Google 


This  is  a  digital  copy  of  a  book  that  was  prcscrvod  for  gcncrations  on  library  shclvcs  bcforc  it  was  carcfully  scannod  by  Google  as  pari  of  a  projcct 

to  make  the  world's  books  discoverablc  online. 

It  has  survived  long  enough  for  the  Copyright  to  expire  and  the  book  to  enter  the  public  domain.  A  public  domain  book  is  one  that  was  never  subject 

to  Copyright  or  whose  legal  Copyright  term  has  expired.  Whether  a  book  is  in  the  public  domain  may  vary  country  to  country.  Public  domain  books 

are  our  gateways  to  the  past,  representing  a  wealth  of  history,  cultuie  and  knowledge  that's  often  difficult  to  discover. 

Marks,  notations  and  other  maiginalia  present  in  the  original  volume  will  appear  in  this  flle  -  a  reminder  of  this  book's  long  journcy  from  the 

publisher  to  a  library  and  finally  to  you. 

Usage  guidelines 

Google  is  proud  to  partner  with  libraries  to  digitize  public  domain  materials  and  make  them  widely  accessible.  Public  domain  books  belong  to  the 
public  and  we  are  merely  their  custodians.  Nevertheless,  this  work  is  expensive,  so  in  order  to  keep  providing  this  resource,  we  have  taken  Steps  to 
prcvcnt  abuse  by  commcrcial  parties,  including  placing  technical  restrictions  on  automatcd  qucrying. 
We  also  ask  that  you: 

+  Make  non-commercial  use  ofthefiles  We  designed  Google  Book  Search  for  use  by  individuals,  and  we  request  that  you  use  these  files  for 
personal,  non-commercial  purposes. 

+  Refrain  from  automated  querying  Do  not  send  aulomated  queries  of  any  sort  to  Google's  System:  If  you  are  conducting  research  on  machinc 
translation,  optical  character  recognition  or  other  areas  where  access  to  a  laige  amount  of  text  is  helpful,  please  contact  us.  We  encouragc  the 
use  of  public  domain  materials  for  these  purposes  and  may  be  able  to  help. 

+  Maintain  attributionTht  GoogX'S  "watermark" you  see  on  each  flle  is essential  for  informingpcoplcabout  this  projcct  andhclping  them  lind 
additional  materials  through  Google  Book  Search.  Please  do  not  remove  it. 

+  Keep  it  legal  Whatever  your  use,  remember  that  you  are  lesponsible  for  ensuring  that  what  you  are  doing  is  legal.  Do  not  assume  that  just 
because  we  believe  a  book  is  in  the  public  domain  for  users  in  the  United  States,  that  the  work  is  also  in  the  public  domain  for  users  in  other 
countries.  Whether  a  book  is  still  in  Copyright  varies  from  country  to  country,  and  we  can'l  offer  guidance  on  whether  any  speciflc  use  of 
any  speciflc  book  is  allowed.  Please  do  not  assume  that  a  book's  appearance  in  Google  Book  Search  mcans  it  can  bc  used  in  any  manner 
anywhere  in  the  world.  Copyright  infringement  liabili^  can  be  quite  severe. 

Äbout  Google  Book  Search 

Google's  mission  is  to  organizc  the  world's  Information  and  to  make  it  univcrsally  accessible  and  uscful.   Google  Book  Search  hclps  rcadcrs 
discover  the  world's  books  while  hclping  authors  and  publishers  reach  new  audiences.  You  can  search  through  the  füll  icxi  of  ihis  book  on  the  web 

at|http  :  //books  .  google  .  com/| 


Google 


IJber  dieses  Buch 

Dies  ist  ein  digitales  Exemplar  eines  Buches,  das  seit  Generationen  in  den  Realen  der  Bibliotheken  aufbewahrt  wurde,  bevor  es  von  Google  im 
Rahmen  eines  Projekts,  mit  dem  die  Bücher  dieser  Welt  online  verfugbar  gemacht  werden  sollen,  sorgfältig  gescannt  wurde. 
Das  Buch  hat  das  Urheberrecht  überdauert  und  kann  nun  öffentlich  zugänglich  gemacht  werden.  Ein  öffentlich  zugängliches  Buch  ist  ein  Buch, 
das  niemals  Urheberrechten  unterlag  oder  bei  dem  die  Schutzfrist  des  Urheberrechts  abgelaufen  ist.  Ob  ein  Buch  öffentlich  zugänglich  ist,  kann 
von  Land  zu  Land  unterschiedlich  sein.  Öffentlich  zugängliche  Bücher  sind  unser  Tor  zur  Vergangenheit  und  stellen  ein  geschichtliches,  kulturelles 
und  wissenschaftliches  Vermögen  dar,  das  häufig  nur  schwierig  zu  entdecken  ist. 

Gebrauchsspuren,  Anmerkungen  und  andere  Randbemerkungen,  die  im  Originalband  enthalten  sind,  finden  sich  auch  in  dieser  Datei  -  eine  Erin- 
nerung an  die  lange  Reise,  die  das  Buch  vom  Verleger  zu  einer  Bibliothek  und  weiter  zu  Ihnen  hinter  sich  gebracht  hat. 

Nu  tzungsrichtlinien 

Google  ist  stolz,  mit  Bibliotheken  in  partnerschaftlicher  Zusammenarbeit  öffentlich  zugängliches  Material  zu  digitalisieren  und  einer  breiten  Masse 
zugänglich  zu  machen.     Öffentlich  zugängliche  Bücher  gehören  der  Öffentlichkeit,  und  wir  sind  nur  ihre  Hüter.     Nie htsdesto trotz  ist  diese 
Arbeit  kostspielig.  Um  diese  Ressource  weiterhin  zur  Verfügung  stellen  zu  können,  haben  wir  Schritte  unternommen,  um  den  Missbrauch  durch 
kommerzielle  Parteien  zu  veihindem.  Dazu  gehören  technische  Einschränkungen  für  automatisierte  Abfragen. 
Wir  bitten  Sie  um  Einhaltung  folgender  Richtlinien: 

+  Nutzung  der  Dateien  zu  nichtkommerziellen  Zwecken  Wir  haben  Google  Buchsuche  für  Endanwender  konzipiert  und  möchten,  dass  Sie  diese 
Dateien  nur  für  persönliche,  nichtkommerzielle  Zwecke  verwenden. 

+  Keine  automatisierten  Abfragen  Senden  Sie  keine  automatisierten  Abfragen  irgendwelcher  Art  an  das  Google-System.  Wenn  Sie  Recherchen 
über  maschinelle  Übersetzung,  optische  Zeichenerkennung  oder  andere  Bereiche  durchführen,  in  denen  der  Zugang  zu  Text  in  großen  Mengen 
nützlich  ist,  wenden  Sie  sich  bitte  an  uns.  Wir  fördern  die  Nutzung  des  öffentlich  zugänglichen  Materials  für  diese  Zwecke  und  können  Ihnen 
unter  Umständen  helfen. 

+  Beibehaltung  von  Google-MarkenelementenDas  "Wasserzeichen"  von  Google,  das  Sie  in  jeder  Datei  finden,  ist  wichtig  zur  Information  über 
dieses  Projekt  und  hilft  den  Anwendern  weiteres  Material  über  Google  Buchsuche  zu  finden.  Bitte  entfernen  Sie  das  Wasserzeichen  nicht. 

+  Bewegen  Sie  sich  innerhalb  der  Legalität  Unabhängig  von  Ihrem  Verwendungszweck  müssen  Sie  sich  Ihrer  Verantwortung  bewusst  sein, 
sicherzustellen,  dass  Ihre  Nutzung  legal  ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  ein  Buch,  das  nach  unserem  Dafürhalten  für  Nutzer  in  den  USA 
öffentlich  zugänglich  ist,  auch  fiir  Nutzer  in  anderen  Ländern  öffentlich  zugänglich  ist.  Ob  ein  Buch  noch  dem  Urheberrecht  unterliegt,  ist 
von  Land  zu  Land  verschieden.  Wir  können  keine  Beratung  leisten,  ob  eine  bestimmte  Nutzung  eines  bestimmten  Buches  gesetzlich  zulässig 
ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  das  Erscheinen  eines  Buchs  in  Google  Buchsuche  bedeutet,  dass  es  in  jeder  Form  und  überall  auf  der 
Welt  verwendet  werden  kann.  Eine  Urheberrechtsverletzung  kann  schwerwiegende  Folgen  haben. 

Über  Google  Buchsuche 

Das  Ziel  von  Google  besteht  darin,  die  weltweiten  Informationen  zu  organisieren  und  allgemein  nutzbar  und  zugänglich  zu  machen.  Google 
Buchsuche  hilft  Lesern  dabei,  die  Bücher  dieser  Welt  zu  entdecken,  und  unterstützt  Autoren  und  Verleger  dabei,  neue  Zielgruppcn  zu  erreichen. 
Den  gesamten  Buchtext  können  Sie  im  Internet  unter|http:  //books  .  google  .corül  durchsuchen. 


V7<*'^V'^ 


FROM  THE  LIBRARY 

OF 

CHARLES  SANDERS  PEIRCE 

(Clut  of  1859,  Harrard  Collece) 

LOGIOAN 

INVESnGATOR  OF  THE  HISTORY  OF  SCIENCE 

CONTRIBUTOR  TO  THE  PHILOSOPHY  OF  EVOLUTION 

• 
» 

THE  GIFT  OF 

URS.  CHARLES  S.  PEIRCE 

THROUGH  THE 

HARVARD  COLLEGE  LIBRARY 


SCIENCE  CENTER  LIBRARY 


^v. 


\ 


TABELLEN 


DER 


KOHLENSTOFF-VERBINDUNGEN. 


48(9. 


V 


\ 

\ 

1 


TABELLEN 


DER 


KOHLENSTOFF  -  VERBINDUNGEN 


NACH  DEREN 


EMPIRISCHER  ZUSAMMENSETZUNG 


GEORDNET 


VON 


M.  M.  RICHTER. 


BERLIN, 

VERLAG  VON  ROBERT  OPPENHEIM. 

1884. 


/ 


^n?.J^^.  3 


Harvard  College  Library 
June  28,  iQlö. 
aif  t  of 
IC».  Charles  S.  Peiroe 


^ 


Uebersetzungsrecht  vorbehalten. 


Druck  von  Metzger  k.  Wittig  in  Leipzig. 


t 


VORWORT. 


Der  Gesichtskreis  wie  innere  Ausbau  der  organischen  Chemie  haben 
in  den  letzten  Jahrzehnten  eine  derartige  Erweiterung  erfahren,  dass  selbst 
die  umpfangreichsten  Lehr-  und  Handbücher  das  mit  Recht  kolossal  zu 
nennende  Material  nur  in  kurzen  Zügen  behandeln  konnten. 

Die  Gesammtübersicht  über  die  zur  Zeit  vorliegende  Literatur,  welche 
durch  Ausgabe  von  Generalrejgistern  der  meisten  Zeitschriften  angestrebt 
wird,  ist  in  gleicher  Weise  als  oft  noch  lückenhaft  zu  bezeichnen.  Das 
Aufsuchen  einer  zur  organischen  Chemie  gehörigen  Verbindung  nimmt 
demgemäss  meist  eine  geraume  Zeit  in  Anspruch  und  entgehen  dem 
Suchenden  oft  ohne  sein  Wissen  bedeutende  Arbeiten.  Zur  Beseitigung 
dieses  Uebelstandes,  wenigstens  in  den  meisten  Fällen,  habe  ich,  aus- 
gehend von  anderen  Gesichtspunkten  wie  bisher,  es  versucht,  der  organi- 
schen Chemie  ein  System  zu  Grunde  zu  legen,  welches  die  Möglichkeit 
darbietet,  jede  zur  Zeit  bekannte  und  untersuchte  Verbindung  mit 
Angabe  der  Schmelzpunkte,  Siedepunkte,  Salze  und  möglichst  vollständigen 
Literatur  momentan  auffinden  zu  können. 

Ich  darf  nicht  vergessen,  dass  diese  Vorzüge  schon  zumeist  in  dem 
werthvollen  Werke  des  Herrn  Prof.  Dr.  Beilstein  vereint  sind,  und  zögere 
daher  auch  nicht,  meine  Arbeit  nur  als  eine  Ergänzung  desselben  in  ge- 
wisser Bichtung  anzusehen. 

In  dem  Werke  kommen  auch  diejenigen  Verbindungen  zur  Geltung, 
welche  als  wohl  charakterisirt,  aber  bisher  noch  namenlos,  in  den  ver- 
schiedenen Zeitschriften  nur  mit  Formelangabe  aufgeführt  sind.     Auch  in 


VI       

anderer  Beziehung  dürfte  das  System  den  Forschungsgeist  des  theoreti- 
schen Chemikers,  nach  Aufstellung  der  Formel  einer  neugefiindenen  Ver- 
bindung, oft  mit  Erfolg  insofern  unterstützen,  als  es  ihm  sofort  Aufschluss 
giebt  über  das  Vorhandensein,  resp.  Nichtvorhandensein  der  betreffenden 
Verbindung,  die  Isomeriefälle,  die  bezügliche  Literatur  etc. 

Der  Grundgedanke,  welcher  mich  bei  der  Bearbeitung  dieses  Werkes 
leitete,  war: 

„Das  Unwesentliche,  d.  h.  die  weniger  bekannten  Verbindungen,  stets 
in  erster  Linie  und  vollständig  hervorzuheben!" 

Nur  in  dieser  Weise  konnte  das  System  der  Wissenschaft  einst  förder- 
lich werden. 

Aus  diesem  Grunde  sind  auch  die  Angaben  über  die  Literatur,  Salze  etc. 
bei  wohlbekannten  Verbindungen,  z.  B.  einigen  Kohlenwasserstoffen,  Fett- 
säuren, Zuckeralien,  in  Wegfall  gekommen;  dieselben  würden  in  keiner 
Weise  nutzbringend,  vielmehr  störend  gewirkt  und  das  Volumen  des  Werkes 
unnöthig  vermehrt  haben. 

Wenn  mir  trotz  sorgfältiger  Bearbeitung  dennoch  einige  Angaben 
entgangen  sein  sollten,  so  möge  dieses  Fehlen  unter  Hinweis  auf  den 
überreichen  Literaturschatz  eine  nachsichtige  Beurtheilung  finden.  Bei 
meiner  Arbeit  habe  ich  mich  der  Unterstützung  der  Herren  Prof.  Djr. 
Claus  (Freiburg  i/Br.),  Dr.  Jeserich  (Berlin)  und  Prof.  Dr.  Medictcs 
(Würzburg)  zu  erfreuen  gehabt.  Für  die  Benutzung  ihrer  reichhaltigen 
Bibliotheken,  welche  sie  mir  in  bereitwilligster  Weise  zur  Verfuguii 
stellten,  spreche  ich  ihnen  meinen  wärmsten  Dank  aus. 
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Freiburg  in  Baden,  Anfang  September  1883. 
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Alphabetisches  Register  der  Kohlenstoffverbindimgen  mit  Angabe  der  Formeln    491—517 


Bevor  ich  die  innere  Einrichtung  des  Systems  bespreche,  in  welcher  Art  und  Weise 
einerseits  das  Zusammenfügen  der  einzelnen  Elemente  und  Verbindungen,  und  anderer- 
mts  die  Zergliederung  des  Ganzen  stattfinden,  möchte  ich  kurz  die  Gründe  erwähnen, 
welche  mich  bestimmten,  dem  diesem  Werk  zu  Grunde  liegenden  System  den  Vorzug 
zu  geben. 

Bei  der  Aufstellung  eines  derartigen  Gefüges  für  die  organische  Chemie  lag  zunächst 
der  Gedanke  nahe,  die  Elemente  unter  Voranstellung  des  Kohlenstoffs  alphabetisch  nach 
ihren  Symbolen  anzuordnen.  Diese  Zusammenstellung  würde  eine  rein  mechanische  ge- 
wejien  sein,  und  vom  wissenschaftlichen  Standpunkte  aus  in  keiner  Weise  j^nügt  haben, 
da  eine  Zersplitterung  der  zusammengehörigen  Klassen  nothwendig  hätte  erfolgen  müssen. 

Auch  die  Eintheilung  der  Elemente  nach  ihrer  Werthigkeit,  bei  welcher  eine 
alphabetische  gleichfalls  hinzutreten  muss,  hat  bei  längerem  Arbeiten  ein  ungenügendes 
R^ultat  geliefert. 

Es  war  daher  geboten  eine  etwas  willkürliche  Anordnung  eintreten  zu  lassen,  bei 
welcher  die  am  häufigsten  vorkommenden  Elemente  in  den  Vordergrund  traten  und  der 
allgemeinen  chemischen  Eintheilung  soviel  wie  möglich  Rechnung  zu  tragen  war.  In 
der  That  lassen  sich  diese  beiden  Forderungen  in  befriedigender  Weise  in  Einklang 
bringen. 

Die  vorherrschenden  Elemente  sind  neben  dem  stetigen  Begleiter,  dem  Kohlenstoff: 

H,  O,  N; 

Cl,  Bp,  J  und  B,  P. 

i       In  zweiter  Linie  sind  dann  die  übrigen  Halogene,  in  dritter  die  Metalle  zu  berück- 
:  Mchtigen. 

I       In  der  ersten  Gruppe  befinden  sich  demgemäss  nach  ihrer  Werthigkeit  geordnet 
die  Elemente  H,  O,  N;  ihnen  folgen  nach  der  Beactionsfahigkeit  geordnet:  Cl,  Br,  J, 
|P  und  B,  P. 

Die  zweite  und  dritte  Gruppe  besteht  aus  den  nach  dem  Alphabet  ihrer  Symbole 
angeordneten  übrigen  Halogenen  und  Metallen. 

Die  vollständige  Zusammenstellung  oder  auch  das  Alphabet  dieses  Systems  würde 
folgendermassen  aussehen. 

1)  H,  O,  N;  Cl,  Br,  J,  P;  B,  P. 

2)  As,  B,  Be,  Bi,  Te. 

3)  AI,  Be,  Bi,  Cd,  Hg,  K,  Mg,  Na,  Pb,  Bb,  Bn,  Ti,  Tl,  Wo,  Zn. 

Die  Verbindungen  sind  stets  mit  ihrer  Gesammtformel  angegeben  und  in  der  be- 
treffenden C-Gruppe  zu  suchen. 

Eine  jede  Hauptgruppe  zerfällt  ihrerseits  in  vier  oft  bis  sechs  und  sieben  Ab- 
theilungen, je  nach  der  Anzahl  der  am  Kohlenstoff  hängenden  Elemente. 

Die  Cj-Gruppe  fangt  z.  B.  in  ihrer  ersten  Abtheilung  „C^ -Gruppe  verbunden  mit 
einem  Element^'  an  mit  CgH^  dem  Pirylen.  Von  der  Form  C^H^  sind  drei  isomere 
Verbindungen  bekannt. 

1)  Pirylen. 

2)  Valylen. 

3)  Ein  Kohlenwasserstoff  (CjHg),^. 

Es  folgt  CgHg  mit  zehn  Isomeren,  C^H^^  mit  neun  Isomeren  und  C^Hj,  mit  drei 
I isomeren.  Aus  der  Reihe  der  möglichen  Verbindungen  von  C^  mit  ONClBr  JPBP 
-'ind  nur  C^Cl^  und  C^B,  bekannt,  dieselben  bilden  den  Schluss  dieser  ersten  Abtheilung. 

Bichter,  Tabellen  der  KohlenstofPverbindangen.  1 
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In  der  zweiten  Abtheilung  „Cg-Gruppe  mit  zwei  Elementen''  sind  die  Verbindiingen 
der  Cj^-Gruppe  mit  zwei  Elementen  systematisch  geordnet,  in  der  dritten  Abtheilung 
„Cj-Gruppe  mit  drei  Elementen''  die  Verbindungen  der  Og-Gruppe  mit  drei  Elementen  u.  s.  f. 

In  der  Abtheilung  „C^-Gruppe  mit  zwei  Elementen"  werden  zunächst  sämmtlicbe 
Wasserstoffverbindungen  in  aufsteigender  Atomzahl  aufgeführt. 

OjH    mit  O,  0„  O,  .  .  .  .  O^;  N,N,,N,  .  .  .  .  N^;  Cl,  Gl,  .  .  .  .  Cl^;  Br,  Br,   .   .  .  . 

Br^;  J  .  .  .  .  J«;  F  .  .  .  .  Fq,*  8  .  .  .  .  S^;  P  .  .  .  .  P^;  hierauf  die  übrigen 

Halojrene  und  Metalle. 
C5H,   mit  O,  0,,  Og  .  .  .  .  O^;  N,  N2  .  .  .  .  Nß  u.  s.  f.  wie  bei  CjH. 
C5H0  mit  O  .  .  .  .  Oq  ;  u.  8.  f. 

CA 

C5H, 


C,H, 


(Verbindungen  wie  O5H,  C5H3,  C^Hs  ^^  ^  ^^  mcht  möglich,  hier  nur  des  System.^ 
halber  mit  einseschaltet.*) 

Nach  Erledigung  der  WasserstofPrerbindungen  tritt  das  zweite  Element  im  Alphabet 
O  an  C.  heran. 


•'S 


C5O    mit  N,  Nj,  Ng  .  .  .  .  N^;  Cl,  Gl,,  CI3  .  .  .  .  01^  u.  s.  f.  wie  oben. 
CßOj  mit  N,  Nj  .  .  .  .  Nß  u.  s.  f. 
C.O 

0.0, 


•  • 


• 


c.o„ 


Hierauf  das  dritte  im  System  befindliche  EHement  N. 

O5N    mit  Gl,  GL,,  CI3  .  .  .  .  ein  u.  s.  f. 
OgNg  mit  Gl,  G4  .  .  .  .  Gla  u.  s.  f. 


0,N„ 


OöNn 

Die  Reihenfolge  wird  an  diesen  durchgeführten  Beispielen  genugsam  klar  gel^t  eein. 
Es  würden  dann  nach  Erledigung  des  N  folgen:  C.G1,  CjCI,  ....  stets  verbundeii  mit 
einem  Element,  welches  jetzt  nur  noch  Br,  J,  F,  S,  r,  As,  B,  Se  u. s. f.  sein  kann. 
Hierauf  GgBr,  C^Br,  .  .  .  .  u.  s.  w. 

Das  Aufeinanderfolgen  der  einzelnen  Elemente  geschieht  demnach  in  beiden  Dich- 
tungen mit  wachsender  Atomzahl. 

C   H,  O,  N,  Cl,  Br,  J,  F,  S,  P,  As  u.  s.  f. 
O 
N 
Ol 
Br 
J 
P 
8 
P 
As 
u.  s.  f. 

*  Die  Einstellung  derartiger  polymerer  Verbindungen  siehe  bei  den  Bemerkimgen  Seite  5 
Bemerkung  3. 


In  der  Cg -Gruppe  mit  drei  Elementen  ist  die  Reihenfolge  zunächst: 

I.  C(H  Hauptstamm. 

1)  C^HON    der  Stamm  ist  O^HO,  wahrend  das  dritte  Element  aus  N,  Cl,  Br, 

J  u.  s.  f.  oder  einem  Vielfachen  derselben  besteht. 

2)  CgHOjN  Stamm  CgHO,  verbunden  mit  N,  Cl,  Br,  J  u.  s.  f. 

3)  OjHOgN  Stamm  CgHOj. 

4)  OjHO^N  Stamm  C^HO^. 

5)  C5HO5N  Stamm  C5HO5. 


n)  CsHO^N  Stamm  CsHO^. 

II.  C^H,  Hauptstamm. 

1)  CfHfON    Stamm  C^H^O  mit  Variationen  der  übrigen  Elemente. 

2)  CjHjOjN  Stamm  C,H,0,. 

3)  CjHjOjN  Stamm  CgHjOj. 

4)  C^HjO^N  Stamm  CßH^O^. 


n)  CjHjO^N  Stamm  CgH^O^. 

Es  folgen  dann  CgH,  mit  ihren  verschiedenen  Unterabtheilungen,  CjH^  .  .  .  ., 
CjHg  u.  8.  f. 

Nach  Einreihung  sämmtlicher  Wasserstofiverbindimgen  in  dieser  Weise,  tritt  das 
nächste  Element,  der  Sauerstoff  O,  an  C^  heran. 

Es  sind  wieder  Haupt-  und  Nebenstämme  zu  unterscheiden. 

I.  C5O.    1)  C5ONCI     Stamm  CbON  mit  Variationen  der  übrigen  Elemente. 

2)  CjONjOl    Stamm  C.ON,. 

3)  OjONjCl    Stamm  C5ON,  u.  s.  f.  bis  C^ON^. 

II.  C3O,.   1)  C^O^NOl    Stemm  CgO^N. 

2)  C^OjNjCa  Stamm  CjO^N,  u.s.f. 

m.  C5O3  mit  UnterabtheUungen  bis  Cßj^, 

Es  tritt  hierauf  das  dritte  Element  N  direct  an  Cg  heran,  und  in  weiterer  Reihen- 
folge die  übrigen  Elemente,  also: 

C^NOlBr,  CsN^ClBr  .... 
•  ...■• 
C^ClBrJ 

CbBtJF 


Cg  JFB  u.  s.  f. 

Bei  den  C^-Gnippen  mit  vier  und  fünf  Elementen  ist  der  systematische  Aufbau 
der  nämliche. 

Die  Cg-Gruppe  mit  vier  Elementen  muss  anfangen  mit  C^HONCl.  Eine  derartige 
Verbindung  ist  j^och  nicht  möglich  und  auch  keine  mit  dem  Stemm  C^H  bekannt. 

Als  erster  Kepräsentant  dieser  Hauptgruppe  figurirt  daher  C^TSi^ON^l^e  der  Nitro- 
prussidwasserstoff. 

Weitere  vom  Stamm  CgH,0  sich  ableitende  Körper  sind  bis  jetzt  noch  nicht  be- 
kannt, es  tritt  der  Stamm  C^HfO,  heran  und  zwar  in  CgH^O^NCls  der  a-Trichlor- 
carbopyrrolsaure  u.  s.  f. 
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Beispiele. 

I.  Beispiel.  Gefunden  eine  Verbindung  von  der  BohzuBammensetzung  C^H.03. 
Dieselbe  ist  zu  suchen  in  der  C^-Gruppe  verbunden  mit  zwei  Elementen  unter  aem 
Stumm  C^HL. 

Wir  finden  zunächst  unter  den  folgenden  Sauerstoffverbindungen: 

C^HgO    mit  zehn  Isomeren. 
C^H^O,  mit  zehn  Isomeren, 
und  C^HgOg  die  gesuchte  Formel  mit  dreizehn  Isomeren. 

II.  Beispiel.  Gefunden  eine  Verbindung  von  der  Bohformel  CgH^Cl^.  Diesell^e 
ist  zu  suchen  in  der  C,-Gruppe  verbunden  mit  zwei  Elementen  unter  dem  Stamm 
C^H^.  Indem  wir  uns  der  Reihenfolge  O,  N,  Ol  u.  s.  f.  erinnern,  imd  daher  die  Ver- 
bindungen übergehen,  welche  CgH^  mit  O,  O^^Og  bis  O^  und  N,  eingeht,  gelangen  wir, 
da  eine  Verbindung  CgH^Cl  überhaupt  nicht  möglich  ist,  zu  CgH^Cl,  und  scmiesslich 
zu  der  gesuchten  CgELOI^,  von  welcher  neun  Isomere  existiren. 

III.  Beispiel.  Gefunden  eine  Verbindung  von  der  Bohformel  OjOBr^.  Dieselbe 
ist  zu  suchen  in  der  Oj-Gruppe  verbunden  mit  zwei  Elementen.  Die  Verbindung  be- 
sitzt den  Stamm  C^O,  welcher  erst  nach  Aufführung  sammtlicher  Wasserstoffverbindungen, 
also  CoH ,  CjH, ,  C,H^  ....  C^'H^  stets  verbunden  mit  einem  weiteren'  Element ,  zu 
finden  ist. 

Eine  Verbindung  von  CjO  mit  N  =  CjON ,  mit  welcher  diese  Gruppe  anfangen 
müsste,  ist  nicht  möglich,  und  mit  N„  N^  .  .  .  .  nicht  bekannt.  Das  nächste  Element 
Gl  tritt  mit  C^O  zu  C,OCL  und  C^OClg  zusammen,  und  hierauf  das  im  System  folgende 
Element  Br  zu  C^OBr^,  aem  Bromid  der  Tribromessigsäure. 

IV.  Beispiel.  Geftmden  eine  Verbindung  C^Hj^O^N.  Dieselbe  ist  zu  suchen  in 
der  C, -Gruppe  verbunden  mit  drei  Elementen  und  zwar  zunächst  imter  dem  Haupt- 
stamm C2H5.  Gemäss  dem  System  reiht  sich  an  C,Hg  ein  O  an;  diese  Grupi>e  mit 
dem  nunmehrigen  Stamm  C^H^O  ist  zu  übergehen. 

Wir  gelangen  dann  zu  der  C^H^Oj -Gruppe  verbunden  mit  N,  Ng  .  .  .  .;  Cl,  Clj 
....  Br,  BFq  .  .  .  .  u.  s.  f. 

In  dieser  Gruppe  mit  dem  Stamm  C^H^Oj  ist  die  gesuchte  Verbindung  C^HgO^N 
der  erste  Repräsentant,  es  existiren  sechs-  isomere  Verbindungen. 

1)  Amidoessigsäure  (Glycokol,  Glycin). 

2)  Methylester  der  Carbaminsäure. 

3)  Amid  der  Glykolsäure. 

4)  Salpetrigsäureäthyläther. 

5)  Nitroäthan. 

6)  Verbindung  (unbek.  Const.). 

V.  Beispiel.  Gefunden  die  Verbindung  CHgO^ClS.  Dieselbe  ist  in  der  Cj- 
Gruppe  verbunden  mit  vier  Elementen  zu  suchen,  zunächst  unter  dem  Hauptstamm 
CH3,  und  weiter  unter  dem  Nebenstamm  CHgO,. 

Von  diesem  Stamm  CH-O,  ist  jedoch  nur  eine  Verbindung  mit  zwei  weiteren 
Elementen  bekannt,  nämlich  die  gesuchte  CH30.^C1B,  das  Chlorid  der  Methylsulfonsäure. 

VI.  Beispiel.  Gefunden  die  Verbindung  C»H0J31BrJ.  Dieselbe  ist  zu  suchen 
in  der  C3 -Gruppe  mit  fünf  Elementen  unter  dem  Stamm  C3H,  dann  C„HO^  und 
CgHOgCl  u.  s.  f.  Von  dem  Stamm  C3H  ist  aber  nur  eine  Verbindung,  nämlich  die 
gesuchte  CgHO^ClBrJ,  die  Chlorbromjodakrylsäure ,  bekannt.  Das  Aufsuchen  wird 
hierdurch  ungemein  erleichtert. 

VII.  Beispiel.  Gefunden  eine  Verbindung  C^H^O^NClBrB.  Dieselbe  ist  in  der 
C7 -Gruppe  mit  sechs  Elementen  zu  suchen,  sie  ist  die  einzige  Verbindung  dieser  Grupi^e, 
das  Chlorid  der  o-Bromnitro-p-Toluolsulfonsäure.  Das  Anrauchen  ist  auch  hier  wieder 
erleichtert,  wie  überhaupt  bei  Verbindungen,  welche  sich  aus  fünf  bis  sieben  Elementen 
zusammensetzen,  da  derartige  Körper  stets  seltener  sind. 

Diese  Verbindung  eignet  sich  als  Beispiel  sehr  gut,  insofern  die  Reihenfolge  der 
Elemente  vorzüglich  hervortritt.    In  der  Kette  H — B  fehlen  nur  die  Elemente  J  und  F. 

Als  ein  weiteres  Beispiel  kann  die  gesammte  C^ -Gruppe  angesehen  werden;  weeen 
der  wenigen  Isomeriefalle  ist  in  dieser  ersten  Gruppe  <ue  Folge  der  sich  ablösenden 
Elemente  eine  stetige  und  übersichtliche. 
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Bemerkungen. 

1 1  Für  den  Gebrauch  der  einzelnen  Theile  des  Werkes  mögen  noch  einige  Er- 
läuterungen hier  Platz  finden. 

Der  zweite  Theil  ,,Die  Zusammenstellung  sämmtlicher  Kohlenwasserstoffe'^  ist  nur 
ein  Auszug  aus  dem  ersten  Theil.  Der  erste  und  dritte  Theil  ergänzen  sich  beim  Auf- 
schlagen g^enseitig.  Ist  z.  B.  die  Zusammensetzung  irgend  einer  Verbindung  dem  Ge- 
däichtniss  nicht  gegenwärtig,  so  sucht  man  dieselbe  unter  dem  Namen  im  dritten  Theil 
auf,  findet  hier  die  Formel  und  schlägt  nun  im  ersten  Theil  unter  der  betreffenden 
Formel  nach.  Im  dritten  Theil  sind  jedoch  nur  die  Stammsubstanzen  aufgeführt;  ist 
daher  die  zu  suchende  Verbindung  eme  zusammengesetzte,  z.  B.  der  Aethylester  der 
Eveminsäure,  so  ist  diese  aufzusuchen.  Für  die  Fveminsäure  findet  man  CgH^oO^,  dem 
Aethylester  der  Everninsäure  kommt  somit  die  Formel  O^iHi^O^  zu,  unter  welcher 
nun  im  ersten  Theil  nachgeschlagen  werden  muss. 

Im  dritten  Theil  befinden  sicn  ausserdem  noch  die  Verbinduneen,  für  welche  keine 
Formeln  aufgestellt  werden  konnten  und  deren  Einreihung  in  aen  ersten  Theil  aus 
diesem  Grunde  nicht  geschehen  konnte.  Die  nöthigeu  Angaben  über  Eigenschaften 
and  Litteratur  sind  an  dieser  Stelle  verzeichnet. 

2)  In  der  Fettreihe,  weniger  in  der  aromatischen  Reihe,  wird  man  öfters  den  Be- 
zeichnungen OHg,  C,H,,  C3H7  ....  auch  +01^,  +C1^  oder  -f"^'«»  +^^4  begegnen; 
dieselben  sollen  ausdrücken,  dass  die  Alkylverbindimgen  der  Stammsubstanzen  oder  die 
betreffenden  Halogenadditionsprodukte  bekannt  sind.  Diese  Angaben  sind  sewisser- 
massen  die  Ueberreste  eines  zuerst  angewandten  Systems,  welches  sich  jedo<3i  wegen 
der  schwer  zu  ziehenden  Grenzen  als  unhaltbar  erwies  und  daher  für  jede  einzelne  Ver- 
bindung gebieterisch  einen  besonderen,  gesetzmässig  feststehenden  Platz  forderte. 

3)  Polymere  Verbindungen,  deren  Moleculargewichte  sicher  festgestellt  sind,  sind 
unter  der  Gesammtformel  zu  su  suchen.    Z.  B.  (CHONj^  Cyanursaure  unter  CgHaO^Ng. 

Polymere  Verbindungen,  bei  welchen  dieses  nicht  der  Fall  ist,  also  =  (Verbinaung)^ 
sind  dagegen  unter  der  einfachen  Form  zu  suchen. 

4)  Die  verschiedenen  Namen,  welche  einer  Verbindung  eigen  sind  und  welche  neben 
dem  streng  wissenschaftlichen  Namen  angewandt  werden,  sind  thunlichst  in  Klammem 
beigefugt. 

5j  Die  Namen  der  Autoren  sind  fortgelassen,  um  die  nothwendige  Kürze  zu  erzielen. 

6)  Verbindungen,  welche  sich  in  neuerer  Zeit  als  identisch  herausgestellt  haben, 
«nd  mit  ihren  ursprünglichen  Namen  an  verschiedenen  Stellen  angegeben,  auf  die  Iden- 
tität derselben  ist  aber  stets  hingewiesen. 

7)  Bei  den  Literaturquellen  sind  sowohl  diejeni^n  angegeben,  welche  auf  Dar- 
stellungen und  Eigenschanen  der  betreffenden  Verbindung  Bezug  haben,  als  auch  die, 
welche  naberliegende  Zersetzungen  und  Umsetzungen  derselben  behandeln. 

8)  Die  isomeren  Verbindungen  sind  nicht  alphabetisch,  sondern  nach  ihrer  Zu- 
Niomiengehörigkeit  in  chemischer  Beziehung  geordnet.  Verbindungen,  welchen  bisher 
noch  kerne  Namen  zuertheilt  sind,  befinden  sich  am  Schluss  der  Verbindungsanzahl. 

[i)  Druckfehler,  welche  sich  in  den  Originalarbeiten  bezüglich  der  Formeln,  Schmelz- 
und  Siedepunkte  etc.  vorfinden  und  nicht  sofort  erkannt  werden  können,  sind  an  be- 
iretFender  Stelle  angegeben. 

10)  Additionsprodukte  sind  mit  -\-  bezeichnet.  Additionsprodukte  folgender  Art 
z.  B.  MfirCl,  oder  IjiCl  +  Methylalkohol  (Kiystallalkohol)  sind  bei  ungleichem  Verhält- 
Db«  ausgedrückt  durch  (6  -{-  MgCL)  statt  6CH4O  -|-  MgCl, ;  diese  Angabe  befindet  sich 
^Ibstverständlich  beim  Methylalkohol. 

11)  Jede  Verbindung  nimmt  in  dem  System  ihren  feststehenden  Platz  ein,  mit 
Äasnahme  der  sich  ableitenden  Salze.  Z.  B.  C^HgO^K  essigsaures  Kali  oder  (CH5N, 
HCl)  salzsaures  Methylamin,  welche  bei  den  betreffenden  Stamm  Verbindungen  aufge- 
führt sind. 

12)  Die  Literatur  ist  bis  Mitte  Mai  1883  bearbeitet.  Die  Literaturquellen  sind 
mit  wenigen  Ausnahmen,  welche  mir  nicht  zugänglich  waren,  von  mir  eigenhändig  nach- 
?e^hlagen;  die  bei  einem  derartigen  und  grösseren  Werke  niemals  ausbleibenden  Fehler 
sind  daner  auf  Schreib-  und  Druckfehler  zurückzuführen.  Für  Uebersendung  von  Druck- 
fehlern wie  Berichtigungen  aller  Art,  welche  dieses  Werk  ergänzen  und  dazu  beitragen, 
W^elbe  zu  einem  vollendeten  Ganzen  allmählich  zu  gestalten,  werde  ich  mich  stets 
zu  gr5s8tem  Dank  verpflichtet  fühlen. 
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I.  Theil. 


Ci—C„- Gruppe 


Ci-Gruppe. 


C^ -Gruppe  mit  einem  Element. 

CH,  1)  Kohlenwasserstoff  =  (CH,)^.  Sm.  35^  Sd.  280—300°  (A.  7, 155—156). 

2)  „  =  (CH,)jj.  Sm.85— 86^  Sd.  über  300°  (/.  1847/48, 736). 

3)  „  =(CH,)^.   Sm.  32,5°;  Sd.  272—275°   (Z  1870,  126). 
CH,                        Methan  (A.  118,  30;    169,  270;  B.  6,  455,  975;  13,  131;   A.  eh.  [3] 

53,  69;  Ghem,  X.  29,  7;  BüXSEX  Gas.  Meth.  158;  M.  1,  80). 
CO  Kohlenoxyd.     (3 CO,    4Cu,CL  +  7ILO)    (A.   98,    392);    (CO,    PtCL 

Sm.  195°),     (CO,   PtCl,,    2HN5),    (2 CO,    PtCL    Sm.    142°),   (2 CO, 

PtCl,,   2NH,),   (3C0,    2PtCl,    Sm.   130°),    (/.  1870,  381—384);    (CO, 

PtCL,  P[OC,HJ,)  (m.  18,  104;  (COK)x  (.4.113,  358  auch  A.  11,  182, 

24,  2;  124,  20;  P.  4,  35). 
CO.,  Kohlensäure.    Ester  fast  sammt.  bek.    +8HgO.    ((7.  r.  94,  212,  954). 

Hydrat  (Ä  15,  3003). 
CCl^  Chlorkohlenstoff.     Sd.  76,5°  (78°)   {Z.  1869,  631;   1871,  615;  Soc.  37, 

199;  39,  304;  B.  15,  3000;  M  2,  253). 
CBr,  Bromkohlenstoff.    Sm.  92,5°;   Sd.  189,5°   {A.  156,  60;  167,  174;   172, 

176;    Z.  1870,  441;    1871,  432;    B.  4,  370;    11,  2239;    15,  766;    J.  r. 

1881,  286). 
CJ^  Jodkohlenstoff  (A.  172,  173;  J.  r.  6,  109). 

CS  Kohlenstoffsulfid?  (Ä  8,  982;  Z.  1868,  622—623). 

CS,  Schwefelkohlenstoff.    Sd.  46—47°.   Additionspr.  2CS..  +  H,0  (/.  1856, 

293;  A3, 80;  i^.  1867, 476).   N(CH3)3,  C.,H,(NH,),,  ^CH,).,  P(C,Hj„ 

(P.[C,HJ3CH,S). 
CSe,  Selenkohlenstoff  {A.  152,  199). 


C^-Gnippe  mit  zwei  Elementen. 

CHK  Cyan wasserstoffsäure.    2  +  3HC1,  2-f-3HBr,  siehe  diese. 

CHCl,  Chloroform.     Sm.  —70°;  Sd.  61,2°  (cor.).     {A.  65,  121;  123,  121;  165, 

349;  Z.  1869,  728;   1870,  247;  J.  1852,  560;  1856,  558;  1858,  345; 

A.ch.  (3)  65,  340;  Soc,  37,196;  G.  r.  92,  42).   +  Aceton  {B.  14,  2451). 
CHBr^  Bromoform.    Sm.  151,2°.   (^.3,  295;  16,  165;  64,  352;  194,  23;  B.  10, 

193;  Soc.  37,  201;  G.  r.  94,  42).  +  Aceton  {B.  14.  2458). 
CHJ,  Jodoform.     Sm.   119°   (A.  22,  225;    114,    204;    A,  SpL  7,  218,  377; 

^.cÄ.(2)22,  72;  25,  311;  J.  1857,  431;  1874,  317).  +3MoL  Strychnin 

(C.  r.  92,  1057). 


o,  n.  —    10    ~ 

CBLO  Formaldehyd   {A,  145,  357;   159,  366;  167,  293;  B.  2,  152;  11,  1685; 

15,  1629;  16,  917;  BL  31,  482;  J.  1873,  526;  J.  r.  1882,  194). 
CH^Oj                   AmeiseDsäure.    Sd.  99^    Fast  sammtliche  Salze  bekannt,  alle  in  H,0 

löslich.    Ester,  CH,,  C^H^,  C3H.,  C^H^,  CjH,!. 
CH,Nj  Cyanamid.    Sm.  40^ 

CHoCl,  Methylenehlorid.     Sd.  41,6^  (cor.)   (Ä.  111,  251;  Z.  1868,  714;  1869, 

276;  Soc.  37,  195). 
CRjBPj  Methylenbromid.     Sd.  80—82°  {Ä.  111,  251;  B.  7,  507;  6,  558). 

CBLjJ^  Methylenjodid.     Sd.   180«   u.  Zers.    (Ä.  115,  267;    120,  356;   A.  eh. 

[3]  53,  313;  Z.  1868,  713). 
CH283  Perthiokohlensäure.    Na,,  K,  und  andere  Metallsalze.    Fast  sammtl. 

Ester  bek.  (.4.  123,  67;  128,  333). 
CH3CI  Methylchlorid.    Sd.  —23,73«  (—21«)  {A.  eh.  [3]  52,  97;  A.  174,  378; 

Bl.  31,  11;  J.  1878,  1135). 
CHgBr  Methylbromid.     Sd.  4,5«  {J.  pr.  [2]  18,  293). 

CH3J  1)  Methyljodid.     Sd.  44«  (A.   56,  147;    177,  272;   196,  350;  A.  eh.  [5] 

16,  569). 

2)  Hydrat  des  Methyljodids  «  2CH3J  +  HjO.  Sm.  —  4«  (C.  r.  90,  1491). 
CHgF  Methylfluorid  {A,  15,  59). 

CHgNa  Natriummethyl  (A.  111,  234). 

CH^O  Methylalkohol.     Sd.  66,78«  (65,75  — 66,78«).     (2  +  NaCH80)    (A.  202, 

294—295  Anm.).   MgCl,  +  6,  LiCl  -f  3  {J.  pr.  (2)  20,  374);  CaCL  -f  4. 

(A.  19,  168);  BaO  +  2  (A.  15,  10);  TlCHgO.     (J.  1864,  466);  SbCL  + 1 

(J.  1876,  332). 
CH^N,  1)  Cyanammonium.    Sd.  36«. 

2)  Methenylamidm  (Formamidin).    HCl.    Sm.81«.    (2  HCl,  PtClJ,  (X  145, 

118;  Z.  1867,  659,  660;  Soc.  1882,  246;  B.  16,  310,  357). 
CH^B  Methylmerkaptan.     Sd.  21«  (A.  15,  239). 

CHjN  Methylamin.    HCl,  (2+2HClPtClJ,  (HCl,  AuCls  +  H,0),  HBr,  HNO., 

H,SO,,  (CH3,  HSOJ  (B.  13,1700);  H,CO„  (2HC1,  PdCl,),  2  +  PtGl,, 

2  +  PdClj,  4  +  PtCL  (A.  eh.  [5]  1,  444;  Z.  1866,  517;  Bl.  24,  121; 

J.  1852,  551;   1862,  327;   1863,  457;  1873,  686;  A.  71,  330;  76,  318; 

109,  283;  128,  200;  184,  51;  193,  73;  B.  8,  458;  15,  765).    BiJ,  Ver- 
bindung {A.  210,  312). 
CH5N3  Guanidin.     Salze  fast  sämmtlich  bek.  siehe  (Bl.  34,  497;  A.  118,  159; 

J.  pr.  (2)  9,  1 ;  Ä  14,  2638). 
OH5P  Methylphosphin.     Sd.  —14«.    HCl,  HJ  (B.  4,  605,  608;  6,  302). 

COCl,  Chlorkohlenoxyd  (Phosgen,  Carbonylchlorid).    Sd.  8,2«  (cor.).  (+  CjH^, 

CN).     (Z  1868,  383;  1869,  631;  1871,  615;  B.  2,  547;  3,  730;  J.  1878, 

98;  A.  154,  354;  156,  228;  J.  pr.  [2J  1,  402;  M.  2,  255). 
OOBr^  Bromkohlenoxyd  {B.  13,  873). 

COS  Kohlenoxysulfid  (A.  SpL  5,  236;  B.  1,  183,  269;  2,  30,  53,  73,  712; 

J.  1868,  161;  1875,  258;  1878,  99;  Z.  1869,  734;  J.  pr.  [2]  5, 478— 479). 
(COK)x  Kohlenoxydkalium.    -=(COK),o(?)  {A.  11,  182;  24,  2;  113,  358;  124, 

20*  P.  4   35). 
CO„N^  Tetranitrokohlenstoff.     Sm.  13«;  Sd.  126«  (A.  119,  247). 

CNCl  Chlorcyan.    Sd.  d.  flüssigen  CNCl  +15,5«.    Liter,  bed. 

CNBr  Bromcyan.     Sm.    16«  (4«);    Sd.  über  40«  {Berx.  J.  8,  94;    19,  195; 

A.  Spl.  1,  384). 
CNJ  Jodcyan.    Liter,  bed. 

CCl^S  1)  Chlorschwefelkohlenstoff.     Sd.   71—74«  {A.  45,  45;  167,  204—205;  Z. 

1871,  418). 
2)  Chlorschwefelkohlenstoff  «  (CCl,S)x.     Sm.  112,5«  (A.  167,  206). 
CClgBr  Chlorbromkohlenstoff.     Sd.  104,3«  (Z.  1869,  624;  J.  1871,  259;  Bl.  17, 

538;  B.  10,  678;  Soc.  37,  203). 
CCl^S  Perchlormethylmercaptan.    Sd.  146,5—148«  (cor.)  (.-1.  167,  200). 

CBr^S,  Verbindung  {B.  15,  278,  992). 
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C,  III. 


CHON 


CH0,C1 

cho;n, 

CHN8 
CHNSe 


CHClBr, 
CHCl,Br 
CHCljJ 
CHBr,J 

CH3ON, 

CH,OB 

CäOS,? 

ch;nj 

CH,J,Hg 
CH,J,Hg2 

CHjON 

CH3ON3 
CHjOAs 
CH,0,N 


CH,0,B 

CH,OaBr 

CHjN-Cl, 

CH,NBp, 

CH,NJ, 

CH,Na, 

CHjCI^Ab 

CHsCI^Ab 

CHjJHg 

CH3J2AB 

CH3SA8 

CH.ON, 


CH,0,B 
CH,0,Se 


Ci -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

1)  Normale  Cyansäure  nnbek.    (B.  3,  271;  15,  69;  0.  r.  44,  482). 

2)  Cyansäure  (Isocyansaure). 

3)  C^ameUd  «  (CHON)x  (Berx.  J.  11,  86;*^.  132,  222). 
Chlorameis^nsäure  nur  d.  Ester  existenzf.  <^Hg,  CjHg,  CgH^  {A.  10,  277). 
Nitroform.     Sm.  15°  (^.  103,  364;  180,  172). 
Bhodanwasserstoff. 

Selencyanwaaserstoff.    Pb,  Pt,  Ag,  Au?.  (Ä.  109,  125;    115,  207;  B. 

11,  1325).. 

Chlorobromoform.    Sd.  123—125°  (Ä  15,  601;  16,  785). 

Bromochloroform.     Sd.  91—92°  (B.  15,  601)./ 

Jodochloroform.     Sd.  131°  {Ä.  22,  229;  126,  239;  J.  1856,  576). 

Jodobromoform.    Sm.  +6°  (Ä.  22,  233). 

Methantriquecksilbeijodür  ?  (Soc.  39,  485). 

Methylazaurolsäure.    Zers.  oberh.  100°  {Ä.  214,  336). 

Thioamdsensäure.    Sm.  120°  {Ä.  91,  125;  97,  361;  126,  68). 

Dithiokoblensäure.    Nur  Ester  und  Aethersäuren  bekannt. 

Methylnitrolsäure.    Sm.  64°  (Ä.  180,  168). 

Cyanwasserstoffsäure-Salzsaure  {Ä.  145,  118). 

Cyanwasserstoffsäure- Jodwasserstoffsäure,  verflüebtigt  sieb  bei  350  bis 

400°  {Ä,  138,  36). 

Quecksilbermethylenjodid  (B.  13,  2088;  Soc.  39,  485). 

Diquecksilbermethylenjodid.     Sm.   230°  u.   Zers.    {Soc,   39,   485;  B. 

13,  2088). 

Formamid.    Sd.  150°  (i.  V.)  (J.  1863,  319-320;  Ä.  128,  335;  B.  4, 

409).    CH,,  C,H,  (C,H,)„  C,H,. 

Verbindung  {BL  34,  497). 

Arsenmethyloxyd.     Sm.  95°  (Ä.  107,  281). 

1)  Nitromethan  (Nitrocarbol).    Sd.  101°  {J.  pr.  [2]  8,  316;  Ä.  171,   32). 

2)  Salpetrigsäuremethyläther.    Sd.  —12°. 

3)  Carbaminsäure.    Nur  Salze  und  fast  sämmtl.  Ester  bek.    E,  NH«,  Sr, 
Ba4-2H20.    (J.  pr.  [2]  1,  283;  11,  329;  12,  417;   14,  173;  16,  180; 
Ä.  30,  45:  187;  48;  J.  1870,  269;  C.  r.  93,  731);  NH^  {B.  16,  568). 
Monomethylborat  {A.  Spl.  5,  186;  A.  57,  327). 

Salpetersäuremethyläther.     Sd.  66°  (J.  1862,  387;  A,  15,  28;  113,  80). 
Didüormethylamin.     Sd.  59—60°  {B.  12,  771). 
Dibrommethylamin  {B.  16,  558). 

Dijodmethylamin  (A.  76,  320). 

Dithiocarbaminsäure.    NH^,  Zn,  Pb,  Cu,  C^Hg,  C3H7  Ester  meist  bek. 
{Berx.  J.  4,  96;  A.  73,  26;  168,  232). 
Arsenmonomethylchlorid.    Sd.  133°  {A.  107,  272). 
Arsenmonomethyltetrachlorid  {A.  107,  274). 
Quecksilbermethyljodid.    Sm.  143°  {A.  85,  363). 
Arsenmethyljodid.     Sm.  25°  {A.  107,  285). 
Arsenmethylsulfid.     Sm.  110°  {A.  107,  279). 

1)  Cyansaures  Ammon. 

2)  Harnstoff  (Carbamid).  Sm.  132°.  HCl,  HNOg  {J.  1854,  677;  1855, 
729),  HgPO^  (/.  1866,  722);  Verb,  mit  organ.  Säuren  siehe  Ge- 
sammtformel;  NH.Cl  {J.  1857,  545);  NaCl  Sm.  60—70°;  MgCNOg),, 
Ca(N08),,  ZnCl,,  CdCfl,,  HfK),  2HgO,  3HgO,  HgCL,,  AuCl«,  RCl^ 
+  2H,0,  PdCL,  CuCl,,  AgNO,  {A.  101,  337;  J.  pr.  35,  5;  J.  1857. 545); 
2(CjH.NC0)  (J.  1861,  509).  Substituirte  Harnstoffe  s.  Qesammtformel. 
Doppelsalz  mit  Chinin  {J.  r.  13,  32). 

3)  Isuretin.  Sm.  104-105°.  HgCl^,  HCl  Sm.  60°,  H^SO,,  C,H,0^, 
CeH3(NO,)30H  {A.  166,  295). 

Nltrosoguanidin.    HNOg  {Bl.  34,  496;  J.  1877,  352;  B.  11,  870—871). 
Hydroxylhamstoff.    Sm.  128—130°.   K,Pb,Cu  {A.  150,  242;  182,  214). 
Methylsulfinsäure.    Mg  +  H^O,  Ca,  Ba,  Zn  {A.  106,  288). 
Methylselinsäure.    Sm.  122°.    Ag  {A,  97,  6). 


o^  ni-iv. 
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CH^OjBi 
OH.OsB 


OHAS. 
OH,0,S 


CH.OeS, 


CH^O^B, 
CH^OqBo, 
CH^O^B, 
OH^OeBg 

CH^O^B^ 
CH,0,oB3 

CH^N^B 


CH^N.Cl 
CH^NgBr 
CHfiON 

OH,ON« 

CH5O3A8 
CH,0,P 

CH^NClg 

COjNBrg 
COjCl^B 

CO^NaCLj 
CO^NjBr, 
COeN^Br 
CNCl.B 


Siliooessigsäure  (A.  173,  147). 

Methylsulfonsäure.  Zers.  bei  130°  (CH8S0g),KH,  Ba+H,0,Pb+H2O, 
Cu  +  5H,0,  Ag  (J.  1850,  453;  1869,  336;  Ä.  54,  174;  65,  259; 
148,  101). 

Methylunterschwefligsäure.     2Na  +  VjH20  {B.  15,  046). 
1).  Oxymethansulfonsäure.    K  (B.  6,  1031). 

2)  Säure  (isomer?).    Nur  Kalisalz  (Z  1871,  235—236). 

3)  Methvlscbwefelsäure.  K  +  ^/^H^O,  Ca,  Ba  +  2H,0,  Pb  +  H^O,  (UrO^). 
(J.  pr.  [2]  19,  240;  B.  11,  1506;  Z.  1854,  552;  18r)5,  598;  Ä.  15.  40; 
20,  190;  56,  231). 

Methylendisulfonsäure  {A.  13,  35;  66,  122;  100,  137,  199;  118,  290: 

126,  293;   140,  82;   148,  92;  B.  14,  2733).     NH^,  K,  Ba  +  2H,0, 

Pb  4-  2H,0,  Cu  -4-  5H2O,  Ag,. 

Methylmercaptandisulfonsaure.  K.  +  '  sH^O,  Pbj+8HsO  (A.  162, 134). 

Diselenometholsäure.    Ba,  Pb,  Ag  (B.  7,  1281). 

Oxymetbandisulfonsäure.    K»,  Ba  (B.  6,  1033). 

Methintrisulfonsäure.    Kj+H^O,  Ca8  +  12H20,  Ba3+9H,0  (A.  147, 

134;  167,  219). 

Methvlmercaptantrisulfonsäure.    K.4-2HjO   {A.  161,  147;    162,  129). 

Oxymethantnsulfonsäure.  K^ +H,0,  Baj +8H2O,  (NHJ3,  Hgg+15H,0, 

Pb«,  Ag3  +  H,0  (A.  161,  139). 

1)  Rhodanammonium.     Sm.  159^. 

2)  Thiohamstoff.  Sm.  1720(167%?  HN03,HJ,3HgO+IL,0,  Ag,04-H,O, 
Verbindungen  mit  Salzen  siehe  (B,  9, 172;  9,  226).  ZnC^,  HgCL,  CdS(>^. 
HgJ„  Hg(CNS)„  Hg(CN),,  PbCl,,  Pb(CNS)„  TISO,,  SnCl,,  PtCl,HCl, 
PtCl^,  CuSO,,  AgCl,  AgjCgO,,  AuCl,  CH3J,  C^H^Br,  aH^J,  C^HjOCl, 
CHj,  CjHp  etc.  Verbindungen  s.  Gesammtformel. 
Chlorguanidin  {B.  11,  1602). 

Bromguanidin  (B.  11,  600). 

Methvlhydroxylamin,     (HCl,  Sm.   148—149«),  (2 HCl,  PtClJ  (A.  182, 

225*  Ä  16   827). 

Oxyguanidin. "  HCl,  (2  HCl,  PtClj  (J.  pr.  [2]  21,  132). 

Methylphosphinsäure.    Sm.  105^    Ba,  Pb,  Ag,  (Ä  5,  106;  6,  306). 

Methylphosphorige  Säure.    Ba,  Ca  +  2H,0  (A,  103,  164). 

Arsenmethylsäure.    Ba+oH^O,  Ag^  (A.  107,  289). 

Methylphosphorsäure.    Ba  +  2H20  (A.  102,  337). 

Chlorpikrin.     Sd.  112,8*^  (A.  66,  241;   101,  212;   106,  144  Anm.;  109, 

282;  139,  111;  J.  1872,  298;  Soc.  37,  198). 

Brompikrin.     Sm.  10,25^*  (.4.  91,  307;  155,  253;  180,  122). 

Chlond  der  Trichlormethylsulfonsäure.     Sm.   135«  {A.  54,  148;   111, 

105;  GiLBERT's  Ann.  48,  161;   Bl.  37,  390). 

Dichlordinitromethan.    Sd.  über  100«  (A.  38,  16—18). 

Dibromdinitromethan  (B.  15,  473;  16,  51). 

Bromnitroform  (A.  119,  247—248). 

Cyanchlorid-Borchlorid  {A.  109,  79). 


C^ -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

CHO^NBr^  Dibromnitromethan.    Sd.  155—160«  u.  Zers.  (A.  180.  130). 

CHOjClsB       1)  Chlorid  der  Dichlormethylsulfonsäure  (A.  54,  154). 

2)  Trichlormethylsulfinsäure.    K  {A.  161,  149;  Z.  1869,  82,  624). 
OHOjCljS+H^O  Trichlormethylsulfonsäure.  Sm.  135«.  K +  H,0,  Ba+H,0,Pb  + H,0, 

Cu  +  H^O,  Ag+H,0,  C5H1J    {Z.  1869,  82;   A.  54,  157;   111,   105; 

113,  36;   GiLBERT's  Ann.  48,  161). 
CHO^NaBr  Bromdinitromethan.    K  {B.  15,  473). 

CHjONCl  Cyansäure-Salzsäure  (A.  45,  357). 

CH,0,NC1  Chlornitromethan.    Sd.  122—123«  (B.  8,  608). 

OH^O^NBr  ßromnitromethan.     Sd.  143—144«.    K  (A.  180,  129). 

0H:,03C1,B      1)  Dichloroxymethansulfinsäure.     K  {Z.  1868,  519). 
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C,  IV. 


CH^OsCl^B 
CHUClJHg 
CH^ONS 

CH,OCl,P 
CH,OCi;8i 

CHgOfClS 

CH3O3CIB 

CH^OgBrS, 
CHjOgNa, 
CHsNjClB  ? 
CHgNjBpS  ? 

CO^NCIBp, 
CO^ClsBrB 
CO,'NCl,S 


2)  Dichlormethylsulfonsäure.     Zn,  K,  Ag  (Ä.  54,  164;  148,  94). 
Quecksilbermethylenchlorojodid.     Sm.  129<>.    {Soc.  1882,  360). 
Carbaminthionsäure.   NH^  (J.  1868,  160—161;  Ä.  168,  240;  Ä  9, 
B.  10,  192;  J.  pr.  [2]  7,  474). 

Chlorid  der  Methylphosphinsäure.     Sm.  32°  (B.  6,  306). 
Trichlorhydrin  des  kieselsauren  Methyls.    Sd.82— 86<>  {A.ch.  [4]  9 
Chlorid  der  Methylsulfonsäure.    Sd.  150— 153<^  {A,  114,  142). 

1)  Chlormethylsulfonsäure.    K,  Pb  +  H^O  (Ä.  54,  168). 

2)  Chlorid  der  Methylsehwefelsäure  (J.  pr.  [2]  15,  32). 
Brommethylendisulfonsäure.    K^  (Ä,  161,  161). 
Nitromethvlendisulfonsäure.    K  {Ä.  161,  153;  167,  219). 
Chlorthiohamstoff  {Ä.  179,  139),  siehe  auch  CjHgN^Cl^S,. 
Bromthiohamstoff  (Ä.  179,  138),  siehe  auch  CgH^N^ßraS^. 
VerbinduDg.    (Säure)?   Na,  (Ä.  153,  322). 
ChlordibromDitromethan  {B.  8,  610). 

Bromid  der  Trichlormethylsulfonsäure  (Z.  1869,  83,  624). 
Nitrit  der  Trichlormethylsulfonsäure  (Z.  1869,  83). 


991; 


,41). 


Ca-Gruppe. 


Cg-Gnippe  mit  einem  Element. 

OjHj  Aoetylen.    K,  Na,  C,HCuCl  {A.ch.  [4]  9,  385);  (HgJ,  HgO).(Z.  1869, 

314);  (C,H,Cu,0),  (i.  173,  174).  Ag^O,  C^lLSbOL.  {Ä.  Spl:  7,  253), 
+C1^,  -f  Br^,  +Br„  +J„  2HC1,  HBr,  HJ,  2HJ,  siehe  die  Gesammt- 
formehi  der  letzten  Verbindungen  {B.  14,  1540). 

C^H.  Aethylen.   FeCl,  +  H,0   (B.  2,510).   FeBr2  +  2H.O   {Z.  1870,   420). 

PtCL  (Ä.  145,  67;  P.  21,  497,  542;  40,  234);  (NS,,  PtCL),  (NH.Cl, 
RCy,  ([C,H,],NH,  PtCL),  (CeH,NH„  PtCl,);  (rC^JN,^;.  [PtCL]^), 
(A  120,  326);  (KCl,  Pä:!L  +  HjO);  (KBr,  PtBr^  +  B^O)  {Z.  1870, 
421);  (P[OC,H,],PtCl,),  (Bl.  18,  103);  (NH.Cl,  JrCl,);  (2 KCl,  JrC?!,) 
(BL  17,  54). 

C,He  Aethan   (Dimethyl)    (Ä.  109,   116;    116,   329;   132,   234;    150,    216; 

J.  1877,  68;  Z.  1865,  703;  B.  6,  202;  9,  1810;  16,  562;  Ä.  ch,  [5]  8, 
566;  J.  pr,  [2]  23,  163). 

ÖjN,  1)  Cyan. 

2)  Paracyan  =  (C^N^)!   (Ä.  22,   280;   64,   296;   J.  1868,   297;   Berx.  J, 
10,  72;  23,  8i). 

CjCl^  Perchloräthylen.     Sd.  121^   {Bl  23,  344;    i»f.  2,   256;  J.   1864,    316; 

1873,  314;  A,  107,  212;  B.  14,  929;  15,  3000). 

CjClg  Perchloräthan.     Sm.  und  Sd.   187°  (cor.)    (J.  1858,   396;    1859,  277; 

1870,  397;  1873,  316;  Z  1870,  328;  M.  2,  254;  B.  8,  1297;  11,  1735; 
13,  1070;  14,  928;  15,  445;  J.pr,  ]2]  27,  293;  A  107,  212;  156,  342). 

CjBr^  Perbromäthylen.     Sm.  53*   (P.  16,  397;   A,  122,   126;   B.  11,   2238; 

J.  r.  1881,  286;  siehe  auch  folgende  Angaben,  weiche  wohl  C^Br^  und 
nicht  C,H^Br^  sind.  Sm.  54°  (Ä  7,  1644);  Sm.  52«  (ß.  7,  1669); 
Sm.  42°  (^.  135,  262). 

CjBrg  Perbromäthan  (A  124,  271;  Ä  11,  2239;  J.  r.  1881,  286). 

C^Bg  Kohlensesquisulfid  (Z.  1866,  173). 

Cg -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

C,HC1  Gechlortes  Acetylen.    +Br^  (Jl.  203,  90;  216,  268). 

C,HC1,  Trlchloräthylen.      Sd.    160-170'»   uüd    Sd.   87—88°    (J.   1864,    481; 

B.  7,  81). 
0,HClj  Pentachloräthan.   Sd.  159,1°  (cor.)   (A80,  130;  151,  118;  5oc.37, 192). 

C,HBr  Gebromtes  Acetylen.  +Br^  \A.  119, 183;  124,  268;  125,  82;  216,  268). 

C^HBr,  1)  Tribromäthylen.     Sd.  162—163°   (A,  122,  125;    135,  262;    178,  123; 

216,  279;  Jtf.  2,  109;  m.  29,  207). 
2)  Tribromäthylen,  polym,    Sm.  175°  {A,  178,  114). 
C^HBr^  Pentabromäthan.    Sm.  56—57°  (54°  und  48—50°)    (A.   122,  125;   124, 

268;   216,  281-282;  B.  8,  437;   12,  2208;  J.  r.  9,  280;  Bl  23,  173; 

34,  204). 


-       15  C,  II. 

C^Jg  Trijodathylen  {Ä.  135,  262). 

C,H,0,  1 )  Glyoxal.  2KHS0, + H,0, 2NaHS03, 2NH,HS0„  BaCHSOo), + 2 VÄO. 

{A.  102,  20;  110,  323;  J.  r,  7,  249;  B.  10,  1366;  J.  r.  1881,  329,  495). 

2)  Glykolid.  Sm.  220°  (Ä.  89,  342;  105,  288;  J.  1859,  362;  B.  14,  577; 
Bl.  30,  102). 

3)  Hexafflyoxalhydrat  «  6C,H,0,  4-H,0,  siehe  C,^B.^fi,^. 
C,H,0,             1)  Anhydrid  der  Glyoxylsäure  (Z.  1868,  426). 

2)  Anhydrid  der  AmeisenBäure,  existirt  nicht,  b.  (ä,  87,  157). 
C«H,0^  Oxalsäure.    -{-^i'Kß.    Bm.  212°  (wasserfrei),  suhl.  Salze  fast  sämmt- 

lieh  Dek 

aHjCl,  1)  «-Dichloräthylen.     ßd.  55«.     +SbCL.     (A.  Spl.  7,  253),   siehe  auch 

(Ä.  216,  261—262). 
2)  «Tw-Dichlorathylen.    Sd.  37°.    {B.  3,  261). 
CÄCI4  1)  Ä-Tetrachlorathan.    Sd.  147°.    {Ä,  SpL  7,  254;  J.  1871,  508;  A.  195, 

188;  216,  262). 

2)  ww«-Tetrachloräthan.    Sd.  135°  (138°)  (A.  80,  130;  A.  195,  188). 

3)  Tetrachiorathan.     Sd.  127,5°  (135,1^.     (J.  1870,   435;   A.  195,  188 
B.  15,  446). 

CABr«  l).«w«.Dibromäthylen.     Sd.  75°  (91°  und  88°;  87—92°).    (A.  124,  270 

156,  260;  176,  22;  216,  255;  BL  29,  205;  34,  204;  J,  1860,  431;  B.  11 
316,  1307;  M.  2,  103);  polym.  Modif.  (J.  1860,  431;  M.  2,  107);  polym 
Modif.  flüssig.    Sd.  220—230°.    {BL  U,  204). 

2)  «-Dibromäthylen  (Acetylendibromid).  Sd.  110—111°  (106—109°).  Sd. 
108—110°.  {A.  216,  253);  (J.  r,  8,  288;  A.  178,  116;  216,  267;  B.  12, 
2075;  Soe,  1882,  391  --Ä  16,  79).    +2MoL  SUberacetat  (A.  216,  274). 

3)  Dibromäthylen,  isom.    Sd.  91°  {A.  176,  22). 

4)  Dibromäthylen,  isom.     Sd.  157°  {A,  176,  22). 

C^H^T«  1)  «»*-Dibromäthylenbromid.   Sd.  200°.  (Sd.  200°  und  Zers.   A,  216,  255) ; 

(Sd.  150°.    B.  7,  496.?);  (^1.  122,  124;  124,  270;  B.  12,  2207;  A.  eh. 
[5]  12,  427);  (Sd.  208—211°.    A.  176,  24). 

2)  «-Dibromäthylenbromid(Acetylentetrabromid).  Sd.  136— 137°  bei  36  mm. 
(A.  178,  113;  B.  12,  2074;  BL  23,  4;  Soc.  1882,  391  «Ä  16,  79).  Sd. 
200°  u.  Zers.  (A,  216,  255). 

3)  Gebiomtes  Aethylenbromid.     Sd.  195—200°  (Bl.  34,  28).    id  mit  2.? 
aHjJ,              1)  «-Dijodäthylen  (Acetrylendijodid).     Sm.  73°;    Sd.   192°  (A.  135,   259; 

178,  118;  Soe.  1882,  391 —Ä  16,  79).    +4AgN03,  +lAgN03  (A. 

216,  275). 
2)  WTW-Dijodäthyleji  (Soe.  1882,  391  =  B.  16,  79). 
G,H,8s  ^)  ^^  Sulfid   des  Kohlenstofis.     Ba   und  andere  Sabse  {Z.  1865 ,  723 ; 

1866,  174). 
2)  Methylenester  der  Perthiokohlensäure  (A,  126,  292). 
G,H.lSr  1)  Aoetonitrü.    Sd.  81,6°  (BL  33,  405,  456;  A.  106,  281;  142,  289;  152, 

149;  184,   22).    2HBr.     Sm.  47—50°  (A.  149,  306);  2Hg(CN),   (A. 

110,   202);    (2  +  'na.);  (2  +  SnClJ;   SbCl,,   AuCl«    (A,  133,    137; 

142,  69). 

2)  Isocyanmethyl.  Sd.59,6°.  Ag(CN),  (A.  152,  222  u.  Anm.;  J.  1856,  523). 

3)  Dicyanamid  nur  Salze  bek.    K,  Ag  (B.  4,  254;  13,  2201). 
C^Cl             1)  Chloräthylen.    Sd.  —18  bis  —15°  (A,  108,  224). 

2)  polym.  Chloräthylen.    Sm.  über  130°  (A.  163,  318). 
C,H,C1,  1)  Trichloräthan.    Sd.  74,5°  (J.  1870,  435—436;  A.  80,  127;  108,  224; 

Ä  15,  546). 
2)  Chloräthylenchlorid.   Sd.  115°  (±  33,  310;  Ä  3,  261;  J.  1870,  436). 
C^H^T  1)  Monobromäthylen.      Sd.  18°  (15  —  16°;  23  —  24°)  (A.  115,  329;  118, 

330;  119,  185;  163,  311;  J.  1861,  609;  1864,  480;  1872,  304;  A.  SpL 
7,  109;  14,  1532).    HCl. 
2)  polym.  Bromäthylen  (B.  11,  1258). 
C,H.Br,  1)  Gebromtes  Aethylenbromid.    Sd.  186,5°  (A.  104,  243;  120,  323;  176, 

21;  155,  202;  Ä  9,  49;  J.  1857,  460;  A.  SpL  7,  111;  J.  r.  9,  282). 
2)  C^ebromtes  Bromäthyliden.    Sd.  180°  (Bi.  34,  28). 
C,H,J  Jodäthylen.    Sd.  53°  (B.  7,  731;  J.  r.  6,  164). 


c,  n.  16 

CoH^O  1)  Aethylenoxyd.     Sd.  13,5«  (A.  110,  125;  120,  328;  173,  125;  B.  9,  47: 

10,  1104;  /.  1877,  522;  Z,  1868,  379;  A.  eh.  [3]  69,  317,  355). 

2)  Aethylenoxyd,  polym.     Sm.  56°  {B,  10,  90—91;  Bl  29,  530). 

3)  Acetaldehyd.  Sd.  20,8*>  (A.  64,  214;  66,  153;  70,  244;  108,  86;  113, 
244;  131,  172;  143,  347;  163,  254;  B.  2,  403;  4,  718,  787;  10,  637; 
J.  1859,  329;  Z.  1867,  675;  Bl.  29,  457;  31,  482;  M.  2,  674).  Polvm. 
Modif.  {A.  162,  125;  Z,  1865,  32;  Ä  4,  718).  Alkalidisulfide,  siehe 
(A.  65,  40;  102,  324;  170,  305);  NH^,  +HC1  (C.  r.  92,  302). 

4)  Metaldehyd  =  (C,H^0)3,  siehe  CeHj.O«. 

5)  Paraldehyd  ^fCH^O)»,  siehe  CgHijO«. 

6)  Polyaldehyd  =  (C2H^0)x.     Sd.  280—285°  (/.  1878,  612). 

CgH^Og  1)  Essigsäure.     Sd.  118,1°  (cor.).    Fast  sämmtliche  Salze  bekannt;  (2-f- 

HBr?).    (B.  12,  734);   ([CaHABr^J^HBr).    Sm.  39-40°.    (B.  7,  1&4: 

11,  244);  (CjH.Og,  Br,)HCl.   (B.  12,  732);  Salze:  {J.  1853,  436;  1854, 
433;  B.  14,  1607);  fast  sämmtliche  Ester  bek. 

2)  Glvkolsäurealdehyd  (A.  164,  215). 

3)  Ameisensäuremethylester.  Sd.  30,4°  {A.  176,  133;  A.  eh.  [5]  16,  561: 
B.  9,  1928). 

C^H^Og  Glykolsäure.    Sm.  80°.    Salze  fast  sämmtlich  bek.,  siehe  (J.  pr,  [21  13, 

440).    CHg,  CjH,,  C,H,. 
CjH.O^  1)  Glvoxylsäure.    Salze  fast  sämmtlich  bek.,  siehe  {A,  110,  316);  A.  100, 

5; '110,  316;  112,  24;  152,  325;  198,  203;  J.  1864,  316;  Z.  1866,  ISS; 

1868,  424;  Bl.  26,  483;  B.  8,  188;  13,  1931;  B.  14,  579,  1616). 
2)  Diepinsäure  (B.  12,  372;  15,  2244). 
GjH^Nj  Methylcvanamid  (B.  6,  1372;  A.  90,  95). 

CjH^K^  Dicyandiamid.     Sm.  205°.    AgNOg   {A.  108,  99;   123,  241;   122,  22: 

B.  6,  1374;  16,  1074;  /.  pr.  [2]  13,  330). 
CjH^Cl,  1)  Aethylenchlorid.     Sd.  83^  (cor.)  (84.9°)  {B.  3,  259;  A.  94,  245;    195, 

185;  203,  10). 
2)  Aethylidenchlorid.    Sd.  59,9°  (cor.)  A.  113,  110;   137,  311;   178,   111 

Anm.;  203,  10;  B.  3,  259;  6,  1403;  Bl.  27,  113;  Soe.  37,  183). 
CjH.Br^  1)  Aethylbromid.    Sd.  131,6°  (A.  168,  64;  176,  14;  186,  393;  192,  240; 

196,  354;  B.  7,  364;  15,  1029;  Soc.  37,  177;  Z.  1870,  519;  M.  1,  701). 
2)  Aethvlidenbromid.    Sd.  114—115°  (A  195,  202;  Z.  1870,  200);  auch 

(A.  176,  12). 
CjH.Jj  1)  Aethylenjodid.     Sm.  81—82°  {B.  13,  489;  16,  392;  J.  1864,  483). 

2)  Aethylidenjodid.     Sd.   177  —  179°  {A.  132,  122;  B.  7,  823;  Z.  1865. 

725;  J.  r.  6,  164). 
CjH^S  Aethylensulfid.  ?    (Br  haltig).    (P.  46, 81 ;  49, 128 ;  A.  126, 281 ;  128,  223). 

CjHgN  1)  Spermin.  HCl,  (HCl,  AuCL),  H3PO4  + 365,0  {A.  194,  68). 

2)  Aethylidenimid.     2  4-  AgNOg  +  ^  ^H^O,  3  +  Ag,SO,  +  3H^0,  3  + 

Ag2SO^  +  NH3  +  3H,0,  4  +  Ag,SO^  +  6H,0.  (2.  10,  2179;  11,1198; 

16    994*  J.  1877    432*  1879    402). 
CjHjjCl  Aethylciilorid.     Sd.  12,5°  (A.  139  j  282;  150,  221;  174,  372;  J.  pr.  [2] 

14,  195;  Z.  1868,  669;  1871,  147;  B.  6,  502). 
CjHgBr  Aethylbromid.     Sd.  38,37°  (/.  1856,  567;  B.  10,  95). 

C3H5J  Aethyljodid.     Sd.  72,34°  {A.  126,    250;    160,  204;   J.   1856,  567;  Z. 

1868,  712). 
CgHßF  Aethylfluorid  {A.  92,  247). 

CjHeO  1)  Aethylalkohol.   Sd.  78,4°.   Alkoholate.   NaC^H^O  (NaC^H^O,  3C,H.O), 

(NaC^HgO,  2C,HgO),  K.    (Z.   1868,*  378;    1869,  345;  A.  150,    200): 
•  Ba(CJa[50)2,  Ca(CjH50),,  Zn(C,H50)2.    (Z.  1868,  352;  A.  eh.  [5]  27, 

5  =  Ä  16,  226);  T1C,H,0.     (X  eh.  [4]  3,  373);  AU«,  AUC^HgO)«; 

AUCjHjO)«.    (/.  1876,  329).    In  folgenden  Verb,  als  Krj'stalfalkohol 

vorhanden.  MgCL,  4-  6,  liCl  +  4,  Mg(N03),  +  6,  CaCl^  +  3,  SnCl,+  2, 

TiCl,  +  1 ,  SbClg  +  1 ,  Asag  +  1 ,  PtCL  +  2.     {A,  71 ,  256;  116 ,  3(38; 

J.  pr.  [2]  20,   373;  J.  1854,   560;    1870,  388;   1876,  331;   B.  8,   75; 

M,  2,  200). 
2)  Methyläther.     HCl.     {J.  1863,    70;    1877,   1157;   Bl.    24,    160,   241; 

B.  7,  699). 


—     17     —  O,  II. 

CH^O,  Aethylenglykol.     Sd.  197  —  197,5°   (A.  eh.  [3]  55,  400;   [5]   17,  313; 

A.  110,  316;  186,  394;  192,  240;  196,  354;  A.  Spl.  6,  200,  253;  B.  6, 

558;  15,  1368;  BL  25,  289;  J.  pr.  (2)  11,  229;  J.  1863,  485),  Na,  Na., 

C,H„  (C,H,).  etc. 
aH^,  Aethenylamidin.     (2 HCl,  PtClJ  {A.  103,  329). 

aH,8  1)  Aethvlmercaptan.     Sd.  36,2»  (öd.  36,2— 36,8^    B.  15,  2881).    Na,  Cd, 

Zn,  Hg..  (A,  11,  17;  B,  13,  1289);  HgCl   (A,  72,  19);  (2Hg,  CH^J). 

(Ä  8,  1032);  Tl,  TiCl,  (BL  20,  132);  Pb  (ß.  13,  1290)  P,  As,  SbCl,, 

Te,  Bi,  Co,  Ni,  Au,  Pt. 
2)  Methylsulfid.      Sd.  37,1  — 37,5  ^     Br^,  HgCl,,  PtCl^    (A.  34,  26;  87, 

371;   107,  234;   135,  355;  J.  pr.   [2]  17,  453).     Derivate  (A.  eh.   [3] 

42,  283). 
CH^S,  1)  Methyldisulfid.     Sd.  116—118°  {A.  61,  92;  80,  128;  92,  356). 

2)  Dithioäthylenglykol.     Sd.  146°.    Cu,  Pb  (J.  1862,  424). 
CHsP  Dimethylphosphor.     Sd.  250°  {A.  104,  4). 

C^Be  1)  Selenmercaptan.    (A.  61,  360). 

2)  Methylselenid.    Sd.  58,2°.    PtCl^,  HNO,  (A,  179,  1). 
CH^Se,  Methyldiselenid.     {A,  97,  5;  152,  211). 

CiH^Te  Methyltellurid.     Sd.  82°.     H,SO^,  H,CO,  (A.  98,  233;  J.  1861,  566). 

CM^Al  Aluminiummethyl.     Sd.  130°  (A.  Spl.  4,  il2). 

c;:^Hg  Quecksilbermethyl.    Sd.  93—96°  (A.  85,  361;  92,  79;  108,  103;   130, 

108;  B.  12,  563;  Z.  1870,  25). 
CH^Zn  Zinkmethyl.    Sd.  46"  (A,  85,  347;   111,  62;   130,  119;  144,  2;  173, 

147—148;  J.  1864,  467;  Soc.  35,  569). 
CHjN  1)  Dimethylamin.    Sd.  8—9°.    (A.  102,  317;  B.  7,  964;  8,  616;  BL  33,  156). 

2)  Aethylamin.     Sd.  18,7°.     HCl  Sd.  315  —  320°  u.  Zere.     (2 +  2  HCl, 

PdClj),  (HCl,  AuClj),  (HCl,  Hg[CN],)  {A.  83,  342—343);  (2 +  2 HCl, 

RCU,  (A.  9.3,  272;  B.  12,  1399);  (HCl,  HgCy,  (2  +  HgCL  +  2HgO), 

/.  1856,  521;  B.  12,  2211,  2324);  H^SO,,  Al^SO,  +  2HaO,  MgPO^  + 


Litterat.  {J.  1856,  522;  1861,  493;  1875,  617;  A.  76,  325;  101,  23,297; 

127,  43;  B.  3,  109,  776;  11,  1926,  2093;  12,  1508;  15,  767). 
aBLN,  Methylguanidin.   HCl,  (2HC1,  PtClJ,  (HCl,  AuCl«),  C,H,0.  +  2H,0, 

(A.  92,  409;  97,  339;  119,  48;  B.  3,  896;  5,  477;  /.  1879,  333). 
C,HjN5  Diguanid.     HCl   (2HC1,   PtClJ,   H,SO,,  Cu  +  H,0.     (Ä  11,  698; 

M.  1,  88). 
aBLP  1)  Dimethylphoephin.     Sd.  25°  (B.  4,  610). 

2)  Aethylphosphm.    Sd.  25°.    HJ  (Ä  6,  302). 
C,H,N,  1)  Dimethylhydrazin.    Sd.  62,5°  bei  717  mm.    HCl,  2HC1,  (2HC1,  PtClJ, 

H,SO,,  C,H,0^.    (Ä  8,  1589;  13,  2171). 
2)  Aethylhydrazin.    Sd.  99,5°.    HCl,  H.,SO^  (A.  199,  287). 

3) 


aoa.  Chlorid  der  Trichloressigsäure.     Sd.  118°  (cor.)  {A.  eh.  [3]  16,   57;  A. 

209,  363;  J.  1873,  536;  Z.  1870,  380;  B.  11,  1971;  BL  20,  11;  Soc, 

37,  189). 
C,OCL  1)  Perchlorvinyläther.     Sd.  210°  (A.  eh.  [3]  16,  19). 

2)  Perchlormethyläther.     Sd.  100°  (A.  34,  33). 
C.OBr^  Bromid  der  Tribromessigsaure.     Sd.  220—225°  (A.  129,  56). 

C'.O.Cl.  Perchlorameisensauremethylester.     Sd.  180—185°  (A.  64,  315). 

c;o,N.  Trinitroacetonitiü.    Sm.  41,5°.     (Ag^O,  2  NR.)  {A.  eh.  [3]  49,  310). 

C'NCL  Nitril  der  Trichloressigsäure.     Sd.  83—84°  (Ä  6,  732;  9,  1594—1595). 

CXb  Cyansulfid.     Sm.  60°  ^A.  120,  36;  A.  eh.  [2]  39,  117). 

c;n,8j  ?  Cyandisulfid  (J.  1868,  314). 

C^Se,  ?  Selencyan  (Z.  1867,  128). 

C.CIBt,  "  ■    " 

aciBTs 

Richter,  Tabellen  der  Kohlenstoffverbindungen. 


Chlortribromäthylen.    Sm.  34°;  Sd.  203—205°  (Ä  12,  2208). 
Chlorpentabromäthan.     Sm.  170°  (ß.  12,  2207). 


c,  II— in. 


18     — 


CjCl^Br, 

CjCl^S, 
CjCl^Br.^ 

C,CleS 
C.CloS« 


1)  Dichlordibromäthylen.     Sd.  194«  (5/.  24,  116;  Ä.  195,  207). 

2)  VerbinduDg.     Sd.  143—160«  {J,  1871,  512). 
a-Dichlortetrabromäthan.     Sm.  180«  u.  Zers.  (Ä  12,  2207). 
Chlorsulfoform  (Z.  1867,  128). 

1)  s-Chlorbromkohlenstoff  {BL  24,  114). 

2)  wn^-Chlorbromkohlenstoff  (-B/.  23,  4;  /.  1871,  259). 
Perchlormethylsulfid.     Sd.  156—160«  {A.  eh.  [3]  43,  283;  Ä.  92,  3:> 
Perchlormethyltrisuliid.     Sm.  57,4«  (Ä.  167,  209). 
Carbotrithiohexabromid.     Sm.  125«  (Ä  15.  276,  987). 


^  L 


C2HOCI3 


CgHOBrg 


C,HO,Cl3 

CjHOjBr^ 

C,HO,N3 

CjHNCl, 

O.HClBra 

C^HCIBr, 

CjHOUBr 


C,HCl,Br3 
CjjHClaBrg 

(C,H,ON,)3 
OjHjOClj 


CjHjOBr, 


CAO,N, 


C2 -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

1)  Aldehyd  der  Trichloressigsäure  (Chloral).     Sd.  97,2«  (cor.). 

2)  Metachloral  (Ä.  54,  183;  C.  r.  91,  1071). 

3)  Chloralhydrat  +H2O.     Sm.  57«;    Sd.  97,5«  (J.  1870,  96,  351;    IsT:, 
441;  B.  1,  818;  2,  269;  5,  676;  12,  252,  562;  15,  799). 

4)  Chloralhvdrat,  isom.  (^1.  171,  74). 

5)  Chlorid  der  Dichloressigsäure.     Sd.  107—108«  (B.  14,  1618,  206i>). 

1)  Aldehyd  der  Tribromessigsäure  (Bromal).     Sd.  172—173«  {A.  3.    30": 
179,  69;  B.  4,  366). 

2)  Bromalhvdrat  +H,0.     Sm.  53,5«  (Ä  4,  366—367). 

3)  Bromid  der  Dibromessfgsäure.    Sd.  194«  (A.  129,  55;  B.  11,  318). 

1)  Cyanameisensäure,  nur  Ester  bek. 

2)  Paracyanameisensäure  =  (C^HOjN)!.     Sm.  über  250«  u.  Zers.  K,  As 
{J.  pr.  [2]  10,  212). 

Trichloressigsäure.     Sm.  52,3«  (46,5«);    Sd.  195«  {A.  32,  101;   54,  ls4: 

161,  166;  210,  70;  A3,  7S2;  9,  191;  12,  1844;  14,  588;  /.  1876,  521.. 

Salze  fast  sämmtl.  bek.,  siehe  (/.  1871,  549;   1872,  496;   1873,   .33.': 

Ä  14,  588).     Sm.  45«  (Ä  6,  489;  /.  pr.  [2]  27,  16). 

Tribromessigsäure.     Sm.  135«.    Na  +  2V,H,0,  Ba+3HjO,   Pb,  Xz. 

C,H,  (Ä  8,  731;  A.  129,  56). 

DinitroacetonitrU.     (Ag,  NH3),  NH,,  K,  Ag  {A.  101,  215;  104,  2."il: 

119,  249). 

Nitril  der  Dichloressigsäure.     Sd.  112—113«  {B.  6,  732). 

Chlordibromäthylen.    Sd.  141-142«  (^.  195,  207). 

«-Chlortetrabromäthan.     Sm.  32—33«;    Sd.  200—205«  {A.  195,    190; 

203,  90;  B.  14,  1681). 

Dichlorbromäthylen.     Sd.   114-116«  l^ei  740  mm   (A.  195,  208);   Sd. 

110-  115«  {A.  216,  261). 

Dichlortribromäthan.     Sd.  215—220«  (A.  195,  201). 

rt-Trichlordibromäthan.     Sd.  200«  u.  Zers.  {J.  1871,  512). 

1)  Cyanameisensäureamid.  Sm.  60«  (J.  r.  7, 99;  siehe  auch  J.pr.  [2]  10,  204i. 

2)  Paracyanameisensäureamid  (/.  pr.  (2)  10,  215). 

1)  Chlorid  der  Chloressigsäure.     Sd.   105  —  106«   (A.  102,  96;   130,   372 
bis  373;  B.  15,  1340). 

2)  Aldehyd  der  Dichloressigsäure.     Sd.  88—90«   (Z.  1868,   667;   BL   34, 
29;  Z.  1871,  385).    +B^0  siehe  (A  206,  251;   Sm.  57«). 

3)  polym.  Form,  von  2.     Sm.  129—130«  (B.  8,  87). 

4)  polym.  Form,  von  2.     Sm.  noch  nicht  bei  200«  (^1.  206,  253). 

1)  Aldehyd  der  Dibromessigsäure.     Sd.  142«  (A.  179,  70;  B.  3,  758 1. 

2)  Paraldehyd  der  Dibromessigsäure  {A.  179,  72). 

3)  Bromid  der  Bromessigsäure.     Sd.   149  —  150«  (A  124,  321;   129.   .'4, 
263;  Bl  29,  205;  Z.  1871,  693). 

1)  Knallsäure  nur  die  Salze  bekannt. 

a.  Hg-Salz,  Hg  +  KCN,  Hg  +  KCNS,  Hg  +  KJ  (Ä  9,  786);  {A. 
66,  1;  97,  54;  101,  200;  105,  279;  B.S,  518,  1177;  15,  1445;  J.pr. 
[2]  25,  232). 

b.  Ag  {A.  eh.  [2]  25,  285;  Berx.  J.  4,  11). 

c.  Zn  {A.  27,  130;  Berx.  J.  12,  120). 


-  -    19  c,  ni. 

aHjO^Nj         2)  Xitroacetonitril.     Sm.  40"  {B.  9,  781). 

3)  polym.  Nitroacetonitril.    Sm.  216*^  u.  Zers.  Hg  (B.  9,  7S3j. 

4)  Cyanamidqkohleusäure   nur   Salze   bekannt.     K^,   Na,,    Ca-f-'^H^O, 

CjH._>o_,ca, 

a  r.  47,  1017;  J,  pr.  [2]  27,  l(i). 
CHjO^Br,  Dibromessigsäure.     NH^,  K  +  H^O,  Ba  +  4H»0,  (ÖH^O),  Pb,  Ag 

(A.  110,  115;   189,  169;  B.  11,  319;   14,  583;  J.  1877,  095;   Z.  180ö, 

188;  1868,  425;  M.  3,  621).- 
CELOjJ^  Dijodessigsäure.    Ba  (Ä.  117,  351). 

C'.H^O^S  Dicarbothionsäure  {G,K^\  {B.  2,  298). 

ClHjlTCl  Nitril  der  Chloressigsäure.     Sd.  123—124«  (Ä  6,  732,  10Ö3). 

cZHjNCI^  Chloralimid.     {B.  10,  1068). 

C'HjNgS  Flaveanwasserstoff  {Ä.  eh.  [2]  95,  136;  Ä.  38,  319). 

ClH,Nja.  Dithiocvansäure.    K.  BaH-2IL0,  Pb,  Cu,  (K,  Ag)  (.4.  179,  204). 

a^H^N^S*  Persulfocvansäure.     Pb,  Ag^  (A.  10,  8;  43,  75;  154,  39;  Z.  1866,  417; 

B,  15,  1603). 
C.H:,ClBr        1)  s-ChlorbromäthvIen  (Acetvlenchlorobromid)    Sd.  82^    (Soc.  1882,  391 

=  ß.  16,  79).    Sd.  80-83«  (Ä,  216,  258). 

2)  5-?-Chiorbromäthylen,  isom.?  Sd.  55  —  58°  {A.  Spl.  3,  288;  B.  11, 
1304  und  A?im.). 

3)  2^72^-Chlorbromäthylen.  Zwei  Modif.  Sd.  62—63°  bei  750  mm  [A.  195, 
206).    Nr.  2  scheint  id.  mit  diesem  zu  sein. 

C.H:>ClBr3       1)  Chlortribromäthan.     Sd.  200-201«  bei  735  mm  (A.  195,  197). 
a;HjClJ  j^-Chloijodäthvlen    (Acetvlenchlorojodid).      Sd.   119«    {Soc.    1882,    391 

=  Ä  16,  79)!     Sd.  114—116«  {A.  216,  263). 
CH^CljBr,      1)  Dichlordibromäthan.    Sd.  176—178«  (A.  195,  200). 

2)  «-Dichlordibromäthan  (Acetvlendichloriddibromid).     Sd.  195—200"   (A. 

216,  257,  262). 
C4H,Ca^8  Tetrachlormethvlsulfid  {A.  eh.  [3]  43,  283). 

CJHUBrJ  Ä-Bromjodäthvlen  (Acejiylenbromojodidj.     Sd.  150«  {Soc.  18S2,  391  = 

B.  16,  79).     Sd.  140-150  u.  Zers.  (4.  216,  266). 
CjEEjOK"  1)  Isocyansäuremethyläther.    Sd.  43—45«  {A.  eh.  [3]  42,  59;  A.  149,  313). 

2)  Cvansäuremethyläther  (Ä  3,  271). 

3)  Cvansäuremethyläther,  polym.     Sm.  98«  «  (C,H30N)x  [B.  3,  766). 

4)  GlvcokoUimidanhvdrid,  siehe  C^HgO-Nj. 

C.HEgONa  Amidodicyansäure  bei  100«  Zers.    Na,  K,   Ba  +  3H,0,  Cu  +  4KjO, 

Ag  {A.  153,  295;  B.  8,  709). 
CHLOCl  Ij  Aldehyd  der  Chloressigsäure.    -\-',^ia.fi,    Sm.  43—45«  (65—75«);  Sd. 

85,5«  (cor.)  bei   738  mm.    H-Hg^C^,  +NaHS08,  +*yBL^   (^'  ^^^'^^ 

678;  1868,  617;  1870,  513,  647;  B.  4,  216;  6,  1256;   A.  206,  340;  M. 

3,  442).    NaHS03  +  2K,0  (3/.  3,  455). 

2)  Aldehyd  der  Chloressigsäure,  polym.  amorph  (M.  3,  459). 

3)  Aldehyd  der  Chloressigsäure,  kryst.     Sm.  87-87,5«  (cor.)  (3/.  3,  461). 

4)  Chlorid  der  Essigsäure  (Chloracetyl).  Sd.  51—52«  (50,9«).  TiCl,  {A. 
95,  208;  120,  330;  203,  14;  Z.  1870,  105;  Bl  33,  403;  Soe.  37,  188; 
J.  1873,  534). 

5)  Gechlortes  Aethylenoxyd.    Sd.  89—92«  {A.  216,  269). 

CHLOCl^  Trichloräthylalkohol.     Sm.  17,8«;    Sd.  150-152«   (A.  210,  67;  B.  15, 

1020;  H.  6,  488). 
C^HjOBr         1)  Gebromtes  Aethvlenoxyd.     Sd.  89—92«  (Ä  9,  51 ;  A.  eh.  [3]  69,  326). 

2)  Bromid  der  Essigsäure  (Bromacetvl).     Sd.  81«  {A.  95,  209;   129,  53; 
B.  13,  1688;  Z.  1870,  105;  A.  ch.\o\  17,  83). 
aHjOJ  1)  Jodid  der  Essigsäure   (Jodacetvl).     Sd.  108«   {A.  95,  209;   103,  335). 

2)  Aldehyd  der  Jodessigsäure  {Z.  1868,  618). 
iC,H,OS,)x  Verbindung  (A.  198,  214).    • 

aHgO^Cl        1)  Ünterchlorig-Essigsäureanhydrid  {A.  120,  114—115). 

2)  Glykolsäurechlorid  (J.  pr.  [2J  7,  343). 

3)  Chloressigsäure.     Sm.  62«;  Sd.   185-187«  (Z.  1868,  234;  A.  122,  374 


a  III.  —    20 


bis  375;  133,  156;  206,  81;  B.  4,  340,  863;  11,  2188;  14,  577;   •/.  pr. 
[2]  13,  436);  K+IV^H^O,  Ba  +  2H,0,  Ag,  {Ä.  102,  1),  GH.,  C,H,, 

C^HgOjCl         4)  Ameisensäurechlormethylester.     Sd.  lOO«»  (B.  6,  742). 

5)  Chlorameisensäuremethylester.    Sd.  66,5—67,5°  (71—71,5°  bei  750  mm  • 

(B.  6,  964—965;  J.  1863,  474;  J.  pr.  [2]  26,  447;  A.  205,  229). 
CjHgOjBr  Bromessigsäure.     Sm.  unter  100°;    Sd.  208°.    Pb,  Ag   {Ä,  108,    lOJ: 

119,  123;  129,  269;  Ä,  Spl.  7,  115;  M.  2,  559;  B.  7,  496;  9,  561;    11, 

243;  12,  735;  16,  588).    Salze  siehe  (.4.  108,  106;  129,  269). 
CjHgOjJ  Jodessigsäure.    Sm.  82°.*  Pb,  Ba,  QH,  {Z.  1868,  483;  Ä.  112,   123). 

CjHaOgN  Oxaminsäure.     Sm.  173°  u.  Zers.  {Ä,  42,  198;    120,  237;  137,    105: 

/.  1874,  847).    Salze  fast  sämmtl.  bek.,  siehe  (J.  1856,  453;  1860,   244). 

CH3,  CjHß,  CgHj,  C.Hg,  C5H1J,  CgHj  etc. 
CjHgNBr,  Dibromacetonitril.  subl.  bei  65*  (Ä.  133,  139;  142,  69). 

an^NS  1)  Methylrhodanid.    Sd.  132,9°. 

2)  Methylsenfol.     Sm.  34°:  Sd.  119°  {B.  1,  172). 
C^HgClBr^       1)  a-Chlordibromäthan.    Sd.  123-124°  {Ä,  195,  196). 

2)  /5-Chlordibromäthan.     Sd.   162,5—163°  {A.  Spl.  3,  287:  A.  195,    19t  >t. 
CjHaCl^Br       1)  «-Dichlorbromäthan.     Sd.  98—99°  (A.  195,  199). 

2)  /S-Dichlorbromäthan.    Sd.  137  {BL  29,  485). 

3)  ,^-Dichlorbromäthan,  isom.    Sd.  151°  (ib.). 

4)  ^-Dichlorbromäthan,  isom.     Sd.  158—162°  (ib.). 
CjHgBXj J  Jodäthylenbromid.     Sd.  170- 180°  (J.  1874,  327). 
CjHgPjB               Fluorboräthylen.     Sd.  124—125°  (Ä  12,  1586;  BL  31,  503). 
CjH^ON,              Aethylazaurolsäure.    Sm.  142°  u.  Zers.    {A.  214,   3.32;   B.  14,    145.',.. 

auch  {A.  175,  111;  181,  14). 
CjH^OCl,  Dichlormethyläther.     Sd.  105°  (Z  1865,  618). 

CjH^OBr,  Bromhydrin  der  Bromäthylenglykols.    Sd.  179—181°  (Ä  9,  49). 

CjH^OS  Thioessigsäure.     Sd.  93°  (J.  1859,  354;   Z.  1866,  543;   A.  123,    278). 

Salze  siehe  {A.  109,  272).   K,  Na+%H,0,  SrH-2H50,  Ca  +  2H30. 

Ba-4-3H,0,  Pb,  Hg,  GH.,  C^H^,  CgH,  (zwei  isom.),  CA- 
CH^OS,  Methylxanthogensäure.    K  (B.  11,  1505). 

c;h,0,N,        1)  Oxamid.    Zn  (J.   1857,  419);  Hg  {A.  82,  233);  (4  +  5CuO)  (A.    109, 

72;  113,  246;  128,  128;  /.  1849,  293;  1854,  393;  B.  12,  562;  Z.    IS^S, 

299).    CH3,  (CH3),,  C^H«,  (C,nX  etc. 

2)  Formylhamstoff.    Sm.  159°  {Z.  1868,  300). 

3)  Glyoxin.     Sm.  178°.    Ag  {B.  16,  506). 

CjH^OjCl,  Hydrat  des  Aldehyds  der  Dichloressigsäure.    Sm.  57°  {A.  206,  251). 

CjH^OjS  Thioglykolsäure,  fast  sämmtliche  Salze  bek.    (Ä  6,  660;  12,  1386;   14, 

1265;  A.  187,  113;  198,  215;  207,  124).    C^H.. 
C.,H^OjN,        1)  Allophansäure  nicht  bek.  Ba,  Kj,  Ca,  CH3,  C^H^,  C3H, ,  C^H^  (B.  4,  265 : 

A.  59,  291). 

2)  Aethylnitrolsäure.      Sm.   81—82°    u.    Zers.    {A.   175,  98;    180,    170: 
214   329). 

3)  Methazonsäure.    Sm.  58—60°  {B.  9,  705). 

4)  Verbindung  (Säure  =  Nitrosoacethydroxamsäure  ?).   Sm.  75°  (ß.  16,  9G0>. 
C^H^O.Nj        1)  Dinitroäthan.     Sd.  185-186°  (cor.).    K,  Ag  {A.  181,  4;  BL  31,  .504k 

2)  Aethylenitrit.    Sm.  37,5°  (/.  1864,  480). 

3)  Oxalohydroxamsäure.    K,  Na,  Ca,  Ba,  Ag^,  Zn  (A.  150,  314). 

4)  Oxalohydroxamsäure,  isom.?  (ib.). 

CjH^O^N^  •  Dinitroacetonitril-Ammoniak  {A.  101,  215;  104,  250;  119,  249). 

CjH,0,Hg,  Base.    HNO«,  CJS-O^  (Soc.  1881,  242). 

CjH^OjN,  Aethylennitrat  (B  2,  329). 

OjH^G^S  Sulfoessigsäure.     Sm.  62°  (68-72°).    K,  K^  +  H^O,  Ba-4-H,0,    Pb, 

Ag,  +  H,0   {A,  52,  276;   124,  55;   131,  165;   140,  81;  148,  109;    168. 

145;  B.  6,  659;  14,  64;  M.  1,  452;  4,  132,  133  Anm.). 
CjH^OeNj  Zweifachsalpetersaurer  Aethylenglykoläther  (J5.  3,  530;  Z.  1871,  469). 

CjH^O.S^  Aethionsäureanhydrid  (Carbylsulfat).     Sm.  80°  {A.  25,  32;  P.  47,  509; 

J.  pr,  [2]  19    253). 
C.H^O^S  Verbindung  '(Säure)  (A.  140,  83). 
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CJS.X>s&^  Disulfoessigsäure    (^4.   löl,  156).      1)  Dopj^el Verbindung  von  Disulfo- 

essigsäureSdehyd  und  HKSO„+H,0;  C.,H,S,0,K,+H,0,  C,H,S,0,Ba, 
+  2HjO.  2)  Doppelsalz  des  Mono-  und  Disulfochloressigaldehyds 
CgH^^OjiSyClglL, ;  K  des  Disulfobromessigaldehyds. 

CH^KTjS,  Rubeanwasserstoff.    (P.  3,  177);  Pb,  Na,  {B.  13,  528). 

aBL^KTjSg  Thiuramsulfür.     (NHJ^,  Cu  {Berx  J.  4,  97;  Ä.  166,  141). 

C'BC^N^S^  Thiuramdisulfür  (A.  48,  95;  73,  27;  166,  142;  B.  14,  2757). 

CiHl.CLBr        1)  s-Aethylenchlorobromid.     Sd.  107—108°  (A.  156,  16;  J.  pr,  [2]  13,  422; 

[2]  26,^378;  Bl  29,  484;  33,  12;  B.  9,  556). 
2)  «/w-Aethylenchlorobromid.    Sd.84o  ^^  155^  215;  195,  194;  Bl.  29,483). 

C-H.CU  1)  Chlorjodäthvliden.     Sd.  117—119°  (Bl.  31,  411). 

2)  Aethvlenchlorojodür.     Sd.  140°  (137—138°)    (A.   125,  102;  127,  372; 
Z.  1870,  518;  Soc.  37,  189;  B.  6,  964;  A.  SpL  6,  253;  Bl.  17,  242). 

C^H^CljS  1)  Dichlormethylsulfid  (A,  eh.  [3]  43,  283). 

2)  Dichlonnercaptan(?)  {A.  113,  277). 

an.BrJ  1)  Aethylenbromojodür.    Sm.  28°;  Sd.  163°  (J.  r.  5,  334;  6,  203;   B.  7, 

655,  907;  J.  1874,  326). 

2)  Aethylidenbromojodür.     Sd.  142-143°  {A.  155,  213;  Bl.  31,  412;  J. 
1865,  483;  B.  7,  913). 

CH.ON'  1)  Methylformamid.    Sd.  180—185°  (/.  1869,  601). 

■    "  2)  Acetamid.     Sm.  78°;  Sd.  222°  (cor.).     Sm.  82°  (B.  15,  981);   (^1.  105, 

277;  B.  8,  832;  9,  1135;  12,  562;  Bl.  24,  539).  Hg  (A.  103,  321;  J. 
1863,  325);  Zn  (J.  1857,  419).    Ag,  HCl,  HNO^. 

3)  Aethylaldoxim  (Nitrosoäthan).  Sd.  114—115°  (B.  15, 1526  Amn. ;  15, 2784). 
aH-OCl          1)  Aethvlenglykolchlorhvdrin.     Sd.   128°  (130  —  131°)   [A.   120,  92;    126, 

197;'l44,  40;  B.  7,  70;  9,  555;  Z.  1871,  265). 

2)  Chlormethyläther.    Sd.  79,5°  (BL  28,  171). 

3)  Verbindung.     Sd.  25°  (G.  r.  92,  302). 

C,H.OBr  Aethvlenglykolbromhvdrin.    Sd.  147°  (J.  1872,  304;  A.ch.  [3]  67,  284; 

B.  9  *  48). 
C^HbOJ  Aethylenglvkoljodhvdrin  (A.  113,  121;  144,  42;  145,  259). 

C^HgOBi  Wismuthäthyloxyd.     HNO.,  (A.  92,  377). 

C,H.O,N  1)  Amidoessigsäure  (Glycokol-  Glycin).     Sm.  232—236°  u.  Zers.   (178°). 

Salze  fast  sämmtlich  bekannt  (^.58,  323;  65,  130;  133,  99;  178,  273; 

184,   13;  B.  6,  1351;   A.  eh.  [2]   13,   114;  J.  r.   1882,  281  =  B.  15, 

3087-3088;  J.  pr.  [2]  26,  155). 

2)  Methvlester  der  Carbaminsaure.     Sm.  52°;  Sd.  177°  (A.  79,  110). 

3)  Amid  der  Glykolsäure.     Sm.  120°  (J.  1861,  446;  A.  89,  343;  123,  315 
B.  14,  578). 

4)  Salpetrigsäureäthyläther.    Sd.  17°  (A.  64,  320;  126,  71;  J.  18:4,  561 
1856,  575). 

5)  Nitroäthan.     Sd.   113  —  114°  (111  —  113°).    Na   (A.  171,  19;    175,  88 
180,  163;  B,  11,  1225;  J.  r.  1882,  40,  226;  M.  2,  652). 

6)  Verbindung.     Sd.  29—30°  (J.  r.  1882,  226). 

C,H<0,I7s  AUophansäureamid  (Biuret).     Sm.  190°   u.    Zers.     Ag^,  HCl  (A.  68. 

323;  124,  335;  130,  154;  B.  4,  262;  8,  708;   10,  1743;  Z.  1867,  691); 

C-H3O3N3  (.¥.  2,  410). 
CH^OjB  Monoäthvlborat  (A.  Spl.  5,  170;  A.  57,  320). 

C^HsOaN  1)  Amidoglyoxylsäure.    Ca,  (NH^),  (A.  198,  217). 

2)  Salpetersäureäthyläther.     Sd.  86,3°  (A.  64,  320;   98,  367;  A.  Spl.  6, 

220;  J.  1876,  333). 
aHjOjlTg  Hydroxylbiuret.     Sm.  134°.    Cu,  K  (A.  150,  248). 

C^HsOgP  Metaphosphorsäureäthyläther.     Sd.  unter  100°  (J.  1861,  586). 

aHsO^N  Salpeters.  Aethylenglykoläther  (A.  eh.  [4]  27,  243). 

C.HsO^Cl  Ueberchlorsäureäthylather  (A.  124,  124). 

C'.HftOsBa  Aethyltriborat  (A.  Spl.  5,  176). 

C'H.NCa,  Dichloräthylamin  (A.  76,  328;   107,  281;  B.  9,  146;   12,  1870,  2129; 

16,  1047). 
C^aNBr,  Dibromäthvlamin  (A.  76,  328);  auch  (B.  16,  558). 

CH^KrJa  Dijodäthylamin  (.4.  76,  329). 
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CjH^NS  Amid  der  Dithioessigsäure.     Sm.   107,5— 108,5^    HgC%  (B.  11,  340; 

J.  192,  45). 
C^HsNaCla  Cyanwasserstoffgesquichlorhydrat  {B.  16,  309).    Öm.  ISO'*  u.  Zers. 

CjHjNjBrg  Cyanwasserstoffsesqiiibromhydrat  (-4.  c/i.  [4]  17,  141;  B.  16,  311). 

C^H^OlHg  Quecksilberäthylchlorür  (Ä.  111,  60). 

O^H^Ol^P  Aethvlphosphorchlorür  (B.  13,  2174). 

OjHsOl^As  Aethylarsenchlorür.     Sd.  156°  (Ä.  20S,  34). 

02HßOl,Bi  Wismuthäthvlchlorid  (Ä,  92,  376). 

CjHsOliBl  Siliciumäthyltrichlorid.     Sd.  100°  f^.  164,  306). 

CjHjOl^P  Aethvlphosphortetrachlorid  (Ä  13,  2175). 

0,Hj.BrHg  Qiiecisilberäthvlbromur  (Ä.  92,  375). 

C,H,JA8  Arsenäthyljodür  (Ä.  116,  367). 

C^HJJHg  Quecksilberäthvljodid  (A.  92,  78;  3/.  1,  714). 

CjH^JoBi  Wismuthäthyljödid  {A.  82,  107;  92,  374). 

CjHßON,  \)  Methvlharnstoff.     Sm.  100—101°  (WÜRTfe,  Bepert  cJihnie  pure  [1^62] 

4,  199;  B.  14,  1908,  1913,  2734).     HNO3,  CHjO.  i.1.  215,  260). 

2)  DimethylnitroBamin.     Sd.  148,5°  bei  724  mm'.     HCl  (Ä  13,  2170^. 

3)  Amidoe-ssigsäureamid  (Glycinamid).  HCl,  CJHCl,  PtClj  {A,  14S,  If«»: 
150,  67). 

C.HoON^  Dicvandiamidin.     HC1+P,H.,0,   PtCl,  ,   HNO„  ,   H,SO, -f  2H.0. 

HjCOo,  CHgO,,  Cu  {A.  122,"  25;  Ä  6,  1374;  7,  1766,  1771). 
C^HqOS  Aethylenmonosulfhydrat  (.1.  124,  257). 

C,HeOHg  Queckßilberäthyloxvdhydrat.     Salze  s.  (A.  22,  75,  379;  111,  60). 

C.HgOSn  Zinndimethvloxvd.'  2HC1,  2HBr,  H..SO,  {A.  114,  373). 

CjHeO^Nj  Dinitroäthylsäufe  {A.  99,  369;  B.  13,' 1985;  15,  1007).    Zn. 

CHgO^S  1)  Aethylsiilfinsäure.     Na,  Ba,  Zn  +  H.,0,  Pb,  Cu,  Ag;   {A.  139,  304: 

174,  308;  J.  jor.'[2]  15,  199,  222;  B.  '15,  126). 
2)  Dimethvlsulfon.     Sm.  109°;  Sd.  238°  {A.  144,  148). 
CjHcO^Sa  1)  Thioäthylsulfonsäure.    K,  Na  und  CoH^  (A.  35,  346;  Z.  1868,  641;  B. 

11,  2073;  15,  123). 
2)  Thiomethylsulfonsäuremethyläther  {Z.  1868,  641). 
CjHeO^Se  Aethylselinsäure.    +HC1  {A.  152,  216i. 

C^H^OgSi  Silicopropionsäure  [^A.  164,  305;  173,  146). 

CjHeOgS  1)  Schweflißsäuremethyläther.     Sd.  121,5°  {A.  110,  219;  111,  95). 

2)  Aethvlschweflige  Säure  nur  K  bekannt  {A.  143,  76;  Ä  7,  1074). 

3)  Aethylsulfonsäure.  Na,  K  +  H^O,  Ca,  Ba  +  H.O,  Zn  +  7H50,  Hg+ 
H,0,  PbH-  HjO,  Cu  +  öH^O,  Ag,  CH3,  C^H^  (P.  49,  329;  A.  35,  34fJ: 
65,  258;  76,  289;  146,  37  Anm.;  148,  90;  B.  15,  445). 

CaHeOgSj  Aethvlunterschweflige  Säure.    Na,   Ba  +  2H20  {J.   1869,  352;  Ä  7, 

646,  1162;  8,  764). 
CjHgO^S  1)  Aethylschwefelsäure,  fast  sämmtliche  Salze  bekannt. 

2)  Isäthionsäure  {A.  6,  163—166;  13,  32;  124,  260;  143,  196;  148,  107; 
B.  14,  63;  Z,  1868,  342;  J.  pr.  [2]  19,  253);  K  {Z.  1869,  682);  NH,, 
Ba,  CU-I-2H20  (Ä  12,  1604). 

3)  Schwefelsäuremethyläther.  Sd.  188°  {A.  15,  40;  J.  pr.  [2]  13,  101; 
19   243). 

C.H^O^Se  Aethylselensäure.    K,  Sr,  CU  +  4H2O  (.4.  Spl  1,  244). 

C^HgOjS  Aethylenelykolschwefelöäure.     Ba  [A.  112,  146:  B,  3,  735). 

C^BEgOgS,  1)  Aethylendisulfon säure.    +H,0.     Sm.  94°,  fast  sämmtliche  Salze  bek. 

.    (A.  100,    148,  232;   126,  272;   148,  99;  J.  1862,  425;  Z.  1869,  682: 

M.  4    144). 
2)  Aethvlidendisulfonsäure.     Na,  +  H,0,  K^  +  H^O,  Mg+5H.,0,  Ca, 
Ba-f3H,0,  Cu  +  H^O,  Cd  +  '^H.O  (Ä  12,  682). 
C,HeOeP,  Acetylpyrophosphorige  Säure.  +2H.0, K+2^/3HjO,  Ba,Pb  (A.  133, 317). 

C^HeOgSe,  Diselenoätholsäure.     Ba,  Pb,  Ag  (Ä  7,  1281). 

OjHeO^S,  1)  Oxäthandißulfonsäure  (A.  143,  196);  Kj+V^H^O,  Ba  (Z  1868,  271). 

2)  Aethionsäure,  nur  Salze  bekannt.  Na^  +  HgO,  K5+*  oHjO,  Ba+*  „H^O 
(P.  27,  378;  47,  514). 
CgHgO^Wo,  Verbindung  {A-  139,  240). 

CjHgOgS,  Aethylenglykoldischwefelsäure.-    K,,  Ba  {J.  pr.  [2]  20,  2). 
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a  ni— IV. 


aH,N,8 


aH^ClAs 

C'.H^ClsAs 
aH^BrAs 
C',HeBro8e 
C.]H^JA8 

C'HgPAB 


CH-O^P 
aH.O«As 

CH^O.B 
GÄOgBr 

anlo^p 


C,0N^8 
CjOC^Br 

CjOClgJ 

aoClgBr^ 
aoIH-^Br^ 

c;o;n,j, 
c;o,iff3ci3 

C,0,N,Br, 


Methylthioharnstoff.    Sm.  unter  100^     HJ  {B.  11,  493). 

1)  Cyansulfid,  +2  Mol.  Ammoniak.     Sm.  94  (A.  120,  40). 

2)  Thiodicyandiamidin  (Guanylthioharnstoff).  HCl,  C^n,0^  + 211,0  (B, 
11,  962). 

Kakodylchlorid.    2  +  Cu,Cl,,  2  +  PtCl^  [A,  37,  31;  42,  22;  Berx,  J. 

21,  500). 

Chlor-Methyldisulfid  [A.  92,  357). 

Chlorid  des  Methvlselenids.     Sm.  59,5^     2  +  PtCl4  {A.  179,  4). 

Kakodyltriclilorid'(^.  107,  267). 

Kakodvlbromid  {A.  37,  38;  92,  362). 

Bromid  des  Methylselenids.    Sm.  82"  (A.  179,  5). 

Kakodyljodid.     Sd.  lÖO*»  (A.  37,  35;  92,  362). 

Jodid  des  Methylselenids  (A,  179,  5). 

Zinndimethyljodür.     Sm.  28^  Sd.  228°  (A,  114,  369). 

Kakodylfluorid  {A.  37,  38). 

1)  Aldehydammoniak.  Sm.  70—80'^  [Ä,  14,  144;  90,  301;  B.  8,  1684; 
J,  r.  7,  282). 

2)  Aethoxvlamin.    HCl,  (2HC1,  PtCL)  (A.  121,  226). 

3)  Aethvlhydroxylamin.     Sd.  68°.     HCl,  (2HC1,  PtClJ,  H,SO^,  C^H^O^ 
{A.  182,  223;  205,  274;  217,  12;  B.  16,  828). 
Dimethvlphosphin säure.     Sm.  76°.    Ag  (B.  5,  108). 
Kakodylsäure.    Sm.  200°.    HCl,  HF,  Ag,  Pb,  Sb,  Bi,  Cu,,  Au  (B.  12, 
22;  A.  46,  18;  107,  263). 

Äcthyiborsäure  (J^.' 124,  142;  J,  1876,  468). 
Verbindung.    Sm.  40—45°;  Sd.  89—91°  (B.  9,  50). 

1)  Aethylphosphorige  Säure.    Ba,  Pb  {A.  58,  72). 

2)  Aethvlphosphinsäure.    Sm.  44°.    Ag,  (B.  5,  110). 
AethVlarsinsäure.    Sm.  95°.     Ag,  (C.  r.  50,  1022:  A.  208,  34). 

1)  Dimethylphoephorsäure.    Ca,  Ba,  Pb  (.4.  102,  334). 

2)  Aethylphosphorsäure.  Ca  +  2H,0,  Ba+6H,0,  Hg^  +  H^O,  Pb,  AB2O3 
Fe,  +  3H2Ü,  FeAl  +  3H,0,  Ag^  +  H^O  (./.  1847/48,  694;  1865,  472; 
A.  6,  129,  149). 

Thionylcyanid.     Sm.  70°  (A,  143,  264). 

Trichloressigsäurebromid.     Sd.  143°  {J.  1873,  536;  J.  pr.  [2]  20,  196). 

Trichloressigsäurejodid.     Sd.  180°  (J.  1873,  536). 

Tetrabromperchlorvinyläthyläther  (A.  eh.  [3]  16,  19). 

Trichlomitroäthylen  (J.  pr,  [2]  6,  96). 

Dibromnitroacetonitril.     Sm.  50°  [A.  105,  281). 

Dijodnitroacetonitril.    Sm.  86°  (Ä  5,  89). 

Nitrochlorkohlenstoff  (B.  2,  326 ;  J.  pr,  [2]  4,  60). 

Trichlortrinitroäthan  ?  {J.  pr.  [2]  6,  96). 

Tetranitroäthylenbromid.  +2K0H  (C,  r.  94, 1122;  Bl.  37,  451 ;  B.  16,  51). 


C^HONCl^ 

C,HOClBr, 
C,HOCl,Br 

CjHO.ClBrj 

anOjCljBr 

CjHOjNBrj 
CjHOgClS 
C^HOßNCl, 
CjH^ONClg 


C2-Onippe  mit  vier  Elementen. 

Chloracetaminsäure  (Trichloressigsäurechloramid).   Sm.  121°.   K  (A.  60, 

261 ;  B.  15,  1607). 

Clilorobromal.     Sd.  148—149°  (Ä  15,  601). 

1)  Bromochloral.    Sd.  126°  (B.  15,  600). 

2)  Bromochloral,  polym.  (ib.). 

Chlordibromessigsäure.    Sm.  89°;  dest.  bei  232—234°.   K  +  2H,0,  Xa, 

Ca,  Zn,  Cd,  Pb  +  H^O  (Ä  15,  603). 

Dichlorbromessigsäure.    Sm.  64°;  Sd.  215°  u.  Zers.    K  +  3H,0,  Na  + 

5H2O,  NH„  Zn,  Pb  +  H,0,  C.H^  (Ä  15,  602). 

Dibromnitroäthylen.     Sm.  112°  (B.  12,  2047). 

Chlorid  der  Sulfochloressigsäure.   Sd.  130—135°  {B.  6,  660). 

Verbindung  (A.  101,  189). 

Trichloressigsäureamid.     Sm.  135-136°  (138°);  Sd.  238-239°  {A.  56, 

286;  60,  261;  184,  23;  B,  14,  .590;  15,  1607). 


C,H,ONJ, 

C,H,0,NBr, 

C,H,0,NS 


OiH^ourci, 

C,H,ONBr 

C,H.ONBr, 

C,H,ONJ 

C,H,ONjB 

C,HjOCLP 

C,HjO,MBt 

C,H.O,N,S 

C,H,0,C1;8 

C,H.03NC1 

c,H^o,ca,a 

C,H^O,Cl,B, 
C,H,ON8 


C,H,OCl,Bl 
C,HjO,Ci8 


C,Ht,0,ClS, 

c,HjO,a,p 

C,H,0,8P 

c,H,o,cn,8 


,  1435;  II,  318,   211U: 


.C,H.. 
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C,H;ONBrj  TribromessigsSureamid.    Sm.  120—121°  {B.  9.  1435;  10,  1149). 

C,H,OCaBr  Bromessigaäurechlorid.    8d.  127"  (Ä.  132,  171). 

C,H,OCl,P  Trichloreaaigsäurephosphid  {A.  eh.  [3]  17,  309). 

C,H,0,CnBr         Chlorbromesaigsäure.     Sd.  201"  (B.  8,  1174). 

a^OHCL  Dichloresaigsäureamid.     Sm.  96°  (98")  (J.  1864,  317;  B.  6,  7* 

1066;  14,  1618;  Ä.  184,  28). 
C,H,Oirar,     1)'  Dibromessigsäureamid,     Sm.  156"  {B.  4,  ; 

A.  122,  121). 

Acetdibromamid.    Sm.  100".    NaBr  (B,  15,  413). 
DijodessiesSureainid  (.4,  117,  356). 
DibroninitroäthaD.    Sd.  165°  (S,  7.  1313;  A.  180.  114). 
ThioiamBäure,  nur  Sähe  und  Ester  bekannt     K,  CH,, 
{J.  pr.  [2]  9,  133). 

Chlorglj-oxim.    Sm.  115°  (B.  IC,  409). 
Chlorobromalhvdrat.    Sm.  51—52°  (B.  15,  601). 
Bromochloralhvdrat.    Sm.  51°  (B.  15,  600). 
KitroBothioglvtolsäiire.    Ba  +  H,0,  Pb  {B.  13,  601;  M.  1,  163). 
Chlordinitroätban  (B.  12,  677). 
Bromdinitroäthau  (A.  181,  15). 
Sulfochloressigaäurc.    K,-f  l',,H,0  (A.  161,  167}. 
ChloresHigsäureamid.    Sm.  119,5°;  Sd.  224—225"  u. 
Hg  (Z.  1S71,  5;  B.  6,  734;  ,1.  184,  30;  102,  110). 

Acetmonochloramid.  Sm.  110°  (B.  15,410).  Sm.  107— 108°  (B.  15,  lOiÜi 
Chloralammoniak.    Sm.  62—64°  [B.  10,  166;  .1.  157,  114). 
BromeasiKHäureauiid.    Sm.  165°  (B.  11,  2117). 

Acetmonobromamid  +  1H,0.    Sm.  70—80°,  wasserfrei  bei  108»  (B.    ir, 
408).    Na. 

Bromalammotiiak  (B.  10,  17S<ii. 
Jodessigsäureamid  {Z.  1871,  5^6|. 
ThioMmid  (Sulfonamid)  [J.  yr.  [2]  9,  137). 
Phosphid  der  ChioreMigsaure  (B.  8,  1179—1181)1. 
Bromnitroäthau.    Sd.  146-147°  (A.  180,  126|. 
Amid  der  NitrodithioeBsigsäure  (B.  9,  779—7801. 
Chlorid  der  ^-Chloräthylsulfonsäure.  Sd.  200"  (200—203°)  (A.  122,   37 

B.  7,  1164;  J.  pr.  [2]  26,  383|. 

Aethj-leiiElykolehloronitrat.    Sd,  149—150°  (ß.  3,  53ii|. 
DichlorätnvlBuIfünsäure  (B.  15,  44lj). 

Chlorid  der  Aethvlendiaulfonsäure.    Sm.  91°  (B.  7,  1163—1164), 
Methylester  der  (5arbaminthioiiaäure.  Sm.  95—98"  (J.  pr.  [2]  16,    37tij 

2|  Methylester  der  Tbiocarbaminsäure.    Sm.  43"  {J.  pr.  [2\  8,  115). 
3)  Amid  der  Thiogivkolsaure  (Z.  1865,  73). 

Chlorid  der  ThioSthylsulfoiisäure  (B.  7.  11C3). 
1)  Chlorid  der  Aethvlphosphorigensäure.    Sd.  117°  (cor,|.    A.   139,    :^44 

J.  1876,  20.5). 
21  Aethylpbosphorosvchlorid.    Sd.  17Ö"  (B.  13,  2175). 

Trichlorhydrin  de.t  kieseis.  AetbrU.    Sd.  104"  [A.  rh.  [4]  9.  15). 

Chlorid  der  ätherachwefligen  Säure.    Sd.  122°  (B.  7,  1074). 

Aethylaulfonsäureehlorid.   Sd.  177,5"  (171")  (-1.  114,  142;  J.  1852,    4.S4- 

1870,  727;  B.  15,  122,  447|. 

Chlorid  der  äthyluiitentchivefligen  Säure  (B.  7,  1102). 

Aethytpliosphorsäurechlorid  (J.  1876,  205;  A.  Spl.  6,  265). 

TbiometapbosphorsäureäthvlcHter  (J.  1861,  586). 

K-Chloräthylsulfonsäure.    'Na  (2,  18611,  165;  A.  170,  321). 

f)-ChloriithvlsulfonB8Ure.    K,  Ba+2H,0,  Sr4-2H,0,  Zn+6H,0,   Oii 

+  4H,0,  Ag  iJ.  pr.  [2]  20,  353;  26.  382). 

1)  Chlorid  der  Aethvlscbwefel  säure.    Sd.    151  — 15S"  (J.  pr.  [2]   15,    30- 
19,  250;  B.  6,  229,  505). 

2)  Chlorid  der  Isatbioiisäure  (B.  6,  504|. 
31  Chlorid  der  Aethylenglykolschwefelauure  {J.  pr.  [2]  17,  344). 

Cblorisäthiousäure.    Ba  (B.  15.  446). 
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C,  IV-V. 


CHjO^BrS 

C^HsOgClS,  • 

CiHsCUSP* 

CHgONAg 

aHgOClP 

aHeO^Cl^Si 


c:H,opsr,s 


aoNci^p 

ClOjlTClaBr, 


Bromäthylschwefelsäure.  Ba,  Pb  +  3B..0(Z.  1868, 563-564;  B.  15, 1369). 

Chlorid  der  Aethionsäure  (J.  jor.  [2]  19,  254). 

Aethvlthiophosphorigsäurechlorür.    Sd.  172—175°  (J5.  5,  7). 

Verbindung  (Argentaminaldehydat?)  {B.  16,  993-994). 

Chlorid  der  Dimethylphosphinsäure.     Sm.  66°;  Sd.  204«  {B.  6,  307). 

Dichlorhydrin  des  kieseis.  Methyls  Sd.  98—103°  (Ä.  eh.  [4]  9,  40). 

Diazoäthansulfonsäure.    K  (Ä.  199,  302). 

Amid  der  Aethylsulfonsäure.     Sm.  58°  (/.  ;/r.  [2]  26,  384). 

Dithiodimethylphosphorsäure.     Pb  {Ä.  119,  306). 

1)  Amid  der  Aethylschwefel8äure(?)  {Z.  1867,  567). 

2)  Taurin    fAmidoisäthionsäure)  {A.  122,  33;    Om.  5,  26;  J,  1858,  550); 
Na,  Ca,  Cd  (Hg,  HgO),  Pb,  Ag  (Bl.  25,  ISO). 

3)  Dimethylsulfaminsäure.      Sm.    165°   u.    Zers.     Ba  +  H,0,    C^H^    (B. 
15,  1613). 

Thioäthvlphosphorsäure.    Ba+V,H,0  (Z.  1869,  413;  J.  1847/48,  695). 
Thioharnstoff-Methvljodid.    Sm.  IV\  PtCl^  +  H,0  (Ä  11,  493). 
Dimethylsulfamid. '  Sm.  96—96,5°  (B,  15,  1611). 

1)  Dimethylhydrazinsulfonsäure.    K  (B.  14,  2173). 

2)  Aethylhydrazinsulfonsäure.    K  (Ä.  199,  300). 
Chlorthiohamstoff  {Ä.  179,  139),  siehe  auch  CfigN^ClS. 
Bromthioharnstoff  {A.  179,  138),  siehe  auch  CHgNjBrS. 
Verbindung.     Sm.  78—81°;  Sd.  255  —  259°  {A.  184,  25;  Ä  15,  1608). 
Trichlomitroäthylenbromid  (/.  pr.  [2]  6,  96). 


C,H,OK*ClBr, 

C^HjONClBr 
CH^OjWBrgNa 

CHgOClS^P 

cXOjNCis 
aHgOaNcas 


C2 -Gruppe  mit  fünf  Elementen. 

Chlordibrom'acetamid.     Sm.  125°  (B.  15,  604). 

Dichlorbromacetamid.     Sm.  139°;  Sd.  253—255°  u.  Zers.  (B.  15,  603). 

Chlorbromacetamid.    Sm.  126°  (ß.  8,  1174). 

Acetnatriumbromamid  -{"2^2  + H,0  (B.  15,  414). 

Aethylnitrosoeisensulfid.     Sm.  78°  {B.  15,  2609). 

Verbindung  (A.  119.  306). 

Dimethvlsulfonchlorid.     Sd.  183—187°  u.  Zers.  (B.  14,  1810). 

Monochlortaurin.    Sm.  191—201°  (B,  15,  446). 


Ca-Gruppe. 


C3 -Gruppe  mit  einem  Element. 

C3H,  1)*  Allvlen  (Ä.  118,  332—333;  119,  186;  134,  202;  /.  r.  12,  288;  J.  pr. 

[2]'7,  146;  A.  SpL  5,  97;   B.  14,  1541);   C,H,SO,  {B.  8,  17,  367);  Na 
{J.  r.  12,  288);  (€3113)2011,  (CaH^iAg  {Ä.  135,  2r.S). 
2)  sym.  AUylen  (J.  pr.  [2]  7,  312;  6,  266).    +Br,. 
C3H«  1)  Propylen.    Litt.  bed.  polym.  Form,  siehe  (J.  1873,  320);  {Am,  2.  23; 

B.  9,  695).    CeH^,   8d.  70— 80^   C^^Hge  Sd.  380— 340^    (KH,  PtCL. 
+  H,0)  [A.  145,  72). 
2)  Trimethvlen  (Gas).     (J/.  2,  642;  3,  624;  J.  pr,  [2J  26,  367). 
C3H«  Propan,  bei  —17«  flüssig,  U.  150,  209;  B.  16,  561). 

CgClg  1)  Perchlorpropan.     Sm.  160";  Sd.  268—269°  (J5.  8,  1298;  16,  328). 

2)  Perchlorpropan.  isom.  fl.  Modif.     Bd.  280«  {A.  76,  283). 

C3 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

O3HCI7  *    Heptachlorpropan.    Sd.  260«  {A.  76,  283). 

C,HBr5  Pentabrompropylen  (B,  11,  2242). 

CgHjOa  Proparg\isäure.     Sm.  +6«;    Sd.   140—145«.     Zers.   154«.     K  +  ILO 

(B,  13,  2340;  15    2698). 
CgH^Cl^  Tetrachlorpropvlen.     Sd.  165«  [A.  133,  118). 

CgH^Clc  Hexachlorpropan.     Sd.  240—245«  {A,  76,  283). 

CjH-jNg  Polymere  Blausäure  (AmidomaJonsäiirenitril).     Sm.   180«  (B.  6,    lOi); 

7,  767;  Bl.  34,  473). 
C3H3CI  Propargylchlorid.     Sd.  165«  {B.  8,  398). 

C3H3CI3  1)  «-Trichlorpropylen.     Sd.  115«  (A.  133,  117). 

2)  /^-Trichlorpropylen.     Sd.  142«  (A.  135,  361). 

3)  isom.  Trichlorpropylen.     Sd.  138«  (B,  5,  207). 
CaHgClß            1)  Pentachlorpropan.  *  Sd.  194«  iA.  133,  116). 

2)  isom.  Pentachlorpropan  (A.  133,  123). 

3)  isom.  Pentachlorpropan.     Sd.  220—225«  U^  76,  2S3). 
CgHjBr            1)  Propar^ylbromid.     Sd.  88-90«  (Ä  6,  728;  7,  761;  14,  404). 

2)  Bromallylen  oder  (CaHgBr)^.     Sm.  115—116«  (Ä  14,  1082). 
CgHgBrg  1)  Tribrompropylcu .     Sd.  183-185«  [A-  179,  60;  Z.  1865,  719). 

2)  Propargyltnbromid  (Ä  7,  761). 
CjHgBr^  1)  Pentabrompropan.    Sm.  173«  iA.  179,  61;  Z.  1865,  719). 

2)  Tribrompropylenbromid.     Sd.  255«  (A.  76,  284). 

3)  Propargylpentabromid  {B,  7,  761). 
C3H3J  Propargyljodid.     Sm.  48-49«  [B.  8,  398). 
C.HgJg                  Trijodpropylen.     Sm.  64«  (A.  135,  274). 

CjH.O  1)  Akrolein.     Sd.  52,4«  (A.  112,  1;   114,  35;   125,  310;  Z.  1867,  375  bis 

376;  J.  jyr.  [2]  10,  113;  A.  SpL  2,  117;  3,  180;  BL  36,  549). 
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C.H^O  2)  polym.  Akrolein  {Metakrolein).     Sm.  50°  {Ä.  112,   6);  Sm.   45  —  46« 

(C.  r.  92,  300). 

3)  polym.  Akrolein  (Disaknd)  (Ä,  112,  12;  47,  141). 

4)  polym.  Akrolein  (Akroleinharz)  (Ä.  112,  12—13). 

5)  Allvlenoxyd.     Sd.  62-63'^  [BL  14,  116). 

6)  Propargylalkohol.    Sd.  114— 115^    Cu,  Ba,  Ag,  (B.  5,  569). 

7)  Hexacrolßäure  ==  (CaH^O)^  polym.  Form  dea  Akroleins,  siehe  Gesammt- 
formel. 

CH^O,  1)  Akrylsäure.     Sm.  7^   Sd.  140^     Salze  siehe  (Ä,  167,  240;   Ä.  Spl.  2, 

123).    Na,  K,  Ca,  Sr,  Pb,  Zn,  Ag.    CH3,  C.H,,  C3H5. 

2)  Parakrylsäure  =  fCaH.Oj)^.     Sm.  180—182«  (./.  r.  9,  116). 

3j  Parakrylsäure  =«  (CjH.O,)^.     Sm.  68—09«  (J.  r.  12,  102). 

4)  Säure  =  (CsH^O,)n.    Sm.  96«  (ß.  15,  293  Änm.). 
C.H.Oa  1)  Akrylmilchsaure  Ü.  178,  91). 

2)  Oxvakrv^lsäure  (Glycidsäure).  K  +  V^H,0,  Na+V'^H^O,  Ca,  Ag 
(Ä  13,  271,  457).    NH„  Zn  +  H,0  [B.  14,  939). 

3)  Brenztraubensäure.  Sd.  165  u.  Zers.  Ba  +  H^O;  Ba  +  2HjO,  Zn 
+  3H2O,  Cu  +  H,0,Ag,  Pb  +  HJO  (Ä.  131,  338).  C.Hß.  Condensat. 
Prod.  U.208,  122).  CaSOg  +  ^^HgO  (J.  pr.  [2]  17,  2'41;  All,  1380). 
KHSO3,  K^SOo  +  H-O,  NaHSÖg,  Na-SOa  +  H^O,  siehe  auch  {B.  15, 
892  Na,SO«  +  H,0). 

4)  Glycerinsäureanhydrid  (B.  11,  679). 

5)  «-Akrylkolloi'd  =  (C.H^Ogjx  (A.  171,  355). 

6)  iS-Akrylkolloid   =  (CaH,03)x  (A.  171,  355). 

7)  x-AkrylkoUoid  =  (CgH^Ojx  {A.  171,  355). 
C,H:^04     '         1)  Methyloxalsäure.     K  (Ä  8,  1509). 

2)  Malonsäure.    Salze  fast  sämmtlich  bekannt,  siehe  (A.  133,  338),  CH3, 

3)  Carbacetoxylsäure.  Ag  (A.  143,  7;  144,  351;  B.  3,  468;  5,  477; 
10,  2039). 

C3K.O5  Tartronsäure.    +H2O,  subl.  bei   110—120«;    Sm.  185—187«  u.  Zers. 

(183«);  (150-151«;  175«;  182;  170«).    Na,,  K,  +  H,0,  (NHJ„  Ca,  Ba, 

Pb,  Cd,  Pb3  +  2HjO,  Agj  (A,  89,  339;   127/297;  147,  114;  149,  356; 

209,  222;  R  8,  1456;   10,  903,  1789;   12,  518,  547;   13,  600;  14,  729; 

Z.  1865,   69;   J.  r.   10,  152;  BL  27,  440;    0.   10,  489—491;   12,  1; 

1882,  183). 
CK^Og  Mesoxalsäure  {Ä.  26,  298;  131,  298;  203,  138;  J, r,  10,  72;  B,  1,  265; 

J.  1864,  639).     Salze:  (NHJ,,  Na,,  Ca,  Ca  +  2H.O   (B,  1,  265),  Pb 

H-H,0,  Ag„  (C,H,),. 
C^H.N,  Glvoxalin.     Sm.  88-89«;  Sd.  255«  (263«).     HCl,  H^SO,,  (2HC1,  PtClJ, 

(2HC1,  ZnCl,)  {A.  107,  199;  J,  r.  7,  254;  B.  9,  1543;    10,  1365;   14, 

1844;  15,  645,  2410,  2706),  auch  (J.  r.  1882,  161;  B.  16,  534,  747). 
C^K^Cl,  1)  «-Epidichlorhydrin.     Sd.  94«  (A,  135,   359;    170,   126;    B.  5,  187;  J. 

1871,  404-405;  1872,  323). 

2)  3-Epidichlorhydrin.  Sd.  106«,  109-110«  (/.  1872,  323;  1873,  328; 
J.  pr.  [2]  7,  308;  C.  r.  92,  1110;  Z,  1865,  26;  Ä  8,  1318;  BL 
36,  549). 

3)  Allylendichlorid.    Sd.  78  {A.  158,  47;  179,  44). 

4)  Allylidenchlorid.  ^d.  84,4«  {A.  114,  37;  Z.  1865,  25;  A.  SpL  3,  181; 
BL  36,  549). 

CH.Cl^  1)  Zweifach  gechlortes  Chloracetol.    Sd.  153«  {A.  133,  115;  179,  47). 

2)  Allvlentetrachlorid  (?).     Sd.  150«  {B.  10,  1057). 

3)  isom.  Tetrachlorpropan.     Sd.  161—164«  (A.  155,  108). 

4)  isom.  Tetrachlorpropan.     Sm.  145«;  Sd.  180—190«  {A.  155,  109). 

5)  isom.  Tetrachlorpropan.     Sd.  195—200«  (A.  70,  283). 

6)  isom.  Tetrachlorpropan.    Sd.  179—180«  (C.  r.  92,  1110). 

7)  «-Tetrachlorglycid.     Sd.  164«  {A.  135,  360). 

8)  ^-Tetrachlorglycid.  Sd.  171«  {J.  pr.  [2]  7,  313).  Sd.  179—180«  {BL 
36,  549). 

9)  AUentetrachlorid.     Sd.  104-165«  (C.  r.  94,  1428). 


CsH. 
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OgH^Br, 


CsH^Br, 


C3H,]sr 


1)  «-Epidibromhydrin.    Sd.  145°  {A.  154,  371). 

2)  i3-Epidibromhydrin.     Sd.  151"-152<^  {Ä,  SpL  1,  230). 

3)  Allylendibromid.     Sd.  132«  (.4.  132,  126;  136,  57). 

1)  5-Allvleiitetrabromid.  Sd.  225-230°  u.  Zers.  {A.  132,  126;  179,  59;  yC. 
1865*,  719). 

2)  Allylentetrabromid.     Sd.  195°  (J.  pr,  [2]  7,  317). 

3)  Tetrabromglvcid.     Sd.  250-252°  (A.  SpL  1,  232). 

4)  Dibrompropylenbromid.     Sd.  226°  (A.  76,  284). 

5)  Dreifach  gebromtes  Isopropvlbromid.     Sm.  69°;  Sd.  230—240°  u.  Zers. 
(A,  136,  64). 

AUylendijodid.     Sd.  198°  (Bl.  4,  434;  Z.  1805,  718). 
Aethvlenester  der  Perthiokolilensäure.     Sm.  39,5°  (A.  123,  83). 
1)  Proplonitril  (Cvanäthvl).   Sd.  98,1°  (cor).  2HBr  (A  149,  307);  BCl,  (.1. 
142,  293);  2+TiCL,  2+SnCL,  SbClg,  2-|-PtCl„  AuCl,,  CNCl  (A.  10*3, 


OaH^Ne 

c,H.ca 

1) 

2) 

3) 

0,H,C1, 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

C.B,Br 

1) 

2) 

^ 

3) 

4) 

C,H,Br3 

1) 

2) 

3) 

C3H.J 

1) 

2) 

0,H,0 

1) 

37,  205). 
2)  Isocyanäthvl.     Sd.  78,1°.    2  +  3HC1  {A.  152,  222.  A7im.;  BL  11,  22 J  ; 
80,  185). 

Formoguanamin.     Sm.  über  350°.    HCl,   HNOg,  CjH,0.  (Ä  7,  1584 ). 
a-Chlorpropvlen.     Sd.  35—36°.    HBr  (A.  eh.  [5]  14,  462). 
/J-Chlorpropylen.     Sd.  23°  (A.  138,  125;  161,  66;   191,  53;  A.    Sj>L 
6,  357). 

AUylchlorid.  Sd.  46°  {A.  140,  206;  156,  154;  200,  179;  A,  SpL  6,  3t>S; 
M.  2   659). 

«-'Chlorpropylidenchlorid.     Sd.    140°  (137°)  (Chlorpropylenclüorid)  (Z. 
1871,  683;  BL  34,  129). 

,^- Chlorpropylidenchlorid.    Sd.  144-148°  (146-148°)  {Z.  1865,  30;  BL 
37,  98;  C.  r.  92,  1110). 

Geschlortes  Chloracetol.     Sd.  123°  (125°)  (^.  9,  924;  Z.  1871,  536,  68.S). 
Trichlorhvdrin.     Sd.   158°  (A.    124,  223,  Anm.;   183,  383;   135,    362; 
136,  48;  152,  160;  155,  108;  Z.  1871,  684). 
Trichlorpropan  {B.  16,  327). 

«-Brompropyleu.     Sd.  59,  5  —  60°  bei  740  mm.  (.4.  ch,  [5],   14,  479; 
Ä  15,  49;  J\  pr,  [2]  25,  392). 

/?- Brompropyleu.     Sd.  47—48°  bei  742  mm.  [A-  rh.  [5]  14,  479). 
Allylbromid.   Sd.  70-71°  bei  758  mm.  {A.  156,  152;  214,  144;  BL  30, 
98;  M.  2,  660;  A.  eh.  [3]  48,  291). 
Verbindung  (.4.  137,  234). 

Brompropylenbromid.    Sd.  200— 201°  (cor.)  [A.  76,  284;  104,  247;   136, 
62—63;  J.  pr,  [2]  25,  393;  B.  15,  49;  A.  eh.  [5]  14,  481). 
Gebromtes  Bromacetol.     Sd.  190—191°  (cor.)  (A.  eh.  [5]  14,  476). 
Tribromhydrin.     Sm.  +  16°;  Sd.  219-221° (A  101,  76;  104,  248;  130, 
63'  154    368) 

Aliyljodid.  Sd.  101°  bei  734  mm.  (101-102°  bei  761  mm)  (.4.  156, 
156;  185,  191;  196,  350;  214,  145;  3/.  2,  661;  A.  eh.  [3]  43,  257;  48, 
291;  B.  9,  1810;  14,  403;  16,  392;  A.  SpL  3,  262). 
/^-Jodpropvlen.  Sd.  82°  (93-103°)  {Z.  1865,  719,  725). 
Dimethylketon  (Aceton).  Sd.  56,3°  (A.  1,  223;  15,  279;  64,  214:  123, 
106;  138,  125;  161,  59;  182,  362;  186,  258;  209,  22;  214,  172;  J.  185S, 
585;  1861,  806;  H.  6,  541;  J.  r.  8,  14;  B.  8,  368;  14,  758,  1070;  15, 
576,  586;  M.  1,  691;  2,  675;  A.  SpL  i}, Süß;  Cr.  51,  97);  (2  +  3HgO) 
{Z.  1871,  255);  PtCL  {A.  33,  29);  (HBO),.  Sd.  162— 165° (Ä  12,  1582); 
H^F-B^O,  Sm.  36°;  Sd.  90-92°  (ib.);  NH.HSOg  (A.  111,307).  NaHSC\, 
KHSOo,  +  CHCI3  (Ä  14, 2451,  siehe  C.H^OClg).  -fCHBrg  (Ä  14,  2458) ; 
HF,  2HF.  (B.  16,  962). 

2)  gew.  Propylenoxyd.    Sd.  35°  (^.  SpL  1,  253;  A.  140,178;   C.  r.  92,532). 

3)  norm.  Propylenoxyd.  Zwei  isom.  Form.     Sd.    50°   und    320°   (A.  eh. 
[5]  14,  495). 
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CHfiO  4)  Propionaldehyd.     Sd.  48,8<>  (cor.)  (^.  155,  362;  159,  79;  101,  20;  163, 

273;  206,  4;  J.  r.  8,  335;  B.  10,  1739;  .V.  2,  674;  4,  14). 
5)  Allylalkohol.    Sd.  96,6°  (cor.) .  (2  +  BaO),  siehe  (C.  r.  90,  1360). 

C.H^O..  1)  Ameisensäureäthylester.  Sd.  54,3°  {D.  181,  402;  J,  1861,  599;  Z.  1808, 

655;  Ä.  32,  39;  64,  2l7;  15,  2463). 

2)  Essi^uremethylester.  Sd.  56,3° (^.  55, 181 ;  64,  217 ;  B.  14, 605;  15,  2403). 

3)  Propionsäure.  Sd.  140,7°  (cor.).  Salze  meist  bekannt,  siehe  {Z.  1871, 
34;  B.  13,  1312;  14,  1084;  A  90,  95;  92,  80). 

4)  Acetylcarbinol  (Brenztraubenalkohol)  {C,  r.  93,  421;  B.  5,  966;  16, 
837;  Ä,  216,  314). 

5)  AUylenglykol.    Nur  Allylenoxyd  bekannt. 

6)  Glycid.  Sd.  161—163°  (157-160°);  {BL  23,  160;  A.  eh.  [5]  17,  112; 
J.  pr,  [2]  20,  192). 

C3HLO3  1)  Kohlensauremethyiester.    Sd.  90,6°  (cor.) .  (92— 97°);  Sm.  bei  0,5°  {B. 

13,  1697;  J.  pr.  [2]  22,  357;  Ä.  205,  231). 

2)  Aethylkohiensaure.  ?  Nur  Salze  bekannt.   Na,  K  (A.  35,  284;  112,  124). 

3)  Glykolsäuremethylester.    Sd.  151,2°  {A.  197,  6,  21). 

4)  Methylglykolsäure.  Sd.  198°.  K  +  4HaO,  Na,  Ca  +  2H,0,  Ba,  Zn 
+  2H,0,  Ag,  Pb,  Cu  +  2H2O  {J.  1859,  358). 

5)  ee-Oxypropionsäure.  Salze  fast  sämmtlich  bekannt,  siehe  {A.  63,  83; 
104    191). 

6)  Aethylenmilchsäure.    Na,  Ca,  Zn  {A.  128,  1;  167,  346;  191,  261). 

7)  Paramilchsaure.    Salze  siehe  (A.  65,  359). 

8)  Hydrakrylsäure.  Salze  fast  sämmtlich  bekannt,  siehe  {A.  166,  10). 
{A.  122,  369;  150,  108;  157,  298;  191,  269;  200,  82;  B.  8,  1096). 

9)  Trioxymethylen.  Sm.  152°  (subl.  Sm.  bei  171  —  172°);  (A.  111,  247; 
115,  322;  120,  295;  138,  40;  J.  1861,  444;  A.  ck.  [5]  17,  303;  B.  15, 
1830;  16,  917). 

C  HLO^  Glycerinsäure.    Salze  fast  sämmtlich  bekannt  \A.  106,  79,  95;   109, 

122,  227;   120,  226;   124,  342;  131,  323;   107,  49;  170,  163;   196,  92; 
206,  348;  B.  9,  1902;  12,  178,  474;  13,  273,  1312). 

C,H^05  Triepinsäure  (B.  12,  372;  15,  2244). 

c'hlN,  1)  Nitrü  der  «-Amidopropionsäure.    HCl  (2 HCl,  RCl,)  {A.  200,  124). 

2)  Aethylcyanamid  {A.  90,  95). 

CH-lff«  Melamin  (Cyanuramid). 

C^BLCl-  1)  gew.  Propylenchlorid.    Sd.  90,8°  (cor.)  (A.  150,  214;  161,  62;  BL  16,3; 

J.  1873,  321 ;  B.  6,  558). 

2)  norm.  Propvlenchlorid  ( Trimethylenchlorid ).  Sd.  119°  bei  740  mm 
(Sd.  117°)  (J.  1873,  321;  A.  eh.  [5J  14,  460;  .V.  2,  038). 

3)  Propvüdenchlorid.     Sd.  85—87°  {A.  eh.  [5]  14,  458). 

4)  Chlofacetol.  Sd.  69,7°  (cor.)  (A.  112,  236;  142,  315;  161,  67;  191,  49; 
J.  1857,  271;  1873,  321;  Z.  1871,  704;  B.  2,  213;  14,  758). 

1)  gew.  Propvlenbromid.  Sd.  141,6°  (Ä  10,  1115;  15;  1496;  M.  1,  695; 
A.  76,  284;  136,  52;  158,  370;  161,  41;  196,  358;  197,  169;  214,  175; 
J.  r.  10,  262). 

2)  norm.  Propylenbromid  (Trimethylenbromid).  Sd.  160— 163°  bei  719  mm 
(165°);  {A.  158,  370;  197,  169;  214,  176;  B.  15,  1496;  /.  pr.  [2]  26, 
371;  A.  eh.  [5]  14,  472;  Bl  28,  54;  M.  2,  639,  642;  3,  838). 

3)  Propylidenbromid.    Sd.  etwa  130°  {A.  eh,  [5]  14,  467). 

4)  Bromacetol.  Sd.  114—114,5°  {A.  138,  125  Anm.\  161,  07;  Z.  1868, 
48;  A.  eh.  [5]  14,  465). 

CHLJ'»  1)  gew.  Propylenjodid  (J.  1854,  453). 

2)  norm.  Propylenjodid  (Trimethylenjodid).  Sd.  227°  u.  Zers.  Sd.  170° 
bei  170  mm  (M.  2,  640). 

3)  Jodacetol.    Sd.  147-148°  u.  Zers.  (Z.  1865,  719,  725;  1871,  264). 
C  H«8                 1)  Propylensiüfid  {A.  126,  296). 

2)  Allylmercaptan.    Sd.  90°  (A.  102,  292). 

3)  Thioaceton,  siehe  CgHi^S,  Duplothioaceton. 
C  a.S,  Dithioglycid  (A.  124,  241). 

C^&l  1)  Methvlester  der  Perthiokohlensäure.     Sd.  204—205°  (Berx.  J.  27,  548 ^ 
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CgHgSj,  2)  Aethvlthiokohlensäure.  fast  sämmtliche  Salze  bekannt  (J.  1851,  513.. 

3)  Trimethvlensuliid.     Sm.  216°,   subl.  HgCl,,  AgNOa  +  H^O,  2AgN05. 

{B,  2,  lo8;  3,  585)  (Ä.  1()0,  307;   126,  294;  J,   1870,  591;   B.  1.  IT'J: 

Z.  1870,  314). 
C,H.N  AUvlamin.  Sd.  58°  (2HC1,  PtCl,);  (B.  10,  530);  (ßHCl,  PtCl,);  (-4.  lo2. 

301;  134,  9;  168,  262;  B.  1,  183). 
C-H-Cl  1)  (norm.)  Propylchlorid.   Sd.  46,4°  (44°);  (A.  161,  39;  163,  266;  2(X).  170: 

214,  156). 
2)  (sec.)  Propylchlorid.    Sd.  37°  (Ä-   136,   42;    150,    211;    152,   159;   214. 

157;  Z.  1871,  489;  M.  2,  644;  B,  15,  1906;  C,  r.  93,  739). 
CgH;Br  1)  (norm.)  Propylbromid.     Sd.  70,82°  {Ä.  161,  43;   163,  270;  203,  13; 

214,  159;  B,  12,  2279;  14,  607;  16,  391;  J.  1869,  360). 
2)  (sec.)  Propylbromid.     Sd.  60—63°  (59°)  (Ä.  136,  41;  161,  57;  203,  i:}; 

214,  160;  B,  12,  2279;  14,  607;  15,  1904;  16,  391;  ^L  2,  640). 
C-H-J  1)  (norm.)  Propvljodid.     Sd.  102,2°  (^1.  160,  239;  163,  270;  203,  15;  2U. 

159;  B.  12,  2140;  /.  1877,  22;  J.  pr.  [2]  26,  373). 
2j  (sec.)  Propyljodid.     Sd.  89,5°  (cor.)  (A.   126,  305;  129,  127;  130.  41: 

138,  364;  139,  213;   145,  277;  161,  50;  203,  15;  214,  162;  .4.  ,s>/.  1. 

381;  4,  149;  J.  1877,  22;  Z.  1870,  519;   C.  r.  93,  739;  M.  2,  647.. 
CjHsO  1)  (norm.)  Propvlalkohol.     Sd.   97,4°  (NaC,H.O,  2C3H8O)  (^1.  202,  21  o  . 

Ca(C3H7  0),,  Ba(C3H-0)2  {B,  16,  227)  (i.  148,251;  151,298;  160,  231: 

161,  18;   163,  265;   202,  295  Anm.;  214,  153;  J.  1853,  503;  Ä  3,  77: 

13,  988,  1311;  Z.  1868,  44;  1870,  457;  1871,  249). 

2)  (sec.)  Propvlalkohol.  Sd.  82,5°  (cor.)  CaCl^  (J.  1855,  611;  Ä  10,  1111; 
A.  eh.  [5].*  13,  90;  A.  124,  327;  136,  37;  145,  262;  161,  43;  175,  3N': 
186,  391;  203,  12;  214,  154;  J.  pr.  [2]  26,  109). 

3)  Methvläthvläther.     Sd.  11°  (J.  1856.  563;  vi.  81,  77). 

CgHgO,  1)  (gew.).Propylenglvkol.    Sd.  188—189°  {A.  120,  91;  192,  61;  196,  3:>:': 

214,  177;  A.  SpL  1,  380;  Ä    11,  1256;   12,   1872;  J.  pr.  [2]  16,  3sJ; 

A,  eh.  [5]  17,  84;  C.  r.  45,  306;  92,  532;  M.  2,  789). 

2)  (norm.)-Propvlenglvkol.  Sd.  216°  (214°)  (^1.  eh.  [5]  14,  491;  J.  1S74. 
336;  M.  2,  636;  Ä  838;  B.  15,  1407). 

3)  Methvlendimethvläther.  Sd.  42°  {A.  19,  176;  32,  55;  203,  12;  .1.  rh, 
[5]  17,  291). 

CaHgOg  Glycerin.     Sm.  (+17°);  Sd.  290°  (cor.).     Na  {B.  5,  159;  12,  1872.  Bl. 

34,  146;  3/.  2,  372,  783).  aH^OgNa  +  C^H^O  [M.  2,  785,  843);  >X 
{M.  2,^42);  Pb  Verbind.  (/  pr.  [2]  22,  401);  (Na,[C,HsOJaMn)  (X 
155,230).   (Sr[C3HßO,],Mn)  (ib.)  etc.   CaC3H303,BaC3He03  (Ä  16,  22S  . 

CaHgOfi?  Gummisäure  (ist  wohl  Tartronsäure!)   {A.  127,  300;   149,  356),  auch 

(.1.  147,  114). 

CgHgN,  1)  Dimethvlformamidin.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  {B.  16,  358). 

2)  Propionamidin.    HCl  {B.  11,  1484). 

CgHgS  1)  (norm.)    Propylmercaptan.    Sd.  67—68°.    Hg  (B.  6,  784). 

2)  Isopropylmercaptan.     Sd.  57—60°  (B.  5,  659;  8,  532). 

3)  Methyläthylsulfid.    Sd.  65—66°.    HgJ,  (./.  pr.  [2]  14,  206;  A.  120.  04'. 
CjHgS,                   Trithioglvcerin.    Pb«,  Agg,  Cu,  {A.  124,  236). 

CgHpN  1)  Trimethvlamin.    Sd.  9,3°.    CS,,  HCl,  HBr,  HJ,  (2HC1,  PtCU     BiJ 

Verb.  {A.  210,  316)  {Bl.  11,  835;  27,  150,  194;  A.  80,  51;  83,  343: 
91,  121;    93,  321;    100,   218;   J.   1851,  481;   1852,    552;   1857  ^  3yJ: 

B.  13,  1669). 

2)  (norm.)  Propylamin.  Sd.  49,7°  (47  —  48°)  {A.  121,  133;  142,  170: 
144,  138;  161,  44;  B.  9,  536;  15,  769;  Z.  1869,  638). 

3)  Isopropylamin.  Sd.  31,5°  (31-32,5°).  HCl  (2HC1,  PtCl^)  (A.  144. 
140;  148,  263;  149,  159;  C.  r.  67,  723;  B.  9,  535;  15,  756,  70s. 
M.  3,  166). 

C3H9N3  1)  Dimethvlguanidin.     (2 HCl,  PtCl.)  (J.  1879,  401). 

2)  Dimethvlguanidin,  (»-).     2 HCl  {B.  14,  1868). 

3)  Dimethvlguanidin,  {uns-).    {B.  14,  1868). 

CgHsP  1)  Trimethvlphosphin.     Sd.  40-42°.    (3HC1,  PtCl,),  (2  +  PtClo)  {A.  104. 

29;  Z.  1*870,  662;  J.  pr.  [2]  10,  180). 
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CHj,?  2)  Isopropylphosphin.     Sd.  41«  (B,  6,  294). 

cXAs  TrimethylÄTsen.     Sd.  unter  100"  {A.  92,  365;  112,  230). 

C.H^  Bortrimethvl.    +NH„  KOH  (A.  124.  144). 

CHjSb  Antimontrimethvl.     Sd.  80,6«  (J.  1860,  374;  1861,  569;  1863,  470). 
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,^*,2  Propvlendiamin.  Sd.  119—120«.  +HjO,  2HC1;  (2HC1,  PtCl,)  (B.  6.  308). 

Perchloraceton.     Sd.  200-201«  (204^i   {Berx.  J.  26,  428;  .4.  122,  120). 
2)  Perchloraceton.    +11,0  (Hvdrat).     Sm.  15«  (ib.). 
COBTg  Perbromaceton.     Sm.  "107— 109«  (B.  10,  1146;  M.  3,  831j. 

C,0,C1«  Perchlorameisensäureäthvlester.     Sd.  20()«  {A.  60,  259). 

C^O^Cl^  Kohlensäureperchlormethvlester.     Sm.  78—79«  (Ä  13.  1698). 

CNjCL,  Festes  Chlorcvan  (Cvanurchlorid).     Sm.  145«;  Sd.  190«  {Berx.  J.  9,  84; 

A,  116,  357;  141,  123;  Berx.  J.  19,  195). 

CN3Br3  Cyanurbromid.     Sm.  über  300«  (P.  14,  446;  B.  2,  159). 

CJN-P  Cyanphosphor.     Sm.  200«  {A.  128,  254:  132,  279). 

C3-(h:uppe  mit  drei  Elementen. 

C  HOCHa  Chlorid  der  ,i-Dichlorakrvlsäure.     Sd.  145«  ( A.  193,  25). 

C.HOBTj  Pentabromaceton.     Sm.  76«  {B.  7,  505,  1285;   A,  64,  352;   122,  121; 

127,  168;  152,  261;  189,  1^8). 
C,H0,C1  Chlorpropiolsäiire.    Ba,  Ag  {A.  203,  93). 

C,H03r  Brompropiolsäure.  Ba,  Ba+H^O,  Ag  (B.  11, 1676;  12.  ()()();  Am.  4. 169). 

C.KOIBt^  Tribromakrvlsäure.    Sm.  177«.    Ca4-3H,0,  Ba  +  5H.O  (3/.  2,  109; 

Am,  3,  165*;  4,  92;  B.  16,  80). 
CHO.Brj  Tribrombrenztraubensäure.    4-2H,0.     Sm.  104«;    Sm.  90^   wasserfrei 

{BL  21,  393;  J.  r.  8,  125). 
CjHNBr,  Xitril  der  Dibromessigsäure.     Sm.  142«  {B.  7,  1571). 

Tribromglyoxalin.     Sm.  214«  u.  Zers.    Ag  (B.  10,  1371). 

Pseudoschwefelcvan  {Gij.bert's  Ann.  69,  271;  P.  15,  545;  A.  59,  339; 

89,  126;  120,  42;  J.  r.  8,  211). 
CH^OCl^  Tetrachloraceton  +  4H.0.    Sm.  38-39«;  Sd.  177-180«  (A.  64,  316; 

B.  8,  1341). 

CHjOBr^  Tetrabromaceton  +  2H,0.     Sm.  42—43«  (J.  1S64,  330). 

CH,0,Cl,        1)  «-Dichlorakrvlsaure.    Sm.  85—86«.     K,   Ca  +  SH^O,  Ba  +  H,0,  Ag 

(B.  12,  655;  Am.  4,  174).  • 

2)  .^-Dichlorakrvlsaure.    Sm.  76—77«.    K,  Ca  +  2H,0,  Ba  +  2H20  (A. 

203,  83);  Zn  +  SH^O,  Ag,  CoH.  (.4.  193,  21). 
C,H,0^,  ^-Dibromakrvlsäure.     Sm.   85—86«.     Ba-f  2\'5HjO,    Ca  +  3\H,0, 

Pb-l-H^O,  k,  Ag,  C^Hj  {B.  11,  1674;   12,  660;  14,  1676;  15;"27Ö3; 

16,  80;  Am.  1881,  165;  A.  195,  70;  M.  2,  104;  Am.  4,  169,  176). 
C^H^OjBr^  Tetrabrompropionsäure.    Sm.  125—126«.    Ba  +  H^O,  Ag  (3/.  2,  107; 

B.  14,  1681;  16,  80). 
CjHjO^,  Parabansäure  (Oxalvlharnstoff).    HoO  (^1.  166,  321;   175,  227);   NH^, 

K,  Na,  Ag,  Ag,  +  H,0,  CO(NH,),;  CH3,  (CH3),,  aH,J  (A.  118,  156; 

132,  304;   166,  321;   172,  73;   175,  227;  Z.  1866,  746;   A.  eh.  [3]  24, 

175;  [5]  11,  380;  Bi  18,  97;  J.  1864,  631). 
C.H,03Br,  Dibrombrenztraubensäure  +  H,0.     Sm.  89—91«  (wasserfrei)  {A.  148, 

208;  BL  19,  103;  21,  391;  B.  l]  264;  10,  903). 
CjH^O^Br,  Dibrommalonsäure.     Sm.  126«.    Ba,  Ag^  [J.  r.  10,  65). 

Cj^N,S,  Methvlenrhodanid.    Sm.  102«  (B.  7,  1282). 

CjH,N;8e,  Selencyanmethylen.    Sm.  132«  (B.  7,  1279). 

CjHjClBr  Verbindung  (B.  8,  1324). 

aHgON  Acetylcvanid.     Sd.  93«  {A.  120,  334;  124,  315). 

aHgOClj         1)  Chlorid  der  «-Dichlorpropionsäure.     Sd.  105-115«  (B.  11,  3aS). 

2)  Trichloraceton.     Sd.  170—172«.     +2H,0.     Sm.  43-44«   (B.  7,  257; 

8,  1338;  J.  pr.  [21  12,  381). 
C,H,O.N  1)  Cyanessigsäure.     Sm.  55«  (A.  131,  348;  143,  201;  J.  1874,  561;   1875, 

528;  B.  7,  1382,  1571;  Z.  1867,  69).    Salze  siehe  (A.  143,  201).  K,  Ba, 

Hg,  Zn  +  2H,0,  Cu,  (Hg  +  2HgO),  Ag,  C,H,. 
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CattjOjN         2)  Cyanameisensäuremethylester.    Sd.  100—101^  (J.  pf\  [2]  10,  199). 

3)  Paracyanameisensauremethylester   =  (C.H-O-N)!.     Sm.   154°   (J.   j*r. 
[21  10,.  214). 
CgHgOaNg  Allantoxaidin.    +H2O,  K,  Ag  (J.  r.  11,  47). 

Og^OgCl         1)  a-Chlorakn-lsäure.    äd.  176—181°  u.  Zers.  (Ä  9,  1879,  10,  264,   194N»; 

Salze  siehe  (B.  10,  1951).    Na  +  H,0,  K-|-H,0,  Ca+7HjO,  Ba  -|- 
3BL0,  Ag. 
2)  ^-Chlorakrylsäure.    Sm.  84-85°  (64—65°);  Ba,  Ag,  C^Hj  {Ä.  179,  ST; 
193,  28;  203,  94;  Ä  10,  1500;  15,  2702). 
CaHsOgClg        1)  Trichlorpropionsäure.     Sm.  60°.    Ag  (Ä.  eh.  [3]  16,  67,  72,  82). 

2)  Methylester  der  Trichloressigsäure  (B.  16,  789). 
CjHgO.Br        1)  «-Bromacrylsäure.     Sm.  69—70°.    K  (Ä.  171,  333;  J5.  14,  1867). 

2)  /«-Bromacrylsäure.  Sm.  69—70°  (Ä,  171,  340,  357;  193,  57).  NU., 
Na  +  H,0,  K,  Ca  +  4H,0,  Sr  +  H,0,  Zn,  Pb,  Ag. 

3)  ^-Bromacrylsäure  (isom?).     Sm.  115—116°  {Ä.  193,  55). 

4)  isom.  Bromacrylsäure.    Sm.  -|-53°  (B.  15,  2702). 

CgH^OjBrj       1)  «-/S-^-Tribrompropionsäure.     Sm.  95°  (93°).     Ba  +  5HjO  (Ä  8,    100b; 

16,  80;  M,  2,  98;  Am.  2,  18). 
2)  isom.  Tribrompropionsäure.      Sm.    118°.     Ca-)-2H20,   Ba,  Ag    (A^^i. 
4,  176). 
CaHgO^J  Jodacrylsäure.    Sm.  139-140°.    Pb  {B.  15,  2703). 

C3H3O3N  Imidobrenztraubensäure.    AgNOg  (Ä  1,  265). 

C3H.3O3N3         1)  Cyanursäure.    +2H,0  (Tricarbimid). 

2)  Cyanursäure,  norm,  nur  Ester  bekannt  (B,  3,  271 ;  16,  360). 

3j  «-Cyanursäure.  +H20,Ba-|-4H.O  (Cu,[NHJ,),  (Ag[NH,]j)  (R12,17h,. 

•     4)  ^-Cyanursäure  (Cu[NH^],),  (Ag,[NHJ,)  (Ä  12,  176). 

5)  Cyanilsäure.     +H,0  (Ä.  10,  32). 

6)  Fulminursäure  {Ä,  95,  282;  97,  59;  101,  213;  Ä  9,  781).  NH^ ,  K, 
Ba  +  2H.0,  (Cu  +  4NH8),  Ag,  C,H.. 

CaHsOgClg  Trichlorm'ilchsäure.    Sm.  105-110°.    K,  NH^  {Ä.  179,  79). 

CgHgOaBr        1)  Brombrenztraubensäure  (B.  1,  265—266). 

2)  isom.  Brombrenztraubensäure  {A,  148,  219). 
CgHgOsBrj  Tribrommilchsäure.     Sm.  141-^143°  (A.  193,  50;  B.  7,  1501). 

CsHgO^N  Säure,  nur  Salze  bekannt.   K,  Na  +  H,0,  Ca  +  4H20,  Ba,  Pb,  Cu,  Ag 

(B,  15,  1908). 
CsHaO.Ol  Chlormalonsäure.     Sm.  133°.  K„  Afe  (Ä  15,  605). 

CgHgOjClg  Isotrichlorglycerinsäure.    Sm.  102°.  Na-f  H,0  {J,pr.  [2]  20,  198— 20r>K 

Ca,  Ba  (A,  177,  285;  B.  13,  1938). 
CgHgO^Br  Monobrommalonsäure.    Ba,  Ag,  Ag,  (J.  r.  10,  65). 

C3H8O5N  Nitrosomalonsäure  (Isonitrosomalonsäure).     Sm.  125—129°  (126°).     K 

+  V,HjO,  Pb  +  H,0,  Ag,-^-^,H,0  (A.  131,   292;  209,  214;  B.    13, 

599*  16.  608). 
CaHgO^Ng  Verbindung  (Säure).    K,  (B,  15,  1907). 

O3H3NCI,  «-Dichlorpropionsäiu^nitril.    2  Modif.  flüssig.    Sd.  105°;  fest  Sm.  74,5° 

{A,  116,  199—201;  132,  182;  Ä  9,  1593;  10,  263,  2040). 
C.HaNgSg  Thiocyanursäure.  ?    CH«.     Sm.  188°  (ß,  13,  1351—1352). 

CaHgCUBr  Dichlorbrompropylen.     Sd.  143°  (A,  179,  45). 

CgHgCtBrg  Dichlortribrompropan.     Sm.  207°  {A,  179,  45). 

CgHsBr^J  Dibromjodpropylen  {A.  135,  275). 

CgH^ONg  1)  Acetylcyanamld.    Na,  Ag  (J.  pr.  [2]  11,  344;  17,  7). 

2)  Amid  der  Cyanessigsäure.     Sm.  105°  (J.  1874,  561). 

3)  Paracyanameisensäuremethylamid.  Sm.  250°  =  (CgH^ON,)!  {J.  pr.  [2] 
10,  217). 

CgH^OCl,         1)  w7i«-Dichloraceton.    Sd.  120°.   NaHSOg  +  ^  jH,0  (Ä  5,  1008;  6,  S97>; 

8,  1330;  A.  110,  40;  133,  112;  186,  236). 

2)  Ä-Dichloraceton.  Sm.  42,5°  (45°);  Sd.  168—169°  (172-172,8°  cor.). 
NaHSOg  +  ^H^O  (2  und  3H.0)  (J.  r.  5,  314;  J.  1871,  531;  A.  192, 
94;  208,  355;  Ä  7,  468;  8,  1332;  13,  1706;  15,  1165;  Cr.  94,  1428). 

3)  isom.  Dichloraceton  ?  {B.  8,  1438). 

4)  Chlorid  der  a-Chlorpropionsäure  (-4.  107,  194;  B,  9,  35). 
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C.H^OCa,         5)  Aldehyd  der  /J-Dichlorpropionsäure.  C^HgO  {A.  SpL  3,  192). 
C  H^OBr,         1)  wn^-Dibromaceton.    NaHSOg  (B.  9,  1688). 

2)  s-Dibromaceton  {Ä,  192,  97). 

3)  Aldehyd  der  «-/S-Dibrompropionsäure  {Ä.  SpL  3,  188;  Ä  7, 1112;  8,  1097). 

4)  Aldehyd  der  «-/J-Dibrompropionsäure,  polvm.  [C.  r.  92,  300);  Sm.  59" 
{B.  7,  1113). 

C.H.OJ*  s-Dijodaceton.    Sm.  61,5—62,5°  [Z.  1867,  375;  Ä,  192,  89). 

c'h^OS'  Verbindung  (aus  Dichloraceton).    Pb-j-H^O  (Ä  5,  1008). 

c'h.OSjj  Aethylenester  der  Dithiokohlensäure.     Sm.  31"  (Ä.  126,  269). 

CH^O^N,  Glykoldharnstoff  (Hvdantoin).    Sm.  216^   Ag  {Ä,  130,  158;  J,  pr.  [2] 

25,  151;  B.  8,  612;  14,  1605,  1834). 

C,H^O,N,         1)  Melanurensäure.  HCl,  HNO3,  ^g  {Ä.  10,  30;  Ä  8,  1165;  9,  1556;  A. 

eh.  [2]  19,  93;  A.  54,  371;  154,  355;  Ä  11,  251). 
2)  Dicyandiamidcarbonsäure.    Ba  +  ^aP»  ^g  4-  AgNOg,  NH^,  Pb  Doppel- 
salz mit  Essiffsäure,  HCl  iß,  16,  1075). 

CH^OoCL         1)  «-Dichlorpropionsäure.    Sd.  185— 190°  (vi.  132,  184;  A3,  467;  7,  1405; 

9, 1877 ;  10, 264,  2037 ;  11, 386) ;  NH.,  K  +  6H,0,  ßa  +  H,0,  Ca  +  H^O, 
Zn  +  H^O  (ß.  9,  1878);  CH«,  C^Hg,  C^H«.  " 

2)  /^-Dichlorpropionsäure.  Sm.  50°  (Ä  7,  414;  10,  1499;  12,  178;  A.  135, 
255;  167,  51;  170,  168).    C^H^. 

3)  Dichloressigsäuremethviester.     Sd.  142—144°  {A.  173,  299). 

4)  Essi^äuredichlormethylester.     Sd.  145—148°  U-  32,  48). 

5)  Ameisensäuredichloräthylester  {A,  32,  40;  60,  259). 

C  H  O.Br,       1)  «-Dibrompropionsäure.  Sm.  71°;  Sd.  221°.  NH^  +  ^/^H^O,  Na,  K+H-O, 

Ca  +  2H,0,  Sr+GH^O,  Ba4-9HjO  (J.  171,  315;  A  5p/.  2,  70).   CH„ 
ri  TT     ri  H     C  H 

2)  a^-DYbrompropionsäure.  Sm.  51°  u.  ü4°  (2  Modif.)  (58°);  Sd.  227°  {A. 
167,  222;  171,  337;  192,  102;  B.  8,  1098,  1449,  1452;  J.  pr,  [2]  24, 
43;  J.  1878,  693;  M,  2,  116).  NH„  K,  Ca+2H,0,  Sr  +  6H,0,  Ag, 
v/Hg,  L'jxlg. 

3)  Dibrompropionsäure  (ßromitx)n8äure)  (A,  eh.  [3]  19,  502). 
CH^O^Na         1)  Glyoxylhamstofr.     K,  Ag  (A.  175,  234). 

2)  Allantiu^ure  (Lantanursäure,  Diffluan)  {A.  44,  107;  56,  5;  67,  222; 

117,  179;  119,  127;  130,- 160;  134,  220,  228;  159,359;  B.  9,  1162;  10, 

545;  11,  2155).    K  +  H,0,  Ba,  Pb,  Pb  +  3H,0. 
C  H^OaCL  DichlormUchsäure.     Sm.  76,5—77°  (B.  10,  903;  Bl.  34,  29). 

CLH:,0,Br,  Dibrommilchsäure.  Sm.  98°  {B.  8,  1101). 

C  H^O.S  Allylensulfonsäure.  Ba  (J9.  8,  18,  367;  J.  1856,  487). 

O.^LXyjS^  Oxalureäure.   NH„  Na,  K  +  H,0,  Ca  +  2H2O,  Ba  +  2Rfi,  Ag,  C.H^ 

(iL.  26,  287;  113,  53;  J.  1866,  749;  B.  4,  644;  A.  eh.  [5]  11,  367). 
CH^NCl  «-Chlorpropionsäurenitril.     Sd.  121—122''  (Ä  9,  1592). 

ctH^KrA  Thiomelanurensäure.   Na+P.H^O,  K+1\,H,0,  Mg+6H,0,  Ca+ 

2H„0,  Sr  +  4H50,  Ba  +  5HjO  {A,  59,  343;  J.  r.  8,  222). 
OJSLJSfXSi  Chforocyanamid  (5.  9,  247;  A.  10,  43;  A.  eh,  [2]  19,  90;  20,  98). 

CÄClBr        1)  Chlorbrompropylen.     Sd.  105°  (^.  112,  237), 

2)  Chlorbromglvcid.     Sd.  126—127°  {A,  SpL  1,  230;  6,  375). 

3)  «-Bromallvlchlorid.  Sd.  120°  (B.  5,  453).  Sd.  121°  (C.  r.  95,  849  = 
B.  15,  3085). 

CH.ClBr,  Chlortribrompropan.     Sd.  238°  (A.  SpL  1,  231). 

c!h!cU  1)  «-Chlorallvljodicf.    Sd.  92—95°  bei  40  mm  (Ä  16,  393). 

2)  ^-Chlorallyljodid.     Sd.  162°  bei  760,4  mm  (B.  16,  392—393). 
CEE^CLBp,      1)  «-Epidichlorhydrinbromid.     Sd.  205°  (J.  1872,  323). 

2)  /J-Epidichlorhydrinbromid.  Sd.  220—221°  (220—225°;  212°)  (A.  SpL  1, 
231;  J.  1872,  324;  J.  pr.  [2]  7,  313). 

3)  AUylendichlorodibromid.     Sd.  190°  (/.  1872,  323;  A,  179,  44). 
C,H.ON           1)  Cyansäureäthyläther  (A,  102,  355;  Ä  3,  274). 

2)  Isocyansaureäthyläther.  Sd.  60°.  HCl,  HBr  {A.  eh.  [3]  42,  43;  J.  1861, 
515;  1862,  335;  A.  103,  353;  115,  275;  B,  15,  513). 

3)  polym.  Cyansäureäthyläther  [B,  15,  71);  auch  Sm.  95°  [B.  3,  766). 

4)  ?  Cyansäureäthyläther  {B.  15,  515). 
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aH.ON  5)  Aethylencvanhydrin.    Sd.  220—222°  (A,  191,  275). 

6)  Laktimid/    Sm.  275°  (Ä.  134,  372). 

7)  Nitril  der  Milchsäure.    Sd.  182—184°  u.  Zera.  (Z.  1867,  060). 
C„HaONo               Glykocyamidin  (J.  1861,  531). 

O3H3ON5  Ammelin.  HNO«,  AgNO«  (B.  9,  247;  Ä,  10,  24;  21,  251). 

CaH-OCl  1)  Aldehyd  der  /^-Chlorpropionsäure.    Sm.  34,5—35,5°;  Sd.  170—175**  bei 

15  mm  {A.  112,  3;  Z.  1865,  29;   C.  r.  92,  300);  polvm.  Verbindung 

(C.  r.  92,  300). 

2)  Propionsäurechlorid.     Sd.  80°  (A,  203,  14;  Bl.  11,  470). 

3)  «-Chlorallylalkohol.    Sd.  136°  bei  763  mm  (C.  r.  95,  849  =  Ä  15,  30So 
auch  Acetat  (Ä  5,  454);  (B,  16,  393). 

4)  /3-Chlorallvlalkohol.  Sd.  153°  (BL  36,  549;  C.  r.  95,  454  =  B.  l'u 
3086);  (Ä  16,  393). 

5)  Monochloraceton.  Sd.  119°.  NaHSO.  {A,  112,  322;  134,  170;  13^, 
124;  Ä  5,  190,  1009;  6,  318;  BL  33,  203;  Z.  1870,  529). 

6)  Epichlorhydrin.  Sd.  117°  (A,  101,  68;  134,  73;  138,  299;  148,  IIU; 
A.  SpL  1,  221;  Z.  1866,  513;  1871,  252;  Bl.  32,  552;  J.  1876,  343: 
A.  ch,  [5]  17,  96;  J.  pr.  [2]  12,  160).    PCI3,  CHOX. 

CgHsOOl,  Trichlorpropylalkohol.     Sm.  49,2°;  Sd.  150—160°  (A.  210,  78). 

aH,OCL  Pentachloraceton.    Sd.  182°  (A  111, 181);  H-4HjO  Sm.  15— 17°   J3erx.  J. 

26,  429;  A,  111,  295;  122,  120). 
O-H-OBr         1)  a-Bromallylalkohol.    CH„  siehe  (Ä  5,  455). 

2)  /J-Bromallylalkohol.    Sd.  155°  (152°  bei  776  mm)  (B.  14,  404). 

3)  Propionsäurebromid.     Sd.  96—98°  (BL  11,  468). 

4)  Monobromacetx)n  (J,r,S,  330;  B,  9,  1687—1688;  ^.125,  311;  204,  2<*; 
J.  1873,  480).    NH3. 

5)  Epibromhydrin.  Sei.  138—148°  A.  101,  71;  125,  310;  A.  SpL  1,  227». 
O.H,OJ            1)  Jodallylalkohol.  .  Sm.  160°  (B,  13,  461;  14,  207). 

2)  Propionsäurejodid.    Sd.  127—128°  (BL  11,  469). 

3)  Jodaceton  (/  1871,  530). 

4)  Epijodhydrin.    Sd.  160-180°  (A.  SpL  1,  227—228). 
CgHftOjN         1)  Brenztraubensäureamid.     Sm.  124—125°  (B.  11,  1566). 

2)  /J-Amidoakrylsaure  ?  (A,  179,  97). 

3)  Nitrosoaceton.  Sm.  65°.  Ag  (B.  11,  695;  14,  1468;  15,  1059,  13J«). 
2786). 

4)  AUylnitrit  (?)  (B.  7,  225,  1141). 

C-HsGjCl         1)  «-Chlorpropionsäure.     Sd.  186°.    Ag  (A.  107,  194;  109,  268;  148,   109: 

G.  1882,  261;  B,  9,  35).    CH^,  C^H^. 

2)  /J-Chlorpropionsäure.  Sm.  35,5°— 41°  (58°)  (^.  129,  86;  163,  96;  -ZI  IS'i^, 
451 '  J.  r.  11    248). 

3)  Chloressigsäuremethvlester.  Sd.  130°  bei  740  mm  (Ä  6,  742;  8,  115J: 
A.  179,  8). 

4)  Essigsäurechlormethylester.     Sd.  115—116°  (B.  6,  740). 

5)  Chlorameisensäureäthylester.  Sd.  94°  (A,  147, 151 ;  205, 229;  J.  1863,  474.. 
C.HaOjCl,  Chloralnjethylalkoholat.  Sm.  50°;  Sd.  106°  (98°)  {A.  157,  244;  B.  3,  445 1. 
CgHftOjBr        1)  «-Brompropionsäure.    Sd.  205,5°  (A,  120,  286;  130,  17).    C^H^. 

2)  /3.Brompropionsäure.     Sd.  61,5°  (Z  1868,  450). 

3)  Bromessigsäuremethylester.    Sd.  144°  u.  Zers.  (A.  108,  109). 
OjHjOjJ          1)  a-Jodpropionsäure  (A.  144,  352). 

2)  /9-Jodpropion8äure.  Sm.  82°.  C.Hj  (A.  120,  231;  122,  366;  131,  32S; 
366,  1;  191,  284  Anm.;  206,  35(5). 

3)  Jodessigsäuremethylester.    Sd.  169—171°  (B,  14,  604). 
C^HsOsN          1)  Oxaminsäuremethvlester  (A,  15,  46). 

2)  Methyloxaminsäure.  Sm.  140°.  Ca  (A.  ch.  [3]  30,  443;  A,  184,  6<ji: 
K  (A.  215,  295);  Ba  +  H,0  (Ä  14,  895;  if.  2,  128j. 

3)  «-Nitrosopropionsäure.  Zers.  b.  177°  u.  Zers.  K-)-HjO,  Ba,  Cu,  Äff, 
C,H.  (Ä  11,  604:  13,  1117;  15,  1525). 

4)  Allylnitrat.    Sd.  106°  (Ä  5,  452). 

CjHaOaNg  Oxaluramid  (B.  9,  375—376;  A.  106,  256;  J.  pr.  [2]  9,  143). 

OjHftOgOl         1)  a-Chlormilchsäure.    Zn,  C^H^  (Ä  12,  178,  2227;  13,  273,  956,  2153). 
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2)  ;J-Chlormilchsäure.     Sm.  71°  (81°;  77—78°).    Ca  +  3H,0,  Zn  +  SH-O, 
Mn  +  3H,0,  Cu,  Ag  (Z  1870,  515;  J.  pr.  [2]  20,  193;  B.  12,  2227; 
13,  458,  2153;  Ä.  206,  344). 
,^-Brommilchaäure.    Sm.  89—90°  (Ä  13,  958). 

1)  «-Jodmilchsäure.     Sm.  84—85°  (Ä  6,  1257). 

2)  /J-Jodmilchsäure.    Sm.  100—101°.    Ca  +  3H,0,  Zn  {B.  14,  937). 
Arseoigsaures  Glvcerin.    Sm.  bei  50°  (J,  1867,  574j. 
Borsaures  Glvcerin  (Z.  1866,  147,  siehe  auch  J.  pr.  [2]  18,  380). 

1)  «-Nitropropionsäure.    K  +  H^O,  NH4,  Ag  {A.  52,  296;  64,  331;  161, 
208;  Bl.  31,  503). 

2)  /3-Nitropropionsäure.    Sm.  66—67°.  C^H^  (J.  pr.  [2]  20,  169). 

3)  Tartronammsäure.     Sm.  .160°  u.  Zers.    K  +  H^O,  Ba  +  H^O,  Pb  + 
'  ,H,0,  Ag  (J.  r.  8,  177;  Ä.  182,  82). 

4)  Amidomalonsäure.    Pb  (A.  131,  295). 
Salpetermilchsäure  (Ä  3,  532;  12,  1837).    aHg. 
Salpetrigsaures  Glycerin  (Trinitropropan  ?)  (Jb.  6,  1290j. 
Glvcerintrinitrat  (Nitroglycerin)  (A.  64,  398;  92,  305;  109,  122;  BL  27, 
383;  B.  11,  192;  J.  1855,  626;   1864,  494;  Z,  1871,  350;  Fr.  17,  153; 
20,  85). 

1)  Dibrompropionitril.    Sm.  64°  (A.  142,  65). 

2)  Dibromisocvanäthyl  {Bi.  30,  185). 

1)  Aethylrhodanid.    Sd.  141—142°  (146°  cor.).    HJ,  HBr.    Lit.  bed. 

2)  Aethylsenföl.    Sd.  134°  {B.  1,  206). 
Thioammelin.    Ag  (J.  r.  8,  217). 

1)  o-Chlorpropylenbromid.    Sd.  177°  (cor.)  {BL  26,  278). 

/i-Chlorpropylenbromid.    Sd.  169—170°  (ib.  u.  A.  112,  236—237). 

3)  Chlorallvlbromid.    Sd.   195°  (202-203°,  195  —  200°)  (A.  152,  320;  A. 
SpL  1,  230;  6,  372). 

4)  Chlordibromhvdrin.     Sd.  200°  {J.  1857,  476). 

5)  Bromallylchlorobromid.    Sd.  197—200°  (BL  31,  410). 
Chlorid  der  Thiopropionsäure  (Bi.  29,  304). 

1)  Brompropylenchlorid.    Sd.  156—160°  {A.  138,  123  Anm.). 

2)  Dichlorbromhydrin.    Sd.  176°  (J.  1857,  477). 

3)  AUyldichlorobromid.    Sd.  180—187°  (BL  31,  410). 
Dichlorjodpropan.    Sd.  205°  (B.  4,  702)  auch  (A.  136,  142). 
Quecksilberallvljodür.     Sm.  135°  (A.  96,  363;  140,  ISO;  B.  4,  670;  A. 
SpL  3,  262). 

1)  Aethvlidenharnstoff.    Sm.  154°  {A.  151,  204). 


2)  Propylazaurolsäure.     Sm.  127,5°  (A.  214,  334). 

rbindung  o' 
1)  Glycerin-a-Dichlorhydrin.    "Sd.  176  —  177°  (A.  92,  302;  159,  173;  168, 


3)  Verbindung  oder  CgHgO.K,  {A.  208,  136). 


42;  208,  349;  A.  SpL   1,  225;  5,  250;  B.  3,  352;   5,  354;  6,  1211; 
13,  1707). 

2)  Allylalkoholchlorid.    Sd.  182°  (A,  154,  247;  156,  164;  159,  179;  B.  3, 
352;  6,  720;  7,  414;  Z.  1871,  252). 

1)  Glycerin-«-Dibromhvdrin.     Sd,  219°  {A.  eh.  [3]  48,  304;  60,  32;  A. 
174,  96;  B.  14,  403). 

2)  Allylalkoholbromid.  Sd.  212-2W  {A.  SpL  1,  138;  Am.  2,  18;  A.  167, 
225;  J.  1864,  490). 

1)  Glycermdijodhvdrin  {A.  168,  25). 

2)  Dijodpropylalkohol.    Sm.  45°  u.  Zers.  (ß.  13,  460;  14,  207). 

1)  Thioameisensäureäthylester  (B.  16,  146). 

2)  Thioessigsäuremethylester.     Sd.  62  —  68°  (95—96°)  (BL   25,   562;    Ä 
12,  1062). 

3)  Thiopropionsäure  nur  Na  +  H,0  (BL  29,  304). 

4)  Thioglycid  (A.  eh.  [3]  60,  66). 

1)  Methylester  der   Methylxanthogensäure.     Sd.    167  —  168°  (J.  pr.    [2] 
8,  117). 

2)  Aethylxanthogensäure  (Berx.  J.  3,  83;  16,  302)  fast  sämmtliche  Salze 
bekannt.    CHg,  C^Hj,  QH,  (auch  M.  2,  377). 


a  in.  _    36    - 


CgHeOB,  3)  Methyleater  der  Dithiokohlensäure.    Sd.  169^  (B.  1,  169). 

CgHeOSe,  Selenxanthogensaure.    K  (A.  152,  207). 

CaHßO^Nj         1)  Amid  der  Malonsäure.     Sm.  170°  (J.  1875,  528;  B.  7,  1287). 

2)  Acetvlhamstoff.    Sm.  112«  (200®?)  (Ä,  92,405;  94, 100;  J.  pr,  [2]  17,  17). 

3)  Methyloxamid.     Sm.  227—229°  (A.  184,  70). 

4)  Acetoximftäure.     Sm.  153°.    Äff.     {B.  15,  1166,  1325,  2786). 
CgHgOjS           1)  Aethvlthiokohlensäure  (uns.).    K,  Zn,  Cu,  Ag  [A,  75,  130;  148,  188; 

J.  1851,  513;  J.  />r.  [2]  5,  477). 

2)  Aethylenthiomilchsäure.    Cu,  Hg,  Bi  Verbindung  {B.  16,  790). 

3)  Aethylidenthiomilchsäure.  Sm.  141—142°.  Salzö  siehe  {A,  196,  10:^. 
K  +  H,0,  Ba,  Zn,  Pb,  Ag  (A  129,  1;  188,  321;  196,  103;  B.  11, 
1353;  16,  1046). 

4)  Aethylidenthiomilchsäure,  flüssig  id.  mit  3?  Ba,  Hg,  Bi,  Ag,  Pt  Ver- 
bindungen {B.  16,  789). 

CsHgOgNg        1)  Propylnitrolsäure.   Sm.  60°  {A,  175,  114;  214,  333;  J5.  7,  672;  9,  395k 

2)  Pseudopropyhiitrolsäure.    Sm.  76°  (A.  175,  120);  Sm.  68°  (Ä  16,  960). 

3)  Hydantoinsaure.  NH.  +  H^O,  Na+H^O,  K,  Ba  +  2H,0,  Pb+H^O, 
Ag  [A.  130,  160;  133,  71;  134,  222;  136,  276;  153,  105;  165,  103;  B. 
2,  106;  7,  37;  J.  pr.  [2]  25,  154). 

4)  Nitrososarkosin.    Ca  -f  H,0  (Z  1867,  616). 

5)  Methylester  der  AUophansaure  {A.  23,  138). 
CgHeOgN^             CarbonyMihamstofl".    HgO  (./.  pr.  [2]  5,  40). 
CsHgOaS          1)  Allylsulfonsäure  {A.  161,  218). 

2)  Mesithylschwefelsäure  (J.  1856,  487). 
CgHeO^N,        1)  norm.  Dinitropropan.    Sd.  189°  (cor.).    NH^  {A.   181,  19;  J.  pr.  [2J 

25,  271;  BI.  31,  503). 

2)  Dinitroisopropan.  Sm.  53°;  Sd.  185,5°  (cor.)  {A.  180,  149);  Sm.  50'^; 
Sd.  187°  (uncor.)  (Ä  15,  2323). 

3)  Amid  der  Mesoxalsaure  (J.  r.  10,  72). 

C.HeO^S  1)  Acetonsulfonsäure   {Z.    1870,    162).    K,   Ba  +  H^O,   Pb  +  H,0,    Cu 

+  V3H,0  (Ä  4,  517). 

2)  AUylschwefelsäure.    Ba  {A.  102,  293). 

3)  Aldehyd  der  a-Sulfopropionsäure  {B.  6,  1445—1446).  (HNaSO, 
+  QH  O.SNa). 

4)  Verbindung  (Säure)  (A.  127,  174). 
CaHgOjS  Sulfopropionsäure.    Ba  +  2H20,  Ca+2HjO  {A.  173,  5). 


CgHsOßN,  gew.  Propylenglykoldinitrat  {A.  eh.  [4]  27,  261). 

C^HgNClg  Trichlorpropvlamin.    HCl,  PtCl,  {A.  179,  56). 

C.HeNP  Cyanäthylphbsphid.    Sd.  49—50°  {B.  3,  179—180). 


CgHeNAs  Kakodylcyanid.    Sm.  33°  (A.  37,  23). 

CgHeN^S  1)  Aethylenthioharnstoff.     Sm.  194°.     3HgClj,  PtCl^  (B.  5,  242). 

2)  Aetvlidenthioharnstoff  (Z.  1871,  325). 
CjHgClBr        1)  Chlbrbromacetol.     Sd.  93—95,5°  bei  745  mm.  {A.  eh.  [5]  14,  482). 

2)  Trimethylenchlorobromid.  Sd.  140— 142°  bei  746  mm  (A.ch.  [5]  14,487). 

3)  Propylidenchlorobromid.     Sd.  110—112°  (ib.). 

4)  Propylenchlorobromid.    Sd.  120°  (ib.). 

5)  Propylenchlorobromid.     Sd.  118—120°  {BL  31,  410). 

6)  Propylenchlorobromid.    Sd.  120°  (BL  17,  532). 
CgHeClJ          1)  Chloijodacetol.     Sd.  110—130°  bei  10  mm  (A.  Spl  6,  360). 

2)  Propvlenchlorojodid.     Sd.   148-149°  (Z.  1870,  519;  1871,  264;  BL  17, 
536' 'C.  r.  93    739). 
CgHgBrJ  1)  Bromjodacetol.     Sd.  147—148°  (cor.)  {A.  eh.  [5]  14,  483). 

2)  Propylenbromojodid.    Sd.  160—168°  u.  Zers.  (J.  1874,  327). 
CgHgBrgBs  Bromid  des  Perthiokohlensäuremethvlesters  (A.  128,  333). 

OaB^ON  1)  Aethylformamid.     Sd.  199°  iJ.  1854)  567;  B.  5,  247;  J.  1869,  602). 

2)  Methylacetamid.     Sm.  28°;  Sd.  206°  (Ä  14,  2730). 

3)  Propionamid.     Sm.   75  —  76°.     HCl,  Hg   (Z.   1871,  34;   B.  12,   562: 
15,  981). 

4)  Glycidamin.     HCl  (2HC1,  RClJ  (.4.  168,  37). 

5)  Formidoäthyläther.    HCl  (Ä  16,  354). 


37    —  a  in. 


» 


CjH-OCl 


C,H.ON  6)  Acetoxim  (Dimethylacetoxim).    Sm.  59  —  60*^;   Sd.  134,8®  bei  728  mm 

(i.  D.)     Na  +  C,I^O,  HCl  (B,  15,  1324,  2779;  16,  167,  170). 
7)  Propylaldoxim  (Nitrosopropan).    Sd.  130— 132<>  (Ä  15,  2784). 

1)  (gew.)  Propylenglykolchlorhydrin.  Sd.  127"  (A.  SpL  1,  254;  6,  369;  Z, 
1871,  600;  BL  25,  389;  J.  r.  8,  25;  10,  232;  B.  7,  1649,  1790). 

2)  (norm.)  Propylenglykolchlorhydrin.  Sd.  160—162®  (cor.)  (Ä:  ck,  [51 
14,  491). 

CjHjOBr         1)  (gew.)  Propylenglykolbromhydrin.     Sd.  145—148®  (Z,  1870,  423). 

2)  (norm.)  Propylenglykolbromhydrin.     Sd.    98  —  112®  bei    185  mm  (M. 

3,  697). 
C3H.OJ  (gew.)  Propylenglykoljodhydrin.    Sd.  105®  bei  60  mm  (Z.  1870,  424). 

CaH-OI"  Fluorwasserstoösäure-Aceton.     Sd.  55®  (B.  16,  962). 

CjHIo^N  1)  «-Amidopropionsäure  (Alanin).    Salze  siehe  (Ä.  75,  29),  HCl,  (2HC1, 

PtCg,  HNOa,  Ag,  Cu  +  H,0  (2Pb,  Pb[OH],)  (Ä.  75,  29;  113,  220; 

130,  18). 

2)  ^^-Amidopropionsäure  (/tJ-Alanin).  Sm.  180®  u.  Zers.  Cu  +  5H,0  (Ä  8, 
1597;  9,  1903;  Ä.  156,  47). 

3)  Sarkosinsaure.     Sm.  195®  (J.  1876,  912). 

4)  Aethvlester  der  Carbaminsäure.  Sm.  47—50®;  Sd.  180®  (Ä,  10,  284; 
56,  266;  58,  260;  151,  181;  B,  8,  384;  15,  515;  J.  1851,  505). 

5)  Laktamid.    Sm.  74®  {Ä.  104,  197;  133,  257;  Ä,  eh.  [3]  63,  108). 

6)  Metiiylglycin  (Sarkosin).  Sm.  über  100®.  HC1,(2HC1,  RCL  +  2H-0), 
(HCl,  AUCI3),  H,SO,-f  HJO,  ZnCl,  (J.  1867,  495);  Cu  +  2H,0  (A. 
62,  310;  123,  261;  157,  4;  R  8,  584;  R4,  107;  5,  257);  Cu-f  2H,0, 
siehe  auch  (A,  217,  273). 

7)  Salpeti^saureisopropyläther.  Sd.  45®  {A.  154,  255;  M,  2,  654;  J.  r. 
Ioo2,  226). 

8)  Salpetrigsaurepropyläther.    Sd.  43—46®  (/.  1874,  333;  M.  2,  655). 

9)  Nitropropan.    Sd.  125—127®.    Na  {A.  171,  36;  M,  2,  653). 
10)  Isonitropropan.    Sd.  115—118®  {A.  171,  39;  M,  2,  654). 

C,H:0,N,        1)  Guanidinessigsäure.    HCl,  (2 HCl,  RCL  +  3H,0),  Cu  (J,  1861,  530; 

J.  pr.  [2]  17,  477). 
2)  Amid  der  Amidomalonsäure.    Sm.  182®  (Ä  15,  607). 
C^H-OjCl        1)  «-Glycerinchlorhydrin.    Sd.  227®  {A.  88,  311;  120,  90;  A.  Spl  1,  233; 

A.  eh.  [5]  17,  62;  BL  14,  179). 

2)  /J-Glycerinchlorhvdrin.    Sd.  146®  bei  48mm  (il.cÄ.  [5]  17,  73;  Ä  5,449). 

3)  «-Chlorisobuttersäure  {BL  26,  24;  Ä  11,  1693).    C^H^. 
CjHyO^r        1)  «-Glycerinbromhydrin.    Sd.  180®  bei  10  mm  (A.  eh,  [3]  48,  304). 

2)  /M-Glycerinbromhydrin.     Sd.  160®  bei  66  mm  (Ä  16,  786). 
CgHyOjJ  Glycerinjodhydhydrin  (J.  1860,  459). 

C^H-Osir         1)  Amidomilchsäure.    Cu  (Ä  12,  2228;  13,  1077,  1266). 

2)  Serin,  id.  mit  1.?    HCl,  Cu  (/.  pr.  96,  93;  B.  15,  1731). 

3)  Salpetersäurepropyläther.    Sd.  110,5®  (Ä  14,  421). 

4)  Salpetersäureisopropyläther.    Sd.  101—102®  {A.  154,  256). 
Acetonphosphorige  Säure.    Ba  (J.  1864,  329—330). 
Glvcermmononitrat  (A.  eh.  [5]  17,  118). 

c;Hylrär,  Dibrompropylamin.    Ha,  (2 HCl,  PtCl.)  (B.  8,  399). 

C^H^irS,  Aethvläther  der  Dithiocarbaminsäure.    Sm.  41—42®.    C.HjJ  {J.  pr.  [2] 

10,  29;  J.  1866,  501).     Sm.  40-41®  (B.  15,  1989). 
C^HjOyP  Isopropylphosphorchlorür.    Sd.  135®  (B.  13,  2175). 

C^HgOir,  1)  Dimethylhamstoff.     Sm.  99,5  —  102,5®  (97®);   Sd.  268  —  273®.     HNO, 

(B.  14,  726,  896;  M.  2,  92;  A.  215,  302;  WüRTZ,  Bepert.  chimü  pure 

1862,  4,  199). 

2)  Aethylhamstoff.    Sm.  92®.   HCl,  HNO3,  C^H^O^,  A%  {J.  pr.  [2]  21,  11; 
auch  WüRLZ,  Rep.). 

3)  «-Amidopropionsäureamid.     Sm.  250®.    HCl  (A.  173,  344—345). 
CjHgOF,              Fluorwasserstoffsäure-Aceton.    Sd.  —15  bis  —12®  (B.  16,  962). 
C^^OS^               Dithioglycerin.    Hg,  Pb  (A.  124,  231). 
C3HsOZn  Zinkmethylathylat  (A.  173,  148). 
C,H,0^,             Verbindung,  siehe  Cj^H^ONj  (A.  208,  136). 


C.-; 


C^H^O^N 


O,  III. 
C,H,0,8 


C.H,0„S, 


C,B,0N5 
C,H,OP 
0,H,0A8 
C,H,OBb 
C,H^O,N 
C,B,0,P 

C,H,0,A8 
C,H,0,B 

G,H,0,Ab 

c,h;o,p 

C,H,C1B 

C,H,ClPb 

C.H,C1,81) 

CjHj^rPb 

0,H^,Bb 

0,H,JB 

C,HgJ8e 

C,HjJPb 

C,H,JBd 

0,H,J,Sb 

C,H,BF 

C,H,B8e 

C,H,B8b 

C,H,oON, 

C,Hi,GS 


1)  Thioglycerin.     Hg,  Pb  (Ä.  124,  222). 

2)  MethylätljylBulfon.     Sm.  36°  [J.  pr.  .[2]  17,  4r>ri]. 
1)  norm.  PropylsulfonBäure  [B.  16,  327). 

2}  iBopropylsulfoQsäure.    Sm.  100°  (B.  5,  660;  S.  533). 

3)  AethvlBülhnBäuremethvIätber.     Sd.  107,5— 2(.)0,5*  (J.  1870,  728). 
Propylunt^tschwefliesäiire.    Nft-i-üH,0  tß.  15,  1938). 
Boreänre-Aceton.     Sd.  50°  {B.  12,  I582I. 
OxvpropanBulfoDMUre.    K  (B.  6,  1442jl 
Glycerinsulfonsäure.    K,  Ba,  Pb,  Pb,  {A.  124,  226). 
GlTcerinschwefelsäure.    Ca  (A.  19,  211;  20,  48;  J.  pr.  [2J  20,  41. 
Propylendisulfoneäare.    Ba,  Pb  {A.  100,  153:  140,  83), 

1)  Glycerindibulfonfäure.     K,  +  2H,0,    Ba  +  2H,0,   Pb+2H,0,  Ag, 
(A.  148,  111;  J.  pr.  [2]  1,  96). 

2)  Sulfoakroleinschweflige  Saure.    2Na  (B.6, 144.''.,  siehe  auch  A.  114,5!'. 
GlyceriDdiBchwefeleäure  (J.  pr.  [2]  20,  4). 
GlyceriDtrieulfoiiHfiure.     Ba,  {Ä.   148,  117). 
GlyeerintrJBchwefelBttUre.     Ba,  {J.  pr.  [2]  20,  4). 

1)  BhodauH'aBBeretutTiltbylBiniD  (B.  10,  464). 

2)  AetbylthioharnBtoff.     Sm.  106"  (Ä  1.  27;  2,  602). 

3)  VerbinduDg  (Base).     (SHCl,  PtClJ  iA.  203,  239). 

1)  Aethylendiamin-SchwefelkohlenBtoff  (B.  5,  241). 

2)  DimethylthiocarbazingSure.    Sm.  112°  (R  13,  2I72i. 
PropionA,ldehvd- Ammoniak  {M.  3,  üd3). 
Aethylsemicarbazid.    Sm.  105—106"  {A.  199,  294). 
Triiiiethylphof.pliinojtyd  (J.  104,  32;  B.  15,  2020*. 
Trimethylamnoxyd  {A.  112,  230-231). 
Antimontrimethvloxyd.    H,SO„  HNO,  (J.  1861,  570), 
Glyceramin.    (2'HC1,  ROj  (J.  101,  74;  A.  eh.  [5]  17,  94). 

1)  Methylphosphit    PtCl,,  (PtCl,,  2NH,)  <BI.  18,  101.  157). 

2)  IsopropylpboBphinsäure.    Sm.  60—70"  (B.  6,  304). 
ArBenigpäuremethylSther.     Sd.  128—129"  (B/.  14,  104). 
BorsäuremethylätLer.     Sd.  t>5°  (J.  Spl.  5,  186;  A.  60,  252—253). 
Araensäuremethvlather.     Sd.  213—215»  (B/.  14,  101). 
GlycerinphospborBäure.    Ca,  Ba,  Pb  (J.  1876,  557;  H.  4,  214;  J.  pr. 
36,  257). 

TrimethylBulfinchlorid.    2  +  PtCl.  [B.  7,  1275). 

BleJtrimeibvlehlorid  (J.  122,  66i. 

Antimontrimeibylchlorid  (J.  1863,  470;  1661,  570). 

Bleitrimetbylbromid  {A.  122,  69). 

Antimontrimetfaylbromid  (J.  1861,  570). 

Trimethylsulfinjodid   (A.   134,  355;  A.  Spl.  4,  106;  B.  7,  1276;  10, 

1880;  15,  881). 

Trimetbylselenin Jodid  [A.  179,  6). 

Trimethyltellunodid  {C.  r.  60,  621). 

ßieitrimethyliodid  lA.  122,  69). 

ZinntrimeUiyljodid.    Sd.  170»  {A.  114,  377;  122,  56:  -4.  i^/.  8,  771- 

ADiimontrimethyljodid  (J.  1860,  374;  1861,  570). 

Trimetbylphosphinsulfld  (A.  104,  32). 

TrimethylphoBphiDBelenid  (J..  104,  32). 

AntimontrimethylBulfid  (J.  1861,  5701. 

Glyeerindiamidohydrin.    (2HC1,  PtCl^)  (A.  168,  37). 

TrimetbylBulBnoxydbydTat.    Jodid,  Chlorid,  Ol  4-  AiiCI,,  Sulfid  +  H,0. 

C,H,0.  +  H,0  {A.  135,  355;  A.  eh.  [5]  10,  13;  B.  10,  18S0;  J.  1878, 

518;  J.  pr.  [2]  33,  395). 

Zinntrimetbyloxydhydrat.    Jodür  {A.  114,  377;  122,  .i6;  A.  Spt.  8,75t- 

-I-2NH,,  CH,0,.  0,H,0,. 

Bortrimethyl-Ammoniak  (A.  124,  !50). 

1)  Cyanid  der  Trieb loreBsigsäure.     Sd.  121  —  122"   (J.  pr.  [2]    20,  196; 
B.  13,  1930). 

2)  polym.  Cyanid  der  TrichloreBBigsäure.    Sm.  140"  (J.  pr.  [2]  20,  198\ 
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a  m— IV. 


C    Ngß^P 

C  N,83  As 


Dicyanchlornitromethan.    4AgN03,  3PbO  (Z.  1866,  591). 

Bhodanphosphor  (-4.  eh.  [5]  11,  349). 

Bhodanarsen  {A.  ch,  [5]  11,  351). 

Rhodansilicium.    Sm.  142°;  8d.  300°  {A,  ch.  [5]  11,  343). 


C^HO^BrJ, 
CHOJBrjJ 

C.HO^NyBr, 
C.HOgN^rg 
CjHjONCl 
aHjONCL, 

C,H,ONBr 

CjBLjONBTg 
CH,0ClBr3 

CjHsOCl^Br, 


CjHjOjNClj 
C3H,0,NBr 
CjHjOjClBr 
C.HyOjClBrs 

C^HjOjCljBrj 


C,HjO,BrJ 

C,H,0NC1, 

CjHjONBr, 

CjHjONS 

CjH^ONS, 

C,H,0N,C1, 


C,H,0,N,Br3 

aH,ON,Cl, 
C,H,ON,S 


C,H,OClBr 
C.H,0,NC1 
C.H,0,NCl3 

C,H,0,ClBr 


Cs-Omppe  mit  vier  Elementen. 

Bromdijodakrylsäure.    Sm.  160°  (Am,  1881,  124). 

Dibrornjodakrylsäure.     Sm.  139  —  140°.     K,   Ca,  Ba  +  3V4H,0,  Ag 

{Am.  4,  92). 

Verbindung  (Ä  15,  1908). 

Tribromdinitropropionsaure  (A.  184,  257). 

Cyanessigsäurechlorid  {Bl,  29,  533). 

Blausäure-Chloral.    Sm.  61°;  8d.  215—220°  u.  Zers.  (J8.  5,  152;  10, 

1059;  A.  179,  77). 

1)  Cyane&sigsäiirebromid  {A.  131,  66). 

2)  Bromessigsäurecyanid.    Sd.  77—79°  (A.  131,  66). 
Blausäure-Bromai  {A.  179,  73). 

1)  Ghlortribromaceton  {Bl  257).    +4H2O  Hydrat.    Sm.  55°. 

2)  Chlortribromaceton,  isom.    Sm.  50°?  {B.  13,  1210). 

1)  Dichlordibromaceton.    Sd.  140—141°  {B,  6,  98;   13,  1209;  Bl  32,  14). 

2)  Dichlordibromaceton.  +4H2O  Hydrat.  Sm.  55  —  56°  (Bl  32,  14; 
ß.  13,  1209). 

Verbindung.    Sm.  218°  (B.  13,  1937). 

Bromcyanessigsäure  (J.  r.  10,  160). 

Chlorbromakrylsaure.    Sm.  70°  (Ä  12,  660;  Am.  1881,  124). 

Chlortribrompropioneäure.     Sm.  98°  (102  —  103°).     K-f  H,0  (Am.  3, 

124;  4,  104—106). 

1)  «-Dichlordibrompropionsäure.  Sm.  94— 95°.  Ba,  Ag  (B.  14, 1679;  16,80). 

2)  ^-Dichlordibrompropionsäure.  Sm.  118  —  120°.  Ba-f2H,0,  Ag  (B. 
14,  1680). 

Bromjodakrylsäure.     Sm.  110°  (B.  12,  660;  1881,  165). 

Amid  der  /J-Dichlorakrylsäure.    Sm.  112—113°  (A.  193,  25). 

Blausäure-Dibromessigsäurealdehyd  (^4.  179,  71). 

Acetylrhodanid.    Sd.  132—133°  (A.  eh.  [5]  11,  295). 

Rhodaninsaure.    Sm.  168—170°.   Cu  +  H,0,  CuCl  (B.  12,  1594;  J.  pr. 

[2]  16,  4). 

Cyanamid-Chloral  ^  {Q.,lS.fi^^C[^)x  (B.  10,  426). 

Dichlomitropropylen.    Sd.  155—162°  (A.  179,  55). 

1)  Rhodane88ig8äure.  Na  +  H,0,  K  +  H,0,  Ca  +  2H,0,  Ba  +  (2H,0), 
Mn  +  2H,0,  C,Hß,  QH,,  (B.  10,  1347;  14,  731). 

2)  Rhodanuressigsäure  --  (C3H30,NS)3.  Sm.  199,5°.  Bag  +  6H,0,  H,Ba 
+  2H,0,  (CX)3  (B.  14,  732). 

3)  Senfolessigsäure  ?   (Anhydrid  der  Carbaminthioglykolsäure).     Sm.  125 
bis  126°  (128°).    Ba  +  H,0,  Ag,  Hg  (j:  pr.  [2]  9, 6 ;  Ä  12, 1594;  14,734). 
Trichloracetylhamstoff.    Sm.  150°  u.  Zers.  (/.  1874,  798—799). 
Tribromacetylharnstoff.    Sm.  148°.    Ba(OH),  (A.  130,  149). 
Nitrosothiohydantoin.  Ba(0H)5 + H^O,  Ag-f  Ag,0  (B.  1 2, 967 ;  Jf.  1, 163). 
Dichlorathylidenhamstoff  (A.  151,  208). 

1)  Glykolylthiohamstoff  (Thiohydantoin).  Sm.  200°  u.  Zers.  HG,  RCI^, 
Afe  (^.166,  383;  168,  133;  207,  121;  Ä  8,  1264;  10,  825,  1352,  1853; 
12,  972,  1385,  1593;  13,  788,  1422;  M.  1,  442). 

2)  Rhodanessigsäureamid  (B.  10,  1349). 

Chlorbromaceton.    Sm.  34— 35,5°;  Sd.  177-180°.   NaHSOg  (Ä  6, 1276). 
Nitrosochloraceton.    Sm.  110°  (Z.  1870,  529;  B.  6,  321). 

1)  Trichlormilchsäureamid.    Sm.  95—96°  {B.  10,  1061). 

2)  Trichlomitropropan.*  Sd.  190—195°  (A.  179,  54). 

1)  Chlorbrompropionsäure.    Sm.  37°;  Sd.  215°  (Ä  7,  757). 

2)  Chlorbrompropionsäure  (B.  7,  757). 


O,  IV. 
OgH.OaNCl 

c,H,o«Ncr, 

CjjH^OaNBr 

C^H.NOIS 
C,HjONCl, 

C.HsONBr^ 

c,H,aisr,ci, 
c.Hlocis 

CjHjOjNBr, 

C,H,0,N,C1 

C,H,0,N,C1, 
C,H50,N,Br 
C^H^OgNCl, 

C,H,OelSr,Cl 
CjHaOIBrJ 

OjHsONCl 

OgH^ONBr 

C,HeON,S 

O^HoOClBr 


0,HaOClJ 


CaHgOBrJ 
CaHgO^NBr 

C.HgOjNjS 
C3H,03NC1 
C,H30,N,S 

C.HelSrClS, 

O3H6NJS, 

C^K^ONS 


c.H-oisrs, 

C«H.OaClS 
C,H,O^C18 

CgH-NClJ 

CaHgONOl 
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«-Chlorallvlnitrat.     Sd.  etwa  140°  (C.  r.  95,  849  =*  Ä  15,  SOSj-St^SO; 

B,  16,  393). 

Amid  der  Isotrichlorglvcerinsäure.     Sm.  127°  (Ä  13,  1937). 

/^-Bromallylnitrat.    Sd."  140—150°  (ß.  5,  452). 

Dichlordinitropropan  (B.  179,  50). 

Chloräthylrhodanid.     Sd.  202—203°  J.  pr,  [2]  20,  352;  26,  378). 

Amid  der  «-Dichlorpropionsäure.    Sin.  116°.   (2-j-HgO)  (A  132,   1.S4; 

B.  3,  467;  11,  388).  , 

Propiondibromamid.     Sm.  100°  (B,  15,  754). 

Chloralharnstoff  (Ä  10,  1069). 

Aethvlester  der  gechlorten  Thioameisensäure.  Sd.  136°  (J./>r.  [2]  7.  2.'34).  ' 

Dibromnitropropan.     Sd.  184—180°  {A.  180,  118). 

Thioxaminsäuremethylester.     Sm.  86°  (J.  pr.  [2]  10,  200). 

1)  ChloracetvUiarnstoff.    Zers.  bei  160°  (J.  1873,  747). 

2)  Chlormalonylamid.    Sm.  170°;  Zera.  bei  175°  {A,  209,  231). 
Chloralharnstoff.     Sm.  150°  [A.  157,  246). 
Bromacetvlharnstoff  (A  130,  156;  B.  5,  1012;  6,  105;  8,  612). 
Glycerindlchlornitrohydrin.     Sd.  180-190°  (A.  155,  167). 
Carbaminthioglvkolsäure.    Sm.  143°.    K,  Ca  (/.  pr.  [2]  16,  11;  17,  «9: 
B,  10,  1350). 

RhodaDäthylsülfonsäure.    Na  (J.  pr.  [2]  26,  381). 
Trichloressigsaurer  Harnstoff  (j.  1873,  536). 
ülycerinchlordinitrohydrin  {A.  155,  168). 

1)  Allylchlorbromjodid  {Bl.  30,  98). 

2)  Chlorbromjodhydrin  (B.  3,  351;  4,  702). 

1)  Dimethvlamid  der  Chlorameisensäure.     Sd.  165°  (Ä  12,  1163). 

2)  ot-Chlorpropionsäureamid.     Sm.  80°  (Ä  9,  1592^. 
Propionmonobromamid.     Sm.  80  (B.  15,  753).    Na. 

1)  Acetylthioharnstofl.    CuSO^,  PtCl^  (Ä  6,  599,  905;  J.  pr.  [2]  21,  147j. 

2)  Methvlthioxamid  (J.  pr.  [2]  9,  139). 

1)  Glycerinchlorbromhydrin.     Sd.  197°  (Ä  7,  757). 

2)  Glycerinchlorbromhydrin,  isom.     Sd.  197°  {A.  Spl.  1,  225;  B.  1,  75S). 

3)  Glycerinchlorbromhydrin,  isom.     Sd.  197°  {B.  3,  352;  7,  758). 

4)  Glycerinchlorbromhydrin,  isom.  ?  {B.  3,  600). 

5)  Allylalkoholchlorobromid  (Ä  3,  352). 

1)  Glycerinchlorjodhydrin.     Sd.  226°  (^.  Sjo/.  1,  226). 

2)  Glycerinchlorjodhydrin,  isom.  {B.  3,  351). 

3)  AUylalkoholchlorojodid  {B.  3,  351). 
Glycerinbromjodhydrin  (^1.  Spl.  1,  227). 

1)  Bromnitropropan.     Sd.  160—165°  {A.  180,  119;  181,  19). 

2)  Brompseudonitropropan.     Sd.  148-150°  (A.  180,  117). 
Thiohvdantoinsäure  (-4.  189,  380). 


gew.  Propylenglykolchloronitrat.    Sd.  157—158°  {A.  eh.  [4]  27,  257). 

liasulfonessiffsäure.    J 
Rhodanäthylsulfinchlorid.     Sm.  über  100°  (153,  311). 


Carbamidsulfonessigsäure.     K  {B.  13,  1423;  M.  1,  446). 


Rhodanäthylsulfinjodid  (A.  153,  314—315). 

1)  Aethylester  der  Carbaminthionsäure.    Sm.  108°  (102°)  (J.  j^r.  [2]  7,   2.j7; 
10,  32;  16,  375;  B.  14,  1083). 

2)  Aethylester  der  Thiocarbaminsäure.     Sm.  38°.   Cu,CLj  {A.  Ib,  128;  72, 
11;  82,  262;  J.  1851,  513;  J.  pr,  [2]  8,  115;  10,  34). 
Rhodanäthylsulfinoxvdhydrat.  Chlorid,  Jodid.  HNO,  +  » ,H,0,  CHNS, 
(2HC1,  SnCL,)  {A,  153,  311—319). 

Cystin  (^.  96,  247;  99,  300;  J.  1857,  561—562;  1870,  814;  B.  15,  1401, 
1731;  M.  3,  346;  H.  5,  330). 
Chlorpropvlsulfonsäure  (B.  16,  327). 

Glycerinchlorhydrinsulfonsäure.    Na  +  2H,0( '  ,H«0),  Ca  +  ÖH^O,  Ba 
+  H,0,  Pb4-2H20,  Ag  +  3H,0  {A.  148,  126;  J.  pr.  [2J  1,  94). 
Glycerinchlornvdrinschwefelsäure'CÄ  3,  736). 
Chloijodpropylamin  (2HC1,  PtClJ  [B.  8,  399. 
Formochloramidoäthyläther.    HCl  (B.  16,  354). 
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C,  IV- V. 


aH^OaClSi 
C3Hj;N,BrB 

c^ByDT;js 


Bromaceton-Ammoniak  (B.  9,  1687—1688;  J.  r.  8,  330). 
Taurocarbaminsaure  (üramidoisäthionsäure).    K  {B.  6,  744,  1191). 
Dithiophosphorsäuremethyläther  {A.  119,  303). 

Methyltaunn   (Methylamidoisäthionsäure).     Sm.  241  —  242«  (J.  pr.  [2] 
18,  63). 

1)  Taurocyamin.     Sm.  224—226^  (J.  pr.  [2]  18,  76). 

2)  Tauroglykocyamin.    +H5O.    Sm.  260«  {B.  8,  1597). 
Monochlorhydrin  des  kieselsauren  Methyls  (^.  eh.  [4]  9,  40). 

1)  «-Fluorborsäure-Aceton.     Sd.  120— 122«' (Ä  12,  1580;  16,  962). 

2)  '/S-Fluorboraaure-Aceton.    Sm.  36«;  Sd.  00—92«  (Ä  12,  1581). 
Thiohamstoff-Aethylbromid  (A.  179,  145). 
Thiohamstoff-Aethyljodld.    PtCl^  {B.  8,  41;  11,  494). 


Cg-Qmppe  mit  fänf  Elementen. 
C.KO^ClBrJ  '     Chlorbromjodakrylsaure.     Sm.  110«.     Ba  +  3VjH,0,  K,  Ca  +  H,0, 


C3H,OIf,BT,8 

CjH^O^ClBr 
C^HeOrKClS 
CjH,  01f,C18 
CgH^^OyClPTi 


Ag  {Am.  4,  92;  B.  15,  1755). 

Dibromthiohydantx)m.    Zers.  bei  130—140«  (Ä  8,  1263;  13,  789). 

Thiohamstoff-Trichloressigsäure  (Ä  9,  228). 

Glycerinchlorbromnitrohydrin  (B.  4,  703). 

Glycerinnitroclilorhydrinschwefelsäure  {B.  4,  703). 

Thiohamstoff-Acetylchlorid  (Ä  8,  421 

Verbindung  [Bl.  30,  248). 


C4-(fruppe. 


C^-Omppe  mit  einem  Element. 

C^Ho  1)  Aethylacetvlen.    Sd.  18°  {B.  8,  412). 

2)  Butin  {A.  127,  348;  B.  6,  70). 

3)  Eutin,  isom.(?)  (A.  eh.  [4]  9,  466;  [5]  17,  17;  BL  20,  72). 

4)  Crotonylen.     Sd.  18°  {A.  127,  347;  J.  r.  13,  392). 

5)  Divinyl.i?)     Sd.  20°  (J.  pr.  [2]  6,  113). 

6)  Kautschin.     Sd.  14,5°  {A,  27,  33).  ' 

O^Hg  1)  norm.  «-Butylen.     Sd.  —5°  (J.  pr.  [2]  3,  91;  A.  152,  21;  158,    163; 

179,  330;  B.  10,  136). 

2)  /^-But>ien  {A.  129,200;  132,274;  133,198;  144,  235;  150,  108;  ^w.  2, 
23;  B.  10,  1904;  Bl.  24,  122;  29,  201;  30,  188). 

3)  /-Butylen.     Sd.  —6°  (A.  69,  269;  144,  19;  145,  277;   196,  117   Anm.; 
197,  251;  J.  1873,  347;  BL  24,  122;  28,  462;  Z.  1870,  238). 

C.Hjo  1)  prim.  Butan.   +1°  flüsBig  {A.  130,  233;  J.  1860,  397  Anm.;  1865,   507; 

Z.  1867,  363). 

2)  sec.  Butan.     Sd.  —17°  flüssig    {A.  144,  10). 

3)  Butan  (sec.  ?)  kB.  16,  502). 

C^Os  ?  Kohlensuboxyd  {A.  169,  271;  Bl  26,  102). 

C,S  Ein  Kohlensulfid  (Z.  1867,  20). 

C^-Omppe  mit  zwei  Elementen. 

O^HNg  Cyanoform  (?).     3HgJ,  {A,  SpL  3,  373;  J.  pr.  [2]  4,  38;  6, 97;  Ä  9,  225). 

C.HgOg  Maleinsäureanhydrid.  Sm.  60°  (53°);  Sd.  196°  (192°;  201—202°)  (Ä  12, 

2281;  14,  2547,  2791;  15,  641,  1073;  Z.1871,  713;  X  188,  93;  A.  SpL 

2,  87;  Soc.  1882,  269). 
C^HjjO^  Acetylendicarbonsäure.    -|-2H«0.    Sm.  wasserfrei  175°  u.  Zers.   Na»  -4- 

S'/AO,  K,  Zn  +  1V,H,0,  PbH-H,0,  Cn  +  3R.O,  Ag,  {B.  10,  S"38; 

12    2212-  15    2694    2700). 
CÄCI4  Verbindung  (fetrachlorbutylen)  ?     Sd.  200°  (B.  3,  790). 

C^H^Bre  Hexabrombutvlen.     Sm.  52—53°  {B.  11,  2246). 

C^HjjJ^  Verbindung?  Sm.  74°  (A.  135,  258),  ist  wohl  Acetvlendijodid. 

O^HgClg  Pentachlorbut^len.     Sd.  185—188°  (B.  8,  1017). 

O^H^O  1)  Tetrol.     Sd.  32°  {A.  165,  282). 

2)  Baphinitin  « (C4H^0)x  (J.  1876,  896). 
C.H^Oj  1)  Tetrolsäure.     Sm.  76°;   Sd.  203°  (Z.  1871,  245;  J.  r.  12,  290;  B.   12, 

2338;  14, 1081 ;  15,  218);  Salze  siehe  (J.  r.  12,  290)  NH„  Na,  li+HJO,  K, 

Ca+3H,0,  Ba-f  3H,0,  Mg  +  3H20,  Zn  +  H^O,  Cd -f  4H,0,  Pb -f- 

H,0,  Cu  +  xH^O,  Ag. 
2)  Verbindung  {A.  165,  292). 
C^H.Og  1)  Bemsteinsaureanhydrid.     Sm.  119,6°;  Sd.  250°  {A.  87,  293;   137,  254; 

A.  SpL  3,  217;  A.ch.  [2]  58,  282;  B.  10,  326,  1883;  14,  2788;  J.  1859, 

280;  J.  pr.  [2]  22,  193—194). 
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C^H^Og  2)  Halbaldehyd  der  Fumarsäure  {A,  165,  285). 

3)  Oxvtetrolsäure  +  H^O,  subl.  über  300^   NH^  +  H,0,  Ba  -f  5H,0,  Pb 
(ä'15,  1384;  A.  213,  160). 
C^H^O^  1)  Maleinsäure.    Sm.  130**.    Salze  fast  sämmtlich  bek.,  siehe  (J..  49,  57). 

2)  Fumarsäure,  subl.  bei  200^  Salze  fast  sämmtlich  bek.,  siehe  (^1.  49, 
31;  142,  153;  214,  47).   Ueberführung  in  Maleinsäure  (R  14,  2648). 

3)  Isofumarsäure.    Pb  {A,  139,  265). 

C^H^Oft  1)  Tartrelsäure  (lösl.  Weinsäureanhydrid).     Ca,  Pb,  Cu,  Ba  {A.  29,  152; 

78,  315;  125,  140;  J,  1847/48,  510). 

2)  Weinsäureanhydrid,  unlöslich  {A,  29;  156;  J.  1861,  439). 

3)  Oxymaleinsäure.    Pb,  Ag^  (BL  19,  482). 

C^H^Oe  1)  Dioxyfumarsäure  ?  (B.  12,  2293;  13,  159),  existirt  nicht  nach  (Ä  13, 

2150  ist  Traubensäure). 

2)  Dioxymaleinsäure.    Ag^  {Bl  22,  443). 

3)  Methintricarbonsäure  (Formyltricarbonsäure)  (B.  12,  752,  1236;  14,  618; 
/.  pr.  [2]  6,  102);  da  nach  (Ä  9,  225)  Cyanoform  nicht  existirt,  so  ist 
(i/.  pr,  [2]  6,  102)  auch  diese  Säure  zweifelhaft.     • 

C.H^O,  Garboxvtartronsäure,  nur  Salze  bek.   Na,  +  3H,0,  Ba,,  +  3H,0  {B.  12, 

518;  14,  618;  M,  1,  869;  3,  832). 
C.H.N,  Nitril  der  Bemsteinsäure  (Aethylencyanid).     Sm.  54,5°;  Sd.  158—160« 

bei  20mm  (B,  16,  360);  +4AgN0,  (^.118,  374;  121,  154;  A4,  521; 

BL  30,  101). 
C^H^BXe  Hexabrombutan.     Sm.  108—109«  (Ä  11,  2245). 

C.HsK"  1)  Nitril  der  «-Crotonsäure.     Sd.  119«  (cor.)  (A,  125,  273;   131,  58;  159, 

105;  B.  6,  388;  12,  2053). 

2)  Isonitril  der  a-Croton säure.     Sd.  96—106«  (A,  112,  316). 

3)  I^TroL  Sd.  126,2«  bei  746,5  mm.  K,  (4  +  3CdCl3),  2HgCl2  {A,  80, 
63;  105,  349;  116,  278;  B.  2,  99;  10,  1868,  1962;  12,  2344;  13,  70; 
14,  48,  1053,  1160;  J.  r.  14,  7;  P.  31,  67;  Z.  1867,  280;  M,  1,  293;  3, 
228;  BL  25,  289). 

C^H-O  1)  Methylpropargyläther.     Sd.  61—62«  {A.  135,  287;  B.  5,  455). 

2)  Aldehyd  der  «-Crotonsäure.    Sd.  104— 105«  {A,  117,  141;  162,  92;  191, 
370;  1/.  1, 819;/.  r.  11,74;  A^/.  1,119;  A3,  76;  10,687;  0.  r.  92, 196). 
C^H-O,  1)  Ameisensäureallylester.    Sd.  82—83«  (Z,  1866,  518;  1868,  441). 

2)  Akrylsäuremethylester.     Sd.  80—85«  {A,  167,  247). 

3)  Akrj'lsäuremethylester,  polym.  (J5.  13,  2348). 

4)  a-Crotonsäure.  Sm.  72«;  Sd.  180—181«.  Salze  siehe  {A,  131,  58).  Na, 
K,  Pb,  Zn  +  2HoO,  Ag,  CHg,  C^H^  (A.  125,  274;  139,  62;  162,  112, 
315;  174,  322;  Z,  1869,  325;  B.  7,  560;  9,  1195;  11,  1359;  14,  2797). 

5)  ^-Crotonsäure  (Isocrotonsäure).  Sd.  171,9«  (cor.).  Salze  siehe  (Z,  1871, 
242).  Ba+2H,0,  CaH-2H,0,  Ag,  Pb  +  H,0,  C^H^  (Z.  1871,  242; 
A.  174,  322;  B,  9,  1194;  11,  1359;  13,  480;  15,  629). 

6)  Methakrylsäure.  Sm.  16«;  Sd.  160,5«  (A.  136,  13;  188,  52,  81;  195, 
82;  200,^65;  B,  14,  2797;  Z.  1866,  723—724;  J.  pr,  [2]  25,  370). 

7)  Methakrylsäure,  polym.  «  (C,HeO,)x.  Ba+2H,0,  Ca-}-V,HjO  {A, 
200,  70;  J.  pr.  [2]  25,  371). 

8)  Anhydrid  der  norm-}'-Oxy buttersäure  (Butyrolacton ;  früher  als  Bem- 
stemsäurealdehyd  bezeichnet).  Sd.  201—203«  (203«  bei  753,8  mm;  206«) 
(A.  171,  266;  B  13,  1061;  15»  629;  M,  3,  702;  J.  r.  13,  479  =  J.  pr. 


\2]  25,  64). 


9)  Verbindung  (A,  165,  289). 
10)  Verbindung  {B.  15,  1820). 
n  H-O.  1)  Brenztraubensäuremethylester.    Sd.  134—137«  {B.  5,  1051). 

2)  Oxycrotonsäure.    Ba,  Pb,  Ag  {A.  170,  129). 

3)  Epihydrincarbonsäure.  Sm.225«.  Pb,  Ag(J.pr.[2]l,  100;  7,295).  C.Hg. 

4)  Itabrenztraubensäure.     Ba,  Pb  (A,  141,  37). 

5)  Propionylameisensäure.     Sd.  74-78«  (bei  25  mm).    Ba  +  H,0,  Ag  (Ä 
13   2121). 

6)  Acetylessigsäure,  flüswg  Zers.  unter  100«  (A.  186,  161;  209,  29,  36; 
Z.  1866,  6;  J.  1863,  324;  B,  15,  1326,  1496,  1871). 


C^  II.  —     44 

C^HgOg  7)  Hydroxytetrinsäure.     Sm.  110^     Ba,  Cu,  Ag«  (J..  eh.  [5]  20,  482). 

8)  Anhydrid  der  Butylglycerinaäure  (Butylglycidsäure).     K  {B.  15,  258*5). 

9)  Essigsaureanhvdrid.    Sd.  137,9^    (2  +  SnO,)  (/.  1872,  492);  (Ä  9,  444; 

13,  1687;  Z.  1865,  306;  J.  1861,  438;  J/r.  11,  116;  A.  87,  149;  94. 
293;  95,  208;  185,  192;  A.  eh.  [3]  66,  187). 

CJEL^O^  1)  Bernsteinsäure  (Aethylenbemsteinsäure).     Sm.   180°;    Sd.  235^    Salze 

fast  sämmtlich  bekannt,  siehe  {A,  47,  253;  49,  154);  (CHj),,  C.H^, 
(CaHg)^,  (CbH,)^,  (CjH.Jj,  (CiaHjg)^. 

2)  Isobemsteinsäure  (Aethylidenbemsteinsäure).  Sm.  130®.  Salze  siehe 
(J.  pr.  [2]  1,  19);  Na,  +  H,0,  Naj+4H»0,  K,  K,+2H,0,  Ca 
+  1\/2H,0,  Ba+2H,0,  Pb  +  H,0,  Zn  +  3H,0:  Ag,  {Z.  1867,  247. 
593,  673;  B.  10,  409;  12,  1112;  14,  87;  J.  pr.  [2]  1,  19;  J.  r.  9,  115j. 

3)  Oxalsäuremethylester,  öm.  50—51«;  Sd.  164,2«  (J.  1874,  572;  A.  32, 
49;  64,  313;  B.  15,  163). 

4)  Acetylglvkolsäure.    Ca4-2H30  {A.  123,  338—340). 

5)  Aethylenglykoldiformin.     Sd.  174«  (B.  7,  263;  BL  22,  104). 

6)  Acetylsuperoxyd  (/.  1863,  317). 

C^H^Og  1)  Aepfelsäure.     Sm.  100«  fast   sämmtliche  Salze  bekannt.    Literat,  be- 

deutend. 

2)  inact.  Aepfelsäure.     Sm.  105—108«  (B.  14,  2648). 

3)  inact.  Aepfelsäure.  Sm.  112—115«  (133«).  NH^,  Ca  {A.  82,  330;  117, 
126;  130,  24;  174,  368;  J.  1853,  409;  1868,  800;  B.  13,  161). 

4)  inact.  Aepfelsäure.  Sm.  132— 136«  aus  Fumarsäure.  Ca,Pb4- IVjH^O. 
Ag+VgH^O  {A.  192,  80;  BL  30,  147). 

5)  inact.  Aepfelsäure  aus  Traubensäure  (BL  25,  6;  B.  13,  351). 

6)  inact.  Aepfelsäure,  id.  mit  4?  (B.  13,  2163). 

7)  Isoäpfelsäure.  Sm.  140«;  Zers.  bei  160«.  Ba  +  2H,0.  Pb,  Ag^  (J.  pr. 
[2]  14,  77;  19,  168;  24,  38). 

8)  Isomalsäure.  Sm.  149«.  NH^  +  2HjO,  K^  +  H^O,  Ca  +  H,0,  Ag,. 
Pb  (A.  139,  257). 

9)  Diglykolsäure  +  H^O.  Sm.  148«.  Salze  fast  sämmtlich  bekannt,  siehe 
(/.  1861,  441;  J.  pr.  [2]  13,  439);  (A.  128,  129;  130,  257;  138,  41; 
/.  1861,  440;  J.  pr.  [2]  13,  438;  BL  1860,  194). 

10)  Methyltartronsäure.     Sm.   178«  u.  Zers.    Ba  +  H^O,  Zn-f2H,0,  Ag, 
+  HiO  (B.  14,  148). 

11)  Acetoxylglykolsäure,  siehe  Triäthvlester  (B,  11,  59). 

12)  Glykolsäureanhvdrid.     Sm.   128  —  130«  [A.  127,   154  —  155;  J.  pr.  [2] 
7,  336). 

13)  Verbindung  (Säure).    Sm.  155—168«.     Ag^  (A.  216,  276). 

C^HgOg  1)  gew.  Weinsäure.    Sm.  135«,  fast  sämmtliche  Salze  bekannt.  CHg  ^CHa)^, 

CaHg,  (CjHs)^,  (CgH.)^,  CßHj.. 

2)  Linksweinsäure  (A.  eh.  [3]  28,  56;  /.   1853,  418,  423;  1866,  400:   B. 

14,  2789). 

3)  Metaweinsäure.    NH^,  Ca-f  4H2O  (A.  21,  9;  J.  1847/48,  508). 

4)  Traubensäure,  fast  sämmtl.  Salze  bek.    CHg,  (CHg^,  CjHj,  (C^H-).,. 

5)  inact.  Weinsäure.  Sm.  140«  (J.  1853,  423;  BL  (1863)  5,356;  ßL  19, 
101;  A.  SpL  2,245;  J.  r.  12,  209;  B.  14,  713);  K,  K,,  Ca  +  3H-0, 
Ba,  Zn  +  2H,0,  Cd,  Pb  +  H^O,  Ag^  +  H,0. 

OAN,  1)  Allvlcyanamid  (Sinamin).     Sm.  100«.     HgCl,,  PtCl.  (^.  52,  15). 

2)  Methylglyoxalin  (Oxalmethylin).  Sd.  197—199«  (2HC1,  PtClJ,  2HC1, 
ZnCl,),  HJ,  H-CILJ,  Hg(CN),  (Ä  10,  1372;  14,  422,  1846;  15,  644; 
16,  285;  A.  214,  308,  320). 

3)  Pkramethylglyoxalin  (Paraoxalmethylin ; Glyoxaläthylin).  Sm.  136—137«; 
Sd.  266—268«  (B.  14,  425,  644;  15,  2707;  16,  487,  541—542;  ^.214,  297). 

C^HeNg  Hydrazulmin  (B.  4,  949). 

C^HftCLj  a-Dichlorbutylen.     Sd.  125—127«  [A.  162,  98). 

C^H^Ol^  1)  Butintetrachlorid.     Sm.  7a«  (BL  34,  195). 

2)  Trichlorbutylchlorid.     Sd.  85«  bei  10  mm  (A.  213,  372). 
C^HeBr,  1)  Crotonylenbromid.    Sd.  148—158«  (A.  127,  349—350). 

2)  Dibrombutylen.    Sd.  140—150«  (A.  127,  96). 
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C.HeBr^  1)  ßutintetrabromid.     Sm.  113—115°  (Bl.  20,  72;  A,  eh.  [5]  17,  17). 

2)  Butintetrabromid,  isom.     Sm.  115—116^  (Ä  6,  70). 

3)  Butintetrabromid,  isom.     Sm.  99°  {A.  172,  291). 

4)  Dibrombutylendibromid  {A,  121  y  96). 

5)  Aethylacetylentetrabromid  (B.  S,  412). 

6)  Crotonylenteirabromid  (A.  127,  350). 

C^H^S,  Propvlenester  der  Perthiokohlensäure  (.4.  126,  295). 

C,H,N  1)  Cvanpropyl.    Sd.  118,5°  (A-  64,  334). 

2)  Cyanisopropyl.     Sd.   107—108°  (Ä  5,  671). 

3)  Isocvanisopropyl.     Sd.  87°  (A,  149,  155). 

4)  Dihvdropvrrol.    Sd.  90—91°  (i.  D.),  (2HC1,  PtCl,)  (B.  15.  1831). 

5)  Verbindung  (Base).     Sm.  88°;  Sd.  189°.     (2HC1,  RClJ  (B.  13,  1116). 
C^H-N,  SucdnimJdin.    HCl  (Ä  16,  362). 

C.hINs  Acetoguanamin.    Sm.  265°.     HC1  +  2H,0,    HNO.,    H,SO^  +  2H,0, 

AgNOg  (Ä  7,  776,  1585). 
C,H.C1  Chloriäobutvlen.     Sd.  103—105°  (C.  r.  92,  884). 

C.H^Clj  Trichlorbutan  (B.  15,  946). 

C,H,Br  1)  ßrombutylen.     Sd.  97°  u.  Zers.  (A.  135,  301). 

2)  ^-Brombutylen.    Sd.  86—88°  (.4.  195,  126). 

3)  Bromisobutylen.    Sd.  88—92°  (Isocrotylbromid)  (Z.  1870,  524). 

4)  isom.  Brombutylen.     Sd.  82—92°  {A.  127,  96). 

5)  Trimethvlcarbinolbromid  (Ä  6,  1258;  8,  1244). 
C.H-Br,  ßrombutvlenbromid.     Sd.  208—^215°  u.  Zers.  (A,  127,  96). 
C^hIj  Crotvljodid.     Sd.  131—133°  {M,  1,  837j. 

CAO  1)  norm.  Butvraldehyd.     Sd.  58°  (A,  64,  52;   133,  184,  157,  354;  158, 

148'  3/.  1    824;  2    676). 

2)  laobutvraldeh'yd/'sd.  61°  (63—64°)  [A,  162,  36;  163,  286;  203,  18; 
205,  2]  B,  5,  699,  1052;  6,  1064,  1255;  12,  1744;  13,  1572,  1604;  M. 
2,  614,  677).    NaHSOj. 

3)  polym.  Isobutvraldehed ,  siebe  (C^HaO)^  und  (C4H80)3  und  (C^HyO)^ 
(K  13,  592  und  B.  6,  892,  1176). 

4)  Methyläthylketon.  Sd.  77,5—78°  (81°)  (A  110,  18;  118,  3;  138,  336; 
145,  289;  157,  258;  204,  17;  Z.  1870,  104;  B.  8,  412;  15,  1874). 

5)  Butyral.  Sd.  95°  [A.  52,  298;  90,  111;  93,  241;  Be^-x.  J.  26,  798). 
NaHSO,. 

6)  Methvlailyläther.     Sd.  46°  (Ä  5,  455). 

7)  Vinyiäthyläther.     Sd.  35,5°  {^1.  192,  106;  J.  pt,  [2]  24,  99). 

8)  Crotvlalkohol.    Sd.  117—120°  (3f.  1,  826). 

9)  Dimiethvläthvlenoxyd.    Sd.  56—57°  (Ä  16,  398). 
10)  Isobutylenoxyd.    Sd.  51—52°  [B,  16,  397). 

CAO.»  1)  Ameisensäurepropylester.   Sd.  83°  {A.  153,  262;  163,  271;  B.  15,2463; 

"  M,  2   ^385). 

2)  Essigsäuräthylester.  Sd.  72  —  78°  (74°)  (Ä  3,  336;  6,  1177;  7,  506; 
9,  325;  13,  1690;  15,  2463;  BL  33,  350;  Z.  1868,  652;  A,  111,  129; 
129,  50;  J.  r.  12,  134;  J.  1860,  7;  1863,  323;  1873,  515). 

3)  Propionsäuremethylester.  Sd.  79,5°  (Ä  12,344;  15,2463).  Sd.  77— 81° 
(M,  2,  681). 

4)  Buttersäure  (norm).  Sd.  162,3°  (161—162).  Salze  fast  sämmtlich  be- 
kannt, siehe  {A.  47,  241;  94,  44;  139,  66;  161,  175;  162,  203;  213, 
65;  M.  2,  793;  J.  pr.  [2]  25,  71).     Ca  +  2H20  (M.  1,  935). 

5)  Isobuttersäure.  Sd.  155,5°  (A.  138,  337;  162,  9,  193;  170,  347;  181, 
126;  195,  83;  200,  180;  Z,  1871,  4;  Ä  7,  1363;  13,  1572;  A,  ch,  [4] 
28,  366).  Ag,  Mg,  Ca -f- 5H,0,  Sr  +  5H,0,  Ba+'^H^OiB.  13,1316). 
Zn  +  H,0  (Ä  11,  1790). 

6)  Aldehyd  der  ,i - Oxvbuttersäure  (Aldol).  Sd.  fK)— 105°  bei  20  mm  (J. 
1872,  449;  1873,  473;  1878,  612;  C.  r.  92,  1438). 

7)  Paradol,  siehe  «(C^HnO,)^  ==  C^HieO^. 

8)  Aethylenäthylidenoxyd.     Sd.  82,5°  (A.  120,  328). 

9)  Dioxyäthylen.    Sm  +  9°;  Sd.   102°  (95°)  (.4.  ch.  [3]  67,  288;  69,  323). 
10)  Butinglykol.     Sd.  199-200°  (B.  5,  1059;  6,  71). 
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C^HgOa  1)  Kohlensäuremethyläthyleeter.    Sd.  109,2^  (cor.)  (104®  bei  730  mm)  li] 

70,  91;  205,  245;  J.  pr,  [2]  22,  354). 

2)  Kohlensäuremethylätnvlester,  isom.?  Sd.  115,5**?  bei  730,1  mm  (J.  pr^ 
[2]  22,  355). 

3)  Methylglvkolßäuremethylester.    Sd.  134,5®  {Ä.  197,  8,  21). 

4)  Aethvlglykolsaure.  Sd.  206—207«  (J.  1860,  314;  1861,  445;  1873,317; 
B.  2\  276).  Ca  +  2H,0  (Ä.  129,  41).  Ba,  Zn  {J.  1859,  360).  Cu 
+  2H,0  (J.  1860,  314)  CH^,  C»H„  C,H„  C,H„. 

5)  Glykolsäureathylester.  Sd.  160^  CaCl,  (J.  1861,  446;  Ä.  123,  327: 
197,  6,  21;  B.  3,  705;  Bl.  30,  109;  J.  pr.  [2]  7,  340). 

6)  «-Oxypropionsäuremethvlester.     Sd.   144,8"  (A.  197,   12,  21). 

7)  Methylmilchßäure.    Na,*  Ag  (Ä.  125,  53). 

8)  «-Oxvbuttereäure.  Sm.  43—44®;  subl.  bei  60—70®;  Sd.  255— 2<30'"  u. 
Zen.\A,  119,  115;  120,  279;  153,  242;  176,  311;  B.  14,  618;  J.  r.  s, 
335).     Salze  siehe  {A.  153,  242;  209,  234). 

9)  /^-Oxybuttersäure  (A.  149,  205;  153,  237;  Z.  1869,  325).  Salze  siehe 
{A.  149,  210)  Na,  Ca,  Zn,  Cu,  Ag. 

10)  norm-j'-Oxybuttersäure.  Ca,  Ba  (A,  171,  273:  J.  r.  13,  479);  K,  Na, 
Ba,  Zn,  Cu  (J.  pr.  [2]  25,  61,  6^;  M.  3,  696). 

11)  Oxvisobuttersaure.  Sm.  79®  (A.  107,  197;  111,  320;  133,  80;  135,  2'.: 
146,  339;  153,  228;  200,  86;  M.  2,  288,  562;  Z.  1866,  502;  B.  11. 
1788;  14,  1973:  15,  591,  2309;  J.  pr.  [2]  25,  378).  Salze  siebe  (i. 
153    232). 

12)  Fonnaldehyd-Essigsaures  Methyl.     Sd.  117—118®  (Ä  10,  492). 

13)  Acetat  des  Methyläthers.     Sd.  117—118®  (Bl.  28,  172). 

14)  Aethylenglykolmbnacetat.  Sd.  182®  (A.  109,  232;  114,  122;  173,  117: 
177,  45). 

C^HgO^  1)  Dioxybuttersäure.    Ca,  Zn,  Ag  {J.  r.  7,  179). 

2)  Dioxybuttersäure,  aus  Glvcerin.    Ba  (A.  eh.  [5]  17,  104;  B.  15,  2r»7i. 

3)  «-^S-Dioxybuttersäure.    Ba  (J.  pr.  [2]  25,  391). 

4)  Dioxvisobuttersäure  ?  (J.  pr.  [2]  25,  381). 

5)  GlyceVinmonoformin.  Sd.  165®  (i.  V.)  (Bl  11,  395),  auch  (J.  pr.  [2] 
25    144). 

C^HgOg  En-throglucinsäure.  Pb,  Ag„ Ba  +  H,0  {Z.  1866, 12  Anm.;  A.  134, 2«;")'. 

CÄ^4  Aethyldicvandiamid,  dest.  bei  300®.    PtCl^  (.4.  90,  96). 

C^HgCl,  1)  Butvlenchlorid.     Sd.  95—97®  {B.  8,  412). 

2)  Isobutylenchlorid.     Sd.  123®  {A.  69,  275;  B.  15,  946). 

3)  Isobutvlidenchlorid.    Sd.  103—105®  {C.  r.  92,  884). 

CÄBr,  1)  a-Butvlenbromid.    Sd.   165,6—166®  {A.  152,  23;  161,  199;  179,  331i. 

2)  /9-Butylenbromid.     Sd.  158®  (J.  r.  10,  219;  A.  144,  236). 

3)  ;'-Butylenbromid.     Sd.  148—149®  (ib.  u.  A.  162,  36). 

4)  Isobutylenbromid.    Sd.  146—148®  (A.  211,  248;  B.  14,  2188). 

5)  Isobutylenbromid.?  Sd.  149-152®  (Ä  16,  802). 

C^HgS,  Diäthylendisulfid.    Sm.  111-112®;  Sd.  199-200®.  HgCl,,  HgJ„  PtCl,, 

4Ag^03,  2AUCI3  {A.  124,  112;  126,  280;  128,  220;  A.  Spl.  4,  88). 

C.HgO,  Digitin  =-  (C.HeO,)x  (J.  1873,  816). 

C.HgM-  Crotylamin.     Sd.  75-80®  (2HC1,  PtCl.)  {B.  7,  515;  12,  992). 

C^IL^Cl  1)  (prim.)  norm.  Butylchlorid.     Sd.  77,96^  (cor.)  {A.  161,  197);  Sd.  72^? 

(J.  pr.  [2]  24,  118). 

2)  (prim.)  Isobutylchlorid.     Sd.  68,5®  (Bl.  24,  24;  A.  162,  17;  163,  27.3'. 

3)  (tert.)  Butylchlorid.  Sd.  50-51®  (J.  1864,  497;  A.  144,  33;  162,  1^: 
B.  5   480*  15   946). 

C.H^Br  1)  (prim.)  norm.'Butyibromid.   Sd.  99,88®  (cor.)  (A.  161, 198;  B.  11,  2244-. 

2)  (prim.)  Isobutylbromid.  Sd.  92,33®  (cor.)  (A.  162,  34);  Sd.  90,5®  (A. 
163,  278). 

3)  (tert.)  Butylbromid.     Sd.  72®  (B.  8,  1244;  14,  2396). 

C^HgJ  1)  (prim.)  norm.  Butvljodid.     Sd.  129,8®  (cor.)  (126-127®)  (A.  161,  106: 

203,  21;  B.  10,  805;  M.  2,  648). 
2)  (prim.)  Isobutyljodid.    Sd.  120®  (cor.)  (A.  160,  240;  163,  280;  102,  GÜ; 
203,  21). 


47  c,  n. 

C^HgJ  3)  (sec.)  Butvljodid.     Sd.  117— 118<>  {BL  2,  3;  A,  150,  96;  152,  23). 

4)  (tert.)  Butyljodid.     Sd.  98—99^  u.  Zers.  (Z,  18ö7,  362). 
C^H^^jO  1)  (prim.)  norm.  Butvlalkohol.    Sd.  11*6,88®  (cor.)  (A.  151,  125;  158,  137; 

161,  178;  165,  109;  M.  2,  668;  B.  9,  1312,  1350;  Z.  1870,  108). 

2)  (prim.)  Isobutylalkohol.  (Sm.  108,4'>.  3-(-CaCl,  (3/.  2,  209);  CalC^H^Oj^, 
Ba(CAO)s  (Ä  16,  227);  AU0J1^0\  (All,  1835);  {B.  7,  252,  1361; 
11,  1835;  13,  989;  J,  pr.  [2]  26,  109;  M.  2,  670;  Ä.  144,  24;  160, 
238;  163,  274;  195,  96;  A.  eh.  [3]  42,  129;  [5]  13,  91). 

3)  (sec.)  Butvlalkohol.  Sd.  99«  (.4. 125,  252;  141,  239;  150,  87,  114;  151, 
125,  175,*374;  181,  263;  J.  r.  8,  37;  B.  10,  135;  Z,  1870,  327). 

4)  (tert.)  Butylalkohol.  Sm.  25^  Sd.  82,94°  (cor.)  (Z.  1870,  29,  237;  1871; 
485;  J:1864,  496;  J.  pr.  [2]  12,  25;  26,  111;  -4.  144,  1;  162,  12,  229; 
168,  143;  175,  361;  180,  247;  203,  17;  J,  r.  8,  30;  Soc.  37,  238;  B. 
15   946   3034). 

5)  Aethyläther.  Sd.  34,97°.  -f-2H,0.  Additionsprod.  TiCl,4-l,ydOCL  +  l 
(A.180,  235);  SbCl^  +  l.  Sm.  66«  (Ä  9,  1135);  BeC4  +  2  (Ä9,856); 
HgBr,  +  3,  (TICI3,  HC1)  +  1,  AlBr^  +  l,  2TlBr3  +  3,  SnBr^4-l, 
SbBrj-f-l,  SbBr3  +  2,  BiBr. +  1  und  2H20  (J.  1861,  200,  549;  1864, 
252);  SnCl,  +  l  {A.  33,  106;  J.  pr.  36,  146).  6PCl,H-2  (B.  13,  690). 
Substitutionsprod.  Cl,  Cl,,  Cl^,  CI5,  Cl^,  Clg,  Cl^o,  Br„  Br^,  Br^,  Br^^^, 
(CljBr,),  J,  siehe  diese. 

6)  Hvdrat  des  Aethvlathers  =»  C.HioO  +  2H,0  (Bl.  30,  505). 

7)  Methvlpropvläther.     Sd.  49-52°  {A.  151,  305). 

C^HjoO»  1)  »orm.  Butylenglvkol.    Sd.  191—1^2°  bei  747  mm  {A.  179,  332;  J,  r. 

7,  323). 

2)  Isobutvlenglvkol.     Sd.  176-178°  (BL  27,  63;  B.  9,  448;  16,  397). 

3)  Dimethvläthvlenglykol  (B.  16,  398). 

4)  isom.  Butylengl\\ol.    Sd.  203,5—204°  {A.  162,  310;  J.  1873,  474). 

5)  isom.  Butylengrykol.    Sd.  183—184°  (J.  1859,  499). 

6)  Monäthvläther  der  Aethylenglvkols.  Sd.  134°  bei  721,5  mm  (B.  9,  745; 
A.  eh.  [3]  55,  430). 

7)  Aethvlidendimethyläther  (Methvlacetal).  Sd.  64,4°  (.4.  126,  62;  132, 
241;  J.  1864,  485;  B.  9,  1930; 'l5,  1930;  A.  eh.  [3]  48,  374). 

8)  AethvHdenäthyläther.    Sd.  80—90°  (50°?)  (Ä  4,  215;  8,  132). 
C^H^oO,            1)  Diäthvlenglvkol.     Sd.  250°  (Z.  1866,  495;  A.cL  [3]  67,  279;  69,  331). 

2)  Butenylglvcerin.     Sd.  172—175°  bei  27  mm  (Af.  1,  833). 

3)  Orthoameisensäuremethyläther.     Sd.  101—102°  {B.  12,  117). 
C^HjoO^  Erythrit.     Sm.  112°  (Ä  7,  512  Anm.;  12,  475,  562;  A.  68,  78;  A.  eh. 

gl  35,  138;  51,  232;  J.  r.  12,  208). 
läthvlendiamin.   +BLO.    Sd.  170°  {A.  98, 297 ;  J.  1853, 468 ;  1859,  386). 
2j  Dimethylendimethylamm.    (2 HCl,  PtCl,)  (Ä  11,  835). 
C,S^^^  Succinamidin.    2  HCl  (Ä  16,  362). 

C^H,oB  1)  norm.  Butylmercaptan.    Sd.  97—98°  (A.  171,  251;  175,  351). 

2)  Isobutvlmercaptan.    Sd.  88°  (A.  95,  256;  B,  15,  2882). 

3)  sec.  Biitvlmercaptan.    Sd.  84—85°.    (B,  7,  1287). 

4)  Aethylsiüfid.  2H-HgCl,,  2  +  PtCl,  {A.  eh.  [3]  39,  441);  +  HgJ^ 
{A.  107,  234);  H-TiCl,  (Bl.  20,  132);  2  +  PtCl,,  +PtS0^  +  7H,0, 
(J.'pr.  [2]  27,190);  (A  92, 358;  107,  234;  116,  241;  143,  266;  144,153; 
152,  214;  BL  20,  132;  J.  1851,  51;  B,  15,  2882;  J.  j)r.  [2]  17,  451). 

C^HjoS,  1)  Aethvldisulfid.    Sd.  151°   (A,  11,  1;   32,  267;  35,  343;   61,  98;   123, 

279;  J.  1861,  590;  B.  11,  2206;  15,  125,  2882). 
2)  Dithioäthvlenglvkolmethvläthar.     Sd.  183°  (Ä  4,  716). 
C^Hj^jS^  Aethvltetrasulfid  {J.  pr.'[2]  15,  214). 

C^HjoBj  Aethvlpentasulfid  (J.  pr,  [2]  15,  216). 

C^H^oAfl  Arsendiätbyl.     Sd.  185—190°  (A.  89,  319;  92,  365,  369). 

C«H,o8e  Aethvlselenid.    Sd.  108°.    C^H^J  (A.  152,  210;  185,  331). 

C^H^oSe,  Aethvldiselenid.    Sd.  186°  {A.  86,  35;  152,  211;  185,  332). 

C.Hj^Te  Aethvltellurid.     Sd.  98°  {A.  35,  111;  79,  223;  84,  69;  J.  1861,  565). 

C,H,oB6  Benriliumäthyl.    Sd.  185-188°  (J.  1873,  520;. 

C^Hj^Cd  Oadmiumäthvl  (J.  1856,  553). 
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C^HioHg  Quecksilberäthyl.     Sd.   159»   (Ä.  109,  218;    112,  220;    130,  109,   125; 

Z.  1866,  376). 
C^HjoMg  Magnesiumäthyl' (^.  109,  206;  114,  240). 

C^HioSn  Zinndiäthyl,  fl.  Verbindungen  mit  Cl,  Br,  J  etc.,  siehe  C^Hj^OSn. 

C^HjoZn  Zinkäthyl.    Sd.  118<»  {Ä,  95,  28;   123,  245;   126,  248;   152,  220,  321: 

174,  302;  Bl.  2,  51;  J.  1857,  418;  B.  14,  918). 
C^HiiM"  1)  Diäthylamin.     Sd.  55,5<'  bei  759mm  (57,5°).    (2 HCl,  RGj  («7.   ISOl, 

494;  1862,  331;  B.  8,  662;  16,  390). 

2)  prim.  norm.  Butylamin.     Sd.   75,5°.     HCl,    (2HC1,    PtCl,)  (^.    15s, 
172;  162,  3;  B,  10,  131;  M.  1,  296). 

3)  prim.  Isobutyl^min.     Sd.  65,5°  (X  162,  23;  Ä  7,  511;  15,  769;  A.ch. 
[3]  42,  129). 

4)  sec.  Butylamin.    Sd.  63°.    (2  HCl,  PtClJ  (Ä  7,  512,  1289). 

5)  tert.  Butylamin.     Sd.  45,2°.     HCl,  (2HC1,  PtClJ,  HJ,  HNO^,  BUSO^ 
(J.  r.  11,  163;  B.  7,  513;  A.  162,  19;  192,  65). 

6)  Pentinin  (prim.  Isobutylamin  ?).    Sd.  70,5°  (^.70,36;  80,  53;  109,  12s.. 
C^HjiNg                Tetrylintriamin.    Sd.  150°  (6HCI,  3PtClJ  (Ä,  SpL  3,  373). 

C.HuP  1)  Diäthylphosphin.    Sd.  85°.    +CS,  (Ä  4,  433). 

2)  Methylisopropylphosphin.     Sd.  78—80°  (B.  6,  299). 

3)  Isobutylphosphin.    Sd.  62°  (B.  6,  296). 
C^H^iAs               Dimethyläthylarsen  (Ä.  122,  219). 

C^HijNj  1)  Diäthylhydrazin.    Sd.  96—99°.    (2HC1,  PtClJ,  Pikrat  (Ä.  199,  .308  . 

2)  Butylendiamin.     Sd.  140°  (A,  SpL  3,  372). 
C^H^jN^  Tetramethyltetraz^n.    Pikrat  (Ä  13,  2173). 

C^H,,A.B2  Dimethvlarsen  (Kakodyl).    Sd.  170°  (A.  37,  1;  42,  14;  46,  1;  122,  lOrh. 

Oxyd,  Salze,  s.  diese. 
C^HiaSi  Siliciummethvl.     Sd.  30—31°  (A.  136,  203). 

C^H^jPb  Bleitetramethvl.     Sd.  110°  (A,  122,  68;  J.  1803,  476). 

C^Hj^Bb  Antimontetrainethyl.    Sd.  86—96°  (J.  1860,  374). 

C^HjjSn  Zinntetramethyl.     Sd.  78°  (A.  SpL  8,  77;  A,  114,  369). 

C^HjgNg  Diäthylentriamin.     Sd.  208°  (6HC1,  2PtClJ  (J.  1861,  514). 

C^OCle  (?)  Chloroxethose.     Sd.  210°  (A,  eh.  [3]  16,  4). 

C^OClio  Perchloräthyläther.    Sm.  69°  (^.34,  28;  J.  1855,  606;  A.  eh.  [3]  16,  4). 

C^OBr^o  Perbromäthyläther  (B.  10,  1671). 

C.OjCla  Perchloressigsäureäthylester.     Sd.  245°  (A.  eh.  [3]   10,  200;   16,    57: 

17,- 304). 
C.OaClu  Trichloressigsäureanhydrid.     Sd.  222—224°  (Ä  10,  698;  14,  590;   BL 

30,  505). 
C^O^Clg  Perchloroxalsäuremethylester  (A.  64,  313). 

C.BrgJs  Verbindung?    Sm.  etwa  100°  (A.  135,  260). 

C4-Grappe  mit  drei  Elementen. 

C^HOjBrg  Mucobromsäurebromid.     Sm.  55—56°  (B.  11,  1673;  13,  737). 

C^HOgBr  Anhydrid  der  Brommaleinsäure.     Sd.  215°  (-4.  SpL  1,  368;  2,  88;  B. 

10,  1884—1885). 
C.HO.Clg  Perchloräthyloxalsäure.    Na,  NH^  (.4.  37,  73). 

C.HNJ^  Tetrajodpyrrol.    Zers.  bei  140—150°  ohne  Sm.  (B.  15,  2583). 

C.H^OCl^  Verbindung.     Sd.  196°  (Z.  1869,  394). 

C^H,OCl„  Octochloräthyläther  (B.  8,  1017). 

C^H^OBre  Hexabrommethyläthvlketon.     Sm.  80—90°  (Ä  11,  1712). 

C^HjOBrg  Octobromäthyläther.  *  Sd.  132—135°  (Ä  10,  1668). 

C^H^OjC^        1)  Chlorid  der  Fumarsäure.     Sd.  160°  {A.  SpL  2,  86;  A,  112,  26). 

2)  Chlorid  der  Isofumarsäure  (A.  139,  265). 
C^HjOgBr^  Dibrommaleinsäurealdehyd.     Sm.  88°  (B,  12,  1203). 

GÄOaBr«  Bromessigsäurepentabromäthylester.     Sd.  195—198°  (B,  11,  1923). 

C^H,0,,C1,  Mucochlorsäure.     Sm.  125°  (B.  12,  655;  A.  SpL  3.  280). 

C.HjOeBr^       1)  Mucobromsäure.     Sm.  120°  {A.  SpL  3,  278;  A.  165,  293;  B.  11,  289, 

1671;  13,  734;  Am.  1881,  165).     ßa,  Ag. 
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C^H^OaBr^        2)  Anhydrid  der  Isodibrombernsteinsaure.     Sm.  +32«  (B.  13,  1670). 
i'  H,O^X,  Mesoxalylhamstoff  (Alloxan).     +  H^O  u.  4H„0  .  HgO  +  7  H.O ,  Ag. 

(NH„  HSO,  +  H,0),  NaHSOa  +  Vi, ILO,  KHSO,  +  H,0  {Ä.  26,  256; 

38,  357;  103,  210;  108,  41;  A.  eh.  [4]  2,  372;  c7. 1857,  364;  1858,  308; 

1859,  392;  J.  pr.  32,  280;  B,  6,  1014). 
C  H^O^Br,        1)  Dibrommaleinsäure.     Sm.  120—125°  {A.  130,  2;  165,  294;  B,  13,  734). 

Pb  +  H,0,  Ba  +  2H,0,  Ag^  {Bl.  22,  443). 

2)  Dibromfumarsäure.     Sm.  219— 220°.    Pb,  Ag,  +  V,H,0  (Ä  12,  2213). 

3)  Verbindung  (J.  1877,  695). 

C^H,C1^S  Octochloräthylsulfid.     Sd.  217—222°  {A,  92,  360). 

C.H^OCl  Chlorid  der  Tetrolsäure  iJ.  r.  12,  290). 

C^H^OCla  Chlorid  der  Oxytetrinsäure  iA,  eh.  [5]  20,  477). 

C  ajO^N"  FumarimidC?)  {A,  75,  294—295). 

C^ajO^N".,  Xantinin.    Ag^O  (A.  132,  300;  Bl.  31,  536). 

c'hUO.N's         1)  Stryphninsäure.    Na  +  H,0,  K  +  P.H^O,  Mg  +  6H,0+Ca4-2H-0, 

SrH-6H..O,  Ba+2H,0,  Pb,  Pb  +  SH^O  [B.  2,  .341). 
2)  Azulmoxin  {B.  4,  949). 
C^HjO^Br  Verbindung.    Sm.  84°  (^.  165,  292). 

C^HjO^rj  Tribrommethakrylsäure  (-4.  6>/.  2,  353). 

C_^H^O^^T^  Bromessigsäuretetrabromäthylester.     Sd.  175 — 177°  {B.  11,  1921). 

C.H.,0*01  Chlorbernsteinsäureanhydrid.     Sm.  40—41°  (J5.   15,  642,  1073;   Soc. 

1882,  269). 
C^Hl^OaCl,  Glykolsäuretrichloräthylidenester.     Sm.  41—42°  {A.  193,  36). 

C  H^O^Br         1)  Brombernsteinsaureanhydrid.     Sm.  30—31°  (Ä  15,  643). 

2)  Verbindung.     Sm.  109"  {J.  pr.  [2]  23,  441). 
c  h:,O^N's         1)  AUantoxansäure.    (NH^  (NH,),,  K,  K,  +  H«0,  Ba  +  6H,0,  (2H2O), 

Pb  +  PoH„0,  Pb,  Ag,  Agj,  Cjflj  (J9. '8,  1292;  J.  r.  11,  19). 

2)  Nitrosobarbitursäure,  +H0O  ( Violursäure).  NH^,  K  +  2HjO,  Mg  + 
6H,0,  Ba  +  4H^0,  Pb  +  4H,Ö,  Ag  (A  127,  200;  130,  140;  131,  292; 
B.  15,  2849). 

3)  Nitropyru\inureid.     Sm.  u.  Zers. . oberhalb  200°.    Ag,,  Pb  (.4.  eh.  [5] 

11,  378). 

n  H-O.Cl         1)  Chlorfumarsaure  ?    K,  K„  Ag»  (A.  115,  106);  Sm.  178°;  Sd.  bei  etwa 

190°.   K,  Pb  -f  2H,0,  Ag,  -f  H,0  (B.  15,  2695),  s.  auch  {A.  129,  373). 
2)  Chlormaleinsaure.     Sm.  171—17*2°.    K  +  H^O,  Ba  +  2V;H50,  Pb  {A. 
142    139*  155    217). 
C,a,O^Br         1)  Broinmalemsäure.   Sm.  128°.   Ca-)-2H„0,  Ba+4H,0,  Ba,  Pb+H,0, 

Ag«,  (CH,)„  (AHJ,  (.4.  130,  1;  131,  87;  149,  264^  195,  62;  A.  SpL 
1,^67;  BL  19,  482). 
2)  Isobrommaleinsäure  (Bromfumarsäure?).    Sm.  177—178-  (B.  10,  1886; 

12,  345;  A.  SpL  2,  91;  A.  195,  63).    Ag,  auch  {B.  15,  2697). 
C^HjO^BTg       1)  Tribrombemsteinsäure  aus  Bemsteinsäurfe  {BL  21,  404;  A.  195,  76). 

2)  Tribrombemsteinsäure  aus  Brommaleinsäure.  Sm.  136—137°  {A.  195,  70). 
C^TL^O^J  Jodfumarsäure  ?.     Sm.  182—184°.    K,  Pb  +  2H,0,  Ag,  (B.  15,  2697). 

C  ELO.M"3  Nitrobarbitursäure  +3H,0.    NH„  K,  K,,  Na  +  2H,0,  Ca  +  4H,0, 

BaCl  +  H,0,  Fe  +  8H,0,  Fe  +  9H,0,  Cu  +  6H,0,  Ag  +  H,0,  Ag, 

{A.  130,  140;  56,  24). 
C.HgM'S  Propargyb-hodanid  (Ä  6,  729). 

C.a^lfjBrj       1)  Methyltribiomgiyoxalin.    Sm.  88—89°  (Ä  10,  1372;  16,  537). 

2)  Paramethyltribromglyoxalin.    Sm.  258°  (B.  15,  2707). 
C.H.OCa,         1)  Dichlormetakrylsäure.     Sm.  64°;  Sd.  215,5°.    Na-|-H,0,  K  +  V,H,0 

(J.  1876,  535);  Ca  +  2H,0,  Pb  +  H,0,  Cu,  Ag  (J.  pr.  [2]  12,  8). 

2)  Chlorid  der  «-Chlorcrotonsäure.     Sd.  U2°  {A.  164,  102). 

3)  Chlorid  der  Tetrinsäure.  Sd.  172—174°  (A.  eh.  [5]  20,  462;  BL  33, 
524;  B.  16,  486). 

aS.OCl^-        1)  Trichlorbuttersäurechlorid.    Sd.  162—166°  (B.  3,  787). 

2)  Verbindung.     Sm.  49°  (A.  eh.  [5]  20,  463;  BL  33,  524). 

C.H.OCl,  1)  Hexachloräthyläther.     Sd.  250°  (/.  1871,  508). 

j  2)  Verbindung.     Sd.  250°  (Z.  1869,  394). 

:    C,H^O,ir,  Pyruvfaiureid  (A,  eh.  [5]  11,  377). 
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CÄO2N4  Mykomelinsäure.   +V»H»0.   Ag  (il.  20,  314;  103,  118,  215;  A4,  Or»l>, 

C^H^O^CL,        1)  ßernsteinsäurechlorid,     Sd.  190«  (A.  87,  293;  J.  1859,  280;  J.  pr.  l'2^ 

22,  208). 

2)  Dichlor-«-Croton9äure  (B.  9,  1209—1210). 
C,H,0,C1,        1)  Chloralchloracetvl.     Sd.  185*^  (188-189*^)  (A.  171,  67;  Z.  1870,  34.^)). 

2)  Tetrachlorbuttersäure.     Sm.  140'^  (A.  cä.  [3]  10,  449— 4.')0). 
C^H^OjBrj       1)  Dibrommethakrylsäure  {A.  Spl.  2,  352). 

2)  Dibromcrotonsäure.     Sm.  95—97°  (Ä  14,  1081). 

3)  Verbindung?  {A.  216,  274). 

C^H,0,Br,       1)  Tetrabrombuttersäure.    Sm.  115*^  (A.  165,  296). 

2)  Tetrabromisobuttersäure  {A.  Spl.  2,  353). 
3;  Bromessigsäuretribromäthvlester  (B.  11,  1920). 
C^H^O.S  SulfosuccinyL     Sm.  3P  (B.  2,  521). 

C^H^OgM'j        1)  MalonylhamstoÖ' +  2H20   (Barbitursäure).    K,  Ba  +  2H,0,  Pb.  Cu 

-|-3H,0,  Ag,  Ag,   {A:  130,  136;  132,  304;  Bl.  31,  146;   B.  12,  37s : 
14,  1643;  15,  2844). 
§)  Methylparabansäure.     Sm.  148— 149,5^.  erstarrt  bei  101«  {A,  97.  84J; 
118,  164;   133,  315;   217,  303;  B.  9,  1093;   14.  728,  1449;   M.  2,  i*', 
279;  3,  107). 
C^OsBr^  Bromessigsäureanhydrid.     Sd.  245«  (A.  129,  273;  Z.  1870,  597). 

C^H^O^Nj  Tartronylhamßtofi'  (Dialursäure).    NH^,  (NH^),,  K,  K^,  Na,,  Xa^,  Ba 

(A.  26,  276;   11.3.  53;  127,  11;  130,  133;  182,  70). 
C^H^O^Br,       1)  Dibrombemsteinsäure  (A  117,  123;   A.  Spl.  1,  131,  351;  BL  19,  14S: 

21,  407;  RIO,  1884;  12,  345;  14,  637;  15,  1844);  Salze  siehe  [A.  .s>/. 
1,  351).     Na,  +  4H,0,  (XH,),,  Ca+2H,0,  Ag,. 
2)  Isodibrombernsteinsäure.     Sm.  1.60''  (A.  Spl.  2, '89;  B.  6,   199,   <524: 
10,  1885;  15,  1499). 
C4H4O5N,        1)  Alloxan säure ,  fast  sammtliche  Salze  bekannt    {A.  26,  294;  55,  2(>:5; 

97,  120).    CH3. 
2)  Isoalloxansäure?    INHJ.,,  K,,  Ag,,  (NH„  Ag),  Ba  {A.  eh.  [4]  2.  372; 
BL  22,  57;  A.  eh.  Jio]  11,  418). 
C^H^OßS  Thioglvoxylsäure.     Sto.  78—82«  {A.  198,  212). 

C^OioN,       1)  Salpetersaure  Weinsäure   (Nitroweinsäure)    {A.  82,  362;  JB.  10,   178D; 
^  J.  1857,  306). 

2)  Nitrotraubensäure  (J.  1857,  306). 
C^H^NCl  Nitril  der  «-Chlorcrotonsäure.     Sd.  136«  {A.  164,  104). 

C,H^N,S,  Aethylenrhodanid.     Sm.  90«  (A,  100,  230;   153,  313),  auch  (J.  pr.  [2] 

26,  379). 
CÄ^sSe,  Selencvanäthvlen.     Sm.  128«  (B.  7.  1280). 

C^H^C^S  Hexactloräthvlsulfid.     Sd.  189—192«  (.4.  92,  359). 

C.H^CleS,  Hexachloräthvldisumd  (A.  116.  240). 

C^HgON  1)  Epicyanhvdrin  (Nitril  der  Epihvdrincarbonsäure).    Sm,  162«  (J.  pr.  '21 

1,  98;  7,'297). 

2)  Propionvlcvanid   (Nitril   der   Propionvlameisensäure).     Sd.   108  — 110* 
(B.  13,  2121). 

3)  Isocyansäureallyläther.     Sd.  82«  {A.  102,  297). 

4)  Cvanaceton.     Sd.  120—125"  (Ä  15,  2679). 

5)  Cyanaceton,  polym.     Sm.  166«.     HJ  (B.  4,  518;  J.  pr,  [2]  1,  141). 

6)  Verbindung.?    Zers.  bei  280«  (.1.  213.  174). 
C^H^ONfi  Azulminsäure  {B.  4,  949). 

C4H5OCI  1)  Chlorid  der  «-Crotonsäure.     Sd.  123—128"  (B.  5,  331). 

2)  Aldehyd  der  «-Chlorcrotonsäure.    Sd.  147—148«  (A.  179,31;  Ä  8, 1322), 
C^HjiOClg         1)  Trichlorvinyläthyläther.     Sd.   154,8«  (154—156«)  (./.   1864,  316:   1S72, 

303—304;  Ä  11,  446). 
■     2)  Aldehyd  der  Trichlorbuttersäure.     Sd.   164  —  165«  bei   750  mm   (B.  3, 
386;  A.  179,  26). 

3)  Aldehvd  der  Trichlorbuttersäure  +  H.,0  Hvdrat.     Sm.   78«  {A.   17l>, 
38;  B.  12,  562). 

C^H^OClg         1)  Pentachloräthyläther.     Sd.  190—210«  u.  Zers.  {B.  4,  217;  11,  446). 

2)  (isom.)  Pentachloräthyläther.    Sd.  235«  (ß.  7,  763). 
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C^HsOJ  Methyljodpropargyläther  {Ä,  135,  288). 

C^HjO^JST  1)  Bemsteinsäureimid  (Succinimid).    +  H^O.    Sm.   125 -126^   Sd.    287 

bis  288*^  {Ä,  49,  198;  162,  1(36;   Ä.  SpL  7,  118;   Z.  1869,  174;  B,  13, 

1047);  Hg  (A,  82,  234);  HgCl,  HgCN  {A.  182,  93);  Ag  (A.  134,  150; 

A,  SpL  7,  119);  Ag  +  NH«,   K+V.HjO,   Na,  Ba  +  2H,0,    Ba  + 
.  2V2H,0.  Mg  +  3IL0,  Ag  +  l%äO,  Ög,  (3Cu  +  CuO,H,  +  9H,0), 

(Cu  +  CuO,1l  +  2H,0)  [A.  215,  200). 

2)  Cyaupropionsäure  +1V2H,0.  K  +  5IL0,  Ca  +  2H,0,  Mg  +  3H,0, 
Ba  +  3H,0,  Pb  +  ELO,  Ag  +  ^H,0,  (2Ag,  AgOH  +  H,0)  (Pkil. 
Mag,  1879  [5]  7,  356).' 

3)  Cyanameisensäureäthylester.  Sd.  115  —  116®  (J.  /;r.  [2]  10,  197;  A. 
184,  12). 

4)  Paracyanameisensaureäthylester.    Sm.  165°  {J.  pr.  [2]  10,  208). 
C^Hu-O^ITj          1}  Acetoguanamid.    HCl,  (2HC1,  RClj  (B.  9,  234). 

2)  Cyauacetylharnstoff.     Sm.  200—210'  u.  Zers.  (B.  12,  466). 
C^HjOsCl  l)  «-Chlorcrotonsäure.    Sm.  97,5^- Sd.  212^    NH^,  Na,  K,  Ba,  Ca,  Cu, 

Pb+.H,0,  (Cu,  CuO,H,),  Ag,  CH,,  C^H^  (A.  158,  51;   164,  93;  173, 
302;  B.  10,  1530;  12,  2338;  15,  218). 

2)  ,^-Chlorcrotonsäure.  Sm.  94«  (97<>);  Sd.  206—211«.  Na  +  ^  ^H.O,  Ba, 
Cu  +  3HjO,  CjHj  (Z.  1871,  240;  B.  12,  2337;  15,  218;  A.  213,  379). 

3)  ,:?- Chlor -«.Crotoneäure.  Sm.  59,5«;  Sd.  194,8«  (cor.).  NH.  +  H,0, 
K  +  H.O,  Na  +  BLO,  Ca  +  3H,0,  Mg  +  5HJ0,  Ba  +  2^0,  Zn 
+  2V,H,0,  Co  +  6H,0,  Ni  +  6H;0,  Cu  +  r,H,0,  Ag,  T1+',H,0, 
Pb  +  4H20,  CHg,  C^Hft   (Z.  1869,  270;  R  14,  1089;  15,  218). 

4)  Chlormethakrylsäure.  Sm.  59«.  Ca  +  3H,0,  Ba  +  4H,0,  Pb  +  H,0, 
(Cu.  CuOjH,),  Ag  (/.  pr.  [2]  12,  20,  375;  J,  1876,  534)". 

C.HjO^CLj        1)  Trichlorbuttereäure.     Sm.   60«  (58«;  53«);  Sd.  236-238«  (Ä  3,  389, 

785;  K  6,  494;  A.  213,  374).     Salze  siehe  (A,  182,   181;  213,  374). 
NH.,  Ca,  Ag,  Pb. 

2)  Trichlorifiobuttersäure.    Sm,  50«.    NH„  Ba,  Pb  {J.  pr.  [2\  12,  1). 

3)  Trichloressigsäureäthylester.  Sd.  164«  (167«  bei  736  mm)  {A.  191,  58; 
203   22*  210   69*  Ä*  14   590). 

4)  Essigsäuretrichlorätlivlester.     Sd.  250—280«  u.  Zers.  (Ä  10,  1999). 
aH.O^Br         1)  Brommethakrvlsäure.*     Sm.  65 •  (62— 63«);  Sd.   228—230«.     Salze  (J. 

1876,  533).     NH„  Ca  +  3H,0,  Ag  (Cu,  CuO.H,)  {A.  SpL  2,  99,  348; 
A.  203,  351;  206,  6;  J.  pr.  [2]  25,  375,  383). 

2)  Isobrommethakrylsäure.     Sm.  65—66«.    Ca  +  2H-0   U-  206,  12,  22). 

3)  «-Bromcrotonsäure.  Sm.  106,5«  (107  —  109«).  K,  Ba  +  2H2O,  Ag 
(Am.  2,  15;  B.  14,  617;  15,  49). 

4) /J-Bromcrotonsäure.  Sm.  92«.  Ba  +  3\,H^0,  Ca  +  3H.^0,  Ag  (Am. 
2,  15).     Sm.  90«  (J.  pr.  [2]  25,  388,  394). 

5)  Acetylenbromacetin  {A.  216,  273). 
C^HgO^Br,       1)  Tribrombuttersäure.    Sm.  111«  (Afn.  2,  16). 

2)  isom,  Tribrombuttersäure.     Sm.  114«  (Am.  2,  16). 

3)  Tribromisobuttersaure  (A.  SpL  2,  350). 

4)  Tribromessigsäureäthylester.    Sd.  225«  (A.  129,  56). 

5)  Bromessigsäuredibromäthvlester  (B.  11,  1920). 

6)  Aldehvdbromal.    Sd.  175«  {A.  167,  87). 

C.H-O.H"  1)  Anhvdroasparaginsaure.     Ba  +  öHgO,  Ag,  Ag,  (B.  12,  2118). 

2)  Diglykolsäureimid,    Sm.   142«.    Ag  {A.  128,  i35;  J.  1863,  362). 

3)  Verbindung  (/.  1850,  416;  1857,  309). 

C.HLO.Kg  Amidobarbitursäure  (Murexan,  üramil)    (A,  26,  310;    127,   223;*  B. 

14,  1060). 
C^BtOgCl  Chlorid  der  Aethyloxalsäure.     Sd.  140«  {B.  4,  599). 

C-HsOaCl,        1)  Trichlorozyisobuttersäure  (B.  8,  1339). 

2)  Trichloräthylglykolsäure.     Sm.  69,5«.    Ca  +  3H,0,  Ag  (A,  210,  72). 
C-HaO^N  1)  Amidomaleinsaure.     Sm.  180—182«.    Ag^  (B.  14,  153),  (CHg)«. 

2)  Acetvloxaminsäure.     Sin.  54«  (Ä  5,  667;  8,  104;  J.  pr.  [2]  9,  299). 
C^HsO^Kg  Oxonsäure.  NH,  +  H,0,  Na,  + V^H^O?,  K,  +  r/,H,0,  K,  Ba  {A.  175, 

230;  B.  10,  546). 
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C^HgO^Cl  Chlorbernsteinsäure.     Sm.  151,5—152«  (Ä  15,  642». 

C.HeO.Br        1)  Brombemsteinsäure.    ßm.  159*.    CgH^  {J.  r,  9,  277;  Ä.  117,  125;    12t.», 

8  Änm.;  130,  23;  188,  89;  B.  14,  637).    Sm.  160*  (B.  15,  643). 

2)  Bromißobernsteinsäure.  (J.  pr.  [2]  1,  27). 
C^HsOsNa  Allansaure  +  BLO.    Zers.  bei  210-220°.   NH^,  Pb  +  2H,0,  Pb(OH  u . 

Ag  (Ä.  159,  353). 
C^HßOgBr  Monobromäpfelsäure.    Na,  Pb  {A.  Spl.  1,  361). 

C^H^NOl,  Oanäthylchlorkohlenoxvd  {A.  106,  286). 

C^HjNCl^  Tfichloracetätbylimidchlorid  (?)  (^.  214,  226.) 

C^HjNS  1)  Allylrhodanid.     Sd.  161°  [B.  8,  464;  J.  178,  80). 

2)  AUylsentöl.     Sd.  150,7°  cor.    Ag^SO^.    liter.  bed. 
C.H.NSe?  Selencyanallyl  (A.  109,  125). 

aH.N,a  Chloroxalmethylin.    Sd.  204-205°.    HC1  +  H,0,  (2HCI,  PtCl^K   HJ. 

(HNOb  +  AgNO,  ?),  CjELO,,  CH3J  (A,  184,  53;  214,  307). 
C.He^NgS,  Chrysean  (Ä  7,  903). 

aH-NeClj        1)  Dichloracetoguanidin  (Ä  9,  237). 

2)  Dichloracetoguanidin,  isom.  AgNO,,  (2HC1,  PtClJ  (B.  9,  238). 
C^HjON^  1)  Acroleinharnstoff  (B.  15,  1159,  1393). 

2)  Amid  der  /:?-Cyanpropion säure  ?  {B,  16,  360j. 
C^HeON^  Acetoguanid.   NaHO  +  H^O,  KHO  +  ^  .H^O,  HCl,  AgNOj  (ß.  9,  23^)/. 

C^HjiONe  Formomelamin?  (Ä  7,  1632). 

C^HeOC^         1)  «-Chlorbuttersäurechlorid.     Sd.  129—132°  (A.  153,  241). 

2)  Dichlorvinyläthyläther.     Sd.  128,2°  (cor.)  (J,  pr.  [2]  7,  113,  B.   7,  SIi. 
C.HgOCl^  Tetrachloräthyläther.     Sd.   189,7°  (B.  4,  101,  217,  435;  J,  1872,   :;n;j; 

Z.  1871,  679;  A.  157,  244). 
C^HgOBrj  Dibrombuttersäurealdehyd  (M.  1,  822). 

N^B^OBr^  Tetrabromäthyläther  (B.  10,  1672). 

C.HeOB,  Verbindung.     Sm.  120—123°  {A,  32,  32). 

C^HgOjNj         1)  Laktocyanamid.     Sm.  212°.    Ag  {J.  pr.  [2]  17,  34). 

2)  Cyanamidokohlensäureäthvlester.  -  Na,  Sm.  241°,  K.     Sm.    199'*,  Cu. 
Ag  {J.  pr.  [2]  16,  153;  18,  429). 

3)  Fumaramid.    +HgO  (A.  38,  275;  J.  1852,  527). 

4)  Aethylenoxamid  {B.  5,  247). 

5)  Methylhydantoin.     Sm.  156°  subl.  Ag  (A.  137,  291,  215,  287;   B.  '>. 
1278;  7,  119;  15,  2111;  H.  5,  257). 

{'))  GlykokoUmidanhydrid,  subl.  bei  280°  (Ä  16,  755). 
C.n^O^Nl        l)  Glvkolurü.    Ag,  (A.  134,  221). 

2)  Acetvlenhamstoff  (.4.  189,  157;  B.  10,  1923;  11,  1784). 
C^HeO^Cl,        1)  Dichiorbuttersäure  {A.  ck.  [3]  10,  448;  A.  119,  120).     C^- 

2)  «-Dichlorpropionsäuremethylester.    Sd.  144—146°  iB.  9,  1878). 

3)  Dichloressigsäureäthviester.  Sd.  156°  bei  738,2  mm  (B.  10,  1528,  212:{: 
11,  496,  1043;  14,  1066;  A.  203,  22). 

4)  Chloressigsäurechloräthylester.    Sd.  140—145°  (i.  V.)  {B.  11,  1959). 

5)  Chloraldehyd-Chloracetyl.    Sd.  165°  (146-148°)  {B.  9,  1611;  Jf.  3,  4r>3>. 
C^HeOjCl^  Chloraläthylenglvkolchlorhydrin  (Ä  7,  763). 

C^'H^O^Br^       l)  «-Dibrombuttersäure.  Sd.  140°  bei  3  mm  {A.  Spl.  2,  76;  J.  1801,    4.'»S: 

B.  14,  1318.) 

2)  «-/3-Dibrombuttersäure,  Sm.  78°  (87— 90°)(A  137,  234;  139,  69:    A,n. 
2,  12;  B.  14,  1318;  15,  49;  J.  pr.  [2]  25,  385,  397). 

3)  Dibromisobuttersäure.     Sm.  48°  (J.  pr.  [2]  25,  373). 

4)  «-Dibrompropionsäuremethylester.     Sd.  175—179°  (-4.  171,  323), 

5)  rc-^^-Dibrompropionsäuremethylester.     Sd.'203°  {A.  167,  229). 

6)  Dibromessigsäureäthylester.     Sd.  192°  (194°)  {J.  r.  7,  263;  B.  4.,   3(;<i; 
A.  129    56). 

7)  Bromessigsäurebromäthylester.    Sd.  130—135°  {B.  10,  1996;  11,    19l()). 

8)  Aethylenglykolbromacetobromhydrin.  Sd.  230— 240°  u.  Zers.  B.  9,  r^ü), 

9)  Gebromtes    Acetobromhydrin    des   Aethvlenglykols.      Sd.    193  —  1  cj-»o 
(B.  9,  51). 

C^HeO^Jj  Dijodessigsäureäthylester  {A.  117,  354). 

C^HeO^S  Anhydrid  der  Thioessigsäure.     Sd.  121°  {A.  123,  283;  J.  1859,  354,. 
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C.HeOad, 


CÄCl^S 


C^H^OW, 


C^HyOCl 


C^H-OClg 


C^HjOBp 


C^HyOBr, 

C^HyOJ 


1)  Thiobemsteinsaure  nur  Salze  bekannt.    K,  {B.  2,  520). 

2)  Acetyldisulfid.  Sm.  20^  {Ä,  123,  278,  Ä  3,  297;  J,  pr.  [2]  17,  465). 
Methyldioxvsulfocarbonat  (/.  1847 '48,  674). 

Allantoin  (Glvoxyldiureid).  HNO,  (X  159,  352);  K,  GdO,  ZnO,5HgO, 
3HgO,  2HgÖ,  CuO,  3PbO,  Ag  {A.  26,  245;  67,  219;  70,  229;  99, 
218;  110,  94;  B.  7,  227;  9,  719;  14,  1602,  1834:  J.  1849,  511; 
1854,  714;  1856,  701;  Ä.  eh.  [5]  11,  389;  A.  SpL  7,  337;  J.  pr,  [2] 
25,  149). 

1)  «Ätw-Dichloroxyiaobuttersäure.   Sm.  82— 83^   Ba,  Ag  (Ä  8, 1334).  CjHg. 

2)  s-Dichloroxvisobuttersäure.    C^Hj  (Ä  11,  2223). 
Oxalyldiureid  (Bl.  32,  120). 

1)  Thioäpfelsaure.    Pb,  Ag,,  Ba  {A,  129,  6). 

2)  Thiodiglvkolsäure.  Sm.  129«  {Z.  1865,  77;  1866,  184;  /.  pr,  [2]  13, 
472;  Ä'l2,  1390).  Salze  siehe  (Z.  1865,  77)  NH„  (NHJ,,  K,-f  H^O, 
K,  Ca,  Ba,  Ba  +  5H,0,  (Pb,  PbO),  Zn  +  4H,0,  Cu  +  H,0  {Z,  1866, 

184).  Ag„  an,. 

Dithiodiglykolsäure.  Sm.  100<>.  K  +  H,0,  Ba  +  4HoO  (B.  14,  409). 
Seiendiglykolsäure.    (NHj„  Cu  (B.  8,  773;  J.  1877,  694). 

1)  Nitrosodiglykolamidsäure.    Ba,  Ca  +  H^O,  Ag^  {A,  138,  303). 

2)  Glykolylälophansaure,  siehe  Monäthvlester  {A.  135,  232). 
SchweÜig-Essigsäureanhydrid  (Ä  7,  Ö26). 

Sulfobernsteinsäure  (^.38,  285;   129,  9;  131,  167;   157,  20).    Salze 
siehe   (A.  38,   285;  157,  20).     Kg  +  H^O,   K,  +  2H.O,   K,   (NHJ, 
+  H,0,  Ba«,  Pb3  +  2H,0,  (Pb,  +  PbO),  (Pb3+2PbÖ),  Ag,. 
Nitroerythrit.    Sm.  6V  (A.  70,  226;  130,  302). 

1)  TrichlorbutvHdenimid.    Sm.  164-16p°  {B.  11,  1491,  2167). 

2)  DichloracetÄthylimidchlorid.     Sm.  161—164'»  (B.  13,  517;  ^.214,224). 
Sulfocyanpropimm.    Sm.  42;  Sd.  231—232°.    HNOg,  H,S0^  +  2H,0, 
(2HCI,  PtClJ,  (CHNS,  Sm.  114-115°)  (B.  16,  345). 
Tetrachloräthylsulfid.    Sd.  167—172«  {A,  92,  358—359). 
Tetrachloräthyldisulfid  (A.  116,  237). 

1)  Blausaureaceton.    Sd.  120«  (A  164,  257). 

2)  Cyansaureisopropyläther.     Si.  67«  (Ä  15,  756). 

3)  Nitrilder  /-Oxy buttersaure  (Trimethylencyanhydrin).  Sd.  240—250" 
(if.  3,  699). 

1)  Kreatinin  (A.  108,  ^55;  119,  27;  137,  288;  159,  279;  /.  1867,  792;  H, 
4,  133;  Fr.  17,  134;  B.  11,  2175).  Salze  siehe  (A.  62,  308;.  119,  42; 
120,  257)  fast  sämmtlich  bekannt  (Ä  15,  532). 

2)  Alakreatinin  +  ELO,  ZnCl,  (A.  167,  83). 

3)  AethyUeukazon.  Sm.  158—158,5«.  H,SO^,  Ba,  -f  AgNOg  (A.  214, 341). 

1)  Buttersäurechlorid.    Sd.  100—101,5«  {A,  161,  179;  203,  19). 

2)  Isobuttersäurechlorid.    Sd.  92«  {A,  203,  20;  Z.  1866,  501). 

3)  Aldehyd  der  /3-Clorbuttersäure.    Sm.  96—97«  {A.  162,  100). 

4)  Chlorvinyläthyläther.    Sd.  122—123«  {Z.  1871,  128). 

5)  Chlorcrotylalkohol.    Sd.  158,3«  (i.  D.)  bei  742,5  mm  (A.  213,  376). 

1)  Trichloräthyläther  (J.  1876,  476;  B,  4,  217). 

2)  Trichlorbutylalkohol.  Sm.  60-61«;  Sd.  199-200«  (Ä  14,  2759;  15, 
1021);  Sm.  61,5-62«;  dest.bei  120«  und  45  mm  (A  213, 372;  Ä6,493). 

.3)  Acetonchloroform.  Sm.  96—97«;  Sd.  167«  (Trichlorid  der  Acetonsäure) 
(B.  14,  245;  15,  2305). 

1)  norm.  Buttersäurebromid.    Sd.  128«  {J.  1857,  344  Anm,). 

2)  Methyläther  des  «-Bromallylalkhohols.    Sd.  115—116«  (B,  5,  455). 

3)  Bromcrotylalkohol  (Jf.  1,  825). 

4)  polym.  Bromisobutylaldehyd  -=  (C4H:,0Br)x.  Sm.  128—129«  (A.  211, 353). 
Acetonbromoform.    Sd.  167«  (B.  14,  2458). 

norm.  Butyryljodid.    Sd.  146—148  (A.  104,  111;  J.  1857,  344). 

1)  Nitrobutylen.    Sd.  154—158«.    Na  (A.  193,  366;  M.  2,  286). 

2)  Methyläther  des  Isonitrosoacetons.    Sd.  115—116«  (unc.)  (Ä  16,  833). 

3)  Nitrosomethyläthylketon.  Sm.  74«;  Sd.  185—186«  (cor.)  (B.  11,  322; 
12,  2290;  13,  1116;  15,*  1874;  16,  177). 
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aH^OgN  4).  Amid  der  Propionylameisensäure.     Sd.  116— 117°  (B.  13,  2121). 

5)  Diacetamid.  Sm.  82<»  (59°;  auch  74—75"?);  Sd.  210— 215^  Erstarr.- 
Punkt  70°  (Ä.  103,  328;  B.  3,  847;  14,  2732;  C.  n  67,  1255,  auch  Z. 
1869,  127).     C^HjO.N,  HCl  siehe  (Ä  8,  832;   9,  1135)  (?). 

6)  Verbindung  (Ä.  213,  174). 

aH^O^N.         1)  Trigensäure.    Ag  {A.  59,  296;  M.  2,  398). 

2)  Amid  der  Amidomalemsaure.     Sm.  122«  {B.  14,  152). 
C^H^OjCl         1)  «-Chlorbuttersäure  {Ä,  153,  241). 

2)  /3-Chlorbuttersäure  (B.  12,  2056;  J.  r,  11,  252).  C.H5,  auch  Sm.i^S 
bis  99°;  Sd.  200—201°  (Z.  1868,  621). 

3)  «-Chlorpropionsäuremethylester.  Sd.  132,5°  (Ä  12,  .344);  Sd.  130— 13P 
{Ä.  208,  342). 

4)  Chloressigfläureäthylester.  Sd.  143,5°  (144—146°)  (J.  1878,686;  ^.  1"2, 
109;  188,  218;  Ä  15,  518);  Sd.  141-142,5°  (.V.  2.  696). 

5)  Chlorameisensäurepropylester.  Sd.  -120 — 130°  u.  Zers.  {B.  6,  llOlc 
Sd.  115,2°  (cor.)  [Ä,  205,  229). 

6)  Unterchlorig-Buttersäureanhydrid  (J.  1862,  248). 

7)  Chlorid  der  Aethylglykolsäure.     Sd.  127—128°  (Ä  2,  276). 

8)  Aethylenglykolacetochlorhydrin.  Sd.  145°  [A,  112,  148;  113,  116;  114, 
126;  138,  326;  A,  eh.  [3]  67,  260;  B.  6,  1024;  7,  70). 

9)  Aethylaldehydochloracetyl.  Sd.  120—124°  (.4. 109,  156;  Ä  10,  1999i; 
Sd.  121,5°  bei  746  mm  (B.  16,  402). 

C.H-O-Cl,  Chloraläthylalkoholat.     Sm.  56°  (46°)-  Sd.  115°  {B.  3.  444,909;  Z.  187n, 

352;  A.  157,  244;  A.  eh.  [5]  12,  536;  [5]  20,  521;  0.  r.  92,  826). 

O.BLO^Br        1)  «-Brombuttereäure.    Sd.  212—217°.   Pb,  (Pb,  2PbO)  (.4.119,  115,  12o: 

171,  249;  J.  r.  9,  129;  J.  1861,  457).     CHg,  C^K,. 

2)  /S-Brombuttersäure  {A.  174,  325). 

3)  «-Bromisobuttersäure.  Sm.  48°;  Sd.  198—200°.  CHjj  {A,  153,  22i*: 
200,  68;  B.  10,  448;  M.  2.  562). 

4)  /J-Bromisobuttersäure.     Sm.  22°  (A.  200,  65  Anm.). 

5)  Bromesöigsäureäthylester.     Sd.  159°  {Z.  1866,  724:  B.  14,  606:  J..121», 

55.    IQj^     110). 

6)  Aldehydbromacetyl.     Sd.  135—14.5°  u.  Zers.  (J.  176,  18;  J.r.  7.  12^». 

7)  Aethylenglykolacetobromhydrin.     Sd.  161—163°  [A.  171,  121). 
C.HyOaBrg  Brpmal-Alkoholat.     Sm.  44°  (B.  4,  367). 

C^HyOaJ  1)  «-Jodbuttersäure.     Sm.  110°  (u4.  174,  324;  Ä  9,  1194). 

2)  /5- Jod  buttersäure  {B.  9,  1194). 

3)  norm.  Jodbuttersäure  (J.  r.  13,  555). 

4)  Jodisobuttersäure.     Sm.  36°  (A.  188,  58). 

5)  Jodessigsäureäthylester.  Sd.  178—180°  {A.  112,  127;  J.  1878,  685;  B. 
5,  479;  13,  489). 

6)  Aethylenglykolacetojodhydrin  (A,  113,  123). 

C.HyOaN  1)  Succinaminsäure.     Sm.  300°  (A,  134,  136;   162,  175).     Salze  siehe  i.4. 

134,  136)  Ba,  Mg  +  6H20,  Pb,  Zn,  Cd  +  H»0,  Cu,  Mn+5H.O,  Cu. 
n  TT 

2)  Aethyloxaminsäure.  Sm.  120°.  Ca+2H,0,  Ba  +  H^O,  C^Hj,  (A. 
eh.  [3]  30,  443;  A.  127,  43,  49;  184,  58). 

3)  Oxaminsäureäthylester.     Sm.  114—115  {J,  pr.  [2]  10,  196;  12,  434). 

4)  Acetylglycin.    Ca  (Z.  1868,  79;  A.  133,  105).    Sm.  206°  (Ä  16,  757). 

5)  Oximidoessigsäureäthylester  {B.  15,  1154;  16,  67). 

6)  Diacethydroxam säure  (J.  r.  1882,  40). 

7)  Nitrosobuttersäure.     Sm.  151°  u.  Zers.    Ag  (Ä  15,  1057). 

8)  Verbindung  +  V2  H,0.    2  +  CuO  (C.  r.  92,  458). 
C^HyOgCl         1)  Chloroxybuttersäure.     Sm.  98—99°.    Zn  +  H^O  (Ä  15,  2587). 

2)  Chloroxybuttersäure  {B.  12,  24);  Ca  (B.  15,  50)  id.  mit  1? 

3)  Chloroxyisobuttersäure.    Pb  {B.  5,  866). 

4)  Methylester  der  ^-Chlormilchsäure.     Sd.  185—187°  (A.  206,  347). 
C^H^OgBr        1)  Bromoxybuttersäure.    Sm.  100— 102°.    Ca,  Ba,Agf J.r.  7, 179; B.  15,  49). 

2)  Bromoxybuttersäure  id.  mit  1  ?     (J.  pr.  [2]  25,  389). 

3)  Bromoxyisobuttersäure.     Sm.  100—101°  (J.  pr.  [2]  25,  376). 


55    —  c,  ni. 

C^H-O^JNT  1)  Asparaginsäure  (Ä.  68,343:  82,  324:  83,  83:  159,  325:  169,  162:  189, 

21;  B.  11,  710;  14,  1028,  2239;  Ä.  rk.  \2]  35,  175;  45,  315;  J.  pr. 
107,  218,  239;  Z,  1866,  278;  1870,  126;  J.  1876,  777).  HCl,  H«SO^, 
Na  +  HJ3,  Ca  +  4H,0,  Ba  +  3H,0  ( +  4H,0),  Hg,  Pb,  Cu  +  4»  ^0,0, 
Ag,,  CjHj. 

2)  inact.  Asparaginsäure.  HCl,  Na,,  Pb,  Ag,  (C.  /•.  30,  324;  31,  43'^;  A. 
75,  293:  82,  324). 

3)  Diglykolamidsäure.  {A,  122,  257;  145,  49;  149,  S,S),  HCl,  HNO,, 
H^SO^,  (Ag,  AgN08  +  4H,0),  {A,  136,  213  u.  156,  51);  Salze  siehe 
{A.  124,  297),  NH^,  Ba,  Pb,  Zn,  Cu  +  2H,0,  Ag,. 

4)  Diglykolaminsäure.    Sm.  135^     Ba  +  H,0"(^.  1*,  141). 

*  5)  Oxyäthvlidensuccinaminsäure.     Zn  +  xH^O^  Ag  [B.  14,  88). 
6)  Nitroessigsäureätbylester.     Sd.  151 -152«^   (C.  r.  88,  974;  BL  31,  536; 
B.  15,  1604). 
C^HVO^Wj  Cyanursaurer  Harnstoff  (P.  19,  11;  A.  68,  326;  132,  220). 

C^HyO^N  1)  Tartraminsäure.    Ca+6H,Ö,   Ba-f8H.O,   Pb,  iX   130,   202),   siehe 

auch  (A,  80,  303;  J.  1853,  416). 

2)  Aethylenglykolacetonitrat.     (Ä,  eh.  [4]  27,  259.) 

3)  Salpeterglykolsäureäthvlester.     Sd.  180—182«  (.1.  eh.  ,4]  28,  424). 
C^HjN'S            1)  norm.  Propylrhodanid."    Sd.  163°  (Z  1870,  576 1. 

2)  Isopropylrhodanid.     Sd.  149—151°  (152—153°)  {B.  2,  496;  A.  178,  83). 

3)  Isopropylsenföl.     Sd.  137—137,5°  {B.  15,  1290;  M.  3,  168). 
C^BC-NS,  Allyldithiocarbaminsäure  nur  Salze  bek.     NH„  K,  Na,  Ba  +  4H;0, 

Pb  {A.  52,  35;  92,  60). 
C^HgOir,  Allylharnstoff.     Sm.  141°  (Z.  1869,  261). 

C^HgOCl,         1)  Dichloräthyläther.     Sd.  140—147°  {A.  164,  197:  B.  4,  216). 

2)  Aethylidenoxychlorid.    Sd.  116—117°  {A.  106, 337:  175,  46:  C.  r.  92,  302). 

3)  Dichlorisobutvlhydrin.     Sd.  145,5°  {C.  r.  92,  1235). 
C^HsOBr,         1)  Glycerinmethyldibromhydrin.     S.  185°  (B.  5,  45n). 

2)  Dibrombutvlalkohol  M.  1,  825). 

3)  Dibromäthvläther  {A.  192,  111). 
C^H^Oß            1)  Thiobuttersäure.     Sd.  130°.    Pb  (A.  109,  280). 

2)  Thioessigsaureäthylester.     Sd.  116°  {A.  176,  182;  Z,  1868,  642;  B,  12, 
1062;  J.  pr.  [2]  17,  461). 
C^H^Oß,  1)  Aethylester  der  Methvlxanthogensäure.     Sd.  184°  (J.  pr.  [2]  8,  1J5). 

2)  Methvlester  der  Aethvlxanthogensäure.     Sd.  184°  (J.  pr.  [2]  8,  116). 
C^HaO-jir,         1)  Diformyläthylendiamid  {B.  5,  247). 

2)  Dimethyloxamid.     Sm.  209—210°  (212°)    A.    eh.  [3]   30,   443;    B.    12, 
1611;  14,  895;  A.  215,  296;  M.  2,  132;  3,  107). 

3)  Aethyloxamid.     Sm.  202-203°  (A.  184,  65;  B.  14,  741). 

4)  Bemsteinsaureamid.    He  +  V'.Ufi  {A.  49,  196:  162,  173;  B.  16,362). 

5)  Methylacetylhamstoff.    Sm.  180°  (B.  14,  2727). 

6)  Aethylmethvlacatoximsäure.     Sm.  215°  {B.  16,  179). 
C^H^O,N^{?)     1)  «-Nitrosokreatinin.     Sm.  210°  u.  Zer».     HCl,  i2HCl,   PtClJ,   HNO3, 

(A.  97    342*  133    306). 
.     2)  /J-Niti08okreatinin.     Sm.  195°.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  «.1.  133,  310). 
C^H^OjCO,  Dichlorhydrin  des  Er\'thrit8.     Sm.  124—125°  (145°  ?)  (J.  r.  13,  171). 

C^H^O,Br,      1)  Dibromhvdrin  des  Erythrits.     Sm.  130°  {Z.  1871,  348). 

2)  Aethylenoxydbromid.     Sm.  65°;  Sd.  95°  (A.  eh.  [3]  69,  317). 
C^BCgOjS  1)  Thiooxybuttersäure  {BL  30,  507). 

2)  Aethylthioglykolsäure.    K,  Ca,  Ba,  Mg+  3H,0,  Zn  +  2H.,0,  Cd+2H,0, 
Co  +  2H,0,  Ni+2H,0,  Cu  +  2HA  Ag  +  H.O  {BL  23,  444). 

3)  Thioglykolsäureäthylester.     HgCl,Hg  (A.  136,241;  146,  150;  187,124). 

4)  Anhydrid  des  Bimethylthetins  (/.  1878,  683). 
C.HgOA  Diathylendisulfidoxyd  {A.  125.  123;  126,  291). 
C,H«0,K,        1)  Halamid  (Aepfelsaureamid)  (J.  1853,  411). 

2)  Asparagin.     Salze  meist  bekannt.    DrehungsvermÖgeii  \B.  14,  1028). 

3)  Diglykolsäureamid  {A.  144,  104). 

4)  norm.  Butvlnitrolsäure  (B.  10,  2084). 

5)  Isobutylnitrolsaure  {A.  175,  147). 


C,^0,N,         6)  Paeudobutvinitrol,     Sm.  58°  iA.  180,  135).  1 

71  MethvlhTdantoinsäure.     Ba,  Cu  (B.  7,  34,  117i. 

8)  Lftkturaminsäure.    Sm-lSö".    Ba  +  H.O,  Pb  +  3H-0,  Cu,  Ag  {A.  inr,, 
99;  169,  128). 

9)  Aethylester  der  Allophaiisäure,    Sm.  190—191"  (Ä.  82,  256;  134,   IIT: 
135,  231;  U7,  155;  192,  243;  B.  4,  265;  11,  834;  P.  20,  396). 

C,H,0,C1,  Propargylmethvl8ther+2HCiO  (Cr.  93,  388). 

C.H,0,8,  Glycennxanth.^n88ure.    Na,  Na  +  C,H,0,  Cu  (M.  2,  372|. 

CjH,O.N,        1)  Weinsäureamid  (A.  80,  303;  130,  202;  J.  1853,  416). 

2)  Links  n-einsäureamid  (J.  1853,  416). 

3)  Glykolester  der  Allophan säure.    Sm.  100"  (A-  114.  ]59). 

4)  DiaDiidobematcinHÄure.    Sm.  151**  (udc).   Ag,,  Cu,  Pb,  (C,H,),,  Aniid 
(ß.  14,  627;   15,  1849). 

5)  Diamidobernstein säure,  isom.  ?    Zers.  über  200°  (B.  14,  1817),    nacb 
(B.  15,  1849|  nicht  vorhanden. 

6)  Diamidobemeteinsäure,  isom.  <J.  r.  1881,  329|,  hat  sich  als  Glvcocoll 
herau^est^llt  (J.  >■.  1882,  101,  28l|. 

7)  Dinitrobutan,  norm.    K,  Ag  (B.  10,  2()8jj. 

8)  Dinitrobutan,  see.     6d.  19Et°  (cor.)  {S.  9,  7011. 

9)  Dinitrobutan,  isom.    Sm.  95-96°  (B.  14,  1631  auch  M.  2,  287). 

10)  Dinitrobutan,  isom.  (J.  pr.  [2]  25,  273). 

11)  Isodinitrobutan.    K.  Ag-f' ,H,0  {B.  10,  2087|. 

C,H,O.K,  Allantoinsäure.     NH^,  Na  +  H,0,  K.  Ba  +  2H,0,  Pb  +  H,0,   Ae 

(J.  07,  2.33;  159,  362;  J.  r.  11,  13i. 
C.H,0,S  Aethvisulfonesaigsäure.    K,  Ba,  Ca  +  2H,0  (Bl.  23,  447). 

CiHgO,8,  Diäthylendisulfiddioxyd  (A.  12.'>,  124). 

O.HgOsS  1)  Aethrlsulfoessigsäure.    Ag  (A.  52,  283). 

2)  ß-Sulfobuttersäure  {.,1.176,  I);  Ca  +  2H,0,  Ba  +  2H,0,  Pb+  2H.O. 
Zn  +  4H,0,  Cu  +  4H,0,  Ag,. 

3)  j?-Sulfobuttersäure.    Ca,  Pb,  Zn,  Ba  +  H,0  (A.  176,  10). 

C,Hjir,8  Allylenthiohamstoff  (Thiosinamin).     Sm.  74°.     2HC1,  2HgCl,,  PtCl., 

AgNO,  (Berx.  3.  21,  360;  J.  1854,  599;  1855,  656;  Z.  1869,  258;  A. 
■     10,  326;  52,  9). 

Dichtorathvldisulfid  {A.  119,  91;  121,  109). 
DiSthylendisuliidletracblorid  t  (d  126.289). 
DiätbvlenBulfobromid  {A.  Spl.  4,  104). 

Difithvlendisulfidtetrabromid.    Sm.  96°  u.  Zers.  {A.  126,  287). 
DiäthylendieuUidtetrajodid.    Sm.  1.32—133°  {A.  126,  289), 

1)  Isopropvlformamid.     Sd.  220°  {A.  149,  153). 

2)  Aethylacetamid.     Sd.  205"  {A.  76,  334;  88,  315;  Z.  1854,  5661. 

3)  norm.  Butvramid.  Sm.llö";  Sd,  216°(A.52,294;  J.  1856,516;Ä15,  982i. 

4)  Isobutyramid.    Sm.  100—102°  (134°);  Sd.  216—220°  (B.  5,  672;  A,  180, 
340).    Sm.  128—129°  (B.  15,  982). 

5)  Methyläthvlacetoxim.    Sd.  152—153"  <Ä  15,  2779). 

6)  iBobutylaläoxim.    Sd.  139"  (B.  15,  2784j. 

7)  Verbindung  (Basel.     HCl  (2HCI,  PtClJ  {B.  13,  1116). 
C,H,OCl          1)  Ä-Butvlenglvkolcblorhvdrin.    Sd.  137°  (J.  144,  26;  B.  9,  1034). 

2)  Monochloräthvläther.  '  Sd.  97—98°  (J.  108,  227;  B.  4,  215). 
C,HjOJ  Aethylenglvkoljodhydrin.    Sd.  154—155°  {B.  1,  1173;  9,  746). 
C,H,O.N         1)  norm.  Nitrobutan.    Sd  151—152°  (cor.)  (fi  10,  20S3;  M.  2,  656). 

3)  Hce.  Nitrobutan.     Sd.  140»  (J.  180.  134). 

3)  tert  Nitrobutan.     Sd.  110—130°  (A.  180,  155). 

4)  Isonitrobutan.    Sd.  137- 140°  (A.  175,  142;  M.  2,  6.17). 

5)  Salpetrigsäureisobutvtäther,    Sd.  67"  {Z.  1869,  433;  M.  2,  658). 

6)  Salpetrigsäureäther  "des  Trimethylcarbiuols.   Sd.  76-78°  (A.  lÖO,   15!ti. 

7)  «-Amidobuttersäure  {A.  Spl.  3,  73).  (Pb,  Pb[OH],),  Cu,  Ag,  Ha,  HNO,. 
CH„  C,H.. 

8)  j«-Amidobuttereäure  (Ä  13,  312). 

9)  Amidoiaobutteregure.    HCI  + 3H,0,  Ag,  Cu,  Ba  +  3H,0,  Mg  (A.  164, 
271;  192,  344;  198,  49);  snbl.  bei  220°  [B.  14,  1972). 


—    57       -  c,  ni. 

C,Hj»0,*N      '  10)  «-Methvlamidopropionsäure.     Sm.  260°  u.  Zers.  HCl,  (2HC1,  PtCL), 

HNO3  V.  pr.  [2]  12,  244). 

11)  Aethylamidoessigsäure  (Aethvlglvcin).     Sm.  über  160^    HCl,  (2HC1, 
PtCL  +  6H,0),  2HgCl^  {Ä.  i29,^33;  132,  1). 

12)  Amidoessigsäureathvlester.  HCl,  HJ  (A,  127,  104;  177,  267:  182,  172; 
Ä  16,  753). 

13)  Amid  der  Aethylglvkolsäure.     Sm.  u.   100«;  Sd.  225''  (Ä.  129,  42;  BL 
30,  108). 

14)  GlykoläthylÄmid.     Sd.  250°  (.4.  129,  29j. 

15)  Normalpropylester  der  Carbaminsäure.    Sm.  53°;  Sd.  194—196°  [B.  6. 
1102;  /  1873,  748). 

16)  Methylcarbaminsäureäthylester.    Sd.  170°  iJ.  pr,  [2]  21,  124). 

17)  Piperidinsaure.    HCl,  (2HC1,  RCIJ  (B.  16,  643). 

C^H^Ojir,         1)  Kreatin  +  H,0  (Methvlguanidinessigsäure)  (.1.  62,  282;  64,  100;  66, 

80;  76,  362;  103,  142;  137,  288;  J.  1857,  542;  1867,  791;  1868,  685; 
Z.  1869,  318;  Fr.  2,  33).  Reactionen  auf  Kr.  siehe  (J.  1874,  839); 
Salze  siehe  (Ä.  92,  407;  137,  298;  Ä  8,  546);  ZnCL,  CdCL  +  2H,0, 
Hg,  HNO3,  HCl,  H.SO,. 

2)  Giumolin  -|-  H,0   (Guanidokohlensäureester).     Sm.    100°,   wasserfrei 
114—115°.     {2HC1,  PtClj  (B.  7,  1599;  J.  pr.  [2]  17,  238). 

3)  ct-GuaDidinpropioDsäure  {A.  167,  83;  B.  6,  535,  1371). 

4)  /J-Guanidinpropionsäure.    HCl  (B.  8,  1267;  9,  1902). 

5)  Diglykolamidsaureamid.  HCl,  (2HC1,  Pta,),  (HCl,  AuClj),  (A.  148, 177). 
C,a»0,»'7  Biuretdicyanamid,    HNO3  (J.  pr,  [2]  27,  157). 

C^H^O^Ca         1)  Chloraldehvd-Alkoholat.    Sd.  93—95°  (A.  164,  219;  B.  4,  216). 

2)  Oxvchloräthvläther.     Sd.  151—152°  {A.  164,  219). 

3)  Diäthvlenglykolchlorhvdrin.  Sd.  180—185°  (A.ch.[3]  67,  290;  69,339). 
C^H[j,0,Bt             Diäthvlenglvkolbromhvdrin.    Sd.  205°  {A.  eh.  [3]  67.  286). 
C^H^Oj»'  Salpetersäureisobuthyiäther.     Sd.  123°  (Z.  1869,  433), 

C^'EL^OJX  1)  Oxalsaures  Aethylamia  {J.  1865,  375). 

2)  Verbindung  (Base)  {A.  133,  314). 
C^a.Na,  1)  Trunethylamin-Schwefelkohlenstoff.    Sm.  125°  (ß/.  33,  13). 

2)  Isopropylester  der  Dithiocarbaminsäure.     Sm.  97°  {A.  178,  82). 
C^H5,8,I*  Trimethylphosphin-Schwefelenkohlenstoff  (A.  Spl.  1,  59). 

C^H^O-I»  Diacetylphosphorsäure.    Ca  +  2H20,  Pb  (^.  131,  171). 

C.Hj^ÖM',         1)  Methvläthvlharnstoff.     Sm.  52—53°;  Sd.  266—268°  {Bellst.  748.) 

2)  Methyläthvlhamstoff,  isom.    Sm.  105°  (J.  pr.  [2]  22,  359). 

3)  Methvläthvlharnstoff,  isom.     Sm.  75°  (J.  pr.  [2]  22,  360). 

4)  Amid  der'/^-Amidobuttersäure.     HCl,  (2HC1,  PtClJ  (Ä  13,  312). 

5)  Nitrosodiäthylin.     Sd.  176,9°  (cor.)  {A.  128,  152;  J.  1871,  695;    B. 
10,  978). 

C,H,oOBr3       .     Aethyläther -f- Erg.     Sm.  22°  {A.  167,  86). 

C.HioOS  Oxvd  des  Aethylsulfids.    HNO3  {A.  144,  155;  J.  pr.  [2]  17,  473). 

C.Hj^OSi  Siliciumdiäthvloxyd  {A.  146,  311).     . 

C.HipOTe  Tellurdiäthyloxyd  (J.  1861,  565). 

C^HjoOSn  Zinndiäthyloxyd  (A.  84,  320;  85,  320;  114,  354;  122,  48;  123,  365). 

Salze  (ib.) 
C,Hj.jO,I^,  Diazoäthoxan  {B.  11,  1631;  15,  1007). 

C.H.oO^IT^       1)  Aethylenhamstoff.    Sm.  192°.    HCl,  PtCl,,  AuCl«  {A.  119,  349). 

2)  Diamidobemsteinsäurediamid.     Sm.  160°  (B.  14,  626). 
C,BLoO,S         1)  Aethylsulfon.     Sm.  70°  (B.  12,  846;  15,  446;  A.  132,  88). 

2)  Oxäthylßulfld.    Sm.  unter  60°  (A.  124,  263). 

3)  Isobutvlsulfinsäure.    Zn  (Ä  10,  942). 

C,BL^O,S,  Thioäthylsulfonsäureäthvläther.     Sd.   130—140°.    Na  {A.  35,   346;  Z. 

1868   641'  Ä  11    2073*  15    122). 
C.HioOjS  1)  Schwefligsäureäthvräther.  Sd.  161, 3°  (AI  10, 221;  143,  75;  J.;>r, [2]  2,279). 

2)  AethylsJfonsaureäthvlather.    Sd.  213,4  (cor.)  (A.  173,  7;  B.  15,  2884; 
J.  1870,  726). 

3)  Butylsulfonsaure.    Na,  Ca4-  2H2O,  Ba  +  H,0,   Pb,  (Pb  +  Pb(OH),), 
Cu+5H,0  (A.  171,  253:  175,  344). 


C,H„0s8 
C,H,„0„N, 
C,H,„0.8. 
C.H„0,6B, 

C,H,„N.B, 

C,H,oCaTl 
C,H„ClBi 

CiH,.Br,S 

C,H,„JAB 

C^H„J,8n 
C,H,„S,Hg 
C,H,,8,Zii 


C,H„OB 


C.H„OWo 
C.H,sO.IT, 
CjK„0,8i 
C,H„lfBr 


4)  Isobutyleulfonsäure.    Ba,  Ag  (B.  5,  97S). 
.j)  DimethvlthetLn  (/.  1S7H,  681,  <iS4), 

Isobutj-lunterBchwefligesaure.    Na  +  H.O  (B.  15,  19381. 

KieselBaiuea   Diäthyl.     &d.  360°  (A.  u7,  338),    polym.    Form    siehe 

C„H„0,,Si.. 

1)  Schwefelaäureäthvläther.    Sd.  208°  u.  Zer«.  U.  ("i.  117:  75,  4'!;  Wi, 
382;  B.  n,  5I4;V.  r.  1883,  95;  J.  pr.  [2]  13,  159:  19,  257). 

2)  iBätbionsäureätby Isther  {J.  r.  1882,  93). 

;t)  norm.  Butylschwefelsänre.    Ea  +  H,0  (Ä.  165,  Uß;  B.  11,  l-jOl). 
Verbindung?  (Säure).    Bb,  Pb  {Ä.  124,  2f>4). 
Oxalsaurer  Harnstoff  (J.  ISGö,  37(i). 

Diisäthioiipäiire.    (NH,I„  Ba-j-H^O  (W.  7,  391;  12,  l(i(U). 
En-thrittetraschwefelsäure.    K^  +  4H,0,  B»,  +  411,0  \J.  pr.  [2]  2(j.  7i. 

1)  MethyläthylthiohftrnBtoff.    Sm.  54"  {B.  1,  271. 

2)  iBopropylthiohftmBtoff.    Sm.  1.j7"  (B.  15,  l290;  iL  3,  168). 

1)  Aetoyleneiiter  der  Imidothiocarbamin säure.    2UC1 ,  2HBr  |.V.  4,  142i. 

2)  RhodanswasBerstoff-Aethvlendiamin.    Sm.  145°  \B.  5,  245), 
Thalliurafithvlchlorid  (J.  176,  264:  B.  3,  10). 
Siliciumdiüthvlchlorid,     Sd.  128-130"  (A.  146,  310). 
Äetbvlteliurchlorid  (J,  1861,  565). 

Bromid  det.  AetbyUulfids  [A.  152,  214). 

Areendiäthvljodid  {A.  92,  365). 

ThalÜuniätlr\-ljodid  (A.  176,  269). 

Zinndiäthyljodid.     Sm.  44,5";  Sd.  245"  {A.  85,  38.'j). 

Queckailberäthylmercaptid.    Sm.  82°  {B.  15,33!));  Sm.  77°  (S.  15, 12:.). 

Zinkäthylmercaptid  {B.  15,  126). 

1)  Aethvbxvthvlamin.     HCl,  (2HC1,  PtCl,),  H.SO,,  H,PO.,  HX.O.. 
2  +  C,H,0.  (J.  Üpl  6,  2381. 

2)  iiorni,  Butvlaldehvdammoi)iek  +  3'',H,0.    (5H.0).    Sm.  30—31"  iX 
64,  53;  2U,  356).' 

3)  Dimethyläthvlalkin.     Sd.   13Ü— 134".    (HCl,  AuCIJ,  {B.    14,   24"''. 
(2IIC1,  PtCl,'). 

Diäthvtborsäure  {J,  1876,  469>, 

Thalliumfithvloiydhydrat.      Chlorid,   Jodid,    HNO,,   H,SO,,    H,PO.. 

C,H,0,  {A.  176,  2<i4:  B.  3,  H)). 

1)  Aldolammoniak  (J.  1873,  474). 

2)  Diäthoiylamin.    (2HC1,  PtCIJ  (.4.  121,  227). 
Glykolylmethylguanidin.     HCl,  I2HC1,  PtCl.),  Ag,0  |B.  4,  86D). 
Diäthylplkogpbinaäure.    Ag,  lü.  5,  110). 
AreeDdiäthyWüre.    Sm.  190"  (ji,  92,  365), 

Borverbindung  (■/;  1876,  469). 

IsobutvlphosphinBäure.     Sm.  10(i".    Ag,  (B.  H,  3(U).     . 

Diäthylphosphoreäure.    Ca,  Pb  U.  69,  187;  A.  Sfi  6,  264). 

Diätbylphoaphorige  Säure,    Zn  iZ.  1867,  266). 

Jodometbvltrimethvliumjodör  <J.  1859,  377). 

Perthiodiathviphosphorsäure.    K  (J.  1861,  5ö3;  A.   119,  294). 

Verbindung.    3HC1  ( C.  r.  92,  302). 

Kakodvloxvd.     Sd.  120°  { A.  37,  12;  92,  364;  107,  283;  ßw».  J.  21, 

500).     Derivate  siebe  (-4.  37,  57;  42.  14;  46,  1;  92,  3ö4). 

Wolftaratetramethvloxvd  (J.  1856,  373;  siehe  auch  A.  122,  70). 

Methvlaminoxalat'(.4."]93,  80). 

Kieselsäuremetbvläther.    Sd.  120-122"  (A.  rh.  [4]  9,  36). 

Tetrametbvliumbroraar  {B.  14,  1812). 

Tetramethvliumiodar.    +HgJ,,  2  +  3HgJ,  (J.  107,  223);  NH.J,  i/. 

1863,  403),  auc6  (B.  8,  1484;  12,  562;  A.  99,  1;  181,  368). 

Antimontetrametbytiumchlorür.    2-|-PtClj  (A.  84,  50). 

Antimontetrametbyliumbromür  (Ä.  64,  58). 

Tetramethvlphosphoniumjodür  {.4.  104,  31;  B.  4,  20St). 

TetrametbylarsoniumjodQr  [A.  62, 361 ;  116, 364;  122, 19!)).  +  AsJ,,  +  Jj. 

Antimon tetramethyli um jodür  U.  84,  54). 
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c,  in-iv. 


C^Hi,J.,'Wo 

CH,;8,8b, 


CÄ^OSb 

c^ocysp. 


Wolframtetramethvliumjodür.     Sm.  110^  {J,  1856,  373;  A.  122,  70). 

Kakodylsulfid- (^.  37,  16). 

Kakodyldisulfid.     Sm.  50^  {A.  46,  16). 

Antimondimethylsulfid.     Sm.  imter  100°  (J.  1861,  571). 

Tetramethylammoniumhydroxyd.    Chlorid,  Jodid  etc.,  siehe  (A.  99,  1; 

107,  223;  181,  368;  B.  8,  1484;  12,  562;  14,  812;  J.  1863,  404).    Bijg 

Verb.  {A,  210,  316). 

Tetramethvlphosphoniumhvdrat.    Jodid,  (2 HCl,  PtClJ,  (HCl,  AuClg) 

A.  104,  31;  B,  4,  209). 

Tetramethylarsoniumhydrat,  siehe  Jodid  C.H.^JAs. 

Antimontetramethyliumhvdrat.     Chlorid,    2  Chlorid -f- PtCl^ ,   HNO«, 

H,SO,  4-  5HjO  (Ä.  84,  .50). 

Oxvmethvltrimethyliumoxvdhvdrat  (J.  1859,  377). 

Bimethvläthvlazoniumchlond.'   2  +  PtCl^  {B.  13,  2172). 

Säure.    Na^  {A,  153,  325). 

SiHciumdiäthyläther.     Sd.  155,8°  [A.  164,  307). 

Verbindung  (Hexachlortetrabromäthyläther).  Sm.  96°.  {A,ch,  [3]  16,4). 


C,H0,NC1^ 
C,H,0N,C1^ 

cXoci.bp^ 

C^HJCNBr 
C,H,O^Js 

cXoXci, 

C,H,03NC1. 

c,h,o;n,ci3 

C,H303N,Br 

CA0,NC1, 

C^H.OClBrg 

CjH.OCI^Bp, 

C,H,0,NJ 


1) 

2) 


C,H,0,ClBr3 
C,H,03N,Br, 

C,H,03N,Br 

C,H,03N3Bp3 
C,H,NC18 


C,H,NBrS 

CftONCa,. 

C,H,0N8 

C,H,0C1Bp, 

CAOCl^Br, 

C.a,0,NBT, 

C«H.0,N8 


1) 
2) 


C^-Gmppe  mit  vier  Elementen. 

Perchlorcyanpropionsäure.    Sm.  200°.    NH^  {A,  eh.  [3]  16,  72). 

Perehlorcyanpropionsäureamid.     Sm.  86— 8r°  (J.  ch,  [3]  16,  72). 

Verbindung.     Sm.  60°  (Z.  1869,  394). 

Imid  der  Brommaleinsäure.    Sm.  150—152°  (J.  1877,  706). 

Verbindung  {A,  135,  261). 

Verbindung  (B,  8,  1328;  9,  1255). 

Chlorid  der  Dibrombernsteinsäure.    Sd.  218—220°  u.  Zers.  {A.  Spl.  2, 

86;  A.  117,  130). 

Oxaminsäureperchloräthvlester.    Sm.  134°  {A,  37,  69—71;  56,  284). 

Dibrombarbitursäure  {Ä.  127,  229;  B,  16,  1057). 

Imid  der  Dibrombernsteinsäure.    Sm.  225°  {J.  1877,  706). 

Blausäure-Cvansäurechloral.    Sm.  80°  (Ä  8,  1176;  9,  1253). 

Brombarbitursäure.    NH,,  Zn  +  8HoO,  +6H,0  ?  (A  130,  134;  B, 

12,  2309). 

Verbindung.     Sm.  154°  [B.  8,  1328;  9,  1255). 

Acetylpersulfocyansäure.    Cu  {B.  6,  902;  BL  25,  525). 

Aldehyd  der  Chlortribrombuttersäure.    Sm.  78°  (B.  8,  1324). 

Verbindung.    Sm.  66°  {A.  ch,  [5]  20,  464;  BL  33,  524).     . 

Jodsuccinimid  (4-  Spl.  7,  119). 

Methylthioparabansäure  (Methyloxalylthiohamstoff).    Sm.  105°  {B.  14, 

1448 ;  M.  2,  278). 

Sulfnvinursäure.    +2H,0,  Ca,  Mg,  Zn,  HBr,  Ha,  HNO,  +  H,0  (J. 

pr.  [2]  25,  74). 

Chlortribrombuttersäure.    Sm.  140°  {B.  8,  1324). 

Chloralsulfhydrat.    Sm.  127—128°  u.  Zers.  (B.  5,  154;  7,  80,  211). 

Hydrodibrommalonylhamstoff  (-4.  eh.  [5]  11,  413). 

Sulfodialursäure.     +  1\4H„0,  Ag  {B,  4,  723);  K  +  H,0  (B.  16,  1060). 

Bromamidobarbitursäure  (A  14,  1060). 

Tribromacetoguanamidin  (Ä  9,  236). 

Chlorallylsenföl.  .  Sd.  185°  (B.  5,  188): 

«-Chlorallylsulfocyanat.    Sd.  180—181°;  id.  mit  1?  (C.  r.  95,  849  == 

B.  15,  3085). 

Bromallvlsenföl.    Sd.  gegen  200°  (Ä  5,  188). 

Blausäure-Dichloraceton  (Ä  8,  1333;  J.  1871,  531). 

Sulfocyanaceton  (Ä  16,  349). 

Chlordibrombuttersäurealdehyd.    +H,0  (Ä  8,  1322). 

Trichlordibromäthyläther.    Sm.  +17°  (B.  11,  446). 

Dibromdiacetamid.    Sm.  98°  (A.  142,  69;  siehe  auch  A,  133,  141). 

Thiodiglykolsäureimid.     Sm.  128°.    Ag  (Z.  1866,  182). 


C,  IV.  _     60     — 

C.H,0,N,Br        Amid  der  BrommaleinBäure.    Sm.  168—175°  (J.  1877,  706). 
C^OjCIBr,  l)  Chiordibrombutteraäure.    Sm.  92".     Pb,  Ag  {Ä.  164,  105). 

2|  ChlordibromeBBigsSureäthvlester.    Sd.  303°  {B.  15,  604). 
CjHjOjCljBr       Dichlorbromeflaigsäureäthylester.    Sd.  188—189°  (B.  15,  603). 
C.HjOjHBr,        Dibromsuccinaminsäure,  hur  NH^  (B.  15,  1846). 
C^HjOsNjCl,        Dichloracetoguanamidin  (B.  9,  236). 
C^HiOeNjB  Thionursäure  (Sulfaminbarbitureäure).    (NH.),  +  H,0,  Ca.  Zn,  Pb — 

H.O  (Ä.  26,  268;  127,  210). 
C.H,0NC1       1)  Blauaäure-Chloraceton  (B.  5,  865). 

2)  Nitril  der  CMoroxy buttersäure  (B.  12,  24). 

3)  Amid  der  n-ChlorcrotoDsäure.     Sm.  107°;  Sd.  230—240"  (B.  11,  14.->--; 
A.  164,  103). 

4)  Salzs.  iBoevansäureäthylfither.    Sd.  95°  (-4.  109,  107;  Bl.  6,  43üi. 
C.HgOKCl,     1)  Trichlorbuttersäureamid.    Sm.  96»  (B.  3,  788). 

2)  Trichloreaaigsäureäthylamid.    Sm.  74";  Sd.  229—230*  (Ä  13,  517:   .1. 
S14,  225). 
C.H.OCl,8      1)  Dichlorthioessigsäureäthj-leater.    Sd.  177—178°  (B.  14,  1507). 

2)  Verbindung.    Sm,  70-72°  (Ä.  32,  31). 
C,H,0,NC1      1)  Epichlorhydrin-CvftDBäure.     Sm.  106°  (ß.  11,  2136). 
2)  Verbindung  [A.  i84,  10). 

Chloralacetamid,    Sm.  156°  (A.  157,  245;  B.  5,  255;  10,  168). 
Chlorbromessigsäureäthyleater.    Sd.  160— 1Ö3»  \B.  8,  1174). 
Zweifach  gecblortes  Diäthylendisiilfiddioxyd  {A.  126,  291). 
CUoroiimidoeaBigsäureäthylester  {B.  lü,  1154;  16,  67). 
Bromamtdobematfiia»äure.    Sm.  140°.    Ag,  {B.  15,  lööl). 
Dinitrodichlorhvdrin  des  ErythritH.     Sm.  60"  (Z.  1871,  349). 
,        Dinitrodibromhydrin  des  Erythrits.     Sm.  75'  {Z.  1871,  348). 

1)  DichloreaaigBäureäthylamid.     Sm.  57°;   Sd.  225— Ü^"»  (B.  13,    517;   A. 
214,  223). 

2)  Verbindung.     Sm.  45°  {B.  10,  880). 
C,H,OClBr,         Chlordibrombutylalkobol  {A.  213,  377|. 

C.HjOClS  Chlortbioessigsäureäthvlester.    8d.  166—167°  {B.  14,  1508). 

C.HjOCljS  Chloralmerltaptan  (J5.  3,  445). 

C.H,OCl,Zii        Zinkäthylverb,  des  Trichlorätlivlalkohols  {A.  210,  65). 

C^H,0,HC1,         Oxamäthanchlorid  (A.  184,  10). 

C^H,O^Br,    1)  Dibromnitrobutan.     Sd.  203—204°  (cor.)  (fi  10,  20S5). 

2)  Dibromisonitrobutan,    Sd.  180— ISS"  (A.  175,  149). 

3)  Kitrobutvlenbromid  (Ä.  193,  378). 
Thioxaminflfiureäthvleater.    Sm.  63°  (J.  pr.  [2]  9,  133), 

■  (?)  Verbindung  (A.  133,  313). 
,       Chbrobromalalkohdat.    Sm.  46"  {B.  15,  601), 
•       Bromochloralftitobolftt.    Sm.  43"  \B.  15,  600). 
Verbindung.    Sm.  96—97°  (B.  9,  1267). 
H  Thiodiglykolaminsäure.     Sm.  125".     Ca-}-H,0,  Bft  +  H,0,  Ag  \Z. 

1866,  183}. 
2)  Methvlester  der  Carbaminthioglykolsäure.     Sm.  75—80°  (B.  10,  1351). 
C,H:0,NSj  Senfölsulfonsäure,    K  (A.  154,  59). 

C.H,OjN,Bp    1)  Bromdinitrobutan  (B.  10.  2086). 

2)  Bromdinitroisobutan.    Sm.  38°  {B.  10,  2088). 
C^H,N,C1S  Chlorallylthiohamstoff.    Sm.  90-91"  (B.  5,  188),  auch  {C.  r.  95,  84'.» 

=  B.  15,  3085-3086). 
C.H,H',Bp8  Bromallylthioharastoff.    Sm.  110—111"  (B.  5,  188). 

C,H;ONa  Chloräthylacetamid  {Bl.  30,  106). 

C^ONCl,      1)  Butyrcbloral-Ammoniak.    Sm.  62"  (B.  10,  1784). 

•>)  Chloral-Aethviamin  (S.  5,  -247). 
C,H,ONBr  Bromamid  der  Isobuttersaure,     Sm.  92"  (B.  15,  755), 

C.H,ON,8  Aethvlthioiamid  {J.  pr.  [2J  9,  140),  ■ 

CjH,ON,8,  DithioftllophanaäureHthyleater.     Sm.    170—175"  u,   Zers.   (J.  pr.    [2] 

16,  361). 
C.HgOCaj  Jlethj-lallylchloijodhvdrin,     Sd.  195-196°  (B,  8,  1469). 
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a  IV- V. 


c,H,o,i;r,s, 

CH,OXS 
C,H,N,Br,S 

c,h,n;j,s 
cXo.ciP 


C,H,O.BrS 

C.H^OJJgS 

C,HsO,ClS 

C,Hi«O..ClP 

C,H^,0,Cl,Si 

C,H,o03ClP 

CÄ.OgBrP 

c,H„03iir,s 

C.H„0,SP 

C,H„0,NS, 

C^H,,ONJ 

C,H,;o.N,Cl 


1)  Bromnitrobutan  {B.  10,  2085). 

2)  Bromisonitrobutau.    Sd.  173—175°  (cor.)  (Ä.  175,  148;  (J5.  10,  2087). 

1)  Thiodiglykolfeäureamid  (Z.  1865,  74). 

2)  Thioallojphansäureäthylester.  ■  Sm.  180°  u.  Zers.  (J.  pr,  [2]  7,  477). 

3)  Isothioallophansäureäthylester.  (ß.  7,  896). 

Amid  der  Dithioglykolsaure.     Sm.  155°  (B.  14,  411). 

Selendiglykolaäureamid  (Ä  8,  773). 

Verbinduiig  {B.  11,  728). 

Harnstoff-Thiohydantoin.     HCl  (Ä  13,  790). 

Bromäthvlsulfat  (Ä  15,  1369). 

AUylthiohamatoffbromid.     Sm.  146—147°.     2  +  PtCl,  {Z.  1867,  42). 

AllvlthiohharDstoffjodid.     Sm.  90°  u.  Zers.  {Z.  1869,  258). 

Amid  der  Aethvlthioglvkolsaure.     Sm.  44°  \BL  23,  445). 

IsobuU'lphosphorige  Säure.     Sd.  154—156°  {A,  139,  347). 

1)  Chlorid  der  Isobutvlsulfonsäure.     Sd.  189—191°  (Ä  10,  942). 

2)  Chlorid  des  Dimethvlthetins.    PtCl^  (J.  1878,  682). 

3)  Chlordiäthvisulfon  (B,  15,  446). 

Bromid  des  Dimethylthetins.    PtBr^  (J.  1878,  681). 

SuperJodid  des  Dimethylthetins  (J.  1878,  682). 

Isobutylschwefelsäurechlorid  (J.  pr,  [2]  15,  34). 

Chlorid  der  Diäthylphosphorigen  Säure  {A,  SpL  6,  264). 

Dichlorhvdrin  des  kieselsauren  Aethyls.   Sd.  136—138°  {A.  eh.  [4]  9, 14). 

Chlorid  äer  Diäthylphosphorsäure  {A.  SpL  6,  264).    • 

Bromid  der  Diäthylphosphorsäure  {A,  *!>/>/.  6,  269). 

Dithiodiäthylphosphorsäure  {A,  112,  197). 

Aethyläther  der  Dimethvlsulfaminsäure  {B.  15,  1614), 

Methvltaurocyamin  +  H^O  (J.  pr.  [2]  18,  73). 

Thiodiäthylphosphorsäure  {A.  112,  197). 

Diisäthionimidsäure.    NH^,  Ba  (B.  7,  117). 

Jodomethyltrimethyliumoxydhydrat  (J.  1859,  377). 

Tetramethylsulfamid.    Sm.  73°  (B.  14,  Z22,  1811). 

Salzsaures  Guanidih-Sarkosin  {R  7,  1X51). 


CAONCl^P 

C,H,,0,NC1,P 

C,H,N,ClBr8 

C^HgN.ClJS 

C,H,ON,BrS 

C.HjoOjNClS 


C4-Gmppe  mit  fünf  ElementeiL 

Verbindung.     Sd.  140—150°  (R  13,  517;  A.  214,  224). 
Verbindung.    Sm.  128—130°  (A.  184,  17). 

Allvthioharastoffchlorobromid.     Sm.  129—130°.     2  +  PtCl„  +AuCl, 
iZ,  '1867,  43). 

ÄUvlthiohamstoffchlorojodid  (Z.  1869,  259). 
Allylthiohamstoffoxvbromid  {Z.  1867,  44). 
Diäthvlamidosulfurvlchlorid.    Sd.  208°  (Ä  15,  1612). 


Cs-Gruppe. 


G5 -Gruppe  mit  einem  Element. 

C5H,.  1)  Pirvlen.    Sd.  G(r  (B.  lö,  1024). 

2)  Valylen.     Sd.  .W.     Ag,  Cu  {A.  135,  372). 

3)  Kohlenwasserstoff.    1  =  {Q^'R^)xi .  {B.  14,  231  j. 
CßHg                  1)  Isopren.     Sd.  37—38«  (Bl.  24,  112;  J.  1860,  495). 

2)  Propvlacetylen.    Sd.  48— 49'>  (Z.  1869,  124;  B.  8,  411;  Cr.  72,  llOJi. 

3)  Isopropylacetvlen.     Sd.  28— 29**  bei  751  mm!     Na,  Ag  (J.  r.  11,  TJ:.»: 
(Ä  8,  407;  10,  707;  J.  r.  9,  222;  10,  342). 

4)  Valervlen.     Sd.  44— 46*^  {Ä.  131,  238:  132,  117;   143.  372;    A.  S^l.  4, 
147;  R  14,  1543;  J.  r.  9,  378). 

5)  Valervlen,  polym.  =  (C5Hg)x  (A,  143,  372j. 

6)  Valerylen,  polym.  =  (CjHjx:  (Bl.  33,  24). 

7)  Pentin  aus  Leuchtgas.     Sd.  50"  (J.  pr.  18,  165). 

8)  Pipervlen.     Sd.  42«,  +Br,  [B.  14,  469,  665:  15,  424). 

9)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  103—104«.  ?  [B.  13,  1605). 

10)  Kohlenwasserstoffe- (QHa)!.     Sd.  245—247«  (B,  13,  1605). 
CjHjo  1)  Propvläthvlen  (norm.  Amvleu).     Sd.  39—40«   (.4.  123,    204;    127,  ,V.: 

148,  *131:*161,  269;  165,  7;  197,  253;  J.  r.  0,  192). 

2)  Isopropyiäthvlen.     Sd.    21,1-21,3«   (J.    r.    9,    198;    B.    10,    1904;   A. 
179    340. 

3)  5-Methvläthvläthvlen.     Sd.  36«  bei  740  mm  {A.  175,    373;    179,   H(Vj: 
200,  30). 

4)  «tw-Methvläthvläthvlen.     Sd.  31-32«  {BL  25,  546;  A.  190,  354;  J.  r, 
9,  198). 

5)  Trimethvläthvlen.     Sd.  36—38«  (Z  1871,  275;   Bl.  12,  1584;    25,  547. 
A.  169,  206;*  190,  365;  B.  8,  1240). 

6)  Amvlen,  isom.     Sd.  28—30«  [A.  148,  349). 

7)  Amvlen,  isom.     Sd.  34,5—35,6«  (Z.  1868,  229). 

8)  Amvlen,  isom.    Sd.  35—37«  (.4.  165,  7). 

9)  Amylen,  isom.     Sd.  38«  [B.  14,  623). 

C5H12  1)  prim.  Pentan.     Sd.  37«  (39«)  (Schorlemmer ,  org.  Ch.  1871,  199;   Z. 

1868,  229;  B,  14,  1620;  J.  r.  1882,  45);  Sd.  35«  (Ä  16,  590). 

2)  sec.  Pentan.    Sd.  30«  (A.  74,  55). 

3)  tert.  Pentan.     Sd.  9,5«  (Z.  1870,  521;  1871,  257). 

C5CI«  Perchlormekvlen.     Sm.  39«;  Zers.  bei  270«  (J.  pr.  [2]  27,  294). 

CßS^  Pentakohlensulfid.  ?    (Z.  1870,  666). 

C5 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

.CgH^Oß  Krokonsäure  +  3HoO  {A.  11,  183;  37,  58;   118,   177);  Salze  siehe  ;/ 

pr.  12,  230;  A.   li8,   177).     K, +2H..0,  Ca  +  3HjO,  Ba-t-l'.H,0, 
Pb  +  2H,0,  Cu  +  3H,0,  Ag,.  "  ' 


68     —  C,  II. 

CjH^O  Polvfiirfurol  =  (C3H,0)x.     Sm.  98«  (A.  134,  61). 

C^H^O,  1)  Furfurol.     8d.  161^     NaHSOg  {Ä-  3,  141;  35,  301;   74,  281;  85,  65, 

100;   116,  259:  156,  197;  Z.  1870,  362 ;.Ä  10,  937;  15,  231,  322;  J. 

1872,  770 1. 

2)  Fucusol.    Sd.  171—172°  (.4.  74,  284). 

3)  Furoin,  siehe  C\oH804. 

C^H^O,  1)  Brenzschleimsäure.     Sm.  132,6—134,3*.  (cor.)  (.4.  116,  257;  165,  278; 

'  J.  1860,  289).  Salze  siehe  (.4.  Spl.  3,  285;  Na,  K,  Ca,  Ba,  Pb  +  HjO, 
Cu  +  3H,0,  Ag,  C,U,, 

2)  Isobrenzschleimsäure.     Sm.  82^     Pb  +  H,0  (Ä.  165,  298;. 

3)  iJ-Brenzschleimsäure.    Sm.  130°.    Ag  (J.  1871,  594). 

4)  P^Tomekonsäure.  Sm.  117°:  Sd.  227—2-28«  (i.  D.)  {J,  pr.  [2]  19,  181; 
Ä,  188,  31).  Salze  siehe  (^1.  84,  32:  J.  pr.  [2]  19,  181)  Na,  K,  Mg, 
Sr  +  H,0,  Ca,  Ba,  Pb,  Fe,  Cu,  HCl,  H,SO,. 

5)  Anhydnd  der  Itakonsäure.  Sm.  68°;  Sd.  139—140°  bei  30  mm  (B. 
13,  1539;  14,  2788). 

6)  Anhydrid  der  Citrakonsäure.  Sm.  +  7°;  Sd.  213-214°  (i.  D.)  (B.  13, 
1542;  14,  1636,  2788:  Ä.  188,  64). 

C.H^O^  1)  Akonsäure.     Sm.  164°.     Na-|-3H,0,  Ba,  Zn+8H,0,  Cu  +  4H,0, 

Ag,  CHj  {Ä.  171, 153:  188, 102;  216,  91;  A.  Spl.  1,  347:  J.  1873,  5^54). 
2)  Verbindung  (Säure)  {BL  32,  388j. 

CH^Oj  Hvdrokrokonsäure.     Ba,  Pb  (A.  124,  36). 

C^H^Oß  Rhodizonsäure.     K,  +  H,0,  Ba  +  H«0,  Pb3  +  2H,0,  Agg  (A.  24,  1: 

34,  232;  118,  187; '124,  32). 

CjjH^M',  Tetrolcvanamid  siehe  Cj^Hj^Ng  (B.  16,  65). 

C^HsN  Pyridin.     Sd.  115°.     Salze  (A.  105,  336:  B.  16,  531). 

C.BE^Oa      ,       1)  Furfuralkohol  (.4.  *S>/.  3,  275:  B.  10,  375;  J.  1860,  269). 

2)  Essigsäurepropargylester.     Sd.  124—125°  (J5.  6,  729). 

3)  Äethylester  der  Propargylsäure.     Sd.  117—119°  {B.  15,  2701). 

4)  Verbindung  (Säure)  =  (C6HeO,)x.     Sm.  206°  (Ä  15,  293  Anm.). 
C,H.O.             1)  Anhvdrid  der  Brenzweinsäure.     Sd.  230°  (244,9°)   (Ä  11,  1352:  .4.  66, 

77;  182,  329). 
2)  Anhydrid  der  norm.  Brenzweinsäure.    Sm.  56— 57°^   Sd.  282—287°  u. 
Zers*.  {J.  r.  9,  283). 
C.H^O^  1)  Parakonsäure.     Sm.  70°.     Na,  Ca-f  3HjO,  Ag  (J.   1866,   404);    Sm. 

57°  (A.  216,  85)  u.  (Z.  1867,  651). 

2)  Itakonsäure.  Sm.  161.  K  +  H,0,  NH.,  Ca  +  H,0,  (+2H.,0),  Sr 
+  H,0,  Ba  +  H,0,  Pb  +  H,0,  (Pb+PbO)  (.4. 127,  181);  Ag„'(C,H,), 
U-  19,  29;  98,  93:  141,  28;  188,  71;  J.  pr,  [2]  6,  256;  B.  7,  465;  13, 
1072;  14,  1092,  1634). 

3)  Citrakonsäure.  Sm.  80°.  Salze  fast  sämmtlich  bekannt.  Siehe  (.4. 
34,  71). 

4)  Mesakonsäure.  Sm.  202°.  Salze  fast  sämmtlich  bekannt.  Siehe  {A. 
78,  129). 

5)  Glutaconsäure.     Sm.  133°.    Ag,  (B.  15,  2843). 

6)  Crotakonsäure.  Sm.  119°.  K,  +  H^O,  NH„  K  + 211.0,  Ag,,  Pb  (A. 
191,  74). 

7)  Verbindung  (Säure).     2  bas.     Sm.  139°  (B.  16,  372). 
CeH^Os             1)  Oxvitakonsäure.    Ba,  Ag,  (A.  171,  174;  J.  })r,  [2]  11,  461). 

2)  Oxycitrakonsäure  (J.  pr,  [2]   10,  79:   11,  430).    NH,,  (NH,),,  K,  Sr 
+  4H,0,  Ba  +  4H,0,  Pb  +  4V,H,0: 
•    3)  Oxyparakonsäure.    Ca4-2H,0  (J.  pr,  [2]  11,  457). 
4)  Acetylmalonsäure.    (C^H.,  Sd.  238—240°)  (B.  7,  S92).      . 
C.HgOg  Aethenyltricarbonsäure.   Sm.  159°.  Ca,,  Zng  +  2H,0,  Agg  {B.  12,  752: 

13    216*2  •  J.  r.  9    278*  A.  214   40). 
C^HeO»  Desoxalsäure.   Na,,  K^,  Kg^  Ca,  -f  2H,0,  Bag,  Pb,  +  H,0,  Ag,.  C^H, 

{J,  1861,  601;  J.  pr.  [2]  20,  146). 
CsHeN,  Nitril  der  Brenzweinsäure.     Sd.  255—263°  (cor.)  (252—254°)  (A.  121, 

160;  182,  327;  B.  12,  2054). 
OjHßBrg  Hexabrompentan  (A.  135,  376). 
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C^H^O,  Spergulin-=(C^H7a)x  (J.  1878,  960). 

C.H;N  1)  «-Homopyrrol.  Sd.  147—148°  bei  750  mm  (Ä  13,  76;  14,  1054,  M.  1, 

293,  628). 

2)  /:?-Homopyrrol.    Sd.  142— 143<»  bei  742,7  mm  (ib.). 

3)  Methylpyrrol.    Sd.  112— 113°  {B,  10,  1866). 

4)  Dibvdropyridin  ?  (B.  15,  1181). 

5)  Verbindung  (aus  Salpetrigsäureisoamvläther)  {Z.  1866,  569—570). 
CH^Clj                Trichloramylen.    Sd.  200^  (/.  1860,  405). 

CsH^Br  Bromvalerylen.    Sd.  125—130°  u.  Zers.    Ca,  (.4.  135,  373). 

C^H^Brj  1)  «-Pentabrompentan  (-4.  132,  120). 

2)  isom.  Pentabrompentan  (-4.  132,  121). 
CßHyJ  Jodisopropvlacetvlen.    Sd.  140°  {J,  r.  9,  225). 

C^HgO  1)  Aethylpropargvläther.    Sd.  80°  (Ä.  135,  284;  138,  196:  158,  230:  B. 

5,  274;  A,  Spl  6,  373).     Cu  (Ag,  AgNOg). 

2)  Aldehvd  der  Tiglinsäure  (Guajol).  Sd.  118  — l5l°  (Ä  14,  932:  M.  :). 
118;  Ä.  89,  347;  106,  379,  siehe  auch  Beilsi.  1791). 

3)  Verbindung.    ?Sd.  202—207°  {A.  217,  137). 

4)  Verbindung  (Keton).     Sd.  129—131°  (B.  15,  594). 
C,H«0,             1)  Akrylsäureäthvlester.    Sd.  101—102°  (A.  167,  248). 

2)  Essigsäureallviester.  Sd.  98—100°  (105°)  {A.  96,  361;  102,  295:  2««», 
179;  M.  2,  663;  A,  ck,  [3]  48,  292). 

3)  a-Crotonsäuremethylester.    Sd.  120,7°  (B.  12,  344). 

4)  Angelikasäure.  Sm.  45—45,5;  Sd.  185°  (A.  135,  243;  180,  269;  ÜO. 
85,  108;  208,  249;.  Ä  9,  1933;  12,  252r,  Ba4-4»,H,0,  Ca  +  2H,0, 
Pb,  Äff  (.4.  55,  317;  195,  85). 

5)  Anffelikasäure,  fl.  {B.  11,  1360). 

6)  Tigünsäure  ( Methylcrotonsäure ).  Sm.  64,5°;  Sd.  198,5°  (194—190".. 
Stdze  siehe  {A.  195,  88).  K,  Ca +311,0,  Ba  +  4H.O  (A.  200,  lVkS!. 
Ag  (A.  136,  9;  188,  235;  191,  107;  195,  88;  201,  61;  208,  249,  2»>^: 
Z  1870,  551;  M.  3,  121). 

7)  Allvlessigsäure.  Sd.  182°  (187  —  189°).  Ba  +  H,0,  Ca  +  2H20,  Ag 
(.4.^187,  39;  204,  170;  208,  92;  B,  15,  629;  BL  629\ 

8)  Dimethylacrylsaure.  Sm.  69,5-°.  Ba  + '^H^O  (A.  106,  65;  197,  74: 
200,  261;  J.  r.  11,  31;  A.  cL  -5^  19,  428). 

9)  Valerolaktid.    Sm.  136°  (A.  193,  113). 

10)  Vaierolakton.  Sd.  206— 207°  (i.  D.)  (A.  208,  96, 104;  216,57;  Ä15,62^M. 

11)  Digitalin  (J,  1875,  840). 

12)  Verbindung  aus  Ledumcampher.    Sm.  101°;  Sd.  174°  (J.  1876,  9ö'.»'. 


cäo, 


siehe  auch  Cj^H^gO  u.  C^^H^fi^. 


1)  Methylacetessigsäure.    Ba  [B.  15,  1874). 
•  2)  Acet^'sMgsäuremethylester.     Sd.  169  —  170°   (cor.).     Na,    Cu  +  2H,0 

{Z.  1866,  456). 

3)  ^-Acetvlpropionsäure  (Lävulinsäure  oder  Levulinsaure).  Sm.  32,5 — So": 
Sd.  239°.  Salze  s.  (A.  149,  228;  206,  216;  B,  11,  2179).  K,  Xa,  Ca 
+  2H2O,  Ba,  Zn,  Ag,  Cu  (B.  8,  416;  9,  1157;  11,  2177;  12,  334:  14, 
1950;  A.  175,  181:  188,  223;  206,  207,  257).    CH3,  C^H^,  CsH^. 

4)  Butyrylameisensäure.    Sd.  180—185°  {Soc.  1881,  13). 

5)  Isobutvrvlameisensäure  {Soc.  1881,  13). 

6)  Hydroxypentinsäure.    Sm.  94—95°.    Ag  (A.  ck.  [5]  20,  488). 

7)  Brenztraubensäureäthylester.     Sd.  130°  (Ä  14,  316). 

8)  Verbindung  (Säure  aus  Muconsäure)  (A.  165,  278j. 

9)  Verbindung  (Säure).    Sm.  128,5°  (B.  15,  218). 

10)  Acetat  des  Brenztraubenalkohols  (Acetvlcarbinolacetat).    Sd.  175*^  bei 
745  mm  (Ä  5,  966);  Sd.  172—172,5°  {B.  13,  638;  C.  r.  93,  421). 

11)  Butinglvkolmonoformiat.    Sd.  190°  (B.  5,  1059;  6,  71). 

12)  Glycidacetat.    Sd.  168-169°.    HCl  {BL  23,  160). 
C,H„0^             1)  Oxalsäuremethyläthylester.     Sd.  160—170°  (J.  1850,  469).  ' 

2)  Malonsäuremethvlester.    Sd.  175—180°  (Ä  7,  12bij). 

3)  Acetvlmilchsäure.    Zn,  Ba  +  4H30  (A.  125,  62). 

4)  Brenzweinsäure.    Sm.  112°.     Salze  siehe  (A.  66,  79;  191,  42). 
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CsH^O^  5)  nonn.  Brenzweinsäure  (Glutaraäure).     Sm.  97,5^    Sd.  302—304®  {A, 

182,  341;   192,  128;   H.  5,  368;  J.  pr.  [2]  5,  344;  Ä,  ch,  [5]  14^  501; 
j5.  15,  2843).    Salze  fast  sammtlich  bekannt. 

6)  «-Isobrenzweinsäure  (Aethvlmalonsäure).  Sm.  111,5**.  Ca-|-H,0,  Ba, 
Zn  +  2V,H,0,  Cu-|-3H,0,  Pb,  Ag,,  C^Hj  (Ä.  165,  93;  171,  243; 
182,  329;  204,  134;  B.  7,  1572). 

7)  /S-Ißobrenzweinsaure  (Dimethylmalonsäure) ,  subl.  bei  120°.  Sm.  170® 
u.  Zers.  (185*»  u.  165«).  Zn  +  3H,0,  Pb-f  VaHjO,  Ag,  (A,  182,  336; 
B,  14,  1644;  15,  581;  Soc.  39,  543). 

8)  Essigsaurer  Ameisensaiurealdehyd.    Sd.  170°  {A,  107,  111;  111,  245). 

9)  Methylendiacetat  (B.  6,  741). 

10)  Verbindung  (Säure).     Sm.  190°.    Ag,  (Ä  15,  585). 

11)  Verbindung  +  */,H,0  (Säure).     Sm.  97°  (Soc.  18S1,  77). 
C^ELO.             1)  Itamalsäure.    Sm.  64°.    NH^,  Na,,   Pb,  Ca  +  H,0,  (+3H,0),  Cu, 

Ag,  +  H,0  (Z.  1867,  648;  A,  188,  76;  216,  77). 

2)  Citramalsäure.  Sm.  119°.  K„Mg,  Ca  +  2H,0,  (1V,H,0  u.  5H,0),  Ba, 
BaH-  2H,0,  Zn  +  2H,0,  Fi)  +  3V,H,0,  (+3H,0),  Ag,  {J.  1878, 721 
A.  129,  160). 

3)  Oxybrenzweinsäure.  Sm.  108°.  Ba  +  2H,0,  Ca,  Ca+1V,H,0,  Pb 
Afo  (BL  27,  120;  C.  r.  82,  1337;   Soe.  37,  6;  Ä  14,  1783;   15,  2318) 

4)  «-Oxyglutarsäure.     Sm.  72—73°.    Ca-f  V,ILO,  Mg-f  4H,0,  Zn + 
3H,0,  Pb  +  V;H,0,  Ag,-f  V,H,0  (J,  pr.  [2]  5,  338;  [1]  103,  239 
A,  182,  347;  B.  15,  1156). 

5)  /J-Oxyglutarsäure.    Ca,  Ba,  Ag,  (J,  r.  11,  398;  J.  pr.  [2]  23,  274). 

6)  Oxypvroweinsäure.    Sm.  135°.    Ag,  (A.  133,  76). 

7)  Aethvltartronsaure.     Sm.  98°.    Ba  (Ä  14,  618;  A.  209,  233). 

8)  Methyläpfelsäure.  Ca  (A,  80,  302);  Sm.  106°  (B.  14,  1783;  15,  2318), 
ist  wohl  id.  mit  3. 

9)  Verbindung  (Säure).    Ba,  Ag,  +  H,0  (A.  157,  42). 

10)  Verbindung  (Säure).    Ca,  Pb,  Ag  (J.  r.  7,  143). 

11)  Glycerindifbrmin.    Sd.  163—166°  bei  20—30  mm  (C.  r.  93, 847  =-  J.pr. 
[2]  25,  144;  Ä  16,  393). 

C^HaO,  1)  Methylweinsäure,  norm.  (A.  22,  249);  K,  Ba  (A,  44,  83). 

2)  Methyltraubensäure.    K  +  V2H2O,  Ba  +  4H,0  {A.  22,  251). 

3)  Itaweinsäure.  Ca+ V^SjO,  Ba,  Pb  +  H,0,  Ag,  (A.  Spl.  1,  346;  141, 
33;  J.  pr.  [2]  11,  453). 

4)  Citraweinsäure.  Ba,  Pb,  Pb,  +  H,0  (A.  129,  164;  J.  pr.  [2]  11,  432; 
10,  88). 

C^H^Oy  1)  Aporsorbinsäure.     Sm.  110°.    NH^,  Ca,  Pb„  Ag,  {A.  Spl.  2,  243). 

2)  Cassonsäure.    Ba  (J.  1859,  548;  1879,  667). 
C5H9O,  Leukonsäure.    K,  Ba.,  Pbg,  Agj  [A.  118,  184:  124,  40). 

C^H^,  1)  Aethylglyoxalin.      Sd.    209  —  210°.     (2HC1,    RCIJ    (B.    10,    1373; 

16    535). 

2)  Paräthylglyoxalin  (Glyoxalpropylin).  Sm.  76—77°;  Sd.  268°.  (2 HCl, 
RCIJ  (B.  15,  2708;  16,  489,  543). 

3)  Paramethyl-Methvlglvoxalin  (Oxalmethyläthvlin).  Sd.  205  —  206°. 
+CH,J  (Ä  16,  488).' 

C5H9CI,  Dichloramylen.    Sd.  146°  (A.  179,  36;  B.  10,  1052). 

CßHgCl^  Tetrachlorpentan.    Sd.  230—240°  (Z.  1866,  380,  667).    Sd.  240°  u.  Zers. 

(J.  1860,  405). 
CgH^Br,  1)  Valerj'lendibromid.    Sd.  166-172°  (170—175°)  (A  132, 121;  135,  372). 

2)  Propylacetylendibromid.     Sd.  190°  [B.  8,  411). 

3)  Isopropylacetvlendibromid.    Sd.  175°  u.  Zers.  (B.  8,  407). 

4)  Dibromamvlen  (A.  133   85). 
CsHgBr^           1)  Valervlentetrabromid  (Ä.  132,  120). 

2)  Propylacetvlentetrabromid.     Sd.  275°  (Ä  8,  412). 

3)  Isopropylacetylentetrabromid.    Sd.  275°  (B.  8,  407). 

4)  Piperylentetrabromid.     Sm.  114,5°  (B.  14,  665;  15,  424). 
C^HgS,  Butylenester  der  Perthiokohhensäure  (A.  126,  296). 
C^H^              1)  Cyanbulyl,  norm.     Sd.  140,4°  (cor.)  (A.  158,  171). 
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CÄN  2)  Cyanisobutyl.    8d.  126—128°  (J..59,15;  64,  77;  102,  229;  B/.  34,  633). 

3)  Trimethylcarbinolcyanür.    Sm.  15— 16^  Sd.  105—106°  {Ä.  170,   156 1. 

4)  Isocvanisobutvl.     Sd.  114—117°  {Ä.  152,  221). 
aHgCl             1)  Chloramylen.'  Sd.  90—95°  (Z.  1866,  380). 

2)  Valeo'lenhydrochlorid.     Sd.  100°  (Z.  1867,  173). 
CfiHgCl,  Trichlorpentan  (Z  1866,  380,  668). 

aHgBr  1)  («-)Bromamylen.    Sd.  110—112°  (Ä,  200,  37). 

2)  ValerylenbromhvdriD.     Sd.  115°  (Z.  1867,  173). 

3)  isom.  Bromamyien.     Sd.  110—115°  {M.  4,  81). 
aHgBr,                Tribrompentan  {Ä.  120,  167). 

aHgJ  V&len-lenhvdrojodid.    Sd.  140—142°  (Z.  1867,  173). 

aH.oO  1)  norm."  Valeraldehvd.    Sd.  102°  (Ä,  159,  70).    (4+H.JP)  (C.  r.  94,  215). 

2)  Isovaleraldehvd.  Sd.  92,5°.  NaHSOj  +  V,  H,0,  NH3  +  7]^0  (A,  97, 
370;  M.  2,  678). 

3)  Isovaleraldehyd,  polvm.  =-  (C5HioO)x.     Sm.  83—84°  (Ä  8,  414). 

4)  Methylessigsäurealdehvd.     Sd.  85«  (Ä  10,  706). 

5)  Aethvlallvläther.  Sd.'^62,5°  (66-67°)  {A.  200,  177-178;  J.  1872,  331; 
Z,  1865,  554;  1866,  573). 

6)  MethylisocrotvJäther.     Sd.  70—74°  (J.  r.  9,  163: 'Ä  10,  705). 

7)  Valerylenhydrat.     Sd.  115-120°  (Z  1867,  174).' 

8)  Amylenoxyde. 

a.  Trimethyläthylenoxyd.     Sd.  75—76°  (B.  16,  396). 

b.  Methvläthyläthvlenoxvd.     Sd.  80°  {B.  16,  397). 

c.  Isopropyläthylenoxyd."^    Sd.  82°  (Ä  16,  397). 

d.  Amylenoxyd.     Sd.  95°  (Ä.  115,  91)  ist  nach  {B.  16,  396)  der  bei 
95°  siedende  Methvlisopropylketon. 

e.  Amvlenoxyd,  isom'.  (J.  1861,  662;  Ä,  196,  360). 

9)  Methylpropylkreton.  Sd.  99—101°.  NaHSOß  +  VjH^O  (Ä.  108,  124; 
138,  217;  157,  251;  161,  269;  179,  322;  186,  259;  Z.  1865,  614;  M.  4, 
35*  Ä  8   411*  14    1542). 

10)  MethyHsopropylketon.  Sd.  93,5°.  NaHSOg  +  V.H^O  (J.  r.  9,  160; 
10,347;  A  110, 19;  138,332;  180,327;  190,338;  191,163;  Ä  15, 1875 1. 

11)  Diätbvlketon.  Sd.  101°  (104°)  {Ä.  78,  187;  118,  9;  140,  213;  179, 
322;  Z.  1867,  710;  J,  1867,  452;  B,  5,  599;  16,  227). 

12)  sec.  Aethvlvinylalkohol  (J.  pr,  [2]  26,  110). 

13)  Verbindung  (Keton).     Sd.  76—81°  iC.  r.  93,  316). 
CjHioO,            1)  Ameisensäurebutvlester.    Sd.  104—105°  (M.  2,  692). 

2)  Ameisensäureisobutylester.     Sd.  98,5°  {A,  163,  281). 

3)  Essigsäurenormalpropylester.  Sd.  102°  (A  153,  262;  159,  81;  161,  30; 
163,  271;  B.  15,  2463). 

4)  Essigsäureisopropyleflter.  Sd.  90—93°  {A.  124,  327).  Sd.  88  —  91° 
(Jtf.  2,  686). 

5)  Propionsäureathylester.  Sd.98,8°  (^.  94,  322;  95,  316;  160,  219;  163, 
291;  M.  2,  544,  683;  B.  15,  2463;  Z.  1871,  36). 

6)  Buttersäuremethylester.  Sd.  102,5—103,5°  (101°)  (Ä  11, 1358;  12,  344; 
A.  47,  47;  95,  315;  214,  184;  P.  122,  552). 

7)  Isobuttersäuremethylester.  Sd.  93°  {A,  eh.  [4]  28,  366;  Ä  15,  2463). 
Sd.  89-91°  (Af.  2,  682). 

8)  norm.  Valeriansäure.  Sd.  184—185°  (Ä  10,  231;  11,  1358;  13,  1309; 
14,  1084,  2478;  A,  159,  58;  Z.  1869,  342).  Ca  +  H^O  (A  161,  270). 
Ba,  Zn,  Mn+ajO,  Cu,  s.  auch  {A-  206,  237). 

9)  Isovaleriansäure.    Sd.  176,3°  (cor.),  fast  sämmtliche  Salze  und  Eeter  bek. 

10)  Isobutylameisensäure.  Sd.  171—172°  [A.  160,  268;  193,  91;  208,  268; 
Ca  +  3H,0,  Ba,  Zn4-2H,0,  ]VIn  +  2H,0,  Cu,  Ag,  CH,,  C^H^. 

11)  Isopropylessigsäure.     Sd.  174°.     Ag  (Ä.  204,  151;  J.  pr.  [2]  23,  283). 

12)  Methyläthylessigsäure.  Sd.  177°  (X  188,  257;  191,  117;  195,  118; 
204,  151;  208,  256,  262).  Ca4r5H,0,  Ba,  Ag  (/.  r.  9,  176).  C^H^, 
Cu,  Zn  +  H.0,  Mn. 

13)  Trimethvlessigsäure.  Sm.  35,3—35,5°;  Sd.  163,7—163,8°  (Ä  6,  146: 
J.  r.  6, '139,  158;  A,  165,  322;   170,  151;   173,  355).    Na-f  2H,0,  K, 
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MgH-8H,0,  Ca+5H,0  {4^,0?),  Sr+5H,0,  Ba+5H,0,  Zn+H,0, 
Cu  +  H,0,  Ag. 
C.H,^0,  14)  isom.  Valeriansäure.    Sd.  173— 175^     Ca  +  5H,0,  Ba  +  HjO,  Zn + 

3H,0,  Pb,  Ag  (C.  r.  94,  1652). 

15)  Aethylglvcidäther.     Sd.  128—129«  (Ä,  eh.  [3]  60,  58;  Ä  5,  450). 

16)  Acroleinalkoholat.    Sd.  130°  u.  Zers.  (J.  1876,  480). 

17)  Aethvläther  des  Brenztraubenalkohols.    Sd.  128<»  (C.  r.  93,  421). 
CjHi^O,            1)  Methylglykolsaureathylester.     Sd.  138,6<»  (^.  197,  8,  21). 

2)  Aethylglykolsauremethylester.    Sd.  142<»  {A,  197,  8,  21). 

3)  Glykolßäurepropylester.    Sd.  170,5°  (^.  197,  6,  21). 

4)  Pxx)pylglykolsäure  {A.  197,  8).     CH«,  C,H„  C3H,. 

5)  Metnvlmilchsauremethylester  {A.  125,  53). 

6)  a-Oxypropionsäureathvlester.  Sd.  154,5°.  CaCl,  (A,  91,  355;  125,  57, 
148,  227;  197,  12,  21';  A.  eh.  [3]  63,  102);  Sd.  150°,  Ag  ( A  208,  335). 

7)  Paramilchsäureäthylester  (J.  r.  12,  17). 

8)  Aethylmilchsäure.  Sd.  195  —  198°  (A,  eh.  [3]  59,  174;  A,  114,  206; 
118,  325);  Salze  siehe  {A.  114,  207;  208,  340;  J.  r.  12,  454).  Ca  + 
2H.0,  Zn,  Ag,  C,H,. 

9)  Meui02^4butter8aure.    Ba,  Zn,  Ag  {A,  eh,  [5]  17,  548). 

10)  a-MethvI-«-Oxybuttereaure.  Sm.  66°  (68°).  Ba,  Zn,  Ag  (A  135,  39; 
200,  282;  204,  18;  Z.  1867,  440).     C,H,. 

11)  a-Methvl-/?-Oxvbuttersäure.  Na,  Ba  +  H,0,  Ag  (A  188,  229;  200, 
269;  B.  10,  1954). 

12)  o-Oxylsovaleriansäure.  Sm.82°  (83—86°)  (^.139,  199;  141,' 324;  174, 
62;  193,  106;  205,  28;  Z.  1870,  517;  J.r,  9,  131);  Salze  siehe  (A  139, 
206;  205,  28).  Na,  Mg  +  2H,0,  Ca+ 1V,H,0,  (+ 3V,H,0),  Ba, 
Zn,  Cu  +  H,0,  Ag,  C,H,. 

13)  /J-Oxyisovaleriansäure  (A,  185,  163;  200,  273;  J.  r.  8,  374;  11,  410; 
J.pr.  [2]  23,  206);  Salze  siehe  {A.  185,  163;  J,r.  8,  374)  Ca+12H,0, 
Ba,  Zn,  Cu,  Cu-|-2H,0,  Ag,  C^H^. 

14)  Aethylester  der  Kohlensäure.  Sd.  125°  (cor.)  {A.  95,  325;  203,  23; 
205,  247;  Z.  18fi8,  658;  J.  pr.  [2J  22,  353). 

15)  Methylpropylester  der  Kohlensäure.    Sd.  130,8°  (cor.)  {A,  205,  245). 

16)  Valerolakton.    Sd.  207°  {A.  208,  92,  104;  B.  15,  623).    Ba. 

17)  Acetoglyceral.    Sd.  184—188°  (A,  136,  126). 

C4H10O4  1)  Glycerinsäureäthylester.    Sd.  230—240°.    Dinitarat  {B.  4,  706). 

2)  Dioxyvaleriansäure,  nur  Ba  {A.  208,  103). 

3)  Glycerinmonacetin  {A.  eh.  [3]  41,  277). 

C^H,^,  1)  Diäthylcyanamid.     Sd.  186°  (190°)  (B.  10,  428;  A,  90;  95). 

2)  Amidoisovaleronitril.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  (B,  13,  907;  A.  205,  10; 
211,  349). 
CsHi^Cl,  1)  Amylenchlorid.    Sd.  145°  (Z.  1866,  380,  668;  A,  121,  115). 

2)  Isoamylidenchlorid.    Sd.  130°  {A-  106,  265;  Ä  8,  413). 

3)  Gechlortes  Isoamylchlorid.     Sd.  155-160°  {A.  148,  350). 

4)  Valerylendihydrochlorid.     Sd.  150—152°  {Z.  1867,  173). 

5)  Amylenchlorid,  isom.  {B.  8,  411). 

CjHj^^p,  1)  «-Amylenbromid.     Sd.  178°  {A.  179,  307;  200,  30). 

2)  Isoamylenbromid.    Sd.  170—180°  (A,  165,  7;  196,  360;  0.  n  93,  316). 

3)  isom.  Amylenbromid.     Sd.  170-180°  (Ä  8,  406;  14,  623). 

4)  isom.  Amylenbromid  {B,  8,  407). 

5)  Valerylendihydrobromid.     Sd.  180°  (Z.  1867,  173). 

6)  Trimethyläthylenbromid  (J.  r.  10,  215). 
CsHj^S             1)  Isovalersulfaldehyd.     Sm.  69°  {B.  4,  403). 

2)  Isovalersulfaldehyd,  isom.     Sd.  114-115°  (Ä  13,  1574). 

3)  Amylensulfid!     Sd.  200°  (A.  121,  115). 

4)  Verbindung.    Sd.  130-150°.    (HgCl^,  HgS)  {A.  138,  169). 
^ÄA  Isobutylthiokohlensäure.    Na  (Ä  6,  316). 
CsH^^Be  Isovalerselenaldehyd.     Sm.  65,5°  (Ä  4,  403). 

1)  Aethylallylamin.  Sd.  84°  (84-86°).  HCl,  (2HC1,  RCL,  Sm.  154-156°), 
HjSÖ^  {A,  168,  261;  B.  12,  2344;  16,  526).    (HCl,  PtCy  (Ä  16, 530). 
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aHi.N  2)  «-Aethvlallvlamin.     Sd.  85<»  (J.  1873,  333). 

3)  Valeryiamin.     (2HC1,  PtClJ  (Ä.  Spl.  7,  90). 

4)  Rperidin.  Sd.  106«.  BiJ„  Verb.  {A.  210,  319),  HQ  (2Ha,  PtCl,), 
(2  +  PtCl,),  HJ,  HNOs,  CjH,0,  {Ä.  84,  342;  127,  75;  Ä.  eh.  [3]  38, 
78;  B.  12,  984;  14,  659,  1856;  15,  427;  J,  1857,  413;  1858,  357). 

CjHjiCl  1)  (prim.)  norm.  Amylchlorid.     Sd.  106,6*^  {Ä.  159,  72). 

2)  (prim.)  laoamylchlorid.  Sd.  100,9«  {A.  95,  337;  148,  350;  186,  392: 
1  1876,  348). 

3)  (prim.)  act.  Amylchlorid.     Sd.  97—99°  (Bl.  25,  546). 

4)  (8ec.)  Methylpropylcarbinolchlorid.    Sd.  103—105  {A.  179,  321). 

5)  (sec.)  MethvlisopropylcarbiDolchlorid.  Sd.  91«  {A.  129,  368;  190,  357; 
BL  17,  3 ;  18,  166). 

6)  (sec.)  Diäthylcarbinolchlorid.     Sd.  103—105«  (A.  179,  321). 

7)  (tert.)  Dimethyläthylcarbinolchlorid.  Sd.  86«  (A.  190,  336;  191,  131; 
J.  r.  9,  156).. 

CgH^Br  1)  (prim.)  nonn.  Amylbromid.    Sd.  128,7^  (A.  159,  73). 

2)  (prim.)  Isoamylbromid.  Sd.  120,4«  (J.  1876,  348).  Sd.  117-117,:)^ 
(M.  2,  649). 

3)  (sec.)  Amylbromid.    Sd.  113«  (B.  8,  1244). 

4)  (sec.)  Amylbromid.     Sd.  115—116«  (A,  190,  357;  J.  r.  9,  201). 
CgHi^J             1)  (prim.)  norm.  Amvljodid.     S.  155,4«  (A.  159,  74). 

2)  (prim.)  Isoamyljodid.    Sd.  148,2«  (A,  95,  344;  P.  123,  595;  J.  1860,7). 

3)  (prim.)  act.  Amyljodid.     Sd.  144—145«  (BL  25,  545). 

4)  (sec.)  Methylpropvlcarbinoljodid.    Sd.  144—145«  {A.  148,  132;  179,318). 

5)  (sec)  Methylisopropylcarbinoljodid.  Sd.  137—139«  (J.  r.  9,  199;  Ä. 
190,  356). 

6)  (sec.)  Diäthylcarbinoljodid.  Sd.  145—146«  (A  179,  317;  J.  pr,  [2] 
23,  465). 

7)  (tert.)  Dimethylcarbinoljodid.  Sd.  127— 128«(A  190,337;  191,131;  J.r. 
9    156). 

CjHiiF  Amylfluorid.    Sd.  75—80«  {Soc.  39,  489). 

CsHj^Sn  Zinntrimethyläthyl.    Sd.  125—128«  (A.  122,  59). 

C^HijO       .     1)  (prim.)-norm.  Amylalkohol.    Sd.  137«.    U.  159,  70;  t61,  269;  190,  350i. 

2)  (prim.)  Isoamylalkohol.  Sd.  131,6«.  (NaCgH.iO,  2C6Hi,0)  {A.  202, 
295);  Ca^CgHjiO),,  Ba(aH.iO),  (Ä  16,  227);  SnCl^  +  2  (A.  147,  249i; 
SbC4  +  l;  CaCl,4-3  (if.  2,  210). 

3)  (prim.)  activ.  Amylalkohol.  Sd.  128«  (A.  96,  255;  147,  243;  J.  1869, 
367;  J.  pr,  [2]  8,  272;  BL  25,  545;  31,  104;  Z,  1870,  406;  Ä  6,  oüO, 
1314   1363'  9   358   732). 

4)  (sec.)  Methylpropvlcarbinol.  Sd.  118,5«  (B.  9,  925;  J.  1869,  513;  J.  r. 
7,  314;  A.  148,  133;  161,  263;  179,  313;  190,  348). 

5)  (sec.)  Methylisopropylcarbinol  (sec.  Isoamylalkohol).  Sd.  112,5«  {J.  pr. 
[2]  26,  109;  A.  180,  339;  190,  338;  191,  127,  209,  87;  J,  r.  9,  25."^; 
R  5,  216;  14,  2067). 

6)  (sec.)  Diäthylcarbinol.  Sd.  116,5«  (J.  r.  6,  290;  A.  175,  351;  J.  pr, 
[2]  26,  109). 

7)  (tert.)  Amylalkohol.  Sd.  102,5«  (A,  125,  114;  127;  69,  236;  129,  365: 
14,5,  292;  179,  349;  190,  336;  J.  r,  9,  155;  Ä  8,  1242;  J.  pr.  [2.] 
26,  111). 

8)  Aethylpropyläther.     Sd.  68—70«  (63-64«)  {A.  151,  305;  200,  177). 

9)  Aethvlisopropvläther.     Sd.  54«  {A,  138,  374);  Sd.  47— 48«  (Cr.  93,69i. 
CjHijO,            1)  s-Methyläthvräthylenglykol.    Sd.  187—188«  {A,  179,  308;  Ä  16,  397; 

J.  r.  7,  298). 

2)  Isopropyläthylenglvkol.  Sd.  206«  (A.  179,  352;  B.  10,  230,  2241»; 
16,  397). 

3)  isom.  Amylenglykol.     Sd.  185—190«  (B.  9,  1600;  11,  679). 

4)  isom.  Amvlenglvkol.    Sd.  177«  (J.  1858,  424;  Ä  10,  2240;  J.r.  10,217h 

5)  Trimethyläthylenglvkol.    Sd.  176—177«  (Ä  16,  396). 

6)  Aethylidenmethyläthylather.    Sd.  85«  (A,  ch,  [3]  48,  375). 
CgHi.O,            1)  Amylglycerin  (J.  1861,  664). 
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C^HijO,  2)  OrthoameiseDsäuredimethyläthvlather.    Sd.  115—120°  (B,  16,  356). 

3)  Aethylglvcerinäther.    Sd.  225-230°  (Ä.  SpL  1,  239). 
CjH,^,  Piperylhydrazin.    Sd.  145°  <Ä  15,  859j.    (HCl,  Sm.  162°). 

C^Hj^S  laoamvlmercaptan.    Sd.  120,1°  (cor.)  (^.  52,  313,  317;  95,  346).    Sd. 

116,8—118°  (R  15,  2883). 
CsHi,a,  Thiomethvlenglykoldiäthvläther.     Sd.  184°  (J.  pr,  [2]  15,  176). 

CjHi;n  1)  Methyldiäthylamin  (A.  180,  181;  181,  177,  379). 

2)  prim.  Isoamylamin.  Sd.  95°.  HCl,  (2HC1,  PtClJ  (A,  eh.  [3]  30, 
447;  A.  76,  334;  75,  253;  87,  372;  101,  296;  102,  225;  105,  335;  142, 
177*  C  r.  64    209*  B.  15    770). 

3)  tert.'  Amvlaminr  Sd.  '77,5-78°.*  (2Ha,  PtCl^  (J.r.  11,  171;  Z.  1867, 
38;  A,  174,  60). 

4)  norm.  Amvlamin.    Sd.  103°  (B.  15,  770). 

5)  opt.  act.  Amylamin.    HCl,  (2Ha,  PtClJ  iC.  r.  92,  531). 

6)  Cespitin.    Sd.  95°  {J.  1860,  358;  1868,  402). 
CsHijN,  «fw-Diäthvlguanidin  {B.  14,  1869J. 

CjHjjP  Isoamvlphosphin.    Sd.  106—107°  (Ä  6,  297). 

CjHijAb  Areeninethvldiäthyl  {A,  122,  220). 

C.HijA8  Pentamethylareen  {A,  122,  338). 

CjHjsSb  ADtimonpentamethyl.     Sd.  96—100°  {J,  1860,  374). 

CsHj,0,  Normalbutvlester  der  Kohlensäure.    Sd.  207°  (cor.)  {A,  165,  112). 

C^O,Cl,o  Kohlensaures  Perchloräthyl.     Sd.  85—86°  {A.  47,  294;  Berx,  J.  26,  759). 

G5-Ornppe  mit  drei  Elementen. 

C^HjO.Cl,  Chloralid.     Sm.  114—115°;    Sd.  272—273°   (X  61,  104;   193,  1;   Ä 

8,  1433). 
CjHjO.Bp,  Dibrombrenzschleimsaure.     Sm.  184—186°  {B.  11,  1088). 

CjHJOjBpg  ßromalid   (Tribrommilchsäure-Tribromätbylidenester).      Sm.    158°   {A, 

193   52). 
CsHjOgN,  Nitropyromekazon  +  H^O    {J.  pr,  [2J  23,   442),   H-H^O  (J.  pr,   [2] 

27,  262). 
C-BjOBr  Furfiironitril.     Sd.  146—148°  (.4.  214,  228;  Ä  14,  752,  1058). 

CjH,0,Cl  Brenzschleimsäurechlorid.  ?     Sd.  160—180°  kA.  214,  231;  B,  14,  753). 

CjHjOjN  P\Tomekazon  +  C^H^O  {J,  pr.  [2J  23, 442);  +  CH^O  {J.pr.  [2]  27,  261). 

CjHjOjBr,  Nitril  der  Aethenyltricarbonsäure.    3Hg(CN),  {J.  r.  9,  278). 

aHjOjCl  Anhydrid    der    Chlorcitrakonsaure.     Sm.    98  —  100°;     Sd.    212°    (J. 

1873,  583). 
CjHjOaBr        1)  Anhydrid  der  Bromcitrakonsäure.     Sm.  99—100°  (95°)  (Z.  1870,  300; 

A.  SpL  1,  351;  2,  92;  Bl.  28,  99;  J.  pr.  [2J 11,  468;  A.  206,  18;  A.ch. 

[5]  12,  4191. 

2)  Anhydrid  der  Bromitaconsäure  {B.  14,  1637). 

3)  «-Brompyroschleimsäure.     Sm.  155°  {B.  11,  842). 

4)  ^-Brompyroschleimsäure.     Sm.  180°  {B.  11,  1840). 

5)  Brompyromekonsäure.    Pb  {A.  84,  41).  , 
CsHjO, J                Jodpyromekonsäure.    Ba  +  H,0,  Pb  {A.  92,  321). 
C^HjOgN'          1)  Nitropyromekonsäure.    Na,  Ag  {J.  pr.  [2]  19,  190). 

2)  Nitropyroschleimsäure.     Sm.   183°.    Ag,  Pb,  Ca,  Ba-f-xH^O  (Jl  pr. 

[21  25'  51). 

Verbindung  +  H,0  {J.  pr.  [2]  23,  441).    Zers.  bei  120°. 

Dibrompyndin.     Sm.  109—110°  (110,5°).    (2HC1,  RCIJ  {B.  12,  989; 

15,  427,  1030,  1142,  1178;  16,  649;  A.  210,  101;  217,  147).    Sm.ll2°; 

Sd.  222°  (B.  16   588). 
CjH^ON^  Sarkin^CHvpoxanthin).    Ba(OH),,  Ag,  +  V^H^O,  (2HC1,  Pta,),  HBr, 

HNO3,  AgNOg  {A.  108,  129;  131,  121;   158,  362;  J.  1850,  572;  J.  Th. 

1879,  61;  //.  2,  90;  3,  291,  381;  5,  152,  267;  6,  422;  B.  12,  95;  13, 

1160;  14,  2696;  15,  2383;  Fr.  6,  41). 
anps  1)  Thiofurfiirol  (A.  69,  86)  auch  {A.  134,  61). 

2)  Thiofucusol  {A.  74,  288). 


C, 
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CiH,0,Br, 
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Succincyanimid.    Sm.  138"  {J.  pr.  [2]  22,  207). 

1)  Xanthin.  HCl,  H,SOj  +  H,0,  Ba(OH|„  Ag,0  {A.  26.  340;  111,  28; 
112,  257;  118,  151;  131,  121;  134,  45;  915,  309;  217,  308;  J.  1862, 
534;  B.  15,  453;  H.  6,  422). 

2)  Pseudoianthin  (B.  1,  153). 

1)  Chlorid  der  Itakonsäure.    8d.  89"  bei  17  mm  (fl.  14,  1635). 

3)  Chlorid  der  Mesakonsäure.    8d.  80»  bei  17  mm  iB.  14,  1635). 

3)  Chlorid  der  Cltrakonsäure.  Sd.  175»  u.  Zere.  {A.  87,  294).  Sd.  83' 
bei  17  mm  iB.  14,  1635).    Sd.  95"  bei  17,5  mm  (S.  15,  1640). 

1)  Harnsäure,  SmÜiese  {B.  15,  2678;  M.  3,  796).  4H,80„  2H,80.  iA., 
28,  322;  Z.  f866,  249);  3H,S0,  W.  1854,  469);  NH,,  3NH,,  4NH,  \J, 
1863,  621);  Li  {Ä.  122,  241);  N«+l''H,0,  Na  +  '/,H-0,  K,.  K, 
Mg  +  6aO,  Ca,  Ca  +  2H,0,8r4-2H,0,  Ba+ILO,  Pb,  Ca  +  4H,0| 
U.  60,  38;  65,  181;  122,  241;  J.  pr.  [2|  24,  503). 

2)  Isoharnsänre  |ß.  6,  1236;' 7,  1633;  M.  3,  435). 

1)  Anhydrid  der  CitrodibrombrenzweinsSure  (A.  SpL  2,  103). 

2)  Anhydrid  der  Itadibrombreazweipsäure.    Sm.  50*  {B.  14,  1637). 
BrenzschleimBäuretetrabromid.     Sm.  159—160°  u.  Zere.  (B.  II,  1066). 

1)  Metbvlalloxaa  (ß.  9,  10921;  HKSO,  +  H,0  (M.  3,  108). 

2)  Nitrocarbopvrrolsäure  +  H,0.    Sm.  144—146°.   NH^  (O.  1882,  28). 
■Alluranaäure.    Ag  (B.  6,  1011). 

Verbindung  i,Säure|.    Ca,  Ba-)-H,0  U.  177,  289). 

Hydrothiokrobonsäure.    Ba,  Po  (A.  124,  39). 

Sitropyromekazonsäure  (J.  pr.  [2]  23,  443);  Na  (J.  pr.  [2]  27,  263|. 

Sulfobrenzscbldmsäure.    Ba  iA.  116,  268). 

Chlorpvridin.    Sd.  148»  hei  743,5  mm  t2HCl,   PtCI,  +  2H,0),  HO 

(B.   14,  1154;  15,  1174,  1179). 

Brompyridin.    Sd.  169,5° (173°) (B.  16, 589);  HBr,  (2HC1, Pta.+2H,0t, 

(HCl,  AuCl,)  <a  12,  990;  15,  943,  1173). 

Verbindung:    Sm.  124°  (.1.  189,  167). 

Guanin.    Na,  +  6H,0,  Ba,  (HCl  +  H-O,  +  2H,0),  2HC1,  ZnCL  + 

3H,0,  5CdCl,  +  9H,0(?),  HgCL  +  H^,  (HCl,  PtCl.-4-2H,0),  HBr 

H-  2V,H,0,  HJ  4-  2 -AH-O.  HNO,  +  1  V.H.0, 2HN0,4-2H,O.  4HN0, 

+  4H,0, 5HN0,  -f  5V,H,0,  H,SO,  +  2H,0,  C,H,0.,  C.H,O,+2H,0. 

HgCL  +  2V,H,0,  AgNO,  (A.  59,58;  69,  117;  101,318;  112,257;  ß2. 

128;  J.  1866,  721;  B.  7,  192;  Bert,.  J.  26,  924;  J,  pr.  [2]  24,  44). 

Chlorid  der  Oxypentinsäure  {A.  eh.  [5]  20,  486). 

1)  Amid  der  BrenKscbleim säure.    Sm.  100°  (A.  116,  282). 

2)  Amid  der  Brenzschleim säure,  isom.  Sm.  130—132''  (0.  r.  [1846]  2-.^, 
856),  nach  {A.  214,  227;  B.  14,  1058)  ist  der  Sm.  141— 143»;  auch 
(Sm.  140—142°.    B.  14,  751,  1058). 

3)  Citrakonimid.    Sm.  109-110°  (B.  15,  1343;  Ä.  77,  274). 

4)  Cvanameisensaures  Allvl.    8d.  135°  (B.  5,  1045). 

5)  CVancrotonsäure,  nur  ^alze  bekannt.    K,  Ab  U-  191,  70). 

6)  o-Carbopyrrolsäure.  Sm.  191,5°  u.  Zers.,  subl.  bei  190*u.  Luftahscblusä. 
NH,,  Ba,  Pb  iA.  116,  274;  B.  14,  1055;  M.  I,  286). 

7)  ß-  Carbopyrrolsäure.    Sm.  161— 1«2°.    Ba  (Af.  1,  626;  B.  14.  1055|. 

8)  Pvrokomenftminsäure.  +H,0.  Zera.  bei  250°  ohne  Sm.  HBr  {J.  pr. 
[2]  27,  270). 

1)  PiTomekazonsäure.    HC!  fJ.  ?w.J2]  19,  203;  23,  441,  442;  27,  258). 
2}  Amidopyromekousäure.     HCl  +  ILO  (J.  pr.  |2]  19,  193;  23,  441). 

MilchsiuretrichloräthylidencBter.    Sm.  45°;  Sd.  222-224°  {A.  193,  36: 

/.  pr.  [2]  17,  239). 

MilchsäuretribromäthylidenesWr.     Sm.  05 — 

13,  100|. 

Tribrombrenztraubensäureälbylester.    Sm.  9. 

1)  Oxvpyromekazonsäure.     -|- 2H,0.  HCl,  Na, 
200';  27,  273). 

2)  Nitrosohydropvromekonsäure.    HCl  (J.  pr.  [2]  1 

3)  Pyromekazonhydrat  {J.  pr.  [2]  27,  204). 


"  {B-  9> 


;  J  pr.  [2 


97°  (J.  r.  8.  125). 

,  Ca,  Ti  (J.  pr.  [2.]  l'.'. 


I,  35-36). 
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C-EjO^N,  Malobiuraäure  (Malonylbiuret).    K  +  H,0  (Ä.  135,  312;  B.  5,  888). 

CsHsO^Cl         1)  Chloritakonsäure  (J.  1873,  584). 

2)  Chlorcitrakonsäure,  nur  Salre  bekanut.   Ba  +  372HjO  (+4H,0),  Ag, 

Ag,,  Ca  (J,  pr.  [2]  8,  73;  J.  1873,  582). 
CjBLiO.Cl,  Acetyltrichlormilchsäure.    Sm.  65<»  {B.  10,  1061). 

C^H^O^r        1)  Bromitakonsaure.    Sm.  164<>  u.  Zers.  (J.  1873,  584). 

2)  Bromcitrakonsäure  (ä,  206,  21;   Ä.  Spl.  1,  351;  2,  97;  Z.  1870,  300; 

Bl.  31,    252;   32,    388).     K,  (NHJ,,  Ca  +  2H,0  (ly.H^O),  Ba  + 

H,0,  Afo. 
CjEsO^Br,  Tribrombrenzweinsaure,  subl.  bei  240^    Ag,  (Z.  1870,  303). 

CjHgNBr,  Pyridindibromid.    2  +  HBr.   Sm.  126°  (C.  r.  95,  85;  Bl.  38,  124). 

CsHgN^Bp,  Aethyltribromglyoxalin.    Sm.  61°  (61—62°)  (B.  10,  1372;  16,  537). 

C,H,ON,  1)  Pvrrolcarbamid  (Tetrolharnstoff).     Sm.  167°  (B.  15,  944,  2580). 

2)  «-Carbopvrrolsaureamid.     Sm.  l76,5°  (^1.  116,  272;  M.  1,  289). 

3)  AUylalkoholcyanid.     Sd.  150—151°  (B.  5,  621,  1045). 
CsH^OCa,              Chlorid  der  Pentinsäure.     Sd.  189—191°  {Ä.  eh.  [5J  20,  467). 
C^B^OCi^  Chlorallvlchloral.    Sd.  195°  (B.  7,  1462). 

CsHgCN,  Diacetylcvanamid,    Zers.  bei  65*  (J.  pr.  [2]  17,  14). 

C,HsO",Cl,        1)  Chlorid  der  norm.  Brenzweinsäure.    Sd.  216—218  (Ä.  eh.  [5]  14,  501). 

2)  Dichlor-CAngelikaaaure  ?).    Ba  (Ä  11,  1498). 

3)  Aethylester  der  /S-Dichlorakrylsaure.  Sd.  173—175°  (A.  193,  22). 
CjHjO^Br,  Aethylester  der  /S-Dibromakrylsäure.  Sd.  212—214°  (A,  195,  72). 
CjHbOjN,         1)  Succinylharnstoff  (A.  178,  204;  J,  r.  7,  241). 

2)  Sucdncyaminsaure.  Sm.  128°.  Na,  +  5H,0,  K,  +  H,0,  Ca  +  4H,0, 
Ba  +  2H,0,  Ag,  Ag,  (J.  pr.  [2]  22,  193). 

3)  Cholestrophan  (Dimethylparabansaure).  Sm.  145,5°;  Sd.  275—277°  (J?. 
12,  625;  14,  725,  1451,  1909;  A,  45,  371;  46,  229;  73,  57,  123;  118, 
174;  178,  201;  215,  297;  M.  2,  90,  283;  A.  217,  305). 

4)  Verbindung  (Säure  ?).     Sm.  160°  (Am.  2,  305). 
CsH^OgCa^  Tetrachlorkohlenaaureathylester  (A.  47,  293). 

C^H^O^N,  Malylureidsäure.    Sm.  215  —  220°  u.  Zers.     Ba  +  H,0  (A.  eh.  [5]  11, 

402;  J.  1876,  752;  Ä  10,  1748). 
0,B^O JSl^  Pseudohamsaure.    NH^  +  HfO,  Na  +  2H,0 ,  K  +  H,0 ,  Ag  (A,  127, 

3;  BL  31,  535). 
CjH^O^Ca,        1)  Itadichlorbrenzweinsaüre  (Z.  1865,  55). 

2)  Citradichlorbrenz weinsaure  (J.  1873,  582). 
CjH^O^Br,       1)  Itadibrombrenzweinsäure  (A.  Spl.  1,  339;  J.  1873,  584;  B.  14,  1637; 

Z.  1865,  54). 

2)  Citradibrombrenzweinsäure.  Sm.  193—194°  u.  Zers.  (150°).  Ca  {A.  Spl. 
2,  96;  A.  188,  86;  203,  356;  206,  2). 

3)  Mesadibrombrenzweinsaure.  Sm.  204°  u.  Zers.  (170°  ?)  (A.  SpL  2,  102; 
A  188,  86;  206,  2). 

4)  Dibrombrenzweinsäure,  norm.     Sm.  101—102°  (Bl.  27,  348). 

5)  Dibrombrenzweinsäure,  isom.    Sm.  127—128°  (B.  15,  1107). 

6)  Monomethylester  der  Dibrombernsteinsäure.  Zers.  bei  245°  ohne  Sm. 
Na  +  4H,0  (B.  15,  1846). 

CjHyON  1)  Furfurvlamin.    Sd.  145-146°  bei  761  mm.     HCl,  (2 HCl,  RCIJ  (A. 

2l4,  228;  B.  14,  752,  1059,  1475;  O.  1881,  293). 

2)  Butyrylcvanid.    Sd.  133—137°  (Soc.  1881,  13). 

3)  Isobutvrylcvanid.     Sd.  117-120°  (Soc.  1881,  13). 

4)  Nitril  der  Äethylglvkolsäure.    Sd.  134—135°  (B.  6,  260;  BL  30,  109). 
C5H.OCI,  Verbindung.    Sd.  186°  bei  753  mm  (B.  8,  1439). 

CjHyOJ  Aethyljodpropargyläther  {A.  135,  284). 

CgHjOJ,  Aethyltrijodallyläther  (Ä.  135,  285). 

C;H^O,Sr         1)  Cyanbuttersäure  nur  C,Hß  bekannt. 

2)  Aethylester  der  Cyanessigsäure.    Sd.  207°  (J.  1874,  561 ;  1875,  528). 

3)  Methylsuccinimid.     Sm.  66,5°;  Sd.  234°  (A.  182,  92;  J.  r.  8,  103). 

4)  Imid  der  Brenzweinsäure.  -Sm.  66°;  Sd.  über  280°  u.  Zers.  (A.  87,  231; 
91,  105). 

CjjHjOjW,  Propenbiuret  (Ä  3,  759). 
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CgHyO.Cl         1)  Aethylester  der  /J-Chlorakrylsäure.    Sd.  143—145°  (A,  193,  30). 

2)  Methylester  der  «-Chlorcrotonsäure.     Sd.  160,8®  (Ä  12,  344). 

3)  Methylester  der  iJ-Chlor-/9-CrotoD säure.    Sd.  142,4®  (cor.)  (Z.  1869, 274). 

4)  Chlortiglinsaure.    Sm.  67®;  Sd.  209—210®.   Na,  Ba,  Ag,  C^Hj  (^.  201, 
57;  B.  11,  1177;  15,  218). 

5)  Monochlor-( Angelikasäure  ?).    Sm.  103—104®  (Ä  11,  1499). 

6)  Acetat  des  «-Chlorallylalkdhols.    Sd.  145®  (140—145®)  (Ä  5,  454;  C.  r. 
95,  849  «Ä  15,  3085). 

7)  Acetat  des  /J-Chlorallvlalkohols.    Sd.  156—159®  (157-158®)  (Ä  8,  1318 
•bis  1319;  C.  r.  95,  849  =  Ä  15,  3086). 

C.H^OjClg        1)  Propylester  der  Trichloressigsäure.    Sd.  187®  (B,  16,  789). 

2)  AUylalkoholchloral.    Sm.  20,5®;  Sd.  116®  (Ä  7,  14621. 
CjHyOjBr        1)  Aethylester  der  /J-Bromakrylsäure.     Sd.  155—158,5®  (A,  171,  350). 

2)  Essigs.  /J-Bromallyl.    Sd.  163—164®  (Ä  5,  453). 

3)  Bromvalerolacton  {A.  208,  101). 
CjH^OjN          1)  Glutiminsäure.    Sm.  180®  (Ä  8,  643). 

2)  Pyrodutaminsäure  (3/.  3,  228). 

3)  Citrs^onaminsäure  (^4.  77,  274). 

4)  Oxaminsäureallylester  {A.  102,  295). 

5)  AcetODvlcarbammat.    Sm.  75,5—76®.    Ag,  AgNO,  (Ä  11,  468;  13,  485). 
CjH^OglTg        1)  Fulminursäureäthvlester  {A.  97,  61). 

2)  Dimethylcyanursäure.    Sm.  222®.    Cu,  Ag  (Ä  14,  2728). 

3)  Malvlureid.     Sm.  230—235®  u.  Zers.  (K  10,  1747  —  1748;  A,  eh.  [5] 
11,  400). 

CsHyOjCl         1)  Chlorangelaktinsäure.     Sm.  116—116,5®.    Zn,  Cu,  Ag,  C^Hg,  C^H^  (i. 

179,  100;  B.  11,  1496). 
2)  Aethylmalonsäurechlorid.    Sd.  170—180®  (Ä  7,  1572). 
CjHjOjClj       1)  Trichlormilchsäureäthylester.     Sm.  66  —  67®;  Sd.  233—237®  {A.  179, 

83*  193    9). 
2)  TrichlorA-alerolaktinsäure.      Sm.   140®.     Na  +  H,0   {A,   179,    99;  B. 
11,  1492). 
CjH^OjBrg  Tribrommilchsäureäthylester.    Sm.  44—46®  {A.  193,  52). 

CjH^O^Ca         1)  Itachlorbrenzweinsäure.     Sm.   140—145®;   Sd.  225—235®.     C^Hj  (Z 

1866,  721). 
2)  Mesa-  oder  Citrachlorbrenzweinsäure.   Sm.  129®  {A,  188, 51 ;  Z  1866,  724). 
CjHyO^Br        1)  Itabrombrenzweinsäure.     Sm.  137®;  Sd.  250®  u.  Zers.  {A,  188,  75;  Z. 
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2)  Citrabrombrenzweinsäure.     Sm,  148®  {A.  188,  79;  Bl,  28,  459). 

3)  Bromisobrenzweinsäure.    Sm.  141®  {A.  191,  80). 

4)  Brombrenzweinsäure,  isom.    Sm.  202—204®  (Ä  14,  616). 

5)  Bromäthylmalonsäure.    Sm.  116®  [B.  15,  372—373). 
CjH^O^J  Itajodbrenzweinsäure.    Sm.  135®  {Z.  1866,  722). 

C5H7O5CI         1)  Chlorcitramalsäure.    Sm.  100®.    Ba  +  4H,0,  Pb  +  4HaO,  Ag,  {A.  120, 

204;  160,  101;  J.  1873,  582;  J.  pr.  [2]  11,  467j. 

2)  Hydrochlorcitrakonsäure.     Sm.  160—162®  u.  Zers.  (J.  pr,  [2]  11,  444). 

3)  Chloritamalsäure.     Sm.  150®.     Ca  (J,  pr.  [2]  7,   158;  A.  141,  30;  J. 
1873,  583). 

CjHyNS  Crotonylsenföl.    Sd.  179®  (B.  7,  516). 

CgH^N^Cl  ChJoroxalmethyläthvlin.  Sd.  212—213®  {A,  184,  72).  HCl,  (2HC1,  PtCl,), 

AgNOg,  CHgJ. 
CjHgOIT,  Butyrylcyanamid.    Na,  Ag  (J.  pr.  [2]  17,  18). 

C^HgOBr,  Aethyldibromallyläther  (A.  158,  234). 

C^HgOjN,  Aethylhydantom  (A.  133,  65). 

2)  Acetonylharnstoff.     Sm.  175°.    Ag,  AgNOg  (A,  164,  264). 

3)  Glutimid.     HCl,  Ag  {A.  179,  251). 

4)  Diacetylmethenvlamidin.    (2  Hl,  PtClJ  (Ä  3,  2). 

5)  Itaconamid.     Sm.  192®  (Ä  15,  1640). 

6)  Citraconamid.     Sm.  191®  (ib.). 

7)  Mesaconamid.     Sm.  176,5®  (B.  15,  1641). 
CßHCgOjN^             Amidocyanursäuredimethylester.     Sm.  112®  {B.  3,  273). 
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CjH^O^e  Meüdoessigsaure.    K,  HNO,,  HCl,  AgXO«,  H,SO^  {J.  pr.  [2]  11,  337). 

C^H^O^Cl,        1)  «-Dichlorpropionsäureäthylester.     Sd.   15(3  — 157<»  (B,  3,  467;  5,  477; 

9,  1878). 

2)  pf-Dichlorpropionsäureäthylester.    Sd.  183— 184^  (Ä  12,  178;  X  203, 25). 

3)  Glycerinacetodichlorhydrin,    Sd.  205°  (202-203°)  {A,  138,  297;  B.  4, 
704;  A,  ck,  [3]  52,  460;  B,  16,  394). 

CjHgO,Br,       1)  a-Dibrompropionsäureathvlester.    Sd.  191—192°  (A.  171,  324). 

2)  a/J-Dibrompropion8aureäthyleßter.    Sd.  211— 214°  (^.  167,  230). 

3)  DibrommethyläthylessigBäure.    Sm.  86—86,5°.   K,  C^Hg  {A,  135,  295; 
195,  123;  B,  8,  830;  12,  255). 

4)  nonn.  Dibromvalerianßäure.    Sm.  57—58°  (A,  208,  110). 

5)  gew.  Dibromvaleriansaure.    Sm.  83°  (A,  191,  119;  208,  252). 
CjHgOjlT,         1)  Dimethylglyoxylhamßtoff.    Sm.  unter  100°  (3/.  3,  436). 

2)  Diacetylhamstoff,  subl.  (J.  pr.  [2]  5,  64). 
CjHgOjN^        1)  Methylallantoin.    Sm.  225°  u.  Zera.    Ag  (B.  9,  1091). 

2)  Pyvuril  (A.  eh.  [5]  11,  373). 
CjHeO.Ol,  Dichlormüchsäureäthylester.    Sd.  219—221°  {A.  179,  88);  Sd.  205—206° 

{J.  r.  7,  162);  Sd.  219—222°  (BL  34,  29). 
CjHgOsBr,         •  Bromäthylcarbonat,  7  fl.  (Ä  15,  1369). 
CsHgO^ITj         1)  Succinureäure  (Succincarbaminsäure).  Sm.  203—205  °.  Hg,  Ag  (Ä  6, 1 104). 

2)  Aethylester  der  Oxalureäure.     Sm.  177  —  178°  u,  Zera.  (B.  4,  645;  9, 

.    374;  Bl.  21,  157). 
CjH^O^N^  Dialureaurer  Harnstoff  (B.  6,  1010). 

CjH,OgN"e  Carbonyldibiuret.    3HgO  (J.  pr.  [2]  5,  48). 

C^HgO^^  Uroxansäure.  K,  +  3]^0,  Ca  +  4H,0,  Ba  +  5 H,0,  Pb  +  VÄO,  Ag, 

(A.  78,  286;  155,  177;  Ä  6,  1011;  8,  1291;  J.  pr.  [2]  24,  504). 
C^HsOyS  Breuzweinsulfonsaure.    Ca8  4-7H,0  {A.  157,  34). 

C^HgOgN,  Dinitrat  des  Glycerinsaureäthvlestere  (Ä  4,  706). 

C^HglTjS  Methylsulfocvanpropimin.    HJ  (Ä  16,  348). 

CjHgCl^Br,  Dichloramvlen  4- Br,.     Sd.  230—240°  (^.  179,  37). 

C.H.ON'  1)  Nitril  der  «-Oxvisovaleriansaure.  Sd.  136°  u.  Zera.  {A.  205,  26;  B.  13, 907). 

2)  Isocyansäureisobutyläther.     Sd.  110°  {B.  12,  1877). 

3)  Isocyanat  des  tertiären  Butyls.    Sd.  85,5°  (cor.)  (B.  12,  1875). 

4)  Polymeres  (l8o-?)butyli8ocyanat  =  (C5H90N)x  {B.  12,  1876). 
C^HaONs  Diamidocyanuraäureäthylester.     Sm.  190—200°.   AgNO,  {B.  3,  275). 
CjH^OCa           1)  a-Aethylchlorallyläther.     Sd.  110°  (J.  1872,  823;  B.  5,  189). 

2)  /?-Aethvlchlorallylather.     Sd.  120—125°  (J.  1872,  324).  • 

3)  Acroleinehloräthyl.     Sd.  115—120°  (A.  Spl.  3,  182). 

4)  Mopochlorvaleraldehyd.     Sd.  134—135°  {B.  4,  402). 

5)  Isovalervlchlorid.     Sd.  113,5—114,5°  (A.  203,  24;  J.  1856,  429). 

6)  Trimethylessigsaurechlorid.     Sd.  105—106°  (A.  173,  373). 

7)  Gechlorter  Methylpropvlketon.     Sd.  130°  (A.  186,  242). 

8)  Gechlorter  Methyhsoprop%iketon.     Sd.  120°  {Bl.  29,  229). 
CjH^OBr          1)  Isovalerylbromid.     Sd.  143°  {BL  11,  470). 

2)  «-Aethylbromallvläther.     Sd.  130—135°  (B.  5,  188). 
CjH^OJ  l80valer>'ljodid.  *  Sd.  168°  (A.  104,  111). 

CjHgOjN"         1)  Amid  der  Butyrj'J ameisensaure.     Sm.  105—106°  (Soe.  1881,  13). 

2)  Amid  der  Isobutyr^dameisensäure.     Sm.  125—126°  (ib.). 

3)  Nitrosomethylpropylketon.     Sm.  53—55°;   Sd.  183—187°  (cor.)  (Ä  11, 
323,  695;  14,  1462). 

4)  Aethyläther  des  Isonitrosoacetons.     Sd.  130°  (B.  16,  834). 

5)  Methyläther  des  Isonitrosomethyacetons.    Sd.  125°  (unc.)  (B.  16,  834). 

6)  Allylnitroäthan  (J.  1873,  333). 

7)  Nitroamvlen.    Sd.  166—170°  u.  Zera.  (69—73°  bei  14  mm)  (Jf.  2,290). 

8)  Acetat  des  Dimethvlacetoxims  (B.  16,  171). 

9)  Methvldiacetamid.  'Sd.  192°  (B.  14,  2731). 
10)  Verbindung.    Sm.  82—83°  (Z.  1866,  459). 

CsH^OjlTg  Kaffolin.     Sm.  194—196°  (B.  14,  1907:  15,  29;  A.  215,  292). 

CjHgOjCl         1)  Chlorameisensäureisobutvlester.     Sd.  128,8°  (cor.)  {A.  205,  230). 

2)  Chloressigsäurepropylester.     Sd.  161°  bei  740  mm  {A.  197,  8). 


Cg  HL  _     74     _ 

OBHeOjCl         3)  a-Chlorpropionsäureathylester.  Sd.  146«  (Ä.  107, 195;  148, 169;  203, 24; 

B:  9,  1593). 
4)  a-ChlorisoyaleriaDsäure  (J..  141,  328). 
CjHgOjBr        1)  a-BrompropioDsäureäthylester.     Sd.  159  —  160*   u.   Zera.  (160— 165"! 

(A  156,  176;  197,  13);  Sd.  158*  (Jf.  2,  543);  Sd.  129— 132«  bei  160  mm 

(Ä.  206,  319);  Sd.  162*  (A.  216,  31  ÄnmX 

2)  «-Brombuttereäuremethylester.    Sd.  165—172*  (Ä,  cA.  [5]  17»  555). 

3)  Brommethylathylessigsäure.     Sm.  66—66,5*  (Ä.  195,  110). 

4)  isom.  Brommethyläthylessigsäure  [?]  C^Hj  (^.  204,  23). 

5)  norm.  Bromvaleriansäure  (A,  208,  94). 

6)  «-Bromisovaleriansäure.     Sd.  226  —  230*  [?]  (A,  119,  12?;  139,   199; 
174,  63;  A.  SpL  2,  78)  C^Hj. 

CßB;0,J  1)  /S-Jodpropionsäureäthylester.  Sd.  160-170*  (J.  pr.  [2]  20,  166;  A.  122, 

368;  192,  129;  Ä  1,  25);  Sd.  202*  (A.  216,  128). 

2)  /S-Jodisopropylessigsäure.    Sm.  79—80*  (J.  pr.  [2]  23,  285). 

3)  Hydrojodtiglinsäure.     Sm.  86,5*  (B.  12,  255;  A,  191,  116;  208,  2541. 

4)  Hydrojodangeükasäure.     Sm.  86,5*  (Ä  12,  256). 

5)  Hvdrojodangelikasäure.    isom.?    Sm.  46*  {ib.  u,  A.  208,  254). 
C(B;0,N          1)  Aethylester  der  a-Nitrosopropionsäure.    Sm.  94*;  Sd.  233* (cor.)  (All, 

693;  15,  1528). 

2)  Isonitrosovaleriansäaren  {B,  16,  822). 

3)  Acetylcarbaminsäureäthylester.    Sm.  77—78*  {B.  8,  104, 1182;  J.  pr.  [2^ 
9,  299). 

4)  Oxaminsäurepropylester  {BL  21,  77). 

5)  Methyloxaminsäureäthylester.     Sd.  242—243*  {A.  184,  68). 

6)  Dimethylmalonamingäure.    K-4-2HjO  {B.  15,  580). 
CgHgOgN,  Dimethyloxaluramid.    Sm.  225*  n.  Zera.  {A.  178,  203). 
CjHaOgCl          1)  Aethylester  der  /J-Chlormilchsäure.    Sm.  37*;  Sd.  205*  (unc)  {A.  206, 

347);  Sd.  150—160*?  (Ä  8,  434). 
2)  Glycerinacetochlorhydrin.    Sd.  250*  {A.  cä.[3]  52,  461;  A.  Äpi.  1,  233i, 
C.HaOgBr  Glycerinacetobromhvdrin.    Sd.  175*  bei  100  mm  (J.  1878,  523). 

CgHeO^M"    •     1)  /S-Nitropropionsäureäthvlester.    Sd.  161—165*  [J.  pr.  [2]  20,  167). 

2)  Nitroisovaleriansäure.    Ca,  Pb,  Ag  {A.  75,  263;   79,  376;  B.  5,  602; 
14,  1784*  15   2319-  C.  r.  33    164). 

3)  Glutaminsäure!"    Sm.  188—194*  (1*92*);  Sm.  202—202,5*  (Ä  16,  313); 
HCl,  HBr,  Salze  s.(^.  179,  248),  Na  (NHJ„  NH^,  Ca,  Ba  (+ 6H,0), 

•  Cu4-2  (2Va)H,0,  Ag,  (A.  169,  157;  189,  14;  B.  2,  297;  10,  86,  780; 

J.  pr.  [2]  3,  314;  20,  394;  Z.  1867,  93,  286;  1868.  528). 
CßHgO^N,  Amidosuccinursäure  (B.  10,  1747). 

CAO.K"         1)  Salpetermilchsäureäthylester.     Sd.  178*  (B.  3,  532). 

2)  Kryptophansäure.    Pb,  Cu  (Z.  1870,  378). 
CjHgO^N  Hvdrotmsäure.     Ag  (J.  1852,  705). 

CßHgNS  1)  norm.  Butvlsenföl.     Sd.  167*  (B.  7,  512). 

2)  sec.  Butvlsenföl.     Sd.  159,5*  (B.  2,  102:  7,  513). 

3)  tert.  Butylsenföl.     Sd.  140*  (j.  r.  11,  179). 

4)  Isobutylsenföl.     Sd.  162*  (Ä  2,  102;  3,  757). 

CjH;>W,C1  Methylglyoxalinmethvlchlorid.  (2+PtClJ  (B.  14,  423,  1845;  15,  646; 

A.  214,  310). 
C.HglT.J  Methylglyoxalinmethyljodid  (A.  214,  309;  B.  14,  423,  1845;  15,646). 

OgHgCl^Br  Gechlortes  Bromamylen  {A.  120,  171—172). 

CgH^oON,         1)  Methylglvoxalinmethyloxvdhydrat  (B.  14,  1845).     Salze  siehe  (B.   14, 

423    1845'  15    646*  A.  2*14   310). 
2)  Nitrosopiperidin.     Sd.*2l8*.'    2 HCl  (A.  127,  81;  B.  15,  425). 
C5H10OCI,  Allvläthyldichlorhvdrin.     Sd.  165*  (Z.  1865,  554). 

CjHioOBr,  AllyläthvldibromhVdrin,     Sd.  193—195*  (Z.  1865,  554). 

CjHioOS  1)  Thioessigsäurepropylester.  norm.    Sd.  135—137*  (B.  12,  1062). 

2)  Thioessigsäureisopropvlester.     Sd.  124-127*  {B.  12,  1062). 
CjH^oOS,         1)  Aethylester  der  Aethylxanthogensäure.   Sd.  200*  (A.  75,  125;  Ä  1,  168; 

J.  pr.  [2]  6,  445. 
2)  Isobutylxanthogensäure  (B.  5,  974;  11,  1505). 
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CjHi^OS,  3)  Aethvlester  der  Dithiokohleosäure.   8d.  196—1970  (Ä  1, 167;  15,  2883). 

C^oO,N,       1)  Aethylacetylharnstoff.    Sm.  120°  (/.  pr.  [2]  21,  31). 

2)  Butyrylliarnstoff.    Sm.  176<»  {A-  94,  101). 

3)  Methyläthyloxamid.     Sm.  155—157°  (^1.  184,  67,  70). 

4)  Methylpropvlacetoximsäure.     Sm.  170°  (B.  16,  18i). 
CjHj^OjN^  Acryldiureid  {A,  151,  203),  siehe  auch  (B.  15,  1159,  1393). 
CjH^^O,Cl,           Aldehyd  des  /^-Dichlorpropioo saure- Aethylalkohols.    Sd.  150—155°  {A* 

Spl  3,  192). 
CsHjoOjS         1)  Diäthyläther  der  «-Thiokohlensäure.    Sd.  161—162°  {A,  75,  136;  207, 

153;  J.  pr.  [2]  6,  441;  Ä  15,  2882). 

2)  AethylatherderAethythiokohlensaureunsym.  Sd.  156° (/.pr.  [2]  6,436). 

3)  Isobulylthiokohleiisaure.     (C^H^),  Sd.  190—195°  (Ä  6,  312). 

4)  Methylthioglykolsaureäthylester  (J.  1878,  685). 

5)  «-Thiooxyisovaleriansäure  {BL  30,  507). 

•  6)  Aethylester    der   Aethylidenthiomilchsäure.     Sd.    150 — 160°   u.    Zers. 
(Ä  16,  790). 
CjHj^OjN,       1)  Propylester  der  Allophansäure.    Sm.  150—160°  (/.  1874,  834). 

2)  Acetonuraminsäure.     Sm.  160°,  Ag  {A.  164,  274). 

3)  Glutamin.    Cu  (Ä  16,  312). 

C^Hj^OjCn,  Propargyläthyläther  +  2HC10  (C.  r.  93,  388). 

C^Hj^O^N,        1)  Amylemiitrit  (X  116,  248;  119,  85). 

2)  Dinitropentan.    K,  Ag  (J.  ;)r.  [2J  25,  271). 
CjHjoOfiN,  Glycerinester  der  Allophansäure.     Sm.  160°  {A.  114,  157—158.) 

CjHjoKCl  Hexahydrochlorpyridin.    (2HC1,  PtCl^  +  H,0)  (Ä  14,  1159.) 

CjHi^jS  Crotonylthioharnstoff.     Sm.  85°  {B.  7,  516). 

C^H^oITA  Carbothialdin  U-  65,  43;  B.  11,  1383). 

CgHjoBr,Sg  Bromid  des  Perthiokohlensaureathylesters  {A.  128,  334). 

•  CjHj^ON  1)  Diäthylformamid.   Sd.  175—178°  [J,  1869,  602;  Chem.  Centralbl,  1870, 

139;  Ä  14,  744;  A.  214,  240,  272).     (2HC1,  PtClJ. 

2)  Isovaleramid.  Sm.  126-128°;  Sd.  230-232°  [A.  65,  56;  B,  5,  673; 
15,  982,  auch  J.  d.  Pliarm.  [3]  13,  244). 

3)  Isobutylameisensaureamid.     Sm.  135°  -{A,  193,  102). 

4)  Trimethylessigsäureamid  {A,  173,  374). 

5)  Isoamylaldoxim.    Sd.  160—162°  (Ä  16,  829). 
qH^OCl  Amylenglykolchlorhydrin.    Sd.  155°  U.  115,  90;  126,  199). 
CjHjjOJ  Amylenglykoljodhvdrin  {A.  Sß.  5,  125).    . 

CjH^^OjM"        1)  norm.  Amidovaleriansäure.    HCl,  (2HC1,  PtClJ,  HNO,,  Cu,  Ag.  (^1. 

211,  354;  A.  ck.  [5j  16,  289). 

2)  a-Amidoisovaleriansäure.  HCl,  NHO3,  Ag,  Cu  (A,  98,  17;  139,  200; 
141,  326;  142,  374;  193,  106;  205,  18;  BL  37,  3—4).- 

3)  Methvlamidobuttersäure.  HCl,  (2HC1,  PtClJ,  (Ha,  AuClg  +  H^O), 
HNO,,  Cu  4-  2H,0  (A.  eh.  [5]  20,  188). 

4)  Amidodimethylpropionsäure  (/^-Amidoisovaleriansäure).  Sm.  217°  (^1. 
198,  53);  Sm.  215°  (B.  15,  2321).  HC1  +  H,0,  (2HC1,  PtQJ,  Cu 
+  2i0,  Ag,  (2Ag  +  AgNÜ3  +  H,0). 

5)  Dimethylcarbaminsäureäthylester.     Sd.   139  —  140°  (J.  pr.  [2]  21,  125). 

6)  Aethylcarbaminsaureäthylester.  Sd.  174  —  175°  (J.  pr.  [2]  21,  125;  J. 
1854   565). 

7)  Isobutylester  der  Carbaminpäure.  Sm.  55°;  Sd.  206—207°.  (A.  95,  372; 
B,  5   973). 

8)  LaklÄthylamid.     Sm.  48°;  Sd.  260°  (A.  eh.  [3]  63,  108). 

9)  Aethylmilchsäureamid.     Sm.  62—63°;   Sd.  219°  (A.  eh.  [3]  59,  174). 

10)  Amid  der  «-Methoxylbuttersäure.     Sm.  77—78°  (A.  eh.  (5)  17,  558). 

11)  cr-Oxyisovaleriansäureamid.     Sm.  104°  {A.  205,  27). 

12)  Trimethylglycin  (Betain,  Oxyneurin).  HCl,  (.2HCI,  RCL+4H,0), 
(HCl,  AuCl«),  (HJ,  J,)  (?)  ZuCl,  {Ä.  182,  180;  B.  2,  12,  292;  3,  155, 
161;  8,  1406;  10,  1070).    BiJg  Verb.  {A.  210,  318). 

13)  Salpetrigsäureisoamyläther.  Sd.  97  —  99°  (94—95°)  (J.  1874.  352;  Z. 
1866,  570;  1867,  734;  1868,  172:  A.  111,  82;  116,  176). 

14)  Nitropentan.    Sd.  150—160°  (A.  171,  43;  175,  135  Anm.). 
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OjHjiOjNs       1)  Nitrosodiäthvlharnstoff.    Sm.  5^  (Ä,  179,  102—103). 

2)  Homokreatin.    HQ,  (2HC1,  PtCl.)  (J.  jw.  [2]  12,  256). 
CjHjjOjCl        1)  Gechlortes  MethyläthylacetaJ.     Sd.  IST"  (JL.  146,  202—203). 

2)  AUyläthylchlorhydrin.    Sd.  220*^  fJ.  1872,  331). 

3)  Glycerinäthylchlorhydrin.  Sd.  183—185°  (188°);  X  Spl,  1, 236;  B.  5,449). 
CjHnOjBr           Bromamylenglykol  (/.  1861,  664). 

CftHijO^P  Trimethylphosphidoessigsäure.    HJ,  HCl,  (2HC1,  Ptaj  (Ä  4,  736). 

CsHijOjB  Monoisoamylborat  (JL.  >S^/.  5,  189;  A.  57,  329). 

O.HijOgN"  Salpetersäureisoamyläther.     Sd.   147  —  148°  (Z.  1868,  174;  Ä.  93,  120). 

CgHjjNS,  Trimethylcarbindithiocarbaminsäure  (J,  r.  11,  170). 

CsHi^NgS  Diathylidenthiohamstoffammoniak.    Sm.  180°  (B.  7,  162). 

CßH^ClHg  Quecksilberisoamylchlorür.    Sm.  86°  (Ä.  130,  114). 

CgH^jJHg  Quecksilberisoamyljodür.     Sm.  122°  (A  130,  113). 

CjH^jON^        1)  Tetramethylhamstoff.    Sd.  175—177°  (Ä  12,  1164). 

2)  »-Diäthylhamstoff.      Sm.    112,5°   (106°;    107,5  —  110°);   Sd.  263°  (cor.) 
HNO3  (^-  109,  105;  179,  101;  B.  13,  1071). 

3)  ttTw-Diäthylhamstoff  (Ä.  119,  360). 

4)  Amidoisovaleramid.    HCl,  (2HC1,  Ptaj  (Ä,  205,  14). 
OftHj.OalTa  Ornithin  (Diamidovaleriansäure?).    3HC1,  HCl,  HNO,,  2C,H,0,?  (Ä 

11,  408). 
CjHjjOjN"^  Nitrosodiäthylsemicarbazid  (Ä.  199,  313). 

CgHijOjSn  Zinntrimethylacetat  (Ä.  114,  379). 

CftHijOgS  Isoamylsulfonsäure.     Ba,  Cu,  Ag  (J.  pr.  34,  447;  Ä.  69,  225). 

CjHijOgSg  Isoamylunterschwefligesäure.    ^a-l-2HjjO  (Ä  15,  1838). 

G5H12O4S         1)  Isoamylisäthionsäure.    Ba  (B.  3,  6^3). 

2)  Verbindung  (Säure).    Ba,  Cu  (J,  pr.  [2]  2,  272). 

3)  Isoamylchwefelsäure,  fast  sammtliche  Salze  bekannt  (A.  30,  292;  75, 
275;  &  9,  1437;  11,  1506). 

4)  Schwefelsäuremethylisobutyläther  (J.  pr.  [2]  15,  41).    * 

OgHiaQ^S,  Amyleudisulfinsäure.     K,  +  2H3O ,  Zn  +  4H2O ,  Ba  +  2HjO ,  Pb  (.4. 

147,  145). 
CjHijNBr  Bromamylamin  fZ.  1867,  39). 

OftHi^WjS         1)  norm.  Butylthiohamstoff.    Sm.  79°  (B.  7,  512). 

2)  sec.  Butylthiohamstoff.     Sm.  133°  (B.  7,  513). 

3)  tert.  Butylthiohamstoff.    Sm.  165  (J.  r.  11,  179), 

4)  Isobutylthiohamstoff.    Sm.  90—91°  (B.  3,757);   Sm.  93,5°  (B.  7,  511). 

5)  s-Diäthylthiohamstoff.     Sm.  77°  (Ä  1,  26;  2,  601;  J.  r.  10,  191). 
C^H^gON'          1)  Trimethylyinyliumhydrat  (Neurin).    (HCl,  AuCy,  (2HC1,  PtClJ  {B. 

2,  12;  A.  140,  306;  J.  1858,  339). 

2)  Oxypropyläthylamin.     Sd.  160°.     (2HC1,  PtCl^  +  2H5,0)  (B.  16,  533). 

3)  Oxyisoamylamin.     Sd.  160°  (A.  Spl.  7,  90). 

4)  Dimethylpropvlalkin.     Sd.  124,5—126,5°.    (2HC1,  PtCl^)  (B.  14,  2407). 

5)  Verbindung  (Base),  id.  mit  1?    (2Ha,  PtClJ  (Ä  16,  207^208). 
OßH^gON-g         1)  5-Diäthylsemicarbazid.    HCl  (A.  199,  .284). 

2)  t^/w-Diäthylsemicarbazid.     Sm.  149°.     +  PtCl^  (A.  199,  312). 
CsHjeOjN-        1)  Methyldiäthoxylamin.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  (B.  13,  222). 

2)  Dimethylpropylglycolin.     Sd.  216—217°.    (2HC1,  PtClJ  (Ä  15,  1153). 
CßHjgOgN"  Taurobetain.     Sm.  etwa  240°.     (2HC1,  PtClJ,  (H.  7,  35). 

CjHjgOjP  Isoamylphosphinsäure.     Sjn.  160°.    Agj  {B.  6,  305). 

OgHjgOgB  Methyldiäthyborat.     Sd.  100—105°  (A.  Spl.  5,  197). 

CgH^gQ^P  Isoamylphosphorsäure.     Ba,  Pb,  Cu,  Ag^  {A.  99,  57). 

CjH.jNBr,       1)  Trimethvlbromäthyliumbromür.    PtCl^  {J.  1858,  338;  1859,  376). 

2)  Gebromtes  Neurin  {J.  1858,  339;  A.  140,  311). 
CjHiaN-Jj  TrimethyljodäthyHumjodür  (A.  140,309;  142,  324). 

OjHjgJS  1)  Methyldiäthvlsulfinjodür  (J.  pr.  [2]  14,  206). 

2)  Methyldiäthvlsulfinjodür,  isom.  (/.  pr.  [2]  14,  208,  211). 
CsHi^ON^  Di-Dimethyiamido-Harnstoff.     Sm.  220°  (Ä  13,  2172). 

O^Hj^OSn  Zinntrimethvläthylat.     Sd.  66°  (B.  3,  358). 

OjHj^OgSi  Orthosilicopropionsaures  Methyl.     Sd.  125—126°  (A.  173,  145). 

CgHj^O^Si  Kieselsäuretrimethyläthyläther.     Sd.  133—135°  (J..  eh.  [4],  9,  43). 


—     77     —  a  III-^IV. 


CjHj.NJ  Trimethyläthyliumjodür  (Ä.  108,  1). 

CjHj^NJj  Trimethyläthylammoniumtrijodid.     Sd.  64<'  (^.  108,  1). 

CjHj^NJg  Trimethyläthylammoniumpentajodid.    Sm.  68°  (^.  108,  3). 

CsHj^NS,  Aethyldithiocarbaminsaures  Aethylamin.    Sm.  130°  (B.  1,  25,  170;  J.  r, 

10,  188). 

CjHj^ClP  Trimethyläthylphosphoniumchlorür.    RCl^  f^.  104,  33). 

CjHj^JP  Trimethyläthylphosphoniumjodür  (^.  104,  33). 

CjHjjOjN        1)  Cholin    (Amanitin,  Bilineurin,  SinkaHn,  Trimethylätlioxyliiiinhydrat). 

(2HC1,  PtClJ,  (HCl,  AuCL)  [A.  84,  22;  134,  29;  A.  Spl  6,  116,  197; 

/.  1867,  776;  1868,  730;  1876,  803;  Z.  1867,  384;  1868,  46;  Ä  2,  12). 
2)  Isocholin.    HJ  (B.  16,  208). 
CjHjgOjP  Trimethyläthoxviphosphoniumhydrat.  (2Chlorid  +  PtQJ  (A.  aSJo/.  1,  286). 

CjHjgOgN  Mußcarin.     HCl,  (2HC1,  PtCl,),  (HCl,  AuClg)  (J.  1870,  875;  1876,  804; 

B.  16,  207). 
C5H,,0,N"  Verbindung  +  V«H,0  (/.  1868,  706). 

CsHj-OjNt  Glydnguanidincarbonat  (J.  pr.  [2]  17,  480). 

CjONCl,  Verbindung.    Sm.  146—147°  {Q.  1882,  28). 

C5 -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

C^H^ON^Fe         Nitroprussid Wasserstoff  -j-  H^O. 

CjHjOjNCl,         «-Trichlorcarbopyrrolsäure  +  H^O.  Zers.  bei  150°.  Ba+H,0  (Ö.  12, 28). 
CjHjOgClgBr,  1)  TrichlormUchsäure-Tribromäthylidenester.    Sm.  149—150°  (^1.  193,  53). 
2)  TribrommUchsäure-Trichlorätliyüdenester.    Sm.  132—135°  {A.  193,  54). 
C^HjO.Ca^Br,      Bromchloralid.    Sm.  122°  {B.  15,  600). 
C.HjONBr,  Dibromoxypyridin.    Ag,  (2  HCl,  PtClJ  {B.  12,  986). 

C5H,0,N,Br,       Tribromanhvdropyvuril.    Sm.  180°  u.  Zers.  {A,  eh.  [5]  11,  388). 
qHjOjNCl,         Cyansäure-Chloral  (1 :  2).     Sm.  167—170°  u.  Zers.  {B.  5,  87). 
CsH,OaNj,S  Rhodanbarbitursäure,  nur  Salze  bekannt.    K,  NH.,  Ag  (Ä  16,  1058). 

CjH.OjNClj         Chloral-Cyanacetyl.    Sm.  31°;  Sd.  208°  u.  Zers.  (Ä  10,  i059). 
C5H,0,N,S  Urosulfinsäure.    K  (Ä  4,  724;  5,  45). 

CjH,0,N,Cl,?      Chlorcarbäthamid.    Sm.  138—140°;  Sd.  260°  {Berx.  J.  26,  760). 
CjH^OjNBr  Brompyromekazonsäure  {J.  pr.  [2]  23,  442;  27,  259). 

C^H^O^NCl^         Chlorcarbäthamsäure.    [(NH^),  Sm.  bei  35—37°]  {Berx,  J,  26,  759). 
CjH^OgNS  Pyridinsulfonsaure.    Na,  Ba  +  4H^0  (Ä  15,  62). 

CgH^OeNS,  IVridindisulfonsäure.    Ba  +  xH^O  (Ä  16,  735). 

CXn,C1,S  Verbindung  (J.  pr.  [21  18,  430). 

CjHeONCl,  Blausaure-Butyrchloral.    Sm.  iOl— 102°  (A.  179,  97;  B,  11,  1488). 

CjHqON.S  Verbindung  (Thiobamstoff  der  Methylacetylencarbonsäure)   (J.  pr.  [2] 

25   72). 
CjH^OjNCl  Verbindung  (Z.  1870,  513;  B.  6,  1256).    Sm.  117—119°  u.  Zers.  (Ä 

11,  1495). 

CjHgOjNBp  Bromcyanbuttersäure  (J.  r.  7,  143). 

CjHßOjNjS  Dimethylthioparabansaure   (Thiocholestrophan).      Sm.    112,5°    (Ä   14, 

■     '       1450;  M.  2;  281). 
CjH^OgNClj         Acetyltrichlormilchsäureamid.    Sm.  94—95°  (Ä  10,  1060). 
qH^OaNjClg        Chloralbamstoff.     Sm.  190°  (A.  157,  246). 
CjHeOgN^S      1)  Sulfopseudohamsäure  (B.  4,  723;  16,  1057),  siehe  2. 

2)  Sulfouramidobarbitursaure  (B.  12,  2310),  ist  wohl  id.  mit  1. 
CjHgO^a^Pg         Verbindung  (M.  1,  85;  B.  13,  133). 
C^HjONBp,         Verbindung  (B.  16,  560). 

C.H^ONB  Butyrybrhodanid.    Sd.  180°  u.  Zers.  (A.  eh.  [5]  11,  295). 

CsHjONjCl     1)  /J-Chlorcrotonylhamstoff.    Sm.  216°  u.  Zers.  (B,  11,  1489). 

2)  Verbindung.    Sm.  118°  u.  Zers.  (B.  11,  1494). 
CjHjOBPjJ  Aethyldibromjodallyläther  (A.  135,  286). 

CjE-O^NS       1)  Thiacetonuraminsäure.     Sm.  152°.    Ag  (B.  6,  1117). 

2)  Rhodanesöigsäureäthvlester.    Sd.  220°  u.  Zers.  {A.  136,  223;  B.  10, 1349). 

3)  Rhodanuressigsäureäthvlest€r  =  (CßH^O^NS)-.    Sm.  81°  (80,5°)  (A.  136, 
223;  Ä  10,  1347;  14,  733). 


C,H,0,Cl,Br, 

C,H,Oj,ClBr,       Chtordibromvalerolaktinaäure.     Sra.  169°  {B.  11,  1497). 
C,H,0,IIC1,    [)  Trichlorvalerolaktinsäureamid.    Sm.  119°  u.  Sm.  96°  fisom.)  (S.  11, 1490). 
2)  Butj-rchloral-CvanacetyL    Sd.  250—252"  (B.  11,  1490). 

Olycerinacetochlorbromhydrin.    Sd.  228°  (J.  eh.  [3]  52,  462). 

Cbloralurethan.     Sm.  103°  (B.  7,  631). 

Bromalurethan.     Sm.  132°  (S.  7,  632). 

Thiosuccinureäure.     Sm.  210,5—211°  {B.  6,  1105). 

Cliloroxalmethyün-Jodmethrl  (.:*.   184,  56). 

AllylthiohanistoffjodcMJvanür,  +  AgCN  (Z.  1869,  2591. 

AethUatherder  AceUldithiocarbaminBiure.  8m.  122—123*  (B.  15, 1987). 

3-Aethiia!brom(.hlorallyläther.    Sd.  220°  (J".  1872.  324-325). 

Verb  nduQg  aus  ''alpetrigsaureisoamyläther  {A.  111,  84). 

Nitroam  lend  bromid  |.l/.  2,  286|. 

1)  Amjlen  Nitrosoclilond  (B.  12,  169). 

2)  DiäthUcarbaminaaurechlorid.    Sd.  190— 195°  (J.  214,  275;  B.  14,  747). 
C,H,oOClBr         GlvcenQathylchlorbromhvdrin.    Sd.  186—188»  (Ä.  119,  239). 
C(H„ONß       1)  AethjlcarbaminThionsäureäthylester.    Sd.  204—208°  (ß  2,  118). 

2)  IsobutyleaterderThiocarbamiDBäure.  Sra,36°(B.  5,976;  J.pr.[2]  16,380). 
C,H,iOCl,P  <ailorid  der  iHOamylphoaphorigensäure.     Sd.  173*  [A.  139,  348). 

C.H„0,C1S  Chlorid  der  laoamylsulfonsäure  (J.  1864,  505). 

C,H„0,N,B         Helolunthin  (B.  4.  763). 
C,H,^ONJ  laocholinjodid  (Ä  16,  208). 

C^-Oruppe  mit  Rat  Elementen. 
CjHijO.M'JB  (?)    ThioMminsäureäthylesler-Jodmethyl  (J.  pr.  [2]  9,  133). 


Ce-Gruppe. 


Cß-Oruppe  mit  einem  Element. 

CeH«  1)  Benzol.    Sd.  80,36^    K,  K^  (J9.  9,  10);  AlCl«   (Ä  11,  2151;  J.  r.  10, 

390);  AlBr,  (/.  r.  10,  305);  2  +  3SbCls  (-S-  16,  243);  (CeH^2CrO,Cl) 
(A.  ck.  [5]  22,  269). 
2)  Dipropargyl.     Sd.  85^     Cu,C6H^  +  2H50,  Ag,C^H,  +  2HL0    (Ä  6, 
'       956;  14,  399;  15,  328;  C,  r.  91,  781;  J.  pr.  [2]  23,  157). 
CA  1)  Diallylen.   Sd.  70^   Cu  +  H,0,  Ag  +  C,HeO,  Ag  +  H,0  (/.  1878,  380). 

2)  Hexon.     Sd.  80— 85*'  (/.  pr.  18,  165). 

3)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  85,5«^  (Ä,  6,  257). 

aHjo  1)  Diallyl.    Sd.  58— 59^  (58— 6n  (^.  100,  362;  140,  180;  200,  184;  214, 

148;  B.  4,  672;  6,  518—519,  956;  BL  30,  50;  Ä,  eh.  [4]  3,  155;  J.  pr, 
[2]  23,  1;  J.r.  10,  396;  11,  377;  Ä.  Spl  4, 145;  Z.  1871,  36;  3f.  1,  715). 

2)  Hexoylen.    Sd.  80—85°  (76—80^)  (Ä.  135,  127;  144,  247). 

3)  Hexin  (aus  Dimethylallylcarbinol)  (B.  11,  2152). 

4)  Hexin  (aus  Benzol).    Sd.  80<»  (Ä,  139,  251). 

5)  Hexin  (aus  Mannithexylen).    Sd.  80—83°  (Ä  11,  1050). 

6)  Hexin,  isom.    Sd.  80°  [Ä,  185,  157). 

CJBL,  1)  norm.  Hexylen  (Butyläthylen).    Sd.  68—70°  (Ä.  177,  305;  199,  141); 

auch  Sd.  71°  (Ä.  108,  385;  132,  307;  165,  10-11). 

2)  /J-Hexylen  («-Methylpropyläthylen).  Sd.  67°  bei  737,9  mm  (A.  135, 141 ; 
161,  275;  172,  64;  199,  141;  J.  1863,  526;  B.  11,  1152,  1420;  3f.  2, 
309);  Sd.  67—70°  (Ä  16,  232  Gemisch). 

3)  Hexylen  (Dimethyläthvläthylen).    Sd.  65—67°  (A.  195,  253). 

4)  Hexvlen  (Tetramethyläthylen).  Sd.  73°  (72—73°)  (J.  r.  10,  86,  287; 
11,  219);  A,  196,  124;  208,  85;  Ä  16,  398;  J.  r.  1882,  99). 

5)  H-exvlen  (aus  Fischthran).    Sd.  64—65°  (Z.  1868,  228). 

6)  Hexylen  (aus  Fuselöl).     Sd.  60—70°  (A.  128,  228). 

7)  Hexylen  (aus  PinakoHnalkohol).     Sd.  70°  (J.  1873,  339). 

8)  Hexylen  (aus  Propylen).    Sd.  70-80°  (J.  1873,  320). 

9)  Hexylen,  isom.     Sd.  69,5—71°  (A.  195,  259), 

10)  Hexylene  (BL  18,  167,  Gemisch  ?). 

11)  Hexahydrobenzol.    Sd.  69°  (A.  187,  163). 

CJEL.  1)  norm.  Hexan.     Sd.  71,5°  (70°)  (J.  1862,  410;   1863,  521;  1867,   345; 

A  161, 275;  165,  8;  188,  250;  200,183;  214,165;  B.  10,1234;  14,160; 
,  J.  r.  1882,  45;  Z.  1868,  229). 

f  2)  sec.  Hexan  (Methyldiäthylmethan).     Sd.  60°  {Bl  25,  546). 

3)  sec.  Hexan  (Diisopropyl).  Sd.  58°  (62°)  {A.  144,  184;  214,  167;  J.  r. 
1882,  45;  Z.  1871;  699;  BL  9,  268;  A.  eh.  [5|  6,  124;  [5]  9,  432). 

4)  sec.  Hexan  (Aethylisobu^l).    Sd.  62°  (J.  1855,  574). 

5)  tert.  Hexan  (Trimethyläthylmethan).     Sd.  43—48°  {A.  165,  107). 
aCL  Perchlorbenzol  (Hexachlorbenzol).    Sm.  226°;  Sd.  326°  (A.  30,  352;  150, 

309;  A,  Spl.  7,  256;  A.  eh.  [4]  15,  287;  Ä  9,  1492;  Z.  1867,  732;  /. 
.       1868,  354j. 


Ce  i-n.  _    80    — 

OeBr.  Perbrombenzol.    Sm.  Slö'^  (Ä  9,  1507;  10,  403;  J.  r.  9,  214);  Sm.306 

bis  308*  (M,  2,  196). 
OeBrg  Perbromhexon  (B.  11,  2248). 

Cß -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

O.HC1,  Pentachlorbenzol.     Sm.  85— 86^  Sd.  275—277°  (Ä,  141,  96;  152,  247: 

154,  182;  172,  344;  Ä.  ch,  [4]  15,  283;  J.  1868,  353). 

OeHBrj  Pentabrombenzol.    Sm.  260°  (^.  137,  172:  191,  208;  B,  11,  191). 

CeHjOl^  1)  6en-Tetrachlorbenzol.     (Cl,  =  1:2:3:4).  Sm.  45—46°;  Sd.  254°  (i.  D.i 

(Ä.  192    238);  Sm.  42°  (M.  4,  232). 

2)  s-Tetrachlorbeuzol.  (Gl,  «1:2:4:5).  Sm.  137—138°;  Sd.  243— 24ü^ 
Ä.  ch.  [4]  15,  277;  Ä.  152,  248;  192,  236;  J.  1808,  352). 

3)  WM4?-Tetrachlorbenzol.  (Cl^  =«1:3:4:5).  Sm.  50-51°;  Sd.  246°  {Ä. 
141    105*  192    237). 

CgH^Br^  1)  s-Tetrabrombenzol.    Sm.  137—140°  (136—138°)  (Ä.  133,  52;  137,  172: 

M.  2,  194),  noch  (J9,  15,  46)  ist  Sm.  =  175°  u.  nicht  137°.? 

2)  t/ns-Tetrabrombenzol.  Sm.  98,5°;  Sd.  329°  (A.  137,  218,  227;  B.  7, 
1564;  8,  1429;  15,  473;  J,  1875,  343;  J.  pr.  [2]  27,  118). 

3)  isom- Tetrabrombenzol.    Sm.  160°  (Ä  14,  911,  1169). 
CeHgN^             1)  Mellon  (Ä.  10,  5;  50,  354;  P.  61,  375;  Ä.  ch.  [2]  19,  85). 
CeHgO^                ttw«-Trichlorbenzol.    Sm.  16°;  Sd.  213°  (i.  D.)  (Ä,  192,  229;  /.  1868, 349j. 

2)  s-Trichlorbenzol.  Sm.  63,4°;  Sd.  208,5°  (i.D.)  (Ä.  192,  232;  A.ck  [4] 
15,  ^64;  J.  1875,  318). 

3)  6ßn-TrichlorbenzoI.     Sm.  53—54°;  Sd.  218—219°  (A.  192,  234). 
CgHLBr,           1)  ww5-Tribrombenzol.     Sm.  44°;  Sd.  275—276°  {A,  137,  224;  B,  6,  149(': 

7,  1061;  J.  1866,  454;  1875,  309;  P.  35,  374). 

2)  «-Tribrombenzol.  Sm.  119,6°;  Sd.  278°  {A,  165,  173;  191,  206;  J.  1875. 
312;  M,  2,  197;  B.  15,  474;  J.  pr.  \2]  27,  104). 

3)  ftcn-Tribrombenzol.    Sm.  87,4°  (J.  1875,  311). 
CeH^J,                  t^n^-Trijodbenzol.    Sm.  76°  (A.  137,  165). 
CÄO              1)  Phenylenoxyd.     Sm.  103°"  (A.  124,  249;  3/.  4,  121). 

2)  Isophenylenoxyd  [?]  {Am.  2,  277). 

.  CgH^O,  1)  Chinon.     Sm.  115,7°.    Literat,  bed. 

2)  Caramelin  {J.  1854,  745). 

CgH^O,  1)  Melansaure  (A.  30,  167;  J.  pr.  34,  251). 

2)  Tannomelansäure  (A.  53,  374). 

3)  Verbindung  (Oxychinon  nur  CHg  Verbindung  bek.,  siehe  diese). 
CeH.Oß             1)  Komensäure  (A.  5,  97;  80,  65);  Salze  s.  (A.  80,  65).    NH^ -j- ILO. 

Na,  K,  Mg  -f  8H„0,  Mg  +  5V,H,0  (Ca  +  H,0,  +  7  H,0)  (Ba  +  5H;0. 
+  6H,0);  Pb  +  H,0,  U.  51,  237).  Fe  +  H,0  (X  49,  28),  Ag  {A.  2*5. 
117),  Ag^,  C2H5  U  pr.  |2j  23,  439;  24,  276). 

2)  Dehvdroschleimsäure.  Ca  +  3H,0,  Ba  +  2VjH,0,  Ag,  (B.  12,  1082; 
A.  193,  184;  J.  pr.  [2]  25,  43). 

3)  Trioxychinon.     Bag,  Pbg,  Ag^  (Ä  12,  2041). 

OeH^Oe  Oxykomensäure.     +  S[l]}ifi.     NH^,  K.,  Ba,,  Ba  +  2H,0,  QH^ 

(J.  pr.  [2]  23,  440;  24,  286). 
CgH^Og  Dicarbontetracarbonsäure  nur  IL»,  Ca,-f-7H,0,  A.g.  {A.  214,  78). 

C^H^N,  Cvanpvridin.    Sm.  48—49°.    HCl  (2HC1,  PtClJ  (A  15,  63). 

CgH^Cl,  1)  o-Dichlorbenzol.    Sd.  179°  (i.  D.)  (A.  176,  40;  182,  94). 

2)  w-Dichlorbenzol.     Sd.  172°  (i.  D.)  {A.  182,  97;  J.  1875,  317). 

3)  j3-Dichlorbenzol.  Sm.  53;  Sd.  172°  {A.  176,  32;  B.  6,  944;  J.  lSr>4, 
524;  18(38,  347;  1875,  318;  A.  ch.  [41  15,  252). 

OgH^Cla  Dichlorbenzolhexachlorid  (Z.  18(38,  486;  J.  1868,  356). 

CeH^Br,  1)  o-Dibrombenzol.    Sd.  223,8°  bei  751  mm  (A  164,  176;  J.  1875,  303i. 

2)  7w-Dibrombenzol.  Sd.  219,4°  bei  758,4  mm  {A.  1(35,  169;  176,  170; 
J.  1875,  304). 

3)  ;7-Dibrombenzol.  Sm.  89,3° (cor.):  Sd.  219  {A.  133,  51;  157;  221;  150, 
281;  164,163;  J.  1866,  454;  1869,  387;  1875,304;  B.  12,563;  14,911; 
15,  33,  1867;  M.  2,  195). 
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C,H,Br8  1)  Octobromhexylen.    Sm.  184°  {B.  11,  2249). 

2)  Verbindung.?    Sd.  r^— 125°  (Ä  10,  1234). 
aH,J.  1)  o-Dijodbenzol  (J.  1875,  318,  321). 

2)  w-Dijodbenzol.  Sm.  40,4°;  Sd.  284,7°  (J,  1875,  318;  B.  11,  81). 
3j  p-Dijodbenzol.     Sm.   129,4°;  Sd.  285°  (cor.)  {J.  1862,  251;  1875,  357; 
B.  15,  1869;  Ä.  137,  164;  Z.  1866,  688  ^w«.). 
QHjNa  1)  Diazobenzolimid  {Ä.  137,  65;  190,  92). 

2)  o-Amidoazophenylen.     Sm.  98,5°  (Ä  9,  222;  15,  1879,  2195). 
C,ÄC1  Chlorbenzol.    Sd.  132"  (Ä.  75.  79;  189,  135;  Ä.  ch,  [41  15,  212;  B.  6, 

443;  /.  1868,  343;  Z.  1866,  706). 
C.HjCL,  1)  Chlorbenzoldichlorid  (J.  1868,  356). 

2)  Verbindung.     Sm.  218°  (B.  16,  966). 
C  H.Cls  Chlorbenzoltetrachlorid  ( j.  1868,  356). 

c!h^CL  Chlorbenzolhexachlorid.     Sm.  255—257°  {A,  141,  101;  /.  1868,  356). 

c'Hj.CI^  Chlorbenzoloktochlorid  (J.  1868,  35(5). 

cXBt  Brombenzol.     Sd.  154,86—155,52°  (Ä  6,  443;  15,  1866). 

cXJ  Jodbenzol.     Sd.  188,2° (c6r.)  (A  92,  318;  136,  198;  137,  162;  159,255; 

J.  1861,  349;  1862,  251;  1866,  447;  1872,  588). 
C.HjF  Fluorbenzol.     Sm.  40°;  Sd.  180-183°  (J.  pr.  [2j  1,  394). 

qn^O  1)  Phenol  (Carbolsäure).    Sm.  40—41°;  Sd.  180-180,5°  (182,3°). 

2)  +  'AHjO  Hvdrat  des  Phenols.  Sm.  16°  {Z.  1865,  530);  K  {B.  10, 
686;  Bl,  11,  121;  J.  pr.  [2J  16,  36);  Ba  +  2 R,0,  HgOH,  AI,  {Soc,  39, 
9);  Tl  (/.  1864,  254);  (4  +  3PbO),  PbO.  {Z.  "1865,  531);  (2  +  '^Cu<>), 
(JB/.  11,  121);  (4u.  5  +  SO,),  (J.pr.  [2J  25,  463);  +CO2  Sm.  37°  (J.  pr. 
[2]  25,  464). 
C,H,.0,  1)  Brenzkatechin  (o-Dioxybenzol).     Sm.  140°;  Sd.  240—245°.   Aether  fast 

sammtlich  bekannt.    Literatur  bedeutend. 

2)  Resorcin  (w-Dioxybenzol).  Sm.  110°  (119°);  Sd.  276,5°.  NH,  (A.  138, 
80).    Literatur  bedeutena.    Aether  fast  sammtlich  bekannt. 

3)  Hydrochinon  (p-Dioxvbenzol).  Sm.  169°.  +Pb  (C^HjC^),  +1V,H.,0 
(A.  69,  299);  3  +  H,S  (A  69,  297);  4H,S  {A.  69,  298j.  3  +  00, 
(A.  110,  358;  114,  301).    +2qpILN  (Ä  15,  1973).    Literatur  bed. 

CK  O.  1)  Pvrogallol.    Sm.  115°;  Sd.  210^  (ÖH  :  OH :  OH  =  1 :  2  :  3).    Literatur 

bedeutend.    +NH3  {A.  Spl.  6,  252);  PbO,  3 PbO,  4  +  3PbO,  SbO 
{A.  45,  4;  J.  1858,  258). 

2)  Oxvhydrochinon.    Sm.  132—133°  (OH  :  OH :  OH  =  1 :  2  :  4)  (Af.  4, 176). 

3)  Phlorogludn  +  H,0.  Sm.  206°  (OH  :  OH  :  OH  ==  1 :  3  :  5);  Sm.  209 
bis  210°  {M.  2,  554;  3,  647).    Literatur  bedeutend. 

4)  Phenoglucin  +  2H,0.     Sm.  200,5°  {Bl.  33,  585). 

5)  OenogIucin  +  2H,0.    Sm.  208,5°  {Bl.  33,  584). 

6)  Querciglucin  =  3CeHe03  +  2H30,  siehe  C^gHigOa  +  2  H,0. 

7)  Pyrodnchonsaureanhydrid.  Sm.  90°  (94,2—95,1°);  Sd.  212—215°.  Ag,. 
(Ä  12,  1152;  M,  3,  608).  Sm.  96°;  Sd.  223°.  Ca,  Ba  (Ä  15,  1318), 
auch  (B.  15,  293  Anm.)  (Ä  15,  2012,  2347). 

CH^O,  1)  Mukonsäure.     Sm.  100—125°.    Ca,  Ba  +  4H20  (A  165,  274). 

2)  Methylester  der  Akonsaure.    Sm.  85°  (A.  171,  163). 

3)  Methylester  der  Acetylendicarbonsäure.     Sd.  195—198°  (Ä  15,  2()94). 

4)  Aethyloxalsäure.    K  (P.  33,  332;  Ä  5,  953). 

5)  Vinyloxalat  (J.  1864,  483). 

C,H,-Os  1)  Acetapfelsäureanhydrid.    Sm.  53—54°  (Ä  14,  2791). 

2)  Verbindung  (Säure).  Sm.  146°.  Ba+4V,H20,  Ca+3V,H,0,  Ag, 
4-  V,H,0  (Ä  12,  1088). 

3)  Verbindung  (Säure).  Sm.  173°.  Ca+  IV^H^O,  Ba  +  IV^H^O,  Ag, 
(B.  12,  1088). 

1)  Aconitsäure.  Sm.  186-187°.  K,  K,+H-0,  K3  +  2H„0,  Na^  +  H,0, 
Na,,  NH„  (NH j;,  Ca  +  H,0,  Ca^  +  3[6]H,0,  Ll,  +  2H,0,  Sr  +  3H,0, 
Ba,  Ba,  +  3H.0,  Mg«  +  SH^O,  Co  +  ^R^O,  Ni  +  V,H,0,  Ni,  +  6H,0, 
Pb,  +  3H,0,  Mn.  +  3H,0,  Cd«  +  6H,0,  Zn^  +  3H.0,  Ag«  (Ä  9, 1751 ; 
Am,  4,  39—42;  C.  r.  94,  455). 

2)  Aceconitsäure.    Ba^,  Agg  +  H,0  {A,  135,  306). 

Richter,  Tal)ellen  der  Kotilenstoffverbindungon.  (j 
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OeHgOe  8)  Verbindung  (Säure).    Citracetaäure?    Ba,  +  2H«0,  Pb3+ 2H.O  (.1. 

135,  310—311). 
CgHeO^  1)  Regiansäure,  CaO,  PbO,  CuO  (J.  1871,  814;  B.  10,  1545). 

2)  Verbindung  (Säure).     Ba  (B.  6,  487). 
CßHeOe  Pyrogalloldißulfon säure  (Bl.  12,  169;  20,  531). 

CoHgN-^  Glykosin.    HCl,  (2HC1,  PtCl.),  AgNO.  (A.  107,  200;  B.  9,  1.543  bis 

1545;  10,  136(5). 
CgH^Cl^  Mannitotetrachlorhexin  (B.  12,  1273—1274). 

CeHßCl«  BenzoDiexachlorid.     Sm.  157°;  Sd.   288*»  (A.   137,  122;   Jw.  ^2,   2C>r»; 

P.  35,  370;  J.  1862,  482;  1868,  355;  Z.  1871,  293). 
CeHgBr^  Dipropargyltetrabromid  (B.  (5,  959). 

CgHeBr«  Benzolhexabromid  (P.  35,  374;  BL  24,  485). 

CgH^Brg  1)  Dipropargyloctobromid  (Ä  14,  399);  Sm.  140°  (Ä  7,  21). 

2)  Octobromhexan.     Sm.  135°  (B,  11,  22.50). 

3)  Verbindung?  (B.  10,  1234). 
Dipropargyltetrajodid.    Sm.  113°  (B,  14,  399). 

Thiophenol.     Sd.  172,5°  {A.  149,  248;    176,  180;  B.  6,  669;   11,  1174; 
//.  5,  321;  Z.  1867,  194)  Hg,  HgCl,  Pb,  Cu,  Ag,  CjHj,  C^H^  etc. 

CoHßSa  1)  'fhioresorcin.     Sm.  27°;  Sd.  243°.    Pb  (J.  1876,  450;  J.pr.[2]  2,  41  si. 

2)  Thiohydrochinon.    Sm.  98°  (J.  1876,  450). 
C6H^P4  Phenvlphosphohydrür  {B.  11,  885). 

CßH-N  1)  «Pikolin.     Sd.  133,5°  (cor.)  (133,9°;  135°),  (2 HCl,  PtCl^  +  H^O).     {A, 

60,  86;  215,  61;  B.  12,  2008;  Soc.  37,  223;  41,  47). 

2)  ^-Pikolin.  Sd.  140,1°  (Ä  12,  2008;  Soc,  41,  47).  (2HC1,  Pta^  + R.c:)», 
Sd.  144—146°  {B.  15,  528). 

3)  ;'-Hkolin.  Sd.  132—150°.  (2HCI,  PtCl,  +  2H,0),  (2  +  PtCl,),  (HCl. 
AuClg)  (A.  130,  194;  1.55,  283;  158,  222;  A,  SpL  2,  134—135). 

4)  Thierölpinakblin  (A  60,  86;  105,  342;  J.  1876,  781).  +  HgCl,,  (2HCt. 
PtClJ  (^.60,  99  u.  uä.96,  203);  +  PtCl,  (J.  1877,  436);  HBr,  (HBr, 
Br,),  +Br„  -|-(C1,  J),  (HJ,  J,),  HNO«  (Ä  105,  342). 

5)  Pikolin  aus  bitum.  Schiefer  (J.  1854,  494). 

())  Pikolin  aus  HCN  und  Acetylen  (J.  1877,  43(5). 

7)  Anilin.     Sd.  183,7°  (cor.).     Verbindung  mit  Salzen  siehe  (Afn.  ^^c.   :). 
134—151). 
CoH^Cl^  Quercitpentachlorhydrin.     Sm.  102°  (^1.  eh.  [5]  15,  57). 

CeH^Br  Bromdiallvlen.     Sd.  150°  (B.  14,  400). 

CßH^P  Phenylphosphin.     Sd.  160-161°.  (2HC1,  PtClJ,  HJ  (Ä  10,  808   auch 

B.  12,  338). 
aHgO  1)  Helenin.     Sm.  109-110°  {A.  34,  192;  52,  389). 

2)  Verbindung  (Aldehyd).     Sd.  172°  (A.  162,  105). 
aHgO,             1)  Akrylsäureallylester.     Sd.  119—124°  {A,  167,  250). 

2j  Sorbinsäure.    Sm.  134,5°;  Sd.  228°.     Ca,  Ba,  C^H,  (A.  110,  13.^). 

3)  Isosorbinsäure.     2  HBr  (J.  r,  11,  125). 

4)  Terelacton.     Sm.  + 11-12°;  Sd.  210°  (A.  208,  49). 

5)  Tetrahydrobenzochinon?     Sm.  75°  {A.  211,  322). 

())  Verbindung  (Säure  aus  Brenzterebinsäure).  Sm.  93  —  96°.  Ba  (^4. 
180,  56). 

7)  Verbindung  (Säure,  Sorbinsäure?).    Ca  +  H.,0  (Ä  15,  620). 

8)  Verbindung  (Säure).    Ag  (^.  162,  105). 

9)  Verbindung  +y^llfi.     Sm.  170°  (wasserfrei)  (A.  211,  324). 
CßH^Oa             1)  Oxyaorbinsäure.     Sm.  85°.     Ba,  Ca,  Cd  {B.  12,  2003). 

2)  Oxytetrol8äureäthyle.ster.     Sm.  127     127,5°  (B.  15,  1382,  1S83;  ^.21:5. 
151),  siehe  auch  (B.  16,  133),  ist  Cj^HjgOo  SuccinylbernsteinsaureLH- 
äthylester. 
CgHaO^  1)  Dimethyleater  der  Fumarsäure.    Sm.  105  —  107°  (J,  r.   11,  288  u.  Jf, 

1 2    2282). 

2)  üTmethylester  der  Maleinsäure.     Sd.  205°  (i.  D.)  (B.  12,  2*283). 

3)  Dimethylfumarsäure,  nur  Anhydrid  bekannt  (B.  15,  1319). 

4)  AethvlfumarHäure.     Ag  (A.  164,  297). 

:>)  Hydromukonsiiure.     Sm.  195".     Zn  (A.  132,  98;  165,  262). 
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C,-H,0^  6)  Diakrylsäure.    Na,,  Ca,  Ba  (A,  174,  293). 

7)  Tetrylendicarbonsaure.  Sm.  170—171°.  Na,  Pb  +  V,H,0,Ag„  (CHj),, 
(aH^)«  iJ'  r-  12,  449;  Ä.  208,  333). 

8)  AÜylmalonaäure.  Sm.  103*'.  Ca,  Ag,,  (C.HJ^  {Ä,  204,  169;  B.  15, 
621,  624J. 

9)  Pyrocincnonsäure,  siehe  Anhydrid.    CeHflOg. 

10)  Carbovalerolaktonsaure.    Ba  (Ä.  216,  54;  B.  15,  621). 

11)  Bernsteinsaurer  Glvkol.    Sd.  212«  (A,  115,  361;  J.  pr.  [2]  20,  207). 

12)  Laktid.    Sm.  124,5^  Sd.  255°  {A.  167,  319;  B.  7,  755). 

13)  Verbindung  (Säure).    Sm.  f)8— 70°  (A.  208,  63). 
C^H^O^              1)  Oxyhydromukonsaure.    Ba  +  2H,0  (A.  105,  265). 

2)  Hvdrokomensäure.    Ag^  {A.  138,  195). 

3)  TeVechrysinsäure.    Pb  (A.  64,  378). 

4)  Acetylbemsteinsaure,  siehe  Aethylester  (A.  188,  219). 

5)  Pyroisomalsäure.    Cu,  Ba,  Pb,  Ag^  (A.  139,  267). 

(5)  Lacton  der  Dioxvpropvlmalonsaure.    Ba  {B.  14,  144;  15,  624). 

7)  ?  Pektin  (A.  28,  282).  * 
C^a,Oo  1)  Tricarballylsäure.    Sm.  158°  (166°)  Na,  +  2HjO,  K,  Ca3  +  4H,0,  Ba3 

+  6H,0,  Ba,  Pbg,  Ag,(A.  132,  61;  136,  272;  170,  131;  177,  292;  190, 
322;  191,  63;  201,  53;  214,  66;  J.  1864,  394;  1865,  395;  A.  SpL  2, 
188;  B.  11,  707;  12,  1649;  14,  1090). 

2)  /J-Methyläthenvltricarbonsäure.    Sm.  142°  (Ä  14,  615). 

3)  Propenyltricarbonsäure.  Ba,,  [(C^H^),,  Sd.  270°]  (Ä  13,  2165;  14, 
614;  15,  1107;  A.  214,  54).  ' 

4)  Aoeoonitsäure?  (J.  1868,  508). 

5)  Acetylapfelsaure  (Ä  14,  2791). 

6)  Glycuronaäureanhydrid.    Sm.  167°    (Ä  3,  440;  B.  15,  1966). 

7)  Saccharon  (B,  15,  2958—2959). 

C^-H^O-  1)  Citronensäure.    Sm.  kryst.  100°,  wasserfrei  153—154°. 

2)  Isocitronensäure  (J.  1873,  593). 
C,  BE^O^  Oxycitronensäure.  Ca  +  9HjO,  Ba^  +  5H,0,  Cdj  +  3H,0  (A.  178,  157); 

Caa  +  lOH^O  (B.  16,  1079).  * 
C^H^Og  .  Dioxyisodtronensäure.    Ca  +  3H,0  (C.  r.  91,  728). 

O^JEL^  Verbindung  (Pituriealkaloid  oder  Ci^HjeN,?)  {Chem.  N.  43,  124). 

C^HhU,  1)  o-Phenylendiamin.    Sm  102—103°;  Sd.  252°.  H,SO^  +  lV,HjO,  2HC1, 

(2Ha,  PtClJ  (A.  171,  63;  173,  58;  209,  360;  B.  5,  202;  6,  123;  7, 

1374;  12,  2212;  J.  pr.  [2]  3,  143). 

2)  w-Phenylendiamin.  Sm.  63°;  Sd.  276  —  277°  (i.  D.)  (287°).  2HC1, 
I2HC1,  Ptaj,  (2HC1,  SnCy,  (2HC1,  SnQJ,  H,SO^  (/.  1861,  512; 
1863,  422;  B.  5,  792;  7,  149,  214;  15,  518;  Z.  1865,  51). 

3)  j».Phenvlendiamin.  Sm.  140°  (147°);  Sd.  267°.  2HCI,  (2HC1,  PtCl^), 
(2HCl,''SnCl,),  H,SO^,  2HBr  {B.  5,  201,  235,  920;  7,  871,  1531;  11, 
1098;  12,  52;  Z.  1866,  136;  J.  1863,  422;  A.  208,  296). 

4)  Phenylhydrazin.  Sm.  23°;  Sd.  233-234°.  HCl,  H,SO^,  C,H,0„ 
Pikrat.  (A.  190,  71;  199,  325). 

5)  Mannitin.    Sd.  170°  (Ä  16,  426). 

6)  Ketin.    Sd.  170-180°.    (2HC1,  PtClJ  (Ä  15,  1060). 
C^HgBr,                Dibromdiallyl.     Sd.  210°  (Jl  pr.  |2]  8,  57—58). 
C.H^Bp^               Diallylentetrabromid  (J.  1878,  380). 

Q^EUBr«  1)  Dibromdiallylbromid.    Sm.  76—77°  (B.  7,  23). 

2)  (sec.)  Hexabromhexan.    Sm.  152°  (B.  11,  2250). 

3j  (isom.)  Hexabromhexan  (J.  1878,  380). 

4)  Verbindung  (B.  10,  1234)- 
QH.;N  1)  Methylhydropyridin.    Sd.  129°  (Ä  14,  1499). 

2)  Dimethylpyrrol.    Sd.  165°  bei  752  mm  (B.  13,  78). 

3)  Aethylpyrrol.    Sd.  131°  (B.  2,  101;  9,  936;  10,  1862). 

CHJW.,  1)  &e«-Triamidobenzol.     (NH- :NH., :  NH^  =  1 :  2  :  3).     Sm.    103°;   Sd. 

330°.    (336°  cor.),    2HCI,  H,S0/+2H,0  (A.  163,  23). 
2)  «fw-Triamidobenzol.     (NH,  :  NH,- :  NH,  =-1:2:  4).    Sd.  340°.    H,SO, 
(A.  174,  265,  B.  1.5,  2197,  24^0)" 
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CeH^,  3)  Ä-Triamidobenzol.     (NH, :  NH, :  NH^  =  1:3:5).  3Ha,  (3Ha,  SnCli 

(A,  215    349). 

4)  «-Imidopropionitril.    Sm.  68«.    HCl  (A.  200,  126;  B.  6,  1115). 

5)  Kvanmethin.  Sm.  180—181°,  subl.  HCl,  HJ,  (HJ,  J,),  HNO,. 
2H,S0„  C,H,0,  +  2H,0,  2  4-AgN03  (Ä  2,  319;  4,  176;  15,  2:^H: 
/.  pr,  [2]  27,  152). 

CeHgNji  Melam  (A  10,.  12;  179,  119;  B.  9,  1554). 

CeH^Cl  Chlordiallyl.     Sd.  120«  (J.  1878,  379). 

CgHioO  1)  Allyläther.    Sd.  82«  (85-87«)  (A,  102,  290;  214,  146;  A.  rÄ.[3]48,  290t. 

2)  Metaceton.     Sd.  84«  (A.  15,  281;  52,  127;  162,  303;  J.  1856,  4.5')). 

3)  Aldehyd  der  AethvUsocrotonsäure.    Sd.   137«.    NaHSO^  (B.  12,  r»71». 

4)  Dumaain.  Sd.  120-125«.  NaHS0,  +  2H,0  (P.  44,  494;  ()8,  277;  A. 
110   21'  B,  15    587    592). 

5)  AUylaceton.    Sd.  128—130«  (A.  187,  35;  201,  81;  J.  1878,  379). 

Ü)  Me«itvloxyd.  Sd.  130«  (120*^)  (A,  110,  34;  140,  297;  180,  4;  188,  132: 
a  r.*95,  602;  P.  44,  475;  /.  r.  7,  173;  Z.  1867,  688;  B.  15,  587).  PtCl.. 

7)  Methyläthvlacrolein.  Sd.  137,3«  (136,7«).  HCl,  +  Br„  (+  Br,HNaJ^(X 
+  3H,0)  \M.  4,  10,  siehe  auch  M,  3,  693). 

8)  Verbindung  (Harz)  (J.  1875,  682). 

C«HioO,  1)  Aethylester  der  ct-Crotonaaure.     Sd.  142—143«  (Ä  11,  1359). 

2)  Aethylester  der  ^-Crotonsäure.    Sd.  136«  (Z.  1871,  243). 

3)  Brenzterebinsaure.  Sm.  5  —  6«;  Sd.  207«.  Ba  +  5H,0,  Ca,  +  H.O. 
Ag  (Ä  6,  1095;  A.  180,  45;  207,  37;  J.  1855,  652);  siehe  auch  {B. 
16,  229). 

4)  Isobrenzterebin saure.    Ca,  Zn,  Ag  (J.  r.  11,  125). 

5)  «-Methyl-/5-Aethylakryl8äure.  Sd.  213«.Ca  +  4H,0,  Ag(3f.4,47,59,  70i, 
0)  Aethylcrotonsaure.     Sm.  39,5«  (A.  136,  5,  188,  245;  200,  21;  J.  18t^. 

529;  B.  6, 1098).  Cu,  (CuOH),  Ag,  Pb  +  H,0,  Salze  siehe  (^.  136, 2).  C^H. 

7)  Aethyhsocrotonsäure,  nur  Aldehyd  bekannt,  siehe  (Ä  12,  571). 

8)  Hydrosorbinsäure.  Sd.  204,5«  (cor.)  (A.  161,  309;  200,  42).  Ca+  HJ). 
Ba,  Ag,  Cu,  CjH^.    Sd.  207«  (Ä  15,  629;  J,  pr.  [2J  26,  115). 

9)  Hexylensäure.     Sm.  39*  (Ä  10,  1054). 

10)  j'-Oxyisocapronsaureanhydrid.    Sd.  206—207«.    Na  (5.13,  749;  A.  20«». 
60   259*  208   42   55). 

11)  Lakton  der  norna.  Capronsäure.    Sd.  220«  (A.  208,  67;  B.  15,  617,  02*»: 
13,  955). 

12)  »-Methylvalerolakton  (Anhydrid  der  «-Methyl -y-Oxyvaleriansaure).  S^i. 
206«  (A.  216,  30). 

13)  /9-Methylvalerolakton  (Anhydrid  der  /J-Methyl-;'-Oxyvaleriansaure).    S<1. 
209—211«  (A.  215,  35). 

14)  d- Lakton  aer  norm.  Capronsäure  (Anhydrid  der  J-Oxycapronsaure). 
Sm.  +17-19«;  Sd.  230—231«  (A.  216,  134). 

15)  Lakton.     Sd.  220«  (Ä  13,  955)  ist  id.  mit  11. 

16)  Akropinakon.     Sd.  160—180«  (A.  Spl.  3,  271). 

17)  Verbindung  (Säure,  Isohydrosorbinsäure)  ?   Ca  +  H^O  (A.  200,  53;  B. 
15,  618). 

18)  Verbindung  (Säure  im  Crotonöl).    Sd.  208«  (A.  191,  121). 

19)  Verbindung  (Säure)  (J.  r.  11,  125). 

20)  Verbindung  (Aldehyd).    Sd.  220«  (BL  18,  63). 

21)  Verbindung  (Ä  10,  558). 

CbHjoOj  1)  Epihydrmcarbonsäureäthylester.     Sd.  145—150«  (Ä  11,  2226). 

2)  Methylacetylessigsäuremethylester.    Sd.  177,4«  (cor.)  (Z,  1866,  458). 

3)  Dimethylacetylessigsäure.    Ba  (B,  15,  1874). 

4)  Acetylessigsäureäthylester.  Sd.  180—181,2«  (A.  186,  214;  201,  76;  203, 
26;  Ä  9,  1098;  15,  2679).  Na  (Zi  1868,  652;  A.  201,  143);  AI,  Mg. 
Ni,  Co,  Cu  (A.  188,  269);  Ba,  Hg  (B.  10,  702;  Z,  1869,  29). 

5) /J-Acetylpropionsäuremethylester.  Sd.  191—191,5«  bei  743  mm  (.1. 
206,  220). 

6)  «-Methyl-/S-Acetyl Propionsäure  (/J-Acetylisobuttersäure).  Sd.  247— 24S" 
(unc).    Zn  (A.  206,  322). 
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C^Hj^Oa  7)  /?-Methyl-/9-Acetvlpropion8äure.    8d.  241— 242^    Zn  (Ä,  206,  332). 

8)  --Acetylbuttersäure  +H,0.  Sm.  +13°;  Sd.  274-275°.  Ca  +  H^O, 
Zn,  Ag  (216,  129). 

9)  Propionylpropionsäure,  siehe  (B.  10,  699). 

101  Oxyhydrosorbinsäure.    Ca+1V,H,0  (Ä,  200/57;  B.  15,  620). 

11)  Hydroxyhexmsäure.     Sm.  92—93°  (A,  eh.  [5]  20,  491). 

12)  Isohydroxvhexinsaure.    Sm.  112,5 — 113°  (ib.). 

13)  Propionsaureanhydrid.    Sd.  165°  (168—169°)  (A.  94,  322;  J,  1875,  520). 

14)  Aldolmonacetat.    Sd.  100—110°  (i.  V.)  (J.  1872,  450). 

15)  Glycerinäther.     Sd.  171—172°  (A,  92,  312;  174,  90;  B,  4,  920;  5,  68; 
14,  1946;  Z,  1871,  528;  A.  SpL  8,  258;  C.  r.  93,  418). 

16)  Verbindung  (Säure).    Sm.  137,5°  u.  Zera.  (Ä  15,  218). 

17)  Verbindung  (Lacton).  ?    Ag  (Ä  15,  619). 

C,H,oO^  1)  Oxalsaureathylester.     Sd.  186,1°  (cor.).    SnCL  (/.  pr,  37,  480);  TiCl^ 

u.  2TiCl,  {J.  1873,  516);  (BL  27,  510;  Z.  1868,  656;  1870,  4;  A.  166, 
109;. 203,  27;  J.  1861,  597;  1871,  554). 

2)  Bemateinsäuredimethylester.     Sm.  20°;  Sd.  198°  (A.  49,  195). 

3)  Dimethylbemsteinsäuren.  Die  Angaben  sind  sehr  verschieden,  eaiiasst 
sich  daher  nicht  entscheiden,  weldie  Säuren  8-  und  welche  uns-  sind. 

a)  Sm.  165—167°.    Ag,,  Pb  (A,  192,  142;  B.  2,  720). 

b)  Sm.  170°.  Ag  (A,  173,  109  als  Hydropyrodnchonsäure  bezeichnet), 
siehe  (3f.  3,  612).  Sm.  189°  (186,5°),  zweite  Mal  Sm.  151  —  153°. 
NH^,  Ca+  17iH,0;  id.  mit  dieser  Säure  scheint  zu  sein  (/.  pr.  [2] 
26,  360).  Sm.  192°,  zweite  Mal  151°.  NH„  Ag„,  Cu,  Pb-f  V,H,0; 
ebenfalls  {B.  15,  582,  2013).  Sm.  190°.  (Anhydridbildung)  (Ä  15, 
582  ist  Sm.  140°  beobachtet);  Sm.  142—143°  (A.  217,  141). 

c)  Sm.  74°  (Täte,  Dissertat.,  Würzburc  1879). 

4)  Aethylbemsteinsäure.    Ag  (J.  1859,  280). 

5)  Aethvlbemsteinsäure,  isom.  Sm.  98°.  Ca  +  2H20,  Ba,  Ag^  (A,  192, 
149;'iSW.  39,  336). 

6)  Propylmalonsäure.  Sm.  96°  (Tat|5  u.  v.  Rüdzinski-Rüdno,  Inaug.- 
Diss.,  Würzburg  1879,  1880). 

7)  Isopropvlmalonsäure.    Sm.  87°  u.  91°  (A.  204,  144).    Ag,. 

8)  Methyläthylmalonsäure.  Sm.  118°.  Ag^  (A  204, 147);  Sm.  121°  (Af. 3, 620). 

9)  Adipinsäure.  Sm.  148—149°  (A.  35,  105;  104,  275;  149,  220;  164,  82; 
J.pr.  95,  205;  Z.  1865,  300;  A.  eh.  [2]  66,  166;  [3]  16,  84;  J5.  2,  385; 
12,  1572;  14,  332).  Salze  siehe  (Z.  1865,  300).  (NHI,  Nä,  +  2H,0, 
K,,  Ca  +  H,0,  Ba,  Cd  +  2H,0,  Pb,  Cu,  Ag. 

10)  Paradipinsäure.    Zn  +  3H,0  (A.  174,  296). 

11)  a-Methylglutarsäure.    Sm.  76°.    Zn,  Ag,  (A.  192,  134). 

12)  Acetvlglykolsäureäthylester.    Sd.  179°  (A.  123,  325;  142,  370). 

13)  Aethylenglykoldiacetat.    Sd.  186—187°  (A.  177,  49;  A.ch.  [3]  55,  433). 

14)  Aethylidendiacetat  (Essigsaurer  Aldehyd).     Sd.  168,8°  (cor.)  {A.   106, 
249;  B.  9,  306);  Sd:  167°  bei  744  mm  (Ä  16,  403). 

15)  Mannid  {A,  eh.  [3]  47,  312). 

16)  Zweites  Anhydrid  des  Mannits.     Sm.  78°;  Sd.  274°  u.  Zers.  {C.  r,  95, 
991  ==  B.  15,  3086). 

17)  Quercitan  (A.  eh.  [5]  15,  60). 

18)  Verbindung  (Säure).     Ba  (B.  14,  2503). 

19)  Verbindung  (Säure).    Sm.  143°  (147—148°)  (Ä  15,  1028). 
^A^O,             1)  Aepfelsäuredimethylester  {A.  80,  303). 

2)  Aethyläpfelsäure  (A.  80,  302;  Soe.  39,  344). 

3)  Aepfelsäuremonäthylester  (A.  80,  302). 

4)  Adipomalsäure.    Pb  +  5H,0  (BL  14,  8). 

5)  Paradipimalsäure.    Na-f-H,0,  Ba,  Pb,  Cu  +  H,0  {A.  174,  285). 

6)  Oxyadipinsäure.    Na,,  Ag,  (Ä  12,  769). 

7)  «-Methyloxyglutarsäure.  Ca,  Ba,  Ag,  (J,  pr.  [2]  23,  276;  J.  r,  11, 
388).    Zn,  Cu. 

8)  isom.  Methyloxyglutarsäure.  Ca-f7H,0,  Ba  +  7H,0,  Ag,  (A.  208, 
63,  65;  B.  14,  1780). 
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CoHjoOß  9)  OxypropyJmalonsäure.     Ba  (Ä  15,  621);  Ca,  Ag,  (^1.  216,  54). 

10)  Aethylenglykolbernsteinsaure  i^A.  115,  359). 

11)  Milchsäureanhydrid  {A.  53,  114;  133,  257;  164,  181;  Z,  1869,  338). 

12)  Achroodextrin.  3  Modif.  (R  12,  1479;  BL.  25,  2;  Ä  2,  410;  Z,  1870. 
346;  J.  1874,  881). 

13)  a-Amylan  {Soc.  1882,  26). 

14)  /9-Amylan  (ib.). 

15)  Bassorcin  (^1.  51,  36;  J.  1860,  504;  J.  j»r.  95,  480;  Sachse,  F'hytof.h. 
Unters. f  Leipzig,  I.,  1880,  90). 

16)  ?  Carminzucker  {A.  141,  338). 

17)  Cellulose.  KHO,  PbO  (/.  1852,  823;  1863,  566);  Acetylderivat  (C.  r. 
92,  1053). 

18)  Dextran  (Gährungsgummi)  (BeiUt  600). 

19)  Galactin  (C.  r.  94,  453). 

20)  Glukosan  (J.  1860,  510;  1802,  471—472). 

21)  Glykogen.    Pb  (Z  1867,  607);  Ba  (J.  1879,  953).    Liter,  bed. 

22)  Gummi  im  Gummigutt  (A,  45,  72). 

4  23)  Holzgummi  {A,  64,  388;  Ä  13,  21(38;  J.  pr,  |2]  19,  146). 

24)  Inulin  « (CgH^oO,)«  +  H,0  {A,  107,  21;  205,  145;  J.  1856,  673;  IS.IT. 
247;  1869,  748;  1872,  929).  3PbO  {A,  28,  278;  39,  213;  45,  188).  K, 
Na  Verb.  {A.  210,  305). 

25)  Inuloid  {A,  156,  190). 

26)  Isolichenin  (J.  1873,  848). 

27)  Lactocaramel.    CuO  (J.  1856,  647). 

28)  Lavulan  (Ä  14,  1509). 

29)  Lävulin  (Levulin,  öynanthrose).    Ba,,  Pb^  {A.  156,  181;  198,  228). 

30)  Leinsamenschleim  {A.  51,  50;  175,  215;  J.  jor.  95,  484). 

31)  Levinulin  (J.  1867,  768;  1869,  748;  Bl  7,  2ü2). 

32)  Levulosan  (Saccharid)  (J.  1869,  547). 

33)  lichenin  {A.  55,  165;  /.  1847/48,  831);  PbO  (A,  28,  279). 

34)  Metinulin  (/.  1869,  748). 

35)  Paramylum  (A,  75,  58;  172,  13—14). 

36)  Pyroinulin  (J.  1870,  850). 

37)  Pyruvdn.     Sm.  78^  Sd.  242«  (Z  1871,  701). 

38)  Saccharin.  Sm.  160— 16P.  NH^,  K,  Na,  Ca,  Ba  {B,  13,  2212;  1,\ 
701,  2953). 

39)  Sinistrin  (fl;  3,  112). 

40)  Stärke.  PbO  [^Berx.  J.  18,  325;  19,  436).  Verb,  mit  Na,  K  C.l.  210. 
288;  J,  pr.  [2\  25,  348). 

41)  Tunidn  (A,  eh.  [3]  56,  149;  J.  pr.  37,  439;  A.  54,  318;  160,  323;  Bf. 
12,  1939). 

42)  Viscose  {C.  r.  93,  78). 

43)  Verbindung  aus  Runkelrüben  (/.  r.  13,  128). 

44)  Verbindung  (G.  r.  92,  528). 

45)  Verbindung  (Z.  1868,  51). 

46)  Verbindung  (Dextrin  ?)  {M.  2,  630). 

47)  Verbmdung  (Methylennitangummi)  (B.  16,  919—920). 
CeH,oOe            1)  Weinsäurefimethylester.    Sm.  48«;  Sd.  280°  {B.  13,  1176,  1538). 

2)  Dimethylweinsaure.    K,  K^,  Ba  +  S'/^lIfi  (A.  188,  317). 

3)  Aethylweinsäure.     Sm.  90«.    Ca-f  5H2O,  Ba  +  2H,0,  Pb,  Ag  {^A.    2'> 
238;  J.  r.  7,  150). 

4)  Traubensäuredimethylester.    Sm.  85«;  Sd.  282«  (B.  13,  1178). 

5)  Aethyltraubensäure.    K,  Ag,  Ba  +  H,0  (A.  22,  247). 

6)  Adipoweinsaure.    K  {Z.  1870,  410). 

7)  Dioxypropylmalonsaure.    Ba,  Ag^  {B.  14,  144;  15,  624;  A.  216,   5<>) 

8)  Dioxyadipinsäure.     Ba  +  4H,o  U-  165,  267). 

9)  Dielykoläthylensäure.    Ca  +  3H2O,  Ag  (J.  1863,  363). 

10)  Laktonsäure.     Sm.  100«.    NH^-f  H,0,  Na  +  3H,0,  Ca  +  7H30,  Cd 
Pb  +  4H,0  U'  122,  96;  158,  259;  B.  13,  2307;  14,  651,  2529). 

11)  Indiglucm.     2PbO  (J.  1858,  470). 
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C^Hj^Oß  12)  Verbindung  (Säure  aus  Glycerinsäure).    Ba  (Ä.  190,  102). 

J3j  Verbindung  (Säure)  (J.  18(58,  5()8). 
C^H^^Oy  1)  Glykuronsäure.    Ba,  Pb  (K  3,437;  6,490;  Ä  15,1020, 1966;  16,1110). 

2)  Hydruvinsäure.    Ba,  Ca,  Zn  {B.  o,  956;  A,  208,  129;  K  5,  325). 

3)  Trioxyadipineäure.    Ba+V,H,0  (Ä.  165,  269). 

4)  Saccharonsäure,  erweicht  bei  90—100°.    K,  Ca  (Ä  15,  2958). 

5)  Verbindung  (Säure).    Ba  +  2H,0  {J.  1868,  508). 

Q.H,oOg  1)  Zuckersaure,  fast  sämmtlicbe  Salz  bekannt.    Verhalten  zu  alkalischer 

Cu-Lö8ung  (B.  14,  2529). 

2)  Schleimsaure,  fast  sämmtlicbe  Salze  bekannt.  Verhalten  zu  alkalischer 
Cu-Loßung  (B.  14,  2529). 

3)  Paraschleimsäure  {A,  15,  179). 

4)  Verbindung  (Säure)?    Ag  {B.  14,  2072). 
C^H:,,Os  Isodulcitsäure.    Ca,  Ba,  Cd.  Pb^  (A-  145,  197). 

C^H,oK,  1)  Piopylglyoxalin.    Sd.  219-223°  (2  HCl,  PtClJ  (B.  15, 650;  A.  214,  321). 

2)  Parapropylglyoxalin  (Ä  16,  543—544). 

3)  Paraisopropylglyoxalin  (Glyoxalisobutylin).  Sm.  129°;  Sd.  240—265° 
(Ä  16,  747). 

4)  ParamethyläthvlglvoxaHn  (Oxaläthylin).  Sd.  212-213°.  HCl,  (2  HCl, 
PtClJ,  (2HCf,  ZiiCl,),  H-CHsJ,  +CeH,CH,Cl,  +AgN03  {B.  13, 
511,  515,  2353;  14,  424;  15,  644,  2707;  16,  285,  489;  A.  214,  298). 

5)  AethvlaUylcyanamid.     Sm.  100°.'   HgCl,,  RCl^  (A.  83,  348). 

6)  GlycÖHn.    HCl,  +CH3J  (C.  r.  92,  795). 
C^BCjoCl,           1)  Dichlorhexylen.     Sd.  150°  u.  Zers.  (J.  1878,  379). 

2)  Mesitvlchlorid  {A.  140,  298;  J.  r.  13,  560). 

3)  Verbindung  (Ä  6,  35). 
C^HjoBr,               Hexoylenbromid  (Ä  11,  1054). 

C^BJC^oBr^  1)  Diallyltetrabromid.     Sm.  02,5-63,5°  {B.  6,  589;  M,  1,  715). 

2)  Tetrabromhexan.    Sm.  120°  (Z,  1871,  699). 

3)  Hexoylentetrabromid  (B.  11,  1054). 

4)  isom.  Hexoylentetrabromid.    Sm.  112°;  Sd.  318°  (cor.)  (A.  139,  251). 
C.H,„J,                 Tetrajodhexan  (Diallvltetrajodid).    Sm.  über  100°  (A.  100,  363). 
c/H^oS                   AUylsulfid.     Sd.  140°.     2AgN03  {A,  51,  295;  55,  297;  58,  36;  71,  23, 

139,  121). 
C^-HIjA  1)  (?)  Allyltrisulfid.     Sd.  188°.    6HgCl,  (J.  1860,  399). 

2)  Ainylenester  der  Perthiokohlensäure  (A.  126,  297). 

3)  Isobutyltrithiokohlensäure.    Na  (Ä  6,  316). 

C^H,,N'  1)  Isoamvlcyanür.     Sd.   155°.     (2  4TiCl,),   (2-t-SnCy,   SbCl^    {A.  65, 

.302;  iOf),  284). 

2)  Isoamvlisocyanür.     Sd.  137°  (A.  14(5,  109). 

3)  Dimethyläthvlcarbinolcvanür.     Sd.  128—130°  [A,  174,  56), 

4)  Dehydrodiacetonamin.  ^2HC],  PtClJ  (A.  183,  283). 
.5)  Diallylamin.     Sd.  111°?  (Ä  14,  1879). 

C^H^jNft  1)  Propylenguanamin.    HC1  +  1V,H,0,  AgNO«  (B,  9,  230). 

2)  Isopropylenguanamin.    HNO3,  AgNO.  (B,  9,  231). 
C^H,,C1  1)  Diallylhydrochlorid.     Sd.  130—140°  {J.  1864.  514). 

2)  Chlorid  des  Dimethvlallylcarbinols.    Sd.  109—114°  (A.  185,  156). 

3)  Chlorhexylen.    Sd.  70—71°  (B.  16,  228—229). 

4)  Verbindung  (B.  6,  35). 

C^BLjjBr  1)  Bromhexvlen.    Sd.  99—100°  (B,  16,  229). 

2)  ,^-Bromhexylön.    Sd.  138—141°  bei  738,5  mm  {A,  172,  70). 
C,Hi,Brg  /J-Bromhexylenbromid.     Sd.  125—135°  (i.  V.)  (A,  135,  126). 

CeHLiJ  1)  Jodhexylen.     Sd.  130—132°  [B.  16,  229). 

2)  Jodhexvlen.    Sd.  142-145°  {Z.  1871,  (599). 

3)  Diallvlhydrojodid.     Sd.  164—165°  {A,  eh,  [4]  3,  129). 

aHj,0  1)  Methvlbutvlketon.   Sd.  127°.  NaHSO,  (A  108,  125;  135,144;  161,273). 

2)  Methylisobutvlketon.    Sd.  114°.    NaHSO«  (A.  81,  86;  145,  82). 

3)  Methvlpseudobutylketon.  Sd.  106°  (Ä  l3,  1573;  14,  2065;  A.  114, 
57;  174,  125). 

4)  AethylpropyUceton.    Sd.  122—124°  (B.  8,  1019,  1195;  A,  161,  289). 
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CgHi^Ö  5)  Aethvlisopropylketon.     Öd.  117—119°  (J.  r.  8,  242). 

ü)  norm.  Hexylenoxvd.     öd.  115°  (J.  18G4,  510). 

7)  Düsopropylenoxvd.     8d.  185°  (BL  19,  147). 

8)  Methyl-(norm.)-Propyläthylenoxyd.     Sd.  109—110°  (Ä  16,  398). 

9)  Tetramethyläthylenoxvd.     Sd.  95—96°  (B,  16,  399). 

10)  Hexylenpseudoxyd.     Sd.  93°  (J.  1864,  515;  Z  1871,  36). 

11)  norm.  Capronaldehyd.     Sd.  127,9°  (cor.)  (A.  187,  130). 

12)  Isobutylessigsäurealdehyd.     Sd.  121°  bei  743  mm  (A.  133,  179).  ' 

13)  Aldehvd  der  Methylpropyleseigsäure.     Sd.  116°  (M.  4,  24,  40). 

14)  Aethvlisocrotyläther.     Sd.  92—94°  (Z.  1870,  524;  J9.  10,  1902). 

15)  DimethvlaUvlcarbinol.  Sd.  119.5°  (cor.).  +  H,0.  Sd.  116—117" 
(J.  pr,  \2]  26,  111;  J.  r.  8,  363;  9,  17;  11,  410;  A,  185,  151). 

16)  Dimethvlisoallylcarbinol.     Sd.  110—115°  (J.  1872,  349). 

17)  Diallylbvdrat  (Methylcrotvlcarbinol).  Sd.  140°  (138  —  139°)  (J.  WA. 
514;"  A.\-h.  [4J  3,  172;  Z.  1871,  36;  A.  201,  42;  Soc.  33,  53;  J.  r. 
1881,  353;  J.  pr.  \2]  23,  19). 

18)  Hexvlenalkohol.  Sd.  137°.  KCeH^^O,  NaCeH^iO,  +CU,  +  Br,  (Ä 
16,  228). 

19)  Verbindimg  (Keton).     Sd.  123—125°  (Ä  16,  228). 

20)  Verbindung  =  (CeHj,0)x.     Sd.  205°  (Af.  4,  25). 

21)  Verbindung  =  (C6H„0)x.     Sm.  62°;  Sd.  345—354°  (Ä  11,  2114). 
CeH,30,            1)  Ameisensäureisoamvlester.   Sd.  116°  (BL  5,  12;  J.  1860,  7;  B.  15,  246:; . 

2)  Essig8aure-(norm.)-*Butyle8ter.     Sd.  124,4°  (A.  158,  168;   161,  193;  Jf. 
2,  693;  Ä  15,  2463). 

3)  Essigsäureisobutylester.     Sd.  116,5°  (A.  163,  282;  B.  15,  2463). 

4)  Es8ig8aure-(8ec.)-Butyle8ter.    Sd.  111—113°  (.4.  150,  112;  J.  1864,  501'. 

5)  E88ig8aure-(tert.)-ButylestQr.    Sd.  93—96°  (A.  144,  7). 

6)  Propionsaurepropvlester.     Sd.   122,4°  (cor.)  (124,8°)  (A.  161,  31;   163. 
271;  M.  2,  687;  R  15,  2463). 

7)  Propion8aurei8opropyle8ter.     Sd.  109—111°  (M.  2,  688). 

8)  Buttersäureathyleater.     Sd.  121,1°  (cor.)  (A.  135,  221;   160,  210,  220; 
161,  178;  214,  185;  P.  72,  281;  122,  553;  15,  2463). 

9)  Isobuttersaureäthvle8ter.     Sd.   113°  (A,  eh.    [4J  28,  366;  Ä  15,  2463i. 
Sd.  108—109°  (M,  2,  684). 

10)  I80valeriansäuremetliyle8ter.     Sd.  116,2°  (A.  64,  219;  163,  290). 

11)  I80valerian8auremetbylester,  isom.    Sd.  114—116°  (C.  r.  94,  1652). 

12)  laobutylameisensäuremethylester.     Sd.  116—117°  (A.  193.  101). 

13)  Trimethylessigsäuremethylester.     Sd.  100—102°  {A.  173,  372). 

14)  Dimetbylathvlessigsäure.  Sd.  187°.  Na,,  Na,  Ba  +  5H;0,  Zn,  Ag 
(J.  r.  6,  165;  A.  174,  56;  185,  127). 

15)  Diäthvle88igsäure  (Pseudocapronsäure).  Sd.  190°  (A.  VSS,  223;  19:], 
349;  200,  24;  201,  70;  202,  1^08;  204,  241;  B.  6,  1175;  J.  r.  10,  107; 
J.  pn  [2]  23,  288;  Am.  3,  :^5).     Ca,  Ba,  Pb,  Ag,  8iehe  Nr.  20. 

16)  Methvlpropylessigsäure.  Sd.  193°  (194,1°).  K,  Ca-f  1  u.  2V;H20,  und 
5H,Ö,  Ba,  Pb  +  5H,0,  Cu,  (Cu  +  2CuO),  Cd,  Ag,  Zn  (J.  r,  10,  107; 
A.  193,  349;  B.  15,  1^08;  J.  pr.  [2]  23,  288;  M.  4,  25,  40). 

17)  l8obutvles8ig8aure.  Sd.  199,5°.  Ba  +  H,0,  Ca  +  3H,0  {A.  165,  123); 
(J.  1852,  499;  1860,  322;  1864,  340;  Z.  1868,  391;  A.  Spl.  6,  120; 
A.  75,  250;  133,  176;  142,  18;  180,  57;  190,  316). 

18)  norm.  Capronsaure.  Sd.  205°  (J.  1868,  430,  522;  1869,  306;  1871, 
595;  A.  160,  225;  163,  199;  165,  118,  132;  170,  89;  180,  215;  195, 
70;  200,  49;  J.  pr.  [2]  24,  19);  Ca  +  H^O,  Ba  +  3H:.,0  (A.  187,  129); 
Zn  +  H,0,  Cu,  Ag. 

19)  Isocapronsäure.     Ca  (A.  195,  103;  Z.  1866,  502). 

20)  Hydroäthylcrotonsäure.  Sd.  194 — 195°  (ist  id.  mit  Diäthylessigsaure:. 
Ca  +  H,0,  Ba+2H,0  (.4.  200,  24). 

21)  Diacetonalalkohol.     Sd.  163,5—164,5°  (.4.  169,  115,  178,  342). 

22)  Hexinglvkol.    Sd.  218-225°  (A.  159,  186;  B.  10,  556). 

CgHiaOa  1)  Methvlisobutylester  der  Kohlensäure.    Sd.  143,()°  (cor.)  {A.  205,  24.')). 

2)  Methylglykolsäurepropylester.    Sd.  147°  {A.  197,  8,  21). 
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C^Hj^Og  3)  Aethylglykolsaureäthylester.   Sd.  158,4<»  {A.  129,  40;  197,  8,  21;  ^..1867, 

708;  B.  4,  706). 

4)  Propylglykolsäuremethylester.     Sd.  178,5°  (A,  197,  8,  21). 

5)  Diäthoxalsäure  (Diäthylglykolsäure,  Oxdiäthylessigsaure).  Sm.  74° 
(74,5°;  80°),  subi.  bei  50°  (A.  135,  26;  200,  21;  209,  235;  Ä  5,  950; 
14,  1974;  J.  1867,  451;  1877,  719;  Z,  1867,  705).  CH-,  C^H^,  QH.j, 
NH.,  Ba,  Zn,  Cu,  Ag+V,ILO  (Z,  1866,  490). 

6)  Methylmilchsäureäthylester.     Sd.  135,5°  {A,  197,  13,  21). 

7)  »-Methoxylbuttersäuremethylester.     Sd.  150—155°  (A.  eh.  [5]  17,  557). 

8)  «-Aethoxvlbuttereäure.    K,  Ba,  Zn,  Ag  {A,  ck.  [5]  17,  532). 

9)  /J-Aethoxylbuttersäure.     Sd.  213—220°  (B,  12,  2058). 

10)  Aethoxylisobutteraäure.    Sd.  180°  bei  741  mm.    Ba  +  HjO,  Pb  +  H,0, 
Ag  (B.  10,  450). 

11)  «-Aethyl-/9-Oxybuttersäure.    Na,  Ag,  Cu  (A,  188,  240). 

12)  «-Oxvbutteraäureäthylester.     Sd.  167°  (A.  197,  15,  21). 

13)  Oxyisobuttereäureäthylester.    Sd.  150°  (i.  D.)  (A,  136,  12;  188,  53). 

14)  «-Methyl-y-Oxyvaleriansäure,  nur  Ba  {A.  216,  34). 

15)  /J-Methyl-y-Oxyvaleriansäure,  nur  Lakton  (A,  216,  35). 

16)  «-Oxyisobutylessigsäure.    Sm.  54—55°  (56°).    Zn,  Cd,  Cu,  Ag  {A,  209, 
238;  B.  7,  1109;  10,  231;  14,  617;  J,  r.  9,  136). 

17)  Leudnsäure.  ■  Sm.  73°  {A,  68,  55;  91,  135;  118,  295).    Salze  siehe  (J. 
1861,  780).    Ca,  Ba,  Zn  +  H,0,  Co,  Ag. 

18)  «-Oxycapronsäure.    Sm.  60—62°  (J.  r.  12,  367;  9,  139).  (NHJ„K„Na2, 
Ca,  Ba,  Mg  +  2H,0,  Cu,  Ag,  C^Hj. 

19)  y-Oxyisocapronsäure.    Ba,  Ag  (i.  200,  63,  259;  208,  56;  B.  13,  749). 

20)  (T-Oxycapronsäure.    Ba,  Ag  (A,  216,  136). 

21)  isom.  Oxycapronsäure.    Ca,  Ag  (A.  200,  53). 

22)  Aethylenglykolmonobutyrat.    Sd.  220°  {A,  114,  123). 

23)  MetaJdehyd,  subl.  bei  112-115°  (A.  14,  141;  66,  155-156;  A3,  468; 
C.  r,  93,  463). 

24)  Paraldehyd.     Sd.  124°  {A.  66,  157;  112,  16;  162,  125;  203,  26,  44;  B. 
3,  468;  16,  395;  A,  Spl  1,  114). 

25)  Glycerinmonallylin.    Sd.  240°  u.  Zers.  (A.  156,  149). 

C^Hj.O^  1)  Diäthylglyoxylsäure.    Ba,  Ag,  C^H^  {J.  1864,  316;  Z,  1870,  167;  B.  8, 

188;  11,  1478). 

2)  Hexerinsäure.    Sm.  141°.    Ca;  Ba,  Cu  (A,  200,  39). 

3)  Dioxycapronsäure.     Sm.  150,3—151,8°.    Ca  {M,  4,  48,  66,  83). 

4)  Pyroglydd.    Sd  245—255°  (J.  pr.  [2]  20,  193;  A.  eh.  [3]  67,  304). 

5)  Dulad  (A.  eh.  [4]  27,  181). 

6)  Verbindung  (Zuckerart;  oder  Ci^H^^Og).    Sm.  etwa  105°  (Ä  16,  935). 

7)  Verbindimg  (Oxylacton?)  (Ä  15,  619). 
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8)  Verbindimg.    Sm.  240°  (J.  1863,  485). 

1)  Dulcitan  (Bekthelot,  Chim.  arg,  synth,  2,  209). 


2)  Isodulcitan  (A,  127,  362;  186,  323). 

3)  Mannitan,  amorph,  und  kryst  (A.  eh.  [3]  47,  306;  [5]  2,  459;  6,  102). 

4)  Pinit.     2PbO  (A.  eh,  [3]  46,  76). 

5).Quercit.     Sm.  225°  {A.  81,  104;  190,  282;  A.  eh.  [6\  15,  1;  J.  1854, 
628;  1857,  505;  B.  11,  45;  14,  1598);  CaS0^4-2H,0,  BaO  +  2H,0. 
C^Hj^Oe  1)  polym.  Trioxymethylen.     (4  +  3BaO)  {A.  eh.  \6]  17,  311). 

2)  Saocharinsäure.    K,  Ca,  Zn,  Cu  4-4BL,0  (Ä  13,  196,  2212;  15,  2953). 

3)  Verbindung  (Säure)  ?(^.  136,  329). 

4)  Cerebrosische  Säure.    Ba  (J.  pr.  [2]  25,  23). 

5)  Arabinose.    Sm.  130°  (160*^.    Literatur  bedeutend. 

6)  Cerebrose  (J.  pr.  [2]  25,  23). 

7)  Cerasinose  (Sachse,  Phytoehem.  Unters.,  Leipzig  1880,  78). 

8)  Dambose.     BaO,  (Pb,  PbO),  (Z.  1869,  67;  J.  1873,  834). 

9)  Eucalyn  +  H^O  {A.  eh.  [3]  46,  72). 

10)  Glukose  4- HjO.    Literatur  bedeutend. 

11)  Inosit -f  2H,0.  Sm.  150— 160°  (J.  1868, 800;  Ä  29,74:  31, 138;  R 9, 984; 
A  81, 375;  99,125,289;  103,140;  129,222;  A.ch.  [5]  23, 389;  i^.2,45). 
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CeH„0«  12)  Levulose.     Na,  3CaO  (J.  1849,  464;   1809,  745;  B,  12,  46);    Sm.   Do" 

(C.  r,  93    547). 

13)  Mannitose.'  KHO  (A,  118,  273). 

14)  Matezodambose  =  (C«H^20«)lV,  =  C„H,309,  siehe  (Bl,  21,  220). 

15)  Phenose  (A,  136,  326;  C.  r.  92,  965). 

16)  Phlorose  {A.  30,  200;  176,  114;  192,  173). 

17)  ScylUt  (J.  1858,  550). 

18)  Sorbin  U.  83,  47;  155,  129;  A,  SpL  2,  242;  /.  1854,  664;  1871,   TO'J: 
A.  ch,  [3J  35,  222;  50,  350;  Bl.  34,  218),  NaCl. 

CflHjjOy  1)  Gluconsäure,  fast  sämmtliche  Salze  bekannt  {A.  155,  123;  162,   301: 

205,  184;  3f.  8,  663;  J,  1879,  852;  Ä  14,  2529;  Chem.N.  43.  29—31). 

2)  Paragluconsäure.    NH^,  Ca,  K,  Ba,  Pb,  (M.  1,  49). 

3)  Mannitsäure.    Ca,  Pb,  Cu,  Ag,  {A,  118,  259). 

4)  Dextronsäure.    Ca+  H^O,  Ba  +  4H.,0,  Cd,  C.H^  (A.  162, 297 ;  1 72,  1 1 ;. 

5)  Glykogensaure.  Ca,  Ba  +  3H,0,  Cd, Pb^,  Mn, Co  +  2H,0 (A.  182,  20U.. 
CßHijO«            1)  Triglycolsäure.    Ca,,  +  H,0,  Ba,  +  2H30  (/.  1868,  507). 

2)  Hexepinsäure  (B.  12,  372;  15,  2244). 
CgH^^Nj  1)  Triäthylendiamin.    Sd.  210<»  (/.  1858,  343). 

2)  Amidoisocapronitril  (B.  14,  1868). 
CoHjjN"^  Hexamethylentetramin,  subl.  bei  100°.    HG  (A.  115,  324). 

CgH^N«  Trimethylmelamin.    (2HC1,  PtClJ  (Ä  3,  264). 

CeHjjClj  1)  Hexylenchlorid.    Sm.  160<»  (B.  6,  35). 

2)  Zweifachgechlortes  Diisopropyl.    Sm.  160''  (A,  144,  187). 

3)  Diallyldihydrochlorid.     Sd.  170— 180<^  (/.  1864,  512). 

CgHijBr^  1)  Tetramethvläthylenbromid.    Sm.   140°  u.  Zers.  (169-170°)   (J.    r.     10. 

220;  A.  209,  85;  B.  16,  399). 

2)  Hexylenbromid.     Sd.  190—200°  (A,  128,  228). 

3)  /?-Hexylenbromid.    Sd.  195—197°  (A.  172,  67). 

4)  Hexylidenbromid.     Sd.  210—212°  (.1.  124,  293;  165,  9). 

5)  Pseudobutvläthylenbromid  (/.  1873,  340). 

6)  Gebromtes"  Hexylbromid.    Sd.  210—212^  (J.  1862,  411). 
C6H,2J2            1)  Diallyldihvdrojodid  {A.  ch.  [4]  3,  129;  J.  pr.  [2J  23,  17). 

2)  Diallyldijodhydrin  {J,  r.  10,  399). 
CgHijS,  Duplothiaceton.     Sd.  183—185°  (cor.)  (Z.  1869,  324;  B.  8,  532;  14,  758) 

CeH^gSa  1)  Trisulfaldehvd.    Zers.  bei  260°.    2AgN08  {A.  66,  158:  124,  114;   Ä  3 

589;  4,  258*;  9,  1893;  11,  1024). 

2)  «-Thialdehvd.     Sm.   101°:  Sd.   246-247°.     AgNO«,  3AgN03    (Ä    11 
1024,  2205).     Sm.  102°;  Sd.  249°  (BL  38,  129—131). 

3)  /5-Thialdehvd.     Sm.  125—126°;  Sd.  245-248°.    AgNOg,  3AgNO,    r^ 
10,  1879,  i904;  11,  1023). 

C^HigN  1)  Methylpiperidin.    Sd.  107°  (118°).    HCl,  (2HC1,  PtCl,)  (A.  ch.   131   a^ 

92-93;  B.  14,  659). 

2)  Vinvldiäthylamin.    (HQ,  AuCl^,  Sm.  138—140°)  (B.  15,  1148). 

3)  Allylpropylamin.    Sd.  110—114°.    (2HC1,  PtClJ,  C,H,0^  saures   Salz 
(B,  16,  526). 

4)  Verbindung  (Base,  Methylpiperidin?)  (J,  pr.  [2]  27,  280). 

CeHjaCl  1)  (prim.)  norm.  Hexylchlorid.  Sd.  125-128°  (130°;  133°)  (/.  1863,   52.j- 

A,  187,  139;  B.  16,  '745). 

2)  (sec.)  Hexylchlorid.     Sd.  125-126°  (A.  161,  272;  /.  1864,  509). 

3)  (sec.)  Pinakolinalkoholchlorid.  Sd.  112,5— 114,5° (/.  1873,  340;  B.  16,  308) 

4)  (tert.)  Methvldiäthylcarbinolchlorid.     Sd.  110°  (BL  5,  24). 

5)  (tert.)  Dimethvlpropylcarbinolchlorid.    Sd.  100°  [BL  5,  24). 

6)  (tert)  Dimethylisopropvlcarbinolchlorid.     Sd.  112°  (J.  r.   10,  288;    A 
196,  124;  /.  r.  1882,  99). 

7)  a-Hexylchlorid.     Sd.  124—125°  (A.  199,  141). 

8)  /9-Hexylchlorid.    Sd.  116—118°  (A.  177,  305). 

9)  isom.  Hexylchlorid.    Sd.  115—117°  (BL  18,  167). 

10)  isom.  Hexylchlorid.     Sd.  122—124°  (BL  18,  167). 

11)  isom.  Hexylchlorid.     Sd.  122°  (A.  144,  186). 

12)  isom.  Hexylchlorid.    Sd.  115-117°  und  Sd.  122-124°  (B.  5,  21 U). 
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C^jCl  13)  isom.  Hexylchlorid.    Sd.  118<>  und  Sd.  124°  (B.  6,  36;  7,  953). 

14)  isom.  Hexylchlorid  (sec.?).   Sd.  123,5«  (Af.  2,  313). 
C,Hi3Br  1)  (Dorm.)  Hexylbromid.     Sd.  155,5«  (A  187,  137). 

2)  (norm.)  Methylpropylätholbromid.     Sd.  142—145«  (M,  4,  34). 

3)  (sec.)  Hexylbromid.    Sd.  143—145«  (Ä,  188,  251). 

C,H,3J  1)  (norm.)  Hexyljodid.     Sd.  179,5«  (^1.  163,  196;  187,  138;  J.  1863,  526). 

2)  (sec.)  Hexyljodid.  Sd.  167«  (/.  1861,  731;  1862,  480;  1870,  449; 
B.  9,  1086;  11,  1421;  A,  132,  307;  135,  130;  165,  147;  196,  351). 

3)  (sec.)  Methylpseudobutylcarbinoljodid.    Sd.  140-144«  (/.  1873,  339). 

4)  (sec.)  Aethylpropylcarbmoljodid.     Sd.  164—166«  (BL  25,  9.) 

5)  (tert.)  Dimethylpropylcarbinoljodid.  Sd.  142«  (Ä,  195, 254);  Sd.  139—140« 
(Ä.  209,  84).  " 

6)  (tert.)  Dimethylisopropylcarbinoljodid  (Ä,  196,  125;  /.  r.  10,  288). 

7)  isom.  Hexyljodid.    Sd.  154-160«  (unc.)  (M.  4,  44). 

8)  isom.  Hexyljodid.    Sd.  100«  bei  70  mm  {A.  178,  18) 

9)  isom.  Hexyljodid.    Sd.  150«  (aus  Fuselöl)  (A.  128,  228). 

CsH,,0  1)  (prim.)  norm.  Hexylalkohol.     Sd.   157,2«  (cor).    Na  (A.  88,  325;  133, 

180;  161,  272;  163,  193;  185,  43;  187,  126;  B.  16,  743). 
2}  (prim.)  Pentylcarbinol.    Sd.  152—153«  {A,  195,  102;  B.  6,  147). 

3)  (prim.)  Methylpropyläthol.    Sd.  146,6«  (146,9«)  {M.  4,  32,  40). 

4)  (sec.)  Methylbutylbarbinol.  Sd.  136«  (A-  135,  139;  161,  272;  165,  151; 
177,  307;  178,  22;  /.  1863,  519;  M.  2,  320). 

5)  (sec.)  AethylpropylcarbinoL    Sd.  i;%«  (cor.)  (BL  25,7;  B.  8,  1019). 

6)  (sec.)  Pinakolinalkohol  (Methylpseudobutylcarbinol).  Sm.  4«  (J.  1873, 339). 

7)  (tert.)  Methyldiäthylcarbinol.  Sd.  121  —  122,5«  (Z.  1865,  615;  J,  pr. 
[2]  26,  111). 

8)  (tert.)  Dimethylpropvlcareinol.  Sd.  122,5— 123,5«  (117—118«)  {Z.  1865, 
617;  A.  195,  254;  ^9,  84;  J,  r.  10,  250;  J.  pr,  [2]  26,  111). 

9)  (tert.)  Dimethylisopropylcarbinol.  Sd.  117«  (Z.  1871,  275;  A.  196,  123; 
J,  r.  10, 286;  13, 560;  B.  14,  2065, 2066;  J.  r.  1882,  99;  J.  pr,  [2]  26, 111). 

10)  Propvläther.     Sd.  85-86«  (A.  151,  304;  161,  37;  214,  163). 

11)  Isopropylather.    Sd.  60—62«  (A.  126,  306;  214,  164). 

12)  norm.  Aethylbutyläther.     Sd.  91,7«  {A,  158,  167). 

13)  Aethyldiisobutyläther.     Sd.  78—80«  {A.  93,  118). 

14)  Methyüsoamvläther.    Sd.  92  (A.  81,  80). 

15)  Trimethylcarbinoläthyläther.     Sd.  68—69«  (C.  r.  93,  69). 

C,H,^Oo  1)  norm.  Hexylenglykol.    Sd.  207«  (Ä  U,  1154;  A.  eh.  [4]  3,  180;  B.  16,  398). 

2)  Pinakon  (Tetramethyläthylenglykol).  Sm.  35-38«;  Sd.  171-172«  {A. 
110,  25;  111,  278;  114,  54;  124,  329;  196,  126;  J.r.  10,  290;  J.  1871, 
422;  1873,340;  A,  Spl  3,374;  Z,  1871,  699;  Ä6,35;  13,  645;  16,399). 

3)  Pinakonhydrat  =  {C^B.,S>2,  öH^O).  Sm.  46,5«  (A  SpL  3,  377;  A, 
196,  127). 

4)  Diallyldihvdrat.  Sd.  212— 215«  (219-220«).  2HC1,  2HJ  {A.  ch,  [4] 
3,  162;  /.%-.  10,  399;  J.  pr.  [2]  23,  18), 

5)  Aethylidendiathyläther  (Acetal).  Sd.  104«  (A.  eh.  [3]  56,  139;  A.  64, 
322;  100,  116;  126,  62;  203,  25;  B.  16,  512). 

6)  Aethylenglykoldiathyläther.    Sd.  123,5«  (A.  eh.  [3]  55,  431). 
C,H..O,             1)  Glykolacetal.    Sd.  167«  {B.  5,  150). 

2)  Trimethylglycerinäther.     Sd.  148«  (J.  1864,  495). 

3)  prim.  sec.  Hexylglycerin.     Sd.  181«  bei  10  mm  (J.  r.  1881,  353). 

4)  Methyläthylglycerin.     Sd.  170—176«  bei  53  mm  (M.  4,  41). 

5)  Verbindung  (Alkohol)  (B.  13,  1843). 

C.H,,0.  Triäthylenglykol.     Sd.  290«  (^1.  eh.  [3]  67,  279;  69,  333). 

aa^O.  Diglvcerin.     Sd.  220—230«  bei  10  mm  (A.  eh.  [3]  67,  300). 

aa.Oe  1)  Mannit.    4  +  3CaO  (A.  eh.  [3]  46,   173;  J.  1856,  635;  B.  14,  1760; 

15,  797).     2  +  SrO,  2  +  BaO,  Pb,  {Berx.  J.  25,  557)  {A.  131, 50;  A.  eh. 

[3J  57,  213). 
2)  Duldt.     Sm.  188,5« (^.24,  241;  76,  358;  80,  345;  117,  143;  123,  372; 

B.  12,  1274;  13,  2306;  J.  1862,  480;  A.cL  [4]  27,  68);  BaO  +  7H50, 

3PbO,  3CuO. 
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CeHj^Oß  3)  Isodulcit.    Sm.  92  —  93°.    Na,  (Ä  12,   1186;  15,  215;  A,   127,  362; 

196,  323). 
4)  +V,H,0.     Sorbit.     Sm.  110—111«  (Ä.  eh.  [4]  26,  376;  BL  34,  218i. 
OgH,,0,  Everniin  (A.  131,  241). 

CeHj.N,  Aethenyldiäthylamidin.    Sd.  165—168«  (A.  184,  116). 

CeHj^S  1)  norm.  Hexylmercaptan.     Sd.  145—148°*  (A,  124,  291). 

2)  sec.  Hexylmercaptan.    Sd.  142«  (cor.).    Hg  {A.  135,  150). 

3)  norm.  Propylsulfid.    Sd.  130—135«  (J.  1873,  517). 

4)  sec.  Propylsulfid.    Sd.  120,5«  (J.  pr.  [2]  17,  459;  B.  8,  533). 
CgH^A            1)  Propyldisulfid.     Sd.  192,5«  (Ä  15,  1940). 

2)  Isopropyldisulfid.    Sd.  174,5«  (ib.). 

3)  Dithioäthylenglykolathyläther.    Sd.  210-213«  (Ä  4,  717). 
CeHj^Be  Berylüumpropyl.    Sd.  244—246«  (J.  1873,  520). 
0,Hi,Hg              Quecksilberpropyl.     Sd.  189—191«  (J,  1873,  517). 

CeH,,Zn  norm.  Zinkpropyl.  Sd.  146«  (148«)  (J.  1873,  518;  B,  6,  1136;  14,  1873; 

J.  r.  1881,  349  =  Ä  14,  1710). 
CgHjjN  1)  Methyläthylpropylamin.    (2  HCl,  Ptaj  (B.  15,  1488). 

2)  Methyldiäthylcarbinolamin.     Sd.  108—110«  {A,  185,  123). 

3)  Triäthylamin.     Sd.  89«.  HBr,  (2 HCl,  PtClJ  (A,  200,  185;  Z,  IStiÜ, 
513;  B  14,  1813;  J.  1862,  331);  BiJ,  Verb.  (A,  210,  317). 

4)  Düßopropylamin.     Sd.  83,5—84«  bei  743  mm  {A.  148,  265). 

5)  norm.  Hexylamin.    Sd.  125—128«.    HCl,  (2HC1,  PtClJ,  (A,  124,  295; 
/.  1863,  527);  Sd.  128—130«  (Ä  15,  771). 

6)  /?-Hexylamin.    Sd.  116«  (2Ha,  FtCi,)  (Ä  8,  56;  15,  1292;  Jtf:3,171). 

7)  Isohexvlamin.    Ha,  (2Ha,  PtClJ  (A.  133,  181). 

CeHjsNg  Triäthylentriamin.  Sd.  216«  (6  HCl,  3PtCl,),  3  HBr,  2HBr(./.  1861,5-3)i. 

•  CeH,jP  1)  Triäthylphosphin.    Sd.  127,5«  (2  Ha,  Pta,),  HJ,  PtCl,  (J.  1855,  o91; 

A,  SpL  1,  2;  Z.  1870,  350,  437;  A,  104,  10;  122,  332;  B  4,207,354). 
2)  Düsopropylphosphin.    Sd.  118«  (Ä  6,  294). 

C,H,gAB  Arsentriäthyl.    Sd.  140«  u.  Zers.  {A,  89,  322;  92,  370;  103,  357). 

CeH^B  Boräthyl.     Sd.  95«  (A.  124,  135).    +  NH^. 

CgHijAl  Aluminiumäthyl.    Sd.  194«  (A.  114,  242;  109,  207;  A.  SpL  4,  110). 

CßH^ßBi  Wismuthtriäthyl  (A,  82,  106;  92,  371). 

CeH^ßSb  Antimontriäthyl.    Sd.  158,5«  (Jl.  75,  315;  103,  358;  J.  1860,371;  1863, 

470). 
CeH^eNj  Aethylendiäthyldiamin.    +H,0  {J.  1859,  :^9;  1861,  521). 

CeHjeSi  Silicohephtylhydiür.    Sd.  107«  (A.  164,  327). 

CgHieSn  Zinndimethvläthyl.    Sd.  144—146«  {A.  144,  157). 

OgHjaN^  Triäthylentetramin.    (4HC1,  2PtClJ  (J.  1861,  519). 

CßHigSg  Trimethylsulfinsulfid  (J.  pr.  [2]  23,  400). 

CeOCl^  (?)  Perchlorphenylenoxyd.    Sm.  320«  (Ä  5,  461). 

CeOCJlg  Hexachlorphenol.    Sm.  106«  (Ä  15,  1331;  A,  215,  121;  M,  4,  236). 

CeOBPß  Hexabromphenol.     Sm.  128«  (Jlf.  1,  363). 

CeOjCl^  Tetrachlorchinon    (Chloranil)  {A,  48,  309;   52,  55;    69,  326;    78,  4; 

116,  100;  146,  12;  192,  236;  209,  125;  210,  154,  174;  A.  SpL  6,  208; 

B.  5,  460;  /.  1861,  404;  J.  pr.  \2]  23,  436). 

CeOjBr^  Tetrabromchinon   (Bromanil).    Sm.  270«  (A.  91,  309;  143,  255;   159, 

320;  209,  125;  210,  160;  211,  341;  A.  SpL  8,  18;  B.  15,  474). 
CgOaBr«  Hexabromresorcin.     Sm.  136«  {M.  1,  365). 

CeOgBre  Hexabromphloroglucin?  (M,  1,  367), 

CeO^Cl^o  Perchloroxalsäureäthylester.  Sm.  144«  u.  Zers.  {A.  37,  66;  J./w.  37,  430). 

Cg-Omppe  mit  drei  Elementen. 

CeHOCJlg  Perchlorphenol.    Sm.  186—187«.    K,  Na,  NH^,   Ag  (A.  37,  343;  48, 

312;  B.  5,  458;  /.  1865,  525). 
CeHOCl^  Chlorid  des  Perchlorphenols.    Sm.  78,5—80«  (R  11,  2182). 

CeHOBr^  1)  Perbromphenol  (.1.  137,  210). 

2)  Tetrabromphenolbrom.     Sm.  121«  {M.  1,  361). 
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C^HOBr, 
C^HOBTh 

c;eo,ci, 

C.HO,Cl5 
C,H03r, 


C,HO,Br, 

C,HNC1, 
C,HCa,Bp, 

C.H,0C1^ 
C«H,OBr, 

C.H,0,C1, 


c,H,o,a^ 


C,H,0,Bp, 


C,H,0,Bp, 


C.H,0,C1, 
C,H,0,C1, 


C,H,0,Br, 
C,H,0,Bp, 


C.H,NBp5 

C,H,N,Bp, 

CAN,Br„ 

C,H,C1Bp, 
CABr,J 


Phlorobromin.     Sm.  152«  (A.  189,  166). 

Bromderivat  der  BromanilaminBÜure.    Sm.  110,5*^  (A.  Spl.  8,  22). 
Trichlorchinon.     Sm.  165—166**  {A.  69,  318;   146,  10;  210,  153,   174; 
B.  2,  6.33;  J.  pr,  [2J  23,  437;  24,  434;  A.  Spl.  6,  216). 
Pentachloiresorcin.     Sm.  92,5«»  {A.  163,  182;   169,  265;  Ä  11,  1441). 
Eine  isom.  Modif.     Sm.  65°  (A,  169,  265). 

1)  Tribromchinon.    Sm.  147°  (A,  209,  120). 

2)  Tribromchinon,  isom.  (JB.  10,  111)  (id.  mit  3?). 

3)  Tribromchinon,  isom.  (A,  Spl,  8,  20). 

4)  Tribromchinon  (?)  Sm.  108°  {A,  eh.  [5]  15,  67). 

5)  Tribromresochinon  (A,  169,  262;  Ä  11,  2170;  M.  1,  350). 
Pentabromresordn.    Sm.  113,5°  (A.  163,  184;   169,  252;  B,  11,  2168; 
M.  1,  349). 

Hexachlorpikolin.    Sm.  60°  (J.  pr.  [2]  27,  277). 
Tribrom-w-Dichlorbenzol.    Sm.  121°  (B.  15,  1332;  A,  215,  122). 
Trichlor-w-Dibrombenzol.  Sm.  149°  (B.  15, 1330);  Sm.  119°  {A,  215, 119). 
Trichlorphenolchlor  (Chloroxyltrichlorbenzol).    Sm.  119°  (M,  4,  233). 

1)  Tetrabromphenol  (OH :  Br^  =-  1 :  2 :  3  :  4  :  6).  Sm.  120°  (A,  137,  209). 

2)  Tribromphenolbrom.    Sm.  118°  (A,  199,  128;  M.  1,  360). 
Dijodphenylenoxyd  {A.  120,  309). 

1)  «-  (oder  p -)  Dichlorchinon  (O  :  Gl :  O  :  Gl  =-  1 :  2 : 4 :  5).  Sm.  159° 
(164°)  (A.  69,  309;  143,  316;  210,  150;  B.  10,  800;  15,  656). 

2)  ß-  (oder  m-)  Dichlorchinon  (O  :  Gl :  O  :  Gl  =  1 :  2 :  4 : 6).  Sm.  120° 
(A.  149,  153;  B,  3,  646;  Z,  1871,  521). 

1)  Tetrachlorhydrochinon.    K,  (A,  69,  327;  146,  11;  210,  155). 

2)  Dichlorid  der  Hydrochloranilsäure?  (Dichlorid  des  Dichlortetraoxyben- 
zols)  (Z.  1868,  203;  A.  146,  35). 

3)  Ghlorid  der  Dichlormukonsäure  (A.  135,  251). 

1)  Dibromchinon.    Sm.  188°  (A.  209,  113;  M.  1,  346;  B,  15,  655). 

2)  Dibromchinon,  isom.     Sm.  76°  (J.  pr.  [2J  24,  465). 

3)  Dibromchinon,  isom.     Sm.  122°  (A.  210,  157). 

4)  Dibromchinon  (?).     Sm.  88°  (A.  eh.  [5J  15,  67). 

1)  Tetrabrombrenzkatechin.    Sm.  187°  (A.  142,  251;  177,  187). 

2)  Tetrabromresorcin.     Sm.  163°  (167°)  (Ä  11,  1440;  M.  1,  366). 

3)  Tetrabromhvdrochinon.  Sm.  244°  (J.  91,  310;  209,  122;  A.  Spl.  8,  20). 
Ghlorid  der"  Dehydroschleimsaure.    Sm  80°  (/.  pr.  [2]  25,  46). 

1)  Dichlordioxvchinbn  +  H,0  (Ghloranilsaure).  Na,  +  4H,0,  K,  +  H^O, 
Ba  +  3H,Ö,  Ag^  {A.  48,  315;  114,  304;  146,  24;  A.  SpL  8,  14; 
Z.  1868,  204). 

2)  Verbindung  (Säure).     Sm.  217°  (J.  pr.  [2|  27,  293). 
Bromanilsäure.    Na,  +  4H,0,  K,  +  H;0  (A.  91,  311;   143,  256;  205, 
54;  209,  115). 

Diazodinitrophenol  {A.  113,  205). 

Bromoxylbromkomensäure4-  3ltjO.    Zers.  bei  105°  (J.  pr.  [2]  26,  467). 

Dinitrodiazoresorcin.    K  +  H,0  (M.  2,  327). 

1)  Dinitrodioxychinon  (Nitranilsäure).  K^,  Ba,  (Ä  10,  2147;  A.  211, 
343"  215    139). 

2)  Dinitrodioxychinon,  isom.?    Na,  +  2H,0  (Ä  12,  519). 
Tetranitrodioxvbenzol.    Sm.  166°.    Ba  +  6H,0  (A  215,  335). 

1)  Pentachloranilin.    Sm.  235°  (Ä  15,  1331);  Sm.  232°  (A.  215,  120  auch 
.   J.  1868,  354). 

2)  Pentachlorpikolin  (J.  pr.  [2]  27,  275). 
Pentabromanilin.    Sm.  222°  {J.  1875,  344). 
Diazo-Ä-Tribrombenzolbromid  (J.  pr.  [2J  27,  118). 

Perbromid  des  Diazo-s-Tribrombenzolbromids,     Sm.  98,5°   (J.  pr.  [2] 

27,  118). 

Diazo-«-Tribrombenzolimid.    Sm.  59°  (J.  pr.  [2J  27,  116). 

Ghlor-Ä-Tribrombenzol.    Sm.  80°  (J.  pr.  [2J  27,  116);  Sm.  82°  (B.  15, 

1065;  J.  215,  113). 

Ä-Tribromjodbenzol.    Sm.  103,5°  (J.  pr.  [2]  27,  119). 


a  II.  _   84   — 


CeH^3  3)  5-Triamidobenzol.     (NH,  :  NH, :  NH,  =  1:3:5).  3Ha,  (3HC1,  SnCli 

(A.  215   349). 

4)  «-Imidopropiönitril.    Sm.  68^    HCl  (.1.  200,  126;  Ä  6,  1115). 

5)  Kyanmethin.  Sm.  180— 18P,  subl.  HCl,  HJ,  (HJ,  J,),  HNO,. 
2H,S0„  C,H,0,  +  2H,0,  2  +  AgNO,  (JB.  2,  319;  4,  176;  15,  2m- 
J,  pr.  [2]  27,  152). 

CeHeNji  Melam  (Ä,  10,.  12;  179,  119;  B.  9,  1554). 

CeH^Cl  Chlordiallyl.     8d.  120°  (J.  1878,  379). 

CeHjoO  1)  Allyläther.    Sd.  82«  (85-87°)  (Ä,  102,  290;  214,  146;  ^.  rÄ.  [3]  48, 29()|. 

2)  Metaceton.     Sd.  84°  (A.  15,  281;  52,  127;  162,  303;  J.  1856,  455). 

3)  Aldehyd  der  Aethyliflocrotonsäure.    Sd.   137°.    NaHSO,  (Ä  12,  oTIi. 

4)  Dumaain.  Sd.  120-125°.  NaHS03  +  2H^O  (P.  44,  494;  68,  277;  A. 
110,  21;  B.  15,  587,  592). 

5)  Allylaceton.    Sd.  128—130°  (A.  187,  35;  201,  81;  J.  1878,  379). 

0)  Mesityloxyd.  Sd.  130°  (120°)  (A,  110,  34;  140,  297;  180,  4;  188,  132: 
a  r,  95,  602;  P.  44,  475;  J.  r.-7,  173;  Z.  1867,  688;  B.  15,  587).  PtCt 
7)  Methvläthylacrolein.   Sd.  137,3°  (136,7°).    HCl,  +  Br„  (+  Br.HNaSC). 


+  3H,0)  (M.  4,  10,  siehe  auch  M.  3,  693). 
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8)  Verbindung  (Harz)  (J.  1875,  682). 
CgHj^Oj  1)  Aethylester  der  ct-Crotonsäure.    Sd.  142—143°  (JB.  11,  1359). 

2)  Aethylester  der  ^-Crotonsäure.    Sd.  136°  (Z.  1871,  243). 

3)  Brenzterebinsäure.  Sm.  5  —  6°;  Sd.  207°.  Ba  +  öH^Ö,  Cag  +  H^O. 
Ag  (Ä  6,  1095;  A.  180,  45;  207,  37;  /.  1855,  652);  siehe  auch  {B. 
16,  229). 

4)  Isobrenzterebinsaure.     Ca,  Zn,  Ag  (/.  r.  11,  125). 

5)  «-Methyl-/?- Aethylakrylsäure.  Sd.  213°.  Ca  +  4H,0,  Ag  (M.  4, 47, 59,  70t. 

6)  Aethylcrotonsäure.  Sm.  39,5°  (A.  136,  5,  188,  245;  200,  21;  J.  18<ks, 
529;  Ä  6, 1098).  Cu,  (CuOH),  Ag,  Pb  +  H,0,  Salze  siehe  (A.  136, 2).  C,H,. 

7)  Aethylisocrotonsaure,  nur  Aldehyd  bekannt,  siehe  (Ä  12,  571). 

8)  Hydrosorbinsäure.  Sd.  204,5°  (cor.)  (A  161,  309;  200,  42).  Ca  +  H,(). 
Ba,  Ag,  Cu,  CjHß.    Sd.  207°  (Ä  15,  629;  /.  pr,  [2]  26,  115). 

9)  Hexylensäure.     Sm.  39*  (B.  10,  1054). 

10)  j'-Oxyisocapronsäureanhydrid.    Sd.  206—207°.    Na  (B.  13,  749;  A,  201 
60,  259;  208,  42,  55). 

11)  Lakton  der  norm.  Capronsäure.    Sd.  220°  (^.208,  67;  B.  15,  617,629; 
13,  955). 

12)  «-Methylvalerolakton  (Anhydrid  der  «-Methyl-j'-Oxyvaleriansaure).  Sd. 
206°  (A.  216,  30). 

13)  /^-Methylvalerolakton  (Anhydrid  der  /S-Methyl-j'-Oxyvaleriansaiire).   Sd. 
209—211°  (A.  215,  35). 

14)  d- Lakton  der  norm.  Capronsäure  (Anhydrid  der  J-Oxycapronsäure). 
Sm.  +17—19°;  Sd.  230—231°  {A.  216,  134). 

15)  Lakton.     Sd.  220°  (B,  13,  955)  ist  id.  mit  11. 

16)  Akropinakon.     Sd.  160—180°  (A,  SpL  3,  271). 

17)  Verbindung  (Säure,  Isohydrosorbinsäure)  ?   Ca  +  H,0  (.1.  200,  53;  B. 
15,  618). 

18)  Verbindung  (Säure  im  Crotonöl).    Sd.  208°  {A.  191,  121). 

19)  Verbindung  (Säure)  (J.  r.  11,  125). 

20)  Verbindung  (Aldehyd).    Sd.  220°  (Bl.  18,  63). 

21)  Verbindung  (B.  10,  558). 

CßHjoOj  1)  Epihydrincarbonsäureäthylester.    Sd.  145—150°  (B.  11,  2226). 

2)  Methylacetylessigsäuremethylester.    Sd.  177,4°  (cor.)  {Z,  1866,  458). 

3)  Dimethylacetylessigsäure.    Ba  (B.  15,  1874). 

4)  Acetylessigsäureäthylester.  Sd.  180— 181,2°  {A,  186,  214;  201,  76;  203. 
26;  B.  9,  1098;  15,  2679).  Na  {Zt  1868,  652;  A.  201,  143);  AI,  Mg, 
Ni,  Co,  Cu  (A.  188,  269);  Ba,  Hg  (B.  10,  702;  Z,  1869,  29). 

5)  ^-Acetylpropionsäuremethylester.  Sd.  191—191,5°  bei  743  mm  (A. 
206,  220). 

6)  «-Methyl-/?- Acetylpropionsäure  (^-Acetylisobuttersäure).  Sd.  247 — 24^'' 
(unc).     Zn  (A.  206,  322). 
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CgHioOg  7)  /?-Methvl-/9-Acetylpropion8äure.    fckl.  241—242«.    Zn  (Ä,  206,  332). 

8)  j-Acetylbutteraäure  +H,0.  Sm.  +13^  öd.  274-275^  Ca  +  H^O, 
Zn,  Ag  (216,  129). 

9)  Propionylpropionsaure,  siehe  {B.  10,  699). 

10)  Oxyhydrosorbinsäure.    Ca  +  1V,H,0  {A.  200,  57;  B.  15,  620). 

11)  Hydroxyhexiiisäure.    Sm.  92—93«  (Ä.  eh.  [5]  20,  491). 

12)  Isohvdroxyhexinsaure.     Sm.  112,5 — 113«  (ib.). 

13)  Proplonsäureanhydrid.    Sd.  165«  (168—169")  (Ä.  94,  322;  J.  1875,  520). 

14)  Aldolmonacetat.     Sd.  100—110«  (i.  V.)  (J.  1872,  450). 

15)  Glvcerinäther.    Sd.  171—172«  (Ä.  92,  312;  174,  90;  Ä  4,  920;  5,  68; 
14;  1946;  Z,  1871,  528;  Ä.  SpL  8,  258;  C.  r.  93,  418). 

16)  Verbindung  (Säure).    Sm.  137,5«  u.  Zers.  (B.  15,  218). 

17)  Verbindung  (Lacton).  ?    Ag  (Ä  15,  619). 

C^HioO^  1)  Oxalsäureäthylester.     Sd.  186,1«  (cor.).     SnCL  (J.  pr.  37,  480);  TiCl^ 

u.  2Tia^  (J.  1873,  516);  (BL  27,  510;  Z.  1868,  656;  1870,  4;  Ä.  166, 
109;, 203,  27;  /.  1861,  597;  1871,  554). 

2)  Berasteinsäuredimethylester.    Sm.  20«;  Sd.  198«  (Ä.  49,  195). 

3)  Dimethylbernsteinsäuren.  Die  Angaben  sind  sehr  verschieden,  esflässt 
sich  daher  nicht  entscheiden,  welche  Säuren  s-  und  welche  utis-  sind. 

a)  Sm.  165—167«.    Ag,^  Pb  (Ä,  192,  142;  B.  2,  720). 

b)  Sm.  170«.  Ag  (A,  173,  109  als  Hydropyrodnchonsäure  bezeichnet), 
siehe  {M.  3,  612).  Sm.  189«  (186,5«),  zweite  Mal  Sm.  151  —  153«. 
NH^,  Ca-|-lYaH,0;  id.  mit  dieser  Säure  scheint  zu  sein  (J.  pr.  [2] 
26,  360).  Sm.  192«,  zweite  Mal  151«.  NH^,  Ag»,  Cu,  Pb  +  V,H,0 ; 
ebenfalls  (Ä  15,  582,  2013).  Sm.  190«.  (Anhydridbildung)  (Ä  15, 
582  ist  Sm.  140«  beobachtet);  Sm.  142—143«  {A.  217,  141). 

c)  Sm.  74«  (Täte,  Dissertat.,  Würzburg  1879). 

4)  Aethylbemstemsäure.    Ag  (J.  1859,  280). 

5)  Aethvlbernsteinsäure,  isom.  Sm.  98«.  Ca  +  2H,0,  Ba,  Ag,  (A,  192, 
149-/ Soc.  39,  336). 

6)  Propylmalonsäure.  Sm.  96«  (Tat?:  u.  v.  RrDzmsKi-RuDNO,  Inaug.- 
Diss.,  Würzburg  1879,  1880). 

7)  Isopropvlmalonsäure.    Sm.  87«  u.  91«  (A.  204,  144).    Ag,. 

8)  Methviäthylmalonsäure.  Sm.ll8«.  Ag,  (X 204, 147);  Sm.  121«  (if. 3,620). 

9)  Adipinsäure.  Sm.  148—149«  (A.  35,  105;  104,  275;  149,  220;  164,  82; 
J.pr.  95,  205;  Z.  1865,  300;  A.  eh.  [2]  66,  166;  [3]  16,  84;  B.  2,  385; 
12,  1572;  14,  332).  Salze  siehe  (Z.  1865,  300).  (NHJ,,  Na,  +  2HjO, 
K,,  Ca  +  HjO,  Ba,  Cd +  211,0,  Pb,  Cu,  Ag. 

10)  Paradipinsäure.    Zn  +  3H,0  (A.  174,  296). 

11)  a-Methylglutarsäure.    Sm.  76«.    Zn,  Ag,  (A.  192,  134). 

12)  Acetylglykolsäureäthylester.     Sd.  179«  (A.  123,  325;  142,  370). 

13)  Aethylenglvkoldiacetat,    Sd.  186—187«  (A,  177,  49;  A.eh.  [3]  55,  433). 

14)  Aethylidendiacetat  (Essigsaurer  Aldehyd).     Sd.  168,8«  (cor.)  (A.  106, 
249;  B.  9,  306);  Si  167«  bei  744  mm  (Ä  16,  403). 

15)  Mannid  (A-  eh.  [3]  47,  312). 

16)  Zweites  Anhydrid  des  Mannits.     Sm.  78«;  Sd.  274«  u.  Zers.  (C.  r.  95, 
991  =Ä  15,  3086). 

17)  Queidtan  (A.  eh.  [5]  15,  60). 

18)  Verbindung  (Säure).    Ba  (B.  14,  2503). 

19)  Verbindung  (Säure).    Sm.  143«  (147—148«)  (Ä  15,  1028). 
C^«0.             1)  Aepfelsäuredimethylester  (A.  80,  303). 

2)  Aethyläpfelsäure  {A.  80,  302;  Soc.  39,  344). 

3)  Aepfelsäuremonäthylester  (A.  80,  302). 

4)  Adipomalsäure.    Pb-4-5ltO  {Bl.  14,  8). 

5)  Paradipimalsäure.    Na  +  H^O,  Ba,  Pb,  Cu  +  H,0  {A.  174,  285). 

6)  Oxyadipinsäure.    Na,,  Ag,  (B.  12,  769). 

7)  «-Methyloxyglutarsäure.  Ca,  Ba,  Ag,  (J.  pr.  [2]  23,  276;  J.  r.  11, 
388).    Zn,  Cu. 

8)  isom.  Methyloxyglutarsäure.  Ca  +  7H,0,  Ba  +  7H,0,  Ag,  (A.  208, 
63,  65;  B.  14,  1780). 
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mdBt  bekaont  (Ä.  107,  lOfi;  174,  271;  B.  12,  1346;  J.  1875,  338;  .1.  ' 
215,  355). 
C,H.OeO,         I)  Dinitroreaordn.     Sm.  142°.    Ba  {M.  2,  323);  (OH  :  OH  :  NO,  i  NO.  = 
1:3:4:6)  (B.  16,  «68,  1101). 

2)  Dinitroreaordn.  Sm.  210»  [M.  2,  330);  Sm.  212,5"  (B.  16.  5.'i2).  (OH: 
OH :  NO, :  NO,  =  1  : 3 ;  4 ;  5)  (S.  10,  tiC8).  (NHA,  Ba,  Ba  neulr.,  Ap.. 
Sd.  214,5*  (Ä  16,  Ö72). 

3)  Dioitrohydrochinon  + 1  VjH,0.  Sm.  1.35  —  136°  u.  Zere.  Ba  (A.  lls. 
294;  215,  142:  B.  11,  470). 

4)  ladodinitrohydrochinon  (Ä  7,  1532). 

C-H-O-N,  Trinitranilin   (NH,  :  (NO,),  =  1  :  2  :4:  fi).    Sm.  188"  (A.  02,  327;   liir., 

187;  174,  260;  B.  8,  378).     +C,H,,  +C,H„  +(1H.N,  + Dimetlivi- 

anilin  (Ä  11,  844;  A.  215,  l')9). 
C,H,0,.8.  £uthiocbromeäure(DioxychiDoiidisulfoneäure).  Na,  -{-H,0,  K,  -\-  2H,0. 

Ba,  +  4H,0,  Ag.  (A.  114,  318;  146,  46;  J.  1863,  391). 
C,H,NCL         I)  gew.  Trichloraniiin   (NH,  :  Gl,  —  1  :  2  ;  4  :  6).     Sm.   77,5°;    Sd.   26l' 

)i.  D.)  {A.  53,  35;  196,  230;  215,  114;  J.  pr.  [2]  16,  451;  B.  15.  UM: 

16,  1049). 

2)  Trichloraniiin  aus  «»w-CeH.CI,  (NH, :  Cl,  =  1 : 2 :  4 : 5).  Sm.  flr>-!Hl": 
Sd.  270°  (A.  137,  125;  196,  232), 

3)  Trichloraniiin  aus  6cti-CjH,C1,  (NH, : Cl,  =  1:2:3:4).  Sm.  GT„'.': 
Sd.  292°  (i.  D,)  (.A.  192,  235;  196,  23.1). 

4)  Trichlorpikolin  (A.  105,  .343),  iet  nach  (J.  1876,  781)  CjH,0,NCl.. 
C,H,NBr,        I)  g-Tribromanilin   (NH,  :  Br,  =  1  :  2  :  4  :  6).     Sm.  HS";  Sd.  31X1"  |.l. 

44,  291;  53,  50;  188,  26;  /.  1875,  342;  B.  2,  122;  4,  «61;  7,   1561: 
14,193;  15,411,471).    HCl,  HBr(B,  16,6.34).   Derivate(J.pr.(2]  27,!l^., 
2)  ien-Tribromanilin  (NH,:Br,=.l  :3:4:5)  (J.  1875,  311). 
CsH,irj,  j(-Trijodanilin    (NH,  :  J,  =- 1  :  2:4: 6).      Sm.    185,5°    {A.    i:U,    2i:!: 

(B.  11,  111). 

Chinondichlordiimid.    Sm.  124»  u.  Zera.  (B.  12,  48). 
Tetrachlor-p-Phenylendiamin.    Sm.  128»  (B.  12,  51). 
(?)       Chinordihromdümid  (B.  12,  50). 

m-Bromdiazobenzolperbromid  (J.  176,  173;  J.  1866,  4.'')2). 
p-Chlordiazobenzolimid  (J.  186Ö,  455), 
p-Bromdiazobenzolimid.     Sm.  20"  (J.  1866,  4,53). 
Jodiazolienzolimid  [J.  1866,  456). 

1)  m-GLlorbrombenzol.     Sd.  196°  (J.  1875,  326), 

'    ■  2)  ;>-Chlorbrombenzol,     Sm,  67,4°;    Sd.   196,3»  (J.    1875,  318  —  31«:    Z 

1866,  201). 
C,H,C1J  1)  o-Chloriodbenzol.     Sd.  229—230'  (233»)  (■/,  1875,  319;  A.  170,  43|. 

2)  p-Chlonodbenzol,  Sm.56°;ed.227,6°(J.  18ö6,455;  1875,  319;  A.  17(i,3;ii. 
C„HjBpJ          1)  o-Bromjodbenzol.    Sd.  257,4°  (J.  1875,  319). 

2)  m-Bromjodbeniol,     Sd,  252»  (J.  1875,  319). 

3)  p-Bromjodbenzol,     Sm,  92°;  Sd.  251,5»  {J.  1866,  4.52,  456;  187."),  320i. 
C-H^Olf           1)  Amidophenylenojyd.    12HCI,  PtCi.)  (J.  124,  251). 

2)  Phenocyanin  (oder  C,H,0,N)  (B.  6,  823). 

3)  (?)Nitro80benzuI  (B.  7,  1638;  12,  510). 

4)  Verbindung  (Basel.    Sm.  156°  (B,  9,  1264). 

C,H(0C1  1)  o-Chlorphenol.    Sd.  175—176»  {A.  173,  303,  331;  170,  39;  B.  1,  fiS), 

2)  M-Chlorphenol.    Sm.  28,5»;  Sd.  214»  (i.  D.)  {A.  176,  45;  Ä  11,  1161). 

3)  p-Chlorphenol.  Sm.  37";  Sd.  217°  (B.  1,  68;  6,  1022,  1399;  A.  i:.:. 
125;  176,  30;  Z.  1866,  700;  1867,  205). 

C,H,OBr  1)  o-Bromphenol.     Sd.   194—195°  (B.  6,  171;  8,  362;  J.  1875,  3.3.5). 

2)  m-Bromphenol.  Sm.  32-33";  Sd.  236—236,5°  (B.  7,  90,"i;  8,  304;  J. 
1875,  335). 

3)  p-Bromphenol.  Sm.  03—64°;  Sd.  235-236°  (238»)  tA.  52,  338;  B.  6. 
173;  7,  1176;  J.  1875,  636). 

C,H;0J  1)  o-JodiJienol.    Sm.  43"  (B.  8,  820;  Z.  im>,  062;  1808,  323). 

2)  p-Jodphenol  (A.  137,  213;  J.  1802,  414;  Z.  1865,  427;  1868,  322: 
B.  8,  820). 


—    97    —  c,  m, 

CeHcOJT  3)  isom.  Jodphenol.  (?)  flüssig  (B.  6,  1251). 

4)  isom.  Jodphenol.  (?)    Sm.  64-66«  {B.  6,  1251). 

5)  isom.  Jodphenol.  (?)    Sm.  89°  {B.  6,  1251). 

C^EC^OB  Phenylboroxyd  (Anhydrid  der  Phenvlborsäure).     Sm.  190°;  Öd.  über 

360°  (Ä  15,  184). 
C^M^O^A^  Phenylarsenoxyd  (Ä  14,  912).    Sm.  119—120°  {Ä.  181,  200). 

C.-HLOyN'  1)  Nikotinsaure  (w-Pyridincarbonsäure).    (S  :  COjH  =  1:3  ?).     Sm.  225° 

(228—229°).    K,  Ca  +  5H,0,  Cu,  Ag,  HCl,  (2HC1,  PtCl^  +  2H3O), 

(2HC1,  AuCV),  HNO.  +  HLjO,  HBr  (A.  141,  271;  165,  330;  196,  140; 

204,  117;  207,  226;  X  pr.  [2]  27,  286;   B,  3,  849;   12,  2004;  14,  974; 

15,  63;  16,  426;  J,  r.  11,  187;  M,  1,  17,  43;  2,  150,  421;  3,  784). 

2)  Isonikotinsäure  (/-Pyridincarbonsaure).  Sm.  309,5°  (298—299°).  HCl, 
(2Ha,  PtCl,  +  2H,0),  NH„  Ca +  40^0  {A,  204,  113;  207,  222;  B. 
12,  2333;  14,  68;  Af,  1,  28;  2,  422;  3,  865;  J.  pr,  [2]  27,  286). 

3)  Pikolinsaure  (p-Pyridincarbonsäiu-e.  N  :  CO,H  =  1:4).  Sm.  134,5  bis 
136°.  HCl,  (2HC1,  PtCl^  +  2H^0),  NH„  Mg+2H,0,  Ca  +  P/aH^O, 
Ba  +  HjO,  Cu,  Cd  (B.  12,  1992;  /.  pr.  [2J  27,  285). 

4)  Nitrobenzol.  Sd.  205°  bei  730  mm.  209,4°  bei  745,4  mm.  2CrO,Cl5 
(J.  1856,  607;  1865,  409;  A.  98.  369;  137,  169;  200,  188;  SpL7,  204). 

5)  jö-NitrosophenoI.  Salze  siehe  (R  8,  623).  Na+2HjO,  K,  Ba,  Ag-f 
H,0  (A,  188,  360;  B.  7,  811,  967;  8,  622,  894;  13,  1908). 

C^H,0,C1  1)  Chlorresorcin.     Sm.  89°;  Sd.  255—256°  (J.  pr,  [2]  17,  322). 

2)  Chlorhydrochinon.     Sm.  98°  {A.  51,  155;  69,  307;  B.  13,  1427);   Sm. 
106°;  Sd.  263°  (A.  210,  137);  Sm.  103  (Ä  15,  654). 
C^HsOCl^  Tri-Tetrachloracetonhydrat.    +6H,0.    Sm.  30—32°  (Ä  8,  1341). 

aH.O-,Br  Bromhydrochinon.     Sm.   110  —  111°  {B.   12,  1504;    15,  655;    A.  209, 

'     "  100,  105). 

C-BL.OjJ  Jodresorcin.    Sm.  67°  (A,  171,  311). 

C  H.O,-A.8  Phenylarsinsaureanhydrid  {A.  201,  205). 

C*'bLO,B  Phenylborat  {A.  SpL  5,  203). 

c/bLO,»"  1)  o-Nitrophenol.    Sm.  45°;  Sd.  214°.    Na,K  +  H,0  (B.  8,  1553);  CaH- 

'     "  H,0,  (+4H,0),  Sr  +  3H,0,  (Pb,  Pb[OH],),  Ag,  CH3,  C,H,  {A.  103, 

347;    110,  150;    B.  5,  116;   8,  99;    9,  1828;    12,  563;   13,    711;    Z. 
1870,  230). 

2)  Tw-Nitrophenol.  Sm.96°;  Sd.  194°  bei  70  mm.  K  +  2H,0,Ba+2H,0, 
PbOH,  Ag  (Ä  7,  179;  11,  2100).    CH,,  C,H,. 

3)  j9-Nitrophenol.  Sm.  114°.  Salze  fast  sämmtlich  bekannt,  siehe  {A. 
110,  155;  Ä  8,  1552).  CH.,  CHß,  C,Hg,  C,H,  (A.  174,  280;  B.  7, 
77;  12,  563;  J.  1877,  549;  J.  r.  10,  353;  Z.  1870,  231). 

4)  isom.  Nitrophenol.  ?    Sm.  31°;  Sd.  205-  207°  (J,  pr.  [2]  24,  5). 

5)  isom. Nitrophenol.?  Sm.  105— 106°;  3+HCl  (J.  pr,  [2]  24,  13;  B,  13, 
711,  1535). 

6)  Nitrosoresorcin.    +H,0.    Zers.  bei  112—148°  {B.  16,  1101). 

7)  «-Oxypikolinsäure.  +  H,0,  Sm.  267°.  K  +  H,0,  Ba-|-H,0,  Ca 
(J.  pr.  [2]  27,  289). 

8)  ^-Oxypikolinsäure.  +  H,0.  Sm.  250°.  HCl,  Ba  +  2H,0  (/.  pr.  [2] 
27    291). 

CBLO^Wa         1)  w-Nitrodiazobenzol  (/.  1866,  456;  C.  r.  92,  1074). 

2)  p-Nitrodiazobenzol.    (2  HCl,  PtClJ,  HBr,  HNO«  (ib,). 
C^BCsOjCl^  Verbindung.     Sm.  129°  (B.  6,  1071). 

CHrO-BTß  Pentabromacetessigsäureäthylester  (B.  15,  1381;  A,  213,  147). 

C^So^N  1)  (ben  'f^;-Nitrobrenzkatechin.     Sm.  86°.    (OH  :  OH  :  NO,  =  1:2:3)  (Af. 

'     "  3,  386). 

2)  (uns  :'';-Nitrobrenzkatechin.  Sm.  157°  (168°).  (OH  :  OH  :  NO,  =  1:2:4) 
Ba  +  3H,0  (B.  11,  362;  M.  3,  387). 

3)  ^6ßn>-Nitrore8orcin.     (OH  :  NO, :  OH  =  1 :  2  :  3).     Sm-  85°  {M.  1,  894). 

4)  /^«n«;- Nitroresorcin.  (OH  :  OH  :  NO,  =  1:3:4).  Sm.  115°.  Ba  + 
H,0  (ib.). 

5)  Komenaminsäure.  +2H,0  .  NH„  Ba  +  H,0  {A,  80,  91 ;  J.  pr.  [2]  24, 
283,  285;  [2]  27,  268). 
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C,H(O.N         G)  Amid  der  Komenaäure.    K-fH-O  (J.  pr.  [2]  23,  440;  24,  282). 
C,H,O.M,         1)  ^wMjJ-m-Dinitranilm    {NH,  :  NO,  :  NO,  =  I  :  2 :  4).      Sm.  175*  (Ifü'il 
(Ä.  85,  26;  174.  263;  215,  363;  fi.9,  978;  12,  1345;  U,  899;  Z.  1«7(>, 
233;  1871,  202;  J.  pr.  [21  1,  145), 
21  /AenV-ni-Dinitranilm   (NH, :  HO,  :  NO,  =  1  ;  2 :  6).    8m.  138"  (A.  174. 

273;  J.  1875,  345). 
3)  isom.  DbitraniliD  ?  (A.  215,  339). 
C,H.O,ir  1)  Nitropyrogallol.    +H,0.    Sm.  205°  u.  Zers.  (M.  1,  882). 

2)  Nitrophloroglucin  (J.  119,  200). 

3)  OxyltomenaminsSure.     +H,0  (J.  pr.  [2]  24.  290;  [2]  27,  2G5I. 

4)  Amidokomensätire.    -fH-O  (J.  pr.  [2]  23,  440;  24,  281).    HCl  +  .SH.O.' 
C.H.O,K,         1)  m-Dmitro-o-Amidophenol.     (OH:NH,  :N0,  :  NO,  ^  1  :2r4  :  t>).     f*uiJ 

165°.  HCl.  (2HC1,  PtCI.).  K.  NH,,  Ba,  Cu,  Äg  {A.  88,  281;  ■«;. 
83;  205,  75;  210,  392;  P.  13,  448;  J.  1855,  535;  1861,  637;  Z. 
1868,  377). 

2)  iBOm.  DiDitroatnidophenol.  (NO, :  NO, :  NH,  in  ben.  Stellnog).  ^ui. 
202°.    K+H,0  yA.  215,  334). 

3)  Dinitro-o-AcetaDisid.    Sm.  157°  (X.  207,  243). 

4)  Apotheobromin.  ?    Sm.  185°  (M.  3,  108). 

CsHjOiClä  AepfelfläurechlonOid.    Sm.  139-140«  {A.  193,  42).    CH,,  C,Hj. 

CgHeOiB,  rhenjltriborat  (jI.  ,^t  5,  203). 

C,H,OJI,  DinitroamidoreBorcin.    8m.  100°  (M.  2,  326). 

C,H,IfCl,  1)  fiWM^-o-Dichlorarilin   (NH,:  CI :  Cl  =  1  :  3:4).     Öm.  71,5°;   Sd.   2:-_'°. 

H,80.  [A.  196,  216). 

2)  (-6e«;-o-Dichloraniliii  (NH,  :  Cl :  Cl  --  1 :  2 : 3).  8m.  23-24°;  Sd.  L'-M'» 
(X.  196,  217). 

3)  ^wnsV-w-Dichloraiiilin  (NH,:CI:C1  =  1:2:4).  Sm.  03";  Sd.  24.".- 
(i.D.).  Ha, (2HC1, rtCl,)  {A.  121,  208;  182.  9ö;  196,  219;  B.l,  1IW12; 
16,  1049). 

4)  ^ay-m-Dichloranilin  (NH, :  Cl :  CI  —  1 ;  3  : 5).  8m.  50,5";  Sd.  259  bi- 
260°  (-4.  19ß,  219;  if.  8,  145). 

5)  ^6en;-m-Dich]oranilin    (NH,  :  a :  CI  —  1 :  2  : 6! 

6)  B-Dichloraniim   (NH, :  Cl :  Cl  =  1 :  2  :  5).     Si 
[4]  15,  252;  Z.  1868,  226;  A.  196,  215;  A.  Spl  7,  210).- 

C,H,HBr,        1)  (i»w;-o-Dibroin(uii!iii  (NH, :  Br,  =  1:3:4).     8m.  80,4»  (J.  1875,  3():>i. 

2)  fw»w7-m-DibromanUin  (NH,  :  Br,  =-  1  :  2  :  4).  Sm.  79,5".  H,80,. 
(2HC1,  PtClJ  (i.  53,  47;  121,  267;  165,  169;  B.  2,  122;  6,  1491:  7. 
1061;  15,  2032;  Z.  1870,  266;  J.  1875,  343; 

3)  fs^-m-Dibromanilin  (NH, :  Br,  =  1 :  3:5).  Sm.  56°  (56,5')  (/.  ISIT,. 
344;  S.  15,  1329). 

4)  p-DibrümaBilin    (NH,  :  Br,  --  1 :  2 :  5).     Sm.  51-52«  {A-  165,  181i. 

5)  Dibrommethylpyridin.  8m.  108°  (2HC1,  PtCl.)  (B.  15,  1030,  llJu; 
A.  217,  146). 

C,H,MBr,  Tetrabromäthylpyrrol    Sm.  90"  (B.  11,  1812). 

C^ttlTJ,  m-DijodaDÜiD.     (NH,  :  J,  —  1  :2:4).    Sm.  90-90".    HCI,(2HCl,PlClj. 

HNO,,  2H,S0,  (Ä  11,  79,  110). 
C.H.lf.S,  Aliyltrirhodanid.    Sm.  126»  (B.  2,  637). 

C,H,C18  Chbrthiophenol.    8m.  53—54».    Pb  [A.  143,  109). 

C,H,ClHg  Queckailberphenylcblorid.    Sm.  250°  (B.  15,  182;  A.  154,  113). 

C,H.C!LP  Phosphenylchlond.     Sd.  222°  {A-  181,  280,  293;  B.  13,  1624;   S.>r, 

■     37,  347). 

Phenylareenchlorür.   Sd.  252-255»  (R  14,  913;  15,  2876;  .4.201.  li»s.. 

Monophenylhorchlorid.    Sd.  175°  (B.  13,  58;  15,  180). 

PhenyMicmmchlorid.     Sm.  197°  (A.  173,  153-154). 

Phosphenyltetrachlorid.    Sm.  73»  [A.  181,  294).   +SbOI(  (B.  13,  1627 .. 

Phenylaraenletrftchlorid.     Sm.  45»  (A.  201,  198). 

p-Bromtbiophenol.     Sm.  75»;  Sd.  2.30-231°  (A.  156,  327;  K  5,  31Hi. 

QueckBÜberphenylbromid.    Sm.  275°  (J.  pr.  [2]  1,  186;  A.  1.54,  Uli. 

Phoephenylbromid.    Sd.  255—257»  (ß  9,  519). 

Phenylareenbromid.    Sd.  285»  u.  geringer  Zers.  {A.  201,  203). 
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C^HC^Bx'^P  Phosphenyltetrabromid.     Sm.  207<^  (J5.  9,  521). 

CgB^BiTeP  Phosphenylhexabromid  (B.  9,  521). 

C^SC^JSE«  QuecksUberphenyljodid.     Sm.  265—266^  (^.  154,  109), 

C^a^J^AB  Phenylareenjodid  (Ä  14,  913;  15,  1953). 

C^ELjSI^  Phosphenylsulfid  (B.- 10,  810). 

C^£EsS.A^  PhenylarserimoDOSulfid.     Sm.  152°  (Ä  15,  1956). 

C^EC^ON.,  Diazobenzol   (2 HCl,  PtClJ,  (HCl,  AuCl«),  HNO,,,  H^SO,,  H,CrO„  K, 

Ba,  Ag  (A137,  39;  B.  4,  784;  7,  1110;  8,  51,  1074;  15,  1683);  Pikrat 

{B.  8,  894);  SO3K  (Ä.  190,  73;  199,  304). 
C^HßOS  o-Oxyphenylmercaptan.     Sm.  +5  — 6^  Sd.  216  —  217°  bei  750,7  mm. 

Pb  {M,  4,  170). 
C^HßOI*,  Diphosphobenzol  {B.  8,  499). 

C^H^OH^  Queckailberphenyloxydhydrat  (J.  pr.  [2]  1,  183). 

CgH^O^JJf,  Nitraniline  1—3.     Addit.  Prod.  mit  Benzochinon  u.  Toluchinon,  siehe 

(Ä  15,  1973). 

1)  o-Nitranilin.     Sm.  71,5°     HBr  (Ä.  174,  278;   208,  801;  B.  5,  114;  7, 
1374;  J,  1875,  345;  B.  16,  28);  HCl  (B.  16,  594). 

2)  w-NitraniUn.     Sm.  109,9°  (112°;   114°);  Sd.  285°.'    HCl,  HBr,  (2HC1, 
PtCl^),  CgH^O..    Literatur  bedeutend. 

3)  ;>-Nitraniliii.     Sm.  147°;  Sd.  145,9°  (J.  1875,  345);  HCl,  (2HC1,  PtCl J, 
HjSO^,  HBr.    Literatur  bedeutend. 

4)  o-Diazophenol.    (2HC1,  PtClJ  (Ä  1,  67). 

5)  p-Diazophönol.    2Ha,  (2HC1,  Ptaj,  HNO-',  H,SO.  {M.  1,  67;  B,  8, 
894;  9,  1160;  J  pr.   [2]   18,  194);    HBr,  (2HBr,  PtBrJ  (J.  pr,  [21 

.    24,  449). 

6)  Diimidoresorcin  (B.  16,  557). 

7)  Amidoimidooxyphenol.    HCl,  HgSO^  +  2H,0  (Z,  1867,  343). 

8)  Diacetylcyanid.    Sm.  69°;  Sd.  170°  {A.  120,  336;  124,  315). 
C«B[«0,K^  Succincyamid  +  2H,0.    Sm.  104— 105°  (wasserfrei).    Na„Agj  +  H,0 

{J,  pr.  [2]  22,  220). 
CgBE^OjS  1)  Benzolsulfinsäure.    Sm.  66—69°.    Salze  siehe  Ba,  Ag,  Zn  (Ä  9,  1580; 

Ä.  119,  161).     (^.119,  153;  145,  317;  B.  9,  1585,  1636;  10,  2181;  15, 

129;  /.  r.  11,  119;  J,  1878,  739). 
2)  Verbindung  ?  (K  5,  321). 
CgH^OoS,  Thiobenzolsulfonsaure.    K,  C^H^  (Ä  13,  1283). 

CßBE^O^Si  Phenylsiliciumsaure  (Silicobenzoesäure).    Sm.  92°  {A.  »173,  155). 

C^T£^O.Mg  Quecksilberphenylsaure.     Sm.  251—252°  {A.  154,  126). 

C  BLO^N,         1)  o-NitrO'/>-Amidophenol    (N0„ :  OH  :  NH,  =6:1:2).      Sm.  1 10  —  1 1 1°. 

•    li,SO^  (.4.  205,  85). 

2)  ;?- Nitro -<?-Amidophenol   (OH  :  NH, :  NO»  -=1:2:4).     Sm.  80—90° 
wasserhaltig;  Sm.  142—143°  wasserfrei.    K,  Ag  (A.  75,  68;  205,  72). 

3)  i>-Nitro-o-Amidophenol  (OH  :  NH, :  NO,  =  1:2:4),  (ib.  mit  2?).     Sm. 
133—134°  (B.  7,  1259). 

4)  (6en)-w-Nitro-o-Amidophenol  (OH :  NH» :  NO«  «1:2:3),    siehe  CH» 
Verbindung  (B.  11,  2106). 

5)  p-Nitro-w-Amidophenol  (OH  :  NH,  :  NOg  =  1:3:4),  siehe  CH.   Ver- 
bindung (Ä  11,  2106). 

6)  Nitro-i)-Amidophenol.    +  H,0.     Sm.  183°  u.  (206°  wasserfrei).    K  + 
VjH^O,  Na  +  2H20,  Ba  +  4H,0  (A.  210,  382), 

7)  Amid  der  Dehydroschleimsaure.     Sm.  über  240°  (/.  pr.  [2|  25,  48). 
C«BtO,N^  Methylhamsäure  +  IV^H^O.    Sm.  360°  (oberhalb).    Na  +  H,0,  Na, 

+  3H,0,  K  +  H,0,  K3  +  3H,0,  Ca +  3  u.  4H,0,  Ca  +  3V,H»0  (B. 

9,  370,  1090). 
C^jH^OsBr,  Mucobromsäureäthylester.    Sm.  50—51°  (B.  11,  1672). 

C-B^OgBr^  Tetrabromacetessigsäureathylester  (B.  15,  1381;  A.  213,  146). 

C^H^OgS  Benzolsulfonsäure  (P.  31,  283,  634;  Ä  10,  585;  15,  1116;  A.  120,  76; 

140,  285;  141,  365;  149,  247).     Ba  +  H^O,  Zn  +  6H,0,  Cu  +  6H..O, 

Ag-|-8H,0,  C^Hg  (A  119,  161). 
C-E^gOgS,  Phenylunterschweflige  Säure.    Ba+2H50  (A.  149,  254). 

C^BTeO^ir,         1)  Nitroamidoresorcin.     Sm.  170°.     H^SO^  (Af.  2,  324). 
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CgH^O^N,         2)  Dimethylalloxan,  siehe  CeHgOsN,  (Ä  14,  1913;  M,  3,  93). 

3)  Acetylbarbitursäure  (B.  15,  2845). 
C-H^O^N^         1)  Dinitro-p-Phenylendiamin.    Sm.  294«  (2HCI,  PtClJ  (Ä  7,  1532). 

2)  Dmitro-?-Phenylendiamin.    Sm.  210— 21 P.    HCl  (Ä  11,  327). 

3)  AUitureaure  (Ä,  56,  21;  130,  165). 

4)  Cyanuromalsäure.    K  (Ä  5,  887). 

OjH^O^Bp^  Tetrabromadipinsaure.    Sm.  210—211®  (A.  165,  271). 

C-H-O^S  1)  o-Phenolßulfonsäure  (Ä,  205,  64;  K  2,  330;  4,  978;  9,  973;  Z.  18*57, 

199,  643;  1868,  77;  1869,  294;  /.  pr.  [2]  20,  301;  M.  1,  664).  Na  + 
1V,H,0,  K  +  2H2O,  Ba  +  2H,0;  Pb  (siehe  B.  9,  973). 

2)  w-Phenolsulfonsäure  {A.  177,  90;  B.  9,  9G9).  Na-|-H,0,  K-f-H^O. 
K,  +  H,0,  Ba+VjHjO,  Pb  +  3H,0,  Cu  +  6H,0,  siehe  auch  (Ä  2, 
331  u.  Z.  1869,  294).- 

3)  p-PhenolsulfoDsaure.  Salze  fast  sämmtlich  bekannt  {A.  120,  148;  J. 
1877,  558;  143,  175;  Ä  6,  943;  8,  760;  9,  973;  Z.  1867,  77,  (>4:J; 
1869,  294;  J.  pr.  [2]  20,  309).  Anilinsalz  (Ä  4,  978).  o-  u.  p-Tolui- 
dinsalz  (J.  1874,  747). 

4)  p-(?)Phenol8ulfori8aure.    K  +  VAO  (il.  202,  349). 

5)  Phenylschwefelsäure.  K,  Ba  +  BH^O  (B.  9,  55;  11,  1907;  H.  2,  33;'): 
J.  1877,  558). 

CeH^O«^;  wi-Benzoldisulfinsäure.    Ba  (JB.  9,  1595). 

aELOßS  1)  Brenzkatechinsulfonsaure  (OH :  OH  :  SO3H  =  1:2:4).    K,  Na  +  H,0, 

Ba  {Bri2,  1260). 

2)  Brenzkatechlnschwefelsäure  nur  K  {B.  11,  1913). 

3)  Resorcinsulfonsäure.    K  +  2H,0  (M.  2,  338). 

4)  Resorcinschwefelsäure.    K  (B.  11,  1911). 

5)  Hydrochinonsulfonsäure.    K,  Ba,  ZnH-4H,0  (JS.  16,  688). 
G)  Hjrdrochinonschwefelsäure  (B.  11,  1913). 

7)  Dioxybenzolsulfonsäure.    +  H,0  (unbek.  Const.).    K  +  2HoO,  Ba-J- 
7H,0,  Zn  +  27H20,  Pb  +  8H20  (J.  1879,  749). 
CgH^OgN^  Oxalantm  (Leukotureaure)  (A,  56,  2;  111,  133). 

CeHsOeS  1)  Pyrogallolschwefelsaure.    K  (Ä  11,  1913). 

2)  Pyrogallolsulfonsaure.  +V2H,0,  K  +  2H,0  {Bl.  12,  169;  20,  531; 
A.  178,  180). 

3)  Phloroglucinsulfonsäure.    K  {A.  178,  191). 
CgH^OeS,          .    Benzoldisulfonsäuren  (Ä  8,  817,  1477;  9,  583). 

1)  o-Benzoldisulfonsäure.    K,,  Ba  {B.  9,  553). 

2)  m-Benzoldisulfonsaure.  Salze  meist  bek.  {A,  188,  159;  203,  69;  B.  8, 
1478*  9   583). 

3)  jö-Benzoldisulfonsaure.  Salze  (Z.  1869,  550).  K,  +  H,0,  Ca-|-H,0, 
Ba  +  1V,H,0,  Zn  +  4H,0,  Pb  +  2H,0,  Cu  +  4H,0  (Ä  8,  1477;  A. 
100,  157). 

4)  i8om?-Benzoldi8ulfonsaure.    Ba,  Pb  +  H,0.(Ä  8,  290). 
CeH^OyN^             Eulvt.     Sm.  99,5'*  (A.  81,  102;  Z.  1871,  701). 

CeH^O.S,         1)  «-Phenoldisulfonsäure  (OH :  SO3H  :  SO^H  =  1:2:4)  (A.  137,  71 ;   144, 

299;  Ä  12,  1260;  Z.  1866.  693;  Keküle  3,236).    Salze  siehe  (A.  14:5, 
58;  Z,  1868,  270).    K,  +  »/^[IJH^O,  Ba  +  4H,Ö,  Ba,  +  6H,0,  Pb,  + 
6H,0,  Ag^. 
2)  /J-Phenoldisulfonsaure.    K,+  3V,H,0,  Ba+4H,0,  Pb+4H,0  (J. 
1879,  749). 

CaH^O^S,         1)  Brenzkatechindischwefelsaure  nur  K,  (B.  11,  1913). 

2)  Kesorcindisulfonsaure  +  2HjO.  K,  +  H^O,  Na,  +  H^O,  Ba  +  3%H,0, 
Ba,  +  4H,0,  Pb,  +  4H,0,  Cu  +  lOH^O  (Ä  9,  1479;  12,  1207;  ^f. 
2,  331). 

3)  Isoresorcindisulfonsäure.    Ba-|-2H20  (B.  8,  290). 

4)  Resorcindischwefelsäure.    Ba  (Ä  11,  1911—1912). 

5)  «-Hydrochinondisulfonsäure.  K,  +  1  V^H^O,  Ba  +  4  H,0,  Ca  +  3H,0, 
(Pb  +  Pb  LOH],)  (A  110,  198;  B,  7,  973). 

6)  /S-Hvdrochinondisulfonsäure.  K,  +  4  H,0,  Ba  +  3»/,H,0,  Zn  +  0  HA) 
{A.  146,  43;  B.  16,  690),  siehe  auch  (A,  110,  201;  114,  301). 
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C^H^O^S,  7)  isom.  Hydrochinondisulfonsäure.  fl.  K^+H^O  (B.  15, 1298;  Ä.  215, 239). 

CgHeO^Sa  Benzoltrisulfonsaure  +  3 H^O  («- ?).    K3  +  3  H,0 ,  Bsj ,  Pbg  +  4 H,0, 

Afe  +  3H,0  (Ä.  174,  243). 

C^H^O^oS»  Hydroeuthiochronsaure.    Na,  +  2H,0,  K, +  2H,0  (A  146,  50). 

CgH^O-o^  Phenoltrisulfonsäure  (OH  :  [SOgH]-  ==1:2:4:6?).    Na«  +  3BL0,  K3 

+  4H,0,  K^H-2H.O,  Ba8+4BLO  (10H,O),  61,+ 7Hi07Pb, + 
2Pb[OH],  +  4VjH,0),  Ag3-(-lV,H,0  (Ä.  170,  110;  172,  31). 

C^-ja^Oj^Sj.  Resorcintriaulfonsäure.    CaH  +  3*^H,0,  Pb,  (Ä  10,  182). 

CgH^O^jN^  Nitrodulcitan.    Sm.  120—130°  (BL  22,  179;  /.  1860,  522). 

C^H^O^gS^  Phenoltetraaulfonsäure.    K^  {Ä.  172,  33). 

C^HgO^Ss  Thiochronsäure.    K-|-4H,0  (A  114,  313;  146,  40). 

CeH^OjeNg  Hexanitrat  des  Inosits  (Ä  7,  106;  ^.  101,  55). 

CgHeNCl  Chloraniline  (^.  176,  27;  B,  10,  974). 

1)  o-Chloranilin.  Sd.  207°  (i.  D.)  HCl,  HNOj,  Pikrat  (Ä.  176, 36;  Ä  10, 974). 

2)  w-Chloranilin.    Sd.  230Mi.  I>0-    Ha,  HBr,  HNOg,  H^SO,  (A  176, 
.  45;  J.  1863,  424;  B,  16,  28). 

3)  j^-Chloranilin.  Sm.  69,7°;  Sd.  230—231°  (i.  D.).  HCl,  (2 HCl,  PtClJ, 
HNO«,  H,SO„  Dioxalat+ V,H,0  (Ä.  53,  9;  176,  29,  355;  B.  3,  453; 
10,  974;  J,  1860,  349). 

4)  Chlor-Ä-Pikolin.  Sm.  21°;  Sd.  164-165°  (unc).  HCl,  (2 HCl,  PtClJ 
(/.  pr,  [2]  27,  278). 

5)  Chlorpikolin.    Sd.  160-170°  (2Ha,  RCIJ  (Ä  14,  1162).    id.  mit  4? 
C«H,NBr         1)  o-Bromanilin.    Sm.  31-31,5°;  Sd.  250-251°  (Ä  7,  1179). 

2)  w-Bromanilin.     Sm.  18—18,5;  Sd.  251°  (Ä  8,  364). 

3)  j9-Bromaniliii.  Sm.  63°.  Ha, /(2HC1,  PtClJ;  HBr+ V,H,0  (Ä  16, 
28);  C^HjO^  (Salze  Ä,  53,  43)  {Ä,  53,  7;  209,  355;  B.  7,  1175;  9, 
1398;  10,  1082;  14,  1902;  Z.  1866,  687;  J.  1860,  349;  1875,  342). 

C^B^ITBrg  MethyldibrompyridyUumbromid.    Zers.  bei  250°  (A.  210,  99). 

C-H-NJ  1)  w-Jodanilin.    Sm.  25°  (Z.  1866,  218). 

2)  j»-Jodanilin.    Sm.  60°;  Sm.  83°  (B.  10,  1717);  HCl,  (2Ha,  PtCL), 

H,SO^,C,H,OJA67,  65;  J.  1864,  421;  Z.  1866,  218,  687;  All,  108). 
C-H^BTsCl,       1)  Dichlor-o-Phenylendiamin  (NH,  :  NH, :  Cl :  Cl  =  1 :  2 : 3 :  5).    Sm.  60,5° 

(B.  7,  1604). 
2)  Dichlor^-Phenylendiamin  (NH, :  NH, :  Cl :  Cl  =  1 : 4  :  2 :  6).  Sm.  123,5° 

(B.  8,  145). 
CeHßU'aBPj  Dibrom-w-Phenylendiamin  {Z.  1865,  555). 

C^H^BrJ  o-Jodbenzylbromid.    Sm.  52—53°  (Am,  4,  101—103;  B,  15,  1757). 

CeHgJaP  Jodwasseratoffphosphenyljodid  (A.  181,  342;  B.  10,  807). 

C«BL,ON  1)  o-AmidophenoL     Sm.  170°.     HCl,  H^SG^,  CaH^G,,  CH,,  CjHg  etc. 

{A,  103,  352;  B,  13,  1536). 

2)  w-Amidophenol.    (JB.  11,  2101);  Ha  (B.  16,  613). 

3)  j»-Amidophenol.  Sm.  184° u.  Zers.  HCl,  C,H^O,  (.1. 110,  166;  175,296; 
J,  1864,  423;  1867,  615;  J.  pr.  [2]  19,  317;  23,  173,  435). 

4)  4.  Amidophenol.  (?)  Sm.  151°.  HCl  subl.  bei  230°.  H,SO^  (Ä  13, 
1536;  J.  pr,  [2]  24,  10). 

5)  Acetylpyrrol.    Sm.  90°  (B.  10,  1501). 
CHjON,          1)  NitrosopheDylhydrazin  (A.  190,  90). 

2)  Amidodümidophenol.    Ha  (Z.  1867,  342). 
C«H-OCl  Chlorid  der  Sorbinsaure  {A.  110,  138). 

C^H-OClg  Verbindung  (Trichlormesityloxyd?).    Sd.  206—208°  (Ä  8,  1441). 

CeHiOjN  1)  «-Homopyrrolcarbonsäure.    Sm.  169,5°  (Ä  14,  1056). 

2)  /^-Homopyrrolcarbonsäure.    Sm.  142,4°  (Ä  14,  1056). 

3)  Methylcarbopyrrolsäure.    Sm.  135°  (Ä  10,  1866). 

4)  Aldehyd  der  Dihydrooxypyridincarbonsäure  -[-H,0,  +H8P0^  (J.  pr, 
[2]  27,  275). 

5)  Amidobrenzkatechin.    Ha  {B.  11,  363). 

6)  Amidoresordn.    HC1  +  2H»0  (A,  164,  6;  Ä  16,  1101). 

7)  Phloramin.    HNOg,  HC1  +  H.0,  H,S0,  +  2H,0  {A.  119,  202). 

8)  I^rocinchonimid.    Sm.  118°  (Jf.  3,  610). 

9)  Phenocyanin,  siehe  CgH^ON. 
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CgHiOjK,        1)  Amidodiimidoresordn.    HO  (Ä.  158,  250). 

2|  Nitro-m-PhenyleDdiamin.    Sni.  161°  [B.  7,  1259;  J.  1875,  307). 

3)  NJtro-p-Pbenylendianiin.     Sm.    195".     HNO,,   HC1  +  H,0,   (2Hn, 

PtCL),  H,80,,  C-H-O,,  (3HCN,  Pt[CN],  + 5H,0)  (X  85,  L'7;  ll.\ 

249;  B.  7,  1533). 
CgHjOjClj  Quercittrichlorhydnn.    Sm.  155°  (Ä.  eh.  \')\  15,  5ö). 

C„H,0,P  Phosphenylige  Säure.     Sm.  70".     K-|-H,0,  NH,,  Ca,  Ba  +  4H,a 

Pb,  Fe  (J.  18t,  303). 
C„H,0,B  PheDvIborsäure.    Sm.  204°.    Na,,  Ca,  Ag  (B.  15,  181). 

C„H:,0,II  Amidopvrogallol.    HCl  {M.  1,  iMi). 

CgH-O-lf.  Hypokaffein.    Sm.  181°  (182°).    Ba,  Ag,  Ag-I?]  (Ä  14,  043,  IDUJ;  X 

215,  288). 
C„H,0,Br,  Tribromacet«B8igBäureäthyIester  {S.  15,  1380;  A.  213,  144). 

CeHl,0„P  HiosphenvlBäure.    Sm.  158°.    K,  K„  Nfl  +  sH,0,Na,  +  12H,0,  iC« 

BHures  Sak),  C8+2H,Ü  (Sr  Haureti  Salz  +  H,ü),  Cu,  Fe,  +  2V,H,0 

(^1.  181,  321;  B.  12,  564). 
C,H,0,As  FhenvIandnaäuK.    K,  Oa  +  H,0  sauree  Salz,  Ca,  Ba,  Pb,  Cu(J.201, 

203;  '208,  9;  B.  15,  1354). 
C„H,0«N,  Aethyleftter  der  AUoDtoxansSure  (J.  r.  11,  10). 

C,H,0,C1,      .      EaaigBäurechloral.     Sd.  221—222°  (J.  171,  73). 
C^O,Br         I)  Methvieater  der  BTomfumarsäure.     Sm,  30°  {B.  12,  2284). 
2)  Brom'hydromukonsäure  +  HO.    Sm.  183°  [Ä.  165,  265). 
C,H,0,Br,  Tribromadipinsäure.    Sm.  177—180°  [A.  165,  269). 

C,H,0,P  Phenylphoaphorsäure.    Sm.  97—98°.    Ba,  Ca,  Cu  0.  8,  1521;   0.  II, 

65;  Z  1866,  Üri2). 

TricblorpheuomalsBUre  lA.  142,   140). 

Verbindung  (Säure).    K  (S.  15,  1910). 

BromtricarWlybäure  (J.  r.  8,  290). 

Chlorcitronengänre  (A.  178,  1551. 

Salpetersäure  Citronensäui«.    Ba,,  Pb^  (Bl.  '24,  448). 

Quercitpentanitrat  (_A.  190,  288). 

Didichlorallvlamin.    HCl,  C,H,0,  [J.  135,  363). 

U  o-Amidothiopbenol.    Sm.  26*;  Sd.  2:^"  (B.  12,  2363;  13.  20,  1230i. 

2)  m-Amidothiophenol     HCl,  (2HC1,  Pta.l  (J.  pr.  121  2,  223;  jB.K,  HiT.'n. 

C„H,K3C1         1)  Cblor-o-PheDvIendiamin  (NIL  :  NH, :  Cl  =  l ;  2  : 4).   Sm.  72°  (B.  9,  7T:ij. 

2|  Chlor-m-Phenylendiamin  (SH, :  NH.  :  Cl  -=  1 : 3 : 4).  Sm.86°  (A.  197,  TU  . 

C,H,N,Br  o.Brom-0-Phenylendiamm  (NH, :  NS, :  Br  =  1 : 2  : 4).    Sm.  63°.    HCl. 

H.,SO,  (B.  G,  1544;  7,  347;  J.'209,  359). 
C,H,IT,B,  Dithiodipruaaiamxäure.     Ag,  Cu  (.ä.  179,  151). 

C,H,BP  Phenylphoaphinsulfid  [B.  10,  811). 

C,H,S,Ab  PBnylsulfarscnsäure.  nur  Na-+-6H„0  [B.  15,  1960). 

C,H,ON,  1)  («Ha-)m-    wler  «-Diamidophenol  (ÖH  :  NH,  :  NH,  =  1 ;  2 ;  4).    2HrL 

2HJ,  H,SO,  +  H,0  (A.  147,  66;  205,  66;  B.  8,  768). 
2)  {ben-)m-  oder  ^3- Diamidophenol   (NH, :  OH  ;  NH.  =- 6: 1  :  2),   2Hn. 

H,SO.  {A.  205,  791. 
■     3)  Base  (aus  Kvanmethin).    Sm.  184°    JINO,,  Ag  (J.  pr.  [2]  27,  154). 
CgHgOir,  Nitroao-B-Inudopropiomtril  {A.  200,  131). 

C,H,OCL,         1)  Cblorid  der  Hexinsäure  (A.  eh.  |5i  20,  469). 

2)  Chlorid  der  Isohexin säure  (A.  dt.  |5]  20,  471). 

3)  Dichlordumaain.    Sd.  150— lö.")"  (J.  110,  22—23). 
CjHsOBp,  /f-Bromallyläther    Sd.  212—215°  (B.  6,  729). 
C,H;OBr,  DulcitaDtetrabromhydrin  (A.  eh.  [4]  27,  186). 
C,H,0,N,        1)  Diamidoresordn.    HCl,  H-SO,-)-  1",5H,0  (C.  8,  633). 

2)  Diaraidoresorcm,  isom.    2  HCl  (Ä  16,  .55,5). 
CjHjOjCl,        1)  a-Dichlorpropionsäureallylester.    Sd.  176—178°  (B.  9,  1878). 

2)  a-Dichlorpropionsaureallyleater.    Öd.  215—220°  {A.  167,  230). 

3)  DichlorbydriD  der  2.  Mannitanhydrides.    Sm.  49°;  Sd.  143°  bei  43  nun 
(C.  r.  95,  991  =  B.  15,  3086). 

C,HsO,Cl.       1)  Butyrcbloral-ChloracetvI.    Sd.  220°  (A.  179,  41). 
2j  Verbindung.    Sd.  153-159°  (B.  8,  642). 


103  C«  III. 

C^HEsO^Br,       1)  ff-/?-Dibrompropioiisäureallyle8ter.     Sd.  215  — 220*»    bei   746,5  mm   {A. 

167,  230). 
2)  DibromhydroBorbinsäure,     Sm.  94—95°  (Ä.  168,  287). 
C,.H:gO,Br^  Tetrabromcapronsäure.    Sm.  183^    Na  +  2H,0,  Ba+ ly^H^O,  Ca  + 

7H,0  {Ä.  161,  325;  168,  277;  200,  58). 
C,.H:^0,N,         1)  Dimethylbarbitureäure.    Sm.  123«  {B.  12,  378,  467;  Soc.  1881,  543). 

2)  Dimethylbarbituraaure,  ißom.  gubl.  (Ä  14,  1643;   15,  2847).    2Ag  + 

^',H,0  (B,  15,  2848). 
3i  Aethvlbarbitursaure.    Sm.  190°  (Ä  15,  2845). 

4)  Methyläther  des  Succinylhamstoffs.     Sm.  147—148°.     NH,,  {A.  178, 
209;  J.  r.  7,  241). 
C^H^OaCl,  Dichloracetessigsaureäthylester.    Sd.  205—207°  (A,  186,  234). 

C^Hl^O^r,  Dibromacetcöfligsäureäthvlester  (Z.  1869,  29;  ^.  213,  143;  Ä  15,  1380). 

C^H^OjBr^  Dibromacetessigsäureäthylesterdibromid  (^.  186,  233)  nach  (A,  213,  144) 

soll  es  ein  Tribrombromsubstitutionsprod.  sein.   S.  auch  (B.  15,  1378). 
C^H^O^W^  Dimethvldialursäure  (M,  3,  105). 

C,H«O^Cl^  AetMndichlordiacetin.    Sd.  120°  bei  20  mm  (Z.  1870,  380). 

C^HgO^Cl«  Ghloraläthylenglykolat  (B,  7,  764). 

C^H^O^Br,        1)  Dibromadipmsäure  (A.  155,  249). 

2;  Dibromadipinsäure,  isom.    Sm.  115—122°  {A,  165,  266). 
3}  Dibromadipinsäure,    isom.     Sm.    175 — 190°  u.   Zers.   (A,   165,   272; 
B.  4,  627).    . 

4)  Monäthylester  der  Dibrombemsteinsäure.    Sm.  275°  (unc).    K  +  \/,  H,0, 
Na  +  2H,0,  Ag+l'/,It.O  (Ä  15,  1844). 

5)  Methvlester  der  Dibrombemsteinsäure.    Sm.  62—64°  (61—62°)  (J.  r,  11, 
288;  Ä  12,  2282). 

6)  Methyiester  der  Isodibrombernsteinsaure  (B»  13,  1671). 

7)  Dibrompropylmalonsäure.    Sm.  119—121°  (B.  15,  624;  A.  216,  58). 
C^H^O^N,  Dimethylalloxan  +  H,0.  Zers.  bei  100°.  KHSO,  (M.  3,  93;  B.  14,  1913). 
C^H^O^S  Thiobrenztraubensäure.    Sm.  87°  u.  Zers.  (A.  188,  325). 
C^BEgOeOl,            Citronensäuredilorid  (A,  98,  71). 

C^H^OyS  (?)  Damboseschwefelsäure.    Ba  (Z.  1869,  68). 

C^SgOgN,  Dinitroglycogen  (M,  2,  627). 

C^H^Oi^M'^  Nitromannitan  (/.  1864,  583). 

CgH^Oj^U,  Dinitrodextrin  {M,  2,  634). 

C^BLO.al^e       i)  Hexanitrat  des  Dulcits  (Nitrodulcit).    Sm.  85,5°  (J.  1860,  522 ;  BL  22, 179). 

2)  Hexanitrat  des  Mannite  (Nitromannit).    Sm.   108°  (112—113°)   (/.  r. 

11,  136;  J.  1863,  584;   1864,  582;  A,  eh,  [3]  46,  354;  [5]  6,  125;  [5] 

10,  267;  A.  73,  59;  81,  251). 


Pyridinmethyliodid  (Ä  14,  1498). 
ÖIiSJN^St^  Dibromoxalät£ylin  (oder  Paramethyl-Aethyldibromglyoxalin).   Sm.  38° 

(Ä  16,  537). 
C^HJr.Cl  Chlorkyanmethin   +  3H,0.     Sm.   165°.     HCl  +  H,0,    (2  +  2 HCl, 

PtClJ  (Ä  2,  320;  4,  176). 
C^ELN,3Br  Bromkyanmethin  +  3H,0.    -Sm.  141  —  142°   (B,  4,   177;   J.  pr,  [2] 

27,  156). 
C^S^JSr^B  Allylthiohamstoffcyanid  (Z.  1869,  259). 

C^SJJSI^qQ  Monothiodiprussiamsäure  (^1.  179,  153). 

C^HLOBT  1)  Akroleinammoniak  +  \/,K,0.    (2 HCl,  PtClJ  (A.  114,  43;  130,  185; 

155,  283;  158,  222). 

2)  Isovalerylcyanid.    Sd.  145—150°  {A:  131,  74). 

3)  Amid  der  Sorbinsäure  (A.  110,  138). 

4)  Methylpyridylammoniumhydroxyd  (Ä  14,  1498). 

C«H,Oir,  Triamidophenol.  (3HCl  +  SnCL),  (2  HCl,  SnCl,),  3  HCl,  3HJ,  3H^S0„ 

2H,S0^,  H,SO^H-H,0,  H3PO,  +  2H,0,  HeFe(CN)e  (A.  125,  1;  130, 
244;  B,  1,  111;  Z,  1867,  338;  1868,  90;  A,  215,  350  Anm.), 

C^H^OCl  Chlorid  der  Aethylcrotonsäure  {Z.  1867,  712). 

C^H-OCl,         1)  Aldehyd  der  Trichlorcapronsäure.     Sd.  212—214°  (Ä  10,  1053). 

2)  Verbindung.     Sd.  215—220°  (A,  179,  35). 

C  BjO^         1)  BemsteinsäureäthyUmid.    Sm.  26°;  Sd.  234°  {A,  182,  90;  215,  211). 
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CuH^OjN  2)  Imid  der  smm.  Dimethylbernsteinsäure.    Sm.  105—107°;  subl.  bei  (iO*. 

K  +  2V,HjO  (Ä  14,  1076;  15,  582). 

3)  Cyanameisensäureisobutylester.    Sd.  146°  (J,  pr.  [2]  10,  201). 

4)  Paracyanameisensäureisobutvlester.     Sm.  158.    =(CßH80,N)x   (Jl  pr, 
[2]  10,  215). 

CßHaCNj,         1)  Triamidoresorcin.    3HC1  +  H,0,  (3 HCl,  SnCl,  +  H,0)  {Ä,  158,  247K 

2)  Cyanacetyldimethylhamstoff  {B.  12,  466). 
C^HbOjCI         1)  AeÜiyleater  der  «-Chlorcrotonsäure.  Sd.  176—178°  {Ä.  164,  JOl ;  173,  801  . 

2)  Aethylester  der  /J-Chlorcrotonsäure.     Sd.  184°  (Z.  1871,  240). 

3)  Aethylester  der  /J-Chlor-/9-Crotonsaure.    Sd.  161,4°  (159°)  (Z.  18Ö1»,   27.5- 
B.  14,  1089).  I 

4)  Aethylester  der  Chlormethakrylsäure.     Sd.  155—158°  (J.  1876,  5^4). 

5)  Chloräthylcrotonsaure.     Sm.  74—75°  (Ä  10,  1177). 

6)  Essigsäurechlorcrotylester.  Sd.l68— 169° bei  741, 1mm  (i.D.) (^.2 13, 37t* k 
CgH^OjCla        1)  Trichloressigsäureisobutylester.    Sd.  187—189°  (Ä  3,  784;  16,  7SU), 

2)  Trichlorbuttersäureäthylester.    Sd.  212°  (Ä  3,  787). 

3)  Trichlorcapronsäure.    Sm.  64°  (Ä  10,  1053). 

4)  Eösigsauretrichlorbutvlester.     Sd.  217,5°   bei  730  mm;  Sd.    131— i:JJ- 
bei  70  mm  (Ä.  213,  373;  B.  14,  2759). 

5)  Dulcitantrichlorhydrin  {Ä.  eh.  [4]  27,  68  u.  145). 
CyH^OgClfi  Pentachloracetal.    Sd.  186—189°  (Ä  8,  642). 

CgHgO^Br        1)  Aethylester  der  Brommethakrylsäure.    Sd.  192—193°  {Ä.  SpL   2,  34I»i. 

2)  Hemibromhydrin.    Sd.  unter  200°  (Ä,  101,  72). 
CeHoO,N  Triacetamid.    Sm.  78—79°  (B.  3,  848). 

CeHeOaNg        1)  Cyanursäuremethyläther.     Sm.  175—176°;  Sd.  274°  (A,  eh.  ['S]  42,  fii»; 

B.  3   272*  14   2728). 

2)  norm.  Cyanursäuremethyläther.    Sm.  132°;  Sd.  160—170°  (JS.   3,  271., 

3)  Hydrokaffursäure.     Sm.  240—248°  (245°)  (Ä  14,  1910;  A.  215,   2srH. 
CeHeOgN^  Ammelid.    AgNOg  (A.  10,  30;   21,  244;  73,  246;  95,  265;    128,  :i3U: 

153,  294;  166,  300;  Ä  6,  1373;  J,  pr.  |2|  5,  36). 
CßH^OgCl         1)  Monochloräthylacetessigsäure  {A.  186,  241).    C^H^,  C,H„. 

2)  Chloracetessigsäureäthylester.    Sd.  193  — 195°.  (Ä  11,  569).     Mg,  Co, 
Ni,  Cu  (Ä  12,  1298). 

3)  Salzsaures  Querdtan  {A.  eh.  [5]  15,  54). 
CeHeOaCL,        1)  Trichlorhydrin  der  Phenose.    Sm.  10°  (.1.  136,  324). 

2)  Chloralessigäthyläther.    Sd.  198°  (.1.  171,  70;  B.  11,  447). 
O^H^OgBr  Bromacetessigsäureäthvlester,  fl.    Cu  {B.  15,  1379;  16,  296). 

CßH^O^N  1)  Nitrosoacetessigsäureäthylester.     Sm.  52—54°  {B.  10,  2077;   11,    32<i; 

15,  1050,  1326). 
2)  Imidobemsteinsäuremonäthylester.    Sm.  100°. .  K  (Ä  14,  1822). 
CgHeO^Na  Kaffursäure.     Sm.  210—220°  u.  Zers.    Ba,  Ag  (Ä  14, 1909;  M.  3,  102; 

A.  215,  280). 
CßHgO^Bp        1)  Bromadipinsäure  (A.  155,  250). 

2)  Bromid  der  AUylmalonsäure  (Ä  15,  622). 
CgHgOßBr  Aethoxylbrombemstein'säure.    Na,  (B,  16,  401). 

CeHgOeN  Triglykolamidsäure  (.1.  122,  269;  136,  221;  147,  272).     Salze  {A.    147. 

273).  (NHA  +  H,0,  K,  +  H,0,  Ba  +  H,0,  Ba,  +  4H,0,  Pb  4-  2 H  .O, 

Ag3,  Pb„  C  H,. 
CeH^OeCl  Säure  (Z.  l868,  482,  590). 

CeHgOjiNo  Nitroisodulcitan.     Sm.  unter  100°  (A.  127,  364). 

CoHgOijNj  Trinitr^t  des  Inosits  (JB.  7,  106). 

CeHeOieNg  Pentanitrat  des  Mannite.    Sm.  77—79°  (J.  1864,  583). 

CßHoNCl^  Dimonochlorallylamin.     Sd.  194°  u.  Zers.    (2 HCl,  PtClJ  (^1.  142,   77 1. 

CgEyref,  Dimonobromallylamin.   HCl,  HgCL,,  (2  HCl,  PtClJ  (^.  cfi.  [3]  56,  12«^ 

A.  SpL  1,  232). 
CeHgNS  Angelylsenföl.    Sd.  190°  (B.  8,  106;  12,  991). 

CeH^NaCl        1)  Chloroxaläthylin  (Paramethyl-Aethylchlorglyoxalin).     Sd.  217  — 21S«. 

HC1  +  H,0,   (2 HCl,  ZnCl^),   (2 HCl,   PtClJ,  HJ  +  H,0, -f-CH^J, 

+  aH,Br,  +C,H,J,  +HgCl„  4HgCl,,  AgNO«,  CAO,(R  10, 1193: 

12,  1064;  13,  511;  14,  737,  16,  537;  A.  184,  40;  214,  262,  280). 


105    —  Ce  ni. 

C^H^lS'^Ca         2)  Isochloroxaläthylin  (J5.  13,  513). 

QH^I^a^r  Bromoxaläthylin  (Ä  9,  1213;  ^.  214,  282). 

Q^H^H-aSj  Thiocyanureäuremeihyläther.    öm.  188''  (Ä  13,  1351). 

CgH^CLBr^  Chlortetrabromhexan  {J.  1878,  380). 

C^TT^Br^P  Verbindung  {A.  101,  73). 

C^j^OH,         1)  Isovalerylcyanamid.    Ag  (J.  pr.  [2]  17,  23). 

2)  NitrilderDiathylcarbaminsäure.  Sd.  219-220«  (Ä.  214,  264;  B.  14, 737). 
C^HjyOCa,  Dichlorpinakolin.    Sm.  5P;  Sd.  178°  (^.  114,  öl). 

C^H^oOBr,       1)  Mesityloxyd  +  Br,  {A.  180,  11). 

2)  Dibromcapronaldehyd.    +HNaS03  +  3H,0  (M,  4,  '20). 
CgH,oO»^a  Cyanamidokohlensäurediäthylester.    Sd.  213°  (J.  ^w.  [2]  16,  160). 

CgH,oO,G4      1)  Dichloresfiigsaureisobutylester.    Sd.  182—184°  {A.  173,  300). 

2)  Dichlorbuttersäureäthylester  (A,  eh.  [3]  10,  449). 
C^HjoO,Bro      1)  «-Dibromcapronsaure.    Sm.  99°  (A.  180,  54;  B.  6,  1095). 

2)  Isodibromcapronsäure.    Sm.  90—91°  {A.  161,  314;  200,  46;  208,  46; 
B.  15,  619). 

3)  Dibromhydroäthylcrotonsaure.    Sm.  80,5°  (A.  200,  35;  B.  6,  1175). 

4)  isom.  Dibromcapronsaure  (aus  Sorbinsäure).    Sm.  68°  (A.  200,  44). 

5)  isom.  Dibromcapronsaure  (aus  Isosorbinsaure)  («7.  r.  11,  128). 

6)  Methyläthyldibrompropionsäure.    Sm.  97,6°  (M.  4,  77). 

7)  «-Dibrompropionsaurepropvlester.    Sd.  200—204°  {A,  171,  324). 
C^HjpOjSj            DisulfodicarlK)thionsäureatnylester.    Sm.  55°  («7.  pr,  [2]  15,  45). 
C^HjoOaS^             Aethyldioxysulfocarbonat.     Sm.  28°  (J.  1847/48,  690;  A,  72,  5;  82, 

253;  B.  3,  773). 
C^ioOa^2       1)  Maleinamsaureathylester.     Sm.  62°  (Ä  14,  152). 

2)  Imidosucdnaminsaureäthylester  (B.  14,  1821  und  B,  15,  1848). 

3)  Coriin  =  (CeH,pO«N,)x  (J.  1872,  1016). 

CßHioOgCa,      1)  «WÄ-Dichloroxyisobuttersäureäthylester.     Sd.  208—215°  und  Zers.  (B. 

8,  1336). 

2)  «-Dichloroxyisobuttersäureäthylester.     Sd.  225—230°  (B.  11,  2223). 
CgHjoOjBr^  Acetessigsaureathylesterdibromid  {Z.  1869,  29;  B.  15,  2143).    Existenz 

wird  nach  (Ä  15,  1378;  ^.  213,  139)  bestritten?  Siehe  auch  {B.  16, 296). 
C^HioO^K^       1)  AethyUdendioxamid  (A.  128,  338;  151,  211). 

2)  Succinyldihamstoff  (J.  />r.  [2]  9,  300). 
C^H^oO^B         1)  Thiodilaktylsaure.    Sm.  125°  (B.  16,  790)..  K,  K  +  2H3Ö,  Ba,  Pb  (A. 

129,  4;  196,  106;  B.  12,  1425),  siehe  auch  (B.  16,  1046—1047). 

2)  Aethylester  der  Dicarbothionsäure  (B.  2,  298). 
C^B^pOA        1)  Aethylcarbonsulfid  (^.  75,  142;  82,  255). 

2)  Aethylendithiodüaktylsäure  (B.  16,  790). 
C^H^^OA  Trithiodilaktylsäure  (B.  16,  790). 

C^^oOjBT^       1)  Nitrosodidenlaktamidsaure.    Ca +  3^0  {A.  165,  59). 

2)  Glykolylallophansäuremonäthylester.    Ba,  Pb  (A-  135,  232). 
C^H^oOe^NTj  Dinitrocapronsäure.    Sm.  215°.    Na  +  4H20,  NH,,  Ca-f  SH^O,   Ba 

+  5HaO  (+3H,0),  Ag  {A.  163,  231;  191,  144,  155). 
C^HioOs^4  Tetranitrohexan  (B.  2,  279). 

C^Hjo^jS.^  Aethyläther  der  Dithiocyansaure  (A.  179,  222). 

CeHijON  1)  Cyansaureisoamyläther.    Sd.  bei  200°  (B.  3,  275). 

2)  Isocyansaureisoamyläther.    Sd.  100°  (J.  1849,  428);  Sd.  134-135°  (B. 
12,  1329-1330). 

3)  Mesityloxim.    Sd.  180-190°  u.  Zers.  (B.  16,  495). 

4)  AUylacetoxim.    Sd.  187,5°  (cor.).    +  Br,  (B.  16,  496). 

5)  Leudnimid  {A,  116,  201;  119,  17;  134,  369;  159,  328;  J.  1870,  800). 

6)  Leucinimid,  isom?  (BL  30,.  481). 

7)  Nitril  der  «-Oxyisobutylessigsäure  (B.  7,  1109). 

8)  CyanaUyl-Alkoholat.     Sd.  173—174  (B.  6,  389). 

C^HijON,  Aethylkreatinin.     HCl,  (2 HCl,  PtCl,),  HJ  (A.  119,  51;  120,  257). 

CeHi,OCl         1)  norm.  Capronylchlorid.    Sd.  136—140°  (A.  130,  364). 

2)  Dimethyläthylessigsäurechlorid.    Sd.   132°  (J.  r.  7,  228;  A.  178,  105). 

3)  Crotonaldehyd-Chloräthyl.    Sd.  133—135°  {A.  162,  99). 

4)  Chlorhexylenalkohol.    Sd.  185—187°  (B.  16,  228). 
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CeHi,OCl         5)  Verbindung  (A.  213,  124). 

6)  Verbindung.    8d.  145-150°  (Ä  10,  236). 
OjHiiOBr  Bromhexylenalkohol  (Ä  16,  228). 

CgHj^OJ  Mesityloxyd  +  Jodwasserstoffsäure  (A,  188,  131). 

O^HiiOaN        1)  Amidoacetessigatbvlester.    Sm.  90»  (J.  1863,  325;  Z.  1871,  246). 

2)  Paramidoaceteßaigäthylester.   Sm.  20—21°;  Sd.  212— 214°  (Ä  15,  138^5 ; 
A.  213,  172)  auch  (B,  11,  1194.    Sm.  25—28°). 

3)  Hexahydropikolinsäure.   HCl,  (2H01,  PtCl^  +  2Ii,0)  {J,pr.  [2]  27,  2b7). 

4)  Nitrosopropylaceton.    Sm.  49,5°  (B  14,  2159). 

5)  Aethyldiacetamid.     Sd.  185—192°  (J.  1854,  566;  A,  88,  315). 
CeHi.OjNa            Acekaffin.    Sm.  110—112°.    HCl  (A.  215,  300). 
CeHiiO,Cl        1)  «-Chlorbutteraäureäthylester.    Sd.  156—160°  U-  153,  241). 

2)  ^-Chlorbuttereäureäthylester.    Sd.   168  —  169°  {J.  r.  11,  252),  auch  Sd. 
168—169°  (A.  203,  27;  B.  10,  1749;  11,  348). 

3)  «-Chlorisobuttersäureathvlester.     Sd.  148,5—149°  (cor.)  {Bl.  26,  24). 

4)  «-Chlordiätbylesöi^ure'    C^IJ^  (J5.  6,  1175). 

5)  Chlorameisensaureisoamylefiter.     Sd.  154,3°  (cor.)  (A,  205,  230). 

6)  Aethylenglykolbutyrochlorhydiin.    Sd.  190°  (A,  113,  119). 
CeHjiO^Cla      1)  Trichloracetal.    Sm.  83°;  Sd.  230°  u.  Zere.  (A.  150,  253;  J.  1876,  474; 

J.  pr.  [2]  24,  109;  B,  15,  601). 

2)  Trichloracetal.     Sd.  197°  {BL  32,  304). 

3)  Trichloracetal.    Sd.  204,8°  (id.  mit  2  ?)  J.  1872,  303,  438). 

4)  Butyrchloral-Aethylalkoholat  (A,  179,  38). 

CßHuOjBr       1)  «-Brombutteraaureäthylester.    Sd.  178°  (cor.)  (A,  171,  249;  A.    Spl.  2, 

77*  B,  13   474). 

2)  «-Bromisobuttersäureäthylester.     Sd.   163,6°  (cor.)   (A,  182,   336;    B. 
7,  320). 

3)  A-Bromnormalcapronsaure.     Sd.  240°  (A,  SpL  2,  78). 

4)  Bromhydroäthylcrotonsäure.    Sm.  25°  (A.  200,  24). 

5)  Bromcapronsäure  (aus  Hydrosorbinsäure)  (A.  200,  42). 

6)  Bromcapronsäure  (aus  Isobrenzterebinsäure).    Sm.  85—86°  (J.  r.  11 ,  l'J8|. 
CeHijO.J         1)  a-Jodbuttersäureathylester.    Sd.  190—192°  u.  Zers.  (Ä  6,  30). 

2)  Jodnormalcapronsäure  {A.  200,  44). 
CgH^jOgN         1)  Aethylsuccinaminsaure.    Ba  {A,  182,  92). 

'     2)  Oxaminsäureisobutylester.    Sm.  89—90°  (ß.'13,  507;  Bl.  21,  358;. 

3)  Aethyloxaminsaureäthylester.     Sd.  244—246°  (A.  184,  60). 

4)  Diäthyloxaminsäure.    Sm.  über  80°;  Ca  +  2H,0  (J,  1861,  495;  A,  127, 
53*  214   270*  B.  14    743). 

5)  Diinethyloxamin'säureäthyiester.     Sd.  242—245°  (240—250°)  {J.    1862, 
329;  B.  14,  2130;  A.  217,  137). 

C^HiiOaN,  Methylsuccinursaureamid.    Sm.  205—207°  (A,  178,  210). 

C^H^iOaBTo  Fubnitriguanurat.    Ag,  (B.  8,  522;  9,.  784). 

CgHuOjCl        1)  Monochloroxyisobuttersaureäthylester  {B.  5,  867). 

2)  Chloraldehyd-Essigäthylester.    Sd.  170°  {A.  134,  176). 
CgHjjO.J  Pyroglycerinjodhydrin  {A,  92,  312). 

CgH^jO^N        1)  Diathylidenlaktamidsäure  (Didenlaktamidsäure;   n-Imidopropioni^urei. 

NH.,  Cd  +  HjjO,  Pb,  Zn,  Cu  +  3H,0.  HCl  (A.  160,  35;  165,  44), 

2)  DiätnylidenlaWtamidsäure,  isom.    Ca  (A.  200,  129). 

3)  /^-Dialaktamidsäure.    Pb,  (Ag  +  AgNOg),  Ag„  (Ag,,  HNO3  +  1  V,H,0) 
(Ä  9,  1904;  A.  156,  41). 

4)  Aethyldiglykolamidsäure.    Pb,  Cu  [A.  132,  1). 

5)  Asparf^insäuremonäthylester  (A.  157,  25). 
6>  Malaminsäureäthylester  {J.  1853,  411). 

7)  Nitrocapronsäure.    Sm.  111,5°.     Na  +  3H,0,  Ba  +  3H,0,  Ba,  Ag  {A. 
167    45*  191    159). 

O^HiiO^Nß       1)  Digiykoiamidsäurediuramid.     Sm.  195-200°.     HCl,PtCl4  (Ä  5,   1012; 

6,  1016). 

2)  Imidodimalonylamid  {B.  15,  607). 
CgHijO^Cl        1)  Dulcitanchlorhydrin.     Sm.  90°  {A,  f^h.  [4]  27,  178). 

2)  Quercitmonochlorhydrin.    Sm.  198—202°  (^1.  cA.  [5]  15,  54). 


107  c«  ni. 

CÄ1O4CI        3)  Mannitanchlorhydrin  (^1.  ch,  [5]  6,  118). 
C^Hj^O^Bp        1)  Mannitanbromhydrin  (.4.  eh.  [5]  6,  122). 

2)  Dulcitanbromhydrin.     Sm.  143°  (A.  cÄ.  [4]  27,  184). 

C,H,jN8  1)  Isoamylrhodanid.    8d.  197«  {A,  69,  222;  J.  1847/48,  700;  18tJ8,  652). 

.  2)  Isoamylaenfol.    Sd.  183— 184«  (Ä  1,  173,  206). 

3)  tert.  Amylsenfol.    Sd.  166*  (J.  r.  11,  180). 

C,Hj,N,Cl        l)  Methylglyoxaün  +  Chloräthyl.    2  +  PtCL,  2  +  ZnCL,  (Ä  16,  536). 

2)  Aethvlglyoxaün  4- Chlormethyl.  (2+PtCl^,  Sm.  194— 195*),(2+ZnCU, 
Sm.  157—159^  (Ä  16,  535). 
C^HjjNjJ  1)  Methylglyoxalln  +  Jodäthvl.    2  +  CdJ,  (Ä  535). 

2)  Aethylglyoxalin -f  Jodmethyl.     Sm.   74— 75^    2  +  pdJ2  (Ä  16,  535). 
C,H,,CaBp,  Chlorhexvlendibromid.    Sd.  218-220°  (B.  16,  229). 

C,H,,ON,         1)  AethylaUylharnstoff  {A,  102,  300). 

2)  Piperidinhamstoff  {A.  eh.  [3]  38,  84). 
C,H„OCl,  Dichlorid  des  Hexylenalkohols.     Sd.  205—210  (B.  16,  228). 

C,H„OBr,.       1)  Dibromid  des  Hexylenalkohols.    Sd.  252-  254°  {B.  16,  228). 

2)  Dibromid  des  Aethylisocrotyläthers  {Z.  1870,  525). 

3)  Dibromid  des  Dimethylallylcarbinols  {A.  185,  154). 
C,H,,08            1)  Thioessigsaureisobutylester.     Sd.  148—150°  {B.  12,  1062). 

2)  Verbindung  (des  Propionaldehvds)  (Ä  10,  1739). 
C,Hj.OS,  1)  Isoamylxanthogensaure.    K,  NH/,  Pb,  Cu  (^.  52,  313,  318;  84,  340). 

2)  Verbindung.     Sm.  45  —  60°  (43  —  56°)   (Ä.  38,   129-131),   auch  (J. 
1866,  422). 
C,H^,08,  Trithiopvroglydd  (^.  124,  241). 

C.^Hi,O..N,        1)  Aldehyd-Acetamid.    Sm.  169°  (B.  5,  477). 

2)  Diathyloxamid  (.1.  76,  334;  184,  33;  B,  12,  .1611). 

3)  Diathyloxamid,  uns.     Sm.  126—127°;  Sd.  266  -268°  (unc),  subl.  bei 
etwa  100°  (J.  1861,  506;  B.  14,  735,  748;  A.  214,  260). 

4)  Dimethylauccinamid.    Sm.  175°  (B.  14,  170). 

5)  Amid  der  «-?Dimethylbem8teinsäure.     Sm.  noch  nicht  bei  260°  {J.  pr, 
,     [2]  26,  359). 

6)  Aethylpropionylhamstoff.     Sm.  100°  (B.  15,  754). 

7)  Isovalerylhamstoff.    Sm.  191°  '(A.  94,  102). 

8)  Oximidoäthylester.    Sm.  25°;  Sd.  170°  (B.  11,  1482). 

C^H^^O^Cl,       1)  Dichloracetal.     Sd.  183—184°  {A.  149,  372;  150,  134;  179,  34;  J.  pr. 

[2J  24,  100;  J.  1876,  474;  B.  4,  217;  5,  148;  6,  1071;  15,  600). 
2)  Dichlorhydrin  des  Hexinalkohols  aH^-O^  {B.  7,  415). 
C,H,,0,B  Aethylthioglykolsäurcäthylester.     Sd.  187—189°  (Bl.  23,  445). 

'^  Verbindung -4- H,0.    Sm.  80-^2°;  Sd.  180—185°  (.1.  eh.  [5]  17,  307). 

1)  Tiiacetodiamid.    Sd.  212—217°  (A.  103,  327;  Z,  1869,  128). 

2)  Anhydrid  des  Sarkosins  (Anhydrid  der  Methylamidoessigsäure).    Sm. 
143-146°.    (2Ha,  RCIJ  (Ä  15,  2112). 

C,H,,0,N^  Triglykolamidsaureamid.     HCl,   (2 HCl,   PtClJ,   (HCl,  AuCL,)   {A. 

140,  267). 
C,H,,0,C1^     •      Diglycerindichlorhydrin.    Sd.  230—235°  (A,  ch.  [3]  67,  303). 
C^Hj^OgS  Monothiopyroglycid  (A.  124,  241). 

C,H,,0^3Sf,       1)  Glycoprotein  {B.  13,  1033;  C.  r.  92,  458—460). 

2)  Dinitrohexan.    K  (J.  pr.  [2J  25,  272). 
C^H^jO^ITe  Oxalyldiäthyhiitrosohydrazin.    Sm.  144  —  145°  u.  Zers.  (A.  199,  298). 

C.H^O^Cl,       1)  Duldtdichlorhvdrin  (.4.  ch.  [4]  27,  174). 

2)  Mannitdichlorhydrin.    Sm.  174°  u.  Zers.  (^1.  ch.  [5]  6,  114). 
C.H,,O^Br,      1)  Dulcitdibromhydrin  (.4.  ch.  |4)  27,  182). 

2)  Mannitdibromhydrin.    Sm.  178°  u.  Zers.  {A.  ch.  [5J  6,  120). 
C,H,,O^S  1)  Hexylenschwefelsaure.     Ba  (Ä  16,  229). 

2)  Aethylsulfonessigsaureäthylester  («7.  ph  [2]  15,  223). 

3)  Isobutylmethylketonsulfonsäure.    Na  +  H^O  {B.  15,  593). 
C.H^Osir^            Verbindung.    +H,0  (B.  12,  545). 

C,H,,Oeira       1)  Mucamid  (Amid  der  Schleimsäure)  (Berx.  J.  27,  513). 

2)  Saccharamid  (Amid  der  Zuckersäure)  (J.  1859,  200). 
C^HjjOgS  Querdtschwefelsäure  (B.  5,  845).     • 
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0,H„ObB  Starkeachwelelsäure  (A.  55,  13).  1 

C,H„0,oB,  PiorIy<sriiitriaulfon8äure.     Cu,  Ba,  Pb  {A.  124,  235). 

CeHitO«^  GluküsetriBchwefelBäure.    Bft,-(-2H,0  (J.  pr.  [2J  20,  2ö). 

CgH„0,gBj       1)  ArabinoBetetrftHchwefelaäure  (J.  pr.  |2|  20,  29). 

2)  Glukoeetclraschwefelsäure  (J.  pr.  (2|  20,  18). 

3)  LevulosetetraschwefeMure  (J.  pr.  |2]  20,  27). 
C^„0,„B,            DulcitanpentasohwefeUäure,     B»^  -f-  ''H,0  f  J.  pr.  [2]  20,  l.'>). 
CgHiiiriBr,  Verbindung  f  (Ä  0,  !213).  , 
C,Hi,N,a        1)  AneelylthiohaniHtoff.    gm.  103"  {B.  8,  106;  12,  991).  | 

2)  Aethvlailvlthiohamatoff.    (2HC1,  PtCl.)  {A.  83,  346). 
C,H„If,S,  Thiodiäthylosamid.     Sm.  54"  (B.  12,  1064). 

C,H,,0»  I)  Diacetonamin  (A.  174,  154;  189,  214;  198,  45;  B.  7,  1384).      HCl    .! 

175,  252);  (2HC1,  PtCl, -j- 2H,0),  (2HC1,  PtCl,),  H,SO,,  C,H,Ü.-f 

H,0,  Pikrat. 

2)  Acetyldiäthylamid.    8d.  185-18«"  (A.  214,  235). 

3)  norm,  CapronsäureMnid.    Sm.  120°  (B.  15,  083). 

4)  IsocBpronaSoreamid.    8m,  100*  (B.  15,  983). 

5)  Capronaänreamid  (unbek.  Conat.).    Sd.  255"  (ß.  2,  495). 

())  Amid  der  MetlivlpropyleaeigBäure.    Sm.  05*.    Hg  (B.  15,  31 1|. 
7)  Methyl-(tert.)-Bütylacei»xim.     Sm.  74—75«  (B.  15,  2780). 
C,H„0Ol  1)  Aethylchlüräthyläther.     Bd.  141°  (J.  123,  133;  133,  288). 

2)  PinakoLchiorhvdrin.     8m.  55"  (£.  lö,  390). 

3)  seo.  Hexvlchlorliydrin  (M  2,  310). 

0,Hi,0^         1)  Carbammaäureisoamylester.     Sm.  00";  Sd.  220"  (A.  71,  106). 

2)  Propylcarbaminaäureäthylesfer.     Sd.  186"  iJ.  pr.  [2]  21,  125). 

3)  Diathvlamidoessigsäure.  HCl,  (2HC1,  PtCl,),  Cu  +  4H,0,  Ag  (A.  W' 
217;  145,  322;  B.  14,  1975). 

4)  «-Amidoisobutylessigsäure.    NH^,  Cu  {A.  94,  243;  J.  pr  [2'  1,  \" 

5)  «-Trimethylamidopropionsäure.  HCl,  (2HC1,  PtClJ,  (HCl,  AuCI,),  H. 
{B.  9,  39). 

6)  Aethylamidobutteraäure.  HCl,  (2HC1,  PtCl.),  (HCl,  AnCl,),  H,^, 
Cu  +  2HjO  {A.  eh.  [5]  20;  188). 

7)  MetbylamidoiHOvaleriaiisäure  (Bl.  33,  204). 

8)  K-AmidonormalcaproDsäure  (Lewäü).  Sm.  170".  Pb  + H,0(-i.  72.!«'i 
Cu  {A.  189,  1«);  HCl  {A.  08,  365).  (J.  1856,  702;  1857,  538,  .■>41 
1859,  506;  1863,  614;  1B67,,531;  J.  r.  13,  504;  A.  57,  128;  69,  -V 
70,  313;  71,  75;  82,  174;  83,  335;  91,  129;  102,  221;  118,  230;  B.  7 
140;  8,  1363;  Z.  1868,  391).      ■ 

9)  B-Aethojiylbuttereaureainid.    Sm.  68—70°  (.4.  cA.  [5]  17,  543). 

10)  ;»-Aetlioiylbutter8äureaniid.    Sm.  71°  {B.  12,  2057). 

11)  n-OiycaproiiBiureamid.     Sm.  140—142°  (J.  r.  12,  367). 
0,H„0,01  MonochloracetÄt.     Sd.  156,8"  (A.  104,  115;  146,  193;  192,  106;  -V.  i 

444;  R  6,  1202;  J.  1876,  336;  J.  pr.  [2]  19,  395;  24,  98). 
C,H„0,Br  Monobromacetal.     Sd.  170°  u.  Zere.  [A.  192,  112;  B.  5,  149). 

C,H„0,ir  Amid  der  Diäthylglyosylaäure.    Sm.  76,5°  (81—82°)  (2.  1870,  Hi^* 

B.  II,  1477). 

Triäthvlenglykolchlorhydrin.    Sd.  222—223"  (A.  eh.  [3]  67,  292). 

Triäthylenglytolbromhydrin.    Sd.  250°  {A.  eh.  [3]  67,  286). 

Diglycerinmonochlorhvdrin.    Sd.  270°  {A.  eh.  [3]  67,  303). 
Glvkouamin.    HO  {H.  4,  141). 

GlukoBephosphoreäure.     Na,,  Pb„  PbO  (B.  4,  413). 

1)  Thialdin.  Sm.  43"  (vi. 61,  1;  103.  93;  J.  1856,  518;  All,  I3Ü4,  imi 
J.  pr.  98,  315;  Bt.  38,  120). 

2)  IsoamyldithiocaibaminBäure  (J.  1850,  370). 
C^,NBe,            Selenddiu  (.4.*61,  11). 

CgHuON,        1)  lert.  AmylhamatofT.    Sm,  151°  {A.  130,  328). 

2)  laoamvlhamstoff.     Sm,  80-91".    HNO,  (Ä  12,  1330). 

3)  NitroflixJipTOpyiamiQ.     Sd.  200—205"  (i.  144.  144). 
C,H„ON,              üxiUvIdinirthvlhvdrazin.     Sm.  220"  (Ä  13,  2172). 
CjH„0,N,           OÄalyldiäthyliiydraän.    Sm.  204"  (A.  109,  207). 


—    109    —  c,  m. 

C^,0,S         1)  Propylsulfon.     Sm.  29—30«  (Ä  16,  329). 

2)  Isopropylsulfon.    Sm.  36*^  (J.  pr,  [2]  17,  459). 
C,-H,,0,a,  Aethylendiäthylsnlfoxyd.    Sm.  170°  (J.  pr.  [2]  17,  468). 

C^Hi.OjS  Hexvlsulfonsäure.    Ba  (Ä,  127,  192). 

C^fifi         1)  Schwefelsäurepropyläther  (J.  j>r.  [2]  13,  162). 

2)  SchwefelsaureäthySsobutyliäther  (J.  pr.  [2]  15,  40). 
C,Hj,OA  Aethylendiäthylsulfon.     Sm.  136,5°  (J.  pr.  [2]  17,  469). 

CÄ,0,N,  Aldehydsalpetersäureäther.     Sd.  84—86°  (Ä-  116,  173). 

C^Hj^OB,  Mimnitborsäure.    Ba  {Bl.  29,  363). 

C^,0„a,  Mannitdischwefelsäure  (2Pb,  2PbO)  {Berx.  J.  25,  560). 

C^H^^Oj^S,       1)  Dulcittrischwefelsäure.    Ba»  (J.  1856,  667). 

2)  Maimittrischwefelsäure.    Kg,  Na,,,  Ba,,  Pb,  {A.  51,  135). 
CgHj^Oj^S^  Mannittetraschwefelsäure.    Ba,  (J.  pr,  [2]  20,  14). 

C,Hj^O,^8«  Mannithexaachwefelßäure.    Bag-föH^O,  Ca,  (J.  pr,  [2]  20,  10). 

C^Hi.N^S         1)  Isoamylthiohamstoff  (J.  1874,  798). 

2)  Bhodanwasserstoffisoamyl  (^.  10,  494). 
C,H,,C1,S  Aethylendiäthylsulfinchlorid.    +PtCl^  {Ä.  SpL  4,  102). 

C,H^,Br,8,  Bromid  des  Dithioäthylenglykoläthyläthers  (Ä,  SpL  4,  104). 

C.HjjON         1)  Ox\T)ropvlpropylamin.     Sm.  +  30°;    Sd.   174— 177°  (2HC1,   PtCL  + 

2H,0)  (B.  16,  532). 

2)  Diacetonalkamin.    Sd.  174—175°.    HCl,  (2  HCl,  PtClJ  {Ä.  183,  293). 

3)  Triäthylalkamin  (Diäthyloxäthenamin).    Sd.  161°  (B.  14,  1878). 
C^Hj^OP  Triäthylphosphinoxyd.    Sd.  52,9°;  Sd.  242,9°,  ZnJ„  CuSO.,  Ha  {A. 

104,  18;  137,  119;  A.  SpL  1,  7;  J5.  1,  80;  Z.  1871,  359). 
C.Hj^OB  Diäthylborsäureäthylat.    Sd.  102—103°  (J.  1876,  469). 

C.HjjOPb  Bldtriäthyloxyd  {A.  88,  319;  J.  1860,  381). 

QHjsOSb  Antimontriäthyloxyd.     HNO.,  H,SO.  (A.  88,  323;  97,  332;  105,  310). 

cXsO^  Dimethyldiäthoxylamin.    HCl  (2  HCl,  PtClJ  (Ä  13,  223). 

C,H,j.O,B  Boräthyloxyd.    Sd.  125°  (A.  124,  139). 

C.H^sOsN'  Triäthoxylamin  (A.  121,  227). 

QHiäOjP  Phosphorigsäureäthyläther.     Sd.  191°  {A.  92,  348;  175,  8;  A,  SpL  6, 

269;  J.  1876,  206);  +PtCl,Br,,  +PtCl4,  +PtCl,,  2+PtCU  (C.  r. 

92,  794). 
aHi^OgAB  Arsenigsäureäthyläther.     Sd.  165—166°  (BL  14,  101). 

C,H,^0,B  Borsäureäthyläther.    Sd.  120'' (A,  SpL  5,  161;  ^.60,  252;  J.  1856,574). 

CÄjO^P  Phosphorsäureäthyläther.     Sd.  215°  (A,  69,   193;  91,  376;   134,  347; 

137,  121). 
C,H„O^Ab  Arsensäureäthyläther.     Sd.  235—238°  (BL  14,  99). 

C,Hj,OsN  Duldtamin.    HCl,  (2Ha,  PtClJ  (A.  eh.  [4]  27,  197). 

QH,^OßCl  ChlorwasserstofFdulcit  +3H,0  (A.  rh,  [4|  27,  168). 

C.H^sOgBp  Bromwasserstoffduldt  -j-^H^O  {A.  eh.  |4]  27,  170). 

C.-HjsO^J  Jodwasserstoffdulcit  +3HjO.    Zers.  bei  100°  {A.  eh.  [4]  27,  172). 

C,H,jO^  Triäthylenmonoborat.    Sm.  161,7°  (J.  ;>r.  [2]  18,  392). 

C,Hj.NJ,  Triäthylalkinjodür  (B.  15,  1147)  (oder  C„H,,NJ,?). 

C.Hj^ClSe     "       Triäthylselenehlorid.     2  +  PtCl^  (/.  1876,  466—467;  1877,  315). 
C,H,,C181  Silicoheptylchlorid.    Sd.  143,5°  (A.  164,  315). 

C.HjsCl^Sb  Antimontriäthylchlorid  {A.  88,  323—324;  97,  332;  J.  1850,  476). 

C.H^jBrS  Triäthylsulfinbromid  {A.  SpL  4,  94). 

C.HjjBrSi  Silicoheptylbromid.    Sd.  161°  (A.  164,  330). 

C.Hj^BrSn  Zinntriäthylbromid  (A.  84,  327). 

C^jBr,8b  AntimoDtnäthylbromid  (J.  1850,  475). 

C^.JS  Triäthylsulfinjodid  (A  132,  83;   135,  352;   136,   153;   A.  SpL  4,  95); 

+  TIJ,  (J.  pr.  [2]  6,  89). 
C^jJSe  Triäthylselenjodid.  '  subl.  bei  80°  {A.  185,  333;  J.  1876,  466). 

aHjjJTe  Triäthyltellurjodid.    Sm.  90—92°  {A.  180,  263;  A.  eh.  [5]  10,  50). 

c;H,,JPb  Bleitriäthyljodid  {A.  122,  66). 

c;h,>Sii  Zinntriäthyljodid.    Sd.  234-236°  {A.  84,  326;   114,  248,  361;  A.  SpL 

8,  64);  +2NH,  (A.  122,  55). 
aH^.JjSb  Antimontriäthyljodid.    Sm.  70,5°  (A.  97,  331;  J.  1850,  475). 

c;H,;^8Sb  Antimoritriäthylsulfid  (A.  97,  333;  /.  1850,  474;  1860,  373). 


am,  .  _    100    — 


CeHeO^N,         2)  Dimethylalloxan,  siehe- CeHgOgN,  (Ä  14,  1913;  M.  3,  93). 

3)  Acetylbarbitursäure  (B.  15,  2845). 
CeHeO^N^         1)  Dinitro-jo-Phenylendiamin.    Sm.  294°  (2HCI,  PtCl,)  (Ä  7,  1532). 

2)  Dinitro-?-Phenylendiamin.    Sm.  210— 21P.    HCl  (Ä  11,  327). 

3)  AUitursäure  (Ä-  56,  21;  130^  165). 

4)  Cyanuromalsäure.    K  (B.  5,  887). 

CgHeO^Bp,  Tetrabromadipinsäure.    Sm.  210—211°  (Ä.  165,  271). 

C-HbO.S  1)  o-Phenolsulfonsäure  (Ä.  205,  64;  B.  2,  330;  4,  978;  9,  973;  Z.  1867. 

199,  643;  1868,  77;  1869,  294;  J.  pr.  [2]  20,  301;  M.  1,  664).  Na  + 
V/JL,0,  K  +  2H,0,  Ba  +  2H,0;  Pb  (siehe  B.  9,  973). 

2)  w-Phenolsulfonsäure  {Ä.  177,  90;  5.  9,  969).  Na  +  H^O,  K  +  H.O, 
K,-|-H,0,  Ba+VjH,0,  Pb  +  3H,0,  Cii  +  ÖH^O,  siebe  auch  (Ä  2, 
331  u.  k  1869,  294). 

3)  ^PhenolsulfoDsäure.  Salze  fast  sämmtlich  bekannt  {A,  120,  148;  / 
1877,  558;  143,  175;  B.  6,  943;  8,  760;  9,  973;  Z.  1867,  77,  (343; 
1869,  294;  J.  pr.  [2]  20,  309).  Anilinsalz  (Ä  4,  978).  o-  u.  p-Tolui- 
dinsalz  (J.  1874,  747). 

4)  p-(?)Phenol8ulfori8äure.    K  +  y2^ß  (^-  202,  349). 

5)  Phenylschwefelsäure.  K,  Ba  +  3H,0  (R  9,  55;  11,  1907;  H.  2,  33'); 
J.  1877,  558). 

CqHqO^S,  w-Benzoldisulfinsäure.    Ba  (B,  9,  1595). 

aHeOgS  1)  Brenzkatechinsulfonsäure  (OH  :  OH  :  SO3H  =-1:2:4).    K,  Na  +  H.0, 

Ba  (Ä'12,  1260). 

2)  Brenzkatechinschwefelsäure  nur  K  {B.  11,  1913). 

3)  Resordnsulfonsäure.    K  +  2H,0  {M.  2,  338). 

4)  Resorcinschwefelsäure.    K  (B.  11,  1911). 

5)  Hydrochinonsulfonsaure.    K,  Ba,  Zn  +  4HjO  (B.  16,  088). 

6)  Hydrochinonschwefelsäure  (B.  11,  1913). 

7)  Dioxybenzolsulfonsäure.  -j-  H,0  (unbek.  Const.).  K  +  2  HgO ,  Ba  -f 
7H,0,  Zn  + 27:^0,  Pb  +  8H,0  (J.  1879,  749). 

CeHeOgN^  Oxalantin  (Leukotursäure)  {Ä,  56,  2;  111,  133). 

aHsOeS  1)  Pyrogallolschwefelsaure.    K  (B.  11,  1913). 

2)  Pyrogallolsulfonsaure.  +V,H,0,  K  +  2H,0  (Bl.  12,  169;  20,  531; 
Ä.  178,  180). 

.3)  Phloroglucinsulfonsäure.    K  (A,  178,  191). 
CeH^OoS,  •   Benzoldisulfonsäuren  (Ä  8,  817,  1477;  9,  583). 

1)  o-Benzoldisulfonsäure.    K,,  Ba  (B.  9,  553). 

2)  TTO-Benzoldisulfonsäure.  Salze  meist  bek.  (A,  188,  159;  203,  69;  B.  8, 
1478;  9   583). 

3)  jo-Benzoldisulfonsäure.  Salze  {Z.  1869,  550).  K^  +  H^O,  Ca -(-H.0, 
ßa  +  lVAO,  Zn  +  4H20,  Pb-|-2H,0,  Cu  +  4H,0  (B.  8,  1477;*i. 
100,  157). 

4)  isom?-ßenzoldisulfonsäure.    Ba,  Pb -|- H,0.  (J5.  8,  290). 
OeH^OyN^             Eulyt.    Sm.  99,5°  (A,  81,  102;  Z.  1871,  701). 

CgHeCS,  1)  «-Phenoldisulfonsäure  (OH  :  SO3H  :  SO3H  =  1:2:4)  {A.  137,  71 ;  144, 

299;  B,  12,  1260;  Z,  1866,  693;  Kekule  3,236).    Sake  siehe  (il.  143. 

58;  Z,  1868,  270).    K,4-V,[1]H,0,  Ba-|-4H,Ö,  Ba3  +  6H,0,  Pb,+ 

6H  O,  Ag,. 
2)  /J-Phenoldisulfonsäure.    K,+  3V;H,0,  Ba+4fl50,  PbH-4H,0  (J. 

1879,  749). 
C^H^OffB,         1)  Brenzkatechindischwefelsaure  nur  K,  (B,  11,  1913). 

2)  Kesorcindisulfonsäure  +  2H,0.  K,  -f  H^O,  Na^  +  H^O,  Ba  +  3V.H.0, 
Ba,  +  4H,0,  Pb2  +  4H20,  Cu  +  lOH^O  (Ä  9,  1479;  12,  1267;  M. 
2,  331). 

3)  Isoresordndisulfonsäure.    Ba  +  2H20  (Ä  8,  290). 

4)  Resorcindischwefelsäure.    Ba  {B.  11,  1911—1912). 

5)  «-HydrochiDondisulfonsäure.  K,  +  1  V^H^O,  Ba  -j-  4  H,0,  Ca  +  3H,0, 
(Pb  +  Pb  LOH],)  (A.  110,  198;  B,  7,  973). 

0)  /S-Hydpochinondisulfonsaure.  K,  +  4  H,0,  Ba  +  3 V^H^O,  Zn  +  6  H..0 
(A.  146,  43;  B.  16,  690),  siehe  auch  {A.  HO,  201;  114,  301). 


-      101  Celli. 

C.H^OgS,  7)  isom.  Hydrochinondisulfonsäure.  fl.  K,+lljO  {B.  15, 1298;  Ä.  215, 239). 

CgH^OA  Benzoltrisulfonsäure  +3 H,0  («-?).    K3  +  3H2O,  Bsg,  Pb3  +  4H,0, 

Ag3  +  3H,0(il.  174,243). 

CAO.oS,  Hydroeuthiochronaaure.    Na,  +  2H,0,  K,H-2EL0  {Ä.  146,  50). 

CgHgOioSi  Phenoltrisulfonsäure  (OH :  [SO.HI  =  1:2:4:6?).    Na«  +  3  H-0,  K, 

+  4H,0,  K^  +  2H,0,  Ba8+4BLO  (10H,O),  Cd,  +  7HiO,  Pb, + 
2Pb  [OH],  +  4VsH,0),  Ag3-j- 17^,0  (Ä.  170,  110;  172,  31). 

CÄGj^Sa  Reflorcintriflulfonsaure.    Ca3  +  3V,H,0,  Pb,  (B.  10,  182). 

C,H^Oi,H,  Nitroduldtan.    Sm.  120—130«  (Bl.  22,  179;  J.  1860,  522). 

CgH;,Oi3S^  Phenoltetraaulfonaaure.    K^  (A.  172,  33). 

CgHeO^Sj  Thiochronsäure.    K4-4H,0  {Ä.  114,  313;  146,  40). 

CßHgOijjBTe  Hexanitrat  des  Inoßits  (Ä  7,  106;  Ä.  101,  55). 

C,H^NC1  ChloraDiline  (Ä.  176,  27;  B,  10,  974). 

1)  o-ChloraniUn.  Sd.  207«  (i.  D.)  HCl,  HNO^,  Pikrat  {A,  176, 36;  B,  10, 974). 

2)  t»-Chloranilin.    Sd.  230^1.  !>.)•    HCl,  HBr,  HNO.,  H,SO,  (A  176, 
.  45;  J.  1863,  424;  B,  16,  28). 

3)  p-Chloranilin.  Sm.  69,7^  Sd.  230—231«  (i.  D.).  HCl,  (2  HCl,  PtClJ, 
HNO3,  H„SO„  Dioxalat  +  V2H2O  (X  53,  9;  176,  29,  355;  B.  3,  453; 
10,  974;  J.  1860,  349). 

4)  Chlor-«-Pikolm.  Sm.  2P;  Sd.  164-165«  (unc).  HCl,  (2HC1,  PtClJ 
(J.  pr,  [2]  27,  278). 

5)  Chlorpikolin.    Sd.  160-170«  (2Ha,  PtCl^)  (B.  14,  1162).    id.  mit  4? 
C^NBr         1)  o-Bromanilin.    Sm.  31-31,5«;  Sd.  250-251«  (Ä  7,  1179). 

2)  w-Bromanilin.     Sm.  18—18,5;  Sd.  251«  (Ä  8,  364). 

3)  ja-Bromanilin.  Sm.  63«.  Ha,  /(2HC1,  PtClJ;  HBr+ V,H,0  (Ä  16, 
28);  CjHjO^  (Salze  A.  53,  43)  {A,  53,  7;  209,  355;  B,  7,  1175;  9, 
1398;  10,  1082;  14,  1902;  Z.  1866,  687;  J.  1860,  349;  1875,  342). 

CeH;,NBP3  Methyldibrompyridyüumbromid.    Zere.  bei  250«  {A.  210,  99). 

CgHslTJ  1)  i/t-Jodanilin.    Sm.  25«  (Z.  1866,  218). 

2)  />-Jodaiiilin.    Sm.  60«;  Sm.  83«  (Ä  10,  1717);  HCl,  (2Ha,  PtClJ, 

H-S04,C,HA(^-ö7,  65;  J.  1864,  421;  Z.  1866,  218,  687;  All,  108). 
C^H^NjCl,       1)  Dichlor-o-Phenylendiamin  (NH,  :  NH, :  Cl :  Cl  =  1 :  .2 : 3 :  5).   Sm.  60,5« 

(Ä  7,  1604). 
2)  Dichlor-p-Phenylendiamin  (NH,  :  NH, :  Cl :  a  =  1 : 4 :  2 :  6).  Sm.  123,5« 

(B.  8,  145). 
C^HsWjBr^  Dibrom-w-Phenylendiamin  (Z.  1865,  555). 

C,H,BrJ  o-Jodbenzylbromid.    Sm.  52-53«  {Am,  4,  101-103;  Ä  15,  1757). 

C^H^J^P  JodwaBseretoffphosphenyljodid  (A,  181,  342;  B.  10,  807). 

C,H,ON  1)  o-Amidophenol.     Sm.  170«.     HCl,  H,SO^,  CjH^O^,  CH,,  C^Hß  etc. 

(A  103,  352;  Ä  13,  1536). 

2)  w-Amidophenol.    (Ä  11,  2101);  HQ  (J5.  16,  613). 

3)  j9-Amidophenol.  Sm.  184«  u.  Zera.  HCl,  C^H^O^  (.1.  HO,  166;  175,296; 
J.  1864,  423;  1867,  615;  J.  pr,  [2]  19,  317;  23,  173,  435). 

4)  4.  Amidophenol.  (?)  Sm.  151«.  Ha  subl.  bei  230«.  H,SO^  (B,  13, 
1536;  J,  pr,  [2]  24,  10). 

5)  Acetylpyrrol.    Sm.  90«  (B,  10,  1501). 
CgHyON,          1)  Nitroöophenylhydrazin  (A,  190,  90). 

2)  Amidodümidophenol.    Ha  (Z,  1867,  342). 
C,H,OCl  Chlorid  der  Sorbinsaure  (A,  HO,  138). 

CgH^OClg  Verbindung  (Trichlormesityloxyd  ?).    Sd.  206—208«  {B,  8,  1441). 

CßHjOjK         1)  «-Homopyrrolcarbonsäure.    Sm.  169,5«  (B,  14,  1056). 

2)  /S-Homopyrrolcarbonsäure.    Sm.  142,4«  (B,  14,  1056). 

3)  Methylcarbopyrrolsäure.    Sm.  135«  (B.  10,  1866). 

4)  Aldehyd  der  Dihydrooxypyridincarbonsäure  +HgO,  +  HjPO^  (J.  pr, 
[2]  27,  275). 

5)  Amidobrenzkatechin.    HCl  (B,  11,  363). 

6)  Amidoresordn.    HC1  +  2H,0  (A,  164,  6;  B,  16,  1101). 

7)  Phloramin.    HNO«,  HC1  +  H,0,  H^SO^  +  2H,0  (A,  119,  202). 

8)  Pyrocinchonimid.    Sm.  118«  (k  3,  610). 

9)  Phenocyanin,  siehe  C^HgON. 


c,  in.  102 

0,H,0,N,        1)  Amidodiimidorerorom.    HCl  {A.  158,  250). 

2)  Nitio-ni-PheDylendiamin.    Sm.  101°  {B.  7,  1259;  J.  1875,  307). 

3)  Nitro-p-PhenylendiamiD.  Sm.  195".  HNÜ„,  HCl  +  H^O,  {2HC1, 
PtCl,),  H,SO.,  C,H,0,,  (2HCN,  PttCNj, +  5H,0)  (i.  85,  27;  115, 
249;  a  7,  1533). 

C,H,0,CL  ■  QuercittrichlorhydriD.    Sra.  iSS"  {A.  eh.  \:>\  15,  5(i). 

C„H,0,P  PhosphenyUge  Säure.     8m.  70".     K  +  H,0,  NH„  Ca,  Ba  +  4H,0. 

Pb,  Fe  {Ä.  181,  303). 
C,H,0,B  Phenylboreäure.    Sm.  204".    Na,,  Ca,  Ag  (B.  15,  181). 

CbH,0,M"  Amidopvrogallol.     HCl  (jtf.  1,  884). 

CgH,0,N,  HypokaffeiD.    Sm.  181°  (182°).    Ba,  Ag,  Ag,|?]  (B.  14,  e43,  VMi;  A. 

215,  288).  I 

CaH,0,Br.  TribromacetesaigsäureäthvleHtet  {B.  15,  1380;  X  213,  144), 

C,H,0,P  Phosphenylaäure.    8m.  l'58".    K,  K,,  Na  +  iH,0,Nii,  +  12H-0,  iCa 

aaurea  Salz),  Ca+2H,0  (Sr  saures  Salz+H,0),  Cu,  Fe,  +  2V,H.O 

(A.  181,  32J;  B.   12,  5(i4).  ■  1 

CjH,O.Ab  Phenylarainsäure.    K,  Ca  +  H,0  Baures  Salz,  Ca,  Ba,  R>,  Cu(A.201,   1 

203;  208,  9;  B.  15,  1954). 
C„H,0,II„  Aethyleater  der  Alton toxansäure  (J.  r.  11,  19).  , 

C,H,0,C1.       .       EsBigBäurechloraJ.     Sd.  221-222»  (A.  171,  73).  I 

C,ftO,Br         1)  MethvlcBter  der  Bromfiimareäure.     Sm.  30«  (ß.  12,  2284). 
2)  Bromhvdromukonsäure  +  H,0.    Sm.  183°  {A.  165,  265). 
O,H,0.Br,  TribromadininsSure.     Sra.  177—100°  {_A.  165,  2tj9j. 

C,H,O.P  PhenylphoBphoreäure.     Sm.  97—98°.     Be.  Ca,  Cu  (B.  8,  1521;    O.  11. 

65;  Z.  1866.  652). 

TricblorpheiiomalHäure  |A.  142.  140). 

Verbindung  (Säure).    K  (B.  15,  19101. 

BromtricarballylBaure  [J.  r.  8,  290). 

Chlorcitronwisäure  (A.  178,  155). 

Salpetersäure  Citronenaäure.    BJa,,  Pb,  {Bl.  24,  448). 

Quercitpentanitrat  (A.  190,  288). 

Didichlorallylamin.    HCl,  C,H,0.  IJ.  135,  363). 

1)  o-Amidothiophenol.    Sm.  26°-,  Sd.  tW  {B.  12,  2363;  13,  20,  1230|. 

2)  m-Amidothiophenol.    HCl,  (2HC1.  PtCI.)  (J.  pr.  |2|  2,  223;  ß.8, 16Trii. 
C„H,N,C1         1)  Chlor-o-Pbenvlendiamin  (NH,  :NH, -.Cl  =  1 :  2:4).    Sm.  72° (B. 9.  77:i|, 

2)  Chlor-»n-PhenylendiMnm|NH,;NH::Cl  =  l;3:4).  8m.86°(A.197,7ii,. 
C,H,N,Br  p-Brom-o-Phenvlendiamin  (NH, ;  NH, :  Br  =  1 :  2 : 4).     Sm.  63°.     HCl 

HjSO,  iß.  6,  1544;  7,  347;  ^."209,  359). 
C,H,ir,a,  DiÜiiodiprusBiamHäure.    Ag,  Cu  (A.  179,  151). 

C,H,8P  Phenylphosphinsulfid  (iJ.  10,  8111. 

G,H,S,Ab  Penyleulfaraenaäure.  nur  Na  +  6H,0  {B.  15,  1960). 

CjHgON,  I)  (um-)m-    oder  o-Diamidophenol   (OH  :  NH,  ;NH,  =  1 :  2:4).     2HC(. 

2HJ,  H,SO,  +  H,0  (A.  147,  66;  205,  66;  B.  8,  768). 
2)  {btn-)m-  oder  fl-Diamidophenol  (NH,:  OH:  NH,  =  6  : 1  :2|,    2HCI, 
H^SO.  (A.  205,  791. 
.     3)  Base  (aus  Kvanmethin),    Sm.  194°    HNO,,  Ag  (J.  pr.  [2J  27,  154). 
Cj^ONj  Nitroso-o-Imidopropionitril  (A.  200,  131). 

C,H,001,         1)  Chlorid  der  Hexinaäure  (A.  eh.  |5)  20,  469). 

2)  Chlorid  der  Isohexinsäure  (A.  eh.  |5]  20,  471). 

3)  Dichlordumasin.    Sd.  1.50—155°  (A.  HO,  22—23). 
C,^OBr,  /t-Bromallyläther    Sd.  212—215°  (B.  6,  729). 
Cg^OBr^  Dulcitantetrabromhydiin  (A.  cA.  [4]  27,  186), 
CgHjOjN,         i)  Diamidoreaorcin.    HCl,  H,SO,-|- l'„H.jO  (ß.  8,  633). 

2)  Diamidoresorein,  isom.     2HC1  {B.  16,  555J. 
CjHjOjCl,        1)  tt-Dichlorpropionsaureallylester.    Sd.  176—178"  (Ä  9,  1878). 

2)  (.-DichlorpropionsäureallyleBter.    Sd.  215—220°  (A.  167,  230). 

3)  Dichlorhydrin  der  2.  MannitanhydrideB.  Sm.  49°;  Sd.  143°  bd  43  mm 
(C.  r.  95.  991  =  B.  15,  3086). 

C,H,0,C1,       1)  Butvrchloral-Chloracetvl.    Sd.  220°  (A.  179,  41). 
2)  Verbindung.    Sd.  153—159»  [B.  8,  642). 


103  Cg  III. 

1)  «-^'J-DibrompropionsaureaUylester.     Sd.  215—220^    bei   746,5  mm   {A. 
167,  230). 

2)  Dibromhydrosorbinaaure.     Sm.  94— 95*>  (Ä.  168,  287). 
C^H;,0,Br^            Tetrabromcapronsäure.     8m.  183°.    Na  +  SH^O,  Ba+ ly^H^O,  Ca  + 

7HjO  (Ä.  161,  325;  168,  277;  200,  58). 
C^BC^OalT,         1)  Dimethylbarbitureäure.    Sm.  123»  (Ä  12,  378,  467;  Soc.  1881,  543). 

2)  Dimethylbarbituraäure,  isom.  gubl.  (B.  14,   1643;  15,  2847).    2AgH- 

\',H,0  (Ä  15,  2848). 
3i  Aethylbarbitursäure.    Sm.  190°  (Ä  15,  2845). 
4)  Methyläther  des   Succinylhamstoffs.     Sm.   147—148°.     NH3  {A.   178, 

209:  J.  r.  7,  241). 
C^H^O.Cl,  Dichloracetessigsaureathylester.    Sd.  205—207°  {A.  186,  234). 

C^BC^O^r,  Dibromacetessigsaureathvlester  (Z.  1869,  29;  A.  213,  143;  Ä  15,  1380). 

C^H^OaBr^  Dibromacetessigsaureäthylesterdibromid  {A.  186;  233)  nach  (A.  213,  144) 

soll  es  em  Tribrombromsubstitutionsprod.  sem.   S.  auch  (R  15,  1378). 
C^S^Q^N^  Dimethyldialursäure  (M.  3,  105). 

C^H^O^Ci;^  Aethindichlordiacetin.    Sd.  120°  bei  20  mm  (Z.  1870,  380). 

C^HgO^Cl«  Chloraläthylenglykolat  (Ä  7,  764). 

C^H^O^Br,       1)  Dibromadipinsaure  (A.  155,  249). 

2)  Dibromadipinsaure,  isom.    Sm.  115—122°  (A,  165,  266). 

3)  Dibromadipinsaure,    isom.     Sm.    175—190°  u.   Zers.    (^1.    165,    272; 
B.  4,  627).    . 

4)  Monäthylester  der  Dibrombemsteinsäure.    Sm.  275°  (unc).    K  +  '/» H,0, 
Na+2H,0,  Ag+P/,H^O  (Ä  15,  1844). 

5)  Methvlester  der  Dibrombemsteinsäure.    Sm.  62— 64°  (61—62°)  (J.r.  11, 
288;  Ä  12,  2282). 

6)  Methylester  der  Isodibrombemsteinsäure  (B,  13,  1671). 

7)  Dibrompropylmalonsäure.    Sm.  119—121°  (B.  15,  624;  A.  216,  58). 
C^HE^O^U,  Dimethylalloxan  +  H,0.  Zers.  bei  100°.  KHSO3  (Af.  3,  93;  B.  14,  1913). 
C^Hj^OftS  Thiobrenztraubensäure.    Sm.  87°  u.  Zers.  (A.  188,  325). 
C.B„OeCl,  Citronensaurech^orid  {A.  98,  71). 

C  BE^O^S  (?)  Damboseschwefelsäure.    Ba  (Z.  1869,  68). 

CEL^O^,  Dinitroglycogen  (3f.  2,  627). 

C^H^O.gH,  Nitromannitan  (J.  1864,  583). 

CßH^O.^N,  Dinitrodextrin  (Jlf.  2,  634). 

C^B^O.gH'       1)  Hexanitrat  des  Dulcite  (Nitrodulcit).    Sm.  85,5°  (J.  1860,  522 ;  Bl,  22, 179). 

2)  Hexanitrat  des  Mannite  (Nitromannit).    Sm.   108°  (112-113°)   (J.  r. 

11,  136;  J.  1863,  584;   1864,  582;  A,  eh.  [3]  46,  354;  [5]  6,  125;  [5] 

10,  267;  A.  73,  59;  81,  251). 
CBIgirJ  Pyridinmethyliodid  (Ä  14,  1498). 

G^SJtX^Br^  Dibromoxaläthylin  (oder  Paramethyl-Aethyldibromglyoxaün).   Sm.  38° 

(B.  16,  537). 
C-BLN.Cl  Chlorkyanmethin   +  3H,0.     Sm.   165°.     HCl  +  H,0,    (2  +  2HC1, 

Ptaj  (Ä  2,  320;  4,  176). 
a^EL^^Br  Bromkyanmethin  +  3H,0.    »Sm.  141  —  142°   (Ä  4,   177;   J.  pr.  [2] 

27,  156). 
CgB^W^S  AUylthiohamstoffcyanid  {Z.  1869,  259). 

O^ECglS'ioS  Monothiodiprussiamsäure  (A.  179,  153). 

C^HIbON  1)  Akroleinammoniak  +  V,H,0.    (2HC1,  PtClJ  {A,  114,  43;  130,  185; 

155,  283;  158,  222). 

2)  Isovalerylcyanid.    Sd.  145—150°  {A:  131,  74). 

3)  Amid  der  Sorbinsaure  (A,  110,  138). 

4)  Methylpyridylammoniumhydroxyd  (B.  14,  1498). 

C-H,Oir,  Triamidophenol.  (3HCl+SnCL),  (2 HCl,  SnCL),  3 HCl,  3HJ,  3H,S0„ 

2H5SO^,  H,SO^  +  H,0,  H3PO,  +  2H,0,  HeFe(CN)«  (A,  125,  1;  130, 
244;  B.  1,  111;  Z.  1867,  338;  1868,  90;  A.  215,  350  Anm.). 

CgH^OCl  Chlorid  der  Aethylcrotonsäure  (Z.  1867,  712). 

C^B;,0C1,         1)  Aldehyd  der  Trichlorcapronsäure.     Sd.  212-214°  (Ä  10,  1053). 

2)  Verbindung.     Sd.  215—220°  (A.  179,  35). 

C^H,0^         1)  Bemsteinsäureäthylimid.    Sm.  26°;  Sd.  234°  (^1.  182,  90;  215,  211). 


Oß  ni.  104 

CoH^O^N  2)  Imid  der  asyin.  Dimethylbernsteinsäure.    Sm.  105— 107®;  subl.  bei  (j*A 

K  +  2V,H,0  {B.  14,  1076;  15,  582). 

3)  Cyanameisensäureisobutylester.    Sd.  146°  (J.  pr.  \2]  10,  201). 

4)  Paracyanameisensäureisobutvlester.     Sm.  158®.    =  (CgHgOjN)!  (J.  pr» 
[2]  10,  215). 

CßHgOjNa         1)  Triamidoresorcin.    3HC1  +  H,0,  (3  Ha,  SnCl^  +  H^O)  (Ä.  158,  247). 

2)  Cyanacetyldimethylhamstoff  {B.  12,  466). 
C,,H80,C1         1)  Aethylester  der  «-Chlorcrotonsäure.  Sd.  176—178®  (A,  164, 101 ;  173.  M}. 

2)  Aethylester  der  /J-Chlorcrot^nsaure.    Sd.  184®  (Z.  1871,  240). 

3)  Aethylester  der  /S-Chlor-/?-Croton8äure.    Sd.  161,4®  (159®)  (Z.  1860,  273; 
B.  14,  1089). 

4)  Aethylester  der  Chlormethakrylsaure.     Sd.  155—158®  (J.  1876,  534), 

5)  Chloräthylcrotonsäure.    Sm.  74—75®  (Ä  10,  1177). 

6)  Essigsäurechlorcrotylester.  Sd.  168— 169®  bei  741,1mm  (i.D.)(^.213,37tii.! 
OgHj^O^Cla        1)  Trichloressigsäureisobutylester.    Sd.  187—189®  (Ä  3,  784;  16,  780). 

2)  Trichlorbuttersäiireäthylester.    Sd.  212®  (J5.  3,  787). 

3)  Trichlorcapronsäure.    Sm.  64®  (Ä  10,  1053). 

4)  Essigsäuretrichlorbutvlester.     Sd.  217,5®   bei  730  mm;  Öd.   131  — l.iJ* 
bei  70  mm  {A.  213,  373;  B.  14,  2759). 

5)  Dulcitantriehlorhydrin  {A.  eh.  [4]  27,  68  u.  145). 
C^HpO^Cls  Pentachloracetal.    Sd.  186—189®  {B.  8,  642). 

CeH^OjBr        1)  Aethylester  der  Brommethakrylsäure.    Sd.  192—193®  (A.  SpL  2,  34!«i. 

2)  Hemibromhydrin.    Sd.  unter  200®  {A,  101,  72). 
OßHoOgN  Triacetamid.    Sm.  78—79®  (Ä  3,  848), 

CeH^OaBTa        1)  Cyanursäuremethyläther.    Sm.  175—176®;  Sd.  274®  {A,  eh.  [3]  42,  ÜJ: 

B,  3,  272;  14,  2728). 

2)  norm.  Cyanursäuremethyläther.     Sm.  132®;  Sd.  160—170®  (B.  3,  271 1. 

3)  Hydrokaffursäure.    Sm.  240—248®  (245®)  (B.  14,  1910;  A.  215,  iN:». 
OeHeOaNg  AmmeUd.     AgNOg  {A,  10,  30;   21,  244;  73,  246;  95,  265;    128,  331»; 

153,  294;  166,  300;  Ä  6,  1373;  J,  pr.  |2|  5,  36). 
OßHoOgCl         1)  Monochloräthylacetessigsäure  (A,  186,  241).    CjHj,  C^H^,. 

2)  Chloracetessigsäureäthylester.    Sd.  193— 195®.  (Ä  11,  569).     Mg,  Co. 
Ni,  Cu  (Ä  12,  1298). 

3)  Salzsaures  Querdtan  {A.  eh,  [5]  15,  54). 
OgHpOsCL,        1)  Trichlorhydrin  der  Phenose.    Sm.  10®  (A,  136,  324). 

2)  Chloralessigäthyläther.    Sd.  198®  (A,  171,  70;  B.  11,  447). 
C^HgOgBr  Bromacetessigsäureäthylester,  fl.     Cu  (Ä  15,  1379;  16,  296). 

OuHpO^N  1)  Nitrosoacetessigsäureäthylester.     Sm.  52-54®  (Ä  10,  2077;   11.  M^K 

15,  1050,  1326). 
2)  Imidobemsteinsäuremonäthylester.    Sm.  100®. .  K  (Ä  14,  1822). 
O^HeO^Nj,  Kaffursäure.     Sm.  210—220®  u.  Zers.    Ba,  Ag  (K  14, 1909;  M.  3,102: 

A.  215,  280). 
CßHgO^Br        1)  Bromadipinsäure  (A.  155,  250). 

2)  Bromid  der  Allylmalonsäure  (Ä  15,  622). 
CgHpOßBr  Aethoxylbrombemsteinsäure.    Na,  {B.  16,  401). 

CeH^OeN  Triglykolamidsäure  (A.  122,  269;  136,  221;  147,  272).     Salze  (^1.  147, 

273).  (NHJ,  +  H,0,  K,  +  H,0,  Ba  +  H,0,  Ba,  +  4H,0,  Pb  +  2H,0. 

Ag3,  Pb„  an,. 


OeH^OßOl  Säure  (Z,  1868,  482,  590). 

CßHoOiiNo  Nitroisodulcitan.    Sm.  unter  100®  {A.  127,  364). 

CgHßOialfa  Trinitr^t  des  Inosits  (Ä  7,  106). 

CeHeOjelfs  Pentanitrat  des  Mannits.     Sm.  77—79®  (J.  1864-,  583). 

CeHgIfCl,  Dimonochlorallylamin.     Sd.  194®  u.  Zers.    (2HC1,  PtClJ  {A.  142,  77). 

OgHgNBra  Dimonobromallylamin.   HCl,  HgCl,,  (2HG1,  PtClJ  (A.  ch,  [3J  56,  120; 

A.  SpL  1,  232). 
C«Hj,NÖ  Angelylsenföl.    Sd.  190®  (B.  8,  106;  12,  991). 

aaNoCl         1)  Chloroxalätbylin  (Paramethyl-Aethylchlorglyoxalin).     Sd.   217  — 218^ 

HC1  +  H,0,   (2 HCl,  ZnCl^),   (2 HCl,   PtCl,),  HJ4-H,0, +CH3J. 

+  C.,H,Br,  +aH,J,  +HgCl„  4HgCl.„  AgNO«,  CAO,(R  10, 1193: 

12,  1064;  13,  ÖU;  14,  737,  16,  537;  A.  184,  40;  214,  262,  280). 


105    -  Ce  ni. 

C,a^jCl         2)  Isochloroxaläthylin  (B.  13,  513). 

C,H,N,Br  Bromoxaläthylin  (Ä  9,  1213;  Ä,  214,  282). 

CgH,N,S,  Thiocyanursäuremethyläther.     Sm.  ISS*»  (B.  13,  1351). 

CeHgClBr^  Chlortetrabromhexan  {J,  1878,  380). 

CgH^Br^P  Verbindung  {Ä.  101,  73). 

CgHjoOHo        1)  Isovalerylcyanamid.    Ag  (J.  pr.  [2]  17,  23). 

2)  Nitrü  der Diäthylcarbaminsäure.  Sd.  219-220"  (.4.  214,  264;  B,  14, 737). 
C,H,«OCl,  Dichlorpinakolin.    Sm.  51«;  Sd.  178«  (Ä,  114,  61). 

C^oOBr^       1)  Mesityloxyd  +  Br^  {Ä.  180,  11). 

2)  Dibromcapronaldehvd.    +HNaS08  +  3H,0  (M.  4,  20). 
C,H^oO^,  Cyanamidokohlensaurediäthylester.    Sd.  213«  (J.  pr.  [2]  16,  160). 

C,HjoO,Gl3       1)  Dichloressigsaureisobutylester.    Sd.  182-184«  {Ä.  173,  300). 

2)  Dichlorbuttersaureäthylester  {A.  eh,  [3]  10,  449). 
C,Hj^O,Br,      1)  «-Dibromcapronsaure.    Sm.  99«  (Ä.  180,  54;  Ä  6,  1095). 

2)  Ißodibromcapionsäure.    Sm.  90—91«  (Ä.  161,  314;  200,  46;  208,  46; 
B.  15,  619). 

3)  Dibromhydroäthylcrotonsäure.    Sm.  80,5«  {Ä,  200,  35;  B.  6,  1175). 

4)  isom.  Dibromcapronaäure  (au8  Sorbinsäure).    Sm.  68«  {A,  200,  44). 

5)  isom.  Dibromcapronsäure  (aus  Isosorbinsaure)  (J.  r.  11,  128). 

6)  Methyläthyldibrompropionsäure.    Sm.  97,6«  {M,  4,  77). 

7)  «-Dibrompropionsäurepropvlester.    Sd.  200—204«  {A.  171,  324). 
C,Hjg02S3            Disulfodicarbothionsäureätnylester.    Sm.  55«  («7.  pr.  [2]  15,  45). 
C,-H,,0,ß,             Aethyldioxysulfocarbonat.     Sm.  28«  (J.  1847/48,  690;  A.  72,  5;  82, 

253;  B.  3,  773). 
CsHioOgN,       1)  Maleinamsäureäthylester.     Sm.  62«  (Ä  14,  152). 

2)  Imidosucdnaminsäureäthylester  {B.  14,  1821  und  B.  15,  1848). 

3)  Coriin  =  {C^B.^fiJi^)x  (J.  1872,  1016). 

C^Hj^OjClj       1)  Mfw-Dichloroxyisobuttersäureäthylester.     Sd.  208—215«  und  Zers.  (Ä 

8,  1336). 

2)  s-Dichloroxyisobuttersäureäthylester.    Sd.  225-230«  (Ä  11,  2223). 
C,HioO,Br,  Acetessigsäureäthylesterdibromid  (Z.  1869,  29;  B.  15,  2143).    Existenz 

wird  nach  (J5,  15,  1378;  A  213,  139)  bestritten?  Siehe  auch  (Ä  16, 296). 
CÄ0O4N4       1)  Aethyüdendioxamid  (A,  128,  338;  151,  211). 

2)  Succinyldihamstoff  (J.  pr,  [2]  9,  300). 
C,Hj^O^S         1)  Thiodilaktylsäure.    Sm.  125«  (Ä  16,  790).-  K,  K  +  2H2Ö,  Ba,  Pb  (A. 

129,  4;  196,  106;  Ä  12,  1425),  siehe  auch  (B.  16,  1046—1047). 

2)  Aethylester  der  Dicarbothionsäure  (B.  2,  298). 
CsHjoOA        1)  Aethylcarbonsulfid  (A,  75,  142;  82,  255). 

2)  Aethylendithiodüaktylsäure  {B.  16,  790). 
C,H,oO^Sj,  Trithiodilaktylsäure  (B.  16,  790). 

CA^OjN,       1)  Nitrosodidenlaktamidsäure.    Ca  +  3H,0  (A,  165,  59). 

2)  Glykolylallophansauremonäthylester.    Ba,  Pb  (A.  135,  232). 
C^H^oOgN,  Dinitrocapronsaure.    Sm.  215«.    Na  +  4H,0,  NH,,  Ca-f  3H,0,   Ba 

4-5HaO  (+3H,0),  Ag  (A.  163,  231;  191,  144,  155). 
C.HjoOsN^  Tetranitrohexan  (B.  2,  279). 

C^Hj^N^Bg  Aethylather  der  Dithiocyansaure  (A,  179,  222). 

0,R,fiJS[         1)  Cyansäureisoamyläther.    Sd.  bei  200«  (B.  3,  275). 

2)  Isocyansaureisoamyläther.    Sd.  100«  (J.  1849,  428);  Sd.  134—135«  {B. 
12,  1329-1330). 

3)  Mesityloxim.    Sd.  180—190«  u.  Zers.  (Ä  16,  495). 

4)  Allylacetoxim.    Sd.  187,5«  (cor.).    +  Br^  (B.  16,  496). 

5)  Leudnimid  {A.  116,  201;  119,  17;  134,  369;  159,  328;  J.  1870,  800). 

6)  Leucinimid,  isom?  (BL  30,.  481). 

7)  Nitril  der  «-Oxyisobutylessigsäure  (B.  7,  1109). 

8)  CyanaUyl-Alkoholat.    Sd.  173—174  (B,  6,  389). 

C,H,jON,  Aeihylkreatinin.     HCl,  (2HC1,  PtClJ,  HJ  {A,  119,  51;  120,  257). 

C^Hj^OCl         1)  norm.  Capronylchlorid.    Sd.  136—140«  (A,  130,  364). 

2)  Dimethyläthylessigsäurechlorid.    Sd.  132«  (J.  r.  7,  228;  A.  178,  105). 

3)  Crotonaldehvd-Chlorathyl.    Sd.  133—135«  {A.  162,  99). 

4)  Chlorhexylenalkohol.    Sd.  185—187«  (B.  16,  228). 
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Sm.  84-86^    K,  NH^,  Ca4-3V,H,0,  Ba  +  av^H^O,  Pb  +  1V,H,0 
{A,  120,  158;  181,  25,  201;  M.  2,  193). 

CeH.OsBr.S    5)  p-Dibrombenzolsulfonsäure  (SOgH :  Br :  Br :  =«  1 :  2 :  5).  8m.  Ö8*'  (wasser- 
haltig); Sm.  128°  (wasserfrei)  (A  167,  117;  168,  81:  181,  206;  186, 
129,  139,  312,  321;  B,  10,  1539).    Salze  fast  Bämmtlich  bekannt,  siehe 
{A.  187,  350). 
6)  isom.  Dibrombenzolsulfonsäure  {A.  181,  207). 

CeH^O^NBr         Brom-(ttn«)-Nitroresorcin.    Sm.  147*.    Ba-j-4H,0  {A.  164,  7). 

OeH.O.N»B  w-Dinitrothiophenol  (SH  :  NO^ :  NO5  «1:2:4).    Sm.  275—280^  (Ä  9, 

978;  10,  1686). 

C-H. O.N.Cl         Chlordinitranüin  (NH,  :  NO,  :  Gl :  NO,  ==1:2:4:6).     Sm.  ]  44,7  <»  {l 

1875,  352). 

aH.O.N,Br   1)  (wn5)-Brom-w-Dimtranilin  (NH, :  NO, :  NO,  :  Br  =  1 :  2 : 4 :  6).  Sm.  144« 

(J.  1875,  350). 

2)  isom.  Bromdinitranilin.    Sm.  178,4^  (J.  1875,  333). 

3)  isom.  Bromdinitranilin.     Sm.  160°  (J9.  9,  919). 

4)  isom.  Bromdinitranilin.    Sm.  153—154«  (J5.  15,  1235)  id.  mit  3.? 
aH.O.CLS     1)  Dichlorphenolsulfonsäure  (OH  :  Gl :  SOsH  :  Gl «  1 :  2 : 4 :  6).    K,  Ba  + 

2H,0  (A,  147,  76;  Z.  1871,  516). 
2)  Dichlor-o-Phenolsulfonsäure  (OH  :  Gl :  Gl :  SO3H  =  1:2:4:6).    K  ( J. 

1876,  447;  Z.  1871,  678). 

aH.O^CljS,    1)  Ghlorid  der  o-Benzoldisulfonsaure.    Sm.  105°  (Ä  9,  553). 

2)  Ghlorid  der  Tw-Benzoldisulfonsaure.  Sm.  63°(J.pf.  [2]  2,418;' J9.  9,584). 

3)  Ghlorid  der  p-Benzoldisulfonsäure.     Sm.  131°  (Ä  9,  584). 
aH.O.Br,S    1)  Dibrom-o-Phenolsulfonsaure  (OH  :  Br, :  SOjH  «1:2:4:6).    K,  K^, 

Ba,  Gd-j-lV,H,0,  Pb  (Ä  11,  855). 
2)  Dibrom^p-Phenolsulfonsäure  (OH  :  Br :  SO3H  :  Br  =«  1 :  2 : 4 :  6).    K  -f 

H,0,  K,  +  2H,0,  Ba  +  2H^0  {A.  120,  161;  156,  105). 
CgH^Ojirar         Bromoxykomenaminsäure  +  2H,0  (J.  pr.  [2]  27,  266). 
CyH^OsCljS  Dichlorresordnsulfonsaure.    Ba  (J.  pr,  [2]  17,  334). 

CeH.OeNfS,         Diazobenzoldisulfonsäuren. 

1)  Derivat  der  Anilin-o-Disulfonsäure.  K,Ba  +  2H,0  (^.  198,24;  Ä  9,553). 

2)  Derivat  der   «-Anilin-w-Disulfonsäure.     NH^,  K,  Ba-|-3H,0,  Pb-f 
3H,0  {A,  188,  174;  190,  223). 

3)  Derivat  der   /S-Anilin-w-Disulfonsäure,    NH^,  K,  Ba  +  2H,0,  Ca  + 
2EL0,  Pb  +  3H«0  {A.  198,  5). 

CeH^OgBrjS,   1)  w-Dibrombenzoloisulfonsäure  (B.  8,  290). 

2)  jo-Dibrombenzoldisulfonsäure.    K,,  Ba  4-  4V,H,0  {A.  187,  366). 
aH.O,N,S      1)  o-Dinitrobenzolsulfonsäure.     NH^,  K-f-lV,H,0,  Ba  +  3H,0,  Pb  + 

3H.0  (A  188,  143;  B.  9,  554). 
2)  w-Dinitrobenzolsulfonsäure  (B.  9,  555). 
CgH.O.IKr.S,  ü-Diazophenoldisulfonsaure.      K,  -j-  H,0    (B.    15,    1298;    auch    A. 

215,  238). 
aH.OgN.B      1)  Dinitro^-Phenolsnlfonsaure  +3H,0.  K-fV,H,0,  K,  +  2H,0,  Ba  + 

xH,0,  Pb  +  xH,0  {A.  202,  358). 
2)  Dimtrophenolsulfonsäure  isom.  {B.  7,  1323). 
O-H.OaCLS,         Dichlorhydrochinondisulfonsäure    (NHJ,  +  2H,0,   K,  +  2H,0,   Ba, 

(Pb  +  Pb[OHl,)  (X  114,  324;  J.  1863,  392). 
CßH.O.oN.S,        Dinitrobenzoldisulfonsäure.    Na,  +  3BL0,  K,  +  H,0,  Ga  +  H,0,  Ba 

-j-2H,0,  Pb  +  3H,0,  Gu  +  3H,0  (Ä  8,  289). 
aH^NClBp,    1)  Dibrom^o-Ghloranilin.    Sm.  95°  {B.  15,  1065;  A,  215,  115). 

2)  ü-Ghlordibromanilin  (NH, :  Br :  Gl :  Br  =-  1 : 2 : 4 :  6)  {A.  53,  38). 
OgH^NCl^Br        Dichlor-i)-Bromanilin  (NH,  :  Gl :  Br :  Gl  «  1 :  2 :  4 : 6).     Sm.  93,5°  (A. 

188,  22). 
CeHjONCa,      1)  w-Dichlor-o-Amidophenol  (OH  :  NH, :  Gl,  «  1 :  2  : 4 : 6).    Ha,  H,SO, 

{A.  Spl.  7,  189).    . 

2)  m-Dichlor-j».Amidophenol  (OH  :  NH, :  Gl,  —  1 :  4 :  2  :  6).    Sm.  165  bis 
166°.    HGl,  H,S0,  +  3BL0  (A,  Spl  7,  202). 

3)  Dichlor-p-Amidophenol  (id.  mit  2?).    Sm.  175°  (B.  8,  896). 
C^HgONBr,    1)  o-Amidodibromphenol  nur  GHj- Verbindung  bekannt  (B.  11,  1750). 
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C^BtONBr,    2)  ;?-Amidodibromphenol.    Sm.  178«  (J.  pr.  [2]  24,  470);  CH,  Verbindung. 

HCl  {B,  11,  1751;  13,  838). 
3)  Dibromoxypyridinmethyläther.     8m.  192—193°  (Ä  12,  987). 
C,B[,0N,C1  p-Chlordiazobenzol.    (2  HCl,  Ptaj  (J.  1866,  455). 

C^ON^r        p-Bromdiazobenzol.  K,Ag,(2Ha,  FtCiX  (HCl,  AuCL),  HNO«,  H,SO^ 

(J.  1866,  453). 
C,B[,ON,J  p-Joddiazobenzol.    (2  HCl,  Ptaj  (J,  1866,  456). 

C.HjOCljP  Chlorid  der  Phosphenylaaure.    Sd.  258«  (^.  181,  301). 

C^HsOCljAs        Chlorid  der  Phenylarainsäure  (Ä.  201,  202). 
C^HgOBr,A8       Bromid  der  Phenylarsinsäure  {Ä,  201,  202—203). 
C^HsOjN.d         Chlomitranilme  {J.  r.  9,  99;  A.  182,  98). 

1)  w-Chlor-o-Nitraniün   (NH, :  Cl ;  NO,  «1:3:6).     Sm.   124—125«  {Ä,^ 
182,  105;  B.  9,  1826). 

2)  p-Chlor-o-Nitranilin  (NH, :  NO, :  Cl  =  1 :  2  : 4).  Sm.  115°  {A,  182, 99; 
J.  1875,  351). 

3)  o-Chlor-w-Nitraniün  (NH, :  a :  NO«  =-1:2:5).  Sm.  117  — 118  «  (^. 
182,  101). 

4)  o-Chlor-p-Nitr^ilin  (NH, :  Cl :  NO«  =  1:2:4).  Sm.  104  —  105«  {A, 
182,  108). 

5)  w-Chlor-p-Nitranilin  (NH,  :  Cl :  NO,  =  1:3:4).  Sm.  156  —  157«  {A, 
182,  106). 

CgE^O,N,Br   1)  w-Brom-(wm-)ö-Nitranllin  (NH, :  Br  :  NO,  =  1:3:6).     Sm.  151,4«  (J. 

1875,  307,  333,  348). 
2)  p-Brom-o-Nitranilin  (NH, :  NO, :  Br  =  1 :  2  : 4).     Sm.  111,4«  (110«)  {A. 
171,  59;  209,  357;  J.  1875,  328,  347;  B.  6,  796). 
-    3)  o-Brom -p-Nitranilin  (NH, :  Br :  NO,  =  1:2:4).    Sm.  104,5«  (Ä  10, 
1709;  J,  1875,  305,  350). 
C^O,N,J      1)  Nitro-o-Jodanilin  (NH, :  J  :  NO,  =  1:2:4).     Sm.  105,5«  (B.  11,  114). 

2)  Nitro-w-Jodanüin  (Nif, :  J  :  NO,  =  1:3:6)  (J.  1875,  353). 

3)  Nitro-p-Jodaniün  (NH, :  NO, :  J  =  1 :  2 :  4).    Sm.  122«  (Ä  11,  109). 
C.HsO,Clß      1)  Chlorbenzolsulfinsäure.    Sm.  88—89«.    Na  +  2H,0,  Ca,  Ba,  Pb  [A. 

143,  113;  145,  323;  146,  243). 
2)  Chlorid  d.  Benzolsulfonsaure.  Sd.  246—247«  u.  Zers.  (A.  87,  299  Anrn. ; 

136,  157;  145,  321;  B.  5,  876;  15,  1118;  Z,  1866,  106). 
C,HsO,Cl,P  Chlorid  der  Phenylphoephorsäure.     Sd.  241—243«  (B.  8,  1521). 

C,HsO,Br8  Bromid  der  Benzolsulfonsaure  (A,  141,  372). 

C^HgOgllHg        Quecksilberphenylnitrat.     Sm.  165—168«  u.  Zers.  (J.  pr.  [2]  1,  180). 
C,H80,N,C1        Chlomitroamidophenoi  (OH  :  Cl :  NO, :  NH,  =  1:2:4:6).     Sm.   160«. 

NH.,  ßa  +  4H,0,  Pb,  HCl,  H,804  (A.  109,  291 ;  173, 315;  Z.  1871, 339). 
CjH.O,Clß       1)  o-Chlorbenzolsulfonsäure  (A.  186,  325;  B.  10,  320;  14,  1437). 

2)  »»-Chlorbenzolsulfonsaure.  K,  Ca,  Ba  +  2H,0,  Cu+5H.O  (A,  180, 108). 

3)  ;?.Chlorbenzol8ulfonsäure.  Na  +  H,0,  K,  Ca  +  1  V,H,Ö,  Ba  +  2H,0, 
Pb  +  2H,0,  Cu  +  5H,0,  Ag  (A.  143,  102,  184;  145,  324;  180,  106; 
A.  Spl  6,  376;  B.  8,  1113). 

C^HsOsBrS  Brombenzolsulfonsäuren  (B.  7,  1352;  A.  180,  88). 

1)  o-Brombenzolsulfonsäure.  NH^,  K  +  HjO,  Ca-|-2H,0,  Ba  +  2  oder 
1H,0,  Pb  +  3H,0,  Ag  (A  177,  101;  181,  203;  186,  307;  B.  7,  1352; 
10,  318). 

2)  ?^-Brombenzol8ulfonsäure.  K  +  H,0 ,  Ca  +  H,0 ,  Ba  +  2  H,0 ,  Zn  + 
6H,0,  Pb  +  2H,0  (+3H,0),  Cu,  Ag  {A.  177,  92;  186,  136;  S.  2, 
405;  7,  1352;  8,  819;  Z.  1869,  549). 

3)  p-Brombenzolsulfonsaure.  Sm.  88«.  Salze  (A,  180,  93)  fast  sammtlich 
bekannt  {A.  156,  291;  B.  7,  1352;  8,  594;  Z,  1871,  321). 

4)  isom-?  Brombenzolsulfonsaure.  ?    K  [B.  14,  1360). 

C,H,0,J8        1)  o-Jodbenzolsulfonsaure.    K  +  H,0,  Ba  {A,  186,  325;  B,  10,  320). 

2)  p-Jodbenzolsulfonsäure.    NH^,  K,  Ca,  Pb  (J.  1872,  588;  B.  10,  1135). 
C^HgOgFS  p-Fluorbenzolsulfonsaure  (B.  10,  1136;  12,  580). 

CAO^If^Br        ßromdinitro-?-Phenylendiamin  (J.  1875,  354). 
C^H^O^CaS       1)  o-cT-Chlorphenolsulfonsäure.    K,  Ca  +  2H,0  (A.  173,  340). 

2)  o-i^Chlorphenolsulfonsäure  (?).    K  (A.  157,  128,  150). 
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3)  o-j'-Chlorphenolsulfonsaure  +  H«0.  Na  +  H,0,  Na»  +  3H^,  K  + 
V,H,0,  Ca  +  H,0,  Ca  +  SVXO,  Ba+ 1V,H.0,  Pb  +  4H,0,  Cu 
+  4H,0  {Ä,  173,  331). 

4)  j[)-(a)-Chlorphenol8ulfonsäure  +  H„0.  Sm.  75— 76^  NH„  Li  +  H,0, 
Na,  K-|-2H,0  (1H,0),  Mg  +  6H,0,  Ca+2H,0,  ßa  (+2H,0), 
(3Pb,  2Pb0  4-9H,0),  Cu4-6H,0  (Ä.  157,  133). 

1)  Brom-o-Phenolsulfonsäure  (OH  :  SOgH  ;  Br  «=  1 :  2  :  4).  K,  Ba,  Cu  U. 
156,  114). 

2)  Brom-;>-Phenol8ulfoD8aure  (OH  :  Br :  SO,H  =  1:2:4).   K  (Ä.  156,  108i. 

1)  o-Nitrobenzolsulfonsäure.  NH^  K,  Ba  -f  H,0,  Pb  +  3  H,0  (Ä,  177, 76). 

2)  w-NitrobenzolsulfoDBäure.  NH.,  Na,  K,  Mg  +  4H,0,  Ca  +  2H.O, 
Ba  +  2H,0,  Pb  +  2H,0,  Cu  +  H,0(A  120,  163;  165,  164;  177,66; 
Z.  1871,  234), 

3)  p-Nitrobenzolsulfonsäure.  NH^,  K,  Ca  +  2H,0,  Ba  +  3H,0,  Pb  + 
2H2O  {A,  177,  73). 

JodresorcinBulfoD säure.    K  +  3HjO  (Af.  2,  340). 

1)  »-Nitro-o-PheDol8ulfonsäure  (OH  :  SOgH :  NO,  «=1:2:4).  Salze  meist 
bekannt  (Z.  1871,  322;  J.  1872,  603-, 604;  B.  5,  852;  Ä,  205,  38,  45). 

2)  0- Nitro -|)-Phenolsulfon8aure  (OH  :  NO, :  SO.H  =-1:2:4).  NH.,  Na 
+  3H,0,  Na,  +  3H,0,  K,  K,4-H,0,  Ba+H,0  (2H,0),  Pb,  Cu 
{Ä,  147,  71;  180,  105;  Ä  3,  332;  Z.  1867,  602,  641;  1871,  321;  J.  pr. 
[2]  13,  171;  J.  1872,  605-606;  Ä  3,  332). 

Amid  der  o-Dinitrobenzolsulfonsaure.  Sm.  238®  (^.188,  148;  Ä9, 554i. 

1)  Brombenzol-o-Disulfonsäure  (Br :  SO«H  :  SO^H  =-1:3: 4?).  Ba  +  3H,0. 
Pb  4-  H,0  (Ä.  198,  28). 

2)  (t*n«-)Brombenzol-7w-Di8ulfon8äure  (Br :  SO.H  :  SOgH  =  1:2:4).  K, 
4-H,0,  Ba  +  4H,0,  Ag,  (Ä.  190,  227;  198,  10;  B.  7,  1311). 

3)  (ien-)BrombenzoI-w-DiBulfon8aure  (SOgH :  Br :  SO^H  « 1 :  2 :  3).  (NH/),, 
K,  +  4H,0(?),  Ba  +  2VoH,0,  Pb  +  2V,H,0  (A,  188,  177). 

4)  i8om.?  Brombenzoldisulronsäure.    K,  (Af.  2,  194). 

1)  Chlorphenoldiöulfonaäure  (OH  :  SOgH  :  Ol  :  SO^H  «  1  : 2  :  4  :  6)  (/. 
1876,  447). 

2)  Chlorphenoldi8ulfonBäure,  isom.  id.  mit  1?  (A,  157,  153). 

1)  Bromphenoldisulfonsäure  (OH  :  (SO3H),  :  Br  «  1  :  2  :  4  :  6?).  K, ,  Ba 
4-2H,0,  Pb,  Ag  (Ä  11,  852). 

2)  Brompbenoldieulfonsaure,  isom.  (B.  15,  1298). 

1)  (s-)-w-Nitrobenzoldi8uIfon9äure  (SOoH  :  SOgH  :  NO,  =  1:3:  5?).  (SBX, 
K,,  Ca+2H,0,  Ba+5H,0  (4H,0,  6H,0),  (Ba-fBa[OH],  + 15H,0i, 
Pb  +  4H-0,  (Pb  +  Pb0  4-2V,H,0)  {A.  188,  162). 

2)  (i/«^-)w-Nitrobenzoldi8uIfonaaure  (SO-H :  SOgH :  NO,  =  1:3:4).  (NH^),, 
K,  +  ^^H,0,  Ba  +  5H,0,  Pb4-4BLO  (A.  188,  165). 

3)  Nitrob^nzoldiBulfonsäure,  isom.    Pb  +  H,0  (B.  8,  289). 
Jodresordudisulfonsaure.    K,  (Af.  2,  340). 
NitrophenoIdi8ulfon8äure.    Ba  +  2H,0  (J5.  8,  289). 

0- Chlor-/) -Bromanilin  (NH,  :  Cl  :  Br  =  1 :  2 : 4).     Sm.  69^    HCl  (i. 

188,  14). 

Chlorjodpikolin.     Sm.  111<»  (J,  pr.  [2]  27,  279). 

Phospbenylchlorobromid.    Sm.  208*'  {A.  181,  298). 

Phosphenylchlorotetrabromid  (A.  181,  301). 

Phosphenylsulfochlorid.     Sd.  205®  bei  130  mm;   Sd.  270®  u.  Zers.  [B. 

9,  1053;  13,  463). 

AntimonphoBphenylsupercblorid  (B.  13,  1628). 

Dinatriumphenylsulfarseniat  (B.  15,  1960). 

1)  i)-Chlor-o-Amidophenol  (OH  :  NH„ :  Cl  =  1 :  2  : 4).  HCl  (A.  Spl.7, 193i. 

2)  o-Chlor^-Amidophenol  (OH  :  Cl :  NH,  =  1:2:4).    HCl  (Z,  1871,  339.. 

1)  ;>-Brom-o-Amidophenol  (OH  :  NH,  :  Br  =  1 :  2  :  4).  HCl,  CH,  iE. 
11,  1751). 

2)  o-Brom-j9-Amidophenol,  nur  CHg  Verbindung  {B.  13,  838). 
Acetyljodpyrrol?  (Ä  15,  2585). 

Oxalylthiosinamin.     Sm.  89—90®  (Z.  1869,  260). 
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CÄOjNjOl         Chlornitro-m-Phenylendiamin.    Sm.  192— 194«  (A.  192,  233).    (NH, : 

NO, :  NH.  :  Cl «  1 :  2 :  3  :  5). 
C,HeO,NsBr    1)  Bromoitro-w-PheDylendiamin.    Zers.  bei  163*»  (J.   1875,  353).    (NH^ : 

NO  :  NH   :  Br  «=  1  :  2  :  3  :  5). 
2)  BromDitrc^jo-Phenylendiamin  (NH, :  NO, :  NH, :  Br  =  1 :  2 : 4 :  5).     Sm. 
noch  nicht  bei  156«  (J.  1875,  353). 
CgHeO^NjBr,       Dimethyldibrombarbitursaure.     Sm.  175—180«  (Ä  12,  467). 
C,HeOsBrß?         Verbindung  (Säure).    Ba  {B.  14,  1360). 
C,HgO,N,ß      1)  Amid  der  o-Nitrobenzolßulfonsäure.     Sm.  186«  (A.  177,  78). 
2)  Amid  der  w-Nitrobenzolsulfonsaure.     Sm.  161«  (A.  177,  71). 
.  3)  Amid  der  j^-Nitrobenzolsulfonsäure.     Sm.  131«  (A.  177,  75). 

4)  o-DiazophenoIschwefelsaure.    K  {B,  2,  51). 

5)  w-Diazophenolschwefelsäure.    K  (Ä  2,  51). 

C.H^O.CIP  Chlorphenylphoßphorsäure.     Sm.  80—81«.   Ba  (B.  5,  877;  6,  944). 

CgH^O^NP  Nitrophosphenylsäure.     Sm.  132«.    Ba  +  2H,0,  Ca+V,H,0,  Pb,  Ag 

{Ä.  188,  276). 
C5H,0sN,ß      1)  Sulfonsäure  des  o-Nitranilins  (NH, :  NO,  :  SO,H  -=1:2:4).    K,  NH^, 

ßa  +  2  V,H,0,  Pb  +  2V,H,0  (A.  180,  102). 

2)  Sulfonsäure  des  w-Nitranilins.  Ca  +  4H20,  Ba+2H,0  (A,  205,102). 

3)  Sulfonsäure  des  p-Nitranilins  (NH, :  SO3H :  NO,  -=  1 : 3 : 4).  Ba+ 1  V,H,0 
(A,  186,  132). 

4)  isom.(?)  Nitranilinsulfonsäure  (id.  mit  1?)  K  +  H,0,  Ca  +  2V,H,0, 
Ba-f  2VoH,0  (A  205,. 96). 

5)  o-DiazophenoIsulfonsäure  (J.  pr.  [2]  8,  53 — 54). 

6)  ©-Diazophenolsulfonsäure  («7.  pr.  [2]  8,  52). 

CsH^O^NjP  Salpetersäure  Diazophosphenylsäure  +  2H,0.    Sm.   188«.    K,+H,0, 

Na,  +  2  H.0,  Ba,  Pb,  Ag,  (A,  188,  288). 
C^H^O^N,»,  w-Nitranilindißulfonsäure.    Ba  +  2H,0  (B.  8,  289). 

CqHgOgN^S,         Amid  der  Dinitrobenzoldisulfonsäure  (B,  8,  289). 
CgH^NClBr,        Methyldibrompyridyliumchlorid  (A.  210,  99). 
C^HsNClS  Chloramidophenol.    Sm.  130.    HCl  (Ä  14,  1435,  1438). 

C^HeNCia,  Chloramidodithiophenol  (unb.  Gonst.)  (SH  :  SH  :  Cl :  NH,  ««1:2:3:5?) 

(B.  14,  1437). 
CjHyONBr,     1)  Acetylpyrrol  +  Br»  (Ä  10,  1503). 

2)  Methyldibrompyridylammoniumhydroxyd  (A.  210,  99). 
C^H,Oir,Br  Base  (aus  Bromkyanmethin)  Ag  (J.  pr.  [2J  27,  156). 

C^O,NS  Amid  der  Benzolsulfonsäure.     Sm.  149«  (153«).     Ag  {A.  87,  299;  140, 

4     294;  141,  373;  159,  11;  J.  1852,  434;  B.  15,  1118). 
C,H,0,8P  Thiophoephenylsäure  (B.  9,  1053). 

C,H,0,NC1^         Verbindung  (J.  1876,  781),  siehe  CJa^NClg. 
aHjOjNS       1)  o-Anilinsulfonsäure.     K  + V,H,0,  Ba,  Pb  +  V,H,0,  Ag  (A.  177,  98; 

186,  128,  307). 

2)  w-Anilinsulfonsäure.  Ba  +  6H,0,  Pb  (A.  120,  163;  165,  165;  181, 
209;  /.  1850,  418;  B.  15,  2577). 

3)  p-Anilinsulfonsäure.  NH^  +  1  '/,H,Ö,  K  +  1 V, H,0,  Na  +  2H,0,  Ba 
3V,H,0,  Cu  +  4H,0,  Ag,  CgH^N  (^1.  60,  310;  95,  86;  100,  163;  120, 
129;  156,  291;  159,  7;  177,  75;  180,  95;  B.  4,  970,  978;  8,  760,  1442; 
14,  1931;  15,  1297—1298;  J.  pr.  [2]  16,  454;  20,  242). 

an^OjNB,  Borsäureanilid  (A.  Spl.  5,  209). 

aH,OgN,Br         Bromäthvlbarbitursäure  [B.  15,  2846). 

aH,0,NS       1)  o-Amidophenol-;>-Sulfonsäure  (OH  :  NH, :  SO„H  =  1 :  2 : 4)  (J.  205,  51). 
2)  p-Amidophenol-o-Sulfonsäure  (OH  :  SO3H  :  NH,  =-1:2:4).    Ba  (J.  pr. 

[2]  8,  8,  51 ;  A.  205,  49,  62). 
C,,H,O^N,S  Amid  der  Sulfonsäure  des  o-Nitranilins.  Sm.  155—156«  (A.  180,  104).- 

C,HjO«Na,       1)  Anilin-o-Disulfonsäure  (NH, :  SO„H  :  SOgH  «1:3:  4?).  (NH.),-f  H,0, 

K,-f  H,0,  K,  Ba  +  lVaH,0,  Pb  +  H,0,  BaH  +  V,H,0,  PbH  (A. 

198,  21;  B.  9,  552). 
2)  «-Anilin- w-Disulfonsäure  (NHJ,  +  H,0,  NH,H  +  xH,0,   K,,  KH 

+  H:,0,  Ba+3H,0,  BaH  +  5H,0,  Pb  +  3V.H,0,  PbH -f  6H,0, 

Ag,  (A.  188,  167). 
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CeHrOgNS,      3)  ^-Anilin-w-Disulfon8äure  (NH, :  8O3H  :  SO,H  «=1:2:4),  fast  esrnmu 

Uche  Sake  bekannt  {Ä,  100,  164;  188,  170;  190,  226;  198,  2,  17;  Ä 

9   552"  15   2577'  M,  3   242). 
OeHrOeNgSj  Amid  der'(s-)wi-Nitrobenzoldisulfon8äure.     Sm.  242°  (J.  188,  165). 

CeH^O^NB,  p-Amidophenoldisulfonsäure.   K  +  H,0,  NH^  +  H,0,  Pb  +  H,0  iR 

15,  1298). 
OeH^ONCl,  Chloraldiacetomid.    Sm.  117— 118<>  (Ä  10,  170). 

CeHsON,8       1)  Allylthiohydantoin.    HCl  (B.  15,  326;  M,  2,  778). 

2)  Acetylsulfocvanpropimin.    Sm.  134°  (ö.  16,  347).      . 
O.BLOjKTOl  Tetrahydrochlorpikolinsaure.    Sm.  265—270°  u.  Zers.  HCl,  Ca  {J.  pr. 

[2]  27,  283). 
C^HgO^NsS  Amid  der  m-Anilinsulfonsäure.    Sm.  135°  (Ä,  177,  72). 

CeH^OgKTCl     1)  Acetylepichlorhydrin.     Sm.  79°  (Ä  11,  2137). 

2)  Chlormaleaminsaureäthylester.    Sm.  102°  {B,  14,  151). 
CeH^O.KTOl,         Chloraldiacetamid.    Sm.  117-118°  (B.  10,  170). 
CeH^OgNP  Amidophosphenylsäure.    Na,  +  3H^0,  Pb,  Cu,  Ag,  (A.  188,  282). 

CeH^Ogl^AB         Arsensäureanilid.    Na  (J.  1863,  414). 
CeH^OjNjß      1)  atrakonthiocarbaminsäure.    Zere.  bei  222—223°  (Ä  6,  1106). 

2)  Phenylhydrazinsulfonsäure.    K  +  mO  (i.  190,  97;  Z.  1871,  481). 

3)  Hydrazinbenzolsulfonsäure.    Pb  +  2IL0,  Ba  +  5IL0  (Z.  1871,  482i. 

4)  o-Phenvlendiaminsulfonsäure.    +1V;h,0,  HCl,  HBr,  H,S0.4-1  u. 
VjBLO;  (2  HCl,  SnCL)  (A.  188,  148). 

5)  w-Phenylendiaminsulfonsaure.  Ba+ 6H,0,Ca  +  5^,H20  (A.  205, 104). 

6)  o-Diamidobenzolsulfonsaure.    Ba  +  5V,H,0,   Ca  +  3H,D  (A.  205,  9S|. 

7)  isom.  ?  Diamidobenzolsulfonsäure  (B.  15,  2187). 
OeHgO^Njß,     1)  Amid  der  o-Benzoldisulfonsäure.    Sm.  233°  (Ä  9,  553). 

2)  Amid  der  w-Benzoldisulfonsäure.    Sm.  229°  {B.  8,  1113;  9,  584). 

3)  Amid  der  jo-BenzoIdisulfonsäure.     Sm.  288°  (B.  9,  584). 
CgKTgOjNjS^         Carboimidocarbamin-Dithioglvkolsäure.    +  V?  H,0.     Sm.  149°  u.  Zer*. 

(B.  14,  731). 
C^HgOeNjSj         w-PhenylendiamindisuIfonsäure.     Sn  +  H«0  (B.  8,  290). 
CgH^O^N^Ol,  1)  Nitrodichlorhydrin  des  Dulcits.     Sm.  108^  (A.  ck.'  [4]  27,  192). 

2)  Nitrodichlorhydrin  -des  Mannits.    Sm.  145°  {A.  eh.  [5]  6,  126). 
OgHaOjjN^Br,  1)  Nitrodibromhydrin  des  Dulcits.     Sm.  100°  (A.  eh.  [4]  27,  193). 

2)  Nitrodibromhydrin  des  Mannits.    Sm.  148°  (A.  ch,  [5]  6,  127). 
CgHgNsClBr        Chlorbromoxaläthylin  (Faramethyl-Aethyichlorbromglvoxalin).   (2  HCl. 

RCIJ,  +Br2,  (HBr,  Br^),  AgNO,  (ÄIO,  1198;  16,  537—538;  A.  214, 

289,  290). 
OeHgN.OlBr,       Dibromid  des  Chlorbromoxaläthvlins.     Sm.  132—133°  (HBr  Sm.  112 

bis  113°)  (Ä  10,  1196;  A,  214,  289). 
CeH^NClB  Verbindung  (J.  irr.  [2]  2,  224). 

CeHgOyNBr^         Dimonobrompropionamid.     Sm.  148°  {A.  142,  71). 
CeHgOjNjCl,        Trichloräthylidendiacetamid  [Z.  1871,  714;  B.  6,  110;  10,  1651). 
CeHgOgNS  Nitro-w-Xvlolsulfonsäure.     Sm.  122°.    Na  +  H,0,  Ca  +  6  H,0,  Mg-f- 

9H,0  (B.*13,  1558). 
CeHgKTjOlBr,       Chloroxaläthvlindibromid  (A.  214,  284). 
CgHioONjS,  Aethylsenföloxyd.     Sm.  42°  (B.  6,  323). 

CgHioOjKTClg        Butvrchloral-Acetamid.     Sm.  158°  (Ä  10,  1785;  .4.  179,  40). 
CgH,oO,N,S  ?       Oxysulfocyanäthylester.  ?    Sm.  unter  100°  (A.  82,  279). 
CgHuONBr,        Allvlacetoximdibromid  (Ä  16,  497). 

CgH^OKTS  Allvlthiocarbaminsaures  Aethyl.    Sd.  210—215°  {B.  2,  119;  A.  52,  30). 

CgHjiOjNCl^        Aethyloxamäthanchlorid.     Sm.  über  50°  (A.  184,  76). 
CgHiiOjNJ  Trimethylglycinmethvlesteijodür  (A.  182,  180). 

CßHi.OjNS  Thioxaminsäureisobutylester.    Sm.  58°  (J.  pr.  [2]  10,  201).- 

CgH^jOgNB  Khodanam eisen säureäthylester-Alkoholat.     Sm.  43—44°.    K  (J.  pr.  [2] 

9,  466;  10,  119). 
CqHjjObCIjS         Isoamyläther  der  Trichlormethylsulfonsäure.   Zers.  bei  150°  (A.  113,  38-. 
C6HiiOi7ClS^       Chlorid  der  Glukosetetraschwefelsäure  (J.  pr,  [2]  20,  18). 
CeH^,0,N01         Verbindung  (Base)  (2  HCl,  PtClJ  (A.  148,  125). 
CgH^gOjNBr        Verbindung  (Base)  (A.  101,  74). 
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C^jO^^S         Thiohydantoin-Dimethylhametofi.    HCl  (Ä  13,  701). 

C^H^OjKjS         Verbindung  (Ä,  203,  238). 

CÄjO^ClBr       Dulcitchlorbromhydrin  {Ä,  eh.  [4]  27,  190). 

CgHjjONS  Isoamylester  der  Thiocarbaminsäure  {A.  84,  337). 

C,H,,0^r8    1)  Bromid  des  Dimethylthetinäthylesters.    PtCl^  (J.  1878,  685). 

2)  Diäthylthetinbromid  (J.  1878,  683). 
C,-H,3N,C1S         Thiosinaminchloräthyl  (A,  94,  104). 

CgH,j^,J8  Thiosinaminjodathyl.    Sm.  72^    PtCl,  (A,  94,  103;  J.  1869,  259). 

C,H,^0,Cl,8i        Silicojwpyldichlorid.    Sd.  185—188°  (J.  1874,  498). 
C^HijOClSi  ßiliciumtriathylchlorhydrin.    Sd.  146—148°  {A.  164,  309). 

C,Hi508,P  Dithiophosphorsaureathyläther  (A,  112,  197). 

C^Hj^OjClSi        CJhlorid  einer  Si- Verbindung  (A.  164,  307). 
CjHi,0,P8e,        Diflelenphosphorsäureäthyläther  U.  124,  58). 
CgHjjO,C18i        Monochlorhydrin   des   laeselsauren   Aethyls.     Sd.   155  — 157°   (A,  ch, 

[4]  9,  11). 
C,H,gO,ClTi        Aethyltitansäurechlorid.    HCl  (J.  1875,  462). 
CgH,50,BP  Thiophosphorsäureäthyläther  (A,  119,  291;  Ä  5,  4;  Z.  1869,  413). 

C.HjsOeCia,         Chlorpropylsulfonsaure  +  Propylsulfonsäure.   Ba  +  VjHjO  (Ä  16,  328). 
CgH^sO^NS,         Verbindung  {A.  174,  314). 
C,^HjeO,NCl         Trimethylglycerammoniumchlorid.     PtCl^,  AuCl«  (B.  2,    187;    A.  eh. 

[5]  17,  99). 
C,H,bO^,S         Dimethyldiathylsulfemid.    Sd.  299°  u.  Zers.  (B.  15,  1611). 
C^^N^JjSj        Thiohamstoff-Aethyljodid  (B.  8,  41). 
CgOsClBr^S  Chlorid  der  PentÄbrombenzolsulfonsäure.   Sm.  153—154»  {A.  197,  311). 

Cß-Gnlppe  mit  fünf  Elementen. 

CgHO,ClBr^S  1)  Chlorid  der  Tetrabrombenzolsulfonsaure  aus  ^^w-CgH^Br^.     Sm.  120° 

(A.  181,  46;  197,  295). 
2)  Chlorid  der  Tetrabrombenzolsulfonsaure  aus  uns-CJI^Br^,    Sm.  96,5° 

(A  181,  219;  186,  300;  191,  201,  227). 
C,HO,I7,Bt,8      Tribromdiazobenzolsulfonsäure  {A,  197,  291). 
C^HO^NBr^S  1)  Nitrosulfonsäure  des  tt««-Tetrabrombenzol8.   K  +  IV^H^O,  Ba  +  9HjO 

(A,  191,  202). 
2)  Nitrosulfonsäure  des  öen-Tetrabrombenzols.  NH^,  K  +  H,0,  Ca  +  H,0, 

BaH-4H,0  (+9H,0),  Pb  +  2H,0  (A.  197,  297). 
C.HO^ W^.S      Tribromtfinitrobenzolsulfonsäure  +  3H,0.    NH.  +  H,0,  K  +  H,0,  Ca 

+  7%H,0,  Ba  +  9HjO,  Pb  +  9H,0  (A,  191,  239). 
QHjOjNBTgS      Amid  der  Pentobrombenzolsulfonsaure  {A.  181,  228;  191,  205;  197, 312). 
C,HjO,ClBr,8 1)  Chlorid  der  Tribrombenzolsulfonsäure  aus  «-CeHjBr,.  Sm.  63°  (63,5—64°) 

(A,  186,  277,  295;  191,  196,  212). 

2)  Chlorid  der  «-Tribrombenzolsulfonsäure  aus  wnÄ-CgHjBr,.    Sm.  86,5° 
{A.  186,  289,  304;  191,  191;  197,  284). 

3)  Chlorid  der  t^TZ^-lMbrombenzolsulfonsäure  aus  «n^-CgHjBrg.     Sm.  86° 
{A,  181,  40). 

4)  Chlorid  der  t«»8-Tribrombenzolsulfonsäure  aus  6e/»-CgH,Brg.    Sm.  127° 
{A,  181,  31). 

5)  Chlorid  einer  isom.  Tribrombenzolsulfonsäure.     Sm.  56°  {A,  181,  208). 

6)  Chlorid  einer  isom.  Tribrombenzolsulfonsäure.     Sm.  72°  {A.  181,  208). 

7)  Chlorid  einer  isom.  Tribrombenzolsulfonsäure.     Sm.  120 — 121°  {A.  186, 
155);  id.  mit  4?. 

C.H^O,JBi^iBr,8     Bromdiazobenzolsulfonsäure  {A.  120,  156). 

Cß^OJSffJSTBrfi  1)  Amid  der  Nitrosulfonsäure  des  (wn«)-Tetrabrombenzols(^.  191,  203). 

2)  Amid  der  Nitrosulfonsäure  des  (6en)-Tetrabrombenzols  (^.197,  302). 
C,H,O^Cl,Br,8,  Chlorid  der  p-Dibrombenzoldisulfonsäure.     Sm.  161°  (A.  187,  367). 
C^H^OftirargS  1)  Nitrosulfonsäure  des  WTW-Tribrombenzols  (+  3H,0),  (SO3H :  Brg :  NO,  =- 

1:2:4:5:3).  •  Sm.  125°   (wasserhaltig);    Sm.  140  —  141°   (wasserfrei). 

NH,,   K,   Ca  +  4V,H,0,   Ba  +  3H,0,  Pb  +  6H,0,   Ag  +  H,0   {A, 

197,  2840. 
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aH,OsNBrsS  2)  Nitrosulfonsäure  des  «-Tribrombenzols  (SO,H  :  Br, :  NO,  =-  1 : 2 : 4  : 6 :  3\ 

K,  Ba  +  H,0,  Pb+9H,0,  (Pb,  PbO  +  6  u.  7H,0)  {Ä,  186,  278,  29t; : 

191,  196,  215). 
3)  Nitrosulfonsäure   des  6en-Tribrombenzol8   (SO-H  :  ßr, :  NO,  =«1:3:4: 

5  : 6).  NH^,  K+  H,0,  Ca  +  3H,0,  Ba  +  4H,0,  Pb  +  H,0(ii.  181,  40). 
CgH^OgNClgSj      Chlorid  der  m-Chlomitrobenzoldisulfonsaure  {B.  14,  143(5). 
CgH^OeNtBr^S,    Dibromdiazobenzoldisulfonsäure.    K  {Ä.  188,  183). 
CgH^O^NgBr^B    Aniid   der  Tribromdinitrobenzolsulfonsäure.      Sm.  255  —  260'  u.  Zers. 

(A.  191,  243). 
OeH,08N,01,S,    Chlorid  der  Dinitrobenzoldisulfonsäure  (Ä  8,  289). 
OyHjO^NClBr  1)  Nitro-w -Chlorbrombenzol  (Br :  Cl :  NO, :  «=  1 :  3  : 4)  (J.  1875,  325). 

2)  Nitro- w- Chlorbrombenzol     (Br :  Cl :  NO,  «  1 :3  :  6).      Sm.   49.5«    iJ. 
1875,  327). 

3)  Ä-Chlorbromnitrobenzol  (Br :  Cl :  NO,  «1:3:5).  Sm.  82,5°  (/.  1875, 327  . 

4)  p-Chlorbromnitrobenzol  (Br:Cl:NO,  =- 1:3:4).  Sm.  68,5°  (7.1875, 328(. 
OeHaOaNOlJ   1)  m-Chlorjod-?-Nitroben2ol  (Cl :  J  :  NO,  «1:3:6?)  (J.  1875,  328). 

2)  p-Chlorjod-Nitrobenzol  (Cl :  NO, :  J  =  1 :  3  : 4).    Sm.  63,3°  (J.  1875,  .32iM. 

3)  m-Jod-p- Chlomitrobenzol     ( Cl :  J :  NO,  =-  1 :  3  : 4 ).     Sm.    63,4°    < ./. 
1875,  328). 

OeHsOjirBrJ  1)  o-Bromjodnitrobenzol  (Br :  J  :  NO,  «  1:2:5).    Sm.  106°  (J,  1875,  321*.. 

2)  {uns) '  m  -  Bromjodnitrobenzol     (Br :  J  :  NO,  =  1:3:4).       Sm.    83.:.*^ 
(J.  1875,  329). 

3)  w- Bromjodnitrobenzol  (Br :  J  :  NO,  =-1:3:6).     Sm.  126,8°  {J,  187 j. 
329-330). 

4)  m- Bromjodnitrobenzol  (Br :  J  :  NO,  =  1:3:2?)  (J.  1875,  330). 

5)  ;?-Bromjodnitrobenzol  (Br :  NO. :  J  «  1 :  3  : 4).    Sm.  90,4°  (J.  1875,  33«  »>. 
CgHjOjNBr^B  1)  Amid   der  Tetrabrombenzolsulfonsaure   aus   ben-Q^li^hr^,     Sm.   ISl^ 

{A,  181,  46;  197,  295). 
2)  Amid   der  Tetrabrombenzolsulfonsaure   aus   uns-C^^^ht,,     Sm.  fiber 
240°  u.  Zers.  {A,  181,  219;  186,  300;  191,  201,  227). 
CgH30,ClBr,S  1)  Chlorid   der   MWÄ-o-Dibrombenzolsulfonsaure.     Sm.  34°   (A,  186,    14»; : 

191,  180). 

2)  Chlorid  der  ^n-o-Dibrombenzolsulfonsäure.    Sm.  127°  {A,  188,  155). 

3)  Chlorid  der  MTi^-m-Dibrombenzolsulfonsäure.    Sm.  79°  {A,  191,  234). 

4)  Chlorid  der  s-w-DibrombenzolsUlfonsäure.    Sm.  57,5°  (^.181,  28,  202'. 

5)  Chlorid   der  p-Dibrombenzolsulfonsäure.     Sm.  71—72°   (A.  181,   207; 
186,  131,  313). 

6)  Chlorid  der  ?-Dibrombenzol8ulfon8aure.     Sm.  97—98°  (.4.  181,  207). 
CjHaOgNBrJ  1)  Bromjod -o-Nitrophenol  (OH  :  NO, :  Br :  J  «  1 :  2  : 4 :  6).     Sm.  104,2 '. 

Na  +  H,0,  K  (J.  1867,  617;  1877,  549).  ' 
2)  Bromjod -p-Nitrophenol     (OH  :  Br  :  NO,  :  J  =•  1  :  2  :  4  :  6).     K  \J, 
1867,  617). 
CgHsO^NBr^B      Tetrabromanilinsulfonsauren. 

1)  Säure  des  (w>w).Tetrabrombenzols  (NH, :  Br^ :  SO^H  =  1 :  2  : 3 : 4 :  6 :  :i>. 
K  +  r/,H,0,  Ca-f  7H,0,  Ba  +  H„0  (-4.  181,  '223;  191,  204). 

2)  Säure  des  (6f;i-)Tetrabrombenzols  (NH, :  Br^ :  SO.H  =  1:2:3:4:5:61. 
K-f  H,0,  Ca  +  2H,0,  Ba  +  H,0  {A.  197,  302). 

C0H9OgN,Br8      Bromdiazobenzolsulfonsäure  {A.  187,  371). 
OeHgO^NCljS   1)  Chlorid  der  o-Chlomitrobenzolsulfonsäure  (Ä  14,  1437). 

2)  Chlorid  der  wi-Chlornitrobenzolsulfonsäure  {B.  14,  1435). 
CeH30^N,BPjSl)Amid  der  Nitrosulfonsäure  des  «««-Tribrombenzols  (A.  197,  288\ 

2) Amid  der  Nitrosulfonsäure  des  s-Tribrombenzols  iA.  186,  280,  2^*7: 
191,  198,  218). 

3)  Amid  der  Nitrosulfonsäure  des  ^en-Tribrombenzols.  Sm.  202°  {A.  181 ,  43  <. 
CeHgO^ClBrß,  1)  Chlorid  der  Brombenzol-o-Disulfonsäure.     Sm.  104°  (A,  198,  29). 

2)Chlorid  der  (wii*-)Brombenzol-?«-Di8ulfon8äure.    Sm.  103—105°  (A,  Uk 

11;  B,  7,  1311). 
3)Chlorid  der  (6e»-)Brombenzol-??i-DisuIfon8äure.     Sm.  99°  {A,  388,  171j.. 
CeHyOsNBr,8  l)Nitro-o-Dibrombenzolsulfonsäure  (SO3H  :  Br, :  NO,  =  1:3:4:6).   NH„ 

K,  Ca-f  4H,0,  Ba  +  3H,0,  Pb  +  3H,0  {A.  180,  152;  197,  279). 


123       -  O«  V. 


CÄO^NBTjS  2)  Nitro  -  uns  -  Dibrombenzolsulfonsäure     (SOgH  :  Br, :  NO,  =  1:2:4:5). 

Sm.  200°.    Ba  +  H,0,  Ca  +  6H,0,  Pb  +  4H,0  {Ä,  191,  235). 
3)(s-)w-Dibrom-o-Nitrobenzol8ulfon8äure   (80, H  :  NO, :  Br,  =«  1:2:3:5). 

NH„  K  +  H,0,  Ca  +  3H,0,  Ba,  Pb  +  5H,0  {Ä,  181,  32). 
4)p  -  Dibromnitrobenzolsulfonsäure  -f  1 V/,  H,0.      NH.  +  'L  H,0 ,    K  + 
.    2V,H,0,    Ca  +  3H,0,   Ba+lVaH,Ö,   8r,   Pb  +  2H,0,   Cu  +  ELO 
(i.  167,  121;  187,  358). 
C,H,OßNCl,S,  l)Chlorid  der  (s)-m-Nitrobenzoldisulfon8äure.     Sm.  9G°   (Ä.  188,   164). 

+  C,H3. 
2)  Chlorid  der  ('u;»«)-m-Nitrobenzoldisulfon8aure  {Ä.  188,  166). 
CgHjOgK'Cl^Cr,   Verbindung  des  Nitrobenzols  (Ä,  eh.  [5]  22,  272). 
aH,0«N,01S       Chlorid    der    o  -  Dinitrobenzolsulfonsäure.      Smi    89^    (A.    188,    144; 

B.  9,  554). 
C^H,Oglf,Bra,     Bromdiazobenzoldisulfonsaure.    K -4- 3  ILO  (Ä,  198,  15). 
C,H^O,NClS    1)  Nitro- w-Chlorthiophenol    (SH  :  Cl  :  NO-  «1:3:6).     Sm.  171°  (Ä, 

197,  82). 
2)  Nitro -o-Chlorthiophenol    (SH  :  NO, :  Cl  =  1  :  2  :  4).     Sm.   212—213» 
(A.  197,  79). 
C^H^OjNBTjS  l)Amid  der  Tribrombenzolsulfonsäure  aus  s-CgH-Br,  (A.  186,  277,  295; 

191,  196,  213). 
2)Amid   der   «-Tribrombenzolsulfonsäure   aus  wwÄ-CgHjBr,.     Sm.  223°? 

(A,  186,  289,  304;  191,  191;  197,  284). 
3)Amid  der  {«»»«-Tribrombenzolsulfonsäure  aus  ww^-CgH-Brg  {A,  181,  40). 
4)Amid   der  i^TU-Tribrombenzolsulfonsäure  aus  Äc^i-CgH-Br«.    Sm.  210° 

(A.  181,  31). 
5)Amid  einer  isom.  Tribrombenzolsulfonsäure.  Sm.  202°  (A,  181,  208). 
6)Amid  einer  isom.  Tribrombenzolsulfonsäure.  Sm.  187°  {A,  181,  208). 
7)Amid  einer  isom.  Tribrombenzolsulfonsäure.  Sm.  152°  (A.  186,  155). 
8)Amid  einer  isom.  Tribrombenzolsulfonsäure.  Sm.  über  220°  u.  Zers. 
{A.  187,  365),  id.  mit  3? 
aH,0,W,ClBr    Chlorbromnitranilin     (NH, :  NO, :  Cl :  Br  =  1 :  2 :  4 :  6).       Sm.    106,4° 

(J.  1875,  352). 
C,H^O,ClBrS  1)  Chlorid  der  o-Brombenzolsulfonsäure.   Sm.  51°  (J.  177,  101;  Ä  7,  1352). 

2)  Chlorid  der  w-Brombenzolsulfonsäure  (B,  7,  1352;  A,  Uly  94). 

3)  Chlorid  der  p-Brombenzolsulfonsäure.  Sm.  75°  {A.  156,  326;  180,  98; 
B,  7,  1,352;  8,  596). 

4)  Chlorid  der  ?-Brombenzolsulfonaäure.     Sm.  185—187°  (J5.  14,  1361). 

5)  Bromid  der  p-Chlorbenzolsulfonsäure.    Sm.  52—53°  (A,  145,  324). 
C,H^O,ClJ8    1)  Chlorid  der  o-JodbenzolsuIfonsäure.     Sm.  51°  (A.  186,  326). 

2)  Chlorid  der  ja-Jodbenzolsulfonsäure.     Sm.  86—87°  (Ä  10,  1136). 
C,H^O,ClF8        Chlorid  der  p-Fluorbenzolsulfonsäure.     Sm.  36°  (Ä  10,  1136;  12,  581). 
C^H^DjNBrjS  1)  Sulfonsäure  des  5-Tribromanilins  +  H,0  (NH,  :  Br, :  SO.H  =  1:2:4: 

6  {3).    KHh-H,0,  NH^  +  H,0,  Ba  +  9H,0,  Pb  +  9H,0  {A.  111,  87; 

181,  214;  186,  298;  191,  219;  197,  275). 

2)  Sulfonsäure  des  (6e?j-)Tribromanilin8  (NH, :  Br. :  SOgH  =1:2:3:4:6). 
Ba+1V,H,0  {A.  181,  43). 

3)  Sulfonsäure  des  (MWfi-)Tribromanilins  +  H,0  (NH, :  hr^ :  SO.H  =1:2: 
3:6:5).  NH„  K  +  H,0,  Ca +  3^  0,0,  Pb  +  2H,0,  Ag+V^HjO 
{A.  .197,  288). 

C^H.O^NCIS  1)  Chlorid  der  o-Nitrobenzolsulfonsäure.     Sm.  67°  (.4.  177,  77). 

2)  Chlorid  der  w-Nitrobenzolsulfonsäure.  Sm.  60,5°  (J.  or.  [2]  2,  223; 
A.  117,  71). 

3)  Chlorid  der  j9-Nitrobenzolsulfonsäüre  (A,  177,  74). 
aH,O.N,Br,S  1)  Amid    der    Nitro- o- Dibrombenzolsulfonsäure.      Sm.    210—211°   {A, 

186,  154). 
2)Amid  der  Nitro-un«- Dibrombenzolsulfonsäure  {A.  191,  237). 
3)Amid  der  (»-)w-Dibrom-o-Nitrobenzol8ulfonsäure  (A.  181,  36). 

4)  Amid  der  ^^-Dibromnitrobenzolsulfonsäure.    Sm.  178°  {A,  187,  362). 

5)  p-Diazodibromphenolsulfon  säure.   Na  -|-  2  H,0,  Ba  +  5  HjO,  Ag  (J.  pr. 
[2]  24,  465). 


Ce  V.  _      124      — 

CeH^OgNClS   1)  (« - )  m  - ChlomitrobenÄolsulfonsäure.     K ,    Na  +  2* ,  H,0 ,    Ba  +  2  H,0, 

Sr+V.H^O  (B.  U,  1434,  1606). 

2)  (/5-)w-Chlormtrobenzol8ulfonsäure.  K  +  */jH,0,  Ba+ v^H^O,  Sr  [B. 
14,  1606). 

3)  isom.  Chlomitrobenzolsulfonsaure  (Cl :  SO3H  :  NO,  «1:3:4).  Na  + 
2H,0  (Ä  15,  598). 

CgH^Ojirarfl  1)  Nitro  -  ( o  - )  0  -  Brombenzolsulfonsaure    (SO3H  :  Er :  NO,  =  1:2:5).     Sm. 

130— 135*>.    NH,,  Na,  K,  Ca+4H,0,  Ba+5H,0,  Zn  +  7H,0,  Pb-h 
5H,0,  Ag  (Ä.  186,  316). 

2)  Nitro-G^)o-Brombenzol8ulfon8aure.    K,  Ba  (Ä.  186,  322). 

3)  Nitro-m-Brombenzolsulfonsäure  (SO.H  :  Br :  NO,  =«  1 : 3 : 6).  NH^ ,  K, 
Ba  +  3H,0,  Ca  +  6H,0,  Pb  +  3H,0,  Ag  +  P,H,0  {A.  177,  95: 
186,  124). 

4)  BromnitrobeDzolsulfonsäure  aus  p-CeH4Br(N0,).  K,  Ba-j-5H,0.  Ca 
+  6V;H,0  (B.  8,  1559—1560). 

5)  p-Brom-wi-Nitrobenzolsulfonsaure  (SO^H  :  NO, :  Br  ===  1 :  3 : 4)  (Ä.  ist), 
98;  J.  pr.  [2]  2,  225;  B.  8,  1560;  13,  2127).  Salze  siehe  {Ä.  180.  9>>: 
B.  13,  2127).  NH,,  K,  Ba  +  P/,BLo,  Ca  +  2«,H,0,  Zn  +  2H,0. 
Pb  +  2H,0,  Ca  +  9»/,  H,0. 

CeH^OeNClB  1)  Chlornitro-p-Phenolsulfonsaure    (OH  :  Cl :  SO3H  :  NO,  =  1  :  2:  4  :  61. 

K+  V,H,0,  K,  (B,  7,  405;  Z,  1871,  519). 
2)  Chlornitro-?-Phenolsulfon8aure.    K,  {Soc.  10,  869). 
C^UfiJSTBTB  1)  Brom-jp-Nitrophenol-o-Sulfonsaure  (OH  :  SO^H :  NO, :  Br  «  1  :  2  :  4 : 6». 

Ca  +  3H,0,  Ba  +  3\/,H,0,  2PbOH  +  2V,H,0  {Ä,  205,  91). 

2)  ff-Bromnitropbenolsulfonsäure  (Soc.  [2]  10,  857). 

3)  /9-Bromnitropbenolsalfon8aare(?)  (ib.). 

4)  ^-Bromnitrophenolsulfonsäure  (ib.). 

CeH^OeNJS     1)  Jod-;)-Nitrophenol-o-Salfon8äure  (OH  :  SO.H  :  NO, :  J  «  1  :  2  :  4  :  6). 

NH„  Ca  +  3H,0,  Bä  +  3H,0,  2PbOH  +  2V,H,0  (A.  205,  88). 

2)  Jod-o-Nitrophenol-^-Sulfonsäure  (OH  :  J  :  SOjH  :  NO,  =  1 :  2  :  4  :  6\. 
K,  K.,  Ba  +  4H,0  (Soc.  [2]  10,  869). 

CgH^OgNClS,       w-Chlomitrobenzoldisulfonsäure.     K,  (Ä  14,  143(5). 
C^H^OgNBrS       Bromnitrobenzoldisulfonsaure  +  H,0  (Ä  8,  290'. 
CeH,0,NBr,S  1)  Amid  der  «Tw-o-Dibrombenzolsulfonsäure.  Sm.  175°(.4. 186, 147 ;  191, 180). 

2)Amid  der  ^^e^o-Dibrombenzolsulfonsäiire.     Sm.  215°  (A,  188,  155». 

3)  Amid  der  t^n«-;// -Dibrombenzolsulfonsaure.    Sm.  190°  (A.  191,  234). 

4)  Amid  der  s-w-Dibrombenzolsulfonsaure.     Sm.  203°  (A,  181 ,  28 ,  202). 

5)  Amid  der  j9-Dibrombenzolsulfonsäure.  Sm.  193°  {A.  181,  207;  186, 
132,  314). 

6)  Amid  der  ?  Dibrombenzolsulfonsäure.    Sm.  252°  (A.  181,  207). 
CgH50,NCl,S       Dichloraniünsulfonsäure  +  2H,0  [A.  181,  212). 

CeHgOjNBrjS  1)  Sulfonsaure  des  o-Dibromanilins  (NH,  :  Br, :  SO.H  =  1:3:4:6).  NH. 

+  H,0,  K+2H,0,  Ca+3H,0,  Ba+H,0,  Pb+H,0,  Ag  (J.197,279j. 

2)  Sulfonsaure  des  (6ßn-)?»-Dibromanilin8  (NH, :  Br, :  SO^H  =  1 :  2  :  6  :  4i. 
K,  Ba+2H,0  (3V»H.O),  Pb+2H,0  {A.  120, 138;  198, 16;  B.  10,  1541). 

3)  w-Dibromanilin-o-öulronsaure  (NH, :  Br, :  SO.H  =  1:2:4:6).  Na  4^ 
1V,H,0,  K-fH,0,  Ba  +  l^,H.O,  Pb  +  H,Ö  (A.  181,  36,  198). 

4)  w-Dibromanilin-w-Sulfonsäure  (NH, :  Br, :  SO3H  =1:2:4:5).  NH., 
K  +  H,0,  Ca4-2H,0,  Ba  +  6H,0,  Pb  {A.  177,  84;  186,  286,  301; 
191,  ISO,  227,  238;  197,  266). 

5)  Sulfonsaure  des  j9-Dibromanilins  +  VsHjO  (NH, :  Br, :  SOgH  ==«1:2: 
5:3?).    K,  Ba  +  H,0,  Pb  +  8H,0  (A.  187,  362). 

CeH^OgNjBrjS     Tribrom-m-Phenylendiaminsulfonsäure.     Ba  +  1\,H,0  (A,  191,  248). 
CeHgO^NjClS  l)Amid  der  Nitrochlorbenzolsulfonsaure.     Sm.  158—159°  (Ä  15,  599). 

2)  Chlorid  der  Sulfonsaure  des  o-Nitranilins.    Sm.  59-60°  [A,  180,  103). 
CgHsG^NjBrS  1)  Amid  der  o-Nitro-o-Brombenzolsulfonsaure.     Sm.  205°  (A,  186,  318). 

2)  Amid  der  /J-Nitro-o-Brombenzolsulfonsaure.    Sm.  215°  {A,  186,  323). 

3)  Amid  der  Nitro-w-Brombenzolsulfonsaure.  Sm.  160—170°  (A.  186,  126). 

4)  Amid  der  p-Brom-m-Nitrobenzolsulfonsäure.  Sm.  177°  {A.  180,  100; 
B.  13,  2129). 


—      125  Cß  V-VI. 

C^Ä^O^ITErsS,  l) DibromaniKn-w-Disulfonsäure.    K. ,  (NH.), ,  Ba  +  8 H,0,  Pb  +  3IL0 

{Ä,  188,  182). 

2)/>-Dibromanilindi8ulfon8äure.    K,,  Ba  +  6H,0  {Ä.  187,  367). 
C^H^OjlSrCIß    l)Amid  der  o-Chlorbenzolsulfonsäure.    Sm.  188°  {Ä.  180,  110;  186,  325). 

2)  Amid  der  fw-Chlorbenzolsulfonsäure.    Sm.  148"*  {Ä.  180,  110). 

3)  Amid  der  p-Chlorbenzolsulfonsaure.     Sm.  143—144°  {Ä.  180,  107). 
C^H^OjTffBrS  1)  Amid  der  o-Brombenzolsulfonsaure.  Sm.  186°  (A  177, 102;  Ä  7,  1352). 

2)  Amid  der  w-Brombenzolsulfonsäure.    Sm.  154°  {A.  177,  95;  B.  7,  1352). 

3)  Amid  der  i^-Brombenzolsulfonsaure.  Sm.  160—101°  (A.  180,  98;  B.  8, 
596;  13,  1352). 

4)  Amid  der  ?-Brombenzol8ulfon8äure.    Sm.  252°  (A.  181,  207). 

5)  Amid  der  f-Brombenzolsulfonsaure,     Sm.  225—230°  (Ä  14,  1361). 
C^H^O^JS     1)  Amid  der  o-Jodbenzolsulfonsäure.    Sm.  170°  (A.  186,  326). 

2)  Amid  der  jo- Jodbenzolsulfonsäure.    Sm.  183°  (B.  10,  1136). 
C-H^OjNPS         Amid  der  ;>-Fluorbenzol8ulfonßäure.     Sm.  123°  (Ä  10,  1137;  12,  581). 
Q-HgOsNClS   1)  (a-)w-Chloramidobenzol8ulfon8äure  (Ä  14,  1607). 

2)  (^->w.Chloramidobenzol8ulfon8äure.     Ba  +  7V.HjO  (ib.). 

3)  Sulfbnsäure  des  w- Chloranilins.  Na  +  ^4(2)bLo,  Ba  +  H,0,  Sr  + 
9H,0  (ib.).  I      2    ,       -r 

C^H^OgNBrß  1)  Sulfbnsäure  des  o-Bromanilins  (NH, :  Br :  SOgH  =  1:2:5).  K  +  1  VoH,0, 

Ba  +  H,0,  Ca  +  H,0,Ag  +  l%H,0,Pb  (A.  180,  100;  191,  176;  197, 
261;  B.  8,  1560;  10,  1542;  13,  2126). 

2)  Sulfonsäure  des  w-Bromanilins.    Ba  +  2IL0  (Ä  8,  1072). 

3)  p-Bromanilin-o-SulfonsÄure  (NH, :  SOgH  :  Br  «  1  :  2 : 4).  K,  NH.,  Ca 
+  H,0,  Ba  +  H,0,  Pb  +  2H2O  (A.  181,  196;  186,  126,  310;  187,  368; 
R  8,  1095). 

4)  j?-Bromanilin-m-Sulfon8äure  (NH- :  SO.H  :  Br  =«  1 :  3 : 4).  Pb,  Ag,  Ba 
+  H,0  {A.  186,  318). 

5)  Bromanilinsulfonsäure  (unbek.  Const).     Ba  +  xH^O  {A.  186,  323). 
C.HgOjNjBrjS     Dibrom-w-Phenylendiaminsulfonsaure  +  H,0  (A.  191,  248). 
C^HgO^NjBTjS,   Amid  der  jo-Dibrombenzoldisulfonsäure  {A.  187,  367). 
C.H^jOeMBrS,  1)  0 -Bromanilin- w-Disulfon säure  (NH, :  Br :  SO.H  :  SO„H  =1:2:4:6). 

K,  +  2H,0,  (NH J, + 2H,0,  Ba  +  3H,0,  BaH -f  5H,0,  PbH  +  5H,0 

2)  Bromanilindisulfonsäure  +2%HjO.    (NHJ„  Ba-f  8H,0,  Pb-f  3H,0 

(A.  188,  179). 
C,  BL  O^N^BrB     Brom-w-Phenylendiaminsulfonsäure  +  H,0.  Ba  (NH, :  Br :  NH, :  SO.H 

« 1 :  2 : 3  :  5)  (^.  191,  244). 
C,B[.O^N,BrS,l)Amid  der  Brombenzol-o-Disulfonsäure.     Sm.  210°  (A.  198,  29). 

2)  Amid  der  (wn^-) Brombenzol- w-Disulfonsäure.  Sm.  238  —  239°  (A. 
198,  11). 

3)  Amid  der  (6«n-)Brombenzol-w-Disulfonsäure.     Sm.  245®  (A,  188,  179). 
C^H^OgMTSP         Phosphanilidsulfonsäure  (J.  pr.  [2]  20,  250). 

C^H;Oi,ir^ClBT  Nitrochlorbromhydrin  des  Duldts.     Sm.  115°  (A.  eh.  [4]  27,  124). 
C.HjeOyClPTi     Verbindung  {BL  30,  248). 

C.O^NOlBr^S  1)  Chlorid  der  Nitrosulfonsäure  des  uns-C^IL^Br^,    Sm.  147,5°  {A.  191, 203). 

2)  Chlorid  der  Nitrosulfonsäure  des   ben -C.U^Br..    Sm.   172  —  173°  (A. 
197,  301). 
C^OgN,ClBr,S     Chlorid derTribromdinitrobenzolsulfonsäure.  Sm.  203°  u.  Zers.  (A,  191, 243). 

Cg-Gmppe  mit  sechs  Elementen. 

C^HO.lTClBrjS  1)  Chlorid  der  Nitrosulfonsäure  des  «-CßH-Bra.  Sm.  143—145°  (A,  186, 

280,  297;  191,  198,  218). 

2)  Chlorid   der   Nitrosulfonsäure  des    wn5-CoH„Brg.      Sm.    143°    (A. 
197,  288). 

3)  Chlorid  der  Nitrosulfonsäure  des  ben-C^H^Br^.  Sm.  116°  {A.  181,  43). 
C,H,0-Ii'ClBr,S  1)  Chlorid   der  Nitro- o-Dibrombenzolsulfonsäure.     Sm.  98  —  99°   (A, 

186,  154). 


C,  Vl-Vn.  _     126     — 

CgH^O^NClBr^B  2)  Chlorid  der  Nitro-ura^-Dibrombenzolsulfonsäure.  Sm.   111,5''  (4. 

191,  237). 

3)  Chlorid  der  («-)7n-Dlbroin-o-Nitrobenzol8ulfoQaaure.  Sm.  118— -lli^ 
(Ä.  181,  36). 

4)  Chlorid  der  p-DibroinnitrobenzolBulfonsaure  (J.  187,  362). 
CeHgO^NClBrB  1)  Chlorid  der  a-Nitro-o-Brombenzolsulfonsaure.   Sm.  Q2^  (A,  186,  318l 

2)  Chlorid  der  /S-Nitro-o-Brombenzolsulfonsäure.   Sm.  97°  (Ä.  186,  323j. 

3)  Chlorid  der  Nitro-m-Brombenzolsulfonsäure.    Sm.  83°  {Ä.  186,  126). 

4)  Chlorid  der  j^-Brom-m-NitrobenzolsulfoDsäure.   Sm.  56—57°  (A.  ISO, 
100;  B.  13,  2128). 

CeHgOgNClsBP        Chlorid  der  PhoephaDilidsulfonsäuie.    Sm.  158°  (/.  pr,  [2]  20,  2501 
C0HgO,NGl,8P        Benzolsulfodichlorphosphamid.     Sm.  130—131°  {B.  2,  503). 


Cg-Grappe  mit  sieben  Elementen. 

CeHsOiNClgBr^SP  Trichlorid  der  Dibromphosphanilidsulfonsäure  (/.  pr.  [2]  20,  257). 


Cy-Öruppe. 


CrH, 


C;H,, 


CtH., 


C7 -Gruppe  mit  einem  Element. 

C-H^  (?)  Kohlenwasserstoff.    Sm.  IW  (Ä,  eh.  [5J  17,  47). 

'■--  1)  Toluol.    Sd.  110,3*>  (3  +  AICI3),   +AlBr,  (Ä  11,  2151;  J.  r.  10,  390). 

2)  Tropiliden.    Sd.  113°  (114—115°)  (ö.  14,  2128,  2403;  15,  289;  A,  216, 
338;  217,  117,  133). 

3)  Kohlenwasserstoff  «  (CrHg)^.    ßd.  280—285°  (B.  14,  1531). 

4)  Kohlenwasserstoff  —  (C^H,)..    Sd.  215—220°  (A.  185,  104). 

1)  Hydrotoluol.    Sd.  105—108*^  (A,  155,  271). 

2)  KohleD Wasserstoff  aus  Diallylcarbinolchlorid.    Sd.  115°  {A,  185,  144). 

3)  Kohlenwasserstoff  =  (C,H.o)n  {Z.  1870,  75). 
an,,                1)  Tetramethylallvlen.    Sd.  70°  (Ä  8,  400). 

2)  Methvlpropylallvlen.    Sd.  103-104  {Soc,  1882,  167). 

3)  Heptyliden.    Sd.  115—125°  (Ö.  1881,  274). 

4)  Oenanthyliden.     Sd.  106  —  108°.     +  Cu,CL   {A,  103,  80;   142,  294; 
Ä  8,  409). 

5)  Kohlenwasserstoff,  polym.  =»  (C,H„)n.    Sd.  200—250°  (B.  9,  1442). 
C-H,^                1)  norm.  Heptylen.    Sd.  98—99°  {A,  103,  86;  136,  267;  166,  176;  177, 

308;  J.  1875,  261. 

2)  sec.  Butylmethyläthylen.    Sd.  98,5°  {A,  217,  150,  152). 

3)  Pseudoheptylen.    Sd.  83-84°  {A.  173,  194;  Z,  1870,  518;  1871,  194). 

4)  isom.  Heptylen.    Sd.  98°  {A,  166,  176;  177,  309). 

5)  tt»«-Metiivl(tert.-)butylathylen.    Sd.  78—80°  (J.  r.  7,  44;  A.  180,  245; 
B.  16,  399). 

6)  isom.  Heptylen.    Sd.  75—80°  (Ä  9,  1311)  und  {A.  190,  314). 

7)  isom.  Heptylen.    Sd.  80—85°  {A.  25,  284). 

8)  isom.  Heptylen.    Sd.  80-85°  {Bl  5,  307). 

9)  isom.  Heptylen.    Sd.  80—85°  (Berx,  J.  21,  470). 

10)  isom.  Heptylen.    Sd.  90—95°  (ö.  9,  1311). 

11)  isom.  Heptylen.    Sd.  94°  (Z,  1868,  229). 

12)  isom.  Heptylen.    Sd.  94—97°  {A,  165,  11). 

13)  isom.  Heptylen.    Sd.  95—100°  (A,  117,  77). 

14)  isom.  Heptylen.    Sd.  103—106°  (BL  36,  215;  J5.  13.  2000). 

15)  isom.  Heptylen.    Sd.  95—98°  (0.  r.  95,  245). 

16)  isom.  Heptylen.    Sd.  90—100°  (Z,  1870,  75). 

17)  Hexahvdrotoluol.    Sd.  94—100°  (A,  187.  161). 
1)  norm.  Heptan.    Sd.  98,5—99,5°  (98  —  100,5°)  (A.  165,  13;  188,  253; 

198,  364;   217,' 149;   B,  13,  2028;   14,  1621;    Z.  1868,  229;  J,  r. 
1882,  45). 
^^)  sec.  Heptan  (a-Isoheptan).    Sd.  89,5°  (Soe.  39,  464). 

3)  tert.  Heptan.     Sd.  86—87°  (A,  142,  310,  318). 

4)  Triäthylmethan.    Sd.  95—98°  (Ä  5,  752—753). 

5)  Aethylisoamyl.    Sd.  90,5°  (88^)  (A,  96,  373;  166,  163;  Soc.  37,  216). 
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Cj-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 

C^HCl,  1)  Pentachlorbenzylidenchlorid.    Sm.  109;  Sd.  334^  [Ä,  150,  306). 

2)  Tetrachlorbenzotrichlorid.     Sm.  104^  Sd.  316«^  (Ä.  150,  308). 
C,H,Clg  1)  Hexachlortoluol.    Sm.  103^  Sd.  325— 327^  {Ä.  150,  302). 

2)  Tetrachlorbenzylidenchlorid.    Sd.  305—306°  {Ä.  150,  303). 

3)  Trichlorbenzotrichlorid.    Sm.  82°;  Sd.  307—308°  (A.  150,  305). 
O^HgClß            1)  Pentachlortoluol.    Sm.  218°;  Sd.  301°  {Ä,  150,  298). 

2)  Tetrachlorbenzvichlorid.    Sd.  296°  (Ä.  150,  299). 

3)  Trichlorbenzvlidenchlorid.     Sd.  280—281°  (Ä,  150,  299). 

4)  Dichlorbenzotrichlorid.     Sd.  273°  (3  Isomere?)  (Ä,  150,  300). 
O^HsBr^                Pentabrom toluol.    Sm.  282—283°  (J.  r.  9,  286;  B.  13,  976). 
O^H^O,             1)  Salirylid.     Sm.  195—200°  u.  Zers.  (Ä,  163,  220). 

2)  Anhydrid  der  p-Oxybenzoesaure  (J,  pr.  [2]  25 j  525). 
C^H^Og  1)  Carbonat  des  o-Dioxylbenzols.     Sm.  118^  (Ä  13,  697). 

2)  Carbonat  des  w-Dioxylbenzols  (B.  14,  1753). 
C^H^Og  Chelidonsaure  +1V,H,0.     Sm.  220°  u.  Zers.     Saize  meist   bekannt 

(A  29,  116;  57,  273;  127,  164). 
C,H,0,  1)  Mekonsäure  +  3HjO  {Ä.  5,  94,  286;  24,  43;  83,  350;  138,  191;   B.  lö, 

541;  J,  pr,  [2]  23,  439;  26,  449;  27,  257;  J.   1874,  619;  1875,  907  . 

Salze  (A.  83,  352).    NH, -f-xH^O,  (NHJ,  +  H,0,  Agg  (A.  26,   114 j, 

Ag,  (ib.),  Pbg  (A.  51,  231). 
C^H^N^  »i-Diazobenzonitrilimid.     Sm.  57°  (Ä  2,  370). 

C^H^Cl^  1)  Tetrachlortoluol.    Sm.  96°;  Sd.  276,5°  (cor.)  (A.  139,  327;  150,  287]. 

2)  Tetrachlortoluol,  isom.    Sd.  280—290°  (A.  142,  305). 

3)  Trichlorbenzylchlorid.    Sd.  273°  (A.  150,  290). 

4)  o-Dichlorbenzylidenchlorid.    Sd.  257°  (A.  150,  294). 

5)  o-Ghlorbenzotrichlorid.    Sm.  30°;  Sd.  260°  (A.  115,  195). 

6)  w-Chlorbenzotrichlorid.    Sm.  235°  (255°)  (A.  131,  158;  134,  58;  139,  326\ 

7)  p-Chlorbenzotrichlorid.     Sd.  245°  (A.  150,  295). 

C^H^Bp^  1)  «-Tetrabromtoluol  (CHg :  Br^  « 1 :  2  :  3 :  5  :  6).  Sm.  116— 117°(Ä  13, 976i. 

2)  «7W-Tetrabromtoluol  (CHg :  Br^  «  1  :  2 :  3  : 4 ;  6).    Sm.  105—108°  (B. 
13,  975). 

3)  6en-Tetrabromtoluol  (CHg :  Br^  =  1  :  2 :  3  : 4 :  5).     Sm.  111°  (Ä  13,  975 :. 
0,H,N              1)  BenzonitrU.    Sd.  190,7°.    2  +  TiCl„  2  +  SnCl^,  AuG.,  2  +  PtCl^  U. 

106,  284;  217,  7).    Literatur  bedeutend. 

2)  Ißocyanphenyl.    Sd.  167°  (A.  144,  117;  Ä  6,  210). 

3)  Kyaphenin  =  (C7H6N)n.     Sm.  229—230°  (A.  214,  211). 

4)  Base.     HCl  (B.  13,  311;  14,  2804). 

C^H^Olg  1)  Trichlortoluol  (CH, :  Cl :  Cl :  Cl «  1 :  2  :  4 :  6?).     Sm.  76°;  Sd.  237«  ( A. 

139,  326;  142,  301;  146,  325). 

2)  Dichlorbenzylchlorid.    Sd.  241°  (A.  146,  327). 

3)  o-Chlorbenzylidenchlorid.     Sd.  227—230°  (Ä  2,  136). 

4)  p-ChlorbenzyUdenchlorid.    Sd.  234°  (A.  146,  327). 

5)  ;?-Chlorbenzylidenchlorid.    Sd.  255—260°  (Ä  6, 804)  ist  wohl  id.  mit  4. 

6)  Benzotrichlorid.     Sd.  213—214°  (A.  135,  80;  139,  323;  146,  333;  217, 
223;  Ä  15,  2909;  J.  1858,  279;  1877,  420). 

O^HgBPg  Tribromtoluole.    Literatur  (J5.  13,  974;  14,  419;  A.  168,  194). 

1)  (ww5-)66w-Tribromtoluol  (CHg  :  Br :  Br :  Br  »=  1 :  3  : 4 :  5).    Sd.  260**  (A. 
168    194*  B.  13   974*  14   417). 

2)  (b€n')ben^Trihromtoluo\  (CHg :  Br :  Br  :  Br  =  1 :  2  :  3 :  4).    Sm.  44—44,5° 
(B,  13,  974). 

3)  »-Tribromtoluol  (CHg :  Br :  Br :  Br :  =  1 :  2 : 4 :  6).     Sm.  66°  ( 70*>) ;    Sd. 
290°  (Ä  13,  975;  A.  168,  195). 

4)  {uns-)fm8'TnhTomto\uo\  (CHg :  Br :  Br :  Br  =  1:2:3:5).    Sm.  52—53^ 
(J5.  13,  974). 

5)  (s-)  WTwr-Tribromtoluol  (CH, :  Br :  Br :  Br  =  1 :  2 : 4  : 5).  Sm.  111— 112,S° 
(Ä  13,  974). 

6)  {benr)un8-TTihTomto\uo\  (CHg :  Br :  Br :  Br  «» 1  :  2  :  5  :  6).     Sm.  58  —  5y^ 
(B,  13,  974). 
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Tg  7)  isom.  Tribromtoluol.    Ikn.  ISO''  (/,  pr.  [2]  G,  lOS). 

C.h;o  Benzaldehyd  (Bittermandelöl).    Sd.  179,1«  bei  7r)l,3mm.    +lV',CaCl^ 

{Ä.  112,  175);  SnCL  (J.  pr.  37,  480);  (NHJHSOg -f- H,0 ,  NaHSO, 
+  VtH.O,  (2  +  BaHÖOg  +  2H,0);  KHSO«  {A.  112, 305),  Verbindungen 
mit  Anilindisulfit  und  p-Toluidindisulfit,  siehe  diese  unter  Gesammtformel. 

C-HeO,  1)  o-Oxybenzaldehyd  (Salicylaldehyd).  Sd.  196,5^  Na+ V2H20,K+H,0, 

Ba  +  2HjO,  PbOH,  Cu,  KHSO,  (A,  30,  154;  35,  247;  51,  146;  83, 
175;  91,  374;  128,  179;  150,  193;  210,  115;  Berx,  J.  18,  336;  20,  355; 
B.  2    135"  9    824*  14    1950). 

2)  m-6xvbenzaldehvd.     Sm.  104°;  Sd.  240"  (Ä  14,  969;  15,  2044). 

3)  /?-Oxvbenzaldehvd.     Sm.  115—116°  (B,  9,  529,  825;  10,  63). 

4)  Toluchinon  (CH«  :  O :  O  =  1  :  2  :  5)^  Sm.  67°  (Ä  10,  833;  J.  pr.  [2] 
23,  425;  A.  215,  158). 

5)  Toluchinon,  polvm.  {G.  1882,  225). 

6)  Benzoesäure.  ,Sm.  121,4<»;  Sd.  249,2'^.  Salze  (Bl.  13,  488)  fast  sämmt- 
lich  bekannt,  ebenfalls  fast  sämmtliche  Ester. 

7)  Furfiirakrolein.     Sm.  51^  Sd.  über  200°  u.  Zers.  (Ä  13,  2243). 
C^H^O,              1)  (tt*i8-)o-Dioxybenzaldehvd  (Protocatechualdehyd).     Sm.   150°  (COH : 

OH:OH  =  1  :  3  :  4)  (i.  159,  149;  168,  98;  199,  45;  ö.  7,  620;-^, 
1269*  14   2015*  M.  3   792). 

2)  (6e«-)V»-Dioxybenzaldehvd  (Resorcvlaldehvd)  (C0H:0H:0H=1 :  2:  6). 
Sm.  134-135°.    NaHSO,  (B.  10,'  2212;*  13,  2354).    (CH,)„  (C,HA. 

3)  p-Dioxvbenzaldehvd  (Gentisinaldehyd)  (COH  :  OH  :  OH  «  1 :  2  :  5). 
Sm.  99°  (Ä  14,  1986). 

4)  Oxychinonmethyläther(?).     Sm.  138°  {A.  207,  251). 

5)  o-Oxybenzoesäure  (Salicylsäure).  Sm.  155—156°.  Literatur  bedeutend. 
Salze  meist  bekannt,  siehe  (Ä.  52,  335;  J.  1855,  485). 

6)  w-Oxybenzoesäure.  Sm.  200°.  Literatur  bedeutend.  Salze  siehe  (A.  148,35). 

7)  p-Oxybenzoesaure.  Sm.  210°.  Literatur  bedeutend.  Salze  siehe  (J.  pr. 
[2]  16,  44). 

8)  Furfiirakrylsäure.     Sm.  135°  (B.  10,  357). 

C-HeO^  1)  Protocatechusäure  (CO,H  :  OH  :  OH  =  1 : 3  : 4).  Sm.  194°  (199°).   Lite- 

ratur bedeutend. 

2)  («-)wi-Dioxybenzoe8äure  +  V,H,0  («-  Resorcvlsaure)  (CO^H :  OH  :  OH  =- 
1:3:  5).  Sm.  232-233°.  Na  +  H,0,  Ba  +  4H,0,  Cu4.  6V,H,0, 
Cd  +  4V,H,0,  Ag-f  H,0  (A.  159,  222;  B.  8,  374;  12,  1258). 

3)  (?<rw-)w-Dioxybenzoesaure  +  3  H,0  (CO,H  :  OH  :  OH  « 1 :  2 :  4).  Sm. 
204—206°  u.  Zers.  Ba  +  (2V,H,0)  {A,  161,  11;  B.  5.  1089;  13,  2356, 
2360;  J.  1879,  760;  Am.  2,  196). 

4)  (6ew-)w-Dioxyb€nzoesäure  -f  H,0  (CO,H  :  OH  :  OH  «  1  :  6  :  2).  Sm. 
148—167°  u.  Zers.  (B.  13,  2356). 

5)  jo-Dioxybenzoesäure  (Oxysalicvlsaure,  Gentisinsäure)  (CO«H  :  OH :  0H= 
1:2:  5).  Sm.  196—197°.  K  +  H,0,  Na  +  5V,  H,0,  Ca  +  7  H,0,  B», 
Pb  +  2H,0,  Cu4.4V,H,0  (.4.  120,  311;  175,  66;  180,  347;  A.  Spi. 
7,  144;  B.  7,  1438;  8,  789;  14,  1988;  16,  81;  Am.  2,  181;  M.  2,  448; 
J.  pr.  [2]  19,  371). 

6)  Dioxybenzoesäure,  subl.  bei  170°.    Ag  {B.  14,  482). 

7)  o-Dioxvbenzoesäure.  Sm.  204°  (CO,H  :  OH  :  OH  =  1 :  2 :  3)?  {Soe.  1882, 
398  =  Ä  16,  81).     Ba  +  5H2O. 

8)  Aescioxalsäure  {J.  1867,  752). 

9)  Acetvlpyromekonsäure.    Sm.  91°  (J.  pr.  [2]  19,  187). 
>.              1)  Gallussäure  4-  H,0.    Sm.  220-240°  u.  Zers  (CO,H  :  OH  :  OH  :  OH  « 

1:3:4:5).    Salze  meist  bekannt  (A.  53,  >187).    Literatur  bedeutend. 

2)  Pyrogallocarbonsäure,  siehe  C.jHjgOjg  -j-  H^O. 

3)  Cinchonsäure  + 1  V,H,0.  Ca,  Cu,  Ag,  (.4. 173, 104;  B.  12, 1151 ;  15, 1320). 

4)  Trioxytoluchinon.    Ag.  (Ä  12,  2044). 
)  Tannoxylsäure.    Pb  {A.  53,  374). 
L              1)  o-Amidobenzonitril.     Sm.  103°  (B.  10,  1714). 

2)  w-Amidobenzonitril.     Sm.  53—54;  Sd.  288—290°.  HCl,  (2HC1,RC1J, 
2  +  AgNO,  (B.  1,  191,  196;  7,  1321;  8,  861). 
Richter,  Tabellen  der  KohlenstoffVerbindoD^n.  9 
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CyHeKTj  3)  p-Amidobenzonitril.     Sm.  74"^86'^  und  110°).     HCl,  (2  HCl,  PtCl,)  (i. 

149,  302;  B.  7,  1322;  8,  861). 

4)  Cvananilid  (Phenylcvanamid).     2  +  3H,0  (B.  12,  1602);  Sm.  36—371 
Ag^O,  (2 HCl,  Pta/)  (il.  90,  91;  B,  3,  267;  9,  820;  12,  773,  1602), 

5)  Methenvl-o-Phenylenamidin.     Sm.  167^  Sd.  über  360^    HCl  +  H^O. 
(HCl,  ÄUCI3)  (J.  1878,  167;  B.  11,  827). 

6)  Pseudotriphenvlmelamin  =  (C7HeNj)x  {J,  pr.  [2]  13,  286). 
O-HeCl,             1)  o-Dichlortoluol.  uns-  (CH, :  CI :  Cl  =  1  :  3  :  4).     Sd.  196°  {Ä.  139,  341; 

146,  319;  150,  313;  187,  Ö63;  B.  8,  1402). 

2)  W2-Dichlortoluol.  uns-  (CH, :  Cl :  Cl  =  1  :  2  :  4)  {Ä.  187,  263). 

3)  {ben')m-I>\chlortol}io\  (CH3 :  Cl :  Cl  =-  1 :  2  :  6)  (^1.  187,  263). 

4)  p-Chlorbenzvlchlorid.  Sm.  29°:  Sd.  213—214°  {Ä.  146.  320;    147,  352; 
B.  11,  904). 

5)  Benzalchlorid  (Benzylidenchlorid).     Sd.  206°  (212—214°  i.  D.)  {A.  70. 
39;  111,  253;  116,  336;  138,  190;  139,  317;  Ä2,  213;  6,804;  11,841; 

A,  SpL  1,  323;  Z.  1871,  79). 

C^H^Cl«  Dichlortoluolhexachlorid.    Sm.  150°  (A.  142,  305). 

O^HgBr,  Dibromtoluole  üebersicht  {B.  13,  962;  A.  168,  181). 

1)  «*n«-o-Dibromtoluol  (CH, :  Br :  Br  -=  1  :  3  :  4).     Sd.  238—239°  {A.  168. 
184;  176,  287;  Ä  8,  56Ö;  13,  964). 

2)  6cn-o-Dibromtoluol  (CH« :  Br ;  Br  =  1  :  2  :  3).   Sm.  27,4— 28°  (Ä  13, 964). 

3)  s-w-Dibromtoluol  (CH3 :  Br  :  Br  =  1 : 3  :  5).  Sm.  60°;  Sd.  241«  (Sm.  39^'; 
Sd.  246°)  {A.  168,  190;  B.  13,  966). 

4)  wn«-777-Dibromtoluol  (CH3 :  Br  :  Br  =  1  :  2  :  4)  (A.  168,  185). 

5)  feew-w-Dibromtoluol  (CH. :  Br :  Br  =  1 :  2  :  6).  Sd.  246°  {A.  168,  191 ; 
Ä  13,  964). 

6)  p-Dibromtoluol    (CH3  :  Br  :  Br  =  1  :  2  :  5).     Sd.   236°  (A.   168,  I80; 

B.  13,  963). 

7)  isom.?  Dibromtoluol.     Sd.  107—108°  (A.  147,  41). 

8)  isom.?  Dibromtoluol  (CH3 :  Br:  Br  =  1 :  2  :  3)?  Sm.  42,5°;  Sd.  239'» 
{A,  168,  187). 

9)  o-Brombenzylbromid.     Sm.  30°  (B.  9,  932;   Am.  2,  315,  391;   3,  252). 

10)  w-Brombenzylbromid.     Sm.  41°  (Ä  9,  932;  Am.  3,  252). 

11)  ;?-Brombenzylbromid.     Sm.  61°  (B.  9,  931). 

12)  Benzylidenbromid.     Sd.  130—140°  bei  20  mm  (BL  4,  251). 

C-H-S  1)  «-Thiobenzaldehyd.    Sm.  80—95°  (A.  37,  348;  38,  320;  B.  9,1895;  12, 

1056;  15,  861;  J.  1847/48,  590). 

2)  /9-Thiobenzaldehvd.  Sm.  225—226°  u.  Zers.  (B.  10,  1877)  CgH.,  auch 
(Ä  15,  861). 

3)  y-Thiobenzaldehyd  (Sulfobenzol,  Benzalsulfid).  Sm.  68—70°  (70— 7^: 
69—70°)  {A.  70,  40;  140,  234;  B.  10,  1878;  12,  1053),  ist  nach  (Ä  15, 
861)  Benzyldiaulfid  siehe  C^.H.^S,. 

C^HsS,  Dithiobenzoesäure.  Hg,  Ag,  Pb(Z1868,  455;  A.  140,240;  J5.  15,8()2i. 

G^HsSe  Selenbenzaldehvd.    Sm.  70°  (B.  8,  1165). 

C,H,N  Verbindung,  siehe  C^sH^eN.  (A.  207,  105,  118).     Sm.  244—245°. 

aH-N.  Azimidotoluol   (Amidoazotoluylen).     Sm.  83°;   Sd.  323°,  HCl,  (^2 HCl. 

PtCL)  (Ä.9,  220;  15,  1880).  . 
C^H^Cl  1)  o-Chlortoluol.     Sd.  157°  {A.  156,  79;  B.  6,  790). 

2)  fw-Chlortoluol.     Sd.  156°  {A.  168,  199). 

3)  «-Chlortoluol.     Sm.  +  6,5°;  Sd.  160,5°  {A.  139,  334;  B.  6,  794;  8, 1402j. 

4)  Benzylchlorid.  Sd.  176°  {A.  139,  307,  337;  193,  79;  196,  353;  A.  ek 
[31  45,  768;  BL  38,  159;  B.  5,  1070;  7,  276;  9,1745;  Soc.  37,  722). 

C,H,Br  1)  o-Bromtoluol.     Sd.   182-183°  {A.   168,   171;    170,   117;  J.   1875,  333; 

B.  4,  514;  7,  1502;  BL  26,  533). 

2)  wi-BromtoluoL    Sd.  184,3''  (A.  168,  155;  J.  1875,  334). 

3)  j?-Bromtoluol.  Sm.  28,5°;  Sd.  185,2°  (i.  D.)  (A.  136,  301;  137,  192; 
154,  293;  168,  174;  169,  6;  J.  1875,  334;  H.  5,  63). 

4)  Benzylbromid.  Sd.  198—199°  {A.  137,  190;  143,  369;  BL  7,  108:  Am. 
3    252). 

CyHyJ  1)  o-Jodtoluol.    Sd.  204°  (211°)  [A.  158,  347;  Ä  7,  1007;  Am.  4,  lOl). 
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2)  w-Jodtoluol.     Sd.  204°  (Ä.  158,  349). 

3)  ;>-JodtoIuol.     Sm.  35^  Sd.  2U,5<>  {Z.  1868,  327). 

4)  Benzyljodid.  Sm.  24,1  <^  {Gm.  6,  38;  J.  1869,  425;  Ä.9,  1454,  1744; 
10,  311;  16,  610). 

1)  o-Kresol.  Sm.  30-31°;  Sd.  188°  {Ä.  154,  360;  168,  273:  B.  7,  1006; 
Z.  1869,  620;  K  3,  149,  252;  5,  59). 

2)  /w-Kresol.  Sd.  201°  (Ä.  154,  361;  168,  268;  B.  8,  8S6;  11,  769;  14, 
,2013;  15,  2202;  Z.  1869,  621;  M.  3,  728). 

3)  p-Kreaol    Sm.  36°;  Sd.  198°.    Literatur  bedeutend. 

4)  Benzylalkohol.     Sd.  206,5°  (204°)  Literatur  bedeutend. 

5)  Methylphenyläther  (Anisol).  Sd.  152°  {A.  41,  71;  48,  65;  52,  327; 
78,  226:  152,  66). 

CHLO,  1)  Homobrenzkatechin  (Dioxytoluol),   (CHg :  OH  :  OH  =  1  :  3  :  4)  (B.  10, 

210;  11,  672:  15,  2983;  J.  1864,  525—526). 

2)  Orcin  +  H,Ö  (Dioxytoluol)  (GH« :  OH  :  OH  «■  1 :  3  :  5).  Sm.  wasserfrei 
bei  107—108*;  Sm.  wasserhaltig  bei  56°,  NHg,  Pb  +  PbO,  Pikrat  (A 
27,  140;  54,  269:  117,  .323;  134,  256,  2.88;  149,  291;  165,  368;  B.  8, 
790;  12,  1612;  1.3,  543;  14,  1999;  15,  2987;  J.  1847/48,  759;  1871, 
480;  Z,  1868,  703;  Bl.  21,  373;  M.  1,  2.36). 

3)  Hydrotoluchinon  (Dioxytoluol)  (CH3 :  OH  :  OH  =-  1 :  2  :  5).  Sm.  124° 
(B.  10,  834,  1935;  11,  1278;  15,  2979;  H.  5,  60:  3f.  2,  65;  Ä.  215, 
159).    +2aH,N  [B.  15,  1974). 

•    4)  Hydrotoluchinon,  polym.     Sm.  204°  (G.  1882,  225). 

5)  a-Isoorcin.     Sm.  95°;  wasserfrei  bei  87—88°;  Sd.  270°  (B,  5,  1087). 

6)  /J-Isoorcitt.    Sm.  87;  Sd.  260°  {Ä.  164,  132). 

7)  Cresorcin  (Dioxytoluol)  (CH3 :  OH  :  OH  =  1 :  2  : 4).  Sm.  103°  (Ä  15, 
301,  1068):  Sm.  104—105°;  Sd.  267— 270°  (Ä  15,  2835,  2981;  Ä.  215, 
92),  siehe  8. 

8)  Lutorcin  (Dioxytoluol).  Sm.  104—105°  {C.  r.  94,  650),  ist  wohl  mit  7.  id. 

9)  Methvläther  des  o-Dioxybenzols  (Guajakol).  Sd.  200°.  K  +  H^O,  K 
+  2BL0,  PbOH  (Literatur  bedeutend). 

10)  Methvläther  des  w-Dioxybenzols. '  Sd.  243- 244°  (R  10.  868;  13,  2362  ; 
16,  151). 

11)  Methvläther  des  p - Dioxybenzols.     Sm.  53°;  Sd.   243°  (Ä.  177,  339; 
200,  254;  B,  14,  1989). 

12)  o-Oxybenzylalkohol  (Saligenin).     Sm.  82°  {A.  56,  39;   117,  83;   128, 
179*  Am.  2    19) 

13)  7/i-6xybenzylalkohol.     Sm.  67°;  Sd.  gegen    300°   u.  Zers.  (J.  pr.  [2] 
15,  166). 

14)  p-Oxybenzylalkohol.     Sm.  197,5°  (B.  10,  1267). 

C-HLO,  1)  Brenzschleimsäureäthvleater.     Sm.  34°;  Sd.  208—210°  [A.  25,  276;  Ä 

'  16.  659-660). 

2)  Uvinsäure.  Sm.  135°  {A,  146,  306;  172,  242;  201,  148;  B.  13,  1969). 
Salze  siehe  {A.  172,  243)."  Na-f  2H,0,  Ba-|-6IL,0  (5H,0),  Zn-f- 
8H,0,  Ag,  C,H,. 

3)  Furfurpropionsäure.     Sm.  50—51°  (Ä  10,  357). 

4)  Hydroxybenzoesäure.     Sm.  274,5°  (cor.).    Ca  +  2H^0,  Ag  (Ä  9,  327). 

5)  Methylpyrogallol.     Sm.  129°  (Ä  12,  1371). 

6)  Verbindung.     Sm.  130°  (J.  1864,  562). 

1)  Succinylpropionsäure,  siehe  den  Aethylester  (B.  10,  109). 

2)  Cyclopsäure  {Bl.  15,  136;  Ghem.  N.  (1870)  22,  2;  B.  14,  851). 

3)  Pinnitansäure  {J.  1853,  575;  1858,  517). 

4)  Terebilensäure.     Sm.  169°.    Ca,  Ag  (B.  15,  296). 

5)  Aldehyd  der  Furpnsäure  {B.  10,  696). 
Furonsäure.     Sm.  180°.    Ag«  {B.  10,  696,  1358). 

1)  Cichonsäure.     Ba  +  4HjO,  Cu,  Ca,  Ag^  {M.  3,  603). 

2)  Kaffeilsäure  (J.  1858,  262). 

1)  Isoallvlentetracarbonsäure.  Sm.  151°  u.  Zers.  Pb^  +  H^O,  Zn^,  K, 
+  2V;H20,  Ag    {A.  214,  63;  B.  13,  2164). 

2)  Öiacetvlmesoxalsäure.     Sm.  130°.    Ag^  {J.  r.  10,  72). 

9*   ■ 
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C, H^Nj  Benzenylamidin.  Sm .  75-80^  Ag,  HCl,  (2HC1,  PtCl,)  {B,  10, 1894 ;  1 1 , 6 ). 

C^HgS  1)  Thio-o-Kresol.     Sm.  15°;  Sd.  188*^.    Pb  {Ä.  169,  30). 

2)  Thio-w-Kresol  (Ä,  ]  69,  51). 

3)  Thio-jo-Kresol.  Sm.  43";  Sd.  188^  Hg,  HgCl,  {Ä,  136,  79;  Z. 
1865,  222). 

4)  Benzylmercaptan.     Sd.  194— 195^    Hg,  HgC%  (Ä,  136,  75;   140,  8<J.. 
C^H^a,                  Thioorcin.    Sm.  34— 35^    Pb  {B.  12,  1640). 

C-HgN  1)  o-Toluidin.    Sd.  197*»  (198,5«).   HNO«,  HCl  +  H,0,  HBr,  HJ,'  H^SO,, 

C,HA,  (2  +  CdJ,),  (2  +  HgCl,),  (2  +  HgBr,),  (2  +  HgJ,),  (2-f  Hg 
[CNp,  (2  +  MnCl2),  (2+ZnBr2),  (2+ZnJs).  Literatur  bedeutend,  Doppel- 
verbindung siehe  (Am.  Soc.  3,  134—151). 

2)  w-Toluidin.  Sm.  197°.  HCl,  (2HC1,  PtCl,),  H,SO„  HNO.,  C,H,0^, 
H-Fe  (CN)c,  (HJ,  BiJg)  (Ä-  210,  323).    Literatur  bedeutend. 

3)  j9-Toluidin.  Sm.  45°;  Sd.  198°.  Salze  siehe  (Ä.  150,  73).  HNO,,  HCl. 
HBr,  HJ,  H^SO.,  CgH^O^,  schleims.,  zuckersaures,  (2HCN,  Pt[CN  „i, 
ZnCl,,  ([C^HgNJ^SOj«,  (HJ,  J.)  (J.  pr.  2,  14,  380);  (2HC1,  ZnCL)  Vz. 
1805,  599);  HgCL,  HgBr,,  HgJ^  (Ä  13,  835);  (3HCN,  Co[CN], + 
2HjO),  CoCU,  (2HC1,  PtCl^),  PtCl^,  und  mehrere  andere  Platinver- 
bindungen (/.  1876,  298;  1878,  315;  BL  18,  111).  (2  +  CdBr»),  (2 -l- 
CdJ  ),  (2  +  CdN.O«),  (2  +  HgCL,),  (2  -f  Hg^N^O«),  (2  +  HgC.K),  (2  - 
MnCy,  (2  +  üOCl,),  {2  +  7jjiBt,)  (Am.  Soc.  3,  134-151);  BiJs  Ver- 
bindung {A.  210,  324). 

4)  MethvlaniUn.  Sd.  190-191°.  (2 HCl,  PtCl,)  (A.  74,  150;  B.  7,  523: 
10,  591,  795;  13,  1006,  1703;  16.  29;  J.  1866,  903). 

5)  «-Lutidin.  Sd.  150,5°  (154°;  159°).  (HCl,  AuClg),  (2HC1,  PtClJ,  HgCL, 
2  +  AUCI3  (J.  1854,  494;  1860,  359;  1804,  437;  1807,  490;  .4.  SO. 
57;  215,  50;  BL  32,  480;  34,  034;  M.  1,  1;  Ä  10,  797). 

0)  /S-Lutidin  (Methylpvridin).  Sd.  100°  (105,9°  cor.).  HCl,  (2 HCl,  PtCl^), 
(Ha,  AuQj,),  (2HC1,  PdCl,),  HBr,  Pta.,  CuS0,  +  2H,0,  H,SO,. 
(3  +  AgN08)f  (2  +  2HCI,  U,0,Cg,  (2-[-H2SO„  VfiSfi,^)  {J.  1S55, 
549;  1804,  437;  BL  34,  211;  35,  303;  /.  r.  11,  184;  M.  3,  781;  C.  r. 
95,  298;   Ghem.  N.  44,  307;  B.  10,  797). 

7)  Aethvlpvridin.    HJ,  (2  HCl,  RClJ  {A.  94,  364;  C.  r.  92,  413). 

8)  isom.  Lutidin.  Sd.  150-100°.  (2HC1,  PtClJ  (BL  35,  299).  Sd.  110 
bis  130°  (C.  r.  92,  413). 

9)  Benzylamin.  Sd.  183°  (cor.)  (185°).  HCl,  (2HCI  PtClJ  (J.  121, 144; 
134,128;  144,  318;  B.  1,102;  5,  94;  12,  1297;  14,  1970;  Ai^/.4,24i. 

10)  Allylpyrrol.     Sd.  105°  bei  48  mm  (B.  15,  2581). 
C^HgKTa  Phenyiguanidin  (B.  12,  1002). 

C^H^P  1)  Benzylphosphin.     Sd.  180°.     HJ  (B.  5,  101). 

2)  p-Tolylphosphin.     Sm.  +4°;  Sd.  178°.     HJ  (A.  212,  233). 
C,H,oO  Tropilen.     Sd.  180—181°  (181  —  182°)  (J5.  14,  2130,  2405;  14,    102!>: 

A.  210,  338;  217,  130,  138). 
C.H10O,  1)  Benzoleinsäure.    K,  Na  (A.  132,  81).     CHß- 

2)  Lacton  der  Mesitonsäure.     Sm.  24°;  Sd."l67°  (B.  15,  579). 

3)  a-Aethyl-/?-Acetpropionsaure  —  H,0.     Sd.  219°  (Soc.  39,  336). 
O^H^oOs            1)  Anhydnd  der  Pimelinsäure.     Sd.  245—250°  (A.  109,  172). 

2)  Trimethylenacetvlessigsäure.    Ag  (Ä  16,  209). 

3)  Säure.    Pb  {Z.  1808,  51). 

C,H^oO^  1)  Terebinsäure.     Sm.  174°.    Ba  +  2H50  (J.  1855,  651).    Ag,  Pb  (^.  37. 

297;  52,  393;  180,  45;  208,  37;  A.  eh.  [3]  21,  27;  Ä  6,  1094;  15.  293). 

2)  Allylbemsteinsäure.    Sm.  93—94°.    Ca,  Ba,  Ag^  (B.  16,  334). 

3)  Carbocaprolaktonsaure,    Sm.  68—09°;  Sd.  260°  iB.  16,  335). 

4)  Terakonsäure.    Sm.  161—163°  u.  Zers.    Ba,  Ca  (^.208,50;  Ä  15,294). 

5)  Methylester  der  Pvrocinchonsäure,  flüssig  (B.  15,  1319). 

6)  Methylester  der  Citraconsäure.    Sd.  212°  (i.  D.)  {B.  14, 2541,  2736,  27a:>.. 

7)  Methvlester  der  Mesaconsäure.    Sd.  205°  (i.  D.)  (B.  14, 2542, 2736,  2785  k 

8)  Methylester  der  Itakonsäure.     Sd.  210—212,5°  (B.  14,  2787). 

9)  Methylester  der  Crotakonsäure  (A.  191,  77). 
10)  Essigsaures  Akrolein.     Sd.  180°  (A.  114,  48). 
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C-Hi^Oß  1)  Acetylglutarsäure,  siehe  Aethylester  (Ä,  192,  130). 

2)  «-Methylacetyl bernsteinsäure,  siehe  Aethylester  {Ä.  192, 138;  206,  331). 

3)  Ä-Methvlacetylbernsteinsäure,  siehe  Aethylester  (Ä.  188,  227 ;  192, 142). 

4)  Hydrofuronsäure.    Sm.  112<'.    Ag^  (B.  10,  697,  1350). 

5)  Glycerinsuccinin  iJ.  1856,  602). 

6)  Chinid  {Ä.  110,  335— 33ö). 

aH,oOe  Boheasäure.   Sm.  100°.   Ba-f  H^O,  Pb  +  H^O,  Pb  +  PbO  (A  63,  202). 

dB^o^i  1)  Methylcitronensäure  (Ä.  80,  302). 

2)  Hydromekonsaure.    Ba,  Pb  +  3H,0,  Ag,  +  H,0  (X.138,  191). 

3)  Aethoxyäthenyltricarbonsäure,  nur  Bag  {Ä.  214,  52;  B.  15,  1108). 
C,B^JSr^           1)  o-Toluylendiamin   (CH, :  NH^ :  NH,  =-=  1  :  3  : 4).     Sm.  88,5^   Sd.  265°. 

2HC1,  H.,S04  +  1V,H,0  {A.  158,  351;  209,  364). 

2)  w-Toluylendiamin  (CH„ :  NH, :  NH.  =»  1  :  2  :  4).  Sm.  99°;  Sd.  280°. 
HCl,  2HC1,  (2HC1,  PtOg,  2HCNS,  H,S0^  +  2H,0  (A.  148,  157: 
158,  251;  J.  1861,  513;  B.  7,  1265;  11,  1759;  12,  723). 

3)  (Äen-)»i-Toluylendiamin  (NH, :  CHg :  NH,  --1:2:  3?),  nur  Sulfonsäure. 

4)  5- w-Toluylendiamin  (CH^  :  NH,  :  NH^  =-1:3:5).  Sd.  283  —  285°. 
(2  HCl,  SnCl^)  (A.  217,  200). 

5)  p-Toluvlendiamin  (CH« :  NH, :  NIL  =-1:2:5).  Sm.  64°;  Sd.  273  bis 
274°.    '2HC1,  H,SO.  (A.  158,352;  R  10,  832, 1157;  11,  1651;  12,  2237). 

6)  Toluylendiamin  (unbek.  Const.).    H,S0^+1V,H,0  {Ä.  172,  227). 

7)  Methylphenylhydrazin.    Sd.  222—224°  bei  715  mm  (A,  190,  150). 

8)  o-Tolvlhydrazin.    Sm.  56°.    HC1  +  H,0,  HNO,  {A.  212,  338). 

9)  /j-Tolylhydrazin.     Sm.  61°;  Sd.  240—244°  u.  Zers.  (B.  9,  890). 
CH^^^Br^  Hexabromheptan  (-4.  185,  144). 

C^HioS,  AUylester  der  Perthiokohlensäure.     Sd.  170—175°  {A.  126,  297). 

aH,.lir  1)  Trimethylpyriol.     Sd.  180—195°  (Ä  14,  1338). 

2)  Dihydrolutidin  (2  HCl,  PtClJ  (ib.). 

3)  Aethylhydropvridin.    Sd.  148°  (B.  14,  1500). 

4)  Verbindung  (Base)?  (2 HCl,  PtClJ  (B.  16,  591). 

Ca.N,  Triamidotoluol   (CH, :  NH,  :  NH, :  NH^  =  1:2:3  [oder  5] :  4).     3 HO, 

3H^S0,  (B.  14,  2657). 
C^H^jCa  Diallylcarbinolchlorid.     Sd.  144°  u.  Zers.  {A.  185,  141). 

aH,,0  1)  Aethylpentinyläther.     Sd.  125—130°  {A.  133,  86). 

2)  Diallvlcarbinol.     Sd.  151°  (cor.)  (A.  185,  129,  149;  J.  pr.  [2]  26,  llOj. 

3)  Suberon  =  C^H,, :  CO.  Sd.  179—181°  (i.  D.)  (A  19,  308;  39,  167: 
199,  147;  211,  117;  B.  14,  2406;  Soc.  1882,  539). 

CR-O,  1)  Tiglinsaureäthylester.    Sd.  156°  (cor.)  {A,  191,  111;  Z.  1870,  551). 

2)  AUylessigsäureäthylester.     Sd.  142—144°  [A.  187,  39). 

3)  Buttersäureallylester.     Sd.  140°  (A.  102,  296;  A,  eh.  [3]  48,  289). 

4)  Terakrvlsäure.  Sd.  216-218°.  Ca  +  oH^O,  Ag  (R  10,  521;  14,  1718: 
15,  629;  A.  208,  82). 

5)  Terakrylsaure,  isom.     Ca  (Ä  10,  1659). 

6)  Dammalursaure.    Ba  (A.  77,  30). 

7)  Acetulminsäure  (J.  1863,  330). 

8)  Heptolakton.    Sm.  +11°;   Sd.  220°  (i.  D.)  (A.  208,  86;  B.  15,  629). 

9)  Heptolakton  (Anhydrid  der  «-Aethyl-y-Oxyvaleriansäure).  Sd.  219.5° 
(A.  216,  38). 

10)  Acetat  der  Valerylenhvdrats.     Sd.  135°  {Z.  1867,  174). 

11)  Anhydrid  einer  Säure  C,H,,0«.    Sd.  203—204°  (Ä  13,  955;  14,  1718). 
ClH,,0-             1)  a-Acetvlpropionsäureäthylester  (Methylacetvlessigsäureäthylester).     Sd. 

186,8°  (A.  138,  335;  188,  231;  J.  1865,  303). 

2)  /J-Acetylpropionsäureäthylester.  Sd.  203—205°  (A.  188,  225);  Sd.  200 
bis  201°  (205,2°  cor.)  bei  756  mm  (^.  206,  221): 

3)  «-Aethvl-/?.Acetylpropionsäure.     Sd.  250—252°  (Soc.  39,  336). 

4)  Aethylicethylessigsäuremethvlester.    Sd.  189,7°  (cor.)  {Z.  1866, 457—458). 

5)  «-Allyl-/9.0xybuttersäure.     Ba,  Zn  (^1.  187,  45). 

6)  Hydroxypentinsäure.    Sm.  103—104°  (A.  eh.  [5]  20,  492). 

7)  Mesitonsäure.    Sm.  90°;  Sd.  230—240°  (B.  14,  1073:  15,  578,  585). 

8)  Trimethyloxybutylaktid  {A,  192,  358). 
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C^HjjOg  9)  Verbindnng  (Säure).     Ba,  Ag  {A.  216,  49). 

C^Hj^O^  1)  Propionvlglykolsäureäthylester.     Sd.'  200— 20P  {A.  208,  270). 

2)  Acetylmilchsäureäthylester.     Sd.  l??''  {A.  125,  59). 

3)  Isoamvloxalsäure.    Ca+2H,0,  Ag  {A,  eh.  [3]  12,  309). 

4)  Malonsäureäthvlester.  Sd.  195°  {A.  133,349;  204, 121;  B,  13,1651,  1940). 

5)  Diäthylmalonsäiire.     Sm.  121°.    Ca,  Zn,  Ag,  (CoH.\  (A.  204,    138). 

6)  Isobutvlmalonsäure.     Sm.  107°  {B.  13,  600;  A.  209,"  236). 

7)  Prüpvlbenisteinsäure.     Sm.  91°  [B.  15,  608;  A.  214,  59). 

8)  Isopropylbemsteinsäure.     Sm.  114°.    Ba,  Ca+H,0   {B.  15,  295,  6(>J: 

A.  214,  60). 

9)  Aethylbrenzweinsäure.    Ba  [J.  r.  9,  283). 

10)  PimeUnsäure.     Sm.  114°.     (NHJ„  K„   Na,,   Ca,  Mg  (Ä  14,    170;    J. 
1878,  734);  Ba,  Cu,  Ag,  {A.  145,  208;  169,  168). 

11)  «-Pimelinsäure.    Sm.lOO°.    Ca,  Ba+H,0,  Ag  (£.  10, 1358;  X  199,  148;. 

12)  Isopimelinsäure.     Sm.  104°.     Ca,  Ag,  iJ.  1878,  733). 

13)  Dioxyacetulminsäure  (J.  1863,  330). 

14)  gew.  Propylenglvkoldiacetat.     Sd.  186°  {A.  ch,  [3]  55,  400). 

15)  norm.  Propylenglykoldiacetat.     Sd.  209—210°  (cor.)  {A.  ch.  [5]   14,  491 .. 
CSjH^aOß            1)  Isobutvltartronsäure.     Sm.  110  —  114°.     Ca,  Zn  +  2H,0  (Ä  13,  60C»; 

14,  617;  A.  209,  238). 

2)  Diaterebinsäure,  nur  Salze  bek.    Ba-|-3H,0  (A  180,  66;  J.  1855,  651k 

3)  Carboglykolsäureäthylester.     Sd.  240°  {A.  154,  264). 

4)  Glycerindiacetin.     Sd.  280°  {A.  ch.  [3]  41,  278;  Z.  1870,  344). 

5)  Glycerindiacetin,  isom?    Sd.  250—253°  (J.  1876,  343). 

6)  Verbindung  (Oxysäure)  {B.  16,  335). 
C,Hi,Oe            1)  Mesoxalsäureäthylester  (J.  1864,  641). 

2)  Chinasäure.     Sm.  161,6°  (cor.),  Salze  meist  bek. 
C^HijOe  Glycerinweinsäure  {J.  1859,  500).^ 

C^HijN,  i)  Paramethyl-Propvlglyoxalin      (Oxalpropyläthylin).        Sd.     224  —  2'jr,«> 

(B.  16,  489). 

2)  Paraäthvl  -  Aethylglyoxalin       (Oxaläthylpropylin).         Sd.    219  —  22t"i<> 
(Ä  16,  490). 

3)  Paraisobutvlglyoxalin    (Glyoxalisoamylin).      Sm.  120  —  121°;     Sd.    2r»0 
bis  270°  {B.  16,  747). 

CSjHiaBr,  1)  Oenanthyüdendibromid  {A.  142,  296). 

2)  Brömid  der  Verbindung  C^H^^O,  {Soc.  1882,  167). 
C^HjaBr^  1)  Oenanthvlidentetrabromid  {A.  142,  296). 

2)  Methvlpfopylallylentetrabromid  fl.  {Soc.  1882,  167). 
C^H-gN  1)  Norm'alhexylcyanür.     Sd.  175—178°  {A,  185,  368). 

2)  Dimethylpiperidein.      Sd.    137-140°   (Ä   14,    1347).     (HCl,    AuCL  . 
(2  HCl,  PtClJ. 
CyHjjNg  Butylenguanamin.     Sm.  172—173°.    HCl,  H^SO^,  AgNO,  (Ä   9,  24« ); 

CSyHjaCl  1)  Chlorheptylen  aus  Butyron.     Sd.  141°  {B,  9,  1442). 

2)  Chlorheptylen  aus  Isobutyron.     Sd.  118—120°  [ß.  8,  400). 

3)  Chlorheptylen  aus  Oenanthylidenchlorid.     Sd.  155°  (cor.)  {A.  103,   83» 
G^H^s^^  Bromheptvlen.    Sd.  165°  (B.  8,  409). 

C^Hj^O  1)  Methylapiylketon.     Sd.  150-152°.     NaHSO.,  (A.  161,  279;  217,   150. 

2)  Methylisoamvlketon.   Sd.  144°  (cor.).   NaHSÖ^  (.1.  145,  283;  166,  16U- 

B.  5,  604;  7^,  501;  Z.  1865,  578). 

3)  Methylpseudoamvlketon.     Sd.  125—130°  {A,  189,  78;  J.  r.  9,  70). 

4)  Methylamylpinakolin.     Sd.  131,5—132,5°  {A,  178,  106;  J.  r.  7,   229) 

5)  Aethvlpseudobutvlpinakolin.     Sd.  125,5—126°  [A.  178,  104). 

6)  Aethylisobutvlketon.     Sd.  132—134°  {A,  202,  327). 

7)  Dipropylketon.     Sd.  144°  (141—142,5°)   [A.  52,' 296:   161,  207;    IJ^^r, 
261;  J.  r.  1881,  343). 

8)  Düsopropylketon.     Sd.   124—126°  [B.  6,  1255;  8,  400;  A.  180,  3->7  • 
Z.  1870,  518;  B.  16,  227?). 

9)  Diäthylaceton.   Sd.  135-137°  (unc);  Sd.  137,5—139°.  HNaSO,  {A.  138 
212;  B.  16,  831). 

10)  Oenanthol  (Oenantholaldehvd).     Sd.  155-156°  (153—154°;   152 — 154^^ 
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(Ä.  60,  246;  61,  38;  67,  105;  117,  76;  176',  342;  200,  102;   203,  28; 
B.  5,  481;  6,  982;  8,  415;  10,  2035;  15,  2802;  16,  1033;  Z.  1870,  74; 
J.  1855,  524). 
C^Hj^O  11)  Oenantholhydrat.    +  '/^^O  (A,  60,  247). 

12)  Oenanthol,  polym.  ==  (C^Hi^O)^.    Sm.  52  —  53«  (51  —  52^;   Zere.  bei 
125°  (B,  8,  415;  16,  1034). 

13)  Aethylvaleroxyd.     Sd.  111— 114°  (B.  10,  706;  /.  r.  9,  173). 
C-Hj^O,             1)  Ameisensäure-norm.-Hexylester.    Sd.  146°  (B,  16,  745). 

2)  Essigsäureamylester.    Sd.  148,4°  {Ä.  159,  74). 

3)  Essigsäureisoamylester.   Sd.  137,6°  (J.  1860,  7;  1866,  527;  ^.133,208). 

4)  Essigsäuremethvipropvlcarbinolester.    Sd.  133—135°  [Ä.  148,  132;  161, 
269;  Z.  1869,  486). 

5)  Essigsäuremethylisopropylcarbinolester.     Sd.  125°  {Ä,  129,  367). 

6)  Essigsäurediäthylcarbinolester.    Sd.  132°  {Ä,  175,  366). 

7)  Essigsäuredimethyläthylcarbinolester.     Sd.  124—124,5°  {Ä.  179,  348; 
C.  r.  95    648*  B.  15,  2512). 

8)  Propionsäurebutvlester.    Sd!  146°  (cor.)  {Ä,  161,  194). 

9)  Propionsäureisobutylester.     Sd.  135,7°   (Ä.    163,   283;    B.    15,    2463; 
M.  2,  694). 

10)  Buttersäurepropylester.     Sd.  143,4°  ^cor.)  {Ä.  161,  33;  B.  15,  2463). 

11)  Butteraäureisopropylester.  Sd.  128°  (Ä,  153,  135;  B,  15,  2463);  Sd. 
135,5°  {A.  163,  272;  Jf.  2,  690). 

12)  Isobuttersäurepropylester.    Sd.  130-133°  {M,  2,  689). 

13)  Isobuttersäureisopropylester.    Sd.  118—121°  (M.  2,  691). 

14)  (norm-)Valeriaiisäureäthyle8ter.  Sd.  144,6°  {A,  165,  117;  206,  239; 
B.  14,  1084). 

15)  Valeriansäureäthvlester,  isom.     Sd.  131—133°  (C.  r.  94,  1652). 

16)  Isovaleriansäureäthylester.     Sd.  135,5°  (^.  145,  85;  163,  292). 

17)  Isobutylameiseasäureäthylester.    Sd.  134-135°  (.4.  160,  266). 

18)  Isobutylessigsäuremethylester.    Sd.  150°  (A.  53,  410). 

19)  Methyläthylessigsäureäthylester.  Sd.  133,5°  [  Ä.  188,  262;  195,  119; 
208,  262). 

20)  Trimethyiessigsäureäthylester.    Sd.  118,5°  (A.  173,  372). 

21)  norm.  Heptylsäure  (Oenantheäure).  Sd.  223—224°  Ba,  Zn,  Ca  +  H^O, 
Ag  (A.  161,  279;  165,  237;  170,  141;  185,  358;  187,  139;  217,  150; 
B.  15,  1717,  2803). 

22)  Isoheptylsäure.    Sd.  211—213°  (B.  11,  1781). 

23)  Isoönanthsäiire.    Sd.  210—213°.    Ca  +  2H3Ö,  Ag  (A.  166,  168). 

24)  Methvldiäthylessigsäure.  Sd.  207  —  208°.  Ba  +  5H2O  (A.  185,  120; 
J.  r.  8,  84). 

25)  norm.  Methylbutylessigsäure  (Isoheptylsäure).  Sd.  211,5°  bei  745,8mm. 
K,  Na,  Li,  Ba  +  IV^H^O,  Sr  +  2H2O,  Ca  +  IV^H^O,  Ag  U.  209,  309). 

26)  Isoamvlessigsäure  {A.  138,  339). 

27)  Methyisopropylpropionsäure.     Sd.  220°  {A.  202,  322). 

28)  Amethensäure.     Sr  +  8H20,  Zn,  Ag  (^1.  157,  213;  J.  r.  7,  170). 

29)  Methylpropylallylenglycol  -f  H^O.  Sm.  106°;  Sm.  wasserfrei  89,5°; 
Sd.  195,6°  {Soc.  1882,  167;  Chem.  N.  20,  76). 

30)  Akroleinacetal.    Sd.  140-145°  (A.  Spl.  3,  184). 

CLHj.O,  1)  Propylester  der  Kohlensäure.  Sd.  168,2° (cor.)  (J.  1874,  333;  Jl.  205, 231). 

2)  Aethylisobiitylester  der  Kohlensäure.    Sd.  160,1°  (cor.)  {A,  205,  246). 

3)  Aetbylglvkolsäurepropylester.    Sd.  166°  (A.  197,  8,  21). 

4)  Propylglykolsäureäthvlester.    Sd.  184,5°  (A.  197,  8,  21). 

5)  Isoamylglykolsäure.  *Sd.  235°.    Na  +  H^O,  K  +  H.O,  Ba,  Zn,  Cu, 
.  Hg,  Ag  {J.  1859,  361;  1861,  449). 

6)  Aethvlmilchsäureäthylester.     Sd.  155°  (A.  197,  13,  21 ;  J.  eh.  [3]  59, 174). 

7)  «-Methyloxylbuttersäureäthylestet.    Sd.  148°  (i.  D.)  (A.  197,   16,  21; 
A.  eh,  [51  17    553). 

8)  «-Methyl-«-dxybuttersäureäthyle8ter.    Sd.  165,5°  {A.  135,  39). 

9)  «-Aethoxvlbuttersäuremethylester.     Sd.   156—158°  {A.  eh,  [5]  17,  540). 

10)  «-Oxyisovaleriansäureäthylester.    Sd.  175°  {A.  193,  110). 
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C^Hj^Og  11)  /J-Oxyisovaleriansäureäthylester.     Sd.  180°  {Ä.  107,  73). 

12)  «-Aethoxylisovaleriansäure.    Zn  (BL  30,  506). 

13)  Diäthoxalsäuremethylester.     Sd.  165°  {Ä,  135,  27). 

14)  a-Oxyönanthsäure.     Sm.  59—60°.    Cu,  Ag  (Ä  8,  1169;  J.  r.   9,   141  v. 

15)  Oxyheptylsäure,  nur  Salze  bekannt.    Ba,  Ag  (A.  208,  88). 

16)  «-Aethyl-}/-Oxvvalerian8äure,  nur  Ba,  Ag  bekannt  (A.  216,  42). 

17)  a-Methyläthyl-,^Oxybuttersäure.     Na,  Cu,  Ag  {A.  188,  266). 

18)  Diäthyläthylenmilchsäure.  Sm.  38—39°  (Sm.  71—73°  ist  falsch).  Li 
+  H,0,  Ca  +  H,0,  Ba  +  2H,0,  Pb+11,0,  Cu  +  5H,0,  Ag  (J.  r. 
11,  408;  /.  pr,  [2]  23,  196). 

19)  ^-Methylpropyläthylenmilchsäare.     Ca,  Ba,  Ag  [J.  r.  11,  403;    Jl  pn 

S2]  23  '263). 
soamylhvdroxalßäure.     Sm.  60,5°,  Ba,  Cu,  Zn  (Z  1866,  492). 

21)  Isoamylhydroxalaäure,  isom.?    Ca  (Z.  1866,  492). 

22)  Verbindung  (Säure),  nur  Anhydrid  bekannt.  Ba,Ag(Ä  13,955;  14,  1718». 

23)  Aethylenglvkolmonoisovalerat.     Sd.  240°  (A,  114,  123). 
OyHi^O^            1)  Glycerinmonobutyrin  (A.  eh.  [3]  41,  261). 

2)  Acetonoxyisobutteraäure.    Ba  (B.  15,  2311—2312). 

3)  Anhydrid  des  unbekannten  Alkohols  C^H.gO^  (A.  185,  141). 
0,H,^Og            1)  Monomethylather  der  Dambose.    Sm.  175^  (Z  1871,  335—336). 

2)  Methylenitan  {A.  120,  296). 
OjHi^Og  Glucosecarbonsäure.    NH^  (Bl,  36,  144). 

CyHi^Clj  1)  Heptylenchlorid  aus  Butyron.     Sd.  181°  (B.  9,  1442). 

2)  isom,  Heptylenchlorid  aus  Isobutyron  (Ä  8,  400). 

3)  Oenanthvlidenchlorid.    Sd.  191°  (cor.)  {A.  103,  81). 
OyHi^Br,          1)  OenanthVlidenbromid  (B.  8,  409). 

2)  Heptylidenbromid  aus  Heptvlen  (A,  165,  12). 
O^HigN  1)  Dimethylpiperidin.     Sd.  118°.    HCl,  (HCl,  AuClg),  +  J„  +CU,  c'ClJ, 

AuCl,)  (A.  eh.  [3]  38,  94;  B,  14,  660,  1346). 

2)  Aethylpiperidin.     Sd.   128°  (2HC1,  PtClJ  {A.  eh.  [3]  38,  96;   B.  14, 
660);  HCl  (Ä  16,  739). 

3)  Hvdrolutidin  {B.  13,  2401). 

4)  Diäthylallylamin.     Sd.  100—103°.     HCl  [A.  168,  265);  Sd.  110—113°. 
(2  HCl,  PtCl,)  {B.  16,  526).    (HCl,  PtCL,  Sm.  189°)  (B.  16,  530). 

CyBLijCl  1)  (norm.)  Heptvlchlorid.     Sd.  159,2°  {A.  189,  3). 

2)  (sec.)  Heptylchlorid.     Sd.  98°  (/.  1863,  528;  A.  136,  266;  217,   152i. 

3)  (tert.)  Pentamethvlätholchlorid.    Sm.  136°  (134°)  (^.  177,  183;  209,  81); 
Sm.  130°  (Ä  16,*  398—399). 

4)  (tert.)  Methvlisoamvlcarbinolchlorid.     Sd.  135—137°  (.4.  190,  312), 

5)  (tert.)  Heptvlchlorid,  isom.     Sd.  144—158°  {A.  166,  173). 

6)  (tert.)  Heptvlchlorid,  isom.     Sd.  140—150°  (A.  1()6,  166). 
CrH^gBr           1)  (norm.)  Heptvlbromid.     Sd.  178,5°  (A.  189,  3). 

2)  (sec.)  Heptvlbromid.     Sd.  165—167°  {A.  188,  254). 

3)  (tert.)  Pentamethylätholbromid.     Sm.  152°  (A,  209,  81). 
C^H^gJ              1)  (norm.)  Heptvljodid.     Sd.  201°  (A.  189,  4;  200,  102). 

2)  (sec.)  Dipropylcarbinoljodid.     Sd.  185°  (J.  1869,  514). 

3)  (sec.)  Methvlisoamvlcarbinoljodid.    Sd.  165— 175°  u.  Zers.  (^.190,313). 

4)  (tert.)  Dimethvlp.seudobutylcarbinoli*odid.     Sd.  140— 142°  {A.  177,    1S4). 

5)  isom.  Heptvljodid  (aus  Heptylalkohol).     Sd.  190°  {A.  127,  316). 

6)  isom.  Heptvljodid  (aus  Petroleumheptylen).     Sd.  170°  {A,  127,   3 IS). 
C^HigG             1)  (prim.-)(norm.)  Heptvlalkohol.     Sd.  175,5°.    Literatur  bedeutend. 

2)  (prim.)  Isohexvlcarbinol.     Sd.  163-165°  (170°)  (A,  Kiö,  167). 

3)  (sec.)  Methylamvlcarbinol.  Sd.  164—165°  {A.  127, 315;  161, 278;  177,  30^) 

4)  (sec.)  Methvlisoamvlcarbinol.     Sd.  148—150°  (A,  166,  168;  190,   305) 

5)  (sec.)  Aethvlbutvlcarbinol.   Sd.  140— 141°  (A  177,308;  J.;>r.  [2]  26,  lOH» 

6)  (sec.)  Dipropvlcarbinbl.     Sd.  149—150°  (.7.  1869,  513;  .4. 161,  213;  J^  r 
1881,  343). 

7)  (sec.)  Diisopropvlcarbinol.     Sd.  131—132°  {A.  180,  334). 

8)  (tert.)  Triäthvlcarbinol.     Sd.  140—142°  (Z  1871,  274). 

9)  (tert.)  Dimethvlisobutvlcarbinol.     Sd.  130°  (.4.  173.  192;  /.  r.  6,   170i 
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aHj^O  10)  (tert.)  Pseudoheptvlenhydrat     ^.  123—132°  {Z.  1871,  269). 

11)  (tert.)  Methyläthyipropvlcarbinol.     Sd.  135—138«  (A.  188,  122). 

12)  (tert.)  MethyläthyHsopropvlcarbinol.  Sd.  124—127°  {A.  188,  124—125; 
B.  14,  2065). 

13)  (tert.)  Pentamethvläthol.  Sm.  17°;  Sd.  131°.  Hydrat  «  2  C^HigO 
+  BLO  Sm.  80°  (83°)  (J.  r,  7,  37;  8,  30;  A.  177,  176;  180,  245;  209, 
80;  R  8,  165;  14,  2065,  2066). 

14)  Aethylisoamyläther.  Sd.  112°  {A,  77,  37;  81,  79;  105,  37;  Z.  1867, 
439;  J.  pr.  [2]  23,  461). 

15)  Aethvlpenthvläther.    Sd.  102—103°  {A.  144,  244). 
CHj^O,            1)  Propylacetal.    Sd.  146—148°  (0.  r.  91,  629). 

2)  Amylidendimethvläther.     Sd.  124°  (J.  1864,  486). 
C-Hj^Oj  1)  Orthoameisensäureäthyläther.  Sd.  145— 146°  (A.  92,  347;  132,  54;  152, 

164;  Z.  1871,  185;  /.' 1860,  391;  1863,  484;  B,  16,  356). 

2)  Diäthylglycerinäther.    Sd.  191°  (A.  92,  303;  119,  237;  A.  Spi  1,  236). 

3)  Verbindung.     Sm.  106°  {Soe,  1882,  167). 

C.H,e8  Aethylisoamylsulfid.    Sd.  185—189°  (J.  pr,  [2]  17,  449;  A.  139,  361). 

ClH,e8s  Orthothioameisensäureäthyläther  (Ä  10,  186;  J,  pr.  [2]  15,  176). 

CLH^-lf  1)  norm.  Heptylamin.    Sd.  145—147°  (142—148°)  (J.  1863,  528;  A.ek,[4] 

1,  5;  A.  127,  318). 

2)  isom.?  Heptylamin.     Sd.  158—155°  {B.  15,  772). 

3)  isom.  ?  Heptylamin  (A.  118,  74). 

CLH^-MT,  Triäthylguanidin  (2 HCl,  RCl^)  (Ä  2,  601;  J.  1861,  516). 

CLH^^P  Isopropylisobutylphosphin.     Sd.  139—140°  (B.  6,  300). 

CXH^sSn  Zinnmethyltriäthyl.     Sd.  162—163°  {A.  122,  60). 

C^OgBr^  Carbonat  des  Tetrabromresorcins  (B.  14,  1753). 


Cy-Ghmppe  mit  drei  Elementen. 

PentÄbrombenzoesäure.  Sm.  234-235°.  NH.,  Ca  +  6H«0  (Z.  1869, 110). 

1)  Chlorid  der  s-Trichlorbenzoesäure.    Sm.  4P;  Sd.  272° '(^.  152,  238). 

2)  Chlorid  der  ^ew-Trichlorbenzoeöäure.     Sm.  36°  (A.  163,  32). 
C-HjO.Cl^        1)  Tetrachlorbenzoesäure.     Sm.   187°  (CO,H  :  Cl,  =  1  :  2  :  3  ;  4  :  6)  {A. 

152,  245). 
2)  Tetrachlortoluchinon  (A.  143,  159;  185,  352). 
CKj^s^i  Aloetinsaure  +  ^^H,0  (Tetranitroanthrachinon).    K,  Ba,  Ag  {A.  39,  1 ; 

72,  286;  134,  236;  /.  1849,  330). 
CHgOCa,         1)  Chlorid  der  (wnÄ-)o-Dichlorbenzoesäure.     Sd.  242°  (A.  152,  228). 

2)  Chlorid  der  (6tfw-)w.Dichlorbenzoesäure.     Sd.  244°  [A.  187,  273). 

3)  Dichlorbenzoylchlorid  {A,  123,  226). 

4)  (Ä-)Trichlorbenzaldehyd  (COH  :  Cl«  =  1 :  2  :  4  :  6).     Sm.  110  --111°  (A, 
152   238). 

C-HaOClj  Pentachlorbenzvlalkohol.     Sm.  193°  {A,  152,  246). 

cIH-OjCL        1)  s-Trichlorbenzo^säure  (CO,H  :  CI3  =  1 :  2  :  4  :  6).     Sm.  163°.     NH^,  Ca 

+  7H.0,  Sr  +  4H,0,  Ba  +  2H,0,  C^H,,  {A.  142,  301;  152,  234). 

2)  fce»-Tfichlorbenzoesäure  (COlH  :  CI3  =  1  :  3  : 4 ;  5).     Sm.  203°.     Ca  + 
6H,0,  Ba  +  4H^0,  Ag,  C^H^  {A.  163,  27). 

3)  Trichlortoluchinon  {A.  152,  249;  168,  274;  172,  210;  210,  176). 
C^H^OjCa,  Pentachlororcin.     Sm.  120,5°  (A,  163,  175;  169,  265;  Z.  1871,  229). 
CHgO^Br  (?)  Anhydrid  der  (fm5-)/«-Bromsalieylsäure  {B.  2,  275). 
clHLOjBr,       1)  Tribrombenzoesäure.     Sm.  178°.     Ba4-3HoO  {B,  10,  1705). 

2)  Tribrombenzoesäure:     Sm.  186,5°.     Ba  +  5V.,H20  (B.  10,  1708). 

3)  Tribrombenzoesäure.     Sm.  195°.     Ba  +  5H20  (Ä  10,  1706). 

4)  Tribrombenzoesäure.     Sm.  234—285°.    NH„  Ca  +  5H20  (Z.  1869, 110). 
.5)  Tribromtoluchinon.     Sm.  235°  (B,  16,  793). 

aSgO^Br^  Pentabromorcin.     Sm.  126"  {A.  163,  180;  169,  252,  263;  B.  11,  1440). 

dBEjOjBrg  Tribromsalicylsäure  (A,  52,  339). 

aHaOgJ,  Trijodsalicylsäure.     Sm.  157°  u.  Zers.  (A.  120,  306;  174,  104). 

C^H^O^Kg  Nitro-p-Diazobenzoesäure  {A.  173,  63). 
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O^HgO.Brj  Tribrom-(5-)w-Dioxybenzoesäure.     Sm.  183°  {A,  159,  225). 

O7H3O5N3  Nitrodiazoxybenzoesaure  (A,  175,  159). 

O-H^ÖßN  Aloeresinsäure  (J.  1849,  331)  siehe  C^gHigO,. 

C^H^OgN,  Trinitrobenzoesäure  (CO^H  :  (S0^\  =  1:2:4:6?).     Sm.  190*^.    Ag  <  B. 

3,  224;  J.  1877,  .742). 
C^HgOj^Ng         1)  Trinitro-m-Oxybenzoesäure.     NH^,  Ba  +  SH^O,  Ag,  (X   117,   29; 

139    12). 
2)  Trinitrö-w-Oxybenzoesäure  +  H^O.  Sm.  105^  Ba  +  2HjO,  Cu  -\-  5H,0 

(Ä  8,  1491). 
C^H.OOlo         1)  Chlorid  der  o-Chlorbenzoesäure.     Sd.  235~238<»  (B.  8,  883). 

2)  Chlorid  der  w-Chiorbenzoesänre.     Sd.  225°  (A.  102,  263). 

3)  Chlorid  der  jo-Chlorbenzoesäure.     Sd.  220—222°  (Ä  8,  881). 

4)  (w7W-)o-Dichlorbenzaldehyd.  Sm.  68°  (CHO  :  Cl^  =  1 :  3  :  4)  (^.  152,  22s,. 

5)  isom.  Dichlorbenzaldehyd  {B.  15,  2001). 
O^H^OCl,         1)  Tetrachlor-7//-Kresol.     Sm.  150°  (/.  1856,  621). 

2)  Tetrachlorbenzylalkohol  (A.  152,  245). 
O^H^OBr,  Dibrombenzaldehyd  {B.  15,  2001). 

O^H^OBr^  Tetrabrom-/)-Kresol.    Sm.  108— 110°  u.  BrEntw.  (B.  12,  804;  H.  6,  1S4). 

O^H^OjNg         1)  Nitril  der  o-Nitrobenzoesäure.     Sm.  109°  (Ä  10,  1713;  14,  2338). 

2)  Nitril  der  ?«-Nitrobenzoesäure.     Sm.   115°  (117  —  118°)  {Ä,  146,    33«;; 
149,  297;  Ork.  3,  130;  B.  7,  1321),  auch  {B.  16,  522—523). 

3)  Nitril  der.  /?  - Nitrobenzoesäure.     Sm.   139°  (147°)    (A.   149,   298;    /?. 
7    1321). 

O7H4O3CI,       1)  (tIw5-)o-Dichlorbenzoesäure  (CO^H  :  Cl,  =  1 :  3  : 4).    Sm.  201— 202^     Ca 

+  3HoO,  Ba  +  4H^0,  C^H,   {A.  122,  147;   123,  226;   142,  306;    152, 
224    2.32'  179    284*  J,  nr.  [21  13    433). 

2)  (im5-)w-Dichlorbenzoe8äure  (COgH  :  CL  =  1 :  2  :  4  ?).     Sm.  150°  (15i3"J: 
Sd.  301°.     Ca  +  2HaO,  Ba  +  3H,0,  Pb  +  H-0,  Cu  +  2H,0,  C.H. 

.     {A.  179,  287;  187,  268;  B.  5,  658;  6,  721;  8,  948). 

3)  {hm ')  m  -  Dichlorbenzoe«äure.     Sm.   1 26,5  °.     NH,  -f  H^O ,  K  +  5  H„0, 
Ba  +  3V2H,0,  Zn  +  IV^H^O  (.4.  187,  270). 

4)  o-Dichlortoiuchinon  [A.  168,  274). 

5)  w-Dichlortoluchinon  [A.  168,  269). 

6)  Dichlorsalicylaldehyd  {Berx,  J,  20,  311). 
C^H^OjCl^            Tetrachlorhvdrotoluchinon  {A.  185,  353). 

O^H^CBrg       1)  (ww.s-)o-Dibrombenzoesäure    (C03  :  Br^  =-- 1 :  3  :  4).     Sm.   229  —  230" 

(232—233°).     Ba  +  4V.H20,  Cu(OH),  Ag,  C^H^  {B.  8,  559;  13,  970; 
14,  908). 

2)  (6e7i-)o-Dibrombenzoesäure  (CO^H  :  Br^  ==  1  :  2  :  3  ?).     Sm.  153°.    K,  Ba 
+  6VA0,  Pb  +  öHoO  (Ä  10,  1705). 

3)  (ic^^-)o-Dibrombenzoei^äure,  isom.     Sm.  146 — 148°  iB,  13,  965). 

4)  (j?-)m-Dibrombenzoe8äure  (CO,H  :  Br^  ««  1 :  3  : 5).     Sm.  223— 227<*.     Ba 
-j-2H,0  {A.  158,  lü). 

5)  (s-)w-I>il>rombenzoesäure.     Sm.  209°.    Na+H.O,  Ca  +  6H,0,  Ba 
+  4H2O  U.  130,  4;  B.  8,  1423;  13,  967). 

6)  (2/W5-j/w-Dibrombenzoesäure  (CO3H  :  Brj  =  1 :  2  :  4).     Sm.  166 —  ITO*» 
(Ä  13,  972). 

7)  ^-Dibrombenzoesäure  (CO^H  :  Br,  =  1 :  2  :  5  ?).     Sm.  228°  (223«»),      Ba 
+  4V2H3O  {B.  10,  1704;  14.  221o). 

8)  jo-Dibrombenzoesäure,  isom.     Sm.  151—152°.    Ca  +  3H30,  Ba+ 6H.O 
(Ä  7,  1146;  13,  963). 

9)  isom.  Dibrombenzoesäure.     Sm.  148°  {bm-o-t).    K  +  H-.0,Ca+2H.,O 
Ba  +  3HoO  (B.  14,  1170). 

10)  isom.  Dibrombenzoesäure.    Sm.  153°.    Ba  + 2V2H.,0  (ja-?)  (Ä  14,  llTCn. 

11)  isom.  Dibrombenzoesäure.     Sm.  150°  (Ä  10,  1706). 

12)  Dibromsalicvlaldehyd  {Berx.  J.  25,  486). 

13)  Dibromtoluchinon.     Sm.  85°  (Ä  15,  793). 

O^H^OgNa         ^)  s-Diazoxybenzoesäure  (CO.,H  :  N  :  N  =  1  :  3  :  5).     Ba,  Zn,  Ag    (^l. 

175,  154). 
2)  isom.  Diazoxybenzoesäure  (COgHiN  :  N  =  1  :  2  :  4)  (.4.  175,  161). 
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C-BC^OaM",         3)  Nitril  der  Xitro-w-Oxybenzoesiiure.    Sm.  182—183«  {J.  pr.  [2]  16,  228). 

4)  Diazosalicylsaure.   HCl  4-H,0,(2HCl,  PtClJ  {J.  18ö4,  384;  J.  pr.  {2] 
18,  192;  19,  361). 
C-Hl^OjjCl,         1)  Dichlorsalicylsäure  (COLH  :  OH  :  Cl,  =  1  :  2  :  3  :  5).     Sm.  214^  (K,  Na, 

Ba  +  3H,0,  Mg,  Pb  (Ä  11,  1225;  J.  pr.  [2]  13,  430). 

2)  Dichlor-jo-Oxybenzoesäure.     Sm.  255—256'^  {J.  pr.  -2]  13,  434). 

3)  Dichloroxytoluchinon.     Sm.  157"  (B.  13,  1306). 
C,H:^03Cle  Unterchlorigsaures  Pentachlororcin.     Sm.  140,5«  (Ä.  163,  181). 
ClHl^OaBr,       1)  Dibromsalicylsäure.     Sm.  218«  (B.  10,  1706). 

2)  Dibromsalicylsäure.    Sm.  219«  {Ä.  52,  338;  B.  10,  1707). 

3)  Dibromsalicvlsäure.     Sm.  221«  (Ä  10,  1706). 

C^Hl^O,  J-j  1)  Dijodsalieylsäure.  Sm.  220-230«  u.  Zers.  K  +  2V,H,0,  Xa  +  2V2H,0, 

'  NH^+VjHjO,  Ba+(S)3HjO  (A.  120,  304;  174,  103;  Ä,SpL7yUl; 
B.  7,  1437).    Zers.  bei  215«  (Ä  15,  459). 

2)  Dijodsalicvlsäure.    id.  mit  1?  (5,  10,  81). 

3)  Dijod-m-Oxvbenzoesäiire.  Na  +  7H20,  Na,  +  6HjO,  Ca  +  2H,0, 
Pb,  Ag,  Ag,'(.l.  146,  294). 

C-^^O^M'4  Nitroamido-p-Diazobenzoesäure  (Ä.  128,  176;  163,  61). 

ci'S.^O^dg  Dichlordioxytoluchinon.     K,  (A.  185,  354). 

Cl^.O^Br,  Dibrom-(Z>c7i)w-Dioxvbenzoesäure  +  H^O.     Sm.  214«  u.  Zers.     K^ -|- 

3»„H,0.     Ca  +  8'3H,0,  Pb,  Cu  +  H/O,  Ag  {M.  2,  475). 
CLHI.Oe^BP,  Dibromgallussäiire  +  H^O.     Sm.  150«  (140«)  (B.  3,  644;  11,  1882;  Z. 

1867,  431). 
C-Hi^OeH",         1)  {urts)-0'Din\UohenzoaaäuTe  (CO,H  :  NO. :  NO^  =  1:3:4).     Sm.   161 «. 

Ba4-4H,0,  Ca  +  3H50  (B.  13,  815).  ' 

2)  (Ä)-//i.Dinitrobenzoei<äure  (CO,H  :  NO, :  NO,  =  1:3:5).  Sm.  202«  (204 
bis  205«).  Ba+5H,0,  Ag  (A.  175',  152;  217,  194;  B.  3,  224;  14, 
902;  J.  1847.48,  533;  Z,  1870,  641). 

3)  (ww«)-w.Dinitrobeiizoesäure  (CO„H  :  NO., :  NO.  =  1:2:4).  Sm.  179«. 
Ca  +  2V2H,0  (2H2O),  Ba  +  3H,0,  Mg  +  9HaO  {B.  3,  223;  7,  1225; 
13,  461,  815). 

4)  (6e??)-w.Dinitrobenzoesäure  (CO,H  :  NO, :  NO^  =  1:2:6).  Sm.  202«. 
Ba4-2H«0  {B.  7,  1225). 

5)  ;)-Dinitrobenzoesäure  (CO,H  :  NO^ :  NO,  =  1:2:5).  Sm.  177«.  Ba  + 
4H,0  (B.  7,  1224). 

6)  Methylenäther  des  Dinitrobrenzkatechins.     Sm.  101«  {A.  199,  75). 
CH.O^N,         1)  Dinitrosalicylsäure  +  H^O  (CO^H  :  OH  :  [N0o]2=  1:2:3:5).  Sm.  173« 

(157—158«)  (A.  69,  230;   78,  8;    173,  43;   195,  47;  B.  12,  1345).    Na, 
K,  Kj  +  H^O,  NH„  Ba,  Ba  +  3H,0,Ca+lVA0,  Pb  +  3H20,  Äff. 

2)  (6e«)-w-Dinitro-/?-Oxvbenzoesäure.  Sm.  235—237«.  K,  Kj  +  2H,0, 
Ba  +  3V,(5)H  O,  Ag.'  Ag^  {A.  163,  36). 

3)  Dinitro-jy-Oxybenzoesäure,  isom.   id.  mit  2?  (^.163,  50;  Z.  1866,647). 
C-H.ÜI'Cl          1)  Nitril  der  o-Chlorbenzoesäure.     Sm.  42-43«;  Sd.  232«  (Ä  2,  492). 

2)  Nitril  der  ^«-Chlorbenzoesäure.     Sm.  39«  (.4.  106,  35;  B,  2,  370). 

3)  Isonitril  der  jo-Chlorbenzoesäure  {B.  7,  1233). 

4)  Chlorverbindimg  der  Base  C-H^N.  Sm.  82-84«.  HCl  +  H,0  (B.  13, 311). 
C^H^BTBp  Nitril  der  w-Brombenzoesäure.     Sm.  38°;  Sd.  225«  (Ä  4,  708). 
C^S,.NJ                Nitril  der  iw-Jodbenzoesäure.     Sm.  41^  {B.  2,  370). 
CXH-Br,J,  Dibromdijodtoluol  (CH. :  Br  :  Br  :  J  :  J  =  1 :  3  :  5  :  2  :  4).     Sm.  68«  {A, 

192    212). 
CLHcOM"  1)  o-Oxybenzoesäurenitril.     Sm.  195«  {BL  13,  26). 

2)  Polynitril  von  1. « (C-H^ON),.  Sm.  280—285«  {A.  98,  261;  Ä2,492; 
BL  13,  26). 

3)  w-Oxvbenzoesäurenitril.     Sm.  82«  {B.  8,  859;  /.  pr.  [2]  16,  221). 

4)  j9-Oxybenzoe8äurenitril.     Sm.  113«.     Na  +  3H,0  (J.  pr,[2]  16,  55). 

5)  Phenylcyanat  (Carbanil).  Sd.  163«  (160-165«)  (A.  47,  9,  36;  217,  13; 
J.  1858,  349;  B.  3,  655). 

6)  Methenyl-o-Amidophenol.     Sm.  30,5«;  Sd.  182,5«  (B.  10,  1124). 

7)  Aüthranil  (in.  Anhvdrid  der  o-Amidobenzoesaure).  Sd.  210  —  215«. 
+  HgCl,  {B.  15,  2105). 


C,  III.    .  —     140     — 

C^HgONg  Nitril  der  ^^^-Diazobenzoesäure.     Nitrat  (B.  2,  370). 

OjHjOCl  1)  o-Chlorbenzaldehvd.     Öd.  210—220^  (J.  1869,  508). 

2)  ;}-ChlorbenzaldehVd.  Sm.  47,5°;  Sd.  210^-213®  (A.  147,  352;  151,140: 
B.  4.  699;  11,  1043;  Am.  3,  30). 

3)  Benzoylchlorid.  Sd.  198°.  Lit€r.  bed.  AClg.TiCl^l^.  98,  235;  J5/.34,631.. 
'O^HgOClg         1)  Trichlorbenzvlalkohol  (A.  152,  241). 

2)  Trichlor-w-Kresol.     Sm.  96°;  Sd.  270°  (J.  1856,  620). 
OjHßOBr         1)  o-Brorabenzaldehyd  {Am,  3,  32). 

2)  w-Brombenzaldehyd  (Am.  3,  32). 

3)  jo-Brombenzaldehvd.     Sm.  57°  (B,  11,  1043;  Aw.  3,  32). 

4)  Benzovlbromid.  Sd.  218  —  219°  (Ä  14,  2473).  Unrichtige  Angaben 
sollen  sein  U.  3,  266;  J.  1870,  685;  G.  1,  586);  siehe  auch  (Ä  16,  99«J.- 

C^HgOBrg  Methyläther  des  Tribromphenola.     Sm.  87°  (Z.  1866,  366). 

O^HgOJ  1)  p-Jodbenzaldehvd.     Sm.  73°  (Ä  11,  1043;  Am,  3,  32). 

2)  Benzoyljodid  (i.  3,  266). 
CSyHgOF  Benzoylfluorid.     Sd.  161,5°  bei  745  mm  (A.  126,  60). 

C.HßOjN  o-Oxvcarbanil.     Sm.  136-138°.    AgO  (Bl.  25,  177). 

C.H.O2N3        1)  Imid*^der  o-Diazobeiizoesäure.     Sm.  145°  (Z.  1867,  165). 

2)  Imid  der  w-Diazobenzoesäure.     Sm.  160°  {Z.  1867,  164). 

3)  Imid  der  jo-Diazobenzoesäure.     Sm.  185°  {Z.  1867,  164). 

4)  /?-Diazimidobenzoesäure  +xnfi  {B.  2,  436;  5,  201;  15,  2198). 

5)  r-Diazimidobenzoesäure  (B.  2,  436;  5,  201;  15,  2199). 

O^HgOgCn         1)  o-Chlorbenzoesäure.   Sm.  137°.    Ca+2HgO,  Ba,  Ag  {A,  83,  317;  102. 

264;   115,  183;   117,  157;   132,  311;   147,  263;   r79,  289;  Ä  4.   463: 
8,  880). 

2)  w  -  Chlorbenzoesäure.  Sm.  152  °.  Ca  +  3  KjO ,  Ba  +  3  H,0 ,  Pb ,  Ag 
{A.  55,  1;  65,  55;  102,  259;  115,  194;  117,  14:  122,  157;  133,  244: 
168,  200;  B.  4,  463;  6,  175). 

3)  ^-Chlorbenzoesäure.  Sm.  236°  (232°).  Na,  Ca  +  3HjO,  Ba  +  4a.O. 
Ag  [A.  128,  270;  133,  243;  139,  336;  207,  339;  212,  215;  B,  S,  SSO: 
Z.  1869,  137). 

4)  ?.Chlorbenzoesäure.     Ag  (J.  pr,  [2]  26,  197). 

5)  Salicvlchlorid  {A.  89,  363;  92,  314;  115,  184;  117,  148). 

6)  ChlorsaJicvlaldehyd.  KHSO3,  NaHSOg,  Ba  (A.  30,  169;  85,  liMi; 
Berx.  J.  20,  311). 

7)  Chlor-/?-Oxvbenzaldehvd.     Sm.  148—149°  {B.  10,  2196). 

CjU^O^Cl^        1)  Trichlorhydrotoluchinon.     Sm.   211—212°  (197°?)  ( J.' 152,  251;    li>S, 

275*  172    211). 

2)  Trichlororcin.     Sm.  59°  {A,  54,  271;  A.  eh.  [4]  6,  200). 

3)  Trichlororcin,  isom.     Sm.  123°  {A.  163,  177;  Z.  1871,  230). 
OyHjOaBr         1)  o-Brombenzoesäure.    Sm.  150° (147—148°)  [A,  198,  99;  207,  353;  B.  4, 

465;  7,   1502).     Salze  siehe  (A,  198,  99).     Na,  K  +  H^Gj  Ba,   Ca -4- 
3H,0,  Ba  +  2C,HgO,  Zn,  Cu  +  H,0,  Pb  +  C,HrO,  CH,,  C^H^. 

2)  w-Brombenzoesäure.  Sm.  153°  (155°)  (.4.  28,  246:  117,  25;  143,  2dH; 
149,  131:  158,  5,  19;  159,  12,  2.36;  168,  156;  176,  149;  B.  4,  464; 
Z.  1866,  .367;  1869,  457).  CH3,C.,H5,  C^H^,  Ca  +  3H,0,  Ba  +  H^O,  K. 

3)  ^j-Brombenzoesäure.  Sm.  251°  (243^).  Ca+  r/,H,0,  Ba,  Ag  (A.  143, 
247;  144,283;  207,351;  212,231;  Ä8,717;  14,010;  15,698;  Ä  5,63». 

4)  Bromsalicvlaldehyd.  Sm.  98—99°  (A.  .30,  171;  85,  196;  B.  2,  27o: 
Ber-^.  J.  25,  484;  P.  46,  57).     CH3,  C.H,. 

5)  Brom-p-Oxybenzaldehyd.     Sm.  179—180°"  {B.  10,  2198). 
OyHgOjBrg       1)  Methyläther  des  Tribrombrenzkatechins.     Sm.  102°  (ß.  14,  2017). 

2)  Methyläther  des  Tribroraresorcins.  Sm.  104°  (99°)  {B.  13,  2364:  M,  1,  3t^) 

3)  Tribromorcin.     Sm.  103°  (98°)  (A,  68,  96;  134,*  257;  203,  298). 

4)  Tribromhvdrotoluchinon.     Sm.  201—202°  (Ä  16,  793). 

C7H5O0J  1)  o-Jodbenzoesäure.     Sm.  156  —  157°.     Ba  +  6H,0,    Ca  +  2H,0    (B.  4 

521,  554;  7,  1007;  Am.  4,  101). 
2)  ?w.-Jodbenzoesäure.     Sm.  .186— 187°.    Na  +  H,0,    Mg  +  4IL0,   Ca  4- 
2H,0,  Ba  +  4H.,0,  G.U,  (A.  135,  108;  136,  201:  B.  4,  522;  15,  458- 
J.  pr.  [2]  18,  324;  J.  1859,  466). 


141    —  o,  ni. 

aHjO^J  3) /)-Jodbenzoe8äure.      Sm.  256°   (257^    250— 25 P).      K,    Na +  7-11.0, 

Ca+2H,0,   Ba  +  1V,H,0,    Sr  +  H,0,   ZnH-4H,0    (A  207,   333; 
Z.  1868,  327;  B.  8,  562;  16,  111). 
4)  Jod-/)-Oxybenzaldehyd.     Sm,  198—199°  {B,  10,  2198). 

CLH^O^Jj  Trijodorein  (A.  134,  212). 

aHsO;^  1)  o-Fluorbenzoesäure.     Sm.  117-118°.     Ca  +  2H.,0,    Ba  +  2H„0   iü. 

1882,  85). 

2)  w-Fluorbenzoeeäure.  Sm.  1 23  —  1 24°.  Na  +  H^O ,  Ag,  Ca  +  3  H.O, 
Ba  +  3H,0  {G.  11,  90—92;  G.  1882,  85). 

3)  ;?-Fluorbenzoe8äure.  Sm.  182°  (180—181°)  nach  (O.  11,  90  u.  G.  1882, 
85)  ist  diese  Säure  die  p-  und  nicht  w-Säure  ?*.  {J.  pr.  [2]  1,  394). 
Ca  +  3H20,  Ba  +  4H,0. 

aH.O,ll  1)  o-Nitrobenzaldehvd.    Sm,  43,5—44,5°  (46°).    NaHSO^  (K  13,  310;  14, 

829,  2332,  2801  ;"l5,  2105). 

2)  w-Nitrobenzaldehyd.  Sm.  58°  (46°).  (NH/iHSO,  +  ' ,  H,0,  NaHSO.. 
(CgHß,  NH„  H2SO3)  {Ä.  195,  301);  (Ä.  79,  26();  85,  190;  195,  301; 
B.  9,  1463;  13,  678;  15,  838). 

3)  p-Nitrobenzaldehvd.     Sm.  106°  (Ä  13,  670;  14,  2317,  2525,  2o77,  2802). 

4)  (?)  Benzoylnitrit  (B.  9,  1464). 

aH-OgCl         1)  (?/w5-)w-Cblorsalicyl8äure  (CO,H  :  OH  :  Cl «  1 :  2  :  5).     Sm.  167,5°.    K, 

Na,  Li  +  2H,0,  Ca  +  SH^O,  Ba  +  3H,0,  Cu,  Pb,  Ag(B.  6,  174,  175; 

8,  816;  10,  2190;  11,  1227;  J,  1864,  385). 
2)  w-Chlor-;>.Oxvbenzoö8äure  (C0,H  :  Gl :  OH  =  1 :  3  :  4).     Sm.  188°  (169 

bis  170°  u.  164—165°).     Ba+6H,0  (-4.  146,  287;  B.  10,  2192;  J.  pr. 

[2]  13,  432). 
aHjOsBr        1)  (6cn-)//i-Brom8alicvlsaure  (CO.,H  :  OH  :  Br  =  1 :  2  :  3).     Sm.  219—220°. 

Pb  (Z  1871,  709 'auch  Ä.  52,  338). 
2)  (f/«^)-w.Brom8klicylsäure  (CO^H  :  OH  :  Br  =-  1 :  2  :  5).     Sm.  164—165°. 

Ba  +  3H,0,  Pb,  Cu,  Ag  (B.  2,  275;  Z.  1871,  711). 
CH^O,  J  1)  («rw.)w-Jod8alicylsäure  (CO^H  :  OH  :  J  =-  1  :  2  :  5).     Sm.  193,5°  (196°). 

Xa  +  H,0,  Ca  +  6H,0,  Ba  +  4H,0,  Mg  +  6H,0,  Pb,  Ag  (.4.  120, 

302;  B,  12,  1347;  15,  459;  16,  81;  J.  pr.  [2\  19,  368;  Soe.  37,  749). 

2)  (6cf|.)w-Jod8alicylsäure  (CO^H  ;  OH  :  J  =-  1 :  2  :  3).  Sm.  198°  (Ä  16, 81). 
Folgende  Angaben  scheinen  Gemische  zu  sein  (A.  Spl.  7,  136;  B.  7, 
1437;  Ä.  180,  346). 

3)  Jod-w-Oxybenzoesäure  {A,  174,  105). 

4)  Jod-/)-Oxvbenzoesäure+V„H,0.  Sm.  160°.  Na  +  6H,0,  Na,  +  5H,0, 
Ba4-7HjO,  Ag  (A.  146,  288). 

C.H5O3AB  Anhydrid  der  />-Benzarsenigen  Säure  (A.  208,  14). 

dHeO^ir  1)  Lutidinsäure  +  H^O.     Sm.  219,5°.    K  +  V^H^O,  Mg+5H20,  Ca  + 

2H,0  u.  3H,0,  Cu  +  3H,0  (3/.  1,  20;  J.  1877,  436). 
•     2)  «.Pvridindicarbonsäure.   Sm.  234—235,5°.   Pb,  Ag«  +  2H20  {B.  14,  68). 
3)  ;?-P}Tidindicarbon8äure  +  1V,H,0.     Ca  +  2HjO,   Fe,,   Pb  +  2H,0, 


Ca  4- 
3H,0,  Ba  +  1V,H,0,  Cu  +  4H,0,  Ag,  Ag„  HCl,  (2HC1,  PtCl,). 
(A'173,  96;  B.  12,  1146;  13,  1637;  14,  646,  974;  M.  1,  184;  J. 
1875,  772). 

6)  Isocinchomeronsäure  +  ^ ,  u.  1H,0.  Sm.  236°.  Salze  meist  bekannt. 
(/.  1877,  437;  1878,  438;'  Z.  1871,  116;  M.  1,  5;  B.  11,  325). 

7)  Chinolinsäure  (N  :  CO,H  :  CO,H  «1:2:3).  Sm.  222-225°  (228°). 
K  +  2H,0,  K,  +  2H,0,  Ba  +  H,0  (IV,  u.  2V2H,0),  Ag  +  H,0, 
Ag,  (A.  204,  117;  B.  12,  747;  13,  65;  16,  425;  .V.  2,  148;  3,  590). 

8)  isom.  Pyridindicarbonsäure.     Sm.  263°.    K  +  H^O  (M.  2,  427). 

9)  o-Nitrobenzoesäure.  Sm.  146°  (147°).  Salze  s.  {A.  163,  134).  Ca  + 
2H,0,  Ba  +  3H,0,  Pb+H^O  {A,  163,  134;  166,  129;  193,  210,  220; 
B.  10,  862,  1871;  12,  444,  1612;  14,  828,  1168,  1920;  15,  2860;  16, 
53;  J.  1860,  299). 

10)  w-Nitrobenzoesäure.    Sm.  140-141°.   Salze  s.  (J.  1864,  343).   K  +  H,0, 
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Na,  NH.,  Ca  +  2 ILO,  Sr  +  2»;,IL0,  Ba  +  4H,0,Zn  +5H,0  (4H.0I, 
Cd  +  4H,0,  Pb,  Fe,  Ag,  Cu  +  H,0,  Mn  +  4H20  (Ä.  34,  297; 'TS, 
104;  91,  186;   104,  326;   133,  205;   163,  134;   193,  212;   B,  10,  r25^S; 
12,  1613;  14,  1186;  /.  1862,  251). 
O-HsO^N        11)  p-Nitrobenzoesäure.     Sm.  238°  (234°),     Balze  meist  bek.  (-4.  127,  137; 

128,  257;    139,  335;    193,  226;  B.  8,   528,  536;    10,  576;  14,  907;  15, 
2332;  16,  53;  Z.  1869,  636,  701;  J.  1864,  343).    Sm.  244°  (A217.  2i;). 

12)  «-Nitrosalicvlaldehvd.      Sm.    105  —  107«.     Ba-f  2HjO    (Ä.   135,    Ui<>; 
Berx.  J.  20,'  314;  /.  1876,  488). 

13)  .-J-Nitrosalicvlaldehyd.     Sm.  123—125°.    Ba  +  6HjO  (/.  1876,  4SSI 

14)  «-Nitro-w-Öxvbenzaldehyd.    Sm.  128°  {B.  15,  2053,  3052). 

15)  ,^-Nitro-f7?-Oxybenzaldehyd.     Sm.  166°  (Ä  15,  2054,  3052). 

16j  T'-Nitro-w-Oxybenzaldehyd.?     Sm.   138°   (B.  15,  2504).     (COH:OH: 
NO.^  =  1:3:4)?  ist  nach  (B.  15,  3052)  ein  Gemisch  von  «  und  ,t 

17)  Nitro-jo-Oxvbenzaldehvd.      Sm.  139  —  140,5°.     K  +  H,0,   Ag   {B.  10. 
1269;  J,  1877,  017). 

18)  Nitrotoluchinon.     Sm.  237°  (^1.  eh.  [5]  22,  275). 

19j  Methylenäther  des  Nitrobreuzkatechms.     Sm.  148°  (A.  199,  73). 
O^HjO^Ng        1)  Amidocarboxamidonitrophenol.   Ba  +  xH,0,  HCl  -(-  H2O  (/.  pr.[2]  .).4j. 

2j  Metapurpursäure.    K,  Ag  (.4.  157,  334;  Z,  1865,  470). 
C.HjO^Cl  Chlordioxytoluchinon  {Ä,  210,  177).  | 

C^HgO^Br        1)  Bromprotokatechusäure  {Ä.  142.  246). 

2)  Brom-(.«f-)/w-Dioxvbenzoe»äure  +  H^O.     Sm.  253°.     Cu  +  8H,0,  Ag, 
(.4.  164,  115).      *  .        '  I 

3)  Brom-(6ew-)m-Dioxybenzoesäure  -j-  H^O.  Sm.  184°  u.  Zers.  K  +  1  *  .H^O, 
Ba  +  7\,H,0,  Pb  +  3H,0,  Cu  +  4^H,0,  Ag+H^O  {M.  2,  480). 

C^HjO^As  Arsinobenzoesäure  (A.  208,  5). 

OtHöObN  Nitrosalicvlsäuren  1—2  (A.  45,  26;  48,  333;  97,  253;  105,  299;  105.0; 

J.  1854,  028;  1855,  488;  1859,  309;  Berx.  J.  8,  281;   9,  246;  22,  Aiüi. 

1)  (?/ns-)m- Säure  (CO„H  :  OH  :  NO,  =  1:2:  5).     Sm.  228°  (A.  195,  !♦; 
198,  258;  B.  10,  2188;  11,  1730).'    Salze  meist  bekannt. 

2)  (ben-ym-SÄme  (CO^H  :  OH  :  NO^  =1:2:3).     Sm.  125°.     Na,  K.  Ba, 
Sr,  Mg  +  2HjO,  Pb,  Ag  (A.  195,  31;  B,  10,  2187;  12,  1346). 

3)  (w«5-)o-Nitro-m-Oxvbenzoesäure  (CO^H :  OH:NO.^  =  1:3:6).  Sm.  IG'.''. 
Ba  +  6H,0  {B.  u]  1733). 

4)  (^e/i-)o-Nitro-w-Oxybeuzoesäure  (CO^H  :  NOj  :  OH  =-  1 :  2  :  3).  Sm,  17^" 
(B.  11,  1734). 

5)  (5-)//i-Nitro-w-Oxybenzoe8äure  (C0,H:0H:N02  =  1 :  3  :  5)  (5. 10, 1704). 

6)  jo-Nitro-w-Oxvbenzoesäure  (CO^H  :  OH  :  NO^  =  1:3:4).  Sm.  23n". 
Ba  +  H„0  {B.  5,  856). 

7)  isom.  Nitro-w-Oxybenzoesäure.    K  (id.  mit  3—6?)  {A.  91,  192). 

8)  ?n-Nitro-jt>-Oxvbenzoe8äure  (CO,H  :  NO, :  OH  =  1  :  3  :  4)*.     Sm.   l^'• 
(Ä  5,  856;  10,*  2188). 

9)  isom.  Nitro -yj-Oxvbenzoesäure.  Sm.  178°  (id.  mit  8?).  Ba  +  H.O 
(Ä  12,  520). 

10)  isom.  Nitro-/)-Oxybenzoe8äure  {Z.  1866,  647). 
O^HjGjNg  Amid  der  (5-)'w-Dinitrobenzoe8äure.     Sm.   177°  (183°)   (A.  99,   KO: 

Z.  1870,  642). 
O^HjCgBr  Bromgallussäure.   Sm.  oberh.  200°  u.  Zers.  (il.  142,250;  Z.  1867.  431i. 

OyHjOeM"  Mekonmonaminsäure -f- H5O.    NH^,  (NHJ„  Cu  +  2H,0  {A.  83,  303; 

J.  pr.  [2]  26,  461). 
C-HßOoNj         1)  Dinitro-o-Amidobenzoesäure  (CO^H  :  NH^ :  (NOj).^  =  1:2:3:5).    Sm. 

256°.     NH,  +  H,0  {A.  173,  45).    CH«. 

2)  Dinitro-;;-Amidöbenzoe8äure  (COjH  :  NOg  :  NO, :  NH,  =  1:3:5:4». 
Sm.  259°.  xVH,,  Ag,  CH,,  C^H^  {A.  128,  168;  163,  1;  B.  11,  1970; 
A.  eh.  [3]  27,  439). 

3)  «-  (gew.)  Trinitrotoluol  (CH, :  NO, :  NO,  :  NO,  =  1:2:4:6).  Sm.  S2' 
{A.  128,  178;  155,  27;  J.  1879,  395).  -f  Anilin,  +  DimethvlaDilin 
{A.  215,  365j;  +C,^B.^  (A.  215,  378). 

4)  ^-Trinitrotoluol.     Sd.  112°  {A.  215,  370);  +C,oH3  (.4.  215,  378). 
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5)  y-Trinitrotoluol.  Sm.  104«  {Ä.  215,  366).  +CioHg  {A.  215,  378). 
Sm.  76—80°  ist  ein  Gemisch  von  ß  u.  -  {A.  155,  2(5;  215,  366). 

1)  5-Trinitro-w-Kre8ol  (OH  :  NO3 :  CH« :  NO, :  NO,  =  1:2:3:4:5).  Sm. 
105— 106^  NH„K,PbOH  {A.  92.  319;  109,  l35;  128,  165;  163,  101; 
B.  4,  655;  9,  326,  1094;  12,  1799;  14,  987;  15,  1861);  +C,oH«  (Ä 
15,  1862). 

2)  Methvläther  des  s-Trinitrophenols.  Sm.  64«  (.1.  69,  238;  174,  259; 
B.  8,' 1.552;  J.  1879,  514). 

Trinitroorcin.     Sm.  163,5«  (162«).    K,  +  (V2H,0),  Ba  +  3H,0,  Ag„  Pb 
(B.  12,  2038;  Z.  1871,  227);  +C,oH^  (Ä  15,  1863  Avm,) 
Chlorid  des  Isocyanphenvls.    Sd.  211—212«  (B.  7,  1228). 
Dibromid  des  Benzonitrils  {A.  133,  144;  158,  29). 

1)  Tetrabrom -w-Toluidin  (GH, :  NH^ :  Br^  =-  1 :  3  :  2  :  4  :  5  :  6).  Sm.  223 
bis  224«  (B.  13,  975). 

2)  Tetrabrom-j;-Toluidin.     Sm.  226—227«  (B.  14,  418). 

1)  ThiocarbanU  (Phenvlsenföl).  Sd.  222«  (B.  3,  772,  861;  6,  211;  9,  1266; 
11,  2267;  12,  1127;  14,  445,  1083;  15,  985;  J.  1858,  349:  J.  r,  10, 
184;  Z,  1869,  589). 

2)  Rhodanphenvl.     Sd.  231«  (cor.)  (B.  7,  1753). 

3)  Methenvlamidothiophenol.  Sd.  230«.  HG1,(2HC1,  PtClJ,  (HCl  AuCl«), 
+CH,J  (B.  13,  15,  1224). 

QuecksUberphenylcyanid.    Sm.  203-204«  (J.  ;;r.  [2]  1,  181). 

^-Chlorthiobenzaldehvd  {A,  147,  353). 

p-Chlordithiobenzoesäure.    Pb,  Hg  (Z.  1868,  459). 

Dibromjodtoluol  (CH,, :  Br :  J  :  Br  =  1  :  3  : 4  :  5).     Sm.  86«;    Sd.  270« 

{A,  168    190*  192   209). 

1)  o-Phenvlenhamstoffr  Sm.  305«  (B.  12,  1296).  Sm.  129  —  130«  (?)  (B. 
11,  2264). 

2)  w-Phenvlenharnstoff  (B.  14,  2177). 

3)  p-Diazokresol  (2HC1,  PtClJ  (B.  7,  1272). 

4)  Anhydrid  der  o-Hydrazinbenzoesäure  (B.  13,  681).  Sm.  242«  u.  Zers. 
HCl,  Na,  HgCl,  (A.  212,  333). 

1)  Dtchlorbenzylalkohol.    Sm.  77«  (A.  147,  351) 

2)  Dichlor-o-Kfesol.     Sm.  82«  (B.  2,  135). 

Methyläther  der  («7w-)7?2-Dibromphenols.     Sm.  59«;   Sd.  272«  {A,  52, 
331);'Sm.  54«  {A.  137,  206). 

1)  «-Thiobenzoesäure.  K,  Ba,  Pb,  Ag,  C^H^,  C^H^  ,  CeH^,  C,H,  (Z. 
1868,  353). 

2)  /S-Thiobenzoesäure.    Ba  +  4H5O  {A.  140,  236)  ?  siehe  (B.  15,  864). 
Selenbenzoesäure,  nur  das  Amid  bekannt  (B.  7,  1273). 
Nitrosoformanilid.     Sm.  39«  (B.  lÖ,  959). 

1)  o-Dichlorhydrotoluchinon.     Sm.  119-121«  {A.  168,  274), 

2)  w-Dichlorhydrotoluchinon.     Sm.  167—169«  {A.  168,  271). 
Methyläther  des  Isodibromhydrochinons  (Jtf.  1,  368). 

1)  Thio-o-Oxybenzoesäure.    Ba  (A.  129,  11). 

2)  Thio-w-Oxybenzoesäure.  Sm.  146—147«.  Ba4-2V2H,0,  Pb4-3H20, 
Cu(OH),  Hg,  Ag  (B.  7,  793). 

Quecksilberphenylformiat.    Sm.  171«  [A,  154,  118). 
Pyrogallolcyanid  =  (C-He08N)x  (J.  pr.  [2]  15,  326). 

1)  o-Diazobenzoesäure.  Nitrat  (B.  9,  1653),  Seminitrat  C^^HgO-Nj  (B. 
9,  1654;  A.  117,  39). 

2)  w-Diazobenzoesäure  iA,  120,  126).  Nitrat,  (2HC1,  PtClJ,  (HCl,  AuCl,) 
{J,pr.  [2]  1,  102);  Br,  {A.  135,  121);  H,SO,  (B.  9,  1655);  H^SOg 
(J.  1864,  351). 

3)  p-Diazobenzoesäure.    Nitrat  (/.  1864,  353). 

4)  Amid  der  o-Nitrobenzoesäure.  Sm.  174«  (167«)  (B.  10,  1713;  A. 
163,  138). 

5)  Amid  der  ?^^-Nitrobenzoe8äure.  Sm.  140—142«  (A.  65,  54;  132,  141; 
J.  1849,  327). 

6)  Amid  der  p-Nitrobenzoesäure.    Sm.  197—198«  (B.  132,  143). 
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OyHeOaNj         7)  Nitrosomethyl-o-Nitrobenzol.    Sm.96— 97*'  {B.  14,  828,  2333;  15,  3060). 

8)  Nitrosomethyl-»i-Nitrobenzol.  Sm.  115  — 118<>  {B.  15,  838);  Sm.  HS 
bis  119°  (B.  15,  3060);  Na  +  2H,0  (B.  16,  522).     (Nitrobenzaldoxim.^ 

9)  Form-o-Nitranilid.    Sm.  122»  (A'.  209,  369). 
C^HgOgN^              Diazonitroanisolimid  (J,  1866,  459). 
O^HoOgCl^             Dichloroxytoluhvdrochinon  \B,  13,  1306). 

CSyHeOjOlg        1)  Trichlormilchsaiire-ButvrchloraHd.    Sm.  106—107°  (Ä,  193,  47). 

2)  Trichlorvalerolaktinsäurechloralid.     Sm.  87—88°;  Sd.  295  —  299°  iÄ. 
193    37). 
O^HoO.Nj         1)  w-Dinitrotoluol  (CH^ :  NO^ :  NO,  «1:2:4).     Sm.  70,5°  {Ä.  155 ,  13: 

216,  193;  J.  1879,  395;  Berx.  J,  22,  361). 

2)  7-Dinitrotoluol  (CHg :  HO, :  NO,  =  1:3  :  4).     Sm.  60°  (J.  155,  25). 

3)  (s-) /«-Dinitrotoluol  {CH3  r  NO, :  NO,  ==1:3:5).  Sm.  92—93°  (90— 91''). 
+  CeH„  {B,  14,  901;  15,  2984;  A.  217,  189). 

4)  (6ßt*-)Dinitrotoluol  ?  (CHg :  NO, :  NO,  =  1:2:6)?  flüssig  (^.  172,  222; 
A,  eh.  [4]  27,  470;  B.  15,  3016).     Sm.  60—61°  (A,  217,  206). 

5)  (ttw^-)m-Nitro-o-Amidobenzoe8äure  (CO,H  :  NH, :  NO,  =  1:2:5).  Sni. 
263°  u.  Zers.  K  +  2H,0 ,  Ba  +  3H,0,  Ca  -f  3H,0 ,  Pb  +  H,0,  HCl 
(.4.  195,  21;  198,  112;  B.  11,  1730).* 

6)  (6en-)w-Nitro-o-Amidobenzoesäure  (CO,H  :  NO, :  NH,  ==  1 :  2  :  3).  Sm. 
204°.    K,  Na  +  xH,0,  Ba  +  2  H,0,  Sr  +  2H,0,  Pb(OH),  Cu,  Ag,  HCl 

u.  195, 37).  an,. 

7)  (2m5-)o-Nitro-7//-Amidobenzoe8äure  (COoH  :  NH, :  NO,  =  1:3:6).  Ba 
4-3H,0  (Ä  5,  198). 

8)  (ie7?-)o-Nitro-/w-Amidobenzoesäure  (COjH  :  NO, :  NH,  =  l :  2  :  3).  Ba 
+  7H,0  {B,  2,  435). 

9)  ?w-Nitro- w-Amidobenzoesäure  (CO,H  :  NH, :  NO.  =  1:3:5).  Sm.  2<)S^ 
{B.  10,  1703). 

10)  j9-Nitro-w-Amidobenzoesäure  (CO,H  :  NH, :  NO,  =  1:3:4).   Ba+ 2H,0 
(Ä  2,  435;  5,  198). 

11)  w-Nitro-p-Amidobenzoesäure  (CO,H :  NO, :  NH,  ««1:3:4).    Sm.  264  V 
K  +  H,0,  Ba  +  5H30  {A,  173,  54;  B.  5,  855). 

12)  (w/w-)^w-Nitro8alicvlsäureamid.     Sm.  225°.    K  +  H,0,  Ca  +  4H,0,  Ba 
••                           +  4H,0,  Pb  +  4H,0  {A,  195,  15). 

13)  (6e*Hw-Nitro8alic\'l8äureamid.     Sm.  145—146°.     Ba  +  2H,0,  Pb(OHu 
+  2H,0  {A.  195,\35). 

14)  Dinitrosoörcin  {A.  188,  353). 

CyHeO^N^  Salpetersaures  Diazobenzamid.     (2HC1,  PtClJ  {A.  120,  127). 

C^HgO^B  1)  Benzaldehydsulfonsäure.     Ba,  Mg  (J.  1864,  350;  B,  16,  150). 

2)  Verbindung  (Sulfonsäure  aus  Tluonesaal).    Ba,  Zn  (A,  144,  202). 
C^HeOgN,        1)  Methyläther  des  (ww5-)o-Dinitrophenol8.    Sm.  70°  {B.  11,  2105). 

2)  Methvläther  des  (6ew-)o-Dinitrophenols.     Sm.  118°  (Ä  11,  2105). 

3)  Methyiäther  des  (5-)-w-Dinitrophenol8.  Sm.  96°;  Sd.  über  360°  (B. 
11,  2105). 

4)  Methyläther  des  (Mrw-)w-Dinitrophenols.  Sm.  88°  (A.  69,  236;  174, 
263;  B,  8,  1554;  12,  763). 

5)  Methyläther  des  (/ycwOw-Dinitrophenols.  Sm.  118°  {A.  174,  273;  B,  S, 
1552;  J,  1875,  338—339). 

6)  w-w-Dinitro-o-Kresol  (CH3 :  OH  :  NO, :  NO,  =  1  :  2  i  3  :  5).  Sm.  8'»^ 
(85,8°;  82°).  K  +  H,0,  Na,  Ba,  Ag  (Ä  8,  685;  13,  1946;  14,  899, 
987;  15,  1860,  2992;  A.  217,  158). 

7)  w-w-Dinitro-p-Kresoi  (CH3 :  OH  :  NO, :  NO,  =»1:4:3:5).  Sm.  83,5'^ 
(85°).  K,  Na,  NH„  Ba,  Äg  {A.  144,  183  o-Derivat?;  173,  205;  B.  2. 
206;  6,974;  7,177,536,1024;  8,  685;  13,1948;  14,899,  986;  15,  185^; 
A.  217,  53,  167). 

8)  Dinitrokresol,  ißom.  (unbek.  Constit.)  (-4.  109,  141). 

9)  Dinitrokresol  (unbek.  Constit.).  Victoriagelb.  Sm.  109—110°.  K  + 
V,H,0,  Ag  {B.  2,  206;  7,  178). 

10)  Dinitrokresol  {B.  15,  230).    /^-Derivat.? 

11)  Dinitro-p-Kresol  {A.  215,  90). 


aH^o^s 


145  c,  m. 

CH^O^ia',  12)  Nitroamidosalicy Isäure  (CO,H ;  OH :  NH^ :  NO,  =  1:2:3:5).    Sm.  220^ 

(B,  12,  1345). 

13)  Diamidokomensäure  (J.  1855,  494). 

14)  Dinitrobenzvlalkohol.    Sm.  71°  {A.  147,  851),  soll  nach  {B.  14,  903; 
15,  1136)  ;)-Nitrob€nzvlnitrat  sein,  siehe  {Ä,  217,  208). 

15)  p-Nitrobenzylnitrat.     Sm.  71«  {B.  14,  903;   15,  1136  Druckfehler  i.  d. 
Org.-Arb.),  siehe  auch  [A.  217,  208). 

1)  o-Sulfobenzoesäure.  Sm.  240«'  u.  Zers.  K,  Ba+2'/»H,0  (2H,0) 
(Ä  12,  473,  1349). 

2)  w-Sulfobenzoesaure  {A.  131,  155;  148,  33;  Ä  3,  736;  4,  219;  10,  1715; 
P.  32,  227).  Salze  siehe  (A.  27,  322).  K  +  5H,0(2'  H,0),  Na  + 
2H.,0,  Ba  +  3H,0,  Pb  +  2H,0,  Ag,  Ag„  (C.Hj),,  C.H,. 

3)  /»-Sulfobenzoesäure.  Sm.  bei  200°  u.  Zers.  Na +  2'  JH^O,  Ca,  Ba^- 
2H,0  {A.  173, -16;  178,  275;  B.  10,  1715). 

C-H^OeM",  1)  «-Dinitroorcin.    Sm.  164,5°.  Ba  +  H^O  {A.  188,  358;  Chern.  Soc.  10, 548|. 

2)  ,^-Dinitroorcin.     Sm.  109-110°  {B.  14,  483). 

3)  Monomethvläther  der  Dinitrobrenzcatechins  (Dinitroguajakol).  Sm. 
122-123°  {M,  3,  827). 

4)  Monomethyläther  der  Dinitrohydrochinons.     Sm.  102°  (AT.  2,  370). 

C.  HLOßM".  1)  5-Trinito-7;?-Toluidin  (NH, :  NO, :  CHg ;  NO, :  NO,^  =  1:2:3:4:  6).  Sm. 

136°  (Ä  15,  1864). 
2)  Uramidodinitrophenol.    Ba,  Ag  {J.  pr.  [2J  5,  1 ;  B,  15,  450). 
aSgOflS  1)  SalicylschwefeLsäure.    K,  (Ä  11,  1914). 

2)  w-Oxybenzoeschwefelsäure,    K,  (B.  11,  1915;  K  1,  244). 

3)  jo-Oxybenzoeschwefelsfiure.    Kl  {B.  11,  1916). 

4)  Salicylsulfonsäure.  Sm.  120°.  Salze  meist  bekannt  (A  103,39;  179, 107). 

5)  Isosalicvlsulfonsäure.    K,  +  ^,H,0  {A.  179,  107). 

6)  w-Oxvbenzoesulfonsäure  +  lV^HaO.  Sm.  208°.  Ba  +  4VaH,0,  Cd-f 
2IL0,'  Pbj  {A.  148,  89;  152,  102;  Z,  1871,  294). 

7)  /rt-Oxvbenzoesulfon säure,  isom.     Ba  (J.  1864,  351). 

8)  p-Oxvbenzoesulfonsäure  +  xH,0.  K,  +  2H,0 ,  Ba  +  3\/, H,0,  Ba,, 
Cd  +  3H,0,  Cu,  Ag,  (.4.  164,  150). 

C.H;-0- S  1)  (6cn-)/w-Dioxybenzoesulfon8aure  +  2H,0.    K,  +  3^  jHgO ,  Ba  +  3H,0, 

■      '     '  Ba+  2H,0,  Pb  +  2H,0,  Cug  +  15H,0,  Ag,  +  2H,0  (Jf.  2,  469). 

2)  />-Dioxvbenzoe8ulfonsaure.    K,  +  H,0,  Ba  +  8V,H,0,  Ba4-2H,0,  Pb 
+  2H,0  (3/.  2,  455). 
CHeOgB  Gallusschwefelsäure.    K,  (B.  11,  1916). 

ClH^O-ö,  1)  «-Disulfobenzoesäure  (CO.H  :  2SO3H  =  1:3:  4?).    K3  +  1V,H,0,  Ba^ 

2H,0,  Cu3  +  8»,H,0,  Ag3  +  2H,0  {A.  159,  217). 

2)  ^-Disulfobenzoesäure.  Sm.  über  285°,  K,  +  2H,0,  K8  +  2H,0,  Bag, 
Ba»,  Ca,  +  7H,0,  Cu8  +  7H,0  {B.  5, 1088;  Am,  2,  188;  /.  1879,  759). 

C-H^OeS,  m-Öxvbenzoedisulfonsäure.     Bsl^  +  8H,0  (B.  11, 862;  J.pr.  [2]  16,  230). 

dBCpO^-S^  w- Oxybenzoetrisulfonsaure  +  4H,0.    K^  +  2H,0,  Ba, ,  Pb^  +  6H,0, 

•      '  Pb,+8H,0,  Cu,  {B.  11,  858). 

CBLNCl,  Trichlor-w-Toluidin  (CH3 :  Cl :  NH, :  Cl :  Cl  =  1 :  2  :  3  :  4 :  6?).   Sm.  91° 

(A.  187,  278). 
C-HfilffBrg  Uebersicht  der  Tribromtoluidine  (B,  14,  420). 

1)  Tribrom-o-Toluidin.   Sm.  105—106°  (A.  169, 379).   Sm.  112°  {A.  169, 378). 
•     2)  Tribrom-m-Toluidin  (CH3 :  Br :  NH, :  Br,  =  1 :  2 :  3 : 4  :  6).  Sm.  97°  (100 
bis  101,6°  (A.  168,  195;  B.  13,  975). 

3)  Tribrom-w-Toluidin  (CH,  :  Br  :  NH,  :  Br,  =  1 :  2  :  3  :  5 :  6).  Sm.  93-94° 
{B.  13,  974). 

4)  Tribrom-w-Toluidin  (CH, :  NH, :  Br^  =  1 :  3  :  4 :  5  :  6).  Sm.  96-96,8°  (ib.). 

5)  Tribrom^-Toluidin  (CHg :  NH, :  Brj  =  1 : 4  :  2 :  3  :  5).  Sm.  82,5-83° 
(Ä  14,  418). 

6)  Tribrom-p-Toluidin  (CH3 :  NH,  iBr^  =  1:4:2:3:6).  Sm.  118—118,6° 
{B.  14,  418). 

7)  Tribrom^-Toluidin.     Sm.  113°  (A,  173,  217). 

8)  Tribrom-?.Tolmdin.     Sm.  82°  (A.  174,  362). 

9)  Tribrom-?-Toluidin.    Sm.  72°  (A,  174,  366). 
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C^H^BrJ 


C^HyON 


C^HyOOl 
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—     146     -'- 

1)  o-Phenylenthiohamstoff.    Sm.  280  —  290°  u.  Zers.  (Ä  15,  2146,  2S39i. 

2)  Amid  des  Methenylamidothiophenols.  Sm.  129°  (2HC1,  PtClj  {B.  12. 
1129;  13,  11). 

3)  Phenylthiocarbizin.  Sm.  129°.  HCl,  (2 HCl,  PtClJ,  Ae  (Ä,  212,  320'. 
p-Chlorbenzylbromid.    Sm.  48,5°  (Ä  11,  905;  Am.  3,  252). 

1)  «-Chloiiodtoluol.    Sd.  242—243°  (Ä.  168,  211). 

2)  /S-Chloijodtoluol.    Sd.  240°  (A.  168,  211). 

3)  Chlor-o-Jodtoluol.    Sd.  240°  (A.  156,  82). 

1)  m-Brom-o-Jodtoluol  (CHg :  Br :  J  ==  1 :  2  :  3[5]?).  Sm.  260°  (A.  168, 164;. 

2)  w-Brom-;>-Jodtoluol  (CH, :  Br :  J  =  1  :  3  : 4).    Sd.  265°  {A.  168,  159). 

3)  o-Jodbenzylbromid.  Sm.  52—53°  {Am,  4,  101). 

4)  O-Jodbenzylbromid.  Sm.  78,7°  (B,  11,  55;  ^w.  1,103;  2,  250;  3,  252:. 

1)  Benzamid.  Sm.  128°.  HCl  (A,  82,  234;  B.  10,  1897;  11,  10);  Hg 
(Ä  6,1392);  (^.3,  268;  28,  51;  75,  195;  158,  26;  165,  186;  166,  1S5: 
169,  107;  171,  141;  184,  19;  Ä  6,  113,  1392;  10,  1785;  12,  1612;  13, 
1116;  Z.  1866,  367;  J.  pr.  [2]  5,  35). 

o-Amidobenzaldehyd  {B.  15,  2004).    Sm.  39—40°  (Ä  15,  2572). 
w-Amidobenzaldehyd  (2  HCl,  PtClJ  {B.  15,  2044). 
Formanilid.    Sm.  46°.    Na  (A,  60,  310;  142,  121;  J,  1865,  410);  Xa 
4-H,0  (Ä  15,  2443,  2450,  2867;  16,  145). 

Benzaldoxim.    Sd.über  200°.    Na  +  H,0,  HCl  (Ä  15,  2785;  16,  824.. 
Chlor-?-Kresol  (unbek.  Const.).    Sm.  56°;  Sd.  240°  (Ä  6,  326). 
Methyläther  des  o-Chlorphenols  (Ä  11,  1463). 

Methyläther  des  j»-ChlorphenolB.    Sd.  198—202°  (A.  176,30;  B.  2,  711. 
j>-Chlorben2ylalkohol.    Sm.  66°  (70,5°)  (4.  147,  344;  A^l  2,  88). 
Brom-o-Kresol.    Sm.  88,5°  (A,  168,  165).    K  -f  H^O. 
(s-)w-Brom-?w-Kresol  (CH« :  OH :  Br  =»  1 : 3 : 5).  Sm.  56—57°  (Ä 15, 2991 1. 
Bromkresol.    Sm.  17— 18^  Sd.  218—220°  (C.  r.  94,  650). 
Methyläther  des  p-Bromphenols.    Sd.  223°  (cor.)  (A,  137, 203;  B.  2,  711 . 
o-Brombenzvlalkohol.    Sm.  80°  (Am,  2,  316). 

p-Brombenzylalkohol.    Sm.  69°  (B.  10,  1209);  Sm.  77°  {Am,  3,  240. 
p-Jodbenzylalkohol.    Sm.  71,8°  {B.  11,  56;  Atn.  2,  251). 
o-Tolylarsenoxyd.    Sm.  145—146°  {A,  201,  251). 
p-Tolylarsenoxyd.    Sm.  156°  {A,  201,  251). 

0- Amidobenzoesäure  (Anthranilsäure).  Sm.  144  —  145°.  Salze  siehe 
{A.  149,  135);  HCl,  HNO,,  H,S0,  +  2H,0,  C,H,0,,  Pb,  Cu,  Ag 
{A,  39,  83,  91;  52,  65;  86,  143;  102,  236;  149,  135,  148;  163,  13^: 
193,  233;  205,  302;  Soe.  37,  742;  B.  15,  2108). 

2)  w-Amidobenzoesäure.  Sm.  174°.  Salze  {A,ch.  [3]  53,  322;  A.  99, 102.: 
HNO3,  HCl,  (2 HCl,  PtClJ,  (2 HCl,  SnCl,);  H,SO,  +  ILO  (JL.  147, 
263);  H3PO.  (A  123,  290);  Sr  +  2H,0,  Ba-f  4H,0  {A,  117,  10^.)!: 
Na,  Mg  +  7X0,  Ca  +  3H,0  {A,  147,  269);  Zn  (A,  117,  166);  Pb. 
Cu,  Ag  (J.  1849,  360);  {A.  86,  143,  152;  91,  185;  101,  94;  123,  2S7: 
128,  265;  160,  61;  193,  230;  208,  236,  245;  B.  12,  1612;  J.  1S«;1. 
404;  Z.  1869,  471). 

3)  p-Amidobenzoesäure.  Sm.  186-187°.  HCl,  H,SO.,  Ba,  Cu  (A,  127. 
142;  128,  264;  139,  16;  193,  233;  B,  6,  130). 

4)  Carbanilsäure,  nur  die  Ester  bekannt.   C-H^,  CgH-,  CM^,  siehe  diehe. 

5)  Benzhydroxamsäure.    Sm.  124  —  125°.    Na  +  3H«0,  K,  Ca,  Ba,  Zn, 
.     C^Hg,  CH,  {A.  161,  347;  B,  16,  874). 

6)  Methylpyndincarbonsäure.    Sm.  209—210°  {B.  14,  646). 

7)  Methylpyndincarbonsäure.?    Sm.  269°  {M.  1,  45). 

8)  Pikolincarbonsäure.    Ha,  Cu  {B,  14,  67). 

9)  o-Oxybenzoesäureamid.  Sm.  132°;  Sd.  270°  u.  Zers.  Ca,  Sr,  Cu,  Ag 
(A.  98,  258;  BL  13,  25). 

10)  Tw-Oxybenzoesäureamid.    Sm.  167°  (J.  pr.  [2]  22,  290;  Z,  1866,  1). 

11)  p-Oxvbenzoesäureamid.    Sm.  162°,    Na,  2HC1  (J.  pr,  [2]  16,  51). 

12)  Nitroso-w-Kresol  (Ä  12,  1799;  O,  12,  302  =  B.  16,  242). 

13)  o-Nitrotoluol.    Sd.  223°  {A.  155,  11;  158.  348;  Z.  1867,  225). 

14)  m-Nitrotoluol.  Sd.  230-231°  (A.  155, 25;  158,  346;  B.  12, 443).  2CrO.Cl. 
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CHyOjU-        15)  j9-NitrotoluoL    Sm.  54^  Sd.  238'»  (Z  1869,  190;  Ä.  155,  6;  158,  348; 

Z  1865,  223;  J,  1879,  395).    ^ 

16)  Methylenäther  des  Amidobrenzkatechlns.    HCl  (Ä.  199,  341). 

17)  Carbaminsaurer  Phenylester.    Sm.  141°  (J,  pr.\2]  1,  405). 

18)  Pyridinbetain  +  H^O.  Sm.  150°  u.  Zera.  HCl,  (2 HCl,  PtCL)  (Ä  15,1251). 
C-H-O^l^s        ^^  Amid  der  ^-Diazooenzoesäiire,  nur  Nitrat  bekannt  (Z.  1866,  1). 

2)  Amid  der  Isochinchomeronsäure.    Sm.  295,5—297°  (J.  1877,  437). 

3)  Diamidocarboxamidophenol.    HCl  {J,  pr,  [2]  5,  5). 

4)  Azonitromethylphenyl.    Sm.  153°  u.  Zers.  (Ä  8,  1079). 
aHyO^Ca  Chlorsaligenin  (Ä,  56,  60). 

aH.O,Br  Bromorcin.    Sm.  135°  {Ä.  134,  258). 

CjHJo.J  Jodorcin.    Sm.  86,5°  (A.  171,  310). 

C.H.O,A8  Anhydrid  der  o-Tolylaraenaäure  (A.  201,  255). 

ClHyO-N  1)  r«n«-)w-Amido8alicvlsäure  (CO,H  :  OH  :  NH.  =  1:2:5).    HCl,  (HCl, 

Sna,),  HJ,  H,SO;  +  H,0,  Ca  +  5SH,o7Mg  +  8HA  Ba  +  4H,0, 
Zn+10H,O  (A.  130,  243;  195,  18;  J.  1864,  383;  J.  pr,  [2]  19,  362). 

2)  (fee«-)7W.Amido8alicvlsäure  (CO^H :  OH  :  NH,  «1:2:3).    HCl  +  H^Ö 
(A.  195,  37j. 

3)  Amido-p-Oxybenzoesäure  (Z.  1866,  648). 

4)  Methvlather  des  o-Nitrophenols.    Sd.  265<^  (276°  bei  734  mm)  (A.  174, 
278;  Ä  8,  1552;  A.  207,  237;  Z,  1867,  204). 

5)  Methyläther  des  m-Nitrophenola.    Sm.  37°  (38^);  Sd.  258°  (i.  D.)  (Ä  11, 
2100;  12,  156). 

6)  Methvlather  des  p-Nitrophenols.    Sm.  51°  (52<0;  Sd.  258—260°  (A.  74, 
299;  Z.  1867,  205;  B.S,  1552;  14,  2632;  15,  1004). 

7)  (6cw-)o-Nitro-o-Kre8ol  (CH, :  OH  :  NO,  =-1:2:6).  Sm.  142°  (Ä  15,3019). 

8)  (Ä«n-)m-Nitro-o-Kresol  (CH.  :  OH  :  NO,  =  1:2:3).     Sm.  69,5°  (Ä  14, 
569"  A.  217    50). 

9)  (ttn«'-)w- Nitro -o-Kresol  (CH^ :  OH  :  NO,  =  1:2:5).    Sm.  226—230° 
(B.  14,  569). 

10)  (wn«-)w- Nitro -o-Kresol   (CHj  :  OH  :  NO,  =  1:2:5).    Sm.  94,5—95° 
(Ä  15,  2978). 

11)  (6cn-)o-Nitro-w-Kre8ol   (CH, :  NO, :  OH  =  1 :  2  :  3).     Sm.  56°  (Ä   15, 
1131'  A.  217    52). 

12)  (ww.)o-Nitro-w-Kresol  (CH, :  OH :  NO,  =  1:3:6).    Sm.  129°  (Ä  15, 
1131*  16    242*  A.  217    52). 

13)  («-)m-Nitro-7w-kresol  '+  H,'o  (CH. :  OH  :  NO,  =  1:3:5).    Sm.  60  bis 
62°  wasserhaltig;  Sm.  90—91°  wasserfrei  (Ä  15,  2986). 

14)  o-Nitro-p-Kresol  (CH« :  NO, :  OH  =  1 :  2  : 4).  Sm.  78°  (77—77,4°)  (Ä  15, 
299   2980*  A,  215   87). 

15)  fw-Nitro-jo-Kresol  (CHj,*:  NO,  :  OH  =  1 :  3  :  4).    Sm.  33,5.    Na,  Pb,  Ag 
{J,  1876,  452;  B.  7,  537;  14,  572;  15,  2982;  A.  217,  53). 

16)  isom.  ?Nitrokre8ol  (A.  109,  140). 

17)  o-Nitrobenzylalkohol.     Sm.  74°  (Ä  14,  2804;  K  2,  47,  55). 

18)  m-Nitrobenzylalkohol.  Sd.  175-180°  bei  3mm  (Z.  1867,  562;  Ä 15, 2096). 

19)  p-Nitrobenzylalkohol.    Sm.  93°  (A.  147,  343;  Ä  14,  899;  A.  217,  184). 

20)  Benzylmtrat(?)  {B.  9,  1454,  1745). 

21)  ?Orcein  (J.  1847  48,  766). 

C.]3rO,19's        1)  Amid  der  (6ew-)w-Nitro-o-Amidobenzoe8äiire.    Sm.  109°  (A.  195,  38). 

2)  w-Nitrophenylhaxnstoff  (A.  67,  156;  70,  137). 

3)  Methyläther  des  Diazonitrophenols.    2  Chlorid  +  PtCl^  (/.  1866,  459). 
C^H-O^M"          1)  «-Nitroorcin.    Sm.  120°.    Ba  {B.  7,  442). 

2)  /S-Nitroorcin.    Sm.  115°.    Ba+3HjO  (8H,0)  (B,  7,  442). 

3)  Methyläther  des  Nitroresorcins  (OCH,  :  OH  :  NO,  =  1:3:4).    Sm.  95° 
(3/.  1,  898). 

4)  Methylather  des  Nitroresorcins  (OH :  OCHg :  NO,  =  1:3:4).  Sm.  144° 
(üf.  1,  898). 

5)  Methyläther  des  Nitrohydrochinons.    Sm.  83°  (3f.  2,  370). 

6)  GaUaminsäure+lVjHjO  (Gallussäureamid)  (/.  1852,  479;  1854,  431; 
B,  15,  2591). 
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1)  Dinitro-o-Toluidin  (CH« :  NH^ :  NO, :  NO.  =  1:2:3:5).    Sm.  208^  iE. 
U,  900;  15,  1133;  Ä.  217,  183). 

2)  Dinitro-/?-Toluidin    (CH3  :  NH, :  NO^ :  NO^  =  1:4:3:5).     Sm.  W/' 
(Ä.  158,  341;  217,  187,  188;  Ä  8,  877;  14,  900). 

3)  Dinitro-p-Toluidin    (GH,  :  NH^ :  NO, :  NO^  =  1:4:2:6).     Sm.  U^" 
{B.  3,  218). 

4)  /J-Dinitrotoluidin.     Sm.  94°  {A,  215,  371). 

5)  v-Dinitrotoluidin.    Sm.  192—193°  (Ä.  215,  368). 

6)  Dinitromethylanilin.    Sm.  178°  (Ä  15,  1234). 

7)  Nitrodiamidobenzoesäure  (CO^H  :  NEL^ :  NH^ :  NOo  =  1:3:4-5).  NH, 
+  H,0  (Ä.  128,  173). 

Benzareenige  Säure.    Ca,  Ag  (Ä.  208,  14). 

Aethylester  der  Nitropyroschleimsaure.    Sm.  101°  {J.  pr.  [2]  25,  52). 

1)  Dinitroamido-w-Kresol.     Sm.  151°.     Mg  (^1.   128,   166;   163,  104:  B. 

9,  1095). 

2)  Methylather  der  ?w-Dinitro-o-Amidophenols  (Ä.  74,  306). 

3)  Apokaffein.  Sm.l47— 148°(144— 145°)  (Ä14,  642;  if.  3, 10O;X215,277. 
Amidocarbimidamidodinitrophenol.    HCl  {B.  15,  450). 
Methylester  des  Aepfelsäurechloralids.    Sm.  85°  (A,  193,  45). 
jt>-Benzophosphinsäure.    K  +  HjD,  Ag  (B.  14,  405;  -4.  212,  231). 
Dihydroxylarsinobenzoesäure    (Benzarsinsäure).     IL,  Ca-j-BLÖ,  Ag. 
CH3  (B.  13,  2177;  A.  208,  5). 

1)  Dichlor-o-Toluidin  (CH3 :  Cl, :  NH,  =  1:2:4:6?).     Sm.  88<>;   Sd.  2:)i'' 
{A.  168,  213). 

2)  Dihydrochlorid  des  Benzonitrils  {B.  10,  1891). 
Dibromtoluidine.    Uebersicht  (B.  14,  419). 

1)  w-Dibrom-o-Toluidin  (CHg :  NH, :  Br :  Br  =  1  :  2 :  3  :  5).     Sm.   50^'  ;45 
bis  46°)  (A,  168,  187;  B.  13,  966;  J.  pr.  [2]  24,  478). 

2)  o-Dibrom-w-Toluidin  (CHg :  NH^ :  Br :  Br  =  1  :  3  :  5  :  6).     Sm.  83-84" 
(86,5°)  (Ä  13,  964). 

3)  (s-)m.Dibrom-w.Toluidin  (CHg :  NH, :  Br :  Br  =  1:3:4:6).     Sm.  74.:. 
bis  75,5°  (B.  13,  971). 

4)  (6en-)7«-Dibrom-f«-Toluidin  (CH3 :  NH, :  Br :  Br  =  1 :  3  :  2  :  6).    Sm.  ):] 
bis  35°  (B.  13   971). 

5)  />-Dibrom-w-Toluidin  (CHg :  NHo :  Br :  Br  =  1 :  3  :  2 :  5).  Sm.  72,4—73,1' 
(Ä  13,  974). 

6)  o-Dibrom-w-Toluidin  (CH.3 :  NHg :  Br :  Br  =  1  :  3  :  4  :  5j.     Sm.  5S-'>'/' 
(Ä  13,  975). 

7)  m-Dibrom-p-Toluidin  (Cti^  :  NHo  :  Br  :  Br  =  1  :  4  :  3 : 5).     Sm.  T^ 
(A.  168,  189;  173,  216). 

8)  ;)-Dibrom-/?-Toluidin  (CH3 :  NH, :  Br :  Br  =  1  :  4  :  2  :  5).     Sm.  83°  (M.^ 
bis  85°)  {A,  168,  186;  B.  13,  963). 

9)  Di-o-Brom-p-Toluidin  (CH3  :  NH^  :  Br  :  Br  =  1  :  4  :  2  :  6).     Sm.  b:^' 
(B.  13,  962). 

10)  isom.  Dibromtoluidin  (CH3  :  NH,  :  Br  :  Br  =  1  :  2  : 4 :  5  ?).     Sm.  90,S 
bis  98°  {A.  168,  184;  B.  13,  970)! 

11)  Dihydrobromid  des  Benzonitrils.    Sm.  70°  (A.  149,  307). 
Dijod-p-Toluidin  (CH3 :  NH» :  J  :  J  =  1 :  4  :  3  :  5).  Sm.  124,5°  {B.  11,  IL')!. 

1)  Thioformanilid.    Sm.  137,5*  {A.  192,  35;  B.  10,  1095;  11,  338;  15,211;. 

2)  Amid  der  Dithiobenzoesäure.     Sm.  115—116°  (A,  192,  48;  B.  1,  102: 

10,  1241;  J.  1847/48,  596). 

Dithiocarbanilsäure.    Sm.  60—70°  (B.  11,  958).    C^H^. 
Amid  der  Seienbenzoesäure  (Ä  7,  1273). 

/;-Chlorbenzylmercaptan.     Sm.  84  —  85°.     Hg  (A.  116,  348;   147,  340: 
Am.  2,  167). 

jo-Quecksilbertolvlchlorid.    Sm.  187—188°  {J.pr.  [2]  1,  185;  B.  15,lSö'. 

1)  o-Tolvlphosphorchiorür.    Sd.  244°  (A.  212,  212). 

2)  p-TolVlphosphorchlorür.     Sd.  25°;  Sd.  245°  (A.  212,  212). 

1)  o-Tolvlarsenchlorür.    Sd.  264—265°  (i.  COj  U.  201,  248). 

2)  /j-Tolyiarsenchlorür.    Sm.  31°:  Sd.  267°  (i.  CO.,)  {A.  201,  249). 
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.  ;)-Tolvlborchlorür.     Sm.  27®  (B.  15,  185). 
/)-SiliciumtolvIchlorid.     Sd.  218-^220®  (Ä,  173,  165). 

1)  o-Tolylphosphortetrachlorid  {Ä,  212.  216j. 

2)  ;?-Tolylpho8phortetrachlorid.    Sm.  42°  (A.  212,  213). 

1)  o-Tolvlarsentetrachlorid  {Ä.  201,  249). 

2)  ;)-Tolvlar8entetrachlorid  (U.  201,  249). 
o-Brom-7w-Thiokresol  (Ä,  169,  41). 
jE^-Quecksilbertolvljodid.    Sm.  220®  (^.  154,  173). 

1)  Phenylharastoff.  Sm.  147®.  (CH3),,  C^H,,  O^H^  etc.  {A,  57,  265;  70, 
130;  74,  13;  J.  1874,  798;  B.  8,  519;  9,  820). 

2)  w-Amidobenzoesäureamid.  +  H^O.  Sm.  75®.  HCl,  (2 HCl,  PtClJ, 
HNO«,  AgXOg  U.  132,  142;  J.  1849,  358). 

3)  p-Amidobenzoesäureamid.     Sm.  178—179®  {A.  132,  144). 

4)  ;>.Diazotoluol.    HNO-.  H^SO^,  (2 HCl,  PtCl,.)  {J.  1866,  458). 

5)  Nitrosomethyl-o-Amidobenzol.     Sm.  132—133®  (B.  14,  2339). 

6)  Nitro8omethvl-?-Amidobenzol  (B.  10,  329;  A.  190,  151). 

1)  (6en-)o-Nitro-o-Toluidin  (CHg :  NH, :  NO,  «  1 :  2  :  6?).  Sm".  94,5®  (A.  172, 
223).    Sm.  91,5®  (B,  15,  3017). 

2)  (w«s-)w-Nitro-o-Toluidin  (CHj :  NH, :  NOg  =  1:2:5).  Sm.  127—128® 
(A,  158   346). 

3)  (fee«-)o-Nitro-w-Toluidm  (CH3 :  NO, :  NH,  «1:2:  3?).  Sm.  133—134® 
(A,  158,  348). 

4)  (w»s-jo-Nitro-;>-Toluidin  (CH, :  NO, :  NH,  =  1:2:4).  Sm.  77,5®.  HNO«, 
HCl,  H,SO^  +  2H20  (A.  1.55,  14;  209,  379;  J.  1879,  432;  B.  15,  3016). 

5)  (wns->w-Nitro-/?-Toluidin  (CH3  :  NO, :  NH,  =  1:3:4).  Sm.  110®  (114®). 
HNO3,  HCl  {A.  1.55,  23;  208,  313;  B.  8,  876;  11,  1971). 

6)  (s-);/i-Nitro-m-Toluidin  (CHg  :  NO, :  NH,  =  1:3:5).  Sm.  95®.  HCl 
(B,  15,  1138).    Sm.  98—98,4®  (A,  217,  199;  B,  15,  2985). 

7)  Diamidobenzoesäuren.  Einw.  der  jo-Diazobenzolsulfonsänre  auf  diese 
(B.  15,  2197). 

8)  (w/i5-)o-Diamidobenzoesäure  (CO,H  :  NH, :  NH,  =  1:3:4).  Sm.  210 
bis  211®  u.  Zers.  HCl  +  1V,H>0,  H,SO^  (A.  137,  57;  B.  2,  435;  5, 
199,  856). 

9)  (6e«-)o-Diamidobenzoe8äure  (CO,H  :  NH, :  NH,  =  1:2:3).  H,SO.  + 
lV,HoO  (B.  2,  435;  5,  199). 

10)  l5-)w-Diamidobenzoesäure  (CÖ«H  :  NH,  :  NH,  =  1:3:5).  Sm.  240®. 
Ba+1»/,H,0,  Ag,2HCl,  (2H€1,  PtClJ,  H,SO,  (^.  99,  106;  154,  325; 
B.  7,  213;  15,  2728;  Z,  1865,  51). 

11)  (ttws-)w-Diamidobenzoe8äure  nicht  bekannt,  siehe  Darstellungsversuch 
(Ä  7,  149). 

12)  p-Diamidobenzoesäure  (CO,H  :  NH,  :  NH,  =  1:2:5),  H,SO.  (B.  5, 
199;  15,  2729). 

13)  ö-Hvdrazinbenzoesäure.     HCl  (JB.  13,  679). 

14)  w-Hydrazinbenzoesäure.  Sm.  186®  u.  Zers.  HCl,  Ba  -|-  4H,0  (B.  9, 
1657;  10,  1335). 

15)  jo-Hydrazinbenzoesäure.    Sm.  220  —  225®  u.  Zers.     HCl  (A.  212,  337). 

16)  Diamidobrenzkatechinmethylenäther.     HCl  {A.  199,  343). 

17)  Methyläther  des  jo-Diazophenols.    HNO3,  H.,SO^  |Ä  7,  1010). 

18)  o-Oxyphenylharnstoff.    Sm.  154®  u.  Zers.  (B.  16,  375). 

19)  ;)-Oxyphenylharnstoff.  Sm.  168®  u.  Zers.  (B.  16,  376). 
Theobromin  (Dimethylxanthin),  subl.  bei  290—295®.  HC1,HC14-H,0, 
(HCl,  AuClg),  (2HC1,  PtCl,  +  4H,0),  HNO«,  (HNO3,  AgNO,),  (HJ, 
J3),  C,H^O,,  Ag-fxH,0  {A,  41,  125;  61,  340;  71,  9;  79,  124;  92, 
71;  118,  170:  215,  303;  B.  11,  1689;  14,  727,893;  15,  32,453;  J.  1859, 
595;  1877,  1206;  1878,  872;  Fr.  18,  346;  M.  2,  87,  126;  3,  85,  92; 
A    217    282    287) 

1)  ;?-ToluolsuIfin8äure.     Sm.  85®.    Ca4-4H,0,  Zn+  2H,0,  Ag,  Ba  {A. 
'      142,  92;  B.  3,  965;  9,  1584;  15,  130). 

2)  Benzylsulfinsäure.    Na  {B.  13,  1286). 
p-Toluolthiosulfonsäure.    Na  +  2  H,0,  K  -|-  H,0,  Ag  +  H,0  (Ä  3,  962). 


c,  in.  —    150    — 

CfHgO^Se  Benzylselenige  Säure.    Sm.  85°.    Ba,  Ag  (A.  179,  13). 

O^HgO^Si  Silicium-p-Tolylsäure.    Sm.  150<^  (Ä.  173,  166). 

O^HgOgNj        1)  Methyläther  des  (6m-)w-Nitro-o-Ämidophenols.  Sm.  76*  {B.  11,  2106). 

2)  Methyläther  des  p-Nitro-o-Amidophenols.  HCl,  (2 Ha,  PtClJ,  HBr, 
HNO3,  H^SO,  (Ä.  74,  301). 

3)  Methvläther  des  p-Nitro-w-Amidophenols.    Sm.  129*  (B.  11,  2106). 

4)  Diamldosalicylßäure.  2  HCl,  2HJ  +  1 VAC,  H-SO.  +H,0  {Ä.  133,  321 ). 
C^HgOgN^        1)  Dimethylhamsäure,    Na,  -f-  4V2H2O,  K  +  1  VaHjO,  K,  +  4H,0,  Ba  + 

3HjO  {Am.  2,  305). 
2)  Camin +  H2O  (2HC1,  PtClJ,  AgNOg  {A,  158,  359;  217,  302). 
O^HgOgOl,  Chlorid  der  «-Chlorterebinsäure  (B.  15,  296). 

C^HgOgCl^  Aethylester  des  Brenzschleimsäuretetrachlorids  (A.  32,  41). 

Cy  HgOgBr^  Aethvlester  des  Brenzschleimsäuretetrabromids.  Sm.  46—48*  (J5. 1 1 ,  1086 ». 

C^HgOgS  Toluolsulfonsäuren  {B,  12,  1048,  1848;  Z.  1869,  617). 

1)  o-Toluolsulfonsäure.  NH.,  K  +  H^O,  Na  +  H^O,  Ca,  Ba  +  H,0,  Mg 
+  7H,0,  Zn  +  7H,0,  Cd  +  2HaO,  Pb  +  4H50,  Mn  +  2HjO,  Cu  + 
4H.0,  Ag  (B.  12,  1348,  1848,  1851;  A.  169,  27;  172,  236). 

2)  m-Toluolsulfonsäure,  fast  sämmtliche  Salze  bekannt  {A,  169,  47;  173, 
202;  176,  297;  B.  12,  1348,  1848). 

3)  ^-Toluolsulfonsäure,  fast  sämmtliche  Salze  bekannt  (B,  8,  1412;  12» 
1848,  1851;  1.5,  131;  16,  621). 

4)  Benzylsulfonsäure.  K  +  H^O,  Ca+2H.O,  Ba  +  2H,0,  PbOH,  Pb, 
Ag  (A.  154,  50;  B.  5,  270,  687;  13,  1288). 


C^HgO^S  1)  o-Kresol-7W-Sulfonsäure  (CHg :  OH  :  SOgH  «  1:2:  5).    Ba  +  2*4H,0, 

Pb  +  2VA0,  (A.  169,  386;  B,  13,  1946). 

2)  o-Kresol-p-Sulfonsäure  (CH« :  OH  :  SO3H  =  1:2:4).  K  +  '/tB^O ,  Ba 
+  1V2H,0  {A,  172,  213;  174,  345). 

3)  o-Kresol-|?-Sulfonsäure  (id.  mit  2?).  Sm.  80—81*.  Na-|-2HJ0,  K-p 
2H,0,  Ca  +  1V„H,0,  Ba  +  BL,0,  Zn  +  lOVoHjO,  Pb  +  3H,0,  Cu-f- 
8H,0,  Ag  (J.  1879,  758). 

4)  o-Kresolsulfonsäure  aus  o-Kresol.    Ca-|-1[2]H,0  (Z,  1869,  621). 

5)  w-Kresolsulfonsäure.  +  5  ILO,  K-}-2V,H20,  Ba+1[2]H,0  (Z.  1869, 622). 

6)  jö-Kresol-o-Sulfoüsäure.  Sm.  98,5*;  wasserfrei  bei  187—188*.  Ba 
(A.  172   237). 

7)  jp-kresoi-^w-siilfonsäure.  K + 2  H^O,  Ba  +  2  H,0,  Pb  +  3 H,0  (1  Vt H,0  \ 
(A.  173,  203;  Z.  1869,  619). 

8)  Sisom.  (unb.  Const.)  Kresolsulfonsäuren  (Ä  6,  974). 

9)  o-Kresylschwefelsäure  (Ä  11,  1911;  H,  2,  355). 

10)  m-Kresylschwefelsäure  {H.  2,  355). 

11)  |?-Kresyl8chwefel8äure.    K  {A.  172,  24;  B.  9,  1389,  1716). 

12)  o-Methylphenolsulfonsäure  (Anisolsulfonsäure).    K-|-H,0,  Ca-f-^H^O 
(A.  172,  47;  Z.  1867,  201;  M.  4,  173—174). 

C^HgOjS  1)  Guajakolsulfonsäure  (2  isom.  Säuren),  K  (Ä  14,  2019). 

2)  Resorcinmethylätherschwefelsäure  nur  Kalisalz  bekannt  (B,  13,  2364; 

14,  2019). 
C^HgOeSj  1)  a-Toluoldisulfonsäure  (CHg :  SOgH  :  SO^H  «  1  :  2  :  4)  (Ä  4,  717;   5, 

1085;  10,  542,  1276;  12,  1052;  13,  1170;  Am,  2,  181),  (NH1  +  H,0. 

Kj  +  HjO,  Ba  +  H,0. 

2)  /3-Toluoldisulfonsäure.    Ba  +  H.O  (Ä  5,  1084). 

3)  /-Toluoldisulfonsäure.  K,  +  H^O,  Ba  +  3V2H,0,  Cd,  Ag  +  2H,0 
{A.  164,  126). 

4)  (s-)?w-Toluoldisulfonsäure  (CH,  :  SOgH  :  SOgH  =  1:3:5)  (Ä  15,  2993». 
C^HgO^Sj          1)  jo-Kresoldisulfonsäure  (CHg  :  SO3H  :  OH  :  SO.H  =  1:3:4:5)?  K,  -j- 

3H,0,  Ba +  2^/320  (Z.  1869,  620). 
2)  Anisoldisulfonsäüre.    Ba  +  4H,0  (A.  103,  343;  172,  47). 
C^HgOgS,  Ordndisulfonsäure.    Ba,  Pbj  +  5%H,0,  Pbg  +  8H«0  (A,  117,  324). 

aHgO.S,  Toluoltrisulfonsäure  +  OH^O.   Sm.  145*.  Kg  +  3*4H,0,  Ba.  +  14H,0, 

Pbg  +  8H2O  (Bl  14,  307). 


—    151  o,  in. 

an^NCl  1)  o-Chlor-o-Toluidin  (CHg :  NH, :  Cl  =  1 :  2 : 4?),    Sm.  29,5*»;   Sd.  24P. 

HCl,  HNOg  (Ä.  156,  81). 

2)  p-Chlor-w-Toluidin  (CH„ :  NH,  :  Cl «  1 : 3  :  4?).  Sm.  18^  HCl,  H^SO^ 
(Ä  7,  797). 

3)  m-Chlor^p-Toluidin  (CH, :  Cl :  NH,  «1:3:4).    Sd.  222°.  HCl,  H,SO„ 
HXOa,  C,H,0,  (Ä.  168,  197). 

4)  isom.  Chlor-o-Toluidin  (CH, :  NH, :  Cl  =  1 :  2  : 4?)  (id.  mit  1  ?)  Sm.  28 
bis  29<^  (B,  7,  797). 

5)  isom.  Chlor-o-Toluidin  (CHg :  NH,  :  CI  «  1 :  2 : 4?)  (id.  mit  1  und  4?) 
{Ä.  158,  337).  • 

6)  Chlortoluidin  (unbekannte  Constitution).    Sm.  83*;  Sd.  241°  {Ä.  168, 
206).    HCl,  HNO.. 

7)  Chlorbenzylamin.    HCl,  (2 HCl,  PtClJ,  HBr  {Ä.  151,  144;  .im.  2, 95). 
CH^NBr  Bromtoluidine.    Uebereicht  (B,  14,  419). 

1)  (Mrw-)?7^Brom-o-Toluidin  (CH3 :  NBL  ;  Er  =  1 :  2 :  5).  Sm.  58°;  Sm.  240°. 
HCl,  HNOa,  H,S0,  +  1V„H,0,  CJH,0^  (Ä.  168,  163,  173;  177,  249). 

2)  (6cn-)w-Brom-o-Toluidin  (CH» :  NH,  :  Br  «  1 :  2  :  3)  {B.  13,  1945). 

3)  ü-Brom-o-Toluidin  (CH, :  XH, :  Br  =  1 :  2  :  4).    Sm.  32°.    HCl,  HNO«, 
H,SO^  (Ä.  154,  299;  158,  340;  168,  177;  B.  6,  799). 

4)  («iw-)o-Brom-/ii-Toluidin  (CH3 :  NH,  :  Br  =  1  :  3 :  6).    Sm..  78,4—78,8°; 
Sd.  240°.    HNO«  (Ä,  168,  173;  B.  13,  963,  969). 

5)  (8ym-)w-Brom-w-Toluidin  (CH» :  Br :  NH,  =  1:3:5).     Sm.  35—36°; 
Sd.  255—260°.    (Ä  13,  964),  HCl.  HNO.,  H,SO,. 

6)  »-Brom-w-Toliüdin  (CH, :  NH,  :  Br  =  1 :  3 : 4).'    Sm.  67  °  (75°  und  30 
bis  32°?)  (Ä.  168,  177;  B.  6,  800;  13,  972). 

7)  o-Brom-i>-Toluidin  (CH, :  Br :  NH,  =  1:2:4).  Sm.  25-26°  (Ä  14, 418). 

8)  w-Brom-jo-Toluidin  (CH, :  Br  :  NBL  =  1:3:4).     Sm.  26°  (Ä  16,  914 
Änm.);  Sd.  240°.    HCl,  HNO,,  H,SO,  +  H,0,  C,H,0.  (Ä.  168,  154). 

9)  isom.  Bromtoluidin  aus  nitr.  o-Bromtoluol,  flussig.  HCl,  H2SO4  (B.  6, 801). 

10)  isom.  Bromtoluidin  {Ä.  173,  210). 

11)  p-Brommethylanilin.    Sd.  259—260°  {B.  12,  1817). 

12)  o-Brombenzylamin.    HCl,  (2  HCl,  PtClJ  (Am,  2,  317). 

13)  p-Brombenzylamin.    HCl,  (2  HCl,  PtClJ,  H^CO,  (Am.  3,  246). 
CH^NJ            1)  p-Jod-o-Toluidin  (CH, :  NH, :  J  =  1 :  2  : 4).    Sm.  48—49°;  Sd.  273°  u. 

Zers.  HNO,  \A.  158,  338). 

2)  ;>- Jod.7w-Toluidin  (CH, :  NH,  :  J  =  1 :  3  : 4).    Sm.  188—189°.    HCl, 
HjSO^,  HNO,    {B.  8,  562). 

3)  o-Jodbenzylamin,  flüssig  (2  HCl,  PtClJ  {Am.  4,  101). 

4)  |?-Jodbenzvlamin,  flüssig.  HCl  (2HC1,  PtClJ  (.4w.  2,  257). 
aHsN,S          1)  w-Amidothiobenzamid  {B,  1,  197). 

2)  »-Amidothiobenzamid.    Sm.  170°  (A-  149,  301). . 

3)  Phenylthiohamstofl'.    Sm.  154°  {A.  148,  338;  207,  122;  B.  9,  446,  819; 
/.  1858,  349)  (2HC1,  PtCl^). 

an^N^S,  Phenylsulfocarbazinsäure  (A.  190,  116). 

CHgClP  Methvlphosphenylchlorid.    Sm.  160°  (B,  10,  814). 

dHaON  1)  Methyläther  des  o-Amidophenols.   Sd.  216°  (226,5°  bei  734  mm).   HCl, 

HBr,  IIJ,  (2HC1,  RCL),  H^SO,,  C,H,0„  Pikrat  (Z.  1867,  205,  618; 

A.  207,  239;  B.  15,  1684). 

2)  Methyläther  des  w-Amidophenols.    Sd.  251°.    HCl  (Ä  16,  614). 

3)  Methyläther  des  ;?-Amidophenols.   Sm.  55,5— 56,5°  (52°);  Sd.  245—246° 
(i.  D.).    HCl,  (2Ha,  RCl)  (A.  74,  300;  175,  324;  Z.  1867,  205). 

4)  (Mw«-)w-Amido-o-Kresol  (CH, :  OH  :  NH,  =  1  :  2  :  5)  (Ä  15,  2979),  auch 
(Ä  14,  570,  CH,  Verbindung)? 

5)  (6en-)w-Amido-o-Kre8ol  (CH, :  OH  :  NH,  =  1 :  2  :  3)  (B.  14,  570). 

6)  jp-Amido-o-Kresol  (CH, :  OH  :  NH,  =  1:2:4).    Sm.  159-161°  (B,  15, 

7)  ("s-jw-Amido-w-Kresol  (CH, :  OH  :  NH,  =  1:3:5).    HCl  (Ä  15,  2987). 

8)  o-Amido-p-Kresol  (CH, :  NH,  :  OH  =  1 :  2  :  4).  Sm.  138-139°  und  143 
bis  144°  (B.  15,  300,  2834,  auch  A.  215,  91).    HCl. 

9)  w-Amido-p-Kresol  (CH, :  NH,  :  OH  =  1  :  3  : 4).   Ha  (Ä  7,  1270)  CH,. 
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CjHeON         10)  Benzylhydroxylamin.    HCl  (Ä  16,  175). 

11)  o-Amidobenzylalkohol.     Sm.  82°  (B.  15,  2109). 

12)  Acetvlhomopyrrol  [B.  13,  78). 

13)  Verbindung  (A.  eh.  [5]  16,  289j. 
C^H^ONg         1)  Phenylsemicarbazid  (Ä.  190,  113). 

2)  Amid  der  (s-)m-Diamidobenzoesäure  (Z,  1870,  642). 
CjHeOjN         1)  Aethvlcarbopvrrolsäure.    Sm.  78°.     Ag(Ä  10,  1864). 

2)  SalicVlaldehvd-Ammoniak.     Sm.  30°  (K-10,  1270—1271). 

3)  Aethylbrenzschleimsäureamid.    Sd.  258°  (cor.)  (^.214,  229;  Ä  14,  TnJ». 

4)  Tetroluräthan.     Sd.  180°  bei  770mm  {Ö.  12,  84  u.  B.  15,  943,  2:>7'.*i. 
C,H^O,N,        1)  Triamidobenzoesäure  (CO„H  :  iNHJg  =  1:2:3:  5).  H,SO,  (Ä  15,  2l>im,. 

2)  Triamidobenzoesäure   ( CO,  H  :  [  NH,  ^  =  1  :  3  :  4 :  5 ).     2  HCl ,    ( 2  HCl, 
SnCl,  +  3»/,H,0),  H,SO,  +  H.O,  HNO«,  Ca,  Zn  +  6H,0  (Ä.  163, 13i. 

3)  Mtro-m-Toluylendiamin.    Sm. '154°  (2HC1,  PtCl^)  {B.  3,  219;  8,  1211; 
14    2657). 

4)  Nitro-?-Toluvlendiamin.  Sm.  132°  (B.  3,  218).    (CH^ :  NH,  :  NH, :  NO. 
—  1:2:4:6?). 

5)  Amidodiimidoorcin  +  2H,0.     HCl  +  H^O,  H,S0,  +  2H,0,  C,H,0,, 
Pikrat  {Ä.  167,  167). 

C^HgOaP     .     1)  o-Tolylphosphinige  Säure.     Ca  +  H^O  (Ä.  212,  223). 

2)  p-Tolylphosphinige  Säure.     Sm.  104—105°.    K,  NH^,  Ba  +  H,0,  Pb, 
Cu  +  4H,0  (A.  212,  218). 
CyH^OjB  p-Tolvlborsäure.     Sm.  240°  (B.  15,  185). 

C^H^OgN  Acetylcvanessigsäureäthvlester.    Sm.  26°.   Na,  Ca  + 2H,0(ar.  95,230. 

CyH^O.Ng  Hvpoäthvltheobromin.  *  Sm.  142°  (.4.  215,  308). 

C^H^OaC^  Milchsäurebutvrchloralid.     Sd.  260—262°  (.4.  193,  47). 

C^H^OgP  1)  o-Tolvlphosphinsäure.     Sm.  141°  {A.  212,  232). 

2)  j>-Tolvlphosphinsäure.     Sm.  189°.     K,  Ba,  Ca,  Ag  (A.  212,  224). 
C.H^0,A8        1)  o-Tolylarsensäure.     Sm.  159°.     Ca,  Ba,  Ag,  (A.  201,  255). 

2)  ;>-Tolylarseusäuie.    K,  Ca,  Ba,  Pb,  Cu,  Ag,  (A.  201,  256j. 
C,H^O^N  ?  Säure  (Ä  14,  1076). 

CtH^O^CI        1)  Chlorterebinsäure.     Sm.   189,5  —  190°  (191°).     Ba  +  H^O,  Ca  +  H,0, 

Ag,  PbO  +  3H20  (B.  6,  1097;  15,  296). 

2)  Chlorterebinsäure,  isom.?     Sm.  160—170°  (B.  15,  296). 
C^H^O^Cl,  Acetyltrichlorvalerolaktinsäure  +H,0.     Sm.  84°  {B.  11,  1492). 
C^HgOgCl  Chlordiaterebinsäure,  nur  Ba  Verbindung  bekannt  iB.  6,  1097). 
C^H^NS           1)  o-Amido-o-Thiokresoll?).     HCl  +  H^O  (Ä  14,  489). 

2j  ;>-Amido-o-Thiokresol  (CHg :  NH, :  SH  =  1 :  4  :  2).     Sm.  42°.     HCl  \B. 
14   488). 

3)  ;?-Amido-;«-Thiokresol  (CH« :  NH,  :  SH  =  1 :  4  :  3).     HCl  (B.  14,  4y2i. 

4)  ö-Amido-;;-Thiokresol  (CH3 :  NH^  :  SH  =  1  :  2  : 4).     (ib.).     HCl. 
C^H^NjBr        1)  Brom-//<-Toluylendiamin.     Sm.  107°.     2HN08,  2HC1,  H,SO^,  C,H.O, 

(A.  177,  262). 
2)  Broii\-w-Toluylendiamin  (id.    mit  1?J.     Sm.   104°  (A.   153,    134;  B.  3, 

220*  14    2659). 
C^HeNgS  Phenvlthiosemicarbazid.     Sm.  200—201°  {A.  212.  324). 

CtH^oON,  Dimethykarbopyrrolamid.     Sm.  88—90°  (Ä  10,  1866;  11,  1814). 

CyHjoOjNj  Monomethvläther  des  Diamidobrenzkatechins  (Diamidoguajakol).   nur 

(2HC1,  SnCL  +  H^O)  (.V.  3,  829). 
C^HioOgOl,  Chlorid  der  Pimelinsäure.     Sd.  210°  (.4.  169,  173). 

CyHjoOaNj  Aethvläther  des  Succinvlharnstoffs.     Sm.  94  —  95°  (A.  178,  204;  J.  r. 

7,  241). 
C7H10O3OI,  Akroleinchloracetyl.     Sd.  140-145°  {A.  Spt.  3,  184). 

C^HjoOgOl^  Aethylester  der  Tetrachloräthylmilchsäure .  ( J.  1874,  511). 

C^H^oO^N,        1)  Nitrodehydropipervlmethvlurethan.     Sm.  102—103°  {B.  16,  647). 

2)  Cvamidokohlensäureäthvlester.     Sm.  32,8°  (J.  pr.  [2]  16,  134). 

3)  Dinitromethylpropylallylen.     Sm.  182°  {Soc.  1882,  167). 
CyHjoO^Brj      1)  Methyläthylestcr  der  Di brombern steinsäure.  Sm.  62,5°  (^unc.)  [B,  15,  ISlOi. 

2)  Dibrompropvlbernsteinsäure?    (Dibromid    der  Allvlbern steinsäure )  [B. 
16,  335). 


153      -  c,  in. 


aH,jrj 


1)  Pikolinmethvljodid.    Sm.  226,5-237^    +  J^  {J.  1876,  782j. 

2)  Aethylpyridinjodid  {A.  94.  304;  B.  14,  1500). 


C-HjgNjSj  Thiocarbaminsaures  Diallvlidenammonium  {A.  168,  237). 

dHj^JP  "  p-Tolyljodphosphonium.     Sm.  340°?  U.  212,  235). 

C.H„ON"  Aethvlpyridinammoniumhvdroxvd  {B.  14,  1500). 

dH^OClj         1)  Trichlordiisopropvlketon.  *Sd.  2-28— 229°  (ß.  13,  1571j. 

2)  Verbindung  (A.  61,  44). 
aHj^O^        1)  Orcinammoniak  {A.  eh.  [4]  6,  193). 

2)  TVroleucin.    Zers.  bei  250—280°  (A.  eh.  [5]  16,  289). 
CHjiOjNj       1)  liiamidoorcin.    HCl  1^.  167,  170). 

2)  Butylenguanamid  (B.  9,  242). 
C.H,iOjCl        1)  Chlorangelikasäure?  siehe  Aethylester  {B.  11,  1499). 

2)  Chlorpropylcrotonsäure  (B.  10,  1178). 

3)  Chlorisopropvlcrotonsäure  {B.  10,  1178). 

4)  Chlortiglinsäureäthvlester.     Sd.  173—175°  (A.  201,  59;  B.  10,  1177). 

5)  Chloraeetulminsäufe  {J.  1863,  330). 

6)  Verbindung  {Am.  4,  27). 

C,H,jOjClg  Trichlorönanthsaure  nur  der  Aldehyd  bek. 

C.H„0,Bp  Bromderivat  einer  Säure  {B.  14,  1718). 

CHjjOsN,  Diäthylcvanursäure.     Sm.  173°  {A.  109,  112;  /.  1856,  700  Anm.). 

dH,,0,Cl       1)  Chlorangekktinsäureäthylester.     Sd.  230°  {B.  11,  1497). 

2)  Chlorid  der  Isoamvloxalsäure  (B.  14,  940). 
CH^iOjCl,  Trichlorvalerolaktinsäureäthvlester.     Sm.  40°  {B.  11,  1492). 

aH^.O^Cl       1)  Ghlormalonsäureäthvlester.  *Sd.  221— 222°  (220,5-221,5°).    Na  (^.209, 

221; 'Ä  13,  600;  16,  1045). 

2)  Glvcerindiacetochlorhvdrin.     Sd.  245°  bei  740  mm  {A-  eh.  [3]  52,  461 ; 
A.'  138,  299,  siehe  auch  B.  16,  394). 
aHj.O^Cl,  Chloral-Milchsäureäthvlester  (J.  1874,  511). 

aHiiOjK'        1)  OxalcarbammsäureäthVlester.     Sm.  45°  (J.  pr.  [2]  9,  292). 

2)  Nitrosomalonsäureäthvlester  (A.  209,  212;  B.  13,  599). 
C.H,,ONj  Diallvlhamstoff.     Sm!  100°.    HCl  (P.  50,  377;  A.  52,  27;  102,  300). 

dH,;ON4  KaffeYdin.    HCl  (2 HCl,  RCl,  +  2[4]H,0),  H^SO^  (A.  123,  361;   157, 

1;  Z.  1867,  616;  B.  14,  816). 
aHjjOCl,  Dichlordüsopropyiketon.     Sd.  175—176°  (B.  13,  1571). 

C.HjjOBr^  Diallvlcarbinoltetrabromid  {A.  185,  135). 

aHjjOjNa  Mtrosotropigenm?  (A.  216,  346). 

C-HijO^K"^  Amidocvansäurediäthvlester.     Sm.  97°.     AgNO»  {B.  3,  274). 

dH„o;Cl,      1)  Glycerinbutvrodichlorhydrin.     Sd.  226—227  bei  738  mm  {A.  138,  298). 

2j  «-Dichlorpröpionsäureisobutvlester.     Sd.  183—185°  {B.  9,  1879). 
CH^jOjBr,      1)  «-Dibromproprionsäureisobutylester.     Sd.  213—218°  {A.  171,  324). 

2)  Dibrommethyläthylessigsäureäthylester.     Sd.  1§5°  {A.  135,  298). 
CHjjOjS,  Xanthogenessigsäurediäthyiester  {B.  8,  902). 

CHj^O^Wj  Aethylsuccinursäure.     Sm.  166,5—167°.     Ag  {A.  178,  206). 

C.BEj^O^K'^  Formamid-Cyanursäuremethyläther.     Sm.  175°  (A.  149,  315). 

C.Hj^OgWg  Verbindung  aus  Glvcin  und  hamsaurem  Ammoniak  (iL.  60,  38). 

aHj,0,B  Sulfopimelinsäure  (?).     Ba  (A.  169,  181). 

CHjjOglT,  Citronensaurer  Harnstoff  (J.  1856,  699). 

dn.jOM'  1)  Isocyansäurehexvläther.     Sd.  über  100°  {J.  1863,  526). 

2)  Tropigenin.    Sm*.  161°.    HCl,  (2 HCl,  PtClJ,  (HCl,  AuClg),  2  + CO,, 
HJ  (Ä  15,  289;  16,  244;  A.  216,  343). 

3)  Acetvlpiperidin.     Sd.  224°  (B.  15,  426;    0.  1879,  333).     Sd.  226—227° 
(A.  214,  238). 

4)  Suberoxim  fl.  {B.  16,  497). 

C-HjjOCl  Chlordüsopropvlketon.     Sd.  141—142°  {B.  13,  1570). 

aHjjOBr  Aethylbromvaleryläther.    Sd.  177—180°  [A.  133,  84). 

CHjjOBPa  Bromid  des  Aethvlbromvalervläthers  (A.  133,  86). 

CH^O,»"        1)  Diacetoncyanhvdrin  {A.  164,^260). 

2)  Amidotrimethvibutylaktid.     Sm.  180°  {A.  189,  238;  192,  339). 

3)  Nitrosoisobutvlaceton.     Sm.  42°  [B.  15,  2788). 

4)  Pipervlmethvlurethan.     Sd.  201°  (B.  16,  647). 
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C,H,,0,ir        5)  Verbindung  {Z.  1806,  459). 

0,H,30,N,  Amytidenbiuret  (A.  U4,  164).  ' 

C,H„0,CI  Isovaleraldehvd-Cailoraeetvl.     Sd.  118-128°  u.  Zers.  (ßL  31,  410). 

C,H„0,C1,  ChloriBoamvIalkohoUt.    Sm.  56°;  Sd.  US—UT"  (A.  157,  244). 

C,H,jO,Br       1)  Bromeesigsäureiaoamylester.    Sd.  20T"  (A.  108,  110). 

2)  a-Bromisoviileriansäureäthylester.    Sd.  190— 194''  (A.  Spl.  2,  78).  I 

3)  Bromönanthsäure.     Sd.  250"  (A.  Spl.  2,  83;  B.  8,  1168).  | 

4)  BrommethylätbylesfiigsSureäthyleato  (A.  204,  24). 
OsaminsäureisoamyleBter.     Bd.  92—93°  {B.  13,  507). 

Amid  der  AeihvlBuccinureäure.    Sm.  195—196°  (A.  178,  208). 
,  Fulmitctraguanurat  (B.  8,  521;  9,  784). 

GlutamiQBäureäthyleater.  Sm.  164—165°  (A.  179,  253). 
GuBnidokohleDSäureäthvIeater.  Sm.  162°  (B.  7,  1588). 
Chlorid  des  Acet\-lpipendiDS?  U.  214,  238). 

1)  Dorm.  HexylsenfBI.    Sd.  212°  bei  7.58  mm  (B  16,  746). 

2)  sea  HexyUenföl.    Sd.  197-198°  (B.  8,  56). 

3)  Heivlrhodanid.    Sd.  215-220°  {J.  1863,  526). 

4)  sec.  HeKvIrhodanid.    Sd.  206—207,5°  (fi  8,  55). 
0,H„]!T,Br  Aethvlglvoxalin  -f  Bromäthyi  {B.  10.  1368). 

C,H„N,J         1)  Paramet&Tl-AethvIglyoxatiD  -|-  Jodmethyl   (oder    Oxaläthylin  -|-  Jod- 
methyl)   (B.   13,   515;    214,    303);    (oder  Oaalraethylpropylin  -j-  Jod- 
methvl,  siehe  S.  15,  490). 
2)  Glvcoün  4-  Jodmethvl  (C.  r.  92,  795|. 

C,H„01T,        1)  GlvoMlinäthvIoxvdbvdrat.     Bromid,  (2Cblorid  +  PtCl.+ V.S,0)  (Ä 
10,  1366). 

2)  Carbvlodigcetodiainin  (A.  189,  231;  192,  352). 

3)  Nitailodiacetonamin  i2HCl,  PtCl.l,  C,H,0,  {A.  192,  345,  352). 

4)  Methvjpiperidinbamstoff  {A.  eh.  [3]  38,  85). 

C,H,»OS,         1)  Aetbylester  der  Isobutylxanthogensäure.     Sd.  227—228»  (B.  5,  975i, 

2)  Methvleater  der  laoamvlxanthogeasäure  [A.  84,  3411. 
C,HuO,W,  Diathylmalonamid,     Sm.  149°  \B.  14,  170). 

C,H„0,8         I)  lBohutvleeterderAethvlthiokohlen8äure,unavin.  Sd.l90— 193°(ß.6,3l3i. 

2)  Aethvleater  der  Isobiitvlthiofcohlensäure.    Sd.  190—195°  (B.  6,  31i'i. 

3)  IsoamvlthioglykolsSure.    C,Hj  (Bl.  23,  446). 
C,H,.0,N,       1)  Diacetopropiondiamid.    Sm.  08";  Sd.  220°  {Z.  1869,  128). 

2)  Isoamvfeltr  der  Allophanaäure.    Sm.  162«  (-1.  59,  23;  B.  4,  267 1. 
HarnstoH-lBocvanaäureäther  (J.  1861,  509). 
AkroleinchlorMetyl.    Sd.  140-145°  (J.  Spl.  3,  194). 
Oenantholschwefligsäure  {_A.  UO,  241). 
Verbindung  (Glukoprotelnt  (J.  ck.  [5]  26,  66). 
Verbindung  (4.  eh.  [5]  20,  66). 

1)  Methvldiacetonamin.    HCl,  t2HCl,  PtCI,),  (2HC1,  PtCl,),  (HCl,  AuCI,i, 
HNO',,  H,SO.,  C^H,0,  (A.  197,  42). 

2)  OxäthenpiiieridiniPiperäthylalkBrninl.  Sm.I99'(HCl,AuCL)(B.I4,18T:'. 

3)  Oenanthsäureamid,     Sm.  95°;    Sd.  250-258*  \A.  91,  103;   185,  m---: 
B.  15,  983). 

C,H„0II,3  C^-anmelamidin  (J.  pr.  [2]  20,  340|. 

C,H,sOCl  tfeptvlenglykolchlorhvdrin.    Sd.  200—208°  (Z.  1670,  411). 

CHisOjN        1)  AetbvlamidoiaoTaleriänBfiure  iBl.  33,  204J. 

2)  «-AmidoQnaiithsäure.    HCl,  Cu  (B.  8,  1168). 

3)  Amid  der  (.-Oxvönanthsäure.    Sm.  147°  (B.  8,  1170). 

4)  Coniinsäure.    HCl,  |2HC1,  RCIJ  (B.  15,  1949;  10,  643). 

5)  Verbindung.     Sd.  193—197°  (£.  13,  2029). 
CH„0,C1       1)  Glycerindiäthylchlorhvdrin.    Sd,  184»  {A.  119,  237). 

2)  Verbindung,  id.  mit  1 1  (J.  1804,  495). 
C,H,>0,Br  Glycerindiäthylbromhydrin.    gd.  195—205°  (B.  4,  704). 

C,H,60jir        1)  AmidotrimethvIoxvbutterMure.     HCl,   H.SO,,   HNO, +  2H,0   i  J. 
192,  329). 
2)  Essigiiiperidiniumhydrat    HCl,  (4  +  3HC1,  3AuCI,),  (HJ,  BU.l,  Cu 
+  4H,0,  BaCI,,  Chlorid  (A.  157,  06;  210,  320). 
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aHj.NCl,  Piperäthylalkinchlorür.    2  +  PtCl^  (Ä  15,  lUGj,  oder  C^H^NCl^  ? 

dHj^NJ,         1)  Piperäthylalkinjodür  (Ä  15,  1146). 

2)  Dimethylpiperidinjodür  (B.  14,  1344). 
C.Hj.NS  Triäthylsulfincyanid  (Z.  18(58,  622). 

CH^^NB,  norm.  Hexylthiocarbaminsaure.    Cu,  norm.  Hexylaminsalz  (B.  16,  746). 

C.Hj5a.P  Triäthylphosphin-Schwefelkohlenstoff.     Sm.  95°  {Ä.  Spl.  1,  26). 

CHi^ÖN,        1)  Hexylharnstoff  {/.  1863,  527). 

2)  Pseudohexylharnstoff.    Sm.  127<>  (Z.  1867,  382). 

3)  Diisopropylhamstoff.    Sm.  192°  (B.  15,  756). 

4)  Triäthylhamstoff.     Sm.  68°;  Sd.  223°  cor.  (235°)  {Ä.ch,  [1862]  4,  199). 
C,HieOS  Aethvlisoamvlsulfoxyd  (J.  pr.  [2]  17,  449). 

CHieO.Cl  Acetylcholinchlorid.    AuClj  (Ä.  142,  325—326). 

dHi.O,B  Aethvlisoamylsulfon.     Sd.  270°  (J.  pr.  [2]  17,  450). 

dH^^NJ  1)  Pipendinäthyljodid  (B.  14,  660). 

2)  Dimethvlpiperylammoniumjodid  (Ä.  eh.  [3]  38,  76;  B.  14,  661). 
CHjgNjS         1)  Triäthyithiohamstotf.    Sm.  26°;  Sd.  205°  (.Ä  14,  2755). 

2)  Diisopropylthioharnstoff.    Sm.  161°  (3/.  3,  169;  B.  15,  1291). 

3)  norm.  Hexylthiohamstoff.    Sm.  83°  (B.  16,  746). 

aHj.ON         1)  Diäthylpropylalkin  (Ox>'propyldiäthylamin).      Sd.   158-159°  [B.  14, 

2407);  +CH3J  (Ä  15,  1145,  Druckfehler  „Ci,");  (2HC1,  PtClJ  {B. 
16,  533). 
2)  Oenantholammoniak  (Ä.  176,  341). 

CHj.OjN  Diäthylpropvlglyeolin.    Sd.  233  —  235°   (2HC1,  PtClJ  (Ä  15,  1151). 

aHj.NJ,  Jodmethyltiiäthyliumjodür  (B.  7,  1253). 

aHi,Cl,P  Chlormethyltriäthylphosphoniumchlorür.     PtCl^  (J.  1861,  487). 

CHj-JjP  Jodmethyltriäthylphosphoniumjodür  (J.  1860,  341). 

CHj'OjSi  Orthosilicoessigsaureather.    Sd.  146—151°  (Ä.  173,  149). 

C.H,,0,Si  KieselsauremeUiyltriäthyläther.    Sd.  155—157°  (Ä.  eh.  [4]  9,  45). 

C,K,JXJ  Methyltriäthyliumjodür  +  J„  (A.  108,  5). 

CHj.ClSb  Antimonmethyltriäthyliumchlorür  (J.  1857,  424). 

CHj^JP  Methvltriäthylphosphoniumjodür  {A.  104,  26). 

aH/.JSb  Antimonmethyltriäthyliumjodür.      HgJ,  (2 -j- 3  HgJ,)  (/.    1851,    503; 

1857,  423). 

C.H^,OP  Methoxyltriäthylphosphoniumhydrat  (J.  1860,  342). 

dHj^OSb  Antimonmethyltriäthyliumoxylhydrat.     H^SO^,  C,H,0^  (J.  1857,  423). 

Cy-Qmppe  mit  vier  Elementen. 

CHjO^NCl,         Trichlomitrobenzoesäure  (CO^H :  Cl, :  NOo  =-1:2:4:6:3).     Sm.  220°. 

Ca+lVaHjO,  BaH-2H,0  U.  152,  239)! 
CHoOjNgBTj       Salpetersaure  Tribromdiazobenzoesäure  (A.  139,  8). 
CHJOjNCa,     1)  Chlorid  der  Isocinchomeronsäure.    Sm.  60,5-61°;  Sd.  284°  (J.  1877, 437). 

2)  Chlorid  der  S-Pyridindicarbonsäure.    Sm.  49°  (/.  1878,  439). 

3)  Chlorid  der  /-Pyridindicarbonsäure.     Sm.  88-89°;  Sd.  265°  (ib.). 
CHjOjN^Cl         Nitril  der  o-Chlor-w-Nitrobenzoesaure.   Sm.  105—106°  (B.  2,  493). 
aH,0.,ci,Brj      Trichlordibromorcin  (B.  13,  1308). 

CHjO.NBr,    1)  Dibromnitrobenzoesäure.     Sm.  162°.     Na  +  3H2O,  Ba  +  2H,0  (A. 

158,  13). 

2)  isom.  Dibromnitrobenzoesäure.     Sm.  162°  {B.  10,  1706). 
CHjC^NjCl,        Trichlordinitrotoluol.    Sm.  225°  (A.  187,  280). 
aH.O,N,Br3       Tribromdinitrotoluol.    Sm.  217-220°  (B.  13,  975). 
CKjO^NjCl         Chlordinitrosalicvlsäure.     Sm.  78°  (B.  10,  2191). 
C.H.ONClj      1)  Amid  der  s-Trichlorbenzoesäure.     Sm.  167,5°  {A.  152,  238). 

2)  Amid  der  fteti-Trichlorbenzoesäure.     Sm.  176°  (^1.  163,  32). 
C-H,ONBr  ;?-Bromphenylcyanat.    Sm.  39°;  Sd.  226°  {B.  13,  228). 

dH.OCLBr  Chlorid  der  w-Brombenzoesäure.     Sd.  239°  (Z.  1871,  301). 

C-H,0,NCa3    1)  Trichlornitrotoluol.    Sm.  58°  f88,5°)  (A.  152,  240;  187,  277). 

2)  m-Nitrobenzotrichlorid  {A,  146,  333). 

.3)  Trichloramidobenzoesäure.    Sm.  210°.     Ba  +  3H,0  (A,  152,  240). 
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C^H^OjNBrg    1)  Tribromnitrotoluol.    Sm.  215°  (Ä.  168,  195). 

2)  Tribrom-p-Nitrotoluol  (CHg :  Brj :  NO^  =-1:2:5:6:4).  Sm.  105,8  bis- 
106,8°  (Ä  14,  418). 

3)  p-Nitrobenzotribromid  {Ä,  185,  269). 

4)  Tribromamidobenzoesäure  (CO^H  :  Br^ :  NH,  =  1:2:4:6:3).    Sm.  l*)'.« 
u.  Zere.    Na  +  4H,0,  Ba-f6HjO  {Ä,  139,  6;  J5.  10,  1708). 

C^H^O^NjS  w-Nitrophenvlsenlöl.     Sm.  58°  (B.  16,  548). 

C,H^OjClBr    1)  o-Chlorbromf)enzoesäure.    Sm.  151°.    K  + H50,Ca  +  2H^O,  Ba  + 3H.(> 

(B.  5,  656). 

2)  m-Chlorbrombenzoesäure.     Ba  +  2H20  (-B.  5,  657). 
O^H.OjClgP  Benzophosphinsäurechlorid.     Sm.  83";  Sd.  315°  (B.  14,  408). 

C^H^OaNOl      1)  Chlorid  der  o-Nitrobenzo&äure  (J5.  12,  351). 

2)  Chlorid  der  w-Nitrobenzoesäure.     Sm.  35°;  Sd.  275— 278°  (B.    7,   12»i7: 

12,  1943;  Ä,  ck.  [3]  23,  339). 

C^H^OgNCV         Blausäure-Chloral  (1:3).     Sm.  123°  (Ä  9,  1020;  Ä.  173,  297). 
C^H^OsCljS  w-Sulfobenzoesäurechlorid  (Ä.  102,  250;  131,  159). 

C^H^O^NCl      1)  o-Chlor-?w-Nitrobenzoe8äure  (CO,H  :  Cl :  N0,==  1  :  2  :  3  [5  ?]1.      Sm .   1 1  i4 

bis  165°.    Ca  +  2H50,  Ba  +  H^O,  Mg  +  SH^O,  C^Hg  (Z.  1S60,  014.. 

2)  7w-Chlor-o-Nitrobeiizoe«äure  (CO^H  :  Cl:  NO,  -«  1  :  3  :  6j.  Sm.  13ti'^  .Z 
1866,  614;  B.  6,  175). 

3)  Iso-wz-Chlornitrobenzoesäure.  Sm.  136°  u.  Sm.  225—230°,  verschiedent- 
Angaben  (CO^H  :  Cl  :N0,  =- 1 :  3  :  2)  (Z.  1866,  614;  B,  6,  175);  siehe 
auch  (A.  152,  230). 

4)  (5->w-Chlor-w-Nitrobenzoesäure  rCO,H  :  Cl :  NO^  =  1 :  3  :  5V  Sm.  147'' 
(B.  10,  1703). 

5)  j9-Chlor-/w-Nitrobenzoesäure  (OO^H  :  Cl :  NO^  =  1:4:3).  Sm,  17S  bis 
180°.     Ba  +  4H,0,  Mg  +  5H^0,  Ag  (Z.  1866,  615).    C^Hg. 

6)  w-Chlor-p-Nltrobenzoesäure  (CO^H  :  Cl :  NO^  =  1:3:4).  Sm.  130—137" 
(Ä.  185,  275). 

O^H^O^NBr     1)  o-Bromnitrobenzoesäure  fCO^H  :  Br  :  NO,  =1:2:5).     Sm.    177  —  17s 

(179—180°).     Ba  +  5V2H20  U.  198,  109;  B.  8,  560).     CoH^. 

2)  («-)m-Brom-o-Nitrobenzoesäure  (CO,H  :  NO, :  Br  =  1  : 2  :  3').  Sm.  2:/)". 
Mg  +  6H20,  Ba  +  4H20,  C^H^  iÄ.  143,  238;  149,  132j. 

3)  (/?-)?«-Brom-o-Nitrobenzoe8äure  (CO.H  :  Br :  NO,,  =  1:3:6).  Sm.  1 3li 
bis  140°.  Na  +  2>/,H,0,  K  +  2 H^Ö,  Mg  +  4H^0,  Ba,  Ca  +  2 H,0.  Pb. 
Cu,  Ag  (Ä.  149,  132;  143,  234). 

4)  ;?-Brom-m-Nitrobenzoesäure.  Sm.  199°.  Mg  +  6  H,0,  Ba  +  4  H«0.  Aji 
{Ä.  143,  248;  Ä  10,  1707).     C^H.. 

1)  («-)w-Jodnitrobenzoesäure.  Sm.  235°.  Na  +  311^0,  NH^  +  H..O,  Ta 
+  2H.0,  Sr  +  4H20,  Ba+3H,0  (J.  pr.  [2J  18,  325;  Ä.  13.3,    Uli. 

2)  (/5-)?w-Jodnitrobenzoesäure.  Sm.  174°.  NH4 -[- H,0,  Li  +  H^O,  Xa — 
4H2O,  K  +  3H.0,  Ba  +  6H20,  Ca,  Sr  (/.  pr.  [2]  18,  326). 

3)  (;'-)m-Jodnitrobehzoesäure.  Sm.  192°.  Na+ H,0,  Ba+3H,0,  Ca -r 
3V,H20,  Sr  +  4H,0  (J.  pr.  [2]  18,  326). 

4)  ü-Jod-m-Nitrobenzoesäure.  Sm.  210°  (CO,H  :  NO^ :  J  =  1 :  3  :  4).  K  — 
HjjO,  Na  +  H,0,  Ca+IVAO  (B.  8,  562). 

CyH^O^NjBrj  1)  Dibromdinitrotoluol,   aus   (6en-)w-Dibromtoluol.      Sm.    161,0 — 1«>-^' 

(Ä  13,  973). 

2)  Dibromdinitrotoluol,  aus  (Ä-)w?-Dibromtoluol.     Sm.  105°  (B.  13,  9G7>.' 

3)  Dibromdinitrotoluol ,  aus  (s-)m-  Dibromtoluol.     Sm.  '  1 57,5 —  1 58"   { B 

13,  967). 

OyH^O^CljS  Chlorid  der  ;>Chlorbenzoesulfonsäure.     Sm.  140—150°  (Ä,  191,   32) 

C^H^O^NCl  Chlomitrosalicvlsäure.    Sm.  162—163°.    K,  Ba  {B.  13,  35). 

O^H^O^NJ       1)  Jodnitrosalicylsäure.  K  + 2H.0,K,  +  3H3O,  ßa  +  6H,0U.  174,  10s, 

2)  Jodnitrosalicylsäure,  isom.     Sin.  204°  (B.  12,  1347). 

3)  Jodnitro-?w-Öxybenzoesäure.    Ba  -|-  6H2O  (Ä,  174,  109). 

4)  Jodnitro-/?-Oxvbenzoesäure.    Ba-f-4H20  iÄ.  174,  110). 
CyH^O^N^S           Dinitrodiazotoluolsulfonsäure  (Ä,  176,  306). 

O^H^NCIS       1)  o-Chlorphenvlsenföl.     Sm.  44—45°;  Sd.  249-250°  (B.  13,  14). 

2)  Tw-Chlorpheiiylsenföl.     Sd.  249—250°  (B.  13,  13—14). 
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CH.NCIS       3)  p-Chlorphenylsenföl.     Sm.  45— 47^  (44,5^);  Sd.  249—250°  (iL.  176,  51; 

B.  5    156*  12    1127'  18    13). 
4)  Chlorid  des  MethenyJamidothiophenols.   Sd.  248^   HCl,  (2HCl,PtCL), 

{B,  12,  1127;  13,  9). 
C-H^NCI^Br        p-Bromphenvlisocvanchlorid.     SH.  255— 256<»  {B.  13,  232j. 
dH.NBrS  jD-Bromphenylsenföl.     Sm.  60— t)l<»  (Ä  8,  716). 

dH.NJB  p-Jodphenylsenföl.     Sm.  65°  (Ä  5,  158). 

cJh.ONCI^      1)  Amid  der  («n«-)o-Dichlorbenzoesäure.     Sm.  133°  {A,  152,  228). 

2)  Amid  der  (wnÄ-)/w-Dichlorbenzoesäiire.     Sm:  155°  {A.  179,  290). 

3)  Amid  der  (6e7i-)m-Dichlorbeiizoesäure.     Sm.  166°  (A  187,  273). 

4)  Dichlornitrosomethvlbenzol  [B.  15,  1999). 

CH^ONBr,     1)  Amid  der  (Mns-)o-Dibrombenzoe8äure.     Sm.  151—152°  [B,  8,  560). 

2)  Dibromnitrosomethvlbenzol  {B.  15,  1999). 
CH-ONB         1)  Oxvd  des  Hethenvlamidothiophenols.     Sm.  136°  (B.  12,  1129). 

2)  o-OxvplieDvlsenföf=(C7H50NS)x.    Sm.  196°  (Ä  9,  466). 
C.HsONjCl  Chlorid  des  w-Diazobenzaldehyds.     2  -I-  SnCl^  (Ä  15,  2045). 

C^H-OBrB  Bromthiosalicylaldehvd  {Bert.  J.  25,  487). 

dH,0,K"Cl,     1)  Dichlomitrotoluol.     Sd.  274°  {A.  168,  212). 

2)  w-NitrobenzylidcDchlorid.     Sm.  65°  (B,  13,  676). 

3)  Amid  der  Dichlorsalicylsäure.     Sm.  209°  (B.  11,  1226). 
C.H.O^NBrj        Dibromnitrotoluole.     Üebersicht  {B.  13,  974;  14,  419). 

1)  (M/wOo-Dibromnitrotoluol  (CHg :  Br, :  NO^  +  1:3:4:5).     Sm.  86—87° 
U'  168,  184;  B.  14,  419). 

2)  (5-)o.Dibromnitrotoluol  iCH«  : NO»  :  Br^  =  1:2:4:5).     (Ä  14,  417). 

3)  (6e/i-)o-Dibromnitrotoluol.     Sm.  59<^  (iL.  168,  188). 

4)  o-Dibrom-m-Nitrotoluol   (CH,  :  Br^  :  NO^  =  1:2:3:5).     Sm.  105,4° 
{B.  13,  965). 

5)  w-/?-Dibrom-m-Nitrotoluol  (CHg :  Br, :  NO^  =  1  :  3  :  4 :  5).     Sm.  62  bis 
63  5°  {B.  13    974). 

6)  (6e«->w-bibromnitrotoluol.     Sm.  79°  U.  168,  192). 

7)  («->w-Dibromnitrotoluol.     Sm.  124°  {A.  168,  189). 

8)  /?-Dibrom-w-Nitrotoluol  fCHg :  NO^ :  Br,  =  1 :  3  :  2  :  5).     Sm.  69,5—70° 
{B.  13    974*  14   419). 

9)  ^-Dibrom-;?-yitrotoluol.    Sm.  86—87°  (ib.) 

10)  /»-Nitrobenzvlidenbromid.     Sm.  101—102°  {A.  185,  279). 

11)  i)-Nitrobenzvlidenbromid.     Sm.  82-82,5°  U.  185,  268). 

12)  Dibrom-o-Amidobenzoesäure  (CO«H  :  Br, :  NR,  «1:3:4:2).    Sm.  225 
bis  226°  {A,  185,  281;  Ä  10,  1706;  13,  288). 

13)  Dibrom-o-Amidobenzoesäure.    Sm.  196°  {A.  158,  16). 

14)  Dibrom-p-Amidobenzoesäure  (COjH :  Brj :  NH,  =  1:3:5:4).    NH^  + 
2H,0,  Na  +  5H30,  Ba  +  4H,0,  Ca  +  5H,0  U.  139,  1). 

15)  Dibrompyridinbetain  (HCl  Sm.  193°),  2  HCl,  PtClJ  {B.  15,  1253). 
O-Hc^OjITJ,           Dijodamidobenzoesäure.    K  {B,  8,  385). 

dn^NjI^S  w-Nitrothiobenzaldehyd  {A,  79,  269). 

C-RO,N,Br8       Tribromdiamidobenzoesäure  (CO2H  :  Br  :  NH, :  Br :  NH, :  Br  =  1 :  2 :  3  : 
"    '     "  4 :  5  :  6).    Ag  {A.  154,  332). 

C-H-O-jCljAs       Benzarsenchlorür.     Sm.  157—158°  {A,  208,  16). 

ClRO^BrS  Bromthio-t/i-Oxybenzoesäure.  Sm.  192—194°,  Pb  +  3H,0  {B,  7,  795). 

dH^O. JjAs         Benzarsenjodür.     Sm.  153°  {A.  208,  13). 

C-ELOlWBr,    1)  Methyläther  des  Dibrom-o-Nitrophenols  (J.  1875,  337). 

2)  Methyläther  des  Di-o-Brom-p-Nitrophenols.     Sm.  126—127°  (J.   1875, 
337.  "^^  217    70). 

3)  DibromV-Nitro-iJ-Kresol.     Sm.  83°  {B,  15,  1071;  Na  +  2V2H,0,  K  + 
H,0  (A.  215,  89). 

O.H.O,KrS  Imid  der  o-Sulfobenzoesäure.    Sm.  220°  u.  Zers.  {B.  12,  470). 

Cao^KS^  ThiocarbanilsiüfoDsäureanhydrid.    Sm.  180— 183° u.  Zers.  {B.  11,  2267). 

C.HjOgBTjBr        Nitrosomethyl-/)-Brom-o-Nitrobenzol.     Sm.  151—153°  (B.  14,  827). 
CROaN^Cl     1)  Nitrosomethvl-o-Nitro-jo-Diazobenzolchlorid  (CH^NO  :  NO, :  N^Cl  =  1: 

2:4)  {B.  14,"  826). 
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CjHbO^WjCI 
O^HjO^NsBr 

C,HsO,lir,J 
C7H5O4CIS 
OyHgO^BrS 


C,H,0,lir,Cl 
C^H^OßN^Br 


C^H^O^CIS 


OTHjOjBrS 


C^HgOeCljS, 


C^H^NSEg 
C^HgONCl 


C^HgONBr 

O^HeOCl^S 

O7H0OPB 
O^HgOjNOl 


2)  Nitrosomethvl-w-Nitro-iJ-Diazobenzolchlorid  (B,  15,  837)  (CH,0  :  NO. : 
N,C1  =  1 ;  3*:  4). 

jo-Brombenzoesulfinsäurealdehyd.     Sm.   131^     Ba  -|-  SH^O,  XaH.SO, 
{A,  191,  26). 

Tribromtoluolsulfonsäure.    K,  Ba+P4H,0  (Ä.  174,   354\ 
Dibromnitroorcin.     ßm.  112<»  u.  Zers.     ßa  +  H,0  (B.  7,  444). 
Amid  der  Chlomitrosalicylsäure.    Sm.  199^  Ba  (B.  11,  1227;  13,  35!. 

1)  w-Bromdinitrotoluol.     Sm.  103—104*  (Ä.  177,  258). 

2)  Amid  der  Bromoitrosalicvlsäure  {B,  10,  1707). 
p-Joddinitrotoluol.  Sm.  137—138°  (Ä  8,  561). 
w-Sulfobenzoesäuresemichlorid  (Ä,  106,  31). 

/)-Brombenzoesulfin8äure.     Sm.   245°  u.  Zera.    Ca  +  8HjO,  Ba,  Ba-^ 
2IL0  (Ä.  191,  24). 

Methyläther  des  />Chlor-o-Dinitrophenol8.    Sm,  65,4°  (J.  1875,  339 1. 
Methyläther  des  w-Bromdinitrophenols.     Sm.  109,4°  (j.  1875,  341|. 
Nitrodiazotoluolsulfonsäuren. 

1)  Derivat  der  o-Toluidin-jD-Sulfonsäure  {Ä,  172,  217). 

2)  Derivat  der  ;?-Toluidin-o-Sulfon8äure  (Ä,  172,  202;  176,  304). 

3)  Derivat  der  p-Toluidm-m-Sulfonsäure  (Ä,  173,  214j. 

1)  o-Chlorbenzoesulfonsäure.  K  +  H^O,  Ba  +  2HjjO,  Pb  +  2IL,0  (B.  6, 7i''2  . 

2)  w-Chlorbenzoesulfonsäure.     K,  +  3KjO,  K  -f  1' 2H2O,   Ba-f-2H,0, 
Ca  +  3H,0,  Ba  +  4HjO,  Pb  +  3IL0  (A,  123,  216). 

3)  jp-Chlorbenzoesulfonsäure.    Na  +  2H,0,  Ba  +  3H,0,  Zn  +  4H^0.  M- 
+  6H20,  Pb  +  4H,0,  Cu  +  6H,0,  Ag.  +  H,0  {A,  191,  29). 

1)  0 - Brombenzoesulfonsäure.     K  +  ^^H^O,    Ba  +  2HaO,    Pb  +  2H.0 
(A,  169,  45). 

2)  w-Brombenzoesulfonsäure.     Na,    Ba+2^/H20,   Ca+1^,H,0,   Pb-U 
xELO,  Cu,  Ag,  (B.  7,  1779;  9,  178;  Z.  1870,  295;  1871,  67). 

3)  p  -  Brombenzoe  -  0  -  Sulfonsäure   (CO^H  :  SOgH :  Br  =  1 : 2 : 4).     Ca ,   Ba 
(A.  169,  26). 

4)  /)-Brombenzoe-w-Sulfonsäure  (CO^H  :  SOgH  :  Br  =  1 : 3 : 4).    K  -f  ILjO, 
Ba+ 72^,0,  Pb-f-2H,0  (A.  169,  12). 

5)  isom.  Brombenzoesulfonsäure.     Na +  2 ILO,  Ba-(-4H,0,  Pb-|-'^H,0. 
Cu  +  3H,0,  Ag,  +  3H,0  (.4.  191,  13)  (id.  mit  1—4)? 

Chlorid  der  Toluoltrisulfon säure.    Sm.  153°  {B.  14,  309). 

1)  Nitro-m-Sulfobenzoesäure.     Ba  +  3H,0   (1V,H,0),  Ba+4H,0.  u4. 
106,  27). 

2)  Nitro-;?-Sulfobenzoesäure.    Ba  +  IV^H^O  (A.  178,  288). 
Nitrosalicylsulfonsäure.    Ba3-4-l2H;0  (B.  10,  1701).  I 
QuecksUberphenylrhodanid.     Sm.  226—227°  (J.  pr,  [2]  1,  182). 
Bromphenylthiocarbizin.    Sm.  210°  {A,  212,  331).  i 

1)  Amid  der  o-Chlorbenzoesäure.     Sm.  139°  {A.  117,  154). 

2)  Amid  der  m-Chlorbenzoesäure.    Sm.  122°  {A.  102,  263). 

3)  Amid  der  2)-Chlorbenzoe8äure.    Sm.  170°  (Ä  8,  882). 

1)  Amid  der  w-Brombenzoesäure.     Sm.  150°  (B.  4,  707—708). 

2)  Formo-jo-Bromanilid.     Sm.  119°  (Ä  13,  234). 
Verbindung  {A.  167,  213). 
Dibromthiosalicvlaldehvd  iBerx-.  J.  25,  487). 
Benzaldehvd-Flüorbor  V-  1878,  621). 

1)  w-Chlor-o-Amidobenzoesäure.     Sm.  148°.     K  +  H^O,  Ca+1\,H,0 
Ba+lV4HjO,  Pb,  Ag  (A.  135,  111;  B.  6,  175). 

2)  o-Chlor-m-Amidobenzoesäure.     Sm.  212°  (A.  147,  264). 

3)  w-Chlor-/w-Amidobenzoesäure.     Sm.  215—216°  (B,  10,  1703). 

4)  jo-Chlor-?w-Amidobenzoesäure.     Sm.  212°.     Cu,  Pb  U.  147,  258). 

5)  Amid  der  ( ?ms-)w-Chlorsalicvlsäure.     Sm.  222—223°  {B.  11,  1227 1. 

6)  w-Chlor-;?-Nitrotoluol  (CH^ :  Cl :  NO,  =  1:3:4).  Sm.  64—65°  (A  1 S.'),  273] 

7)  «-Chlornitrotoluol.     Sd.  243°  (A.  168,  203). 

8)  /^-Chlornitrotoluol.     Sd.  253°  {A.  168,  204),  (2  feste  Modif.),  siehe  ii5.  1 
797).     1.  Sm.  8—9°;  2.  Sm.  34—35°. 

9)  j5-Chlor-o-Nitrotoluol  (CH3 :  NO^ :  Cl  =-  1 :  2  :  4).     Sm.  38°  {A,  15S,  33«  i| 
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C-HgO^NOl    10)  o-Nitrobenzylchlorid  (B.  8,  1102). 

11)  p-Nitrobenzylchlorid.     Sm.  Tl^'  U,  139,  337;  185,  271;  B.  6,  1059). 
C.H50,:NBr  Bromnitrotoluole.    üebereicht  (B.  14,  419j. 

1)  (ttrw-)o-Brom-w-Nitrotoluol  (CH. :  Br :  NO^  =  1:2:  5).  Sm.  76,3  °  (B. 
14   419). 

2)  o-Brom4>-Nitrotoluol  (CH. :  Br :  NO^  =-1:2:4).     Sm.  74—75**  (ib.). 

3)  (fte»-)w-Brom-o-Nitrotoluol  fCHg :  Br  :  NO^  =  1:3:2)  (B.  13,  1945). 

4)  («-)?w-Bromnitrotoluol  (CHg :  Br :  NO^  =  1:3:5).  Sm.  86°;  Sd.  269  bis 
270<>  {A.  192,  203;  B.  13,  964). 

5)  Nitro-772-Bromtoluol  («).     Sm.  55^  Sd.  267°  {Ä.  168,  170;  177,  246). 

6)  m-Bromnitrotoluol  (?)  (ß).    Sd.  269*»  (A.  168,  170). 

7)  |?-Brom-o-Nitrotoluol  (CH. :  NO^ :  Br  ==  1 :  2 :  4).  Sm.  43«;  Sd.  256—257° 
{A.  158,  340;  168,  177;  R  6,  799). 

8)  p-Brom-wi-Nitrotoluol  (CH, :  NO, :  Br  =  1 :  3  :  4).  Sm.  28°  (31—32°); 
Sd.  255—256°  {B.  6,  799;  13,  972;  A.  168,  177;  158,  344). 

9)  w-Nitrobenzylbromid.    Sm.  57—58°  (A.  185,  278). 

10)  p-Nitrobenzylbromid.    Sm.  99—100°  (A.  185,  266). 

11)  («-)w-Brom-o-Amidobenzoesäure  (CO,H  :  NH, :  Br  =«  1 :  2  :  3).    Sm.  171 
bis  172°.    Cu,  Ba  +  H,0  {A.  14.3,  244:  149,  134). 

12)  G?.)w^Brom-o-Amidobenzoe8äure  (CO^H  :  Br :  NH^  =  1:3:6).  Sm.  208°. 
Ba  +  4H,0,  Cu  {A.  143,  241;  149,  133). 

13)  o-Brom-w-Amidobenzoesäure.    Sm.  180°  (175—177°)  (R  8,  560> 

14)  ^-Brom-w-Amidobenzoesäure.     Sd.  220  — 221°.     HCl,  HNO3,   H^SO,, 
Pb,  Ag  (B.  8,  558;  10,  1707). 

aHßOjNJ        1)  o-JodnitrotoIuoi.     Sm.  103—104°  (A.  158,  347). 

2)  w-Jodnitrotoluol.    Sm.  108—109°  (i.  158,  350). 

3)  p-Jod-o-Nitrotoluol  (CHg :  NO, :  J  =  1 :  2 :  4).  Sm.  60,5-61°;  Sd.  286° 
u.  Zers.  (A.  158,  337). 

4)  |>-Jod-/;i-Nitrotoluol  (CH, :  NO, :  J  =  1 :  3  :  4).  Sm.  55—56°  {A,  158, 344). 

5)  («-)m-Jod-o-Amidobenzoesaure.  Sm.  137°.  Ba  +  H,0,  Ha  (J.  pr,  [2] 
18,  326). 

6)  (^-)w-Jod-o-Amidobenzoe8aure.  Sm.  209°  u.  Zers.  Ba,  Sr,  Ca  +  2H2O 
(J.  pr,  [2]  18,  327). 

aBLO,N,BP,       Dibromnitro-w-Toluidin    (CH3 :  NH, :  Br :  NO, :  Br  =  1 :  3  :  2  :  4  :  6). 

Sm.  124—130°  (B,  13,  973). 
C,HeO,N,B  w-Sulfaminbenzonitril.    Sm.  151—152°  [A.  106,  34;  B.  9,  428). 

C^H^O^ClyS  Chlorid  der  p-Chlorbenzylsulfonsäure.     Sm.  85,5°  {Am,  2,  159). 

C,H[gO,01,Cr        Chlorbenzylidenchromchlorid  (A,  eh.  [5]  22,  236). 
dHLO.U'Cl      1)  Methvläther  des  o-Chlor-p-Nitrophenois  {J.  1866,  459). 

2)  Methvläther  eines  Chlomitrophenols  (id.  mit  1  ?).  Sm.  93—94°  (RH,  1463). 

3)  Methyläther  des  (wn5-)w-Chlor-o-Nitrophenols.  Sm.  70,5°  (B.  11,  1162). 
aHLO,]Brap     1)  Methyläther  des  ^-Brom-o-Nitrophenols.   Sm.88°  (Ä  11,  1750;  J.  1866, 

459;  A,  217,  55). 

2)  Methyläther  des  ?-Brom-w-Nitrophenol8.     Sm.  103—104°  (Ä  16,  614). 

3)  Methyläther  des  o-Brom-p-Nitrophenols.  Sm  106°  (Ä  13,838;  X  217, 66). 
CuHq  03X7,8  Diazotoluolsulfonsäuren. 

1)  Derivat  der  o-Toluidin-p-Sulfonsäure  {A.  172,  213;  174,  344). 

2)  Derivat  der  p-Toluidin-o-Sulfonsäure  {A.  161,  8;  172,  235). 

3)  Derivat  der  p-Toluidin-7w-Siüfonsäure  (A,  173,  201). 
CLBCsOaCl,P         Trichlor-p-Tolylphosphinsäure.    Sm.  190,5°.    Ag,  {B,  8,  1315). 
ClHLOgBPjS         Dibromtoluolsulfonsäure.    Na  +  2H,0,  Ba-|-2V2H20  [^A.  174,  365). 
C.JEL^OjajA^    1)  Chlorid  der  «-Toluoldisulfonsäure.  Sm.  52°  (Ä  5,  1086;  10,  543,1276; 

12,  1052;  Am.  2,  181). 
2)  Chlorid  der  /J-Toluoldisulfonsäure.     Sm.  94°  {B,  5,  1086). 
CjH^O^Br.S         Dibromkresolsulfonsäure.    K-t-H,0,  Ba4-8'/,H,0  (A,  174,  353). 
CjBE^OglfjS,         Anhydrid  der  Disulfaminbenzoesäure    Sm.  285°  u.  Zers.  {Am,  2,  185). 
C.H^OyKTjS      1)  Dinitrotoluolsulfonsäure  aus  o-Toluolsulfonsäure.  Ba-[-4H20 {A,  1 86, 346 ). 

2)  Dinitrotoluolsulfonsäure  aus  p  -  Toluolsulfonsäure  (CH3 :  NO, :  SO-H  : 
NO,  =  1:2:4:6?).  Sm.  165°,  NH^,  K,  Ba  +  4H,0,  Ca4-2H,0 
{A,  155,  21;  186,  353). 
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C^HoNCJlaS  Anilid  des  Perchlormethvlmercaptans  (^4.  167,  211). 

C,^NBt&  Thioformo-Bromamüd.     §m.  189—190°  {B.  13,  236). 

C.H„NBr,  J  Dibromjod-o-Toluidin  (CHj :  NH,  :  Br ;  J  :  Br  =«  1  :  2 :  3  :  4 : 5).    Sm.  ^34* 

(A.  192    210). 
C7H.ONCI,  Methvläther  des  Dichlor-/>Amidophenols.     Sm.  71,5°  (Ä  8,  897). 

C^H^ONBr,     1)  Methvläther  des  o-p-Dibrom-o-Amidophenols.    HCl,  H,SO,,   C,H,0,. 

HNÖ3  (Ä  11,  1750;  Ä,  217,  03). 
2)  Methvläther  des   Di-o-Brom-p-Amidophenols.     HCl,    H,SO,,  C,H,0, 

iB.  11,  1750;  13,  839;  .4.  217,  70j. 
C^H^OI^Bro         Bromid  des  Benzamids  {Gm.  6,  115). 
C^H.ON.Cl  Verbindung  {B.  7,  1233j. 

C,H.ON,Br  p-Bromnitromethvlanilin.     Sm.  74°  {B.  12,  1816). 

O^hIoCLP  /^-Tolvlphosphoroxychlorid.     Öd.  284—285°  (Ä.  212,  217). 

C^H^OCl^As    1)  o-Tolvlarsenoxvchlorid ?  (^1.  201,  253). 

2)  ;)-Tolylar8enoxychlorid.    Sm.  69°  (Ä.  201,  253). 
C7H7O3NS  j[;-Nitrobenzvlmercaptan.    Sm.  140°  {B.  5,  698). 

C^H^O^N^Br    1)  w-Brom-w-Nitro-o-Toluidm    (CH^ :  NH, :  NO, :  Br  =-  1 :  2 :  3  :  5).     ^m. 

139°  (.143°)  1.4.  192,  207;  Ä  13, '969). 

2)  yw-ßrom-;«-Nitro-o-Toluidin  {CH^ :  NH, :  Br  :  NO,  =  1:2:3:5).  Sm. 
180,3—181,3°  (B.  13,  964). 

3)  (6e«-) o- Brom -0 -Nitro- w-Toluidin  (CH3 :  NO^ :  NH, :  Br==  1 :  2  :  3  : 6«. 
Sm.  102—103°  (B.  13,  972  Änm.) 

4)  ^s-)o-Brom-j»-Nitro-?w-Toluidin  (CHg :  NH^ :  NO,  wBt  =1:3:4:6).  Sm. 
179—181°  (Ä  13,  972). 

5)  ;;i-Brom-o- Nitro- w-Toluidin  (CH3 :  NH, :  Br  :  NO,  =  1:3:5:6).  Sm. 
87-88°  (B.  13,  1945). 

6)  w-Brom-w-Nitro-;>-Toluidin  (CH3 :  Br  :  NH, :  NO^  =  1:3:4:5).  Sm. 
64,5°  (.4.  192,  203;  B.  13,  968). 

C7H7O2N3S  w-Nitrophenylthiohamstoff.     Sm.  157—158,5°  {B.  16,  550). 

O^H^GjN.Br        Bromtheobromin.     Sm.  310°  u.  gering.  Zers.  (Ä  14,  644;  Ä,  215,  30:k 

217    302). 
07H,0,01S       1)  Chlorid 'der  o-Toluolsulfonsäure  (Ä,  169,  29;  172,  236). 

2)  Chlorid  der  w-ToluolsulfonHäure  (Ä,  169,  50;  173,  202;  176,  208), 

3)  Chlorid  der  ^-Toluolsulfonsäure.     Sm.  79°  (B.  12,  134S;  15,  1118). 

4)  Chlorid  der  Benzylsulfonsäure.     Sm.  92°  {B.  6,  534;  13,  1286). 
C^HyOjClgOr        Chiorbenzvlidenchlorochromsäure  {A.  eh.  [5]  22;  236). 
C^H^G.BrS  Bromid  der  /^-Toluolsulfonsäure.     Sm.  95—96°  {A.  142,  98). 
O.H^OaClS       1)  o-Chlortoluol-w-Sulfonsäure.  NH^  -f  H,0,  Na  -f  * ,  H,0,  K  +  V?  H,0, 

Ca  +  2H,0,  Ba-f  2H,0,  Pb  +  2H,0,  Cu-f»,Ö,0  (Ä  6,  790).     " 

2)  «-Sulfonsäure  der  /^-Chlortoluols,  K-fV^H^O,  Ba4-2H,0,  Cd -f 
2H,0  (A.  165,  363);  andere  Angaben  siehe  (R  6,  793).  Na+5H^0, 
Ba  +  *,H,0;  ebenfalls  [B.  7,  796)  Ba+7H,0,  Pb-f-6H,0, 
Cu  +  lÖH.,0. 

3)  /:?-Suifon8äiire  desp-Chlortoluols  (A.  165,  363).  K-f-H^O,  Ca-t-6H,0, 
Ba+H,0,  Pb  +  8H,0,  Cu  +  7H^0  {B,  6,  793;  A.  165,  36:^>; 
172,  239). 

4)  />-Chlorbenzylsulfonsäure  [A,  145,  56;  165,  372);  Salze  meist  bekannt 
siehe  (Am.  2,  159). 

5)  Chlorid  der  o-Methylphenolsulfonsäure.    Sm.  55°  (Af.  4,  175). 
C7H,03Br8      1)  Sulfonsäure  des  o-Bromtoluols.   Na+ V'jH,0,K  +  ^'5H,0,Ba  +  2H.O, 

Ca,  Pb  +  2H,0  (A.  169,  34). 

2)  «-Sulfonsäure  des  w-Bromtoluols.  Mg  -f  6HjO,  Ca  +  2H,0,  Sr  -f  H^O, 
Ba-fH,0,  Pb  +  3HjO,  Cu  +  4H,0  {A,  168,  166;  177,  233). 

3)  /?-Sulfonsäure  des  w-Bromtoluols.    K,  Ca-f  5H,0,  Pb  +  3H,0  (ib.». 

4)  /-Sulfonsäure  des  ;w-Bromtoluois.    Ba  +  2'2H,0  (ib.). 

5)  o-Sulfonsäure  des  jo-Bromtoluols  (CHg :  SO-Ö :  Br  =  1  :  2 : 4),  Na  +  K.0, 
Ca-I-4H,0,  Sr+H,0,  Mg  +  8*,H,0,  Ba  +  H,0,  Pb  +  3H;0, 
Cu-)-7H,0  (A.  169,  7;  172,  237). 

6)  //«-Sulfonsäure  des  /»-Bromtoluois  (CH, :  SO3H  :  Br  =  1 :  3  :  4).  Ba  + 
7H,0,  Sr  +  7H30,  Pb-f  3H,0  U.  173,  207;  169,  7;  B.  13,  1947). 
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C,H.03BrS       7)  Bromtoluolsulfonsäure    aus    o-Toluidin     (CH- :  Br :  SCXH  =  1:2:5). 

Ba  +  9H^0  {Ä.  169,  384). 

8)  Bromtoluolsulfonsäure  aus  o-Toluidin  (id.  mit  7?).  K  +  H„0,  Ba-|- 
^^H.O,  Ca  +  H,0,  Pb  +  2H,0,  Cu  +  3H,0  (A  1^6,  294):  wahr- 
scheinlich identisch  mit  1;  auch  (B.  13,  1943). 

9J  Bromtoluolsulfonsäure  aus  ;>-Toluidin.  K,  Ba  +  3*vH,0,  Pb4-3H„0 
U.  173,  212j.  '      ■ 

10)  Bromtoluolsulfonsäure  aus  p-Amido-o-Toluolsulfonsäure.  Na  -4-  '  „  ELO, 
K  +  H5O,  Ba+2%H,0,  Sr  +  3V,H20,  Cu+^',H,0  U.  172,  196; 
176,  301).  ■     ' 

11)  Bromtoluolsulfonsäure  aus  Toluidinsulfonsäure.  Ba  +  H,0  (Ä.  172, 
193;  177,  59). 

12)  o-Brom-p-Toluolsulfonsäure  (CH. :  Br :  SO3H  =1:2:4).  K,  Ba  + 
2H,0,  Pb4-2\.,H20  (Ä.  172,  204). 

13)  s-w-Bromtoluol-;w-Sulfonsäure  (CH3:Br:S03H  =  1:3:5)  (Ä  13,  1944). 

1)  «-Jodtoluolsulfonsäure.    Ba-(-4H.,0  {B.  8,  561). 

2)  yU-Jodtoluolsufonsäure.  Na+V^H^O,  K  +  H^O,  Ca  +  3EL0,  Ba  + 
^O,  CU-I-6H2O  (B.  8,  561). 

1)  o-Sulfaminbenzoesäure.    Ba-f  4V,H^0,  Mg  +  Q\f^ILO  (B.  12,  470). 

2)  w-Sulfaminbenzoesäure.  Sm.  über  200°.  Ba-f  4H20,  Ca  (Ä.  106, 
36;  108,  343;  J.  pr.  75,  363).    Sm.  235°  {Am.  4,  142;  B.  15,  1757). 

3)  p-Sulfaminbenzoesäure.  Ba  +  7H20,  CgHs  {A.  178,  299).  Sm.  280° 
[Am,  4,  161). 

4)  isom.  Sulfaminbenzoesäure.  ?    Ba-}-4H50  (A.  106,  44 j. 

5)  isom.  Sulfaminbenzoesäure.?    Ba  +  4H,0,  Ag  {A,  106,  45). 
6j  Nitrotoluolsulfinsäure.    Na-f  ^^H^O  {A,  145,  24). 

1)  o-Bromkresol-w-Sulfonsäure.   Ba  -f  47,  H^O,  Pb  -\-  2H,0  (A.  174,  361). 

2)  j^-Bromkresol-o-Sulfonsäure.    Ba  +  3H20  {A,  174,  365). 

3)  p-Bromkresol-w-Sulfonsäure.    Ba  +  H,0  {A,  174,  363j. 

1)  o-Nitro-o-Toluolsulfonsäure  (CHg :  NO«':  SO3H  =  1:2:6)  (B.  14,  489). 

2)  o-Nitro-w-Toluolsulfonsäure.    Ba-|-H,0  U.  173,  214). 

3)  o-Nitro-p-Toluolsulfonsäure  (CH3 :  NO  * :  SÖgH  =  1:2:4).  Ba  +  2H,Q, 
Pb  +  2H,0  (-4.  155,  18;  Z.  1869,  210). 

4)  Sulfonsäure  des  w-Nitrotoluols  (mehrere  Modif.?)  {A.  155,  27).  Ba  + 
2H,0,  Pb  +  2»,H„0. 

5)  isom.  NitrotoluoI-o-Sulfonsäure.    Ba4-2V,H,0  (.4.  176,  304). 

6)  p-Nitrotoluol-o-Sulfonsäure  (CIL  :  SO.H :  NO,  =  1:2:4).  Sm.  130° 
(wasserfrei);  Ba  + 311,0  (Z.  1865,  222);  Ca-f4H,0,  Pb  +  3H«0 
C2H3O)  U.  155,  9;  161,  8;  172,  230;  186,  351). 

7)  p-Nitrotoluol-w-Sulfonsäure  (CH, :  SO3H  :  NO,  =  1:3:4).  Ca  +  6H,0 
(B.  10,  1046). 

8)  Nitrobenzylsulfonsäure.   Ba  +  2H,0,  Pb-|-3H,0,  PbOH  {A.  154,55). 

9)  Amidosulfobenzoesäuren. 

a.  Säure  aus  Nitro-7w-Sulfobenzoesäure  (A.  106,  29). 

b.  «-Säure  aus  77i-Amidobenzoesäure.    Ba  +  2H50  (J.  pr.  [2]  5,  244). 

c.  /?-Säure  aus  w-Amidobenzoesäure.    Ba-[-3H,0  (ib.). 
Azonitromethanbenzolsulfonsäure  nur  K  Salz  bek.  (B.  12,  2287). 

1)  AmidosaUcvlsulfonsäure  -f  H,0  (B.  10,  1702). 

2)  AmidosaUcvlsulfonsäure,  isom.  +  3H,0.    Ca -f  511,0  (Ä  10,  1702). 

3)  Nitrokresolsulfonsäure.    Ba4-3\/^HoO  (5H,0)  {A.  172,  218). 
Amid  der  Dinitrotoluolsulfonsäure  aus  p-  Toluolsulfonsäure.    Sm.  203° 

'  {A.  186,  359). 
Sulfaminsulfobenzoesäure.    Sm.  165°.   K  {Am,  2,  193);  (C0,H:S03H: 
SO,NH,  =  1:2:4). 

Chlorhydrotoluchinondisulfonsäure.    K,  {A,  152,  255). 
p-Bromphenylthioharnstoff.    Sm.  183°  (B.  13,  231). 
Methyläther   des   Chlor- o-Amidophenols.    Sm.  52°;    Sd.  260°.    HCl, 
(2  HCl,  RCIJ,  Pikrat  (Ä  15,  1685). 
1)  Methyläther  des  p-Brom-o-Amidophenols.    Sm.  97—98°.    HCl,  H,SO^, 
C,H,0^  (Ä  11,  1751;  A.  217,  59). 
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aELONBr     2)  Methyläther  des  o-Brom-p-Amidophenols.   HCl,  H^SO^,  C,B[,0^  (Ä 13, 

838;  A,  217,  68). 
CyH^ON.S       1)  o-Oxyphenylthiohamstoff.    Sm.  161*  u.  Zers.  (2  HCl,  RCL)  {B.  11,  22<i3i. 

2)  p-Oxyphenylthioharnstoff.     Sm.  214°  u.  Zers.  (2HC1,  PtClJ  (Ä  16, 375). 
CyH^OjCljOPj       Benzylidendichlorochromsäure  (-4.  cä.  [5]  22,  225). 
C,H80,N2Br,       Verbindung.    Sm.  204—205°  (Ä  11,  1814). 

C^HgOgNjS  Amid  der  w-Sulfobenzoesäure -|- H,0.    Sm.  170°  (A.  102,  253;  106,  3J.. 

C^HgO^NjS      1)  Amid  der  o-Nitro-i^-Toluolsulfonsäure.     Sm.  128°  (A.  145,  23). 

2)  Amid  der  o-Nitrotoluol-o-Sulfonsäure.     Sm.  186°  {A,  172,  233). 
C^HgO^NgS,  DisulfaminDenzoesaure,  nur  Salze  und  Anhydrid  bek.   Ca  (-4m.  2,180.. 

C^'ELfiiNCl^  Dichlorid  des  Aethylbreozschleimsäureamids  {A,.  214,  230;  B.  14,  752 ■ 

C7H9O5NCI4         Tetrachlordiacetoncyanhydrin  (J.  1871,  531). 

C7n.O,NS       1)  Amid  der  o-Toluolsulfonsäure.    Sm.  153—154°  (R  12,  1853;  A.  \m, 

29;  172,  236;  J.  1879,  756). 

2)  Amid  der  ?»-Toluolßulfonsäure.  Sm.  104°  (107°)  (Ä  12,  1853;  A,  l*iK 
51;  173,  202;  176,  298;  Anu  4,  142). 

3)  Amid  der  p-Toluolsulfonsäure.    Sm.  137°  (B.  7,  1167;  12,  1348,  lb53i. 

4)  Amid  der  Benzylsulfonsäure.    Sm.  102°  (105°)  (B.  6,  535;   13,  12S7i. 
C^HgOaNsS  Verbindung  +  H^O  {BL  34,  207). 

O^lELfi^NB       1)  Methylanilinsulfonsäure.    Ba  +  H,0  (R  7,  1241). 

2)  isom.  Methylanilinsulfonsäure  +  2H,0.  Ca  +  4H,0,  Pb  +  8H,0. 
Ba  +  3V,H,0  (Ä  7,  1350). 

3)  o-Toluidin-?»-Sulfon8aure.    Pb  {A.  173,  215). 

4)  («n«-)o-Toluidin-?w-Sulfon8äure  (CH,  :NH, :  SO,H=  1 :  2  :  5).  K- 
i;H,0,  Na  +  H^O,  Ba  +  3H,0  {JHfi),  Pb  +  1V,H,0,  Ag  {A.  ItV-, 
373;  176,  291;  B,  13,  1941). 

5)  o-Toluidin-;?-Sulfonsäure.  K  +  H,0,  Na  +  4H,0,  Ba  +  2V,H,0,  Pb 
{A.  155,  21;  172,  195,  204;  174,  343);  (CH«  :  NH, :  SO3S«  1 :  3  :4). 

6)  w-Toluidin-o-Sulfonsäure  (CH,  :  SOgH  :  NH,  =  1:2:3).  Ba  +  9H,0 
{A,  172,  185). 

7)  w-Toluidin-i>-Sulfongäure  +  H,0.    Pb,  Ba  {A,  174,  350). 

•    8)  o-Toluidin-o-Sulfonsäure  (CH, :  NH,  :  SO-H  «1:4:2).    K,  Ba  +  ILO, 
Pb  {A.  126,  155;  161,8;  172,  230,  233;  Z.  1869,  212). 
9)  jo-Toluidin-m-Sulfonsäure  -f  VsHjO   (CH,  :  NH^  :  SO,H  =  1:4:3. 
K  +  ^,H,0,  Ba  +  3H,0,  Pb-|h2H,0,  Ag  (A.  173,  195;  B,  3,  79«i: 
13,  1947). 

10)  Säure  AUS  p-Toluidin-o-Sulfonsäure.  Ba+2V,H,0,Pb-f-H.O  (.1.176,30:.. 

11)  Toluidinsulfonsäure  (unbek.  Const.)  aus  Toiuol.    Ba,  Po  {A.  177,  r»7.. 
C^H^O^NS  (?)  Benzvlaminsulfonsäure.    Ca  {A,  144,  320). 

C^^OeNS,      1)  o-Toluiaindisulfonsäure  (CH,  :  NH,  :  SO,H  :  SO,H  =  1:2:3:5)  \B. 

15    2992 J. 

2)  w-Toluidindisulfonsäure.    Ba+ 12^  .H^O  (?),  Pb4-2H.,0  (^.  172,  ISb-. 

3)  ;)-Toluidindisulfonsäure  (CH, :  SO3H  :  SO^H  :  NH,  =  1:2:3:4).  Bä 
+  3H«0,  Pb  {A.  173,  217J. 

4)  |)-Toluidindi8ulfonsäure,  id.  mit  3?  (JB.  15,  2993). 
C^H.oOgNClg        Derivat  des  Butylchlorals.    Sm.  123—125°  {B.  7,  633). 
CyH.oO.NyS     1)  w-Toluylendiaminsulfonsäure.    Na4-4H,0,  K  +  HjO,  Ba-|-6^  ,11.0. 

Ca  +  67,  H,0,  Sr  +  7  H^O,  Mg  -f-  5 H,0,  Mn  +  3 ILO  (B.  7,  404 1.  * 
2)  (6cn -);«-Toluylendiaminsulfonsäure.      HCl  +  2HjO,  HBr  +  2H.0, 
H,SO,  +  IL,0,  HNOg  +  H,0  {A,  186,  360).    Ba  +  4H,0,  Pb,  K.  * 
C^H^oO^N^S,    1)  Amid  der  «-Toluoldisulfonsäure.    Sm.  185—186°  (Ä-5,  1086;  10.  543. 

1276;  12,  1052;  Am.  2,  192). 
2)  Amid  der  /^-Toluoldisulfonsäure.     Sm.  216°  (Ä  5,  1086). 
C^H^jÖjNjBr       Bromhydroxylderivat  des  Nitrodehvdropipervlmethvlurethans.   Sm.  130' 

{B.  16,  647). 
O^H^iOeNaSj        Amid  der  Toluoltrisulfonsäure.     Sm.  über  300°  {B.  14,  309). 
C,HiaN,01J  Chloroxaläthvlin-Jodmethyl.     Sm.  203°  (B.  13,  515;   14,  737;   A,  IM- 

45;  214,  262). 
CyH^gNClJ      1)  Dimethvlpiperinchlorojodur.     AuCl^  (B.  14,  1347). 

2)  Aethvlpiperinchlorojodür.    2  +  PtCl/(Ä  15,  1146). 
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C-Hj^JS,  Verbindung  (Ä,  103,  94). 

C-Hj^jaP  Verbindung  (J.  1861,  490).    Jodür  der  Base  C^Hi^OSP. 

C-Hi^OSI»  Verbindung  (Base)  (J.  ,1861,  490). 

Cy-Qmppe  mit  fünf  Elementen. 

C-HsO^XSTBr^J,       öibromdijodnitrotoluol.     Sm.  129*  (Ä,  192,  212). 

aHsOjIT^ClS        Nitromethenylamidothiophenolchlorid.  .  Sm.  192°  (Ä  13,  10). 

C^HgO^I9'4Sr,S       Dibromnitrodiazotoluolsulfonsäure  (Ä,  174,  355). 

C,H^O,irar,  J        Dibromjodnitrotoluol  (CH, :  NO, :  Er :  J  :  Br  «  1  :  2 :  3 :  4  :  5).   Sm.  69* 

(A.  192,  210). 
aH^O,ClBr,S       Chlorid  der  Tribromtoluolsulfonsäure  (Ä.  174,  355). 
C^K^OgSr^SrS        DibromdiazotoluoUulfonsäure  (Ä,  174,  352). 
clH^O^ClBrS    1)  «-Chlorid  einer  Brombenzoesulfonsäure.   Sm.  197®  u.  Zers.  U.  191,  18). 

2)  g-Chlorid  einer  Brombenzoesulfonsäure  (Ä.  191,  18,  21—22). 
aH^O^NgBrS        Bromnitrodiazotoluolsulfonsäure  (Ä.  172,  203). 
aH^OeN^ClBr      Verbindung  (B.  15,  1998). 
CHgOjNBrJ    I)  m-Brom-o-Jodnitrotoluol  (Ä.  168,  165). 

2)  tw-Brom-jo-Jodnitrotoluol  (CH, :  Br :  J  :  NO,  =-  1  :  3  : 4 :  5  ?).    Sm.  118« 
(Ä.  168,  160). 
C^HsOsIfySrB        Bromdiazotoluolsulfonsäuren. 

1)  Derivat  der  Nitro-o-Bromtoluol-wi-Sulfonsäure  (Ä,  174,  360). 

2)  Derivat  der  Nitro-p-Brom-w-Toluolsulfonsäure  (Ä.  174,  363). 

3)  Derivat  der  Nitro-p-Brom-o-ToluoUulfonsäure  (A.  174,  365). 

4)  Derivat  der  p-Toluidin-o-Sulfonsäure  (A.  172,  196). 

5)  Derivat  der  gebromt.  p-Toluidin-wi-Sulfonsäure  (A.  173,  212). 
aH50^M'01,Cr,     Verbindung  des  w-Nitrotoluol  (A.  eh.  [b]  22,  275). 
(IHcO^lf^ClS        Chlorid  der  Dinitrotoluolsulfonsäure  aus  j9-Toluolsulfonsäure.  Sm.  123 

bis  125«  (A.  186,  359). 
CHLO^lTBrjS        Amid  der  Tribromtoluolsulfonsäure  (A.  174,  355). 
clH^OjCaBrS    1)  Chlorid  der  Sulfonsäure  des  o-Bromtoluols.    Sm.  52—53*  U.  169,40). 

2)  Chlorid  der  o- Sulfonsäure  des  ^-Bromtoluols.    Sm.  35*  (A.  169,  21; 

172,  238). 

3)  Chlorid  der  w- Sulfonsäure  des  p-Bromtoluols.     Sm.  62*  {A.  169,  9; 

173,  208;  B.  13,  1947). 

4)  Chlorid  der  Bromtoluolsulfonsäure  aus  o-Toluidin  {A.  169,  385).  • 

5)  Chlorid  der  Bromtoluolsulfonsäure  aus  o-Toluidin  (id.  mit  1  ?).   Sm.  53* 
(A.  176,  296). 

6)  Chlorid  der  Bromtoluolsulfonsäure  ausp-Toluidin.  Sm.  53*  {A.  173,  213). 

7)  Chlorid  der  Bromtoluolsulfonsäure  aus  jt^-Amido-o-Toluolsulfonsaure 
U'  172,  199). 

8)  Chlorid  der  Bromtoluolsulfonsäure  ausToluidinsulfonsäure  (X  177, 60). 

9)  Chlorid  der  o-Brom-p-Toluolsulfonsäure.     Sm.  54*  (A.  172,  207). 

10)  Chlorid  der  (s)w  -  Bromtoluol-w-Sulfonsäure.     Sm.  52*  (Ä  13,  1944). 

11)  Chlorid  einer  Bromtoluolsulfonsäure  aus  o-Toluidin.    Sm.  55,6 — 56,6* 
(B.  13,  1943). 

aH-0,irCaS  Chlorid  der  w-Sulfobenzam  in  säure  (A.  106,  41). 

ClH^O^NClS     1)  Chlorid  der  o-Nitro-o-Toluolsulfonsäure.     Sm.  36*  (B,  14,  489); 

2)  Chlorid  der  o-Nitro-p-Toluolsulfonsäure  (A.  145,  23). 

3)  Chlorid  der  i?-Nitrotoluol-o-Sulfonsäure.    Sm.  43—44,5*  {±  172,  232). 
aH[e04NBrS    1 .  «-Bromsulfobenzaminsäure.    Sm.  229— 230*.    Ba  +  12H,0  U.  191,  20). 

.     2)  ^^-Bromsulfobenzaminsäure.     Sm.  262*  u.  Zers.  {A.  191,  23). 
C-HgOftNClS     1)  w-Chlor-o-Amidosulfobenzoesäure.     Ba  {A.  135,  113). 

2)  Chlomitrotoluolsulfonsäure.    Ba  +  4H,0  (A.  168,  204). 
CXHLOßirarS    1)  o-Bromnitro-w-Toluolsulfonsäure.     Na+H^O,  K,  Ba  +  2H,0,  Pb 

'  +2H,0  (A,  169,  42;  176,  299). 

2)  o-Bromnitro-p-Toluolsulfonsäure.    Ba  +  3H^0  U- 172,  219;  174,347). 

3)  ;»-Bromnitro-o-Toluolsulfonsäure.     Na,  Ba  +  3*  gH^O,  Ca  +  3H;0 
(A,  172,  200). 

11* 
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aELO.NBrS    4)  Xitro-(/5-)w-Bromtoluol8ulfonsäure.     Ca  +  4*3 HjO,  Ba  +  3V/, H^O,  Pb 

+  3HjO  {A.  168,  169). 
5)  iNitro  'p  -  Brom  -  o  -  Toluolfiulfoijsaure.    Ba  +  2  H^O,  Sr  +  7  H,0,  Pb  + 

3H,0,  Ag,  Cu-f-6H,0  (Ä,  169,  22). 
C^HfOoNgClS        Imidchlond  der  w-Sulfobenzoesaure  (-4.  106,  33). 
C,  H,  O.NBr.S       Dibromtoluidinsulfonsäuren. 

1)  Säure  aus  o-Toluidin.    Ba  +  4H,0,  Pb  +  3H,0  U.  169,  380). 

2)  Säure  aus  o-Toluidin-|?-Sulfon8äure.    Ba  +  9B^0  U.  172,  211). 
CjH^OJSf^ClB        Amid  der  9?t-Chlorbenzoe8ulfon8äure  (Ä.  123,  223). 
C^H^O^iN'jBrS        Amid  der  o-Bromnitro-j^-Toluolsulfonsäure  {Ä.  174,  348). 
C^HgO^NBrS     1)  Amid  der  Sulfonsäure  des  o-Bromtoluols.   Sm.  133— 134<^  {Ä,  169,  41V 

2)  Amid  der  o-Sulfonsäure  des  J9-Bromtoluols.    Sm.  166 — 167*^  (A,  1C9, 
7,  22;  172,  238). 

3)  Amid  der  m-Sulfonsäure  des  /><Bromtoluols.     Sm.  151 — 152*^  (A,  169. 
9;  173,  209;  B.  13,  1947). 

4)  Amid  der  BromtoluolsulfouBäure  aus  o-Toluidin.     Sm.   156—157*^  (A. 
199,  385). 

5)  Amid  der  Bromtoluolsulfonsäure  aus  o-Toluidin  (id.  mit  1  ?).     Sm. 
134-137<>  (A.  176,  296). 

6)  Amid  der  Bromtoluolsulfonsäure  aus  ;?-Toluidin.  Sm.  134*^  (A.  173,  214  u 

7)  Amid  der  Bromtoluolsulfonsäure  aus  Toluidinsulfonsäure  (^.177,  60  l 

8)  Amid  der  Bromtoluolsulfonsäure  aus  j[>-Amido-o-Toluol8ulfonsäure.  Sm. 
162—165«  (A.  172,  199). 

9)  Amid  der  o-Brom-p-Toluolsulfonsäure.    Sm.  151<>  (A.  172,  207). 

10)  Amid  der  r«-)wi-Bromtoluol-w-Sulfonsäure.  Sm.  138—139«  (B.  13,  1944l 

11)  Amid  einer  Bromtoluolsulfonsäure  aus  o-Toluidin.    Sm.  146,3 — 147,2*' 
(B,  13,  1943). 

C^HqO^NJS  Amid  der  Jodtoluolsulfonsäure.    Sm.  178—179«  (Ä  8,  561). 

CrHgOgNBrS         Bromtoluidinsulfonsäuren. 

1)  Säure  aus  (wns-)o-Toluidin-m- Sulfonsäure  (CHg :  NH, :  Br :  SO3H  = 
1:2:3:5)  (B,  13,  1942). 

2)  Säure  aus  o-Toluidinsulfonsäure.     Ba-fH^O  (A.  176,  300). 

3)  Säure  aus  /^-Brom-o-Toluolsulfonsäure.     Na  -|-  2H5O,  Ba  -|-  2H^O 
(A.  174,  364). 

4)  Säure  aus  o-Brom-m-Toluolsulfonsäure.    Ba  +  H,0,  Pb-|-H^O  {A. 
174,  360). 

5)  Säure  aus  p-Brom-w*-Toluolsidfonsäure.    Ba  +  4H-0  (A.  174,  362). 

6)  Brom-p-Toluidin-o-Sulfonsäure.    K,  Ba+7BL0,  Pb  (A.  172,  234 1. 

7)  o-Brom-jo-Toluidin-w-Sulfonsäure+'-YaH^O.    K,  Ba+2H,0,  Pb,  Ag 
(A.  173,  210). 

CrHoOgN,Br8        Brom-(6ew-)w-Toluylendiaminsulfonsäure.    K  +  2*  ,11,0  {A.  186,  304  l 

C7 -Gruppe  mit  sechs  Elementen. 

GrHgO^NClBrS     Chlorid  der  o-ßromnitro-p-Toluolsulfonsäure  (A.  174,  348). 


Cg-Gruppe. 


'   Cg-Gbmppe  mit  einem  Element. 

C^BL  Penylacetylen.     Sd.  139—140°.    +4ßr,  Na,  Cu  {A.  154, 156;  J.  1876, 

398;  Z.  1869,  124). 
CgHg  1)  St}Tol.    Sd.  144—145°.    HNaSO,.    Literatur  bedeutend. 

2)  =  (CjHg),  siehe  Dist\Tol. 

3)  Metastyrol  «  (CeHg)^  {A.  53,  311;  97,  186;  189,  341;  B.  9,  1339;  11, 
1260;  M,  1,  611;  BL  6,  296). 

CJ3L^  Xvlole  1—3  (Ä  10,  1009;  11,  1627;  A,  153,  265). 

1)  o-Xylol.  Sd.  142—143°  (B.  10,  1012;  12,  580;  14,  2628;  5/.  26,  532; 
A.  i56   238*  170    117). 

2)  w'-Xylol.    Sd.  139,8°  (a.  148,  1;  156,  236;  192,  200;  B.  14,  2627). 

3)  ;)-Xvlol.     Sd.  136—137°  {A,  136,  303;  171,  79;  B.  3,  753;  10,  1009). 

4)  Aethylbenzol.  Sd.  134°  {A.  131,  310;  133,  222;  144,  277;  B.  13,  70; 
14.  2625;  15,  1067?;  Soc.  40,  33;  BL  31,  540;  32,  618;  39,  24;  M.  1, 
194,  612). 

C^H,^  Kohlenwasserstoff?  =  (CgHJx.    Sd.  260—270°  (B.  15,  1852). 

C.H,,  1)  Cantharen.    Sd.  134—135°  (Ä  11,  2123). 

2)  Kohlenwasserstoff?  —  (G^B.^^):l.    Sd.  260—270°  (Ä  15,  1852). 
C,H,^  1)  CaprvUden.    Sd.  133—134°  {A.  142,  299). 

2)  Convlen.    Sd.  125°  (A  123,  173;  130,  297;  J5. 14,  496,  710;  15,  1948). 

3)  Octen.    Sd.  129—132°  (C.  r.  95,  141:  auch  B.  15,  2258). 

4)  Tetrahydro-m-Xylol.  Sd.  119°  (^.163,  336;  187,  171;  197,  323;  auch 
A.  155,  273). 

5)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  104— 107°  (J.  1866,  410;  A.  187,  168). 

6)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  130°  (J5/.  36,  215). 
C^H^e                1)  Octylen,  norm.  (?)     Sd.  122—123°  (A  185,  53). 

2)  Octylen.  Sd.  105—110°  aus  Pelargonsäure  (J.  1850,  402). 

3)  Octvlen.  Sd.  115—117°  aus  gechlortem  Petroleumoctan  {A.  125,  113; 
J.  1863,  529). 

4)  Octvlen.  Sd.  118-124°  (B.  7,  823). 

5)  Octylen.  Sd.  120°  aus  Fuselöl  {BL  5,  307). 

6)  Octvlen.  Sd.  122°  aus  gechlortem  Diisobut^^  (J5.  10,  908). 

7)  Octylen.  Sd.  122—125°  aus  Oenanthol  {A,  117,  78). 

8)  Octylen.  Sd.  122—125°  aus  Paraffin  (A,  165,  14). 

9)  Octvlen.  Sd.  125°  aus  Methylhexylcarbinol  {A.  92,  396). 

10)  Octvlen.    Sd.  125°  aus  Fischthran  (Z.  1868,  230). 

11)  Octvlen.     Sd.  150°?  aus  Anethol  (J5.  9*,  725). 

12)  Diisobutylen.    Sd.  102,53°  (^.189,  49;  196,  118;  J.  r.  9,  38;  11,  218). 

13)  Hexahvdro-w-Xyld.      Sd.    116  —  120°    (J.   r.    6,    55;    9,    247;    A. 
187,  155). 

14)  Hexahydro-i)-Xyiol.     Sd.  137,6°  (cor.)  (J5.  13,  1407). 

15)  Metaoct}'len  =  (C8Hie)x.    Sd.  250°  [A.  92,  396). 


Ca  I— n.  -      166     - 

aH,8  1)  norm.  Octan.     ßd.  124°  (125,46<»  cor.)  (Z.  1868,  229— 23Ö;  Ä.  117,  2«j5; 

147,  227;  152,  15,  152;  161,  280;  B,  16,  590;  Soe,  37,  217). 
2)  sec.  Octan.    Sd.  108<^  {Ä.  69,  261;  95,  336;  96,  365;  l44,  188;  B.  10, 
908;  Soc.  37,  219). 

Cg -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

an.O.  Anhydrid  der  o-Phtalsaure.    Sm.  128^  Sd.  276°  (Ä,  19,  42;  42,  216: 

144,  47;  196,  48;  B,  10,  326;  12,  1612;  Bl.  35,  503). 

CoH.O.  Anhydrid  der  (wtw-)0xyphtal8äure.    Sm.  165—166°  (J5.  10,  1082). 

C-H.N,  1)  Nitril  der  Isophtalsäure.    Sm.   156°  (150°;   158  —  159°)  (A,  174,   23<j; 

180,  92;  B.  8,  1481;  J.  1876,  374:  J.  pr.  [2]  22,  352]. 
2)  Nitril  der  Terephtalfläure.     Sm.  222°   (215°)   {Ä.  121,  91;   180,  89; 
J,  1876,  374). 

CgHeO  Cumaron.    Sd.  168,5—169,5°  (Ä.  216,  169).    +  Br,. 

C.HaO,  1)  Terephtalßäurealdehyd.    Sm.  114—115°  (J.  1876,  490). 

2)  Anhydrid  der  o-Oxymethylbenzoesäure.  Sm.  73°  (B.  10,  1180,  1445: 
11,  238;  Z.  1866,  315). 

Ca!R,0.  1)  Benzovlameisensäure  (Phenvlglyoxylsäure).    Sm.  65—66°.     K  +  H.O, 

Na,  NÖ„  Ba,  Sr+H,0,  Ca  +  H,6,  Pb  (+H,0),  Zn,  Cu,  Ag,  Sdze 
siehe  (B.  12,  627V,  (B.  10,  430,  479,  844,  1488,  1663;  11,  159ö;  12, 
627,  1505;  14,  940,  1689,  2393,  2465;  Ä.  216,  305). 

2)  Anhydrid  der  o-Oxy mandelsäure  (oder  Anhydrid  der  Salicvlglykol- 
saure)  {B.  14,  1317). 

3)  a-Oxvisophtalaldehyd  (OH :  COH :  COH  «1:2: 4).  Sm.  108°  (B.  15, 2022  •. 

4)  ^-Oxvisophtalaldehyd  ( OH :  COH :  COH  =  1:2:6).  Sm.  88°  (B,  15, 2023  i. 

5)  Piperonal  (Protokatechualdehyd  -  Methylenäther).  Sm.  37°;  Sd.  2t)3". 
NaHSO.  {Ä.  152,  36;  B.  10,  1274). 

6)  Santal  +  Vs  H^O  (Z.  1870,  83). 

CoHaO^  1)  0-Phtalsäure.    Sm.  184°  (178°).    Literatur  bedeutend. 

2)  w-Phtalsäure  (Isophtalsäure).  Sm.  oberhalb  300°.  K,,  Ca+2V,H,0, 
Ba+SHjO,  Agj.    Literatur  bedeutend. 

3)  p-Phtalsäure  (Tereph talsäure),  subl.  Salze  (Ä.  133,  42).  (NH^),,  Ca  + 
3H,0,  Ba  +  4H,0,  Äg^. 

4)  (6ew-)w- Aldehydosaücylsäure  +  H,0  (CO^H  :  OH  :  COH  =  1 :  2  :  3i. 
Sm.  179°.    Ca,  Ba,  Cu  (Ä  9,  1273;  10,  1565). 

5)  (t*w«-)w-Aldehvdo8alicyl8äure  iCO,H  :  OH.:  COH  =  1:2:5).  Sm.  24S 
bis  249°.    NaHSOg,  Cu  (B.  9,  1271;  10,  1564). 

6)  (wn«-)o-Aldehydo-w-Oxybenzoe8äure  (CO^H  :  OH  :  COH  =  1:3:6).  Ag 
(Ä  12,  1336). 

7)  ;)-Aldehydo-m-Oxybenzoe8äure.  Sm.  234°.  (CO,H:OH:COH  =  1:3:  4i. 
Ca,  Ba,  Ag  {B.  12,  1335). 

8)  w-Aldehvdo-i?-Oxvbenzoe8äure  (CO^H  :  COH  :  OH  =  I  :  3 : 4).  Sm.  243 
biß  244°.'    Ca  (5.*^  9,  1274). 

9)  Protokatechumethylenäthersäure  (Piperonylsäure).  Sm.  227,5  —  22S°. 
Salze  meist  bekannt  {Ä.  152,  40;  159,  139;  168,  93;  199,  63). 

10)  Eesorcyldialdehyd.     Sm.  127°  (B.  10,  2211). 
CgHeOg  1)  («iw-)0xvphtal8äure  (CO^H  :  CO^H  :  OH  «  1 :  2 :  4).     Sm.  181°  unter 

Bild.  d.  Arihydr.  Ag,  (Ä.  208,  237;  Ä  10,  1079;  11,  381,  1191;  12, 
833;  14,  42;  M.  3,  135). 

2)  (uns-)  Oxyisophtalsäure  (CO,H  :  CO,H :  OH  =  1  :  3 :  4).  Sm.  305— 3C^^' 
(283—285°;  298—299°;  288—290°).  Literatur  bedeutend.  Salze  siehe 
(J.  pr.  [2]  14,  105). 

3)  ( 6e»-)  Oxyisophtalsäure  +  H,0  (CO,H  :  CO,H  :  OH  =  1 :  3 :  2).  Sm. 
239°;  wasserfrei  bei  243— 244<  Ba,  Ag,  (Ä,  208,  247;  J5.  10,  1570. 
2194*  11    902). 

4)  (S-)  Oxyisophtalsäure  +  2H.0  fCO,H  :  CO,H  :  OH  =  1 :  3  :  5).  Sm.  2Sso 
(284—285^).*  Ba  +  4[3]H,0,  Zn,  Cu,  +  4H,0,  Ag,  (Ä  13,  494,  700; 
J.  pr.  [2]  25,  515;  M.  1,  438;  3,  131). 
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C^H^O^  5)  Oxyterephtalsaure  (CO,H  :  CX),H  :  OH  ==  1 :  4 :  3).     Ba  +  3V,H,0,  Afe 

(Ä  10,  145;  U,  571;  12,  621,  1260,  1433;  M,  1,  439). 

6)  Noropiansaiire-j-  1V,H,0  (COH  :  OH  :  OH  =  1 :  3  : 4).  Sm.  171<»  (cor.). 
Pb  (J.  1877,  770).  " 

7)  Isonoropiansaure  (CO,H  :  OH  :  OH :  COH  =  1:3:4:5).  Sm.  bei  240'» 
u.  Zers.  (B.  10,  400). 

8)  Quercimerinsäure  +  H,0  (J,  1864,  560). 

C^HsO.,  1)  R^sorcindicarbonsaure    (CO«H  :  OH :  OH  :  CO.H  =  1:2:4:5?).     Sm. 

192«  (B.  10,  2212). 
2)  HydrochinondicarboDsäure.    K,,  Na,  +  2HjO,  Ba,  Ca  +  oH^O,  Agj 

(If ,  Xa  +  2  H,0,  Ca  +  5n,0  saure  Salze).    Na,  +  2  NaOH  + 10  H,0 
.  {B.  10,  112;  16,  135;  A,  211,  335). 
C^H^O^  Gallocarbonsäure  +  3H,0.  Sm.  270'>  u.  Zers.  K,  +  2H«0,  Ca  +  6H,0, 

Ba  +  H,0,  Ba-,  Ag,  (k  1,  468);    (CO^H  :  CO^H:  OH:  OH:  OH  = 

1:2:3:4:5)  {M.  4,  181). 
C^H„3Sr,  annolin  (B,  16,  682). 

C^S^f^  Diazobenzolcyanid  =  CeH^N^CN  +  HCN.  Sm.  69«  (Ä  12,  1638,  2120). 

C^HeCl,  Dichlorstyrol.    Sd.  221«  (Ä  10,  121,  533). 

C^BE^Cl^  Tetrachloräthylbenzol  (Ä  10,  533). 

C^HeS  Thioacetophenon.    Sm.  119,5«  (B.  11,  931). 

CgBLN"  1)  Nitril  der  o-Toluylsäure.     Sd.  203-204«  (cor.)  {B.  6,  419). 

2)  Nitril  der  j>.Toluvl8aure.     Sd.  217,8«  (Ä  8,  441;  Z.  1866,  489). 

3)  Nitril  der  «-Toluylsäure.  Sd.  231,7«  (Ä  3, 198;  7,519,  1294;  14,  1800; 
Ä.  96,  247). 

4)  o-Amidophenylacetylen.    HCl  (B.  15,  60;  Ä,  212,  143). 

5)  Indol.     Sm.  52«;  Sd.  245—246«  u,  Zers.    Literatur  bedeutend. 

6)  Isoindol.  Sm.  194—195«  (Ä  9,  563;  10,  1832;  11,  1744;  13,  836; 
/.  1579,  475);  nach  (B.  16,  342)  ist  Isoindol  =  C,eH,^N,. 

7)  Kvanbenzin.     Sm.  170—171«  (Soe.  37,  567). 
C^H^Cl              1)  K-Chlorstyrol  (A,  53,  310;  B.  12,  1609;  J.  1868,  4ll). 

2)  ;?-ChlorstyroL    Sd.  199«  (A  55,  1;  57,  79;  154,  164j. 
CgEC^Cl,  Trichlor-w-Xylol.    Sd.  254—256«  (Z,  1865,  555). 

C^H^Bp  1)  «-Bromstyrol  (A,  lo4,  168;  B.  6,  493;  BL  32,  614). 

2)  /S-Bromstyrol.    Sd.  219—221«  (i.  D.)  {A.  154,  168;   195,  142);  Sd.  150 
bis  160«  bei  75  mm  (Ä.  216,  291). 
Cg,:H-Brj  Bromstvrolbromid.     Sm. -37— 38«  {A.  195,  142), 

C^H^O  1)  o-Toluylsäurealdehyd.    Sd.  200«  {BL  27,  498). 

2)  w-Toluylsaurealdehyfl.  Sd.  199«  (BL  7,  233;  26,  44;  AcÄ.  [5]22,  218). 

3)  i?-Toluyl8äurealdehyd.    Sd.  204«  {A,  124,  254). 

4)  «-Toluylsäurealdehyd  (Phenylessigsaurealdehyd).  Sd.  205—207«  u.  Zers. 
(193-194«;  192—193«)  (^.119,254;  A,ch.[6]  22,  248;  Ä 9, 372-373); 
von  [A,  216,  301)  /?-Pinakolin  des  Styrolenalkohols  genannt. 

5)  «TPinakolin  des  Styrolenalkohols.  Sd.  260«  bei  50  mm  {B.  11,  1402; 
A.  216,  301);  oder  C^.U.fi,. 

6)  /?-Pinakolin  des  Styrolenalkohols,  siehe  «-Toluylsäurealdehyd. 

7)  Oxvstyrol  (OH  :  C^H,  =  1:4)  (B.  15,  1983). 

8)  Acetophenon.  Sm.  20,5«;  Sd.  202«  (i.  D.)  (A.  195,  160;  J5.  4,  147, 
720;  6,  638,  1005;  7,  1625;  10,  1714;  11,  934,  1550;  J.  1857,  270; 
BL  32,  614;  35,  55). 

9)  Menyanthol  (J.  1861,  750). 

10)  (CfjHgOln  Condensationsproducte.  Sm.  gegen  300«  (A.  155,  343  Atmi.). 
C«,H*Oj  Toluvlsäuren.    üebersicht  (B.  14,  2348).   Gemische  sollen  sein  (C  r.  70, 

350; 'Z  1869,  106;  1870,  419). 

1)  o-Toluylsäure.  Sm.  102«.  Ba  +  2H,0,  Ga  +  2H,0  (A.  156,  242;  168, 
242;  Ä  7,  723,  1007;  10,  752;  12,  579). 

2)  w-Toluylsäure.  Sm.  105-106«  (109—110«).  Ba  +  2H,0,  Ca  +  3H,0, 
Ag  (A.  168,  253;  Z.  1869,  106;  1870,  419;  B.  4,  410;  5,  425;  8,  720; 
9,  406;  12,  2300;  14,  2347). 

3)  p-Toluylsäure.  Sm.  176—177«  (180«);  Sd.  264«  (275«  cor.).  K,  Ca  + 
3H,0,  Mg  +  3H2O,  Ba,  Cu,  Ag  {A.  63,  291;  124,  254;  137,  184,  302; 
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142,  126;  162,  339;  205,  113;  Ä6,421;  10,  2176;  12,  615;  5/.35,50S; 
A,  Spl  7,  127;  Z.  1865,  212;  1866,  19,  205). 
aHgO,  4)  «-Toluvlsäure  (Phenylessigsäure).     Sm.  76,5°;  Sd.  262^  (265,5°  cor.), 

Ca  +  3H,0  (2H,0),  Ag,  CH«,  C^H,,  C3H,,  CA,  C,H,  {A.  96,  247; 
113,  64;  148,  242:  B.  2,  738;  7,  1053;  12,  649,  1612;  14,  239,  1645: 
H.  2,  420;  J.  pr.  [2]  26,  115;  Z.  1865,  442). 

5)  Methyläther  des  Salicvlaldehyds.  Sm.  35^  Sd.  238^  KHÖO3  {A.  143, 
302*  JB.  15   2024). 

6)  Methylkther  des  wi-Oxybenzaldehvds.   Sd.  230°.   NaHSO.  {B.  15,  2048.. 

7)  Methyläther  des  p-Oxvbenzaldehyds.  Sd.  247  —  248°  bei  733,5  mm. 
NaHSOg  (A.  85,  268). '(^.  56,  307;  98,  189;  100,  105;  151,  25;  B.  9, 
527*  10   63).  ♦ 

8)  p-Oxy-o-Toliiylaldehyd  (COHiCHg.OH«  1:2:4).  Sm.  110°(R  11,  773). 

9)  (ww5-)o-Oxv-w-Toluvlaldehvd  (COH :  OH  :  CHj  «1:2:5).  Sm.  50': 
Sd.  217— 2'18°  {B.  11,  773—774,  785). 

lOj  (Äö»-)o-Oxv-7W-Toluvlaldehvd  (COH  :  OH :  CHg  =  1:2:3).  Sm.  17*: 
Sd.  208-209°  (Ä  11,  772). 

11)  p-Oxy-w-Toluylaldehyd  (COH :CH,:  OH  =1:3:4).  Sm.  115°  (Ä  11,772). 

12)  o-Oxy-p-Toluylaldehvd  (COH  :  OEL :  CHg  =  1:2:4).  Sm.  54°;  Sd.  2?J 
bis  223°  (Ä  11,  773). 

13)  Oxyacetophenon  ( Benzovlcarbinol ).     Sm.  86°:    Hvdrat    Sm.  73  —  74 
(B.  4t,  35;  10,  1487,  2010;  13,  636;  A.  216,  303,  306). 

14)  p-Xylochinon  (Phloron),  (CH« :  CHg :  0  :  0  =  1 : 4  :  2  :  5).  Sm.  123.."3^ 
(125°)  (A  151,  158;  215,  168:  Ä  13,  472;  7.1862,322;  /.pr.  [2]  23,  421i. 

15)  Hydrophtalid  [B.  10,  1449). 

16)  Essigsäurephenvlester.  Sd.  190°  (193°)  (A  92,  318;  171,  142;  A.  Spl 
4,  121;  Soc.  3/,  487;  Z.  1867,  196;  0.  11,  65). 

17)  Benzoesäuremethylester.    Sd.  199,2°  (A,  94,  307;  110,  210;  J,  1860,  7). 

18)  Furfurcrotonaldehyd.    Sd.  121°  bei  111  mm  (Ä  14,  574). 

19)  Monofurfurylidenaceton.  Sm.  37—38°  (39—40°).  Sd.  135—137°  bei 
34  mm  {B.  14,  2469;  auch  B.  14,  1459). 

20)  Säure.     Sm.  176°  {B.  8,  1462). 
CgHgO,             1)  o-Oxybenzoesäuremethylester.     Sd.  224°  (cor.).  K  +  '  .H^O,  Ba  +  H,0 

(A.  94,  301;  109,  369;  197,  17;  J.  1876,  588;  A.  eh.  [^  10,  327). 

2)  p-Oxvbenzoesäuremethylester.     Sm.  17°;  Sd.  283°  {A.  141,  250). 

3)  o-Oxybenzoemethyläthersäure.  Sm.  98,5°.  Ba,  Ca  +  SH^O,  Pb  +  H,0, 
Äff  (A,  92    315;  l39,  137*  142    327). 

4)  Tw-Oxybenzoemethvläthersäurer'Bm.  95°  (106—107°).  Ca  +  H,0  (X  142, 
352;  B.  8,  887;  j]  1867,  414). 

5)  p-Oxvbenzoemethvläthersäure  (Anissäure).  Sm.  184,2°  (cor.);  Sd.  275 
bis  280°.    Literatur  bedeutend.     Salze  siehe  (A.  108,  240). 

6)  (w/w-)w-Oxv-o-Toluylsäure  (CO^H  :  CH3 :  OH  =  1 :  2 :  5).  Sm.  172°.  Cu, 
Ag  {B.  14,*41). 

7)  ü-Oxv-o-Toluvlsäure  +  \oH,0  (CO>H  :  CH3  :  OH  =-  1  :  2  : 4).  Sm.  177 
bis  178°  (179°).     Ca +  20,0  (B.  11,  778;  12,  820;  14.  40). 

8)  (6ew-)o-Oxy-m-Toluvlsäure  (CO^H  :  OH  :  CH«  =  1:2:3).     Sm.  163  bis 
164°  (Ä  7,  1006;  11,  902:  12,  818;  14,  2354;  Z.  1869,  623;  J.  pr.  ;2 
14   456). 

9)  (Mws-)o-6xv-wi.Toluvlsäure  (CO.,H  :  OH  :  CH,  =  1:2:5).  Sm.  151 ". 
Ba  +  2H,Ö  (A.  115,  203;  195,  283;  B.  2,  284;  11,  375;  12,  821;  14, 
2356;  Z.  1869,  622,  712;  J.  pr.  [2]  14,  454). 

10)  (5-)w-Oxy-w-Toluylsäure  (CO,H  :  CHg :  OH  =  1  :  3  : 5).  Sm.  208°.  Sr, 
Ca  +  2EL0,  Pb  (B.  14,  2357). 

11)  p-Oxv-w-Toluvlsäure  (CO^H  :  CH.^ :  OH  =  1 :  3  :  4).  Sm.  172—  17.S° 
(174°).  Ba  +  m,0,  Cu -{- V ^K^Ö  (B.  11,  777,  891,  897;  12,  819;  14. 
2351;  M.  1,  202)."  +  V^H^Oi  Sm.  148,5—149,5°;  Sm.  wasserfrei  174° 
(AvK  3,  424). 

12)  o-Oxy-p-Toluylsäure  (CO^H  :  OH  :  CH,  =  1:2:4).  Sm.  177°.  Ba  — 
3HjO,  Ca  +  3HoO  (Ä  6,  324;  8,  889;  11,  462,  570;  Z.  1869,  623: 
J.  pr.  [2]  14,  461). 
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C,H,0,  13)  wi.Oxy-jE>-Toluyl8äure  (CO.H  :  OH: CH,  =  1:3:4).  Sm.  206— 207<^  (cor.). 

Ca  +  4H,0,  Pb  +  2[r  ,]HjO  {B.  6,  481;  7,  927;   11,  368,  706,   1587; 
12,  1433): 

14)  p-Oxyphenylessigsäure.  Sm.  148^  Ba,  Ca  +  4H,0,  Pb,  Ag  (J5.  12, 
650,  1438;  18,  281;  14,  922;  H.  5,  367;  6,  191;  7,  26,  171). 

15)  Oxyesfiigphenylatberaäure.  Sm.  96^;  Sd.  285^  K,  Na  +  '  ^RjO,  XH^. 
Ca  +  3V,H,0,  Ba  +  3H,0,  Cu  +  2H2O,  Ag  (J.  1859,  361;  A  216, 
284;  J.  pr.  [2]  19,  396;  20,  267). 

16)  Phenyloxylessigsaure  (Mandelsäure;  Pbenvlgly kolsaure).  Sm.  118°. 
Ba,  Cu,  Ag  (Ä,  18,  310,  319;  66,  240;' 139,  299;  193,  38;  B.  2, 
208;  4,  980;  lÖ,  847;  12,  1612;  14,  239;  15,  1505;  Z.  1865,  442;  1868, 
140,  710). 

17)  o^Oxymethylbenzoesaure.    Sm.  118°.    Ba,  Ag  (Ä  10,  1446). 

18)  ;>-OxvmethvIbenzoe8äure.    Ag  (Ä.  162,  342). 

19)  Tetrahydrophtalsaureanhvdrid.     Sm.  68°  (A.  166,  346 1. 

20)  Verbindung  (Säure).  Sm.  144,5°.  Ba  +  H,0,  Ca  +  4H,0,  Ag 
{Ä.  199,  158). 

21)  Verbindung  (Säure  aus  Teucrin).    Sm.  180°  (Ä  12,  296). 

22)  m-Methvläther  des  (wn«-)o-Dioxybenzaldehyds  (Vanillin)  (COH  :  OCH3  : 
OH  ==  1  :  3  :  4).     Sm.  80—81°.    Literatur  bedeutend. 

23)  |>*MethYläther  des  (w7w-)o-Dioxybenzaldehvds?  (Isovanillin)  (COH  :  OH  : 
OCHg  «1:3:4)  (B.  14,  968).    ' 

24)  Isovanillin,  isom.?  (COH  :  OH  :  OCH«  =  1:3:4).  Sm.  116  —  117° 
(M.  3,  792). 

25)  Methyläther  des  (ften-)o-Dioxybenzaldehvds.  Sd.  264  —  268°  (i.  CO,) 
(Ä  14,  2021). 

26)  o-Methyläther  des  (MyMr-)w-Dioxvbenzaldebvds.  Sm.  153°  (B.  13,2366). 

27)  ;>-Methvläther  des  (w?w-)w-Dioxv\)enzaldehvd8.  Sm.  62— 63°(Ä  13,  2367). 

28)  w-Metiivläther  des  jo-Dioxvbenzaldehvds.  Sd.  247  — 24iB°  (i.  CO,) 
(B,  14,  1990). 

29)  Orcylaldehvd.     Sm.  177—178°  (Ä  12,  1001). 

30)  Resacetophenon.    Sm.  142°  (/.  pr.  [2]  23,  147,  537).    Na. 

31)  Chinacetophenon.     Sm.  202°  (J.  pr.  [2]  23,  546). 

32)  P\Togalloläthvlenäther.    Sd.  267°  (J5.  12,  1860). 

33)  Piperonylalkohol.    Sm.  51°  {Ä.  159,  138). 

34)  Oxyisoxvlochinon.    K,  Ba  (A.  180,  27;  B.  15,  1377). 

35)  Verbindung.     Sm.  109—110°  {M,  3,  356). 

36)  Verbindung  (G.  1882,  231). 

C.figO^  1)  Methylester  der  Protokatechusäure.     Sm.  134,5°  (B.  11,  129). 

2)  Protokatecbu-/w-Metbvläther8äure  (Vanillinsäure)  (CO^H  :  OCHg :  OH  = 
1:3:4).  Sm.  207°.  Pb,  Ag  (B.  8,  509,  516,  1123;  9,  52,  415;  11, 124). 

3)  Protokatechu-/)-Methyläthersäure  (Isovanillinsäure).  Sm.  250°  (CO,H  : 
0H:0CH3  =  1:3:4)  (A,  SpL  2,  378;  B.  8,  514;  11,  125;  14,  963; 
J,  1876,  810;  M,  3,  375). 

4)  o-Methoxyl-/?-Oxvbenzoesäure  (CO^H :  OCH, :  OH  «  1  :  2  :  4).  Pb,  Ag 
(Ä  13,  2375). 

5)  ;)-Methoxvlsalicvl8äure  (CO^H  :  OH :  OCH,  =-  1:2:4).  Sm.  151,5° 
(154°).    Na  +  H,0,  K,  Ba  +  4H,0,  Pb  +  H,0  (Ä  13,  2376;  14,847). 

6)  w-Methoxvlsalicvlsäure  (CO,H  :  OH  :  OCH«  «1:2:5).  Sm.  141—142°. 
K,  Na,  Bä  +  6H,0,  Pb,  Ag  {B.  14,  848,  1997). 

7)  «-Homoprotokatechusäure  (CH,,  CO^H  :  OH  :  OH  «  1 :  3  :  4).  Sm.  127°. 
Ca,  Ba,  Pb  (Ä  10,  207). 

8)  Homooxysalicvlsäure  +  'i,B..O.  Sm.  206  —  210°  u.  Zers.  K,  Ca  + 
2H,0,  Ba  +  2H,0,  Pb  +  2H,0  (M.  2,  458). 

9)  o-OxvmethvlsaUcvlsäure.     Sm.  142°.    Ca,  Ba,  Ag  (B.  11,  792). 

10)  jt>-Oxymethylsalicylsäure  +  H„0,  Ag  (Ä  11,  791). 

11)  o-Oxymandelsäure  (SalicylglvKolsäure)  (B.  14,  1317). 

12)  isom.  Oxymandelsäure  +  xH^O.  Sm.  162°.  Ca  +  2H,0  (Z.  1870, 
85);  Sm.  167-168°  {H.  6,  192). 

13)  t)-Öxymethyl-|>-OxYbenzoesäure.    Ca,  Ba  (B,  11,  792). 
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CgHgO^  14)  Berberinsäure  +  H^O  (J.  1864,  407). 

15)  Dehydracetsäure.  Sm.  108,5  — 109^  Sd.  269,9°  (cor. ).  Na  +  2H,a 
Ca,  Ba  +  2H20,  Zn  +  2H,0,  Ag  {B,  9,  323,  1099;  J.  1878,  707: 
Z,  1866,  8). 

16)  Hvdrophtalsäure.  Sm.  oberh.  200°.  Ca,  Ba  +  H,0,  Pb  (Ä,  142,  3:i4: 
j/r,  13,  530). 

17)  Hvdroterephtalsäure  (Z.  1867,  68). 

18)  Ofsellinsäure  +  H,0.  Sm.  176°.  Ba  +  xHJ0(X68,  61: 117,  311;  139,  i^i. 

19)  Paraorsellinsäure  4- HjjO.  S:>m.  151°  u.  Zers.  K,  Ba  +  6H,0,  Ba,-h 
8H3O,  Cu  +  4H,0,  Ag  {B.  13,  1643;  M.  1,  238). 

20)  Trioxyacetophenon  ( Gallacetophenon ).  Sm.  168°.  HKO,  (Jl  pr.  :»' 
23,  151,  538). 

21)  Dioxychinondimethyläther  (Ä  11,  332). 

CaHgOg  1)  Carbopvrotritarsäure  (Diacetylbernsteinsäureanhvdrid?)  Sm.  230—2:]:'. 

Xa  +  SXO,  Ag,  Agj  (A,  201,  152). 

2)  Aethvlester  der  Komensäure.     Sm.  135°.    NH^,  (Na?)  (A  80.  65,  ^s: 
J.  1855,  494);  Sm.  126,5°  (./.  pr.  [2]  24,  277;  26,  453). 

3)  Aethylkomensäure.     Sm.  239—240°.  Ag4-2V,H,0  [J.  pr,  [2]  26,4:.0.. 
CgHgOß             1)  Succinylbemsteinsäure.    Na^iCgH^lj,   K^(C^n^),,   MgiC.Hj),  +  2H,0. 

CalCjH^),,  Ba(C,Hj2,  KC.Hg.   Ester  siehe  (B.  8, 1039,  1409;  10, 107:'l»i. 
•    133;  Ä.  49,  192;  211,  321). 

2)  Pektolaktinsäiire  +  2« ;  HaO.     Ba  +  4^'2H,0,    (FeO),  +  IH^OI   U. 
100,  281). 

3)  Aethvlester  der  Oxvkomensäure.   Sm.  204°  {J.  pr.  [2]  23,440;  24,2s:  1. 
CeHgO,             1)  Diacetylweinsäureanhydrid.    Sm.  135°  (125—129°)  (/.  1861,  368;  ^.  >y./, 

5,  288;  B.  13,  1178). 
2)  Diacetyltraubensäureanhydrid.    Sm.  126°  {A.  SpL  5,  289;  Ä  13,  117^. 
CgHgN,  1)  Methenyltoluvlenamidin.    Sm.  98—101°  (2HC1,  PtClJ  (B.  10,  1124.. 

2)  Aetbenyl-o-Phenvlenamidin.     Sm.  170°  (175°).    HCl,  (2Ha,   PtCl,- 
H3O),  H3SO,,  HNO3  (Ä  6,  798;  8,  677;  A,  209,  353,  357). 

3)  Benzylcyanamid.     Sm.  33°  (Ä  5,  694). 

4)  ;>-Amido-«-  oder  /^-Phenylamphinitril.  Sm.  46;  Sd.  312°  (2Ha,PtCl  1, 
H,SO^  (B.  16,  853,  1023). 

5)  Nitril  der  ;?-Amido-«-Toluyl8äure.     Sm.  43,5—44,5°.    HCl,  (2Ha 
PtCl.)  (Ä  3,  474;  15,  835).  * 

•     6)  Nitril  der  Phenylamidoes.sig8äure.    HCl  (B.  6, 1004;  13,  2120;  14, 191)7-. 
CgHgN^  Phenvlhydrazincyanid.     Sm.  160°  u.  Zers.  {A,  190,  140). 

CgHgCl,  1)  o-Tolylidenchlorid.     Sm.  103°;  Sd.  225°  u.  Zers.  (Bl.  26,  534—535). 

2)  p-Tolylenchlorid.     Sm.   100°;  Sd.  240—250°  u.  Zers.   {Z.  1867,  3^1: 
1870,  394). 

3)  Dichloräthylbenzol  (Styrolchlorid)  (A,  53,  309). 

4)  Dichloräthylbenzol,  isom.  {Bl.  1858  59,  7). 

5)  w-Dichlorxylol.     Sd.  222°  (Z.  1865,  554). 

6)  Phtalvlalkoholchlorid  (B.  12,  648). 

CaHgBr^  1)  Dibromxylol  {m).     Sm.  72°;  Sd.  255—256°  (A-  147,  25;  156,  236). 

2)  Dibromxylol,  isom.     Sd.  252°  {A.  192,  216). 

3)  5-Dibrom-;?-Xylol  (CHg :  CH, :  Br :  Br  =  1 :  4 : 2  :  5).      Sm.   72  — 7:r 
(75  5°)  (A.  147,  26;  B.  10,  1357). 

4)  Styrolbromid.    Sm.'  72-73°  (68—69°)  (A.  53,  306;  154,  154;  216,  194;l 
B,  6,  493;  11,  1400,  1451;  Bl.  35,  55).     Sm.  74— 74,.5°  {A.  216,  2SS|. 

5)  o-Tolvlenbromid  (Xylylenbromid).     Sm.   143  —  143,5°;  Sd.  240  — 2:'<)* 
(B.  15,  1747). 

6)  w-Tolylenbromid.     Sm.  140—141°;  Sd.  240—250°  (Ä  15,  1745). 

7j  D-Tolvlenbromid.     Sm.   140;   Sd.   240  —  250°  (B.   15,  1744);   Sm.   145 
bis  147°  {Z.  1870,  394). 
CgHgJ,  1)  Tolvlenjodid.     Sm.  170°  u.  Zers.  (Z.  1870,  395). 

2)  Styroljodid  [Bl.  6,  295;  7,  277).  1 

CgH^N  1)  Aethylidenanilin  (2  4-2HC1,  PtClJ  (A.  SpL  3,  343;  X  210,  118).        1 

2)  /)-Amido8tyrol  |2HC1,  PtCl,  +6[5V,]H20)  (Ä  14,  2360).  Sm.  76— Sl* 
(B.  15,  1982). 


171    —  a  n. 


8 


CgH^N",  1)  (6en-)Aethenylamidophenylenainidin.    2HC14- IV^H^O  (B.  10,    1694). 

2)  («»«-) Aethenvlamidophenylenamidin  (B.  5,  923). 
C^H^Cl  1)  o-Tolylchloriä.    Sd.  197—199^  {Bl,  26,  534;  27,  498). 

2)  w-Tolylchlorid.    Sd.  195— 196<>  {Bl.  26,  43). 

3)  j9-Tolylchlorid.    Sd.  192«  (Z.  1867,  381). 

4)  «-Phenyläthylchlorid.    Sd.  194'»  u.  Zers.  {B.  7,  1127). 

5)  /9-Phenyläthylchlorid.    Sd.  200— 204<>  u.  Zere.  {A,  156,  246). 

6)  w-ChlorxyloI.    Sd.  183—1840  (Z.  1866,  488). 

C,BC3p  1)  «<n«-Bromxylol  (w)  (CHg :  CHg :  Br  =«  1 :  3 :  4).  Sd.  203-204<>  {Ä.  147,31). 

2)  5-Bromxylol  (CK, :  CHg :  Br  =  1 :  3 :  5).    Sd.  204*»  (Ä,  192,  215). 

3)  Bromxylol  (p).    Sd.  199,5— 200,5^  (A.  151,  283;  171,  82). 

4)  ;)-Bromäthylbenzol.    Sd.  199°  (A.  144,  282);  Sd.  204°  (A.  216,  222). 

5)  rt-Phenyläthylbromid.    Sd.  148—1520  bei  500  mm  (B.  6,  492;  7,  140, 
1126;  Z.  1871,  131;  Bl.  10,  343. 

6)  ^-Phenyläthylbromid.    fl.  {B,  15,  1983). 

7)  o-Tolylbromid  (o-Xylylbromid).    Sd.  216— 217«  bei  742  mm  (Ä  15, 1747). 

8)  w-Tolvlbromid.    Sd.  215°  bei  735  mm  (B.  15,  1745). 

9)  p-Tolflbromid.    Sm.  +31°;  Sd.  218— 220°  bei  740  mm  (Ä  15,  1743). 
OgHjoO              1)  Methyläther  des  w-KresoU.    Sd.  175— 176°  (B.  8,  887). 

2)  Methvläther  des  /j-Kresols.    Sd.  174°  (J.  1872,  388;  Z.  1868,  326). 

3)  (ttW5-)o-Xylenol  (CH« :  CHg :  OH  =-  1 :  2  : 4).    Sm.  61";  Sd.  225«  (i.  D.). 
Na  (A,  147,  372;  Z.  1868,  232  sind  Gemische);  (B.  11,  28;  12,  437). 

4)  (wnÄ.)w-Xylenol  (CH,  :  CHg :  OH  =  1 :  3  :  4).    Sd.  211,5°.    Na  (A.  150, 
332;  B.  11,  24,  374,  2052;  13,  1558). 

5)  (6en-)m-Xylenol  (CHg :  OH  :  CHg  =«  1 : 2 :  3).    Sm.  74,5°;  Sd.  211—212° 
(B.  ll,  26). 

6)  p'Xjlenol  (CHg :  OH  :  CH.  «1:2:4).     Sm.  74,5°;  Sd.  211,5°.     Na 
(A.  147,  374;  B.  11,  26;  G.  1882,  161). 

7)  Buchenholzxylenol  (id.  mit  («nÄ-jo-Xylenol  ?).    Sd.  219—220°  (A,  152, 
57;  Ä  10,  60).    CHg. 

8)  «-Aethylphenol.    Sm.  46°  (47—48°);  Sd.  214—215°  (A,  156,  211,  251; 
B,  7,  1166). 

9)  /?-Aethvlphenol.    Sm.  206—208°.   Ba  +  2H,0  (^.156,  212;  MA,  175). 

10)  o-Aethylphenol.    Sd.  220°  {B.  12,  1661). 

11)  Phlorol.    Sd.  220°  (A.  102,  166). 

12)  Verbindung  (Phenol)  (A.  170,  362). 

13)  Methvläther  des  Benzvlalkohols.    Sd.  167  —  168°  {A.  161,  334;  A.  eh. 
[5]  10,  23). 

14)  Benzylcarbinol.    Sd.  212°  (B.  9,  372),  (norm.  Phenyläthvlalkohol). 

15)  Methylphenylcarbinol.    Sd.  202— 204°  (B.  6,  1006;  7,U1;  Z.  1868,  589). 

16)  o-Tolvlcarbinol.    Sm.  54°;  Sd.  210°  (BL  27,  498). 

17)  «»-Tolylcarbinol  (?)  (Z.  1866,  489),  siehe  auch  (Ä  15,  1747). 

18)  ;?-Tolylcarbinol.    Sm.  58,5—59,5°;  Sd.  217°  {A.  124,  255). 

19)  Xvlylalkohol  (A.  138,  188). 

20)  w-Xylvlalkohol.    Sd.  215°  bei  740  mm  (B.  15,  1747). 

21)  Aethylphenyläther.    Sd.  172°  (175°)  (A.  70,  271;  74,  314;  78,  225). 

22)  Furfurbutvlen.    Sd.  153°  (B.  10,  1365). 

CgHj.O,  1)  jD-Tolylenalkohol.    Sm.  112—113°  {A.  155,  342;  Z.  1870,  395). 

2)  Styrolenalkohol.    Sm.  67-68°;  Sd.  272-274°  bei  755  mm  (B.  10,  1005; 
11,  1399;  A,  216,  294). 

3)  Phtalalkohol.    Sm.  56—62°  (B.  12,  646). 

4)  Methyläther  des  o-Oxvbenzylalkohols.    Sd.  247,5°  (B.  5,  436). 

5)  Methvläther  des  p-Oxybenzylalkohols  (Anisalkohol).  Sm.'25°;  Sd.  258,8° 
(A.  98,  190;  B.  5,  436). 

6)  Kaffeol.    Sd.  195—197°  (3/.  1,  459). 

7)  p-Homosaligenin.    Sm.  105°  (B.  11,  784). 

8)  Dimethyläther  des  o-Dioxybenzols  (Veratrol).    Sd.  205—206°  {A.  108, 
60;  152,  74;  159,  244;  M.  1,  277;  B.  14,  2017). 

9)  Dimethyläther  des  w-Dioxybenzols.    Sd.  214-215°  (210—212°)  (BL  34, 
150;  B.  10,  869). 
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OgH^Oa  10)  Dimethyläther  des  jo-Dioxvbenzols.  Sm.  55—56^  (.4.  177,  341 ;  207,  252|. 

11)  Aethvläther  des  ^j-Dioxvbenzols.  Sm.  66<»;  Sd.  246— 247<>  (B.  12,  i:)»): 
bis  1502  Anm.;  J.  pr.  [2]- 22,  462). 

12)  Methyläther  des  Homobrenzkatechins  (Kreosol)  (CHg  :  OCH,  :  OH  = 
1:3:4).  Sd.  219— 220^  K  +  2H,0,  Ba  +  3H,0  (Ä.  106,  339;  B.  S, 
1136;  10,  206;  14,  2024;  M.  1,  616). 

13)  Methyläther  des  Orcins.     Sd.  273°  {B.  14,  2001:  Z.  1867,  561). 

14)  Methyläther  des  Hvdrotoluchinons.  Sm.  72«;  Sd.  240  —  245°  (B.  11, 
1279*  Ä.  215    166).' 

15)  /3-Orcin.'  Sm!  163°' (J.  203,  287;  Bl.  2,  428). 

16)  /)-Hvdroxylochinon  (Hydrophloron).  Sm.  212°  (208°)  (A.  151,  164;  2ir>. 
169;*  J5.  13,  472;  J.  pr.  [2]  23,  429). 

17)  Dioxyxylol.     Sm.  120°  {BL  28,  345). 

18)  Terebentilsäure.     Sm.  90°;  Sd.  250°.    K,  Ag,  Pb  U.  100,  253;  ISO,  sji. 

19)  Mekonoiosin.    Sm.  88°  (J.  1878,  957). 

CgHioOg  1)  Dimethyläther  des  Pvrogallols.    Sm.  51—52°;  Sd.  253°  (B,  11,  334». 

2)  Aethvläther  des  PyrogalTols.    Sm.  95°  (Ä  9,  125;  11,  799;  M.2,  212 1. 

3)  Trioxyisoxvlol.     Sm.  88—89°;  wasserfrei  bei  121—122°  (A.  180,  37  l 

4)  Vanillylalkohol  (Phenolalkoholmethyläther).    Sm.  103—105°  (J5.  8,  ir>»>: 
9   415). 

5)  Carbacetessigsäureäthylester.    Sd.  290—295°  (Ä  15,  1387;  A.21S,  IT^m. 

6)  Anhydrid  der Xeronsäure.    Sd.  242°  (i.D.)  (A.  188,  61,  64;  B.  15,  2oi2, 
siehe  auch  CgHj^O^  Xeronsäure). 

CgH^oO^  1)  Tetraoxybenzoldimethvläther.     Sm.  160°  (Ä  8,  67;  11,  332). 

2)  Oxalsäureallvlester.    fed.  206—207°  {A.  102,  288,  294;  B.  6,  387). 

3)  Tetrahydrophtalsäure.     Sm.  96—100°.    Ba  +  H,0,  Pb  (A.  166,  840). 

4)  Ketolaktonsäure.     Sm.  181°.    Ba  +  2H,0,  Ag  {A.  216,  45). 
CgH^oOs            1)  Cholesterinsäure.    Ca,  Ag^  (.4.  57,  160:  58,  375;  62,  228;   194,  21G; 

B.  12,  1628). 

2)  Mesityloxydicarbonsäure  {B.  16,  741). 

3)  Bergenit  4- H^O.     Sm.  wasserhaltig  130°  (C.  r.  93,  646). 

4)  Verbindung  (.4.  165,  288). 

5)  Verbindung  (Ä  12,  15). 

CgHjoOfl  1)  AUyläthenvltricarbonsäure.     Sm.  151°  u.  Zers.  (B.  16,  333). 

2)  Diacetvl bernsteinsäure  {B.  7,  892;  A,  201,  144). 

3)  Glycuvinsäure.    Sm.  83°;  Sd.  245—247°.     K,  Ba,  Ca.  Ag  (A,  196,  9(>; 
B.  14,  316). 

4)  Verbindung  (Säure).     Sm.  139°.     Ba  +  2HjO,  Ag^  {A.  211,  ,325). 
CgHioOy  Acettricarballvlsäure,  unbekannt  nur  (CjHß);,  (A.  190,  323). 
CsH^oOg  Diacetvlweinsäure.    K.  Ca,  Cu,  Ba,  Ag,  (J.  1861,  368:  B.  13.  117^?: 

15,  2242;  A.  Spl.  5,  288). 
CgHjoO^j  Ditartrvlsäure  (Tartralsäure).     Ba,  Cu,  Pb,  Ago   (A.  29,  144;   78,  3^4; 

125,  129:  J.  1847  48,  5aS). 
OgHioNj  1)  Phenylacetamidin.     Sm.   116-117,5°.     HCl,  f2HCl,  PtClJ,  H.SO„ 

C,H,0„  CH^O,,  H2S2O3  1.4.  184,  327). 

2)  Aethenvlplienylamidin.      C^H^O,,  (2HC1,  PtClJ    {Ä.    184,   359;   J. 
1877,  477). 

3)  Azoäthvlphenvl.     Sd.  175—185°  u.  Zers.  (A.  199,  328). 
CgHioS             1)  Aethyläther  des  Thiophenols.     Sd.  204°  (j.  p-.  [2]  17.  457). 

2)  ThioxvJenol.     Sd.  213°  (Z  1865,  360). 

3)  wi-TolVlsulfhvdrat.     Pb,  Hg  (Z.  1866,  489). 

CgHiiN  1)  Dimethylanilin.     Sd.  192°.     HCl,  (2Ha,  PtClJ,  (HgCI^,  HgO),(2HCl, 

HgCy,  2  +  HgCl,,  (H,Fe[CNi)  (R  5,  705;  6,  677;  10,  474,  591:  11, 
697,  1741;  15,  529;  Am.  Soc.  3,  134;  A.  205,  266);  BiJg- Verbindung 
(A.  210,  324);  (2 HCl,  PtCl,  +  2H,0)  (B.  16,  29). 

2)  Aethylanilin.     Sd.  204°.     (2HCI,  PtClJ,  HBr  {A.  74,  129;  111,  87,  92: 
B.  7,  218;  13,  1704;  16,  30). 

3)  Phenyläthvlamin.     Sd.  193°.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  (A.  184;  306;  B.  12. 
297,  1308,'  1700;  J.  1879,  440). 

4)  o-Amidoäthylbenzol.     Sd.  210—211°.     HNOg  {A.  156,  209). 
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aa..»-  5)  p-Amidoathylbenzol.   Sd.  213-214^   HCl,(2HCl,PtCl,),  HNOj,H,SO^ 

{A,  156,  208;  B.  7,  527;  15,  1646). 

6)  m-Tolvlmethylamin  (?).    Sd.  196^    HCl,  (2HC1,  PtCl,)  (Ä.  151,  132). 

7)  jo-Tolylmethylamin  (Ä  8,  441). 

8)  Methvl-o-Toluidin.    Sd.  207-208«  (Ä  11,  2279;  16,  30). 

9)  Methyl-wi-Toluidin.    Sd.  206-207«  (B.  11,  2279). 

10)  Methvl-j[>-Toluidm.  Sd.  208«.  (2 HCl,  PtClJ  {B.  10,  1582;  11,  2281; 
16,  914). 

11)  o-Xvlidin.  Sd.  215«.  HCl  +  V^H^O,  H,SO,  +  2V;H,0,  HNO«,  C^H^O, 
{Ä,  207,  98). 

12)  o-Xylidin,  isom.    HBr  (Ä  16,  28). 

13)  w-Xylidin.  2  +  CdBr,,  2  +  CdJ,,  2  +  HgCl,,  2  +  HgC^^^»  2  +  ZnBr^, 
2  +  ZnJ,  (Am,  Soc.  3,  >34). 

14)  («w5-)m-Xylidin  (CH, :  CH, :  NH^  ==1:3:4).  Sd.  212«.  HCl,  HBr, 
(2 HCl,  PtClJ,  H,SO^,  HNO3  [Phil.  Magn.  [4]  9,  453;  Z.  1866,  22; 
1870,  418;  X  144,  273;  193,  177;  208,  319;  Ä  2,  12,  680;  9,1295;  15, 
318;  16,  28). 

1.5)  (s->/i-Xylidin  (CH. :  CH^ :  NH,  =  1:3:5).  Sd.  220-221«  (i.  D.).  HQ, 
H,SO^  -t-  H^O,  NHO.  U-  207,  95). 

16)  (6en-)/«-Xylidiii  {CH3 :  CHj :  NH^  ==1:3:2).  Sd.  216«  (i.  D.).  HQ 
(X  193,  179). 

17)  ;>-Xylidin  (CH3 :  CHg :  NH^  —  1:4:3).  Sd.  220  -  221«.  HCl  +  H,0, 
HNO-,  H.SO.,  C,H,0.  (Ä  11,  1537). 

18)  isom.  Xylidin.    Sd.  202-204«.    HCl,  H,SO,  (A,  208,  321). 

19)  «-Collidin.  Sd.  179«  c2HCl,  PtClj  U.  94,  360;  J.  1854,  494;  1860, 
359*  Bl.  32   488). 

20)  ,^-Comdin.'''sd.  195—196«  (2  +  RCi;),  (2 HCl,  PtCL),  {J.  1855,  550; 
Bl  32,  488;  34,  213;  37,  457;  C  r.  95,  298);  +  H,0  [B.  16,  426). 

21)  r-Collidin.  Sd.  171—172«  (2  HCl,  PtClJ,  (HCl,  AuCl,).  HJ,  H.Cr^O, 
U.  215,  32). 

22)  Paracollidin.    Sd.  220—230«  (A,  155,  307). 

23)  AldehydcolUdin  (Aldehvdin).  Sd.  180-182«  (179«).  (HCl,  AuCl«), 
(2HC1,  RCIJ  (A.  155",  294;  176,  15;  B.  3,  77;  14,  232;  J.  1870, 
807:  M,  2,  404;  Bl.  31,  433;  32,  488). 

24)  Collidin  (Propylp^Tidin).    Sd.  170«  (C.  r.  92,  1079). 

25)  ColUdin.    Sd.  115—180«  (ib.). 

26)  Verbindung  (Base)  (B,  14,  1785). 

27)  Verbindung  (Base,  Isophenyläthvlamin ?).  (2 HCl,  PtCl,)  ( J. pr.  [2J  26, 50). 

28)  Verbindung  (Base).    Sd.  198—208«  (2  HCl,  PtClJ  (B.  16,  946). 
C^Sj^N,           1)  Diazobenzoidimetiiylamin.    Pikrat  {B.  8,  149). 

.  2)  Diazobenzoläthylamin.    Pikrat  (B.  8,  150). 

C.HljjN,  Phenylguanylguanidin.    HCl,  HNOg,  H^SO^  (B.  13,  1583). 

C,B[,iBr  Caprylidenbromid.    Sd.  203—205«  (A.  142,.  300). 

C,H^,Br,  Tnbromocten.    Sm.  246«  (C.  r.  95,  141;  auch  B  15,  2258).- 

O^HjjP  Dimethylphenylphosphin.    Sd.  192«  (cor.).    HCl,  2 HCl,  (2 HCl,  PtClJ 

C^.  181,  359);  +  CS,  (Ä  15,  2017).    -f  CH« J. 
C^Hj, As  iMmethylphenylarsin.    Sd.  200«.    +  CHgJ  {A.  207,  205). 

c;B[j,0  1)  UmbeUol.    Sd.  215—216«  (Ä  13,  629-630)! 

2)  Keton.    Sd.  208— 209«  (X  215,  50).    +Br^. 
C,H,,0,  1)  Sorbinsaureathvlestcr.    Sd.  195,5«  (A.  110,  137). 

2)  DiaUyle«8ig8aure.    Sd.  221-222«  (219«— 226«j.    Ca  +  2H20,  Ba,  Ag, 
CjHj  {A.  201,  49;  204,  173;  Bl.  29,  228). 

3)  Suberencarbonsäure.    Sm.  54«  (A.  211,  119;  Soc.  1881,  539j. 

4)  Lakton.    Sd.  235—240«  {A.  216,  75—76). 

C.HjjOa  l)  DiaUvloxalsäure.    Sm.  48,5«.    Ba,  Zn+1V,H,0,  Pb  +  2H,0,  C^H^. 

(A,  185,  183;  B.  9,  344). 
2)  Aethylester  der  Aethylidenacetessigsäure.    Sd.  210—212«  (B.  14,  346). 
C^Hj^O^  1)  Dimethylester  der  Dimethylfumarsäure  (B.  15,  1319). 

2)  Aethylester  der  Fumarsäure.    Sd.  218«  (cor.)  {B.  11,   1644;  12,  2282; 
15,  1848;  A.  164,  299;  J.  r.  11,  284). 
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CgH^jO,  3)  Aethvlester  der  Älaleinsäure.    Sd.  225'^  (i.  D.)  (B,  12.  2283), 

4)  MethVlester   der  Tetrylendicarbonsäure.      Sd.  220®   (/.  r.   2,  449:   A, 
208,  338). 

5)  Aethylester  der  Pyrocmchonsäure.    Sd.  235—240*»  (B.  15,  1319). 

6)  Hexahydrophtalsaure.  Sm.  203  — 205^  Pb  +  ILjO  (B.  4,  55^;  | 
Ä.  166,  350).  ! 

7)  Suberconsäure.    Sm.  165—170'  (B.  15,  149;  A,  211,  120).  , 

8)  Terpenvlsäure  -+-  H»0.  Sm.  90.  Ba  (B.  10,  1660).  Cu  +  xH,0.  I 
Ag,  C,Hj  (Ä  10,  521;  A.  180,  79;  208,  71). 

9)  Xeronsäure,  nur  Salze  und  Anhydrid  bek.  Ca  +  HjO,  Ba  +  * ,  H^O,  1 
Ag,  (A,  188,  59;  Ä  15,  1321,  2012). 

10)  Verbindung  (Säure).    Ag,  (/.  r.  12,  460).  i 

11)  Verbindung  (Säure).    Ag,  (A.  208,  348).  ' 

12)  Aldoldiacetat.    Sd.  150—160°  (i.  Vac.)  (/.  1872,  450).  , 

13)  Butinglykoldiacetat.    Sd.  202-203°  (Ä  5,  1059;  6,  71).  -  ' 

14)  Essigsaurer  Crotonaldehyd.    Sd.  205—210°  (J.  r.  11,  79). 
CgH^fO^            1)  «-Aethylacetbemsteinsäüre,  siehe  Aethylester  (A,  192,  146). 

2)  ^?- Aethylacetbemsteinsäüre,  siehe  Aethylester  (Ä  8,  1208). 

3)  «-Methylacetglutarsäure,  siehe  Aethylester  {A,  192,  133). 

4)  «-p?-Dimethylacetbemsteinsaure,  siehe  Aethylester  (A,  192,  142). 

5)  Aethylester  der  Terechrvsinsäure  (A.  64,  379). 

6)  Verbindung  (Säure)  nur  Ag,  (A.  216,  49).  ' 

7)  Verbindung  (Harz).     Sm.  191°  (J.  1860,  563). 

CgHijOe  1)  Propyläthenyltricarbonsäure.     Sm.  148°  {B,  15,  608;  A.  214,  59). 

2)  Tartrophtalsäure.    Sm.  178—180°  u.  Zers.     Pb  +  H,0   {A,  166.  SXk. 

3)  Aethenvltriacetat.    Sd.  über  250°  (A.  100,  115). 
CgH^Oy            1)  Dimethylcitronensäure  {A.  60,  325;  80,  302). 

2)  Aethylcitronensäure.    Na,,  Ag,  (Ä  8,  737,  868;  J.  r.  7,  159). 
CgH^N,  1)  wws-Aethvlphenylhydrazin.    HCl  (A  199,  325;  B,  8,  1642). 

2)  5-Aethylphenvlhydrazin.    C,H,0^  (A.  199,  325). 

3)  Dimethyl-p-Phenylendiamin.  Sm.  41°;  Sd.  257°  (i.  D.).  2  HCl,  (2 HCL 
PtCg,  (2 HCl,  SnCl,),  2HNO3,  H,SO,  (Ä  8,  619;  10,  702:  IJ. 
523   530). 

4)  0  -  Diamido  -  m  -  Xylol  ([CH,], :  [NH,],  ==1:3:5:6).  Sm.  74  —  Tr.* 
(5.  9,  1298). 

5)  Diamido-m-Xvlol.    H,SO^  (2 HCl,  SnCL),  2HCI  (A.  144,  275;  147,  2»n. 

6)  Diamido-/? -Xylol  (C'H^ :  NH, :  CH« :  NH,  =  1:2:4:5).  Sm.  IZm.»  . 
2  HCl  {B.  13,  471). 

7)  Dimethylketin.  Sm.  87°;  Sd.  189°  (2HC1,  PtCl^  +  2H,0),  CgH,,N.  — 
xH,0  (Ä  13,  1116;  14,  1469). 

8)  Verbindung  (Base).     Sd.  180-230°.     H,SO^  (Ä  12,  1432). 
CgHijN^                Diazobenzoläthvlazid  {A.  199,  30<3). 

CgHigBr,  Dibromocten  (C.  r.  95,  141;  auch  B.  15,  2258). 

CyHigN  1)  Tropidin.     Sd.  162—163°  (162.°).    HCl,  (2HC1,  PtClj,  (HCl,  AuCl    , 

HBr,  Pikrat  (HJ,  J,);  {B.  12,  944;   13,  252;  14,  232,  2130,  2405;    l'., 

1029    1142:  A.  217    117). 

2)  Hydrocollidin.*   Sd.' 205°  (HCl,  AuCL),  (2 HCl,  PtClJ,  (Cr. 92,  1070. 

3)  HydrocolUdin,  isom.  Sd.  175—180°.  HJ,  (2HC1,  PtClJ,  (HCl,  AuCL  1 
-f-CHgJ  (A.  215,  44). 

4)  Verbindung  (C.  r.  94,  1298). 

CaH^jNg  Dimethyl-(MW5-)Triamidobenzol.     Sm.  42—44°;  Sd.  298°  (Ä  12,  ISim; 

CgH^^O  1)  Isoamvlpropargvläther.     Sd.  140—145°  (Ä  5,  455). 

2)  Methviäther  des  Diallylcarbinols.  Sd.  135—136°  (J.  pr,  [2]  23,  20l* 
J.  r. '11,  395). 

3)  Methyldiallvlcarbinol.  Sd.  158,4°  (cor.)  (j:r.9, 12;  11,388;  A  185,  lO^- 
/.  pr,  [2J  26,  111). 

4)  Aldehvd  aus  Isobutvraldehyd.    Sd.  149—151°  (3/.  2,  618).     HNaSO, 

5)  Aldehyd  aus  Isobutvraldehvd.     Sd.  230—231°  (i.  D.)  {Bl.  36,  209). 

6)  Verbindung  (Keton/.     Sd.  167—168"  [J,  r.  8,  319;  ^.188.  138). 
CgHj^O,            1)  Acetat  des  Dimethylallylcarbinols.     Sd.  137,5°  (cor.)  (A.  185,  155 1. 
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CgH^^O,  2)  Acetat  des  Diallvlhvdrats,    Sd.  155°  {J.  1864,  514;  J.  pr.  [2]  23",  21). 

3)  Acetat  des  Methvlcrotylcarbinols.  Sd.  147—^48«  (A.  201,  44);  Sd.  157 
bis  158«  (J.'r.  1881,  353). 

4)  Acetat  des  Hexvlenalkohols.     Sd.  145**  (Ä  16,  229). 

5)  Dibutvril  (A.  118,  37 j. 

6)  Diäthylsuecinvl  (A.  143,  262),  siehe  auch  {B.  15,  1851). 

7)  ;'-Diäthylbutyrolakton.     Sd.  228—233«  (Ä  15,  1851). 

8)  a-Aethvl-^-Methylvalerolakton  (Anhydrid  der  «-Aethyl-/J-Methyl-y-Oxy- 
valeriansäure).     Sd.  226—227°  (A.  216,  43). 

9)  Suberancarbonsäure  (A.  211,  119;  Soc.  1881,  539). 
10}  Isovaleriansäureallylester.    Sd.  162«  {A.  102,  296). 

11)  Aethylcrotonsäureäthylester.    Sd.  165«  (A.  136,  3). 

12)  Hydrosorbinsaureäthvlester.    Sd.  166—167«.    CaCl,  (A.  161,  312). 

13)  Verbindung  (Säure).'   Ca  (M.  2,  622). 

CÄ4O3  1)  Acetvlessigsäureisobutvlester.    Sd.  202—206«  (B.  9,  1097). 

2)  Dimethvlacetvlessigsäureäthylester.    Sd.  184«  (A.  138,  330). 

3)  Aethvlacetylessigsäureäthvlester.     Sd.  195  —  196«  (cor.)  (J.  1863,  324; 

A.  138,  214;  186,  187;  200,  281). 

4)  Diäthvlacetylessigsäure.     Na,  Ba-f2HjO  (B.  16,  830). 

5)  «-Methvl-^-AcetyTpropionsäureäthvlester.    Sd.  206—208«  {A.  206,  323). 

6)  /9-Methvl-McetylpropioDsäureäthVlester.     Sd.  204—206«  (A.  206,  334). 

7)  /J-Acetylpropionsäurepropylester.  'S.  215—216«  (unc.)  {A.  206,  222). 

8)  Propionvlpropionsäureäthvlester.    Sd.  199«  {B.  10,  699). 

9j  Subervlglvkolsäure  +  ^^Ufi.  Sm.  79-80«  (wasserfrei)  (A.  211,  118; 
Soc.  I88I;  539). 

10)  Buttersäureanhvdrid,  norm.    Sd.  191—193«  {A.  87,  155;  161,  179). 

11)  Isobuttersäureanhvdrid.    Sd.  180—181«  (Z.  1866,  501). 

12)  Korksäurealdehvd.     Sd.  202«  u.  Zers.  {A,  143,  34). 

13)  Dialdtfn.     Sm.  'l39«  (Bl.  28,  169;  C.  r.  91,  1030;  92,  1371). 
14j  Verbindung  (Keton)  (A.  216,  71). 

15)  Verbindung  (Säure)  (A.  216,  76). 
C-H,.0.  1)  Dialdansäure.    Sm.  80«;    Sd.   198«  bei  20mm.    Na,   K,  Ba,  Ca,  Ag 

(BL  28,  170). 

2)  Korksäure.  Sm.  140«;  Sd.  300«  (A.  28,  258;  35,  89;  39,  166;  51,  226; 
120,  291;  124,  89;  130,  208;  132,  244;  Cr.  94,  610;  B.  13,  1166;  15, 
142);  Trennung  von  Azelainsäure  (B.  14,  1545). 

3)  «-Isokorksaure.    Sm.  184—185«  (Ä  13,  475,  481). 

4)  /S-Isokorksäure.     Sm.  127«.    Ag„  (C^H^Ig  (B.  13,  475,  482). 

5)  Tetramethylbernsteinsäure.    Sm.  95«.     Ca,  Ba,  Pb  (B.  7,  3Ö1). 

6)  Diäthylbemsteinsäure  (B.  6,  31). 

•7)  Aethylenbernsteinsäureäthylester.  Sd.  217,7«  (cor.)  (B,  6,  1178;  13, 
1692;  A.  49,  186;  95,  327;  141,  55:  211,  306).  Verbindung  mit  TiCl^ 
(BL  20,  130). 

8)  Aethvlidenbemsteinsäureäthylester.      Sd.    196,5«   (cor.)    (.4.    204,    146; 

B,  10,  409). 

9)  Acetoxvlbuttersäureäthvlester.     Sd.  198«  (A,  142,  373). 

10)  norm.  Butvrvlglykolsäureäthvlester.  Sd.  205—207«  (A,  142,  372;  208,  271). 

11)  Isobutyryiglykolsäureäthvlester.     Sd.  197—198«  (A.  208,  271). 

12)  Oxalsäurenormalpropylester.    Sd.  209—211«  (BL  21,  77;  B.  9,  1610). 

13)  Aethvlenglykolacetobutyrin.    Sd.  208—215«  (.4.  113,  117). 

14)  Butylenglykoldiacetat.    Sd.  200«  (J.  1859,  499). 

15)  Aetivlderivat  des  2.  Mannitanhvdrides.  Sd.  165«  bei  17  mm  (C.  r.  95, 
991  =  B.  15,  3086—87). 

16)  Butvrylsuperoxyd  (J.  1863,  318). 

17)  Verbindung  (Säure)  (Soc.  1881,  539). 

CjÄ.O.  1)  Aepfelsäurediäthylester.     Sd.  128—131«  bei  15mm  (B.  13,  1394). 

2)  Isobutvläpfelsäure  (Soc.  39,  344). 

3)  Aethvlisomalsäure  (A,  139,  264). 

4)  Isomalsäureäthylester  (A.  139,  264). 
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CgHj.Og  5)  Diaterpenylsaure.     Ba  +  2H,0,  Ag,  {B,  10,  1660;  Ä.  208,  77). 

G)  Dibutyllaktinsäure.    Na,,  Pb,  Ag  (/.  1878,  704). 

7)  Oxykorksäure.    Sm.  137®  (Ä  13,  478;  15,  149). 

8)  Suberomalsäure  {Ä.  155,  252). 

9)  Diglvkolsäureäthylester.     Sd.  240<*  u.  Zera.  (Ä.  149,  95;  147,  201). 

10)  Diäthylenglvkoldiacetat.    Sd.  245-25P  {A,  eh.  [3]  69,  335-3361. 

11)  Trioxvdiprojpylacetolakton  (B.  15,  628,  A,  216,  66,  77). 

12)  Verbindung  (Säure)  (Ä  11,  1693). 

13)  Verbindung  (B.  16,  920  Anm,). 
CgHi^Oe            1)  Rechtsweinsäureathylester.     Sd.   280°  (162°  bei  19  mm)  (B.   13,   1177. 

1538;  14,  918;  A,  189,  324;  A.  SpL  5,  293;  J,  r.  7,  150).     Zn. 

2)  Aethylester  der  Traubensäure  (J.  1851,  515). 

3)  Suberoweinsäure  (A,  155,  251). 

4)  Dioxy korksäure?  (B.  15,  150). 

5)  Monacetat  des  Quercits  {A.  eh.  [5]  15,  40). 

CgHj^Og  1)  Methylester  der  Schleimsäure.    Zers.  bei  165°  (A.  eh.  [2|  63,  92— i»3i- 

2)  Aethylschleimsäure.  Sm.  unter  100°.  Ba,  Sr,  Pb,  Cu,  Ag  {Berx,  J.  27,  .312 1. 

3)  Glycerintricarballylsäure.    Ba  (J.  1865,  396). 

CgHi^Nj        •    1)  AmylglyoxaUn.     Sd,  240  —  245°  (2 HCl,  PtCL),  +CH3J  (Ä  15,  651; 

A,  214    322). 
2)  Paraäthyl-Propylglyoxalin  (OxalpropyUn).     Sd.  229-230°  (229— 234^^1 

(2 HCl,    PtClJ,    (2HC1,  ZnClJ,  +  CH^J  (Ä  14,  423;  15,  651;  16. 

.543;  A.  214,  314). 
CgHi^Br,  Conylenbromid  {A.  123,  182). 

CgHi^Br^  Caprylidentetrabromid  (A,  142,  299). 

CgHjßN  1)  Caprylsäurenitril.    Sd.  194—195°  (J.  1868,  634). 

2)  Coniin  (Parakoniin).  Sd.  168—170°  (.4.  157,  .352;  166,  88;  Am.  J, 
172;  B.  3,  946;  5,  43;  14,  1767,  1809,  2105).  Salze  (2HC1,  "PtCl^i, 
HBr,  HJ,  Tartrat  +  2HjO,  Oxalat  {B.  14,  1767,  2.562).  Derivate 
{B.  15,  1947). 

3)  Base.  Bd.  145—147°  (Isobutenylbutvlidenamin)  {A.  205,  8;  211,  340: 
(B,  14,  1748). 

4)  Base.     Sd.  158°  (Ä  16,  559). 

5)  Base.     Sd.  173°  (B.  16,  550). 

CgHjßNj  Amylenguanamin.     Sm.  177—178°.    HCl  (B.  9,  243). 

CgHjßBr  Bromoctylen.     Sd.  185°  (185—190°)  {A,  142,  298;  165,  15). 

CgHjjBrj,  Tribromoctan  (A.  142,  298—299). 

CgHjßO  1)  Methylhexylketon.     Sd.  172,6-173,1°  (163—165°).     KHSOg  +  *  ,  H,0, 

(A.  93,  242;  97,  34;  106,  271;  118,  75;  203,  29;  /.  18.57,  360;   J.  pr. 

[2]  23,  476). 

2)  Aethyiamvlpinakolin.  Sd,  150,5  —  151,5°  (J.  r.  7,  229;  8,  338;  J.  pr. 
[2]  23,  466,  471;  A.  178,  107;  185,  126). 

3)  Methvlbutyron.    Sd.  180°  {A.  108,  184). 

4)  Diäthvlallylcarbinol.  Sd.  156°  bei  736,7  mm  {J,pr,  [2]  26,  111;  A.Vj*\, 
113;  J.  r.  10,  393). 

5)  Methylallylproprvlcarbinol.  Sd.  159—160°  bei  742,8  mm  (J.  pr,  2 
23,  263;  J,  r.  if,  401). 

6)  Pinakolin  {A,  185,  124;  J,  r.  8,  338). 

7)  Octvlenoxvd.    Sd.  145°  (Z.  1870,  411). 

8)  Allylisoamyläther.     Sd.  120°  (A,  ch,  [3]  48,  292). 

9)  Viseikautschin  (J.  1860,  542). 

10)  Verbindung.    Sd.  122—124°  {M.  3,  624). 

11)  Verbindung.     Sd.  262—264°  {M,  3,  624). 

12)  Verbindung  (Keton).     Sd.  159-161°  {Soc,  35,  130). 

CgHigO,  1)  Essigsäurehexylester  (mit  norm.  Hexyl.).    Sd.  169—170°  (^,  163,   197  V 

2)  Essigsäurehexylester,  isom.     Sd.  155—160°  (B.  6,  147). 

3)  Essigsäurehexylester,  isom.  (aus  Petroleum).    Sd.   145°  [J.  1863,  527 1. 

4)  Essigsäuremethvlbutylcarbinolester.  Sd.  154— 157°  (^.  135, 150;  178,  2<"»r 

5)  Essigsäureäthvlpropylcarbinolester.    Sd.  149—151°  (B.  9,  193). 

6)  Acetat  des  Pinakolinalkohols.     Sd.  140—143°  (/.  1873,  339). 
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CsHj^Og  7)  Acetat  des  Methylpropyläthols.     Sd.  162,2«  (M,  4,  33). 

8)  Buttersaurenormalbutylester.     Sd.  164,8^  {A-  158,  170;  161,  195). 

9)  Buttersäureiflobutylester.    Sd.  150— 153<»  (A.  162,  207;  163,  283). 

10)  Isobuttersäureisobutylester.    Sd.  147,5«'  {A.  162,  193;  B.  13,  1693). 

11)  Isovaleriansaurepropylester.    Sd.  157^^  {A.  eh.  [4]  29,  229). 

12)  Isovaleriansaureisopropylester.    Sd.  142**  {A,  153,  136). 

13)  norm.  Capronsäureäthyleater.    Sd.  166,9— 167,3<*  {A,  170,  94). 

14)  Isobutylessigsäureäthylester.    Sd.  160,4«  (A,  165,  125). 

15)  Diäthylessigsäureäthylester.  Sd.  151«  (A.  138,  218;  193,  352),  ist  wohl 
id.  mit  16? 

16)  Hydroäthylcrotonsäureäthylester.     Sd.  151,5«  (A,  200,  27),  id.  mit  15? 

17)  Methylpropylessigsäureathvlester.  Sd.  153«  (A.  193,  352;  B.  15,  309; 
/.  r.  10,  107);  Sd.  151,8« '(üf.  4,  26). 

18)  nonn.  Heptylsäuremethylester.     Sd.  180«  (J.  1866,  323). 

19)  norm.  Methvlbutylessigsäuremethylester.  Sd.  156—157«  (i.  D.)  X  209, 324). 

20)  norm.  Capiylsäure.  Sm.  16,5«;  Sd.  236—237«.  Ba,  Zn,  Ag,  Ca 4- ILO, 
Pb,  Cu  (J.  1852,  499,  1853,  441;  A,  49,  224;  53,  400;  55,  85;  57, 
64;  105,  66;  118,  315;  152,  9;  171,  380). 

21)  Isooctylsaure.    Sd.  218—220«  Mg  +  2R^0y*Ag  (Soe.  35,  128). 

22)  Isodibutolsäure.    Sd.  215«  u.  Zers.  Ag  (A.  189,  70). 

23)  Pentamethylpropionsäure  (?).    Sd.  210—230«  {A,  202,  314). 

24)  .^-Hexylessigsaure.    Sd.  232—234«  (Ä  16,  789). 

25)  Dipropvlessigsaure.    Sd.  219,5«.    Ba,  Cu,  Pb,  Ag  {Am:  3,  385). 

26)  Isoamylglyddäther.     Sd.  188«  {A,  ch,  [3]  60,  59). 

27)  Oxoctenol  (Alkohol).    Sm.  49,5«;  Sd.  178—178,5«  (J.  r.  1882,  199). 

28)  Conylenriykol  (A,  130,  298). 

29)  Iriscampher  (A.  15,  158). 

30)  polym.  Isobutvraldehyd.  Sd.  136—138«  bei  18  mm  (M,  2,  623);  siehe 
auch  (Ä  5,  1052;  6,  1064;  12,  1746). 

CgHieOa  1)  Propylglykolsäurepropylester.    Sd.  192«  {A.  197,  8,  21). 

2)  «-Oxvcapronsäureathvlester  («/.  r.  12,  367). 

3)  Diäthoxalsäureathylester.    Sd.  175«  (A,  126,  109;  135,  29;  B.  6,  1175). 

4)  «-Aethoxvbuttereaureäthylester.    Sd.  168—174«  {A,  197,  16,  21;  A,ch. 
[6]  17,  540). 

5)  «-Aethyl-/J-Acetylpropionsaureathylester.    Sd.  224—226«  (Soe.  39,  336). 

6)  «-Oxyönanthsäuremethylester.     Sd.  160—165«  (Ä  8,  1170). 

7)  «-Oxycaprylsäure.    Sm.  69,5«.    Ag  (A.  177,  102;  J,  r.  9,  143).    C^H.. 

8)  Dipropyloxalsaure.  Sm.  80—81«,  subl.  bei  50«.  K,  Ba,  Zn,  Ag  {B,  10, 
1104;  J.  r.  13,  237). 

9)  Düsopropyloxalßäure.  Sm.  110—111«.    Ba  +  3H,0,  Zn  (Z.  1870,  516). 

10)  «-AetiivM-Methyl-y-OxyvalerianBäure,  nur  Ba  (J..  216,  44). 

11)  «-Diäthvi-/5-Oxybuttersäure.    Na  +  6H,0,  Cu,  Ag  (A.  201,  65). 

12)  /-Diäthyloxybuttersaure.    Ca,  Ba  {B.  15,  1852). 

13)  «-Oxycaprylsäure.    Sm.  69,5«.    Ag  (A.  177,  103). 

14)  Oxyoctylsaure.     Sm.  117«.    Ag  (J.  r.  14,  199). 

15)  Aethylisoamylester  der  Kohlensaure.    Sd.  182,3«  (cor.)  (A,  205,  246). 

16)  Diallylhydratmonacetat.   Sd.  210«  (/.  pr.  [2]  23,  18;  A.ch.  [4J  3,  162). 
.   17)  Dialdanalkohol.     Sm.  53«;   Sd.  162—165«  bei  10  mm  (C.  r.  92,  1371). 

18)  Isovaleroglyceral.    Sd.  224—228«  {A.  136,  127). 

19)  Verbindung  (Saure).     Sd.  75—80«  (if.  3,  623). 

20)  Verbindung.    Sm.  185—195«  bei  30  mm  (BL  28,  169). 
CgJH^eO^            1)  Glycerinisovalerin  {A,  ch,  [3]  41,  254). 

2)  Quercitmonacetat  (A.  ch.  [5]  15,  1). 

3)  Diäthylglyoxylsaureäthylester.    Sd.  199,2«  (cor.)  (Z.  1870,  167). 

4)  Methylisobutylglycerinsäure.    Ca  (A.  ch.  [5]  20,  445). 

5)  Paraldol.    Sm.  80—90«;  Sm.  90—100«  (i.  Vac.)  (/.  1876,  484). 

6)  Säure.    Ba  (A.  216,  71). 

C^H,ßOe  1)  Dimethyläther  der  Dambose  (Dambonit)  +  3H,0.  Sm.  190«  (Z.  1869,  67). 

2)  Säure.    Ba  (A.  216,  66,  77). 
CHj^Ot       •     1)  Glukonsäureäthylester.  -f-CaCl,  (A.  155,  127). 
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CgHieO^  2)  Dextronsäureäthylester  {A.  162,  301). 

CgHieN,  Nitril  der  Amidocaprylsäure.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  (A.  177,  124). 

CgHieCl,  1)  Octylenchlorid  aus  Caprylen.     Sd.  197— 200*'  (A,  106,  271). 

2)  Octylenchlorid,  isom.  aus  Methylhexylketon.  Sd.  190— 200®  (JL.  106,  271 . 

3)  Octvlejichlorid,  isom.    8d.  230—240^  {A,  165,  16). 
CgHieBr,  Octylenbromid  (A:  142,  297). 

CgH^-N  1)  Comin.    Sd.  170<»  (168—169°;  163,5«'  bei  739  mm).   HCl,  (2HC1,RC1, . 

HgCi;,  HBr,  HJ,(HJ,  Jj,  Ditartrat  +2H.0,  C,H,0^.    Literat,  bed. 

2)  Propylpiperidin.    8d.  149—150°  (Ä  14,  1348;  15,  1147). 

3)  Isopropylpiperidin.     Sd.  149—150°  (B.  14,  1348). 
•4)  AUylisoamylamin.    Sd.  148-153°  (Ä  16,  531). 

CgH^N,  Teträthylentriamin  (B.  3,  762). 

CeH^yCl  1)  (norm.)  Octvlchlorid.    Sd.  179,5—180,5°  (A.  152,  4). 

2)  (sec.)  Octvlchlorid.    Sd.  175°  (A,  92,  398;  125,  112;  J.  1863,  528;  E. 

(1863)  5,  312). 
'3)  (tert.)  Diäthylpropylcarbinolchlorid.    Sd.-  155°  (Bl.  5,  24). 

4)  (tert.)  Isodibutolchlorid.    Sd.  145—150°  u.  Zers.  (A.  189,  52). 

5)  (tert.)  Octylchlorid.    Sd.  165°  (A.  144,  190). 
CgHi^Br           1)  (nonn.)  Gctylbromid.     Sd.  198—200°  {A.  152,  5). 

2)  (sec.)  Octylbromid.     Sd.  191°  (A.  eh.  [3]  44,  130). 
CgHi^J  1)  (norm.)  Öctyljodid.    Sd.  220—222°  (A.  152,  5;  185,  55). 

2)  (sec.)  Octvljodid  aus  Capn-len.    Sd.  120°  (i.  V.)  (Z.  1868,  492). 

3)  (sec.)  Methvlhexvlcarbinoljodid.  Sd.  210°  (J.  1855,  326;  B.  15,  1293-: 
Sd.  206-207°  (Af.  3,  172). 

4)  (tert.)  Isodibutoljodid  (J.  189,  52). 

CgHigO  1)  (prim.)  norm.  Octvlalkohol.    Sd.  190-192°  {A.  152,  4,  155;   166,  82. 

185,  26;  B.  4,  822). 

2)  (sec.)  Methylhexylcarbinol.  Sd.  179,5°  (177,6—177,8°)  (A.  87,  111;  97. 
34;  106,  269;  147,  222;  152,  152;  203,  28;  J.  1863,  529;  1875,  2s:»: 
Z.  1869,  185;  Soc.  [2]  12,  301,  507,  837;  J.  pr.  [2]  26,  109). 

3)  (sec.)  Caprylenhydrat.     Sd.  174—178°  {Z.  1868,  493;  1869,  727). 

4)  (sec.)  Alkohol.    Sd.  164—166°  {A,  191,  141;  J.  r.  9,  268). 

5)  (sec.)  Alkohol,  aua  Weinöl?.    Sd.  163—165°  (J.  pr,  [2]  23,  467). 

6)  (sec.)  Diisobutylhydrat. 

a.  (prim.)  Alkohol.    Sd.  179—180°  (Soc.  35,  127). 

b.  (sec.)  Alkohol.    Sd.  160—163°  (ib.). 

7)  (tert.)  Diäthylpropylcarbinol.    Sd.  145—155°  {Z.  1865,  615). 

8)  (tert.)  Isodibutol.    Sd.  146,5-147,5°  (A,  189,  53). 

9)  (norm.)  Butyläther.     Sd.  140,5°  (A.  165,  110). 

10)  Isobutyläther.    Sd.  100—104°  (110°)  {A.  175,  55). 

11)  (sec.)  Butyläther.    Sd.  120—121°  {A.  175,  54). 

12)  (norm.)  Propylamyläther.     Sd.  125—130°  (A.  151,  305). 

13)  (norm.)  Aethylhexyläther.     Sd.  134—137°  {A.  187,  139). 

14)  (sec.)  Aethylhexyläther.    Sd.  132—133°  {A.  144,  241;  Z.  1866,  60t3). 

15)  isom.  Aethylhexyläther.?    Sd.  131,1°  {A,  187,  14). 

16)  Methylheptyläther.    Sd.  160,5—161°  {J.  1853,  510). 
CaH^gO,            1)  Octvlenglykol  {A.  128,  231). 

2)  Octvlenglykol,  isom.    Sd.  235—240°  {A.  SpL  3,  254). 

3)  Meth^läthylpinakon.   8m.  28°;  Sd.  200-205°  (A.  185,  124;  j;r.8,33Si. 

4)  (norm.)  ButylenglykoldiäthyUn-.     Sd.  131,4°  (A  178,  14). 

5)  Isobutylacetal.    Sd.  168-170°  (134—136°)  (C.  r.  91,  629;  92,  886i. 

6)  Verbindung  (Alkohol).     Sm.  51,5°;  Sd.  222—223°  (M.  3,  623). 

7)  Verbindung.    Sm.  90°  (iV.  3,  623—624). 

CgH^gOj  1)  Isoamylglvcerinäther.     Sd.  260—262°  (/.  1860,  464). 

2)  Dreibas.    Essigäther  (Aethenvltriäthyläther).     Sd.  142°  {Z.  1871,  12S-. 

3)  Aethylglykolacetal.     Sd.  168°  (164°)  (A,  146,  196;  B.  5,  150). 
CgH^gOj  Tetraäthylenglykol.    Sd.  230°  bei  25  mm  {A.ch.  [3]  67,  28Ö;  69,  33^. 
CgHigOe  Dimethvl  (oder  Aethyl-)Mannit.    Sm.  230—250°  (B.  15,  1633). 
CgH^gS              1)  (norm.)"Butylsulfid.    Sd.  182°  {A.  171,  253;  175,  348).     ■ 

2)  (sec.)  Butvlsulfid.     Sd.  165°  (B.  7,  1288). 
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C,H,gS  3)  Isobutylßuifid.    Sd.  172— 173<>  (170,5°J  (/.  pr,  [2]  17,  445;  A.  171,  256). 

CgHjgS,  Isobutyldisulfid.    Sd/  220<»  (Ä  15,  1940). 

CgH,gBfe  Quecksilberisobutyl.    Sd.  205— 207.(j;  1873,  521). 

C,H„Zn  Zinkisobutyl.    Sd.  185— 188<>  {BL  21,  357). 

C.H.^N  1)  (norm.)  Octylamin.  Sd.  ISo-lS?*»  (2HC1,  RCIJ  (A  166, 86;  B.  12, 1885). 

2)  (sec.)  Octylamin.  Sd.  175^  (172—175^  u.  165^,  (Sd.  171— 172^  B.  15, 
773),  (HCl,  AuClg),  (2HC1,  RCIJ  (B.  8,  805;  A.  92,  399;  /.  1855,526; 
1863,  529).     Sd.  162,5°  (B.  15,  1293;  M.  3,  173). 

3)  (prim.)  Dibutylamin.    Sd.  160°  (2Ha,  PtCL)  {A.  158,  175). 

4)  (prim.)  Diisobutylamin.  Sd.  155-137°.  Ha,  (2Ha,  PtClJ,  (HCl, 
AuClg)  (Ä  12,  949). 

5)  (tert.)  Ditrimethylcarbinamin.    HJ  (J.  r.  11,  163). 

6)  MethyläthyUsoamylamin.    Sd.  135°  {A.  78,  285). 
C,H.5^             1)  Diisobutylphosphin.    Sd.  153°  (Ä  6,  296). 

2)  Normaloctylphosphin.    Sd.  184—187°.    HJ  (A:  185,  65). 
C^Hj^Oj,  Aethylsuperoxyd  (C.  r.  92,  895). 

CsHJoN,  Diäthylendiäthyldiamin.    Sd.  185°  (J.  1859,  389). 

cXoN^  Tetraäthyltetrazon.  +  HgCI,,  (2HC1,  PtClJ  (A,  199,  319). 

C,H,oSi  SiHciumäthyL    Sd.  153°  (A.  127,  31;  138,  19;  164,  330). 

CXoI"^  Bleitetraäthyl.    Sd.  152°  (Äoc.  35,  245;  A,  109,  224;  112,  226;  122,66). 

C,H,o8ii  Zinntetraäthyl.    Sä.  181°  (A.  109,  226;  111,  46;  112,  223). 

C^H^^N,  Diathylendiäthyltriamin.    3Ha,  2HJ  (/.  1861,  518). 

CgO,Cl,  Chlorid  der  Tetrachlor-o-Phtalsäure  (Ä  16,  861—862). 

C,0,C1^  Anhydrid  der  Tetrachlor-o-Phtalaäure.     Sm.  245°  {A.  149,  20). 

CjO^Cl^^  Perchlorbemsteinsäureäthylester,    Sm.  116—120°  (A.  47,  297). 

C.OjClio  Anhydrid  der  Perchloräthyloxalsäure  {A.  37,  76). 

C^.S^N'a,  KohlenBtoffaulfidnatrium  (J.  1860,  398  Anm.), 

Cg-Ghmppe  mit  drei  Elementen. 

CMO^Cl^  Anhydrid  der  Trichlor-o-Phtalsäure.    Sm.  157°  (Ä  10,  1843).     . 

C,H,0,C1,        1)  Anhydrid  der  Dichlor-o-Phtalsaure.     Sm.  187°  (A.  160,  64). 

2)  Anhydrid  der  Dichlor-o-Phtalsaure,  isom.  Modif.    Sm.  185—186°  (B. 

10   547). 
C^HgO^Ol^  Tetrachior-o-Phtalsäure.    Sm.  250°.   Pb,  Ag,  {±  149,  18;  B.  15,  1402; 

16,  861,  1017). 
C,H,0,C1         1)  Anhydrid  der  (6^?.)Chlor-o-Phtalflaure.     Sm.  95°  (BL  36,  434;  B. 

15,  320). 
2)  Anhydrid  der  («*w5?-)Chlor.o-Phtalsaure.    Sm.  140—143°  (J.  1880,  862). 
C^H^OaBr        1)  Anhydrid  der  (ftcn-)Brom.o-PhtaUäure.    Sm.  60-65°  (Ä  12,  2120). 

2)  Anhydrid  der  isom.  Brom-o-Phtalsäure.  Sm.  207—208°  {B.  10,  294; 
15,  528). 

3)  Anhydrid  der  isom.  Brom-o-Phtalsäure.    Sm.  125°  {Soc.  35,  792j. 
C.HgO^Cl,  TrichJor-o-Phtalsäure  (J5.  10,  1843). 

C.HjOgN  Anhydrid  der  (t<n«-)  Nitro-o-Phtalsäure.     Sm.  114°  (A.  208,  230). 

CXO5N,  Dinitroindigpurpurin  (B.  12,  1317). 

C,H.OCa^         1)  c-Phtalidchlorid.    Sm.  88°;  Sd.  275°  u.  Zers.  (J5.  13,  418). 

2)  ^-PhtaHdchlorid.    Sm.  47°;  Sd.  262°  u.  Zers.  (B.  13,  419). 
C,H,0,C51,        1)  o-Phtalylchlorid.    Sd.  268°  {A.  143,  260;  J.  1863,  393;  Am.  3,  26). 

2)  w-Phtalylchlorid.    Sm.  41°;  Sd.  276°  (B.  7,  708). 

3)  j9-Phtalylchlorid.  Sm.  77-78°;  Sd.  259°  (Ä  7,  707;  10,  1743;  A. 
121,  90). 

C,H,0,C1^  Dichlorpiperonalchlorid.    Sd.  280°  u.  Zers.  (A.'  159,  147). 

CjH.O.S  Thio-o-Phtalsäureanhydrid  (Ä  7,  707). 

CgH^OjN,         1)  Cyanid  der  o-Nitrobenzoesäure.     Sm.  54°  (Ä  12,  351). 

2)  Cyanid  der  w-Nitrobenzoesäure.     Sd.  230—231,5°  bei  142  — 147  mm 
(B.  12,  1943;  14,  1186). 
CgH^OjCa,        1)  Dichlorpiperonal.    Sm.  90°  (A.  159,  147). 

2)  Hydrat  des  Dichlorpiperonals  +  H,0  (A.  159,  147). 
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CgH^OgBr,  DibromsantÄl  (Z.  1870,  84). 

CgH.O^Nj  Nitroisatin.     Sm.  226— 230«  (Ä  12,  1312). 

CgH.O^Cl,        1)  Dichlor- o-Phtalsäure.    Sm.  183—185^.     Ba  +  H,0,  Ca  +  4BL0  (i. 

160,  64). 
2)  Dichlor-o-Phtalsäure,  isom.  Modif.  (Ä  10,  547,  1844). 
CgH^O^Br,  Dibromterephtalsäure.    Ba  +  2H,0  (Ä  13,  904). 

CgH^OeCle  WeinsäurechloralM  {A:  193,  46). 

CgH^OjN^  AUoxantin  +  3  Hj 0  (Ä.  87,  126;  26,  262;  103,  216;  215,  310;  J. 

1878,  361). 
CgH.OgNj        1)  Dinitro-o-Phtalsäure  <CO,H  :  CO,H :  NO» :  NO,  ««1:2:3:5).    Sm.  227 

iB.  15,  2725);  Sm.  226^    Ba,  Ca  {Ä.  202,  226). 

2)  Dinitro-o-Phtalsäure  (CO,H  :  CO,H  :  NO, :  NO,  =-1:2:3:6).  Sm.  '>ßA 
Ba  (Ä  15,  2727). 

3)  isom.  Dinitrophtalsäure  ?.    Ba  (Z.  1871,  263). 

CgH.NjN,  Dinitrooxyterephtalsaure.     Sm.  178^     Ca,  Pb,  Ag,  Ag,  +  2H,0  (Ä 

10,  1273). 
CgH^NjS,  Resorcinrhodanid.    Sm.  54^  {B.  10,  184). 

CgH^ON  1)  Benzoylcyanid.     Sm.  32-33^  (Ä.  3,  267;  90,  63;  98,  346;  Ä  10,  4S<}: 

14,  1185;  Soc.  37,  742). 

2)  Indirubin  (J.  1858,  468). 

3)  Indigpurpurin  (B.  3,  515;  12,  459,  1220). 

CgHjOBr  Bromacetylenphenol  (Oxyphenylbromacetylen)  (Ä.  216,  283). 

C^HgOBr^  Pentabromäthylphenol  (Oxyphenylpentabromäthan).    Sm.  103— 106*  u. 

Zers.  {Ä.  216,  284). 
CgHsOgN         1)  Isatin  (Lactim  der  Isadnsäure).    Sm.  200—201®.    Literatur  bedeutend. 

Constit.  (Ä  15,  2093). 

2)  Phtalimid.  Sm.  2-28—229°  (226— 227«');  subl.  K,  Na,  Ba  +  4H,0,Mg. 
Hg,  Cu  +  1(2)H,0,  bas.  Pb,  Ag-}-  V,H,0  (Ä.  41,  110;  205,  301;  21".. 
181;  B.  10,  579  Änm.;  B.  10,  1166;  13,  1684;  J,  1847 '48,  590;  1!>l>, 
549;  Am,  3,  28). 

3)  Cvanosalicyl  (A,  108,  318). 

4)  o-Nitrophenylacetylen.     Sm.  81—82°  (B.  13,  2259;  A.  212,  140). 

5)  p-Nitrophenylacetylen.     Sm.  149°  (A,  212,  133);  Sm.  152°  {A.  212, 15S'. 

6)  o-Nitroacetophenon.    Sm.  80—81°.    +Bfi  (A,  212,  159). 

7)  Verbindung.    Sm.  192°  (Am,  1881,  26). 

CgH^OjCl,  Acetat  des  Trichlorphenols  (OH  :  Cl«  «-  1 :  2 : 4  :  6?).     Sd.  261-202" 

{A.  Spl.  7,  184), 
CgHjOjN  Phtalylhydroxvlamin.     Sm.  230°  u.  Zers.    K,  Na,  (4Ba  +  BaCL),  <Pb 

+  PbOH4-3H,0),  Ag  (A.  205,  295). 
O^HßO.Br  Brompiperonal.    Sm.  129°  {A.  152,  49). 

C^HjOaBrg  Acetat  des  Tribromresorcins.    Sm.  114°  (Ä  11,  1442). 

CgHjO^N  Verbindung;     Sm.  135°  (A.  202,  219). 

OgHsO^Nj  Nitrobenzoylenhamstoff  (Ä  2,  416). 

CgHsO^Ol         1)  (66>w?-)Chlor-o-Phtal8aure  (CO,H  :  CO^H  :  a  =-  1  :  2 :  3)?  Sm.  149-1:'0' 

(B/.*36,  434;  B.  15,  320). 

2)  (wns?-)Chlor-o-Phtal8äure(CO,H:CO,H:a«l:2:4)?  Na (J.  1880,802'. 

3)  («-)Chlori8ophtal8äure  (CO,H :  CO,H :  Cl=-1 :  3  : 5),  Sm.  278°.  -f  *.,H.O. 
K,,  Na,,  Mg+7H,0,  Ca  +  2H,0,  Sr  +  H,0,  Ba+2H,0,  Cd,  CM, 
Ag2  (J-  pr.  [2]  25,  506). 

CgH^O^Br        1)  (6^-)Brom-o-Phtalsäure  (CO,H  :  CO2H  :  Br  «=  1 :  2  :  3).    Sm.  138— 14'»^ 

K,  +  2H,0,  Ba  +  2H,0,  Pb,  Cu,  Ag,  (A.  160,  62;  Ä  12,  2126). 

2)  (Mn«-)Brom-o-Phtalsäure  (CO,H  :  00,3  :  Br  =«  1 :  2  :  4)  (Ä  12,  2126i. 

3)  isom.  Brom-o-Phtalsäure.    Sm.  135°  (B.  10,  294). 

4)  isom.  Brom-o-Phtalsäure  [Soc.  35,  792). 

5)  Bromterephtalsäure.     Sm.  304—305°.    Cu,  Ag,  {B.  12,  619). 

6)  Brompiperonylsäure.     Sm.  204—205°  (A.  172,  158). 

CgH^OßN  1)  o-Nitrobenzovlameisensäure.     Sm.  46  —  47°;  wasserfrei  bei  122—1-3^ 

(Ä  12,  353,  i945  Anm.). 

2)  w-Nitrobenzoylameisensäure.  Sm.  77— 78°.  Ba -+- H,0,  Ag  (Ä  12, 194rv. 

3)  Nitropiperonal.     Sm.  95,5°  {A.  159.,  134). 
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aBtOgNj  (?)  Diazoverbindung  (ß.  15,  839). 

C^HjO^N  1 )  (ben-)  Nitro -o-Phtalsäure   (CO^H  :  CO.H  :  NO-  «  1 :  2  :  3).     Sm.  212« 

(219  -  220  %  K  +  H,0 ,  K,  +  H,0 ,  NH,  +  2  H,0 ,  (NH J, ,  Ba ,  Zn, 
Pb  + 1^,H,0,  Afo  (A  38,  7;  41,  110;  160,  57;  202,  217;  208, 
237;  G.  1877,  4;  /.  r.  1879,  4;  B.  5,  899;  10,  294;  14,  1330;  15, 
1127,  2724). 

2)  (w»«-)Nitro-o-Phtal8äare  +  H,0  (CO.H  :  CO,H  :  NO,  =  1:2:4).  Sm. 
161^    Kj,  Ag„  Ba  +  2H,0,  Zn  +  2H,0  (A.  208,  229;  J.  r.  10,  192). 

3)  Nitioisophtalsäure.     Sm.  260«  (J.  pr.  [2]_  22,  352). 

4)  .(s-);'-Nitroi8ophtalsaure  +  V  ,0,0  (CO,H  :  CO,H  :  NO,  =  1:3:5).  Sm. 

248-249°  {Ä.  153,  285;  J.  pr.  [21  22,  352;  25,  470;  B.  15,  1023). 
Salze  siehe  {J.  pr.  [2]  25,  473).  K,  +  l'oH^O,  Na,  +  H,0,  (NHJ„ 
NH.,  Mg +  5 ILO,  Ba  +  2»  H,0,  Ca  +  3^  ,H,0,  Sr4-4V»H,0,  Zn 
+  H,0,  Cd  +  2H,0,  (4Pb,  PbO),  (2Cu,  CuC)),  Ag„  Mn  +  5H,0,  (Fe, 
^  ,Fe,0,),  Co  +  4V,  H,0,  Ni  +  4\,H,0.     ' 

5)  Nitroterephtalaäure.    8m.  270«  {Ä,  121,  90;  Ä  10,  145). 

6)  «-Pvridintricarbonsäure  4-  r.,H,0.  Sm.  249—250«  u.  Zers.  Kg  +  3IL0, 
Ca,  +  14H,0,Ca  +  2\,H,0,  Ba3  +  16H,0,  Cd3  +  6H,0,  Cu  +  2H,0 
u.  3»',H,0,  Cu,  +  9H.O,  Ag,  +  2H,0,  Ags  +  2H,0  {A.  173,  101; 
201,  313;  204,  94;  B.  12,  415;  13,  1640;  Soc.  35,  189;  M.  1,  865;  2,  600). 

7)  /J-Pvridintricarbonsäure  +  2\,H,0.  Sm.  244«^  u.  2ers.  (Ä  13,  2048; 
14/69,  134).    Ba3  +  2ILO. 

8)  Berberonsaure  +  H,0.  Sm.  243 «.  K  +  1 V«  H,0 ,  K,  +  3  H,0 ,  K,  + 
4V,H,0,  Ca3  +  8H,0,  Cd3  +  4H,0,  Ag«  (B,  12,  410;  M.  2,  416).  '     . 

9)  Nitropiperonvlsäure.  Sm.  172«.  K  +  \,H,0,  Cu  +  4H,0,  Pb  +  H,0, 
Ag  (A,  199,  *70). 

C^BLjO^Nj        1)  Purpursaure  (Murexid).     Na,  K,  K,,  NH,  +  H^O,  Ca,  Ba  +  3H,0, 

Ag+1V,H,0  (Gm.  5,  326;  A.  26,  319;  32,  316;  33,  334;  107,  176). 
2)  Isopurpursäure,  nur  Salze  bekannt.  NH^,  K,  Ca-j-3H,0,  Ba,  Pb,  Ag 
{A.  HO,  292;  J.  1859,  457). 

CgHjOgN,  Trinitrophenylacetat     Sm.  75—76«  (A.  169,  167). 

C^ECjOgN,  Trinitfokresotinsäure  (Nitrococcussäure).     Sm.  170  —  180«  (A.  64,   23; 

163,  100). 

CgECjN'Ca,         1)  Phenyldichloracetonnitril.    Sd.  223—224  (B.  12,  626). 

2)  Chloroxindolchlorid.  Sm.  103—104«  (Ä  12,  457;  J.  r.  1882,  4);  auch 
(B.  15,  786). 

C^HjU^Br  Cyanid  des  p-Bromdiazobenzols.    Sm.  127,5«  (B.  12,  1638). 

CaHeON,  1)  Benzoylcyanamid  (J.  pr.  [2]  13,  272  u.  280). 

•2)  Azoxindol  +  \,H,0;  subl.  bei  200«.    Ba  {A.  140,  27). 

3)  Oxycinnolin.    Sm.  225«,  subl.    (2HC1,  PtClJ  (J5.  16,  681). 

4)  Imesatin  {J  pr.  25,  457). 

5)  Cvanameisensensäureanilid  ^  (CgHgNN,)^  («/•  pr.  [2]  10,  219). 
CgH^OCl,  Dichloracetophenon.     Sd.  250—255«  (Ä  10,  532). 
C^H,OBr,        1)  Dibromacetophenon.    Sm.  36—37«  (A.  195,  161;  B.  10,  2010). 

.     2)  Cumarondibromid.     Sm.  86«  {A.  216,  169). 

3)  Oxyphenyldibromäthylen(Dibromätbvlenphenol).    Sm.  37— 38«;  Sd.  240 
bis  250«  u.  ger.  Zers.  (A.  216,  283).' 
O^B^fOBr^        1)  Tetrabram-«-Aethylphenol.     Sm.  105—106«.    NH,,  Ca  {A.  156,  255). 

2)  Tetrabrom-Aethvlphenol.    Sm.  58—59«  (A.  216,  283). 

3)  Verbindung.?     Sm.  138«  (oder  C^HgOBr.)  [A.  215,  51). 
CaH«0,N,        1)  Benzoylenharnstoff.     Sm.  über  350«  {B.  2,  416). 

2)  Oxybenzoylhamstoff  (A.  153,  93)  ist  nach  (Z.  1868,  390,  650; 
B.  15,  2127)  nicht  vorhanden. 

3)  Nitrosooxindol.     Ag  {A.  140,  34;  B.  14,  2333:  16,  518,  769). 

4)  Nitrosoindoxyl.    Zers.  bei  200«  (B.  15,  782),  auch  {B.  14,1743;  16,  769). 

5)  Azodioxindol.    Sm.  bei  300«;  subl.  bei  260«  {A.  140,  26). 

6)  w  -  Cyanamidobenzoesäure  -j-  Va  H,0.  Sm.  über  200«  u.  Zers. 
(B.  15,  2113). 

7)  Nitril  der  o -Nitro -«-Toluylsäure?  (o-Nitrobenzvlcyanid).  Sm.  45« 
(B.  16,  341). 
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CgHßCN,        8)  Nitril   der  jt>- Nitro -«-Toluylsäure.    Sm.  lU«»  (116<0   (Ä  3,.  198;    14. 

2342'  15   834). 
9)  Nitril  der  Nitro-??*-Toluyl8aure.    Sm.  80*  (Ä.  144,  175). 
CjHcCOl,      •  1)  Dichlor-w-T6luylBäure.    Sm.  160— 161^   Ca  +  9H,0,  Ag  (^.144,  2t)i^i. 

2)  PhenyldichloresßigBäure.      Sm.    50—55'»   (69*).     CjHj    (B.    2,    2*yj: 
12,  630). 

3)  Chlorid  der -Dehydracetsäure.    Sm.  101°  (Ä  9,  llOOj. 

4)  Piperonalchlorid.    Sd.  230—240*  u.  Zers.  (Ä,  159,  147). 

5)  Acetat   des   («*n«-)w-Dichlorphenol8.     Sd.  244—245*   (A.  23,    60;    A. 
Spl.  7,  184). 

6)  Dichlorxylochinon.     Sm.  175*  (J.  pr.  [2]  23,  432;  Ä,  151,  171). 

7)  Verbindung  (Ä.  101,  191). 

CgH^OjCl^       1)  Dimethyläther des Tetrachlorhydrochinons.  Sm.  153— 154*.  (All,  1035:. 

2)  Tetrachlor-z^-Orcin.     Sm.  190''^  {Ä.  203,  291). 
CgHeOjBr,       1)  Dibrom-7A*-Xvlochinon.    Sm.  174*  (A,  195,  273). 

2)  Dibrom-p-Xylochinon.    Sm.  184*  (J.  pr.  [2]  23,  434). 

3)  Dibrom-«-Toluyl8äure  (Soc.  37,  97). 

4)  Dibrom^-Toluylsaure.    Sm.  185—186*.    Ba  +  9H,0  (A  147,  36j. 
CgHeOjBr^  Tetrabrom-^-Orcin.     Sm.  101*  (^.  203,  293). 

CgHeO.S,  Dithioterephtalsaure  (7?.  7,  708). 

CgHeOgN,         1)  i^-Amidocarboxamidobenzoesäure,    NH^,  Ba  +  4H,0  (B,  5,  196). 

2)  r-Amidocarboxamidobenzoesaure  (6.  5,  196). 

3)  Nitril  der  Nitranissäure.    Sm.  149—150*  (B,  2,  668). 

4)  Nitrooxindol  {B.  12,  1313). 

5)  Nitrosodioxindol.    Sm.  300— 310*.  NH,  + V,H,0,  Ba,  Ag,  (A  140,  2<l). 
CgHgOgN«             Azimidouramidobenzoesaure  {B,  15,  1881). 

CgHeO.Cl,       1)  Dichloranissäure.    Sm.  196*  (Z,  1866,  366). 

2)  Methylester  der  Dichlorsalicylsaure.     Sm.  142*  (Ä  11,  1226). 
C«HeO,Br,  Dibromanissäure.    Sm.  207*  {Z,  1866,  366).    Sm.  213,5—214,5*.    Ba  + 

4V,HaO,  Ag  (Ö.  1881,  419). 
CgHeOjJ,  Dijodvanillin  (Swfe^.  1661). 

CgHeO^N,  «-i9-Dinitrostyrol.    Sm.  199*  (Ä  16,  851). 

CgHeO^N,         1)  Amid  der  o-Nitrobenzoylameisensäure.     Sm.  189*  (Ä  12,  352). 

2)  Amid  der  m-Nitrobenzoylameisensaure.    Sm.  151  — 152*  {B.  14,  llSTi. 
OgHeO^Br,       1)  Dibromorsellinsaure  {A.  139,  38). 

2)  Dioxychinondibromdimethyläther.    Sm.  175*  (B.  11,  332). 
OgHeO^N,        1)  o-Nitrooxanilsäure  (^.  209,  367).    C,Hj. 

2)  («ODiazoisophtalsäure  (J.  pr.  [2]  25,  505),  (CO»H  :  CO^H  :  N  =-  1  :  3  :  5». 
CgHeOjN^  Dibarbitursäure.    NH^,  Na,  +  2H,0,  K  +  xH,0  (A.  130,  145). 

CgH^OgBr,  Aethylester  der  Bromoxylbromkomensäure  +  li,0  (J.  ^.  [2]  26,  4i>9 1. 

OsHeOgN,        1)  Dinitro  - « -Toluvlsäure   (CH,CO,H  :  NO, :  NO,  «1:2:4).      Sm.    1  »iO ' 

(B.  2,  210;  3,  648;  14,  823). 

2)  w-w-Dinitro-p-Toluylsaure  (CO,H  :  NO, :  CHg :  NO,  =  1:3:4:5).    Sm. 
157—158*.    K+2H,0,  Ca-1-2H,0,  Ba4-2H,0,  Ag  {B,  8,  1678). 

3)  Methylätherdesa-Dinitro-w-Oxybenzaldehyds..    Sm.  110*  (Ä  15,  205»J|. 

4)  Methyläther  der  /9-Dinitro-7»-Oxybenzaldehyds.     Sm.  155*  (ib.). 
C^S^O^N^  Hydurilsäure '+  H,0.    NH,  (NHA,  Na,  +  4H,0,  Ca  +  8H,0  (3 BUG), 

Ba  +  HoO,  Zn,  Zn  +  2H,0,  Cu  +  4H,0  (A-  56,  11;   127,  14;    i3o. 

133;  132,  303;  B.  1,  151;  9,  1102). 
CgHeOeN^  Dvslvt.     Sm.  189*  (A.  81,  103;  Z.  1871,  701). 

C8H;07N,        1)  Dinitrosalicylsäur^methylester.      Sm.    124  —  125*   (127  —  128*).       KH^ 

(A.  69    235*  173   43). 
2)  Dinitroanissäure.'     Sm.    181  —  182*.      K  +  H,0,   Ag   (A,    163,    57: 

(Ä  10,  1254). 
CgH^O-N^        1)  a-Dinitro-w-Uramidobenzoesäure  (B.  5,   197).    Ba  {B.  14,  904  Anhi.i 

15,  1881  Anm.). 

2)  /3-Dinitro-7»-Uramidobenzoesäure.    .Ba  {B.  5,  197). 

3)  j'-Dinitro-TW-Uramidobenzoesäure.    Ba  (B.  5,  197). 

4)  Dinitro-7>Uramidobenzoesäure  {B.  5,  855). 
CgHsO^S           1)  o-PhtaUulfonsäure.    Ba,  Pb  (A.  143,  257). 
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C^H^O^S  2)  (5-)l8ophtÄl8ulfon8aure   (COjH  :  CO^H :  SOgH  =  1:3:5).    K  +  3 H,0, 

K3  +  XH2O,  Ba  +  aH,0,  Pb  (Ä  13,  493,  704). 

3)  (M»«-)l8ophtal8ulfonsaure.  Sm.  243— 244<>  (235— 240<»).  K  +  2H^0, 
K3,  Ba  +  3H,0,  Ba3  +  3H,0,  Pb  (Ä  13,  1556;  Am,  3,  204). 

4)  Terephtalßulfonsäure.  K  -f-  ELO ,  K,  +  H,0 ,  Ba  +  1(5)H^0 ,  Ba,  + 
8H,0,  Pb  +  2H,0,  Ca+1V,H,0,  Ag,  (i.  161,  2;  B.  12,  1434;  U, 
223;  Am..2,  405,  413;  4,  197). 

C^H,OgN,  '    DinitToisovanillinBäure  +  H,0  (J.  1867,  520). 

C^HgOaKg  Violantin  (Nitrosonitrobarbitureaure)  +  4H,0.     Zere.  bei  120*.    Mg. 

Cu,  K  C^.  127,  223). 
C,H,OioNe  Pentanitrodimethylanilin.    Sm.  127*  (B.  12,  1790). 

CH^NCl  Nitril  der  p-Chlorphenylessigsäure  (Ä.  147,  347). 

C^EL^JSTBr         1)  Nitril  der  o-Brom-o-Toluylsäure  (Am.  2,  316). 

2)  Nitril  der  p-Brom-w-ToluyUäure.  Sm.  47<>  {Am,  3,  246);  Sm.  46° 
(Ä  10,  1210). 

3)  Nitril  der  Phenylbromessigsaure  (Ä  14,  1798). 

C^HglTJ  Nitril  der  j5-Jod-€<-Toluylsäure.     Sm.  50,5*  (Ä  11,  56;  Am.  2,  253). 

C],B[glT,Br,  Dibrom-p-Amido-a-oder-/?-Phenylamphinitril  (B.  16,  1025). 

C^JHyON  1)  Anhydrid  des  Phenylglycins.    Sm'.  263*  (Ä  10,  1967). 

2)  Cumylisocyanat  (5.  8,  1151). 

3)  o-Tolylisocyanat     Sd.  186*  (Ä  6,  445—446). 

4)  p-Tolylisocyanat.     Sd.  185*  (Ä  3,  656). 

5)  Benzolisocyanat  (Ä  5,  91,  692). 

6)  Älandelsäurenitril  {A.  52,  361;  B.  14,  239,  1967). 

7)  Nitril  der  Oxyessigphenyläthersäure.    Sd.  235—238*  (J.  pr.  [2]  20,  278). 

8)  Ajiisnitril.     Sm.  56—57*;  Sd.  253—254*  (Ä  2,  667). 

9)  Nitril  der  Säure  CgHgOs.     Sm.  69*  (A.  199,  156). 

10)  Aethenyl - o - Amidophenol.     Sd.  200-201*.     H,SO,  (2 HCl,  PtClJ 
(B.  9,  1525). 

11)  Methenylamido-o-Kresol.    Sm.  38-39*;  Sd.  200*  (CHg :  O  :  N  =  1 1 2 : 3). 
(Ä  14,  570). 

12)  Methenylamido-i>-Kre8ol.    Sm.  45-46*  (CH3 : 0 :  N  «  1 : 4 : 3)  (B.  14, 572). 

13)  Indoxyl   (B.  12,   1192;   13,  415;   14,  1744;  J,  r,  13,  559)  als  Indoxyl- 
schwefelsäure  (J.  1857,  564;  1863,  656;  1872,  942). 

14)  Oxindol.     Sm.  120*.    HCl,  Ag  {A,  140,  29). 

C.H,ON,  o-Benzglykoeyamidin.    HNO.,  (2 HCl,  PtClJ  (Ä  2,  417;  13,  977). 

O AOCl  1)  Chlorid  der  o-Toluylsäure.    Sd.  211*  bei  733  mm  {B,  12,  2301). 

2)  Chlorid  der  7/1-Toluylsäure.    Sd.  218*  bei  724  mm  {B.  12,  2300). 

3)  Chlorid  der  p-Toluylsäure.  Sd.  214—216*  (J.  108,  316).  Sd.  224 
bis  226*  bei  720  mm  (Ä  12,  2298). 

4)  Chlorid  der  «-Toluvlsäure  {A.  113,  68). 

5)  Chloracetophenon.  '  Sm.  58-59*;  Sd.  244—245*.  (R  4,  35;  10,  1830). 
C,H,OBr          1)  ßromacetophenon.    Sm.  50*  {B,  4,   148;   10,  2007;   11,  931;   13,  837; 

14    1238*  15    2464'  16    22). 

2)  AoBtylenbromphenvlin. '  Sd.  220*,  Zers.  bei  240*  {A,  216,  278). 

3)  Bromoxystyrol.    Sd.  265*.    Ba  +  6HJ3  {M,  1,  181). 
CgBLOBrg        1)  Tribrom-(«n«-)o-XyIenoi.     Sm.  169*  {B,  11,  28). 

2)  Tribrom-(^en->//i-Xylenol.     Sm.  175*  (Ä  11,  26). 

3)  Tribrom-(MnÄ-)7w-Xylenol.     Sm.  179*  (Ä  11,  25). 

4)  Tribrom-i)-XylenoL     Sm,  175*  {B.  11,  27). 

5)  Tribrom-«-AethylphenoI.     Sm.  53,5—55*  {A,  156,  256). 

6)  Aethyläther  des  Tribromphenols.     Sm.  72,5*  [J.  pr.  [2]  24,  484). 
C^BC-OJ                Jodacetophenon  (Ä  16,  27). 

1)  a-Amid  der  Benzoylameisensäure.  Sm.  90—91*  (Ä  10,  1664;  12,  632). 

2)  /S-Amid  der  Benzoylameisensäure  +  H,0.  *Sm.  64—65*  {B.  10,  1665; 
12,  633). 

3)  >'-Amid  der  Benzoylameisensäure  =  (CgH^OaN),?  (Ä  10, 1665;  12,635). 
Sm.  134—135*  siehe  auch  Cj^H^P^N^. 

4)  Anhydrid  der  o-Amidophenyloxy essigsaure  (Anhvdro-o-Amidophenyl- 
glykolsäure).    Sm.  1-13-144*  (/.  pr.  \2]  20,  288;*25,  266). 


C,HyO,W 


Ca  in.  _     184     — 

CgH^O^N  5)  Anisidincvant^t  {Ä.  175,  312). 

6)  Dioxindol  (Hydrindinsäure).  Sm.  180°.  Na  +  2H,0,  Ba  +  4H,0,  Pb 
-|-2H,0,  Ag,  HCl,  H,SO,  +  H,0  {Ä.  140,  9;  B.  12,  13091 

7)  Nitrostvrol.     Sm.  56— ö?*»  (Ä.  31,  269;  53,  297). 

8)  Nitroinetafltyrol«=(C8H,0,N)x  (Ä.  53,  316). 

OgHyOjN,        1)  Nitril  der  wt-Nitro^p-Amido-K-Toluvlsaure.     Sm.  117  —  118«  (CH^CN' : 

NO,  :  NHL,  =^  1 :  3  <  4)  (Ä  15,  839).* 

2)  Amidobenzovlenhamstoff  (B.  2,  416). 

CgHyO.Ol         1)  p-Chlor-w-Toluvlsäure  (CO,H :  CH,  :  Cl  =  1:3:4).    Sm.  203^     Ca  + 

H,0,  Ba  +  3H,0  (A,  144,  182,  266);  Ca  +  3H,0  (J.  1866,  605). 
•  2)  w- Chlor -p-Toluvlsäure  (CO-HcChCH«  «  1:3:4),    Sm.  194—19*;** 
(cor.)  (199  — 201'*^).    Ca  +  3BL0,  Ba4-4H,0  (Ä  6.  1090;  10,  1249; 
11,  366). 

3)  Phenylchloressigsäure.    Sm.  78°  (75°)  (Ä  2,  208;  14,  239,  2392). 

4)  p-Chlorphenylessigsaure.  Sm.  104°  (105—106°;  60°  und  68°).  Ca+H,0, 
Ag  (A.  147,  346;  B.  2,  208;  11,  905;  Am,  2,  89;  K  7,  27  Anm.) 

5)  Methylester  der  p-Chlorbenzoesäure.    Sm.  42°  (Ä  8,  883). 

6)  Chloresaigsaurephenylester.    Sm.  40,2;  Sd.  230—235°  (J.pr.  [2]  4,  371^. 

7)  Anisylchlorid  (/^-Oxvbenzoemethvläthersäurechlorid).  Sd.  262°?  (A,  Tu, 
47;  175,  284  Anm.y. 

8)  Chlorxvlochinon  (Chlorphloron).  Sm.48°  (J.pr.  [2]  23,431;  X  151,  IGT,. 
CgH^O^Br        1)  /5-Brom-w-Toluylßäure.     Sm.  140—145°  (Ä  5,  425;  14,  2352).    Ca,  Ba. 

2)  p-Brom-wi-ToluyUäure.  Sm.  209°  (205— 206°).  Ba  +  4H,0,  Ca+3H:,0. 
Ag  (CO,H:CH8:Br«.l:3:4)  (A,  147,  32;  168,  258;  Z.  1867,  oj:.: 
1869,  106;  B,  14,  2351;  15,  41;  J.  1867,  696). 

3)  Brom-jo-Toluylsäure  (CO,H  :  Br :  CH«  =  1:3:4).  Sm.  204°.  Ca-j-  3H<.0. 
Ba  +  4H,0  (A,  171,  83;  B.  5,  268;  9,  407),  id.  mit  2? 

4)  o-Brom-«-Toluylsaure  (Bromphenvlessigsäure).  Sm.  102,5  —  103**  (lUo 
bis  104°).    Ca,  Ag  (Soc.  37,  94;  *^w.  2,  316). 

5)  w-Brom-tt-Toluvlsäure.    Sm.  100—100,5°  (Ä  15,  841). 

6)  p-Brom-«-Toluvlsäure.  Sm.  114,5°.  Ca,  Ba,  Cu,  Ag  (Ä  2,  208:  10. 
1210;  Soc.  37,^94;  Am.  3,  246). 

7)  Phenylbromessigsäure.     Sm.  83—84°  {B.  2,  208;  Z.  1868,  142). 

8)  Methylester  der  o-Brombenzoesäure.    Sd.  246—247°  {A.  198,  100). 

9)  Methylester  der  m-Brombenzoesäure.    Sm.  31 — 32°  (A.  159,  14 — 1.5). 

10)  Bromsalicvlaldehydmethvläther.    Sm.  113—114,5°  {A.  145,  304). 

11)  Brom-p-Oxybenzaldehydmethvläther  {A.  56,  308). 
OgHyOgJ           1)  o-Jod-«-Toluvlsäure.     Sm.  95—96°.    Ag  {Am.  4,  101). 

2)  p-Jod-«-Toluvlsäure.    Sm.  135°.  Ba  +  H^O,  Ag  (ß.  11,56;  Am.  2.  253 1. 

3)  Methylester  der  p-Jodbenzoesäure.    Sm.  114°  {A.  207,  333;  B.  16, 111 1. 
CgHyOjF          1)  Methylester  der  w-Fluorbenzoesäure.     Sd.  192-194°  ((?.  1882,  85). 

2)  Fluortoluylsäure.     Sm.  160—161°  {O.  1882,  85). 
C^'KjO^N         1)  o-Amidobenzoylameisensäure  (Isatinsäure).    K,  Ba,  Ag  {A.  48,  204: 

B.  12,  353;  J.  pr.  24,  13,  435). 
2)  w-Amidobenzovlameisensäure.    Sm.  270—280°  u,  Zers.    Ba,  Ag,  HCl 
(Ä  12,  1946).  * 
,  3)  o-Phtalaminsäure ,  nur  Salze  bekannt.    K,  NH^,  Ba  +  H,0,  Ag  {J. 

1847/48,  590;  Atn.  3,  29;  A.  215,  196). 

4)  Oxanilsäure.  Sm.  149-150°  (wasserfrei).  NH^,  Ca,  Ba  (A.  68,  Hi; 
184,  265;  Z.  1868,  158). 

5)  Oxaminsäurephenylester.     Sm.  132°  (^.  13,  507). 

6)  o-Nitroacetophenon  {B.  15,  2084). 

7)  ?w-Nitroacetophenon.     Sm.  80—81°  (Ä  3,  886;  10,  1714)  (2  Modif.) 

8)  ;>Nitroacetophenon  (A.  212,  159y. 

9)  Verbindung  (Komenaminsaureäthvlester- H,0).  Sm.  261°  (J.  pr.  [2] 
27,  270). 

CgHyOjOl         1)  Methvlester  der  (wn«-);w.Chlorsalicvlsäure.    Sm.  48°  (B.  11,  1227). 

2)  Chloranissäure,     Sm.  176°  (180°)  {A.  56,  312;  Ben.  J.  23,  421). 

3)  p-Chlor-w-Toluylsäure.  Sm.  204°  (CO^H  :  CHg :  Cl  =  1 :  3  :  4)  (J.  1866, 
605;  Am.  3,  424). 


—    185  .  —  a  m. 


C^HLOgBr        1)  Methylester  der  (w?w-)w-Brom8alicvUäure.  Sm.  36— 38^  Sd.  265—266*^ 

(Ä  2,  276). 

2)  Broinanissäure.  Sm.  213— 214*'  (218— 218,5<')  (A.  56,  312;  B.  7,  1013; 
Berx.  J.  23,  422;  (7.  1881,  396,  419).  Na+2HaO,  Ba  +  4H,0,  Ca 
6H,0,  Mg  +  5H,0,  Zn  +  3H,0,  Pb  +  3H,0,  Ag. 

3)  Bromanissäure,  isom.?  Sm.  211,5  —  212°  (cor.).  Zn  +  4H,0  (O. 
1881,  390). 

4)  BromphenyloxvlessigBäure.  Sm.  153— 154^  Na-^- 2HjO,  Ba-f  1*  «H^O, 
CjHj  (J.  pr.  [2]  20,  295). 

5)  p-Brom-7/i-Toluvl8äure.  Sm.  208  —  209*>  ( CO^H  :  CHg :  Br  =  1 :  3  :  4). 
(J.  1867,  696;  k/w.  3,  424). 

6)  Bromvanillin.    Sm.  160— 16P  {B.  7,  615). 

C^H-O.J  1)  Jodanißsäure.    8m.  234,5^    Na  +  2H,0,  Ca  +  3H,0  ,  Ba  +  3H,0, 

Pb,  Ag  {Ä.  146,  302). 

2)  Jodanissäure,  isom.  {Ä.  117,  54). 

3)  Jodvanillin.     Sm.  174*»  {Beiist,  1661). 
C^H-O,!"  Fluoranissäiire.    Sm.  204«  (ö.  1882,  85). 

C^Bi;0^ir  1)  Nitro-o-Toluvlsäure.    Sm.  145°.    Ca+2H,0  (A.  1868,  250). 

2)  Nitro-w-Tolüvlsäure.  Sm.  211°  (214°).  NH.  +  2H,0,  Ca  +  2HjO 
(Am.  3,  424).*  Mg  +  7H,0,  Ba+4H,0,  C,H,  {A,  144,  168)  (CO,H  : 
CHg :  NOj  «1:3:  4). 

3)  «-Nitro -w-Toluvlsäure.  Sm.  219°.  Ba  +  2H,0,  Ca4-4H^0  (B.  14, 
2353)  (CHg :  NO, :  CO,H  =«  1 :  2 :  3). 

4)  /J-Nitro-w-Toluvlsaure.  Sm.  182°.  Ba  (Ä  14, 2354)  (CHg :  NO, :  CO,H  « 
1:4:3). 

5)  wi^Nitro-jö-Toluvlsaure.  Sm.  189—190°  (CO,H  :  NO^ :  CHg  «  1:3:4). 
Ca4-3H,0,  Ba+4H,0,  Ag  (A.  63,  297;  168,  251;  172,  309;  Ä  11, 
706;  Z,  1869,  104). 

6)  isom.  Nitrotoluvlsäure.    Sm.  220°  (Z.  1S69,  105),  id.  mit  3.? 

7)  isom.  Nitrotoluylsäure.    Sm.  217—218°  (Z.  1869,  105—106).    o-Säure? 

8)  o-Nitro-«-Toluvlsäure.    Sm.  98°,  Ba+2HjO  (Ä  3,  648;  Soc.  37,  9S). 

9)  ;>-Nitro-«-Toluyl8äure.  Sm.  152°.  Na  +  2H,0,  Ba -f  7 11,0,  Ag  (Ä  2, 
209;  12,  1765;'  13,  574;  14,  2341;  Soc.  37,  92).    CH.,  C^tL^. 

10)  ^-Nitrotoluylsäure.    Ba  {A.  172,  316;  B.  6,  937;  7,  1357). 

11)  r-Nitrotoluvlsäure  (A.  172,  317). 

12)  Methylester  der  w-Nitrobenzoesäure.    Sm.  70°;  Sd.  279°  {A.  72,  275). 

13)  Methylester  der  j?-Nitrobenzoesäure.    Sm.  96°  (A-  128,  263). 

14)  Nitro-(Mn5-)o-Oxv-;w-Toluvlaldehvd  (COH  :  OH  :  NO, :  CHg  =  1:2:3:5). 
Sm.  141°  (B.  li;  788). 

15)  Nitro-p-Oxv-7«-Toluvlaldehyd  (COH  :  CHg :  OH :  NO,  =  1 :  3  :  4  :  5).  Sm. 
152°.    NaHSOj  (ä'II,  789). 

16)  Methyläther  des  Nitrosalicvlaldehyds.  Sm.  8S°(A  145,305;  Ä  15,  2027). 

17)  Methvläther  des  «- Nitro -w-Oxvbenzaldehyds.  Sm.  107°  (104—105°) 
(B.  15,  2054,  3052). 

18)  Methvläther  des  ,^ Nitro- w-Oxybenzaldehvds.  Sm.  82-83°  (B.  15, 
2055,'  3052).    • 

19)  Methvläther  des  ; '-Nitro- w-Oxybenzaldehyds.  Sm.  98°  {B.  15,  2055), 
ist  nach  (B.  15,  3054)  ein  Gemisch  der  «-  und  /i- Verbindung. 

20)  (6en-)Amido-o-Phtalsäure  (CO,H  :  CO,H  :  NH,  «  1:2:3)  (HCl,  SnCl, 
4-H,0),  HCl  (X  208,  245;  J.  r.  10,'  200). 

21)  (Mn«-)Amido-o-Phtalsäure  (COjfl :  CO,H  :  NH,  =  1:2:4)  (A.  208,  236; 
J.  r.  10,  199). 

22)  s-Amidoisopthalsäure  +  2H,0  (CO,H  :  CO,H  :  NH,  =  1:3:5).  Sm. 
oberh.  300°  (A.  153,  289;  J.  pr.  [2]  25,  491).  HCl  +  H,0,  (2HC1, 
PtClJ,  HBr,  HNO3  -f  1  V»H,0,  H,S0.  -f  H,0,  K,,  Na,,  Mg  +  4»  ,H,0, 
Ca  +  3>,H,0,  Sr4-H,0,  Ba+P,H,0,  Zn,  Cd,  (8Pb,  PbO),  Ag. 

23)  Amidoterephtalsäure  {A.  121,  91;  B.  10,  145). 

24)  Hydroxylphtalaminsäure.    K,  Pb  {A.  205,  307). 

25)  ApophvUensäure.  Sm.  241-242°.  Ag  (B.  13,  1635;  A.  50,  24;  86, 
197;  2i0,  85). 


c,  ni.  *  186    — 

OgH^O.N       26)  Uvitoninsäure.    NH^,  Ca  +  2(5)H,0,  Ba  +  5H,0,  Ag^  (Ä,  188,  332; 

B,  13,  2032,  2048;  14,  67).     ' 

27)  Methylpvridindicarbonsäure.    Ca,  Ag^  (Ä  12,  1507).  • 

28)  Methylchinolinsaure.    Sm.  186°  u.  Zers.   K-f  2  u.  3H,0,  Afo  +  BLO 
{B.  12,  983;  13,  912;  14,  103,  645). 

O^HyO^Ng         1)  Amid  der  NitroterephtÄlsaure  (Ä,  121,  90). 

2)  w-Nitrobenzoylhamstoff  (B.  8,  222). 
0«H;0,01  Chlordehvdracetsaure.    Sm.  93°  {B.  9,  1101). 

C.H^O^Br        1)  Bromdehvdracetsäure.    Sm.  134°  (Ä  9,  1101). 

2)  Bromvanillinsaure  +  HjO.    Sm.  192—193°  (Ä  11,  138.) 
CgH^OsN  1)  Nitro-/>-Oxv-w-Toluyl8äure.     Sm.  86— 87°.     Cä4-4H,0,  Ba4-4H.O 

(Am.  4,  18*6). 

2)  Nitro-w-Oxv-p-ToluvlBäure.  Sm.  187— 188°.  Ba  +  7H,0  (Z.  1869,  ICGi. 

3)  Nitrosalicvlmethyläthereäure.    Sm.  148—149°  (Ä.  1-50,  6;  173,  41). 

4)  Nitranissäure.  Sm.  186— 187°.  K  +  H,0,  Na  +  H^O,  Ba,  Sr+4H,0. 
Ca  +  4H,0,  Pb,  Ag  {Ä.  41,  71;  108,  243;  163,  6;  173,  53;  Ä  10, 
1255;  Berx,  J.  23,  416). 

5)  ö-Nitrophenoxylessigsäure.  Sm.  156,5°.  Na-f-H,0,  Ba  +  H,0,  Cn 
+  2 V,  HjO  {J.  pr,  [2]  20,  283). 

6)  Nitroresacetophenon.    Sm.  142°  fJ.  pr.  [2]  23,  151). 
CgHyOjNs        I)  «-Nitro-m-Uramidobenzoesäure  (Ä  5,  193;  15,  1880). 

2)  /J-Nitro-w-Uramidobenzoesaure  (Ä  5,  193;  15,  1880). 

3)  y-Nitro-w/-Uramidobenzoesäure  {B.  5,  193;  15,  1880). 

4)  (ww«-j//?-Dinitracetanilid  (NH/iNO^iNO,  =  1:2:4).  Sm.  120*»  (Z 
1871,  202). 

5)  (i>ew-)  w-Dinitracetanilid   (NH, :  NO,  :  NO,  ««1:2:6).     Sm.    197°  {B. 

10,  1695). 

OgHyOsBr  Aethylester  der  Bromkomen säure.     Sm.  140—141°  (J.  pr,  [2]  26,  47n. 

CgH^OeN  1)  Nitrovanillinsäure.    Sm.  202°  (M,  3,  392}.    (CO,H  :  OCH,  :  OH  :  NO, 

— T  1  :  3  :  4  :  5). 
2)  Nitrovaniliinsäure,  isom.    Zers.  bei  210°  ohne  Sm.  (Ä9,944;   11,  133>. 
.    3)  Nitroisovanillinsäure.    Sm.  172—173°  {B.  11,  133).   " 
CgH^O^Na         1)  Trinitro-;//-Xvlol.     Sm.  177°  {A.  144,  276). 

2)  Trinitro-/>-Xylol.     Sm.  137°  {A,  136,  309). 

3)  Methylester  der  Dinitro-o-Amidobenzoesäiire.     Sm.  165°  (A.  173,  46«. 

4)  Methylester  der  Dinitro -/> -Amidobenzoesäure.     Sm.  144°  {A,  163,  lli. 
OgH, O^N^             Urinilsäure.    K, ,  Ca^ ,  Srg ,  Ba, ,  Cd  +  3  H,0 ,  Cu  +  4H,0 ,  Ag, ,  Ag^ 

(Z.  18()9,  79). 
CgK^O^N  Aethvlester  der  Nitrokomensäure.     Sm.  147°.    Na,  K,  Ba,  Ag  {J,  pr, 

[2^  23,  439'  24    279). 
CgH^O^Ng         1)  Aethviäther  des  «-Trinitrophenols.     Sm.  78,5°  (A,  141,  80;   174,  2.37: 

B.  8,*^  006;  12,  1277). 
2)  Trinitrophlorol  {A.  102,  108). 
CgH^O^Ng         1)  Dimethvläther  des  Trinitrobrenzkatechine.    Sm.  144—145°  (ß.  9,  940; 

11,  131). 

2)  Dimethvläther  des  Trinitroresorcins.    Sm.  123—124°  (Ä  11,  1042). 

3)  Dimethvläther  des  Trinilrohydrochinons.     Sm.  100—101°  (All,   103S  . 
C^H^NCl.  Isonitriichlorid  der  o-Toluvlsäure.     Sd.  218°  (Ä  12,  1349). 
C«H;NBr,  Bromid  der  Benzylcyanids'  (Ä  14,  1797).     Sm.  bei  etwa  200**  u.  Zere. 
C„H^NS           1)  Aethenvlamidothiophenol.    Sd.  238°.    (2HC1,  PtClJ  (Ä  13,  21,  I23»>i. 

2)  Methenvlamidothiokresol.     Sd.  255°.    (2  HCl,  PtClJ  {B.  14,  492). 

3)  o-Tolylsenföl.     Sd.  239°  {B.  0,  445);  Sd.  237°  {B.  15,  1413). 

4)  /«-Tolylsenföl.     Sd.  244°  bei  732,2  mm  {B.  8,  719). 

5)  p-Tolvlsentol.     Sm.  20°;  Sd.  237°  {A.  207,  160;  B.  1,  173;   15,  1413- 

6)  Benzvlsehföl.     Sd.  243°  (Ä  1,  201). 

7)  Rhodanbenzvl.  Sm.41°  (36—38°);  Sd.230— 235°  u.  Zers.  (J5. 2, 637;  5,580». 
C^H-NjBr  Aethenylbroim-0-Phenvlenamidin.     Sm.  206°  HCl  (Ä  7,  348). 
OgHaON               R^tinindol  «(C^HgON)!  oder  CgH^ON?  (B,  12,  1313). 

C^HgON,  1)  Amidooxindol.     HCl  {A.  140,  37 j. 

2)  /^-Amidooxindol.     Sm.  200°  u.  Zers.  (Ä  14,  832). 
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C^HßOlSr,  3)  Amidoindoxyl  (Ä  15,  784). 

C.H^OC^  Aethvläther  des  (Mw^-)m-Dichlon)henols.     Sd.   236  —  237''  {A,  23,  60; 

A.  Spl  7,  183). 

C^BE^OBr,         1)  Dibrom-(M/w-)?w-XylenoL    Sm.  73'»  (Ä  9,  950;  11,  25). 

2)  Aethvläther  des  (i/?w-)»i-Dibromphenols  (J.  1870,  739;  B.  2,  715). 
Sd.  268*>  (J.  pr,  [2]  24,  483). 

3)  Dibrom-/?-Aethylphenol  (AT.  1,  175). 

4)  Dibromid  des  Tolylmethylketons.     Sm.  lOO*»  (B,  15,  186). 
C,B[^OBr^  Verbindung.     Sm.  138°  (oder  CgH^OBr,)  {A,  215,  51). 
C^HsOS                 Acetat  des  Thiophenols.     Sm.  528—230°  {A,  176,  177).    • 
OJEL^O^'JS^        1)  Amid  der  Isophtalsäure.     Sm.  265°  {J,  pr.  [2J  22,  352). 

2)  Amid  der  Terephtalsäure  (A,  121,  90). 

3)  Phenyloxaraid.     Sm.  224°  {A,  73,  184;  184,  271;  B.  14,  741). 

4)  wi-Phenvlenoxamid  (Ä  7,  1263). 

5)  Benzoylharnstoff.     Sm.  gegen  200°  {A.  92,  404;  Z.  1868,  305). 

6)  Diformyl-w-Phenylendiamin.    Sm.  155°  (Ä  15,  2447),    Na  {B.  15,  2451). 

7)  Diformyl-;?-Phenyleiidiamin.     Öm.  203,5—204  (Ä  11,  828). 

8)  Nitrosoacetanilid.    Sm.  40—41°  (Ä  9,  464). 
C,HyO,Ca,        1)  Dimethyläther  der'Dichlorresorcins  (Ä  11,  1040). 

2)  Dimethyläther  des  Dichlorhvdrochinons.    Sm.  126°  (B,  11,  1035). 

3)  Dichlor-^-Orcin.    Sm.  142°  \A,  203,  292). 

4)  Dichlorhydroxylochinon.     Sm.  175°  (J.  pr.  [2J  23,  431;  A,  151,  171). 
C,H;0,Br,       1)  Dimethyläther  des  Dibrombrenzkatechins.     Sm.  83—84°  (A.  108,  61; 

B.  11,  137). 

2)  Dimethyläther  des  Dibrombrenzkatechins  (id.  mit  1  ?).  Sm.  92 — 93° 
(Ä  14,  2018). 

3)  Dimethyläther  des  Dibromresorcins.  Sm.  141°  (137—138°)  (All,  1041; 
13,  2365). 

4)  Dimethyläther  des  Dibromhydrochinons.  .Sm.  142°  (5.  11,  1036). 

5)  Methyläther  des  Dibromorcins.    Sm.  146°  (B.  2002). 

6)  Dibrom-^-Orcin.     Sm.  155°  (A.  203,  296). 

C.H.O,8  1)  Phenvlthioglvkolsäure.     Sm.  43,5°  (61—62°).  K,  Na,  Mg  +  ^B.fi,  "Ca, 

Ba,  ^n-f2H,0,  Cd  +  H,0,  Pb,  Mn  +  5H,0,  Cu,  Ag  +  H,0,  C^H» 
{Bl  23,  441;  Ä  12,  1639  Anm.). 
2)  Sulfophenvlenäthylen  (A.  143,  209). 

CJ^O^Hjb  Quecksilberphenvlacetat.  Sm.  148—149°  rJ.;w.[2]l,  179, 186;  A.  154, 117). 

aELO,Kr,        1)  Acet-o-Nitranilid.    Sm.  78°  (B.  9,  775;  J.  1875,  344);  Sm.  92—93°  (A. 

209   352). 

2)  Acet-/w-Nitranilid.    Sm.  141—143°  (A.  165,  183). 

3)  Aeet-iJ-Nitranilid.     Sm.  207°  [Z.  1871,  202  Annu\  J.  1875,  344). 

4)  ö-Uramidobenzoesäure  {B.  11,  1730;  J.  pr.  [2]  5,  371). 

5)  w-üramidobenzoesäure  +  H^O.  NH.  -f  HjO,  K,  Ca  +  4H,0,  Ba,  Pb 
+  2H,0,  Ag,  CjHj  (A.  153,  84;  B.  2,47;  15,2117;  Z  1866,  35;  1867, 
535;  1868,  389,  050).    +H,0  (Ä  15,  2117,  2122;  K  7,  96). 

6)  />-Uramidobenzoesäiire.     Ba  {J.  pr.  [2]  5,  369). 

7)  Amid  der  Nitro-m-Toluylsäure.   .Sm.  151°  (A.  144,  175). 

8)  Amid  der  p-Nitro-«-Toluvlsäure.    Sm.  3  90-192°  (J5.  14,  2342). 

9)  Amid  der  (ttW5-)Oxyi8ophtalsäure  Sm.  250°  (Ä  11,  '^0). 

10)  w-Phenvlenoxaminsäure,    Ag  (B.  7,  1261). 

11)  Nitrosophenylglycocoll.     Sm.  105°  [B.  11,  1132). 

12)  Allophansäurephenvlester  {J.  1837,  451). 

13)  Stvrolnitrit  {B.  13,^1849). 

14)  Methyhiitrosomethyl-o-Nitrobenzol.  Sm.  58°  {B.  14,  2337 ;  15,  3058, 3060). 
•     15)  Methvlnitrosomethvl-7w-Nitrobenzol.     Sm.  63—63,5°  (B.  15,  3061). 

16)  wi-Nitrophenylmethylacetoxim.    Sm.  131—132°  {B.  15,  3063). 
C-aOaN^  Azophenvlmethylazonsäure.  Sm.  164°  ii.  Zers.  Na,  +  2H,0,  Ba  +  H,0 

{B.  10,  141). 
CELO3S  Phenvlsulfinessiggäure.     Sm.  74°.  -Cii  {Bl.  23,  446). 

c"h,O^W,         1)  Dinitro-w-Xvlol.     Sm.  93°  (A.  144,  274;  148,  5). 

2)  Dinitro./>-XyloL     Sm.  123,5°  (A.  130,  307;  147,  17). 
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OgH^O^N,        3)  Dinitro-/>-Xvlol.     Sm.  93°  (Ä.  136,  308;  147,  17-.18;  B.  15,  2303). 

4)  Doppelverbindung  von  2  u.  3.   Sm.  99,5«  (B.  14,  1146;  15,2302,  23«  4 1. 

5)  o-Nüro-p-Amido-«-Toluyl8äiire.    Sm.  184— 186^   CH,,  C^Hj  (Ä14,S24-. 

6)  w-Nitro-;>-Amido-«-Toluylsäure.     Sm.  143,5—144,5°  {B.  15,  836k 

7)  Uramidoealicvlsaure  (B.  2,  47). 

8)  Ketindicarböiisäure  +2H^0.  Sm.  200—201°  (wasserfrei).  Ba  +  3K.O, 
Ag,,  K,,  (NHJ„  Pb  (B.  15,  1053). 

CgHeO^N^  Azonitroäthvl-^w-Nitrophenvl  (Ä  9,  391). 

CgHgO^S  Phenylsulfonessigsäure.   Sm.  109°  (110—111°).   Ag,  Cu  +  2H,0  (B.  14, 

834;  BL  23,  446). 
CgHeOjN,        1)  Aethyläther  des  (5-)w-Dinitrophenols.    Sm.  85°  (J.  pr.  [2]  21,  335). 

2)  Aethyläther  des  (t^n«-)m-Dinitrophenols.  Sm.  86— 87°  (A.  74,315;  1>J. 
214;  B,  6,  564;  8,  666;  12,  764). 

3)  Aethvläther  des  (Äen-)w-Dinitrophenols.  Sm.  57—58°  (Ä.  174,  273: 
B.  ll  371).  j 

4)  Methvläther  des  w-wi-Dinitro-p-Kresols  (CH, :  NO, :  OCH, :  NO^  = 
l:3r4:5).     Sm.  122°  (J5.  14,  900;  A.  217,  170). 

5)  Dinitro-/^-Aethylphenol.     Ba  {M,  J,  182). 

6)  Verbindung  (J".  1851,  390,  392). 

7)  Verbindung.    Ag,  id.  mit  6?  (J.  1876,  777). 

CgHsOjS  1)  ;>-Toluyl-o-Sulfon8äure  (CO,H :  SO3H  :  CHg  «1:2:4).     Sm.  19(1^    Mg 

{A.  172,  328). 

2)  p-Toluyl-w-Sulfonsaure  (CO,H  :  SOgH  :  CH,  «1:3:4).  K  +  2H^O 
(3H,0),  Ba+3H,0,  Mg  +  3[7]H,0,  Pb  +  3[1]H,0,  Ag,  +  HyO  \B:*\ 
480;.  12,  616;  Am.  2,  411;  J.  pr.  [2]  8,  172). 

3)  (t^nÄ-lo-w-Toluylsulfonsäure  (CÖ,H  :  SOgH  :  CH^  =  1:2:5)  (Ä 14,  23.>i 

4)  (5-)w-w-Toluyl8ulfon8äure  (CO,H  :  GH,  :  SO3H  «1:3:5)  (ib.). 

0)  isom.  Toluvlsulfonsäure  +2H,0  (Ä  13,  1499).    K4-1V,H,0,   Ba -^ 
4H,0,  Mg'T|-7H,0,  Pb  +  3%H,0,  Ag  +  H^O. 
CgHeOeNg        1)  Dimethyläther  des  Dinitrobrenzkatechins.     Sm.  über  100°  {A,  108,  »X».. 

2)  Dimethyläther  des  Dinitroresorcins.     Sm.  67°  (B.  11,  1042). 

3)  Dimethyläther  des  Dinitrohydrochinons.    Sm.  169—170°  (Ä  11,  1(J37., 

4)  Aethyläther  des  Dinitroresorcins.     Sm.  75°  {B.  12,  32). 

5)  Aethvläther  des  Dinitrohydrochinons.     Sm.  71°  {M.  2,  370). 
08HeOeN4             Trinitroxy lidin.     Sm.  115°  (Ä  5,  880). 

CgHaOeS  Anissulfonsäure  +  H,0.    Ba  +  H^O,  Pb  +  IL,0  U.  103,  340). 

CgHeO^If,  Monäthvläther  des  Dinitrotrioxybenzols.    Sm.  143°  u.  Zers.  K,  (B.  11. 

1449;  i.  215,  155). 
CgH^NOl  Acetanilidchlorid.     Sm.  50°  (A,  184,  88). 

CßHeNCl,  Trichlordimethylanilin  (N[CHJ, :  CI3  =  1 : 2  :  4 :  6?).  Sm.  32°:  Sd.  Jr»7  . 

HCl,  (2HC1,  RCIJ  {B.  5,  879)*. 
CgHgK^S  1)  w-Toluvlenthioharnstoff.    Sm.  149°  (Ä  8,  293). 

2)  Methvlphenvlthiocarbizin.     Sm.  123°  [A.  212,  330). 
CgHgON  1)  Amid  der  o-Toluylsäure.     Sm.  138°  (Ä  6,  420). 

2)  Amid  der  />-Toluvlsäure.     Sm.  151°  (Ä  12,  615;  Z.  1866,  489). 

3)  Amid  der  «-Toluylsäure.  Sm.  154—155°;  Sd.  181—184°  {A,  113.  u^: 
184,  318;  B.  13,  741;  J.  pr.  [2]  7,  100). 

4)  o-Amidoacetophenon.  Sm.  92—93°;  dest.  bei  242—252°.  HCl,  i2H:Cl 
PtClJ,  H,SO„  (2HC1,  SnCl,)  {B.  10,  1714,  2009;  11,  932;  15.  *>^  r>-. 
2153;  16,  73). 

5)  /j-Amidoacetophenon.    Sm.  106°  (2HC1,  PtClJ  {A.  212,  162). 

6)  Acetanilid.  Sm.  112°;  Sd.  295°  {A.  87,  164;  131,  288;  Ä  12,  1#>13; 
13,   1226;   15,  1615,   1977,  2502,  2866;  J.  r.  1882,  260;  J.  pr.  [2]    •_>♦> 

.      208).     Hg.     Sm.  215°  (Ä  7,  624).    Na  (A.  Spl.  7,  122);  {J.  1864,  42r>; 
1877,  679). 

7)  Formo-o-Toluid.  Sm.  56,5  —  57,5°;  Sd.  288°  (B.  10,  1129);  Sm.  r»>- 
(B.  15,  2446). 

8)  Formo./>-Toluid.  Sm.  45°  {A.  209,  372);  Sm.  52°?  (B.  15,  2446);  Ns 
+  H,0  (B.  15,  2451). 

9)  Polyformo-o-Toluid  =  (C8H30N)x.    Sm.  211°  {B.  10,  1129). 
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C^H^Oia*  10)  MeChylphenvlacetoxim.    Sm.  59^  (Ä  15,  2781). 

11)  Methyläther  des  Benzaldoxims.    Sd.  190— 192«  (unc.)  (Ä  16,  826). 

12)  Verbindung  (Dihydrooxindol).    Erweicht  bei  67—70"  (Ä  16,  1041). 
CsH^OCa            1)  Aethyläther  des  o-Chlorphenols.    Sd.  208—208,5°  (Ä,  176,  39). 

2)  Aethvläther  des  p-Chlorphenols.    Sm.  21  ^  Sd.  210—212°  (Ä  2,  711; 
Ä,  176,  31). 

3)  ;?-Chlor-w-Kresolmethyläther.    Sd.  185°  (Ä.  151,  115). 

4)  Methylätherchlorid  des  ^-Oxybenzylalkohols  ^=  Chlorid  des  Anisalko- 
hols) (A,  98,  191). 

C^BC^OBr  1)  Aethyläther  des  jt>-Bromphenols.    Sd.  233°  (J.  1870,  548). 

2)  Bromäthvlenphenyläther.    Sm.  39°;  Sd.  240—250°  (J.  pr,  [2]  24,  241). 
Sd.  130°'?  (B,  2,  715). 

3)  Brom-(M»5-)w-Xylenol  (B,  11,  25). 

4)  Brom-p-Xylenol.    Sm.  87°  (Ä  11,  27). 

5)  isom.  Bromxvlenoi.    Sm.  71°  (ß/.  27,  140). 

C  a.O.N'  1)  Nitro-w-Xvlol  (CHg :  CH3 :  NO,  «1:3:4).     Sd.  288°  (J5.   13,   1558; 

Z.  1870,  418;  Am.  3,  424). 

2)  Ä-Nitro-w-Xylol  (CHg :  CHg :  NO,  =  1 :  3  :  5).   Sm.  67°;  Sd.  255°  (i.  D.) 
(A.  207,  94;  B,  15,  1021). 

3)  Nitro-i>-Xvlol.    Sd.  234-237°  (A,  176,  56). 

4)  o-NitroäthVlbenzol.    Sd.  227-228°  (A.  156,  206). 

5)  p-Nitroäthylbenzol.    Sd.  245—246°  (A.  156,  206). 

6)  Nitroso^s-Xvlenol.    Sm.  160—165°  {G.  1882,  161). 

7)  «-Amido-w-toluylsäure.     Sm.  172°  (CHj :  NH,  :  CO,H  =1:2:3)  (Ä 
14   2354). 

8)  ^-Amido-w-Toluylsäure.    Sm.  132°  (CH, :  NH, :  CO.H  =  1:4:3)  (ib.). 

9)  isom.  Amido-w-Toluylsäure.    Sm.  167°.     HCl,  HNOg,  H,S0^  +  2H,0 
(A,  144    177). 

10)  w-Amido-^j-Toluvlsäure.  Sm.  164—165°  (CO,H  :  NH, :  CH,  =  1:3:4). 
HCl,  (2HC1,  PtCl,l,  Ba+IVAO,  Pb,  Cu,  Ag  (Z,  1869,  104). 

11)  o-Amido-tt-Toluylsäure,  nur  Anhydrid  bekannt  (J..  140,  29;  JB.  11,  583). 

12)  jo-Amido-a-Toluylsäure.  Sm.  199—200°  u.  Zers.  Cu,  H,SO^  (Ä2,209; 
14,  2342;  Soe.  37,  92). 

13)  Phenylamidoessigsäure.  Sm.  256°.  Ba,  Mg  +  V,H,0,  Zn,  Pb,  Cu, 
Ag,  HCl,  HNO3,  HgPO^,  H,SO^,  C,H,0^  (Ä  11,  2002;  13,  383;  14, 
1323,  1969). 

14)  PhenylglycocoU.  Sm.  126—127°.  Cu  {B,  8,  1156;  10,  2046;  Z.  1866, 16). 

15)  o-Tolylcarbaminsäure,  siehe  die  Ester  C,Hg,  CgH^. 

16)  Carbaminsäurebienzylester  tBenzylurethan).  Sm.  86°  (Ä  3,  518;  4,412; 
J.  1871,  732). 

17)  Carbaminsäurekresylester  (unbek.  Constit.).   Sm.  125°  {J.  pr.  [2]  1,  410). 

18)  Amidoessigsäurephenylester  (J.  pr,  [2]  4,  380). 

19)  Methylester  der  w-Amidobenzoesäure  {J.  1850,  419;  A,  eh.  [3]  63,  322). 

20)  Methyl-w-Amidobenzoesäure.    HCl  (Ä  8,  326). 

21)  Glykolsäureaniüd.    Sm.  108°  (Bl.  30,  104). 

22)  Nikotinsaureäthylester.   +HC1?  (Ä,  196,  164). 

23)  Tetrolurethan.    Sd.  180°  bei  770mm  {Q.  12,  84). 

24)  Methylbenzhydroxamsäure.    Sm.  64—65°  {A,  175,  342;  182,  226). 

25)  Hipparin.    Sm.  45,7°  {A.  127,  163). 

26)  Methyläther  des  o-Oxybenzoesäureamids.    Sm.  128—129°  {BL  13,  26). 

27)  Methvläther  des  jo-Oxybenzoesäureamids  (Anisamid).  Sm.  137  —  138°; 
Sd.  2i95°  (A.  70*  47*  B.  2   666). 

28)  Amid  der  Öxyessigphenyläthersäure.    Sm.  101,5°  (/.  pr,  [2]  20,  277). 

29)  Amid  der  Phenylglykolsäüre.  Sm.  190°  (131°)  (B.  14,  1967;  Z. 
1868,  710). 

30)  Acetyl-o-Amidophenol.    Sm.  201°  (Ä  9,  1524;  11,  232). 

31)  Acetyl^p-Amidophenol.    Sm.  179°  (B.  11,  232). 

CH,O.Na         1)  Azonitroäthylphenyl.     Sm.   136  —  137°   u.  Zers.     Na5  +  7H,0,   Na 
*^    *     '  +  6H,0,  K,  +  4H,0,  (Pb  +  PbO  +  2V,H,0),  Zn  +  3H^  (R  8, 

751,  1073). 


CgHgOjN.        2)  Benzglykocyamin  +  HjO.  •  HCl,  (2HC1,  PtCL)  {B.  1,  192;  3,  703:  7, 

575;  8,  323). 

3)  Amid  der  m-üramidobenzoesäure  {B,  153,  96). 

4)  w-Amidobenzoylhamstoff,    HCl  +  H^O,  r2HCl,  PtClj,  (Ä  8,  222). 

5)  Phenylbiuret  (Ä  10,  1744). 

CgHpOjCl         1)  Dimethyläther  des  Chlorresorcins.    Sm.  118«»  (Ä  11,  1039). 

2)  Chlorhydrophloron  (Chlorhvdroxylochinon).     Sm.  147<>  (148— 150*")  u4. 

151,  166;  J.  pr.  [2]  23,  43i). 
CgHpOjJ  Jod-z^-Orcin.     Sm.  93**  (^1.  203,  298). 

OgHpOaN  1)  Aethyläther  des  o-Nitrophenols.     8d.  258«  (267  —  268«)  (J.  pr,  [2]  12. 

207;  21,  343). 

2)  Aethyläther  des  w-Nitrophenols.     Sm.  34«;  Sd.  264«  (Ä  11,  2101i. 

3)  Aethyläther  des  p-Nitrophenols.     Sm.  57  —  58«;  Sd.  283«  (Sm.  öli'» 
(AHO,  166;  Ä14,  37,  2637;  15,  1002;  J.  pr.  [2]  21,  3Sl;  J.  1858,412. 

4)  Aethyläther  des  -?-Nitrophenol8.     Sm.  85—87«  {G.  11,  396). 

5)  'Nitro-/J-AethylphenoL     Sm.  212—215«.     ßa  +  H,0  (M,  1,  178). 

6)  Aethyläther  des  Nitrosoresorcins  (OH  :  OC^H^ :  KO  =  1 :  3  : 4)  (R  12. 
31 ;  M.  1,  896). 

7)  Methyläther  des  (6c«-)  w-Nitro-o-Kresols  (J5.  14,  568). 

8)  Methyläther  des  o-Nitro-i?-Kresols.     Sd.  266  —  267«  (Ä  15,  300,  1071; 
Ä.  215,  88). 

9)  Methyläther  des  tw-Nitro-j?-Kre8ols.     Sd.  274«  u.  Zers.  (Ä  7,  1273). 

10)  Nitro-w-Xylenol.     Sm.  95«  (Ä  16,  616). 

11)  «-Nitro-p-Xylenol.     Sm.  115«  (ö.  1882,  161). 

12)  /5-Nitro-p-Xylenol.     Sm.-236«  u.  Zers.  (G.  1882,  161). 

13)  /-Nitro-p-Xylenol.     Sm.  89«  (G.  1882,  161). 

14)  isom.  Nitro-?-Xylenol.     Sm.  68,5«  {A.  182,  33). 

15)  Nitroso-iS-Orcin  {Ä,  203,  299). 

16)  p-Amidophenylglykolsäure  (J.  pr.  [2]  20.  293). 

17)  «-Amido-m-Uramidobenzoesäure.    HCl,  Ag  {R  5,  195;  15,  1881). 

18)  /?-Amido-w*Uramidobenzoesäure  {B.  5,  195;  15,  1881). 

19)  Amidoanissäure.     Sm.  180«.    HCl.  (2HC1,  PtClJ,  HJ,  HNO.,  H^SO,. 
Ag  {A.  92,  327;  109,  21). 

20)  Anishydroxamsäure.    Sm.  156—157«.     K  (A,  175,  284;  182,  218). 

21)  Amidoresacetophenon.     HCl  {J.  pr.  [2]  23,  538). 

22)  Amid  der  Dehvdracetsäure.     Sm.  208,5«  (B.  9,  1100). 

CgHpO.N  1)  Dimethyläther  des  Nitrobrenzkatechins.    Sm.  95—96«  {A.  108,  61;  B. 

9,  939;  11,  131). 

2)  Dimethyläther  des  Nitrohydrochinorfs.      Sm.  71,5«  {A,  207,  2.33;  Äi 
11,  1037). 

3)  Aethyläther  des  Nitroresorcins  (OC-H. :  OH  :  NO.  --1:3:4).    Sm.  79' 
{M.  1,  897). 

4)  Aethyläther  des  Nitroresorcins  (OH  :  OC^Hj :  NO,  «1:3:4).  Sm.  13 r 
(M.  1,  895). 

5)  Aethyläther  des  Nitrohydrochinons.    Sm.  83«  (A/.  2,  370).     HCl. 

6)  Aethylester  der  Komenaminsäure  +  H,0.     Sm.  205«.   HCl  -f  ILO,  Ba 
+  2H„0  (/.  1855,  495;  J.  pr.  [2]  24,  284;  27,  270). 

7)  Aethyldicarbopyrrolsäure.    Ag^  (B.  10,  1865). 

CaH^O^Ng         1)  Dinitroxylidin  (unbek.  Constit.).     Sm.  191—192«.     HCl  (A.  113,  imi 

133,  45;  144,  277;  147,  24). 

2)  isom.  Dinitroxylidin  (unbek.  Const.).     Sm.  105«  {B.  5,  879.) 

3)  Dinitromethvl-;>-Toluidin.     Sm.  129«  {B.  10,  1584). 

4)  Dinitrodimethvlanilin.    Sm.  77«  (Ä  10,  763).     Sm.  78«  [B.  15,  V2:Ui 

5)  w-Dinitrodimethylanilin   (N[CH3]2  :  NO,  :  NO,  =  1:2:4).     Sm.  b^ 
{B.  10,  995). 

0)  isom.  Dinitrodimethvlanilin.     Sm.  73,5«  [B.  8,  621). 

7)  isom.  Dinitrodimethvlanilin.    Sm.  240—260«  u.  Zers.  (B.  10,  995). 
CgHgO^Na         1)  Nitrokaffein  (.4.  46,' 229;  73,  57;  Z.  1867,  616). 

2)  Sarkosinharnsäure -f  2  H,0  {B.  7,  1152). 
CsHgO^N  Aethyläther  der  Nitropyfogalliissäure  +  H^O.     Sm.  139«  (M.  2,  21".-. 


101     —  C«  III. 


C^H^OjN,         1)  AUokaffein.    Sm.  lOS^»  {Ä.  215,  275). 

2)  Apoäthyltheobromin  ?  (Ä.  215,  307). 
C^HgOgNj'  Methylamidocarbimidamidodinitrophenol  (Dinitrophenolmethj'lgiianidin) 

(B.  15,  451). 
CgHgO^Cl,  Aethylester  des  Aepfelsäurechloralids.     Sm.  45—46*'  (^.  193,  45).       ' 

C^HgOg^s  Benzarsinsäuremethylester  (Ä,  208,  12). 

CgHgOeNj  Aethvlpikrazid.     Sm.  200^  u.  Zere.  (Ä.  199,  299). 

CgH^O-Nj  ?  Uramilsäure.    Ag.  {Ä.  26,  314). 

CgBC^lTOl,         1)  Dichiordimethylanilin  (N[CHg]2 :  CL  -=  1 :  2  :  4  ?).     8d.  234«.     (2  HCl, 

PtClJ  (J.  pr.  [2]  16,  462;  B,  5,  879). 
2)  Verbindung  (J.  184,  89). 
C^H^ETBp,  •Dibrom-(w7M-)m-Xylidin  (Ä  3,  226). 

C^HyS'S  1)  Thio-a-Toluylsäureamid.    Sm.  98°  {Ä,  184,  293;  Ä  8,  821;   11,  503 

bis  504). 

2)  Thio^p-Toluylsäureamid.     Sm.  168®  (B.  8,  441). 

3)  Thiacetanilid.    Sm.  75°  (Ä  10,  2134;  11,  339,  1595). 

C^S^NB,  Methylester  der  Phenvlditbiocarbaminsäure.    Sm.  87—88°  (B.  15,  342). 

C^Ey3T,CI  Chloroxalallylin  {ß,  13,  514). 

CgH^A  Thlophenylbiuret.    HCl,  HNO3,  HCNS,  C^H^O^  (Ä,  154,  44). 

C^B^C^P  Xvlvlphosphorchlorür.     Sd.  270°?  (A.  212,  236). 

C,H^o0^2        1)  Nitrosomethyl-o-Toluidin  (Ä  11,  2278). 

2)  NltroBomethyl-p-Toluidin.    Sm.  54°  (JB.  10,  1584). 

3)  ©  -  Nitrosodimetylanilin.  Sm.  85°.  HCl,  H«SO.,  C,H,0.  +  2H,0, 
%eFe(CN),  +  H,0,  AgNOa,  C^H«,  CeH,N,  cXo,  CX^  (B-  7,  963; 
8,  620;  12,  1823;  Soc.  39,  37). 

4)  Nitrosoäthylaniün  (ß,  7,  218). 

5)  Methylnitrosomethyl-o-Amidobenzol.    HCl  {B.  14,  2339). 

6)  o-Tolylhamstoff.    Sm.  185*>  (Ä  13,  1089). 

7)  w-Tolylharnstoff.     Sm.  142°  (Ä  12,  1450). 

8)  p-Tolylhamstoff.    Sm.  180°  (172°)  {Ä,  126,  157;  B.  8,  519;  12,  1450). 

9)  isom.  Tolylhamstoff  (Ä  11,  1129). 

10)  Benzylliarnstoff.    Sm.  147—147,5°  (Ä  4,  412;  5,  91;  9,  81). 

11)  Aethylidenphenylhydrazin  {A.  190,  136). 

12)  Acetvlphenylhydrazin.    Sm.  128,5°  (A.  190,  129). 

13)  Amid  des  Phenvlglycins.    Sm.  133°  (Ä  8,  1157;  14,  1968j. 

14)  Amid  der  Amido-w-Toluylsäure.     Sm.  115°  (A,  144,  181). 

15)  Monacet-w-Phenylendiamin.    HCl  (Ä  15,  3020). 

16)  Verbindung.    Sm.  90°  (A.  144,  176). 

CgBEioO«^«       1)  Nitro -(ttm-)7»-Xy lidin  (CH,  :  CH. :  NH, :  NO,  =  1:3:4:5).     Sm.  76° 

(69°)  (A.  207,  94;  Ä  9,  1297). 

2)  Nitro-p-Xyüdin.     Sm.  96°.    HCl  {A.  147,  22). 

3)  isom.  Nitroxylidin  (CH, :  CH« :  NO,  :  NH,  «1:3:4:2  oder  6),  Sm. 
123°.    HCl,  H,SO^,  C,H,0,  (A.  147,  18). 

4)  Nitrodimethylanilin.  Sm.  162—163°  {B.  10,  761;  12,  529;  14,  2176; 
15    1234). 

5)  Nitroäthylanilin.     Sm.  95—95,5°  (B,  16,  31). 

6)  Nitrosoäthyl-o-Amidophenol.    Sm.  121,5°  (J.  pr,  [2]  21,  361). 

7)  ö-Anisylharnstoff.    Sm.  146,5°  (A.  207,  244). 

8)  p-w-Diamidophenylessigsäure  +  H^O  (B.  15,  1997). 

9)  Dipropionyldicyanid.    Sd.  210—213°  (B,  13,  2121). 

10)  ;?-Diazophenoläthylather.    H,SO.,  Chlorid  (J.  pr.  [2]  22,  461). 
CgH,oO,N^       1)  Kaffein  +  H,0   (Thein,   Methvltheobromin).     Sm.  234  —  235°.    Salze 

(Ä  14,  814;  A.217,  283)  meist  bek.    Lit.  bed.  (Constit.  5. 15,29,453). 

2)  Nitrosomethylphenylsemicarbazid.     Sm.  77°  u.  Zers.  (A,  190,  165). 

3)  o-Phenylendiharnstoff.     Sm.  290°  (Ä  16,  592). 

4)  m-Phenylendihamstoff.    Sm.  über  300°  iß,  8,  1180). 

5)  /)-Phenvlendihamstoff,  ohne  Sm.  [B.  16,  593j. 

Og.H,oO,S  1)  o-Xvloisulfinsäure  (CH. :  CHg :  SÖ,H  =1:2:4).    Sm.  83°  (Ä  10.  1011). 

2)  w-Xvlolsulfinsäure  (CHg :  CHg :  SO,H  =  1:3:4).    Sm.  50°  (Ä  10, 1011). 

3)  p-Xvlolsulfinsäure  (CH3:CH3:SO,H  =  1:4:5),    Sm.84— 85°  (Ä  11,  22). 


c,  ni.  _     192     — 

OgHioOjS         4j  flüssige   Xylolsulfinsäure   (Gemenge?).    Ca  +  3H«0,   Ba  +  2H,0    {A. 

146,  233). 
5)  Aethylphenylsulfon.     Sm.  42<^;    Sd.  über  300<»   (B.  13,    1274;    J.  pr. 

[2]  17,  457J. 
CgHjoO^S,  Thiobenzolsulfonsäureäthylester  (B.  13,  1283;  15,  127). 

CgHjoOgNj       1)  Aethyläther  des  p-Nitro-o-Amidophenols.     Sm.  96— 97^    HCl   {J.  pr. 

[2]  21,  327). 

2)  Amidoäthvlen-o-Nitrophenyläther.     Sm.  72— 73<>  {J,  pr.  [2]  24,  247  k 

3)  Amidoäthylen-j»-Xitrophenyläther.     Sm.  108—109«  (/.  pr.  [2]  24,  2.34«. 
CgHjoOgN^  Oxykaffein.     Sm.  bei  etwa  345— 350^    Na  +  3H,0,   Ba  +  3H»0,   Ag 

(Ä  14,  640;  A,  215,  268). 
CgHjoOgS         1)  Benzolsulfonsäureäth'ylester  (Ä  9,  1638). 

2)  Aethylbenzolsulfonsäure.     2  Isomere  {B.  7,  1166). 

3)  (Mn5-)o-Xylolsulfonsäure  +  2H,0  (CH3 :  CH3 :  SO3H  =  1:2: 4).  Na  -4- 
.    5H,0,  Ba  +  HjO  {B.  10,  1011;  11,  22). 

4)  (w«ff-)m-Xvlol8ulfonsäure  (CH, :  CH« :  SO3H  =-1:3:4).    Na,  Ba,  Zn  -j- 
9H3O,  CU  +  6H2O  (Ä  10,  1015;  11,  18;  A,  184,  188). 

5)  (^>en-)w-Xylolsulfon8äure  (CH8:S03H:CH3  =  1:2:3).    K,  Ba(ß.  11,  2«j.. 

6)  p-Xylolsulfonsäure  +  2H,0.     Na  +  H^O,  K,  Ba  (B.  10,    1009;    11. 
22;  A.  136,  305). 

CgHjoO^S         1)  (wyw)-o-Xvlenolsulfon8äure.    Na,  Ba  (5.  11,  28). 

2)  «-cwn5-)w-XyJenol8iilfon8äure.    K,  Na,  Ba  {A.  195,  283;  B,  11,  25  >. 

3)  iS-(M««-)w-Xylenol8ulfon8äure.      K,    Na  +  4H20,    Ba   (X    195,    2S3; 
B.  11,  25). 

4)  jo-Xylenolsulfonsäure.    Na  +  oHoO,  Ba  (Ä  11,  27). 

5)  isom.  Xylenolsulfonsaure.     2  isom.  Säuren,  id.  mit  4?     Ba+3IL,0 
(2H,0)  [Bl  27,  311). 

6)  Kresolmethyläthersulfonsäure.    Ba4-2HjO  {A.  172,  217). 

7)  Phenetolsulfonsäure.     2  Isomere.      K,    Ba  +  4H,0    (Z.    1867,    2<>:»: 
1869,  470). 

8)  «-Aethylpheuolsulfonsäure.    Ba  (-4.  156,  254;  H,  4,  313). 

9)  .^-Aethylphenolsulfonsäure.    Ba  {M,  1,  177,  179). 

CgHioOgN^  Aethyläther  des  Dinitrodiamidophenols.     Sm.  245°  (imc.)  (Ä  11,  1449; 

A.  215,  154). 
CgH^oOgS  Kreosolsulfonsäure.    K,  Ba,  Pb  {A,  151,  109;  Ä  14,  2026). 

CgH,oO;Ne  Hydroxonsäure.    (NHjj,  Na,,  K,,  Mg  +  4H,0,  Pb  + 1 ' , Hj,0,  Ae^ -^ 

3H2O  (J.  r.  11,  56). 
CgHioO^S,  Phenetoldisulfonsäure.    K, -f-HgO,  Ba  +  2(3)H20  {A.  198,  25). 

CgHjoOgSj  Hydrochinondimethylätherdisulfonsäure.     (NHJ*  ,    K,,    Ba,    Pb,     Zn 

(Ä  13,  1673). 
CgH^oNCl         1)  Chlor-(t^?w-)w-Xvlidin.     Sm.  89«  (Z.  1870,  419). 

2)  Chlor-j5-Xylidin.*Sm.  92—93°.    HC1  +  2H,0,  HNO,,  H,SO^-[- 2H,0, 
qHjO^  {A.  176,  55). 

3)  Dmiethyl-w-Chloranilin.     Sd.  231—233°.    HBr,  CjH,0,,  HCl,  (2  HCL 
PtCl,)  (Ä  16,  32). 

4)  Chlordimethvlanilin.    Sd.  212°.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  {B.  5,  879). 

5)  p-ChloräthylaniUn  {A.  74,  143). 

CgHioNBp       1)  Brom-(wws-)m-Xylidin  (CH3:CHg:NH,:Br  =  1 :  3  :  4:  5).     Sm.  96— 97^"^ 

{.A.  192   215*  B.  3    225). 

2)  ?«-Bromdimethyianilin.    *Sm.  +  ll°;  Sd.  259°  (cor.)  (Ä  12,  1818). 

3)  ;)-Bromdimethylanilin.  Sm.  55°;  Sd.  247°  bei  722 mm  (264«).  HgFe(CX)^ 
2H,0  (Ä  8,  715;  10,  763;  11,  700;  12,  1820). 

4)  p-Bromäthvlanilin  (A.  74,  145). 

CgHjoNJ  Joddimethylanilin.     Sm.  79°  (2  HCl,  PtClJ  (Ä  10,  757,  765). 

CgHioNjS         1)  o-Tolylthioharnstoff.     Sm.  155°  {B,  13,  136). 

2)  //i-Tolylthioharnstoff.    Sm.  103°  {B.  8,  719). 

3)  j9-Tolylthioharnstoff.    Sm.  188°  (Ä  13,  136;  15,  1311;  BL  26,  126). 

4)  Benzylthiohamstoff.    Sm.  101°  (B.  9,  81). 

5)  Cyanamidobenzylmercaptan.      Sm.    71  —  72°.     HCl,    (2 Ha,     PtCl  > 
(Ä  12,  575). 


—  '193    —  o«  in. 


C,H,oir,8e  Benzylselenharnstoff.    Öm.  70*  u.  Zers.  (J.  1877,  351). 

C^HjoN^S  Guanylphenvlthiohamstoff.     Sm.  175— 176^     H»SO„  HCl,  Pikrat  (B, 

13,  1581;  14,  2639). 
QHjoNA        1)  w-Phenylendithiohamstoff.    Sm.  215^  (Ä  15,  2840). 

2)  p-Phenylendithiohamstoff.     Sm.  218<^  (B.  15,  2840). 
C^H,oCl,Sii  Zmnäthylphenylchlorid.    Sm.  45<»  (^.  159,  258). 

C^Hi.ON         1)  Aethylather  des  o-Amidophenols.    Sd.  228°  \J.pr.  [2]  12,  208;  21,  344). 

2)  Aethylather  des  w-Amidophenols  (Ä  16,  28—29).    HBr. 

3)  Methyläther  des  Methyl-o-Amidophenols.    Sd.  218—220°  (2  HCl,  PtCL) 
(Ä.  207,  247). 

4)  Dimethyl-o-Amidophenol.     Sm.  45°.    HCl  (B.  13,  249). 

5)  Aethyl-o-^midophenol.    Sm.  167,5^    HCl,  (2 HCl,  PtCL),  HBr,  C^H. 
(J.  pr,  [2]  21,  356). 

6)  Methyläther  des  (^>ew-)w-Amido-o-Kresols.     Sd.  223°  {B.  14,  570). 

7)  Methyläther  des  (wn5-)w-Amido-o-Kpe8ols.     Sm.  52—53°  (Ä  14,  571). 

8)  Methyläther  des  o-Amido^-Kresols.    Sm.  47°  (Ä  15,  1072;  il.  215,  89). 

9)  Methyläther  des  w-Amido^-Kresols.    Sm.  36—38°  (Ä  14,  573). 

10)  Acetyldimethylpyrrol  (Ä  13,  79). 

11)  ürim.  Anisamin.    Sm.  über  100°  (2 HCl,  PtCL)  (Ä,  117,  240). 

12)  Oxäthenanilin  (Aethoxylanilin).    Sd.  280°  (2HC1,  PtCL)  {Ä.  173,  127; 
Ä  6,  131). 

13)  Aethvloxyphenylamin.    HCl  (Ä,  133,  214;   152,  101). 
C^HjjONg        1)  Methylphenylsemicarbazid.    Sm.  133°  (Ä.  190,  164). 

2)  w-Amidotoluolhamstoff  {Ä,  148,  159). 
C.HjjOjN'  ,     1)  Dimethyläther   des   Amidohydrochinons.      Sm.  81°;    Sd.  270  u.  Zers. 

HCl  (Ä,  207,  254;  B.  14,  71;  G.  1881,  353). 

2)  Aethylather  des  Amidohydrochinons.     HCl  (3/.  2,  370). 

3)  Oxäthvlen-o-Amidophenyläther.    Sm.  89—80°  (Xpr.  [2]  24,  251 ;  27,  216). 
C,Hi,0^3            Nitro<üamido-?»-XyloL    Sm.  212-213°.    HCl  (2HC1,  PtCL  +  3  H,0), 

2HC1,  2H,SO.  +  2H,0  (A  .113,  160;  148,  6). 
C.H^jOjNg  Amidokaffein  (B.  14,  639).    Sm.  über  360°  (A,  215,  265). 

C.H^iOjBrg  Tribromdipropylacetolacton  (B.  15,  628;  Ä,  216,  76). 

C,B[nO,P         1)  Aethylester  der  Phosphenyligensäure  (B,  10,  817). 

2)  Xylylphosphinige  Säure.     Sm.  97—98°  (A.  212,  237). 
C.Hj^OgK  Verbindung.    Sm.  115°  (Bl.  22,  3). 

C^H^^OgP         1)  Methylester  der  Phosphenylsäure.    Sd.  247°  (A.  181,  325). 

2)  Aethylphosphenylsäure.    Ag  (A,  181,  333). 

3)  Xylylphosphinsäupe.    Sm,  186—187°  (A,  212,  238). 

C,HjiO^N  Cyanmalonsäurediäthvlester.    Sd.  bei  120—130°  und  25  mm.    Na,  Ca  + 

2V,H,0,  Pb-f  H,0\C.  r.  25,  142;  auch  B.  15,  2244). 

C^Hj^O^Cl  Chlormalemsäurediäthylester..   Sd.  243—245°  {A,  156,  178;  191,  80). 

C,HnO.Br  Brommaleinsäurediäthylester.       Sd.    256°     (143°     bei     30  — 40  mm). 

(B,  12,  2284). 

C.HijOjBr  Brommalophtalsäure  +  V,HjO.    Zers.  bei  180°  (A.  166,  353). 

C.HjjOglT  Oxaloxaminsäureäthylester.     Sm.  67°  (J.  pr.  [2J  9,  295). 

C^H^^OyCl,  Urochloralsäure  (früher  C^Hi.OeCl,  und  CgHigOyClg).     Ba,  K  {Bl  23, 

486;  B.  8,  662;  14,  2291;  15,  1020).    Na  (Ä  6,  485). 

C,HiiNBr,  Pikolinäthylenbromid  (J.  1876,  782). 

c;H,iN,Br       1)  Bromdianiido-?»-Xylol  (Z.  1865,  555). 

2)  Verbindung.     Sm.  146°  (Ä  12,  1803,  2071). 

C,Hj,OW,  Amidoäthylen-o-Amidophenyläther  (J.  pr,  [2]  24,  248). 

aHjjOCl,  Verbindung.    Sm.  100*  {G.  r.  92,  302). 

CgHijOBr,  Dibromid  der  Verbindung  CgH^jOa  iB.  14,  346). 

C,H„OBr^  Tetrabromid  des  Ketons  Cß^^fi  {A,  215,  51). 

C.H^OaN,        1)  Dimethyläther  des  Diamidohydrochinons.     HCl  (Ä  13,  1676). 

2)  o-Amidophenylurethan.    Sm.  86°.    HCl  (Ä  12,  1295). 

3)  Diallyloxamid.     Sm.  154°;  Sd.  274°  u.  Zers.  (Ä  13,  513). 
C^H^OgN,  Diäthylbarbitursäure.    Sm.  182°  (B.  15,  2849). 
C,H,,0,Br^           Tetrabromdipropyloxalsäure  {A,  185,  189). 
C,Hi',O^N,            Nitrodehydropiperylurethan.    Sm.  51,5°  {B,  16,  644). 
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CgHj^O^Brj      1)  Dibrombernsteinsäureäthvlester.     Sm.  58°  (68°)  {B.  11,  495;    12,  22S:; 

14,  1820;  15,  1845;  Ä.  SpL  1,  358).    Zn  oder  Zn,  (B.  15,  1847). 
•    2)  Ißodibrombemsteinsäureätnvlester  (J5.  13,  1671). 

3)  Dibromkorksäure,    Sm.  172—173°  (B.  15,  149). 
CgHijOßN,  Cvanursäuremethvläther-Diformamid.  Sm.  163°;  Sd.  168°  (i.  149,  81.*)  . 

CgHj^OgSi  Kieselessigsäureanhydrid.    Sm.  110°;  Sd.  148°  bei  5—6  mm  {A,  145, 174.. 

C^H^jOioNj  Nitroweinsäureäthviester.     Sm.  45—46°  {B.  -3,  533). 

C^B^^NJ  Pikolinäthvljodid. '  Sm.  unter  100°  {Ä,  94,  361;  J.  1876,  782  ^ 

OgHi^NJ,  Collidinperjodid  (B.  14,  232). 

CgHigON  1)  Pelletierin.     Sd.  195°  (Bl.  32,  464,  466;  36,  256). 

2)  Isopelletierin.    H^SO.  {BL  36,  25(3). 

3)  PseudopeUetierin  +  H,0.    Sm.  246°;   Sd.  246°.    HCl,  (2HCI.  PtCl,.. 
H,S0^  +  4H,0  (ib.). 

4)  Oxvtetraldin  (J.  1857,  388;  1858,  347). 
C^HigOjOl  ChlorsuberonBäure  {Ä.  211,  119). 

CgHuOgBr  Brömdipropylacetolacton  {B.  15,  628;  A,  216,  73). 

CgHjgOgN  Mesitvloxyd-ßlausäure  4- li,0  (Mesitvlsäure).     Sm.  171°  (174°),  wasser- 

haltig schon  bei  80°  (A,  148,  354;  B.  14,  1074).     C^H^  (Mesitvlsaurt- 
B,  15,  580). 

CgHigOaNg  Acetvlacekaffin.     Sm.  106—107°  (A.  215,  299). 

CgHiaOjCl  Chloräthylacetessigsäureäthvlester.    Sd.  215— 220°u.Zers.  (A.  1S6,  241 . 

CgHigOgClB  Diglvcerinacetrichlorhvdrin;    Sd.  190°  bei  20  mm  (Z.  1866,  513). 

CgHigO^N        1)  Amidomaleinsäureathvlester.     Sm.  100°  (B.  14,  151). 

2)  Tropinsäure.     Sm.  220°  u.  Zers.    Ba,  Pb,  Zn,  Cu,  Afe ,  2  +  PtCl,  .  B. 

15,  292;  A.  216,  348). 
C^HigO^Cl            Chlorkorkfläure  (3f.  1,  510). 

CgHigO^Br       1)  Bromkorksäure.    Sm.  102-103°  (A,  155,  251;  B,  15,  148). 

2)  Brombernsteinsäureäthylester.    Sd.  225—226°  u.  Zers.  (J.  r.  9,  277 1. 
CgHjgO^iN'  Salpetersaurer  Aepfelaäurediäthylester  {B.  3,  533). 

CgHigNCl,  Aethyldimonochlorallylamin.     Sd.  über  200°  {A,  142,  82). 

CgHiaNBrj  Aethyldimonobromallvlamin  (A,  ch,  [3]  56,  129). 

CyH.gNjCl  Chloroxalpropylin.      Sd.    236°    (B.    13,    516;    A.    214,     313).  "  HJ. 

(2  HCl,  PtClj. 
OgHj.OBr,  Aldehyd  GgHj.O  +  Br,  (3/.  2,  619).    NaHSO,. 

C^Hj^OBr^  Methyldiallvlcarbinoltetrabromid  (A.  185,  173;  J.  pr.  [2]  23,  272). 

CgHi.OjN,       1)  Diäthylfumaramid.     Sm.  182—183°  (B,  14,  170). 

2)  Amid  der  Mesitvlsäure.     Sm.  222°  (B.  15,  577). 
CgHi^OjCl,  Glycerinisovalerodichlorhvdrin.     Sd.  245°  bei  737  mm  {A.  138,  29S). 

CgHi^OgBr,.         Acetat  des  Dimethylallylcarbinols  +  ßrg  (A.  185,  155). 
CgHj^OgS^  Aethylenester  der  Aethylxanthogensäure.     Sm.  42°  (J.  jor.  [2]   15,  55- 

CgHi^OgN,  Nitrotropein.     HJ,   HCl,   (2HC1,   PtClJ,   (HCl,   AuCl«),    Pikrat    iK 

15,  1025). 
CgHi^O^S  Thiodiglykolsäureäthylester.     Sd.  267  —  268°  (cor.)  {A,  140,   22ü:  140, 

155;  Z:  1865,  78). 
CgHi^O^Sj        1)  Aethylenester  der  Aethylthiokohlensäure,  un^.  (J.  pr,  [2]  15,  52). 

2)  Aethylenester  der  Dithioglvkolsäure.     Sd.  280  u.  Zers.  (B.  14,  411». 
CgHi^OjN,  Citramethan  (B.  5,  1101).  ' 

CgHj^OioS  Stärkeschwefelsäure  (A.  55,  13). 

CgHi.OiA  Erythritschwefelsäure.     Ca^  +  6H5,0,   Ba«  +  6H,0,  Pb^  +  12H.0 

(A.  117,  329). 
CgHj.NJg  Tropidinperjodid.     Sm.  92—93°  (B.  14,  232). 

CgHj^NS  Oenanthylensenföl.    NHg  (B.  11,  833). 

CgH,50N  1)  Tropin.     Sm.  61,2°  (62—63°);   Sd.  229°  (2 HCl,  RCl,  Sm.   19S— 2C«' 

u.  Zers.);  (HCl,AuCl8  Sm.  210—212°  u.  Zers.),  HJ  (A128,  279;  131. 

147;  133,  87;  206,  294,  208,  214;  216,  329;  217,  .74,  114;  B.  12,  944: 

13,  608;  14,  227,  944,  1829;  15,  287). 

2)  Pseudotropin.     Sd.  241  —  243°  (2 HCl,  PtClJ,  (HG,  AuCl,),  Pikrat 
(A.  206,  "304;  B.  13,  1552). 

3)  Metatropin.    Sd.  238°  (237—239°),  HCl  (B.  14,  229;  A.  217,  127). 

4)  Diallyläthylalkamin.    Sd.  179°  (B.  14,  1879). 


—    195    —  o,  ni. 

C,H,.ON  5)  Vinyldiacetonamin.     Sd.  199-2(X)°  (.1.  178,  326;  189,  214;  191,  122j; 

.  (2HCI,  PtCl,  +  3H,0),  H,SO.,  C^H^O,,  (C.H^OJ,. 
6)  Nitril  der  «-Oxvcapryl säure  (i.  177,  106). 
C^HisOJ  Verbindunff  (^/ 188,' 139;  J.  r.  8,  319). 

C^H.-O.N        1)  Pipervlurethan.     Sd.  21P  {A,  15,  4251 

2)  Pipendylalanin  (HCl,  AuCl,)  (B.  9,  41). 

3)  Nitrooctylen  {A-  eh.  [3]  44,  77). 

4)  Diisobutyramid.     Sm.  174«  (Ä  15,  982). 

5)  Imidoäthvlidenäthvlessigsäureäthvlester.  Sm.  59,5°  (J.  1863,  324—325; 
Z.  1871,  247). 

C^HjjO^Cl  «-Chlordiäthvlessigsäureäthvlester  {B.  6,  1175). 

C.HjjOjN        1)  Diäthvloxaminsäureathvlester.     Sd.  260^^  (250  — 254*')   (J.  1861,  495; 

B.  3,*776). 

2)  Oxvtetrinaminsäureäthvlester.     Sm.  68—69°  {A.  eh.  [5]  20,  480). 

3)  Suberaminsäure.    Sm.*170°  {Z,  1865,  300). 
C,H,jO^N        1)  Xitrocaprvlsäure.     Ag  {A.  104,  291).    C^Hg. 

2)  Verbindung  (Amid)  (.4.  148,  233). 
aHjjO,»',  Nitrooxyleucein  {A.  eh.  [5]  26,  66). 

C.Hj.NBr,  Isobutenylbutvlidenamindibromid  {A.  211,  352;  B.  14,  1749). 

CH^^Cl  Verbindung  (Base).     HQ,  (2 HCl,  PtCl,)  (.i.  184,  113). 

C^HjsON,         1)  Aethylpiperidinharnstoff  (^.  eh.  [3]  38,  86). 

2)  Mtrosoooniin,  dest.  bei  150—160°  (A,  123,  162;  130,  269). 
C.HjgOS^  Aethvlester  der  laoamvlxanthogensäure  (i4.  84,  341). 

C.Hj,0,N^        1)  Triäthvloxamid.     Sd.' 257— 259^  (Ä  14,  741;  A,  214,  266). 

2)  Dipropyloxamid.    Sm.  162°  (Ä  13,  516;  14,  422;  A,  214,  312). 

3)  Isopropvl-Isobutvrvlharnstoff;     Sm.  86°  (B.  15,  756). 

4)  Propvl-butvr>*lharnstoff.    Sm.  99°  {B.  15,  757). 

5)  Succinimidbäthvläther.     2  HCl  (ß.  16,  36D. 
C.H^gOjN,  Octylnitrolsäure  {B.  12,  1885). 

C,H,ßO,Cl,       1)  Diciiloräthenyltriäthyläther.  •  Sd.  205°  (J.  1864,  316  —  318;  1873,  315). 
2)  Verbindung  (Condensationsprod.).  Sd.  163— 165° (A4, 216;  A.  164,  220). 
aH.eO^N,       1)  Dinitrooctylen  [A.  eh,  [3]  44,  77;  J,  1864,  517). 

2)  Diamidobernsteinsäureäthylester.  Sm.  122°  (unc.)  (ß.  14, 625;  15,  1849). 

3)  Aethylidenurethan.    Sm.  ^125-126°  {B.  7,  160;  J.  pr.  [2]  24,  124). 

4)  Verbindung  (Glukoprotein)  {A.  eh.  [5]  26,  66). 
C.H^^OjN,  Leucein  (A.  eh.  [5]  26,  66). 

C.HjgOeNj  Vicin  siehe  C^oHgjOjjN.,. 

aHjgO^N,  Oxyleucein.    Cu,  (Cu,  CuO)  (A.  eh.  [5]  26,  66). 

C^H^gNCa  Base?  (2  +  PtCi;)  {A.  217,  126). 

C,HisNBr  Verbindung  [B.  16,  559). 

C.H,.,NJ  Dimethylpiperidei'nmethyljodür  (B.  15,  1024). 

c;h^.ON  1)  Dimethyldiacetondiamin'    HCl,  (2 HCl,  PtCl,),  (.HCl,  AuCl,),  HNOg, 

H,SO.,  C,H,0^  (A.  197;  27). 

2)  Aethyldiacetonamin.  HCl,  (2HC1,  PtClJ,  (2HC1,  PtCl.^),  (HCl,AuCl3), 
HNO,,  H^SO.,  C.H^O^,  Pikrat  {A.  204,  51). 

3)  Propoxylpipendin.  Sd.  194°  (Piperpropylalkin).  HCl,  (2HCI,  PtCl,), 
(HCl,  AuCl,)  (Ä  14,  1880,  2406;  15,  1147). 

4)  Caprylsaureamid.    Sm.  110°;  Sd.  über  200°  u.  Zers.  (./.  18öS,  624). 

5)  Caprylsaureamid.    Sm.  94°  (B.  15,  983). 

6)  Dibutyraldin  (2HC1,  PtCL)  (A.  157,  354), 

7)  Conhydrln.  Sm.  120°;  Sd.  226°  (ß.  15,  2313).  Sm.  120,6°;  Sd.  224,5° 
bei  719,8  mm.  (2HC1,  PtCl,),  H,SO,  {A,  100,  329;  J.  1863,  435). 

aS^.OCl  Octylenglykolchlorhydrin  {Z.  1870,  411). 

aH,lo,N         1)  «-Amidocaprylsäure.    HCl,  H.SO^,  HNO«,  Cu  {A.  176,  344). 

2)  Diathylglycinäthylester.  Sd.  177°  (cor.),  (2HC1,  PtCl^)  (A.  182,  176) ; 
BiJ,  Verbindung  (A.  210,  317). 

3)  Triäthylglycin.  Sd.  bei  210  —  220°  u.  Zers.  HCl,  (2HC1,  PtCl,  + 
2H,0),  (HCl,  AuCL),  HJ,  HNO,  (J.  1862,  333;  X  177,  201;  182,175); 
BiJg  Verbindung  (A.  210,  317). 

4)  a-Oxycaprylsäureamid.    Sm.  150°  (A,  177,  108). 
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CgHjyO^N'        5)  Piperpropylglycolin.    Sd.  223  —  227®  bei  195  mm,  siehe  Anm.  (HCl 

AuCl8),*HBr  (Ä  15,  1150). 

6)  Isoamylcarbaminsaureathylester.    Sd.  218<^  (B.  12,  1329). 

7)  Salpetarigeaures  (norm.)  Octyl.    Sd.  175—177®  {B.  12,  1887). 

8)  Nitrooctan.    Sd.  205—212®  (B.  12,  1883). 
CgHiTOjNg            Triäthylbiuret  (Ä  9,  1011;  A.  109,  105). 

CgHijOjP  Triäthylphosphidoessigsäure.   HCl,  (2HC1,  PtClJ,  HJ  (J,  1862,  834 1. 

CgHi^OjCl  GlyceriniBoamylchlorhydrin.    Sd.  235®  {A,  Spl  1,  234). 

CgHj^O^N .  Oxalsaures  Triäthylamin  (J.  1865,  376). 

CgHi^NCl,       1)  Hydrotropinchlorid.  2  +  RCL  (ß.  14,  227;  A.  217,  125). 

.    2)  Piperpropylalkmchlorür.    AuCl,  (Ä  15,  1146)  oder  C«H,,NC1,?. 
CgH^^NBr,  Yalerylentrimethylaminbromid  (B.  14,  231,  auch  1342). 

CgHi^NJ,         1)  Hydrotropinjodid  (Ä  14,  227;  A,  217,  124). 

2)  Piperpropylalkinjodür  (ß.  15,  1145)  (oder  CgH^^NJ,?). 

3)  Methylendimethylpiperidinjodid  (Ä  14,  1347). 

4)  Methylenäthylpiperidinjodid  (B.  14,  1343). 
CgH^^ClHg          ChlorquecksUberoctyl  (B.  12,  1881). 
CsH,,JHg  Jodquecksilberoctyl  (B.  12,  1881). 
CgHi^SaP  Verbindung  (J.  1861,  490). 

CgHigON,        1)  prim.  Nitrosodibutylamin.     Sd.  234—237®  (B.  10,  132). 

2)  prim.  Nitroaodiisobutylamin.     Sd.  213—216®  (B.  12,  949). 

3)  Amid  der  «-Amidocaprylsäure.    HCl,  (2Ha,  PtCl,)  {A,  177,  128i. 
an^gOS          1)  norm.  Butvlsulfoxyd.    Sm.  32®  {A,  175,  349). 

2)  Isobutylsulfoxyd.    Sm.  41®  {A.  171,  257). 
CgH^gOHg  Quecksilberoctvloxydhydrat.     Sm.  75®  (B.  12,  1882). 

CgH^gO,I9'4  Diäthyläthylenhamstoff. 

1)  «-Harnstoff.    Sm.  124®  (2HC1,  PtClJ  (A  119,  356). 

2)  /S-Hamstoff.    Sm.  201®  {A.  119,  357). 
CgHigOjS         1)  norm.  Butylsulfon.    Sm.  43,5®  {A,  175,  350). 

2)  Isobutvlsulfon.    Sd.  265®  (J.  pr.  [2]  17,  448). 
CgHigOjSl  Esaiffsaures  Triäthylsilicol.     Sd.  168®  {A.  164,  317). 

CgHigO^S         1)  Octylschwefelsaure.    Ba  (A.  185,  62). 

2)  Octylschwefelsaure  aus  Methylhexylcarbinol.    K  +.  V«B[«0,  Ba  -f-  3H.0 
(A,  9ä  397). 
C^HigOjSi  Kieselsaureacetyl-Triäthyläther.    Sd.  192-197®  (J.  1866,  491). 

CgHjgNJ  1)  Trimethylpiperyliumjodid.     Sm.  200®  (B.  14,  660). 

2)  Methyläthylpiperinjodür  (B.  14,  660). 
CgH^gON  1)  Methyläthylpiperylammoniumhydroxyd  (B.  14,  660). 

2)  Trimethylpiperylammoniumhvdroxyd  (B.  14,  664). 

3)  Oxypropylamylamin.    Sd.  200®  (B.  16,  533). 

CgHjgOP  Vinyltnäthylphosphoniumhydrat  (2HC1,  PtClJ  (A,  Spl  1,  173). 

CgH^gOAs  Vinyltriäthylarsoniumhydrat  {A.  Spl.  1,  313). 

CgHjgOjP  Diisobutylphosphinsäure  (B.  6,  305). 

CgHjgNBPj  Bromäthyltriäthyliumbromür  (J.  1859,  376). 

CgH,gClSi  Silicononylchlorid.    Sd.  185®  {A.  138,  20). 

CgHigOljP  Chloräthyltriäthylphosphoniumchlorür.    Ra^  (^.  Äp/.  1,  276). 

CgHigBTjP  Bromäthyltriäthylphosphoniumbromür.  Sm.  235®  u.  Zers.  (A.  SpL  1, 1.34' 

CgH^gBr^As         Bromäthyltriathylarsoniumbromür  (A,  SpL  1,  312). 

CgH^oOBi         1)  Silicoheptyläthvläther  {A.  164,  313). 

2)  SiHcononylalkohol.    Sd.  190®  (A.  138,  23). 
CgHjoOSn  Zinntriäthyläthylat.    Sd.  190—192®  {A,  SpL  8,  66). 

CgHgoOjTl  Titansäureathylather  (J.  1875,  462). 

CgHjoOgSi  Orthosilicopropionsaureather.     Sd.  158,5®  {A,  159,  259;  164,  300). 

CgHjoO.Si  Kieselsäureäthyläther.   Sm.  165®  (B.  5,327;  8,713;  A.  57,  334;  J.  ISTÖ 

462;  BL  32,  118). 
CgH^oO^P,  Pyrophosphorsaureäthyläther  {A,  91,  375;  ll9,  298). 

CgHgoCaSb  Antimonäthyüumchlorür  (2 -f  3HgCl,) ,  (4  +  3HgCl,),  (2  +  PtCl;)  .J 

97,  325;  J.  1860,  373). 
CgHg^BrBb  AntimonäÜiyliumbromür  (J..  97,  327). 

CgHjoJP  1)  Trimethylisoamylphosphoniumjodür  (A.  104,  34). 
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C,H„JA8 
C.H,,JSb 
C.HsoJsSb 


C.H,,OP 


C,H.,OA8 
cXiOSb 

C^H^.BSb, 


2)  Teträthylphosphoniumjodür  (Ä.  104,  15;  .i.  Spl.  1,  6). 
Arsenäthyliumjodür  (Ä.  89,  331);  +AsJ.(Ä,  92,  364). 
Antimonäthyliumjodür.  2+3HgJ2, 4+3HgJ,  {Ä.  97, 323;  J.  1860, 373). 
Antimonäthyliumjodüijodid.  4-Jj  (J.  1871,  770). 
Tetrathyliumhydrat.  Salze  meist  bekannt.  (2  HCl,  PtCL),  (HCl,  AuCL), 
(2  +  2HC1,  öHgClj),  (HJ,  HgJA  (2  +  2HJ,  3HgJ,),  3SnO„H,A80„ 
H^SbO,,  HjCrO^,  HjCr.O^,  H,MoO.,  Pikrat  (Ä.  78,  261;  91,  33;  107, 
223;  108,  6;  181,  377;  J.  1864,  420). 

Tetrathylphosphoniumhvdrat.  Chlorid  +  AuCL,  2  Chlorid  -(-  ZnCl,, 
Jodid.  Jodid +  J„  2Jodid  +  ZnJ„  Jodid  +  TU,  {A.  104,  15;  Ä.  Spl. 
1,  6;  J.  1871,  770;  J.  pr.  [2]  6,  87). 

Arsenäthyliumoxydhydrat.  Salze  siehe  (^.89,  331;  92,  364;  122,  201). 
Antimonäthyliumoxydhydrat.  HJ,  HNO»,  H^SO.,  C^HjO^  (Ä.  97,  322). 
Triäthyläthoxylphosphoniumhvdrat.  Chlorid,  2  Chlorid -|- PtCl^,  Jodid 
{A.  SpL  1,  166). 

Tetraathoxylamin.    (2  HCl,  PtClJ  (A,  121,  229). 
Hexamethyläthyldiphosphoniumbromid  (J,  1860,  340). 
Hexamethyläthyldiphosphoniumjodid  (ib.). 

Hexamethylathylendiphosphoniumhydrat.  (2HC1,  PtClJ  {J,  1860,  340). 
Antimontetramethylsulfid  (A,  84,  54). 


C.H,03NC1, 

C,H,OeNCl, 
C5H3ONBP, 
C,H30,NCa, 
C.HaOjNBr, 

C^HgO^Cl^Br 
C,H,0NC1 
C.H^ONBFg 
C,H,0,NC1 

C,H,03N,Br, 

C,H,05N3C1, 

C.H,0,N,Br, 

C,H,OeNCl 

C.H,OeN,Cl, 

C^H^ONCl^ 

C.H^ONS 

C.HgOjNBp, 

C.H,0,N,Br 
C,Hs03NCl, 
C,H,03N,Cl3 
C,H,0,N,Br, 


Cg -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

Chlorid  der  «-P%''ridintricarbon8aure.     Sd.  205  —  206®  bei  40  mm  {A. 

201    320). 

Trichlornitro-o-Phtalsäure  (Ä  10,  1844). 

Dibromindigpurpurin  (Ä  12,  1316). 

Dichlorisatin.  HKSO.  (J. />r.  19,346;  22,270;  24,7;  A  48,  278;  53,34). 

Dibromisatin.   HKSO3  (.4,48,285;  53,47);  Sm.  250^    Ag  (Ä  15, 2098). 

Tribromnitrosooxindol.     Sm.  162*^  (A.  140,  36). 

Nitroresorcinrhodanid.    Sm.  150<^  {B.  10,  184). 

Chlorid  der  Bromterephtalsäure.    Sd.  304,5—305,5°  (B.  12,  620). 

Isatinchlorid;    Sm.  ISO«»  u.  Zere.  {B.  11,  1296;  12,  456). 

Tribromoxindol4-  2H,0  {A.  140,  33). 

Chlorisatin.    KHSOj  {A.  48,  269;  53,  12;  J.  pr.  19,  337;  24,  5). 

Bromisatin  (A.  53,  40;  J.  pr.  19,  358);  siehe  auch  (A.  48,  284). 

Dibromnitrosodioxindol  +  3H,0.     Sm.  275°  (A.  140,  25). 

TrichloressigdinitraniUd.    Sd.  118°  (BL  21,  399). 

Dibromdibarbitursäure.    HBr  (A.  130,  147). 

Chlomitro-o-Phtalsaure.    K,  (B.  10,  547). 

Dichlorhydurilsäure.    K,  +  2H5O  {A.  127,  26). 

Tetrachloracetaniüd   (NH, :  Cl^  =  1 :  2 :  3  :  4  :  6).     Sm.  173  - 174*>  (.1. 

196,  236). 

1)  Benzoylrhodanid  {A.  eh.  [5]  11,  300). 

2)  polym.  Benzoylrhodanid.    Sm.  160*^  (ib.). 
Chlorimesatin  (J.  pr.  25,  457). 
Bromimesatin  {Z.  1865,  593). 
Dichlordioxindol  (A.  140,  19). 
Dibromdioxindol.     Sm.  170°  {A.  140,  19). 

1)  SaHcylthiocarbimid  (A.  eh.  [5]  11,  304). 

2)  Senfölbenzoesäure  (A.  1(59,  103). 
Bromnitrosoozindol  {A.  140,  35). 

Chlorid  des  ^-Diazonitrosooxindol  {B.  14,  832,  2333). 

Dichlorisatinsaure.  K-f  H,0,  Ba  +  2H,0,  Cu,  Ag  (J.pr.  19, 348;  24,  9). 

Dibromisatinsäure.    K  -j-  H,0  (J.  pr.  19,  360). 

Acettrichlomitraniüd  (NH, :  NO, :  Cl :  Cl :  Cl  =»  1 :  6(?) :  2  :  4 :  5).     Sm. 

193°  (A.  196,  235). 

AcettribromnitraniUd  (NH, :  Br :  NO, :  Br :  Br  =  1 :  2  :  3  : 4 :  6)  (B.  7, 351). 

Acetat  des  Dichlor-o-Nitrophenols.     Sm.  77°  (A.  Spl.  7,  188). 


Ca   IV. 
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C,H«ONCl3 


C^HeONBr 
CgHeONBr, 

CaHeO^NCl 


CgHeOaNBr 
C,HeO,NBp, 

CgHeOjN.Be 
CsHeOsNCl 

C^HeOgNCl, 


CjHßO^NjBr         «-Brom-«-p-Dinitro8tyrol  (B.  16,  851). 
Cj^H^O.N^Bp        Verbindung.    Zers.  bei  142«  {Ä.  eh.  [5]  11,  420). 
aH.O^NS       1)  leatinsulfoneäure.    K  +  H^O,  Na  +  2H,0,  Ba-j-4H30,  Ca  +  2H,0, 

Ag  +  H,0  (.1.  120,  6). 

2)  Anhydrosulfaminisophtaleäure.     Sm.    289*   (Ä    12,    1436;    13,    15r4: 
Am,  3,  204). 

3)  Anhydrosulfaminterephtalsäure.    K-j-H^O  {Am.  4,  197). 
C^H^O.NjClg        Aethyltrichlordinitrophenyläther.     Sm.  100«  {A,  149,  153). 
aH.O,N8Cl,        Acetdichlordinitranilid  (NH^ :  NOj :  Cl :  Cl :  NO,  =  1:2:3:4: 6?).  Sul 

245-246«  (A.  196,  227). 

1)  (s-)Trichloracetanilid  (NH« :  Clg  =  1 :  2  : 4 :  6).     Sm.  204«  {A,  196,  23'J  . 

2)  (M«5-)Trichloracetanilid  (NH2:Cl3  =  1:2:4:5).     Sm.  184—185«  iA. 
196,  233). 

3)  (fte7i-)Trichloracetanilid  (NH.:CL «=1:2:3:5).  Sm.l20— 1*22« (J.  196,234.. 

4)  Trichloreßsiganilid.     Sm.  82«  (R  3,  783;  13,  517;  BL  21,  399). 
Bromoxindol.    Sm.  176«  {A.  140,  32). 

Acetylderivat  des  (s-)Tribromanilins.    Sm.  232«  (NHg :  Brg  «  l:2:4:6u 
{B.  7,  350). 

1)  Anhydrid  der  o-Amido-?-Chlor-Phenyloxves8igsäure.     Sm.   197«  {J.  pr. 
[2]  25,  266). 

2)  jo-Chlornitrostyrol.     Sm.  63-64«  (A.  212,  162). 

3)  Chlordioxindol  (A,  140,  18). 
Bromdioxindol.    Sm.  165«  (.1.  140,  20\ 
Tribromphenylglycin  (B.  11,  1131). 
Rbodanid  des  p-Nitrobenzylalkohols  (B.  2,  638). 
Nitrobenzylselencyanid.     Sm.  122,5«  {A.  179,  16). 
Chlorisatinsäure.     K,  Ba  +  1(3)H,Ö,  Pb  +  2H20,  Ag  (V.  p^r.    1^, 
339"  24    5). 
Aethvläther  des  Triclilornitrophenols?     Sm.  53—54«  {A.  149,  152). 

CgHeOlNBp     1)  Bromnitro-w-Toluylsäure.     Sm.  175—176«.    Ca  +  3HjO,  Ba  -f  3H.0 

{A.  147,  34). 

2)  Bromnitro-i?-Toluyl8äure.    Sm.  170—180  ii.  Zers.  Ba+  3HaO  (ß,  5,  26Si. 

3)  Bromisatinsäure,   Na,  Ba4-l(2)HiO,  Pb  +  2H20,  Zn4-2H,0,  Cu  + 
2HgO,  Ag  (Z.  1865,  592). 

4)  Brom-w-Nitroacetophenon.    Sm.  96«  (Ä  10,  2008). 
Acetvlderivate  der  Dicblomitraniline. 

1)  Acet-5-Nitro-o.Dichloranilid(NH2 :  Cl^ :  NO^^  1 : 3  :  4  :  6).  Sm.  123—124^ 
(^1.  196,  226). 

2)  Acet-6fn-Nitro-o-Dichloranilid  (NH^ :  NO, :  Cl^  =  1 :  2  :  3  : 4).     Sm.  152 
bis  153«  (A,  196    227), 

3)  Acet-o-Nitro-(s-)w-Dichloranilid  (NH,  :  NO,  :  Cl,  =  1:2:3:5).     Sm. 
138—139«  (A,  196,  228).. 

4)  Acet-o.Nitro-(«/;?^-)w-Dichloranilid  (NH, :  Cl, :  NO,  -=1:2:4:6).     Sm. 
188«  (Ä  7,  1603). 

5)  Acet-i9-Nitro-(s-)wi-Dichloranilid  (NH, :  Cl :  NO, :  Cl »«  1 :  3  :  4 :  5).    Sm. 
222«  [A.  196,  228).. 

Acet-j5-Nitro-(6e7i-)7/«-Dichloranilid  (NH,  :  Cl  :  NO, :  Cl  =  1 :  2 :  4  :  G  i. 
Sm.  210«  (B,  8,  144). 

7)  Acet-5-Nitro-p-Dichloranilid  (NH, :  Cl :  NO, :  Cl  =  1 :  2  :  4 :  5).  Sm.  145 
bis  146«  (A.  196,  224). 

8)  Acet-ie^j-Nitro-p-Dichloranilid  (NH, :  Cl, :  NO,  «1:2:5:6).    Sm.  204 
bis  205«  {A.  196,  222). 

Acetdibromnitranilid  (NH, :  Br: Br : NO,  =  1:2:4:6).  Sm.  209«(B. 7, 348\ 
p- Brom -0- Nitro -«-Toluylsäure.  Sm.  167  —  169«.  Ba4-4H,0  ',&.r. 
37,  97).    CH,. 

p -Brom -m- Nitro -«-Toluylsäure.  Sm.  113—114«.  Ba  +  4H,0,  CH„ 
C,Hß  (B.  2,  208;  Soc.  37,  97). 

3)  o-Bromnitro-«-Toluvlsäure.     Sm.  162«  (Soc.  37,  101). 

4)  Bromapophyllensäure  +  2H,0.    Sm,  204—205«  u.  Zers.  (2HCl,Ptei,), 
Ba  +  3H,0  (A.  210,  91). 


C,H,03N,C1, 


CsHeOeN.Br, 
CeHeO.NBr     1 
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C,;H60^Naß  Terephtalsulfinid.     fem.  oberh.  300°  u.  Zers.  (Afn.  2,  405,  413). 

C^H^O^NjJ  Jodäthyläther  des  5-Trinitrophenols.    Sm.  69,5°  (B.  13,  244). 

C^HeWClS  Rhodanid  des  p-Chlorbenzvlalkohols,    Sm.  17°  (B.  11,  905). 

C^H^NBrS      1)  Ehodanid  des  o-Brombenzvlalkohols  (Am.  2,  316). 

2)  Ehodanid  des  p-BrombenzVlalkohols.     Sm.  25°  (B.  10,  1212). 
C.HgN'JS  Ehodanid  des  p-Jodbenzylalkohols.     Sm.  40°  (B.  11,  58;  Am.  2,  250). 

C^H^ONCLj      1)  (6cn-)o-l>ichloracetanilid  (NH.  :  a :  Cl  =  1:2:3).     Sm.   156  —  157° 

(A.  196,  218). 

2)  (wrw-)o-Dichloracetamlid  (NH. :  CI :  Cl «  1 :  3  :  4).  Sm.  120,5(J.  196,217). 

3)  (s-)w-Dichloracetanilid(NH„  :C1:C1==1 :3:5).  Sm.  186-187°(J[.  196,219). 

4)  (Mn5-)w-Dichloracetanilid  (NH, :  Cl :  Cl «  1 :  2  :  4).     Sm.'  143°  (A.  182, 
95;  196,  219;  B.  7,  1602);  Verbindung  mit  fiClO  (Ä  8,  1227). 

5)  (6e«-);«-Dichloracetanilid  (NB^ :  Cl :  Cl  =-  1 :  2 :  6).  Sm.  175°(^.  196, 220). 

6)  i?-Dichloracetanilid  (NH^ :  Cl :  Cl «-  1 :  2  :  5).     Sm.  132°  {A.  196,  215). 

7)  Dichloressiganilid.     Sm.  117—118°  (B.  9,  339,  1022;  10,  1062,  1265). 
C^H-ONBp,  Acet-(w«5-)7ö-Dibromannid  (NH, :  Br :  Br  =  1  :  2  :  4).  Sm.  146°  (B.  7, 348). 
C.HyONS         1)  Oxäthenylamidothiopbenol,     Sm.  176°  \B.  13,  1234). 

2)  Ehodanacetophenon.    Sm.  72—73°  [B.  10,  120). 

3)  Ehodanacetophenon,  polym.  Form  =  (CgH-ONS),,.    Sm.  203  —  204°  u. 
Zers.  (B.  10,  120). 

4)  Sinalbinsenföl  (A.  199,  163). 

5)  Anisidinsenfol.    Sd.  270°  (B.  7,  1012). 
CgH-O^NCl^         Nitrotolvlenchlorid.     Sm.  45°  (Z.  1871,  598). 
C^HyO^NBr,    1)  Dibromnitro-w-Xylol.    Sm.  108°  (A.  147,  28). 

2)  Dibromnitro-i?-XyloL    Sm.  111—112°  (A.  147,  28). 
C^H.O,N3r        Amid  der  Bromterephtalsäure.     Sm.  270°  (B,  12,  620). 
C^H-OäNiBrg       Tribromdiazophenolphenyläther.     HNO«  (J.  pr.  [2]  24,  484). 
CgH-OjBrS  Bromphenvlthioglvkolsäure.     Sm.  112°  {BL  23,  444). 

C^H-OgNOl,     1)  vA.ethvläther  des  Dichlor-o-lSIitrophenols.     Sm.  29°  (A,  SpL  7,  188). 

2)  Aethyläther  des  Dichlor-jo-Nitrophenols.     Sm.  35°  {A.  SpL  7,  201). 
Cj,H.05NBr2    1)  Aethvlether  des  o-;?-Dibrom-o-Nitrophenols.     Sm.  46°  (A.  217,  58). 

2)  Aethyläther  des  Di-o-Brom-jo-Nitrophenols.     Sm.  108°  U.  217,  67). 
C^H-OsNjCl         Acetvlderivate  der  Chlornitraniline  (J..  182,'  98). 

1)  Acet-w-Nitro-o-Chloranilid  (NH, :  Cl :  NO,  =  1:2:5).     Sm.  153—154° 
•    (A,  182,  101). 

•    2)  Acet-jD-Nitro-o-Chloranilid  (NH»  :  Cl  :  NO.  -=   1:2:4).     Sm.    139° 
(A,  182,  108). 

3)  Acet-o- Nitro- w-Chloranilid    (NH2:C1:N0,  =  1:3:6).      Sm.  115° 
{A,  182,  105). 

4)  Acet-jo-Nitro-m-Chloranilid  (NH^ :  Cl :  NO^  =1:3:4).     Sm.  141—142° 
.  (A.  182,  107). 

CjjHyOalfaBr        Acet-;?-Brom-o-Nitranilid  (NH, :  NOj :  Br  =  1:2: 4).     Sm.  104°  (102°) 

(Ä  6,  796;  7,  347;  A.  209,  356). 
C^ECyO^NBPj        Aethyläther  des  Dibrom-(«ws-)Nitroresorcin8.     Sm.  69°  (.¥.   1,  897); 

(OH  :  Br :  OC^Hß :  NO^ :  Br  =  1  :  2  :  3  :  4  :  6). 
CgH-04NS       1)  Indoxvlschwefelsäure.    K  {B.  12,  1099,  1193:  14,  1745;  K  3,  255). 

2)  Sulfisatonige  Säure.    NH^  +  H^O  (J.  pr.  28,  346). 
CgHrO^NjBr        p-Amido-m-Nitro-m-Bromphenylessigsäure.  Sm.  191—192°  (5.15,1994). 
C.CLO^lSrS            Isatinschweflige  Säure,  nur  Salze  bekannt.     NH.,  K4-2H,0  (J.  pr. 

.  25,  2;  28,  337;  A.  48,  267). 
C^HyOßlfjCl         Aethyläther  des  ^-Chlor-o-Dinitrophenols.     Sm.  54—55°  (A.  157,  161). 
C^H-OßNjBp        Aethyläther  des  /)-Brom-w-Dinitrophenols.     Sm.  66°  (Am.  3,  185). 
CgH^Ogl^'S       1)  Sulfaminisoph talsäure,  nur  Anhydrid  und  Salze  bekannt.  K^  -f  2H5O, 

+  4H,0,  Ba  +  4H,0,  Ca  +  4(6)H20,  Ag«  (B.  11,  464,  900;   13,  1554; 

Am.  3,  209). 

2)  isom.  Sulfaminisophtalsäure  (B.  11,  902). 

3)  Sulfoisatinsäure.    K+ H,0,Ba-f  3H,0,Pb+ IV^H.O,  Ag,  +  IV.H.O 
(A.  120,  14). 

aH^ONCl       1)  o-Chloracetanilid.     Sm.  87—88°  [A.  182,  100). 

2)  w-ChloracetanUid.     Sm.  72,5°  (A.  182,  104). 
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aHgONCl       3)  p-Chloracetanilid.     Sm.  172,5°  {Ä.  182,  98). 

4)  Anüid  der  Chloressigsäure.    Sm.  134,5«  (B.  8,  1153;  10,  1376;  13.51S: 
(B/.  19,  400). 

5)  Amid  der  jo-GhlorpheDvlessigsäure.     Sm.  175®  (Ä,  147 ,  349). 

6)  Methylphenylhanistoffchlorid.    Sm.  88^  Sd.  280«  (Ä  12,  1165). 

7)  Verbindung.    Sm,  134«  {Ä,  207,  141). 
CgHgONBr      1)  Acet-o-Bromanilid.     Sm.  99«  {J.  1875,  342). 

2)  Acet-;)-Bromanilid.     Sm,  165,4«  (B.  7,  346;  8,  1114;   J.   1875,  342 1. 
•      Sm.  167— 168^^  {A.  209,  355). 
CgHgONBrj  Aethylätiier  des  Tribrom-o-Amidophenols.  Sm.  77«  (J,  pr.  [2]  24,  461 1 

CgHgONJ  Acet-jB-Jodanilid.    Sm.  181,5«  (B.  11,  108). 

CgHeON^S  Benzoylthioharnstoff.    Sm.   169—170«  (171«)  {B,  6,  755,   1107;  A.  ck 

[5]  11,  313). 
CgHsOgNClg         (Mn«-)w-Dichloracetanilin  —  unterchlorige  Säure  (B.  8,  1227). 
CgHgO.NBr     1)  jo-Brom-o-Amido-«-Toluvl8äure.     Sm.  167«  u.  Zers.     HC1  +  H,0  (SV. 

37,  98;  B.  10,  1658). 

2)  p-Brom-w-Amido-«-Toluyl8äure.     HCl  +  ^0  (B.  10,  1658). 

3)  o-Bromamido-«-Toluvlsäure.     Sm.  186«.    BfCl  (B.  10,  1658—16,50). 

4)  w-Brom-p-Amido-«-toluvlsäure.     Sm.  135—136«  (B.  15,  840). 
5^  p-BromphenvIglycin.    Sin.  98«  (B.  13,  236). 

6)  Bromcarbanilsäuremethylester.     Sm.  124«  (B,  13,  229). 

7)  Amid  der  Bromannissäure.     Sm.  185,5«  {G.  39,  419). 

8)  Bromnitroxvlol.     Sd.  260—265«  u.  Zers.  {A,  147,  31). 
CgHgOjNjBr,       Dibromdiazophenoläthyläther.    HNO,  (J.  pr.  [2]  24,  482). 
CgHgOjNjB      1)  Oxybenzovlthioharnstoff  (B.  4,  407). 

2)  Salicylthiohamstofr.    Sm.  182«  (A\  eh.  [5]  11,  315). 

3)  Thio-w-Uramidobenzoesaure.     Sm.  187«  (B.  15,  2118). 
CgHgOjNgBp        Azonitroäth^l-j»-Bromphenyl.     Sm.  135—138«  u.  Zers.    K  (B.  9,  31*3. 
CgHgOjNCl     1)  Aethviäther  des  o-Chlor-;)-Nitrophenol8.    Sm.  77«  {Am.  3,  21 ;  B.  14, 37.. 

2)  Aethyläther  des  jo-Chlor-o-Nitrophenols.    Sm,  61—62«  (Am.  2,  258:  B. 
14,  37;  Z.  1869,  451;  A.  Spl.  7,  193). 

CaHgOgNBr     1)  Bromäthvl-o-Mtrophenoläther.     Sm.  38—40«  (J.  pr.  [2]  21,  128);  Sm. 

43r,5«  (Xpr.  [2J  24,  246). 
^)  Bromäthvl-w-Nitrophenoläther.     Sm.  39«  (J.  pr.  [2]  24,  255). 

3)  Bromäthyi-j5-Nitrophenoläther.     Sm.  62—63«  (63  —  64«)  (J.  pr.  [2]  21. 
127;  24,  254). 

4)  Aethyläther  des  jo-Brom-o-Nitrophenols.     Sm.  47"  (Am,  3,  20;  B.  14, 
37);  Sm.  43«  (A.  217,  57). 

5)  Aethviäther  des  o-Brom-/>Nitrophenol8.   Sm.  138«  (Jw.  3,  20);  Sm.  5ö' 
(B.  14,  37);  Sm.  98«  (A.  217,  67). 

CgHgOgNjS  w-Nitrophenylmethylthiouiethan.     Sm.  119—120«  (B..16,  551). 

CgHgOgBrjB         Dibrom-{6ew-)w-Xylolsulfon8äure.     Sm.  165«  u.  Zers.   Na  +  2HjO,  Ba, 

(CH, :  SOgH  :  CH8^  Br,  =  1  :  2  :  3  :  4 : 6)  (B.  11,  1534). 
CgEgO^NCl  Verbindung  (Säure)  {J.  pr.  [2]  27,  277). 

CgHgO^NBr  Aethviäther  des  Brom-Mw^-Nitroresorcins.     Sm.  114«  (M.  1,^98). 

CgHgO.ClgS  Acetylchloralsulfhydrat.     Sm.  78«  (B.  7,  213). 

CgHgOsIS'gS  Amid  det  Terephtalsulfonsäure  (siehe  auch  CgHgO^NjS).    Sm.  oberh. 

300«  (B.  14    226). 
CgHgOjCljS,         Chlorid  der  Phenetoldisulfonsäure.     Sm.  106—108«  (A.  198,  27). 
CgHgNJS  Methenvlamidothiophenol  +  CHgJ.     Sm.  210«  (B.  13,  16). 

CgHgONCl,  Aethyläther  des  Dichlor-p-Amidophenols.    Sm.  46«;  Sd.  275«(B.8,  80Sl 

CgHgONBPj     1)  Aethyläther  des  Dibrohi-o-Amidophenols.    Sm.  52,5«  {J,  pr.  12]  24,  4:i*}. 

2)  Aethyläther  des  o-p-Dibrom-o-Amidophenols.     Sm.  92«.     HCl,  H,SC\, 

C,H.,0^  (A.  217,  65). 
•     3)  Aethyläther  .des  Di-o-Brom-;j-Amidophenols,     Sm.  67«.     HCl,  H^SO^, 

G,H,0,  (A.  217,  71). 
CgHgONS         1)  Amid  der  Phenylthioglykolsäure.    Sm.  104«  (Bl.  23,  441). 

2)  Thioamid  der  Oxvessigphenvläthersäure.    Sm.  111«  {J.  pr.  [2]  20,  271»  i. 

3)  Methyläther  der  Phenvlthiocarbaminsäure.     Sm.  83—84«  (B.  15,  340). 

4)  Verbindung  (J.  i^r.  [2J  7,  474). 


—     201  C,  IV. 


C.HsOITaCl      1)  ;>-Diazopheiioläthvlätherchlorid  (J.  pr.  [2]  22,  461). 

2)  Dimethylnitroso-m-Chloranilin  (XfCH.],  :  Cl  :  NO  =  1  :  3  :  ?).     HCl 

(Ä  16,  33). 
an^OaNjCl         Ghlomitroäthylamlin  (NH[C,HJ  :  NO,  :  Cl  =-  1 :  2 :  5).     Sm.  83  — 84<> 

(Ä  11,  1157). 
C^H^O^,^'        p-^n-Diamido-w-Bromphenylessigsäure.    Sm.  195  —  200°  u.  Zere.  (Ä 

15,  1995). 
C^HsG^^Cl         Chlorkaffein  (J.  1850,  435).    ßm.  188°  (Ä.  215,  261), 
C^HgOjN^Bp        Bromkaffein.    Sm.  206°  (Z  1867,  616;  M,  3,  90;  Ä  14, 639;  A.  215, 264). 
aH,N,ClS      1)  Chlorid  der  (wwÄ-)o-Xylol8ulfon8äure.    Sm.  51—52°  (Ä  10, 1012;  11,  23). 

2)  Chlorid  der  (tt7W-)w-Xvlol8ulfonsaure.     Sm.  34°  (ß.  11,  20). 

3)  Chlorid  der  (6cw-)w-Xvlol8ulfon8äure  (Ä  11,  22). 

4)  Chlorid  der  j»-Xylol8urfon8aure.     Sm.  24—26°  {B.  11,  22). 
CgH^OgClS           Chlor-»i-XTlol8ulfon8aure.    K  +  H,P  (5/.  12,  221;  28,  343). 
C,H30,Bp8     1)  Brom-(tt/w-)w-Xylolsulfon8äure  (CH. :  CH« :  SO3H  :  Br  «  1 :  3  : 4  :  6). 

Na-f  H,0,  K  +  H,0,  Zn  +  9H20,  Cu+7H,0  (Ä  11,  1062). 
2)  Brom-(^>en-)m-Xylol8ulfon8äure   (CH- :  SOoH  :  CH- :  Br  «  1 :  2  :  3  : 4). 
(ß.  11,  1536). 
QH^O^ire       1)  (6cn-)  o-Toluvl8ulfamin8aure  (CO,H  :  SO.NH, :  CH.  =  1:2:3).  Sm.  202 

bis  205°  (B!  11,  902). 

2)  («««-) wi-Toluyl8ulfamin8aure  (CO,H :  CHg :  SOjNH,  ==1:2:5).  Sm. 
243°.    Cu,  Äff  (Ä  14,  40). 

3)  (tt«Ä-)p-Toluyr8ulfamin8äure  (CO,H  :  CHg :  SO,NHj  =  1:2:4).  Sm.  217° 
Cu,  Ag  (Ä  14,  39). 

4)  (w>w-)j9-Toluvl8ulfamin8äure  (CO-H  :  CH, :  SO^NH,  =  1:3:4).  Sm.  254° 
(cor.).  Ba  +  4H,0,  Ca+IV^H^O,  Ag  {B.  10,  1044;  11,  889,  896; 
Am.  3,  205). 

5)  isom.  Toluyl8ulfamin8äure  (CO,H :  CH- :  SO,XH-  =*  1 :  4 :  ?).  Sm.  267°. 
Ca  +  4H,0,  Ba4-2H,0,  Mn  +  5H,0  (Ä  11,  230;  12,  1433). 

C;,H,04C1S  o-Chlorphenetol8ulfonsäure.    K  (A.  157,  147). 

CÄO^BrS  Bromphenetol8ulfoiisäure  +  4H,0.    K  (J.  1870,  739). 

C^H^OJSrS       1)  Nitroxvlolsulfonsäure  (CR, :  CH, :  SO.H  :  NO,  --1:3:4:6).  Sm  122°. 

Na  +  H,0,  Ca  +  6H,0,  Mff  +  9H,0  (B.  13,  1559), 

2)  Sulfonsäure  des  o-Nitroäthyibenzols.    Ba  (156,  208). 

3)  Sulfonsäure  des  p-Nitroäthylbenzols.     Ba--|-5H,0  (A,  156,  207). 
C^HgOgN'38          Azonitroäthanbenzolsulfonsäure,  nur  E  Salz  bekannt  (B.  12,  2286). 
C.HioOM'Cl          Pikolinacetylchlorid  {J.  1876,  783). 

C.HioONBr     1)  Aethvläther  des  p-Brom-o-Amidophenols.  Sm.  57°.  HCl,  H^SO^,  C^H^O^ 

{A,  217,  62). 

2)  Aethvläther  des  o-Brom-p-Amidophenols.     HCl,  H^SO^,  C^H^O^  {A. 
217,^69). 
CJEL^^ON^B  o-Anisylthioharnstoff.     Sm.  152°  {A.  207,  246). 

C,HioO^^Br,      Caffeinbromid  (M.  3,  86). 
C,HioO,N,8     1)  Amid  der  p-Toluvl-w-Öulfonsäure.     Sm.  228°  (B.  12,  618). 

2)  Amid  einer  isom.'  Toluvlsulfonsäure.     Sm.  218°  (Ä  13,  1499). 
CjHjoOaW^Bp,      HydroxYkaffeinbromid  "(Ä  14,  639;  A,  215,  272). 
C.Hj^OgN^S         Verbindung  +  H,0  {Bl.  34,  207). 

C^n^^OJSf^B         ü-Nitrophenylxantogenamid.    Sm.  175—177°  (B.  15,  471). 
C^Hj^O^CI^CTj  l)Xylidendichlorochromsäure  {A.  eh.  [5]  22,  244). 

'  2)  Phenyläthylidendichlorochromsäure  (ib.). 
C^^Hj^Oglff^iS         p-Nitrodimethylanilin8ulfonsäure.    Ca,  Ba  {B.  14,  2176). 
C^HijO^S      1)  Amid  der  (ww-VXvlolsulfonsäure.  Sm.  144°  (Ä 10, 1012;  11,23;  14,2626). 

2)  Amid  der  (w/wOw^'-Xylolsulfonsäure.  Sm.  137°  {A,  184,  188;  B,  10, 
1015;  11,  20;  Am.  4,  192). 

3)  Amid  der  (6c»-)m-Xylol8ulfonsäure.  Sm.  95—96°  (Ä  10,  1015;  11,  22; 
A.  184,  188). 

4)  Amid  der  p-Xylolsulfonsäure.    Sm.  147—148°  (Ä  11,  22). 
CJH^.O^JSra      1)  Dimethylanilinsulfonsäure  +  H,0.     Sm.  149—150°  u.  Zers.  (230°).  Ba 

*  +3H,0(Ä  6,  345,  663;  7,  1237;  14,  2177;  J.;>r.[2]16,  463;  20,259). 

2)  Aethylanilinsulfonsäure.    Ba+2H20  {B.  7,  1241). 


C,  IV— V.  202 

C,H,,0,lia      3)  o-Araido-m-Xj-lol-p-Sulfonsäure  (CH, ;  CH, ;  SO,H  ;  NH,  =  1;'3  :  4  :  ■  ■. 
schmilzt  nicht.  K  +  H,0,  Na  +  H,0,  Ba+  H,0  kZ.  1866, 22 ;  B.  IG,  U< . . 

4)  isom.  AmidoxvIolsulfoDsäiire  (S.  ll>,   193). 

5)  PhenylamidoiääthioDsäureiPhenyltaiirin).  Sm.260°.  Bft-|-3H,0{3/14,13^.. 
0)  Acetaldebyd-schwefliegaurea  Anilin  (.1.  140,  ]2T). 

I  AzoamidoäthaiibenzoTsulfoneäuie,  nur  K  bekannt  |B.  12,  2288). 

(  Tetrabromid  des  Diallvlojcamids  (S.  13,  514i.  i 

I  Dimethvl-p-Phenylendiamiii3ulfoiisaure.     Ba,  Ca  (B.  14,  2176). 

(  Amid  der  Phenetoldisulfon säure.    Sm.  233"  (A.  198,  28). 

I  Verbindung.    8m.  92"  (B.  6,  1071). 

<  Ehodanessigsäureisoamvlester  (B.  10,  1340). 

<  Bromlivdnixylderivat  des  Bromdehvdropipervlathylurethans.    Sm.  I4'>' 
(B.  16,  C48). 

G„H,sO.II,Br       Verbindung  ( Brombydrosylderivat    des  Nitrodehydropiperylurethon^  . 

Sm,  157°  (B.  16,  64(J). 
C,H,.0.N,C1,       DichloriithyUdenurethan.    Sm.  120°  (122°)  iB.  \  81;  Ä.  33,  96;  J.  p.-. 

[2]  24,  120). 
i  1,     Verbindung  (B.  6,  226,  1071). 

(  Cliloroxalätlivlin-BTOmäthyi.  +  Br,  (A.  184,  48). 

Chlorojcalätbvlin-Jodäthyl  (A.  184.  47). 
I  Chloräthylideimrethan,     Sm.  147»  (B.  5,  82;  7,  630;  J.pr.[2]  24,12.'. 

Broffläthvlidenurethan.    Sm.  142°  (B.  5,  85). 

Dipropvithetinbromid  (J.  1878,  683)  (C.H.gO.S,  2PbBr,),  (aH,,O.S 

+  3Pbbr|. 

AethylthioglykoUäureathylester-Jodäthvl  {ßl  23.  447). 


C^HiiHClBr 
C„H„NC1J      1) 


Vftlen'lentrimetliylaminchlorobromür.  +  AuCI,,  (24-PtCl,)  (B.  14,  lä4a  . 

Hydrötropinchlorojodür.  (24-PtC:.)  (B.  14,  228,  1344).  ■+-AuCl,,  auch 

(A.  217,  W,). 
)  MetbyleDdimethylpiperidinchlorojodür.  (2  +  PtCI.)  (B.  14,  1348). 

Valen'lentrimethvlaminbromojodiir  (B.  14,  231,  1342), 

Verbindung  (/,  pr.  [2]  7,  474). 

Chlorid  des  ti-Trimethylamidopropionsäureäthylesters  (B.  9,  38)- 

Oxftlsäureäthylester-Thiohamstoff  {ß.  7,  780). 
)  TriätbvlÄtJiosyliumchlorid.    AuClj  (A,  Spl.  7,  88). 
I  Diäthylpropylalkinmethylchlorid.  (2HC1,  PtCl.)  {B.  15,  1145,  Druck- 
fehler ,.C„"  Btatl  „C,"). 

Diäthvlpropyjalkinmethvljodid  (B.  15,  1140,  Druckf.  „C„"  statt  „C,-.. 

Triätliyläthoxylphosphoniunichtorid.    2  +  PtOl,  (A.  Spl.  1,  167). 

Triäthyläthoxylphosphotiiuin Jodid  (A.  Spl.  1,  165).  , 

Teträthylsulfamid,     Sd.  249-2,51°  u.  Zera.  iB.  lö,  1612). 

PentatbiupyrophosphorsauresAethyl.  Sm. 71 ,2"  (J.  1861,586;  A.  119,  3<:"ii. 

Trithiopyrophosphorsäureälhyläther  (B.  5,  8—9), 

Dithiopyrophosphorsäureäthyläther  (A.  119,  299). 

AethylentriäthylphoBphammoniumbromid  (A.  SpL  1,  290). 

ÄethyleQtriSthvIarsammoniumbromid  (A.  SpL  1,  318). 

Aethylentriäthvlphosphammoniumhydrat.  (2HC1,  PtCIJ,  (HCl,  AuCL'., 

HCl,  Hßr  (A.'  :"•>/,  1,  291). 

AethylentrifithvUreoniumhydrat,    HBr,  (2HC1,  PtCIJ,  (HCl,  AuCl  <. 

(A.  Spl.  I,  3iS). 

C, -Gruppe  mit  fünf  Elementen. 

Bromisatinchlorid  (B.  12,  1315), 

Chlorid  der  Dibrom-(tCTj-)m-Xylolsulfon8äure.    Sm.  107°  (Ä  11,  153,'.>, 
Chlorid  der  Brom-(!(M8-)w-Xylol8ulfongaüre.    Sm.  61"  (B.  11,  1063i, 
Amid  der  Dibrom -(*««- )iH-XvlolsulfonBSiire.  Sm.  220°  (B.  11,  1535). 
Chlorid  der  Dimethvlanilinsülfon säure  iJ.  pr.  [2]  20,  262—263). 

C°H|^OJKBr8  llAmid  der  Brom-(wns-)w-Xylolsulfonsäure,    Sm.  194°  (B,  U,  1063). 
2)Amid  der  Brom-(6fn-)"'-Xvlolsulfonsäure.    Sm.  161°  iB.  11,  153«). 

C,H„0,NC1,S       Chloral-Anilindiaulfit  (A.  210.  130). 


C,H„NBrJ 
C,H„0,H'Ca 

C8H„oirci 

C.H,„ONJ 

C,H,„OClP 

C,H„OJP 

C,H,„0,N,S 

C„H,„0,BsP, 

C,H,oO.B,P, 

C,K,„Oj8,P, 

C^H„NBr,P 

C,H„NBr,Afl 

C,H„0,NP 

C,HnO,NAfl 


C,H,ONClBr 
C,H,0,ClBr,S 
C,H,0,ClBrS 
C„H„0,IfBr,8 
CgH,oO,NClB 


Cö-Gruppe. 


C9 -Gruppe  mit  einem'  Element. 

C.H,«  1)  Alhylbenzol.     Sd.  164,5—165,5°  bei  728nQm  (174— 175<^)  (X  172,  129; 

Ä  11,  670;  J.  1874,  393;  1877,  381). 
.   2)  Isoallylbenzol.     Sd.  155°  (A.  172,  132;  J.  1873,  359). 
aH,,  1)  5-Trimethylbenzol  (Mesitvlen')  (CHg :  CHg :  CH3  =  1 :  3  :  5).     Sd.  163« 

•  (X  74,  106;  147,  42;  151,  292;  200,  190;  B.  8,  17;  10,  858;  12,  329). 

2)  wws-Trimethylbenzol  (Pseudocuinol)  (CH3 :  CH3 :  CH3  =  1:3:4)  (Ä.  137, 
317;  151,  257,  286;  176,  286;  B.  10,  855;  11,  1697;  12,  329). 

3)  6e/i-TrimethylbeDzol  (Hemellithol)  (CH3 :  CH3 :  CH3  =  1:2:3).  Sd,  168 
bis  170°  (Ä  15,  1857). 

4)  w-Methvläthylbenzol.  Sd.  158— 159°  (^.  192, 198;  Ä  11,270;  3/.  1,195). 

5)  /?-x\IethyläthyIbenzol.     Sd.  159°  (161-162°)  {Ä,  136,  312;  B.  7,  1513; 
M,  1,  195). 

6)  norm.  Propylbenzol.     Sd.  157°  {Ä.  149,  324;  B.  10,  294). 

7)  Isopropylbenzol.     Sd.  152,5—153°  (A,  38,  88;  ß.  8,   1260;   11,  12:)1; 
12,  2280;  13   45). 

8)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  170-^175°  {A.  123,  304). 

9)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  150—160°  (A.  100,  354). 
C^H,-                   1)  Carpen.     Sd,  155—157°  (^1.  170,  252). 

2)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  162—165°  (Ä  12,  1583). 
aBL«  1)  Gampholen.    Sd.  135—137°  (A.  38,  340;  162,  266). 

2)  Nonin  aus  Campher.     Sd.  135-140°  {B.  1,  96). 

3)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  etwa  140°  (Bl.  36,  215). 

C  H,o  1)  Hexahydromesitylen.     Sd.  135—138°  (A,  155,  275). 

2)  Nonylen  aus  Oelsäure  (Elain).     Sd.  110°  (A:  20,  65). 

3)  Nonylen  aus  bitum.  Schiefer.     Sd.  120-121°  (A.  25,  285). 

4)  Nonylen.     Sd.  130°  (Ä  12,  1583). 

5j  Nonylen  aus  Fuselöl.     Sd.  140°  {BL  5,  307). 

6)  Nonylen  aus  Oenanthol.     Sd.  144—146°  (.4.  117,  78). 

7)  Nonylen  aus  Paraffin.    Sd.  145—148°  U.  165,  19). 

8)  Nonylen  aus  Colophonium.     Sd.  147-150°  (C.  r.  95,  245). 

9)  Nonvlen  aus  Fischthran.     Sd.  153°  (cor.)  (Z.  1868,  230). 

10)  Nonylen  aus  Campher.     Sd.  115—118°  (Ä  1,  95). 

11)  Kohlenwasserstoff  {B.  16,  966). 

CHI«  1)  norm.  Nonan.     Sd.  150,8°  (147—148°)  (^.165,  19);  Sm.5r;  Sd.  149,5° 

*  (B.  15,  1692). 

2)  Isobutylisoamyl.     Sd.  132°  (J".  1855,  575). 

3)  Dimethyl-Diisopropylmethan.     Sd.  130°  (Ä  5,  984). 

Cg-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 

O  BLII'tB  MeUonwasserstoff.    K,  K„  K«  +  5H,0,  Cag  +  H,0,  Ba,  +  6H3O,  Cu, 

*  +5H,0,  Ag3  {A.  50,  358;  95,  270;  J.  pr.  [2]  9,  29). 


a  n.  —    204    — 


C9H4O  Benzonaphton  =-(aH^O)x.    Sm.  oberh.  SöO*»  (Soe.  1881,  220). 

C^H^Oj  Anhydrid  der  Trimellithsaure.    Sm.  157—158°  (Ä.  166,  340). 

CgHgO  Globularetin  (B.  16,  574),  siehe  auch  C^H^^Og  {J,  1860,  560). 

CgH^Oj  1)  Phenylpropiolsäure.    Sm,  136—137°.    -f-Br^,  K,  Ba  +  3H,0,   Cu -f 

4H,0,  Ag  {Ä.  154,  140;  J.  pr,  [2]  20,  180;  B.  16,  152). 

2)  Cumarin.  Sm.  67°;  Sd.  290— 290,5°.  2K0H,  Na,0,  2NaOH,  Ba(OH)., 
2PbO,-  Ag,0  {A.  14,328;  52,  387;  59,  177;  76,  354;  98,  66;  123,  14S': 
147,  229;  153,  360;  216,  139;  B.  8,  1599;  Z,  1868,  595;  J.  1867,  439: 
Berx.  J.  7,  237;  14,  311). 

3)  Methylenphtalyl.     Sm.  217—219,5°  (Ä  14,  926). 
C^HgOg             1)  Oxymethylenphtalyl.    Sm.  145—146°  (Ä  11,  1012). 

2)  Bergapten.    Sm.  206,5°  {A.  31,  70,  320). 

3)  Umbelliferon.  Sm.  223—224°  {A,  115,  15;  139,  99;  B.  12,  994;  14, 
2744'  J.  1859    573). 

4)  Cumariisäure.'  Sm.'l92— 193°  (190— 191°J;  Sd.  310—315°.  Ca  +  3H,0, 
Ba  +  4H,0,  Ag(Z.  1871,  178;  A,  216,  162). 

C^HgO^  1)  Aeskuletin  +  H^O.     Sm.  oberh.  270°  u.  Zers.  {A.  90,  68;  Z.  ISOS, 

727;  J.  1863,  589;  B.  13,  1590;   15,  2072).    NaHSOg  +  V; H,0  oder 
CeHgO^  +  NaHSOg  {B.  15,  1595).     Pb. 

2)  Aeskuletinhydrat -f  VjH^O.    Sm.  oberh.  250°  (J.  1863,  590;  ^.90,  7L^. 

3)  Paräskuletin  oder  CgHgO,?  NaHSOo  (^.  161,  84;  Z.  1867,  531—532; 
Ä  13,  1595;  14,  477). 

4)  Parellsäure  +  2HjO  {A,  54,  274). 

5)  Anhydrid  der  (?/?w-)Oxyphtalmethyläthersäure.     Sm.  93°  (Ä  12,  82*^. 

6)  Daphnetin.     Sm.  253—256°.     Pb  (^.  115,8;  B,  12,  109). 

7)  Verbindung  (J.  1872,  1068). 

•   CeHgOj  •  1)  Opinsäure  +  2H,0.     Sm.  148°  {J.  1876,  809;  A.  Bpl  7,  149). 

2)  Anhydrid  der  Norhemipinmethvläthersäure  +  2H,0.  Sm.  148°  (.1. 
Spl  7,  153). 

3)  Verbindung  (Säure).  Sm.  177— 179^  K„Ba  +  2H30  (Cu,  CuCOH'^  + 
6  ILO),  Agj  (Ä  14,  1897). 

C^HgOg  1)  (5-)Trime8in8äure  ([CO^HJ.,  =  1:3:5).     Sm.  oberhalb  300°.     Salze  {A. 

147,  301);    C2H5   (A  141',   153;   147,  304;   A.  SpL  7,  22;  B.  7,  1435: 
•Z.  1868,  119;  Bl.  34,  636). 

2)  (wws-)Trimellithsäure  ([CO^Hlg  =  1 :  2  :  4).  Sm.  216.  Ba8  +  4H,0, 
Ag,  {A,  172,  97;  A.  SpL  7,  40;  B.  10,  1494;  11,  88;  12,  1257). 

3)  (^>ßw-)Hemimellith8äure  ([C02H]3  =  1:2:3).  Sm.  185°  u.  Zers.  Ba»  -f 
5H,0,  Ag3  [A:  SpL  7,  31). 

4)  Aldehydo-(Z)eM-)Oxyi8ophtalsäure  (CO^H :  OH :  CO,H :  COH  =  1:2:3:5;. 
Sm.  237—238°.    Ca,  Mg,  Ba  {B.  11,  795). 

5)  Aldehydo-(w;i5-)Oxyisophtalsäure  (CO^H : CO^H :  OH :  COH  =  1:3:4:5). 
Sm.  260°  u.  Zers.    Ag^  +  H^O  (B.  11,  793). 

6)  Verbindung  (Säure)  (Ä  11,  399). 

CgHgO,  1)  Ox^'trimeain8äure  (CO^H :  OH : COjH :  CO.H  =  1:2:3:5).  Ca  +  6  H.O, 

Ca^  +  SH^O,  Bag+SH^O,  Ag3-j-3H,0  {A.  206,  204;  J.  pr.  (2)  14, 
96    109*  15    302*  17    282). 
2)  Oxytriraellithsäure  +  2hJo  (C0,H  :  CO,H  :  CO^H :  OH  =  ]  :  2  :  4  :  5). 
■      Sm.  240—245°  u.  Zers.  (wasserfrei).    Ba8H-5H,0  (B.  16,  192). 
C9H3N,  Nitril  der  Toluylendicarbonsäure  (Z.  1869,  612). 

CgHyN  1)  Chinoün.     Sd.  237,1°   bei   746,8  mm  (238,25-239,25°),  (240,4—241.3", 

cor.  bei  750,1mm).  Salze  s.  (A.  131,  112;  J,  1856,  533;  B.  14,  2805; 
16,  425). 

2)  /J-Chinolin  (Leukolin).  Sd.  239°  (239,25—240,75°  bei  761mm).  (2  HCl, 
RC1,  +  2H,0),  H^Cr.O^,  Pikrat,  +2AgN0„  +HgCl,  (A47,76;  53. 
427;  204,  117;  J,  1880,  949;  Ä  16,  425). 

3)  Zimmtsäurenitril.     Sm.  +  ll°;  Sd.  254—255°  (Z.  1866,  362). 
CgHyBrj                Pentabromisopropylbenzol.     Sm.  97°  {A.  149,  326;  Z.  1867,  323). 

Zimmtaldehvd.  HCl,  (60^0 +  KJ,  J,)  (A.  28,  314);  HNO»  {A.  34, 
167);  NH.HSO»,  KHSOg  NaHSOa  (^.85,  271;  100,  57);  ( A  34,  147; 
85,  271;  93,  370;  95,  103;  97,  350;  B.  13,  327;  14,  65). 


0,H,0 


—    205    —  c,  n. 

C.HgO,  1)  Zimmtsäure.     Sm.  133°;   Sd.  300— 304^    Literatur  bedeutend.    Salze 

8.  (J.  1861,  418;  G.  11,  165).    Eßter  meist  bek. 

2)  Atropasäure.'  Sm.  106—107«;  Sd.  202— 204°  bei  75  mm.  Ca  +  5(2)H,0, 
Ag  {A,  128,  276,  282;  138,  231;  148,  242;  195,  147;  208,  213;  217, 
109;  B,  13,  2041;  14,  237,  330). 

3)  Isoatropasauren,  siehe  CigH.^O.. 

4)  Tropid.  id.  mit  Atropasäure?  (Ä  12,  947). 

5)  Meülotol  (J.  1875,  852;  1878,  797). 

6)  Anhydrid  der  Melilotsäure  =  (o-Hydrocumarsaure).  Sm.  25^  Sd.  272". 
{A.  Spl  5,  106). 

7)  Anhydrid  der  Acetophenonhydroxycarbonsäure  (B.  10,  2205). 

8)  Anhydrid  der  Alorcinsaure.  '  Sm.  138°  {A.  167,  69). 

9)  Methylendioxymandelsäure.     Sm.  152—153°  (Ä  14,  793). 

10)  Verbindung.    Sm.  125  —  128°  (Ä  15,  1819),  ist  nach  (Ä  16,  637)  == 
C,8Hi804  aas  Diacetat  des  Hydrobenzoins, 
C^HgO,  1)  o-Cumarsäure.    Sm.  207—208°.     Ba  +  H,0,  Pb,  Zn,  Ag  {A.  45,  333; 

59,  183;  147,  232;  A.  Spl  8,  23;  B.  10,  286;  14,  479). 

2)  w-Cumarsäure.    Sm,  191°  (B.  15,  2049,  2297). 

3)  /»-Cumarsäure.  Sm.  206°.  NH.  +  H,0 ,  Cu  +  6 H^O ,  CJd  +  3 H,0, 
Ag  {A,  136,  31 ;  B.  10,  66;  12, 1259);  Sm.  198—200°  u.  Zers.  {B.  15,  2301). 

4)  o-Acetylbenzoesäure  (Acetophenoncarbonsaure).  Sm.  114  — 115°.  Ba, 
Pb  (B.  10,  1554;  14,  920). 

5)  p-Acetylbenzoesäure.    Sm.  200°.   Ag  (B.  12,  1071). 

6)  Phenyloxyakrvlsaure.    Na,  K,  Ag  (1. 147,.  98;  Ä  13,  308;  J.  r.  13,  232). 

7)  o-Toluylcarbonsäure.    Sm.  99°.     Ba,  Ag  {B.  14,  1750). 

8)  Benzoylessigsäure  (Ä  15,  2705). 

9)  Benzovlameisensäuremethvlester.     Sd.  246—248°  (B.  12,  629). 

10)  Hvdrocumarilsäure,  Sm.'ll6,5°;  Sd.  298,5— 300,5.  Ca  +  2H,0,  Ba  + 
2H.0,  Ag  {A,  216,  160). 

11)  Essigbenzoesaureanhydrid  {A,  87, 81 ;  Bl  32, 146;  33,  426;  Am.  1880, 96). 

12)  Essigbenzoesaureanhydrid,  isom.  (?).  *  Sm.  70°  (A.  135,  92). 

13)  Acetylsalicylaldehyd.    Sm.  37°  (A.  148,  203). 

14)  Acetyl-w-Oxybenzaldehyd.     Sd.  263°  (Ä  15,  2047). 

15)  Acetyl-jo-Oxybenzaldehyd.  Sd.  264  —  265°.  NaHSO,  (Ä  10,  64; 
Bl.  33,  54). 

16)  Paracumarhydrin.     Sm.  82—83°  (A.  199,  36). 

CjH^O^  1)  (5-)UvitinBäure  (CO,H  :  CO^H  :  CH3  =  1:3:5).     Sm.  287  —  288°.    K,, 

Ba  +  ELO,  Ca  +  ELO,  Cu,  Ag»   (A.  122,  184;  147,  295;   168,  255; 
H.  5,  324). 

2)  Isöuyitinsäure.  Sm,  160°.  Ba,  Ca  +  2H,0,  Cd  +  5HjO,  Ag,  (A.  138, 70). 

3)  Toluyiendicarbonsäure  {Z.  1869,  612). 

4)  (M/M-)Xylidin8äure  (CO,H  :  CO,H  :  CH3  =»  1 :  4 :  3).  Sm.  280  -  283°. 
Ba,  Ca,  Zn  (A.  151,  276;  B.  10,  859,  1493). 

5)  /5-Xvüdinsäure  (CO,H  :  CO.H  :  CHg  «1:3:4).  Sm.  320  —  330°.  Ba, 
Zn,  Cu  (ß.  5,  1087;  14,  2112). 

6)  Isoxilidinsaure.     Sm.  315°.    Zn,  Ag,  (A.  164,  135). 

7)  Homoterephtalsaure.    Ba+1V,H,0,  Ag,  (Ä  10,  1746). 

8)  Protokatechuäthylenäthersaure.  Sm.  133,5°.  Ba  +  2H,0,  Ca  +  2H,0 
(A.  168,  99). 

9)  Essigsalicylsäure.     Sm.  118—118,5°  (A.  87,  162;  112,  181;  150,  9). 

10)  Acet-w-Oxvbenzoesäure.     Sm.  127°  (A.  153,  339). 

11)  Kaffeesäure  +  V,H,0  (CH,  CO,H  :  OH  :  OH  =  1 :  3  :  4).  Ba  +  4H,0, 
Sr  +  4H,0,  Ca  +  3H,0,  Pb8  +  2H,0  (A.  142,  221,  357;  B.  15,  2624). 

12)  ümbelliferonsäure  (CH,  CO,H  :  OH  :  OH  =  1 :  2  :  4).  Ca,  Ba,  Pb,  Cu 
(Ä  12   994*  14    2745). 

13)  Benzoylglykolsäure  (A.68,  54;  90,  181;  145,  350;  Z.  1865,  117).  Salze 
siehe  (A.  80,  24);  Na  +  3H,0,  Ca  +  H,0,  Ba-f  2H,0,  2rn  +  4H,0, 
Pb,  (2Pb,  Pb[0H],  +  2H,0),  Te,(OH)3  +  12H,0,  CgH^. 

14)  Normekoninmethyläther.    Sm.  125°  (/.  1867,  519;  1870,  810). 

15)  Kesorcyldialdehyd-a-Methyläther.     Sm.  179°  (B.  13,  2369). 


C9H30, 


Ce  n.  --     20G     - 

C^HeO,  16)  Re8orcvldialdehvd-;S-Methvläther.    Sm.  88—89^  {B.  13,  2369). 

17)  «-Orcendialdehyd.     Sm.  117—119»  {B.  12,  1003). 

18)  /?-Orcendialdehyd.    Sm.  1(38<*  (B.  12,  1004), 

19)  Pyrogallolcarbonäthvläther.     Sm.  105*  (Ä  13,  698). 

20)  Aeskorcin  (Z.  1867, '532). 

21)  Pvrousninsäure,  siehe  CjgHj.Oj. 

'22)  Verbindung  (Säure).     Sm.  oberh.  200*  {Ä.  200,  37). 
23)  Verbindung  (Säure)  (B.  11,  399). 

1)  (t/n5-)0xvphtalmethvläther8äure.    Sm.  138—144°.    Ag,  (Ä  12,  82fh. 
2).  (w«^-)Oxyi8ophtalmethyläther8äure.     gm.  261*  (245*).    Cu,  Ag.  (B.  11, 

899;  12,  828). 

3)  (6ew-)Oxvisophtalmethvläther8äure.    Sm.  216—218*  (Ä  12,  828). 

4)  Oxyterephtalmethvläthersäure.    Sm. 277—270*  (B.  12,  828;  J.  1879, 510.. 

5)  Noropianmethyläthersäure.  Sm.  154*.  Ba-j-H^O  (J.  1867,  519;  J.  pr. 
[2]  24,  368);  K  +  2H2O  (M.  3,  790). 

6)  Aldehvdpvanillinsäure  (CO.,H  :  OCH. :  ÜH  :  COH  «1:3:4:5).  Sdv 
221-Ö22*.    Cu,  Pb  (B.  9,  1280;  10,  395). 

7)  o-o-Oxvuvitinsäure  (COjH  :  OH  :  CO,H  :  CH3  «1:2:3:5).  Sm.  22: 
bis  235*  u.  Zers.    Ba,  Cd  (^.  195,  287;  206,  196). 

8)  o-p-(«-)Oxvuvitin8äure  (CO-H :  CO^H :  OH  :  CH3  ««1:3:4:5).  Sm. 
278*  (294—295*)  u.  Zers.  Ba,  Ca  +  2[4]H,0,  Ca«,  Ag,  {Ä.  181*,  177: 
206,  188;  Am.  2,  137;  B.  13,  1933). 

9)  /?-Oxvuvitinsäure.  Sm,  220*  u.  Zers.  Ag^  {Ä,  189,  181;  B.  13,  193:-J. 
(id.  mit  7?^. 

10)  w  -Oxyuvitinsäure  (CO.H  :  CO^^H  :  OH :  CH3  =  1:3:4:6).  Erweichi 
bei  290*.  K^  +  H^O,  Ba  +  IV^H^O,  Ca+IV^H^O,  Cu,  Ag,  {B.  7, 
932;  8,  884;  9,  321), 

11)  Oxvxylidinsäure  (CO^H  :  CH, :  CO,H  :  OH  -=  1 :  2 :  4 :  5).  Sm.  2.3S  bi- 
290*.    Kj,  Zn  (Ä  16,  191). 

12)  o-p-Homoisophtalsäure  (CO,H :  COjH  :  CH« : OH  -=  1  :  3 : 4 :  5).  Sm.  27()*' 
u.  Zers.  (B,  U,  2115). 

13)  Methenyldioxvphenvlglvkolsäure.     Sm.  152—153*  (Ä  14,  793). 

14)  Lokaetin  (J.  i872,  1068). 

15)  Verbindung  (Säure  aus  Berberin)  -f  H^O.    Pb  (J.  1864;  408). 
CgHgOQ  Norhemipinmethyläthersäure -|- 2H^0.     Sm.  150— 155*  u.  Zers.    K-f- 

H^O  [Ä,  Spl.  7, '151;  J.  1876,  809;  M.  3,  372). 
CßHgO^  1)  Aethylmekonsäure  +  H^O.     Sm.  200*  u.  Zers.    Pb+1\,H,0  {J.  pr, 

t2]  26   456). 
,    donäthylester  der  Mekonsäure.     Sm.  179*  (J.  pr.  [21  26,  450);   Sm. 
158—159*.    Ba,  Ag  +  H,0  {Ä.  83,  358). 
CgHgN,  1)  o-Amidoehinolin.    Sm.  66—67*  (B.  12.  451 ;  14,  2573). 

2)  w-Amidochinoli'n.     Sm.  109—110*.    Pikrat  (B.  16,  725). 

3)  jo-Amidochinolin  +  2H5,0.  Sm.  114*  wasserfrei.  2 HCl,  (2 HCl.  PtCl. 
+  2H3O),  Pikrat  (Ä  16,  671). 

C^HgN^  Cyanid  des  ^j-Diazotoluols.     Sm.  77,5*  {B.  12,  1639). 

CeHgBr^  Tetrabrompropvlbenzol  (Ä.  149,  327). 

C9H9N  1)  Skatol.     Sm.  93*  (93,5--95*).    Pikrat  (J.  pr,  [2]  17,  98,  129;  20,  46S: 

24,  18;  B,  12,  651,  1985;  13,  2339;  16,  710:  H.  4,  371). 

2)  Nitril  der  Hydrozimmtsäure.    Sd.  253,5*  (261*  cor.)  (Ä  7,  520). 

3)  Methviketol.  Sm.  59*  (2 HCl,  PtCl.  +  3HjO),  Pikrat  (B.  13,  187: 
14,  879,  1466). 

4)  Dihydrochinolin?  (2 HCl,  PtCl.)  (C.  r,  94,  87). 
CgHeNj  «-Imidopropionitril  (.4.  200,  126). 

CaHgCl  Styrylchlorid  {J.  1858,  446). 

C^HjCl,  Trichlormesitylen.    Sm.  204-205*  {Ä,  150,  328);  Sm,  208*  (Ä  16, 90»^. 

C^HgBrj  1)  Tribromcumol.     Sm.  225—226*  U-  151,  267). 

2)  Tribrommesitylen.     Sm.  94,5*  {B,  16,  966). 

3)  Tribrommesitylen.     Sm.  224*  (A.  147,  11). 

4)  Tribromhemeilitliol.    Sm.  245*  (Ä  15,  1858). 

5)  Stycerintribromhydrin.     Sm.  124*  (Bl.  20,  121). 


-      207     —  C«  II. 

C^J  Styrvljodid  ( J.  1858,  447). 

Cs;H,oO  1)  Aethyfchenylketon.    Sd.  205—209°  (210°)  (.1.  118,  20;  119,   166;  1(31, 

296;  R  6,  1007;  12,  463;  15,  891;  Soc.  37,  742). 

2)  Methylacetophenon.     Bromid  siehe  (B.  14,  1598). 

3)  Isomethylacetophenon  (Isomethyltolvlketon).     Sd.  217°  {B.  15,  185). 

4)  Methylbenzvlketon.     Sd.  215°.    NaäSOg  {.B  3,  198;  5,  500). 

5)  Allylphenyfether.    Sd.  192—195°  (Ä  5,  455). 

6)  Methyläther  des  o-Vinylphenols.     Sd.  195—200°  (B.  11,  515). 

7)  Methyläther  des  ju-Vinvlphenols.    Sd.  204-205°  (B.  11,  515). 

8)  Anol.     Sm.  93°  (A,  Spl,  8,  89). 

9)  Stvron  (Zimmtalkohol).  Sm.  33°;  Sd.  250°  (Ä,  31,  274;  70,  4;  75, 
300;  172,  122;  Soc,  39,  319;  B.  11,  671;  Z.  1869,  156). 

10)  Hydrozimmtsäurealdehvd.     Sd.  208°.    NaHSOg  (A.  eh.  [5]  22,  254). 
C-H-oO,  1)  Benzoesäureäthvlester. '  Sd.  211,2°.    +2TiCl^,  +TiCl^,  2  +  TiCl^  {Bl. 

20,  229);  +Arcl3  {B.  13,  157);  (J.  1847/48,  533;  1860,  7;  18ü8,  513; 

A.  94,  309;  133,   199;   160,  207;   A,   SpL   1,  271;  J.  pr,  [2J  4,  445; 

B,  16,  6.58). 

2)  o-Aethylbenzoesäure.    Sm.  62°.    Ag  [B.  10,  2206^. 

3)  |>-Aethylbenzoesäure.  Sm.  110—111°  (112—113°).  Ba  +  2H,0,  Cä  + 
3[4]H,0,  Sr,  Cu,  Ag  {A.  144,  290;  216,  218;  Ä  2,  421). 

4)  ;i-Toluvlsäuremethvlester.     Sm.  32°;  Sd.  217°  (K  12,  616). 

5)  «-Toluvlsäuremethvlester.    Sd.  220°  (Ä  2,  208). 

6)  Mesityiensäure  (CÖ-H  :  CH« :  CH3  =  1:3:5).  Sm.  166°.  Salze  siehe 
{A.  147,  45);  Na,  Ca  +  V^HjO,*  Mg  +  öH^O,  Ba,  Zn,  Ni,  Mn,  Ag 
(A.  141,  144;  202,  310;  Am.  2,  130;  J.  1880,  371). 

7) -Xylvlsäure  (CO^H  :  CHg :  CH,  =  1:2:4).  Sm.  126°;  Sd.  267°  bei 
727  mm.  Ba  +  8H,0,  Ca  +  2H.0,  Ag  {A.  137,  186;  151,' 271; 
B.  12,  1968). 

8)  p-Xvlylsäure  (CO,H :  CHg :  CH,  =  1:3:4).  Sm.  163°.  Ba  +  4HjO, 
Ca  +  3V»H,0  {A.  151,  275). 

9)  ftew-Xylvlsäure  (CHg :  CO^H  :  CH«  =-  1 :  2  :  3).  Sm.  97-99°  (B.  11,  21). 

10)  Isoxvlyisäure.     Sm.  132;  Sd.  268°  (CH3 :  CO^H  :  CHg  =  1:3:4).    Ca 
+  2K,0,  Ba  +  4HjO,  K  (B.  14,  2110). 

11)  «-Xylylsäure.     Sm.  42°.    Ca  +  4H,0  (Z.  1866,  489). 

12)  Essigsäurebenzvlester.    Sd.  206°  {A.  88,  130;  96,  246;  193,  320). 

13)  p-Essigsäurekresylester.    Sd.  208—211°  (Ä  2,  626). 

14)  isom.  Essigsäurekresvlester.     Sd.  214°  (Soc.  37,  489). 

15)  o-Toluylessigsäure.  *Sm.  85,5°  — 86°.    Ca  -f-  4H2O,  Ag,  Pb,  Cu,  Fe 
(B.  15,  1747). 

16)  w-Toluylessigsäure.     Sm.    53  —  54°.    Ca  +  3H,0,   Ag,   Cu,   Pb   (B. 
15,  1746). 

17)  ;)-Toluyles8igsäure.     Sm.  89°.    Ca  +  3H20,  As  (B.  15,  1744). 

18)  Hydrozimmtsäure.  Sm.  47°;  Sd.  280°  (cor.).  Salze  meist  bekannt,  siehe 
{A.  137,  332). 

19)  Hvdratropasäure.  Sd:  264—265°.  Ca  +  3HjO  (2H,0),  Ag  {A.  148, 
244*  195    165). 

20)  Lauroxvlsäure.'  Sm.  155°.   Ba  +  4H20,  Ca-4-4HjO,  Ag  (i.  145,151). 

21)  Salicvlaldehvdäthvläther.  Sd.  247  —  249°.  NaHSOg  +  xH^O  (A.  145, 
306; '216,  150;  Ä  10,  8). 

22)  (wiw-)o-Oxv-w-Toluvlaldehvdmethyläther.    Sd.  254°  (Ä  11,  785). 

23)  Hesperetol  (C^Hg :  ÖH  :  OCH3  =1:3:4).     Sm.  57°  (Ä  14,  967). 

24)  Verbindung  {J.  1870,  548). 

25)  Verbindung  (Säure).    Xylylsäure?  (B.  11,  399). 

CJBLoO-  1)  o-Oxy benzoesäureäthvlester.     Sd.  233°  bei   730  mm  (A.  70,  270;  197, 

17;  B.  9,  1473;  J.  1854,  26). 

2)  w-Oxybenzoesäureäthylester.  Sm.  72°;  Sd.  282°  (^.142,351;  153;  336). 

3)  p-Oxybenzoesäureäthylester.    Sm.   112,5°  (116°);  Sd.  297—298°.    Na 
.       '  (A.  139,  146;  J.  pr.  [2]  16,  50). 

4)  o-Oxybenzoeäthyläthersäure.  Sm.  19,4°.  Ba,  Ca,  Pb+2H,0,  Cu  (basisch), 
Ag  (A.  150,  1;  216,  152;  Ä  9,  1474). 


C,  II.  _     208     — 

* 

C^HjoOg  5)  w-Oxybenzoeäthvläthersäure.    Sm.  137^    Ba  +  2H,0,  Ca  +  2H,0. 

Ag  (A,  153,  332;  Ä  11,  1209). 

6)  p-Oxybenzoeathylathersäure.     Sm.  195^     Ba,  Ca,  Ag  {Ä.'  141,  254; 
(B.  2,  624). 

7)  Methylester  der  o-Oxybenzoemethyläthereäure.     Sd.   244—246*  bei 
732  mm  (Ä,  142,  329;  197,  18). 

8)  Methylester  der  p-Oxybenzo^methylätheraäure.    Sm.  45— 46*^;  Sd.  255*' 
(A,  56,  311;  141,  252;  M.  3,  129). 

9)  Methylester  der  («Tw-jo-Oxy-w-Tolylsäure  (J.  pr,  [2]  14,  455). 

10)  Methylester  der  (V)w-Oxy-w-Toluylsaure.    Sm.  92— 93<»  (B.  14,  2359i. 

11)  MethylesteK  der  o-Oxy-p-Toluylsäure.    Sd.  236—237®  (Ä  6,  -324—325). 

12)  p-Oxy-o-Toluylmethyläthersäure.    Sm.  176*^  (Ä  12,  825). 

13)  (ww5-)o-Oxy-m-Toluylmethylather8aure.    Sm.  67«  (Ä  12,  825). 

14)  p-Oxy-m-Toluyhnethyläthersäure.    Sm.  192—193«  (Ä  12,  825). 

15)  o-Oxy^-Toluylmethyläthersäure.    Sm.  103—104°  (Ä  12,  825). 

16)  w-Oxy-/?-Toluylmethylather8aure.  Sm.  156«.  Ba  +  4H,0  (Ä  i:. 
1587;  J.  1880,  663). 

17)  i>-Methoxylphenyle88ig8aure.    Sm.  85—86«.    Ag  {A.  117,  246). 

18)  Phenylglykohnethyläthersäure.  Sm.  71—72«.  Na-|-2BE,0,  Ca,  Ba  + 
2H,0,  Cu  +  2H,0,  Ag  {B.  14,  2392). 

19)  Phenylglykolsauremethylester.  Sm.  47—48«  (Ä  13,  636);  Sd.  24.V 
(J.  pr.  [2]  20,  275);  siehe  auch  Sd.  113—114«  (A.  139,  301). 

20)  Methylester  der  Oxyessigphenyläthersaure.  Sd.  245«  (/.  pr.  [2]  20, 27:. . 

21)  p-Kresoxylessigsäure.    Sm.  135—136«  Ag  (Ä  14,  923). 

22)  isom.  Kresoxylessigsäure  (unbekamite  Constitution).  Na,  Cu  +  2H,0 
(J.  1860,  315). 

23)  Acetophenonbydroxycarbonsäure.    Ag  (Ä  10,  2205). 

.     24)  Aethylphenolcarbonsäure.     Sm.  118—120«  (A.  156,  213). 

25)  o-Oxymesitylensäure.  (CO^H :  OH :  CH,  :  CH,  =  1:2:3: 5).  Sm.  179^ 
K,  NH,,  Ba  +  5H,0,  Ca  +  4(5)H,0,  Zn+2H,0  {A,  150,  333;  195, 
274;  206,  199;  M.  1,  812;  Am.  3,  220;  Ä  11,  2055;  14,  43). 

26)  ;>-0xyme8itylensaure  (CO,H  :  CHj :  OH  :  CHg  «=1:3:4:5).  Sm.  223*. 
Ba  (B.  12,  606;  A.  206,  197). 

27)  (s-)Oxy-p.Xylylsaure  (CO.H  :  OH  :  (CH,),  =  1:2:4:5).  Sm.  199«.  Ba 
(B.  11,  30;  12,  434). 

28)  p-Xylenolcarbonsaure.    Sm.  137«.    Ba  +  4H20  (G.  1882,  161). 

29)  isom.  Xylenolcarbonsäure  (Xyletinsäure).  Sm.  155«.  Ba  +  H,0,  Ca 
+  2H,0  (Z  1868,  233). 

30)  Hydro-o-Cumarsäure  (MeUlotsaure).  Sm.  82—83«.  K  +  xH,0,  Ba  + 
3H,0,  Ca,  Mg  +  4H,0,  Pb,  Cu  +  H,0,  Pb,  Ag  (A.  126,  262;  A.SpL 
5,  100,  121;  B.  10,  286). 

31)  Hydro*7/2-Cumarsäure.  Sm.  111«  (Dissertation  v.  Braunstein,  Zürich 
1876;  B.  15,  2051). 

32)  Hydro-p-Cumarsäure.  Sm.  125«.  Ba,  Cu  +  2H,0,  Zn+2H,0,  Ag 
{A.  142,  358;  B.  12,  1259,  1450;  13,  190,  279;  R  4,  307;  6,  191;"  7, 
27,  174;  Z.n869,  193). 

33)  Tropasäure.  Sm.  117—118«.  Ca  +  4H,0  (A.  138,  233;  148,238;  105, 
147;  206,  293;  209,  6;  B.  13,  254;  14,  237).  Synthese  {A.  217, 
103,  111). 

34)  «-Phenylmilchsäure.   Sm.  97—98«.   Ba  +  H,0  (A  209, 248;  B.  13, 303). 

35)  /J-Phenylmilchsäure.  Sm.  93«.  K,  Ba+1V,H,0,  Zn+lVaH,0,  Ag 
(A.  147,  86;  195,  139;  206,  26;  B.  13,  304). 

36)  isom.?  Phenylmilchsäure.  Sm.  112—113«.  K+1V,H,0,  Ca  +  2H,0, 
Na,  Ag  (J.  pr.  [2]  21,  152). 

37)  Alorcinsäure  +H,0.    Sm.  97«.    Ba  +  6H,0,  Ca  {A.  167,  65). 

38)  Atrolaktinsaure  +  V,H,0.  Sm.  90—91«;  Sm.  93—94«  wasserfrei.  Ca 
+  8H,0,  Ba  +  2H,0,  Zn  +  2H,0  (A.  195,  154;  206,  24;  217,  107: 
B.  13,  374;  2042;  14,  238,  446,  1238,  1353,  1980). 

39)  Furftirangelikasäure,     Sm.  87—88«  (B.  10,  1364;  12,  1200). 

40)  GlycyphiUsäure.    Sm.  127-128«.    Ag  {Soc.  39,  239). 
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41)  Phloretinsäure.    Sm.  128— 130^    Ba,  Ba  +  2HjO,  Pb,  Cu  (Ä.  102, 
145;  152,  96;  172,  357;  Ä  12,  1259;  J,  1855,  701;  1856,  699). 

42)  Isophloretinsaure.     Sm.  129«.     Ba  (Z.  1868,  711). 


8,  1135;  J.  1876,  808). 

46)  (6«n-}w-Dioxybenzaldeliyd-Dimethylather.    Sm.  68—69®  (Ä  13,  2370). 

47)  />-Dioxybenzaldehyd.Dimethyläther.     Sm.  51®;  Sd.  270®  (Ä  14,  1992). 

48)  p-Dioxybenzaldehyd-Monoäthyläther    (COH  :  OH  :  OaH.  =  1:2:5). 
Sm.  51,5®;  Sd.  230®.    NaHSO«  (J.  pr.  [2]  22,  463). 

49)  m  -  Homo  -  Salicy laldehyd  -  m  -  Methyläther   ( COH :  OH  :  OCH. :  CH«  = 
1:2:3:  5).    3d.  270-275®  (Ä  14,  2026). 

50)  Acetat  des  o-Dioxybenzolmonäthyläthers.    Sd.  235—240®  (ß.  14,  2020). 

51)  Acetat  des  //«-Dioxybenzolmonäthyläthers.   Sd.  254—256®  (Ä  16,  152). 

52)  Acetat  des  Orcins.    Sd.  284—286®  bei  724  mm  (J.  pr.  [2]  26,  61). 

53)  Acetat  des  m-Oxybenzylalkohols.     Sm.  55®  (/.  pr,  [2]  15,  169). 

54)  Orcacetophenon.    Sm.  146®  (J.  pr.  [2]  26,  60). 

55)  Gallacetonin.    Zere.  bei  250®  {J.  pr,  [2]  26,  76). 

C.H^^O^  1)  Methylester  der  Protokatechu-m-Methyläthersäure.     Sm.  62—63®;  Sd. 

285—287®  (Ä  11,  128). 

2)  Aethylester  der  Protokatechusäure.  Sm.  134®  (cor.)  {Ä,  114,  295; 
168,  113). 

3)  Protokatechudimethyläthersäure  (Veratrumsäure).  Sm.  179,5®  (174  bis 
175®).  Na  +  2H,0,  Ba-|-6H,0,  Ag  {Ä,  29,  188;  108,  60;  158,  282; 
159,  241;  B.  8,  1138;  9,  937;  11,  124;  14,  962;  J,  1876,  601,  810; 
Soc.  33,  160,  353). 

4)  (s-)m-Dioxybenzoedimethyläthersäure.  Sm.  175—176®.  Ag  (Ä  14, 2003). 

5)  Aethylester  der  (s-)»i-Dioxybenzoesäure.    Sm.  unter  100®  {Ä,  159, 225). 

6)  (ttws-)w-Dioxybenzoedimethyläthersaure.  Sm.  108®  (Ä 13, 2378;  15,2080). 

7)  Aethylester  der  p-Dioxybenzoesäure.     Sm.  75®  (J.  pr,  [2]  19,  373). 

8)  p-Diöxybenzoedimethyläthersäure.    Sm.  76®.    Pb,  Cu,  Ag  (B,  14,  1993). 

9)  «-Homovanillinsäure  (CH„  CO,H  :  OCH3 :  OH  «  1 :  3  :  4).  Sm.  142  bis 
143®  (B.  10,  204). 

10)  o-OxymandelmBthyläthersäure  (B,  15,  2025). 

11)  ^^-Oxvmandelmethyläthersäure.     Sm.  93®.    Cu,  Ag  (B,  14,  1977). 

12)  Phenylglycerinsäure.     Sm.  117®.    Ba,  Ag  (Ä  12,  539). 

13)  Oxyhydro-p-Cumarsäure?  +  VjH^O.    Sm.  162—164®  (R  6,  256). 

14)  Atroglycerinsäure.    Sm.  146®.    Ba,  Ca  {Ä.  206,  29).  • 

15)  Atranorinsäure.    Sm.  100—101®  (G.  1882,  231;  auch  B,  15,  2242). 

16)  Dehydracetsäuremethylester.    Sm.  91®  {B,  9,  324). 

17)  Eveminsäure.    Sm.  157®.    Ba  +  2H,0,  Ag  (A,  68,  86;  117,  299). 

18)  Hydrokaffeesäure.    Ba,  Ca,  Pb,  {Ä,  142,  354)  (CH,,  CO,H:OH:OH 
=  1:3:4). 

19)  Orseilinsäuremethylester  {Ä,  54,  268;  68,  75). 

20)  ümbellsäure.    Ca,  Ba  {A,  139,  102;  B,  15,  2079).   • 
C^H^^Oj             1)  Apoglucinsäure  (?).     Ca,  Ag,  Pb  (J.  pr,  21,  234;  J,  1870,  845). 

2)  Isoapoglucinsäure.    Pb  (Z,  1868,  51). 

3)  GaUussäureäthylester  -f  2V,H,0.  Sm.  90®,  wasserfrei  bei  141®.  Na, 
Pb,  {A,  159,  28;  163,  217;  B.  11,  1882;  Bl.  2,  94). 

C.Hj^Oe  Dikonsäure.    Sm.   199  —  200®,   subl.  bei  190®,  fast  sämmtliche  Salze 

bekannt  (C^H^),  (J.  pr.  [2]  8,  382). 
O.ß^oOr  Citronensaures  Glycerin  {J,  1856,  603;  A,  ch,  [3]  67,  313). 

C,H,3N,  1)  Aethenyltoluylenamidin.  Sm.  198—199®,  dest.  über  360®  (2HCI,  RCIJ, 

HNO3  {B.  5,  920;  8,  677;  12,  954). 

2)  Propenylphenylenamidin.  Sm.  168,5-169®.  HCl,  (2HC1,  PtCl,  +  2H,0) 
(B:  11,  829). 

3)  Carboäthylphenylimid.    HCl  (Ä  8,  1530). 

4)  AethylcyananiHd.    Sd.  271®  {A,  90,  94). 

5)  Nitrii  der  «-Amidohydratropasäure  {B,  14,  1981). 
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CgHjoN.,  6)  Nitril  der  ;)-Tolvlamidoessig8äure.     Sm.  126^  (B.  8,  1163— 11G4). 

7)  Nitril  der  Anilidopropionsäure.     Sm.  92?  (B.  15,  2034). 
C^HjoCa,  1)  Dichlormesitvlen.    Sm.  59^  Sd.  243— 244°  (Ä,  150,  327). 

2)  Dichlormesitvlen.     Sm.  41,5;  Sd.  260— 265'»  (B.  16,  965). 

3)  Dichloräthyltoluol.     Sd.  265°  (/.  1856,  621). 
CgHjoBr,          1)  Dibrommesitylen.    Sm.  63—64°;  Sd.  276—278°  (Z  1871,  454;  A.  21'^ 

247);  Sm.  66,3°  (66°)  (B.  16,  965,  966). 

2)  Dibrommesitylen,  isom.?    Sm.  60;  Sd.  285°  (A.  147,  10). 

3)  Allvlbenzolbromid:    Sm.  66,5  {Ä.  172,  131). 
CgH^jN             1)  TetrahvdrochinoUn.     Sd.  244°  (244—246°  bei  724mm,  B.  16,  Ti^«.. 

Sd.  210-215°  (Cr.  94,  87).  HCl,  (2HC1,  PtCL),  ELSO.  (R  12.  14-slJ 

13,  2400;  14,  101;  15,  335;  16,  728;  M.  2,  83).  ' 

2)  Styrylamin.    HCl  (J.  1858,  448). 

3)  AUvlanilin.    Sd.  208-209°  (2HC1,  PtCl^)  (Ä.  Spl.  3,  364). 

4)  AllvlpikoUn.    (2HC1,  P.tClJ  (J.  1876,  783). 

5)  Hvdromethylketol.    (2HC1,  PtClJ  (B,  14,  883). 

6)  Aniün  +  Aceton.     Sd.  200—220°  (A,  187,  220;  B.  6,  642). 
CgHjiCI  Chlormesitvlen.  Sd.  204— 206°  (A.  150,  324);  Sd.  215— 220°  (Ä  16,9» 
CgH^iBr           1)  Bromcumoi  (CH3 :  CH- :  CH« :  Br  «  1 :  2  : 4 :  5).  Sm.  73°;  Sd.  230-24 

(A.  137    323*  215   242). 

2)  Brommesitylen  (CH3 :  CH3 :  CHg :  Br  =  1 :  3 : 5  :  2).    Sm.  —1°;  Sd.  2 J-» 
(A.  147,  6);  Sd.  230°  (B.  16,  966). 

3)  Bromäthvltolupl  (CH, :  QH. :  Br  =a  :  4 :  2)  {B.  11,  225). 

4)  p-Bromisopropylbenzol.  Sd.  218— 220°  (Z.  1867,322;  J5. 12,430;  15. 61»^-. 
CpH^iJ              1)  p-Jodpropvlbenzol.     Sd.  250°  (B.  16,  110). 

2)  ^-Jodisopropylbenzol.     Sd.  234°  (B.  16,  114). 
CbHjjO  1)  Aethviäther  des  Benzvlalkohols.    Sd.  185°  (A,  161,  330;  B.  5.   *>^^ 

J.  1856,  581). 

2)  Aethviäther  des  o-Kresols.    Sd.  180—181°  (Ä  14,  898;  A.  217,  41;. 

3)  Aethyläther  des  w-Kresols.    Sd,  190—192°  (B.  8,  887). 

4)  Aethviäther  des  p-Kresols.    Sd.  186—188°  (R  2,  624;  Z.  1869,  619 

5)  Methyläther  des  (wns-)w-Xylenols.    Sd.  192°  (Ä  11,  25). 

6)  Methyläther  des  jo-Xylenols.     Sd.  194°  (i.  D.)  (Ä  11,  28). 

7)  Methyläther  des  Buchenholzxylenols.    Sd.  200°  (B.  10,  61). 

8)  Methyläther  des  o-Aethvlphenols.    Sd.  190—192°  (B.  12,  1659). 

9)  Mesitol  (CH3 :  CH^ :  CHg :  OH  =  1 :  3  :  5  :  6).    Sm.  68—69°;  Sd.  219.:»^ 
(i.  D.)  (A  195,  269;  B.  8,  57,  250;  15,  1019). 

10)  Pseudocumenol  ([CHgL  :  OH  =  1 :  2  : 4 :  5).  Sm.  69°;  Sd.  240°  (Ä  11,  2'.«  . 

11)  o-Normalpropylphenol.    Sd.  224,6—226,6°  (cor.)  (Ä  12,  295). 

12)  wi-Normalpropvlphenol.     Sm.  26°;  Sd.  228°  (i.  D.)  (B.  11,  1062). 

13)  ;?-Normalpropylphenol.     Sd.  230—232,6°  (cor.)  (227—228°)  (B.  12,  20:,: 

16,  109). 

14)  o-Isopropvlphenol.     Sd.  218,5°  (cor.)  (/.  1879,  760). 

15)  ;? -  Isopropvlphenol.    Sm.  61°;  Sd.  228,2  —  229,2°  (cor.)  (J.  1876,  43:-  , 

16)  Phenylpopylalkohol.    Sd.  235°  (A,  172,  122;  188,  202;  Soc.  39,  319-, 

17)  Aethylphenylcarbinol.    Sd.  212°  (J.  1874,  535;  J.'pr,  [2]  26,  11Ö|. 

18)  Propylphenyläther.     Sd.  190—191°  (Bl.  21,  78). 

19)  Isopropylphenyläüier.     Sd.  176°  (Z.  1870,  249). 

CoH^^O,  1)  Dimethyläther  des  Homobrenzkatechins.     Sd.  214—218°  (B.  8.  11373 

14,  2025). 

2)  Dimethvläther  des  Orcins.     Sd.  244°  (R  14,  2000). 

3)  Dimethyläther  des  Hvdrotoluchinons.     Sm.  15°;  Sd.  214—218°  (B,  11, 
1279;  A.  215,  161). 

4)  Aethyläther  des  Orcins  {Z.  1867,  561). 

5)  Aethyläther  des  o-Oxvbenzvlalkohols.    Sd.  265°  {M.  1,  621). 

16)  Dimethyläther  des  jo-Öxybenzylalkohols.    Sd.  222,5°  (^1.  137,  246  l 

7)  Methyläthyläther  des  o-Dioxvbenzols.     Sd.  213°  (B.  14,  2018). 

8)  Mesorcin  (Dioxymesitylen).  '  Sm.  149^150°;  Sd.  274,5—275,5°  {cor.l 
(CH3 :  OH  :  CH3 :  CH3 :  OH  =  1 :  2  :  3  :  5  :  6)  (Ä  15,  1377;  A.  215,  'V*k, 

9)  Propyl-o-Dioxybenzol  ?    Sm.  56°  {M.  4,  190). 
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..H,,0,  10)  Benzvlidendimethyläther.     Sd.  208"  (cor.)  (Ä.  102,  363). 

11)  Verbindung.     Sd.  148°  {Ä.  169,  183;  J.  1877,  641). 
t^Hj,Oj  1)  Furfurvaleriansäure  (ß.  10,  1364;  12,  1200). 

2)  LMnsäureäthvlester.     Sd.  208-209°  {Ä.  201,  147). 

3)  p-Oxysaligeninäthvläther.     Sm.  83,5°  (/.  pn  [2]  22,  473). 

4)  Methvlpvrogalloldimethvläther.     Sm.  36°;  Sd.  265°  {B.  12,  1374). 

5)  Propvlpyrogallol.    Sm.  79—80°  (Ä  11,  332;  M,  4,  184). 

6)  Stvcerin  (jT  1873,  404). 

},Hi,0^  1)  Diallvlmalonsäure.  Sm.  133°.  Ca,  Ag„  (CaHß)^  (^.  204,  172;  Ä  15,  625). 

2)  Succinvlpropionsäureäthvlester  (B.  10,  109;  Ä.  211,  320). 

3)  Lacton.    Sm.  105  —  106°  (B.  15,  626).    (Nonodilakton)  Sd.  über  360*» 
{A,  216,  67). 

JjH^^O^  1)  Campboronsaure  +  H^O.     Sm.  1 10—1 15°.   (SB..),  +  H,0,  Ca  +  4IL0, 

Ba«  +  2H,0,  Ba,  Zn  +  äo,  Cu3  +  4H,0,  Cu,  +  2H,0,  Pb«,  Ag« 
(4.  159,  286;  162,  262).     C^Hg,  (C^H^),. 
2)  Butvrofuronsäure.     Sm.  140—142°  {B.  12,  1200). 

;..H,,Oe  1)  Aconitsäuremethvlester.    Sd.  270—271°  {B.  9,  1750). 

2)  Oxvcamphoronsäure  4- H,0.  Sm.  210°.  K  +  H^O,  K,,  Ca,  Ba  +  H,0, 
PbJ  +  2H,0,  Ag,  (Ä.  159,  296;  J.  1877,  640). 

3)  Isooxvcamphoronsaure.     Sm.  226°  (Ä.  191,  152;  /.  1877,  642). 
^jH^^O-            1)  Aeskuletinsäure.    Ba,  Pb  (/.  1856,  678). 

2)  Verbindung  (Säure).    Ba,  Cu  (^1.  191,  153). 
^^i,»",  1)  Aethenvl-i)-Tolylamidin.     Sm.  95  —  96°.    (2HC1,  PtClJ,  C,H,0^  (Ä 

11,  1757). 

2)  Aethvlbenzenylamidin.     (2  HCl,  PtCl^)  (Ä  11,  7). 

3)  Acetonphenylhydrazin.    Sd.  165°  bei  91  mm  (B.  16,  662). 

4)  Tetrahvdrochinolinhvdrazin.  Sm.  55—56°;  Sd.  255°  u.  Zers.  H^SO^ 
+  2H;0  (B,  16,  730). 

5)  Verbindung.     Sm.  256°  (B.  13,  2138)  ist  C.gHjgN^,  siehe  {M.  3,  705). 
:Hj,N^            1)  Hvdrocyanaldin.     Sm.  115°  (Ä.  91,  349;  200,  132). 

2)  Parahydrocyanaldin.    Sm.  230—232°  {A.  200,  135). 
3,H.yBr,  Carpenbromid  {A.  170,  252). 

3,H,,S  1)  Aethvläther  des  Thio^p-Kresols.    Sd.  220-221°  {B.  13,  1277). 

2)  Thiopseudocumenol  ([CHgL  :  SH  =  1 :  2  : 4 :  5).  Sm.  86—87°;  Sd.  235°. 
Hg  (A.  137,  322;  B.  11,  32). 

3)  Thiomesitol  (CH. :  CH3 :  CH3 :  SH  =  1 :  3  :  5  :  6).  Sd.  228-229°.  Hg, 
Ag  {Z.  1867,  688). 

4)  Aethyläther  des  Benzvlmercaptans.    Sd.  214—216°  (A,  140,  88). 
3  H.,K              1)  Methyläthvlanilin.    (2HC1,  PtClJ  (.4.  74,  152). 

2)  PropvlaniUn.  Sd.  213— 214°  (unc).  HCl,(2HCl,PtClJ,HN03,C,H,0^ 
{B.  16,  910—913). 

3)  Dimethvl-o-Toluidin.  Sd.  183°.  (2HC1,  PtClJ,  H^FelCX). +  4%H,0 
[Moniteur  sei€ntifiquelS18,^2d;  Ä  10, 1586;  11,  2279;  12,1826;  16,30). 

4)  Dimethyl-w-Toluidin.  Sd.  206  —  208°.  (2HC1,  PtClJ,  HoFe(CN)e + 
2H20  (Ä  12,  1797,  1826  u.  B.  11,  2280). 

5)  Dimethyl.;)-Toluidin.  Sd.  208°  (205-210°).  (2HC1,  PtCl,),H6Fe(CN)e 
+  H,0  (B.  5,  707;  10.  1586;  11,  2281;  16,  30,  915);  (B.  12,  1826). 

6)  Aethyl-o-Toluidin.    Sd.  213—214°  (B.  16,  31). 

7)  Aethvl-i?-Toluidin.     Sd.  217°.    (2HC1,  PtClJ  {A.  93,  313). 

8)  MethVlxylidin  (unbek.  Const.)  (B.  5,  714). 

9)  Mesidin.  Sd!  229-230°  (227°).  HCl,  (2 HCl,  PtClJ,  (2 HCl,  SnCL), 
CjHjO,  (A.  147,  3;  179,  172;  B.  8,  58,  61;  15,  1011).  ([CHgL  :  NN, 
=  1:3:5:6). 

10)  Pseudocumidin  ([CHgL  :  NH,  «1:3:4:6).  Sm.  62°.  HCl,  (2 HCl, 
SnCL)  (Z  1867,  13).  Sm.  63°;  Sd.  234—235°.  (2HC1,  PtClJ  (B. 
15,-2895). 

11)  Cumidin.    Sd.  225°.    HCl,  (2HC1,  PtCl.),  HNO3,  H,SO,  (A.  65,  58). 

12)  isom.  Cumidin  (?).    Sd.  225—226°.    (2HCl,PtClJ  (B.  4,  747;  13,1730). 

13)  ;>Amidopropylbenzol.  Sd.  224  —  226°.  H^SO,,  C^H^O^  (B.  16,  105), 
id.  mit  dem  isom.  Cumidin  ?. 

.  14* 
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CgH^aN  14) /^-Amidoisopropylbenzol.    Sd.  210-218^   H,SO^,C,HgO^  (B.  10,  111 

id.  mit  Ciimiain?. 

15)  o-Amidoäthyltoluol  (CH, :  NH, :  C^Hj  =  1:2:?).  Sd.  229 -230^  H,S(\ 
aHgO^  {B,  15,  1650). 

16)  «-Parvolin.    Sd.  188*^  (J.  1854,  495;  1861,  502). 

17)  /?-Parvoün.    Sd.  220^    (2 HCl,  PtClJ  (BL  34,  214). 

18)  Parvolin.  ?    Sd.  193— 195^    (2Ha,  PtCl^  +  H^O)  (M.  3,  695). 

19)  Verbindung  (Base)  (C.  r.  94,  1298). 

C9H13CI  1)  Chlorid  des  Isophorons.    Sd.  175^  (Ä.  100,  353). 

2)  Chlorid  des  Campherphorons.    Sd.  205°  {Ä.  123, -310). 
CoBLoBr  Bromcarpen  (A,  170,  253). 

aHLoP  ö-Dimethyltolylphosphin.    Sd.  2W  (Ä  15,  2014).   +CS,  (Ä  15,  '2<Jb 

C«H„0  1)  Phoron.    Sm.  28°;  Sd.  196°  (Ä.  HO,  32;  140,  301;  180,  4;  IST,  2:' 

B,  10,  855;  G.  r.  95,  602);  Sd.  218°  (Ä  15,  64).    HJ. 

2)  Isophoron.     Sd.  208—212°  {Ä.  15,  278;  100,  352;  164,  79). 

3)  Campherphoron  (Camphren).   Sd.  200— 205°.   Na  (A.  72,  293;   112,312 
123,  298;  164,  79;  J.  1857,  483), 

4)  DiaUylaceton.    Sd.  174—175°  (A.  201,  48). 
CgHi^Oj            1)  Essigsäurediallylcarbinolester.    Sd.  169,5°  (cor.)  (A.  185,  136). 

2)  Benzoleinsäureäthylester  (A.  132,  81). 

3)  Capsaidn.    Sm.  59°  (/.  1878,  958). 
CoHi.O.            1)  Acetyltrimethylenessigsäureäthylester.    Sd.  223—225°  (Ä  16,  209). 

2)  AUylacetylessigsäureäthvlester.    Sd.  206°  (A,  187,  33;  201,  79). 
CgHi.O,  1)  Aethylester  der  Itakonsäure.     Sd.  230°  (/.  1873,  579);  Sd.   227— 2:^ 

{B.  14,  1634,  2787). 

2)  Aethylester  der  Citrakonsäüre.   Sd.  231°  (Ä  14, 1634, 2542, 2736, 2:s' i 

3)  Aethylester  der  Mesakonsäure.    Sd.  220°  (A.  78,  145);  Sd.  229^'  (^.1^ 
1634,  2543,  2736,  2785). 

4)  Teraconsäureäthylester.    Na,  Ag  (B.  15,  294). 

5)  Terebinsäureäthylester.    Sd.  273—276°  (Ä  15,  293). 

6)  Verbindung  (Säure).    Na  (/.  1876,  481). 
CßHi^Oj            1)  Terebentinsäure  (A.  41,  296). 

2)  Hvdrobutyfuronsäure.    Ag,  (Ä  12,  1201—1202). 

3)  Acetylmalonsäureäthylester.    Sd.  238—240°  (Ä  7,  892;  A.  214,  3:ii 
CgHj^Og            1)  Suberocarbonsäure.    Ag,  (Jf.  1,  510). 

2)  Hydroxycamphoronsäure.     Sm.  164,5°.    NH^,  Ca  +  2H,0,  Ba-,  CiL 
Agg  (A,  191,  149;  J.  1877,  641;  Ä  13,  488;  14,  332). 

3)  Glycerintriacetin.    Sd.  268°   (A.  102,  340;  J.  1851,  444;   B.  16,  301 
A,  eh.  [3]  41,  282). 

C9H14O7  1)  Carbodiglycolsäureäthylester.    Sd.  280°  (A,  154,  258). 

2)  Citronensäuremethylester.    Sm.  78,5—79°;  Sd.  283—287°  (A.  60,  321 

80,  302;  B.  9,  1749). 
OaHi^Og  (?)  Pektin  {A,  64,  390), 

CgHi^Ojj  Uvitonsäure.    Pb,  Zn  (A.  208,  134). 

C9H,  .N„  1)  Diamidomesitylen  (CH, :  CH. :  NH,  :  CH« :  NH,  «1:3:4:5:6).     Sii 

90°.    2HC1,  H,SO„  C,H,0,  (A  141,  134;  179,  176;  18Ö,  27). 

2)  Cumylendiamin.    Sm.  47^  (J.  1862,  354). 

3)  Dimethyl-p-Toluylendiamin.    Sm.  28°  {B.  12,  1801). 

4)  Trimethyl-;?-Phenylendiamin.    Sd.  265°  (Ä  12,  1810).  1 

5)  Kyanconiin.    Sd.  204— 205°  (2  HCl,  PtCIJ.  +  HgCl,  +  V«  H^O,  (2  HC 
ZnCl,),  +C,H5J,  +C,H30C1  (J.  pr.  [2]  22,  280;  26,  338). 

CgHijN  1)  TriaUylamin.    Sd.  150—151°  (155°).   HCl,  (2HC1,  RCIJ  (Ä  12,  20^ 

A,  102,  304;  214,  151;  BL  31,  390). 

2)  Dehydrotriacetonamin.    Sd.  158°.     HCl,  (2HC1,  PtClJ  (A.  174,    10*1 
183,  276). 

3)  Methyltropidin.    HJ,  (2HC1,  PtClJ  (Ä  14,  2130;  A,  217,  131,  135'. 

4)  Isoamylpyrrol.    Sd.  180—184°  (Ä  10,  1866). 

C9H15N,  1)  Kyanäthin.    Sm.  189°;  Sd.  280°  u.  Zers.  {A.  65,  2Sl;  J.  pr.  [2]  22,  2M 

26,   337,   343).     HC1  +  H,0,  (2 HCl,    PtClJ,    HNOj,   (2+AgN03| 
+  QHJ,  (HJ,  J,),  +  CH3J.  ' 
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CSjHisNj  2)  Trimethyltriamidobenzol.   Sm.  90°;  Sd.  294°  (2 HCl,  SnCl,)  (Ä  12,  1813). 

D^eO  1)  AethyldiallylcarbiDoläther.      Sd,    143-144«   (J.   r.    11,    395;    J.  pr. 

[2]  23,  272). 

2)  Diallyläthvlcarbinol  (tert.).  Sd.  175—176°  bei  743,5  mm  (/.  r.  13, 
488  =  j/pr.  [2]  25,  59). 

3)  Lycoresin.    Sm.  170°  u.  Zers.  {Ä,  100,  303). 

CHjgO,  1)  Angelikasäureisobutylester.    Sd.  177—177,5°  (Ä,  195,  99). 

2)  Phoronsäure,     Sm.  168—169°  (Ä,  eh,  [5]  14,  82). 

3)  Aethviester  der  Säure  C^Hi^O,.    Sd.  189—191°  (J5.  14,  1718). 
C^gO,             1)  Acetvlessigsäureisoamylester.     Sd.  223°  (Ä.  186,  228). 

2)  Methvläthvlacetylessigsäureathvlester.    Sd.  198°  (Ä.  188,  257). 

3)  PropylacetVlessigsäureäthylester.    Sd.  208—209°  (Am.  3,  385). 

4)  Isopropylacetylessigsäureäthylester.     Sd.  201°  (-i.  145,  80;  BL  27,  224). 

5)  Mesitoüsäureäthylester.    Sd.  210°  (Ä  15,  ö79). 

6)  Aldehyd  der  Azelainsäure  (Ä.  140,  68;  190,  297). 

C^Hj^O^  1)  Aethylester  der  Brenzweinsäure.    Sd.  218°  u.  Zers.  (4-  25,  274). 

2)  Aethviester  der  norm.  Brenzweinsäure.  Sd.  236,5°— 237°  (cor.)  {Ä.  ck. 
[5]  14,  501). 

3)  Aethylester  der  a-Isobrenzweinsäure  (Aethvlmalonsäureäthylester). 
Sd.  199—201°  (207°)  Ä.  182,  334;  204,  135). 

4)  Aethylester  der  /J-Isobrenzweinsäure  (Dimethvlmalonsäureäthvlester). 
Sd.  194—196°  (Ä  14,  1644;  Soc.  39,  543). 

5)  /5-Hexylmalon8äure.    Sm.  84—86°  (B,  16,  789). 

6)  Azelainsäure,  norm.    Sm.  117—118°  (Ä  12, -1202). 

7)  Azelainsäure.  Sm.  106°.  (J.  1857,  303;  Ä,  104,  265;  124,  86;  130, 
207;  199,  144;  B.  14,  560,  1545).  Salze  siehe  (4.  124,  95;  Z.  1865, 
296;  B.  14,  560),  fast  sämmtl.  fister  bek. 

8)  Butyryhnilchsäureäthylester.    Sd.  208°  (A,  112,  235). 

9)  Valerylendiacetat.    Sd.  205°  (Z.  1867,  174). 

10)  Amylenglykoldiacetat.    Sd.  über  200°  (J.  1858,  424;  1859,  500). 
'  11)  Aethylenglykolacetoisovalerat.    Sd.  230°  (A.  114,  125). 

12)  Essi^aurer  Isovaleraldehyd  {A,  109,  296). 

13)  Verbindung  (aus  Oxypentinaminsäureäthylester)  (A.ch.  [5]  20,  487). 
C,H.p^            1)  Isoamyläpfelsäure.    Ca  +  H,0,  NH^,  Pb,  Ba  (4.  91,  323).  ' 

2)  Oxypvroweinsäureäthylester.     Sd.  295—300°  u.  Zers.  {A,  133,  77—78). 

3)  Itamalsäureäthylester  (Z  1867,  650). 

C.,Hi,0,.  1)  Isoamylweinsäure.    K  +  H,0,   Ca,   Ba  +  H^O,   Ag,   Pb  (4.  52,  314; 

91    314). 

2)  Chdnasäureäthvlester  {A,  110,  340). 

3)  Verbindung  (Säure).    Ba  (A.  216,  72). 
C,H,,Os            1)  ßaffinose  {BL  26,  365). 

2)  Raffinose,  inact,  (Ä  9,  351). 

3)  Tetraoxydipropylmalonsäure.  ?   Ba  (216,  65). 

C,H,ßN,  1)  Parahexylglyoxalin  (Glyoxalönanthylin).    Sm.  84°  (B.  16,  748). 

2)  Verbindung  (Base)  oder  CsH^^N,  (J.  pr.  [2]  22,  282). 
C^.N        -    1)  Pelargonsäurenitril.    Sd.  214—216°  (Ä  12,  1888). 

2)  Isopelargonsäurenitril.    Sd.  206°  (Z.  1868,  665). 

3)  Methylparaconiin  (Am.  2,  172). 

4)  Verbindung  (Base).    HCl  (B.  16,  650). 

C,Hj.Cl  Chlorid  des  ungesätt.  Alkohols  C^HigO.     Sd.  175—185°  {B,  16,  961). 

C,H,!Br  Bromnonylen.    Sd.  208—212°  (A.  165,  19). 

C,H,;,0  1)  Valeron.    Sd.  181-182°  (B.  5,  600). 

2)  Diäthylmethylpropylketon.     Sd.  180—190°  (A.  202,  311). 

3)  Methylheptylketon.     Sd.  177°  (B.  16,  789). 

4)  Dipropylaceton.    Sd.  173—174°  (Am.  3,  385,  395). 

5)  Verbindung  (Keton).     Sd.  160-170°  (/.  pr.  [2]  23,  456). 

6)  Verbindung  (Keton)  Sd.  180-190°  (R  16,  227). 

7)  Verbindung  (Keton).    Sd.  192-195°  (M.  1,  703). 

8)  Verbindung  (ungesätt.  Alkohol).    Sd.  174—176°  (B.  16,  960). 
CjH^gO,            1)  Essigsäureheptylester  (aus  Oenanthylalkohol).     Sd.  191,5°  (A.  189,  4). 
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CjHjgO,  2)  E88igsäureheptylester  (aus  gechlortem  Petroleumheptan).    Sd.  170 

180°  (A.  127,  315).   . 
3)  Es8ig8äuremethylisoamylcarbinolester.    Sd.  166  — 168^     (Ä,  190,  31 

Ic  '  ^"        '  "     '" 


: 


50  (Ä,  173,  371 

^-  ] 
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4)  Essigsäuremethylpentylcarbinolester.    Sd,  169— 171'»  {Ä.  188,  254). 

5)  Buttereäureißoamylester.     Sd.  176°  (Ä.  92,  278). 
•      6)  Isobuttersäureisoamylester.    Sd.  170,5°  (.4.  163,  288), 

7)  Trimethylessigsäuretrimethylcarbinolester.    Sd.  1.34  —135° 

8)  Isovaleriansäureisobutylester.     Sd.  173,4°  (Ä.  163,  285). 

9)  norm.  Methylbutylessigsäureäthylester.    Sd.  172  —  173 
(Ä.  209,  324). 

10)  norm.  Heptylsäureathylester.    Sd.  189,3°  (Ä.  187,  141) 

11)  Heptylessigsäure.    Sd.  232°.    Ba,  Ag  (Ä  13,  1652).  , 

12)  Pelargonsäure  (Nonylsaure).  Sm,  12,5°;  Sd.  253—254°.  Ba,  Ca,  Zä 
Cu,  Ag  {Ä.  59,  52,  54;  67,  245;  105,  66;  164,  333;  200,  109;  B.  10 
2035;  11,  1413;  15,  1692,  1710). 

13)  Isononvlsäure.  Sd.  244-246°  (cor.).  K,  Ni  +  H,0,  Ca+H.O,  Aj 
Cu  (Al  173,  319). 

CoHjgOg  1)  Aethylglvkolsäureisoamylester.     Sd.  180—190°  (/.  1861,  452). 

2)  Isoamj-Iglykolsäureäthylester.    Sd.  212°  (/.  1861,  451—452). 

3)  «-Aethoxylisovaleriansäureäthvlester  {Bl.  30,  506). 

4)  Isoamylhydroxalsäureäthylester.     Sd.  203°  (Z.  1866,  491). 

5)  Aethylisoamyloxalsäure.    Ba,  Ag  (-1.  142,  6).    C^H^. 

6)  /J-Diisopropyläthylenmilchsäure.    Ba-j-H^O,  Ca-j-H,0,  Pb,    Cu,  Ai 
(J.  pr.  [2]  23,  22,  169;  /.  r.  11,  406). 

7)  Isobutylester  der  Kohlensäure.     Sd.  190°   (190,3°,  cor.)   {A.  93,    119 
205    232). 

CoHjgOg  Matezodainsose  «  VLC^H,.Ö^    Sm.  235°  {BL  21,  220). 

CoHjsNo  Acetonin.    2HC1  +  H,0,   C2H,0,  +  2H,0    {A,   76.    295;    16S,    2L>i 

201,  102). 
CgH^sN«  Triäthylmelamin,   (2HC1,  PtCL)  (Ä  2,  603;  9,  1010). 

Cj^H^sCl,  Nonylenchlorid.    Sd.  240—245^  (A,  165,  21). 

CgHjgSg  Isobutvlester  der  Perthiokohlensäure.     Sd.  285—289°  (Ä  6,  315). 

CgHigN  1)  Methvlconiin  (^.  89,  144;  Am,  1880,  171). 

2)  Diäthvlpiperidin  (A.  cL  [3]  38,  97—98). 

3)  Aethylhydrolutidin.     Sd.  175°.    HJ  (Ä  13,  2401). 

4)  Dipropvlallylamin.  Sd.  145-150°  (2 HCl,  PtCl4),(HCl,  PtCl,)  (Ä 16,  r>2: > 
CgHigCl            1)  Nonylchlorid  aus  Petroleum.     Sd.  196°  (J,  1863,  529);  Sd.  1<J0— l.-^ 

{A:  165,  21). 
2)  Chlorid  des  Nonvlalkohols.    Sd.  150—160°  (Z.  1870,  404). 
CgH^oO  1)  norm.  (?)  Nonylalkohol.    Sd.  bei  etwa  200°  (J.  1863,  529). 

2)  Nonvlalkohol.    Sd.  205—212°  (Z.  1870,  404). 

3)  norm.  Aethylheptyläther.     Sd.  165°  {A.  189,  5). 

4)  isom.  Aethvlheptvläther.     Sd.  177°  (/.  1853,  509). 
CoH^oO,  ..  Amylidendiathvläther.     Sd.  185,2°  (/.  1864,  485). 
CoH^oOg            1)  Triäthylglycerinäther.    Sd.  185°  (A,  119,  238). 

2)  Aethoxyl-Propionsäureacetal.     Sd.  186°  (J.  1864,  495). 
CoH,oO^      '  Orthokohlensäureäthyläther.     Sd,   158  —  159°   (A.   132,  54;   152,    l*;i; 

205,  249). 


CgH^oO;  Triglycerin.     Sd.  275—285°  bei  10  mm  (A.  eh.  [3]  67,  299). 

CgH^yS,  Orthothiokohlensäureäthvläther  (A.  eh.  [31  67,  310). 

CgH^iN  1)  Tripropylamin.     Sd.  144-146°  (156,5°)  {B.  6,  1101;  A.  214,  171). 


2)  Diäthylisoamylamin.     Sd.  154°  (A.  78,  282). 

3)  Butylamylamin  mit  tert.  Rad.     HJ  (J,  r.  li.,  171). 

4)  Nonvlamin.     Sd.   190—192°  (J.  1863,  529);    Sd.   195°  (Ä   15, 
(2  HCl,  PtClJ. 

O9H51P  1)  triisopropylphosphin  {B.  6,  295). 

2)  Aethylisopropylisobutylphosphin.     Sd.  190°.     HJ  (Ä  6,  300). 
CgK>iA8  Arsentripropvl  (1873,^■)20). 

CgH^iAl  Aluminiumpropyl.     Sd.  248—252°  (J.  1873,  518). 

CoHjiSl  Siliciumtripropvl.     Sd.  170—171°  (Ä  14,  1873). 


« <  j 
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Ctj-Gmppe  mit  drei  Elementen. 

C.HNBr^  Hexabrömchinolin.     Sm.  88—90°  (^:  173,  95). 

C.BL,0,C1^  Tetrachlorcumarin.     Sm.  144—145°  (Z.  1871,  178). 

C,K,0,Bp3  Tribromumbelliferon.     Sm.  194°  (A,  119,  261;  Ä  14,  2746). 

C.HlO^Br,  Tribromäskuletin.     Sm.  240°  u.  Zers.  (J5.  13,  1592;  14,  477). 

C.H^Oj,Na  Trinitroumbelliferon.     Sm.  216°  (B.  14,  2747). 

C,H,NBp^    ■  Tetrabromchinolin.    Sm.  119°  (B.  15,  820). 

C,H,0,Bt2        1)  «-Dibromcumarin.     Sm.  183°  (A,  157,  117;  Z.  1871,  178). 

2)  ^-Dibromcumarin.    Sm.  176°  (Z,  1871,  178). 
C.H.O^BPj  Dibromäskuletin.     Sm.  233°  (B.  13,  1594). 

C^H^OgN"^  R^sorcinindophan.    K, +  H,0,  Na,  +  H,0,  Ba  +  H^O  {A,  163,  301). 

C.H,NCl3  Trichlorchinolin.    Sm.  160,5°  (Ä  15,  1425). 

C.H,NBp3  TribromchinoUn.     Sm.  173—175°  {A,  155,  318;  B,  16,  736—737). 

C.H.OW3  Dicyanamidobenzovl  (Ä  11,  1986). 

CHjCCl  1)  «-Chlorcumarin.     fem.  122—123°  (Z.  1871,  178). 

2)  /J-Chlorcumarm.     Sm.  162°  (A-  154,  84). 
C.H.O,Br         1)  «-Bromcumarin.     Sm.  110°  (A.  157,  118). 

2)  /J-Bromcumarin.     Sm.  160°  {Z,  1871,  178). 

3)  Brommethylenphtalvl.     Sm.  132—133°  (B,  11,  1011). 
C^HsO^Br,  Brommethylenphtalylbromid,    Sm.  117,5—118,5°  (Ä  11,  1103). 
C.H,0",Cl3        1)  Trichlor-o-Acetvlbenzoesäure.     Sm.  144°  (Ä  10,  1556). 

2)  Salicylsäure-ChloraL    Sm.  124-125°  (^1.  193,  41). 

3)  Chlorid  der  Protokatechudichlorathvlenäthersäure  (A»  168,  107). 
C^H^OgBr             Bromcumarilsäure.     Sm.  über  250° '(Z.  1871,  179). 
C.H50.,Br,            Tribrom-o-Acetylbenzoesäure.     Sm.  159,5—160°  {B.  10,  1555). 
CH-O'^N"          1)  o-Xitrophenylpropiolsäure.  Sm.  157°  u.Zers.  (Ä  13,  2258;  A  212,  142; 

H.  7,  178). 

2)  ;)-Nitrophenylpropiolsäure.    Sm.  181°  u.  Zers.    K  (A.  212,  139);  Sm. 
198°  u.  Zers.     Ag  {A.  212,  155). 

3)  Isatogensäure  {B,  14,  1741). 

4)  Nitrocumarin.     Sm.  170°.    Ag,0,  3PbO  {A.  45,  337;  59,  190). 

C  .HsO^Ng  w-Dinitrochinolin  (X :  NO^ :  NO;  =  1 : 1  ^ :  3*).  Sm.  149-150°  (Ä  15, 50 1). 

C^OiN",  Dinitro-o-Oxychinolin  {B,  14,  1368),  siehe  auch  (3/.  3,  543). 

C;H50eCi  Chlortrimesinsäure  +  H,0.     Sm.  278°  Ba  +  7H,0  (J.  pr.  [2]  15,  310). 

C,H,NC1,         1)  m-Dichlorchinolin  (N  :  Cl  :  Cl  =  1 :  1^:  3^).     Sm.   103—104°  (2 HCl, 

PtClJ.(Ä  15,  561). 
2)  p-Dichlorchinolin  (N  :  Cl :  Cl  =  1 : 1  ^ :  4^.    Sm.  92-93°  (2 HCl,  PtClJ 
^Ä  15,  561). 
•      3)  «-^-Dichlorchinolin.     Sm.  104—105°  {B.  12,  1320;  13,  115). 

4)  «---Dichlorchinolin.     Sm.  67;  Sd.  280—282°  (Ä  15,  2149,  2152,2684). 
C  .HjinBp,        1)  ??i-Dibromchinolin  (N  :  Br :  Br  ==  1 : 1  ^ :  3 ').  Sm.  100—101°  (2  HCl,  PtCl J 

(B.  15   559). 

2)  «-bibromchinoUn.  Sm.  124-126°  (2 HCl,  PtClJ  (Ä  14,  917).  +CH3J. 

3)  isom.  Dibromchinolin.     HCl,  (2  HCl,  PtClJ  (B.  16,  737). 
C,H;,0,N,         1)  o-NitrochinoUn.  Sm.  88—89°  (2  HCl,  PtClJ  {B.  12,449;  14, 99 ;  16, 673). 

2)  /^Nitrochmolm.     Sm.  149—150°  (2 HCl,  PtClJ,  +  CHg J  {B.  16,  669). 

3)  w-Toluylenisocvanat.     Sm.  95°  (B.  8,  291). 
CJS^O.,Ci^        1)  Cumarinchlorid  {Z.  1871,  178). 

2)  Dichlorzimmtsäure  (B.  15,  2002—2003). 
C.ÄOaBPa       1)  Cumarinbromid.    Sm.  bei  etwa  100°  u.  Zers.  (105°)  {A.  157, 116;  216, 163). 

2)  Dibromzimmtsäure  (B.  15,  2002). 
C,H^Or,N^         1)  Xitro-o-Oxychinolin?  {M.  3,  542). 

2)  Nitro-?«-Oxvchinolin.    Sm.  255°  (uncor.  u.  Zers.)  (3/.  3,  564). 

3)  Xitro-;?-Oxychinolm,  subl.     Sm.  139—140°.  HXOg  +  H^O  (M.  3,  552). 

4)  Nitrooxychinolin.?    Sm.  über  300°  (M.  3,  774)  (2 HCl,  PtClJ. 

5)  Phtalureid.    Zers.  bei  185—190°.    Ag  {A.  214,  23), 

6)  Oxycinnolincarbonsäure.     Sd.  260—265°  u.  Zers.  (B.  16,  680). 
C^H^O^CljC?)        Chlorid  der  wi-Oxyuvitinsäure  (B.  8,  885—886). 
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CgHgO^N^        1)  Chinolsäure.    HCl,  (2HC1,  PtClJ,  Ag  {A.  173,  91). 

2)  Verbindung  (Säure).    Ag  (A,  99,  242). 
CeHßO^Cl,  Protokatechudichloräthylenäthersäure.    Sm.  118— 12P  (A,  168.  109.. 

CeHgOjS  Cumarinsulfonsäure  +  2Kfi.  Ba  +  5H,0,  Sr  +  H,0  (Z.  1871,'94, 17*» . 

CjjHgOoNg  ^-Nitrophenvlnitroakrvlsäure.    Sm.  196—197°  (B.  14, 2577 ;  auch  16,  S5*.' . 

CgH^OgS^  Cumarindisulfonsäure.    Ba  +  HjO  (Z.  1871,  94,  179). 

CoH^O^S  Sulfotrimellithsäuxe  (CO,H :  CO,H  :  CO^H :  SO3H  =1:2:4:5).     K  — 

3H,0  (Ä  16,  192). 
CeH^NCl  1)  p-Chlorchinolin  (N:C1  =  1:3»).     Sm.  256*>  (*2HC1,  PtCl,-J-  2HLOi 

(J5.  15,  559). 

2)  Chlorchinolin.  Sm.  37  — 38^  Sd.  266-267°.  HCl,  (2Ha,  PtCL  -f 
2HjO)  (B.  15,  333). 

3)  Chlorchinolin  (id.  mit  2?)  (2Ha,  PtCl,  +  2H,0)  (M  2,  78). 
CyHeNBr         1)  ;?-Bromchinolin  (N :  Br  ==  1 :  3^).     Sd.  276—278«.     HCl,  (2 HCl,   PtCL 

+  2H,0)  (B.  15,  558). 
2)  «-Bromchinolin.     Sd.  270°.    HCl,  (2 HCl,  PtCh+2H,0)  (B.  14,-J»1«.: 

15,  1919  Anm.).    +  CH3J. 
C^H^NgSa  m-Toluylensenföl  (B.  8,  669). 

CgH^ON  1)  o-OxychinoUn  (Chinophenol).    Sm.   73—74°  (69—70°;  75—70«);  f^i. 

'266,6°  (cor.  bei  752  mm);  (257—360°  bei  748  mm).  HCl,  (2 HCl,  PtCi, 

H-  2HjO),  H,SO,  +  2HjO  (Pikrat,  Sm.  203—204°).    Cu  (M  1,  S02; 

3,  536;  B.  14,  443,  1366;  15,  683,  893-,  1979;  16,  712,  720). 

2)  w-Oxychinolin.  Sm.  235—238°  (238°),  (2HC1,  PtC1^4-2H,0),  Pikrai, 
HC1H-1V,H,0  (B.  15,  893;  M.  3,  559);  Sm.  230°  (B.  15,  1979):  Sm. 
224-228°  (B.  16,  721). 

3)  ;)-Oxychinolin.    Sm.  193°  (190°);   Sd.  310  —  320°  (über  360°).     HCl  4- 
HjO,  (2HC1,  PtCl,4-2H,0)  (Pikrat  Sm.  235-236°),  H,SO.  bas.  üb. 
und  {M.  2,  575;  3,  545). 

4)  Kynurin  +  3H,0.  Sm.  52°,  wasserfrei  201°;  subl.  bei  205°;  Sd.  oberh. 
300°  u.  Zers.  HCl  +  2HjO,  (2HC1,  PtCL  +  2H,0)  (A.  164,  15^: 
M,  2,  68). 

5)  Carbostyril  (Oxychinolin).    Sm.   199  —  200°.    Ba,  Ag  {A.  83,   119:   B. 

13,  115,  2069;  14,  1916;  15,  335,  1421;  Z.  1865,  1;  /.  1877,  788).  Be- 
weis für  die  Const.  eines  Oxychinolins  (B.  15,  2103). 

CgH^OCl  Zimmtsäurechlorid.     Sm.  35—36°;  Sd.  170—171°  bei  58mm  {A.  17^, 

214*  B.  13    2124). 
C.HyO^N  1)  Amidocumarin.*^   Sm.  168—170°  (2HC1,  PtClJ  (A.  95,  253). 

2)  Methyläther  des  Isatins.     Sm.  101—102°  (B.  15,  2093). 

3)  o-Amidophenylpropiolsäure.  Sm.  128— 130° u.  Zers.  (B.  15, 2147;  16,67'.<i. 

4)  «-Oxychinophenol  (Dioxychinolin).     Sm.  189°.    Ba,  Ag  (B.  15,  26S4: 

14,  1918). 

5)  /9-Oxycarbostyril  («-,5-Dioxychinolin).    Sm.  oberh.  300°.  Ag(B.  15,  26Mi. 

6)  /-Oxycarbostyril  («-/-Dioxychinolin), subl. über 320°.  Ag(B.  15, 2151 , 2GS3 1. 
C^H-O.Na        1)  Cyancarbimid-7/?-Amidoben7oesäure  (B.  11,  1986;  16,  336  u.  Anm.  ib  . 

2)  w^-Amidobenzoesäurepercyanid  (A.  113,  332;  B.  1,  192;   11,  19S6;  Z 
1860,  35;  1867,  535),  siehe  auch  (B.  16,  336  Anm,)  ist  C,eH,,O.N,. 
CgH^O.Cl         1)  Chlorzimmtsäure.     Sm.  132°  (A.  70,  7). 

2)  «-Chlorzimmtsäure  (Phenvl-a-Chloracrylsäure).  Sm.  142—143°  (B.  Vk 
788,  1946);  Sm.  138-139°  (B.  16,  854). 

3)  /9-Chlorzimmtsäure  (Phenyl-^^-Chloracrylsäure).  Sm.  114.  K(B.  15,  7Ss  . 

4)  Chloratropasäure.     Sm.  85°  (B.  12,  948). 

CöHjOjClg       1)  Aethylester  der  «-Trichlorbenzoesäure.    Sm.  65°  (A.  152,  237). 

2)  Aethylester  der  ften-Trichlorbenzoesäure.    Sm.  86°  (A.  163,  32). 
CßH^O^Br        1)  o-Bromzunmtsäure.     Sm.  211—213°  (B.  15,  2295). 

2)  w-Bromzimmtsäure.     Sm.  178—179°  (B.  15,  2297). 

3)  ;>Bromzimmtsäure.     Sm.  251—253°  (B.  15,  2300). 

4)  «-Bromzimmtsäure  (Phenylbromacrvlsäure).  Sm.  130—131°.  KH.,  Rh. 
Ag  {A.  143,  333;  J.  pr,  [2]  20,  182;  B.  15,  16;  Am.  4,  25—27). 

5)  /3-Bromzimmtsäure  (Phenylbromacrvlsäure).  Sm.  120°.  K,  Ba,  Ag  (ib/i 
und  (B.  J5,  16;  A.  143,  336). 
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Cj,H,0,Br        6)  Bromatropasäure.     Srn.  ISO*»  {A.  195,  162). 

C^aOjBPg       1)  «-Phenvitribrompropionsäure.    Sm.  132^  (A.  143,  335;  Am.  4,  25). 

2)  /?-Pheüyltribrompropion8äure.    Sm.  45—48«  (^.  143,  338). 

3}  Tribromhvdratropasäure.    Sm.  150°  (A.  195,  163). 
C,H.03N'  1)  Indoxylsaure.     Sm.  122—123°  u.  Zers.  (B.  14,  1743;  J.  r.  13,  559). 

2)  Piperonalhvdrocvanid  (B.  14,  793). 
C^O^N  1)  o-Nitrozimmtsäure.    Sm.  237°  (240°;  232°)  Ba  +  4H,0,  Ca  +  2H,0 

(A.  163,  129;  212,  122;  B,  13,  2059,  2257;  14,  830;  X  1877,  788). 

2)  w-Nitrozimmtsaure.     Sm.  196—197°.    Ag  (B.  11,  1782;  13,  2060). 

3)  j»-Nitrozimmteaure.  Sm.  285—286°  (288^;  276°;  265°)  K,  Ba  +  3H,0, 
Sr  +  5H.O,  Ca  +  2H,0,  Mg  +  6H,0,  Hg,(2Hg,HgCl, +  3H,0),  Ag 
(Ä  13;  2059;  14,  2576;  A.  163,  127;  212,  150;  J.pr.  22,  192;  J.  1801, 
419;  a  r,  53,  634). 

C.H,O^Cl  Acet-(w.n5.)m-Chlor8alicvlanhvdrid.     Sm.  149°  (Ä  11,  1227). 

OJLOJX         1)  Essig-w-Nitrobenzoeanhydrid.  Sm.  130—132°.  Pb-|-2H,0  (Ä10,863j. 

2)  Oxal-zw-Amidobenzoesäure  (J5.  16,  336  Anm.). 

3)  o-Nitrophenyloxyakr}^lsäure.    Ag  (Ä  13,  2262). 

4)  p-Nitropbenyloxyakrylsaure  {B.  14,  1868). 

5)  Carbostvrilsäure  (Oxalvlanthranilsäure).  +  H^O.  Sm.  200°  u.  Zers. 
(B.  15,  332;  16,  734).  ' 

6)  Kvnursäure  -f  H.O.    Sm.  187°  (188-189°)  u.  Zers.,  subl.  Ag,  (3/.  4, 157). 

7)  Aeskorcein  {Z,  1867,  531). 

CjiH-OgNg  Nitrat  der  o-Diazozimmtsäure  (B.  14,  479). 

C^H-OjCl  Chlomoropianmethvläthersäure.    Sm.  206°  (/.  pr.  [2]  24,  370). 

OJELO^IX         1)  «-Nitro-(s-)Uvitin8äure.     Sm.  226-227°.    K^  +  H,0,   Ca  +  SHjjO,  Ba 

-f  Hj,0  (A  189,  171). 

2)  /5-Xitro-(«-)UWtinsäure.     Sm.  249-250°  (.1.  189,  180). 

3)  Pikolintricarbon8aure  +  2H20.  Sm.  230— 232°  wasserfrei.  Agg  (B.  16,71). 
C^H-OeNj  Kresvlpurpursäure.    NH„  K,  Ba,  Ca  {Z.  1870,  657). 

C«»H,OeBp  Bromacetvlgallussäure  (B.  3,  644). 

C,HjO,N  Nitronoropianmethvläthersäure  +  H^O  (/.  pr.  [2]  24,  353). 

C,H,0,N,  Acetvlchr^'sanisRäufe.     Sm.  270°  u.  Zers.  (B.  10,  1696). 

C,H.NC1,  Methvlchioroxindolchlorid.     Sm.  58-59°  (B.  15,  786). 

C,H.HBr,  Chinilindibromid  4- HBr.     Sm.  86°  (C.  r.  95,  85;  B/.  38,  124). 

C,H,NBpJ  ChUnolintetrabromid.     Sm.  88°  (C.  r.  95,  85;  Bl.  38,  124). 

C,H.NJ,  Chiiiolindijodid.    Sm.  90°  (B.  15,  824). 

C,H.N,Br  Amidobromchinolin  +  HjO.  Sm.  164°,  v.asserfrei.  HNO«,  (2HCl,PtClJ 

(B.  15,  1920). 
C,H,ON,  Amidocarbostvril.     Sm.  127°  (B.  14,  480). 

C^OBp,        1)  Dibrom-o-Vinvlanisol  {Soc.  39,  418). 

2)  Dibromisomethvltolvlketon.     Sm.  100°  (B.  15,  186). 
C^H^OS  Thiozimmtsaure.    K,  C^H^  (Z.  1868,  359). 

C,H,0,ir,*       1)  ^-Cyanamidophenylessigsäure.     Sm.l34°  (B.  15,  2121). 

2)  Aohydroamidooxalyltoluidsäure.  Sm.  300°  u.  Zers.  Na,  Ba,  -l-CgH^Oj 
(B.  iö    2092). 

3)  Phenyihydantoin.  •  Sm.  191—192°  (B.  10,  2048). 

4)  Benzylidenoxamid  +  V»H,0  {A,  157,  51). 

C,H,0,C1,        1)  Dicblorhydrozimmtsäure.    Sm.  162-164°  u.  Zers.  {A,  147,  91;  B.  14, 

1867;  15,  2159). 

2)  Aethylester  der  (Mn5-)o-Dicblorbenzoesäure.    Sm.  262-263°  (A.  152,  227). 

3)  AethvLester  der  (i/«5-)w-Dichlorbenzoesäure.   Sd.  271°  (i.  D.)  {A,  179,  290). 

4)  Acetät  des  Dichlorbenzvlalkohols.    Sd.  259°  (^.  147,  350). 
C,HgO,Br,       1)  Phenvldibrompropionsäure.     Sm.  195°.     Na,  Ba  {A.   127,    320;  143, 

331;  147,  91;  195,  140;  206,  33;  B.  15,  2159). 

2)  Dibromhydrozimmtsäure  (4.  143,  343). 

3)  Dibromhvdratropasäure.    Sm.  115-116°  {A.  195,  159;  206,  30j. 

4)  Dibrommesitvlensäure.  Sm.  194—195°.  Ca  +  7H2O,  Ba  +  3V,H,0 
(A,  215,  249). 

5)  Aethylester  der  («ws-)o-Dibrombenzoe8äure.  Sm.  38  —  38,5°  (B.  8, 
560-561). 
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CoH,03N,         1)  Araid  der  ;)-Nitrozimmtsäure.     Sm.  155—160^  (J.  1853,  433). 

2)  o-Diazozimmtsaure.    Nitrat  (Ä  15,  2295). 

3)  w-Diazozimmtsäure.    Nitrat  (B,  15,  2296). 

4)  j5-Diazozimmtsäure.    Chlorid  +  H,0  (Ä  15,  2300). 
C^HgOgN^  Diazohippursäureimid  (Z.  1867,  165). 

C.jHeOgCl,  Aethvlester  der  Dichlorsalicvlsäure.     Sm.  47«  (B.  11,  1226). 

a^HgOgBr^       1)  Dibrommelilotsäure.     Sm.  115^    Ba  +  5H,0  {A.  SpL  5,  116). 

2)  Dibromphloretinsäure.    Ba  (-4.  102,  161). 

3)  Dibromatrolaktinsäure.    Sm.  167^  (Ä  .14,  1236). 

4)  Dibrom-o-Oxy-p-Toluvlmethvläthersäure.    Sm.  193—194»  (/.  1880,  004 .. 
q^HgO^N,  Phtalursäure.    Zers.  über  150°.    Ba,  Ag  U.  214,  19). 

CjHgO^Brj  Dibromorseilinsäuremethylester  {Ä.  125,  355).  • 

CgHgO^J,  Dijodorsellinsäuremethylester  (-4.  149,  295)... 

CyHgOsNj        1)  Allyläther  des  (wn«-)  w-Dinitrophenols.    Sm.  46— 47<»  (Ä  12,  76.5). 

2)  w-Nitro-p-Oxalyltoluidsäure+HjO.  Zers.  bei  150°  ohne  Sm.  Na+HLO, 
Ba  +  3H.,0  {B.  15,  2691). 

3)  w-Nitrohippursäure.     Sm.  162°.    Ba,  Ca+3H,0,  Zn  +  6H,0,  Pb-f 
5H,0,  Cu  +  5HjO,  Ag  {Ä.  78,  103;  112,  69;  J.  pr,  [2]  15,  254). 

4)  ^-Nitrohippursäure.    Sm.  129°.    Ba  +  4H,0,  Ag  (B.  7,  1678). 
CgHgOgS          1)  w-Zimmtsulfonsäure  (o-?)  +  3  H^O.    Ca  +  1  \;HgO,  Ba  +  3  H,0,  Ba  -^ 

l^'.HjO,  Ag^  (Ä,  173,  17),  auch  (J.  pr,  16,  60;  29,  51). 
2)  i>Zimmtsulfon8äure  +  5  H^O.  K,  +  >  ^H^O,  Ba  +  3  H,0,  Ca  -|-  » *,HA">, 
CU  +  6HL0  (Jl.  173,  12;  J.  pr.  16,  60;  29,  51;  Am.  4,  161). 
C^HgOeNj        1)  Dinitrohydrozimmtsäure.     Sm.  126,5°  (B.  12,  600;  13,  1680).       - 

2)  Aethvlester  der  (5-)w-Dinitrobenzoesäure.    Sm.  91°  (90°)  {A.  99,   105: 
202,  '223*  217    196*  B.  14   902). 
CyK^O^Nj        1)  Aethvlester  der  Dinitrösalicylsäure.     Sm.  99°.    NH^,  Ag  {A.  69,  235; 

173,  49;  195,  53). 

2)  Methylester  der  Dinitrosalicylmethyläthersäure.     Sm.  69°  {A.  173,  47). 

3)  Aethylester  der  (6ew-)m-Dinitro-p-Oxybenzoesäure.    Sm.  87°.      K,  Ag 
(A.  163,  44). 

4)  Dinitromeülotsäure.    Sm.  155°.    Ba+H,0,  Ag  (A,  SpL  5,  118). 

5)  «-Dinitrophloretinsäure.    K^,  Ba  (A.  102,  155). 

6)  ,?-Dinitrophloretinsäure.    (NH.)^,  Ba  (A.  102,  158). 
C{,HgO-N^  Nitrat  der  m-Nitro-/)-Diazohyarozimmtsäure  (Ä  15,  845). 

CgHgO^S  1)  (s-)UvitiDsulfonsäure  (CO,H  :  Cü^H  i'CH« :  SÖ3H  =  1 :  3  ;  5":  6).  *    K -\- 

ILO,  Bag  (A.  206,  185). 
.  2)  /?-Xvlidinsulfonsäiire  [B.  14,  2112). 
CoHgOgNj.  (?)  Dinitroevernsäure.    K  +  3H5O  (A.  117,  302). 

Cj,H,0,N^  Methvlalloxanthin  +  3H.;0  {M.  3,  431). 

CgH^NBra  siehe'  C,H-NBr,  Chinolindibromid  +  HBr. 

CHgON  1)  Xylilisocyanat  (unbek.  Const.).    Sd.  200°  (B.  3,  657). 

2)  Acetophenonhydrocvanid  (B.  14,  235,  1980). 

3)  Zimmtsäureamid.     Sm.  141,5°.    Hg  (Z.  1866,  362). 

4)  Phenyllaktimid.    Sm.  146—147°  (A.  200,  97). 

5)  Hvdrocarbostyril,    Sm.  160°  {Z.  1869,  194;  B.  13,  1682;  15,  1424). 
C^HgONj          1)  «-Methyl-o-Benzglykocyamidin.     HCl-j-H^O,  (2 HCl,  PtCl^+2H..O) 

2)  ^?-Methyl-o-Benzglykocyamidin  +  H,0.  HCl,  (2 HCl,  PtClJ  (Ä  13,  OTSl 
C9H9OCI       .  1)  Chlorid  der  Xylvlsäure.     Sm.  25,5-26,5°;  Sd.  234— 236°  (Ä  12,   1970 1. 

2)  Chlorid  der  Isoxvlylsäure  (B.  14,  2112). 
OpHgOBrg  Methyläther  des  Tribrom-(ww5-)/7^Xylenol8.    Sm.  120°  (Ä  11,  26). 

Cj^HgO.N  1)  Nitrü  der  o-Oxymandelmethyläthersäure.     Sm.  71°  (J5.  15,  2025). 

2)  Nitril  deriJ-Oxvmandelmethyläthersäure  (Anisaldehydhydrocyanid).   Sm. 
03°  [B.  14,  19^6). 

3)  o-Amidozimmtsäure.  Sm.  158— 159°u. Zers.  HCl,Ba(Ä  13,2061;  15,2244). 

4)  ;w-Amidozimmtsäure.     Sm.  180—181°.    HCl,  HNO3,  Ba  +  2H,0,  C^i 
(J.  1879,  712;  B.  13,  2004;  15,  2296). 

5)  i)-Amidozimmtsäiire.     Sm.  175—176°  u.  Zers.     HCl,  Ba  (B.  13,  200»»; 
14,  2300;  15,  2290). 
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C^:S^0^:N  6)  Zimmthydroxamsäure.    Sm.  110°.    Na,  K,  Ba,  Pb  (A.  178,  214). 

7)  Aethyliden-w-Amidobenzoesäure  [A.  210,  117). 

8)  Anilbrenztraubeusäure.    Sm.  122^»  u.  Zers.    Ba  {Ä-  188,  336). 

9)  Acetyl-o-Amidobenzaldehyd.    Sm.  70— 71<>  {B.  15,  2574). 

10)  Benzimidoacetat,    Sm.  116°  {B.  11,  9). 

11)  Bilirubin,  siehe  auch  Cg^HgeOeN,.  Ca  +  2HjO,  Ba  +  2H,0,  Pb, 
Zn  +  2H,0,  Ag  +  H,0,  Ag^  (A,  181,  242;  J.  1868,  826;  1875,  882; 
Z.  1868,  554). 

C^H^O^HTg         1)  Aethenylnitrotoluylenamidin.     HNOg  (J5.  8,  677), 

2)  Verbindung  (Ä  12,  1297;  15,  1879-1880). 
C.,^O^ai         1)  Chlorhydrozimmtsäure.    Sm.  126°  (B.  14,  1867;  A.  147,  95). 

2)  «-Chlorhydratropasäure.    Sm.  73—74°  (A.  209,  20;  B.  12,  948). 

3)  /5-Chlorhydratropasäure.    Sm.  87-88°  (88,5°)  {A.  209,  4;  217,  77;  B. 
14,  237,  331). 

4)  Chlormesitylensäure.    Ba  +  4H,0,  Ca  +  5H20  (A,  150,  325). 

5)  Benzoesalzsäureäthylenester.     Sd.  260—270°  {A.  113,  121). 

6)  Aethylester  der  o-Chlorbenzoesäure.     Sd.  237—241°  (243°)  (Ä  8,  883; 
A,  143,  196;  117,  153). 

^  7)  Aethylester  der  w-Chlorbenzoesäure.    Sd.  245°  {A,  102,  262). 

8)  Phenylchloressiffsäuremethylester.    Sd.  248°  u.  ger.  Zers.  (B.  14,  2392). 

9)  Acetat  des  p-Chlorbenzylalkohols.     Sd.  240°  {A,  147,  345). 
C,,H:90,Br        1)  o-Bromhydrozimmtsäure.     Sm.  97—99°  (Ä  15,  2296). 

2)  ?w-Bromhydrozimmtsäure.     Sm.  74,5—75°  {B,  15,  2294,  2298). 

3)  ;?-Bromhydrozimmtsäure.     Sm.  136°;  Sd.  250°  bei  30  mm.    Ag  {A,  143, 
341;  B.  13,  1683;  J.  1877,  858). 

4)  a-Bromhydratropasäure.     Sm.  93  —  94°  {A.  195,  152  —  153;  209,  13; 
206,  28). 

5)  ;^-Bromhydratropasäure.    Sm.  93—94°  {A,  209,  10;  B.  14,  331). 

6)  Phenyl-/^-Brompropionsäure.    Sm.  137°  {A,  147,  96;   195,  132;  B.  11, 
1221;  12,  537). 

7)  0-  Brommesitylensäure  (CO^H  :  Br :  CHg :  CH,  =  1:2:3:5).    Sm.  146 
bis  147°.    Ba  +  4H^Ö,  Ca4-2H,0  (A,  193,  172). 

8)  p-Brommesitylensäure  (CO„H :  Br :  CHg :  CHg  =  1:4:3:5).     Sm.  214 
bis  215°  (212°).   K,  Ba,Ca,Ca  +  5H,0  {A,  147,  8;  193,  174;  215,  246). 

9)  Brompseudocumolsäure.     Sm.  172—173°.    K,  Ba  +  6H20,Ca+2H,0 
U.  215,  244). 

10)  Aethylester  der  o-Brombenzoesaure.     Sd.  254—255°  (A.  198,  109). 

11)  Aethylester  der  w-Brombenzoesäure.     Sd.  259°  {B.  4,  707), 

12)  Bromsalicylaläehydäthyläther.     Sm.  67  —  68°.    NaHSOj  {A.  145,  308). 

13)  Acetat  des  ;j-Brombenzylalkohols.    Sm.  2.50—260°  u.  Zers.  (Ä  10,  1209). 
C^B^OjJ           1)  Phenyljodpropionsäure.    Sm.  119— 120°  u.  Zers.  {A.  147,  97;  195,  133). 

2)  Aethylester  der  w-Jodbenzoesäure  (A.  135,  110). 

3)  Aethylester  der  p-Jodbenzoesäure  {A.  207,  333). 

CjjBCc>0,F  Aethylester  der  p-Fluorbenzoesäure;  nach  (J.  pr,  [2]  1,  400)  ist  es  die 

7«.Verb.,  nach  (ö.  11,  90;  1882,  85)  aber  die  p- Verbindung. 

C.HLOgW  1)  Acetyl-o-Amidobenzoesäure.     Sm.  179  —  180°  (184°).    Pb,  Ag  (Ä  14, 

885;  15,  2108,  3077—3078:  Soc.  1880,  742,  752). 

2)  Acetvl-y??-Amidobenzoesäure.     Sm.  220—230°.    Na,  Ca  +  3H,0,  Ba  + 
3H3Ö  (A.  117,  165). 

3)  Acetyl-j5-Amidobenzoesäure.     Sm.  250°  u.  Zers.    Cu,  Ag  (B.  9,  1302). 

4)  Hippursäure.     Sm.   187,5°.     Salze  meist  bekannt,   siehe  (J..  54,  33), 

^Hsi    ^i^5i    ^4^9»    ^5^11« 

5)  p-Tolvloxaminsäure.    Sm.  168-170°.    Ba  {A.  184,  285). 

6)  Lenkolinsäure.     Sm.  162°  (/.  1877,  445;  isom.  Säure  (/.  1880,  949). 

7)  Chinolinsäure.     Sm.  143°.    Ag  (J.  1880,  949). 

8)  Oxaminsäurebenzylester.     Sm.  134—135°  {B,  13,  507). 

9)  Nitroäthvlphenylketon  (2  Deriv.),  kryst.    Sm.  100°  {B.  6,  1007). 
CSoOglTg         1)  Oxaluranilid  {A,  68,  25). 

2)  Acetat  des  Nitroso-w-Kresols.     Sm.  92°  (B,  12,  1799). 

3)  Nitrosonitrotetrahydrochinolin.     Sm.  137—138°  (B.  16,  730). 


Co  III.  _     220      - 

CgHeOgCl         1)  Phenvlchlormilchsäure  +  ILO.    Sm.  78-80^  wasaerfrei  bei  104«.     Atr 

(Ä.  147,  79). 

2)  Chlortropasäure.    Sm.  128— ISO«»  (Ä  13,  377;  Ä,  217,  111). 

3)  Aethylester  der  («/?«-) w-ChloraalicylsSure.     Sm.  110°  (Ä  11,  1227). 
CgHgOgBp        1)  «-BromphenoxylpropioDsäure.     Sm.  105— -106°.    Na  ( J. />r.  [2]  21,  137». 

2)  Phenylbrommilchsäure  +  H^O.     Sm.   120—122°;  wasserfrei  bei    12.".*. 
Ag  {Ä,  147,  83;  B,  13,  309-310). 

3)  Bromanissäuremethylester  (A.  56,  314). 

CgHgOjJ  Aethvlester  der  (M7W-)m-Jod8alicvlsäure.     Sm.  70—71°  (J,   1864,    3S.!>k 

CgHgO^N  1)  o-Nitromesitvlensäure.     Sm.  210—212°.    Ca,  Ba  +  4H,0  (A  193,  IW,. 

2)  ij-Nitromesitylensäure.     Sm.   179°  (174—176°);  (214  —  220°?).     Ca 
6H,0,  Ba  +  4H,0,  Mg,Ag(A141,149;  147,48;  193,168;  5.11,20.7)4 

3)  Nitro-p-Xylylsäure.    Sm.  195°.     Ba  +  9HjO,  Ca  +  6HgO  {Z.  1867,  13  . 

4)  Nitro-p-Aethylbenzoesäure.    Sm.  156°.     Na  +  2H,0,  K-j-xH,0,   Sr 
+  4H,0,  Ca  +  2H,0,  Ba4-4H,0  {Ä,  216,  220). 

5)  o-Nitrohydrozimmtsäure.    Sm.  113°.    Ag  (B.  13,  1(381). 

6)  w-Nitrohvdrozimmtsäure.    Sm.  117—118°  (Ä  15,  846). 

7)  ;;-Nitrohydrozimmtsäure.     Sm.   163—164°.     Ba  +  2H,0,  Ca4-2ILO, 
C-Hß  (Ä.  163,  132;  Z.  1869,  193). 

8)  Älethylester  der  w-Nitro-p-Toluvlsäure  (A,  63,  302). 

9)  ]\rethylester  der  /)-Nitro-«-Toluvlsäure.     Sm.  54°  (B,  12,  1765). 

10)  Aethylester  der  o-Nitrobenzoesäure.   Sm.  30°  (A.  163,  137;  /.  1877,  73*3.. 

11)  Aethylester  der  w-Nitrobenzoesäure.     Sm.  47°  (42°);  Sd.  298«    (2J*0^> 
(A.  72,  275;  133,  202;  /.  1847/48,  737;  1877,  736). 

12)  Aethylester  der  p-Nitrobenzoesäure.     Sm.  57°  (57,5°)  (/.  1877,  736:  A. 
128,  262;  217    211 212). 

13)  /«-Oxvhippursäure  (Ä  1,'  190:  /.  /?r.  [2]  15,  259). 

14)  Salicylursäure.     Sm.  160°.     Ba  (A,  97,  251). 
löj  w^-0xybenzur8äure  (H.  1,  260). 

16)  ;>0xybenzur8äure  {H.  1,  260).     Sm.  228°  ii,  Zers.  (H.  7,  29). 

17)  «-Amido-(5-)Uvitiiisäure.   Sm.  240°  u.  Zers.  (B.  13,  1934;  A.  189,  170i. 

18)  /?-Amido-(5-)üvltiiisäure.    Sm.  255°  u.  Zers.  (A.  189,  181). 

19)  Methenvldioxvphenvlamidoessigsäure.    Sm.  210°.    Ba  (Ä  14,  794). 

20)  Acet-(;/ns-)w-Amid6salicylsäura.     Sm.  218°  {A,  195,  19). 

21)  Methvlester  der  Isöcinchomeronsäure.     Sm.  117,5°  (/.  1877,  43  ^j. 

22)  Methylester  der  /9-Pyridindicarbonsäure  (/.  1878,  439). 

23)  Acetat  desjw-Nitrobenzylalkohols.  Sm.  85°  (78°)  {A,  Uly  Ul\Z,  1867,  5G_?.. 
C^HgO^Nj        1)  Diazohippursäure.    Nitrat  (Z,  1867,  165). 

2)  7/2-Nitro-/?-Diazohydrozimmtsäure(?).    Nitrat  {B.  15,  845), 
CgHgO.Br  Bromveratrumsäure.     Sm.  183—184°  {A.  159,  244;  B.  11,  136). 

CgHgOglf  1)  Aethylester  der  (ww5-)7n-Nitro-o-Oxvbenzoe8äure.     Sm.  92  —  93«.      Na 

{A,  195,  14). 

2)  Aethylester  der  (6e7i-)w-Nitro-o-Oxybenzoesäure.    Na,  Ag  {A.  195,  34}. 

3)  Aethylester  der  ?-Nitro-2?-Oxybenzoesäure  {Z.  1866,  647). 

4)  (?/n5-)w-Nitro-o-Oxybenzoemethvläthersäure.     Sm.  163°  (161,2°).     Ba  — 
2H2O,  Ag  {A,  145,  312;  150,  4). 

5)  Nitro-o-Oxv-p-Toluylmethyläthersäure.     Sm.  173  — 175  °.     Ba  +-  2  H.C> 
(/.  1879,  519;  1880,  663). 

6)  Nitranissäuremethylester.     Sm.  100°  (A.  56,  315). 

7)  Diacetvlpyromekazonsäure.    Sm,  153—155°  (c/lpr.  [2]  23,  442;  27,  2oi»i. 

8)  o-Nitro-/?-Phenylmilchsäure.?     Sm.  127°  {B.  15,  2861—2862). 
CeHßOßNg        1)  Acet-;w.-m-Dmitro-o-Toluid.    Sm.  190,5°  (189,5)  {A.  158,  341;  217,  li>7: 

B,  11,  1976). 

2)  Sarpetersaurer-77?-Diazobenzoesäureäthylester  (A,  120,  127). 

3)  w-Nitro-/)-Diazohydrozimmt8äure,  nur  Nitrat?  {B.  15,  845). 
C^HgOeN         1)  Nitroveratnimsäure  +  V,H,0.    NH^,  Ag  {A.  108,  59;  B.  9,  938). 

2)  Isonitroprotokatechudimethyläthersäure.    Sm.  200—202°  {B.  11,  134), 

3)  Carbostvrilsäure,  siehe  CgHyOjN. 

CeH^OoNg         1)  Trinitromesitvlen.     Sm.  230—232°  (232^;  (/.  1879,  396;  A.   141,    134: 

B.  16,  966).  * 
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C,H[:,0«M'3        2)  Trinitrocumol.    Sm.  185°  {A.  151,  261). 

3)  Trinitrocumol  (Isopropvlbenzol).     Sm.  109°  {A.  149,  328). 

4)  Trinitroäthyltoluol.     öm.  92°  {A.  136,  314;  B.  7,  1515). 

5)  Aethylester  der  Dinitro-o-Amidobenzoesäure.    Sm.  135°  {A,  173,  47). 

6)  Aethylester  der  Dinitro-jo-Amidobenzoesäure.   Sm.  114°  {A,  163,  11). 

7)  Dinitrocarbanilsäureäthvlester.     Sm.  210°  (B.  10,  691). 

8)  Dinitroacetaniaid.     Sm.'  157°  {A,  207,  243). 

CgH^O^Iffa        1)  Dinitrotvrosin.    Ba  +  2H»0,  Ca  +  3H,0  (A.  116,  82;  ^T.  1869,  669). 

2)  «-Trinitro-m-Kresoläthyläther.     Sm.  72°  {B.  14,  988;  15,  1864). 
CBL^O^Iff,  Dimethyläther  des  Trinitroordns.  "  Sm.  69,5°  (Z.  1871,  229).     " 

a;,BL;N:Br,        l)  DibromtetrahydrochinoUn.   Sm.  65—06°.   HCl,  (2HC1,  PtCl,  +  2H^0), 

Oxalat,  HjSO^  (Ä  15,  823). 

2)  Dibromtetrahydrochinolin,  isom.    HCl  (B,  16,  737—738). 
CHC^MTS  1)  Propylenamidothiophenol.    Sd.  252°  (2HC1,  PtClJ  {B,  13,  21). 

2)  Aethenvlamidothiokresol  (2HC1,  PtClJ  (Ä  14,  493). 

3)  (?/7i5-)w-Xylylsenföl  (Ä  9,  1296). 

4)  Thiozimratsäureamid  (Z  1866,  362). 

CHj^Sj  Aethvlenester  der  Phenyldithiocarbaminsäure.     Sm.  134°  {B.  15,  345). 

C.H^CUBr,  Stvcennchlordibromhydrin.     Sm.  96,5°  {Bl  20,  122). 

C.'H^oON.        1)  Amidobvdrocarbostynl.     Sm.  211°.    HCl  (Ä  12,  602). 

2)  Nitroßotetrahydrochinolin  {B.  16,  730). 

3)  Nitrosohydromethylketol.    Sm.  54—55°  (B.  14,  884). 

4)  Nitril  der  Methoxylphenylamidoessigsäure  {B,  14,  1979). 
a.H,oOBr,       1)  Dibrommesitol.    Sm.  150°  (A.  195,  271). 

2)  Dibrompseudocumenol.    Sm.  149—150°  (B.  11,  30). 

3)  Stycerindibromhydrin.    Sm.  74°  {BL  20,  120). 

4)  Bromid  des  Methylacetophenons.     Sm.  55°  (B,  14,  1598). 
C^HjoOS  Aethvlester  der  «-Thiobenzoesäure.    Sd.  242-243°  (J.  1863,  483-484; 

Z,  1868,  356;  J.  pr.  [2]  17,  463). 
Cc^BEioOjNj       1)  Nitrosoacet-p-Toluid.     Sm.  80°  u.  Zers.  (B,  10,  959). 

2)  Methylphenyloxamid.     Sm.  179—186°  (A,  184,  70). 

3)  Acetvlphenvlhamstoff.    Sm.  183°  (Ä  8,  1181). 

4)  Tetrabydronitroso-o-Oxychinolin.    Sm.  67—68°  (B.  14,  1369). 

5)  Tetrah vdronitroso-m-Oxychinolin  (B.  16,  723). 
CgHioOjWe  Hippursäureamid.    Sm.  183°  (J.  1857,  368;  J,  pr.  [2]  75,  248). 
CeHioO,Br,  Dimethyläther  des  Dibromorcins.     Sm.- 160°  (B,  14,  2001). 
CgBC^oOjS              Benzvlthioglykolsäure.    Sm.  58—59°.    Ag  (Ä  12,  1641).    C^H^. 
C^HjoOjHg      1)  Quecksilberphenylpropionat.    Sm.  165—166°  {A.  154,  118). 

2)  p-Quecksilbertolylacetat.    Sm.  153°  {A,  173,  174). 
C^H^oO^N,       1)  Acet-o-Nitro-o-Toluid.     Sm.  155,5°  U-  172,  226). 

2)  Acet-m-Nitro-o-Toluid.    Sm.  196-197°  (A.  158,  345). 

3)  Acet-o-Nitro-w-Toluid.    Sm.  101—102°  (A.  158,  348). 

4)  Acet-o-Nitro-p-Toluid.    Sm.  160°  (A.  172,  229). 

5)  Acet-w-Nitro-p-Toluid.    Sm.  92"  (A.  155,  23;  B.  13,  1088). 

6)  w-Amidohippursäure.    Sm.l94°  (192°).    HCl  (A.  112,  70;  K  7,  100; 
J.  pr.  [2]  15,  257). 

7)  Nitrosoäthvl-w-Amidobenzoesäure.    Ag  (JB.  5,  1040). 

8)  Methyl-m-iSltrophenylmethylacetoxim.  Sm.  63—64°  (Ä  15,  3063-3064). 

9)  i:>-Uramidophenyle88igsaure,     Sm.  174°  {B.  15,  2122). 
CoHioOgN^  Azo-p-Tolvlmethazonsaure.     Sm.  154°  u.  Zers.  (Ä  10,  143). 
C^ioOsClö           Trichlorvaierolaktinsäurebutvrchloralid.-    Sm.  84-86°;   Sd.  300-310° 

(A.  193,  48). 
CoHjoOjBr,  Dibrommethylpyrogalloldimethyläther.    Sm.  126°  (Ä  12,  1375). 

C^H^oO^Wj       1)  o-Nitro-p-Amidohydrozimmtsäure  (C^H, :  NO, :  NH,  =»  1:2:4).    Sm. 

137—139°  (Ä  12,  601). 

2)  w-Nitro-o-Amidohydrozimmtsäure.     Sm.  145°  (B.  15,  845).    (C,H^ 
NO  :  NHI 1:3:4). 

3)  Aetiiylester  der  (ft6ti-)w-Nitro-o-Amidobenzoesaure.  Sm.  104°  (A.  195, 40) 

4)  w-Nitroäthyl-w-Amidobenzoesäure.  Sm.  208°.  Ba  +  4H,0  (Ä  10, 1704) 

5)  Methylester  der  o-Nitro-p-Amido-«-Toluylsäure.    Sm.  94°  (R  14,  825) 


c«  ni.  222 


CgH^oO^N,       G)  Anisuraminsäure.     Ca  +  7H,0  (Ä.  153,  99). 

7)  o-Xitrocarbanilsäureäthvlester.    Bm.  58°  (Ä  12,  1295). 
S)  Nitro-o-Acetanisid.     Sm.  143°  (Ä.  207,  242). 
9)  Dinitroäthyltoluol.     Sm.  52°  (ß.  7,  1514). 

10)  Dinitroäthyltoluol,  ölig  (ib.). 

11)  Dinitromesitvlen.     Sm.  86°  (A.  141,  133). 
J2)  Melanin  (J.  1866,  722). 

CgHjoO^N^  Diureidbenzoesäure.    Ba  (B.  2,  47). 

CgHioO.Brj  Dibrom-Nonodilakton    (Dibromid   der   Diallvlmalonsäure).     Sm.    130* 

(B.  14   627"  15   625"  Ä,  216   62). 
C^HioO^S  p-TolyisJfoiiesßigsäure.    Sm.' 11 7,5°— 118,5°.    Ag  (B.  14,  834). 

CpHioOßN,       1)  norm.  Propyläther  des  (i«ns-)m-Dinitrophenols  (B.  12,  765). 

2)  Aetbvläther  des  w-m-Dinitro-o-Kresols  (CH^ :  OC^H^  :  NO, :  XO,  = 
1 :  2  r3  : 5).     Sm.  51°  (Ä  14,  899,  987;  15;  1133;  Ä,  217,  154). 

3)  Aethyläther  des  w-w-Dinitro-jo-Kresols  (CHg :  NO, :  OOjHg  :  XO,  = 
1:3:4:5).  Sm.  75°  (B.  14,  899,  986;  Ä.  217,  164,  170);  Sm.  '7:^ 
(R  15,  1858). 

4)  Nitrotvrosin.  HC1+V,H,0,  HNO«,  H,SO^,  Ba,  Hgj,Ag,  (A.73.  75; 
116,  77;  Z.  1869,  669). 

CeH^oOgS         1)  «-Mesitylensulfonsäure.    Ca  +  4HgO  (Am.  3,  218). 

2)  /^-Mesitylensulfonsäure.    Ca-j-4H50  (ib.). 

3)  w-Hydrozimmtsulfonsäure.    Ba  +  5H,0  (J.  1877,  860). 

4)  Phenvlpropionsulfonsäure.  K,  K,,  Ca,  Ba  +  H^O,  (K,,  Zn),  Pb,  Ag^ 
+  HJ0  (A.  154,  62). 

5)  Benzoylisäthionsäure.    K,  Ba+H,0  (Z.  1868,  235). 

6)  Aethvlester  der  w-Sulfobenzoesäure.  Na,  NH^,  Ba  {A.  102,  250; 
106,385). 

CgH^oOgN^  Aethyloxvcarbimidamidodinitrophenol.    HCl  (B.  15,  448). 

C^TL^oOß  Phloretinsulfonsäure.     Na,,    Ca  +  4H,0,    Ba  +  3H,0,   Llg  +  oH.O 

(J.  1858,  271). 
CgH^oG^N,  Glycerinäther  des  (Mw^-)w-Dinitropbenols.     Sm.  83°  (Ä  12,  766). 

CyHjoG^Ng  Nitrosotrinitrotrimetbvl-?w-Phenvlendiamin.     Sm.  132°  (B.  12,  181.5>. 

CgHjoNOl        1)  Imidchlorid  des  Acet-o-Toluids  \A.  214,  208). 

2)  Imidchlorid  des  Acet-jp-Toluids  (A.  214,  202). 
CßHioNBr  Bromtetrahvdrocbinoün.     HBr  (Ä  16,  737).   . 

Cj^H^^ON  1)  Amid  der  Slesitvlensäure.     Sm.  133°  {A.  147,  47). 

2)  Amid  der  Xvlvlsäure.     Sm.  179-181°  (Ä  12,  1970). 

3)  Amid  der  Isoxvlvlsäure.    Sm.  186°  (Ä  14,  2112). 

4)  Propionanilid.  'Sm.  92°  {Z.  1871,  35). 

5)  MethvlacetÄnilid.  Sm.  101—102°  (99,5°);  Sd.  245°  (Ä  10,  329,  5i»0 
Anvi.;  16,  29). 

6)  Aethvlformanilid  (B.  15,  2800). 

7)  Dimethvlbenzamid.     Sm.  41—42°;  Sd.  255—257°  (J5.  9,  846). 

8)  Benzvlacetamid.    Sm.  30°  (57°) ;  Sd.  über  250°  (300°)  (B.  5,  697;  12, 12i»7 1. 

9)  Acet-o-Toluid.     Sm.  107°;  Sd.  290°  (A.  154,  302:  156,  77). 
.    10)  Acet-/;i-Toluid.     Sm.  65,5°;  Sd.  303°  {A.  156,  83).   • 

11)  Acet-;>-Toluid.     Sm.  147°;   Sd.  307°  (A.  129,  78;   154,  302;    156,   74; 
J.  1864,  426;  1878,  678;  B,  15,  317). 

12)  Acet-o-Anisid.     Sm.  78°;  Sd.  303—305°  {Ä,  207,  242). 

13)  Tetrahvdro-o-Oxvchinolin.  Sm.  121— 122°  (B.  14, 1368;  16,  713;  3/.3,  545 i. 

14)  Tetrahvdro-w-Öxvchinolin.  HCl  (Jtf.  3,  567);  Sm.  116  —  117°  subl. 
(B.  16,'  723). 

15)  tetrahvdro-p-Oxychinolin.    HCl  (M.  3,  558). 

16)  Amidoäthylphenylketon.     (2  HCl,  PtCl^)  {B.  6,  1007). 

17)  Aetbvläther  .des  Benzaldoxims.    Sd.  207,5-209°  (unc.)  (B.  16,  827). 
CÄiO^l         1)  «-Chiorkresoläthvläther.     Sd.  210—220°  (unb.  Const.)  (A,  168,  210). 

2)  ,5-Chlorkre8oläthyläther.     Sd.  210—220°  (unb.  Const.)  (.4.  168,  210). 

3)  Aethvläther  des  ;>-Chlorbenzvlalkohols.  Sd.  215—218°  {A.  147,  340; 
161,  335:  A.  SpL  2,  251). 

4)  Phenvlchlorcarbinoläthvläther.    Sd.  210—212°  (B.  6,  805). 


^     223     —  C,  III. 

CH^OBr         1)  Bromniesitol.    Sm.  81*^  (Ä  8,  60;  A,  195,  270). 

2)  Brompseudocumenol.    Sm.  32^  Sd.  250°  u.  Zers.  {B.  11,  29). 

3)  Isopropyläther  des  ;>Bromphenols.     Sd.  236''  (Z.  1870,  250). 
C.H.-O^H'         1)  wi-Amidohydrozimmtsäure.    Sm.  84—85°.    HCl  (B.  15,  846). 

2)  /)-Amidohvdrozimmtsäure.    Sm.  131°.    HCl,  H^SO^  (Z.  1869,  195). 

3)  «-Amidohydratropasäure,  subl.  bei"  260°.    Cu,  HCl  (Ä  14,  1981). 

4)  Ä-Amidohvdratropasäure.    Sm.  169,5°  (Ä.  195,  158;  Ä.  209,  11). 

5)  Fhenvl-«-Amidopropionsäure,  subl.  HC1,(2HC1,  PtCL4-2H20),HN03, 
H,SÖ,,  Ag,  Cu  +  2H,0  (Ä  15,  1006). 

6)  Phenyl-^-Amidopropionsäure.     Sm.  120—121°,     HCl  {A.  195,  143; 
200,  97;  J.  1880,  372),  soll  nach  (B.  15,  1006)  die  /S-Säure  sein. 

7)  Phenvlamidopropionsäure.     Sm.   bei   etwa   250°   u.   Zers.      HCl,    Cu 
(B.  14,  1785). 

8)  «-Anilidopropionsäure.    Sm.  162°.    HCl  (B.  15,  2036). 

9)  Phenylmethylamidoessigsäure.    HCl  {B.  14,  1982),  subl.  bei  274°. 

10)  Methylester  der  Phenylamidoessigsäure.    Sm.  48°  (5.  8,  1157). 

11)  o-Tolvlamidoessigsäure.  Sm.  149— 150° (143°).  Cu(J5. 13,137,1091;  16,204). 

12)  w-Tolvlamidoessigsäure.    Cu4-2HgO  (B,  15,  2011). 

13)  p-Tolvlamidoessigsiiure.    Sm.  166— 168° (Ä  8, 1158;  10,  2047;  14,1323). 

14)  Aethvlester  der  w-Amidobenzoesäure.     HCl,   (2 HCl,  PtClJ,  HNO, 
(J.  1850,  418). 

15)  AethyWw-Amidobenzoesäure,    Sm.  112°.    Ba  +  2H«0  (B.  5,  1038). 

16)  Dimethyl-w-Amidobenzoesäure.    Sm.  151°.    CH,  (J5,  6,  587). 

17)  Dimethvl-p-Amidobenzoesäure.    Sm.  235°  {B.  9,  401). 

18)  o-Amidbmesitvlensäure.    Sm.  186—187°  (A,  193,  171;  B.  11,  2035). 
10)  p-Amidomesitvlensäure.     Sm.  235°.     HCl    (A,   147,   50;    193,    171; 

B.  12,  608). 

20)  Carbanilsäureäthylester.    Sm.  51,5—52°;  Sd.  237—238°  u.  Zers.  (J.  pr. 
[2]  10,  207;  A.  147,  159;  B.  3,  649,  054). 

21)  Melilotsäureamid.    Sm.  70°  {A.  Spl  5,  120). 

22)  Phloretinsäureamid.    Sm.  110—115°  (.4.  102,  162—163). 

23)  Amid  der  Phenvknilchsäure.    Sm.  130°  (J.  pr.  [2]  21,  152). 

24)  Benzhydroxamsäureäthylester.    Sm.  64—65°  (A,  181,  385;  205,  278); 
Sm.  67°  (A.  217,  11;  Ä  16,  874). 

25)  «-Aethylbenzhydroxamsaure.    Sm.  53,5—54,5°  (54°)  (A.  175,  329;  182, 
221;  205,  285;  217,  4;  Ä  16,  874). 

26)  /9-Aethylbenzhydroxamsäure.    Sm.  67—68°  (A.  205,  286;  217,  5). 

27)  Formvl-o-J:midophenoläthyläther.     Sm.  62°;    Sd.  292°  im   H-Strom 
(J.  pr.  [2]  12,  208). 

28)  Methyläther  des  o  -  Acetylamidophenols.    Sm.  78°;  Sd.  303  —  305°  (A. 
207,  242);  Sm.  84°  (Ä  15,  1685). 

29)  Acetyl-;?-Amido-o-Kresol.    Sm.  224—225°  (CHg :  OH  :  NH,  =  1:2:4). 
(B,  15,  2831). 

30)  Aethyläther  des  Salicvlsäureamid.    Sm.  110°  (A.  98,  264). 

31)  /3-Lutidinbetain.     HCl.    Sm.  162,5°;   (2HC1,   PtCl^  +  2H,0)  (C.  r. 
95,  300). 

32)  Nitromesitylen.    Sm.  41-42°;  Sd.  255°  {A.  147,  1;  179,  169;  Ä8,  57). 

33)  Nitrocumol  (CHg :  CHj :  CHg :  NO,  =-  1 :  3  :  4 :  6?).    Sm.  71°;  Sd.  265° 
(Z.  1867,  12). 

CsH^iOjNs       1)  «-Benzkreatin  +  lV,HjO.      Ha  +  H^O,    (2HC1,    RCl,  +  2HjO) 

(B.  8,  324). 

2)  /J-Benzkreatin.    HCl,  (2  HCl,  PtCl,  +  2H20)  (B.  8,  325). 

3)  Azonitropropylphenyl.    Sm.  98—99°  (B.  9,  386). 

4)  Azonitroisopropylphenyl  {B.  8,  1076). 

5)  o-Azonitroäthvltolvl.    Sm.  87-88°  {B.  9,  388).    Na. 

6)  j3-Azonitroäthvltoivl.    Sm.  133°  u.  Zers.  (B.  9,  387). 

7)  NitrosoäthvlphenyiharnstofF.     Sm.  59,5°  {A.  199,  286). 

8)  Glykolylpiienvlguanidin.    Sm.  260°  u.  Zers.  (Ä  13,  993). 
CJH^tOJSI        1)  Aethylester  der  Amido-/>-Oxvbenzoesäure,  nur  HCl- Verbindung  bek. 

(Z.  1866,  648). 
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C^H^jb^N        2)  Methylester  der  Amidoanissäure.    (2  HCl,  PtClJ  (.1.  109,  26). 

3)  Methylamidoanissäure,     Sm.  oberh.  200°.    HCl +H,0  (Ä  5,   1042-. 

4)  jo-Methoxylphenylamidoessigsäure,  subl.  bei  225*^.    Cü  (Ä  14,   1970«. 

5)  Tyrosin   («-Hydro-p-Cumaraminsaure).     Literatur  bedeutend.     Salze  jj. 
(A,  116,  67).     Synthese  (Ä  15,  1544;  16,  854). 

6j  Dimethvlamidosalicylsäure  (Ä  12,  2308). 

7)  Aethoxyl-p-Amidobenzoesäure.    Sm.  187°.     HNO3  {B.  6,  130). 

8)  Amid  der  j9-0xymandelmethyläthersäure.    Sm.  159°  {B,  14,  1977). 

9)  Aethyläther  des  (6gn-)m-Nitro-o-Kresols  (CHg :  OCHg  :  NO,  =  1:2:3». 
Sm.  71°  (Ä  14,  899;  15,  1133;  Ä.  217,  155). 

10)  Aethyläther  des  (f/w5-)w-Nitro-o-Kresols  (CHj :  OC3H5 :  NO,  =-1:2: 5l, 
flüssig  (B,  14,  567;  Ä,  217,  50). 

11)  Aethyläther  des  Nitro-/w-Kresols.     Sm.  54°  (Ä  15,  1134;  ^1.217,   Itjl). 

12)  Aethyläther    des    w -Nitro -p-Kresols    (CH3 :  NO,  :0C,H5-=»  1  :  3  :  4k 
Öd.  275—285°  u.  Zers.  {Ä,  217,  54,  162;  B,  15,  1134). 

13)  Aethyläther   eines   Nitrokresols   (unbek.  Constit.).     Sm.  72 — 73**;    Sd. 
*^85^'  (B  8    1^1''*) 

14)  o-Oxyphenylurethan.     Sm.  85°  {BL  25,  177). 

15)  i^-Oxyphenylurethan.    Sm.  120°  (BL  25,  179). 

16)  Nitromesitol    (CH, :  NO, :  CH9 :  CH« :  OH  ==  1 :  2 :  3  :  5  : 6).       Sm.    «U« 
{B,  15,  1376;  Ä.  215,  98). 

C^H^iOaP  Verbindung.    Sm.  243°  (B,  15,  2020). 

CgHiiG^N         1)  o-Amidophönylglycerinsäure.     Sm.  218°.    K,  Na,  Ba  (J.  1877,   7Sb). 

2)  Amidoveratrumsäure,  in  fr.  Zust.  nicht  bek.,   nur  (HCl,    SnCU)  und 
CjHj  (B.  9,  942). 

3)  «-Aethyläther  des  Nitroorcins.     Sm.  54°  (Jf.  2,  371). 

4)  ^-Aethyläther  des  Nitroorcins.    Sm.  103°  (ib.). 

5)  Verbindung   (Alkohol  der  o-Nitro-/^-Phenylmilchsäure)?    Sm.    loS    bis 
109°  (5.  15,  2861). 

CgHiiO^Na       1)  Dmitrodimethyl-w-Toluidin.     Sm.  107°  {B.  12,  1800). 

2)  isom.  Dinitrodimethyl-?/i-Toluidin.    Sm.  168°  {B.  12,  1800). 

3)  Dinitromesidin.     Sm.  193—195°  (Ä,  141,  138;  179,  168). 
C^Hj^O^Ns            Nitrobenzylidendiureid  +  H,0.     Sm.  200°  u.  Zers.  (Ä.  151,  194). 
CgH^^NCl,  Dimethylbenzamidchlorid.     Sm.  36°  (B.  9,  846). 

CoHjjNS  1)  Thiacet-o-Toluid.     Sm.  67—68°  (B.  13,  529). 

2)  Thiacet-;?-Toluid.    Sm.  127,5—128°  (130—132°)  {B.  11,  1759;  13,  520». 

3)  Thiacetmethylanilid.     Sm.  58—59°  {B,  13,  528). 

4)  Methylisothiacetaniüd.    Sd.  244—245°  (Ä  12,  1061 ;  13,  528). 

5)  Aethylisothioformanilid.    Sd  230—240°  (Ä  16,  145). 

6)  Imidothiobenzoeäthyläther.    HJ,  HCl,  (2 HCl,  PtCL)  (Ä.  197,   348). 

7)  Thio-«-Toluylsäureimidmethyläther.    HJ  (Ä,  192,  56;  197,  343). 
CqH^iNS,         1)  Phenyldithiurethan.    Sm.  56°  (Ä  2,  120);  Sm.  60°  (Ä  15,  570,   130:>). 

2)  Methyläther  der  p-Tolyldithiocarbaminsäure.     Sm,  .84°  {B.  15,   1310). 
OgHj^SjP  .       .    Dimethylphenylphosphin  +  Schwefelkohlenstoff.    Sm.  97°  (101°),  (2HCI, 

PtClJ  (B.  15,  2017).       • 
CgHijON,        1)  Dimethylphenylharnstoff  (Ä  12,  1163). 

2)  Aethylphenylhamstoff.     Sm.  99°  (Bl.  4,  203). 

3)  Aethylphenylhamstoff.    Sm.  112°  (J.  1879,  441). 

4)  (wws)-?»-Xylylharnstoff.    Sm.  186°  (B.  3,  226). 

5)  Amid  der  Phenylmethylamidoessigsäure.    Sm.  155°  (B.  14,  1983). 

6)  Amid  der  w-Tolylamidoessigsäure  {B.  15,  2012). 

7)  Amid  der  i^-Tolylamidessigsäure.    Sm.  162— 163°  u.  Zers.  (Ä  8,   1100). 

8)  Amid  der  «-Anilidopropionsäure.     Sm.  140—141°  (B.  15,  2035). 

9)  Acet-w-Toluylendiamin.  Sm.  158—159°  (Ä  3, 221);  (CH, :  NH,  :  NH  -== 
1:2:4)  (B.  15,  2826,  2835). 

10)  Nitrosodimethyl-wi-Toluidin.    Sm.  92°.    HCl  (Ä  12,  1797,  1825). 
C9Hi20,N.j       1)  ?w -/)  -  Diamidohydrozimmtsäure -|-  H,0.     Sm.  142  —  144°  wasserfrei. 

(Ä  15,  2291). 
2)  jo-Amidophenyl-«-Amidopropionsäure  +  H,0.     H,SO^  (Ä  1.5,   154o; 
16,  853,  1023). 
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C<,H,20,N2       3)  Nitromesidin.     Sm.  73-74°.    HCl,  (2  HCl,  PtClJ,  H^PO.  (A,  71,  137; 

179,  165;  B,  8,  58). 

4)  Nitropseudocumidin.     Sm.  137°.    HCl,  H,SO^  +  H,0  (.4.  151,  266). 

5)  Nitrocumidin.  Sm.  unter  100°.  Ha  +  V.H^,  H,SO^  +  H,0 
(J.  1847/48,  665).  ^  „^    ,     ^      ,  t     ,. 

"^  6)  NitTodimethyl-w-Toluidin.    Sm.  84°  (Ä  12,  1800). 

a.H,,0,N^        1)  Aethyltheobromin.    Sm.  oberh.  270°.    Ag  {B.  9,  1309;  15,  33). 

2)  Benzylidendiureid.     Sm.  195°  (A.  151,  192). 

3)  Nitrosoäthylphenylsemicarbazid-    Sm.  86,5°  u.  Zers.  (A,  190,  111). 

4)  w-Toluylenddhamatoff.    Sm.  220°.     2  HCl  (A.  148,  157;  B.  8,  292). 
C^H.^CBr,  Stycerinacetodibromhydrin.    Sm.  85—86°  {Bf.  20,  120). 

C,;b:„OJS         l)  Pseudocumolsulfinsäure.     Sm.  98°.    ([CH^\  :  SO,H  =  1:3:4:6).    Na, 

Ba,  Ag  (B.  11,  32). 

2)  Mesitylensulfinsäure.  Sm.  98—99?.  (CH« :  SO.H :  CH. :  CH«  =  1:2: 
3 :  5).    Ba,  Ag  (Z,  1867,  687). 

3)  Aethyl-p-Tolylsulfon.     Sm.  55—56°  {B,  13,  1276). 
CgHijOjS^  Thio^-Toluolsulfonsaureäthylester  (Z?.  15,  129). 

C^H^^OaN,        1)  Amidotyrosin.  2HC1  +  H»0,  H^SO^,  (24-2H,SO„  ZnSO,)  (Z,  1867, 437). 

2)  Nitrotrimethylamidophenol.      HCl  +  H,0,     (2 Ha,  PtCl^  +  6H,0), 
HJ  +  2^0  (B.  13, -647). 
a,H,,0,N,        1)  Diäthylharasäure  (J.  1864,  630). 

2)  Isodiäthylhamsäure  (J.  1864,  630). 

3)  Oxathyltheobromin  (Ä  15,  33;  A.  215,  306). 

4)  NitroBonitrotrimethyl-p-Phenylendiamin.  Sm.  87°.  (2  HCl,  PtCL)  (B. 
12,  1811). 

5)  Salicyldiureid  +  H,0.    Cu  {A,  151,  199). 

C,H,.,03S  1)  Mesitylensulfonsäure  (CH3 :  SO3H  :  CH^  :  CHg  =  1:2:3:5).    Sm.  77° 

{A.  146,  95;  164,  53).  NH,  +  H,0,  K  +  H,0,  Mg  +  6H,0,  Ca 
+  5H,0,  Ba  +  9H,0  (A  184,  195);  Pb  +  9H,0,  CoH-6H;0,  Cü 
+  4H,0. 

2)  P8eudocumolßulfon8aure+2H,0  (CH, :  CH3 :  CH, :  SO3H  =  1:2:4:5). 
Ba(+H,0)  {A,  139,  188;  184,  199;  B.  11,  29). 

3)  Hemellitholsulfonsaure  (CH«  :  CH3  :  CH,  :  SO.H  =  1:2:3:?)  {B. 
15,  1858). 

4)  m-Aethyltoluolsulfonsäure.  2*l8omere;  «.  Ba  +  6H20;  ß,  Ba4-3H,0 
{A,  192,  199). 

5)  p-Aethyltoluolsulfonsäure  [A,  146,  102). 

6)  norm.  Propylbenzobulfonsäure.  2  Isomere?  «.  Pb  +  H-O,  Ba;  /?.  Pb 
+  2H,0,  ßa  +  2H,0  (A,  149,  330;  J.  1877,  374;  B.  12,  2238). 

7)  o-Isopropylbenzokulfonsäure.    Ba  +  3H,0  (J.  1879,  760). 

8)  ji-Isopropylbenzolsulfonsäurc.  K,  Ca  +  2H,0,  Sr  4-  2H2O,  Mg  + 
7H,0,  Ba  +  H,0,  Pb  +  H,0,  Ag  (A.  38,  92;  146,  86;  216,  195;  /A 
12,  2239). 

9)  Sulfonsäure  aus  Styron.    Ba  {A.  146,  90). 

a,H,,O^S         1)  Kresoläthylätheraulfonsäure.    K  +  H,0 ,  Ba  +  3 H,0 ,  Pb  +  3 H.0  (A. 

1 72,  215);  (CH, :  OC^H^  :  SOgH  =  1:2:4). 
•     2)  Dimethylphenylcarbinolsulfonsaure.    ^  (Ä  12,  2239). 

3)  Isopropylphenolsulfonsaure.    Ba  (0.  11,  1062). 

4)  Pseudocumenolsulfonsaure.    Ba  (B.  11,  30).  . 

•       5)  Mesitolsulfonsäure  (CH3 :  CH, :  SO3H  :  CH^ :  OH  =  1 :  3  :  4  :  5 :  6).    Na, 
BaX^.  195,  270). 
Cj,H,,OtNo  Dipyruvinlriureid  {A.  eh,  [5]  11,  382). 

C,H,,OeS,  Mesitylendisulfonsäure.    Na  + 1 V,  H,0 ,  K  +  2  HjO ,  Ba  +  3  H,0 ,  Cu 

(M,  1,  807). 
C,H„NC1  Pikolinallylchlorid.    2H-PtCl,  (J.  1876,  783). 

C,H,,irar       1)  Bromdimethyl-o-Toluidin.    Sd.  244-245°  (B,  14,  2173). 

2)  Bromdimcthyl-w/-Toluidin.     Sm.  08°;  Sd.  276°  (B,  12,  1800,  1825). 
CA,N,8  Aethylphenylthiohamstoff.     Sm.  99,5°  (Ä  8,  1524). 

C,H,,N^S  w-Toluylendithiodibam^toff.    Sm.  218°  (B.  7,  1266). 

C^HijOKr  1)  Aethyläther  des  w-Amido-o-Kresols  (CH,  :  OCjU^ :  NR,  =  1:2:5). 
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c,  in.  -       220     — 

Ha  +  1'/,H,0,  H,SO,,  HNO,,  (2HC1,  PtCIA  aH-O.  {B.  15,    li:Ü( 
Ä.  217,  217).  1 

CgH,,ON  2)  Acthyläther  des  Amido-OT-Kresols.    Ha,  H,SO,,C,H,0.  (B.   15,  IIX.:; 

A.  217,  219). 

3)  AethyUther  des  m-Amido-p-KresolB  (CH, :  OC.H, :  NH,  =  1  :  4  :  3i.! 
.     Sm.  40-41".    HCl  +  r/,H-0,  HNO,,  H,S0,  +  2H,0  (B.  15,  113.»; 

A.  217,  220).  ' 

4)  HethylSther  des  Dimethyl-o-Amidophenolii.     Sd.  210—212».     (3H1.1, 
PtClJ  {A.  207,  248;  B.  13,  248).  I 

5)  Methyläther  des  Dimethyl-p-Amidophenols.   8m. 48"  (Ä  13,  240— iVi 
fi)  Anhydrid  des  Bimethyl-o-AniidopheiiolmethylSthers  (B.  13,  240). 

7)  Oiäthen-p-Toluidin  (AethoxyltoluJdin).   Sm..'!?»;  Sd.280-388''.    H,S<).. 
(2HC1,  PtCI,),  C,H,0,  {A.  173,  129). 

8)  Amidomesitol  (CH, :  NH, :  CH,  : CH,  :  OH  =  I  :  2:3:  .^  :6).       HCl    ft 
15    1376'  A    215   99) 

CgHi.ONn         1)  Ae'thylph'enylaemicarbaaid.     Sm.  ISl"  {A.  190,  109). 

2)  isom.  Aethylphenylsemicflrbftzid.    Sm.  111—112°  (A.  199,  2n.''i). 

3)  DimethylamidophenylhamBtoff.    Sm.  108°  (ß.  13,  2172). 

4)  Dimethyl-p-Phenylendiftminhftmstoff.     Sm.  I79°-    (2HCI,  PtCI.)    ifi. 
12,  536). 

5)  Aethylphenylhydrazinharnstoff  (A.  199,  287). 

6)  Nitrosotrimethyl-B-Phenylendiamin.     8m.  98—99°  (B.  12,  1809). 
p-Dimethylt«IylpIioBphinoxyd.     HgCL-|-H,0  (B.  15,  20ir>).  , 
Nitrodiftmidomeaitylen.    8m.  184°.    2HCI  {A.  141,  139).  ! 
Moaamid  der  Camphoronsäure.    Sm.  212"  (B.  13,  798). 
Chlortricarballyl saurem ethylester  (ß.  9,  1750), 

Uvitaminsiure.    Ba  +  H,0,  Zu  (A.  208,  138). 
AItrothialdm-4-5H,0  (A.  Spl.  6,  29). 
Chlorkyanconiia  (J.  pr.  [2]  22,  273). 
Bromkyanconiin  {J.  pi.  [2J  26,  340). 

Aethylphenylthiosemicflrbazid.    Sm.  109—110'  (A.  199,  29G). 
Dimethylbcnzylsulfinjodür  (S.  7,  127.'j;  A.  tJi.  [.")]  10,  21). 
BenzvldimeÜiylselenintrijodid.     Sm.  65'  {A.  179,  19). 

1)  Aniidotrimethylamidophenol   (0  :  N[CH,], :  NH,  =  1:2:4).      2  HCl  4- 
4H,0,  (2HC1,  PtC1.4-2H,0)  (ß.  13,  m). 

2)  Diamido-o-Kre8oläthyläther.    2HC1,  (CK,  :  OCLH, :  NH, :  NH.  =1:1*: 
3:5)  (B.  14,  987;  15,  1861). 

3)  Diamido-p-KresoIäthyläther.   2HCI,  (CH, :  OC,H(  :  NH, :  NH,  =  1:4: 
3;5)  (B.  14,  980;  15,  1136,  1859;  A.  217,  221). 

4)  Diathvlcarbopyrrolamid.    Sm.  43—44°;  Sd.  2'i9  — 270°  {R   10,  ISÜ!; 
11,  1812). 

ü)  Base.    Sd.  über  200°.    (2HCI.  PtCl.)  (B.  14,  753). 

6)  Oiykyanconiin.    Sm.  155-156''.    HCl,  (2HC1,  PtCI.),  HNO,,  C.H-O  . 
Ag,  -f  CH,J,  +C,H,J,  (20,H.C1,  PtCI.)  (J.  pr.[2]  22,  267;   M,  ;«-.. 

7)  Verbindung  (Base).    Sd.  240°.    (2HCI,  ItCl.)  (A.  214,  232). 
C,H„OH,  Aldehyd-Cyaaamid  (A.  131,  253). 

CVHjiOBrj  Phoront«trabrpimd.    Sm.  88—89°  (A.  180,  12). 

C»H„0,Brj  DiaUjlcarbinolessigHäureester  +  Br,  (A.  185,  137). 

C,H,iO,Cl,  DichloracetessigBäureamylester  (A.  180,  243). 

C,H„HBr  Trimethylphenylammoniumbromid  (ß.  14,  622,  984). 

c!H,.irj  Tiimethvlphenvlammoniumjodid  (J.  pr.  [2]  17,  286;  ß.  14,  02O;  &.  7. 

448;  J.  r.  13,  448). 
CjH-,M,Br,  Kyanconimbromid  ?  -{-  HBr  f  (J.  pr.  (2]  26,  339). 

C„H„N,Br  Bromkyanäthin.    Sm.  152—153°.    HBr  {J.  pr.  (2]  26,  350). 

CjH^JP  Trimethylphenylphosphoniumjodid.    Sm.  205°  (A.  181 ,  3(>3). 

C^.JAs  l'rimethviphenylarsouiumjodid.    Sm.  244°,  auch  2 Chlorid 4-  PtCI     (  4 

207,  205'). 
C^,,OIf         1)  Trimethvlphenvliumhydrat     Pikrat,  H,Or,0,,  H.SOj  (J.  pr.    [21    17 

280;  131.  7,  448;  B.  14.  620;  J.  r.  13,  448). 
.  2J  Pboronoxim.    Sm.  48°;  Sd.  218°  (cor.)  (B.  10,  496). 


—    227     —  Co  in. 

C^j^OIT  3)  Pseudopelletierin  +  2H,0.     Sm.  46°;  8d.  246».    HQl,  (2HC1,  PtQ,), 

HyöO^  +  4H,0  (BL  36,  256). 
C,H,^0,3Sr        1)  Trimethyl-o-Amidophenol.    HCl  +  2H,0,  (2 HCl,  PtCL),  HJ  +  H«0 

(Ä  13^246). 
2)  Trimethyl-p-Amidophenol  (Ä  13,  249). 
C.,H,,0,ia-  Ecgonin  +  H^O.     Sm.  im\   HCl,  (2 +  2 HCl,  PtClJ  (A  133,  360). 

C.Hj^OaN,       1)  Cyanursäureathyläther.    Sm.  95<>;  Sd.  276<>  (J..  109,  101;  137,  127;  J. 

1857,  273;  1861,  515;  Ä.  eh.  [3]  42,  57). 
2)  Cyanureäureäthyläther,  norm.    Sm.  29*^  (28°);  Sd.  235®  bei  40— 50  mm. 

+  HgCl,  (Ä  15,  71,  513;  16,  360).    +6^ 
CrH,.,03Cl  Chlorangelaktinsäureisobutylester.    Sd.  235—240°  (Ä  11,  1497). 

C^-O.^  Boreaureallyläther.    Sd.  168—175°  (J.  pr.  [2]  18,  376). 

C,H,,O^Cl.       1)  Itachlorbrenzweinsaureäthylester.   Sd.  250-r-252°  u.  Zers.  (Z,  1866,  722). 

2)  Aethylchlormalonsäureäthylester.    Sd.  228°  {Ä.  209,  232;  B.  14,  618). 
C^HjsO^Br       1)  Itabrombrenzweinsäureäthylester.    Sd.  270—275°  u.  Zers.  (Z.  1866,  722). 

2)  Diacetat  des  Bromamylenglykols  (J.  1861,  664). 
C..H,505ia"  Verbindung.    Sm.  212°  (Ä  13,  799). 

C.Hj.O^N,  ? Triglykolamidaäurediureid  (Ä  5,  1013;  6,  1016). 

Q.H,, JS  Triallylsulfinjodid  ?  (Z.  1865,  438). 

C.H,^PN"^  AethylcaflTeidin.    HJ  (Ä  14,  817). 

C.H,^,OBr^  Aethyläther  des  Diallylcarbinoltetrabromids  (J.  pr,  [2]  23,  273;  J.  r. 

11,  395). 
C..H,gO.,N2  Nitrosotriacetonamin.     Sm.  72—73°  (A.  185,  1;  187,  233). 

C.H,cO.,S  Isoamylthioglykolsäureäthylester.    Sd.  230°  {BL  23,  440). 

CMioO^N^  Diamid  der  Camphoronsäure.    Sm.  bei  160°.    4-C,H60.     Sm.  144  bis 

145°  (B,  13   797). 
C^Hj^O^S  SulfocamphersäureH-2HjO.    Sm.  160— 165°.    K,,  (NHJ,  +  H^O,  Ca, 

Ba,  Pb,  Pb4-4H50,  Ag„  (Cu  +  Ba)  (A,  eh.  [3]  9,  177;  A,  169,  179; 

J.  1877,  642). 
CHjgOjaBT,  Weinsaurer  Harnstoff  (J.  1856,  699). 

C,H,cJSrJ  1)  Methyltropidinjodür  (Ä  14,  2127;  ^.217,  135). 

2)  HydrocolHdin  +  CH,J  (A,  215,  46). 
C,Hj,ON-        ,1)  «-Methyltropin.     Sd.  243°  u.  Zers.    (2HC1,  PtClJ,  (HCl,  AuCy,  HJ, 

+  CH,J  {B.  14,  1830,  2127,  2404;  A.  216,  332;  217,  130). 

2)  /?-Methyltropin.    Sd.  198—205°  u.  Zers.  (HCl,  AuCl,)  (Ä  14,  2404). 

3)  y-Metbyltropin.    (2  HCl,  PtClJ  (Ä  15,  288;  A,  216,  339). 

4)  Methvlpelletierin.    Sd.  215°  (Bl  36,  256). 

5)  Triacetonamin  +  H,0.  Sm.  58°;  Sm.  39,6°  wasserfrei.  HCl,  (2 HCl, 
PtCl,  +  3H,0),  (2HC1,  PtCl,),  H«CrO,,  H,Cr,0,,  CjH,0,  (A.  174, 
144;  178,  305;  198,  42;  201,  90;  Ä  16,  649). 

C.H^ON'ß  Triäthylammelid  (2HC1,  PtClJ  (Ä  2,  604). 

C..H,,OCl  Pelargonsäurechlorid.    Sd.  220°  (J.  1850,  402). 

aja-j-Oa»"  Oxypentinaminsaureäthylester.    Sm.  77—77,5°  [A,  eh.  [5]  20,  487). 

C.,H,.  O^N  Imidodimethylessigdimethylpropionsäure.  HCl,  K  +  2  H,0,  Zn  -f  6H.,0, 

Zn  +  H,0,  Cu  +  H,0,  Ag  (A.  198,  72). 
CHj-NS  1)  sec.  Oldylrhodanid.    Sd.  142°  {B.  8,  805). 

2)  sec.  Oktylsenföl.     Sd.  234°  (Ä  8,  804;  15,  1293);  Sd.  232—232,5"  (M. 
3,  172—173). 
C,H,.H:,J         1)  Amylglyoxalinjodmethyl  {B.  15,  651). 

2)  OxaJpropylinjodmethyl  (A.  214,  315). 
a,H,,OBPj  Dibromid  des  ungesätt.  Alkohols  C^HigO?  (Ä  16,  960). 

C.Hj^OSj  Isobutylester  der  Isobutylxanthoeensäure.    Sd.  247  —  250°  (B.  5,  975). 

C.H^^O,S  Aethylester  der  Isoamylthioglykolsäure.     Sd.  230°  {BL  23,  446). 

C.Hj^O^BT,  Stikoxydpelargonsäure.    K,  Na  {A.  85,  225;  190,  300;  Z.  1865,  730). 

a,H,^0-S,  Diisobutylketondisulfonsäure.    Na,  +  2VaH,0  {B.  15,  593). 

a^,^,S,  Carboisobutyraldin.     Sm.  91°  (Ä  5,  701). 

C,H,^03Sr         1)  Triacetonalkamin.     Sm.   128,5°  (A,  183,  309);   HCl,  (2HC1,  PtClJ 

(-4.  183,  317). 

2)  Pseudotriacetonalkamin.   Sm.  180°  (2 HCl,  PtCl^  +  öH^O)  (^1. 183, 304). 

3)  Pelargonsäureamjd.     Sm.  92—93°  {B,  0,  1252;  J.  r,  6,  119), 
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c^  m-nr.  —    228    — 

CgHioON         4)  Isononylamid.    Sm.  SV  {A,  176,  308). 

5)  isom.  Isononylamid.    Sm.  105^  (ib.);  Sm.  99°  (B.  15,  984). 

6)  Dipseudobutylhamstoff.    Sm.  242°  (Ä  12,  187.5). 
CgHjgOCl      •        Verbindung  (Z.  1870,  75). 

CeBCjgNCL  «-  u.  /S-Chlorallyltriäthylammoniumchlorid.     2  +  PtCL  (C. r,  95,  i»93  = 

Ä  15   3089). 
CeHj^NS,?  Thiacetonin  (^.  111,  311). 

aH»oON«        1)  Triacetondiamin    { J..    203,    336);    2 HCl,    (2 HCl,    PtClj,     C.H.O, 

20  H-0  -4-H  O  »  -    .    • 

2)  TetraÜiylhamstoff.    Sd.   205°  (210—215°)  (Ä  8,  1664;   A,  104.  2>*^ 
214,  275;  /.  1862,  335;  B.  14,  747). 

3)  Isobutvlpseudobutylhamstoff.    Sm.  163°  (Ä  12,  1875). 
CÄoO«N^  Oenanthodiureid.    Sm.  166°  u.  Zera.  {A,  151,  186). 
C^H^oNCl             Triäthylallylammoniumchlorid  {C.  r,  92,  1422). 
C^HioNBr            Triäthylallylammoniumbromid  (C.  r.  92,  1422,  1464). 
Cg^oNJ  Diäthylpiperidinjodflr  {A.  eh.  [.3]  38,  97—98;  B.  14,  660). 
CeH,oN,S         1)  Teträthylthiohamstoff.    Sd.  216°  (unc.)  {B.  14,  2758). 

2)  Dibutylthiohamstoff.    Sm.  162°  (J.  r.  11,  180). 

3)  Oktylthiohamstoflf.     Sm.  112,5°  (ib.). 

4)  Oktylthioharnstoff  (aec.).    Sm.  114°  (Jlf.  3,  173). 
CgH^oN^S,  Oenanthodithioureid  (Ä  11,  833). 

C„H,oJP  Triäthylallylphosphoniumjodür.    H,SO^,  (2 HCl,  PtClJ(^.  SpL  1,  r.2i. 

C^H^ON  •  Oxypropyldipropvlamin  (2 HCl,  PtClJ  (B.  16,  532). 

CgHjjO^N  Oxallyltriäthylammoniumhydrat     Chlorid,  2  Chlorid  +  PtCK,   Nitrat 

(G,  r.  93,  423). 
C^H^iO^NJ  Protamin  (2HC1,  PtCL),  HNO.  (Ä  7,  376,  1714). 

CÄjOgB         1)  Borsäure  (norm.)-propyläther.    Sd.  172—175°  (J.  1874,  498). 

2)  Boraaureisopropyläther.     Sd.  140°  (J.  ^w.  [2]  18,  389). 

3)  Diäthylisoamylborat.    Sd.  173—175°  (A,  SpL  5,  19.3). 
C,,H,iBrSl  Siüciumtripropylbromür.    Sd.  213°  {B.  14,  1875). 
CeH,,JS           1)  TripropyUulfinjodür  {A,  eh.  [5]  10,  47). 

2)  .sec.  Butylsulfid  +  Jodmethyl  (R  7,  1289). 

CÄjJSn  Zinntripropyljodür.     Sd.  269—270°  {J.  1873,  519). 

CeHjjOSi  Tripropylßilicol.    Sd.  205—208°  (B.  14,  1875). 

CgH^OjN^  Verbindung.    Sm.  112°  (BL  11,  221). 

CßH^NJ  Triäthylpropyliumjodür  {A.  121,  136). 

CeH,,N,Ca,  Hexamethyltrimetbylendiaminchlorür,  +  PtCn^  (Ä  14,  13.52). 

CoHj^NjjBPj  Hexamethyltrimethylendiaminbromür -f  HjO  {B.  14,  1351). 

CSg -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

C^HgONBr^       '  Tetrabromkynurin  (H.  4,  89). 
CH.ONHrg         Tribromkynurin  (//.  4,  89). 
Cj^H^OgN^Br^       Verbindung  {A.  eh.  [5]  11,  408). 
C^HjONCl,      1)  Dichlorcarbostyril.     Sm.  249°  {B,  15,  142.5). 

2)  Ein  Clilorid  der  Hippursäure  {A.  112,  66). 
CgHjONBr,  Dibrom-o-Oxychinolin.     Sm.  193  —  195°  (Ä  14,  1367);   Sm.  19.'>— Um;« 

{M.  3,  .543). 
CgHßOjNCJl^         Tetrachlorbilirubin  (.7.  1875,  882). 
C^HsO^NjBr   1)  Bromnitrochinolin  (N  :  Br-=  1 :  6).   Sm.  133°  (2HC1,  PtClJ  (Ä  1.5,  191Ski 

2)  BromnitrochinoHn.    Sm.  133°,  id.  mit  1?  (R  15,  1919). 
GÄOgNaSg         Rhodaninroth  (J.  pr.  [2]  16,  9). 

CftH^O.NBr,        Dibromid  der  j^-Nitrophenvlpropiolsäure.    Sm.  179— 180°(^.  212,  i:ü\ 
C„H«ONCl       1)  Ein  Chlorid  der  Hippursäure.    Sm.  40-50°;  Sd.  220°  (A.  112,  a5i. 

2)  /J-Chlorcarbo8tyril  («./9-Chloroxvchinolin).  Sm.  241— 242°(Ä  15,  •i.W/Jf^oi. 

3)  y-Chlorcarbo8tvril  («->'-Chloroxychinolin).  Sm.  24(»°  (B.  15,  2148). 

4)  «-Chlorchinophenol  (C^loroxvchinolin).     Sm.  180°  (B.  15,  2685). 
C„H;,ONBr      1)  Brom-w-Oxvchinolin.    8m.  266—267°.  HBr  (B.  15,  1425,  2140,  20^2:; 

Sm.  272— 273°. u.  Zers.  {M.  3,  566). 


—     229  C«  IV. 

C^H^ONBr      2)  Brom-i^-Oxychinoün.     Sm.  184—185»  {M,  3,  554). 
O^ONJ  y-Jodcarbostyril.    8m.  276«  (B..  15,  2149). 

C^H^O^CL,         TrichlorbiUrabin  (X  1875,  882). 

C^U^O^JSfBr         Methyläther  des  Bromisatiiis.    Sm.  147''  (Ä  15,  2095). 
CgH^O^Cl  Chlorid  der  o-Nitrozimmtaaure.    Sm.  4(5,5"  (B,  16,  34). 

Cj^O^NBp     1)  p-Bromnitrozimmtsaure.    Sm.  205°.    Ba  (Ä.  212,  135). 

.     2)  jD-Bromnitrozimmtsäure,  isom.    Sm.  146^    Ba  (Ä,  212,  137). 
C^OjITjCl,       Trichloressigdinitro-p-Toluid.    Sm.  141—142«  (Ä  11,  1975).     * 
C^OjIT^Bp^       Verbindimg  (Ä.  eh,  [5]  11,  412). 

C^O^N^Bt^       Hexabrommalolakturil.    Sm.  250«  u.  Zere.  (A,  eh.  [5]  11,  406). 
C,H-0,KBp,        Dibrombilirubin  (J.  1875,  882). 
aHjO^irS       1)  Phenylsenfölglykolid.  Sm.  148«(^.  207, 137;  Ä  12, 597;  14, 1662;  15, 516). 

2)  Acetat  des  Methenylamidothiophenoloxyds.    Sm.  60«  (B.  13,  11). 
C,H,0,N",CI         Chlorid  der  p-Diazozimmtsäure  +  H,0  (B,  15,  2300). 
CHyOlNCL    1)  Dichlorhippursaure.    Na+H,0,  Ca  +  5H,0  (lOH^O),  Ba  +  3H,0, 

Pb  +  4H,0,  (2Pb  +  PbO),  Ag  (Ä,  122,  134). 

2)  Dichloracetyl-o-Amidobenzoesäure.    Sm.  173«.    Ag  (B.  14,  887). 
C^^O^NB       1)  o-Chinolinsulfonsaure.    Ca  (B,  15,  684,  1979;  16,  721). 

2)  w-Chinolmsulfonsaure  (B.  15,  684,  1979;  16,  721). 

3)  isom.?  Ghinolinsulfonsaure  (Ä.  155,  313). 

C^a-OaN^Cl,  Trichlores8ig-w-Nitro-:P-Toluid.'  Sm.  54-55«  (Ä  11,  1972;  Ä.  209,363). 
Cj^O^NBp.  p-Nitrophenyldibrompropionsäure.  Sm.  217-218«.  Ca  (Ä,  212,  151). 
CH^O^NS  '  w-Oxychinolinsulfonsaure  +  H»0.  Sm.  270«.  K,  Na,  Ba  (Ä  16,  725). 
C^Hio^NS       1)  Anhydrid  der  Sulfamin-(s-)Uvitiii8äure.    Sm.  270-272«  (cor.)  (A,  206, 

183;  Am,  2,  130). 

2)  Oxycarbostyrilsulfonsäure  (Ä  15,  2152). 
C^HyOgNS,  Chinolindisulfonsäure.    Ba  (Ä  16,  736). 

C^O JblB       1)  Sulfamintirimesinsaure.    K-|-2H,0  {A.  206,  203). 

2)  Sulfamintrimellithsäure  (Ä  16,  192)  (CO,H  ;  CO^H  :  CO^H  :  SQjNHj  = 
1:2:4:5). 
C^O^N^Cl         Methyläther  des  Chlortrinitro-o-Acetamidophenols.  Sm.  198«  (Ä  15, 1686). 
C^ON'Cl,     1)  Benzylidenchloralammoniak,     Sm.  130«  (Ä  11,  2166). 

2)  Acettrichlor-w-Toluid.    Sm.  190—191«  (A.  187,  279). 

3)  Trichloressig-p-Toluid.    Sm.  102«  {B.  3,  784). 
C^ONBr      1)  p-Bromhydrocarbostyril.    Sm.  178«  (B,  13,  1683). 

2)  HydrobrombUirubid  {A.  181,  253).       . 
C^ONBp,     1)  Acettribrom-w-Toluid  (CHg  :  Br :  NH, :  Br,  =-  1 ;  2  : 3  :  5  :  6).     Sm.  179 

bis  181«  (Ä  13,  974). 
2)  Acettribrom-w-Toluid  (CH^ :  NH, :  Br,  =  1 :  3 : 4 : 5  : 6).  Sm.  171—173« 
(B,  13,  975). 
C,Ä,01f,Bp,         Dibromamidohydrocarbostyrii.    Sm.  179«  (Ä  12,  603). 
C^OBT^S       1)  Phenylthiohydantoin.    Sm.  178«  (Ä  10,  1965;  14,  1661;  15,  325;  A, 

207    129*  M,  2   776). 
2)  Acetphenylthiocarbizin.    Sm.  186—187«  (A.  212,  329). 
CAO,NCl,         Chloralbenzamid.    Sm.  150-151«  {A,  157,  245;  Ä  5,  255;   11,  10; 

J.  1879,  552). 
CMy^O^NBT         Brombilirubin  (J.  1875,  882). 

CH^OjClBr         Phenylchlorbrompropionsaure.    Sm-  179—180«  (A,  147,  92). 
CB^O^NCl      1)  w-Chlorhippureäure. Na+ V^H^O, Ca+4H,0, Pb (A.  122, 131 ;  142, 346). 

2)  Chloracetyl-o-Amidobenzoesäure.   Zers.  bei'  200«  (B,  14,  888). ' 
C,,H^O,1IBp     1)  Acetyl-w-Brom-o-Amidobenzoesäure.    Sm.  214—215«  (Ä  14,  886). 

2)  Bromhippursäure.    Ca  (Z.  1865,  415). 

3)  p-Bromiuppursäure.    Ba  (Ä  5,  64). 
C^OjWJ       1)  Jodhippursäure  (Z,  1865,  415). 

2)  isom.  «Jodhippursäure  (B.  1,  190). 
C^O^ir.S  Thiophtalursäure.    Sm.  171—172«  u.  Zers.    Ba  +  7H.,0  (A.  214,  25). 

C,,H„03ir3BP3       Perbromid  der  Diazohippursäure  (Z,  1867,  165). 
C^OJXCi     1)  Aethylester  der  o-Chlor-w*-Nitrobenzoesäure.  Sm.  28— 29«  (Z.  1866,  615). 

2)  Aethylester  der  w-Chlor-o-Nitrobenzoesäure.    Sm.  282«  {A.  135,  113). 

3)  Aethylester  der  p-Chlor-'m-Nitrobenzoesaure.    Sm.  58«  (Z,  1866,  615). 
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Cj,H^O^NBr     1)  Methylester  der  />-Brom-o-Nitro-«-ToluyLsäure.  Sm.  (56  --G8°  (Soc.  37,  ÜT;. 

2)  Methylester  der  p-Brom-w-Nitro-ce-Toluylsäure.     Sm.  40 — 41®  (ib.). 

3)  Aethylester  der  o-Bromnitrobenzoesäure.    Sm.  65 — 6(5°  (Ä,  198,  111). 

4)  Aethylester  der  («-)r«-Brom-o-Nitrobenzoe8aure.    Sm.  80°  (J..  143,  241). 

5)  Aethylester  der  (/S-)w-Brom-o-Nitrobenzoe8äure.  Sm.  55°  {Ä.  143,  2:]?>). 

6)  Aethylester  der  p-Brom-;/<-Nitrobenzoesäure.    Sm.  74°  (Ä.  143,  250^. 

7)  p-Brom-o-Nitrohydrozimmtsäure  (C^H^CO^H  :  NO,  :  Br  =  1.:  2  :  4).  Sm. 
141—142,5°  (Ä  13,  1682). 

8)  p-Brom-w-Nitrohydrozimmtsäure  (CH.CO-H :  NO,  :  Br  =  1 : 3  :  4).  Öm. 
90-95°  (Ä  13,  1684). 

CjHgO^NJ       1)  Aethylester  der  («-)w-Jodnitrobenzoe8aure.   Sm.  84°  (J.pr.\2]  18,:32r)i 

2)  Aethylester  der  (/9->m-Jodiiitrobenzoe«äure.    Sm.  64°  (J.  pr,  [2]  18, 320). 
CyH^OßNCl      1)  o-Nitrophenylchlormilchsäure.    Sm.  119—120°  (B.  13,  2261). 

2)  ;J-Nitrophenylchlormilchsäure.    Sm.  165°  (A.  163,  142). 

3)  Aethylester  der  Chlornitrosalicylsäure.     Sm.  89°  (Ä  13,  35). 
CJB^0,.;N^CI        Methyläther  des  Chlordinitro-o-Acetamidophenols.  Sm.  165°  (Ä  15, 16SiJ). 
C.HyONCl,  Dichloressig^-Toluid.    Sm.  153°  (B,  10,  879). 

CoHuONBr.,     1)  Acet-a-Dibrom-m-Toluid  (CH3 :  NH,  t  Br :  Br  =  1 : 3  :  5  : 6).     Sm.  2(.U 

bis  205°  (B.  13,  964). 

2)  Acet-7/»-Dibrom-/w-Toluid  (CH- :  NH, :  Br  :  Bf  =-  1 :  3  :  4 : 6).    Sm.  IGS 
168,6°  (Ä  13,  971). 

3)  Acet-w-p-Dibrom-?/?-Toluid  (CH„ :  NH« :  Br :  Br  =  1 :  4 : 4 : 5).   Sm.  lii'J 
bis  163°  (B.  13   975). 

4)  Acet-p-Dibrom-»*-Toluid  (CH3 :  NH,  :  Br :  Br  =  1 :  3  :  2 :  5).     Sm.  144 
bis  145°  {B,  13,  974). 

CoHuONS        1)  Aethyläther  des  Methenylamidothiophenoloxyds.   Sm.  25°  (2HC1,  PtCl.i 

(Ä  13,  10). 
2)  Aethylenester  der  Phenylthiocarbaminsäure.    Sm.  79°  (B.  15,  344). 
CoHoONjBr         Bromamidohydrocai-bostyril.     Sm.  218—219°  (Ä  12,  603). 
CoHoGjNS  Methvlester  der  Benzoylthiocarbaminsäure.     Sm.  97°.    Na  (Ä.  eh.  [■/■ 

11,  330). 
CoHgOaNBr,         Dibromtyrosin  +  2H,0.    Ha+lV.HsO,  H,SO,,  Ag,+2H..O  [A. 

125,  282). 
CgH^OgNS  Anhydrid  der  o-Mesitylensulfaminsäure.  Sm.  262°  (Am,  2,131;  3,2H>;. 

CgHoOgNaBr         Acetbromnitro-p-Toluid.     Sm.  210,5  {A,  192,  202). 
CoHoO^NS  p-Sulfaminzimmtsäure.  Zers.  bei  250°  ohne  Sm.  Ba+2H^0,  Ca  +  H.O 

(Am.  4,  161). 
CÄO4N3CI     1)  Chlordinitromesitylen.     Sm.  178—179°  (A,  150,  325). 

2)  Methyläther  des  Chlornitro-o-Acetamidophenols.  Sm.  185°  (B.  15,  KkSO). 
CoHgN^NjBr  1)  Bromdinitromesitylen.    Sm.  189—190°  (194°)  (A.  147,  8;  215,  248j. 

2)  Bromdinitrocumol.    Sm.  214—215°  (A,  147,  14). 
CgHoOjBrS      1)  j?-Brom-w-Hydrozimmtsulfonsäiire  +  2V3HJO.     Na  +  3H,0,  Ca  + 

3[8]H,0,  Ba,  Ba  +  8H,0,  Ag,  (/.  1877,  859). 
2)  p-Bromsulfobenzoeäthylestersäure.    Sm.  84°  (A.  191,  19). 
C„HoOeN8       1)  Sulfohip^ursäure.    Ba  +  H,0,  Pb  (A.  112,  66). 

2)  /?-Sulfamin-(s-)Uvitin8äure,  nur  Salze  bekannt.   K^,  Ba  +  3It»0  (CO.H : 
CO,H  :  SO2NH2 :  CHj,  =  1:3:4:5)  (A.  206,  180;  Ain.  2,  136). 

3)  m  -Xylidinsiilfaminsäure  (CO,H  :  CH, :  CO,H  :  SO.NH.  =  1:2:4:51. 
Sm.  295— 300°.    Ba4- 2V2H,0  (Ä  16,  190). 

CeHoOgM'gSg  siehe  (C3H30j.NS)8  Enodanuressigsäure. 

C9H10ONCI     1)  Chlorid  der  Dimethyl-p-Amidobenzoesäure  (B.  9,  401). 

2J  Aethylester  der  w-Chlor-o-Nitrobenzoesäure.    Sm.  282°  (A.   135,  li:)i. 

3)  Acetchlor-o-Toluid.    Sm.  139—140°  (Ä  7,  797). 

4)  Acet-p-Chlor-/«-Toluid.    Sm.  130—131°  (B.  7,  798). 

5)  Acetchlor-p-Toluid.     Sm.  99°  (A.  168,  196). 

6)  Chloressig-p-Toluid.     Sm.  162°  (B,  8,  1154;  BL  19,  400).       * 
CgH^oONBr         Acetbromtoluidine.    Uebersicht  (B,  14,  419). 

1)  Acet-?w-Brom-o-Toluid.     Sm.  156°  (B.  7,  796). 

.  2)  Acet-w-Brom-w-Toluid   (CH^  :  NH, :  Br  =  1  :  3 :  5).      Sm.    167  -l^S'^ 
(B.  13,  964). 
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C^Hj^jONBr     3}  Acetrp-Brüm-;«-TüIuid   (CH^, :  NH, :  Br  =  1 :  3  : 4).     Sm.  113,7—114,6° 

(B.  13,  972), 

4)  Acet-w-Brom-p-Toluid.    Sm.  117,5«  (A.  168, 153;  B,  16,  913— 914  ^nw.). 

5)  Acetmethyl-p-Bromanilid.    Sm.  99<»  {B.  12,  1818). 
C^HjoOlT^Brj       A<retdibrom-w-Toluylendiamin.    Sm.  208°  u.  Zers.  (Ä  3,  221). 
C^H:,oON^,S  Acetylphenylthiohamstoff.   Sm.  169—170°  (173^.  HBr,  HCl  [A,  ch,  [5J 

11,  318;  B.  9,  570). 
C^HjoOjM'Cl    1)  Methylather  des  Chlor-o-Acetamidophenols.     Sm.   150°;  Sd.  326°  {B. 

15,  1686). 

2)  ChlomitromesityleD.     Sm.  56—57°  (4.  150,  324). 

3)  Aethylester  der  m-Chlor-o-Amidobenzoesäure  (A.  135,  113). 
C^Hj^O^ITBr   1)  p-Brom-?7*-Amidohydrozimmt8aure.  Sm.  117—119°.  HCl,  Ba  (Ä  13, 1684). 

2)  m-Brom-p-Amidohydrozimmtsäure.    Sm.  104—105°  (Ä  15,  2292). 

3)  ;?-Bromcarbaidlsaureäthyle8ter.    Sm.  84—85°  (Ä  13,  228). 

4)  Bromnltromesitylen.    Sm.  54°  {A,  147,  7). 

C^H^j^O^jS    1)  Phenylthiohydantoinsaure.  Sm.  148—152°  (Ä  14,  732;  J.pr,[2]  16.20). 

2)  o-Phenylthiohydantoinsaure  (B.  14,  1660). 
C^H^^OaNjS     1)  7»-NitrophenyläthyltMourethan.    Sm.  115°  (Ä  16,  49,  550). 

2)  i>-Nitrophenylxanto^enamid.    Sm..  175— 176°  (Ä  15,  471). 

3)  Amid  der  ^-Sulfammzimmtsäure.     Sm.  218°  (Am,  4,  161). 
CJEL^^O^NBt    1)  p-Nitrobromzimmtsäureäthylester.    Sm.  63°  (A.  212,  132). 

29-NitrobromzimmtBäureäthyle8ter,  isom.    Sm.  93°  (ib.).  • 
a^H:,<>NBrSj         p-BromditMocarbanileäureathylester.    Sm.  89°  (Ä  13,  232). 
Cja^^^ONB       1)  ThiocarbaDilsäureäthyleater.    Sm.  71—72°  (73°)  (Hg,  AgHOg),  HgCl,, 

Pb  +  2H,0,  Ag,  CH«,  CjHß  (A,  207,  145;  B,  2,  120;  3,  772;  7,  692; 

9,  1316;  13,  1575;  15,  340).     Sm.  68—69°  (Ä  15,  2164). 

2)  Acetat  des  p-Amido-o-Thiokresols.    Sm.  195°  (B.  14,  489). 

3)  Acetat  des  o-Amido-p-Thiokresols.    Sm.  240°  {B.  14,  490). 

4)  Amid  der  Benzylthioglvkolsäure.    Sm.  97°  (B.  12,  1641). 

5)  Methylester  der  o-Tolylthiocarbaminsäure.    Sm,  70°  (Ä  15,  1317). 

6)  Methylester  der  p-Tolylthiocarbaminsäure.    Sm.  107°  (Ä  15,  1311). 
Cj^ijONjBr        Acetbrom-^i-Toluylendiamin.    Sm.  unter  100°  {A.  153,  134). 
CgHi^ON^Br,       Tribromdiäthylcarbopyrrolamid.    Sm.  120—121°  u.  Zers.  (B,  11,  1813). 
C^HjiO^S      1)  Amid  der  Propenylbenzolsulfonsäure  {B.  12,  2240). 

2)  Phenylcystin  (Ä  15,  1733;  R  5,  337), 
C^Hj^O^^Bp       Bromäthyltheobromin  (A,  215,  306). 
C,H,iO,Clß     1)  Chlorid  der  Mesitylensulfonsäure.    Sm.  57°  {Z.  1867,  686). 

2)  Chlorid  der  Pseudocumolsulfonsäure.    Sm.  61°  (Ä  11,  32). 
Cja^^O^N^Cl^      Tetrachlorcyanursaureäthyläther  (A,  109,  109). 
C^H^O^CIS  Chlorid  der  Kresoläthyläther-Sulfonsäure  (A.  172,  216). 

C^H^jOjBpS         Brommesitylensulfonsaure.    K,  Na,  Ba  +  HjO,  Pb  +  1V,H,0,  Cu  + 

4H,0  (A,  164,  56). 
CgH,  1  O^NS      1)  o-Mesitylensulfeminsaure.     (CO,H :  CH. :  SO.NH, :  CHj  =«1:3:6:5). 

Sm.  263°  (cor.).    Ca  +  5H,0,  Ba  +  3H,0,  Cu  +  3H,0,  Ag  (A.  206, 
167;  Ä  10,  1040;  Am,  2,  131). 

2)  p-Mesitylensulfaminsaure.  (CO.H :  CH3 :  SO-NH, :  CH-  =  1:3:4:5). 
Sm.  276°  u.  Zers.  Ba-j-2H20,  Ca  +  2H,0,  Cu  +  H,0  (A  Ö06,  174; 
Am,  2,  131). 

3)  w-Xylylsulfaminsaure.  (CO,H  :  CHg :  CH- :  SO-NH,  =  1:2:4:5).  Sm. 
268°  (cor.).    K  +  HLO,  NH,,  Ba  +  2V,H«0  (R  16,  190). 

4)  Aethylester  der  7?i-SulfaminDenzoesaure  (Ä.  106,  41,  387). 

5)  Aethylester  der  jo-Sulfaminbenzoesäure.     Sm.  110—111°  {A,  178,  300). 

6)  Sulfoäthylbenzaminsäure.     Sm.  261—262°  (Am,  4,  197). 
C.,Hj^OjNS           Nitromesitylensulfonsäure  +  1 V,  H,0.    Sm,  131°.    K  -f-  H,0,  Ba,Pb  + 

H,0,  Cu-f  3H,0  (A  164,  65). 
CgHj^OjNjS         AzoisonitropropanbenzolsuJfonsäure,  nur  K-Salz  bek,  (B.  12,  2287). 
C,H,^O^NS      1)  Tyrosinsulfonsäure  +  2H5O.    NH^  +  H^O,  Ca+5H,0,  Ba  +  4H,0 

.  {A.  116,  91), 

2)  isom.  Tyrosinsulfonsäure.    Ba  (ib.). 

3)  Tyrosinschwefelsaure..    K  (K  7,  32). 
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C„H,,03N,S 
C,H„0,Cl,Cr, 


CgH^aON^Br 


Verbindung.    Sm.  197°  u.  Zers.  (B.  11,  1813). 
(?)  Ainid  der  Mesitylensulfaminöäure.     Sm.  287—288«  (Am.  3,  218). 
Phenylpropylidendichlorochromsäure  (-^l.  ck.  [5]  252). 
Aethylester  der  Disulfaminbenzoesäure.    Sm.  198—200*  (Am.  2,  !?>.'>.. 
Bromoxykyanconiin.     Sm.  172°.    Ag  (/.  pr.  [2]  26,  358). 
CgHiaOaNS      1)  Amid  der   Mesitylensulfonsaure.     Sm.    141  —  142°   (A.  184,    185;    B. 

15,  1857). 
2)  Amid   der   Pseudocumolsulfonsäure.     Sm.  170  —  176°   (A.  184,    IST»: 
B,  14,  2629). 

Amid  der  Hemellitholsulfonsäure.    Sm.  196°  (Ä  15,  1858). 
Amid  der  norm.  Propylbenzolsulfonsäure.    Sm.  110°  (B.  12,  2239). 
Amid  der  Isbpropylbenzolöulfonsäure.     Sm.  107  —  108°  (Ä  12,  2240). 


CÄ3O3NS 


3) 
4) 
5) 
ö) 


CÄ30«N8 
CeHjaNBpJ 

C,H,,0,N,Br, 
CoH,50,Bp«B 

CgH^yONCl 

C,H,,ONJ 

0»HiöN,J8 

CÄoONOl 

CÄ.OaClSi 

CÄ^NBr^P 
C.,H,„0,NP 


1) 

2) 
3) 
4) 

1) 
2) 


Amid  einer  Isopropylbenzolsulfonsäure  (J.  1879,  760). 
Caffemmethyljodid  +  H^O  (Z.  1865,  456;  A,  217,  286). 

Amidomesitylensulfonsäure -f~  ^s^-  Ba,'Mg  +  3H,0,  Zn-|-5H,0, 
Pb  +  H,0,  Ag  (A.  164,  70). 

Trimethyl-jo-Anilinsulfonsäure.    (2HC1,  PtCL+8H,0)  (B.  12,  211*J). 
o-Dimethyltoluidinsulfonsäure.    Ba,  Ca,  Zn  (R  14,  2168). 
Amid  der  Kresolathyläther-Sulfonsaure.    Sm.  137°  {A,  172,  21(5). 
Benzaldehydglydndisulfit  {A.  210,  125). 
w-Bromtrimethylphenyliumjodid.    Sm.  201°  (B.  12,  1819). 
p-Bromtrimethylphenyliumjodid.     Sm.  185°  u.  Zers.  (Ö.  12,  1819,  IbL**»;. 
Dimethyl^p-Tolylsulfamid.    Sm.  90,5°;  Na  (B.  15,  1612). 
norm.  Cyanursäureäthylätherhezabromid  {B,  16,  360). 
BorsaurebromaUyläther  (J.  pr.  [2]  18,  380). 
Jodäthyl-Parabansäure  {A.  103,  200). 

Methyltropinchlorid.  (2 +PtClJ  (K 14, 1830) ;  (HCl,  AUCL3)  (A.  2U>,  33 1 ). 
Methyltropinjodid  (Ä  14,  1829,  2127;  15,  291;  A.  216,  331;  217,  121Ji. 
Thiosinaminjodisamyl  (Z.  1869,  259). 

Oxallyltriäthylammoniumchlorid.     2  +  PtCl^  (C.  r.  93,  423). 
SiUcopropylehlorid.    Sd.  208-210°  (J.  1874,  497). 
Oenanthaldehyd'Amidoessigsäuredisulfit  (A.  210,  125). 
Methyläthylentriäthylphospnammoniumbromid  (A.  Sj)L  1,  296). 
Methyläthylentriäthylphosphammoniumhydrozyd  (ib.). 


CoHyO^NBrS  1) 

2) 

CeH„ONBr,J 

C^HjoONClS 

C^H^qONBtB 

C«HioO.,NClS 

CaHioO,NBr8 

C„H^oO,NBrS 

C,H,,0,NSP 


Cg -Gruppe  mit  fünf  Elementen. 

«-BromchinolinBulfonsäure.    K,  Ba,  Mg+lOH^O,  Zn  +  4H,0,  Mn  + 
4  H,0,  Ag  (B.  15,  1912). 

/3-Bromchinolinsulfonsäure  +  H,0.    K  +  1 V,  H,0,  Ba  -j-  2  H,0,  Mg  + 
9H,0,  Zn  +  9H,0,  Mn  +  6H,0,  Ag  (B.  15,  1915). 
Bromphenylcystom.    Sm.  152—153°  {II,  5,  332). 
Acetdibromjod-o-Toluid.     Sm.  121°  (A.  192,  211). 
j^-Chlorphenylthiourethan.     Sm.  102,5°*  (A.  176,  52).. 
/j-Bromphenylthiourethan.     Sm.  105°  {B.  13,  231). 
Chlorphenvlcystin.    Sm.  182—184°  (B.  12,  1097). 

Bromphenylcystin.     Sm.  182—184°.     HCl,  Cii  (Ä  12,  1096;  H.b,  317 1. 
/S-Bromöulfpbenzaminsäureäthylester.    Sm.  128°  (A.  191,  22). 
Methylester   der   PhosphanilidBulfbnsäure  (p).     Sm.  114°     (./.  pr.   ['J] 
20,  251). 


Cio-6rnppe. 


C_H. 


'lO 


C...H: 


lO-"*-^!» 


^lO^* 


G^o-Gruppe  mit  einem  Element. 

Kohlenwasseretoff.    Sd.  175—180°  (Bl.  37,  303). 

Naphtalin.    öm.  79,2°;  Sd.  21C,G«.    2  +  3SbCL,  (B.  16,  243). 

1)  Penylcrotonylen.     Sd.  185—190°  (^1.  171,  230).. 

2)  Aethylphcnylacetylen.    Sd.  201—203°  (J.  187ü,  398). 

3j  Dihydronaphtaün.      Sd.    200—210°    {BL    9,    288);    gd.    199  —  201° 

(Ä  16,  517). 
4)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  210—212°  (B,  5,  679). 

1)  Phenylbutylen.    Sd.  176—178°  (Ä,  171,  227;   216,  125;  B.  14,  1825). 

2)  Phenylbutylen,  isom.    Sd.  186°  (B.  9,  261). 

3)  Butenylbenzol.    Sd.  186—187°  (J.  1877,  382). 

4)  Isobutenylbenzol.  Sd.  184  —  186°  (Soc.  35,  138);  S<.i.  183  —  186° 
U.  216,  118). 

5)  Naphtalintetrahydrür.     Sd.  205°  (i.  D.)  {Ä,  155,  276;  B.  5,  678). 

1)  «-Tetramethylbenzol  (Durol).  (CH« :  CH, :  CH^ :  CH,  =  1:2:4:5). 
Sm.  70—80°;  Sd.  189—191°  (193-195°)  {Z.  187Ö,  161;  Ä.  eh.  [5]  19, 
164;  B.  7,  692;  11,  31;  12,  331;  14,  2629;  Ä,  216,  200). 

2)  WTW-Tetramethylbenzol  0^-Durol).  (CH, :  CH,  :  CH, :  CHg  =  1:3:4:5). 
Sd.  195°  (195—197°)  (Ä  8,  355;  12,  231;  Ä,  198,  380). 

*  3)  «-Dimethyläthylbenzol   (^-Aethybcylol)    (CH,  :  CH« :  C,Hß  =  1:3:5). 
Sd.  185°  (5.  7,  1433;  ^1.  192,  217). 

4)  t*w«-Dimethyläthylbenzol  (CH^  :  CH, :  G,R.  =-1:3:4).  Sd.  183-184° 
(A.  139,  192). 

5)  j».Diathylbenzol.  Sd.  178—179°  {A.  144,  285);  Sd.  181—182°  (183°) 
{A.  216,  211;  Am.  4,  197). 

6)  isom.  Diäthylbenzol.     Sm.  179—185°  (Bl.  31,  540). 

7)  o-Methylpropylbenzol  (o-Cymol).    Sd.  181—183°  (Ä  13,  897). 

8)  m-Methylpropylbenzol  (w-Cymol).  Sd.  176-177,5°  (Ä  13,  899;  J.  r. 
1882,  36). 

9)  ;>-Methylpropylbenzol  (Cymol).  Sd.  175°  (i.  D.).  3  +  2  AlCl,,  3  -f  2AlBr3 
(J.  r.  11,  81);  +2CrO,Cl,  (Ä  15,  818)^  Literatur  bedeutend. 

10)  ///-Methylisopropylbenzol  (//i-Isocymol).     Sd.   171—175°   {B.  13,  1157, 
1399);  Sd.  174—176°  (A,  210,  1). 

11)  m-MethyUsopropylbenzol  (oder  w-Methylpropylbenzol).     Sd.  173,2  bis 
174°  (cor.)  (Ä  16,  792). 

12)  p-MethyHsopropylbenzol  (Isocymol).     Sd.  171—172°  (Ä  12,  429). 

13)  norm.  Butylbenzol.    Sd.  180°  (Ä  9,  261;  10,  296). 

14)  Isobutylbenzol.     Sd.  167,5°   (Ä   3,   779;   8,   509;   9,   260,' 1606;    15, 
1066,  1425).  ' 

15)  sec.  Butylbenzol.    Sd.  170—172°  (Ä  9,  261). 

16)  Hexahydronaphtalin.    Sd.  195—200°  (J.  r.  9,  183). 

17)  Hexahydronaphtalin,  isom.?    Sd.  204—205°  bei  764  mm  {B,  16,  796). 

18)  Kohlenwasserstoff  (aus  Gamillenöl)  {B,  4,  40). 
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19;  Kohlenwasserstoff  (aus  Älesityloxyd).     Sd.  193— 195<»  {Z.  18(57,  ühO). 
20)  Kohlenwasserstoff  (Cvmol?).    Sd.  175— 180°  (O.  r.  92, 1290;  Ä37,  3(J3). 

1)  Divalerylen.    Sd.  180«  (J.  1880,  448;  Bl  33,  24). 

2)  Naphtalinoktohydrür.     Sd.  185— 190*  (J.  r.  9,  183). 

3)  Hydro-7»-Methylcumol.     Sd.  165,5<»  bei  748  mm  {B.  13,  73—74). 

4)  Terpene  C^oHjß  u.  (CioH,g)x  molec.  Brechungsvermögen  {B.  15,  15). 

5)  Balata  (J.  1869,  789). 

6)  Bomeen.    Sd.  176—180°  (173—178°)  {A.  40,  327;  164,  78;  Ä  7,  «j2^W. 

7)  Bomeocamphen.    Sm.  51—52°;  Sd.  160—161°  (A  197,  96,  127;  2l.Mj, 
341;  A.  eh.  [5]  6,  383;  14,  104;  M,  2,  225). 

8)  Cajeputen.    Sd.  160—165°  (J,  1860,  481). 

9)  Camphen.    Sm.  46°;  Sd.  160°  (Ä  12, 1753;  J.  1858, 441 ;  A.  cfu  [5]  G,  333). 

10)  Camphen,  rechts  C.    (Austracamphen)  (J.  1862,  457). 

11)  Camphen,  links  C.  Sm.  45—48°;  Sd.  156—157°  (cor.)  {A.  eh,  [5]  »>, 
353;  Ä  12,  1756;  J.  1869,  333). 

12)  «-Camphen,  inact.    Sm.  47°;  Sd.  157°  (cor.)  (A.  eh.  [5]  6,  370). 

13)  /9-Camphen,  inact.  (A.  eh.  [5]  6,  374). 

14)  Camphilen.    Sd.  145°  (A.  6,  277;  9,  59;  34,  314;  37,  195;  P.  22,  1'jOi. 

15)  acuten.    Sd.  166°  (Z.  1869,  248). 

16)  Decon  aus  Diamylen.    Sd.  155—160°.    HCl  {A.  151,  52). 

17)  Düßopren.    Sd.  176—181°.    HCl,  2HC1  (Bl.  24,  112). 

18)  Eucaivpten.    Sd.  172—175°  (B.  7,  626),  siehe  auch  Nr.  64. 

19)  Geranien.    Sd.  162—164°  (A.  157,  239;  B.  7,  626). 

20)  Isocajeputen.    Sd.  176—178°  (/.  1860,  481—482). 

21)  «-Isoterebenten.    Sd.  176—178°  {A.  eh.  [3]  39,  16;  [5]  6,  216). 

22)  ^-Isoterebenten.    Sd.  175°  (ib.). 

23)  Kautechin.  Sd.  171°  (177—179°)  {A.  27,  30,  40;  J.  1860,  495;  1870. 
576;  BL  24,  108). 

24)  Licaren.    Sd.  168—172°  (O.  r.  92,  998;  94,  733). 

25)  linksisoterpen.    Sd.  179,3°  (cor.)  (B.  12,  2356). 

26)  Macen  (im  Muskatnusöl).    Sd.  160°  (J.  1862,  461),  siehe  auch  Nr.  71». 

27)  Oliben.    Sd.  156—158°  (A.  173,  2);  Sd.  160°  (J.  1874,  919). 

28)  Safren  (im  Sassafrasöl).     Sd.  155-157°  (A.  152,  88). 

29)  Svlvestren.    Sd.  171—176°  (B.  14,  2531). 

30)  Terebangelen.    Sd.  175°  bei  22  mm  (BL  37,  108). 

31)  Terpentinöl  (Terebenten).    Sd.  155—160°.    Literatur  bedeutend. 

32)  Terpinen.    Sd.  176,5—181,5°  (C.  r.  94,  90). 

33)  Terpmylen  (Terpilen).    Sd.  176-178°  (B.  12,  1132,  1754;  J.  1878,  (i3'Ji. 

34)  Tolen.    Sd.  154—160°  (170°)  (A.  44,  304;  64,  372;  97,  72). 

35)  Xanthoxylen.    Sd.  162°  (A.  104,  237). 

36)  Terpen  im  Oel  von  Abies  Reginae  Amaliae.  Sd.  156—192°  (J.  1864, 530 1. 

37)  Terpen  aus  Angelica  archangelica.    Sd.  158°  (B.  15,  1741). 

38)  Terpen  aus  Angelica  archangelica.  Sd.  172,5°  (B.  14,  2483);  Sd.  171 
bis  175°  (+  HCl,  Sm.  127°)  (B.  15,  1742). 

39)  Terpen  aus  Angelica  archangelica.    Sd.  250°  (B.  15,  1742;  16,  799). 

40)  Terpen  aus  Apfelsinenschalenöl  (A.  39,  120). 

41)  Terpen  aus  dem  Oel  von  Athamanta  Oreoselinum.    Sd.  163°  (-4. 51,  33*.»'. 

42)  Terpen  aus  Bergamottöl.    Sd.  183°  (^1.  31,  317;  35,  313;  71,  348). 
43;  Terpen  aus  Bernsteinöl.    Sd.  160—170°  (J.  1850,  494;  J.  pr.  26,  70: 

Berx.  J.  24,  619;  A.  54,  241). 

44)  Terpen  aus  Birkenrindenöl.    Sd.  171°  (J.  1863,  547). 

45)  Terpen  aus  Calmusöl.    Sd.  158—159°  (J.  1874,  919;  A.  173,  4). 

46)  Terpen  aus  Calmusöl.    Sd.  250-255°  (J.  1874,  919). 

47)  Terpen  aus  Carvol.    Sd.  173°  (B.  1.  204). 

48)  Terpen  aus  Colophonium.  Sd.  170  —  173°.  2 HCl,  4-Br,  (C.  r.  1)2. 
887*  94    727). 

49)  Terpen  aus  Citronenöl  (Citren).  Sd.  176°  (165°;  174,8°;  168  — 173^^) 
(A.  6,  280;  34,  317;  52,  171;  71,  348;  88,  346;  J.  1860,  40;  1803,  70; 
1875,  852;  1879,  944). 
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C^^:H^e  50)  Terpen  aus  Citrus  bigaradia  sinensis  u.  Citrus  big.  myrtifolia.  Sd.  178° 

(J.  1857,  481). 

51)  Terpen  aus  atrus  Limonum.    Sd.  166—168«  (J.  1872,  813). 

52)  Terpen  aus  Citrus  Lumia.    Sd.  180*  (J.  1860,  479). 

53)  Terpen  aus  Copaivabalsam.     Sd.  252°.    =  (C^oH  Jx  (Ä,  69,  69). 

54)  Terpen  aus  Coriandrum  sativum.    =(C,oH,„)x  (Ä  14,  2490). 

55)  Terpen  aus  Cubebenöl.     Sd.  158—163°  {B.  8,  13,  1357). 

56)  Terpen  aus  Dammara  Australis.    Sd.  158°  {Soe,  1881,  240). 

57)  Terpen  aus  Diamylen.    Sd.  145—150°  (J.  r.  1881,  445). 

58)  Terpen  aus  Dillöl.    Sd.  155—160°  (/.  1874,  919). 

59)  Terpen  aus  Diilöl.    Sd.  170—175°  (173°)  fJ.  1863,-548;  1874,  919). 

60)  Terpen  aus  Dostenöl.    Sd.  161°  (A.  32,  285). 

61)  Terpen  aus  Erecthidisöl.    Sd.  175°  (B,  15,  2854). 

62)  Terpen  aus  Erecthidisöl.    Sd.  240—310°  (Ä  15,  2854).     • 

63)  Terpen  aus  Erigeron  canadense.    Sd.  176°  (i.  D.)  (B.  15,  2854). 

64)  Teipen  aus  Eucalyptusöl.    Sd.  150—151°  (B.  7, 65, 1429),  s.  auch  Nr.  18. 

65)  Terpen  aus  Fenchelöl.    Sd.  185—190°  (A.  41,  75). 

66)  Terpen  aus  Galbanumöl.    Sd.  160—161°  (A.  119,  258). 

67)  Terpen  aus  dem  Harze  von  Gardenia  lucida.    Sd.  158°  (A.  200,  315). 

68)  Terpen  aus  Gomartol  (A.  71,  354). 

69)  Terpen  aus  Gaultheriaöl.    Sd.  160°  {A,  52,  331). 

70)  Terpen  aus  lUicium  reHgiosum.    Sd.  173—176°  (B.  14,  1721). 

71)  Terpen  aus  Ingweröl  {A.  84,  353). 

72)  Terpen  aus  Latschenöl.    Sd.  161°  {J,  1860,  479;  B.  14,  2532). 

73)  Terpen  aus  Lawendelöl.    Sd.  200—210°  {A,  114,  198). 

74)  Terpen  aus  Laurus  camphora.    Sd.  180°  (A.  114,  196). 

75)  Terpen  aus  Limettöl.    Sd.  176°  (J.  1877,  957). 

76)  Terpen  aus  Lorbeeröl.    Sd.  171°  (A.  44,  309;  50,  155;  J.  1863,  547). 

77)  Terpen  aus  Majoranöl.    Sd.  178°  (i.  D.)  (Ä  15,  2855). 

78)  Terpen  aus  Mastix.    Sd.  155—160°  (Ä  14,  2419). 

79)  Terpen  aus  Muskatnusöl.    Sd.  163—164°  (J.  1873,  369)  und  (A.  131, 
211),  siehe  auch  Nr.  26. 

80)  Terpen  aus  Myrthenöl.    Sd.  160—170°  (J.  1863,  548). 

81)  Terpen  aus  Pappelöl.    Sd.  260—261  (Ä  6,  890). 

82)  Terpen  aus  Petersilienöl.     Sd.  160  —  164°   (P.  46,  53;  A,  208",  75; 
B.  9,  259). 

83)  Terpen  aus  Pfefferöl.    Sd.  167,5°  (A.  15,  159;  34,  326). 

84)  Terpen  aus  Pommeranzenschalenöl.    Sd.  178°  (cor.)  (J.  1873,  369). 

85)  Terpen  aus  Eainfarrnöl.    Sd.  155—160°  (B.  11,  452). 

86)  Terpen  aus  Kamfarmöl.    Sd.  160—165°  (Ä  11,  452). 

87)  Terpen  aus  Rosenholzöl.     Sd.  249°  (J.  1863,  549). 

88)  Terpen  aus  Sandelöl.    Sd.  185-200°  {BL  37,  303). 

89)  Terpen  aus  Satureja  hortensis.     Sd.  178—180°  (Ä  15,  819). 

90)  Terpen  aus  Sesquoj anadeln.     Sd.  155°  (Ä  14,  2204). 

91)  Terpen  aus  Spiköl.    Sd.  175°  (A,  114,  197—198). 

92)  Terpen  aus  T*emplinöl.    Sd.  172°  {J.  1855,  642). 

93)  Terpen  aus  Thymianöl  (Thymen).    Sd.  160—165°  (A.  102,  119). 

94)  Terpen  aus  Wacholderöl.     Sd.  155°  (163°)  (A.  7,  165;  34,  325;  Z. 
1867,  509). 

95)  Kohlenwasserstoff  (Terpen)  (BL  8,  7). 

96)  Kohlenwasserstoff  (Terpen)  {A.  eh.  [5]  19,  155). 

97)  Kohlenwasserstoff  (Terpen).    Sd.  156—160°  (B.  14,  2531). 

98)  Kohlenwasseretoff  (Terpen).    Sd.  169—173°  {BL  36,  215). 

99)  Kohlenwasserstoff  (Terpen).    Sd.  150°  (BL  36,  215). 

100)  Kohlenwasserstoff,  inact.    Sd.  171—173°  (C.  r.  92,  887). 

101)  Kohlenwasserstoff   (aus  thierischem   Oel).     Sd.  172,5°    bei    748  mm 
(B.  13,  75). 

C,oH,7  ?  Kohlenwasserstoff  ==  (C,oH,,)„.    Sm.  94°;  Sd.  157—158°  (Ä  13,  794). 

CjoH:,«  1)  Camphin  (?).     Sd.  167—170°  (J.  pr.  25,  264). 

2)  Decenylen.     Sd.  165°  (A,  144,  249). 
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CioH,8  3)  Decen  (C.  r.  Ö4,  727).     Öd.  154— 157^  iüt  nach  (C.  r.  95,  245 j  ein 

Gemenge. 

4)  Decin  aus  Campher.    Sd.  163«  (Ä  1,  96). 

5)  Decin  aus  Campher.    Sm.  152'»(?);  Sd.  157— 158<»  {Ä.ck.  [5]  19,  I4S).  , 

6)  Decin  aus  Allyldipropylcarbinol  (B.  11,  2152). 

7)  Hydrocamphen.    Sm.  120°;  Sd.  159—160°  {A.  eh.  [5J  19,  145;  Ä 
36,  215). 

8)  Hydrocamphen.    Sm.  139,5—140,5°  (M.  1,  591). 

9)  Hydrocamphen.    Sd.  163°  (Ä.  eh.  [51  19,  145). 

10)  Menthen.    Sd.  163°  (Ä.  32,  289).    Sd.  167,4°  (cor.)  (Soe.  1882,  49). 

11)  Bntylen.    Sd.  150°  (Ä.  135,  344). 

12)  Sebacin.    Sm.  55°;  Sd.  über  300°  (A,  103,  187). 

13)  Terpendihydrür.    Sd.  165°  (J.  1869,  332). 

•  14)  Naphtalindekahydrür.   .Sd.  173-180°  (J.  r.  8;  149). 
15)  Kohlenwasserstoff?  {A.  206,  249). 
CioH^o  1)  Decylen  (Diamylen).     Sd.  154—156°  (J.  r.  7,  165,  246;  9,  70;   10, 

229;  A.  128,  311;  157,  207;  J.  1861,  660;  Z.   1865,  362;  J,  pr.    J 
23,  474). 

2)  Decylen  aus  gechlortem  Pctroleumdekan.   Sd.  158—160°  (J.  1803,  529). 

3)  Decylen  aus  Paraffin.    Sd.  170—172°  (A.  165,  22). 

4)  Decylen  aus  Fischthran.    Sd.  174,6°  (Z.  1868,  230). 

5)  Decylen  aus  dem  Erdöl  zu  Burmah.    Sd.  175,8°  [Z.  1868,  231). 

6)  Terpilenhydrür*.    Sd.  170°  (cor.)  (A.  eh.  [5]  19,  158;  B.  12,  1701). 

7)  Terpentetrahydrür.    Sd.  170—175°  (J.  1869,  332). 

8)  Terpentetrahydrür.    Gemisch  von  Isomeren.    Sd.  155—160°;   Sd.  16() 
bis  162°;  Sd.  162—167°  (Ä  16,  799). 

9)  Hexahydrocymol.     Sd.  153—158°  {A.  187,  164). 
10)  Kohlenwasserstoff?  {A.  206,  249). 

C^oH...  1)  norm.  Decan.    Sm.  —32°;  Sd.  173°  (Ä  15,  1695). 

2)  Decan  im  Steinkohlentheer.    Sd.  171°  (A.  184,  202). 

3)  Decan  {Z.  1807,  714). 

4)  Decan.     Sd.  166—168°  {A.  165,  23). 

5)  Isobutylhexyl.     Sd.  150—160°  (J.  1855,  575). 

6)  Diisoamyl.     Sd.  158°  (Ä  10,  1602;  A,  75,  267;  J.  1855,  573). 
CioClg                    PerchlomaphtaHn.    Sm.  203°;  Sd.  403°  (Ä  9,  1487;  Bl.  9,  440). 

CiQ-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

CioHCl,  HeptachlornaphtaUn.     Sm.  154°  (Ä  16,  1019). 

CioH,Oe  1)  Anhydrid  der  PyromelUthsäure.    Sm.  286°  (A.  Spl.  7,  37). 

2)  Anhydrid  der  Prehnitsäure.    Sm.  239°  (A,  166,  328). 

3)  Anhydrid  der  Mellophansäure  (A.  166,  335). 
C,oH,Cl«  Hexachlomaphtalin.    Sql  143°  (Beilsi.  1202). 
CioHjBre  Hexabromnaphtaün.    Sm.  245—246°  (Ä  9,  1511), 

CioHpClß  1)  a-Pentachlomaphtalin.    Sm.  168,5°  (A.  149,  9;  B.  15,  1401;  16,  lOUi). 

2)  ß-Pentachlornaphtalin.    Sm.  177°  (Ä  10,  1843). 
CjoHgBrg  rentabromnaphtalin  (A,  135,  45). 

Cj^H^O^  Naphtoldichinon.     Sm.  131°  (Am.  Cham,  2,  283). 

C^oH^Ojo  Carboxylsäure  nicht  bekannt.    (NHJg,  K^,  K^  (A,  124,  31). 

CioH.Cl^  1)  «-Tetrachlornaphtalin.    Sm.  130°  (A.  160,  72;  BL  28,  511). 

2)  /9-Tetrachlomaphtalin.    Sm.  194°  (Ä  9,  318). 

3)  y-Tetrachlomaphtalin.    Sm.  176°  (BL  28,  512). 

4)  <r-Tetrachlomaphtalin.    Sm.  141°  (B.  10,  1842). 

5)  e-Tetrachlomaphtalm.     Sm.  180°  {B.  10,  1844);  Sm.  159,5—160,5°  {Bi. 
36,  433). 

CjoH^Brj  Tetrabromnaphtalin  (A,  135,  44). 

0,oHL.Cl3  1)  a,/9,ft-(«-)Trichlomaphtalin.     Sm.  81°  (A.  160,  71;  BL  28,  511). 

2)  «.?-?- 05-)Trichlomaphtalin.     Sm.  90°  (Ä  9,  926). 

3)  ce-?-?-(y-)Trichlomaphtalin.    Sm.  103°  (B.  9,  317;  12,  223Ö). 
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Cj^H^OL,  4)  «ia,-«i-(cf-)Trichlomaphtalin.    Sm.  131«»  (Ä9,  1187,  1733;  5/.  28,  511). 

5)  /S-?-?-(f-)Trichloniaphtalin.    Sm.  65°  (BL  29,  500). 

6)  /?.?-^-(t-)Trichlomaphtaliu.    Sm.  56»  (ß.  12,  962). 
C,^H:-01g           1)  «-Trichlornaphtalindichlorid.    Sm.  93<>  {B.  10,  1842). 

2)  /?-Trichloniaphtalindichlorid.    Sm.  152°  {Bl,  28,  507). 
Cj^a-Br,  1)  «-Tribromnaphtalm.    Sm.  75°  (^.  135,  43). 

2)  ^-(«i«,-ai-)Tribromnaphtalm.     Sm.  85°  (ß/.  28,  515). 

3)  y-Tribromnaphtalin.    Sm.  86,5°  {Bl.  28,  515). 

4)  isom.  Tribromnaphtalin.    Sm.  113—114°  (Ä  16,  421). 
0,oS^S^6  Tribromnaphtalindibromid  (Beiist.  1205). 
CjoÄ^Br^               Tribromnaphtalintetrabromid  {Beiist  1205). 

C,^H^.O,  1)  a-NaphtochinoD.     Sm.  125°  {Ä.  183,  242;  210,  178;  211,  00;  B.  12, 

2.306;  14,  1600,  1795;  Soc.  37,  634;  39,  220). 

2)  i»-Naphtochinon.    Zers.  bei  115—120°  (Sm.  96°  ist  unrichtig)  {A.  189, 
153;  194,  202;  211,  36,  49;  B.  14,  1310,  1493,  1658,  1791;  15,  205). 

3)  Verbindung,  subl.  bei  270°;  Sd.  über  300°  {B,  15,  887). 

4)  Verbindung  (Ä  9,  1209). 

5)  Colophalumina  (J.  1874,  922). 

C,oB[«03  Oxynaphtochinon.    Sm.  190°  u.  Zere.    Na,  Ba,  Ag  {A.  1.34,  377;  154, 

321;  211,  80;  B.  11,  1314;  14,  1496,  1900;  15,  688;  J.  1880,  734). 
C,oH«0^  1)  a-Dioxynaphtochinon.    Ba,  Pb,  Ag,  {B,  11,  1322). 

2)  /9-Dioxynaphtochinon  (Naphtazarin)  (Ba,  Ba[OH],)  {A,  162,  330;  B.  3, 
905;  4,  251,  438;  J.  1861,  955), 

3)  PhtalylesBigsäure.     Sm.    243—246°  u.  Zers.    Ag   (Ä    10,   392,    1552; 

11,  1007;  14,  919). 

4)  Colophtaluminsäure  (J.  1874,  922). 

5)  Furil.    Sm.  162°  {B.  13,  1337;  A,  211,  221). 
Cj^jH^Og                Trioxynaphtochinon  {B.  4,  439). 
C^ÄjOg            1)  Mellophansaure.    Sm.  238°  {A.  166,  335). 

2)  Prehmtsäure.    Sm.  237°.    Ba+ 1[3]H,0,  Pb,  (A  106,  328). 

3)  Pyromellithsaure  +  2H,0.    Sm.  264°.  Ca,  -f  5  H,0 ,  Pb,  +  H,0,  Ag, 
{A.  80,  "281 ;  A.  SpL  7,  37). 

C,<>IlgO,o  Hydrocarboxylsaure  {A.  124,  31). 

C.^TL^^  1)  Cyanchinolin.     Sm.  87—88°  (Ä  14,  2574;  15,  196,  684,  1980). 

2)  o-Cyanchinolin,  flüssig  (Ä15,  196,  684,  1980). 
C,oB[«Ca,  1)  a,a,-(/9-)Dichlomapht^.     Sm.  67  —  68°;  Sd.  286-287°  bei   740  mm 

{A.  151,  81 ;  160,  70;  B.  9,  1089, 1187,  1189;  BL  26, 242;  27, 409;  28, 516). 

2)  a,-a.-(y-)Dichlomaphtalin.     Sto.    107°   {B.    9,    317,    1188;    15,    205; 
BL  26,  450). 

3)  «,.«,-(yDichlomaphtalin.    Sm.  83°  (Ä  9,  1732;  10,  548). 

4)  /5-?-(a-)Dichlomaphtalin.    Sm.  38°  (35  —  36°);  Sd.  280—282°  {A,  160, 
69r;  B.  9,  1089;  15,  2160). 

5)  /9.?.(*-)Dichlomaphtalin.     Sm.   135°;  Sd.  285°  (Ä   14,  1483;   BL   26, 
245*  36   433). 

6)  /S.?.(V)I)ichlornaphtalin.    Sm.  48°  {BL  26,  448;  29,  499). 

7)  /9-?-(Ö-)Dichlomaphtaün.   Sm.  61,5°  {BL  29,  415).  Sm.  59°  (Ä  15,205). 

8)  (T-Dichlomaphtalui.    Sm.  114°  {Bly  26,  244;  36,  433). 

9)  t-Dichlomaphtalin  {Am,  Soe.  2,  211);  Sm.  120°  (7i.  15,  2162). 
10)  isom.  Dichlomaphtalin.     Sm,  94°  (Ä  15,  314)  («,-rg. 

C-aH„Clg  1)  «-Dichlomaphtalin -«-Chlorid.     Sm.  172°  {A,  160,  67;  BL  28,  .506; 

B.  15,  2161). 

2)  «-Dichlornaphtalin-iJ-Ghlorid  {BL  28,  506). 

3)  /9-Dichlomaphtalinchlorid  (ib.)  u.  (Ä  15,  2161). 

4)  y-Dichlornaphtalinchlorid.    Sm.  a5°  (B.  10,  1842). 

C.oHgBr,  1)  «-(«,^,-)DibromnaphtaHn.    Sm.  61°  (64°;  71°)  {A.  135,  43;  JB.  10,  294; 

12,  1963;  16,  421;  BL  28,  508;  G.  1881,  .357). 

2)  ^.r«j«,-)Dibromnaphtalin.    Sm.  81°  (81-82°)  {A.  135,  43;  B.  10;  294; 
15,  528;  16,  421;  BL  28,  514). 

3)  H«iV)^<^^^o"^»P*^^^^"-     S™-  120—127°  (129°)  {A.  152,  304;  B.  15, 


i;  BL 


528;  Bl:  28,  514). 


c,o  n.  —     238    — 

C  „ELBp,  4)  cf-DibromnaphtaUn.     Sm.  140^°  (ß/.  28,  517). 

5)  f-Dibromnaphtalin.    Sm.  159,5<>  (ib.). 
G)  T^-Dibromnaphtalin.    Sm.  70—77°  (A,  152,  304). 

7)  isom.  Dibromnaphtalin.    Sm.  67,5—68°  (ö.  11,  357—359;  B.  15,  528: 
16,  422),  id.  mit  1? 

8)  isom.  Dibromnaphtalin.    Sm.  63°  (Ä  16,  421)  ist  wohl  id.  mit  1  ? 
CjoHßBre  Dibromnaphtalintetrabromid  {A,  135,  48). 

C,nH.Na  Verbindung  (Diazoderivat  des  /?-NaphtylendiaminR)  (B.  7,  315). 

C  !eLC1  1)  «-Chlomaphtalin.    Sd.  250-252°  (260°)  {A.  8,  13;  114,  146;  160,  G8: 

B,  5,  11;  9,  317,  927;  Bl  28,  509;  /.  r.  8,  141). 
2)  /?-Chlomaphtalin.    Sm.  56°;  Sd.  246  —  266°  bei  751mm  {A,  183.  270; 
Bl  25,  256,  258;  B,  9,  663;  15,  203). 
C.oELCL  Chlornaphtalindichlorid  (Ä  11,  740). 

C  „ELCL  1)  a-Chlornaphtalintetrachlorid.  Sm.  131,5°  (A  160, 67 ;  Bl 28, 506) ;  Sm.  12r 

(Ä  11,  741). 
2)  /?-Chlomaphtalintetrachlorid  (Bl  28,  506). 
CoELBr  1)  a-Bromn^phtalin.     Sd.  277°  (A  135,  41;  147,  175;  Ä  4,  851;  10,  l^r, 

15,  2721;  Z,  1865,  3). 
2)  /S-Bromnaphtalin.    Sm.  68°  (^.  183,  268);  Sm.  55-60°  (Ä  16,  422i. 
•     C,„H,J  1)  «-Jodnaphtalin.    Sd.  über  300°  (A,  Uly  173). 

2)  /S-Jodnaphtalin.    Sm.  45,5°  (R  14,  804). 
C^ELO  1)  «-Naphtol.    Sm.  94°;  Sd.  278  —  280°.    Synthese  (J5.  16,  43)  {A.  1^2. 

275,  &1,  301;  B,  12,  1613;  14,  196;  15,  609;  J.  1866,  460;  Z.  1800. 
216).    Ca  (Ä  15,  1121);  Pikrat     Sm.  189—190°  (Ä  16,  796). 
2)  /9-Napthol.    Sm.  122°;  Sd.  285  —  286°  (A,  152,  282;  183,  208;  B.  0, 
611;  12,  1613,  2066;  13,  1850;  15,  609,  2169).     Ca  (ß.  15,  1122i: 
Pikrat.    Sm.  155°  (Ä  16;  796). 
C.oELO,  1)  «-Dioxynaphtalin.    Sm,  186°  (Ä  9,  609;  10,  1233;  14,  2206). 

2)  /9-Dioxynaphtalin  {A,  152,  306;  Z.  1867,  302;  Soc,  39,  140). 

3)  ^/-Dioxynaphtalin.    Sm.  unter  100°  {Bl  24,  515). 

4)  isom.  Dioxynaphtalin  {Bl  24,  513). 

5)  isom.  Dioxynaphtalin.     Sm.  158°  {Soc,  1881,  133). 

6)  «-Hydronaphtochinon.     Sm.  173°  (176^  (A,  167,' 359;  Soe,  37,  035). 

7)  /J-Hydronaphtochinon  {B,  14,  1313;  A,  211,  58).    Sm.  60°? 

8)  Isohydronaphtochinon  {Bl  19,  397). 

9)  Propioncumarin.    Sm.  90°;  Sd.  292,5°  {J,  1875,  590;  Äor.  39, 439, 44r,i. 
CnBLO,            1)  Cinnamylameisensaure.    Ag  (Ä  13,  2124;  14,  2472). 

2)  Cumarilmethyläthersäufe.    Sm.  124—126°  u.  Zers.  {Soc.  39,  423). 

3)  m-Methoxylcumarin.    Sm.  103°  (Ä  14,  1996). 

4)  BenzoylakWlsaure.     Sm.  64°  (u.  96—97°)  (Ä  15,  885). 

5)  Anhydrid  der  Phenylbemsteinsäure.    Sm.  45—50°  (Ä  14,  873). 

6)  Umbelliferonmethyläther.    Sm,  114°  (Ä  12,  996). 

7)  Trioxynaphtalin  {A.  154,  324). 

C.oBLO.  1)  o-Zimmtcarbonsäure.    Sm.  173—175°.    Pb,  Ag,  (Ä  10,  2203). 

2)  Phenylfumar8äure(?).    Sm.  161°.    Ba,  Ag,  (J.  pr,  [2]  20,  180). 

3)  Kaffeemethylenäthersäure.    Sm.  232°.    €a,  Zn,  Ag  (B,  13,  757). 

4)  Anhydrid   der   o-Benzhydrylessigcarbonsäure.     Sm.    150  —  151°.     Air 
(Ä  10,  1558,  2201). 

5)  Tetroxynaphtalin.    Sm.  225°  {Am,  Ghem.  2,  283). 

6)  Monomethyläther  des  Aesculetins.    Sm.  184°  {B,  15,  2075). 

7)  Furoin.    Sm.  135°  (Ä  13,  1335;  A.  211,  218).  • 

C.ftELOß  1)  Benzoylessig-o-Carbonsäure  +  H^O.  Sm.  bei  90°  u.  Zers.  Ag,  {B.  10,  Io'kI». 

2)  ?Furil8äure  {A.  211,  222). 

3)  Hemipinsäureanhydrid.    Sm.  166—167°  (cor.)  (J.  1876,  807;  J,  pr,  [2 
24,  371;  M,  3,  368). 

4)  Fraxetin  (J.  1859,  576). 

C.oHhO-  1)  Methylester  der  Trimellithsäure  {A.  166,  340). 

2)  Naphtoxalsäure.    Ag,,  Ba  {A.  136,  347). 

3)  Dioxvnaphtalmsäure.    Sm.  126°.    K  +  H,0,  (Ca[NH,l,),  (Ba[NH,],-|- 
2H,Ö),  Pb  +  5H,0,  (4Pb,  Pb[OHJ,),  (CulNH,],)  {A.  151,  69). 


—     239     —  C„  II. 

a^HgO«  4)  («-jlsophtalessigsaure  (CO,H  :  CO^H  :  CH,,  CO,H  =  1:3:5),  Agg 

(Bl.  34,  635). 
5)  Physodein  (/.  1856,  686). 
C.ÄOe  Prehnomalsäure.    Ag^  (Ä  4,  274;  Ä.  166,  327). 

C.oHgOio  Dihvdrocarboxvlßäure.    Pb,  {Ä.  124,  28). 

C,äN,  1)  Nitnl  der  p-Xylendicarbonsäure.    Sm.  98"  (B.  5,  703;  9,  1767). 

2)  Dipyridyl.  Sd.  287— 289'>  (unc).  Pikrat  (2 HCl,  PtCl,+  V,H,0)  (Ä 
15,  896;  M.  3,  599). 

3)  3'-Dipyridyl.  Sm.  114«  (anc);  +2  ILO  Sm.  73°;  Sd.  293°  bei  743  mm; 
Sd.  304,8°  (cor.).  2  HCl,  (2  HCl,  HgCl,),(2HCl,Pta,),  2HN0„H,S0, 
+  2H,0,  -[-2CH,J  (Jf.  3,  856).  Das  Dipyridin  C,oHioN,  {Ä.  154, 
274)  soll  id.  mit  /-Dipyridyl  sein,  siehe  dieses. 

Cj^Cl,  Naphtalindichlorid  (Berx.  J.  16,  350;  B.  11,  737). 

C„H,a^  Naphtalintetrachlorid.    Sm.   182°  {A,  160,  66;  B,  9,  1088;   10,  379; 

11,  738;  Am,  Ckem.  2,  208,  210;  B&rx.  J.  21,  506). 
C„H,S  1)  Thio-a-Naphtol.    Sd.  285°.    Hg  Pb  {A,  132,  91;  Z.  1869,  711). 

2)  Thio-^-Naphtol.    Sm.  75°.    Pb  (B.  8,  463;  Z,  1869,  711). 
C,,H.,N  1)  a-Naphtylamin.    Sm.  50°;  Sd.  300°  (A.  44,  283;  76,  64;  92,  402;  101, 

90;  129,  255,  183,  265;  Ä  3,  289,  673;  12,  2306;  13,  1347;  14,  1793; 

15,  1415;  16,  14;  J,  1857,  389);  HBr  {A.  101,  91);  HCl,  H»SO^  {X 

1858,  357);  C,H,0,,  (2HCN,  PtC,N,)  (Jlf.  1,  905);  2  +  HgClj  (Am. 

Soe.  3,  134). 

2)  /J-Naphtylamin.  Sm.  112°;  Sd.  294°.  H^SO^,  HNO«,  Pikrat,  (2HC1, 
RCIJ  {A.  183,  264;  211,  41;  Ä  13,  1300,  1850;  14,58,  503,  2343;  15, 
610;  16,  9).     Salze  siehe  {A.  183,  264;  211,  42). 

3)  Methylchinolin.    Sd.  240°  {M,  1,  317). 

4)  MethylchinoHn,  isom.?  (2Ha,  PtClJ  (Ä  16,  70). 

5)  Lepidm.  Sd.  256—258°.  HNO,,  a,Cr,0,,  H,SO„  HCl,  (2  HCl,  PtCl, 
+  2H,0)  (J.  1855,  550;  B,  13,  1639). 

6)  o-ToluchinoHn  (N:CH3  =  1:1M  Sd.  247,3— 248,3°  (cor.)  bei  751,3  mm. 
H,SO^,  Pikrat,  HCl  +  SV^H^O,  (2HC1,  PtCU  +  2H,0)  (3/.  2,  154). 

7)  Tw-ToluchinoUn  (N  :  C^  =  1:2»).  Sd.  259,7°  (cor.)  bei  747  mm.  +CH,J, 
H,SO,,  H,80^  +  x]^,  Pikrat,  (2HC1,  PtCl^  +  2H,0)  {M,  3,  382; 
B.  15,  893). 

8)  .j9-Toluchinolin  (N  :  CH-  =  i :  3*).  Sd.  257,4—258,6°  bei  745  mm.  H.SO. 
4-H,0,  Pikrat,  HC14-V2H,0,  (2HC1,  PtCl,4-2H,0)  {M,  2,  158). 

9)  Cincholepidin.   Sd.  256,8°  (cor.)  (HCl,  AuCl,),  (2HC1,  PtClJ  {M,  3,  76). 

10)  Iridolin.    Sd.  252—257°  (J.  1856,  536;  1863,  431). 

11)  isom.  Lepidin.?    Sd.  240°  (Ä  15,  529). 

12)  Phenylpyrrol.    Sm.  62°  (2H-HgCl,)  (J.  pr.  [2]  6,  148;  Ä  14,  933). 

13)  Methylchinolin  (Ä  16,  165)  (2HC1,  PtClJ. 

U)  Methylchinolin  (Chinaldm).    Sd.  238—239°  bei  716  mm.    HCl,  (2HC1, 
PtClA  (HCl,AuCL),  H,Cr,0„  Pikrat  (Ä  14,2814;  15,897—898,3075); 
Sd.  240°  (Ä  16,  982,  1084). 
15)  Styrylcyanid  (J.  1858,  447). 
C„H.;Br  Bromdihydronaphtalin.    Sd.  269—270°  (Ä  16,  796). 

C„H,„0  Acetcinnamon  (Benzylidenaceton).    Sm.  41— 42°i  Sd.  260—202°  (i.  D.). 

KHSO.  {B.  6,  254,  257;  14,  1461,  2461). 

C,^,„0  Verbindung.    Sm.  39°;  Sd.  290-300°  {Soc,  37,  722). 

C.oHioO,  1)  Zimmtsäuremethylester.    Sm.  33,4°;  Sd.  263°  (i.  D.)  {B.  11,  1220). 

2)  Phenylcrotonsaure.  Sm.  78°  (82,°);  Sd.  288°.  Ba+[212%H,0,  Ag 
(A,  193,  315;  204,  189;  216,  98;  J.  1877,  789). 

3)  Isophenylcrotonsaure.  Sm.  83—84°  (86°);  Sd.  302°.  Ba  +  3H50,  Ca 
+  3H,0,  Ag  (J.  1877,  790;  A.  216,  98). 

4)  Propenylbenzoesäure.  Sm.  160—161°.  NH„  Ba  +  H,0,  CuH-7H,0, 
Ag  {B,  11,  1792,  2173). 

5)  Isopropenylbenzoesäure.  Sm.255— 260°.NH„Ba  +  H,O,Ca+ 17,H,0, 
Cu,  Ag  (Ä  11,  2173;  12,  1076). 

6)  Allylphenylameisensäure  (id.  mit  4?).    Ba  +  H,0  (Ä  3,  480). 


C,o  II.  —     240     — 

C,oH.oO-  7)  Allvlester  der  Benzoesäure.    Sd.  242«  (230%  228°)  (A,  96,  362;   Kn\ 

360';  102,  297). 

8)  Benzoylpropionaldehyd.    Sd.  235"  (C.  r.  94,  220;  auch  B.  15,  731). 

9)  Phenylbutyrolakton.  Sm.  34—35«  (37°);  Sd.  306°  (Ä  15,  890;  A,  2<js, 
121;  216,  103). 

10)  Safrol.    Sd.  231—233°  (A.  52,  396;  87,  376;  152,  89;  J.  1876,  910». 
C^oHjoOa  1)  Aethylester  der  Benzoylameisensäure.    Sd.  256—257°  (Ä  12,  620). 

2)  o-Cumarmethyläthersäure.  2Modif.  1)  «-Saure.  Sm.  88 — 89°.  Ba,  As 
(J.  1877,  793;  Soe.  39,  409,  448);  2)  /»-Saure.  Sm.  182—183»  0"^^'» 
(J.  1877,  793;  Soc.  39,  448). 

3)  Tn-Cumarmethyläthersäure.    Sm.  115°  (B.  15,  2051). 

4)  ^j-Cumarmethylathersäure.  Sm.  171°.  Na,  Ag  (J.  1877,  792;  B.  1.5,  frJf»). 

5)  Methylester  der  p-Acetylbenzoesaure,    Sm.  92°  [B,  12,  1072). 

6)  Homocumarsäure  (B.  11,  787). 

7)  Phenyloxycrotonsäure.  Sm.  115°.  Ba-f  xH,0,  Pb  +  2H,0  (Ä  8, 1144». 

8)  Benzoylpropionsäure.    Sm.  116°.    Ba  {BL  35,  17;  37,  5;  B.  15,  880). 

9)  o-PropioDphenoncarbonsäure.    Sm.  91—92°.    Ag  (Ä  11,  1014). 

10)  o-Oxybenzoeallyläthersäure.    Sm.  113°  (B.  16,  796)  (Allylsalicybiauiv'- 

11)  w-Oxybenzoeallyläthersaure.    Sm.  148°  (Ä  16,  796). 

12)  p-Oxybenzoeallyläthersäure.    Sm.  123°  (B,  16,  796). 

13)  Acetylcarbinolester  der  Benzoesäure.    Sm.  23,5  —  24°;   Sd.  263  —  204' 
(Ä  13,  639);  Sm.  25°  (Ä  16,  419). 

14)  Acetat  des  («w«-)o-Oxy-w-Toluylaldehyd8.  Sm.  57°.  NaHSO,  (All,  T8f  ;l 

15)  Acetat  des  (6©»-)o-Oxy-w-Toluylaldehyd8.  Sm.267°.  NaHSO^  (Ä.  .33,."V4>. 

16)  Acetat  des  p-Oxy-w-Toluylaldehyds.    Sm,  39—40°;  Sd.275°.   NaHSO 
(Ä  13,  138;  BL  33,  35). 

17)  Acetat  des  Oxyacetophenons.    Sm.  44°;  Sd.  270°  (ß.  4,  35;  10,  14SS, 
2010);  Sm.  49-49,5°  {A.  216,  308). 

18)  Cubebin.    Sm.  125°  (A.  31,  190;  36,  331;  B,  10,  191;  J.  1852,  r,70; 
1877,  931). 

19)  Verbindung  (Harz)  (A.  44,  330). 

C,oH,oO^  1)  Methylester  der  o-Phtalsäure.    Sd.  280°  bei  734mm  (i.D.)  (Ä -16, 861.. 

2)  Methylester  der  w-Phtalsäure.     Sm.  64—65°  (A,  166,  340;  B,  4,  2i;-Ji. 

3)  Metl^lester  der  p-Phtalsäure.    Sm.  140°  (A.  121,  89;  132,  269). 

4)  o-Aethylphtalsäure.    Ag  (A.  214,  28). 

5)  Cumidinsäure  subl.    Ca  +  2HjO,  Ba  -\-  2H,0  {Z.  1871,  33). 

6)  Isocumidinsäure.  Sm.  278—280°  (CHg :  CH, :  CO,H :  CO,H  =  1 : 3 : 4 :  .5  >. 
•  Ca,  Ba  (B.  15,  1857). 

7)  o-Hvdrozimmtcarbonsäure.     Sm.  165—166°.-  Ag-  (Ä  10,  2203— 2l\4l 

8)  j9-Xylendicarbonsäure.  Sm.  244°  (236°).  Ba-f  2V2H,0,  Ca-|-2H^C). 
Zn,  Cu,  Ag2  (Ä  5,  703;  9,  1766). 

9)  Benzylmalonsäure.    Sm.  117°.    Ag,  (A.  204,  175). 

10)  Phenylbemsteinsäure.    Sm.  159,5—162°  (167°).     Ca  +  2H,0,  Pb,  Ag. 
(Ä  14,  428,  873,  1693). 

11)  Benzoylmilchsäure.    Sm.  112°.    Ba  +  6H,0,  Ag  {A,  80,  42;  91,  350: 
133,  277). 

12)  Hydrokaffeemethylenäthersäure.    Sm.  84°.    Pb,  Zn,  Cu  (Ä  13,  75S). 

13)  Kaffee-w-Methyläthersäure  (Ferulasäure).    Sm.  168—169°.   K„  NH.-f 
H,0,  Ag  (A.  138,  64;  B.  9,  416;  11,  650). 

14)  Kaffee-p-Methyläthersäure  (Isoferulasäure,  Ucsperetinsäure).    Sm.  228°. 
K,  Na,  Ca  +  2IL0,  Ag  (Ä  9,  686;  11,  654;  14,  955). 

15)  Aethylester  der  Piperonylsäure  (A.  199,  69). 

1())  Mekonin  (Anhydrid  der  Mekoninsäure).    Sm.  102—102,5°  (A,  5,    ISO; 
86,  191;  B.  9,  73;  J.  1876,  810;  J.  pr.  \2]  24,  ,372;  M.  4,  264). 

17)  Diacetat  des  o-Dioxybenzols  {A,  107,  246). 

18)  Diacetat  des  w-Dioxybenzols.    Sd.  278°  (unc.)  (B,  16,  552);  Sd.  273" 
bei  708  mm  (A,  138,  78;  J.  pr,  [2|  23,  149). 

19)  Diacetat  des  w-Dioxybenzols,i8om.?  Sm.  72°;  Sd.  303°  (J.pr.  [2]  23,  140k 

20)  Diacetat  des  />-Dioxybenzolfl.    Sm.  123—124°  (121°)  {A.  200,  244;  2«»'.*. 
128;  Ä  11,  470;  N.  nandwörterlmeh  cL  Ch.  2,  500). 
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Cj,^,^0^  21)  Acetvanimn.    Sm.  77«  {B.  11,  647). 

22)  Acetmethoxyl^-Oxybenzaldehyd.    Sm.  86°  (Ä  13,  2374). 

23)  AceUw-Methoxylsalicylaldehyd.    Sm.  63°  (Ä  14,  1995). 

24)  Acetat  des  EesacetophenoDS.   Sm.  72°;  Sd.  303°  (J.  pr.  [2]  23,  147). 
C,^H:,„Or.            1)  (s-)Oxyisophtalsäuredimethyle8ter.    Sm.  159—160°  (Ä  13,  406;  /.  pr, 

[2]  25,  515). 

2)  (Äcw-jOxyisophtabauredimethylester.     Sm.  96°  (Ä  11,  379). 

3)  Oxyterephtalöäuiedimethylester.    Sm.  94°  (Ä  10,  146). 

4)  Oxyterephtaläthyläthersaure.     Sm.  253—254°  (/.  1879,  520). 

5)  Opiansäure.  Sm.  145°  (150°)  (COH  :  GO^H  :  OCH, :  OCIl,  =  1:2:3:4). 
Ba,  Pb  +  2H,0,  K  +  3V,H,0,  K,  K  +  l  u.  2%H,0,  Ag+V,H,0 
(A  44,  126;  50,  1,  37;  62,  104;  86,  193;  162,  323;  Ä.  Spl.  1,  332;  2, 
381;  5,  333;  7,  65;  B,  4,  194;  J.pr.[2]  24,  353;  M.  3,  348;  .SV.  1876, 
164*  1877    525). 

6)  Isoopiansäure.    Sm.  210—211°.    NaHSO«,  Pb,  Cu,  Ag  {B.  10,  397). 

7)  Methylester  der  Aldehydovanillinsäure.    Sm.  134—135°  {B.  10,  369). 

8)  Dimethoxylbenzoylcarbonsäure.  Sm.  100°,  wasserfrei  bei  138—139°.  Pb 
(B,  11,  142). 

9)  Plmneriasäure.  Sm.  139°.  K,  +  3H20,  Ca  +  4[5]H,0,  Ca3  +  8H„0, 
Ag,  +  H,0,  Agj  +  H,0  (A.  181, .  161). 

10)  o-B&nzhyarylessigcarbonsäure ,  nur  Salze  und  Anhydrid  bekannt.    Ba 
+  HjO,  Ag,  (Ä  10,  1558,  2201). 

11)  Benzyltartronsaure.    Sm.  143°  u.  Zera.    Ca,  Ba  (A.  209,  245). 

12)  Larixinsaure.    Sm.  153°,  subl.  bei  93°  (A.  123,  191). 

13)  Acetvanillin saure  (Acetprotokatechumethylathersäure).    Sm.  142°  (B.  8, 
1142)  (CO,H :  OCHg :  C^HgO,  =  1:3:4). 

14)  AcetisovanilUnsaure.     Sm.   206—207°.  {B.  11,  130)  (CO,H :  CjHgO, : 
OCH3  =  1:3:4). 

C.^H^oOß  1)  Hemipinsäure  +  V2[2]H,0  (Norhemipindimethyläthersaure).    (CO^H  : 

CO,H  :  OCH3 :  OCHg  =-1:2:3:4).  Sm.  180°.  K  +  2V,H50,  Ag,  (A, 
50,  17,  43;  86,  194;  162,  327;  A,  J^l.  7,150;  J.  1867,  520;  1876,  806; 
ilf.  3,  348;  4,  265). 

2)  Isohemipinsaure.  Sm.  245—246°  (CO,H :  CO,H :  OCH« :  OCH, =1:3:4: 5). 
Ca,  Ba,  Pb,  Ag  (J5.  10,  398). 

3)  Chinonhydrodicarbonsäuremonäthylester.  Sm.  184°.  Ba4-5H,0,  Ca 
+  5H,0  (A.  211,  331). 

4)  Acetkomensaureäthylester.    Sm.  104°  (J.  pr,  [2]  24,  277). 
.5)  Resorcindiacetsäure.    Sm.  193°.    Ag,  (B.  12,  1()40). 

6)  Verbindung  (Säure).    Sm.  265°  u.  Zers.  (B.  11,  851). 
C.oBCjoO-               (?)  Physodin  (J.  1856,  686). 

C.oH.oOg  1)  HydromeUophansäure?  (A.  166,  337). 

2)  Hydroprehniteäure  ?  (A.  166,  333).  . 
.3)  Hydropyromellithsäure  +2H,0  {A,  166,  337;  A,  SpL  7,  .38). 

4)  Isohydropyromellithsäure.     Sm.  220°  {A.  Spl  7,  26).   -v 

5)  Diacetylzuckersäureanhydrid  (A,  149,  239). 
C,eH,oO,o  Trihydrocarboxylsäure  (A,  124,  25—26). 

C,^H:,oN,  1)  «.(«if<,-)Naphtylendiamin.     Sm.  120°.     2HC1  (A.  137,  362;  183,  240; 

B,  15,  2192). 

2)  «-«,-Naphtylendiamin.  Sm.  189,5°  (A.  52,  ,361;  85,  329;  J5.  7,  ,306;  11, 
1651;  Z,  1865,  556);  Salze  s.  (B.  3,  33).  2HC1,  2HJ,  H,SO,;  C..H,0, 
(B.  7,  311). 

3)  ^-(«1-«,)  ?-Naphtylendiamin.  Sm.  66,5°  (Ä  3,  29;  7,  309;  11,  1651). 
SaL^e  (J5.  3,  29).    HJ,  2HJ,  2HC1,  H,S0^,  C^Kfi,. 

4)  isom.  Naphtylendiamin.     Sm.  95°.    HCl  (B,  15,  2193). 

5)  Dipyridin.  Sm.  108°.  2 HCl,  (2 HCl,  PtiDlJ,  (2 HCl,  ZnCl,),  H,SO, 
+  2H,0,  2HN08,  (2HNO3,  2AgN03)  {A.  154,  274),  ist  j'-Dipyridyl 
C.pHgN,,  siehe  dieses. 

.    6)  IHpyridin,  isom.  Sd.  295—305°.  (2 HCl,  PtClJ  {A.  154, 282 :  J.  1878, 440). 

7)  Dipyridin,  isom.  Sd.  274— 275°.  (2HC1,  HgCU,(2nCl,PtCl. +  2H„0) 
(BL  34,  452). 
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C,oH,oN,  8)  Dipyridin,  isom.    Sd.  286-290«  (unc).    (2HC1,  PtO,)  (M,  3,  880). 

9)  Benzylglyoxalin.    Sm.  70—71«;  Sd.  130°  (2 HCl,  PtCl^)  (Ä  16,.  539). 
10)  Carboallylphenylamid.    Sm.  105°.   (2HC1,  PtCl,),  HgCl,  (J.  1861,  498 1. 
C.oHjoCl^  Tetrachlor-w-Isocymol.    Sm.  158,5°  (Ä  16,  617—618). 

C,oH..N  1)  Cumonitril.    Sd.  239°  (Ä,  65,  51;  108,  320;  B.  5,  674). 

2)  Verbindung  (Base).    Sd.  250-270°.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  (A  196,  179>. 
C^oH^iNg  Triamidonaphtaün.    2HJ,  3HJ,  2H,S0^  (BL  3,  263). 

Cj^HjjBr         1)  Brombutenylbenzol  (Soc.  35,  140). 

2)  Bromisobutenylbenzol  (ib.). 
C^oHjjBr,         1)  Brombutenylbenzolbromid  {Soc.  35,  140). 

2)  Bromisobutenylbeuzolbromid.    Sm.  63,5°  (ib.). 

3)  Tribrom-5-Dimethyläthylbenzol.    Sm.  218°;  Sd.  über  300°  (Ä  7,  14341. 
C,oH,-0            1)  Anethol  (Methyläther  des  Anols).    Sm.21°;  Sd.  232°.   +HCl,4-NOCl 

(A.  41,  58,  75;  44,  318:  141,  260;  J5.  9,  725;  ß/.  30,  517;  J.  1863,  5.VJ: 
1877,  382;  Ä.  SpL  8,  87). 

2)  Anisoin  (polym.  Anethol)  =  (CjoH„0)x.    Sm.  140—145°  (X.  41,  03; 
52,  402;  65,  230;  J.  1863,  522;  J.  pr.  36,  267;  77,  490). 

3)  Methanethol  =  (C.oHi.O)».    Sm.  132°;  Sd.  über  300°  u.  Zers.  (J,  pr. 
36,  267;  A.  187,  70). 

4)  Methanethol,  flüssig  =  (C,oH„0)x.     Sd.  232,5°   (J.  pr.  36,  272;  J. 
1863,  552). 

.5)  Isanethol  =  (CjoH„0)x  (J.  1863,  552). 

6)  o-Isobutenylphenol.    Sd.  223-225°  {Soe.  35,  143). 

7)  o-Isobutenylphenol.    Sd.  230—235°  (Soc.  35,  145). 

8)  Methyläther  des  o-AUylphenols.    Sd.  222—223°  (B.  11,  515). 

9)  Methyläther  des  p-Allylphenols.    Sd.  232°  (Ä  11,  515). 

10)  Aethyl-Phenylvinyläther.    Sd.  217°  (14,  1868). 

11)  Propylphenylketon.   Sd.  220—222°  (218—221°)  (Ä  6, 498, 560;  BL  37, 4V 

12)  Isopropylphenylketon.    Sd.  209—217°  (Ä  6,  1255). 

13)  Methylphenyläthylketon.  Sd.  235—236°.  NaHSO,  +  H,0  {A.  187,  15: 
B,  14,  890;  15,  1876). 

14)  Aethylbenzylketon.    Sd.  223—226°  {B.  5,  501). 

15)  p-Cuminaldehyd  (Cuminol).  Sd.  217°  (^.38,  70;  92,  67;  94,  316;  lOS, 
387;  Z.  1867,  351);  K,  Na  (A.  128,300);  NaHS03  +  H,0  (B.  10,  149; 
12,  76;  15,  166). 

16)  Isocuminaldehyd.    Sm.  80°;  Sd.  220°.     NaHSOg  {A,  eh.  [5]  22,  2.'>9). 

17)  Terecuminaldehyd.    Sd.  219—220°  (ib.). 

18)  Verbindung  (Alkohol).    Sd.  224-226°  (J.  1876,  398). 

19)  Verbindung  (Aldehyd).    NaHSOg  {A.  cfi.  [5]  22,  255). 

20)  Verbindung  als  C,oH,jO  +  2CrO,Cl,  (C.  r.  94,  220). 
CioHijO,           1)  Benzylester  der  Propionsäure.    Sd.  219—220°  (A.  193,  312). 

2)  Propylester  der  Benzoesäure.     Sd.  229,5°  {A.  161,  28);   Sd.  222,5° 

{M.  2,  695). 
.3)  Isopropylester  der  Benzoesäure.     Sd.  218°  (A,  161,  51;  Ä.   12,  225; 

Ä  14,  608). 

4)  Aethylester  der  o-Toluylsäure.    Sd.  219,5°  bei  713  mm  (^.  12,  230n. 

5)  Aethylester  der  Tw-Toluylsäure.     Sd.  224,5  —  226,5°  bei  710  mm  (B, 
12,  2301). 

6)  Aethylester  derp-Toluylsäure.  Sd.  228°  (^4. 63, 295);  Sd.  225°  (Ä  12, 616). 

7)  Aethylester  der  «-Toluylsäure.    Sd.  226°  (229°  cor.)  (Ä  2,  208;   Sor, 
37   481). 

8)  Methylester  der  Hydrozimmtsäure.    Sd.  238—239°  (A.  137,  334). 

9)  Durylsäure.   Sm.  149-150°  (CO,H :  [CH^i  =  1 :  2 : 4 :  5).   Ca+2H,0, 
Ba4-7H,0  (Z.  1870,  449;  A,  216,  206). 

10)  «-Isodurylsäure.  Sm.  215°  (215—216°)  (CO,H  :  fCHalg  =  1:3:4:5). 
Ba  +  4H,0,  Ca  +  5H.,0,  Sr4-5H,0  (A  198,  385;  R  1.5,  1855). 

11)  /»-Isodurylsäure.  Sm.  151°  (CO^H  :  [CHJ^  =  1:2:4:6).  Ca  +  2  H,0 
(Ä  15,  1855),  nach  (A.  198,  387)  ist  Sm.  ]  20-123°. 

12)  j-Isodurylsäure.  Sm.  84-85°  (CO,H  :  [CH3I,  =  1 :  2 :  3 :  .5).  Ca  +  2H,0 
(J5.  15,  1850). 
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C,^a„0,  13)  o-norm.  Propvlbenzoeaäure.    Sm.  58°  (Ä  11,  1014). 

14)>norra.  Propylbenzoesäure.  Sm.  ISS  —  ISO«»  (140*^).  Ca+SH^O,  Ba 
+  2H,0,  Sr  +  2V,H.,0,  Pb  +  2H,0,  Ag  {B.  10,  174Ü;  11,  180G;  15, 
G98;  Ä.  216,  228). 

15)  Cuminsäure  (j9-Isopropylbenzoesäure).  Sm.  115**  (11(3,5°;  110°).  Salze 
(A.  170,  302),  Ca+5H,0,  Ba,  Ba-|-2H,0,  Mg  +  üH^O,  Ag  {A.  :58, 
74;  44,  312;  170,  301:  Z,  1802,  2(58;  M.  1,  210;  D,  5,  751;  11,  1702; 

12,  1516,  1612;  15,  496,  1903). 

16)  Isocuminsäure.     Sm.  51°;  Sd.  11(5—117°  (A,  eh.  [5]  22,  218,  287). 

17)  ;)-Methylliydrozimmtsäure.    Sm.  103°  (Ä  11,  1719). 

18)  Dimethylphenylessigsäure.     Sm.  97°  (2?.  16,  965). 

19)  Methylbenzylessigsäure.    Sm.  37°;  Sd.  272°.    Ag  (il.  204,  181). 

20)  Phenylbuttersäure.    Sm.  47,5°;  Sd.  290°.    Ca,  Ba  (A,  216,  107). 

21)  Acetat  des  (wn«-)w.-Xylenol8.  Sd.  226°  {B.  11,  25;  15,  1747);  siehe 
auch  (Z,  1866,  489;  A,  144,  2(52). 

22)  Acetet  des  j9-Xylenols.    Sd.  237°  (i.  D.)  bei  768  mm  (Ä  11,  28). 

23)  Acetat  des  w-Tolylcarbinols.  ?    Sd.  226°  {Z.  1866,  489). 

24)  Acetat  des  Benzylcarbiiiols.     Sd.  224°  (Ä  9,  373). 

25)  Acetat  des  Methylphenylcarbinols.  Sd.  213—216°  (217-220°)  {B,  7, 
141;  Z.  1871,  132). 

26)  Eugenol.  Sd.  247,5°  (A  9,  68;  47,  236;  54,  89;  95,  106;  104,  202; 
131,  279;  139,  95;  179,  369;  B,  7,  1551;  9,  273;  15,  2059,  2(524; 
Z,  186ft  430);  Na  {Berx.  J.  8,  260);  K  +  H,0,Ba  (A,  107,  241);  NH, 
(A.  9,  67,  70). 

27)  Isoeugenol.    Sd.  258—262°  (Ä  15,  2065). 

28)  Thymochinon.  Sm.  45,5°  (47°);  Sd.  200°  {B.  10,  297;  J.  pr.  [2]  3,  53; 
15,  410;  23,  172,  190;  J.  1854,  592). 

29)  Polythymochinon.    Sm.  200—201°  {B,  10,  2177). 

30)  Aethylchinazol.  Sm.  30°;  Sd.  234—235°  bei  741mm.  HCl,  (2 HCl, 
PtClJ,  H.SO,  (Ä  16,  655). 

C.^Hj.Oa  1)  o-Propylphenolcarbonsäure  (CO,H  :  OH :  C^H,  =  1:2:3).    Sm.  93  bis 

94°  (J  1878    585^ 

2)  p-Propylpheiiolcarbonsäure    (CO^H  :  OH  :  C,H-  =  1:2:  5).      Sm.  98". 
Ba  +  3H,0,  Pb-f2H.,0,  Ag  {J.  1878,  .585). 

3)  «-Oxycuminsäure.      Sm.  88».      Ba   (CO,H  :  OH :  C3H,  =  1:2:4)  (?). 
{B.  12,  432). 

4)  ß  -  Oxycuminsäure.      Sm.    166  —  170°     (CO^H  :  OH  :  C3H,  =  1:3:4) 
(R  12,  433). 

5)  isom.  Oxycuminsäure.    Ag.  {A,  109,  20). 

6)  Isooxvcuminsaurt   (CO,H  :  OH  :  C^H,  =  1:2:4).     Sm.  93°.     Ba,   Ca 
(Ä  li,  1061). 

7)  Thvmooxycuminsaure  (CO^H :  OH :  C^H,  =  1:3:4).     Sm.  141      143° 
(lafe  — 140°).    Na,-f  1V,H,0,  Na,  Ba,  Cd  +  H^O,  Ag  (Ä  11,  1571, 

13,  1663;  M.  1,  216).  • 

8)  Cumophenolcarbonsäure    (CO,H  :  OH  :  CgH^  =1:3:6).      Sm.   120,5°. 
Ba,  Pb,  Ag  (J.  1878,  806). 

9)  p-Oxypropylbenzoesäure.     Sm.    1.55  —  15(5°.    Ba  +  H,0,   Ca  +  5H20, 
Pb,  Cu  +  H,0,  Ag+V.HjO  (Ä  11,  1285,  1790,  2172;  15,  699). 

10)  o-Oxybenzoeisopropyläthersäure.    Ba,  Ca-|-H,0,  Ag  (A,  150,  6). 

11)  o-Oxybenzoesäureisopropylester.    Sd.  238-24(3"  (J.  1874,  333). 

12)  Methyläthylsalicylsäure  (CO,H  :  OH  :  CH3 :  C^H^  =  1:2:3:  5?).  Sm. 
147—149°  {A,  195,  284). 

13)  ;>.Oxy-w.Toluyläthvläthersaure  (CO,H  :  CH, :  OC^H^  =  1:3:4);  Ca  + 
2H,0  (J5.  16,  570)*;  Sm.  198°  (K  15,  951). 

14)  o-Oxy-jö-Toluyläthvläthereaure.     Sm.  108—110°  (J.  1879,  519). 

15)  PheDylglykoläthyiathereÄure.  Sm.  108°.  Na-f3H.,0,  Cu,  Ag  {Z. 
18(58    143*  B.  14    2393). 

16)  p-Aethoxylphenyiessigsäure.    Sm.  88"  (Z?.  12,  1440). 

17)  Aethylester  der  (ww,9-)o-Oxy-7w-Toluylsmire  (.7.  ;>r.  [2]  14,  455). 

18)  Aethylester  der  w-Oxy-^-Toluylsäure.    Sm.  74—75°  {B.  11,  1587). 

16* 
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CjöHjjOg         19)  Aethylester  der  jj-OxypheDylessicsäure  (Ä  12,  1440). 

20)  Aethylester  der  Oxyessigphenylätheraäure.   Sd.  251°  (J.yr.  [2],  20,  276 1 

21)  Aethylester  der  Phenylglykolsäure  (der  Mandelsäure).  Sm.  75**  (J. 
139,  300). 

22)  Aethylester  der  o-Oxybenzoemethyläthersäure.  Sd.  246  —  248®  bei 
732  mm  (260«  cor.)  (A.  139,  141 ;  197,  18). 

23)  Aethylester  der  jp-OxybeÄzoemethylätiiersäure,  Sd.  250 — 255®  (Ä.  i>*i, 
310;  217,  14). 

24)  Methylester  der  ^^-Oxy-w-Toluylmethyläthersaure.   Sm.  67®  (B.  12, 824). 

25)  Methylester  der  w-Oxy-p-Toluylmethylätheraaure  (Ä  11,  1587). 

26)  Methylester  der  Phenvlglykolmethylathersäure.    Sd.  246®  (B.  14,  23J>31. 

27)  Methylester  der  o-Oxybenzoeäthyläthersaure.  Sd.  256—257®  bei  732  mm 
{A,  197,  18). 

28)  Methylester  der  o-Oxymesitylensäure  (A,  195,  278). 

20)  Methylester  der  p-Oxymesitylensäure.    Sm.  130®  (B.  12,  608). 

30)  Hydro-o-Cumarmethyläthersäure.     Sm.  92®.    Ba,  Pb  (Ä>r.  39,  41.'», 

31)  Hydro-?w-CumarmethyläthersäuTe.    Sm.  51®  (Ä  15,  2051). 

32)  Hydro-p-Cumarmethylathersäure.    Sm.  101®  (J.  1877,  792). 

33)  Phloretinmethyläthersäure.    Sm.  103,4*^.    Ba  +  2H,0  (Ä  7,  17.32). 

34)  Atrolactinmethyläthersaure  (B.  14,  1598). 

35)  jz-Phenyl-y-Oxybuttersaure.    Sm.  75®.    Ba,  Ag  (A,  216,  105). 

36)  Methylbenzylglykolsaure.    Sm.  97—99®  (Ä  12,  815). 

37)  Benzhydrylpropionsäure. .  Sm.  30—31®;  Sd.  235®.  K,  Na,  Ca,  Ba,  Ag 
{Bl.  37,  5;  B.  15,  889—890)* 

38)  o-Kresoläthylkohlensäureester.    Sd.  235-237®  {B.  13,  699). 

39)  w-Kresoläthylkohlensäureester.    Sd.  245—247®  (7?.  13,  700). 

40)  p-Kresoläthylkohlensäureester.    Sd.  245®  (B.  13,  700). 

41)  «-Oxythymochiiion.    Sm.  183—221®  (J.  pr.  [2]  3,  57;  15,  400). 

42)  /9-Oxythymochinon.  Sm.  165®  (B.  14,  97);  Sm.  166—167®  (Ä  16,  900); 
Sm.  165—166®  (J.  pr.  [21  15,  400);  Sm.  169—172®  {B.  10,  49,  77, 
611,  1219);  Sm.  174—175*  (Ä  14,  97). 

43)  Homobrenzkatechinmethylatheracetat.      Sd.  246  —  248®  (245®)    (Ä  9, 
■    418;  10,  58). 

44)  VanUlinäthyläther.    Sm.  64-65®  (Ä  8,  1129). 

45)  Coniferylalkohol.  Sm.  73-74®  (OH  :  OH  :  OCR,  =  1 : 4  :  3)  (Ä  7,  01L>: 
8,  1130;  11,  672). 

46)  Coniferylalkohol,  isom.f  (J5.  7,  613;  8,  1130). 

47)  Benzoglyceral.    Sd.  190—200®  bei  20  mm  (A,  136,  127). 

48)  Quassiin  {A.  21,  40;  J.  1877,  931). 

C"  Hj-O^  1)  Aethylester  der  Protokatechu-TTz-Metbyläthersäure.    Sm.  44®;   Sd.  291 

bis  293®  (Ä  10,  59). 

2)  Methylester  der  Protokatecbudimethyläthersaure.    Sm.  58®  (59  —  60®): 
Sd.  300®  {B.  11,  127;. J.  1876,  601). 

3)  Pi-otokatechumethyläthyläthersäwre    (CO^H :  OCH3 :  OCjHj  =  1:3:4). 
.  Sm.  195®  (Am.  4,  77);  Sm.  190®  (193—194®)  (A  179,  379;  Ä  8,  11:^)). 

4)  Aethylester  der.  Homooxysalicylsäure.    Sm.  97—98®  (itf.  2,  463). 

5)  «-Homoveratrumsaure  -f-  xH^O   (a-Homoprotokatechudimethylather- 
säure).    Sm.  98-99®  (Ä  11,  143). 

6)  Aethylester  der  Orsellinsäure.    Sm.  132®  (A  39,  31;  54,  265;  68,  64: 
117,  314;  Berx,  J,  11,  279). 

7)  Aethylester  der  Dehydracetsäure.    Sm.  91,6®  (Ä  9,  1100). 

8)  Hydroferulasäure   (Hydrokaffee-w- Methyläthersäure).     Sm.  89  —  1M>* 
(B.  11,  650). 

9)  Hydroisoferulasaure.    Sm.  146®  (2?.  11,  656;  14,  965). 

10)  Benzoesaures  Glycerin  (MonobenzoTn)  (BbrtheIiOT,  Chim.  org.  fond»r 
8.  l.  syn.  2,  108). 

11)  Pyrogalloldimethvlätheracetat  (Ä  11,  337). 

12)  Dioxythymochinon.  Sm.  213®  (220®).  Ba  +  H,0,  Pb  (J.  pr,  [2],  H, 
62;  B,  10,  1223;  14,  95). 

13)  Naphtenalkohol.     Pb^  {A.  136,  344). 


—    245    —  c^o  n. 

* 

C^oH.^O^         14)  Canthareaure.    Sm.  278«  (cor.).    K,  Pb,  Cii  {B.  10,  1505;  11,  2121). 

15)  Cantharidin.     Sm.  218«  (i.  15,  315;  Ä  10,   1504;   12,  577;  J.  1855, 
755;  1857,  506;  1860,  597;  Z.  1865,  676). 

16)  Xanthoxylin.    Sm.  80«  (Ä.  89,  251 ;  104,  2:^). 
CjoH^O^           1)  Hydrat  der  Benzoylmilcshsäure  {A,  133,  269). 

2)  Mekoninsaure,  nur  Salze  und  Anhydrid  bek.    Ba,  Qu,  Ag.   (B.  11, 
240;  J,  pr.  [2]  24,  373). 

3)  Hydroplumeriasäure  (Ä.  181,  171). 

4)  Dehydroschleimsäureäthylester.    Sm.  47«  (Ä.  193,  190;  J.  pr.  [2J  25,  49). 

5)  Carbopyrotritarsaureäthylester.     Sm.  81—82«  (Ä.  201,  152). 

6)  SalicylÄaures  'Glycerin  (Ä  10,  1817). 

C,^,H:j-,Oe  1)  Succinylbemstemsauremonäthylester.    Sm.  98«  (100«)  (Ä  10,  109;  16, 

135;  Ä.  211,  319). 
2)  Bergenitmonacetat  (C.  r.  93,  646). 
Cj,,H,^,  1)  Nitril  der  a-o-Toluidopropionsäure.    Sm.  72—73«  (B.  15,  2038). 

2)  Nitril  der  «-^Toluidopropionsaure.    Sm.  81—82«  (B,  15,  2037). 

3)  Nitril  der  «-Aniüdoisobuttersäure.    Sm.  93—94«  (Ä  15,  2040). 

4)  Nitril  der  w-Amidocuminaäure.     Sm.  45«;   Sd.  305«.    HCl,   (2  HCl, 
PtClJ  (Ä*2,  183). 

5)  Aethenylxylenamidin.    HNO,,  HCl,  (2  HCl,  PtClJ  (Ä  5,  922). 
Cj^H,,W,  Tetraamidonaphtalin.    4HJ  (2?/.  3,  267). 

C^^Hj^Cl,  1)  Dichlorcymol.    Sd.  240—244«  (B.  10,  1252). 

2)  Dichlor-(«)-w-l8ocymol.?    Sd.  280«  {Ä,  210,  53). 

3)  Cumylidenchlorid.    Sd.  255— 260«  (A70,  45;  106;  258;  ^.  ^S^:;^  2,  311). 

C,oHi,Cl^  Tetrachlordcuten  (Z.  1869,  248). 

C,oH,,Br,         1)  Dibromcymol.    Sd.  272«  (Ä  13,  903). 

2)  Dibromisodurol.    Sm.  199«  (202—203«)  (Z,  1870,   162;  J,  1879,  372); 
Sm.  209«  (Ä  15,  1853). 

3)  Dibrom-(normal-)Butylbenzol.    Sm.  70—71«  (J.  1877,  382;  B.  9,  261). 

4)  Dibrom-(normal)-Butylbenzol,  isom.,  flüssig  (ß.  9,  261). 

5)  Dibroinphenylbutan,  flüssig  {A,  216,  125). 

6)  Bromid  des  Phenylbutylens  {A.  171,  229). 

7)  Bromid  des  Phenylbutylens  (?)  (Ä  14,  1825). 

8)  Bromid  des  Isobutenylbenzols.    (Soc,  35,  1^38). 

9)  Verbindung.    Sm.  196-202«  {Z,  1867,  689). 
C,.,H,,Br,              Verbindung  (0.  r,  92,  887). 

C^^H^^Oj  Zwei  isomere  Verbindungen  =  (C,ja.^fi,)^.    Sd.  260—280«  u.  Sd.  280 

bis  290«  (B.  6,  147). 
Cj^,H,aK  Tetrahydromethylchinolin.    Sd.  243— 246«.   HCl,  (2  HCl,  PtClJ  (B.  14, 

889;  16,  732). 
C.oBC^jCl  1)  Chlorcymol.    Sd.  208-^211«  (214«)   (CH,  :  Cl :  CgH,  =  1:2:4)  (Ä  6, 

1090;  10,  1249). 

2)  Chlorcymol.    Sd.  208-210«.    (CH, :  Cl :  C3H,  =  1:3:4)  (R  11,  364; 
/.  pr,  [2]  3,  64). 

3)  Chlorcymol  (Chlorcumyl)  (J.  1879,  369). 

4)  Cumylchlorid.    Sd.  220-240«  (J.  1875,  414). 

5)  Dehydrocampherchlorid  (B.  14,  1377). 
Cj^jHjjClj              Pentachlormenthen  (Bl.  26,  86). 

C^jaL^^Br         1)  Bromdurol  (Brom-5-Tetramethylbenzol).   Sm.  65«  {A,  198,388);  Sm.  61« 

(A,  216,  210). 

2)  Brom -MW« -Tetramethylbenzol.    Sm.  199«;   Sd.  252—254«  (Ä  8, '356; 
A.  198,  388). 

3)  Bromcymol  (CH, :  Br :  CgH,  =1:2:4).    Sd.  233—235«  (i.  D.)"  (Ä  5, 
267*  A,  172   3li). 

4)  «-Brom-w-Isocymöl.  Sd.  233—235«.  (Br :  CH3 :  CgH,  =  1 : 2 : 4)  (Ä 15, 40). 

5)  ^-Brom-m-Isocymol.     Sd.  224—225«  (B,  15,  41). 
Cj^BEj^O            1)  Isodurenol  (Mw«-Tetramethylphenol).    Sm.  108«  (Ä  15,  1854). 

2)  Thymol  (Propyl-w-Kresol)  (CH3 :  OH  :  C3H,  =  1:3:4).    Sm.  50«  (44«); 
Sd.  222«  (230^.    Na,  AI.    Literatur  bedeutend. 
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C,,,H,.0  3)  Propyl-fw-Kresol.     Sd.  230-235°  (230-232'^  bei  734 mm),  id.  mit   21 

(Q.  1882,  107,  332). 

4)  Cnrvacrol  (Cymophenol,  Propyl-o-Kresol)  (CH^  :  OH  :  Cj,Hy  =  1  :  2  :  4  . 
Bd.  230,5—237°  (A.  85,  246;  B,  2,  121,  130;  (3,  Ü34,  1088;  11,  lOi^iy, 
15,  816;  G.  r.  94,  132;  J.  pr,  [2]  25,  264;  26,  118;  J.  1879,  942). 

5)  f«-)w.-l8ocymophenol.     öd.  231°  {A,  210,  40). 

6)  isopropyl-7w-Kresol.    Sd.  225—230°  {Q.  1882,  167). 

7)  Isopropyl-w-Kresol.  Sd.  237,7°  bei  74  mm  (ß.  16,  793);  öd.  227,5  bis 
229,5°  bei  758  mm  {B.  16,  792),  id.  mit  6? 

8)  Isobutylphenol.  Sm.  99°  (98°);  Sd.  231°  (236  —  238°)  (B,  14,  1474, 
1843;  15,  150,  153;  A.  211,  242). 

9)  Carvol  (Kümmelöl).  Sd.  224,5-225°  (226,5°)  {A,  85,  246;  B.  1,  2<»:J; 
6,  1088;  14,  1376;  J.  1863,  548). 

10)  Methyläther  des  Mesitols.     Sd.  200—203°  (B.  8,  60). 

11)  Methyläther  des  o-Normalpropylphenols.  Sd.  207— 209°  (cor.)  (2?.  12,2Jr>». 

12)  Methyläther  der  jp-Normalpropylphenols.    Sd.  214—215,5°  (cor.)  (ib.j. 

13)  Methyläther  des  p-Isopropylphenols.    Sd.  212—213°  (J.  1876,  455). 

14)  /)-Cuminalkohol.    Sd.  243°  (246,6°  cor.)  (A.  92,  66;  192,  224). 

15)  Methyltolylcarbinol.    Sm.  68°  (Ä  6,  255). 

16)  Aethyläther  des  Methylphenylcarbinols.     Sd.  185—187°  (Z.  1871,  131  l 

17)  Isobutylphenyläther.     Sd.  198°  (Ä  3,  780). 

18)  w-Xylvläthyläther.     Sd.  202°  bei  740  mm  (Ä  15,  1746). 

19)  p-Xvlyläthyläther.     Sd.  203°  bei  740  mm  {B,  15,  1745). 

20)  Anetholhydrür.    Sd.  220°  (B,  13,  145). 

21)  Dehvdrocampher.     Sm.  160°  (R  14,  1376). 

22)  Verbindung  (Oel).     Sd.  208-210°  {Z,  1867,  555). 

23)  .Verbindung  (Phenpl).    Sd.  233—235°  (C.  r.  92,  1290). 
O.oHj.O,          1)  Trimethyläther  des  Orcins.    Sd.  250°  (Z,  1867,  561). 

2)  Methyläthyläther  des  Homobrenzkatechins  {A.  106,  352). 

3)  Diäthyläther  des  o-Dioxybenzols  {A,  159,  246). 

4)  Diäthyläther  des  m-Dioxybenzols.  Sd.  235— 236°  (All,  1569;  J.  1872,54r,t, 

5)  Diäthyläther  des  p-Dioxybenzols.  Sm.  72°  (A"^  Handwörürb,  d.  Cftetn. 
2   560)'  Sm.  124°  (A.  215    145). 

6)  Methylpropyläther  des  o-Dioxybenzols.     Sd.  240—245°  (Bl,  29,  270). 

7)  Aethyläther  des  o-Tolylenalkohols.     Sd.  250—252°  (BL  1«,  193). 

8)  Coerulignol  (Methvläther  eines  Propyl-o-Dioxvbenzols?).  öd.  240—241" 
(3/.  4,  188). 

9)  Oxythymol.  Sm.  139,5°;  Öd.  290°  (A.  101,  121;  102,  121;  170,  3U3: 
J.  pr.  [2]  3,  54;  23,  178). 

10)  Phenylbutvlglykol.    Sd.  200°  (C.  r,  94,  220;  auch  B.  15,  731). 

11)  Triäthenvlbuttersäure.     Sd.  250-260°  (A.  202,  310). 

O.oH.^Og  1)  Camphersäureanhydrid,  rechts.     Sm.  216  —  217°  (A,  87,  294;    B.    lo. 

.  1881;  A.  eh.  [5]  14,  86). 

2)  Camphersäureanhydrid,  inact.  {A,  127,  124). 

3)  Camphersäureanhydrid,  inact.,  isom.?    öm.  223°  (B,  12,  1756). 

4)  Angeliksäureanhydrid  (A.  86,  260). 

5)  Diäthyläther  der  Pyrogallussäure.  Sm.  79°;  Sd.  262°  (K  9,  120;  11, 
799;  M.  2,  212). 

6)  Pikamar  (Monomethyläther  der  Propylpyrogallusaäure  ?).  Ö<L  21ni* 
(cor.)  (if.  4,  182). 

O.oHj^O^  1)  Oxycamphersäureanhydrid.    Sm.  201°.    Cd  +  3H,0  (X  162,  2(54:   lf>3, 

333;  M.  2,  229). 

2)  Diäthylester  der  Dimethylfumarsäure.     Sd.  235—240°  {B,  15,  1310). 

3)  Camphorylsuperoxyd  (A.  129,  285). 

4)  Tulucunin  (J.  1859,  583). 

5)  Verbindung  (Säure).    Sm.  129°  {B,  14,  337). 

Oj^Hj^Oft  1)  Cantharidinsäure  (J.  1872,  841;  Z,  1867,  464;  1868,  308);  NH^,  (NH,),, 

K,,  Ag,,  (Cu  +  K,  +  H,0),  Cd  +  H,0. 
2)  Monätnvlester  der  Mesityloxyddicarbonsäure  (i?.  Ki,  741). 
OjoHj^O«  1)  Mannitandiacetat  (A.  160,  94-95;  A.  eh.  [3j  47,  313;  [5]  0,  )12k 


247    '  c,o  n. 

C^^,H:,^Oe  2)  Agoniadin  (Z.  1870,  371). 

C,^,^0,  Mannitanguücinat  (J.  1858,  435). 

Cj^^H^^O«  1)  DiäÜiyleöter  der  Acetylentetracarbonsäure.  -{-'/^U^O,    Sm.  132—133° 

(Ä,  214,  72). 
2)  Dimethylester  der  Diacetyl-Rechteweinsäure.     Sm.  103°  (B,  15,  2243). 
r  3)  Diacetat  des  2.  Mannitanhydrides.    Sd.   107  —  198°  bei  28  mm  (C.  r. 

95,  991  =  B,  15,  3086). 
C,„HjjW,  1)  Camphersauremtril  (Ä,  197,  334). 

2)  Nikotin.  Sd.  246,7°  (cor.)  bei  745  mm.  Salze  meist  bekamit.  Literatur 
bedeutend,  siehe  (J.  1863,  441;  Ä  15,  2850). 

3)  Isonikotin  (Hexahydro-y-Dipyridyl).  Sm.  78°  (unc);  Sd.  über  260°. 
2HN0.,  (2HC1,  PtCl.  +  H,0),  (2  +  4HC1,  3HgCl,),  +  2CH,J 
{M,  3,  867). 

4)  Acetophenondimethylhydrazin.    Sd.  165°  bei  190  mm  (B.  16,  663). 

5)  Verbindung.    H^FeC„N,  (Ä  12,  1808). 
C.^Hj^Cl,  Chlorid  des  Oxyisocamphers  (M,  2,  229). 
C,«H,^Br^  Verbindung  (Campherderiv).    Sm.  164°  (Ä  15,  1621). 

C,„H:,^8  1)  Thiothymol  (CK, :  SH :  C-H,  =  1:3:4).    Sd.  230-231°.    Hg,  Pb  {Ä. 

172,  325). 
2)  Thiocarvakrol  (CH- :  SH :  aH,  =  1:2:4).    Sd.  235—236°.   HgCl,  Ag, 

AgNO,  (A.  172,  327;  B,  6,  479,  669,  935;  J.  pr.  [2]  8,  168). 
C,„H:,j,W  1)  Diäthylanilin.   Sd.  213,5°  (2 HCl,  FtClJ,  HBr,  Pikrat.  Sd.  211-211^° 

bei  745,4  mm  (Ä  16,  30);  (A.  74,  135). 

2)  Isobutylanilin.    Sd.  242°  (ö.  1882,  266;  auch  B.  15,  1759). 

3)  Amidoisobutylbenzol.  Sd.  230°.  HCl,  HBr,  HJ,  H,SO^  (A.  211,  236; 
B,  14,  1472,  2186;  16,  115). 

4)  Dimethyl-(«njr-)w.XyHdm  (CH, :  CH, :  NH,  =  1:3:4).  Sd.  203-205°. 
(2  HCl,  PtCU  (Ä  16,  32). 

5)  Dimethyl-o-XyUdin.?    Sd.  200—202°  (Ä  16,  32). 

6)  Dimethyliylidm.    Sd.  196°  (Ä  5,  712);  Sd.  203°  (Ä  5,  714). 

7)  DimethylxyUdin,  isom.    Sm.  87°  (B.  6,  446). 

8)  Methylcumidm.    Sm.  44°;  Sd.  237°  (2HC1,  PtClJ  {B.  15,  2896). 

9)  Aethylphenylathylamin  (2  HCl,  PtCL),  HCl,  HBr  (A.  184,  308). 

10)  Cymidin.  Sd.  250°  (A.  98,  245).  HCl,(2HCl,PtCIJ,H,SO^  +  2%H,0 
(Ä  15,  168). 

11)  Cumylamin.    Sd.  280°  u.  Zers.    HCl,  (2 HCl,  PtClJ  (A.  SpL  1,  141; 
Ä  2,  185—186). 

12)  Corridin.    Sd.  211°  (2HC1,  Ptaj  (J.  1861,  502). 

13)  Camphimid.  (2HC1,  PtCL)  (Ä  13,  1406;  14,  1375). 

14)  Verbindung  (Base).    (2  HCl,  PtClJ  (/.  1875,  392). 

15)  Verbindung  (Base).    Sd.  210—215°  (2Ha,  Ptaj  (Ä  16,  946). 
C.^H^Cl          1)  Myristicolchlorid  (Ä  6,  148). 

2)  Camphermonochlorid  (A.  115,  29,  siehe  auch  M.  1,  321). 
CjoH^^P  1)  Diathylphenylphosphin.    Sd.  221,9°  (cor.).    HCl,  2 HCl,  2HJ,  (2HC1, 

PtClJ  (A.  181,  345). 

2)  Dimethylxylylposphin.    Sd.  230°  (Ä  15,  2016).    +  CS^,  (Ä  15,  2018). 
C^^^Hj^Ab  Diäthylphenylarain  (Ä  15,  1953);  Sd.  240°  (A.  201,  212). 

C.oHieO  1)  Alantol.    Sd.  200°  (Ä  6,  1508;  9,  154). 

2)  Alban.    Sm.  140°  (auch  Cj^H^oO  bei  130°)  (J.  1852,  644;  1859,  518). 

3)  Anthemol.    Sd.  213,5—214,5°  (A.  195,  104). 

4)  Campher  (Laurineencampher).    Sm.  175°;  Sd.  204°.    Literatur  bedeut 

5)  Campher  (Linkscampher).  Sm.  172°  {BL  24,  19;  J.  1863,  555;  A.  ck. 
[51  14,  29). 

6)  Campher,  inact.  (B.  12,  1756). 

7)  Campher  (Aniscampher).    Sd.  190—193°  (Ä  13,  145). 

8)  Campherphoronmethyläther.    Sd.  225—230°  (A.  123,  311—312). 

9)  Eucäyptol.    Sd.  216—218°  (Ä  7,  1430);  Sd.  175°  (A.  154,  372). 

10)  Hartin.    Sm.  230°  u.  Zers.  (Berx,  J,  24,  588). 

11)  Myristicol.    Sd.  212—218°  (Ä  6,  147). 

12)  Tanacetylhydrür.    Sd.  195—196°  (Ä  11,  451). 
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0,oH,eO  18)  Urson.     Sm.  198—200°  (J.  1854,  Ö5Ü;  1855,  723;  Z,  ISm,  382). 

14)  Verbindung  aus  Corianderöl.    öd.  185—180«  (Ä  14,  2505). 

15)  Verbindung  aus  Galbanumöl.    Sd..  28P  (Ä  4,  39;  A,  119,  263). 
IG)  Verbindung  aus  Kamillenöl.     Sd.  150-105"  (J5.  4,  37). 

17)  Verbindung  aus  Kamillenöl.    Sd.  270-300'»  ==  (CioH,eO)x  (B.  4,  äs». 

18)  Verbindung  aus  Mentha  pulegium.    Sd.  182-188«  (Ä,  32,  280). 

19)  Verbindung  aus  Pulegium  micranthum.     Sd.  227°  (J.  1854,  595). 

20)  Verbindung  aus  Wermuthöl  (Absinthöl).    Sd.  195-204»  (A.  170,  2i>l : 
Gfn,  7,  320). 

21)  Verbindung  aus  Wermuthöl.  Sd.  270— 300«  =  (CioHieO)x(A  170,  2ll2i. 
CjoHjgO^           1)  Oxycampher.    Sm.  59—61«  (A.  200,  358). 

2)  Oxycampher.    Sm.  137«  {A,  146,  83). 

3)  Oxvcampher.    Sm.  154-155«  (/?.  13,  1404). 

4)  Oxycampher.    Sm.  248—249«  (M.  2,  228). 

5)  Oxycampher.?    Sd.  260«.    Ba  (M.  3,  217;  B.  15,  2336),  auch  Sd.  2:»S 
bis  260«  (Ä  15,  2135—2136). 

6)  Campherol.    Sm.  197-198«  (H.  3,  435). 

7)  Camphinsaure.    Cu  (A.  eh.  [5]  14,  70;  C.  r.  93,  72). 


8)  piallylessigsaureathylester.     Sd.  195«  (i?/.  29^  228). 
ssigsäuremethyldiail 
CioHjeO,  1)  DiaUyloxalsaureäthylester.    Sd.  213,6«  (cor.)  {A.  185,  185). 


9)  Essigsäuremetihyldiailylcarbinolester.    Sd.  177,3«  (cor.)  (.4.  185,  17  Ij. 


2)  Oxycamphinsäure  {A.  eh.  [5]  14,  74). 
CjoHjeO,  1)  Rechtscamphersäure.    Sm.  175—178«  (187«).    Salze  fast  sämmLüch  be- 

kannt, siehe  (J.  1862,  270;  1864,  402). 

2)  linkscamphersäure  (J.  1863,  556). 

3)  inact.  Camphersäure.    Ba,  (C^H^),  {A.  127,  121). 

4)  inact.  Camphersäure.    Sm.  202«  {B,  12,  1756). 

5)  Mesocamphersäure.  Sm.  113«.  Ca  (A,  163,  327;  169,  170;  191,  14»»; 
B.  6,  680). 

6)  Cholecamphersaure.  K„  K  +  2H.,0,  Ba-f  4'/,H.,0,  Ca  +  2H..O,  Ajr., 
Pb+3H20  {A.  50,  243;  57,  145;  194,  239;  J,  r.  11,  312';  B,  12, 
1519;  13,  1052;  Bl.  38,  131). 

7)  Aethylestw  der  TerpenyhÄure.    Sm.  36-38;  Sd.  300«  (.4.  180,  h4). 

8)  Aethylester  der  Allylmalonsäure.    Sd.  219—221«  {A.  204,  108). 

9)  Aethylester  der  Tetrylendicarbonsäure.  Sd.  230«  (J.  r.  12,  440;  J. 
208,  338). 

C,oH,oOf,  1)  Oxycamphersäure  (A.  Üb,  212). 

2)  Acetylbernsteinsäureäthylester.    Sd.  254—256«  {A.  188,  219;  206,  310;. 

3)  Terechrysinsaureäthylester  {A.  64,  379). 

OjoH,„Oy  1)  Chantharidinsäure,  nur  Salze  bekannt.    Li^,  Na,-j-H..O,  K^,  Mg-|- 

2H,0,  Sr  +  V«H„0,  Ca  +  H,0,  Ba  +  V,H.,0,  Zn  +  2H,Ö,  Od  +  4H .i>, 
Sn  +  2V,H,0,  Pb4-3H,0,  Co  +  H.,0,  Ni  +  2H^,  Pb+UitO. 
Cu  +  1V,H.,0,  (Cu  +  K^),  Agg  {Z.  1867,  464;  1868,  308). 

2)  Methintricarbonsäureäthylester.  Sm.  29«;  Sd.  254  —  260«  (Ä  12,  7.")2, 
1236;  14,  618);  Sm.  29«;  Sd.  253«  {A.  214,  31). 

3)  Triacetat  des  Butenylglycerins.     Sd.  216,8«  bei  740,2  mm  (M.  1 ,  835). 

4)  Essigsaurer  Aepfelsäurediäthylester.  Sd.  265,7«  (bei  729  mm  cor.) 
(A,  129,  183). 

5)  Polym.  Glycidacetat.     Sd.  258-261«  (J.  pr.  [2]  20,  191). 
CioHjqG,           1).  Acetylweinsäureäthylester  (A.  Spl.  5,  283). 

2)  Acetyltraubensäureäthylester  {A.  Spl.  5,  2JS6). 

3)  Diäthylcitronensäure.    Na,  Ba,  Ph  (K  8,  869). 

4)  Dulciümdiacetat  (A.  eh.  |41  17,  158). 

5)  Quercitdiacetat  {A.  190,  288). 

CioHiüOg  1)  Atrarsäure.    Sm.  140-141«  (G.  1882,  231;  auch  B.  15,  2242). 

2)  Glukoscdiacetat  •  (i?/.  12-  204). 
C,„Hj^N.,  1)  Tetramethvl-w-Phenylendiamin.   Sd.  256«  (cor.).   2HC1  +  2H^0  (Ä  12, 

1814;  J.  1863,  422). 
2)  Tetramethyl -jy-Phenylendiamin.     Sm.  51«;  Sd.  260«  (i.   D.).     2HCI, 
(2 HCl,  Ptaj,  2H.,S0,  {B.  12,  526,  1807;  J.  1Ö03,  422). 
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C^^S^Jif^  3)  Diäthylketin.     Sd.  215—217"  (cor.).     HCl,  (2HC1,  PtClJ,  +AgN08. 

Hydrat +  xH,0.    Sm.  42,5«  (Ä  14,  l"4t>3,  2158). 
4)  Verbindunff  (Base  aus  Fuselöl)  (Ä  12,  1432). 
Ci^H^gCl,         1)  Cajeputenchlorid  (J.  1860,  482). 

2)  Campherchlorid.     Sm.  155  —  155,5°  (Ä.  115,  29;  196,  263;  197,  336; 
200,  361;  M,  1,  319;  Ä  14,  1378;  C.  r.  85,  286). 

3)  Terpenchlorid.    Sm.  107«  (Ä  10,  84). 

4)  Terpinchlorid  {Bl  37,  110). 
Cj^jcBTj         1)  Terpenbromid  (J.  1880,  448). 

2)  Terpinbromid  (Ä  5,  96,  627;  El,  17,  17). 

3)  Verbindung  {B,  13,  794). 
C.^Hl^^Br^         1)  Cajeputenbromid.    Sm.  60«  (J.  1860,  482). 

2)  Tetrabromid  des  Kohlenwasserstoffs  0,o^,^.    Sm.  120«  (C.  r.  92,  887). 
C^^BLjgS  Thiocampher  (?)  (Ä  3,  593). 

C,eH,,iar  1)  Amylhydropyridin.     Sd.  201—203«.    (2 HCl,  PtCl^)  (Ä  14,  1501). 

2)  Aethyltropidin,     (2HC1,  AuCL),  (HJ,  JJ  (Ä  12,  946; '14,  232;  ili 
217,  122). 
Cj^BL^N,  1)  Methylkyanathin.    Sm.  74«;  Sd.  257—258«.    HJ,  (2  HCl,  PtClJ,  (2  + 

AgNOg)  (J.  pr.  [2]  26,  343). 
2)  Imidoisovaleronitril.    Sm.  52«.    HCl  (.1.  205,  23;  J5.  13,  907). 
C,,,H:,yCl  1)  Chlorrutylen  (Z.  1867,  393). 

2)  Chlorwasserstoff-Diisöpren.    Sd.  145«  (Bl  24,  112). 

3)  Chlorid  de»' Baldrianöls  (B,  11,  454). 

4)' Chlorid  des  Bomeok.    Sm.  157«  (A  112,  366;  197,  94;  200,  343;  Af.  1, 
588;  A.  eh,  [5]  6,  382). 

5)  Chlorid  des  CitroneUöls  (J.  1875,  852). 

6)  Chlorid  des  Corianderöls  {B,  14,  2494). 

7)  Chlorid  des  Rainfarrenöls  {B,  11,  452). 

8)  Hydrochlorid  des  Cajeputens.    Sm.  55«  (J.  1860,  482). 

9)  Hydrochlorid  des  Camphens.    Sm.  147«  (i.  HCl)  {A.  ck,  [5]  6,  363). 

10)  Hydrochlorid  des  Camphens  («-inact).     Sm.  145«  {A,  eh.  |5]  6,  372). 

11)  Hydrochlorid  des  Camphens  (/?-inact.).     Sm.  147«  (^1.  eh,  [51  6,  374). 

12)  Hydrochlorid  des  Divalerylens.    Sd.  115-rl20«  bei  20  mm  {BL  33,  24). 

13)  Hydrochlorid  des  Geraniens  {A,  157,  236). 

14)  Hydrochlorid  des  n-Isoterebens  {A.  eh.  [3|  39,  16). 

15)  Hydrochlorid  des  /J-Isoterebens.    Sd.  210«  (.1.  eh,  [5]  6,  222). 

16)  Hydrochlorid  des  OUbens.    Sm.  127«  (A,  173,  3). 

17)  Hydrochlorid  des  Sylvestrens  (Ä  10,  1206). 

18)  Hydrochlorid  des  Terpens.    Sm.  125«;  Sd.  210«  (Ä  10,  84;  12,  1131; 
a  r.  35,  736;  J,  r.  12,  57;  A,  eh.  [5]  19,  152). 

19)  Hydrochlorid  des  Terpens,  flüssig  (A,  84,  350;  B.  12,  1131;  J.  r.  12, 
56;  A.  eh.  [S]  37,  225). 

20)  Hydrochlond  des  Xanthoxylens  ?  (A,  104,  238). 

21)  Hydrochlorid  des  Terpens  aus  Abies  Beguiae  Amaliae  (J.  1864,  536). 

22)  Hydrochlorid  des  Terpens  aus  Angelica  archangelica.     Sm.  127«  (B. 
15,  1742). 

23)  Hydrochlorid  des  Terpens  aus  Athamantha  oroselinum.     Sd.  190«  {A, 
51,  337). 

24)  Hydrochlorid  des  Terpens  aus  Calmusöl.     Sm.  63«  (A.  173,  4—5). 

25)  Hydrochlorid  des  Terpens  aus  Ingweröl  (A.  84,  353). 

26)  Hydrochlorid  des  Terpens  "aus  Latschenöl  (J.  1860,  479). 

27)  Hydrochlorid  des  Terpens  aus  Muskatnusöl  und  Muskatblüthenöl  (J. 
1862,  461 ;  A.  131,  212). 

28)  Verbindung  (Hydrochlorid)  (Ä  13,  794). 
C,.^^7Br          1)  Bromid  des  Bomeols.    Sm.  74-75«  {A,  197,  98). 

2)  Bromid  des  Gerianols  (A.  157,  237). 

3)  Hydrobromid  des  Terpens.    Sm.  80«  {B.  10,  84). 
C^^Hj^J            1)  Jodid  des  Bomeols?  (A.  197,  99). 

2)  Jodid  des  Gerianols  (J.  157,  237). 

3)  Hydrojodid  des  Cajeputens  +  IV^H^O.     Sm.  80«  (J.  1860,  483). 
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4)  Hydrojüclid  des  Terpen»  aus  Corianderöl_  (B,  14,  2495). 

5)  Hydrojodid  des  Terpens  aus  Pommeranzenschalenöl  (J.  1873,  370). 

1)  Diallylpropylcarbinol.    Sd.  194«  (J.  r.  10,  272;  il.  193,  362;  J.  pr.    1^ 
26,  111). 

2)  Diallylisopropylcarbinol.    Sd.  182—185»  (J.  r.  11,  29;  A.  197,  70j. 

3)  Anetholhexahydfür.    Sm.  18-19«;  Sd.  198*»  (Ä  13,  146). 

4)  Bomeol.    Sm.  198°;  Sd.  212«.    Na.    Literatur  bedeutend. 

5)  Borneol  (Linksbomeol).   Sm.35»;  Sd.  210'»  (220^  {A.  101,  95;  105,  67: 
A,  eh.  [5]  14,  21;  J.  1874,  538). 

6)  Bomeol,  inact.    Sm.  198—199«  (Ä  12,  1755). 

7)  Cajeputol.    Sd.  175«  U.  7,  161;  B,  7,  598;  J.  1860,  480;  J.r.  13,28i»u 

8)  Cajeputolhydrat  =-  (CjoH-gO,  2H,0)  (J.  1860,  481). 

9)  atronellol.    Sd.  210«  u.  ifers.  (J.  1872,  815;  1875,  852).  I 

10)  Geraniol.    Sd.  232—233«  {A.  157,  234;  J.  1879,  941). 

11)  Menthon.    Sd.  206,3«  {Soe.  41,  50). 

12)  Terpenhydrat.  Sd.  205-215«.  Na  (J.  1878,  638;  J.r.  11,  133;  Ä  12. 
848    1132   2354). 

13)  Terpenhydrat,  isom.,  flüssig  {A,  71,  351;  j:-1855,  648). 

14)  Terpenhydrat,  isom.    Sd.  210—214«  (J.  1880,  448). 

15)  Verbindung  im  Baldrianöl.    Sd.  205—215«  (Ä  11,  454). 

16)  Verbindung  im  Corianderöl.    Na  (/.  1852,  624;  B,  14,  2485). 

17)  Verbindung  im  Galgantol  (Berx.  J.  24,  479). 

18)  Verbindung  im  Hopfenöl.    Sd.  210«  (J.  1853,  516;  1854,  654). 

19)  Verbindung  aus  likari  Kanadi.  Sd.  198«  bei  755  mm  (C.  r.  Ü2,  91»^: 
94    733). 

20)  Verbindung  im  Osmitesöl.    Sd.  178«  {A.  89,  214). 

21)  Verbindung  im  Rainfarrenöl.    Sd.  203—205«  (Ä  11,  452). 

22)  Verbmdung  im  Wurmsamenöl.  Sd.  173—174«  {A.  38,  110;  87,  31..; 
89,  358;  128,  293;  B,  5,  680;  7,  1427;  J.  1854,  592;  1855,  Oö:»: 
1862,  460). 

23)  Verbindung  (Aldehyd)  (Z.  1866,  465;  Ä  6,  982;  8,  370;  BL  18,  04). 

24)  Verbindung.    Sd.  204-205«  {Soc.  1881,  77). 

25)  Verbindung.    Sd.  175-177«  {Z,  1867,  174). 

26)  Verbindung  (Keton).    Sd.  189—191«  {A.  188,  139). 

27)  Verbindung,  polym.,  =-  (CioHjgO)^.  Sd.  250—290«  (Z.  1866,  405;  A. 
126,  242). 

OioH^gO,  1)  Campholsaure.    Sm.  95«;  Sd.  250«.    K  +  2H,0,  Ba,  Ca  +  H,0,  Ag 

{A,  38,  337;  107,  249;  145,  202;  162,  259;  A.  ch,  [5J  14,  99). 

2)  Dekakrylsaure.    Sm.  86«  (2,  1868,  383). 

3)  Amydecylensäure  (Saure  aus  Isovaleraldehyd).  Sd.  241,5«  (cor.)  (J.  IMO, 
680;  B,  5,  481;  10,  455  Anm.;  12,  193);  Salre  K,  Na,  Ca+  ';,H,0, 
Ba,  Cd,  Ag  (J.  1870,  681). 

4)  Angelikasaureisoamylester.    Sd.  200—201«  (A,  195,  100), 

5)  Tiglinsaureisoamylester.    Sd.  204—205«  (A.  195,  101). 

6)  Terpenoxydhvdrat  (A.  80,  107). 

CjoH^gOa  1)  Diäthylacetylessigsaureäthylester.     Sd.  218«  {A.  138,  211;  18ü,   101; 

Z.  1871,  249). 

2)  Isobutylaoetyleesigsaureathylester.  Sd.  217—218«  {A.  190,  306;  siehe 
auch  B,  7,  501). 

3)  Oxoctenolessigester.    Sd.  200—202«  (J,  r.  1882,  199). 

4)  Valeriansaureanhvdrid.    Sd.  215«  (.1.  84,  107). 

5)  Trimethylessigsaiieanhydrid.     Sd.  190«  {A,  173,  374). 

6)  (?)  Terpendioxydhydrat  (Soe.  38,  52). 

CjoHjsO.  1)  Sebacinsaur©  (Ipomsäure).     Sm.  127«  (A,  35,  188;  83,  143;  95,  H^'; 

J.  1853,  429;  1874,  625;  (7.  r.  94,  610;  Z.  1865,  296;  B.  7,  220);  Salze 
fast  sämmÜich  bekannt  {Soe.  27,  301). 

2)  Heptylmalonsäure.    Sm.  97—98«.    Ba,  Ag  (B.  13,  1651). 

3)  Methylester  der  Korksäure  {A.  28,  260). 

4)  Aethylester  der  Dimethylbemsteinsäure.    Sd.  230—235«  (AT.  2,  54iU. 

5)  Aethylester  der  Aethylbemsteinsäure.    Sd.  222—225«  (A,  192,  151). 
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Cj^H^^O^  G)  Aethylester  der  Adipinsilure.     8d.  245"  (Z.  18(35,  302). 

7)  Aethylester  der  Methyläthylmalonsäure.    8d.  207—208«  (A.  204,  146 j. 

8)  Aethylester  der  Isopropylmalonsäure.    Sd.  213—214°  {A.  204,  144). 

9)  Aethylester  der  Butyroxylbutteraaure.    Sd.  215*'  {A.  142,  373). 

10)  Aethylester  der  Oxytetrinsäure.    Sd.  225°  (A,  eh.  [5]  20,  478). 

11)  Isopropylester  der  Bemsteinsäure.    Sd.  228°  (A,  154,  255). 

12)  Isobutylester  der  Oxalsäure.    Sd.  224—226°  {BL  21,  358). 

13)  norm.  Hexylenglykoldiacetat,     Sd.  215—220*»  (A.  eh.  [4]  3,  180). 

14)  Diallylhydratdiacetat.    Sd.  225—230°  (A.  eh,  [4]  3,  162). 

15)  Aethylenglykoldibutyrat    Sd.  240°  (A.  eh.  [3]  55,  433). 

16)  Isovalerylsuperoxyd  (J.  1863,  318). 

17)  Verbindung  (Säure).    Sm.  184—194°  {A.  195,  122). 
C.^H.sOs           1)  Aepfelsäuretriäthylester.     Sd.  118—120°  bei  15  mm  [B.  13,  1394). 

2)  Acetoxylrfykolsäuretriäthylester.    Sd.  245°  (Ä  11,  59;  /.  1867,  455). 

3)  Aethylmilchsäureäthylester.    Sd.  190°  (i.  V.)  {A.  14S,  224). 

4)  DUaktylsäureäthylester.    Sd.  235°  (A.  eh.  [3]  63,  112). 

5)  Aethylglukose  {A,  eh.  [3]  60,  103). 

6)  Verbindung.    Sd.  251°  (Z.  1867,  708). 

C.^H.^Oe  1)  Propylester  der  norm.  Weinsäure.    Sd.  303°  {B.  13,  1177,  1538). 

2)  Isopropylester  der  norm.  Weinsäure,    Sd.  275°  (Ä  15,  2242). 

3)  Triäthylenglykoldiacetat.    Sd.  300°  (A.  eh.  [3]  69,  336). 

4)  Querdtmonobutyrat  (A.  eh.  [5]  15,  48). 
C^^H,«Og           1)  Aethylzuckersäure.    CaCl,  (J.  1858,  252). 

2)  Aethylester  der  Schleimsäure.  Sm.  158°  {A.  eh.  [2|  63,  86;  A.  165,  254). 

3)  Diacetat  des  Duldts.    Sm.  175°  (A,  eh.  [4]  27,  147). 
Ci^H.^Cl^          1)  Dihydrochlorid  des  Cajeputens.    Sm.  55°  (J.  1860,  482). 

2)  Dihydrochlorid  des  Carvens.     Sm.  50,5°  (A.  40,  333). 

3)  Dihydrochlorid  des  Divalerylens.    Sm.  25°  (Bl.  33,  24). 

4)  Dihydrochlorid  des  Licarens  (C.  r.  94,  733). 

5)  Dihydrochlorid  des  Links-Isoterpens  (B.  12,  2358). 

6)  Dihydrochlorid  des  A-Isoterebentens  (A.  eh.  f3J  39,  16). 

7)  Diliydrochlorid  des  /^-Isoterebentens.    Sm.  49,5°  (A.  eh.  |5|  6,  228). 

8)  Dihydrochlorid  des  Philocarpens.    Sm.  49,5°  (BL  24,  498). 

9)  Dihydrochlorid  des  Sylvestrens.    Sm.  72—73°  (B.  10,  1206;  12,  1133). 

10)  Dihydrochlorid  des  Terpens.  Sm.49,5*»  (48°)  {A.  68,  370;  71,  351;  84, 
350;  B.  12,  1131,  2358;  Bl.  4,  85;  J.  1852,  621;  1855,  649;  1878,639; 
J.  r.  12,  57;  A.  eh.  [5]  6,  37;  19,  155). 

11)  Dihydrochlorid  des  Terpinens,  flüssig  (C.  r.  94,  90). 

12)  Dihydrochlorid  des  Terpens  aus  Campheröl  (aus  Laurus  cumphora). 
Sm.  42°  (A.  114,  196). 

13)  Dihydrochlorid  des  Terpens  aus  Citrus  bigaradia  sinensis  und  Citrus 
bigaradia  myrtifolia  (J.  1857,  4Ö1). 

14)  Dihydrochlorid  des  Terpens  aus  Citrus  Lumia  («/.  1860,  479). 

15)  Dihydrochlorid  des  Terpens  aus  Dryabalanops  camphora.  Sm.  125° 
(A  114,  195). 

16)  Dihydrochlorid  des  Terpens  aus  Elemiöl  (A.  71,  353). 

17)  Dihydrochlorid  des  Terpens  aus  Gomartöl  {A.  71,  354-355). 

18)  Dihydrochlorid  des  Terpens  aus  Lavendelöl  {A.  114,  198). 

19)  Dihydrochlorid  des  Terpens  aus  Templinöl.    Sm.  55°  (J.  1855,  645). 

20)  Chlorwasserstoflf-Diisopren.  Sm.  49,5*;  Sd.  175—180°  bei  150  mm  {BL 
24,  112). 

C,«H[,^Brj        1)  Dibromdecylen  {A.  144,  249). 

2)  Terebentendihydrobromid  (J.  r.  1811,  445). 

3)  Terpendihydrobromid.    Sm.  42°  (5/.  [1862]  4,  86). 
Cj^^Hj^Br^        1)  Tetrabromdecan  (Decenvlentetrabromld)  (A.  144,  250). 

2)  Menthentetrabromid  (BL  26,  86). 
C,^,gJ,  Terpendihydrojodid.     Sm.  48°  {BL  1 1862J  4,  86). 

C,^,^a,  Fusyldisulfid.    Sd.  112°  (A.  113,  287). 

C,^„Cä  Menthylchlorid.    Sd.  204°  {A.  32,  292;  120,  351;  130,  177). 

C,«H,j,C?L,  Chlordiamylenchlorid.     Sd.  240—250°  (Z.  1867,  393). 
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1)  Bruniderylen,     Sd.  215»  (A.  U4,  248). 

2)  Menthylbromid  (A.  130,  17ti). 

3)  Verbindung  <ßoc.  1881,  77). 
Bromdinmyleiibromid  (Z.  1868,  315). 
Menthyliodid  (A.  130,  17ö). 

1)  nonn.  Methyloctylketon.  Sd.  214—215°.  NaHSO,  (A  200,  106);  t^iu, 
3,5";  8d.  211"  iß.  15,  1«95), 

2)  Methyloctylketon.    Sd.  lee-lOS»  Ca  13,  1651). 

3)  iHopropylhexylteton.    8d.  200—210"  fJ.  r.  7,  334). 

4)  AUvIdipropylcarbinol.  Sd.  192°  bei  769  mm  (J.  r.  10,  339;  A.  IW. 
109;  J.  pr.  [2]  26,  110). 

5)  Allvldiisopropylcarbinol.    Sd.  169-171°  (J.  pr.  [2J  23,  22). 

6)  Isocaprinalkohol  (?)  (B.  5,  481),  siehe  C,„H„0. 

7)  laocaprinaldehyd.    Sd.  169°  (cor.)  (J.  1870,  Ö80  Ämn.). 
R)  Diamylenoxyd.  Sd.  170—180°  (J.  1862,  4y0). 

9)  Menthol  (Pfefferminzcampher).    Sm.  36°  (42°);   Sd.  212°  (210''(  (J-  >■. 
2.^2,  291;  28,  312;  .32,  285,  288;  120,  351;  J.  1876,  504;  J.  pr.  \-2]  L->i. 
111;  Son.  39,  77;  41,  50;  A.  eh.  [5]  23,  387;  J.  r.  13.  278,  569). 
10)  Verbindung  (Keton?).    Sd.  190-195"  iJ.  r.  9,  75;  10,  229). 

1)  norm.  Eaatgsaureoctylester.     Sd.  206-208°  {A.  152,  2). 

2)  »ec.  EgBigaäureoctyleater.    Sd.  193°  (J.  1855,  526). 

3)  isom.  Eeeigsäureoctyleater  aus  Caprylenhydrat.  Sd.  163  — ISO"  iZ. 
18C8,  492). 

4)  isom.EssigBänrooctylesterBusPetroIeumoctan.  Sd.l90— 105''(J'.lB(i3,5L"J). 

5)  Buttersäureheiylester.     Sd.  201— 20fi°  (J.  163,  198). 

6)  iBovaleriftnaäureisoamylester.  Sd.  190,3°  (J.  1876,  348;  Z.  1870,  4m; 
A.  163,  289;  J.  pr.  [2]  24,  119). 

7)  isom.  Valerian*äureamyleater.    Sd.  182—184°  (O.  r.  94,  1652}. 

6)  norm.  MethytbutylessigaäureprupyleBter.    Sd.  191—192°  bd  7&4,5  mm 

(J.209,  324). 
!J)  norm.  Metbylbutyleesitcsäureisopropylester.    Sd.  177°  (A.  209,  325|. 

10)  norm.  Caprylsäureäthyleater.  Sd.  204—206°  (J.  152,  12);  Sd.  207  bis 
208«  (A.  171,  381). 

11)  IsooctylBäureäthyleBter.    Sd.  175"  (5oe.  35,  128). 

12)  /f-Hexylessigsäureäthylestec.    Sd.  196°  (B.  16,  789). 

13)  Dipn^ryleBBigBäureäthyleeter.    Sd.  183°  (Am.  3,  385). 

14)  PelargonaäuremethyleBtcr.    Sd.  213—214^  {A.  164,  338). 

15)  CaprinBäure.  Sm.  30°;  Sd.  268— 270°  (J.  57,  63;  59,  54;  66,  205;  7!i. 
236;  118,  312;  157,  264;  204,  5);  Salze  siehe  (J.  79,236)  Mg,  Na,  Ba. 
Cu,  Ag;  nach  (B.  15,  16y6)iBtem.  31,  3-31,4°,  siehe  auch(B.  15, 17(»S). 

16)  Terpin.    Sm.  103°;  Sd.  250°  (A.  71,  349). 

17)  Terpinhydrat.  Sm.  unter  100"  (-4.  6,  269;  52,  390;  57,  247;  ü7,  mi: 
71,  348;  B.  5,  95;  J.  1878,  G38;  St  17,  17). 

18)  Terpinhydrat    Sm.  118°;  Sd.  250°  {J.  1855,  643). 

19)  Verbindung.    Sd.  215—222°  (flt  36,  210-211). 

20)  Verbindung.  Sd.  175"  (M.  3,  762). 
«-OxycaprylaäureäthyIeat«r.  Sd.  229—230°  (A.  177,  105).  ] 
DÜHobntylglyoiylBäure.  Ag  (B.  11,  1480).  ' 
Aethylmannitan  {A.  eh.  [3]  47,  341).  | 
Matezit  8m.  181°  (BL  21,  220).  ' 
DipiperyltetiÄZon.    Sm.  45°  (B.  15,  861);  Sm.  58"  (B.  15,  425?).  I 

1)  Decylenbromid  (A.  144,  248).  1 

2)  isom.  Decylenbromid  (/.  1861,  661;  A.  135,  344). 
Dikohlentetramercaptid.    Sm.  54°  (J.  pr.  12]  15,  2131. 

1)  Isoamylpipcridin.  Sd.  188"  (186°).  (2HC1,  PtCI,),  HJ  (J.  eh.  [3]  ;j.s,  , 
99;  B.  15,  421). 

2)  Dimethylconiin.    Sd.  182°.    HCl,  HJ,  (2HC1,  PtClJ  (ß.  14,  70Ü). 

3)  Aethylconiin  (2HC1,  PtCI.)  (A.  89,  131). 

4)  Verbindung  (Soe.  1881,  1,  77). 

1)  Decylchlorid  aus  Petroleumdecan.    Sd.  200—204"  (/.  1863,  529). 
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C,Äi<^l  2)  Decylchlorid  aus  Fuselöldecan.     Sd.  190—200°  {BL  [18G3]  5,  315). 

3)  Decylchlorid  aus  Diamyl.     Sd.  200°  {A.  129,  246). 

4)  Chlorid  des  Isocaprinalkohols.     Sd.  175—185°  (/.  1804,  338). 
C,^H„0            1)  Isocaprinalkohol.    Sd.  203,3°  (J.  1864,  338;  Z.  1870, 415—416;  B.  5, 481). 

2)  Diisoamylalkohol.    2  Isomere?.    Sd.  202—203°;  u.  Sd.  211—213°  (B. 
10,  1602). 

3)  Verbindung  (Alkohol).    Sd.  225—235°  (Z.  1870,  404). 

4)  Pentylather.    Sd.  163°  (A.  129,  3()6). 

5)  Isoamyläther.    Sd.  170—175°  (J.  1856,  564). 

6)  Basilicumcampher  (A.  14,  75;  Berx.  J.  12,  237). 
C,oHj,a,           1)  Diamylenglykol  (J.  1862,  450). 

2)  Methylpropylpinakon.    Sd.  220—225°  (J.  1869,  513). 

3)  «-Di-Aethylphenylpropionsaure.    Sm.  116°  (Ä  14,  1597). 
C,,H„0,           1)  Orthoameisensäurepropyläther.    Sd.  196—108°  (Ä  12,  117). 

2)  Aethylisoamylglycerinäther.     Sd.  238—240°  {A,  SpL  1,  237). 

3)  Colophinhydrat.    -f  H,0  (A.  210,  11;  J.  1869,  780,  787). 

4)  Diamylenglykol.    Sd.  über  200°  (J.  1861,  662). 
C„H:^04  Glyoxalacetal.    Sd.  180°  (B.  5,  151). 

C,^h;;06  Pentaäthylenglykol.    Sd.  281°  bei  25  mm  (A.  eh.  [3]  67,  280). 

C,,h;;8  Isoamylsulfid.     Sd.  216°   (A,  52,   312);    Sd.  214,2—215°   bei   754mm 

(Ä  15,  2883). 
C„H„a^  Isoamyldisulfid.    Sd.  240—260°  (J.  1847/48,  699);  Sd.  250°  (J5. 15,  1940). 

Cj^H^Te  .  IsoamylteUurid.    Sd.  198°  (A.  97,  1).    • 

C.^H^yHg  Quecksilberisoamyl  {A.  130,  111), 

C,,H^8b  Antimondiisoamyl  (A,  97,  321). 

C„Ä,Zii  Zinkisoamyl.    Sd.  220°  {A.  85,  360;  130,  122). 

C^XaN-  1)  prim.  Diisoamylamin.    Sd.  185—187°.    HCl,  (2 HCl,  PtClJ   (Z,  1867, 

457;  ÄIO,  1867  Afwi.;  12,  1.333;  15,  248;  A,  79,  21;  J.  r.  187.3,  343), 
2)  act.   Diamylamin.     Sd.    182  —  184°.      2 HCl,  (2 HCl,   PtCL),    (2 HCl, 

2AUCI3)  (^-  *••  92,  882). 
C„H„P  Düsoamylphosphin.    Sd.  210—215°.    HJ  (Ä  6,  298). 

C,^^0^  fVisdn  (J.  1860,  541). 

C,f^,0„  Pachymose  (J.  1872,  789). 

C,^H:,,N,  Aethenteträthyldiamin.    2(HC1,  AuClg)  (J5.  15,  1149). 

C.XsNg  Diäthylentriäthyltriamin.    (6HC1,  3PtClJ  (J.  1861,  517). 

C.XsSb  Antimonpentaäthyl.    Sd.  96—100°  (J.  1860,  374). 

Cj^H^gO^  Oxycarboxylsaure  (?)■  (A.  124,  34). 

C,^,0jCl6  Perchlor-«.Naphtochinon  (Om,  7,  66). 

C.fiJXa^  Kohlenstoffsulfidnatrium  (/.  1860,  398  Anm.). 

CiQ'Qftwp^e  mit  drei  Elementen. 

C,oHO,C1r  Pentachloroxynaphtochinon  (Om.  7,  66). 

C„H,0,C1^  Tetrachlomaphtochinon.    Sm.  160°  (unc.)  (Ä  16,  1018). 

Cj^HjO^Cl^  Chlorid  der  Pyromellithsäure  (A.  SpL  7,  36). 

C,,H30,Cl3  Trichlomaphtochinon.     Sm.  250°  (95°?)  (B.  15,  1404;  16,  1017). 

C^HgOgCl,  Trichloroxynaphtochinon  (Ä  16,  1019). 

C.^ClsBrj     1)  «-Trichlordibromnaphtalin  (Beüst  1205). 

2)  /J-Trichlordibromnaphtalin  (ib.) 
C.^^OBr^  /J-Tetrabromnaphtol.    Sm.  156°  (Soe.  35,  789). 

C„H,0,C1^       1)  o-Dichlor-a-Naphtochinori.    Sm.  189°  (A,  35,  299;   144,  3;  210,   177; 

B,  2,  114,  633;  15,  484;  16,  1017). 

2)  ^-Dichlor-a-Naphtochinon.    Sm.  152—153°  (B,  15,  485  Anm.), 

3)  Verbindung  (Dichlorcolophalumina  (J.  1874,  922). 
C.^H.O^Br,      1)  Dibrom-«-Naphtochinon.    Sm.  149,5°  (151,5°)  (B.  11,  1065). 

2)  Di][)romfuril.    Sm.  183—184°  (B.  13,  1338;  A.  211,  225). 
C^H.OeMT^  Dinitropyrokoll  {O.  12,  31). 

C,,H,Cgl^4        1)  «-Tetranitronaphtalin.     Sm.  259°  {A.  169,  99;  B.  5,  374). 

2)  /9-Tetranitronaphtalin.    Sm.  200°  (Ä  3,  261;  A.  169,  100). 
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C,oH,Cl,Br, 


C.oH.OoN,  «-Tetranitronaphtol.  Sm.  180^  Na  +  2H.0,  K+  1V,IL0,  Ba+  3H,0. 

Ca  +  2H,0,  Ag-f3H,0  (Ä  15,  2714). 

1)  ft-Dichloraibromnaphtalin  (Beiist.  1205). 

2)  /J-Dichlordibromnaphtalin  (BeiUt.  1205). 
OjoH^ClaBr      1)  o-Trichlorbromnaph talin  {Beiist,  1205). 

2)  /5-Trichlorbromnaphtalin  (ib.). 

3)  y-Trichlorbromnaphtalin  (ib.). 

C,oH,0.,Cl  Chlor-«-Naphtochinon.     Sm.  109-111°  (B.  15,  485  Änm.). 

CjoH^CBr^  Pentabromsafrol.    Sm.  1()9— 170°  (Ä.  152,  90). 

CjoHßOäCl  Chloroxynaphtochinon.    Sm.  über  200".    K,  Ba  (A.  35,  293;  T.'),  14: 

149,  13;  Z,  1805,  507). 
CjoH^OaBr  Bromoxynaphtochinon.    Sm.  190,5°.    K  +  4H,0,  Ba,  Ag  {B.  11,  KXVi: 

14,  1901). 
C,oHr,04N  Nitro-^-Naphtochinon.     Sm.  158°  (A.  194,  203;   211,  .58;  B.  14,  13i:ii. 

OjoHjO^Br       1)  Bromphtalyleasigsaure.    Sm.  232—235°  (B.  10,  2200). 

2)  Monobromfuril  (A.  211,  227). 
CjoH^OjN  Nitrooxynaphtochinon.     Sm.  157°.     K+H,0,    Ba,   Pb+H,0,    Ap 

(Ä  11,  1317). 
C,oHr.OcN,       1)  «-TrinitronaphtaliD.    Sm.  122°  (Ä  5,  372,  898). 

2)  /S-Trinitronaphtalin.    Sm.  213°  (218°)  (A.  41,  98;  109,  9/3;  B,  Cy,  :^7:., 
905;  14,  901);  Sm.  210°  (A.  217,  174). 

3)  5'-Trinitronaphtalin.    Sm.  147°  (154°)  (A.  109,  97;  B.  5,  903). 

C.oHjOyNa  Trinitro-«-Naphtol.     Sm.  177°.     NH^,   Na  +  H,0,   K  +  H,0,    Ba-f- 

2»/,H,0,  Ca-f  3V,H,0,  CHj,  C,H,  (J5.  11,  102,  1001;  12,  080). 

CjoHaOgNß       1)  «-Tetranitronaphtylamin.    Sm.  194°  (Ä  15,  2718). 

2)  /9-Tetranitronaphtylamiii.    Sm.  202°  (B,  15,  2720). 

C.ÄOic^N  Pyridinpentacarbonsaure  +  2  H,0.    Zers.  220°  ohne  Sm.   K  +  3|  2  ]UJ ), 

K,  +  4[3V]H,0,    K,,    Ba,  +  5V,H,0,   Ca,  +  0H,O,   Ca+lV.ltO, 
M&  +  etf,0,  (Ca,,  NH,  +  5H,0)  {A  215,  02). 

CjoHjCl^Br  Dichlorbromnaphtalin.    Sm.  80°  (Beiist.  1205). 

CjoHjCljBr.         Chlordibromnaphtalintetrachlorid.    Sm.  150°  (Beiist.  1200). 
CjoHeOBr,  '         «-Dibromnapbtol.    Sm.  111°  (Ä  0,  1119). 
C,oH;,OjNj  PyrokoU.     Sm.  208—209°  (M.  1,  281). 

C,oHoO.,Cl5  Dichlor-«-Hydronaphtochinon.    Sm.  135—140°  u.  Zer».  (.4.  149,  C). 

CjoHoOjBr,  /9-Dibrompropioncumarin  (J.  1875,  591). 

C,oH,,0,N2       1)  «-(«,— «,).Dinitronaphtalin.     Sm.' 210°  (211°)    (Z.  1805,   550;    A.  1(K«. 

80'  202   219*  B.  5   372*  9    1188). 

2)  /S-DinitronaphtaÜn.'  Sm!  170°  (A,  152,  301;  109,  80;  202,  224:   B.  :;, 
29;  5,  372;  9,  1188,  1732). 

3)  ;'-(«-/9-)Dinitronaphtalin.     Sm.  144°  {A.  183,  274). 

4)  Nitrochinolincarbonsaure.    Sm.  219—220.    Ag  (B.  15,  3070). 

CioHoO.Cl,  (?)  Chlorid  der  Dioxynaphtalinsäure  (A.  151,  70). 

CjoHßO.Cl^  Diacetat  des  Tetrachloriiydrochinons.    Sm.  245°  (A.  140,  20). 

C.oHoO^Br^  Diacetat  des  Tetrabrom resorcins.    Sm.  109°  (B.  11,  1441). 

0,oH„0,Br8  Furiloktobromid.    Sm.  185°  u.  Zere.  (B,  13,  1338;  A,  211,  224). 

Oj^^HoO^Nj       1)  Dinitro-«-Naphtol  (Martins  Gelb).    Sm.  138°  (A.  152,  299;   183,   240; 

208,  332;  B.  8,  029;  Z,  1808,  80;   1870,  51);  NH„  Na  +  H,0,  Ba  4- 
3H,0,  Sr-f  3H,0,  Ca  +  0H,O,  Ag. 

2)  Dinitro-^-Naphtol.     Sm.  195°  u.  Zers.  (B.  3,  840;  15,  202). 
C,oHoOf,Br,  Dibromfiirilsäure.    Ba  (A.  211,  220). 

CjoHeOßN^       1)  Trinitro-«-Naphtylamiir.    Sm.  204°  u.  Zers.  (Ä  14,  901;  A.  217,  173>. 

2)  Trinitro-/9.Naphtylamin  (B,  14,  901;  A.  217,  174). 
CjoHoO(;8  Oxynaphtochinonsulfonsäure.    K,  (jl.  149,  12). 

0,oH«ClBr  «,— «,-Chlorbromnaphtalin.    Sm.  1 15°  (Bl.  20,  540). 

CioHeClBrg  Chlorbromnaphtalintetrabromid.    Sm.  110°  (Beilsl.  1205). 

CjoHoCL^Br^         Dichlomaphtalintetrabromid  (Beiist.  1200). 
CjoHfiCl^Br^         Dibromnaphtalintetrachlorid.    Sm.  155°  (IMst  1200). 
C,oH.ON         1)  Zimmtsaurecyanid.    Sm.  114—115°  (B.  13.  2124). 

2)  Nitrosonaphtalin,     Sm.  89°  (B.  7,  1039;  8,  015). 
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C^^HjOK         3)  Imidooxynaphtalin  (Ä  14,  1312).    (0:NH  =  «:/?)  {A.  211,  55). 
CjoHyOCl         1)  «-GhlomaphtoL    Sm.  109«  (Dl.  18,  208). 

2)  «-Chlomaphtol.    Sm.  57°  (B.  15,  314). 

3)  /S-Chlomaphtol.    Sm.  115°  (B,  14,  1484). 
C,«H,OBp  Ä-Bromnaphtol.    Sm.  84°  (Äw?.  35,  789;  B.  15,  202). 
C„H.OAb            Naphtylareenoxyd.    Sm.  245°  (B.  14,  913;  15,  1954). 
C,„h1o,W        1)  a-Nitroeo-«-Naphtol.    Sm.  175—185°  u.  Zers.  [B,  8,  027). 

2)  /J-Nitroeo-«-Naphtol.  Sm.  145—150°  u.  Zers.  (B.  8,  020);  Sm.  147  bis 
148°,  siehe  auch  (B:  15,  1816  Änm,).  Na,  K,  NH,,  Ba  +  2H2O, 
Pb,  Ag,  CH,. 

3)  «-Nitro80-/5-Naphtol.  Sm.  109,5°.  K,  Na,  Ba  (Ä.  189,  140;  B,  8,  1020; 
15,  1817). 

4)  Nitronaphtalin.  Sm.  61°  (58,5°);  Sd.  304°  (A,  78,  31;  109,  81;  18.3, 
234;  211,  65;  B,  4,  926;  5,  11,  370;  12,  1613;  14,  1793). 

5)  Oxyimidonaphtol  (Ä.  134,  377;  154,  318). 

6)  PhenyhBaleinimid.?    Sm.  210—211°  (B,  14,  2547). 

7)  o-Chinolinbenzcarbonsaure  (CO-H  :N  =  1» :  1).  Sm.  180—187,5°.  HCl, 
(2  + HCl),  (2HC1,  PtClJ,  Ca,  Cu  +  3V,H,0',  Ag  (A/.  2,  .530; 
B,  15,  196). 

8)  w-Chinolinbenzcarbonsaure  (CO,H :  N  =  4» :  1).  HQ  +  1  V^H^O,  (2HC1, 
Ptaj,  Ca-f-6H,0  und  2H,0,  Ag  +  2H,0  (M.  2,  519;  B,  14,  2574; 
15,  683). 

9)  p-Chiuolinbenzcarbonsäure  (CO,H :  N  =  3M  1).  Sm.  291—292°.  HCl 
+  H2O,  (2  Ha,  PtClJ,  Ca  +  2H,0,  Cu  +  2H,0,  Ag  (M,  2,  526). 

10)  Chinolincarbonsäure  (Cinchoninsaure). -|- 1  und  2H2O.  Sm.  253—254°. 
HNO,,  H,SO^,  Ha,  (2 Ha,  Ptaj,  K  +  VoH,0,  Ca+1V,H,0,  Cu, 
Ag  (Ä.  173,  84;  201,  301 ;  B.  12, 98;  14,  436, 1922;  M,  2, 601 ;  3,  79, 770). 

11)  /J-Chinolmcarbonsäure.    Sm.  275°.  (2 HCl,  PtClJ,  Cu,  Ag  (B.  13,  101). 
Cj^O^Br  /S-Brompropioncumarin.    Sm.  146°  {J.  1875,  591). 

C.^HloiBrg       •  Verbmdung  (aus  Cubebin)  (J.  1877,  932). 

C^.HLOaN        1)  «-Nitro- «-Naphtol.    Sm.   164°  {Ä.  183,  246;  208,  325;  B.  3,  943;  6, 

342;  15,  1814;  J,  1861,  644);  Salze  siehe  (Ä  6,11>8);  K,  Na4-2H»0, 
Ba+3H,0,  Ba4-H,0,  Ca  +  3H,0,  Pb,  Ag. 
2)  /?-Nitro-«-Naphtol.    Sm.  128°.    ßa  +  3H,0  {Ä,  183,  240;   Ä  8,  0.30; 

15,  1815). 
.3)  «-Nitio-/S-Naphtol.  Sm.  102—103°  (5.14,1792);  Sm.  90°?  (^.  189,  152). 

4)  /?-Nitro-)J-Naphtol.     Sm.  103°  (Ä  14,  806). 

5)  n-Oxydnchoninsäure.  Sm.  254—256°.  Ba,  Ba  +  H«0,  Ag,  Ag  +  H.,0, 
Ha-f  H,0,  (2  Ha,  PtCl,  +  2H,0)  (M.  1,  857). 

6)  /J-Oxydnchoninsäure  +  H,0.  Sm.  320°.  Ba,  HCl  +  H,0,  (2 HCl, 
Pta^  +  2H,0)  {M.  2,  571). 

7)  /?-Oxy cinchoninsaure.    Äff  (B,  12,  99). 

8)  Xanthochmsäure.  Sm.  oberhalb  300°  u.  Zers.  Ca  +  10H,O,  Ba  + 
6H,0,  Cu-4-H,0,  Ag+2H,0,  HC1  +  2H,0,  (2Ha,PtCL +0H,O), 
H^0^  +  3H,0  (M,  2,  602). 

9)  Kynurensäure. -f- H,0  (Oxychinolincarbonsäure).  Sm.  257 — 258°.  NH^, 
K-f  2H,0,  Ca-f  2H,0,  Ba  +  4V,H,0,  Cu  +  2H,0,  HCl,  Ag  +  H,!) 
(A.  86,  125;  108,  354;  164,  155;  M,  2,  58;  IL  4,  92;  5,  70). 

10)  Tarkonsaure.    Ha  (A,  212,  184). 

11)  Amid  der  Phtalylessigsäure.    Sm.  gegen  200°  u.  Zers.  {B.  10,  1.5.50). 

12)  Amidooxynaphtochinon.    Ba,  Ag  (B.  11,  1319). 
LS)  Acetylisatin.    Sm.  141°  (Ä  11,  585). 

C.^HyOaCl,  Mandelsaurechloralid.  Sm.  82—83°;  Sd.  305— 310°  u.  Zers.  (A.  193,40). 

C,.H.03Br  Bromcumarilmethyläthersäure.    Sm.  108°  u.  Zers.  (Sor.  39,  419). 

DjXo^I^s  Dinitronaphtylamin.    Sm.  235°  (.4. 183,  274;  208,  3-50). 

D^Hlo.cäa  Diacetat  des  Trichlorhydrochinons.    Sm.  153°  (A.  140,  28). 

C^H-O.Brg  Diacetat  des  Tribromresorcins.    Sm.  108°  (Ä  11,  14.39). 

3,^0.^3  Diacetat  des  Trijodresorcins.    Sm.  170°  (B,  11,  144.3). 

D,,h!Oä»*  o-Nitrocinnamylameisensäure  (7i.  15,  2049).    Sm.  135-130°  (Ä  15, 2802). 

3,^OjCl  Chloroxynaphtalinsäure  (A.  151,  67). 
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CjoH-O^N  Nitrosodipyromekonsäure  +  2HjO  (J.  pr.  [2]  19,  195;   23,   107;  :':. 

272  Arrni,). 
CjoN-OgN  Picolintetracarbonsäure  +  2HjO.    Sm.  199'*  u.  Zere.    K,  +  4H,0,  K 

+  2EL0,  Ca,  +  4H,0,  Mg,  +  6IL0  (X  210,  57). 
0,oH,NCl,       1)  /?-Dichlomaphtylamm.   Sm.  104^   HCl,  (2  HCl,  PtCl4H-2H,0),  H,S(.\ 

{Bl  28,  510). 
2)  T^Dichlornaphtylamin.    8m.  94^    HO  {Bl  29,  500). 
C,oH,NBPj  Dibromnaphtylamin  (NH, : Br: Br  =  1 : 2» : 4^).  Sm.  1 18—1 10« (Ä 1 2,  liVil '. 

C,oH;ca,Bp  Bromnaphtalindichlorid.    Sm.  165*  {Beilsi.  1206). 

C,oH;C1,P  Naphtylphosphorchlorür.-    Sd.  über  3G0°  (J5.  9,  1051;  11,  1500). 

C^oHjCIjAb  Naphtylareenchlorür.     Sm.  63°  (Ä  15,  1954). 

C,oH,BrHg  Queksilbernaphtylbromid.    Sm.  195—196«  {A.  154,  100). 

0,0^7  JHg  Quecsilberaaphtyljodid.    Sm.  185«  (A,  154,  189). 

C,oH«ON  Verbindung  des  Naphtalins  =  (CjoHgON)*  {Soc.  37,  747). 

C,oH«ONj        1)  Nitrosonaphylamin.    HCl,  (2  HO,  PtClJ,  H,SO^  {A,  113,  98). 

2)  Nitrosonaphtylin  (J.  1856,  608). 

3)  Dümido-rt-Naphtol.  HCl,  (2HC1,  Pta,),  H,SO^,  H,CrO,  (-1.  I.;4. 
377;  154,  312;  Ä  11,  1316). 

4)  Anhydroverbindung,  nur  2 HCl  bekannt  (^1.  209,  377). 
C,oH«0,Nj       1)  «-(«jß,-)Nitronaphtylamin.    Sm.  191«  (A,  183,  233). 

2)  «i-«,-Nitronaphtylamin.    Sm.  118—119«.    H,S04  +  2H,0  U.  lG9,s:.. 

3)  «-Nitxo-/?-Napbtylamin.    Sm.  126-127«  (Ä  14,  1792;  A.  211,  04). 

4)  /?-Nitronaphtylamin.    Sm.  158«  {A.  183,  233). 
C.oHgOjCl,      1)  Chlorid  der  p-Xylendicarbonsäure  (Ä  9,  1768). 

2)  Verbindung.    Sm.  195—196«  (J.  1872,  424). 
CjoHgOjS         1)  «-NapbtaUnsulfinsäure.    K  +  V,H,0,  Ba  +  1V,H,0,  Pb+H,0,Aj: 

(Ä  9,  1500). 
2)  /^-Naphtalinsulfinsäure.    Sm.  105«.    K  +  V^H^O,  Ba,  Ca+3H,0.  Mi: 
+  6H,0  (Ä  9,  1502). 
CjoHg'OgN,  Amidonitro-«-Naphtol.    Sm.  130«  (Ä  8,  564). 

CjoHgO^Br^  Dibromphenyldibrompropionmethyläthersäure.      Sm.   200 — 202«   (i^>^. 

39,  417). 
CjoHfiOaS  1)  «-NaphtalinBulfonsäure.     Sm.  85—90«.  K+V,HjO,  Ba  +  H.O,  Oa  + 

2H,0,  Pb  +  3H,0,  (Pb,  PbO),  Ag  (B.  3,  195,  710;  Z.  18r,8,  ^rü: 
A.  28,  9;  P.  7,  104;  J.  pr,  12,  99). 
2)  /^-NaphtaUnsulfonsäure.    K  +  V,H,0,  Ba  +  H,0,  Ca,  Pb  +  r,,!!  o 
(Z.  1868,  396;  Ä  3,  195,  710  ^nwi.). 
CjoHgO^N,       1)  o-NitroBUCcinanil.    Sm.  156«  (B,  8,  1225);  Sm.  137«  {A,  209,  374). 

2)  p-Nitro8uccinanil.    Sm.  208«  (Ä  8,  1225;  A,  200,  375). 
CjoHgO^Cl,  «-Dichlorhydrochinondiacetat.     Sm.    141«   (138—140«)    A,    201,    Ib: 

Ä  15,  653). 
CjoHgO^Br^      1)  Dibromhydrochinondiacetat.    Sra.  159,5«  (Ä  15,  654). 

2)  Dibrom-o-Hydrozimmtcarbonsäure.  Sm.  212— 213«u.Zera.(Ä  10,2JOii. 
C,«HsO,S         1)  /J-Naphtylschwefelsäure  (Ä  15,  202,  204,  305). 

2)  «-Naphtolflulfonsäure.  Sm.  101«  u.  Zere.  Ca  +  3HjO,  Pb  +  4H.(> 
(A,  152,  293;  B,  15,  312). 

3)  /J-Naphtolsulfonsaure.  Sm.  122«u.Zer8.  K  +  xH,0,  NH^,  Ca  +  5H.n. 
Ba  +  6HjO  {A,  152,  296;  Ä  2,  03;  0,  610;  14,  1478;  15,  201;  N- 
30,  41,  135). 

4)  isom.  /S-Naphtolsulfonftäure  (Ä  15,  202,  322). 
CjoHgOßS              Propioncumarinsulfonsäure.    Ba-f-xH^O  (J.  1875,  .591). 
CjoHsOßNj            Metiiylester   der  p-Nitrophenyl-w-Nitroakrylsäure.    Sm.    127«  {B.   U, 

2577*  16   850). 
C.oHfiOeBr^  Dibromresorcindiacetsäure.    Sm.  240—250«  u.  Zera.  (ß.  12,  1040). 

C.oHfiOoS,  Napbtalindisulfonsäuren.     Aeltere  Literatur  {A.  28,  9;  Z,  1807,  ,301: 

.      1871,  .322);  3  Isomere  {Soe.  1881,  133;  B.  15,  204). 

1)  «-Naphtalindifiulfonsäure.  K,  +  2H..0,  Na,  +  0H,O,  Ba  +  2H..(). 
Ca  +  6H,0.    Pb  +  2H.,0  {B.  9,  502;  14,  220«i). 

2)  /J-Naphtalindisulfonsaure.  K,,  Na,  +  H,0,Oa,  Ba  +  H^O,  Pb-f-HA")  (ilo. 

3)  /-NaphtAlindisulfonsfiure  {Soc.  1881,  133;  B,  15,  20.5). 
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Cj^O^K,  Dinitrocumarinmethylätheraäure.     Sm.  192—193°  (Soc.  39,  416). 

Cj^HgO^Sj        1)  /S-Naphtolsulfonsäureschwefelsaure.    Ba  (B.  15,  204). 

2)  «-Diaulfonsäure  des  /J-Naphtols.    Na,,  Ba  +  6H,0  (B,  13,  1957). 

3)  /S-Disulfonsäure  des  /^-Naphtols.    Na,,  Ba +811.0  (ß.  13,  19r>8). 
C.^H^OsN,       1)  Diacetat  des  Dinitrohydrochinons.    Sm.  94'>  (90'^)  (A.  200,  246;   215, 

*  143;  B.  11,  470). 
2)  Monäthylester  der  Dinitro-o-Phtalaäure.    Sm.  186—187°  (Ä.  202,  227). 
Cj^^O^Si,  /^-Dioxynaphtalindisulfonsäure.    Ba  {B,  13,  1959). 

C^oHgOjoSa       1)  «-Naphtoltrisulfonsäure.    K^  (B.  14,  2028). 

2)  /^Naphtoltrisulfonsäure  (B.  10,  462). 
C,oHg 0^,83  Dioxynaphtaliudisulfonsäureschwefelsäure.    K3  +  2H,0,  Na,  -f-  3H2O 

(A.  149,  10). 
C.^HgO^Sj  Naphtalintetrasulfonsäure  +  41120.     Ba  (B,  8,  1486);  Ba,  +  xH.O, 

Pb,  +  6H,0,  Cu,  +  3H,0,  Ag,  +  2V,H,0,  K,  +  2H,0,  Na,  +  2H,0 
(3/.  3,  111). 
C,,H^C1         1)  «j«,-ChlorDaphtylamin.    Sm.  85— 86^    HCl  (J5.  10,  548). 

2)  a,-a,-Chloniaphtylamin.    Sm.  93  —  94».     HC1  +  H,0,  (HCl,   SnCL), 
H,SO,  (B.  9,  1731;  10,  548). 

3)  isom.  Chlornaphtylamin.    Sm.  98°  (B.  11,  1201). 
C.^H^NBr        1)  «,f<,-Brom-(a-)Naplitvlamin.     Sm.  94°  {B,  4,  850). 

2)  Brom-(/?-)  Naphtylamin.    Sm.  63°  (Ä  14,  59). 
C,,H^,C1,  f-Dichlornaphtylendiamin.    Sm.  204—205°  (BL  36,  433). 

C.^HjNjBr,  Dibromdipyridin  (A.  154,  280). 

CjoH^N^Br,  Dibrom-a,-a,-Naphtylendiamin  (Z.  1865,  557). 

Cj^^H^N^S,  Styrolrhodanid.    Sm.  101—102°.  C+CeHe  Sm.  02°)  (J.  1880,  404;  A. 

216,  324). 
C,„H^Cl,Br  Naphtalintrichlorbromid  (J,  1850,  498). 

C,XON  1)  «-Amido-K-Naphtol.     HCl  (A,  183,  247;  B.  14,  1796). 

2)  Mmido-«-Naphtol.    HCl,  Pikrat  (^1.  183,  248). 

3)  «-Amido-/?-Naphtol  (A.  189,  153;  211,  51;  Ä  14,  1311). 

4)  ^-Amido-/9-Naplitol.     HCl  (,B  14,  800). 

5)  Methylather  des  o-Oxychinolins.    Sd.  265  —  268°  (unc).    HCl,  (2HC1, 
Pta4  +  2H,0),  Pikrat  (Ä  14,  2570;  if.  3,  544). 

6)  Methyläther  des  w-Oxychinoüns.    Sd.  275°  bei  720  mm.  Pikrat  (2HC1, 
PtClJ,  C,H,0^  (B,  15,  1979). 

7)  Methyläther  dßs  p-Oxychinoüns.    (2HC1,  PtCI,  +  4H,0)  (3/.  3,  557). 

8)  Methylcarbostyril.    Sd.  246-247°  (Ä  15,  336). 

9)  Acetylindol.    Sm.  182—183°  (B.  12,  1314). 

10)  Acetylverb.  des  o-Amidophenylacetylens.     Sm.  75°  (B.  15,  60). 

11)  Verbindung  (Base).    Sd.  280°  u.  Zers.  (2HC1,  PtClJ,  Pikrat,  Dioxalat 
(/.  r.  11,  322). 

Cj^HjONs  Amidodiimido-«-Naphtol.    HCl,  (2HC1,  PtCl,),  H,CrO,  {B.  11,   1664). 

Cj^HaOCHa        1)  Trichloranethol  (X  41,  62). 

2)  Verbindung  (J.  1872,  424). 
C.^HgOCls  Pentachlorthymol.    Sm.  98°  (A.  eh.  [3]  49,  158). 

C.^H^OBPs  Tribromanethol  (A.  41,  60). 

C^HyOBr,  Pentabromthymol  (A.  eh.  [3]  49,  159). 

C.^HaO,»"        1)  Amidooxynaphtol  (A,  154,  320). 

2)  Acetyloxindol.    Sm.  126°  (Ä  12,  1327). 

3)  Amid  der  Cinnamylameisensäure.     Sm.  129—130°  (B,  13,  2124), 

4)  Aethylphtalimid.    Sm.  78—79°;  Sd.  276—278°  (Ä  10,  1644;   14,  171; 
A,  215,  194). 

'       5)  Succinaml.  Sm.  150°;  Sd.  ungefähr  400°  (A,  68,  27;  162,166;  209,373). 
6)  Skatolcarbonsäure.    Sm.  161°  u.  Zers.  (Ä  13,  193,  2217). 
Cj^H^O^ITr  Benzoylammelin  (J.  pr,  [2]  13,  277). 

C,^^H,jO^Cl        1)  Methylester  der  Phenyl-«-Chlorakrylsäure  (B,  16,  855).' 

2)  Chlorid  der  p-Cumarmethyläthersäure.    Sm.  50°  (J.  1877,  792). 
C.^HgO^P  Naphtylphosphorige  Säure.     Sm.  125-120°  {B,  11,  1500—1501). 

Cj^aO^K         1)  o-Nitrocinnamylmethylketon.     Sm.  58 --59°  (Ä    15,  2858);  Sm.  60° 

{B.  16,  36). 
Richter,  Tabellen  der  Kohlenstoffverbindungen.  X7 
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2)  Acetyldioitiiwlol.    Bm.  127"  (fi  12,  1326). 

3)  Indihumin  (J.  1858,  469). 

4)  Malanil.    Sm.  170"  {Ä.  96,  109). 

5)  Tafnin  IB.  14,  315). 
Nitrilderin.NitTO-p-Acetain!do-B-ToluylBäiire.  Sm.  112— 113*(B.  15.83*ii. 
BromcumarinmethytäÜiereäure.    Sm.  109,5 — 171°  (Socl  39,  422), 
Brorapheiiyldibrompropioninethyl&theraäure.  Sm.  185—188'  [Sor.  417i. 
Naphtylphosphinsäure.    Sm.  190°.    Ag,  (Ä  9,  1052). 
Naphtylareiniäure.    Sm.  197°  {B.  11,  1503). 

1)  Nitropropenylbenzoesäure.    Sm.  154—155°.    NH,,  Ag  (B.  15,  25.">n. 

2)  Methyiester  der  o-Nitrozimmteäure.     Sm.  72-73*  (A.  1(53,  131). 

3)  Methylesterderp-Nitrozimmtaäure.  Sm.l61°;Sd.28I— 28ß°(J.18(}i,42(_'|. 

4)  o-Amidobenzoesaure  und  BrenxtraubenHäure.    Ba  (A.  188,  340). 

5)  AcetylisatinBänre.    8m.  160°.    Pb,  Ag  (B.  11,  586). 

6)  Tartranil.    Sm.  230°  u.  Zere.  (A.  93,  354). 

1)  Diacetat  des  Chlorhydrochinons.    Sm.  72^  (A.  210,   140;  R  13,    1428; 

15,  654). 

2)  CaiormekoDin.    Sm.  175°  (Ä.  98,  48). 

1)  BrommekODin.     Sm.  167'  (A.  98,  48). 

2)  Uethyleater  der  Bromterephtalsäure.  Hm.  42* ;  Sd.  oberh.  300*  (&  12,  CLi  >|. 

3)  Diacetat  des  Bromhydrochinons.    Sm.  71—73°  (B.  15,  655). 
Jodmekonin.    Sm.  112°  (A.  98,  49). 

1)  Acctamidoisophtalsäure.     Sm.  270—280°  u.  Zere.  {B.  9,  1300). 

2)  NitrosobenzylmalonBäure.     Sm.  120°  n.  Zera.     K, -)- H,0  (A. 2ÜH,  217; 
auch  (ff.  15,  3074;  16,  609). 

3)  Aethyleeter  der  m-Nitrobenzoylam^Bensäure  (ß.  12,  1946). 

4)  Aethylphtalylhydroxylamin.    Sm.  103—104"  (A.  205,  299). 

5)  Nitrocubebin  (J.  1877,  932). 
Chloropianaaure  (J.  pr.  [21  24,  3C7). 

1)  Bromopifiisäure.    Sm.  192*  (/.  pr.  [2]  24,  307);  Sm.  204°.  Ba  +  H,U 
IM.  4,  268). 

2)  Acetbromvanillinftäure.    Sm.  165—167°  (fl.  II,  138). 

1)  MoDäthyleater  der  (Aan-jm-Nitro-o-Phtaleäure.     Sm.  110,5°.     Ba,  A^ 
(A.  160,  60;  208,  244). 

2)  MonÄÜiyleater  der  (t«w-)Nitro-o-Phtalaäiire.    Sm.  127—128".     Ag  (A.    i 
208,  234i.  i 

3)  Monäthylester  der  isom.  Nitro-o-Phtalsäure  (ib.).  j 

4)  Dimethylester  der  (s-jy-Nitroisophtal säure.  Sm.  121,5°  (J.pr.[2]  25, 49(>i.    \ 

5)  Lutidintricarbonsäure  4- 2H,0.    Sm.  213°  u.  CO,  Entw.    Ba,4-4H,0?. 
Ca,  +  4H,0,  Mg,  +  5H,0,  K4-2H,0,  Ag,  (A.  215,  52). 

6)  Nitromekonin.     Sm.   159-160"  (A.  98,  47;  /.  pr.  [2]  24,  373). 

1)  NitroopiansäuTB  (NitronoropiandimethylätherMure).    Sm.  166°.     K  -|- 
3H,0,  Ba  +  3H,0  (J.  pr.  [2j  24,  357). 

2)  Acetnitrovanillinsäure.    Sm.  181—182"  u.  Zera.  (A  ö,  943;  11,  132t.       I 

3)  AcetnitroiflovanillinBäure   (CO.H:  aH.O, :  OCH,:  NO,  =  1 :3  :  4  :  Ü(.  | 
Sm.  108—169»  (Ä  11,  133).  ' 

4)  Oxypvromekonsäure -f- Pyromekonsäure  =  (CjHjOjN,  C^HjC,)  {J.  pr.  ' 
[21  lö,  199).  I 
Nitrohemipinsäure  -J-HjO.    Sm.  155°.    Bft  +  2H,0  (/.pr.[2]24,  m'.h- 
Säure.     Ba4-4H,0,  Pb4-4H,0  (O.  r.  94,  44;  auch  B.  15,  73-i). 
Chlorchinolinmethylcblorid.    (2-^PtClJ  (B.  15,  560).  I 
Baae.    (2HC1,  PtCl.)  (A.  214,  259;  B.  14,  740).  1 

1)  Diamido-H-Naphtol,  nur  Salze  bekanot    Ha,  (2HC1,  SnCI,  +  2H-<I),  I 
H,S0,-{-2H,0  (A.  134,  377;  154,  307).  1 

2)  Nitril  der  Äcetyl-p-Amido-a-ToluylBäure.    Sm.  95-97"  (R  15,  83.^). 

3)  Acetyl-2>-Amido-o-  oder  i^Phenylampbinitril.   Sm.  97°  (B.  16,  102.'». 

4)  Verbindung.    Sm.  195-197°  [O.  12,  31). 
Verbindung.    Sd.  208—210°  (5.  4,  401). 

Methylphenyldibromäthylketon  (ßromid  der  AcetcinnamonB).    Bm.  l'Üi 
bii  125^'  {B.  14,  2462). 


—     259     —  C,^  III. 

C^oHioO^Nj      1)  Aethoxylcyanamidobenzoyl.     Sm.  173°  (B.  2,-  415). 

2)  Nitril  der  w-Nitrocuminsäure.    Sm.  71°  (Ä  2,  183). 

3)  Nitrosoindoxyläthyläther.     Sm.  84—85°  (Ä.  14,  1745;  15,  781). 

4)  Aethylnitrosoindoxyl.     Sm.  135°  (B.  15,  784). 

5)  o-Tolylhydantoin.    Sm.  176°  (Ä  16,  743). 

6)  ;>-Tolylhydantoin.    Sm.  210°  (B.  11,  1130). 
Cj^H,^0.,Cl,     1)  Naphtendichlorhydrin  (Ä.  136,  342). 

2)  Dichlomaphtydrenglykol.    Sm.   155—156°  (Bl.   18,  207;    19,  396;   J. 
1872,  423). 

3)  Aethylester  der  Phenyldichloressigsäure.     Sd.  263—266°  (B.  12,  630). 

4)  Glycerinbenzodichlorhydrin.     Sd.  222°   bei  40 -50  mm    (A.  138,  298; 
Ä  16,  395). 

5)  Dichlorthymochinon.     Sm.  99°  (J.  pr,  [2]  23,  176). 
CjoH,oO,Cl^  Diäthyläljier  des  Tetrachlorhydrochinons.    Sm.  112°  (A.  146,  19). 
a^Hj^O^Br,     1)  Dibrommethylbenzylessigsäure.     Sm.  135°  (A.  193,  316). 

2)  Phenyl-y-^-Dibrombuttereäure.    Sm.  138°  (yl.  216,  107). 

3)  Säure.    Sm.  152-153°.    Ba  +  3Ji,0  {B.  13,  903). 

4)  Methylester  der  Phenyldibrompropionsaure.    Sm.  117°  (Ä   11,  1220; 
12,  538). 

5)  Dibromthymochinon.    Sm.  73,5°  (J.  pr.  [2]  3,  55). 

C.^j^O^Nj      1)  Verbindung  (Hydantoin  des  Tyrosins).  Sm.  275—280°  u.  Zers.  (H.  6, 254). 

2)  Nitrosotetrahydrocinchoninsäure.    Sm.  137°  (3f.  3,  73). 

3)  Azobenzolacetessigsäure.  Sm.  154— 155°.  K,  Ag  (B,  10,2076;  11,  1417). 
Cj^i^OaBr,     1)  Dibromthymooxycuminsaure  (B.  11,  1575). 

2)  Dibrommethylatrolaktinsaure.    Sm.  163°  (J5.  14,  1597). 

3)  Aethylester  der  Dibromanissäure.    Sm.  88°  (ö.  1881,  419). 

4)  «-Dibrommelilotmethyläthersäure.     Sm.  156°  u.  Zers.  (162°)  (Soc.  .39, 
420;  A,  216,  160). 

5)  /^-Dibrommelilotmethyläthersäure,  id.  mit  1?  (ib.). 
C.^j^O^Cl,     1)  Dichloroxychinondiäthyläther.    Sm.  107°  (A.  SpL  8,  16). 

2)  Dichlororsellinsäureätbylester.  Sm.  162°  {A.  117,  315). 
Cj..H,oO^Brj  Dibromorsellinsäureäthylester.  Sm.  144°  (A,  117,  315). 
C,..H,o04J,  DijodorseUinsäureäthylester  {A,  149,  294). 

Cj^jqO^S  Thioopiansäure.    Ag  (A,  50,  12). 

Cj^j^OA  Phenylen-w-Diaulfacetsäure.     Sm.  127°  (B.  12,  1639). 

CjoHioOsN,      1)  o-Nitrophenylnitrosoessigsäureäthylester.     Sm.  163°.    Ag  (Ä  14,  826; 

16,  519—520). 

2)  Aethylester  der  o-Nitrooxanilsäure.    Sm.  112°  (A,  209,  368). 

3J  Dinitroanisoin.  « (C.oH^oO.N,)!  {A.  41,  73). 
C^oHioOeir,      1)  Dinitrocuminsäure.     Sm.  220°.    Ca,  ^g  +  H,0  (A,  69,  244;  B,  12,  78; 

J.  1858,  270). 

2)  Dinitrodurylsäure.    Sm.  205°.   Ca-f  3H,0,  Ba  +  3H,0  (A,  216,  207). 

3)  Aethylester  der  Dinitro-a-Toluylsäure.  Sm.  35°  (Ä  14,  824). 
C^^Hj^OßBr^      1)  Diacetyldinitro-p-Phenylendiamin.    Sm.  258°  (Ä  7,  1532). 

2)  Diacetyldinitro-?-Phenylendiamin.     Sm.  245—246°  (B.  11,  328). 
Cj^j^O^K",      1)  Aethylester  der  Dinitrosalicylmethyläthersäure.     Sm.  47°  (A,  173,  50). 

2)  Methylester  der  Dinitrosalicyläthyläthersäure.    Sm.  80°  (A,  173,  43). 

3)  Dinitroanissäureäthylester.    Sm.  79°  {A.  163,  59). 
C,^,^OgM"^      1)  «-Dimethylalloxautin.  +4IL0  (M.  3,  109). 

2)  «fw-Dimethylalloxantin.  +  iLo  (M.  3,  428). 
C,^H,oN01  Chinolmmethylchlorid.    (2  +  PtClJ  (ß.  15,  195). 

Cj^Hj^J  ChinoHnmethyljodid.    Sm.  72°  (J.  1856,  534;  Ä  15,  192). 

C,^,^ir,8  «-Naphtylthiohamstoff.    Sm.  198°  (Bl,  26,  126). 

C,,;E[,^c£,Br         TrichlorDrom-w-Isocymol.    Sm.  65°  (B.  16,  619). 
C^^H^ON        1)  Aethyläther  des  Indoxyls.    Pikrat  (Ä  14,  1745;  J.  r.  1882,  4). 

2)  AUyläther  des  Benzaldoxims  (B.  16,  828). 

3)  Mesitylcyanat.    Sd.  218—220°  (B.  15,  1016). 

4)  Chinolmmethyloxydhydrat.    Jodid,  Chlorid  {B.  15,  194;  J.  1856,  534). 
Pikrat    Sm.  164— 1(>5°. 

5)  Verbindung  (Ä  13,  1849). 
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C.0H..ON3       1)  Triamido-«-Naphtol,  nur  Salze  bekannt.  (3 HCl,  SnCl,  +  H,0),  H,SO^ 

+  H,0  (B.  11,  164,  1665). 

2)  Acetylderivat  des  (Äe*i-)Aethenylamidophenylenamidin8  (B.  10,  lG93j. 
C,oH.iOCl       1)  Cuminylchlorid.    Sd.  256—258«  (Ä.  70,  45). 

2)  Chloranethol.    Sd.  258«  (228-230°)  {Ä.  Spl.  8,  91;  B.  9,  351;  13,  14S). 
C,oH,.OCL      1)  Trichlorthymol.    Sm.  61«  (Ä.  eh.  [3]  49,  157). 

2)  Trichlorthymol,  isom.    Sm.  45«;  Sd.  250«  (ib.). 
CioHnOClg  siehe  Verbindung  C^oHgOCL. 

CjoHjiOjN       1)  Amid  der  OJ-)o-Cumarmethyläthersäure.    Sm.  191—192«  (J.  1877,  TU  ^.. 

2)  Amid  der  jD-Cumarmethyläthersäure.    Sm.  186«  (Jl  1877,  792). 

3)  Tetrahydrocmchoninsäure.  HC14-r/2H^0,(2HCI,  PtCIJ(3/:2,21i;  3,«n  1. 

4)  Benzylnitxosoaceton.    Sm.  80-81«  (B.  15,  1876,  3071). 

5)  Benzyläther  des  Nitrosoacetons.  Sm.  45—46«  (Ä  15,  3071  — .3072  >-. 
Sd.  244«  (Ä  16,  835  Änm.). 

6)  Acetyl-o-Amidoacetophenon.    Sm.  76—77«  (Ä  15,  2086,  2154). 

7)  Benzoat  des  Dimethylacetoxims.     Sm.  41—42«  (B.  16,  171). 

8)  Diacetanilid.    Sm.  111«  (B.  3,  771). 

C,oH..O,Cl      1)  o-Chlor-p-MethylhydrozimmtBäure.     Sm.  122  —  123«.     Ba  +  SH^O   (ß. 

11,  365). 

2)  Aethylester  der  Chlor-«i-Toluylsäure.    Sd.  260-265«  (Ä,  144,  267), 

3)  Chlorthymochinon  (J.  pr.  [2]  23,  178). 

C,oH,iO,Cl3  Diäthylather  des  Trichlorhydrochinons.    Sm.  68,5«  (^.146,  28). 

C,oHi,0.,Br     1)  Bromcuminsäure.  Sm.  146«  (151—152«).  Ba,  Ag  (Ä 11, 1719;  Z,  18GC, 3:r»i 

2)  Brompropylbenzoesäure  (B.  3,  478). 

3)  Brom-w-Toluylsäureäthylester.    Sd.  270—275«  (^1.  147,  34). 

4)  y-Phenylbrombuttersäure.    Sm.  69«  {Ä.  *216,  102). 

5)  Bromthymochinon  (J,  pr.  [2]  3,  57). 

6)  Bromthymochinon,  flüssig  (J.  pr,  [2]  23,  184). 

C.oHi.OaN       1)  JD-Tolursaure.  Sm.  160—165«.  Ca+3H,0,  Ba+5H30,  Ag  (Ä.  98,  ^Oh. 

2)  w-(?)-Tolür8äure.    Ba,  Zn  +  4H,0,  Cu  +  6H,0  (Z,  18te,  29). 

3)  o-Acetamido-a-Toluylsäure.    Sm.  142«  u.  Zers.  (Ä  12,  1328). 

4)  p-Acetamido-ft-Toluylsäure.    Sm.  168—170«  (B,  15,  841). 

5)  Dimethyl-p-Amidobenzoylameisensäure.  Sm.  187«.  Na,  Ba  IB,  10,  2081 1. 

6)  Succinaiiilsäure.  Sm.  148,5«.  Ca  +  4H30,  Ba  +  3H,0,  Pb,  Ag  (.1. 
68,  28;  162,  176). 

7)  Phenylacetursäure.  Sm.  143«.  Ca  +  2H,0,  Cu  +  H,0,  Ag  (R  12, 
654;  R  7,  162). 

8)  Aethylester  der  Phenylisonitrosoessigsäul^.    Sm.  112—113«  (B,  16, 51'.^, 

9)  Methylester  der  Hippursäure.  Sm.  80,5«  (J.  1857,  368;  J,  pr.  [2]  1.5,  247 1. 

10)  Aethylester  der  Oxanilsäure.    Sm.  66—67«;  Sd.  260—300«  (.1. 184,  20: Ji. 

11)  Benzoylcarbaminsäureäthylester.    Sm.  110«  {J.  pr.  [2]  10,  2r>4). 

12)  Amid  der  Benzoylmilchsäure.    Sm.  124«  (A.  133,  281). 

13)  Diacetyl^p-Amidophenol.    Sm.  150—151«  (B.  9,  1529). 

14)  Nitrocuminol.     Sm.  54«  {B.  12^  76;  15,  167). 
CjoHiiOßN,  Hippurylhamstoff.     Sm.  216«  u.  Zers.  (J5.  16,  757). 
C10H11O3CI      1)  Benzochlorhydrin  (Berthelot,  Chim.  org.  2,  146). 

2)  Chloranissäureathylester  {Ä.  56,  313). 

3)  Chloroxythymochinon.    Sm.  122«  (B.  10,  1223). 

CioHiiO.Br      1)  Bromanissäureäthylester.   Sm.  73,5— 74«  (A56,  313;  ö.  1881, 390, 41  Vn. 

2)  Aethylester  der  Bromphenoxylessigsäure.   Sm.  59«  (J.  pr.  [2]  20,  2',«Si. 
CjoH^jOgJ  Jodmelilotmethyläthersäure  (Soc.  39,  429). 

C^oHjjO^N       1)  Urethanbenzoesaure.    Sm.  189«.   BaH-2H,0,  Ag  (B.  9,  796;  11,  701 1- 

2)  Acetylhydrindinsäure.    Sm.  142«  {B.  11,  586). 

3)  ColUdindicarbonsaure.  K^,  (NHA,  Ca  + HiO,  Ba  +  3H,0,  Mg,  A&, 
(2Cu  +  CuO  +  llH,0),  (Cu  +  2CuO),  HC1  +  2H,0,  (2Ha,  Ptd;» 
(Ä  14,  1638;  A.  215,  26). 

4)  Anisursaure.    Ca  +  SH^O,  Ag  (A.  109,  32;  142,  348). 

5)  Nitro-p-norm.-Propylbenzoesäure.  Sm.  113«.  Ba  +  4H,0,  Sr-|-5H,() 
(A.  216,  230). 

6)  w-Nitro-p-Isopropylbenzoesäure  (Nitrocuminsäure)  (CO,H  :  NO,  :  C^H. 
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=  1:3:4).    Öm.  15ü-157^   Pb,  Ag  {A.  ÜÜ,  243;  B.  12,  78;  15,  2548; 
J.  1875,  589,  747;  Ö.  11,  12). 
C,,H,,O^W.      7)  Methylester  der  a-Amidoisophtalsäure.     Sm.  176**  (/.  pr.  [2J  25,  504). 

8)  Methylester  der  Amidoterephtalsäure  (-4.  121,  92). 

9)  Aethylester  der  Nitro-w-Toluylsäure.    Sm.  55*  {A,  144,  174). 

10)  Aethylester  der  w-Nitro-jo-Toluylsäure  (A.  63,  301). 

11)  Aethylester  der  p-Nitro-a-Toluylsäure.     Sm.  65—66*  (64°)  (B.  2,  209; 
12,  1767). 

12)  Nitroeugenol.    Sm.  43—44*.    (CsH^  :  OCH,  :  OH  :  NO,  =  1 :  3  : 4  :  5) 
(M.  3,  388). 

13)  Diglykolphenylamidsäure.    Anilinsalz  {B,  14,  1325). 

14)  o-Nitro-/9.Phenyhnilchsäuremethylketon.    Sm.  68—69*  (B.  15,  2857). 

1)  Uramidohippursäure.    Ag  (J.  pr,  [2]  1,  235). 

2)  Diacetyhiitro-o-Phenylendiamin.    Sm.  184*  (B,  7,  1533). 

3)  Diacetylnitro-w-Phenylendiamin.    Sm.  246*  (Ä  7,  1258). 
C,^H:,,0^N       1)  Nitrooxyisopropylbenzoesäure.    Sm.  190—191*.   NH^,  Ag  (Ä  15,  2549). 

2)  Tartranilsäure.    Sm.  181*  u.  Zers..   Ba,  Ag  (A.  93,  355). 

3)  Nitranissäureathylester.    Sm.  98—100*  (A,  56,  314). 

4)  Nitro-o-Oxy^-Toluyläthyläthersaure.    Sm.  161—162*  (J.  1879,  519). 
CjoHijOftN,  Amid  der  Dinitrocuminsäure  (J.  1858,  271). 

C,oB[,^OoN       1)  Methylester  der  Nitroveratrumsaure.    Sm.  143-r-144*  (Ä  11,  132). 

2)  Methylester  der  Isonitroprotokätechudimethylathersäure.    Sm.  127  bis 
128*  (B.  11,  134). 

3)  Amidohemipinsäure.    Ba  (J.  pr.  [2]  24,  366). 
CjoBCiiOgH,      1)  Trinitro-«-Aethylxylol.    Sm.  238*^  (Ä  7,  1434). 

2)  Trinitro-«w5-AethyLxylol.    Sm.  119*  {A.  139,  194). 

3)  Trinitrocymol.    Sm.  119*  (A.  145,  142;  siehe  auch  B,  6,  938,  940). 

4)  Trinitro-(«-)w-l80cymol.    Sm.  72—73*  (A.  210,  54). 

5)  Trinitroderivat  des  Kohlenwasserstofls  0,oH,4  aus  Aceton  (Z,  1867, 689). 
CjyBEjjO^lTj,  Trinitrothymol.    Sm.  111*  {A.  eh.  [3]  49,  153). 

C,.H:,.0.,W,      1)  Diäthyläther  des  Trinitroresorcins.    Sm.  120,5*  (A,  141,  226). 

2)  Diäthyläther  des  Trinitrohydrochinons.     Sm.  133*  {B,  11,  1448);  Sm. 
130*  (A,  215,  153). 
Cj^H^lTS  Mesitylsenföl.    Sm.  64*  (B,  15,  1012). 

CjoH^jITS,        1)  Aethylenäther  der  o-Tolyldithiocarbaminsäure.     Sm.  129*  (Ä  15, 1317). 

2)  Aethylenäther  der  p-Tolyldithiocarbaminsäure.    Sm.  126*  (B.  15,  1314). 
a,H:.,N-2BP5         siehe  C^H^NBr,  =  (2C,H,NBr, +  HBr). 
a^,,OIT,       1)  Allylphenylhamstoff.    Sm.  96-97*  (Z,  1869,  263). 

2)  Tetrahydrochinolinhamstoff.    Sm.  146,5*  (Ä  16,  733). 

3)  DiazothymoL    H,SO.  (Ä  8,  1502). 
C,„B[,jOCl«  Verbindung.    Sd.  203-204*  (Ä  4,  401).  . 
C,„BLoOBp,      1)  Anetholbromid.    Sm.  65*  (A.  Spl.  8,  95). 

2)  Dibromthymol  (J.  1876,  453). 
C,„H:,,OJSr,      1)  «-Aethylbenzoylhamstoff.     Sm.  168*  (192*)  (J.  pr,  [2]  21,  33;  A.  eh. 

[5]  11,  318). 

2)  un^-Aethylbenzoylharnstoff  (J.  pr,  [2]  10,  251). 

3)  Aethylphenyloxamid.    Sm.  169—170*.    (2  HCl,  PtQJ  {A,  184,  66;  B. 
14    740). 

4)  Succinphenylamid.    Sm.  181*  (A,  162,  182). 

5)  DiacetJ^l-w-Phenylendiamin.    Sm.  191*  (Ä  7,  1257). 

6)  Diacetvl-;)-Phenylendiamin.     Sm.  über  295*  (B.  7,  1531). 

7)  Methylnitrosomethyl-o-Aceamidobenzol.    Sm.  109*  (B,  14,  2340). 

8)  Nitrosoverbindung  des  o-(«-)Tetrahydrooxychinolinmethylather8.     Sm. 
80*  (Ä  14,  2572). 

9)  Methylbenzylacetoximsäure.    Sm.  180—181*  (Ä  16,  181). 

10)  Amid  der  ;)-Xylendicarbonsäure.    Sm.  über  290*  (Ä  9,  1768). 
G,H.,O.S  Aethylester  der  Phenylthioglykolsäure.     Sd.  276  —  278*  u.  Zers.   {BL 

23,  441). 
n  ,Ä,O.N,      1)  AethylacetnitraniHd.    Sm.  117,5*  (Ä  16,  31). 

2)  Nitroacet-(un«-)w-Xyüd.    Sm.  172-173*  (180*)  (^..207,  93;  B,  9,  1297). 
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C,oH,203Nj      3)  Nitroacet-j»-Xylid.    Sm.  192°  (Ä  11,  1538). 

4)  Aethoxylcarbimid-m-Amidobenzoesäure  -|-  172^3^  (*^-  P^'  L-1   *^>  21« i; 
Ä  11,  1087). 

5)  Aethylester  der  97^-Uramidobenzoe8äure.    Sm.  176°  (J.  pr,  [2]  4,    L*i».>i. 

6)  Aethyl-w-Uramidobenzoesäure.    Ba-[-3H,0,  Ag  (J,  pr.  |2J  5,   -:I.^>4i. 

7)  Amid  der  Urethanbenzoesäure.    Sm.  157—158°  (Ä  11,  704). 

8)  Dimetbyl-j>-Phenylendiammoxaminsäure.     Sm.   192°  u.  Zers.       K,  Ba 
(Ä  12,  531). 

9)  p-Tolylhvdantoinaäure  (Ä  11,  1129). 

10)  Phenylbutylennitrit  (Ä  11,  1511). 

11)  Jaborandin.    NHO«  (C.  r.  94,  968). 

C^oHijOgJ,  Verbindung  (aus  Cantharidin  u.  HJ).    Sm.  131°  (Ä  12,  577). 

CjoH^OgS  Naphtalintetrahydrüreulfonsäure.    Na+H,0,  Ba-f-2H,0  (Ä  5,  tiHn. 

C^oH^jO^N,      1)  Dinitrodurol.    Sm.  205°  (Z.  1870,  162). 

2)  Dinitxoisodurol.    Sm.  156°  (Ä  15,  1853). 

3)  Dinitrocymol  (Cymol  aus  Ptychotis-Oel)  (Ä  6,  937). 

4)  Dinitrocymol  (Cymol  aus  Römisch-Kümmelöl).    Sm.  54°  {A,  92,   71k 

5)  Dinitrocymol  (Cymol  aus  Steinkohlentheer).    Sm.  250°  (*/.  1873,  :W>^\. 

6)  w-Phenylendiglykokol.     2  HCl  {B,  16,  515);   siehe  aucJi  Aetliy legier 
(Ä  15,  518). 

7)  p-Phenylendielykokol.    2HC1  (Ä  16,  515). 

8)  Aethylester  der  o-Nitro-jo-Amido-a-Toluylsaure.    Sm.  100°  {B.  14,  823). 

9)  Verbindung  (Ä  13,  1845). 

C^„H„O^N3  ?  Säure  (J.  pr,  [2]  24,  240).     Sm.  über  240°  u.  Zenj.  (J,  pr.    [21  2»), 

197;  B,  16,  756). 
CioHjjO^Clj  Aethylester  der  Dichlormukonsäure.     Sm.  95  —  96°  {A,  135,    251;    B. 

12,  1273). 
C^qH^jO^S        1)  Siilfonsäure  des  flüssigen  Metanethols.   Ba  +  H,0,  Pb(J.  pr.  36,  27r>.. 

2)  Sulfonsäure  des  festen  Metanethols.   Ba  +  H^O,  Ca  +  H,0  {A.  187,  7:Ji. 
a-H-jO^N,  Dinitrothymol.    Sm.  55°.    K,Ca  +  5H,0,  Ba+ 3H,0,  Ag  (Ä   8,   l.'rfjl : 

10,  611;  Z.  1871,  261;  A  cÄ.  [3]  49,  152). 
2)  Dinitroisobutylphenol.    Sm.  93°  {B,  14,  1474,  1843;  A.  211,  244). 
C^oH^jOßN,      1)  «-Diäthyläther  des  Dinitrohydrochinons.  Sm.  130°  (Ä  12,41 ;  A.  215,  l.'i*.' . 

2)  /9- Diäthyläther  des  Dinitrohydrochinons.     Sm.  176°  (Ä  11.  144«;   \1^ 

41 ;  A.  215,  150). 
CjoHjgOgN^  p-Nitrohippursaurer  Harnstoff  {B.  7,  1676). 

CjoHijOoS  p-Oxypropylbenzoesulfonsäure.    Kj-|-5H,0,  Ba,  Pb  (Ä  13,  1490;   14. 

1136,  2392). 
CjoHijOyNj  Diäthyläther  des  Dinitrotrioxybenzols.     Sm.  152°.    K  (A.  215,    1571. 

CjoH^OgS  Opianschweflige  Säure.     Ba  +  3H,0,  Pb  +  6IL.O  {A,  50,  10). 

CjoHijOjoS,  Disulfonsäure  des  Naphtenalkohols.    Ca  {A.  136,  345—346). 

CioHi^NjCl.  Phtalsäuremethylamidchlorid  (A.  214,  243). 

CioHijNjBr^         Dibromnikotin.    2HC1,  (2HC1,  PtClJ  {A.  131,  267;  Ä  13,  1213). 
C,oH,,N,S  Allylphenylthiohamstoff.    Sm.  95°  (A.  84,  348);  Sm.  98°  {B,  8,   i52lM. 

C,oH,,N,S,      1)  Aethylphenyldithiooxamid.    Sm.  36—37°  {B,  14,  740). 

2)  Dithio^p-Xylendicarbonamid.     Sm.  205—206°  {B,  9,  1768). 
C,oH,.ON        1)  Acet-o-Xylid.    Sm.  131— 132°  (A  207,  100);  Sm.  129-130°  (Ä  lij^  2S). 

2)  Acet-(s-)w-Xylid.     Sm.  144,5°  (^.  207,  96). 

3)  Acet-(ttWJ-)w-Xyüd.    Sm.  127°  (Ä  9,  1295;  A,  193,  179;  207,   02;  2C^, 
319*  Am.  3   424). 

4)  Acet^D-Xylid.    Sm.  138-139°  (B.  11,  1538). 

5)  Acet-?-Xylid.    Sm.  112—113°  (.i.  208,  322). 

6)  Acetmethyl-o-Toluid.     Sm.  55—56°;  Sd.  260°  (Ä  11,  2279);    Sd.   -»öiJ 
bis  251°  {B.  16,  30). 

7)  Acetmethyl-7W-Toluid.    Sm.  66°  (Ä  11,  2279). 

8)  Acetmethyl-;)-Toluid.    Sm.  83°;  Sd.  283°  (Ä  10,  1583);  Sm.  81»  {K 
16,  914). 

9)  Acetyl-o-Amidoäthylbenzol.    öd.  304—305°  {A.  156,  209). 

10)  Acetyl-i>-Amidoätiiylbenzol.     Sm.  94°;  Sd.  315  —  317°  (A.  156,    2Ci8' 
B.  15,  1649). 
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C,,H,30N      11)  Biityranilid.     Sm.  90°  (Ä.  87,  166). 

12)  Aethylacetanilid.    Sm.  51—53°  (B.  15,  691);  bin.  54,5°;  Sd.  248-250° 
(Ä  16,  30). 

13)  Tetrahydro-o-Oxymetliylchinoliii.     Sm.  114°.    (HC1  +  H,0,   Kairin), 
H,80.,  Pikrat  (Ä  16,  714). 

14)  Methyläther  des  Tetrahydro-o-Oxychinolinfl.  HCl,  (2  HCl,  PtCg,  Pikrat 
(Ä  14,  2571). 

15)  Propyläther  des  Benzaldoxims.    Sd.  225-226°  (unc.)  (Ä  16,  828). 

16)  Benzyläther  das  Dimethylacetoxims.   Sd.  190°  u.Zer8.  (Ä  16,  168,  174). 

17)  Cuminamid  (Ä.  65,  49;  87,  167,  299). 

18)  Verbindung  (Ä  13,  1846). 
C^HjjOBr  Bromthymol  (J.  1876,  453). 

C^^Hj^OBr^  Tribromcampher.    Sm.  63—64°  (Ä  15,  1621,  1625). 

C,«H„0,N       1)  Aethylester  der  Phenylamidoessigsäure.    Sm.  57—58°  (J5.  8,  1156). 

2)  «^-Xylylamidoessi^ure.    Sm.  132—134°  (Ä  16,  206). 

3)  Dimethylphenylglycm  (Dimethylphenylamidoessigsäure).  HCl  {B. 
12,  2206). 

4)  Methylester  der  Dimethyl-m-Amidobenzoesaure.  Sd.  270  (uüc.)  H^SO«, 
(2  HCl,  PtClJ  (Ä  6,  587). 

5)  2  isom.  Amidocuminsäuren.  a.  Sm.  104°;  b.  Sm:  129°.  HCl,  (2HC1, 
PtClJ,  H,S04,  Zn  +  3H,0,  Ag  {M  1,  217;  Ä,  109,  18;  Ä  7,  81;  12, 
79;  13,  1661,  1876;  J.  1875,  747;  G,  11,  12). 

6)  «-Aniüdobuttersäure.    HCl  {A.  eh.  [5]  20,  203). 

7)  /J-Anilidobuttersaure.    Sm.  127—128°.    Ba  (Ä  13,  313). 

8)  a-Anilidoisobuttersaure.    Sm.  184—185°  (Ä  15,  2042). 

9)  n-o-Toluidopropionsaure  {B,  15,  2039). 

10)  «-p-Toluidopropionsaure.    Sm.  152°  (Ä  15,  2037). 

11)  Aethylester  der  o-Tolylcarbaminsaure   (o-Tolylurethan).    Sm.  42°  (45 
bis  46°)  (B.  12,  1349,  1450,  2324;  13,  1090). 

12)  Aethylester  der  w-Tolylcarbaminsaure  (w-Tolylurethan)  (Ä  13,  1090). 

13)  Aethylester    der   p  -  Tolylcarbaminsäure    (p  -  Tolylurethan).      Sm.  52° 
(5.  3,  656). 

14)  Carbanilsaurepropylester.    Sd.  57—59°  (B,  6,  1103). 

15)  Aethyläther  der  Methylbenzhydroxamsaure  (Ä.  181,  393). 

16)  Methyläther  der  a-Aethylbenzhvdroxamsäure  (Ä.  182,  224). 

17)  Trimethylbenzb^tain  +  BLO,  (2  HCl,  PtClJ,  HJ  (Ä  6,  586). 

18)  /J-Butyranilbetain.    HCl,  C,H,0^  (B.  13,  313). 

19)  Isopropyläther  des  Salicylsäureamids  (Ä.  150,  8). 

20)  Nitrocymol  (J5.  6,  937;  Ä.  172,  314). 

21)  Nitrocymol.    Sm.  124,5  —  125°  (Ä.  172,   315;   B.  6,   937;    10,   1251; 
11,  1092). 

22)  Nitrosothymol.    Sm.  160  —  162°  (155—156°?)  (Ä  8,  1500;  10,  77;  15, 
170;  O,  11,  124). 

23)  Nitrosocarvakrol.    Sm.  153°  {B.  12,  383). 

24)  Nitrosopropyl-w-Kresol.    Sm.  140°  u.  Zers.  (ö.  12,  332  =  Ä  16,  243). 

25)  Nitrosoisopropyl-w-Kresol.    Sm.  165—167°  (Ä  16,  793). 

26)  Verbindung  (Base).    HCl,  (2  Ha,  PtClJ  (Ä  13,  1848). 
C,,H„0^g      1)  Azonitroisobutylphenyl  (Ä  10,  2088). 

2)  Amid  der  Dimethyl-^-Phenylendiaminoxaminsäure.  Sm.  257  —  259°. 
H,SO^  (B.  12,  532). 


3)  Verbindung.    Sm.  233°  (B,  12,  42;  Ä.  215,  151). 
lylp      _ 
HNO,,  H,SO,  (Ä  15,  2018). 


CioHjsOjP  Trimethylphosphorbenzbetain  +  3H,0.   HCl,  (2  HCl,  PtClJ,  C,H^Oj, 


C,oH„0,N       1)  Trimethyl-(t«««)-w-Amidoßalicyl8äure  +  4H,0.  Ha,  (2  Ha,  PtCl^  + 

4H,0),  HJ  +  H,0  (R  12,  2307). 

2)  I>ime&yl-(Mn«)-m-Amidosalicyl8äuremethylester  (B,  12,  2308). 

3)  Amidoanissäureäthylester.    HCl,  (2HC1,  Ptaj  (Ä,  109,  25). 

4)  Aethylanishydroxamsäure.    Sm.  32°  (Ä.  175,  338). 

5)  Anishydroxamsäureathyläther.    Sm.  84°  (Ä.  217,  17). 

6)  Nitrothymol.    Sm.  137°  (Ä  8,  1501). 
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C.yHjjjOaN       7)  Nitrocarvakrol.     Sm.  77—78«  (Ä  12,  388). 

8)  Isobutyläther  des  o-Nitropheuols.    Öd.  275— 280*»  (Ä  3,  780j. 
y)  Isobutyläther  des  p-Nitrophenols.    Sd.  285— 290*^  u.  Zere.  (Ä  3,  7S« » . 
10)  Ratanhin  (Angelin).     HCl,  (2 HCl,  PtClJ,  HaPO^,  H.SO^,  Na,,  K, 
Mg,  Ca  +  2H;0,  Sr  +  2H,0,  Ag,    (J.    1862,  493;  1869,  773,    77-1: 
A,  176,  64). 
C,oH^gO,Br  Bromcamphersäureanhydrid.    Sm.  215®  {A.  163,  330). 

CjoH^sO^N       1)  Diäthylather  des  Nitrohydrochinons.    Sm.  49«  {B.  12,  39;  A.  215,   14«». 

2)  Nitrocoenilignol.    Sm.  124«  (If.  4,  191). 

3)  Verbindung  -=  (Aethylphtalimid  +  2H,0).?    Sm.  90—94«  (A.  215,  1115). 
CjoHiaO^l^g           Nitrosoäthylamidonitrophenetol  («7.  j>r.  [2j  21,  354). 

C.oHjsO^P  Eugenolpbosphit  (^.  131,  282). 

C^oH^apsW  Diäthylather  des  Nitropyrogallols.    Sm.  123«,  (M,  2,  217).. 

CjoHjgÖ^F  Methylester  der  Benzophosphinsäure  (B.  14,  408). 

C.oHjaNS         1)  Aethyläther  des  Thio-a-Toluylsäureamids.     HCl,   HJ,   HBr,    (2 HCl. 

PtClJ,  HgCl,  (A,  192,  59;  197,  343). 

2)  Thiocurainamid  (Ä  2,  185). 

3)  Aethylisothiacetanilid.  Sd. 255—257«  (2 HCl,  PtClJ  (Ä  11, 1592;  12,  lOtil ). 
CioHjgWSa        1)  Aethyläther  der  o-Tolyldithiocarbaminsäure.    Sm.  72«  (Ä  15,  1317). 

2)  Aethyläther  der  p-Tolyldithiocarbaminsäure.    Sm.  74«  (B.  15,  1312>. 
C,oHjsN,Cl  Diazoderivat  des  Isobutylanilins  (A,  211,  238). 

C.oHi,S,P  p  -  Dimethyltolylphosphin  +  Schwefelkohlenstoff.      Sm.  110«     (llt>•^ 

(2HC1,  PtClJ  (b.  15,  2018). 
C,oHi^ON,       1)  «-o-Toluidopropionsäureamid.    Sm.  125«  {B.  15,  2038). 

2)  «:p-Toluidopropionsäureamid.    Sm.  145«  (Ä  15,  2037). 

3)  «-Anilidoisobuttersäureamid.     Sm.  137«  (Ä  15,  2042). 

4)  Aethyl^p-Tolylharnstoff  {A,  126,  162). 

5)  Nitrosodiäthylanilin.    Sm.  84«  (2  HCl,  PtCl,),  H,SO,  {B.  8,  621). 

6)  Dimethylacetyl -jp  -  Phenylendiamin.      Sm.   130«;    Sd.    335«    u.    Zers, 
(B,  12    525). 

7)  DiazocÄmpher.    Sm.  73—74«  (Ä  14,  1375). 

C.oHj^OCl,       1)  Dichlorcampher.    Sm.  96«  (C.  r.  94,  1058).    Sm.  93«;  Sd.  263«  u.  Zer^ 

(C.  r.  94,  730). 
2)  isom.  Dichlorcampher.    Sm.  77«  (C.  r.  94,  1360). 
CjoH^^OBr,      1)  «-Dibromcampher.    Sm.  61«  {B.  14,  1379;  15,  1343,  1621,  1622,   2135: 

Bl  23,  253;  M.  3,  205,  231). 
2)  /9-Dibromcampher:    Sm.  115«  (114,5«)  (Ä  11,  150;   15,  2135;  Z.   1860. 
628;  M,  3,  205,  231). 
Cio^iAN,      1)  Diamidocuminsäure  +  HjO.     Sm.  192«.     Ag  +  H,0,   HCl   {J.    1850, 

467;  B.  15,  2144). 
2)  Aethyläther    des   Nitroso  -  in  -  Dimethylamidophenols.     HCl ,  (OO-H  : 
N[CHg], :  NO  =  1 :  3  :  ?)  (Ä  16,  33). 
C,oH,^OaCl,  Camphersäurechlorid  (A,  120,  252). 

C^oHi^OjS  Cymolsulfinsäure  (CH, :  SO^H :  CgH,  =  1:2:4).  K  +  3'/,  H,0,  Pb,  Ag, 

Cu  (B,  10,  977). 
C,oHi^O,N^      1)  Aethoxykaffein.    Sm.  140«  (Ä  14,  640;  A.  215,  266). 

2)  Anisodiureid  {A,  151,  198). 
Cn^Hj^OgS        1)  Sulfonsäure  des  WWÄ-Tetramethylbenzols  (Isodurolsulfonsäure)  (A.   198, 

381);  fast  sämmtl.  Salze  bek. ,  siehe  auch  {B,  15,  1853). 

2)  Sulfonsäure  des  uns-A&\hyhiy\o\&,    K,  Ba  {A,  139,  195). 

3)  Sulfonsäure  des  s-Aethylxylols  (CH^ :  CH^ :  C^Hg  :  SOjK  =  1:3:5:2?). 
Ba  {A,  195,  284;  ß.  7,  1433). 

4)  Sulfonsäure  des p-Diäthylbenzols.  Na,  K  +  3'/»  H^O,  NH^,  Ca  4-  5  H,i^. 
Mg,  Ba  +  4H,0,  Pb  +  3H,0,  Sr  +  4H,0,  Hg,  Ni  +  5H,0,  Co-f 
5H,0,  Ag  {A,  144,  286;  216,-  214;  Am.  4,  197). 

5)  Sulfonsäure  des  o-Methvlpropylbenzols.  2  Isomere.  «-Säure.  K  — 
V^HjO,  Ba-|-H,0,  Cu  +  4H,Ö;  /S-Säure.    Ba,  Cu  (Ä  13,  S07». 

6)  Sulfonsäure  des  Tw-Methylpropvlbenzols.  2  Isomere.  «-Säure.  K,  Ca  -4- 
2H,0,  Ba  +  H,0,  Pb  +  SHjO,  Cu  +  4H,0;  /9-Säure.  Ba-4-lI,0 
(Ä  13,  899). 
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Cj.jHj^OgS        7)  ISulfonBäure   de»  /^-Methylpropylbenzols   (Cymols).      2  Isomere,     (tc- 

miache?  sollen  sein  ((?.  0,  399,  444;  10,  254;  B.  13,  901,  2044);  Lit. 
(Ä  11,  1059;  13,  901,  2044;  14,  653,  2139,  2497;  15,  818;  16, 
791,  1015). 

a.  « -  Säure  +  2H,0  (CH^ :  SO3H  :  C,H,  =-1:2:4).  Sm.  78  -  79«, 
wasserfrei  bei  220^  {B.  14,  2143  Anm.);  Sm.  50—51*  (B.  14,  654); 
Sm.  177*  (Ä  7,  1361);  Salze  siehe  (Ä,  170,  287). 

b.  ^-Saure  (CHg :  SO^H :  C3H,  =1:3:4).  Sm.  86—87*  (130  —  131*) 
(Ä  14,  635,  2143;  0.  4,  115);  Salze  siehe  {B.  )4,  2143). 

8)  «-Sulfonsäure  des  wi-Methylisopropylbenzols.  Sm.  88— 90*.  K-f-SH^O, 
Xa  +  H,0,  Ba  +  H,0,  Cu  +  2H,0,  Pb  +  H„0  (J5.  13,  1158,  1400; 
Ä.  210,  26,  31).  Sm.  86—87*  (Ä  16,  792)  ist  wohl  id.  mit  dieser 
Säure,  siehe  auch  (B,  16,  1015). 

9)  /9-Sulfonsäure  des  m-Methylisopropylbenzols.  Ba  +  H,0  {B,  13,  1158, 
1400;  A,  210,  35). 

9)  «-Sulfonsäure  des  p-Methylisopropylbenzols  (des  p-Isocymols).  Ba-|- 
H,0,  Cu  +  4H,0  (Ä  12,  431;  14,  1136;  C,  r.  92,  887). 

10)  i^-SulfoDsäure  des  |>-Methylisopropylbenzol8  {B.  12,  433). 

11)  n-Sulfousäure  des  norm,  feutylbenzols.  Ca,  Ba,  Pb  +  HgO,  Mn  +  öHjjO, 
Zn  +  7HjO  (J.  1877,  862).      . 

12)  /J-Sulfonsäure  des  norm.  Butylbenzols.    Pb  +  2H,0,  Ba  +  2HjO  (J. 
1877,  862). 

13)  Laurolsulfonsäure.    Ba  +  3H,0  (A.  eh,  [5]*14,  91). 

14)  Sulfonsäure  des  Kohlenwasserstoffs  C^oHi^  aus  Aceton.   Ba  (Z,  1867 ,  689).. 

15)  2  isomere  Sulfonsäuren  eines  Kohlenwasserstoffs  CjgH,^  (J.  r.  1882, 3()). 
C^^Hj^O^S        1)  Thianisomsäure  +  2H,0.    Na  +  H,0,  NH^  -f-  H,0,  Ca  +  2H,0,  Mg 

+  511,0,  Ba  +  3H,0,  Ag  {A.  116,  163). 

2)  Isobutylphenolsulfonsäure.     Ba  +  2H,0  (B.  15,  151,  1990).- 

3)  «-Thymolsulfonsäure.  K  +  2V,H,0,  Na,  +  2V,H,0,  NH,  +  2H,0, 
Ba  +  4H20,  Pb  +  4H,0  (Z.  1869,  44;  1871,  261;  Am.  Soc.  3,  103) 
enthält  1  Mol.  H,0  (Am.  .Soc.  3,  110). 

4)  i^-Thymolsulfonsäure.    K  +  H^O  (Z.  1869,  46). 

5)  r-Thymolsulfonsäure.    K,  Ba  +  3H20,  G,Hß  (Z.  1869,  46). 

6)  Carvakrolsulfonsäure  (2  isom.?)  Ba  +  5H,0,  Ba,  Pb,  Pb+oH^O  (B. 
8,  441 ;  15,  818). 

C,„H,^0^83  Thiorufinsäure.    Na  (B.  10,  702). 

C^^HjjOftS  Hydrothymochinonsulfonsäure.    K  (J.  pr.  [2]  15,  478). 

CioH^^OßS,       1)  Cymoldisulfonsäure.     Ba  +  H,0  (A.  192,  226). 

2)  Cymoldisulfonsäure,  isom.?  (R  14,  2142). 

3)  Hexahydronaphtalindisulfonsäure.    K^,  K,  +  V/^U^O  (Ä  16,  796). 
C.^^OjTSl^  Convicin  +  H^O  (?)  (J.  pr,  [2]  24,  218). 

C,^^0,Sj  Thymoldisulfonsäure.    Ka  +  IV.H^O  (Z.  1869,  47;  A.  102,  119). 

Cj^Hj^O^s?        Oxyguanin?    Ag  [A.  103,  253). 

C,,H,^Oi,H^         Inosinsäure.    K,  +  7H,0,  Ba  +  6EL0,  Ba,  Cu  {A,  62,  317;  64,  106; 

66,  82;  133,  301). 
C.Ä^irCl  p-Chlordiäthylanilin.  (2  Ha,  PtClJ  (A,  74,  144). 

C„H,^lir,Bp,         Dibromtetramethyl-r«-Phenylendiamin.    HCl  (Ä  12,  1815). 
C^H^^N^Bp^        Nikotintetrabromid  (BL  34,  458). 
Cj..H,^»r,S        1)  Aethyl-o-Tolylthioharnstoff.     Sm.  83-  84*  {B.  13,  136). 

2)  Aethyl^Tolylthioharnstoff.     Sm.  93*  (95-96*)  (B.  8,  1530;  13,  136). 

3)  Mesitylthiohamstoff.     Sm.  222*  (Ä  15,  1013). 
Cj^^ClaS,  Tetrachloramylenchlorosulfid  {A.  116,  245). 

C.JB^^ON        1)  Aethyläther  des  w-Dimethylamidophenols   (OC^H^  :  NiCHJ,  =  1:3) 

(Ä  16,  33). 

2)  Aethyläther  des  Aethyl-o-Amidophenols.  Sd.  234—236*  bei  751  mm. 
HCl,  (2  HCl,  PtClJ,  HBr,  HJ,  C.,H,0,  (J.  pr.  [2]  21,  346). 

3)  Diäthyl-o-Amidophenol.  Sd.  219  —  220*.  HCl,  (2HC1,  PtClJ,  HBr 
(J.  pr.  [2]  21,  367). 

4)  Methoxäthen-p-Toluidin.    Sd.  290-300*  (2HC1,  PtCL)  (A.  173,  133). 

.    5)  Oxypropyl-p-Toluidin.    Sm.  74*;  Sd.  293*  u.  Zers.  (B.  15,179;  16,82). 


C,„H,^OH 

(il 

71 

8) 

91 

10) 

11) 

13 

13) 

14) 

<=,Ä.OM. 

C.,H„OCl 

}) 

h 

i) 

c,.H,^OBr 

c,„H„OBr, 

C,.S,(OJ 

C.„H„OP 

0,.H„0^ 

1) 

3 

■1) 

o.Ä.o.r 

0,.H,.O,B 

C,„H„0,N 

1) 
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Acthoxyl-«-Collidiii.   (HCl,  AuCl,),  (2HC1,  PtCL)  (C.  r.  05,  2ö3). 

Aethoxyl-Aldehydcollidin.   (2HCi,  PtCI.)  {C.  r.  95,  "Jüä). 

Amidothymol.     HCl  (B.  8,  1502;  J.  pr.  [2]  23,  168j. 

Amidocarvakrol.    Sm.  77—78°  (Ä  12,  384). 

OiypentaldiD  (J.  1857,  388). 

NitroBOterpen.    8m.  129— 130°  (J.  1875,  391;  187Ö,  396). 

NitrMoterpen,  aus  Salwaöl.    Sm,  129*  (J.  1877,  958). 

Isonitrosoterpen.     8m.  71"  (J.  1877,  428;  1879,  396). 

Verbindung  (Bbm)  (B.  12,  170). 

Acetyldimethyltriamidobenzol+H,0.    Sm.  82°  i 

(B.  12,  1807). 

Chlorcampher.     Sm.  95°  {Ä.  146,  81). 

isom.  Chlorcampher.    8m.  100»  id.  mit  1?  (C.r.95, 1358  —  B.  lU.L'IS- 

isom.Chlorcftmpher.    Sm.  83— 84''(C.  r.94,  1530;  95, 1358  — B.  16,21Si, 

isom.  Chlorcampher  (ß.  15,  2230);  Sm.  93—94'  {B.  116,  888). 

Bromcampher.  Sm.  76°;  8d.  274°  (J.  1862,  4ü3;  1873,  499;  1874,  53.--; 

1880,  726;  M.  3,  205;  B.  II,  150;  13,  1072,  1407;  14,  1377;    Ä.  Ü, 

230;  Ä.  Spl.  4,  125;  Ä.  eh.  [5]  14,  110).    +Br„  6  +  HBr,  +  Hßr 

(J.  1862,  463;  T "" 


bä    15:^- 


Bromcampherbromid  (d,  &>l.  4,  126' 
Jodcampher.    Sm.  43—44''  IJ.  1878, 


643). 


C,„H,„OBr, 
C,„H„0„N, 

C,,H,aO,„H, 

0,oH,„0„B 
C,„H,„NJ 


C,„H,sN,Bp, 
C,„H,sClP 


DiäthylphenylphoBpMnoxyd.    Sm.  55—56°  (J.  181 ,  354). 

Campherimid.    Sm.  180°  {Ä.  60.  329;  197,  331). 

Diätbyläther  dee  Amidohydrochinons  {A.  215,  lUi). 

Verbindung  (Base).    HCl  (B.  13,  184ti). 

Diäthylester  der  PhoBphenyligen  Säure.    Sd.  235"  (B.  10,  817). 

Phenvlboreäureäthylätlier.     Sm.  176°  (ß.  15,  184). 

AmtdocampherBäureanhydrid.     Sm.  2(XJ°,  aubl.  bei  150°  {Ä.  1U3,  33^1  . 

Nitrocampher.     Sm.  83°  (B.  13,  1403). 

Diätbylester  der  Phosphenyleäure.    Sd.  267°  (A.  181.  335). 

Nitrooxycampher.  8m.  169— 170'*(B.  15,2337),8UchSm.  175''lB.lö,31.t«-.i. 

ChlormethintricarbuDBäureäthyleflter.  Sd.  210°  b&  140mm  (B.  14,  üls. 

Urobutvlchloralsäure.    K  (B.  14,  2291 ;  15,  1021).    Ag  (if.  6,  4!lli. 

Diätbyl'phenylphosphiiichlorid  (^1.  181,  352). 

Diäthylphenylarainchlorid  {A.  201,  212). 

Bromäthyldimethylphosphoniumbromid.  Sm.  173°.  2  +  PtCl^fB.  15.  l'.''^'. 

BromäthvldimethylpheaylphoBphoniumbromid -|- Br,  (B.  15,  ItXI). 

DiathylpnenylphoBpbiasullid  (A.  18E,  355). 
)  Methyioxykyanconiin.    Sm.  76,5»;  Sd.  270-270°.    HJ,  (2HC1,  PlCl.>. 

4-  HgCL  +  '/,H,0  (J.  pr.  [2]  26,  348). 
)  Methoiylkyancoaiin.    Sd.  225'  (J.  pr.  [2]  20,  353  Anni.). 

Campherbromid  (J.  1862,  462;  Bcr*.  J.  21,  353). 

Terpennitrit  (A.  41,  76;  Z.  1869,  579). 

Dicnloreebacittsänre  (J.  1853,  429). 

Dimetlioxyhydroxykaffein.    Sm.  178—179°  (B.  14,  642;  A.  215,  27,'. . 

Aetbylenoxaminaäureäthyle§ter  (B.  5,  248), 

Mekonsaurer  Harnstoff  (J.  1856,  699). 

Stärkeschwefelsäure  {A.  55,  13). 
)  «-ColUdinäthvljodid  [Ä.  94,  362). 
')  AldehydcoUidinäthyliodid  (Ä-  155,  304). 
)  ParHtollidinäthyliodid  (-4.  155,  307). 
)  Trimethyl-o-Toiiiidiniodid  (B.  10,  1585,  1586). 
)  Trimethvl-p-ToMdinjodid  (ß.  10,  1586). 
)  DimethylanmnäÜiyljodid  (ß.  U,  620). 
)  Amylpyridinjodid  (B.  14,  1500). 

Diäthylketindibromid  (B.  14,  1408). 

p-TrimeÖiyltolylphoBfdioniumchlorid.    2  4-PtCl.  (ß.  15,  2015). 
)  Trimethyl-p-Tolvlpho8phoniumjodid.    Sm.  255".    HgCI,  (ß.  15,  'MIÄ]. 
I)  Dimethyläthylphenvlphosphomumiodid.    Sm.  137°  (-4.  181,  302). 

Trunethyl-;j-Tolylphoephoniumi>erjodid  (B.  15,  2015), 


267     -  c,,  ni. 

C...H,,ON         1)  DimethyläthylphenvHumhydrat  (.1.  190,  187). 

2)  Trimethyl-/»-Toluidinhydrat.  (2  HCl,  TtClJ  (B,  11,  2280). 

3)  Trimethyl-p-Toluidinhvdrat  (Ä  10,  1586).    HJ,  (2HC1,  PtClJ. 

4)  Amidocampher.   Sd.  246,4°.  HCl,  (2HC1,  PtClJ  (Ä  13, 1404;  14, 1376). 

5)  Amylpyridinammoniumhydroxyd  (Ä  14,  1500). 

6)  Camphoroxim.    Sm.  115°;  Sd.  249—254°  u.  ger.  Zera.  (B.  16,  498). 
C,„H,,OCl  Chlorid  der  Campholsäure.     Sd.  222—226°  (.i.  126,  265). 
C,„H,-OJ              Jodwasserstoffcampher  (Ä  6,  936). 

C,«H,,0,N       1)  Methyläther  des  Trimethyl-o-Amidophenols.    (2HCl,PtClJ,  HJ(A.  207, 

250;  Ä  13,  649). 

2)  MethvlätherdesTrimethyl-^i-Amidophenols.  (2HCI,  PtClJ,  HJ  {B.  13,649). 
CiÄyO.N       1)  Aethylester  der  Mesitylsäure.    Sm.  90°  {B.  14,  1074;  15,  578). 

2)  Campheraminsäure  (Ä.  60,  326;  197,  321). 
C,oH,-OgBr  Gebrom.  Isobutylacetessigsäureäthylester  (jB/.  31,  513). 

C,oHj-O^N  Amidocampheraäure.  +  H,0.  Sm.  160°.    Ca  +  2H,0,Cu(^.  163,340). 

Cj^Hj-O^Cl  Chlorsebacmsäure  (J.  1853,  429). 

Cj^Hj.N^Br  Bromid  des  Diäthylphenylhydracins  {Ä.  190,  104). 

C,^,gON,  Diäthylphenylhydrazmhydrat.    (2HC1,  PtClJ,  HBr  {Ä,  190,  105). 

C,.;H,gOBr,  Verbindung  des  Cajeputols  (B.  7,  598). 

C.^Hj^O^,  Champhersäureamid  (Ä.  120,  253;  Ä,  60,  326). 

0,^,^0,0,  Terpenhypochlorid  (Z,  1868,  170). 

C,^H,g0^r,     1)  Dibromeaprinsäure.     Sm.  135°  (B.  12,  193). 

2)  Bromderiv.  der  Säure  C,oH,oO,  (B.  10,  455—456  Anm.). 
CioHjgOjS^  Isobutyldioxysulfocarbonat  {B,  5,  976). 

CioHi^OaCl,  Verbmdung.    Sm.  98°  (J.  162,  102). 

Cj^,H,gO,S  Hydrocamphensulfonsäure.    Ba  {A,  eh.  [5]  19,  145). 

C^^H^giNJ  Aethyltropidinjodür  (Ä  12,  946;  A.  217,  122). 

C,„H,,OCl        1)  Capnnsäurechlorid.    Sd.  200—220°  {A.  157,  272). 

2)  Verbmdung  {A,  188,  140). 
C,„Hjj,OJ  Verbindung?  {A.  188,  140). 


C,oH,.jO,N       1)  Acetylpiperpropylalkein.     HCl,  (HCl,  AuClJ  {B.  14,  2409;   15,   1144). 

rlester  des  Piperidv 
C,^H,j,0,Cl  Octylenglykolacetochlorhydrin.    Sd.  225°  {A.  152,  322). 


2)  Aethylester  des  Piperidylalanins  (B.  9,  41). 


C,oHij,0;,N       1)  Oxyhexinaminsäureäthylester.    Sm.  78—79°  (A,  eh.  [5|  20,  490). 

2)  Isooxyhexinaminsäureäthylester.    Sm.  94 — 95°  {A,  eh.  [5]  20,  492). 

3)  Sebaminsäure  (J.  1863,  358;  A.  82,  126). 
CioHigO^N       1)  Nitrocaprinsäure.    Ag  (A.  104,  293). 

2)  Nitrocaprykäureäthylester  (ul.  104,  294). 

3)  Aethyldiglykolamidsäureäthylester.     Sd.  200—220°  (A.  145,  230). 

4)  Verbindung  (Säure).    NH„  Ag  (ß.  15,  1948). 
CioHjgWjCl  Base.    (2HC1,  PtClJ  (A.  214,  241;  B.  14,  750). 
Cj^^OCl,           Salzsaurer  Isovaleraldehyd.    Sd.  180°  (B.  8,  414). 

C,„H,j,OBrj  Bromid  des  Allyldiisopropylcarbinols  {J.  pr.  [2]  23,  23;  A.  196,  111; 

J.  r.  10,  339). 
CioHjoOS^        1)  Isoamylester  der  Isobutylxanthogensäure.    Sd.  265—270°  (Ä  5,  975). 

2)  Disulfamyleuoxyd  (^.  113,  283). 
^loHjoOjN,      1)  Isobutylvalervlhamstoff.    Sm.  102°  {B.  15,  758). 

.    2)  Amid  der  Sebacinsäure  {A.  82,  125). 
C,JH,oO^N,  Aethyüdenpropylurethan.    Sm.  115—116°  (Ä  7,  1082). 

Cj^gO^Ny  Verbindung  (aus  dem  Ammoniumsalz  des  Mesityloxyddicarbonsäure- 

monäthylesters)  (Ä  16,  741). 
C„H,oN,S^  Teträthylthiuramdisulfur.    Sm.  70°  (B.  14,  2756). 

C„H,^Cn,S,  Amylenchlorosulfid  (A.  113,  275). 

C,XiON        1)  Caprinsäureamid.     Sm.  98°  (B.  15,  984).    Sm.  unter  100°  (A.  79,  243). 

2)  Aethylconhydrin.     HJ  (J.  1863,  436). 

3)  Conyläthylalkin  (Aethoxylconün).    Sd.  240-242°  (B.  14,  2409). 
C,,H,jO,N            Dimethyltropinoxydhydrat    HJ,  (2HC1,  PtClJ  (Ä  14,  1832;  15,  288; 

A.  216,  336;  217,  132). 
C„H.,0,N  Diisobutylglyoxylsäureamid.    Sm.  42-45°  (Ä  11,  1479). 

C^XiO^Cl  Diglycermdiäthylchlorhydrin.    Sd.  285°  {A.  119,  234). 


IiM)Hm;,;lt<ulfo}iyd.    Bm.  37— 3S"  (.1.  13U,  a55). 
ZinndiiHoamyloxyd  [A.  d2,  3B3),  U.äO,. 
■  IsoamylBulfon.    Sm.  31°;  8d.  295°  (J.  pr.  [2]  17,  441). 
Uiaulfemylenoxydhydrat  (A.  113,  281). 
Acetat  des  Silicononylalkoholii.    Sd.  208-214°  (J.  138,  22). 
SchwefelaüureiBOamyfether  (B.  3,  320;  J.  pr.  [2]  13,  103). 

1)  Aethyiconünjodid  {A.  89,  131). 

2)  Dimethylcouyl am moflium Jodid  (B.  14,  708). 
Dimethylconylammoniuinhydroxyd  (ß,  14,  709). 
Diisoftmylphosphin säure  (B.  C,  305). 
DiisoamylphoBpliorige  Säure  (A.  58,  75). 
DiisoamylphoBphoraäure.    Ca,  Ag  (.i.  118,  102). 
Methyldiäth^iisoamyliurajodGr  (X  78,  284). 
MethylBtbyliBogironyligobutylphoiiphoniuuljodür  (&.  li,  301). 

:,         Aethylentetrathyldiaminbroinid  (J.  ISGl,  520). 
Aethylentcträthyldiamiiijodid  (J.  1859,  387). 
Chlorverbindung  des  Pyrocola,     Sm.  1Ü5— lOT"  (G.  12,  JÖ). 
I'erchlorpyrgcoff.    Sm.  oberh.  320*  (0.  12,  31). 

Cio-Ornppe  mit  Tier  Elementen. 

a,         tf-Tetrachlomitronaphtalin.  Sm.  154—155°  (B.   10,  1843). 

Cä,  1)  rf-Dichlortrinitronaiäitalin.  Sm.  178"  (Bl.  28,  509). 

2)  <r-Dichlortrinitn)naphta]in.  Sm.  200-201°  (Bl.  31S,  433). 

3)  t-Dichlortrioitronaphtftlin.  8m.  198—200°  (ib.). 

Ir    1)  «-Bromtetranitronaphtalin.    Sm.  189—180,5°  (B.  15,  27I4I. 

2)  yS-Bromtetranitronaphtalin.     Sm.  245*  (B.  15,  2719). 
Br,      Dibrompyrokoll.    Sm.  288-290°  (Ö,  11.  321,  330;  12,  29j, 
8        TelrachloraaphtaliDBUlfunaäure.    K  (A.  72,  300). 
Dl,l)  /(-Dichlordinitronaphtatin.    Sm.  158"  (ZW.  28,  510). 

2)  j'-Dichlordinitronaphtalin.    Sm.  246°  (B.  ü,  17^). 

3)  J-Dichlordinitronapbtalin.    Sm.  245—246''  (Bt.  36,  433). 

4)  (-Diehlordinitronaiihtalin.    Sm.  252—253'  (ib.)  u.  (Ä  15,  320). 
Br      ri-Bromtrinitronaphtalin.    Sra.  184,5°  (B.  12,  079). 

a,  1)  /J-{B,n,-"i)  Dichlomitronaphtalin,  Sm.  92°  (Bl.  28,  509). 
2)  r-i»t<h-",)  DichlornitrouHphtalin.  Sm.  142°  (B.  9,  9Ä*). 
"■   'iMchlor "       - ""  ■" - 


3)  J-Dlchlomitronaphtalin.     Sm.  141,5—142°  (H.  36,  433). 

4)  J-isora.  DicblormtroDaphtalin.    Sm.  95°  (ib.). 

5)  »i-Diclilomitronaphtalin.    Sm.  119»  (Bl.  29,  499). 

ü)  i-Dichioniitronaplitalm.    Sm.  113,5—114°  (Ä.  3ti,  433). 

7)  isom,  Dichlomitronaphtalin.    Sm.  139-139,5°  (ib.). 
Jt,  1)  Dibromnitronaphtalin.    8m.  100—105°  (B.  16,  422). 

2)  /^-Dibromnitronaphtalin.    Sm.  116,5°  (Bl.  28,  515). 
Br       Brompyroko!).     Sm.  190-192"  (O.  11,  SSl,  330;  12,  2U|. 
B    1)  Chlond  der  Dichlornaphtalin-(i-SulfonB8ure.  Sm.  145°  (ß  12,  'J-illii. 

2)  Chlorid  der  Dichlornai)btaÜD-;*-SulfonBäure.    8m.  133°  (B.  12,  Oblj. 
är,       DibromnJtro-o-Naphtol.     Sm.  120—125°  (B.  e,  1120). 
8        Trichlomaphtalinaulfonsäure.    K,  Ba  (A.  72,  299). 
Ca   1)  o-(f(,«,-B,-)ChlordinitTOnaphtaIin.    Sm.  106°  (Ä.  160,  IW;  B.  9,  yj7]. 

2)  |ä-(«,n,-«,-)Chlordinitronaphtalin.    Sm.  180°  (B.  9,  928). 
Br  1)  «-Bromdinitronaphtalin.  Sra.l70°  (B.  12,  679);  Sm.  170,5°  (B.  15,  2711 

2)  ;f-Bromdipitronaphtalin.    Sm.  U3°  (B.  15,  2711). 

3)  ieom.T  Bromdinitronaphtalin  (B.  10,  294). 

4)  iaom.?  BromdinitronapbtaUn  (Qm.  IV,  1,  88). 

3  Chloroxynaphtochinonsulfonsäure.     K  (A.  151,  83). 

S  Brom oiynnplitochinonBUlfon Bau re.     K  (6'oc.   1881,  1,  133). 

31     1)  Chlordnchoninsäure  (Ö.  12,  100). 

2)  f.,B,  Chlomitronaphtalin.    Sm.  85°  (B.  Ü,  927). 
3r    1)  «-Brom-|?-Naphtafln.    Sm.  131—132°  (Ä.  183,  202). 
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C,oH,0,lIBr 

C,„H,O.Cl,8 

C,oH,0,Br,8 

CioH,0,NBr 
C..,H«0^,S 

2)  «i«j-Bromnitronaphtalin.    Sm.  85°  {BL  28,  515). 

3)  isom.  Bromnitronaphtalin.    Sm.  127,5°  (Ä  15,  528),  id.  mit  1?. 

4)  2  isom.  Bromnitronaphtaline.     Sm.  100°  u.  Sm.  122°  (B.  10,  294). 
Tribromäthylphtalimid.     Sm.  186—189°  u.  Zers.  (Ä  10,  1645). 
Chlorid  der  «^«j-Chlornaphtalinsulfonsäure.    Sm.  95°  (BL  39,  62  = 
B.  16,  570). 

Bromid  der  «-(«.«, -)Bromnaphtalin8ulfonsäure.    Sm.  114,5°  (5/.  28, 516). 
Bromnitxo-«-Naphtol.    Sm.  142°  {B.  7,  538). 
Acetylbromisatdn.    Sm.  178—180°  u.  Zera.  (Ä  15,  2096). 

1)  ct-DiazonaphtaliDsulfonsäure  (BL  24,  512). 

2)  Diazonaphtionsaare  (BL  26,  241). 

C^,,H^O^Cl,&    1)  Dichlomaphtalin-ß-Sulfonsaure.     K+2H,0,  Na  +  IL.0,  Ba,  Ca  + 

4H,0,  Zn  +  7H,0,  Ag+2H,0  (B,  12,  2231). 

2)  Dichlornaphtalin-Ä-Sulfonsaure.  K  +  5(2V.  u.  lV,)HjO,  Ba  +  4H.O,  Ca 
-\-  2HJC),  ?b  +  4H,0,  Zn  +  13H,0,  Ag  +  E^O,  Md  +  7H,0  (B.  12, 963). 

3)  isom.  Dichlomaphtalinsulfonsaure  (J,  pr.  33,  37). 
C,oH«OaBr,S   1)  Dibrom-^-Naphtallnsulfonsäure  (BL  28,  517). 

2)  Dibromnaphtalinsulfonsäure,  ifiom.  (A,  72 j  298 — 299). 
C.^TL^ajXß         Diimido-tt-Naphtolsulfonsaure  (B.  14,  2029). 

a.^S^OJJ^B,  1)  Chlorid  der  «-NaphtaUndisulfonsaure.    Sm.  157—158°  (B,  9,  597):  Sm. 

162°  (B,  15,  204). 

2)  Chlorid  der  /S-Naphtalindisulfonsäure.    Sm.  226°  (B.  9,  597). 

3)  Chlorid  der  ß-\som.  Naphtalindisulfonsäure.    Sm.  125°  (B.  15,  204). 

4)  Chlorid  der  isom.  Naphtalindisulfonsäure.    Sm.  183°  (B,  15,  205). 
C,oH«OeN,S  Dinitro-ß-Naphtolsulfonsäure.  Na,,  K,,  (NH J„  Ba,  Pb  (B.  14, 2029, 2031). 
CjoH^OjNBr,  1)  Bromid  des  /S-Nitro80-«-Naphtols.    Sm.  144—145°  (B.  8,  1022). 

2)  Aethyläther  des  Dibromisatins.    Sm.  87—89°  (B.  15,  2099). 
Cie;HjO,N,Br       Bromnitronaphtylamin.    Sm.  200°  (A.  183,  260). 
CjoH^O^jS,        Nitrostyrolrhodanid.    Sm.  111-112°  (J.  1880,  405;  A,  216,  325). 
C,,ÄOjClS     1)  Chlorid  der  «-Naphtalinsulfonsäure.    Sm.  65°  (A,  114, 132;  Z.  1869, 711). 

2)  Chlorid  der  /?-Naphtalinsulfonsäure.    Sm.  76°  (Z.  1869,  711). 

3)  Chlornaphtalinsulfinsaure.    Ba-|-1V,H,0  (B.  9,  1504). 
CjoH^OjCljS    1)  Tetrachlorid  der  «-Naphtalinsulfonsäure  (B.  12,  2229).' 

2)  Tetrachlorid  der  /^-Naphtalinsulfonsäure.    Sm.  131°  (B.  12,  960). 
CjoHyOjBrS         Bromnaphtalin-iS-Sulfinsäure  (B,  9,  1503). 
Ci^jHyOjNjBr       Diacettribromnitranilid  (B.  7,  351). 
C,oH-OaClS     1)  «,a,-Chlomaphtalin8ulfonsäure  (BL  39,  62  =  B.  16,  570). 

2)  isom.  Chlomaphtalinsulfonsäure  (J9/.  26,  540). 

3)  isom.  Chlomaphtalinsulfonsäure  (J.  pi\  33,  36). 

4)  Chlorid  der  a-Naphtolsulfonsäure  (R  15,  313). 

C,oH:,03BrS     1)  «-(a,aj-)Bromnaphtalinsulfonsäure.    Sm.  138—139°  (A.  72,  298;   152, 

303;  B.  12,  1964;  BL  28,  516);  Salze  (A.  147,  184)  Ba-f  2H„0,Ca  + 
3H,0,  Pb-f  1V,H,0. 

2)  Brom-«-Naphtalinsulfonsaure.    Sm.  104°.    K  (A.  152,  303;  BL  28,  516). 

3)  Brom-/5-Naphtalinsulfonsäure.    Sm.  62°.    K  (A,  152,  305). 
C.oHyO.BrS         Brom-^-Naphtolsulfonsäure.    K4-2H20,  Ca-j-xH,0  (Soc,  39,  137). 
C,f^Ot,N&      1)  ft-(«.-«2~)^itronaphtalinsulfon8äure.    Salze  meist  bekannt  (A,  72,  298; 

•  BL  24,  507;  B.  7,  1369;  10,  1305). 

2)  /9-Nitronaphtalm-/S-8ulfonsäure.  K,  Na  +  311,0,  Ca  +  BLO,  Ba  + 
H,0,  Mg  +  7H,0,  Pb  +  3H,0,  Zn  -f  6H,0,  Mn  +  6ILO,  Cu4- 
6  ILO,  Ag  (BL  26,  444), 

3)  J-Nitro-/9-Naphtalinsulfonsaure.   Ba  +  H«0,Pb4-H«0,Ag(J5/.  29,414). 

4)  Nitroso-/5-Naphtol8ulfonsäure.  Ba  +  H,0,  Mg  -f  3  H,0 ,  Zn  +  3  H,0, 
Pb4-H,0,  (AgNH^  +  [NH J, -f  ILO)  (B.  13,  1994;  Soc.  39,  41). 

5)  «-Cinchoninsulfonsäure  +H»0,  (NHJ,  +  2 ILO,  Ba  -f  3H„0,  Ca  + 
2V,H,0,  Cu  +  H^O,  Pb  +  H,0  (M.  1,  847). 

6)  /S-anchoninsulfonsäure  +  2  H,0.  NH^-f  2  H,0,  Ba  +  H,0,  Pb  +  4  H,0, 
(M.  2,  565). 

CjoBCjOairS,     1)  Cinchonindisulfonsäure.    Ba  (M.  1,  868;  3,  74). 

2)  Nitro-/J-Naphtalindisulfon8äure.  (NHJ„  Ca,  Ba,  Pb  (B,  16,  570). 
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C,ÄO«N,Br 

C,oH,0„NS3 

CjoHgONBr 

CjoHgO^NBra 
C,oH„0,N,S 


1) 
2) 
3) 

4) 
C,oH„0,ClBr 

C,oHgO,ClP 

C,oH„OeN,S 

C,oH„0,N,S, 

CjoH^NClBr, 
CioH„NBr,J 
C,„HoON^Br 
C,ÄO,N8      1) 

2) 

4) 

C,oHgO,N,J 
Cj^H^O^NBr, 
C^oH^O^NS       1) 

2) 

3) 
4) 

r» 

0) 

7) 
CjoH^O.NBr, 

C,oH«0,N8      1) 

2) 
3) 

C.ANClBr 

C,oH«NClJ 

C.oHaNBrJ 

C^oH,oON,8 

C,oH,oO,NCl 

C,,H,o03NBr  1) 

2) 

c,„H,oO,]sr,s 

C,„H,oO,N,8,  1) 

2) 
C,oH^,ONCl, 
CjoHjiOHBr, 
C,oH,,ON8      1) 


Diacetat  des  Bromdinitroresordns.    Sm.  135*  (Ä  16,  1101). 

Ciuchonintrisulfonsäure.    Na^  (M.  3,  74 — 75). 

Brommethylcarbostyril.    Sm.  93<»  (Ä  15,  1424). 

AethylÄther  des  Bromisatins.    Sm.  107—109°  {B.  15,  2095). 

Diacettribromaniüd.    Sm.  123«  (B.  7,  350). 

Nitril  der  j!>-Acetamido-m-Nitro-w-Bromphenylessig»aure  (p-Acetamido- 

w-Nitro-m-Brombenzylcyanid).    Sm.  190— 19P  [B,  15,  1994). 

Amid  der  «-(«i«2-)Nitronaphtalin8ulfonsäure.    Sm.  225**  {Bl,  24,  bU)). 

Amid  der  /9-Nitronaphtalin-/J-Sulfon8äiire.    Sm.  180*»  {Bl.  2(5,  440). 

Amid  der  J-Nitro-zJ-Naphtalinsulfonsaure.    Sm.  216°  {Bl.  29,  415). 

I)iimido-«-Naphtolsulfonsäure  {B.  14,  2030). 

Diacetat  des  Chlorbromhydrochinons.    Sm.- 145—146°  {B.  15,  G5C). 

Chlor-zJ-Naphtolphosphorsäure.    Sm.  205°  (B.  14,  1483). 

Nitroamido-n-Naphtolsulfonsaure  (B,  14,  2029). 

Nitro-/9-Naphtalin8ulfamin8ulfonsaure?  (Monamid  der  Nitro-^-Naphtalin- 

disulfonsäure).    NH^  (Bl.  39,  64  =  Ä  16,  570). 

Dibromchinolinmethylchlorid.    (2  +  PtClj  (Ä  15,  191). 

Dibromchinolinmethyljodid  (B,  15,  191). 

Nitril  der  w-Brom-;>-Acetamido-«-Toluylsaure.  Sm.  127— 129°(Ä  1 5.8-40;. 

o-Tolylsenfölglycolid.    Sm.  120°  (B.  13,  1580). 

p-Tolylsenfölelycolid.    Sm.  162°  {B.  13,  1579). 

Amid  der  n-Naphtalinsulfonsäure.     Sm.   150°.     Ag  (A.   114,    135;  Z. 

1869,  711). 

Amid  der  /^-Naphtalinsulfonsäure.     Sm.  217°  (cor.)  (212°)  {BL  25,  *J5s; 

Z.  1869,  711). 

p-Nitrochinolinmethyljodid  {B.  16,  670). 

Aethylester  der  Dibromisatinsäure.     Sm.  105°  (Ä  15,  2099). 

((-Amidonaphtalin8ulfon8aure  {B.  13,  1948). 

«-(n. -r<,-)Amidonaphtalinsulfon8aure.  K  4-  H^O,  Na  +  H,0,  Ba-f-  C  IT^(  >, 

Ca  +  9H,0,  Pb4-4HjO  (K  7,  1367;  BL  24,  511). 

5'-(«j««-)Amidonapntaliti8ulfon8aure.    -j-  ^/^H^O.     Salze  meist  bekannt 

{A.  78,  31;  B.  7,  13()8). 

/J-Naphtalin  -ß-  Sulfonsäure.    K  +  H^O ,  Na  +  4  H,0 ,  Ca  +  7  H^O,  Ba 

+  H,0,  Mg  +  10H,Ö  {Bl.  26,  447). 

J-Naphtalin-/}-Sulfonsäure  {BL  29,  415). 

Thionaphtamsäure,  nur  Salze  bekannt.   NH^,  K,  Ba  -|-  3H2O  (^4.  78.  ."U?. 

Amid  der  a-Naphtolsulfonsäure?  {B.  15,  313). 

Methvlester  der  0 - Nitropheny Idibrompropionsaure.     Sm.  98  —  99®  [iL 

13,  2258). 

Amido-^-NaphtoIsulfonsäure  {Soc,  39,  41). 

Amido-/9-Naphtolsulfon8aure,  isom.  {B.  14,  2042). 

Succinylbenzolsulfonsäureamid.     Sm.  160°  («/.  1856,  506). 

Amid  der  Nitro -/J-Naphtalindisulfonsäure.     Sm.  285°  {Bl.  39,    iVS  = 

B.  16,  570). 

Amido-/9-Naphtol-«-Di8ulfon8aure.    +3H,0  (Ä  14,  2042). 

Sulfo-/3-NapDtolätherpho8pher8äure.     Ba,  {B.  14,  1482). 

Verbindung.    Sm.  70°  u.  Zers.  {B.  6,  1070). 

Bromchinolinmethylchlorid.    (2  4-RClJ  {B.  15,  189—190). 

Chlorchinolinylmethjodid    {B.  15,  559). 

M-Bromchinolinmethyljodid  {B.  14,  917;  15,  190). 

jo-Tolylthiohydantoin.    Sm.  183°  {B.  10,  1966). 

Verbindung  (Phenyloxamethanimidchlorid).    Sm.  91°  {A.  184,  275». 

w-Brom-jtf-Acetamido-w-Toluylsaure.    Sm.  164—165°  (B.  15,  841). 

j9-Bromoxanil8äureathylester.    Sm.  154—156°  {A.  184,  266). 

Diamido-n-Naphtolsuifonsaure  {B.  14,  2029). 

Amid  der  «-Naphtalindisulfonsäure.    Sm.  242—243°  {B.  9,  599). 

Amid  der  /^-Naphtalindisulfonsäure  {B.  9,  599). 

Chlorthymochinonchlorimid  {J.  pr.  [2\  23,  169). 

Dibromacet-(ww«-)w-Xydid  {B.  3,  226). 

Aethylenäther  der  o-Tolylthiocarbaminsäure  {B.  15,  1318). 
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CjoHiiOBrS      2)  Aethylenäther  der  p-Tolylthiocarbaminsäure.    Sm.  SS»  (Ä  15,  1316). 
Ci^HijOlT.Cl        Chlordiazothymol.    HCl  (/.  pr.  [2]  23,  180). 
C.oHijOjU'Ol,  1)  Nitrocymylenchlorid  (Ä  15,  167). 

2)  Chlorid  des  Oxanilsäiireäthylesters.    Sm.  71,  72«  (A,  184,  273). 
CjoHjjOjBTS     1)  Aethylbenzoylthiocarbaminsaure.    K  (/.  pr,  [2]  10,  245). 

2)  Aethylester  der  Benzoylthiocarbaminsaiire.    Sm.  73—74°  (J.  ;>r.  [2]  10, 
238;  A.  eh.  [5]  11,  334). 
C^oH^jO,Sr,Cl       Amid  der  CmorbenzylmalonBäure.    Sm.  gegen  80°.    Zers.  bei  210  bis 

220°  (Ä  15,  1113). 
Cj^H^OgClS         Chlorid  der  Methanetholaulfonsaure.    Sm.  182—183°  {A,  187,  75). 
C.yHjjOadaS       Trichlor-Tw-Isocymolßulfonsäure.    Na  (Ä  16,  619). 
C,^H,jO^Br,Cll)  Chlordinitrocymol    (CHj :  Cl :  CgH^  =- 1  :  3  :4).      Sm.    100  —  101°   (B. 

10,  1221). 

2)  Chlordinitrocymol  aus  Cymol.    (CH, :  Cl :  CgH^  =  1:2:4).     Sm.  108 
bis  109°  (Ä  11,  1091). 
CjoH,j0^iar,Bp  1)  Bromdinitrocymol.  (CH, :  Br:  C.H,  =1:2:4.  Sm.  97—98°  (All,  1092). 

2)  /J-Bromdinitrocymol.     Sm.  55°  (Ä  15,  42). 
C.^HijObNS         Sucdnbenzolsulfaminsäure.    NH^  (J.  1856,  506). 
Ci^Hj^OHCl         Thymochinonchlorimid  (J.  i>r.  [2]  23,  169). 
Ci»N„OH,S     1)  AethylbenzoyltMohamstoff.    Sm.  134°  {A,  eh,  [5]  11,  316). 

2)  Acetyl-jo-Tolylthiöhamstoff.    Sm.  175—176°  {BL  28,  103). 
C,^„0,NC1        Anethol  +  Nitrosylchlorid  (B.  12,  169). 
Cj^,0,NBp  1)  «-Nitrobromcymol.    Sm.  121°  (Ä  15,  41). 

2)  Aethylester  des  p-Bromphenylglydns.    Sm.  95—96°  (Ä  13,  238). 
Ci^jO^.S        p-Tolylthiohydantoinsäure.    Sm.  176—182°  (J.  pr.  [2]  16,  22). 
Ci^H^^O^NSb       Tartrantimonigsaures  Anilin  (B.  15,  1540). 

Cj^^NJa,  Jodmethyl-Phenyldithiocarbaminsaureathylenäther.  Sm.  149°  {B.  15,346). 

Ci„H,;ONB      1)  Methvladier  des  Phenylthiourethans.    Sd.  260—265°  {A,  207,  148). 

2)  o-Tolylthiourethan.  Ag  (A,  207,  161;  Ä  13,  1576).  Sm.  66° 
(J5.  15,  1317). 

3)  w-Tolylthiouiethan.    Sm.  67—68°.    Ag  (A.  207,  162). 

4)  j).Tolylthiourethan.  Sm.  87°  (79°).  Ag  (A  207,  160;  Ä  13,  1576;  15, 
1313)  (Sm.  87°  als  jp-Tolylxantogenamid  bezeichnet,  der  Name  ,,Toiyl- 
thiourethan"  ist  hier  zunächst  noch  beibehalten). 

C,^,,0,C18    1)  Chlorid  der  /S-Sulfonsaure  des  o-Methylnormpropylbenzols  (Ä  13,  898). 

2)  Chlorid  der  n-Sulfonsäure  des  m-Methylnormpropylbenzols.  Sm.  175° 
(Ä  13,  901). 

3)  Chlorid  der  a-Sulfonsaure  des  m-Methylisopropylbenzols  (B.  16,  792). 
C,^H„0,IIBr,      Nitro-/S-Dibromcampher.     Sm.  124—126°  (M,  3,  219). 
C.^Hi.OjBrß   1)  Brom  -  («)  -  w  -  Isocymolsulfonsaure.      Sm.   108  —  109°.      Pb +  311,0 

(A.  210,  37). 

2)  Bromcymolsulfonsaure  +  3H,0.  Sm.  130—132°  wasserfrei.  K,  Ba  + 
5H,0,  Pb  +  4H,0  (ö.  11,  124). 

3)  Bromcymolsulfonsaure,  isom.    Ba-|-9H,0,  Pb-|-472H,0  (ib.). 
C.^^OJSIB     1)  /S-Isodurylsulfaminsäure  (R  15,  1856). 

2)  T^-IsoduiylsulflEuninsaure  (ib.). 
C^JK^jO^BtS        Brom-Ä-Thymolsulfonsäure.    K+IVjHjO,  Ba  {Z,  1871,  261). 
CuHjjOsNgS        Azonitrobutanbenzolsulfonsaure.    K  +  HuO  (B.  12,  2288). 
C,,H,,OeNS  Eatanhinsulfonsäure.    Ba-|-2V,  u.  5H.0  (J.  1862,  405). 

C,^,,0«KS,        Nitrocymoldisulfonsäure.    Ba  +  3%H,0,  Pb+V,H,0  (0.  II,  512). 
Cj^^ONCl         Chloramidothymol.    Sm.  100,5°.     HCl  (/.  pr.  [2]  23,  175,  180). 
Cj^^ONBp        Bromamidothymol.    HBr  (/.  pr.  [2]  23,  183). 
C,^Hi^O^Cl       Amidochlorhydroeugenol.      Sm.   97°.      HCl  +  H^O    (CgH^Cl :  OCH3 : 

OH  :  NH,  =.  1 : 3  : 4 :  5)  (Jlf.  3,  390). 
CjjHj^O^J         Jodür  der  Trimethyl-m-Amidobenzoesaure  (Ä  6,  586). 
C.^Hi^OaiarCl  1)  Chlomitrocampher.    Sm.  93-94°  (95°)  (Ä  16,  888—889,  972). 

2)  Chlomitrocampher,  isom.    Sm.  110°  (B.  16,  889). 
C,oH,^0,NBr       Bromnitrocampher.    Sm.  104—105°  (Ä  13,  1402;  O.  11,  21). 
C,^Hj404Cl^Cr,l)Phenyläthyiidendichlorochrom8aure  (A.  eh.  [5]  22,  2.')4). 

2)  Verbindung  aus  Cymol  (A.  eh.  [5]  22,  258). 


I  ••• 


U"V' 


c,o  iv-v. 


CioHjjONBr,  1) 

2) 
C,oH.,0,N8     1) 


C,oH.,O.SP 
C,oH,,03NS 

C,oH,eONCl 


2) 
3) 
4) 

C) 
7) 
8) 
9) 


1) 
2) 

1) 
2) 
3) 


CjoH,„OF,B 
C,oH,30,N,S 

C.oHjoONCl 

C.ÄoNSP 
CioH,,0,BpS 

C,oH„0,ClP 

C,oHa,0,NCl 

C,oH„08N3Ag 

C,oH„0,NP 
C|oH,,038P 
C,oH,oNBr,P 
C,oH,oNJ,P 
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Nitroßoterpendibromid  (/.  1875,  391). 

Isonitrosoterpendibromid  (J.  1877,  428). 

Amid  der  /S-o-Methylnormalpropylbenzolsulfonsaure  {B.  13,  898). 

Amid    der    (a)-j[>-Methylnormalpropylbenzol8ulfon8äure.       Sm.    11  </ 

(Ä  10,  976). 

Amid   der  (/})-p-Methylnonnalpropylbenzol8ulfon8aure.     Sm.  73,5—  74- 

(J5.  14,  654). 

Amid  der  («)-Sulfon8äure  des  m-Methvlisopropvlbenzols.     Sm.  73"  {IL 

13,  1400;  Ä.  210,  34);  Sm.  75—75,5°  (B.  16,  792). 

Amid   der   (/?J-Sulfonsäure  des   m-Methylisopropylbenzols.      Sm.    ICts** 

(B.  13,  1400;  A,  210,  37). 

Amid  der  («)-Sulfon8äure  des  p-Methylisopropvlbenzols.    Sm.  97 — 9*<" 

(Ä  12,  432). 

Amid  der  (/Jj-Sulfonsäure  des  j^-Methylisopropylbenzols.    Sm.  80 — 1J(»* 

(Ä  12,  433). 

Amid    der    i^ns-Tetramethylbenzolsulfonsäore    (Isodurol).       Sm.   lls' 

(B.  15,  1854). 

Amid  der  /»-Diäthylbenzolsulfonsäure.    Sm.  97,5°  {Am.  4,  197j. 

AethylkaffdiDSupeiriodid  (Z.  1865,  456). 

Diäthylester  der  Thiophosphenylsäure  {B.  9,  1054). 

Aetbylester  der  DimethylÄnilinsulfonsäure.    Sm.85°  (J.pr.  [2]  20,  2r>;is 

Diäthylanilinsulfonsäure.    Ba4-2H,0  (Ä  7,  1243), 

Amidothymolsulfonsäure  (J.  pr.  [2]  23,  193). 

Aldehydcollidin  +  sab».  Glykol  (BL  37,  194). 

Nitrosochloridterpen  (J.  1875,  390;  1877,  427;  A.  1869,  579—580). 

Isonitrosochloridterpen  (J.  1877,  428). 

Fluorborcampher.    Sm.  gegen  70°  (/.  1878,  640). 

m  -  Azobenzoesaure  -  ß  -  Naphtol  - « -  Disulfonsäure.     Ba  +  6  H^O ,    Ba-  -^- 

12H,0  (Ä  14,  2037). 

Nitroxamylen-Nitroxysulfid  (A.  121,  118). 

Myronsäure.    K,  Ba  {A.  125,   257;  /.  1860,  563;  J.  pr.  [2]  24,    273: 

B.  16,  434). 

Methyltropinmethylchlorid.    2  +  PtCl^  (Ä  14,  1832;  A.  216,   83.'>). 

Methyltropinmethyljodid  (B.  14,  1832,  2128;  A.  216,  334;  217,   132). 

Triäthylallvlhamstoff.    Sm.  68°.    PtCI^  (A.  SpL  1,  48;  K  3,   700). 

Diisobutylthetinbromid  (J.  1878,  684). 

Jodür  des  Triäthylglydnäthylesters  {A.  182,  174). 

Chlorid     des    Tnäthylphosphidoessigsäureäthylesters.      2-|-PtCL     i./. 

1862,  334). 

Chlorür  des  Triäthylglydnäthylesters.    (2 HCl,  PtClJ,  (HCl,    AuCL  i 

(J.  1862,  333). 

Isoamylidenimidsilbemitrat  {B.  11,  1200). 

Dithiodiisoamylphosphorsäure.    Pb  {A.  119,  311). 

Amylonitrophosphonge  Säure  (A,  111,  85). 

TliioiHoamylphosphorsäure  {Z.  1869,  413). 

Aethylenteträthylphosphammoniumbromid  (A.  *SpL  1,  296). 

Aethylenteträthylphosphammoniumjodid  {A.  SpL  1,  301). 


Cio-(3^nipp6  mit  fanf  Elementen. 

CjoH^OgN,Cl,8,  Chlorid  der  Dinitro-w-Naphtalindiaulfonsäure.    Sm.  218,5—219,5«'   {BJ. 

39,  63  =  B,  16,  570). 
C.oBt,0.,ClBr,8    Chlorid   der    Dibrom-/3-NaphUlinsulfon8äure.      Sm.    108  — X09®    (lU, 

28     517). 
CjoH^O^NCljS,!) Chlorid   der   Nitro-«-Naphtalindi8ulfonsäure.     Sm.  140—141°    (2J/,  :^\\, 

63  =  B.  16,  570). 
2)Chlorid   der   Nitro-^^-Naphtalindisulfonsäure.     Sm.  185—187"    (ii/    3«4 

63  =  B.  16,  570> 
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CioS«0,C1BtS1)  Chlorid  der  «-(«i«,)-Broinnaphtaliiisulfon8äure.     Sm.  86--87<'  {BL  28, 

516;  Ä,  147,  185). 
2)  Chlorid  der  Brom-w-Naphtalinsulfonsäure.    Sm.  90^  (Bl.  28,  517). 
3)Bromid  der  Chloraaphtalinsulfonsaure.    Sm.  115—116°  (Ä  9,  1504). 
^NClfl   1)  Chlorid  der  «-(«i'S)-^^itronaphtalin8ulfon8äure.    Sm.  113°  (Bl.  24,  510). 

2)  Chlorid  der  ^-:Nitronaphtalin-/J-Sulfon8äure.    Sm.  125,5°  {BL  26,  446). 

3)  Chlorid  der  (T-Nitro-^^-Naphtalinsäure.    Sm.  169°  (BL  29,  414). 
O-NOl^S  1)  Amid  der  Dichlomaphtalin-tt-Sulfonsaure.  Sm.  250°  u.  Zers,  (B.  12, 2233). 

2)  Amid  der  Dichlornaphtaün-^-Sulfonsaure.  Sm.  245°  u.  Zera.  (B.  12,  966). 
C  .^H-OalTBr^S  Amid  der  Dibrom-/S-Naphtalmsulfon8aure.  Sm.  237—238°  (BL  28,  517). 
cLH;,0,lTBrS  1)  Amid  der  «-(«.f«,)-Bromnaphtalin8ulfon8äure.    Sm.  190°  (195°)  BL  28, 

516;  Ä.  147,  186). 

2)  Amid  der  Brom-«-Naphtalin8ulfon8aure.     Sm.  205°  (BL  28,  516). 
Cj,;Hi,05C1BpS    Chlorid  der  Bromcymolsulfonsäure.    Sm.  80—81°  (O.  11,  124). 
CjtjH^i^OaNBrS     Amid  der  Bromcymolsulfonsäure.     Sm.  191°  ((?.  11,  124). 


Gio-Gruppe  mit  sieben  Elementen. 

C  „TT    O.irClBr^aP  Aethylesterchlorid   der   Dibromphosphanilidsulfon8äure.     Sm.  170° 
'  "  (J.  pr.  [2]  20,  258). 


Richter,  Tabellen  der  Kohlenstoffverbindungen. 
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G^i -Gruppe  mit  einem  Element. 

1)  «-Methvlnaphtaün.    Sd.  231— 232^    Pikrat  (A.  155,  114;   B.   11,  272: 
M.  1,  196;  2,  20). 

2)  ^-Methvlnaphtalin.     Sd.  242—243^  {Ä.  206,  375). 

3)  ?Kolophtabn.     Sin.  70°;  Sd.  400«  (J.  1874,  921). 

1)  Vinylisopropylbenzol.    Sd.  203-204°  (J.  1877,  379,  791). 

2)  Vinvlisopropvlbenzol,  polvm.   Modification.    =«  (CnHi^)x  (*/.  1877.  3"^'  1. 

3)  Tolylbutvlen.*    Sd.  195°  {B.  9,  1790). 

4)  Kohlenwasserstoff  (J.  r.  1882,  36). 

1)  Pentamethvlbenzol.    Sm.  13°;  Sd.  215°  (230°)  (5/. '28,  147;  B.   12,  3,:^.: . 

2)  5-Diäthvltoluol  (CHgiaHg  rC^H^  =  1:3:5).   Sd.  198—200*'  (Ä  7, 14.U.. 

3)  5-DimethvlpropylbeDZol.    Sd.  206—210°  (B.  8,  1259). 

4)  AethylpropvlbenzoKMethvlbutvlbenzol).  w?.  Sd.  186— 188°  (Ä  14. 124"  . 

5)  Methvlisobutvlbenzoi.    'Sd.  190—195°  (B.  15,  1067). 

6)  AmylbenzoL*  Sd.  178°  {Z.  1867,  674);  Sd.  182-184°  {M,  4,  153». 

7)  Isoamvlbenzol.     Sd.  193°  (Ä.  131,  313). 

8)  tert.  Ämylbenzol.    Sd.  185—190°  (BL  27,  482,  530;  36,  212). 

9)  «-Laurol.     Sd.  188°  {A.  145,  149;  A,  cL  [5]   14,  91);   Sd.  leO— IMl 
(B,  16,  627). 

10)  /5-Laurol.    Sd.  184—186°  (B.  16,  628). 

11)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  245—250°  (B.  11,  153). 

1)  Kohlenwasserstoff  aus  thierischem  Oel.    Sd.  182°  (J5.  13,  80). 

2)  Kohlenwasserstoff  aus  thierischem  Oel.     Sd.  202—203°  (B.  13,  81). 

3)  /J-Paraooten.    Sd.  170—172°  (A.  199,  78). 

Butvliden.    Sd.  198—202°  (210-215°)  {Z.  1870,  431;  B.  8,  413). 

1)  Undecvlen  aus  Erdöl  zu  Burmah.    Sd.  195,9°  (cor.)  (Z,  1868,   231). 

2)  Undecvlen  aus  Fischthran.    Sd.  195,4°  (cor.)  {Z.  1868,  230). 

3)  Undecvlen  aus  Hendekatvlbromid.     Sd.  192—193°  {Z.  1870,  431). 

4)  Undecylen  aus  Paraffin.  'Sd.  193—195°  {A.  165,  23). 

norm.  Undecan.     Sm.  —26,5°;  Sd.  194,5°  (Ä  15,  1697,  1698). 


i: 


CnHsO 


G^i -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

1)  Graphitsäure.    Ba  (A.  114,  13), 

2)  Graphitsäure,  i.som.(?)  (Z.  1865,  652). 

1)  Nitril  der  «-Naphtoesäure.     Sm.  33,5°;   Sd.  296,5°  (cor.)   (297  — 2t» 
(Ä  1,  39;  16,  639;  Z.  1869,  71). 

2)  Nitril  der  /^-Naphtoesäure.     Sm.  66,5°;  Sd.  304—305°  (cor.)    {Z.   IS^i 
70;  B.  2,  407). 

1)  /9-Naphtaldehvd.     Sm.  59,5°  (A.  168,  116). 

2)  OxvcolophtaÜD  (J.  1874,  922). 
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Cj^HsO^  1)  «-Naphtoesaure.    ßm.  160«'  (Ä.  156,  274;   B.  1,  39;  3,  709;  6,  967; 

10,  748;  Z,  1868,  34;  1869,  630;  J.  pr.  [2]  4,  49);  Salze  (Ä  1,  39); 
Ca  +  2H,0  (Z.  1869,  72);  Ba4-4H,0,  Ag. 

2) /J-Naphtoesäure   (Isonaphtoesaure).      Sm.    184V182<>).     K  +  '^/^H^O, 
Na+V,H,0,  Ba  +  4BL0,  Ca  +  3H20,  Mg  +  5H,0,  Ag   (A.  180, 
305;  B.  11,  272;  Z.  1869,  71). 
3)  /9-Naphtolaldehyd.   Sm.  76^   Na  (B.  15,  804);  auch  (C.  r.  95,  39). 
C^^H^Og  1)  «-Carbonaphtolsäure.    Sm.  185—186°  (A  152,  277,  291). 

2)  ^-Carbonaphtolsäure  {A.  152,  292). 

3)  /»-Carbonaphtolsäure  (/3-/9- Derivat).    Sm.  150"  u.  Zers.    K,  NH^,  Ag 
(Ä  15,  806). 

4)  «-(««-)Oxynaphtoesäure.    Sm.  234—237'^  {A.  168,  121 ;  188,  4). 

5)  /9-(«/?-)Oxynaphtoesättre.    Sm.  245— 247°  u.  Zers.  {A.  188,  6). 

6)  >'-(«/?-)Oxvnaphtoe8aure.     Sm.  187"  {A.  188,  8). 

7)  «-Oxy-/J-Naphtoe8äure.     Sm.  210— 21P  {A.  168,  125;  188,  11). 
C^^H^O^            1)  Acetumbelliferon.    Sm.  140°  (B.  5,  551;  10,  2216;  12,  995;  14,  2745). 

2)  Phtalylpropionsäure.    Sm.  245—248°.    Ac  {B.  11,  1013). 

3)  Verbindung  (chinonartig)  (Ä  11,  534).    NH^,  Ba, 
C.iHgO.  Acetyldaphnetin.    Sm.  129—130°  (Ä  12,  112). 
Ci^HgOg            1)  Limettsäure.    A&  (J.  1853,  516). 

2)  Oxysacchulminsäure  {B.  16,  244). 
C^^BE^,  Anüdo-«-Naphtoesäurenitril.     HCl  (Ä  2,  408). 

C^^HgCa,  Dichlorcolophtalin  (J.  1874,  922). 

C^jH^oO  1)  Methyläther  des  «-Naphtols.    Sd.  263—265°  (258°)  (Ä  13,  1347;   14, 

899;  A.  217,  42;  J.  1879,  543). 
2)  Methyläther  des  ^-Naphtols.    Sm.  72°  (70°);  Sd.  274°  (Ä  14,  899;  J. 
1879,  543;  A.  217,  43). 
Ci^HioO,  1)  Cinnamenylakrylsäure.    Sm.  165—166°.   Na,  Ca,  Ba,  Ag  (J.  1877,  791). 

2)  Dihvdronaphto^äure  (Ä  16,  516). 

3)  Butyrcumarin.    Sm.  70—71°;  Sd.  299°  u.  Zers.  (Jl.  147,  233;  150,84; 
Soc,  39,  439,  447). 

4)  Diketon.    Sm.  96°  (Ä  11,  1683). 
C^iHioO,          1)  Toluylakrylsäure.    Sm.  138°  (Ä  15,  888). 

2)  Benzoylcrotonsäure.     Sm.  113°  (B.  15,  891). 

3)  Zimmtessiganhydrid  (A,  87,  83). 

4)  Rottlerin  (J.  1855,  669). 

C.iH^oO^  1)  «-Homokaffeemethvlenäthersäure.     Sm.  192  —  194°.    Pb,  Zn,  Ag  (Ä 

13,  759). 

2)  Phenylparafconsäure.  Sm.  99°  (zweite  Mal  109°).  4  + ILO,  Ca-t-2H20, 
Ba  +  3H,0,  Ag  {A,  216,  108). 

3)  Acet-o-Cumarsäure.     Sm.  146°  (Ä  10,  284). 

4)  Acet-w-Cumarsäure.     Sm.  151°  {B,  15,  2048). 

5)  Acet^-Cumarsäure.    Sm.  195°  (Ä  10,  65). 

6)  Essig-o-Acetylbenzoesäureanhydrid.    Sm.  70,5°— 71°  (B,  14,  920). 

7)  Anhydrid  der  Benzhydrylpropioncarbonsäure.     Sm.  140°.    Ba,  Ag  {B, 

11,  1681). 

8)  Anhvdrid  einer  Säure  Ci.H.jOg.    Sm.  100°  (Ä  14,  1825). 

9)  Dimethvläther  des  Aesciüetins.     Sm.  144°  {B.  15,  2076). 
C11H10O5          1)  /5-Benzoylisobernsteinsäure.    Sm.  114°  (Ä  16,  1045). 

2)  Benzoyl-o-Propioncarbonsäure,  freie  Säure  nicht  bekannt  (B.  11,  1680). 
C„HioOe  Phenylcarboxylbemsteinsäure.     Sm.  191°  {B,  14,  873). 

C11H10O7  Benzoylweinsäure.    Agj  {A,  Spl.  5,  276;  /.  1857,  307). 

C„Hi<»N,  Verbindung.    H^S^O,  (B.  15,  3012  Anm.). 

C,,HiiN  1)  Methyl-«-Naphtvlamin.     Sd.  293°.   (2HC1,  RC1^  +  2H,0)  (B,  11,  642). 

2)  Menaphtylamin.    Sd.  290—293°.     HCl,  (2  HCl,  PtClJ  (Ä  1,  100). 

3)  Tolylpyrrol.    (2  +  HgCL)  (Ä  14,  933,  2093). 

4)  Kryptidin.     Sd.  274 ^^  (J.  1856;  537);  Sd.  270°.    HCl,  (2 HCl,  PtClJ 
{B.  16,  289). 

5)  Aethylchinolin  (N  :  C^Hj  ==1:3).    (2  HCl,  PtClJ  (B.  13,  121). 

6)  Dispolin.    (2  HCl,  PtClJ  (Z.  1867,  428). 
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Methylester  der  Propenylbenzoesäure.   Sm.  53^;  Sd.  254®  (Ä  11,  1792i. 
Methylester  der  Isopropenylbenzoesaare.    Sm.  83*  (B,  12,  1076). 
Phenylangelikasaure.    Sm.  81<>  (Ä.  153,  364).    Ca,  Ba. 
Phenylangelikasaure.    Sm.  82«^  (id.  mit  3?)  (A  193,  319). 
Phenylangelikasaure.    Sm.  104°  (id.  mit  3  u.  4?)  (J.  1877,  789). 
Hydrocinnamenylakrylsaure.    Ag  (J.  1877,  792;  B,  13,  122). 
Zimmtsäureathylester.    Sd.  271<>  (A.  95,  318;  188,  203;  B,  11,  12iV.. 
Thymotid.    Sm.  187«  (BL  4,  92). 

Verbindung  (Säure).     Sm.  112«  (Ä  14,  1825;  Ä,  216,  123). 
Normalpropylester  der  Benzoylameisensäure.    Sd.  174«  bei  60  mm  \B. 
12,  629). 

Aethylester  der  Hydrocumarilsäure.  Sm.  23«;  Sd.  273«  {A,  216,  l^'i^\. 
Benzovlessigsäureäthylester  (B,  15,  2705). 

Aethylester  der  Phenyloxyacirlsäure.  Sd.  273«  u.  Zers.  {A.  147,  l<4i. 
(a-)o-Cumaräthyläther8äure.  Sm.  103-104«  (101— 102«).  Ca+2H,0, 
Ba  +  2H,0  {Soc,  39,  412;  A.  216,  142). 

(/?-)o-Cumaräthyläther8aure.  Sm.  135«  (131,5—133«).  Ba  +  4H,0,  Ca 
+  2H,0  {Soc,  39,  412;  A,  216,  145). 

(«-)o-Propioncumarmethyläther8äure.    Sm.  118«.    Ba  (5oc.  39,  429, 440'. 

(y3-)o-Propioncumarmethyläther8äure.     Sm.   107«.     Ca,  Ba,  Ag  lib.  iL 

J.  1877,  793). 

^-Propioncumarmethyläthersäure.    Sm.  154«.    Ag  (J.  1877,  792). 

Methylester  der  o-Oxybenzoeallylathersaure.    Sd.  245«  (B.  16,  79*)). 

Methylester  der  («-)o-Cumarmethvläthersäure.     Sd.  275  —  276«  \^jc. 

39,  411). 

Methylester  der  (/5-)o-Cumarmethyläther8äure.    Sd.  293«  (ib.). 

Methvlester  der  jö-CumarmethylÄthersäure.     Sm.  89«;  Sd.  303«  {S'J^- 

39,  439). 

o-Butyrcumarsäure.    Sm.  174«  u.  Zers.    Ag  (J..  150,  84). 

Benzylacetylessigsäure.    Ba  (Ä  15,  1875). 

Butyrylsalicylaldehyd.    Sd.  200—270°  (.i.  1.50,  82). 

Usneol.    Sm.  175«  ((?.  1882,  231;  auch  B.  15,  2241). 

Aethylester  der  Protokatechuäthylenäthersäure.  Sm.  27 — 28«  {A.  I»>S,  1('4 1. 

Aethylester  der  Benzoylglykolsäure.    Sd.  277 — 279«  (cor.)  (J..  80,  32; 

133   284*  208   272). 

UmbelldiWethyläliersaure.     Sm.  184«  (5.  15,  2080). 

Kaffeedimethyläthersäure.  Sm.  180— 181«. »NH^, Ag (B.  11, 653;  14,000. 

Methylester  der  Kaffee-p-Methvläthersäure.    Sm.  79«  (B,  14,  967). 

«-Homohydrokaffeemethylenäthersäure.     Sm.  77«.     Zn,  Cu,  Pb,  Ag 

(Ä  13,  760). 

Homoferulasäure.     Sm.  167—168«.    Ba  (Ä  15,  2064). 

Eugetinsäure.    Sm.  124«.    (CO,H  :  OH  :  OCH, :  C3H5  =  1:2:3:  öi  u4. 

125,  14). 

Methylbenzybnalonsäure.    Sm.  135«  (A,  204,  178). 

Acetvlalorcinsäure  +  HjO.     Sm.  125«  u.  Zers.  (J..  167,  72). 

BenzVUdendiacetat.    Sm.   44«  (45  —  46«);  Sd.  220«  (.i.  102,  368;  W. 

251; '139,  321;  146,  323;  Z,  1867,  277;  1868,  172). 

Diacetat  des  Orcins.     Sm.  25«  (A,  eh.  [4]  6,  195);  Sm.  280—284«  bei 

704  mm  (J.  pr.  [2]  26,  61). 

Diacetat  des  Hydrotoluchmons.    Sm.  52«  (Ä  11,  1279;  A.  21.3,  I6"i. 

Diacetat  des  w-Oxybenzylalkohols  (J.  pr,  [2]  15,  170). 

Acetat  des  Gallacetonins  («/.  pr.  [2]  26,  77). 

Acetäthoxvlsalicvlaldehyd.    Sm.  69«;  Sd.  285«  u.  Zers.  (J,pr,  [2]  22,4nN. 

Verbindung  (Säure).    Ba  +  H,0  (J.  1879,  562). 

Methvlester  der  Opiansäure,  erweicht  bei  63«;  Sm.  83—85«  iCOH: 

COjCH, :  OCHg :  OOH3  =  1 :  2 :  3  : 4)  (M.  3,  358). 

Methylester  der  Isoopiansäure.     Sm.  98—99«  (Ä  10,  397). 
Dimethylester  der  0-0-Oxyuvitinsäure.     Sm.  79«  (A.  195,  289). 
Dimethylester  der  w-Oxyuvitinsäure.     Sm.  108«  (B.  8,  885). 
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C,jH,,05       *   5)  Dimethvlester  der  o-p-(a-)Oxyuvitin8aure.     Sm.  129—130^  (128*>)  (Ä. 

206,  192). 

6)  Monäthylester  der  o-jö-(«-)  Oxyuvitinsäure  +  H^O.   Ca  (Ä,  206,  193). 

7)  Benzhyarylpropioncarbonsäure;  nur  Salze  u.  Anhydrid  bekannt.     Ba 
(Ä  11,  1681). 

8)  Cotaminsäure.    Ag,  (J..  86,  192;  Ä.  SpL  1,  335;  B.  13,  1638). 

9)  Phenylitamalsäure,  nur  Salze.  Ca,  Ba  +  2HjO,  Ag  (A,  216,  112). 

10)  Sinapinsäure.    Sm.  150—200«.    Ba  (Ä.  84,  19). 

11)  Salicylglykolfläureäthylester  (A,  208,  273). 

12)  Acetyl-a-Homovanillinsaure.    Sm.  140°  {B.  10,  202). 

13)  Essigsaurer  Salicylaldehvd.    Sm.  103—104«  (A,  146,  371). 

14)  Primulacampher.  '  Sm.  49«;  Sd,  oberh.  200«  (A,  185,  222). 

15)  Verbindung  (Säure),  nur  Salze  bekannt  (Ä  14,  1825). 

C,,S.,Oe  1)  a-Monomethylester  der  Hemipinsäure -)- H«0.    Sm.  96 — 98«;  wasser- 

frei 121  — 122«.    (CO,H  :  COjCHg :  GCHgToCHj  =  1:2:3:4)   (M.  3, 
362).    Na. 

2)  /3-Monomethyle8ter  der  Hemipinsäure.  Sm.  137— 138«.  (CO^CH, :  CO,H : 
OCH, :  OCHg  =  1:2:3:4)  (M,  3,  366). 

3)  Monomethylester  der  Isohemipinsaure.    Sm.  167«  (Ä  10,  398). 

4)  Orcyldiglykolsäure.    Sm.  216—217«.     1^  +  311,0,  Na,  +  3H,0,  Ca 
+  2IL0  (J.  pr,  [2]  21,  162). 

1)  Diäthylest«-  der  Mekonsäure.    Sm.  110«  (111,5«).   NH^,Ba,  Ag  {±  83, 
359;  J.  pr.  [2]  23,  439;  26,  453). 

2)  Carminroth.    K.,  Ba,  Ca,  Zn  (A,  141,  333). 

3)  Verbindung.?    Sm.  87«  (J.  pr,  [2]  17,  164). 

C,^H,,N,  Dimethvl-p-Amidochinolin.    Sm.  54—56«;  Sd.  335«.   Pikrat,  +CH,J 

(Ä  16,  "672). 
C..H-3N  Nitril  der  Homocuminsäure  (-4..  SpL  1,  139). 

C.iHCjaBTg         1)  Tribrom-Ä-Diätbyltoluol.    Sm.  206«  (Ä  7,  1435). 

2)  Tribromisoamylbenzol.    Sm.  140«  (A,  141,  161). 

3)  Tribromlaurol.    Sm.  125«  (A.  145,*  149). 

C,.H,.0  1)  Methyläther  des  o-Butenylphenols.     Sd.  232—234«  (5.  11,  515). 

2)  Methyläther  desp-Butenylphenols.  Sm.  17«;  Sd.  242—245«  (/.  1877, 383). 

3)  Methyläther  des  p-Isobutenylphenols.     Sm.  9«;  Sd.  236  —  237«  (Soc, 
35,  145). 

4)  Aethvlstyryläther  (/.  1858,  448). 

5)  Isobutylphenylketon.    Sd.  225—226«  {A.  162,  153). 
C.  .H.4O,          1)  Homocuminsäure.    Sm.  52«,    Ba,  Ag  (-4..  SpL  1,  139). 

2)  Phenylvalerianßäure.    Sm.  58—59«  (B.  13,  122). 

3)  Carbocymolsäure.    Sm.  63«  (Ä  8,  442;  J.  1879,  725). 

4)  Aethylphenylpropionsäure.    Sd.  272«.    Ag,  Ba  (Ä  13,  118). 

5)  Diäthylbenzylbenzoesäure.    Ag  (A.  184,  173). 

6)  w-Tolylisobuttersäure  (m-Isobutylbenzoesäure?).     Sm.  91 — 92«.    Ag 
{B,  16,  620). 

7)  Aethylester  der  Mesitylensäure.     Sd.  241«  {A.  147,  46). 

8)  Aethylester  der  Hydrozimmtsäixre.  Sd. 247— 249« (cor.)  (245«)  bei738,2mm 
(.i.  137,  334;  200,  192). 

9)  Propylester  der  «-Toluylsäure.    Sd.  238«  (Soc,  37,  483). 

10)  Normalbutylester  der  Benzoesäure.    Sd.  247,3«  (cor.)  (Jl.  161,  192). 

11)  Buttersäurebenzylester.    Sd.  238—240«  (A.  193,  317). 

12)  Isobuttersäurebenzylester.    Sd.  228«  {A.  201,  168). 

13)  Acetat  des  Phenylpropylalkohols.    Sd.  244—245«  (A.  172,  128). 

14)  Acetat  der  p-Normalpropylphenols.    Sd.  243—244«  (cor.)  (Ä  12,  295). 

15)  Acetat  der  p-Isopropylphenols.    Sd.  244«  (cor.)  (B.  10,  84). 

16)  Acetat  des  Mesitols.    Sd.  242«  (i.  V.)  {B.  16,  965). 

17)  Eugenolmethyläther.  -  Sd.  244—245«  (A.  158,  282;  B,  11,  123  Anm.). 

18)  Eugenolmethyläther  isom.     Sd.  237«  (B.  7,  1551). 

C.,H,.08  1)  Aefliylester  der  o-Oxybenzoeäthyläthersäure.  Sd.  258— 260«  bei  732  mm 

(A.  197,  18;  B,  9,  1475). 
2)  Aethylester  der  w-Oxybenzoeäthyläthersäure.    Sd.  263«  (A,  153,  331). 
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3)  Aethytester  der  p-Oxybenzoeäthyläthersäure.    Sd.  275®  (J..  141 ,    258;. 

4)  Aethylester  der  Phenylimlchsäure.    Sd.  243— 244*^  (J.  pr.  [2]  21,    152'. 

5)  Aethylester  der  jo-Oxymesitylensaure.    Sm.  113*»  (Ä  12,  608). 

6)  Aethylester  der  o-Hydrocumarsäure.   Sm.  34*»;  Sd.  273®  {^.  Spl  5,  llou 

7)  Aethylester  der  Phloretinsäure.     Sd.  oberh.  265*  (Ä,  102,  151). 

8)  Aethylester  der  Tropasaure  (Ä  12,  948). 

9)  o-Hvdrocumaräthyläthersauie.    Sm.  80—80,5®.    Ba,  Ca  +  2H,0  {A. 
216    154). 

10)  Phloretinkthyläthersäure.     Sm.  106,5®  (Ä  7,  1734). 

11)  Atrolaktinäthylathersaure.     Sm.  59,5  —  62®  (B.  13,  2042;  14,  447;    A. 
217,  104). 

12)  Methylester  der  Phloretinmethylathersäure.  Sm.  38®;  Sd.  278®  {B.  7,  1733». 

13)  Methylester  der  o-Oxybenzoeisopropyläthersäure.     Sd.  250®  (-4.  150,  Si. 

14)  o-Oxvphenvlbuttermethylathersäure.    Sm.  55—56®.    Ba  iSoe.  39,  432  >. 

15)  Thvmotinsäure  (00,H  :  OH  :  CgH,  :  GEL  ==1:2:3:6).  Ba  {A.  1 15,  2i'Ou 

16)  Carvakrotinsäure  (CO,H  :  CgH^  :  CHg :  OH  =  1 :  2 :  5  :  6).  Sm.  133—134* 
(Ä  6,  1089;  a  r.  94,  132). 

17)  Carvakrotinsäure,  isom.  (?).    Sm.  149—150®  (id.  mit  16?)  (B.  12,  3^. 

18)  «-Benzyl-/J-Oxy buttersäure.     Sm.  152  —  155®.     Ba  +  2H,0,  Zn(OHi. 
Cu(OH)  (A.  187,  26). 

19)  j9-Propylphenylglykolsäure.  Sm.  158®.  Ba  +  4H30,  Pb,  Ag  (B.S,  1141«: 
14,  1316). 

20)  Phenyloxvpivalinsäure.     Sm.  134®.    Ba  (A,  216,  115). 

21)  Säure  (isöm.  Carvakrotinsäure?).     Sm.  118—120®  (C.  r.  94,  132). 

22)  (ien-)/w-Dioxybenzaldehvd-Diäthyläther.     Sm.  71—72®  (Ä  10,  2215). 

23)  p-Dioxybenzaldehyd-Diäthyläther.    Sm.  60®;  Sd.  280-285®  (Jl  pr.  [-y 
22,  469). 

1)  Methylester  der  f<-Homoprotokatechudimethyläthersäure  (Ä  11, 144). 

2)  Aethvlester  der  Protokatechudimethyläthersäure.  Sm.  43— 44®;  Sd.  2ür. 
bis  296®  (J5.  9,  942). 

3)  Protokatechudiäthyläthersäure.    Sm.  149®.    K+VjH^O,  Ba4-3H.0, 
Air  (A.  159    245). 

4)  Hydrojcaffeedimethyläthersäure  +xH,0.  Sm.  96—97®.  Ag  {Ä  11,  »J.:»;]: 
14,  966).  • 

5)  VaniÜmpropyläthersäure  (CO,H  :  OCH3 :  OC3H,  =  1 :  3  : 4)  (5«.  28,  314 ., 

6)  (s-)w-Diolcybenzoediäthyläthersäure.    Sm.  87—88®.   Ba  +  H,0  {A.  104. 
121;  B,  11,  1569). 

7)  (ww«-)w-Dioxybenzoediäthyläther8äure.  Sm.99®.  Ca,Ba,Pb(Ä  10,  2213i. 

8)  Aethylester  der  Everninsäure.     Sm.  56®  {A,  68,  90). 

9)  Hvdrohomoferulasäure  (Methylhydrokafieemethvläthersäure).     Sm.    114 
bis  115®  (B.  15,  2070). 

Benzoesaurer  Erythrit  (Monobenzoat)  (Berthelot.  Chim.  org.  2,  224  u 
Epiglvcerindi Weinsäure  (J.  1859,  501). 

Aethenvläthyltoluylenamidin  +  3H,0.    Sm.  93®  (cor.).   HNO,  -^  H..O, 
HJ  +  HjO  (A.  210,  351). 
1)  Vinylisopropylbenzolbromid.     Sm.  71®  (J.  1877,  380). 


2)  Tolylbutylenbromid  (Ä  9,  1791). 
thylallj 
lylidenj 
A.  Spl  3,  350). 


1)  Aethylallvlanilin.     Sd.  220—225®.    C-H^O^  {A,  SpLSy  365). 

2)  Amylidenanilin.     Sm.  79®  u.  Zers.  (2HC1,  PtyClJ,  HCl  (Ä   12,    74: 


3)  Aethyltetrahydrochinolin.     Sd.  255®.    HJ,  +C,HjjJ  (Ä  13,  2400). 
Diazobenzolpiperidin.    Sm.  41®  (Ä  8,  893). 

1)  Aethvläther  der  jo-Isopropvlphenols.     Sd.  244 — 245®  (J.  1876,   4.'^.'»: 
1879,'  760). 

2)  Methyläther  des  Propvl-o-Kresols  (des  Cymophenols).  Sd.  216,8®  (B.S,  71 1. 

3)  Methyläther  des  Propyl-??j.Kre9ols   (des  Thymols).     Sd.  205—216,7^' 
{Bl.  25,  32;  Z.  1869,  43;  B.  8,  71). 

4)  Methyläther  des  Propyl-7«-Kresol8,  id.  mit  3?.     Sd.  226®  bei  740  mm 
(Ä  16,  243). 

5)  Methyläther  des  Isopropyl-w-Kresols.     Sd.  215—220®  (B.  16,  793). 
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CjjH^^O  6)  Methvläther  des  Isobutvlphenols  (A.  211,  245^,  Ä  14,  2187). 

7)  AmvlphenoL    Sm.  92—93°;  Sd.  248— 250^  iB.  14,  1844;  15,  151,  1646). 

8)  Isoamylphenyläther.    Sd.  224—225"  {A.  78,  227). 

9)  Verbindung.     Sd.  214—215°  (M,  1,  613). 
C,,H,^0,           1)  Benzvlidendiäthyläther.    Sd.  222°  (cor.)  {A.  102,  364). 

2)  Diäthvlätber  des  Orcins.     Sd.  240—250°  {Z.  1867,  561J. 
Cj^Hj^Og  1)  Camphocarbonsäure.   Sm.  118—119°  (123—124°).  Pb,  Na,  Ba  (Z.  1868, 

482;  J.  1879,  565;  M.  2,  239;  B.  13,  1412). 

2)  Propylpvrogalloldimethvläther.     Sd.  285°  (Ä  8,  67;  11,  331). 
C^jH^eO^  Anhydrid  der  Phoronsäure.     Sm.  138°  (Ä  14,  1079). 

Cj^H^gOs  Pyrocholesterinsäiire.     Sm.  108°.    Ag,  {A.  194,  221;  B.  12,  1629). 

CiiHieOa  1)  Diacetylmesoxalsäureäthylester.  Sm.  u.  Zers.  bei  145°.  Ag,  Pb  (J.  r.  10, 72). 

2)  Acetylmethylcitronensäure.     Sd.  280—282°  (B.  9,  1750). 
CiiH,eOi3  Glycerindiweinsaure  {J,  1859,  500). 

C,jH,tN  1)  AmidopentamethylbenzoK?)  (Ä  5,  721;  15,  2897). 

2)  Diäthvlbenzylamin.    Sd.  211—212°  (cor.)  {B.  10,  47,' 310). 

3)  Diäthyl-o-Toluidin.-  Sd.  208—209°  bei  755  mm  (2HC1,RC1J(Ä  16,31). 

4)  Diathyl-/?-Toluidin.    Sd.  229°  (227-228°).    HJ,  (2HCI,  PtClJ  (A.  93, 
315;  B.  16,  31). 

5)  Dimethvlcumidin.    Sd.  222°.    (2HCI,  RCIJ,  +  CH3J  (Ä  15,  2897). 

6)  Dimethylmesidin.    Sd.  213—214°  (2HC1,  PtClJ  (Ä  4,  747;  5,  718). 

7)  (prim.)  Amidoisoamylbenzol.    Sd.  260—265°  (Ä  7,  529;  14,  2346);  Sd. 
256-258°.    H,SO„  (2HC1,  PtCl,)  (Ä  15,  1642). 

8)  (sec.)  IsoamvlamidobenzoL    Sd.  258°  (A.  74,  153). 

9)  Rubidin.    Sd.  230°  (2HC1,  PtClJ  iJ.  1861,  502). 
C,,Hj7P                /?-Diäthyltolvlphosphin.     Sd.  240°  (B.  15,  2016)  +CH3J. 
C,jH,^0,           1)  Undecolsäure.     Sm.  59,5.    Ca+H,0,  Ba,  Ag  {B.  11,  1414). 

2)  Diäthenylätbvlisopropylessigsäure?.     Sd.  270—280°  {A,  202,  324). 

3)  Bomeolformiat.     Sd.  225—230°  (Ä  11,  455—456). 

4)  Verbindung  (Säure)  (B,  10,  2035). 

Cj.Hj^O,  1)  Bomeolkohlensäure.    Xa  (Z.  1868,  299;  .¥.  2,  236). 

2)  Rangiformsäure.     Sm.  104—106°  (ö.  1882,  231;  auch  Ä  15,  2242). 
CjjHj^O^  1)  Oxycamphocarbonsäure.    Zn,  Pb  (BL  32,  421). 

2)  Methylcamphersäure.     Sm.  68°  {A.  eh.  [3]  38,  483). 

3)  Acetvlmesitonsäureäthylester.    Sd.  205—207°  (Ä  15,  579). 

4)  Diacetat  des  Methvlpropvlallylenglvkols.     Sm.  68,5°  (Soc,  1882,  167). 

5)  Metacroleinalköholat  (J.  1876,  480)'. 

Cj^H^gO,  1)  Acetylglutarsäureäthylester.     Sd.  271-272°  {A.  192,  128;  206,  311). 

2)  «-Methylacetylbemsteinsäureäthylester.     Sd.  263°  (254—256°)  (A.  192, 
135;  206,  311,  329;  216,  35). 

3)  /J-Methvlacetvlbernsteinsäureäthylester.     Sd.  257-259°  (262—263°)  (A, 
188,  227;  192,  142;  206,  311,  319;  216,  31). 

4)  Phoronsäure.    Sm.  184°  u.  Zers.    K+r^H^O,  Ca  +  3H,0,   Ag,  + 
H,0  (Ä  14,  1078;  15,  585). 

C,  iHjgOe  1)  Aethylester  der  Aethylentricarbonsäure.  Sd.  278°  (B.  12,  752;  A.  214, 38). 

2)  Methvdiäthylester  der  Propenyltricarbonsäure.     Sd.  267—268°  {A.  214, 
.56;  R  15,  1107). 
CiiHigO,  Isoamvlcitronensäure.    (NH^),,  Na,  K,  Ca,  Pbg  {A.  91,  318), 

CjjHjaOg  Aethviester  der  Desoxalsäure.    Sm.  85°  (/.  1861,  605;  B.  12,  547). 

C„H,,N^  1)  Tetramethyl.;?-Toluylendiamin.     Sd.  260°.  +CH3J  {B.  12,  1802). 

2)  Aethylkyanconiin,  nur  (2 HCl,  PtCl,),  HJ  (J.  pr.  [2]  26,  339). 
CijH,,N3  Aethvlkyanäthin.     Sm.  45°;  Sd.  259—261°.    {2HC1,  PtClJ,  HJ  {J.pr, 

[2J  22,  266;  26,  345). 
C„H,oO  Borneolmethyiäther.    S(J.  194,5°  (cor.  bei  733  mm)  {Z.  18(38,  299). 

C„H,o02  1)  Petroleumsäure.     Sd.  258—261°  bei   741  mm.    NH„  K,  Na,  Ba,  Pb, 

Ag  {B.  7,  1217;  10,  451). 
2)  Undecylensäure.      Sm.  24,5°;    Sd.   275^  u.    Zers.     Ba   (Ä   10,    2035, 
11,  1412).  , 

C^H^oOg  1)  Aethylacetessigsäureisoamylester.     Sd.  233—230°  (A.  186,  231). 

2)  Aldehyd  der  ßrassylsaure  (^4.  143,  47). 
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1)  Aethvlester  der  Pimelinsäure.    Sd.  236—240°  (A.  169,  172). 

2)  Aethylester  der  Diäthylmalonsäure.    Sd.  223^  (.4.  204,  138). 

3)  Aethylester  der  Isobutylmalonsaure.    Sd.  225°  (Ä  13,  600;  ^.209,  23Ca. 

4)  Aethylester  der  Oxypentiiisäure  {A.  eh.  [5]  20,  486). 

5)  Dimethvlester  der  Azelainsäure.    Sd.  260**  u.  Zers.  (Z.  1865,   298). 

6)  Brassylsäure.    Sm.  108,5°.    CU  +  3H2O,  Ag,  (A.  143,  48). 

1)  Glycerindibutyrin  (A.  ck,  [3]  41,  264). 

2)  Diaterebinsäureäthvlester  [A,  180,  69). 
Aoetonaloxyisobuttersäure.    Sd.  192—200°.    Ba  (B.  15,  2311). 
Isoamylschleimsäure  (J.  1855,  470—471). 
Chlorhendekatylen.    Sd.  221—223°  (Z.  1870,  431). 

1)  Methvlnonylketon.     Sd.  224°  {A.  107,  375;  113,  109;   123,  293;    157. 
275;  204,  4;  Z  1870,  429;  Ä  15,  1709).    NH,HSO,  +  ILO. 

2)  Capron.     Sd.  165°?,  id.  mit  3?  {A.  75,  257). 

3)  Capron.     Sm.  14,6°;  Sd.  226,3°  (A.  186,  263;  187,  134;  B,  5,  602). 

4)  Butvlbutvron.    Sd.  222°  (.i.  108,  185). 

5)  Verbindung  aus  Weinöl.    Sd.  218—219°  (J.  pr,  [2]  23,  457). 

1)  Essigsäurenonylester.    Sd.  207—213°  (Z.  1870,  404). 

2)  Essigsäurenonylester  aus  Petroleumnonan.    Sd.  208— 212°  ( J.  1863,  52t«i 

3)  Isobutylessigsäureisoamylester.    Sd.  215—220°  (.4.  142,  18). 

4)  Pelargonsäureäthylester.     Sd.  227  —  228°   (216  —  219°)    (J.  r.   6.    11**: 
A,  164,  338). 

5)  Isononylsäureäthylester.    Sd.  213—215°  (cor.)  (A.  173,  328). 

6)  Caprinsäuremethvlester.    Sd.  223—224°  {A.  157,  268). 

7)  Undecvlsäure.    Öm.  28,5°;  Sd.  228°.    Ba,  Ag  (Ä  11,  2219;  12,   16»>4i. 

8)  Methyldibutylessigsäure.    Sm.  66—70°;  Sd.266°  (cor.).    Na-f-  ^  ^H^U. 
Mg  (J.  r.  11,  203). 

9)  Umbellulsäure.    Sm.  21—23°;   Sd.  275—280°  u.  -geringer   Zers.:    S<i. 
208—211°  bei  100  mm.    Ag  (Am.  4,  206). 

10)  Digitalakrin  (/.  1858,  529). 

1)  Diäthoxalsäureisoamylester.    Sd.  225°  {A.  142,  15). 

2)  Aethylisoamyloxalsäureäthylester.    Sd.  224—225°  {A,  142,  6);   Sd.  22J 
bis  226°  (Z,  1866,  491). 

3)  Isoamylester  der  Kohlensäure.     Sd.  226°  (A.  85,  16;  205,  232). 
Undecylenchlorid.     Sd.  270°  (Z.  1870,  431). 

Isoamvlester  der  Perthiokohlensäure.     Sd.  245—248°  {A.  126,   297). 
Methvlisoamvlpiperidin.     Sd.  190-193°.     HJ,   HCl,   (2 HCl,    PtCi;. 
(Ä  15,  422).' 

Undecvlchlorid  (aus  C„H,,).    Sd.  220—224°  (/.  1863,  530). 
Hendekatylbromid  (Z.  1870,  431). 

1)  (sec.-)Hendekatylalkohol.    Sd.  228—229°  (Z.  1870,  431). 

2)  Verbindung  (Alkohol).    Sd.  245—255°  (Z.  1870,  404). 
Verbindung?.     Sm.  51°  (A.  217,  385). 


C,,H,0,Br, 

CnH,0,Br, 
C„HBO,Br8 


C,,H«NBr 


ON 
OCl 


Cu -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

1)  Tetrabrom-«-Naphtoe8äure.    Sm.  239°.    Ba  (B.  9,  1523). 

2)  Tetrabrom-,^-Naphtoesäure.     Sm.  259—260°.    Ba  (B.  9,  1523). 
Acetvltetrabrqmdaphnetin.    Sm.  290°  u.  Zers.  (Ä  12,  113). 
Tribrom-/J-Na^toesäure.    Sm.  269—270°.    Ba  (Ä  9,  1522). 

1)  Nitro-«-Naphtonitril.    Sm.  205°  {B.  14,  1065;  15,  1126). 

2)  Nitro-^Naphtonitril  (B.  2,  408). 

3)  isom.  Nitronaphtonitril.    Sm,  81°  (Ä  2,  408). 

4)  isom.  Nitronaphtonitrile.    Sm.  100°;  Sm,  148—149°  (B,  14,  1063). 

1)  Nitril  der  Brom-«-Naphtoesäure.     Sm.  147°  (J5.  9,  1516). 

2)  Nitril  der  Brom-,^-Naphtoesäure.     Sm.  148—149°  (B.  9,  1517). 
«-Naphtvlisocyanat.    Sd.  269r-270°  (Ä  3,  658). 

1)  Chlorid  der  «-Naphtoesäure.     Sd.  297,5°  (B.  1,  41). 

2)  Chlorid  der  /9-Naphtoesäure.     Sm.  43°;  Sd.  304—306°  {A.  180,    317 
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Cj^H^O^Bp       1)  Brom-«-yaphtoe8aure.     Sm.  142^     K+^.,H,0,   Ba  +  3H,0,   Ca  + 

P,H,0,  Ag  (B.  9,  1517J. 
2)  Brom-/?-Naphtoe8aure.     Sm.  256^     K  +  2V,H,0,    Ba  +  SH^O,   Ag 

(B.  9,  1518). 
Cj^H^OaN  Cuprin  (oder  C^H^^OeNj),  HCl,  (2 HCl,  PtCg  (.i.  210,  89). 

C^hIo^W        1)  «-ifitro-w-Naphtoesaure.    Sm.  195—196°.    Ca  (Ä  3,  740;  12,  1394). 

2)  /9-Nitro-«-Naphtoeaaure.  Sm.  238*>  (233°)  (ß.  12, 1395;  14, 1066;  15, 1126). 

3)  «-Nitro-^-Naphtoesaure.    gm.  220°.    Ca  (Ä  3,  741;  12,  1395). 

4)  /?-Nitxo-/9-Naphtoe8aure.    Sm.  280°.    Ca  (Ä  12,  1395). 

5)  isom.  Nitro-^-Naphtoesäure.    Sm.  über  200°. (Ä  14,  1064). 

6)  Akridinsäure  (Chinolindicarbonsäure).    4-2HjO  (J5.  13,  100). 
CjjH-O^Nj  «-Naphtvlpurpursaure,  nur  Salze  bek.    K,  NH^,  Ca,  Ba  (A.  157,  327). 
CjjHlOeMT,            Dinitrocitrakonanil.    Sm.  120°  (A,  85,  21;  Z,  1871,  203). 
CjiHlo^Clg           Verbindung  (der  Sacchulminsaure)  (Ä  16,  244). 

C„H:.0,N,       1)  Methvläther  des  Trinitro-«-Naphtol8.    Sm.  128°  (B.  14,  900;  A.  217, 172). 

2)  Methyläther  des  Trinitro-^S-Naphtols.    Sm.  213°  (B,  14,  900;  A,  217, 172). 
CnH-NCl^  Tetrachlordispolin  (Tetrachlorkryptydin  ?).     Sm.  135°  (J.  pr.  [2]  8,  304). 

CjjHjNS  1)  a-Naphtylsenfbl  (J.  1858,  350).    Sm.  58°  (J5.  15,  1414). 

2)  /J-Naphtvlsenföl.     Sm.  62—63°  (B.  14,  61;  15,  1413). 

3)  /S-Rhodannaphtyl.    Sm.  35°  (Ä  8,  463). 

C.^HCsOjN",  Dipyridücarbonsaure  +  IVjHjO.     Sm.  179°  (Ä  15,  896);  Sm.  182,5 

bis  184°.    Ca4-2H,0,  Ag-|-V,HjO  (M,  3,  597). 
CitBCgO^S         1)  a-Naphtoesulfonsauren.    3  isom.  Modif.  {A,  188,  1). 

a.  a-(««-)Sulibnsäure.    Sm.  235°  u.  Zers.    K^  +  2H,0,  Ba  +  2[4]HjO, 
Ca  +  3H,0  {A.  168,  119;  188,  3). 

b.  /J-(«/J-)Sulfon8aure.     Sm.  218  —  222°  u.  Zers.     Ba  +  4H,0,  Ba  + 
3V8H,0  (A,  168,  119;  188,  5). 

c.  y-(«/^-)S^fon8äure.      Sm.   182  —  185°.     Ba  +  HjO ,   Ba  + 1  '/^  H,0 
{A.  188,  7). 

2)  /S-Naphtoesulfonsauren.    2  isöm.  Modif.  (A  168,  123;  188,  10). 

a.  «-(^«-)Sulfon8äure.    Sm.  229—230°  u.  Zers.    Ba+H^O  (+6HjO). 

b.  /J-Sulfonsäure.    Ba  +  2H,0  {A.  188,  12). 
CiiHgOeCl,           Verbindung  (der  Sacchulminsaure)  {B.  16,  244). 

C^H^ON  1)  Amid   der   « -  Naphtoesaure.      Sm.  244°   (128°?)   (Ä  1,   39;    5,   319; 

15,  3065). 

2)  Amid  der  /J-Naphtoesäure.    Sm.  192°  (A.  180,  320). 

3)  Formo-«-Naphtalid.  Sm.  137°  (102°)?  (A,  108,  229;  211,  42);  Sm. 
138  5°  (B.  15    2447). 

4)  Formo-/S-Naphtalid. '  Sm.  120°  (Ä  14,  58);  Sm.  129°  (A,  211,  42); 
Sm.  128°  (Ä  15,  2447). 

C„H:^0,N        1)  Aniluvitoninsäure  4-  H^O.      Sm.  241  — 242°.     HCl  +  H^O,    (2HC1, 

PtCL;-f-2H,0),  Ba,  Ag  (A.  191,  321;  B.  14,  90). 

2)  Lepidinmonocarbonsäure.  Sm.  182°  u.  Zers.  Ag,  (2 HCl,  PtCl^) 
(J5.  16,  70). 

3)  Allylphtaümid.    Sm.  70-71°  (B.  14,  171). 

4)  Oxyfurfuranilin.    Sm.  180—182°  u.  Zers.    HCl  (A.  201,  358). 

5)  Methyläther  des  /J-Nitroso-«-Naphtol8.     Sm.  95°  (B,  8,  630). 

6)  Methylamido-a-Naphtochinon.     Sm.  232°  (Soc.  37,  639). 

7)  Chinolinbetain  +  H^O.  Sm.  171°.  HCl,  (2 HCl,  PtClJ  (B.  15, 1254,  2007). 

8)  Phenylcitraconimid."    Sm.  96°  (A.  77,  277;  B,  15,  1641). 

9)  Acetat  des  o-OxychinoHns.  Sd.  280°  (unc).  (2HC1,  Ra^  +  2H,0) 
(M.  3,  541). 

10)  Acetat  des  p -  Oxychinolins.    Sm.  36—38°;  Sd.  298°  (unc).    (2 HCl, 
RCL)  (M.  3,  555). 
C^jH^Ojir         1)  Amid  der  Phtalylpropionsäure.    Sm.  193—195°  (Ä  11,  1014). 

2)  Xanthochinmethyläthersäure  (Chininsaure).  Sm.  280°  u.  Zers.  HC14- 
2H,0,(2HCl,Pta,  +  4H,0),Ca  +  2H,0,Ba  +  4H,0,  Cu  +  P/AO, 
Ag  (Ä  12,  1106;  M  2,  592). 

3)  Tarkonin.    (2 HCl,  RCL)  {Soe,  32,  535). 

C.^HaO^N        1)  Aethylester  der  o-Nitrophenylpropiolsäure.     Sm.  60—61°  (Ä  13,  2259). 
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2)  Aethylester  der  p-Nitrophenylpropiolsäure.    Sm.  126"  (A.  212 ,  156). 

3)  Aethylester  der  Isatogensäure.    Sm.  115<*  (Ä  14,  1741;  15,  780). 

4)  Succin-m-Amidobenzoesäure.    Sm.  235®.    Ba  +  2H,0,  Ag  (J.  r.  4,  295). 

5)  Tamin.    +P/,a,0.    HBr,  HCl,  (2 HCl,  PtCl,)  (A.  212,  187). 
Benzylviolursäure.'    Sm.  226®  (Ä  15,  2849). 

Diacetat  des  Trichlorhydrotoluchinons.    Sm.  114®  (Ä,  152,  253). 
Diacetat  des  Tribromorcins.    Sm.  143®  (B,  11,  1440). 
Dinitrocitrakouanilsäure.    Ag  {A,  85,  24): 
Thio-oNaphtoesäureamid.    Sm.  126®  (Ä  1,  40). 

1)  «-Naphtylcarbamid  {A.  101,  90;  B.  12,  385). 

2)  /J-Naphtylcarbamid.    Sm.  287®  {B.  14,  62). 

3)  Phenylfiirfurazid.    Sm.  96®  (A,  190,  137). 
Urocanin.    (2  Ha,  PtClJ  {B.  8,  811). 

1)  Diacet-o-Hydrazinbenzoesaureanh'ydrid.    Sm.  112®  {A,  212,  336). 

2)  Benzylbarbitursaure.     Sm.  206®  {B,  15,  2846). 
Dibromoxyphenyldibrombuttermethylathersäure.  Sm.  200®  (iSoc.  3.0,  432«. 

1)  ff-Methylnaphtaiiii8ulfonsaure.    Ba  (A.  155,  115). 

2)  /9-Methylnaplitalinsalfonsaiure.    Ba  (A.  206.  377). 

1)  Nitrosoindoxyläthylathersäure.   Zers.  bei  200®  (Ä  14, 1743),  ist  CgH^O.X, 
Nitrosoindoxyl,  siehe  (Ä  15,  782)  (J.  r.  1882,  4).  '    ' 

2)  Nitrosoindoxylsaureathylester.?    Sm.  121®  (Ä  15,  781). 

3)  Nitro-/>-Tolvl8Uccinimid.    Sm.  140®  (B.  8,  1225;  A,  209,  379). 

4)  p-Nitropyrotartranil.    Sm.  155®  (A.  90,  144). 

5)  w-Nitranilin-Furfurol.    Sm.  100—120®.    HCl  (A.  201,  357). 

Diacetat  des  ^«-Dichlorhydrotoluehinons.    Sm.  122—124®  (A.  168,271), 

Nitrosoindoxanthinsäoreäthylester.    Sm.  113®  u.  Zers.  (B.  15,   777). 

Aethylester  der  jo-Nitrophenyl-«-Nitroakrylsäure.     Sm.  109 — 110**  (B. 

14,  2576;  16,  848,  850). 

Chloräthylchinolin  (N  :  Cl :  C^H^  «1:2:3).     Sm.  72  —  73  ®.       (2  HCl, 

PtClJ  (Ä  13,  120). 

/J-Naphtylthiohamstoff.    Sm.  180®  (Ä  14,  61). 

1)  Aethvlcarbostyril,    Sm.  168®;  Sd.  250®  (255—256®).   (2HC1,  PtCL)  .  Ä 
13,  121;  14,  1917;  15,  335,  2103). 

2)  Aethylcarbostyril,  polym.?    (2HC1,  RCIJ  (Ä  15,  1422). 

3)  o-Aethoxylchinolin  (Aethyläther  des  o-Oxychinolins).     Sd.  285 — 2S*i* 
bei  718  mm  (B,  16,  717).     . 

4)  AethoxylchinoUn.    HCl,  (HCl,  AuCl,),  (2 HCl,  PtClJ,  (5-}-6HgCU) 
(0.  r.  95,  263). 

5)  Acetylmethylketol.    Sm.  195—196®  (Ä  14,  880). 
Chlorid  der  Phenylangelikasäure  (J.  1877,  789). 

1)  Aethylester  der  o-Amidophenylpropiolsaure.     Sm.  55®  (Ä  15,   214Si. 

2)  KairocoU  (Chinolinverbindung).    Sm.  66®  {B.  16,  719). 

3)  Aethyläther  des  Oxycarbostyrils.  Sm.  73®.  HCl,  (2  HCl,  PtClJ  B.  14,  1919» 

4)  o-Tolylsuccinhnid.    Sm.  75®;  Sd.  338  —  340®  bei  733mm  (Ä    10,  579- 
12,  25    821). 

5)  p-Tolyisuccinimid.     Sm..l50;   Sd.  344—345®  (Ä  8,  1225;  10,   577-   1'^ 
321;  A.  126,  164;  209,  378).  '     "' 

6)  Pyrotartranil.     Sm.  98®  (104®)  (A.  90,  139;  91,  105). 
Aethylestef»  der  Phenyl-«-Chloracrylsäure  (B.  16,  855). 

Aethylester  der   Phenyl-a-Bromacrylsäure.     Sd.   290  —  292®    (j;    »r 
[2J  20,   185). 

1)  Itakonanilsäure.     Sm.  189®  u.  Zers.     Ba,  Cu,  Ag  (A.  77,  284). 

2)  Citrakonanilsäure  (A.  77,  280). 

3)  Cotamaminssäure.    HC14-HjO  (Ä  14,  310;  A.  Spl.  2,  379). 

4)  Indoxylsäureäthylester.     Sm.  120—121®  (Ä  14,  1742). 

5)  Indoxyläthyläthersäure.     Sm.  160®  (B.  14,  1743). 
ßromcimiarinäthyläthersäure.     Sm.  164®  (Soc.  39,  422). 

1)  Methylester  der  Nitropropenylbenzoesäure  {B.  15,  2552). 

2)  Aethylester  der  o-Nitrozimmtsäure.     Sm.  44®  (42®)  (/. 
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C^jHj.O^N       3)  Aethvlester  der  w-Nitrozimmtsaure.    Sm.  78— TO«»  (Ä  11,  1783). 

4)  Aethvlester  der  p-Nitrozimmtsäure.    Sm.  138,5°  (Ä,  163,  128;  B.  14, 
2359;  A.  212,  127). 

5)  Aethylester  der  Indoxanthinsäure.    Sm.  107°  (B.  15,  775). 

6)  Diacetyl-o-Amidobenzoesäure.    Sm.  220°.    Ag  {Soc.  37,  742^ 
C.H^.Ojiar       1)  Aethvloxalylanthranilsäure.     Sm.  180— 18P  (Ä  15,  777). 

2)  Oxysuecin-w-Amidobenzoesäure.    Sm.  230°.   Ba  4- 1  V',H,0  (J.  r.  4, 295), 

3)  Oxvsucdnvl-o-Amidobenzoesäure.   Sm.  225—226°.   Ba,  Ag  (Ä  10,  578). 
C.jHj^O^N       1)  «-Nitroorcyldiglvkolsäure.    Sm.  140°  (J.  j^r.  [2j  21,  169). 

2)  /^-Nitroorcyldiglykolsäure  (J.  pr,  [2]  21,  170). 
C-.Hj^irar,  Bromäthvlchinolinbromid  (Ä  14,  1349). 

CijH,,OS  "  Aethylester  der  Thiozimmtsäure.    Sd.  250°  u.  Zers.  (Z.  1868,  359). 

C,^HjjO,N,  Aethylchmazolcarbonsäure.    Sm.  131°  (Ä  16,  654). 

C^,H„0,Br,     1)  Dibromphenylvaleriansäure.    Sm.  108—109°  (Ä  13,  122). 

2)  Aethvlester  der  Phenyldibrompropionsäure.  Sm.  69°  {B.  11, 1220;  12, 538). 

3)  Stycerinacetodibromhydrin.    Sm.  85-86°  {BL  20,  121). 
Cj^HijOgN,      1)  Nitrosoathyl-o-Amidozimmtsäure.    Sm.  149°  u.  Zers.  (150°  u.  Zers.) 

{B.  14   482'  16   653). 

2)  p-Azotoluoiacetessigsäure.    Sm.  188—190°  u.  Zers.  (Ä  11,  1419). 

3)  Nitrosomethyl-o-Diacetamidobenzol.    Sm.  127,5—128,5°  {B.  14,  2340). 
Ci,H:,,Oj,C1,  Isobutvlester  der  Dichlorsalicylsäure.    Sm.  188°  (Ä  11,  1226). 
C^iS^OgBr,     1)  Methvlester  -der   «-Dibrommelilotmethyläthersäure.     Sm.  125°   {Soc, 

39,  420). 

2)  Methylester  der  ;?-Dibrommelilotmethyläthersaure.    Sm.  68°  (ib.). 

3)  Dibrommelilotathvläthersäure.    Sm.  155°  u.  Zers.  {A,  216,  158). 
Cj^Hj.O^N,      1)  Benzoylallophansäureathylester.    Sm.  163°  (Ä  8,  104). 

2)  Hippurvlamidoessigsäure    (Benzovlamidoacetylamidoessigsäure).      Sm. 

206,5°.  'Ba  +  4HjO,  Cu  +  3V,H;0,  Zn4-1V,H,0,  Tl,  Ag  (J.  pr,  [2J 

24,  239*  26    175). 
C^^KjjO.S,  Toiuylendisulfacetsäure.    Sm.  151—151,5°  {B,  12,  1640). 

C^BCi^OsN,      1)  w-Nitro-p-Acetamidohvdrozimmtsäure.    Sm^  174°  (B,  15,  844)  (C^H^, 

CO.H  :  NO, :  NH,C0CH3  ==1:3:4). 

2)  jo-Nitropvrotartranilsäure.    Sm.  150°.    Ag  {A,  90,  145). 

3)  Aethylester   der   m- Nitro -jo-Oxalyltoluidsäuxe.     Sm.    127  —  128°   (B. 
15,  2691). 

CjjHj^OgNj  Aethlester  der  Dinitrohydrozimmtsäure.    Sm.  32°  (B,  12,  601). 

Ci,Hi,0,N,      1)  Aethylester  der  Dinitrosalicyläthyläthersäure.    Sm.  49°  [A,  173,  51). 

2)  Aethylester  der  Dinitroäthyl-p-Oxybenzo«säure.    Sm.  59°  {A,  163,  48). 

3)  Aethylester  der  Dinitrophloretinsäure  (A.  102,  154). 

4)  Methylester   der    j3-Nitrophenyl-«-Nitro-/3-Methoxylpropion8äure.     Sm. 
117-118°  (Ä  16,  852). 

Ci,H,,KJ         1)  o-Toluchinolinjodmethvlat  {M,  2,  156). 

2)  m-Toluchinolinjodmethylat.   H-^jH^O  {M.  3,  385). 

3)  p-Toluchinolinjodmethylat  (.¥.  2,  161). 

4)  Chinolinjodäthvlat  (J.  1856,  534). 

C^H^^ON        1)  Acetvltetrahvdrochinolin.     Sd.  295°  {B,  13,  2400;  16,  734). 

2)  Aethylchinoünoxydhvdrat.    Jodid,  2  Chlorid  +  PtClg  (J.  1856,  534). 

3)  Aethylhydrocarbostyril.     Sm.  87—88°  (Ä  13,  119). 

4)  AethylhydrocarbostyriL     Sm.  199°  {B.  15,  336,  2103). 

5)  Aethvlhydrocarbostvril,  isom.  {B,  15,  2103). 

6)  Amid  der  Phenvlangelicasäure.     Sm.  128°  (J.  1877,  789—790). 

7)  Acetylhydromethvlketol.    Sm.  55—56°  (B,  14,  883), 

C,^H,30,K       1)  Methyltetrahydrocinchonin8äure  +  2HoO.    Sm.  169— 170° u. Zers.   HCl 

+  H,0,  (2  HCl,  PtClJ,  HJ-J-H,0  (M,  3,  66). 

2)  o-Amidozimmtsäureäthylester.    Sm.  77—78°  (B,  15,  1422). 

3)  Aethyl-o-Amidozimmtsäure.    Sm.  125°  {B.  14,  481;  15,  1423). 

4)  Isobutvlen-w-Amidobenzoesäure.     Sm.  145—150°  {A.  210,  118). 
CjjHiaOjClg  Diathvläther  des  Trichlorhvdrotoluchinons.     Sm.  107°  {A.  152,  254). 
C^^HjjOjBr  Bromeugenolmethyläther.    Sd.  185°  bei  44  mm,  190°  bei  20  mm  {B,  10, 

237;  J.  1879,  520;  Bl  32,  3). 
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Bromid  des  Bromeugenolmethyläthers.     Sm.   77  —  78®  (B.  10,  236;  J. 
1879,  520). 

1)  o-Tolylsucdnaminsäure.    Sm.  97^    Ba  (B.  12,  322). 

2)  j^-TolyLsucciiiaminsäure.    Sm.  157^    Ba  (Ä  12,  322). 

3)  p-Acetamidohydrozimmtsäure,     Sm.  143*  (B.  15,  844). 

4)  PyrotÄTtranilsäure.    Sm.  147^    Pb,  Ag  {A.  90,  141;  91,  106). 

5)  Aethylester  der  p-Tolyloxammsäure.    Sm.  66—67®  {Ä.  184,  285). 

6)  Aethylester  der  Hippursaure.    Sm.  60,5®;  Sd.  über  180®  u.  Zers.  (Ä.  31 . 
148*  J.  pr.  [2]  15    246;  B.  15   2122). 

1)  Diacetyl-(«-)7»-DiaJiiidobenzamid  +  2H,0.    Sm.  über  265®  (Z.  1870.  tU2  . 

2)  Amid  der  Hippurylamidoessigsaure.     Sm.  202®.   Ha  (J.pr,  [2]  26, 1^4  . 

1)  Aethylester  der  o-Nitrohydrozimmtsaure  (J5.  13,  1681). 

2)  Aethylester  der  p-Nitrohydrozimmtsäure.     Sm.  33—3^4®  (J..  163,   13.J; 
J,  1879,  708). 

3)  Aethylester  der  o-Nitromesitylensäure.    Sm.  64 — 65®  (A.  193,  167». 

4)  Aethylester  der  p-Nitromesitvlensäure.     Sm.  72®  (Ä.  147,  50). 

5)  Aethylester  der  Nitro-p-Xvlylsäure  (Z.  1867,  13). 

6)  Diglvkol-p-Toluylamidsäure.  Cu  +  H^O,  Ag,p-Toluidinsal2(Ä14. 1324', 
Diacetnitro-w-Toluylendiamin.    Sm.  253®  (Ä  3,  9;  8,  1211). 

1)  Nitroisooxvcuminmethvläthersaure.     Sm.  145  — 146®.     Ba -}- 2*  j  H.0 
(J,  1880,  664). 

2)  Aethylester  der  («n«-)w-Nitrosalicyläthylather8aure.  Sm.  98®(A.  195,  lö. 

3)  Aethylester  der  (6en-)wi-Nitro8alicyläthylather8äure.    (-4.  195,  35». 

4)  Diäthyläther  des  Nitro -p-Dioxvbenzaldehvds.     Sm.  129 — 130®  (J.  pr. 
[2J  22,  472). 

Aeetyldmitromesidin.     Sm.  275®  (A.  179,  167). 

1)  Aethylester  der  Nitroveratrumsäure.     Sm.  99 — 100®  (B.  11,  132». 

2)  Nitroprotokatechumethylpropvläthersäure  (Bl.  29,  270). 
(?)  Trinitrolaurol.     Sm.  84®  (i.  145,  150). 
Methyläther  des  Trinitrothymols.    Sm.  92®  (Z.  1871,  415). 
Diäthvläther  des  Trinitroorcins.    Sm.  61,5®  (Z.  1871,  229). 

1)  Cumvlsenföl.     Sd.  245—270®  u.  Zers.  {B.  8,  1152;  10,  53). 

2)  Allyfisothiacetanilid.    Sd.  260®  u.  Zers.  (Ä  12,  1061). 

3)  Pentenylamidothiophenol.    {2HC1,  PtClj  (B.  13,  22). 

1)  Diacet-wi-Toluylendiamin.     Sm.  224®  (221®)  (A.  153,   132;  B.  3.  >5: 
8,  1211). 

2)  Diacet-p-Toluylendiamin,     Sm.  220®  (Ä  10,  1157;  12,  2237). 

3)  Benzylidendiacetamid  (A.  154,  74). 

4)  o-Tolvlsuccinamid.     Sm.  160®  (B.  12,  321). 

5)  p-TolVlsuccinamid.    Sm.  148®  (Ä  12,  321). 

6)  Tetrahy dronitroso-o- Aethox vlchinolin  ( Aethylather  des Tetrahydronit n >-> 
o-Oxychinolins)  {B.  16,  718). 

Aethylester  der  Benzylthioglvkolsäure.    Sd.  275—290®  {B.  12,  1641». 

1)  w-Toluvlenoxamethan.     Sm.'l68®  (Ä  3,  222), 

2)  Acetnitromesidid.    Sm.  182®  (191®)  (A.  179,  166;  Ä  7,  1134:  8,  58». 
Dibromdimethyläther  des  Propylpyrogallols.    Sm.  108— 109®  (Ä  S,  67; 
11,  331). 

Amid  der  Orcyldiglykolsäure  (/.  pr,  [2]  21,  168). 
Isoamyläther  des  (wtw-)/w-Dinitrophenols  (Ä  12,  765). 
Diäthylester  der  7«-Sulfobenzoesäure  (A.  102,  252). 
Diäthylester  der  Salicylsulfonsäure.     Sm.  56®  [A.  103,  62). 
Allyl-p-Tolvlthioharnstoff.     Sm.  97®  (99®)  (B,  8,  1528;  Z.  1865,  441; 
/.  1869,  636). 

1)  Acetmesidid.    Sm.  216—217°  (A.  179,  173;  Ä  8,  58). 

2)  p-Acetvlamidopropylbenzol.    Sm.  87®  (B.  16,  108). 

3)  Acetylamidoäthyltoluol  (CHg :  NH,  ==1:2).     Sm.  105—105,5®;  Sd.  313 
bis  315®  {B.  15    1651). 

4)  Acetpropvlanilid.     Sm.  56®;  Sd.  254®  (unc.)  (5.  16,  913). 

5)  Acetäthyl-o-Toluid.     Sd.  254—256®  {B.  16,  31). 

6)  Tetrahydro-o-Oxyäthvlchinolin.     Sm.  76®.     HCl  (Ä  16,  717). 
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7)  Tetrahydro-m-Oxväthylchinolin.     Sm.  73 ^    HCl  +  H^O  (B.  16,  724). 

8)  Tetxahvdro-o-Aethoxvlchinolin  (Aethyläther  des  Tetrahydro-o-Oxychino- 
lins).     Sd.  275—276*  bei  716  mm  (Ä  16,  718). 

9)  Isobutvläther  des  Benzaldoxims.    Sd.  237  —  239°  u.  geringer  Zere.  (B. 
16,  8**). 

10)  Diäthylbenzamid.    Sd.  280— 282*>  (cor.)  (B.  9,  846). 

11)  IsovaleranUid.    Sm.  115^  Sd.  über  220<»  (Ä,  84,  109);  Sm.  100°;  Sd. 
300°  (Ä*  193   102). 

12)  Benzimidoisobutyiäther.    HCl,  2 HCl,  H^SO^,  (2Ha,  PtClJ  (Ä  10, 
1890,  1894;  11,  10). 

13)  Amid  der  Carbocymolsäure.     Sm.  138—139°  (B.  8,  442). 

14)  C\'ancampher.      Sm.  127  —  128°;    Sd.  256°  u.  Zers.    (J.   1878,   644; 
d  r.  93,  72). 

1)  a-Anilidoisovaleriansäure.    HCl  (-4.  ck.  [5]  21,  445). 

2)  Diäthyl-w-Amidobenzoesäure.    Sm.  90°.    HC1  +  H,0,  Ba  +  H,0  {B. 
5,  1040). 

3)  Diäthvl-j^-Amidobenzoesäure.   Sm.  188°.   Ag,  (2HCl,PtClJ  (Ä  9,  1912). 

4)  Cuminamidoessigsaure..    Sm.  197°  u.  Zers.  (B,  14,  1317).     Cu,  HCl. 

5)  Aethvlester  der  o-Tolylamidoessiesäure.    Sd.  275—278°  (B,  16,  204). 

6)  Aethylester  der  m-Tolylamidoessigsäure.     Sm.  68°  (Ä  15,  2012). 

7)  Aethylester  der  p-Tolvlamidoessigsäure.    Sm.  48—49°  {B.  8,  1159). 

8)  Aethylester  der  Collidinmonocarbonsäure.    (2HC1,  Ptaj  (Ä,  215,  42). 

9)  Carbaminsaurecuminester.     Sm.  88—89°  (J.  1875,  414). 

10)  Aethyläther  der  «-Aethylbenzhydroxamsäure.    Sd.  244°  (i.  D.)  (Ä.  182, 
221  •  205   273). 

11)  Acetamido-o-Kresoläthyläther  (CH^ :  OC,Hß :  NHC.HgO^l :  2  :  5).  Sm. 
108°  (Ä  15,  1135;  Ä,  217,  218). 

1-i)  Acetamido-w-Kresoläthyläther   (CHg  :  OC-Hg  :  NHC.HgO  «1:3:?). 
Sm.  114°  (B.  15,  1135;  Ä.  217,  220,  222). 

13)  Acetamido-jp-Kresoläthyläther  (CH^  :  OC^H^  :  NHC^HjO^-l  :  4 :  3).  Sm. 
106,5°  (Ä  15,  1135;  Ä.  217,  221—222). 

14)  Methylamidothymochinon.    Sm.  -74°  (Ä  14,  97). 

Diamid  der  Diglykol-js-Toluylamidsäure.    Sm.  250°  u.  Zers.  {B.  8, 1163). 

1)  Dimethylamidoanissäuremethylester.    Sd.  288°  (B.  6,  588). 

2)  Trimethylamidoanissäure  +  5  H^O.  HJ  +  H^O,  (2  HCl,  RCIJ  (Ä  6, 587). 

3)  Xylylcarbaminsäureäthylester.     Sm.  58°  (B,  3,  657). 
Bromcamphocarbonsäure.    Sm.  109—110°.    Ba,  As  {B.  6,  1092). 
Aethylester  der  Amidoveratrumsäure.    Sm.  88 — 89°  (Ä  11,  135). 

1)  Propylisothiacetanilid.     Sd.  270—273°  {B.  12,  1061). 

2)  Isopropylisothiacetanilid  (B.  12,  1061). 

3)  Aethyfisothiacet-o-Toluid.    Sd.  261-262°  (B.  16,  147). 

4)  Aethylisothiacet-p-Toluid.     Sd.  271-273°  {B,  16,  147). 
Aethylphenyldithiourethan.    Sm.  68°;  Sd.  305—315°  (B.  15,  568). 
Dimethylxylylphosphin  4-  Schwefelkohlenstoff.     Sm.  115°  (121°)  (Ä 
15,  2018). 

1)  Cumylhamstoff.    Sm.  133°  (Ä  8,  1151). 

2)  AcetYldimethyl-p-Toluylendiamin.     Sm.    158°.     (2HC1,    PtQj    (B. 
12,  1801). 

3)  Acetvltrimethyl-w-Phenylendiamin.    Sm.  95°  (B.  12,  1811). 

1)  PUocarpinv    HCl,  (2HC1,  PtCL),  AuCl,,  (HCl,  AuCl,)  (J.  1875,  845; 
1880,  993;  B.  10,  896;  14,  2420;  Ä,  204,  70;  (7.  r.  94,  223,  968). 

2)  Amidodiäthylamidobenzoesäure  (B,  10,  527). 

1)  Triäthylhamsaure  (J.  1864,  630).  v 

2)  SaHcyldiure'idäthyläther  +  H»0  (.i.  151,  201). 

3)  Aeihoxyäthyltheobromin.    Sd.  153°  (Ä,  215,  306). 

1)  Isoamylbenzolsulfonsäure.    K-j-H^O,  Ba  (A.  131,  315). 

2)  «-Laurolsulfonsäure.    Na,  Ba+5H,0  (B.  16,  627). 

3)  /9-Laurolsulfonsäure.    Na  (B.  16,  628). 

4)  Sulfonsäure  des  Kohlen wÄserstoffs  CuHjq  aus  Harzessenz.  Pb  +  3H,0 
{B.  14,  1240),  id.  mit  2?. 
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5)  Sulfonsäure  des  Kohlen  wasseret  ofis  CnHjg  aus  Petroleum.  Na  4-411.0 
(J.  r.  1882,  36). 

1)  Thymolmethvläthereulfonsäure  (2  isom.  Sauren).   K,  Ba  4-  3  BLO  i  B.  S 
440;  Z.  1869,  47). 

2)  Carvakrolmethyläthereulfonsaure  (2  isom.  Säuren).    Ba  +  3^,  U.5H..0 
(B.  8,  441).  "  ' 
Derivat  des  Furfurols.    Sm.  169*'  (B.  7,  1081). 
Dimethyltetrahydrochinoliniumchlorid.    2  +  PtCl^  (Ä  16,  733,  739.. 
Dimethyltetrahydrochinoliniumiodid  {B.  16,  733). 
Dimethyltetrahydrochinoliniumnydroxyd.    Chlorid,  Jodid,  2 Chlorid  — 
PtCl    (i?.  16   733). 

1)  Dioxäthen-p-Toluidin.     Sd.  338—340®.    (2 HCl,  PtClJ  (A.  173,  137.. 

2)  Aethylester  der  Dihydrocollidincarbonsäure.  (2HCl,PtCL)  (Ä  14,  16-;«?; 
Ä,  215,  40). 

Aethylester  der  ;?-Tolylpho8phinigen  Säure.    Sd.  280''  (A.  212,  222«. 

Verbindung  (Imid  der  Phoronsäure).    Sm.  205®  (Ä  14,  1080). 

Achilletin  (-4.  155,  159). 

Chloräthenyltricarbonsäureäthylester.    Sd.  290®  u.  Zers.  (Ä  13,  21*L\ 

Ä.  214   44). 

Glycerinchloracetyltriacetin.    Sd.  240®  bei  20  mm  {Z,  1866,  513). 

Dimethyltolylphosphin  +  Aethylenbromid  (B.  15,  2020). 

Diäthylbenzylsulfinjodid  (J5.  7,  1276,  1277). 

1)  Aethyloxvkyanconün.     Sm.  43®;   Sd.  267  —  268®.     HJ,  (2HC1,  PiCl/. 
+  HgCl,  +  V2H,0  (J.  pr.  [2]  26,  350). 

2)  Aethoxylkyanconiin.    Sd.  229— 231®.    (2HCl,PtClJ  (J.  pr.  [2]  22.  277. 
Verbindung.    Sm.  oberh.  320®  (Ä  14,  1077;  15,  577). 
Triglycerinacetotetrachlorhydrin.     Sd.  230®  bei  20  mm  (Z  1866.  T^IAl 

1)  Trimethyl-;)-Amidoäthylbenzoljodid  (Ä  7,  528), 

2)  TrimethylxyUdinjodür  (B.  5,  713). 

Methyldiäthylphenylphosphoniumiodid.     Sm.  95®  (A.  181,  358). 
Methyldiäthylphenyjphosphoniumhydrat.      HJ  ,   (2  HCl,    PtGl^j   <  A. 
181,  359): 

Bomeolurethan.    Sm.  115®  (C.  r.  92,  1511;  94,  869). 
Chloräthvlacetessigsäureisoamylester  (A.  186,  243). 
Chlorisobutylmalonsäureäthylester.     Sd.  245®  (Ä  13,  600);  Sd.  24:.  bi* 
247®  (A,  209    237). 

1)  Pentamethyl-w-Phenylendiaminjodid.    HJ  (J.  1863,  422;  B.  12,  1814:. 

2)  Pentamethyl-jö-Phenylendiaminjodid  (Ä  12,  526). 

3)  Kyanconiinäthyljodid  (J.  pr,  [2]  26,  339). 
Gebromte  Undecylensäure  (B.  11,  1413). 

Amid  der  Phoronsäure.     Sm.  oberh.  300®  (B.  14,  1079). 
Chloräthylkyanäthin.    2  +  PtCl^  (J.  pr,  [2]  22,  266). 
Jodäthylkyanäthin  (J.  pr.  [ij  22,  266). 

1)  Convlurethan.    Sd.  245®  {B.  15,  1947). 

2)  Mentholurethan.     Sm.  165®;  Zere.  bei  200®  (C.  r.  94,  872). 

Oxyheptinaminsäureäthylester.    Sm.  87®  (-4.  ch,  [5]  20,  494). 

1)  Isoamylester  der  Dithiokohlensäure.     Sd.  281®  (Ä  1,  169). 

2)  Isoamylester  der  Isoamylxanthogensäure  (-4.  64,  327—328). 
Derivat  des  Isovaleraldehyds.    Sm.  126®  (Ä  7,  633—634), 

1)  Carbovaleraldin.     Sm.  115,5—117®  {A.  168,  237;  B.  4,  469). 

2)  Piperidylthiocarbaminsaures  Piperidin  (A.  ch,  [3]  38,  90). 

1)  Diisoamvlharnstoff.    Sm.  37-39®;  Sd.*270®.    HNO,  (Ä  12,  1331). 

2)  (tert.)  Dnsoamylhamstoff,  suhl.  {A,  139,  330). 

Essigäther  des  TripropylsiUcols.     Sd.  212—216®  (Ä  14,  1875). 

1)  Methyläthylconiinchlorid.    -[-3HgCl„  (2  +  PtCU,  AuCl,  (^.80,  14S.. 

2)  Trimethvlconylammoniumchlorid.     (2  +  PtClJ  (Ä  14.  710). 


& 


1)  Methvlamylpipervlammoniumjodid.    Sm.  195®  (Ä  15,  422). 

2)  Methyläthylconünjodid  {A,  89,  137). 

3)  Trimethylconyliumjodid  (Ä  14,  709). 
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C„a,^ON  Methvläthvlconiin  (A.  89,  138|. 

C,i^O,Sl  Kieseisäuretriäthvlisoamviäther.    Sd.  216—2-25°  {Ä.  eh.  [4] 

C„H„NJ        1)  Triüiethyl-eec-Ottylamoniuinjodür  (B.  15,  1294;  M.  3,  17; 

2)  TriSÜlj-lisoamylftinmoniumjodür  (A.  78,  279|. 
C|,H„JP  Triäthj-Iisoamylphosphoniuinjodür  {A.  104,  27). 

C,,H,sBr,P,         TriinethyläthylentriäthyldilAosphouiumbromid  (J.  1860,  32 


Cii-Ornppe  mit  vier  Elementen. 
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Amid  der  Brom-R-NajihtoeBäure,     Sm.  240—241"  {B.  9,  I; 

Metbytamidochlor-R-Isaphtochinon.    Sm.  150°  IB.  15,  485) 

B-Jodcitratonanil  {A.  77,  289). 

Bromtartonm.     Sm.  235— ailS»  u.  Zere.     HCI  +  2H,0,  (2 

HBr-f2H,0  (A.  210,  84;  212,  197;  B.  14,  311;  Soc.  32, 

Acetamidobromchinolin.     Sm.   104—105°  (B.  lü,  1921). 

Dibromid  des  p-NhrophenylpropiolsäureäÜiyleatera.    Sm. 

112,  157). 

Aethylätber  des  «-/»-Oxycblorchinolins.    Sd.  209*  (B.  15,  2 

Aethvläther    dea    n-^-OxychlorcbinolinB.      Sm.    43°;    Sd 

15,  2(84). 

Aethylätber  des  «-j'-Osybrorachinolina  (B.  15,  2082), 

Verbmdimg  (aus  Chinolin  +  Chlonil  +  H,0).    Sm.  66». 

(B.  16,  882). 

o-ChinolinbenzcarbonBÖure  +  CH,J  (B.  15,  197). 

Metbvlbromtarkoninsäure.     Sm,  233".     (2HC1,  PtClJ,    C 

(A.  212,  177), 

Aethylester  der  DicUorhippursäure  (A.  122,  139). 
)  AetbylesCer    der    o  •  NitrophenyldibrompropionBäure.      Ba 

212,   130). 
)  Aetbylester  der    ^j-Nitrophenjldibrompropionsäure.      Sm, 

(113— 116"?!  (Ä   13,  2258;  A.  212,  129,  154). 

SuccinvI-ToluolBuIftingaureamid  [Z.  1870,  580j, 

BromäthvlchinoUnchlorilr.     (2  -4-  PtCI.)  (ß  14,  1350). 

Aethoxylcbinolinchlorid.    +AuCl„  ä  +  PtCl,  {Bl.  37,  194 

Butyrchloralbeniamid,      Sm.    150°    (132  —  133°)    (Ä.    1 

10,  1785). 

m-Brom-ii-AcetamidohydrazimmtBäure.  Sm,  159,5 — 160,5°  ( 

Cblorid  des  p-Tolylosaminsäiireäthvleatere.   Sm.  59 — 60°  (, 

Diacetbrom-wi-Toluylendiamin  (A.  153,  133-134;  B.  3,  2S 

Phenylmerüaptureäure.     Sm.  142— 143".     Ba  +  3H,0,  Ag 

B.  lü,  1731). 

Verbindung  (Säure),    Ag,  {Z.  1870,  581). 

TricblorätbyUdenäthoirl-;»-Toluidiii.    Sm,  76-77"  (Ä.  173, 

Brom c van campher  (J.  1878,  044). 

VerbmduaK  (Säure)  (2.  1870,  580). 

AetbvleDäther  der  o-Tolylditbiocarbamineäure  -|-  Jodmetby 

{B.  l'ä,  1318). 

Aetbylenäther  der  p-Tolyldithiocarb&minsäure  -f-  Jodmetby 

(S.  15,  1315). 

Tbiocarbamlsäureisobutrläther.    Sm.  75°  (B.  5,  977). 

Methylather  des  o-Tolylthiourethanfi  (A.  207,  163;  B.  13,  : 

Methylätber  des  p-TolylthiouretbaDS,     Sd.  250°  u,  Zers.  (. 

B.  13,  1577). 

Aethylätber  des  Phenyltbiuretban.     Sm.  29,5  —  30,5";  Sd, 

(cor.)  u.  Zers.  {A.  207,  149). 

Salzsäure   Beozimidoisobutvläther,     Sm.  13,~>°  u.  Zers,     i 

(fl,  10,  1892). 

Verbindung  (B,  10,  1890). 
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Kyanconiin  -\-  Acetylchlorid  (J.  pr.  [2]  26,  339). 
Amid  der  «-Laurolsulfonsäure.    Sm.  127°  (B.  16,  627). 
Aznid  der  /:?-Laurolsulfonsäure.    Sm.  unbest.  {B,  16,  628). 
Amid  der  Sulfonsäure  des  Kohlenwasserstoffs  CiiH^e-     ^^• 
14,  1241). 

OXyl^ancouün  +  Acetylchlorid  {J.  pr,  [2]  22,  272). 
Chloracetyl  4-  CoH.^N^O  (Base)  (J.  pr.  [2]  22,  261). 
Dimethyloxätnen-p-Toluidinjodid  (Ä,  173,  135). 
Oxykyanconünchloräthylat.     2  +  PtCl^  (J.  /jr.  [2]  22,  271). 
Chlorderivat  des  Isovaleraldehydft.    Sm.  130"»  (Ä  7,  634). 
Xanthogenamid-Isovaleraldehyd  (Ä  7,  1083). 
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C^i -Gruppe  mit  fünf  Elementen. 


siehe  ä"i2,  806,  1094). 


Ci2- Gruppe. 


Cig-Omppe  mit  einem  Element. . 

rC,jH,)x  Hartit.     Sm.  74°  (Bert.  J.  22,  214;  J.  1856,  889;  Vi 

C„H,  I)  Aecnaphtylen.    Sm.  92-93°;  Sd.  265-275°  u.  Zt 

753;  7,  1092]. 
2)  Petrocin  =  (C,,H.)x.f    Sm.  101-102".    Fkrat  (J. 
C„H„  1}  Acenaphten.    Sm.  95°;  Sd.  277,5°  (i.  D.).     K,  Pik 

172,  263;  206,  380;  Z.  1867,  714;  J.  1866,  545;  M. 
2)  Diphenyl.    8m.  70,5";  Sd.  254°  {_A.  80,  287;  121,  3 

201;  196,  48;  206,  387;  209,  339;  B.  8,  870;  9,  83, 

251fl;  J.  1849,  326;  1880,  372;  P.  44,  81;  J.  pr.  [2 

707;  M.  1,  434;  2,  12;  3,  814). 
C,.H„  1)  AethyloaiJitalin.    Sd.  251  —  252°  (A.  155,  118;  R 

265,  439;  M.  2,  20).    Pikrat.    Sm.  98-99°. 

2)  Dimethylnaphtalin.    8d.  262-264°  (ß  13,  1516, 151' 
428);  Sd.  Aber  265°  (Ö.  1882,  147). 

3)  iaom.  Dimethylnaphtaline.    3d.  252—254"  u.  260-2 

4)  Guftien.     Sm.  97-98°  (M.  1,  603,  619). 

5)  KohdenwaMerBtofl;     Sd.  270°  (Z.  1867,  714). 
C„H,,                1)  ButeiiTlstyrol.    Sd,  248—249'  (Soe.  35,  141). 

2)  Kohlenwasserstoff  (J.  r.   1882,  36). 
C,..H„  1)  AllvIiBopropylbenzol.    8d.  229-230«  {J.  1877,  380). 

2)  Kohlenwaflserstoff.    Sd.  232°  (B.  9,  12). 
C,.H,g  1)  Hexamethylbenzo!.     Sm.   160°  (163»);  Sd.  250°  {B. 

13,  1729;  Bt.  28,  147,  529;  J.  1878,  388-389;  ■/.  r. 

2)  «-Trifithylbenzol  (CjH^ :  C,H. :  C,H,  =  1:3:5).    Sd 
bis  218")  (B.  7,  1435;  m.  31,  540;  34,  635). 

3)  p-norm.  Dipropylbena>I.     Sd.  218-220"  (220-221 

A.  216,  223). 

4)  p-norm.  Propylisopropylbenzol.     Sd.  211-213°  icor.) 

5)  o-Methylisoamylbenzol.?    Sd.  203-205°  (A  9,  503). 

6)  /)-Methyli8oamylb€iizol.t    Sd.  213»  (.4.  141,  162). 

7)  Isoheiylbenzol  (Caprylbenzol).    Sd.  214-215°  (A.  11 

8)  o-Paracoten.     Sd.  160»  {A.   199,  77). 

9)  Kohlenwasseratoff  (aus  Campher).    Sd.  185-190°  ißi 

10)  Kohlenwaaaeratoff  (aus  Betulin).     Sd.  250—255°  (ß. 

11)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  215»  (Z.  1866,  223(. 
C„H„               1)  Dodecan  aus  Aceton.(?)    Sd.  170—180°  [A.  140,  301 

2)  Dodecftn  aus  Carbazolin.    Sd.  225°  (A.  163,  356). 

3)  Dodecan  aus  Theeröl.    Sd.  210»  (-1.  139,  245}. 
C„Hn               1)  Naphtol.    Sd.  190°  (Ben.  J.  21.  473). 

2)  Dodecin  aus  Diallyldihydrojodid.    Sd.- 190—200  (Bl. 

3)  Dodecin  aus  ^nethol.    Sd.  210-212»  (ß.  9,  .725). 
C,jH„               1)  iBotributylen.     Sd.  177,5—178,5»  (X  196,  119;  /.  r. 

B.  6,  561 ;  Soc.  37,  239). 

Klcbter,  Tubelleo  der  Koh^eaM' 
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2)  Dihexylen.    Sd.  193— 197<>  [A.  195,  262). 

3)  Dihexylen,  isom.?    Sd.  196-199*^  (Ä.  195,  262). 

4)  Duodecylen  aus  dem  Erdöl  von  Burmah.    Sd.  208,3—214,6'»  (cor.)  (Z. 
1868,  231). 

5)  Duodecylen  aus  Fischthran.    Sd.  212,6^  (cor.)  {Z.  1868,  230). 
Dodecan.    Sd.  201«»  {±  161,  277;  B.  13,  792).    Sm.  —12»;  Sd.  214,5 
(J5.  15,  1698).    . 
Perchlordiphenyl  (Ä  9,  1491;  12,  677;  16,  883). 


=;  0 


41 


' 


-,i.^^i 


i 


Lisi 


•■■  !pH, 


Cj,HeO, 
CiaHgOi, 


CijHgN, 


CxaHeO« 


CiÄO, 


CiÄCl, 
CiÄBr, 


Ci2-Gbiippe  mit  zwei  Elementen. 

Pentachlordiphenyl.    Sm.  179^  Sd.  über  360°  (.1.  207,  342;  Ä9, 130. 

1)  Anhydrid  der  Naphtalsäure,    Sm.  266«  (A.  172,  267). 

2)  Verbindung  (/.  r.  1882,  3). 

(?)  Glaukomelansaure.    KLH-2H,0  (A.  55,  138). 
Mellithsäure.  Salze  meist  oekannt,  siehe  {A.  68,  327;  81,  164);  (J..  37, 
263;  66,  46;  B.  4,  802,  806;   10,  559;  14,  2241;  /.  1880,  455:  O.  11. 
468;  J.  r.  12,  421;  13,  553;  A,  SpL  7,  1). 

1)  Nitril  der  a-Naphtalindicarbonsäure.  Sm.  267—268'»  (Ä  9,  604). 

2)  Nitril  der  ^-Naphtalindicarbonsaure.  Sm.  296— 297<»  (Ä  9,  604). 

3)  Nitril  der  y-Naphtalindicarbonsaure.  Sm.  204<>  (A.  152,  309). 

4)  Nitril  der  iT-Naphtalindicarbonsäure.  Sm.  236«  (A,  152,  308). 

5)  Nitril  der  f-Naphtalindicarbonsaure.  Sm.  170«  (A.  152,  308). 
Tetrazodiphenyl.    Salze,  Nitrat,  Bromid,  Chlorid  etc.  s.  (J.  1864,  435: 
1866,  461). 

Dibromacenaphtylen  (Ä  7,  1094). 

Bromaoenaphtylen  {B,  7,  1094). 

Diphenylenoxyd.    Sm.  80—81«;  Sd.  273«  (287—288«);  Sm.  82,5«  {J.pr. 

[2]  25,  45).    Pikrat  (A.  138,  375;  159,  211;   174,  190;  Ä  7,   398;   15, 

1121;  M,  2,  14;  3,  133;  4,  128). 

Verbindung.    Sm.  209—211«  (Ä  14,  927). 

1)  Benzfuril.    Sm.  41«  (A,  211,  229)- 

2)  a-Naphtylglyoxylsäure.    Ag  (Ä  15,  3066);  Sm.  113,5«  (Ä  16,  640). 

1)  a-Naphtalindicarbonsäure.  Sm.  über  300«  u.  Zers.  Ca-|-4HjO,  Ag 
(Ä  9,  606). 

2)  /9-NaphtaUndicarbonsäure.  Sm.  oberh.  300«.  K,  +  \;H,0,  Ca  +  3V^H,0, 
Afe  (Ä  9,  606). 

3)  y-Naphtaündicarbonsäure.    Ba  +  2H,0  {A,  152,  309). 

4)  <f-Naphtalindicarbonsäure  (A,  152,  308). 

5)  «-Naphtalindicarbonsäure  (A.  152,  308). 

6)  Naph talsäure.  K,  +  CaH^O,  (NHJ,,  Ba-|-H,0,  Ca+  ILO,  AI, -h 
H,0  (A.  172,  265—266). 

1)  Paramorin  {B.  8,  605). 

2)  ?Luteolin.  +r/,R,0.  Sm.  oberh.  320«.  PbO  (A,  100,  180;  J.  IStil. 
707;  Z.  1866,  6Ö2). 

Tetraoxydiphenochinon  (B.  9,  1887). 

1)  Azophenylen.  Sm.  170-171«;  Sd.  über  360«.  HCl,  (HCl,  2HgCLi. 
(2HC1,  PtCL),  (Ha,  AuClg),  HJ,  HBr,  AgNO,,  Hg  (NO,),  (A.168.1; 
Ä  8,  39,  600;  10,  1303;  15,  2332). 

2)  w-Phenanthrolin.  +2H,0.  Sm.  65,5«;  Sm.  79«  (wasserfrei);  Sd.  über 
360«  {B.  15,  895 ;  16,  675).  HCl  +  H«0,  2HC1  -|-  H,0,  (2Ha,  PtCl, 
+  H,0),  HNO,,  HjCr^O,,  Pikrat, +  C]^J  (üf.3,  571);  HBr  +  V,H.0 
(M.  3,  585). 

3)  Base.    Sm.  172—173«  (Ä  15,  896). 
Tetrazodiphenylimid  (J.  1864,  436). 

l>-Dichlordiphenyl.    Sm.  148«;  Sd.  315«  (A,  189,  138,  145;  207,  339: 
J.  1866,  463). 
1)  Acenaphtylenbromid.    Sm.  121—123«  (Ä  7,  1093). 
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2)  i>-Dibromd[iphenyL    Sm.  164^  Sd.  Söö-SeO«»  U.  132,  204;  189,  138; 
203,  123;  J,  1866,  463). 
Dibromacenaphtenbroznid  {B,  7,  1095). 
•  p-Dijoddiphenyl.    Sm.  202<>  (Ä.  207,  333). 
Diphenylensulfid.    Sm.  94<>  (97°);  Sd.  332—333°  (i.  D.)  {Ä.  156,  333; 
174,  185). 

Diphenylendisulfid.    Sm.  154,  155°;  Sd.  360°  (Ä.  149,  252;  179,  178; 
BL  31,  464). 

1)  Akridin.  Sm.  107°;  Sd.  oberh.  360°.  HCl+H,0,(2HCi,  HgCl,),  (2HC1, 
*^  PtClJ,  (Ha,  AuClg),  HjCrO^,  (HJ,  JJ  {A.  158,  265;  JB.  13,  103). 

2)  Diphenylimid  (Carbazol).  Sm.  238°;  Sd.  338°.    K,  Pikrat  (A,  163,343; 
167,  125;  174,  180;  191,  296;  202,  19;  B.  12,  1978;  G.  1882,  272). 

3)  Nitril  der  a-Naphtylessigsaure.    Sd.  über  300°  (Ä  16,  642). 

1)  o-Chlordiphenyl.    Sm.  34°;  Sd.  267—268°  (A.  189,  144). 

2)  ?»-Chlordiphenyl.    Sm.  89°  (J.  pr,  [2]  6,  106). 

3)  p-Chlordiphenyl.    Sm.  75,5°;  Sd.  282°  {A.  174,  209;  189,  145). 

1)  o-BromdiphenyL.    Sd.  296—298°  (^1.  207,  353). 

2)  p-Bromdiphenyl.    Sm.  89°;  Sd.  310°  (i.  D.)  (A.  174,  207). 

3)  Bromacenaphten.    Sm.  52—53°  (B.  7,  1095). 

1)  Tribromäthylnaphtalin.    Sm.  127°  (Ä  13,  1672). 

2)  Tribromdimethylnaphtalln.    Sm.  228°  (Ä  13,  1517;  16,  428). 

1)  Oxydiphenyl  (p?).    Sm.  164—165°;  Sd.  305—308°  (J.  r.  5,  52). 

2)  ü-Oxydiphenyl.    Sm.  151—152°  (A.  209,  348). 

3)  Phenylather.    Sm.28°;  Sd.  252— 253°  (A.  90,  209;  159,  191;  A3, 747; 
14   189*  15*  1124). 

4)  Verbindung.    Sd.  294—296°  (Ä  14,  1525). 

1)  «-Diphenol  (0?).    Sm.  123°  {A.  156,  98;  B,  11,  1334). 

2)  /3-(p-)Diplienol  (m?).    Sm.  190°  (Ä  11,  1336). 

3)  y-Diphenol.    Sm.  269-270°  (272°)  (A.  207,  334;  B,  9,  130;  /.  1866, 
461;  Z.  1871,  261). 

4)  <r-Diphenol.    Sm.  161°  (156—158°);  Sd.  342°  (A.  207,  357;  210,  193; 
B,  13,  2234;  /.  pr.  [2]  8,  46;  M,  1,  668). 

5)  isom.  Diphenol.    Sm.  98°  (Ä  16,  1103). 

6)  Guajenchinon.    Sm.  121—122°  {M,  1,  605). 

7)  Acetat  des  «-Naphtols.    Sm.  46°  (44°;  49°)  {A.  152,  288;  208,  248; 
209,  150;  B.  2,  131;  13,  2420;  14,  1601). 

8)  Acetat  des  /S-Naphtols.    Sm.  60°  (70°)  {A,  152,  288;  209,  150;  B,  2, 
131;  14,  1602). 

9)  Methylester  der  /J-Naphtoesaure.    Sm.  77°;  Sd.  290°  {A,  180,  319). 
10)  «-Naphtylessigsaure.    Sm.  131°.    Ag  (Ä  16,  641). 

1)  Eesordnäther.   Pb  {A,  164,  122;  B.  6,447;  9,  182,  308;  10,  976, 1464). 

2)  Hydrochinonäther  (?)  {BL  28,  276). 

3)  Oxynaphtochinonathyläther.    Sm.  126—127°  (Ä  14,  1900). 

4)  Benzfuroin.    Sm.  137—139°  (Ä  13,  1339;  A.  211,  228). 

5)  a-Naphtylglykolsäure  (Ä  16,  641). 

6)  Verbindung  (Trioxydiphenyl  ?).    Sm.  180°  (B.  16,  1103). 

7)  Verbindung  (Trioxydiphenyl?).    Sm.  205°  (J5.  16,  1103). 

1)  Diresorcin.  4-2H,0  (B.  12,  505;  M.  1,  355). 

2)  Dibrenzkatechin.    Sm.  84°  (Ä  11,  1336). 

3)  Eesordnchinon.    Sm.  90°  u.  Zers.  (Ä  12,  1982;  A.  215,  136). 

4)  Caiinhydron  (A,  51,  153;  200,  248;  215,  130;  B.  10,  1614,  2003;  12, 
1500,  1979). 

5)  Homoaoetoxycumarin.    Sm.  126°  (B.  12,  1002). 

6)  Sappanin  +2H,0.    Sm.  201—202°  (Ä  5,  572;  12,  506). 

7)  Baphiin  (J.  1876,  896). 

8)  Piperinsäure.    Sm.  216—217°  (212—213°  bei  wiederh.  Schmelzen).   % 
Na,  NH.,Ba,Ag(A105,319;  118,280;  124,115;  152,27;  J.1857,413), 

9)  Benzfiirilsäure  (A.  211,  231). 

1)  Phlorogludd.  +2H,0  {A.  172,  358;  B.  7,  891;  /.  1865,  594). 

2)  AcetylSiroin.    Sm,  75°  (Ä  13,  1336);  Sm.  76—77°  (.1.  211,  221). 

19* 


:„H,„Oj  3)  Rhamnetin  {A.  196,  313;  12,  1595). 

4)  MelassinaSure  (A.  30,  77). 
!„H,„0,  1)  «.Hexaosydiphenyl  (A.  169,  241,  a.  auch  (M.  3,  650». 

2)  (J-Heiaoiydiphenvl  (£.  12,  1244). 

3)  v-Hexaoxydiphenyl  (Ä  12,  1249;  M.  1,  .673). 

4,  Morin  (Morimäure).  K,  Ca,  PbO,  Zn  {A.  127,  351 ;  J.  1850,  529;  ls'i4, 

557;  Fr.  14,  119). 
,■))  Corticinsfiure  {J.  1868,  806). 
I„H,„0,  Tricucychinontriacetat  (Ä  12,  2043).  , 

i„H.Jf,  1)  Azobenzol.    8m.  68";  8d.  293^    -i-C.H,,  2  + SHCl,  2-t-3HBr  ii 

1Ö5,  207);  +Br,  (d.  165,  215);  (BBr,  Br,)  (A.  165,  204). 

2)  Aethenyl-a-jS-Naphtytendiamidin.     HCl  (Ä  14,  17ÖJ;  A.  211,  67).         ! 

3)  Hydrazophenylen  (A.  168,  8). 

I„H,^.  Verbindung  fBase).     HCl  (A.  173,  60;  J.  pr.  [2]  3,  144). 

ijHioBr,  Aeenaphteniieiabromid?  {Z.  1867,  714). 

,,H,.B  1)  Diphenylmercaptan.    Sm.  176°.    Pb  (B.  13,  386). 

2)  Phenylsulfid.     Sd.  292,5°  [A.  140,  288;  174,  185;  B.  7,  385;  15,  lü^   I 
Z.  1867,  195).  ' 


1)  DiphenyldJBulfhydrat.    Sm.  176°  {B.  13,  : 

2)  PhenylmBulfid.    Bm. "'    


2)  Phenyltoulfid.    Bm.  60-61°;  Sd.  310°  (A-  119,   142;   143,  213;  119. 

250;  154,  178;  156,  331;  174,  189;  B.  9,  1589,  1637;  11,  20ti6;  15. 

129;  Z.  1867,  194). 
„H,„P,  Phoaphobenzol  (-B.  10,  812;  14,  913). 

,,H,„Ab,  ArsenobenMl.     Sm.  196°  (B.  14,  912;  15.  1952.) 

'„H„Hg  Queclcaüberdiphenvl.    Sm.  120";   Sd.  über  300''  u.  Zera.  (J.  154,  &3: 

194,  148;  B.  12,  ö'ül). 
„B-.N  1)  o-Amidodiphenyl.     Sm.  44-45°  iß.  8,  872;    A.  209,   351).     ESO,. 

H,SO.,  HCl,  (2HC1,  PtCI,  +  4H,0). 

2)  D-Amidodiphenyl.  Sm.  48  — 49°;  Sd. 
2H,0),  H,80.,  C,H,0.  (A.  174,  212; 
171;  J.  1863,  1;  Cr.  55,  781). 

3)  Diphenylamin.  Sm.  54";  Sd.  SlO".  HCl  (A.  132,  164;  R  5,  284:  <': 
1511;  11,  351;  12,  563;  13,  1298;  15,  2066;  Z.  1866,  438;  J.  \-^'t 
1071;  1879,  442). 

4)  Hvdroakridin,  imlÖBÜches  (A.  158,  280). 

„H„N,  If  Diazoamidobeozol.    Sm.  91°.    Ag  (A.  137,  53J;  {2HC1,  PtCI.)  U.  1-1. 

258;  B.  8,  1074  Anm.;  Z.  1866,  381). 
2) /i-Amidoazobenzol.     Sm.  123°  (125°);    Sd.  über  360".     AgOH,  HCl. 

(2HC1,   PtCl.|,  C,H,0„  H,SOj  (A.  127,  346;    B.  Ti,  480;    10,  H"-*: 

J.  1861,  496;  Z.  18Ö0,  132,  689), 
„H„P  DiphenylphoBphin.    Sd.  280»  (B.  15,  801). 

,,H,-0  1)  o-NaphtoUthyläther.    Sd.  270°  (272°  und  280,7°  cor.)  \A.  152,  >'i: 

B.  15,  1428). 

2)  (?-Napht«läthyl«iher.    Sm.  33°;  Sd. 274— 275"  (.i-  152,  287;  B.lj.  14^:. 

3)  Aethylnaphtol.    Sm.  98"  (0.  11,  439). 

4)  Dimethylaaphtol.    Sm.  135"  (ß  12,  1575;  16, '428). 
,jH„0,          1)  Cinnamenylcrotonsäure.    Sm.  157— 158"  (J.  1877,  792). 

2)  ß-DioijTiaphtalindimethvIäther.    Sm.  134°  (B.  14,  2209). 

3)  Valeriancumarin.    Sm.  54°  (4,  147,  235). 

4)  Verbindung.    Sm.  202"  (jtf.  1,  606). 

5)  Verbindung  aus  Dimethylnaphtoi.    Sm.  104,5  (B.  16,  428). 
„H„0,  Angelikabenioesaureanhydrid  (J.  86,  260). 

„H„0,  1)  o-Hydropiperinsäure.    Sm,  75-76"  (70,5  — 71,5°;  7S").    K,  ^H.,  Ba. 

Ca-f  2H,0,    Ag   (A.    124,   115;    152,  56;    159,   140;   B.   14,  :>'•: 
A.  216,  172), 
2|  jJ-HvdropiperiQsäure,    Sm.  130—131°.    NH.,  Ca  (J.  216,  171). 
3)  Diosyphenvlangelitamethylenäthereäure.    Sm.  120—160"  (B,  14,  T-'ii. 
4(  PheDvlhomoparakonBäure.    Sm.  177°,    Ag  (A.  216,  119;  B.  14,  If^'^i- 
„H^Oj  1)  Acetferulasäure  (C,H,CO,H  :  OCH,  :  C,H,0,  —  1:8:4).      Sm.  \%  l'i- 

197°  (B.  11,  647). 
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2)  Acetisoferulasäure  (C,H,CO,H :  C,H,0, :  OCHg  =  1:3:4).  Sm.  199*» 
(Ä  14,  963). 

3)  Pyrousninsäure,  oder  CgH-O^.  Sm.  195— 197'^  u.  Zers.  (J.  1875,  615; 
B,  8,  1461). 

4)  Verbindung  (Säure).    Sm.  162—163*'  (Bl.  32,  3). 

5)  Verbindung  (Säure?)  (JB.  14,  1825). 

6)  Murrayetin.    Sm.  110*>  {Z,  1869,  317). 

1)  Phlororiucintriacetat  {Ä.  119,  201)- 

2)  Pyrogalloltriacetat  (A,  107,  244—245). 

3)  Diacet-«-Homoprotokatechu8äure  (CH,,  CO,H :  CjH,0, :  CjHgOg  « 
1:3:4).    Sm.  89-90*»  (B.  11,  658). 

4)  Acetyldimethylester  der  Oxyterephtalsäure.    Sm.  76°  (B.  10,  147). 

5)  Tetrinsäure  4-  H,0  «  (C^OJa  +  H^O.  Sm.  189;  Sd.  268  —  280*» 
u.  Zers.  (262<0;  die  meisten  Salze  bek:  (Ä,  eh.  [5]  20,  433,  451;  Bl. 
33,  520*;  Ä  16,  486). 

6)  Verbindung.    Ca  (Ä  15,  2963;  M.  3,  767). 
Diacetyloxykomensäureäthylester.    Sm.  75**  (J.  pr,  [2]  24,  287). 
Pyrogalloltriglykolaäure.    Sm.  198°.   K^,  K  -f  H,0  {J.  pr.  [2]  19,  396). 

1)  HydromellithBäure.    Pb.,  Ag,  (X  SpL  7,  15;  B,  14,  2241). 

2)  Isohydromeliithsäure.    Fbj  (Ä.  SpL  7,  43). 

1)  o-Diamidodiphenyl  (Benzidin)  (NBL  :  NH,  =  4 :  4^.  Sm.  122°.  HQ, 
5  HCl,  (2H(5l,  PtCg,  ILSO,,  C,H,0,  (A  85,  328;  98,  253;  137,  376; 
165,  202;  207,  331;  J.  1863,  424;  Z,  1870,  267;  J.  pr,  36,  93;  B,  10, 
139;  14,  82,  613). 

2)  Diphenylin  (/J-Benzidin)  (NH, :  NH,  =-  2 :  4^).    Sm.  45°;  Sd.  über  363°. 


ipn< 
HCl,  2HC1,^H,S0.  {B  9,  5^7;  14,' 613;  ^.'207,  330,  354). 
•  '^•'Bnyßn.    "'    "'      ^^^n  . .    «,.    ,^.. 

iphenyli 
5)  Diphenylhydrazin.    HCl,  H^O^  (-4.  190,  174). 


3)  isom.  Diphenylin.    Sd.  über  360°  (A,  210,  193). 

4)  Amido^p-Diphenylamin.    Sm.  61°.    H^SO^  (Ä  12,  1401). 


6)  Aethenyl-«-Naphtylamidin  (5.  11,  1758). 

7)  Hydrazobenzol.     Sm,  131°   {A,  142,   365;   Z.  1867,    33;    1868,   497; 
J.  1863,  424). 

8)  Tetrahydrophenanthrolin?  (M.  3,  587). 

Diamidoazobenzol    (Chrysoidin).     Sm.  110°    (117,5°).     HCl,   HNO,, 
(2HC1,  PtCaj  {B.  10,  213,  388,  654). 
Verbindung.    Sm.  227°  {B,  13,  1732). 

1)  Dimethyl-«-Naphtylamin.    Sd.  267°.    (2  HCl,  PtClJ  (Ä  11,  643;    12, 
2035;  13,  1348). 

2)  Dimethyl-/S-Naphtylamin.     Sm.  46°;   Sd.   305°.     (2 HCl,   PtClJ   (Ä 
13,  2054). 

3)  Aetbyl-ß-Naphtylamin.     HCl,    HBr,    HJ   (A   99,    117;    101,    90; 
B,  11,  1761). 

4)  Hydrocarbazol.    Sm.  120°;  Sd.  325-330°.    Pikrat  (A.  163,  358). 

5)  Tetrahirolin  {Z,  1867,  429). 

1)  Diamido:p-Diphenylamin.     Sm.  158°.    (2Ha,  PtClJ,  H^SO^  (B.  11, 
1098;  12,  1402;  16,  474). 

2)  isom.  Diamidodiphenylamin.    (2  HCl,  PtClJ  (J5.  12,  1402). 
Triamidoazobenzol.    Sm.  137°.    2  HCl,  (2  HCl,  PtClJ  {Z.  1867,  278). 

1)  Zimmtsäurenormalpropylester.    Sd.  283—284°  (Ä  11,  1220). 


2)  Cumenylakiylsäure.   Sm.  157— 158°.   Sr  +  2H,0,  Ca,  Ag  (J.  1877,  790). 

Iphtaly 
4)  Acetat  des  Alkohols  C,oH.,0.    Sd.  223—230°  (J.  1876,  398). 


3)  Diäthylphtalylketon.    Sm.  52°  {A.  143,  262). 


1)  Isobutylester   der   Benzoylameisensaure.'    Sd.  170 — 174°   bei   38  mm 
(J5.  12,  629). 

2)  Aethylester  der  ;>-Oxybenzoeallyläthersaure.    Sm.  109°;   Sd.  bei  260° 
(Ä  16,  796). 

3)  Methylester   der   («-)o-Propioncumarmethyläther8aure.     Sd.  274  —  275° 
(Soc,  39,  429,  449). 

4)  Methylester  der  (/3-)o-Propioncumarmethyläthersäure.    Sd.  286°  (ib.). 

5)  05-)o-Propioncumaräthyläthersäure.    Sm.  133°  {Soc.  39,  429). 
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6)  (a-)o-Butyrcumannethylather8aure.   Sm.  88^   Ba,  Ag  (Soc,  39,  435,  451). 

7)  (/J-)o-Butyrcnmarmethylather8äure.    Sm.  105^    Ba,  Ag  (J.  1877,  793). 

8)  jö-Butvrcumarmet^yläthersaure.    Sm.  123— 124'>  (J.  1877,  792). 

9)  IfiovaleriaiibeiizoesäQleanhydrid  (Ä.  84,  108). 

10)  EBsigcuminsäureaohydrid  (Ä.  87,  82). 

11)  Eugenolacetat    Sm.  30— 31*;  Sd.  270«  (B.  10,  202). 

12)  Hexaglyoxalhydrat  =  6C,H,0,  +  H,0  (Ä,  172,  3). 

13)  Globiüaretin  (J.  1860,  560);  siehe  auch  C^H^O  (Ä  16,  574). 

1)  Oxytetrinsäure  =.  (3  C^BLO,,  H,0).  Sm.  203—204«.  ([NHAO,  3NHJ, 
(Na,0,  3Na),  (K,0,  3K),  (2CaO,  3Ca),  (2BaO,  3Ba),  (2PbO,  3Pb , 
(2CuO,  3Cu),  (Ag,0,  3Ag),  (CjHJ,  (Ä,  eh.  [5]  20,  473). 

2)  Aethylester  der  o-Thtalfläure.  Sd.  2SS^  (295®  cor.)  (Ä,  142,  344);  Sd. 
294«  bei  734  mm  (i.  D.)  (JB.  16,  861). 

3)  Aethylester  der  m-PhtalBäure.    Sd.  285«  {A.  153,  284). 

4)  Aethylester  der  p-Phtalsaure.    Sm.  44«  (Ä.  121,  89;  132,  269). 

5)  Methylester  der  p-Xylendicarbonsäure.     Sm.  56,5«— 57«  (Ä  9,  17861 

6)  Aethylester  der  Benzoylmilchsaiu«.    Sd.  288«  (cor.)  Ä.  133,  272). 

7)  MethylendioxypheDylvaleriansaure?  (B,  14,  787). 

8)  Methylester  der  Kaffeedimethyläthersaure.    Sm.  64«  (B.  14,  959). 

9)  Eugetinmethyläthersäuie.    Sm.  180«  (B.  10,  237;  J.  1879,  520). 

10)  MeÜiylester  der  ümbelldimethyläthersäure.    Sm.  87«  (B,  15,  2080). 

11)  Methylhomoferulasäure  (Homokaffeedimethyläthersäure).  Sm.  140—141**. 
Ag  (Ä  15,  2071). 

12)  Acetmandelsaureäthylester.    Sm.  73,5—74«  (Ä.  139,  302). 

13)  Eugenolglykolsaure.   Sm.  80—81«.   Na-|-1V,H,0  (J.  pr,  [2]  21,  15S). 

14)  Piperhyc&onsaure.    Sm.  96«.    Ca4-H,0  (Ä.  216,  178). 

15)  Diacetat  des  p-Tolylenalkohols.    Sm.  47«  {Ä.  155,  342). 

16)  Diacetat  des  Fhtalalkohols.    Sm.  37«  (B.  12,  647). 

17)  Diacetat  des  Styrolenalkohols.     Sd.  183—185«  bei  25  mm;  Sd.  274* 
bei  755  mm  (Ä  10,  1006;  Ä.  216,  295). 

18)  Dipropionat  des  p-Dioxybenzols.    Sm.  113«  (Ä.  200,  246). 

19)  Apiol  (Petersiliencampher).    Sm.  30«;  Sd.  300«  U.  6,  301;  Ä  9, 1477). 

1)  Diäthylester  der  (M»M-)Oxyi8ophtÄlsaure.  Sm.  52«  (/.  pr.  [2]  14,  lOS; 
B.  11,  380). 

2)  Diäthylester  der  (2>en-)Oxyisophtalsaure  (Ä.  208,  247). 

3)  Diäthylester  der  («-)Oxyisophtalsäure.  Sm.  104«  (Ä  13,  496;  M.  U 
439;  J.  pr,  [2]  25,  515). 

4)  Aethylester  der  Opiansäure.    Sm.  92,2«  (^i.  50,  5—6;  86,  194). 

5)  Phenylhomoitamalsäure.    Ca+3H,0,  Ba  +  2H,0,  Ag,  (Ä,  216,  121). 

6)  Asculetintrimethyläthersäure.    Sm.  168«  {B.  15.  2082). 

7)  Salicvlaldehydmethvläther  +  Essigsäureanhydrid.  Sm.  75«  (A 146,  372). 

1)  jö-Dioxybenzoldicarbonäthylester.    Sm.  101«  (Ä  13,  697). 

2)  Hydiochinondicarbonsäureäthylester.  Sm.  133  —  133,5«  {Ä,  211,  327; 
Ä  16,  135-136). 

3)  Monoäthylester  der  Hemipinsäure.  +  lVaH,0.  Sm.  132,2«  (A  SO, 
195).    Sm.  141—142«.    K  (Af.  3,  370). 

4)  Diacetat  des  Tetraoxybenzoldimethyläthers.  ?  Sm.  128«  (132  — 133*) 
{B.  11,  333). 

5)  Verbindung  (Säure)  (Ä  15,  2961 ;  M,  3,  764). 

1)  Carbogallussäureäthylester.    Sm.  116,5«  (J.  pr.  [2]  17,  164). 

2)  Phenylglykuronsäure  (B,  16,  1110). 

3)  Chinaroth  (/.  1851,  412). 
CitromannitAn  (J.  1858,  436). 

1)  Paranilin.  Sm.  192«.  2HCl  +  H,0,(2HCl,Ptaj,HClH-H,0,  HNO,, 
H,SO,  (J.  1862,  343). 

2)  Dipikolin  (Parapikolin).     Sd.  310—320«  {Ä,  105,  344;  J.  1878,  440i 

(2  HCl,  ptaj. 

3)  Hexahydrophenanthrolin?  (oder  Ci,H,eN,)  (B.  15,  896;  M,  3,  587). 

1)  Diamidohydrazobenzol  (Hydrazoanilin).  Sm.  über  140«.  2 HCl,  (2  HG, 
PtClJ,  2HN08,  HfSO^  (^-  135,  162;  B.  5,  285—236). 
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2)  Diphenin.    Sm.  145°.    2 HCl,  2HN0j  (Ä,  75,  74  CigR^N,)  (B.  5, 232). 

1)  Carbazolin.   Sm.  99»;  ßd.  296— 297«  (i.  D.).  HCl,  HBr,  H J  (A  163, 352). 

2)  Diallylamin.    Sd.  243,5—244,5°  (Ä.  214,  149). 
Tribrom-p-Isoamyltoluol  {A.  141,  165). 

1)  Cumenylpropionsaure.     Sm.  70^  Ca,  Ba,  Ag  {J.  1877,  791). 

2)  Aethylester  der  Cuminsaure.    Sd.  240°  (Ä.  38,  81). 

3)  Isobutylester  der  «-Toluylsäure  {Soc.  37,  483). 

4)  Isoamylester  der  Benzoesäure.    Sd.  260,7°  {Ä,  94,  311;  133,  209). 

5)  Acetat  des  Thymols.    Sd.  244,7°  (BL  25,  32;  B,  8,  71). 

6)  Acetat  des  Cj'mophenols.    Sd.  245,8°  (Ä  8,  71). 

7)  Acetat  des  Propyl-m-Kresols.    Sd.  239—241°  bei  743  mm  (G,  12, 332  =. 
B.  16,  243). 

8)  Acetat  des  Phenols  CjoHuO.    Sd.  244—245°  (C.  r.  92,  1290). 

9)  Acetat  des  Isobutylphenols.    Sd.  245°  (A,  211,  246;  B.  14,  2187). 

10)  Eugenoläthylather.     Sd.  254°  (^1.  108,  324;  158,  284;  179,  375). 

11)  Eugenoläthylather,  polym.    Sm.  125°  (A,  179,  376). 

1)  Salicylsäureisoamylester.    Sd.  270°  (A.  92,  313). 

2)  Thymooxycuminsäureäthylester.     Sm.  73—75°  (Ä  11,  1575). 

3)  Oxyphenylvalerianmethyläthersäure.    Ba  {Soc.  39,  438). 

4)  Aeäiyloxycuminsäure.    Ag,  Cd  (B,  13,  1662). 

5)  Thimozylessigsäure.    Sm.  148"  (J.  pr.  [2]  21,  159). 

6)  Acetat  des  Cörulignols.    Sd.  265°  u.  geringer  Zers.  (M,  4,  191). 

1)  Aethylester  der  Cantharsäure.    Sd.  300°  (B.  11,  2122). 

2)  Hydrohomokaffeedimethyläthersäure.    Sm.  58—59°  (B,  15,  2072). 

3)  Paraglobularetin  (J.  1860,  560). 

1)  SuccinylbemHteinsäurediäthylester.    Sm.  126—127°.    Na,  (Ä  8,  1039; 
A.  49,  186;  211,  306),  siehe  auch  (B.  16,  133). 

2)  Verbindung  (Säure)  (J.  1863,  587). 

1)  Chlolesterinsäure.    K^,  Ba,46H,0,  Ag  +  H,0,  Ag,  (A,  57,  162;  58, 
375;  62,  228;  194,  216;  B.  6,  1287;  12,  1628). 

2)  Einfach  orsellinsaurer  Erythrit.    +  3H,0  (Pikroerythrin).     Sm.  158° 
(A.  61,  64;  68,  76;  117,  320;  139,  33). 

3)  Arbutin  +  V, H,0.     Sm.  165—166°  (170°)  (A.  84,  357;  107,  228;  118, 
292;  129,  203;  154,  237;  206,  159;  B,  14,  304,  2099,  2559). 

1)  Triacetylcellulose  {Z,  1869,  264). 

2)  Triacetyldextrin  (Z.  1869,  264). 

3)  Triacetylglykogen  (A.  160,  80). 

4)  Triacetyllichenm  (J.  1873,  848). 

5)  Verbindung  (Säure)  +  H,0.    Ba  (A.  204,  29). 

1)  Pentenyltoluylenamidin.    Sm.  145—146°  (A,  209,  365). 

2)  Oktohydrophenanthrolin?  (if.  3,  587). 

1)  Dibrom-p-norm.-Dipropylbenzol.    Sm.  48°  (.i.  216,  227). 

2)  Dibromid  des  AUylisopropylbenzols.    Sm.  59°  (J.  1877,  380). 

1)  Benzylpiperidin.    Sd.  245°.    (2  HCl,  PtClJ  (Ä  15,  423). 

2)  Benzyhdenisoamylamin  {A.  140,  94). 
Aethylallylphenylguanidin.    HCl,  HgCl,  +  H,0  (A.  175,  42). 

1)  Aethyläther  des  Isobutylphenols.     Sd.  234  —  236°  (Ä  14,  1843).    Sd. 
241—242°  (Ä  15,  1991). 

2)  Aethyläther  des  Thymols.    Sd.  222°  (Z.  1865,  532;  1869,  43j. 

3)  Aethyläther  des  m-Methylisopropylphenols.     Sd.    227,2—229,2°  bei 
753,2  mm  {B.  16,  792). 

4)  Xylitöl  (Xyliton).    Sd.  über  200°  (251—252°)  {Pog.  44,  404;  49,  301; 
50   275'  B,  15   586   589). 

1)  bipropvläther  des  Resorcins.    Sd.  251°  (Ä  13,  1677;  M,  1,  258). 

2)  Isoamyläther  des  Ordns  (Z.  1867,  561). 

3)  Anthemolacetat.    Sd.  234—236°  (A.  195,  105). 

1)  Triäthyläther  des  PyrogaUols.    Sm.  39°  (J5.  11,  800;  3f.  2,  212). 

2)  Triäthyläther  des  Phloroglucins  {A.  178,  97). 

3)  Diallylacetessigsäureäthyrester.     Sd.  239—241°  (A.  201,  47). 

4)  Oxycampheracetat.    Sm.  69°;  Sd.  273,5°  (cor.)  (Jf.  2,  227) 
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1)  Aethylester  des  OxycampherBäureanliydrids.    Sm.  63®  (A,  163,  335). 

2)  Cascarillin.    Sm.  205°  (A  6,  1051). 
Mesityloxyddicarbonsäureathylester  {B.  16,  741). 

1)  Acomtsaureathylester.     Sd.    275  <»   (236^    {J,    1871,   597;    A.    34,    59; 
Ä  12,  1655). 

2)  Aceconitsäureathylester  (A.  135,  308). 

3)  Diacetbemsteinsaurediathylester.    Sm.  78°  (A  201,  145). 

1)  Diacetylweinsäureäthylester.     Sm.  63,5°;  Sd.   288,5°  (cor.)  A,  SpL  o. 
285;  A.  129,  188).    Sm.  66,5°;  Sd.  291—292°  (Ä  15,  2243). 

2)  Diacetylweinsäureäthylester  (inact.).    Sm.  48°  (B.  13,  1387). 

3)  Diacetyltraubensäureäthylester.  Sm.  50,5°;  Sd.  289° u.  Zers. (A,  Splb,  286 l 

4)  Querdttriacetat  (A,  eh.  [5]  15,  43). 

5)  Triacetylstärke  {Z,  1869,  264). 

1)  Glukosetriacetat  (BL  12,  204). 

2)  Caramelan.   PbO,  2PbO  (J.  1860,  506;  1862,  471;  A.  eh.  [3]  52,  SO'j.. 
Metaweinsäureäthylester  {A,  125,  139). 

Erythritweinsäure.    Ca  +  3  BLO  (A.  eh.  [3]  54,  84). 

Methylnikotin.  2HC1,  (2Ha,  4HgCL),  (2 Ha,  PtCL),  (2HC1,  2AuCl,.. 

2HJ  (A,  90   222). 

Dioxalätiiylin.   Sd'.  über  300°.    (2 HCl,  PtClJ  (Ä  10, 1 194;  A.  214, 297 u 

1)  Dimethylcumylamin  (J5.  4,  747). 

2)  Methyhsoamylanilin.    Sd.  257°.    (2  HCl,  Ptaj  (A.  79,  15;  Ä  14,62Ji. 

3)  Dipropylanilin.     Sd.  245,4°  (A.  214,  168).     Sd.   240  —  242°.    (2 HCl 
PtClJ  (Ä  15,  2140). 

4)  Düsopropylanilin.    Sd.  221°  (^1.  214,  170). 
lami< 


Diäthylxylylphosphin.  Sd.  260°.  +  CS,  (Ä  15, 2018).  +  CH,J,  +C,H^J 
(JB.  15,  2016). 

1)  Onocerin  (J.  1855,  717). 

2)  Aethylcampher.    Sd.  226—229°  (Z.  1866,  409;  1868,  298). 

3)  Verbindung  (aus  Mesityloxvd).     Sd.  213—217°  (A.  180,  8). 

1)  Aescigenin  (J.  1862,  492;  1867,  751). 

2)  Bomeolacetat.     Sd.  221°  (227°)  (A.  200,  352;  B.  11,  456;  A.eh.[b]  14. 
50'  M.  2   224). 

3)  Acetat  der  Verbindung  CioHi^O  aus  Corianderöl.   Sd.  234°  (Ä  14, 2493 1. 

4)  Campher  +  Aldehyd  (Bl.  36,  650). 

5)  Verbindung.     Sd.  310-320°  (B.  15,  590). 
GlycerintriaUyün.    Sd.  232°  (A.  100,  361). 


1)  Aethylcamphersäure.    Ag  (A.  eh.  [2]  44,  151). 

2)  Conylenelykoldiacetat.    Sd.  225°  (A. 
1)  «-Aethvlacetylbernsteinsäureäthylester.     Sd.  263  —  265°  (A.  192,   14ü: 


130,  298-299). 


206,  311;  Ä  8,  1209;  Soc.  39,  336). 

2)  /J-Aethylacetylbernsteinsäureäthylester.  Sd.  262°  (J5. 8, 1208 ;  A.  206,  311 1. 

3)  «-/S-Dimethylacetylbernsteinsäureäthylester.  Sd.  270—272°  (A.  192,  142). 

4)  « -  Methvlacetylglutarsäureäthylester.     Sd.    280—281°   (A.  192,    133: 
206,  311). 

5)  Diacetat  des  Dialdanalkohols.   Sd.  158—160°  bei  20  mm  (C.  r.  92, 1371 ). 

1)  Aethylester  der  Tricarballykäure.    Sd.  295—305°  (J.  1865.  395). 

2)  Aethylester  der  Propenyltricarbonsäure.     Sd.  270°  (Ä   13,  2165;   14, 
615;  15,  1110;  A.  214,  53). 

3)  Triacetat  des  Methyläthvlglycerins.    Sd.  270°  bei  745,6  mm  (Sd.  153,S 
bis  155,8°  bei  21  mm)  (M.  4,  42). 

4)  Triatetat  des  prim.  sec.  Hexylglvcerins.    Sd.  280— 285°  (J.r.  1881,333  k 

5)  Triacetat  des  Alkohols  CeH.^Oj.    Sd.  192—196°  bei  100  mm  {B.  13, 1843». 

6)  Pikrolichenin  (A.  1,  62;  J.  1857,  515). 
atronensäuretriäthylester.     Sd.  283°  (A.  21,  267;  47,  195;  98,  68;  B. 
8,  867;  12,  1653). 

Drupose  (A.  138,  7). 
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Carmufelsäure  (J.  1851,  431). 

Dipropylketin.    (2  HCl,  PtCL),  AgNO,  +  H,0  (B.  14,  2160). 
Süjdumtriäthvlphenyl.    Sd.  230>>  {±  173,  159). 
Zinntriathylphenyl.    Sd.  254^  (Ä.  159,  251). 
ImidoisocaproDitnl  {B.  14,  1868). 

1)  Bomeoläthyläther.    Sd.  202«  (Z.  1868,  481). 

2)  Hexylenäther.    Sd.  116—118''  (Ä  16,  229). 

3)  Diallyläther.    Sd.  180*  (J.  1864,  515). 

4)  Verbindung  (Keton).    Sd.  217—219«  {A,  188,  141). 

1)  Damolsäure.    Ba  (Ä.  77,  27,  31). 

2)  Petroleumsäuremethylester.    Sd.  236—240°  (Ä  7,  1218). 

3)  Acetat  des  AUyldipropylcarbinols.    Sd.  210°  bei  751  mm  (/.  r.  10,  339; 
Ä.  196,  110). 

4)  Acetat  des  Menthols.    Sd.  222—224°  (Ä,  120,  351). 

5)  Verbindung.     Sd.  154°  (Ä  12,  192). 

1)  Capronsauieauhydrid  {A.  86,  259). 

2)  Isovalervl-Isovaleriansaures  AeÜiyl  (Z,  1866,  464). 

3)  Dipropylacetessigäthylester.    Sd.  235—236°  (Am,  3,  385). 

4)  /5-Hexylacet€88ig8äureathvle8ter.    Sd.  247—249°  (Ä  16,  789). 

5)  Terpinacetat.    Sd.  140—150°  bei  20  mm  (A.  129,  158). 

1)  AeUiylester  der  Korksaure.    Sd.  280—282°  (A,  28,  259;  B.  13,  1170). 

2)  Aethylester  der  ec-Isokorksäure  {J5.  13,  481). 
3>  Aethylester  der  ^-Isokorksäure  (B.  13,  482). 

4)  Aethylester  der  Tetramethvlbemsteinsaure.    Sd.  230—231°  (Ä  7,  321). 

5)  Aethylester  der  Diäthylbefnsteinsäure.    Sd.  233—235°  (Ä  6,  31). 

6)  Methylester  der  Sebacinsäure.  Sm.  38°;  Sd.  288°  u.  Zers.  (J,  1853, 
430);  Sm.  25,5°;  Sd.  285°  (J.  1876,  576). 

7)  Aethylsebacinsaure  (J.  1876,  577). 

8)  Georetinsäure.    Sm.  82°  (J.  1852,  647)  oder  C^^H^.O,  ?. 

9)  Oxalsäureißoamvlester.  Sd.  265°  (A.  eh.  [3]  12,  309;  A.  130,  200; 
B.  14,  940). 

10)  Octylenglykoldiacetat.    Sd.  240—245°  {A,  128,  231). 

11)  Aethylenglykoldüsovalerat.    Sd.  255°  (A,  114,  124). 

12)  Verbindung  (Aethvlester).     Sd.  250—253°  (J.  r.  12,  460). 

1)  Diaterpen^säureathylester  (Ä  10,  1660). 

2)  Verbindung.     Sd.  270°  {Z.  1867,  708). 

Isobutylester  der  rechts- Weinsäure.   Sm.  68°;  Sd.  323—3^5°  (Ä  15,  2242). 
Tetraathylenglykoldiacetat.    Sd.  320°  (A,  eh.  [3]  69,  338). 
Verbindung  (Zuckerart;  oder  CeHi,Oj.    Sm.  105°  (B.  16,  935). 

1)  Eohrzucker.  Sm.  160°.  Na  (^.  43,  230);  K  (A  43,  231);  Ca+2H,0 
{A.  43,  227;  30,  71;  A.  eh.  [31  54,  378;  Ä  6,  414);  +2CaO  (/.  1864, 
572;  A,  eh.  [4]  6,  203);  +3CaO  (/.  1864,  572;  A.  eh.  [3]  54,  579); 
+  6CaO  (Bl.  16,  26);  +BaO  (A.  30,  70;  A.  eh.  [3]  154,  379);  Pb, 
(A.  30,  93;  43,  230;  J.  1865,  599);  FeO  ?  (/.  1854,  619);  +NaCl  (A. 
30,  71);  +NaCl  +  2EL0  (B.  4,  417—418;  Bl.  15,  1);  2  +  3NaCl  + 
4H,0  (Ä  4,  417);  +NaBr  +  lV2H,0  (A4,  418);  2  +  3NaJ  +  3H,0 
(Ä  4,  418);  +KC1  {BL  19,  407);  +KC1  +  2H,0  (Bl.  19,  289);  Lös- 
lichkeitstabellen von  CaO  in  C.^H^fi^,  (J.  1856,  636;  A.  eh.  \3]  54, 
383);  vonCaCO,-  und  CajPO^  (J.  1851,  550);  von  MgO,  Al,Oj,  Fe^O,, 
Cr,0„  Ck)0,  NiO,  ZnO,  CdO,  CuO  (J.  1865,  600). 

2)  Diglukose  (J.  1874,  883). 

3)  Mitose  +  H,0  (J.  1847/48,  793;  1872,  771;  1874,  884;  B.  7,  1047; 
9,  949;  12,  2120;  J.  pr.  [2]  21,  276;  [2]  25,  114;  A.  199,  200;  K  2, 
182,  413;  5,  427). 

4)  Melezitose  +  4H,0.    Sm.  140°  (Bl.  27,  98;  A.  eh.  [3]  55,  282).    . 

5)  Melitose  +  3H-0  (A.  eh.  [3J  46,  66). 

6)  Milchzucker  (Laktose).    Sm.  203,5°.    Na  (B.  12,  47). 

7)  Trehalose  (Mykose).  Sm.  120°  (A.  106,  15;  J.  1858,  486;  1873,  829; 
A.  eh.  [3]  55,  272). 

8)  Arabin  (Arabinsäure).    Literatur  bedeutend. 


9)  Metarftbin  {J.  1857,  496;  1860,  503-504;  B.  6,  612;  J.  pr.  [2]  11.  IwJi. 

10)  Parabin.    Ba  +  S'/.H-O,  Pb  (B.  8,  807). 

11)  Deitrin.    K,  Sa  (A  210,  302). 

12)  HydrocelluloM   (Ä  9,  65;  Bl.  34,  507;  D.  159,  218;  Ä.ek.[5]2i,  ; 
Olucinüare.    Sähe  meist  bekannt  {Ä.  30,  76;  36,  259;  J.  1870,  »44; 
1858,  258  Anm.). 

Hesylenaulfid.     Bd.  168—170"  (B.  16,  22Ö). 
Nitnl  der  Laurinaiure.    Sm.  4-4";  Sd.  198°  bei  100  mm  (B.  15,  ITSl 

1)  Laurinaldehyd.  Sm.  44,5°;  Sd.  142—143"  bei  22mm  u.  Sd.  184-18.)» 
bei  100  mm  (B,  13,  1414). 

2)  MethTldecvlketon.    Sm.  21°;  Sd.  246—247°  (B.  15,  1708). 

1)  EaaigsäuredecSegter.    Sd.  228—235°  (Z.  1870,  404). 

2)  EBBigsäuredecvleBter.    Sd.  219,5°  (J.  1864,  338). 

3)  BultereäureoctyleBter.    Sd.  244—245"  [Ä.  166,  81). 

4)  MethylpropylessigBäurehesylester.    Sd.  223,5°  (M.  4,  .36). 

5)  (norm.)  Caproasäurenonnalhexylester.     Sd.  245,6'  (cor.)  {Ä.  163,  lÖTi. 
ti)  Caprinsäureäthylestflc.     gd.  243—245°  (Ä.  118,  314). 

7)  Methyldibutylessim&uremethvleBter.    Sd.  217—220'  (J.  r.  11,  2031. 

8)  UmbellulsauremeUiylegter.    Sd.  244—246'  (Am.  4,  206). 

9)  Hordelnsäure.    Sm.  60*.    Ag  {J.  1855,  513). 

10)  Laurinaäure.  Sm.  43,6°;  Sd.  225°  (J.  41,  333;  53,  393;  66,  30ä:  9;^,  i 
294;  2.1867,  256;  B.  12,  1664;  13,  1415;  15,  1708).  Salze ftst sämnt- 
lich  bekannt  {J.  1863,  331). 

11)  Verbindung  (Säure  aua  Cacaobutter).  Sm.  57,5°  (B.  10,  2243;  andi 
B.  16,  1104). 

12)  PiiBoamyloxalBäure.     Sm.  122°  iA.  142,  14). 

13)  TüiBobutyraldehyd.  Sm.  59  —  60°  (B.  6,  1064;  12,  1749);  siebe  such 
(B.  6,  1176;  13,  592;  16,  1038). 

1)  Aethylendiperidyldiamin.    Sd.  263°.    2HC1,  2HBr  iB.  4,  739). 

2)  Verbindung  (Tnieobutylidendiamin).  Sd.  Aber  150°  (A.  211,  345;  B. 
14,  1746). 

Duodecylchlorid  (aus  C,,H„).    Sd.  242-245°  (J.  1863,  530). 

1)  Hexyläther.    Sd.  203,5—2^,5'  (J.  1863,  521). 

2)  laoamvlheptyläther.    Sd.  220^-221°  (J.  1853,  510). 

3)  Dodek>lalkohol.    Sd.  265—275°  {Z.  1870,  404). 

1)  AethyKdendiiaoamyläther.     Sd.  2103°  (cor.)  (J.  1864,  485). 
ä)  AmylidenäthvliBOBmyläther.    Sd.  200—210*  (Z.  1866,  465). 

3)  Aethylpropylpinakon.     Sd.  254—255°  {Bl.  25,  10). 

4)  Pinakon  des  Pinakolinalkoholi.    Sm.  69°  (>/.  1873,  340). 
Triäthyldiglycerinäther.    Sd.  290°  (A.  119,  235:  A.  ek.  [3]  67,  310). 
Hexftfithylenglykol.    Sd.  325°  bei  25  mm  (J.  eh.  [3]  67,  281). 
Mannitäther  (A.  eh.  [ä]  2,  468). 

Hexylsulfld.    Sd.  230°  (A.  124,  291). 
Dithioäthylenglykolisoamyläther.    Sd.  245-255°  iß.  4,  717). 

1)  prim.  Tributrlamin.    Sd.  211-215'  (cor.)  iA.  165,  113). 

2)  prim.  Triisobutylamin.  Sd.  177— 180°.  HCl,  HNO,,  H.SO, ,  c^HCl. 
PtCl.),  (HCl,  AuCl,)  (B.  3,  757;  11,  733). 

3)  Dihexylamin  (J.  1863,  528). 
Triäthylentriäthyitriamin.    (6HC1,  3PtCl,)  (/.  1861,  517). 
Trüsobutvlphosphin.    Sd.-  215'  (B.  6,  296). 
AluminiumiBobutv!  {J.  1873,  522). 

TetramethylentetriithyltetramiD.     (2HC1,  PtCI.)  (ß  7,  1253). 
Siliciumtetrapropyl.    Sd.  213°  (B.  14,  1874). 
Zinntetrapropyl.    Sd.  222—225°  (/.  1873,  519). 
Silidumheiäthyl.    Sd.  250—253°  (J.  eh.  [5]  19,  401). 
Bleitriäthyl.     Salze  meist  bekannt  (A.  88,  318;  J.  1860,  380). 
Ziantriäthyl.     Sd.  265-270°  (A.  SpL  8,  63;  A.  114,  244,  361). 
Tetra-TrimethylenpentamiD.    (4HBr,  4AuBr,)  (M.  3,  848). 
Mellithaäurechlorid.    Sm.  190'  (A.  Spl.  7,  13;  B.  10,  561J. 
MellithMiureoxycblorid  (B.  10,  561). 
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Cit  m- 


C.jHNClg 

c;,HNBr,o 
CiAO,Cl« 

C.AOeN. 

C„H3NBr3 
C,,H,0,C1^ 

C,,H,C>,BPe 

CtÄO,N, 


c,,H,o„isr, 


C„H,NBre 

Cj.H,OBr, 

C,,H,0,Bp, 

C„H«OaBp^ 

C,ÄO,Bp, 
C1AO5N, 

C,,H,NC1, 

C,^N,Bp, 
C„H,N,Br^ 

C,AO,N, 
C,AO,Bp 
CiAOeN, 

C.AO,Bp, 

C:A0,N3 

C.AO,N, 


C^2"^3^PPO  i^t  drei  Elementen. 

Octochlorcarbazol.    Sm.  275<*  (^.  202,  29). 
Dekabromdiphenylamin.    Sm.  SW  (B,  9,  1512). 
Perchlodiphenol.    Sm.  233,5-234,5^  (B,  16,  884). 
Dibromoxyltetrabromdiphenochinon  (M,  1,  350;  4,  223). 
Verbindung  (aus  Mellitnsäure)  (Ä.  66,  53). 
Hexachlorcarbazol.    Sm.  225^  u.  Zers.  (^.  202,  28). 
Octobromdiphenylamin.    Sm.  302— 305*^  (B.  9,  1512). 
Tetrachlordiphenylchinon  (Ä  13,  227). 

1)  Tetrabromdiphenylchinon  (B,  13,  226). 

2)  BromroBodmion  (^.  202,  122). 
Hexabromphenochinon  {Ä.  199,  134). 

HflanGhlarchinhydron  (X  69,  323;  </.  pr.  16,  419);  auch  (A  146,  27). 

Hexabromdiresorcin  {M,  1,  355). 

Euchronsäure  +  2H,0.    Sm.  oberhalb  280*^  u.  Zers.    (NHJ,,  NH., 

Pb  +  4H,0,  Ag,  (Ä.  37,  273;  66,  49). 

Pentabromsappanin  (3f.  1,  357). 

Säure  (aus  Mellithsäure)  (A.  66,  53). 

1)  a-Tetranitrocarbazol.   Sm.  308*  u.  Zers.  ((?.  1882, 272;  auch  Ä  15, 1759). 

2)  /3-Tetranitrocarbazol  (ib.). 

3)  y-Tetranitrocarbazol.    Sm.  285*  u.  Zers.  (ib.). 

4)  <f-Tetranitrocarbazol  (ib.). 

5)  isom.  Tetranitrocarbazol.    E  {Ä.  202,  26). 

1)  w-Dipifcrylamin.    Sm.  261*  (Ä  7,  1249). 

2)  p-Dipikrylamin.    Sm.  238*  u.  Zers.    NH,,  Ba  (B.  7,  1250,   1400;  9, 
1245;  11,  845).;  +2CioH8. 

HexabromdipHenylamin.    Sm.  218*  {B.  8,  926). 
Tribromphenanthrolin?  (3f.  3,  585—586). 

Hexabromdiazoamidobenzol.    Sm.  158*  u.  Zers.  (J,  pr.  [2]  27,  120). 
Dibiomdiphenylenoxyd.    Sm.  185*  (A.  159,  215). 
Tetrachlor-y-Diphenol    Sm.  233*  (B.  13,  227). 

1)  Tetrabrom-z-Diphenol.    Sm.  264*  (Ä  13,  225). 

2)  Bromhydrorosochinon.    Sm.  264*  {A.  202,  122). 
Tetrabromresordnäther  (B,  10,  1467). 
Tetrachlorchinhydron.  -f  2H,0.    Sm.  120*  (A-  69,  316). 
Tetrabrom-/?-Dire8orcin  (B,  11,  2170;  M.  1,  353). 
Dinitrodiphenylenoxyd.    Sm.  200*  (A,  159,  214). 
Tetranitrodiphenyl.    Sm.  140*  (JB.  4,  405). 
TetrachJortetraoxychiuhydroD  (A,  146,  36). 
Di-Dinitrophenyläther.    Sm.  195*  (B.  13,  887). 
Tetranitrodiresorcin.    Sm.  268*.    K,  (if.  2,  330). 
Trichlorcarbazol.    Sm.  180*.    Pikrat  (A,  202,  28). 
Dichlorazophenylen.    Sm.  144*  (Ä  8,  604). 
Dibromphenanthrolin  ?  (Ä  15,  896;  M,  3,  585—586). 
Tetrabromazobenzol.    Sm.  320*  (A,  165,  200). 

Cyanid  der  «-Naphtylglyoxylsäure.    Sm.  101*  (Ä  15,  3065). 
Naphtalimid.    Sm.  oberh.  280*.    Ag,  (A.  172,  270). 

1)  Nitrophenanthrolin  (B.  15,  896). 

2)  Nitroazophenylen.    Sm.  209—210*  (Ä  8,  39). 
Dinitroakridin  {A.  158,  277). 
Bromnaphtalsaure.    Sm.  210*  (B.  7,  1095). 

1)  Trinitroazobenzol.    Sm.  142*  (A.  190,  133). 

2)  isom.  Trinitroazobenzol.    Sm.  112*  (Z,  1870,  265). 
Tribrommorin  (J,  1864,  557). 
Phenyltrinitrophenyläther  (Ä  12,  1278). 

1)  Trinitroazoxybenzol.    Sm.  152*  (Ä  6,  557;  Z.  1869,  421). 

2)  Trinitrophenolazobenzol  (Ä  13,  43). 

1)  (ttn«-)Pikryl-w-NitraniUn.    Sm.  205*  (Ä  7,  1248). 
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!„H,0,Nt       2)  (ww-jPikryl-p-Nitraiiilin.    Sm.  216°  (B.  7,  ]24(t). 

3)  (g-)Tetj-amtrodipheDylaiiiin.    Sm.  192°  (B.  10,  1320). 

4)  Trinitrodiosyazobenzol.    Sm.  102°  (B.  6,  558>. 
!i,H,0^j    ■        TrinitrotrioxyazobenzoL     Sm.  52°  {B.  6,  558). 
!„H,NC1.            TetrachlordiphenvUmin.    Sm.  133—134"  (B.  8,  1040). 
l„H,NBr,            Tetrabromdiphen'ylamin.     Sm.  182*  {A.  132,  166;  B.  8,  025). 
!„H,N,C1,          Diflioamidodichlorben»!.    Sm.  126,5  {Ä.  121,  275). 
l„H,N,Br4  Diazoamidodibrombenzol.    Sm.  167,5°  {A.  121,  273). 
l„H,ON,        1)  Nitrosocarbazol.    Sm.  82°  (A.  191,  305). 

2)  0-?  Oxy-m-Phenanthrolin.  Sm.  159—160°  (2HC1,  PtCl,  +  1  oder  1"  .H,0 
{B.  16,  675). 
!,,H,OBr,  DibrompheDyl&ther.    Sm.  53— 55'  (58,6°);  Sd.  ober  360*  rfme  Zei^. 

[A.  159,  210;  B.  14,  191;  15,  1124). 
!„H,0,W,       1)  o-Nitroakridin.    Sm.  2U°  (A.  158,  275). 

2)  (f-Kitroakridin.    Sm.  154°  {A.  158,  275). 
!„H,0,a         1)  Dipheiiylaulfoii.    Sm.  214—216°  (B.  13,  387). 

2)  Diphenyleasulfon.    Sm.  230"  {Ä.  156,  334;  174,  188). 
i„HgO,Brj  Benzfuriltetrabromid.    Sm.  127—128'  {A.  211,  230|. 

(„H,0.1f,       1)  Dinitroacenaphteu  (Z.  1867,  714). 

2)  o-NimM'-Nitrodipbenyl.  (NO, :  NO,  —  2 :  i'}.  Sm.  93,5»  (A  207,  » j: 
B.  14,  612). 

3)  p-y-Dinitrodiphenyl.  (NO,  :  NO,  =  4 : 4').  Sm.  233°  (J.  124,  276;  17J 
221;  B.  14,  612). 

4)  DipyridvldicarbonBäure  +  2H,0.  Sm.  217°  (wasserfrei)  (214— 215' i 
K+V,ILO,  K,,  Ca  +  3H,0,  Ba+1V,H,0,  Cn  +  3H,0,  Ag..  Ag-;- 
4H,0,  2HC1,  (2HC1,  PtCl. +3  u.  6H,0)  (B.  15,  896;  M.  3,  590i. 

!„^O.N.  Dinitroazobenzol  (J.  75,  73— 7'1). 

(„HeO.Cl,  Dichlorchinhydron  {A.  51,  156;  69,  308). 

!„H,OjBr,  Dibrompipennid.     8m.   136"  (A  172,  139,  151). 

l„H,0^a,  Diphenvlendisulfon.    8m.  oberh.  300°  (A.  179,  182). 

(,,H,0,W,       I)  Dinitrophenyläther.     Sm.  135°  {A.  159,  208). 

2)  Dmilrooi)-dipheny!.    Sm.  154°.    K  +  H,0  (J.  r.  5,  52). 

3)  Plienyläther  des  (ans -jm-DinitrophenolB.  Sm.  71°  (B.  6,  564;  12,  Ti>Ti, 
!„H;OiN,  Nitrosodinitrodiphenylamin  (B.  12,  1400). 

iijHjOjBr,      1)  Dibromrhamiietm  (A.  196,  321). 

2)  Dibromoxypi|)ermid,     Sm.  181—182,5°  (A.  172,  156). 
I„H,0,N,  Dinitrodiphenot.    Sm.  184°  (J.  r.  Ö,  193). 

!,.HgO,N,       1)  PhenyltrinitropheDvIamiii.    Sm.  175*  (B.  3,  126;  11,  845). 

2)  DinitropheDyl-m-Nitramlin.     Sm.  189"  (l<t4— 195°)  (ß.  7, 1250;  9,  lITt'i. 

3)  Dmitrophenyl-p-Nitranilin.     Sm.  181"  ^ß.  7,  1250). 
;,HjO,N(,  Tetrazodiphenylnitrat  (/.  1866,  461). 

I„H;o,B,  DiphenylenoiyddUulfoDsäure.    Ba  +  H,0  (A.  159,  213). 

I„HbO,||B,  Anhydrid  der  PhloroglucinHUlfonBäure  (A.  178,  193). 

l„I^O„W,  AUoxantiiihanistofF  (X  1850,  699). 

!„H,NBr  Bromcarbazol.    Sm.  199°  (Ö.  1882,  272). 

!„H.N,C1,      1)  m-Dichlorazobenzol.    Sm.  101°  (B.  8,  1625). 

2)  p-Dichlorazobenzol,  Sm.  183-184°  (B.  5,  914,  918,  1093;  14,  -Jim. 
2637 ;  auch  J.  pr.  [2]  4,  497). 

3)  Aiophenvlenchlorid  (ß.  8,  600). 
!„H,N,Br,     1)  »i-Dibromazobenzol.    Sm.  125,5°  (Ä  9,  1407). 

2)  p-Dibromazobenzol.    Sm.  205*  (A.  135.  179;  165,  199). 

3)  Phenanthrolindibroraid.    Sm.  149°  (B.  15,  895;  il.  3,  582). 

4)  Azoptenvleobromid  (A.   168,  7). 
!„:^N,Br,  Tetrabrombenzidin.     Sm.  -284-286°  (B.  14,  86). 
!„HgN,J,        1)  ?n-Dijodazobcnzol.    Sm,  150°  (B.  9,  1410). 

2)  p-Dijodazobenzol.     Sm.  237°  (R  9,  1409). 
!„H;H,Br,  s-Tribromdiazoamidoben7;ol,    Sm.  104°  (J.  pr.  [3]  27,  121). 

;,H,Cl,a  Dichlorpheovlsuifid.    Sm.  88-89°  (ß.  7,  1165). 

;,H„Cl,a,  Dichlorphenvldisulfld.     Sm.  71°  (A.  143,  111). 

i„H,Br,S  Dibromphenylaulfid.    Sm.  109—110"  (ß.  7,  1164). 


C„H,Br,B, 

C,.H,Br^B,  TetraLromid  ^e»  Dipheavlendisulfids  (Ä.  149,  253). 

C,,H,J,B  Dijodphenylüulfid.    Sm.  138—139°  (Ä  7,  1165). 

C,,H,Oir  Diphäiylisocyaiiat  (B.  13,  1965). 

C,;H..0N,  Äzoazosybenzol.    Sm.  85°  (A.  114,  2^5). 

C„h:,0^         1)  o-Siuodiphenyl.    Sm.  37°;  Sd.  320°  u.  Zere.  (J.  207,  352;  2C 
B.  8,  871  ;  14,  6!3). 

2)  m-Nitrodiphenyl  (!).     8m.  86°  (157°?)  (J.  pr.  [2]  6,  107;  A.  1? 

3)  p.NUrodiphenyl.    Sm.  113°;  Sd.  340°  (i.  D.)  {A.  174,  210;  20 
B.  8,  871). 

4)  Amid  der  n-NapttylglyoiylBäure,     Sm.  151°  (B.  15,  3066). 
C,.H,0,K,  Nitroazobeaiol  [A.  75,  73). 

C,:HaO,CI,  Verbindung.    8m.  195°  (Bl.  28,  507). 

C,,H,O.Br  Phenolbromphenylfither  (/.  pr.  [2]  24,  473). 

C,:h„OJN         1)  Nitrooxydiphenvl.     Sm,  67°  (J.  r.  5,  52). 

2)  0-Nitro.ji-Oxydiphenyl.    (OH  lNO,  =  4  :  2').    Sm.  138"  (A.  20 
B.  14,  6141. 

3)  y-Nitro^-Osydiphenyl.    (OH  :  NO,  =  4  : 4 ').    Sm.  170°  (A.  20 
B.  14,  til4). 

4)  n-Naphtyloxaminaiu 
C.K,0,H,       1)  o-Nitroazoxybenzol. 

2)  p-Nitroazoxybenzol.    Sm.  153°  U-  H'4,  221). 

3)  Nitrosonitrodiphenylamm.     Sm.  133,5°  (S.   II,  756). 
C,„HbO,C1  Chlorid  der  KperinBäure  (B.  15,  1390). 
C,,a,0,N             AkonitanÜBäure.    Ag  [A.  98,  85). 

C,;a,0,N,       1)  «fw-Dinitrodiphenylamin.    Sm.  153"  (156-157°)  (J.  pr.  108,  'i 
1,  175;  B.  3,  128;  9,  977;  Bl.  30,  5;  A.  215,  363). 

2)  «-«-IHnitrodiphenylamin.    Sm.  211,5°  (S.  11,  759;   12,  1400);  S 
Ws  220°  (K  15,  829). 

3)  «-p-Diiiitrodipheiiylamin.    Sm.  214°  (B.  11,  759;  12,  1400);  Si 
(B.  15,  828). 

4)  iBom.  Dinitrodiphenylamin  (J.  132,  167). 

C  ,h;,O.Ki       1)  m-Diazoamidomtrobenzol.     Sm.  195,5°  (i.  121,  272). 

2)  p-DiazoamidoDitrobenzoI.    Sm.  224,5°  (A.  121,  271). 

3)  Dmitro-m-Amidoazobenzol.    Sm.  175—176°  u.  Zere.  (5.  9,  390 
C,.H,0,N,  AcetdinJtro-n-Napht»did.    Sm.  247°  (250,5°)  (A.  183,  273;  2« 

B.  4,  850). 
C„H,OtBr  Bromoxypiperinid.     Sm.  131,5—132°  (A.  172,  144). 

C„H,0„ir,  e-Trinitrobenzol-Benzol  {BL  30,  4;  A.  215,  376). 

C,,H,0,N,  Trinitrohvdrazobenzol.     Sm.  181°  u.  Zere.  (A.  190,  132). 

C,.H,O.S,        1)  Aetln-lflther  dea  Triiiitro-«-Naphtola.  Sm.  148°  (B.  14,900;  A.21 

2)  Aethyläther  des  Trinitro-(i-Naphtols.  Sm.  186°  (B.  14,900;  A.21 

3)  Pikrinsäure«  Benzol.     Sm.  85—90°  (A.  109,  247;  Bl.  7,  30). 
C„tt,M-Cl,  DichlordiphenyUmin.    Sm.  80°  (B.  15,  1286). 
C„H;jrar,  Dibromdiphenylamin.     Sm.  107°  (B.  15,  830). 
C,,H,JT,C1,  Diazoamidochlorbenzol.     Sm.  124,5°  (A.  121,  271). 
C„H,N,Br,          Diazoamidobrombenzol.    Sm.  145°.    (2HC1,  PtO.)  (A.  121,  269 
C„H,„ON,       1)  Nitroeodiphenylamin.    Sm.  66,5°  (A.  190,  174;  B.  8,  855;  10,  1 

2)  Oxyaiobenzol.     Sm.  148°  (152°).    Ag,  Pb  (A.  137,  85;  154,  21: 

234;  8,  1027;  13,  525;  14,  2617;  J.  1879,  465;  G.  1882,  106). 
»)  Azoxybenzol.    Sm.  36°  (A.  165,  202;  207,  328;  215,  228;  B.  ' 
13,  525;  14,  2617;  15,  865;  J.  pr.  36,  93;  Bl.  1,  324;  Z.   18U( 
J.  1879,  4G5;  /.  r.  1882,  224;  R  16,  81). 
C,,H„OP,  üiphoaphenyloxyd  (B.  10,  812). 

"  "  ~~"  Zinndiphenyloxyd  {A.  194,  157). 


C,,H,oO,N, 


nitroamidodiphenyl  (NH,  :N0,  — 4;2i).  Sm.  97—08°,  HCl  ( 
225;  207,  350). 
3|  p-Kitrodiphenylamin.    Sm.  132°  (133°)- (B.  11,757;  15,827;A.I3 
4)  ö-Azophenoi.    Sm.  171°.    Pb  (A.  196,  344). 


t7^  '■■"(^•.*-"'i 


Xi". 


\ 


Ci,  III. 


0„H,oO,N, 


^it^o^tö. 


C|,HjoO,Hg 
C„H,oO,N, 


C^fHjoO.B 


Oi,HioO.Si 
C,,H,oO,N, 


HuHioO^W^ 


C„H,oO,B 


C^tHioOgB, 


^it^o^BS, 


: 
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5)  p-Azophenol.    +H,0.    Sm.  204<>  u.  Zere.    Ba+4H,0  {^.  196, 
Ä  8,  1499;  15,  3037). 

6)  «-E«8orcinazobenzol.    Sm.  161®  (166")  (Ä  8,  151;  10,  1577;   15,  2 
Sm.  167— 168«  (Ä  15,  2816). 

7)  /J-Resorcinazobenzol?    Sm.  215*  (Ä  10,  1577;  15,  2819). 

8)  OxyazoxybenzoL?  (Ä  3,  235;  14,  2168). 

9)  /J-Naphtovlhamstoff.    Sm.  215®  (A,  180,  322). 
Dinitrosohydrazobenzol.  ?  {B,  2,  683). 

1)  Phenylgulfon.    Sm.  128—129«  (X  120,  81;  136,  154;  140,  291;  U| 
93;  145,  28,  37;  Ä  9,  349;  11,  2066;  Z.  1867,  195;  1869,  41).  ^ 

2)  Oxyphenylßulfid.    Sm.  143—144®  (Ä  7,  1165). 

3)  Diphenylsumiisäure  {B,  13,  388). 

1)  o-lM-Oxyphenvldisulfid.  Sd.  über  200®  u.  Zere.  Na+6H:,0,  K-|J 
5H,0  {M,  4,  166). 

2)  Thiobenzolsulfonsäure-Phenylester.  Sm.  45®  {A,  145,  318;  B.  9,  lf>40; 
10,  2181;  11,  2071).  ^ 
Quecksilbemaphtylacetat    Sm.  154®  (A,  147,  175;  154,  191). 

1)  a-Acetaitro-«-Naphtalid.    Sm.  171®?  (^.  183,  229;  Ä  6,  342). 

2)  /J-Acetnitro-a-Naphtalid.    Sm.  171®  {A,  183,  230). 

3)  y-Acetnitro-a-Naphtalid.    Sm.  190®  {A.  183,  253).  ' 

4)  Acetnitro-/?-Naphtalid.    Sm.  123,5®  (Ä  14,  805;  A,  211,  41). 

5)  Azobenzolpyrogallol  {B.  13,  44). 

6)  AllylphenyloxJylhamstoff.    Sm.  107—108®  (Z.  1869,  262). 
Verbmdmiff  (Z.  1865,  557). 

1)  Diphenylsulfonsaure.  K-f-2H,0,  Ba,  Ca,  Cu  +  6H,0,  Ag,  C,Hj  ;Z 
1871,  260;  J.  r.  5,  50). 

2)  Benzolsulfonsäurephenylester.    Sm.  35®  (G,  11,  65). 
Anhydrid  der  PheDylsilidumsäure  (A.  173,  157). 

1)  Phloroglucin^-Azophenol-|-3H,0  (Ä  12,  227). 

2)  Phloroglucin>p-AzophenoI,  isom.  (B.  12,  228). 

3)  Benzochinon  4-  o-Nitranilin.    Sm.  94—97®  (Ä  15,  1976). 

4)  Benzochinon  -f-p-^itranilin  (B.  15,  1975). 

1)  Dinitrophenyl-w-Phenylendiamin.    Sm.  172®  (Ä  15,  1237). 

2)  Dinitrobenzidin,  HCl  (Ä  5,  237). 

3)  Dinitrohydrazobenzol.    Sm.  220®  (Ä  5,  234). 

1)  Aethylester  der  Tetrachlor-o-Phtaleaure,    Sm.  60®  (Ä  16,  861). 

2)  Aethylester  der  Tetrachlor-o-Phtalsaure,  isom.  Sm.  124®  (B.  16,  S'3:  . 
Tetrabrom piperhydronsaure.    Sm.  160—165®  u.  Zers.  (A.  172,  137  t. 

1)  Oxysulfobenzid.  Sm.  239®.  NH^,  Na  +  H,0,  Ag,  Ag,  {A.  147,  :y2: 
172,  28;  Ä  9,  1148). 

2)  Oxydiphenylsulfonsäur©.  K  +  H,0,  Ba  +  H,0,  Ca  +  3H80,  [Qu,  K, 
+  6H,0)  (J.  r.  5,  54). 

3)  Phenylester  der  p-Phenolsulfonsäure  (J.  pr,  [2]  13,  169). 
Braunes  Sulfohydrochinon  (A,  69,  295). 

Aethyläther  des  Dinitro-w-Naphtols.    Sm.  88®  (Z.  1868,  82). 
Tetrabromoxypiperhydronsaure.    Sm.  155®  u.  Ziers.  Na  +  l'jHjO,  d 
+  2H,0,  Ba  +  3H,0  {A.  152,  52;  172,  154). 
Sulfobenzidsulfonsäure.    Na,  Ba  (Ä  11,  2075). 

1)  TrinitrobenzolaniUn.    Sm.  123—124®  (BL  30,5;  A.  215,  356). 

2)  Benzoltrinitranilin  (Ä  11,  844). 

p-Diphenyldisulfonsäure.    Sm.  72,5®.    K  +  2V,H,0,  Ba,  Ca  (A.  13: 
209;  Z.  1871,  260;  B.  13,  390). 
Phenylsulfidsulfonsäure  (B.  7,  1165). 

1)  Anhydrid  der  Phenolsulfonsaure  (A,  178,  171;  vergL  Z.  1869,  299». 

2)  Phenyloxyddisulfonsaure.  Na,  +  xH^,  Ba,  Ag^  (A,  125, 231 ;  159, 2i:^4« 
Oxydiphenyldisulfonsaure.    Kj-f-lVsÖ,^  («^'  *■•  5,  54). 

1)  a-Diphenoldisulfonsäure.  K,  +  H,0,  Na,  +  2H,0,  Ba  +  xH,0.  PI 
(B.  11,  1335). 

2)  /-Diphenoldisulfonsäure.  K,  (Ä  9,  130). 
Sulfobenziddisulfonsaure.  Ba-f  5H,0  (B,  12,  214). 
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C„  lU. 


'12 


^lÄoOnS» 


C,,H,^NC1 


CiÄoN^d, 


^lÄo^jBr, 


C,jHioCn,Bn 

C,,H,o01,Ab 
C,,H^oBrA8 

Cj,Hj^Br,Bn 
CiA.ON 


C„H,,OBp 
C,,H„O.N 

CxÄ,O.P 
CxÄ,0,P, 


CiÄ,0,P 
CiÄ,0,P 


1)  Anhydrid  der  Pyrogallosulfonsäure  {Ä.  178,  182). 

2)  Anhydrid  der  PhloroglucinsulfoD9aure  (Ä»  178,  192). 
y-Diphenoltrisulfonsäure,  Ba,,  Pb, +  2H,0,  (Pb3,2PbO)  (.7.1866,462). 
y-Diphenoltetrasulfonsäure.     Ba,  +  öH-O,  Ba,,  Pb.,  (Pb.  +  2PbO) 
(J.  1866,  462). 

1)  Chlor-o-Amidodiphenyl  (Ä  8,  872).    Sm.  48^    +BLO?  HCl,  (2  HCl, 
RCIJ,  HjSO,  (Ä,  209,  349). 

2)  Chlorid  (Chmolin Verbindung).    +AuCL,  2-j-PtCl^  {C.  r.  95,  300). 

1)  m-Dichlorhydrazobenzol.    Sm.  94<>  (B.  8,  1624). 

2)  /»-Dichlorhydrazobenzol.    Sm.  122«  (B,  5,  918). 

3)  ^»-Dichlorbenzidin.    Sm.  163^    2  HCl,  (2 HCl,  PtCL)  (B.  8,  1625). 

1)  w-Dibromhydrazoben25ol.    Sm.  107—109°  (Ä  9,  1406). 

2)  /»-Dibromhydrazobenzol.    Sm.  130**  (A,  165,  192;  Ä  13,  1182). 

3)  w-Dibrombenzidin.    Sm.  152^    2  HCl,  (2  HCl,  PtClJ  (B,  9,  1407). 

4)  isom.  Dibrombenzidin.    Sm.  89».     2 HCl  (A,  132,  207). 

1)  wi-Dijodhydrazobenzol.    Sm.  89— 90<'  (Ä  9,  1410). 

2)  p-Dijodhydrazobenzol  (B.  8,  1408). 
.  Dithioanilin(?)  {B.  11,  1169). 

Diazobenzolamidobrombenzol.   (2 HCl,  PtClJ  (A.  137,  60;  B,  7,  1618). 
Diphenylphosphorchlorür.    Sd.  300°  (B,  10,  627 ;  15,  801 ;  A.  207, 208). 
Diphenylarsenchlorür.    Sd.  330°  (A.  201,  215;  207,  195). 
Zinndiphenylchlorid.    Sm.  42°;,  Sd.  333—337°  (A.  194,  159). 
Diphenylphosphortrichlorid  (B,  10,  627). 

Diphenylarsentrichlorid.     Sm.  174°  (B.  15,  1955;  A.  201,  222). 
Diphenylarsenbromid.    Sd.  356°  (i.  CO,)  (A.  201,  230). 
Bromid  des  Phenyldisulfids  (Z.  1867,  436). 
Zinndiphenylbromid.    Sm.  38°  (A.  194,  166). 
Jodarsenobenzol  (Ä  14,  913;  15,  1953). 
Zinndiphenvljodid  (A.  194,  167). 
Isophosphenylsulfid  (B.  10,  815).    • 
Phenylarsensesquisulfid.    Sm.  130°  {B,  15,  1957). 

1)  Amid  der  «-Naphtylessigsäure.    Sm.  180—181°  (B.  16,  641). 

2)  Acet.«-Naphtalid.    Sm.  159°  (A.  183,  229;  K  6,  342;  14,  1793;  15, 
615;  BL  20,  20). 

3)  Acet-/3-Naphtaüd.  Sm.  132°  (Ä  14,  2343;  15,  611;  A.  211,  42;  B.  16,9). 

4)  m-Oxydiphenylamin.    Sm.  81,5—82°  (B.  14,  2345). 

5)  Tw-Acetonylchinolin.    Sm.  76°  {B.  16,  164). 

1)  Amidobenzol-azo-Phenol  (NH, :  N  =  3  : 1).    Sm.  168°  (Ä  15,  3021). 

2)  Amidobenzol-azo-Phenol    (NH^  :  N  «  4 : 1).    Sm.  138,5°.   HCl  (A.  122, 
174;  Z,  1869,  419). 

1)  Aethyläther  des  «-Bromnaphtols.    Sm.  48°  (J.  1879,  543). 

2)  Aethyläther  des  /?-Bromnaphtols.    Sm.  96°  (Ä  13,  1954). 

1)  Dimethylamido-a-Naphtochinon.    Sm.  118°  (Dissert.  Plimftok;  Mar- 
burg 1880;  Soc.  37,  639). 

2)  Aet£ylamido-«-Naphtochinon.    Sm.  139—140°  (Soe.  37,  639). 

3)  Aethyläther  des  /S-Nitroso-a-Naphtols.    Sm.  101°  {B.  8,  630). 
Diphenylphosphinsäure.    Sm.  190°.    Na,  Ca  +  3H,0,  Ag  (Ä8,  1304; 
10,  627;  11,  885;  12,  564;  15,  801). 

Verbindung  (Ä  11,  887). 

Diphenylarsmsäure.    Sm.  174°.    Na,  Ba,  Pb,  Cu,  CuOH,  Ag  (Ä  12, 

564;  A.  201,  231). 

1)  Methyltarkonin.    HCl,  (2HC1,  PtClJ,  (HCl,  AuCl,),  (HJ,  BiJ,),  (HJ, 
J.),  (HJ,  Je),  (J.  pr.  [2]  2,  446). 

2)  4.  Nitrophenol-Phenol.    öd.  191—193°  (J.  pr.  [2]  24,  5). 
Phenylphosphenylsäure.    Sm.  57°.    NH^,  Ag  (A.  181,  336). 

1)  Furfur-m-Amidobenzoesäure  (A.  201,  364). 

2)  o-Nitrodnnamylaceton.    Sm.  112—113°  (B.  16,  36). 
Brom-/5-Hydropip€rinsäure.    Sm.  170—171°  (A.  216,  177). 
Diphenylphosphorsäure.   Ba,  Ag  C^H^N  (A.  143,193;  Ä8, 1235,  1522; 
Z.  1866,  653). 


J 
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C„H,,0,N       1)  Citranilaäure.    Ag,  C.H.N  (Ä.  82,  92;  98,  89). 

2)  (?)  Nitropeucedanin.    Sm.  100°  [A.  176,  78;  J.  1849,  476). 
0„H„0„H,      1)  Anilintrinitranilm  (B.  U,  844).     Sm.  123—125°  (.i.  215,  35fl). 

2)  a-Trinitrobenzol-m-Phenvlendiamin  (Ä.  215,  358). 
C,tH„NB  1)  Thiacet-o-Naphtalid.     Sm.  96°  (B.   11,   1760f.  ! 

2)  Amidodiphenylmercaptan.     HCl  (5.  13,  1410).  i 

C„H„NB,  AmidodiphenvldiBulfhj-drat.    Sm.  153°  (ß.  13,  1412). 

C„H„N.Br,         Verbindung  (A.  165,  204). 
C„H„ON,        I)  Osvhvdrazobenzol  (Ä.  154,  212).  ! 

2)  Diamldophenvläther.    Sm.  185*  (A.  159,  209). 

3)  Acetylderivat   dea   fi-(B,(t,-)NaphtyleDdianiinB.    HCl,   H,Cr,0-,   F^tra! 
(A.  183,  239). 

C|,H„0,N,  Nitril  der  Diacetyl-p-Amido-a-Toluylgäure.    Sm.  152—153'  (B.  15.  si'.i 

G„H.,0,Br.         DibromoxyphenyldibrumTalerianmeÜiylSthersSure.     Sm.   159*  a.  Zer«. 

iSoc.  39,  438). 
C„H„0,B        l)  Aethylealer  der  «-Naphtalinsulfonaaure  (A.  114,  133). 

2)  AethvlnaphtaliiiBuIfonsaure.    Ba,  Ca-f-2H,0  (A.  155,  119;  fi.  ll,43<(i. 

3)  DimethyloaphtalinaulfonBäure,  nur  Ba  (A.  211,  370;  O.  1882,  147 1. 
C,,H„O.N,        -  Nitropeucedaninamid  (J.  1849,  477). 

C„H„0,N.  Urocanbaäure  +  4H,0.     Sm.  212-213°.     2HC1,   2HS0,,    ^S*"). 

[B.  7,  1671). 
C„H,,O.Br,         Dibrompiperhydronnäure.    Sm.  135—136"  (A.  172,  159);  Sm.  13?  bis 

140°  (A.  216,  177). 
C„H„O.S        1)  o-(«-)Naplitoläthy!äthereulfon8äure.    K-)-H,0,  Ba  [Z.  1870,  3«7). 

2)  j'-(((-(NaphtoläthylätherHulfonsäure.    K-f-'/jHjO  (ib.). 

3)  y»-((i-)NaphtoUthylSthen'ulfonB8ure.    K-f-H,0,  Bs  (Z.  1870,  3K<i». 
4|  ieom.  (^-)NaphtolätliyläthersulfonBiure.    K  (Z  1870,  367). 

Gelbes  Sulfohydrocbinon  (A.  69,  295). 

,         Verbindung  (aus  Pikrotoxin)  (/.  1863,  587). 

Trieuccinamid.    Sm.  83°  (J.  1856,  507). 

v-DipheaoltrisiilfonBäure,  aiehe  C,,H|.0|,8j.  i 

Benzylpvridinchlorid.    (2  +  PtCl.)  (Ä  14,  1505). 
ChinoliQallyljodid  (C.  r.  95,  300). 
DiamidophenyleulJid.       Sm.    105°.      HCl  +  2H,0,     2Ha  +  2H,0. 

(2HCI,  PtClJ,  H,SO, +  H,0,  C,H,0,  (B.  4,  386;  7,  384;  11,  llO;/.. 

C„H„N,B,       1)  o-Diamidophenyldi8ulfid.     Sm.  93*  IB.   12,  2364). 

2)  f-Diamidophenyldisulfid.    Sm.  78—79°.   H,SO.+2B,0  (ßll,  ll72i. 
C„H„N,a  CyanOr  des  Allylphen vi thioham Stoffs  (Z.  1869,  261). 

C„H„ON        1)  Amidoäthvl-/»-KapliU-iather.    HCl -(-11,0,  (2HC1  PtClJ  (R  13.  19.Vn. 
2)  Anilinphenylat.     Sm.  32"    (A.  210,   342);    Sm.  29,5";   Sd.  184,.-y'    ,A. 
217,  3S8). 
C„a„OTS^  Verbindung  (A.  137,  83). 

C„H„OCl  Clilorid  der  Cumenylakrvlaäure.    Sm.  25°  (J.  1877,  790). 

C„H,,0,N       1)  Acetvltetrahydrocinchoninsäure.    Sm.  164,5°.    Ca  +  H.O  {M.  3,  Ü-Ii. 
S)  Cotarnin  +  H,0.    Ha-|-2H,0,  (2HC1,  PtCl,),  (HJ,  J.)  (A.  5").  1;>, 
36;  86,  16ü;  Soc.  28,  575,  585;  29,  170;  A.  Spl.  7,  Ü2;  R  14,  310i. 
C„H„OjN       1)  AcetyloxanilBäui«äthyle«ter.    Sm.  64»  (A.  184,  268). 

2)  Aethylester  der  Nitropropenylbenzoesäure  (A  15,  2252). 
C,^,,0,CI  AethvleBter  der  »■Chlorisophtalsäure.    Sm.  45°  (J.  pr.  [21  25,  5141. 

C„H,jO,Br     1)  Aethylester  der  (fen-)Brom-ö-P!italBäuce.     Sd.  295°  u,  Zers.  (Z.  Wi\>. 
106;  A.  160,  64). 
2)  Phenvlhomoparakonsaiire+HBr.    Sm.  149°  (B.  14,  1Sl'5;  A.  216,  I23f. 
■C„H|,0(N  Acetat  de»  Mtroeugenola.    Sm.  61°  (.V.  3,  391). 

C„H,^0,W       1)  Aethylester  der  (feen-jNitro-o-Phtakauce.    Sm.  45°  (J.  208,  2431. 

2)  Aethylester  der  (un*-)Nitro-o-Phtal säure.     Sm.  33—34°  i,A.  208.  2;i4'. 

3)  Aethylester  der  «-Nitroisophtalsäure  (1 :3:.j).    Sm.83,5''  (A.  153,  2^S; 
J.  pr.  [2]  25,  489). 

4|  Citrauilsäure,  zweibasisch?    Ag^  (A.  82,  95). 
5)  Dipropionat  des  Nitrohydrochinons.    Sm.  86"  (A-  200,  247). 
C„H„0,1I       1)  Siiroopiansäureäthylester.    Sm.  96»  (■/.  pr.  [2]  24,  3.5Sj. 
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2)  Nitropikrotoxin  (J.  1863,  587). 

Chenopodin  (J.  pr.  [2]  22,  189). 
■     Brom(fipikoün.    2HBr  (J.  1878,  440). 

Pyrrolroth  (A  105,  357;  116,  279;  119,  368). 

Tetrachlorresorcmdipropylather  {B.  13,  1678;  M,  1,  260). 

Normalpropylester  der  Phenyldibrompropionsaure.    Sin.  23°  {B,  lö,  538). 

Aethylester  der  Azobenzolacetessigsäure.    Sm.  59,5*  (B.  11,  1418). 

Eugeuolallophanat  (A.  114,  163). 

Aeäylester  der  Dinitrocuminsaure.    Sm.  77,5°  {J.  1858,  271). 

Disuifonsäure    des    Kohlenwasserstoffs    Ci^Hi^.     Na,  -j-  3H,0    {J.  r. 

1882,  36). 

1)  Methylester  der  j>-Nitrophenyl-«-Nitro-/9-Aethoxylpropionsaure.  Sm. 
110°  (B.  16,  852). 

2)  Aethylester  der|)-Nitrophenyl-«-Nitro-/J-Methoxylpropion8aure.  Sm.  77° 
(Ä  16,  852). 

Dibrompikroerythrin  (Ä.  117,  322). 

Amalinsaure     (Tetramethylalloxantin)    (A,   71,    3;    M.   3,    103;    B, 
14,   1912). 

Dinitroarbutin  -f  2H,0  (Ä,  118,  293;  154,  243;  177,  343). 
Dibydrochinondisolfonsäure?.    K,   Ba,   Pb  {Ä,  114,   301;   fliehe  auch 
B.  16,  693). 

Hexanitrat der CeUulose  (7.1866,  861;  1867,  913;  1876,  1111;  1847/48, 
1133;  B.  13,  175). 

Dipyridinäthylenchlorid.    2  +  PtCl^  {Ä,  121,  255). 
Dipyridinäthylenbromid  (Ä,  121,  254). 
y-Dipyridyljodmethylat  {M,  3,  863—864). 

1)  Amid  der  Cumenylakrylsaure.    Sm.  185—186°  (J,  1877,  790). 

2)  Benzoylpiperidin  (Ä,  eh.  [3]  38,  88). 
Isoamyhden-7?»-Amidobenzoesäure.    Sm.  130°?.    \Ä,  210,  119). 

1)  Bromeugenoläthylather.     Sm.  48°  (Ä.  179,  386). 

2)  Bromcumenylpropionsaure.     Sm.  85—87°  (J.  1877,  379). 
Bromid  des  Bromeugenoläthylathers.    Sm.  80°  (A,  179,  385). 

1)  Aethylester  der  Duuethyl-p- Amidobenzoylameisensaure.  Sm.  95° 
(B.  10,  2082). 

2)  Cuminursäure.  Sm.  168°.  Ba  +  H,0,  Ca  +  3H,0,  Ag  {A.  109,  31; 
Ä  12,  1514). 

3)  Acetamidocuminsaure.     Sm.  248—250°  ((?.  11,  12). 

4)  Hydrocotarnin  +  '/^H^O.  Sm.  50°  (55°).  HC1+V,EL0,  (2Ha,. 
PtClJ,  HJ,  HBr4-r/,H,0  {Soc.  28,  577;  29,  170;  32,  529;  A, 
Spl  8,  326). 

1)  Aethylester  der  («^w«-)Amido-o-PhtalBaure.  Sm.  95°  (Ä  10,  125,  1079; 
J.  r.  10,  199;  A.  208,  237). 

2)  Aethylester  der  (Äen-)Anudo-o-Phtalsäure  {A,  208,  246). 

3)  Aethylester  der  (5-)Amidoisophtalsaure.    Sm.  118°  {J.  pr.  [2]  25,  503). 

4)  Aethylester  der  Amidoterephtalsaure  {A,  121,  92). 

5)  Aethylester  der  Urethanbenzoesäure.    Sm.  100—101°  (Ä  11,  702). 
Aethylester  der  Nitrooxyisopropylbenzoesaure.    Sm.  96°  {B.  15,  2550). 
Nitrodimethyl-jp-Phenyienmaminoxammsäureäthylp^ter   (N  :  NO,  :  NH 
=-1:3:4).     Sm.  152°.     Ha  (Ä  12,  1805). 
Trinitropyrogalloltriäthyläther.    Sm.  93°  (M,  2,  218). 
Pentanitrat  der  CeUulose  {B,  13,  175). 

Dimethyl^-Amidochinolinmethylchlorid.    2  +  PtCl^  (B.  16,  673). 
Dimethyl-j9-Amidochinolinmethyljodid  (Ä  16,  673). 
Isoamylester  der  «-Thiobenzoesäure.     Sd.  271°  u.  Zers.  (Z.  1868,  356). 
Dipvridinäthylenoxydhydrat.    (2  HCl,  PtClJ,  2HBr  {A,  121,  254,  256). 

1)  Benzöylomithin.     Sm.  225—230°  (Ä  11,  408). 

2)  Isovaleryl-tw-Nitro-j^-Toluid.    Sm.  88—89°  (Ä  11,  1973;  A.  209,  364). 

3)  Anisaldehyd-Acetamid.    Sm.  180°  (A,  154,  80). 

4)  Aethylester  der  Dimethyl-jp-Phenylendiaminoxaminsäure.  Sm.  117° 
(Ä  12,  531). 
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C,,H,,0,Br^, 
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C,,H,,O.M,      Ij  KetindicarbonaäureäthylMt«-.   Sm.8ä,5°;  8d. 315— 317° (cor.)-  -t-:;Ha  i 
{B.  lä,  1052,  10541. 

2)  Dinitro-y-norm.  Dipropylbenzol.    Sm.  C5»  (B.  11,  1865;  A.  21(1,  :>2':. 

3)  Dmitro-p-Isoamyltoluol  (J.  UI,  164).  | 
Sulfotoluylenamylen.    Sm.  35—36°  (A.  143,  223). 

Aethyläther  des  Dinitrothymob.     Sm.  52—53°  {B.  10,  121&I.  i 

TbTmolHcetöulfonsaure  (/.  185«,  617). 

Verbindung.     Sm.  78—79»  (J.  143,  224).  i 

Murexoin  (TetTamethylmurerid?)    (J.  1850,  4361.  | 

DinitropvrogaUoltriäthyläther.    Sm.  73"  (if.  2,  217|. 

DibydrochiDODsulfons&ure  ?.    Ba-f6E,0  {Ä.  110,  201;  mebe  auch  £ 

16,  C93). 
0„H,80,jNj     11  TetranitrocelluloBe  (B.  13,  175). 

2|  Tetranitrostärke  (/.  1862,  4701,  1 

3)  Tetranitroarabin  (J.   1860,  ü211.  •  I 

C„H,,N,J,  DimethvlisiidipvridiDJijdid  (J.  1878,  440). 

C„H„M",C1,  SalMau'res  Diphenyldihydrazin  (ß.  9,  891). 

C„H„ON         1)  Äcetvlamidoirobutvlbeozol.    Sm.  170°  (A  211,233;  B.  14, 1473;  W.i:'. 

2)  Acetylcymidin.    Sm.  112°  (B.  15,  169). 

3)  Tetrahydro-o-Aethoxylmethvlchinolin    (Aethyläther  des  Tetrahrdio-'  | 
OxymethylchinoIinB).     Sd.  269—270"  bei  716  mm  (Ä  16,  718). ' 

C.jH.jO,!!       ll  Aethyleater  der  «i-Amidocu  min  säure  (Ä.  109,  21). 

2)  Aethylamldocuminsäure.    Ag  (B.  13,  1662;  M.  1,  218|. 

3)  Aethylester  der  {H->m-Xylylaiuidi>esMgs8ure  (B.  16,  206). 

4)  Isobutylester    der    o-Tölylcarbämingäure.      Sd.    275—280°  u.  Z*^ 
(B.  5,  974). 

5)  Mesitylurethan.    Sm.  61—62°  (ß.  15,  101fi|. 

6)  DimethvIimidothyiBOchinoD  (B,  IG,  900). 

C„H,,0,Br  Bromresorcindipropyläther.     Sm.  70—71"  IB.   13,  1679;  jW.  1,  'Xh. 

C„Hi,OsN  Aethyläther   des  t. itroisobutylphenola.     Sd.   etwa  300°  a  Zers.  iR 

15,  1991),  I 

C„H„0(N  Glykosanilid  (A.  154,  30]. 

C„H„0,„N,         Verbindung.    Ag,  (J.  1876,  777). 

C„H„0,jN,         Trinitrat  der  Ceüiilose  (B.  13,  175;  J.  1852,  660;  1855,  683|, 
C„H„0„N(         Pentanitromilchzucker.    Sm.  139,2"  (J.  r.  1882,  253). 
C,sH,.N8         1)  Imidothiobenzoeisoamyläther.    HCl  (B,  '11,  1825), 

2)  IsobutylisothiacetaDilid  (B,  12,  1061), 
C,,H,,NB,  Isoamyläther  der  PbesvlditbiocarbAmin säure.     Sm.  71°  (B.  lö,  i^*' 

C„H„B,P  Diäthylphenylphoaphin-SchwefelkohlenBtoffl?)  {B.  15,  2018). 

C„H,gOCl,  Dichloroaocerin  {J.  1855,  717|. 

C,,H,gO,N,      1)  Dimethvldiamidothymochinon.    Sm.  203°  (ß.  14,  94). 

2)  Methvlpilocftrpin.    (2HCI,  PtCl,),  HJ  (A.  204,  76). 
C„H,(,0,N.  Diäth'yläther  de«  Hydroiykafleins  (B.  14,  1906). 

C,,H,gO,S         1)  Sulfonsäure  des  Iwiamyltoluok.     Ba  iA.   141,  166). 

2)  Sulfonsäure  dea  p-aoim.  Dipropylbenzols,     Sm.  62°.     N8  +  4H,0.  C) 
+  9H,0,  Bft  +  V,H,0,  Pb-f  H,0  (B.  11,  1864;  A.  216,  224t. 
Ci,H„0,a        I)  «-Thymolälhvläthersulfonsäure,    K,  Ba  +  3H,0  {Z.  1869,  47), 

2)  v-ThymoIäthyläthersulfonaäure.    K,  Bft43äO  (Z.  1869,  4S), 
C,,H,.0,.N,     1)  Dinitrat  der  Cellulose  <J.  lS:i2,  659;  1855,  685}. 

2|  Dinitrat  der  Stärke  (J.  1862,  469;  B.  8,  1020,. 

31  Dinitrat  des  Arahins  [J.  1860,  521), 
CijHisOjgB  Schwefelsäureäther  der  Glycuronsäure?  (B.  15,  1968). 

C„H,80„N.  (?)TetranitrorailchBucker,     Sm.  80—81°  (J.  r.  1882,  253). 

C,,H,bOM'        1)  Aethyläther  dea  Diäthyl-o-Amidophenola.    Sd.  227—228°.   HBr  \J.  !■'■ 
[2]  21,  364). 

2)  Aethyläther  des  Amidoisobutviphenols  (B.  lö,  1991). 
C,,H„0,N  Camphersäureathylimid.     Sm.'  49—50°  (43—44°);  Sd.  275— -'76°  iB.  H 

164;  A.  214,  249). 
C„H„0^,  Triathyldicarbopyrrolamid.     Sm.  229—230°  (B.  10,  1864). 
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C,.  IIL 


'1« 


CjjHjgClSi 
C,,H,,NBr 


C,,H,,C1P 

CnH,,OP 
C,,H„OAb 

c»h;,o,s, 

C|.H„0„Ne 
C„H.30C1 


C„H„0,C1 

S>A;8,B 

C,,H,«BrA8 

C,ä«JAb 

C„H,,JP 


Chloralhydratcampher  (J.  1878,  645). 

OxytetTinsäureamid.    Sm.  177—177,5*»  (A  cä.  [5]  20,  479). 

1)  Nitrostarke  {Ä,  7,  249;  29,  38;  45,  47). 

2)  Nitrodextrin  {M.  2,  634). 
Trinitromilchzucker.    Sm.  36,8°  (/.  r.  1882,  253). 
Süicmmtriathylchlorphenyl.    Sd.  260—2(35"  (^.  173,  161). 
Oxalvlpiperidin.    Sm.  90°;  Sd.  über  360°  (B.  15,  426;  A.  214,  278). 
Phenvlsüiciuratriäthyläther.    Sd.  235°  (Ä.  173,  155). 
Diäthoxyhydroxykaffein.     Sm.  195—205°  u.  Zers*   (Ä  14,   641;   Ä. 
215,  273). 

Starkeschwefelsaure  (^i.  55,  13). 

Trimethylcumidinammoniumchloridi    2-|-PtCl4  (Ä  15,  2807). 
Tetrallyiiumbromid  (Ä  31,  390). 

1)  Tetrallvliumjodid  {Ä.  102,  306). 

2)  Trimethylcumidinammomumjodid  (B,  15,  2897). 

1)  Nrkotindimethyljodid  (Ä,  90,  223). 

2)  Isonikotindimethyljodid    (Hexahydro-j'-Dipvridyldimethyljodid) 
(M,  3,  873). 

Amylenditniocyanid  (Ä.  121,  112). 
AmyleDdithiodithiocyanid  (^.  121,  113). 

/j-Methyldiäthvltolylphosphoniumchlorid.    2  +  RCl^  (B.  15,  2016), 
Triäthvlphenyiarsoniumchlorid.    2  4-PtCl^  ^Ä.  201,  214). 

1)  j9-Methyldiäthyltolylphosphoniumjodid.    2-|-PtCl^  (Ä  15,  2016). 

2)  Triäthylphenylphosphoniumjodid.    Sm.  115°  (Ä,  118,  356). 
Triathylphenylarsoniumjodid.    Sm.  112—113°  (Ä,  201,  213). 

1)  TriathvlphenyUumhydrat.     (2  HCl,  PtClJ  (Ä.  79,  11;  B.  14,  621). 

2)  Tetrallyfiumhydroxj'd.    Bromid,  Jodid  (BL  31,  390;  Ä.  102,  305). 

Triathylphenylphosphoniumhydrat.     HJ,  (2 HCl,  PtClJ  (A.  181,  357). 
Triäthylphenylarsoniumhydrat  (A.  201,  213). 
Triglykolamidsäureäthylester.     Sd.  280—290°  {A.  140,  264). 
Chloroxalisoamylin.  Sd.  265-270°.  (2HC1,  RCIJ  (Ä  13,  516;  A.  214,  316). 
Tetramethyl^-Toluylendiaminjodmethylat.     Sm.  160°  (B.  12,  1802). 
Isoamyldioxysulfocarbonat  {A.  64,  327;  84,  336). 
Verbindung  (J.  1865,  595). 

1)  Hexamethvl-m-Phenylendiaminjodid  (J,  1863,  422). 

2)  Hexamethyl-i>-Phenylendiaminjodid  (J.  1863,  422). 

Verbindung  (J.  r.  8,  319;  188,  141). 
Verbindung  (A,  188,  141). 

1)  norm.  Amylcaproylhamstoff.     Sm.  97°  {B,  15,  758). 

2)  Amisocaproylhamstofi*.    Sm.  94"  (ib.). 

3)  Düsoamyloxamid.    Sm.  128-129°  (Ä  13,  516;  A.  214,  316). 

1)  Diäthylconhydrin.    HJ  {J,  1863,  436). 

2)  Amid  der  Laurinsaure.    Sm.  102°  (B,  15,  1729). 

Verbindung.     Sd.  275—285°  {A.  ch,  [3]  67,  310). 
laobutyraldm  (Ä  5,  700). 
Diathylconiinchlorid.    2  +  RCl^  {A.  89,  146). 
Diäthylconünjodid  (A,  89,  146). 
Aethylendipiperidyldiaminbromid  (B.  4,  739). 
Aethylendiisoamylsulfon.    Sm.  145—150°  (Ä  4,  717). 
Diathylconiin.    Chlorid,  2  Chlorid  4-  PtCl.,  Jodid  (A.  89,  146). 

1)  Borsaureisobutyläther.    Sd.  212°  (J.  pr.  [2]  18,  382). 

2)  Aethyldiisoamylborat.    Sd.  210—215  (A.  5p/.  5,  193). 
Zinntriisobutyljodid.    Sd.  292-296°  (J.  1873,  521). 
Verbindung  (aus  Borsaureisobutyläther)  (J,  pr.  [2]  18,  384 — 385). 

1)  Kieselsänrepropyläther.    Sd.  225—227°  (J.  1874,  497). 

2)  Kieselsäuredimethyldiisoamyläther.     Sd.  225  —  235°  (A.  eh.  [4]  9,  46). 

Arsendimethyldüsoamyliumbromür  (A.  122,  212). 
Arsendimethyldüsoamyliumjodür  {A,  92,  364;  122,  212). 
Tetraisopropylphosphoniungodür  {B.  6,  295). 
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Silicoheptyloxyd.    Sd.  231"  {A.  147,  364;  164,  326). 
DifwnäurefitbylpeDtaäthylat.    Sd.  112"  [J.  1876,  468). 
DUdeselsauree  Hexäthyl.    Sd.  235—237«  U.  57,  341;  147,  362;  J  - 
[5]  7,  472). 


Cjj-Grnppe  mit  vier  Elementen. 

DichloroxyldicbloTdibromdiphenocbinon.       Sm.    über    200°    u.    Zen.  , 

(M.  4,  228). 

Anhydrid  dev  TribrombenzolBulfoDsSuie  -{-  2H,0 ,  aus  j-C,H,Br,  <A. 

191,  213).  ' 

Dibromtpnitrodiphenyl.    Sm.  177'  (S.  15,  2S38).  1 

Dibromtriiutrouobenzol.    Sm.  174°  {Ä.  165,  192).     -  I 

DibromtetranitrodiphenylMuin.    Sm.  235—242°  (5.  8,  930). 
l)  s-Tetrachlorazosybenzol   (N  :«  :Cl  — N:  Cl  :CI  =  1  :3  :5  — 1':  3' :5'i.  , 

Sm.  171—172°  {A.  197,  84).  I 

1)  isom.  TetrflchIorazoxvbenzolfN:a:Cl— N:C1:C1=1:3:5— l':2":-y;. 

Sm.  141,5"  (B.  7,  1600;  8,  1627). 

Imid  der  Bromnaphtalsäure.    Sm.  oberh.  265°  (S.  7,  1095).  i 

IJ  o-Tetrabromazophenol  {A.  196,  346). 
I)  ji-Tetrabromazophenol  [A.  196,  342). 

Dichlordinitrodiphenyl.    Sm.  140°  {A.  207,  340). 

Dibromdinitrodiphenyl.    Sra.  148"  {A.  132,  206;  174,  218). 

Tribromdinitrodiplienylaiiiin.     Sm.  209—210°  (B.  10.  1324). 

TetrMooxyBulfobenzid  (fi  8,  1060). 

Dichlordibromtetraoxydiphenyl.    Sm.  265°  u.  Zere.  (M.  4,  2K0. 

TetrachloTOiyBuIfobenzid.    Sm.  288—289°  (A.  172,  38;  B.  9,  llöOi, 

TetrabromoiyBulfobenzid.     tjm.    278—279"    u.    Zets.    {A.    172,   11: 

B.  9,  1150). 

Tetrajodoxysulfobenzid.  Sm.  260—270°  u.  Zere.  (J.  172,44:  B.  9,  llJ-'f. 

TetrazodiphenyldiBulfoDBäuTe  (£.  14,  301). 
)  m-DinitropheiiylBulfid  (S  :  NO, :  NO,  —  1  :  2 : 4).    Bm.  193°  (J.  197,  "■. 
5  bom.  DiDitrophenylauIfid  (B.  8,  1184). 

Anhydrid  der  DidilorreBorcinsulfoiiBäure.    Ba  (J.  ;»".  [2]  17,  333). 

Tetranitrosulfobeuad.    Sm.  240-241»  (A.  197,  78). 

TetranitrooxyHulfobeniid.  Sm.  253°.  Na,,  K„  +  2C,H,0,  (Ä  11,  l*^-'. 

Acettetrabromnaphtalid.    Sm.  138°  (B.  16,  421). 

Verbindung  (B.  14,  85). 

Dibromnilrodiphenvl.    Sm.  127°  (B.  15,  2837). 

Tribromreaorcmazobenzol.     Bm.  186"  (B.  10,  1578). 

DichlomitTOflzobenzoI.     Sm.  210°  (B.  13,  1184). 

p-DichlomitroaioiybenMl.    Sm.  134°  (B.  5,  912;  13,  1185). 

Dibromdinitrodiphenylamiii.    Sm.  196'  (B.  15,  1236). 

BromtriniUodiphenyiarain.    Bm.  157,5°  (B.  9,  920). 

?  TrinittoderiT.  des  PhenoIbenzolsulfatB  (O.  11,  6äj. 

Azotrinitrobenzol-p-SulfonBäure  (B.  15,  2579).     B«,  K,  Na,  Pb,  .i? 

(M.  3,  508). 
l)  M-Dichloraioxybeniol.    Sm.  97°  (B.  8,  1624). 
I)  p-DichloraioKybenzol.    Sm.  155°  (B.  5,  911,  916;  14,  2635;  15,  K"'-; 

Z.  1866,  269). 
)  m-DijodazoivbeDEol  (B.  9,  1410). 
I)  p-Diiodazoiybenzol.    Sm.  199°  (B.  9,  1408). 
)  m-Dibromazoiybenzol.    Sm.  111—111,5°  (B.  9,  1405). 
I)  p-Dibromazoxybenzol.    Sm.  172°  (B.  5,  919). 
.)  p-Brom-p-Nitrodiphenyl.    Sm.  173°  {A.  174,  218). 
t)  iBobromnitrodiphenvl     (Br  :N0,  —  4  ;  2').     Sm.    «5°    [A.    174.   .'Jj; 

207,  351). 
1)  m-DichloKulfobenzid  {A.  149,  180). 
'.]  p-Dichlor8ulfob«nzid.    Sm.  147°  (140-141°)  (A.  145,  28;  B.  11,  J(.;4. 
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Ci,  IV. 


C,ÄO,N,Cl 

C,,B[sO,Cl,S, 
C,,H,OeN;s 

C,,H30,N,S 

C,,HaO«N,S 
C,,H,0,N,S 

Cj^HgOWBr, 

C,,H^0,C1S 

CjjHgOjNjBr 

C„H,0,NS 


C,,H^O,N,S 


C,,H,Oeir,S 

C„H,oONCl 
C,,H,,ONBr 
C^,HioO,NCl 

C,,H,oO,N3Cl 
C,,H,o03N,B 

C,,H,«03G1P 


Chlorphenyldisulfoxyd    ( Thiochlorbenzolsulfonsaure  -  Chlorphenylester ). 
Sm.  136—138°  {A-  145,  323). 

p-DibromsulfobeDzid.    Sm.  172'^  (B.  8,  594;  11,  2065;  Z.  1871,  321). 
Nitro80chlomitax)diphenylamin.    Sm.  110,5°  (B.  9,  772). 
Diazoazobenzolsulfonsäure  {B.  15,  2186)i 

1)  PhenylbromdinitropheDylamin.    Sm.  120°  (Ä  9,  920). 

2)  Dinitrophenylbromanilih.    Sm.  152—153°  {B,  11,  602). 

Chlorid  der  p-Diphenyldisulfonsaure.     Sm.  203°  iL  Zers.  (B.  13,  390). 
Dinitrosulfobenzid.     Sm.  164°  (J..  100,  211;  B.  9,  79). 
Chlortrinitrobenzol-BeDzol  (B,  11,  844). 
Diazoazobenzoldisulfonsäure  {B,  15,  21ß7). 

Azodinitrobenzol-p-Sulfonsäure.    K,  Ba  (Ä  15,  2578;  M.  3,  507). 
Dinitrooxysulfobenzid.    Na,,  Ba,  Ag,  {A.  147,  59). 
Trinitrobenzolsxilfenilid.    Sm.  210°  {B,  12,  1167). 
Dinitroazophenol-o-Phenolsalfonsäure  {Am,  2,  241). 
Dinitrodipnenyldisulfonsäure.    Chlorid  (B,  13,  1411). 
Verbindung.     Sm.  147°  {A,  197,  80). 
Acetdibrom-a-Naphtalid.    Sm.  225°  (Ä  11,  1906). 
Chlornitrodiphenviamin.    Sm.  108,5°  (Ä  9,  772). 

1)  Chlorid  der  Diphenylsulfonsäure.    Sm.  115°  (Ä  13,  386). 

2)  Chlorsulfobenzid.     Sm.  93°  (Ä  11,  2067). 

1)  Acetbromnitro-«-Naphtalid.    Sm.  229°  (232°)  (A,  183,  260;  B,  7,  539). 

2)  AcetbromnitTonaphtalid.    Sm.  224°  {B.  16,  421). 
Nitrosulfobenzid.    Sm,  90—92°  (A,  100,  209). 

1)  p-Nitrodiphenyl^-Sulfonsäure.    Na,  Bä  +  4H,0,  Cu  +  4H,0  (Ä  13, 
1408;  A,  209,  349) 

2)  p-Nitrophenolbenzolsulfat    Sm.  82°  (G.  11,  65). 

1)  «-?-Nitroazobenzol8ulfon8äure (NO,:N— N  iSOgH  « ?  :  1—1^ :  4^)  (Ä  15, 
2578;  M,  3,  247,  505). 

2)  /S-w-Nitroazobenzol-p-Sulfonsäure  (NO,, :  N— N :  SOgH  =  3:1  —  1^:4^). 
K,  Na,  Ba,  Pb  (B,  15,  2578;  3f.  3,  247,  505). 

3)  isom.?  Nitroazobenzolsulfonsaure  {M,  3,  504  Amn,). 
o-Nitro^-Azophenol^-Benzolsulfonsäure   (OH :  NO, :  N :  N :  SOgH  =« 
4:3:1:P:40  (Ä  11,  2195). 

Nitrodiphenyldisulfonsaure.    Chlorid  (B,  13,  1411). 

1)  Chloracet-a-Naphtalid.    Sm.  161°  (Bl,  20,  20). 

2)  Acetchlor-a-Naphtalid.    Sm.  184°  (B.  11,  1201). 

1)  Acetbrom-«-Naphtalid.    Sm.  193°  (B,  4,  850;  11,  1906). 

2)  Acetbrom-/J-Naphtalid.    Sm.  134—135°  (Ä  14,  59). 

1)  Dimethylamidochlor-«-Naphtochinon.    Sm.  85°  (B.  15,  487—488), 

2)  Aethylamidochlor-a-Naphtochinon.    Sm.  110°  {B.  15,  485). 
1)  Oxalylallylphenylthiohamstoff.    Sm.  161°  (Z  1869,  261). 

ä)  Benzolsuifinsaures  Diazobenzol.    Sm.  75—76°  u.  Zers.  (B,  10,  1532). 

Chlornitrophenyl-w-Phenylendiamin  (NH  :  Cl ;  NO,  =  1:3:6).  Sm.  150 

bis  151°  (Ä  11,  1158). 

j^-Azobenzolsulfonsaure  +  3H,0  (N— N :  SOgH  =  1—1* :  4*).  Sm.  127°. 

K  +  2H,0,  Ba,  Ag  (A.  131,  89;  154,  208;  Z,  1870,  643;  Am.  2,  221; 

B.  15,  2186;  M.  2,  219;  3,  237). 

Chlorid    der    Diphenylphosphorsäure.      Sd.  314  —  316°   bei   272  mm 

(Ä  8 ,  1522). 
1)  jp-Azophenol-m-BenzoIsulfonsäure.    K  (Ä  11,  2193)  (0H:N:N:S03H 

=«4 : 1 :  P : 3*). 
2)-jo-Azophenol^-Benzol8ulfonBäure  (OH  :  N  :  N :  SOgH  =  4:1:1*:  4*),  K, 

Mg,  Ba,  Cu  +  6H,0  {B,  11,  2192;  15,  2186;  J.  r.  5,  217). 

3)  A^phenolbenzolsiüfonsäure.     K-|-H,0,   Ba,   Ag  (Ä   15,   1296;    A. 
215,  230). 

4)  AzobenzoUo-Phenolsulfonsaure.    K  (B.  11,  2194). 

5)  o-Nitranilid  der  Benzolsulfonsäure.    Sm.  104°  {B.  16,  594). 

6)  w-Nitranilid  der  Benzolsulfonsäure.    Sm.  131—132°  (Ä  16,  595). 

7)  ;?-Nitranilid  der  Benzolsulfonsäure.    Sm.  139°  (Ä  16,  595). 


1^, 
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i„H„OjN,S  8)  Amid  der  ;)-Nitrodiphenyl-p-SulfoD«iiire.    Sm.  228°  (Ä  13,  1410). 
!„H,oOjN,8  1)  p-AzophenolaulfoDBäure,    Ba  [B.  15,  3039). 

2)  ffi-E^sorcinazobenzolBulfoiiBäure.    K  iB.  11,  21%). 

3)  p-ResordnazobenzolBuifoiiBäure.  K,  Ba+4V,H,0  {B.  11,  2195). 
i„H,oO„N,8  Phloroglucin-p-AzobenzolsulfoDBäure.  Na,  Ba  {Am.  Soe.  2,  240|. 
I„H,„0„N,8,       Azobenzoldiauifonaäuren.     Uebereicht  (B.  15,  257f>), 

1)  m-Sfiure  (SO.H:  N  :  N  :  SO.H  —  3:  1 :  1' :3'l  (NH.),  +  H,0,  Xa.4- 
3",H,0,  K,,  Ca  +  4H,0,  Ba  +  H,0  {Ä.  202,  331;  B.  11,  7t;2;lö. 
2577;  M.  3,  244). 

2)p-Sgiire  (SO,H:N:N:SO,H  =4:1:1':4').  K,  +  2V,H,0,  Ni. 
(NH.),  (J.  r.  [2]  20,  264;  B.  14,  1928).  +3r2iH,0  (B.  15,  i'äT:': 
Jtf.  3,  242). 

3)  B-Säure+H,0.  K,  +  2',H,0,  Ca,  Ba,  Pb  +  H,0,  Cu  +  6H,0,Ae, 
{B.  14,  1356;  15,  1155;  A^t.  2,  221),  soU  id.  seän  mit  der  p-Siiuf 
(A.  215,  214). 

4)  M-p. Säure  (80,H-.N:N;SO,H  =  3:1-.1':4').  K, +  2';EL0.  Ci, 
Ba,  Ag,  +  H,0,  Pb  {B.  14,  1356;  15,  1155;  A.  215,  216).  ' 

5)  iaom.  Saure  (N  :  N  :  SO.H  :  SO,H  —  1 : 1' :  2' :  4')  (B.  15,  2577);  Con- 
stitution widerrufen,  fiate  (M.  3,  245),  Ag,. 

6)  isom.  Säure  +  2H,0?    K,  +  3'/,H,0,  Ag,,  Ba  (Af.  2,  219). 

7)  isom.  SäureT  (B.  15,  2188). 

!„H,„0,N,8,  1)  wj-AzoxvbenzoldiBnlfonBäure.    Sm.  125°.   K,4-4H,0,  (NH,),  +  2E0, 
Ca+3V,H,0,  Ba  +  H,0,  Pb  +  H.O  (A.  202,  340). 

2)  isom,  Azon-benzoldiaulfonaaure.  K,  +  2H,0,  Ba-|-H,0,  Ag,  |ß  IJ. 
1297;  A.  215,  232). 

!„H,oOgN,8,       Diaioderivat  der  m-Hydrazobenzoldisulfons&ure.  +2H,0  (-1.202,3.111. 
„HjgO.JET.B,      Azophenoldisulfoneäure-BenzolaulfbiiBäure    {OxyazobenzoltriBulfoa^urei 

(OH:N;N:SO,H  =  1:4:4^:1').     K,  +  3H,0,  Ba,  +  7H,0,R— 

l',,H,0  (B.  15,  12<)7;  A.  215,  234). 
„H,„0„N,B,  1)  n-Azobenzoltetrasuifonsäure.     K,  +  3H,0,  Ba,  4-  5H,0  (A.  203,  «St. 
2)/J-Aiobeiizoltetra3ulfonBäute.    K.+3H,0,  Ba,  +  4H,0,  Pk+iEO, 

(A.  203,  70). 
:„H,„0„N,B.      Oxyazobenzoltetrasulfonsäure.     K,  +  7'LB,0,  Ba  +  7H,0  |Ä  K'- 

1399;  A.  215,  241). 
i„H,„ClBr8ii      Zinndiphenylchlorobromid.    Sm.  39°  (-1.  194,  160). 
,,H,oClBr,AB    Diphenylaraenchlorobromid  iA.  201,  226). 
!„H,„ClJ8ii        Zinndiphenylchlorojodid.    Sm.  69°  (A.  194,  162). 
!„H„OCaBn       Zinndipheayloiychlorid.    Sm.  187'  (J.  194,  154). 
„H„0,HB     1)  AmidoBuIfobenzid.    HCl,  (2Ha,  PtCl.)  {A.  100,  210). 

2)  Anilid  der  BenzolHulfon säure,  Sm.  110°  (102°;  105°)  (A.  91,  107;  l'». 
217;  214,  221;  B.  4,  326). 

3)  Amid  der  Diphenylsulfonaäyre.    Sm.  227—230°  (B.  13,  386). 
',tH„0,K,B        Amid  der  A^benzoleulfoiiBäure  (Z.  1870,  643). 
„H„0,ire         DiphenvIamiDBulfoDsäure.    K,  Ba,  IT»  (B.  6,  1513). 

.^lO.H-S   1)  Amid  der  Äzophenol-?-Benzol8uifonsäure,     Sm,  212*  (S    !5,  1-* 
A.  215,  231). 

2)  Azoamidobenzolaulfonsäure  (NH,  :  N  :  N  :  SO.H  =  4: 1 : 1' :4').  Bs 
+  6H,0  (B.  15,  2185). 

3)  Azcamidobenzobulfonsäure.  K  ( NH,  :  N  :  N  :  SO,H  =  ?  ;  1  r  1 ' :  4'  ■ 
{B.  15,  2578). 

4)  Azoamidobenzolaulfonsäure.  K  (NH,  :  N  :  N  :  SO,H  —  3  : 1  ;1':J'' 
(B.  15.  2578). 

„Hi.OglTB     1)  Aethylester   der    n-(B|«,-)NitroiiaphtalinsulfonBäure,     Sm.    101°  iE*- 
24,  510). 

2)  Aethylester  der  ^-Nitronaplitalin-a-SuIfonaäure.    Sm.  114"  (ßf.  26,  U'i-- 

3)  Aethylester  der  d-Nitro-fi-NaphtalinHulfonftäure.  Sm.  103"  (Bl.  20,  4rii- 
„H„OjNB,        Dibenzsulfhydrosamsänre.    Sm.  109°  u.  Zere.  (B.  11,  616). 
„H„0,NS,        Diphenvlamindisulfonsäure.    Ba-(-2H,0  {B.  5,  283;  6,  1513). 
„H„0,Na8        AzoamiäobenzoldiBulfossäure.    Ba  +  7V,H,0  {B.  15,  2187). 
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C„  IV. 


C,,Hi,0,NoS    1)  Diamidosulfobenzid.    Sm.  168^.    2HC1,'(2HC1,  PtjClJ(A  100,  212; 

Ä  9,  80;  14,  2184). 

2)  o-Amidoauilid  der  Benzolsulfonsäure.    Sm.  168**  (B.  16,  596). 

3)  Phenylbenzolsulfazid.     Sm.  145  —  146°  u.  Zers.  (Ä.   190,   132;  B.  8, 
1007;  10,  1531). 

C^^HijOsNCla       Verbindung  (aus  Albumin)  {Ä.  90,  171;  101,  180). 
CiX.OjNBr  1)  Aethylbromtarkoninsäure.    +2H,0.    Sm.  223—225°  u.  Zers.    (2  HCl, 

RCL).    Ba,  Cu  (A.  212,  182). 

2)  Bromcotarnin.     Sm.    100°  u.   Zers.     +  H^O.     HBr,   (2Ha,  PtClJ 
(ÄMJ.  32,  531). 

Cj,Hi,Oairar8      Bromcotaminbromid  (Ä  14,  311;  Soc,  32,  531). 
C.XIOaN.S    1)  AniHd  der  jo-Amidophenol-o-Sulfonsäure.     Sm.  98«  {Ä.  205,  62). 
'     '  2)  Aniüd  der  o-Amidophenol-p-Sulfonsäur«.    Sm.  205°  {Ä.  205,  58,  61). 

3)  Hydrazobenzolsulfonsaure.    +2y^Bfi.    K  +  4H,0,  Ba  +  4H,0,  Pb 
+  3H,0  (Ä  11,  1048). 

4)  Benzidinsulfonsäure.    Ba  {Ä.  154,  213;  207,  313). 
C^jHjjOjir^S    1)  Chrysoidinsulfonsäure,    Ba  (K  10,  660;  15,  2196). 

2)  isom.  Chrysoidinsulfonsäure  (B»  14,  2655). 

3)  Verbindung.    +  H,0  {BL  34,  209). 
ajH.,O.NBr       Methylbromtarkonin.    Chlorid,  Jodid  {Ä.  212,  171). 

C,,Hi,O.N,S        Diamidooxysulfobenzid.  2  HCl  +  2H,0,  2  H J  +  2  H^O,  H,SO,  +  2  H,0 

(Ä  7,  436;  8,  1063). 
C„Hj,O^N,a,       Amid  der  j^-Diphenyldisulfonsäure.     Sm.  über  300°  (B.  13,  390). 
C,,H,jO.N^S,  1)  Amid  der  ?»-Azobenzoldisulfonsaure.    Sm.  295°  {A.  202,  336). 

2)  Amid  der  p-Azobenzoldisulfonsäure.    Sm.  176°  (A,  202,  337). 

3)  Amid  der  a-Azobenzoldisulfonsäure  (B,  14,  1357,  1930). 

4)  Amid  der  w-jp-Azobenzodisulfonsäure.    Sm.  258°  (250°)  B,  14,  1358; 
A,  215,  216—217). 

5)  Amid  einer  isom.?  Azobenzoldisulfonsaure.    Sm.  254°  {A.  202,  337). 
C.jHijOsNA       Amid  der  w-Azoxybenzoldisulfonsäure.    Sm.  273°  (A.  202,  343). 
a,H,,08NA  1)  w-Hvdrazobenzoldisulfon8aure  +  3H,0.  Na» +  3V,H,0,  K,  + 1%H,0, 

Ba  +  4H,0,  Ca4-4H,0,  Pb  +  4H,0  (A  202,  337,  344;  207,  314). 

2)  ?«-Hydrazobenzoldi8ulft)nsäure.    K,  +  3H,0,  Ba  +  H-O,  Pb,  Ag  (Ä 
14,  1357),  ist  nach  (ß.  14,  1931;  15,  1155)  p-Anilinsulfonsäure. 

3)  Benzidindisulfonsäure.    Ba  +  5H,0  (+  2H,0)  B.  14,  300). 
C,,H„0„N,S.  1)  «-Hydrazobenzoltetrasülfonsäure.    K^  +  H^O,  K,  +  2VjH,0,  Ba,  -f 

7\/j_H,0,  Pb,  +  4H,0  (X  203,  68). 
2) /9-Hydrazobenzoltetrasulfonsäure.    K,  Ba,  + 77,^0  {A.  203,  72). 
3)  ?»-Hydrazobenzoltetrasulfonsäure.    K^,  Ba,  +  14HoO  (B,  14,  1543). 

«-Naphtylthiourethan.    Sm.  96—97°.     Ag  (B.  14,  62). 

Dianilidophosphorhydrat.     Sm.  87°  (Ä  16,  570). 
C.jHj'äO^NS     1)  Aethylamid  der  a-Naphtalinsulfonsäure  (BL  27,  360). 

2)  Aethylamid  der  ^-Naphtalinsulfonsäure.    ^m.  82,5°  (ib.). 

Dibromhydrocotamin  {Soc,  29,  531). 

Amid  der  Oxyazobenzoltrisulfonsäure.     Sm.  über  260°  (Ä  15,  1297; 

A.  215,  235). 

Bromhydrocotamin.    Sm.  76—78°.    (2HC1,  PtClJ,  HBr  (Soc.  29,  531). 
Amid  der  w-Hydrazobenzoldisulfonsaure  (A.  202,  340). 
Diphenylhydrazinsulfonsäure,  nur  K  (B.  9,  891).    . 
Amid  der  /?-Azobenzoltetra6ulfonsäure.    Sm.  222°  (A.  203,  71). 
Aethylbenzoylthiocarbaminsaureäthylester  (J.  pr.  [2]  10,  247). 
Nithiaün  (A.  96,  115). 
Verbindung  (Säure  aus  Albumin)  (A.  101,  193). 

c;;h;;oNS   "  D  Aethylather  des  o-Tolylthiourethans.  Sd.  bei  250°  (A,  207, 163 ;  Ä 13, 1577). 

2)  Aethylather  des  w-Tolylthiourethans  (A.  207,  163). 

3)  Aethylather  des  ;?-Tolylthiourethans.    Sd.  250°  u.  Zers.  (A.  207,  163; 

B.  13,  1577).       . 

4)  Mesityläthylthiourethan.     Sm.'88°  (B,  15,  1015). 
C,,H,80,NC1        Aethvlesterchlorid  des Dimethylphenylglycins.  (2  HCl,  PtCl J  (B.  1 2, 2206). 
Cj^H^gOjNjJ        Methylphilocarpinjodür  (A.  204,  76). 


C,jH„ONS 

c,,H,30]sr,p 


Cj,H,303NBr, 
C,,Hj30,N,B3 

C,,H,,03NA 
CxA,0,NeS, 

C„H,30N,S 
C,,H,,03NCl3 
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DiisoamyltbetiDbromid  (J.  18TS,  684). 

DiSthyloonhvdrinjodür  {J.  1863,  436). 

Chlorhydrinimid  {Ä.  168,  30;  A.  Spl.  l,  224;  B.  8,  244). 

Aethylenpenthäthylphoaphammoniumbroinid  (A.  Spl.  1,  302). 

C3üorpropylsulfoDsäuie4-3MDlec.  Propylsulfonsäure  (B.  16,  'i'27>. 

Cij-Grnppe  mit  fönf  Elementen. 

Hexabromozobeiizoldisulfoiisäure  -|-  xH,0    (Bi :  80,H  :  Br :  Bi : 

N :  Br :  Br :  SO.H  r  Br  —  6  :  5  : 4 :  2  ;  1  -  1' :  2'  :4'  :  5' :  G').  K,  +  3H,0. 
Ca+THjO,  Bft  +  2IL0,  Pb  +  4H,0  {Ä.  215,  225).  i 

Dichlordinitrophenylflulfid  (S  :  NO, :  Ol  —  1  r  2 : 4).  Sm.  149  —  l^f 
(A.  197,  79).  I 

Amid  der  Hex&bromazobenzoldüulfonsfiure,  schmilzt  nicht  (Ä.  21o. 
227).    Const  b.  d.  Säure. 

1)  TetrabromaiobenioldiBiilfonBäure  +  l'/.H.O  (Br:  Br:  SO.H  :  N - 
N  :  SO^H  :Br:  Br  =  6:4:3:1  —  l':3':  4':  6').  K,  +  3  H,0,  Ca  + 
4H,0,  B8  +  H,0,  Pb-)-2V,H,0  (J.  215,  217). 

2)  Tetrabromawbensoldisulfonsäure  -f  2  H,0  (Br :  SO,H :  Br :  N  - 
N  :  Br :  SO.H  :  Br  =  6  : 4  :  2 : 1  —  1' :  2' :  i'-.ü').  K,  ■+■  2H,0,  Cn  + 
4H,0,  Ba+3H,0,  Pb  [A.  215,  222). 

Chlorid  der  Dinitrodiphenyldisulfon säure.    Sm.  166°  (B.  13,  1411). 

Chlorid  der  i^-Aiobenzoltetrasulfon säure.    Sm.  58°  (Ä.  203,  71). 

DibromdinitrooxyBulfobeniid.     Sm.  284— 285°.    Na,  +  2H,0  (B.if,>M''M. 

DijoddinitrooCTsulfobenzid.    Sm.  294—295".    Nii,-f2H,0  (B.  9,  OJli. 

Diazoderivat  aer  Tetrabromhydrazobenzoldisulfonftäure  (A.  202,  3iii>', 

Chlorid  der  p-Dichlorazobenzolsulfon säure,     Sm.  161°  (B.  15,  2.j59i. 

Chlorid  der  KitrodiphenyldiBulfonBäure.    Sm.  130—131°  (B.  13,  Ulli. 

Dibromdiazoajnidobeazalaulfansäure.     K  (A.  191,  229). 

Chlorid  der  OsyazobeMoltrisulfonaäure.     Sm.  217—220°   (S.  15,  12<*T:    , 

A.  215    23.5). 

/)-Dichiorazobenzol6ulfon»äure  +  xH.O.    Na  {B.  13,  1183);  K,  NH.. 

Ca,  Ba,  Pb,  Ag  (B.  15,  2558). 

DibromazobenzolaulfonsSure.    Ag  (A.  165,  197). 

Chlorid    der    p  -  Nitrodipheuyl  - p  -  Sulfonaäure.      Sm.    178°     (B.    IJ. 

1409-1410). 

1)  Chlorid  der  ni-Azobenzoldisulfoneäure.  Sm.  166°  (145°)  (B.  1],  7i>:-:: 
A.  202,  335;  M.  3,  243). 

2)  Chlorid  der  p-Arobenzoldiaidfonaäure.    Sm.  170°  (M.  3,  242). 

3)  Chlorid  der  («-p?-)AiobenzoldisulfoDsfiure.  Sm.  220—222°  (B.  U. 
1375,  1929,  1932;  A.  215,  214). 

4)  Chlorid  der  »f-^D-Azobenzoldisulfonaäure.  Sm.  123-125°  (120°i  iB. 
14,  1358;  A.  215,  215). 

1)  Amid  der  TetrabromasobetiEoldisulfoiiaäure,  schmilzt  nicht  (A.  'll'<. 
220).    Const.  8,  die  Säure. 

2)  Amid  der  isom.  Tetrabrom azobenzoldiaulfousäure,  schmilzt  tüobt 
(A.  215,  224).    Const.  s.  d.  Saure. 

Chlorid  der  wi-AzoxybenzoldiHuIfonsäure.    Sm.  138°  (A.  202,  343). 
TetrahromhvdrazobenzoldieuIfonHäure  -j-  2f4]H,0,    NH.  +  2'  ,H,0. 
K+',H,d,  K,-|-3H,0,Ba  +  2H,0(+6H,0).Ca  +  4'/,H,O,  Pb"+ 
6H,0,  Ag,  +  2',,H,0,  Ag+1',  H,0  (A-  202,  361). 
Diazoderivat  der  DibromhvdrazoDenzoldisulfonsänre  -|-  2H,0?  (A.  2>i'' 
370—371). 

Chlorid  der  p-Azobenzolsulfonsäure.  Sm.82°  (itf.3,  238;  Z.  1870,  iU3i. 
Chlorid  der  AzopheDolbenzolaulfoDHänre.  Sm.  122°  (£.  15,  l^i"): 
A.  215,  231). 

Anilid  der  yi-Chlorbeozolaulfonsäure.     Sm.  104°  IB.  9,  426). 
ip-Chloraniüd  der  BenzolHulfonsäure.    Sm.  120—122°  {B.  9,  42.">-   J 
1879,  417). 
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C«  V-VI. 


C,,H;oO,li:BrS    Anilid  der  ^-Brombenzolsulfonsäure.    Sm.  119<>  (Ä  8,  597). 
CjjHioO^N'jBr.S,  Dibromhydrazobenzoldisulfonsäure  +  BLO.     K,  +  BLO ,    K  +  2  HjO, 

Ca-f  3H,0,  Ba  +  5H,0,  Pb  +  4H,0,  Ag,  +  3V,H,0  (A.  202,  367). 

Ziimdiphenylchlorobromid.    Sm.  39^  (Ä  194,  160). 

Zinndiphenylchlorojodid.    Sm.  69«  {Ä.  194,  162). 

Zinndiphenyloxychlorid.    Sm.  187*'  (Ä,  194,  157). 

Chlorid  der  Hydrazobenzolsulfonsäure.     Sm.  über  240<'  (Ä  11 ,  1048). 

Methylbromtarooniumjodid.     Sm.  203  —  204°   u.   Zers.     2  Chlorid  -{- 

PtCl/  {Ä.  212,  171). 

Aethylester  der  Phosphanilidsulfonsäure  (p).    Sm.  102<>  (J.  pr.  [2]  20,  251). 


CjjH^oClBrSn 
Cj^H^oCUSn 

c,A,o,3sr,cis 

CjjHiiO^NBrJ 


Cj,H,oOeI^8P 


Ci2-Grnppe  mit  seclis  Elementen. 

C^^^OJS^CiJBTfif       Chlorid   der   Hexabromazobenzoldisulfonsäure.     Sm.  222  —  224® 

(Ä.  215,  227).  CoDst.  8.  d.  Säure. 
C^jH^O^NjCa^Br^S,  1)  Chlorid   der  Tetrabromazobenzoldisulfonsaure.     Sm.  232  —  233'» 

{Ä,  215,  220).  Const.  s.  d.  Säure. 
2)  Chlorid    der    isom.   Tetrabromazobenzoldisulfousaure.     Sm.  258 

bis  262°  (A.  215,  224).    Const.  s,  d.  Säure. 


5>^ 


Ci3-(jrnppe. 


Cl8^( 


^18^» 


^18^18 
^18^0 


^18^8 


Cis-Gmppe  mit  einem  Element. 

1)  Fluoren.    Sm.  112—113°;  Sd.  204—295°  (i.  D.).    Literatur  bedeutend. 

2)  y-Methylendiphenylen.     Sm.  116°;  Sd.  295°,  Pikrat  {Soc.  37,  70S). 

3)  <r-(/?-)Methvlendiphenylen.    Sm.  205°;  Sd.  320°  (ib.). 

4)  Sesquoien.'  Sm.  105°;  Sd.  290—300°  (Ä  13,  1656;  14,  2203). 

5)  Kohlenwasserstoff.    Sm.  243—244°  (J.  r.  11,  260;  B.  11,  1397>. 

1)  Diphenylmethan  (Benzylbenzol).  Sm.  26—27°;  Sd.  261—262°  (A.  151, 
86;  159,  374;  194,  253,  307;  B.  6,  222,  96^;  7,  1624;  9,  1485;  10. 
1473;  BL  33,  337;  37,  6). 

2)  o-Phenvltolyl  (?).     Sd.  258-260°  (Ä  7,  1548). 

3)  j9-Phenyltolyl  (?).     Sd.  263—267°  {Soc.  37,  706;  J,  1876,  419). 

1)  Isopropylbutenvlbenzol.     Sd.  242—243°  (J.  1877,  381). 

2)  ^-Isopropvlbutenylbenzol.    Sd.  234—235°  (Soc.  35,  141). 

1)  DimethvldüsoamvlbeDzol.    Sd.  232—233°  (Ä.  14i;  168). 

2)  «-Methvldipropylbenzol.     Sd.  243-248°  (B.  8,  1259). 

3)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  235°  {B.  12,  1663). 

4)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  221,5—223°  (Ö.  12,  82—83). 
Tridecvlen.    Sd.  232,7°  (cor.)  (Z,  1868,  232). 

1)  Tridecan.    Sm.  -6,2°;  Sd.  234°  (B,  15,  1699). 

2)  Kohlenwasserstoff  (CijH^e?).     Sd.  240°  (Ä,  eh.  [5]  7,  510). 


CiaHsCl, 
C^sH^Cl, 


CiaHgO, 


CiaHgO, 


Ci3-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 

Heptachlorfliioren  (Ä  16,  1103). 

Trichlorfluoren.     Sm.  147°  (B.  16,  1082). 

Tribromfluoren.    Sm.  161—162°  {Ä.  eh.  [5]  7,  492;  Ä  16,  1082). 

1)  o  -  Methvlendiphenylenoxyd.  Sm.  98,5°;  Sd.  300  —  301°  (cor.  315^) 
(B,  14,  191). 

2)  Carbodiphenvlen.  Sm.  99°;  Sd.  310—312°  (Ä  10,  1400);  id.  mit  1. 
s.  (B,  15,  1676). 

3)  Diphenylenketon.  Sm.  84°;  Sd.  oberhalb  300°  {Ä,  166,  373;  193, 
115'  ä'  11    212*  16    502). 

1)  Fluorenchinon.  'Sm'.  181—182°  (A.  eh.  [6]  7,  500). 

2)  /-Methylendiphenylenchinon.     Sm.  280—281°  (Soe.  37,  709). 

3)  J-Methylendiphenylenchinon.     Sm.  276—278°  (ib.). 

4)  Carbonyldiphenvloxyd.  Sm.  170°  (173—174°)  (Ä  7,  399;  10,  I4rnn 
14,  192;  15,  1124,  1679;  J.  pr.  [2]  23,  349).  Sm.  173,5°  (B.  16,  331^; 
M.  4,  123,  129). 

5)  Isocarbonyldiphenyienoxyd.     Sm.  91°  (J,  pr.  [2]  23,  350). 

6)  ^-Naphtocumarin  (inneres  Anhydrid  der  o-/9-Naphtocumarsaure).  Sm 
118°  (Ä  16,  685). 

1)  Dioxycarbodiphenylenoxyd.     Sm.  330°  (Ä  16,  863). 
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Cx3H,0, 


C.aH^ 


CiaH^Br 


C^aH^^O, 


CiAoO, 


CiAcO, 


CnHio», 


2)  Euxanthon.     Sm.  232^    Mg  (^.  51,  430;  155,  257;  Ä  10,  1397;  15, 
1675;  J.  pr.  33,  205). 
Anhydropyrogallolketon  (Ä.  209,  270). 
Hexaoxvdiphenylenketon.    Zere.  bei  250^  (B.  12,  1248). 
Dichloräuoren.    Sm.  128°  (B,  16,  1103). 
Chlorid  des  Euxanthons  {B.  10,  1398,  1401). 

1)  a-Dibromfluoren.  Sm.l66— 167°  (165")  (Ac/i.  [5]  7, 490;  5.16,1081,1103). 

2)  /9-Dibromfluoren.    Sm.  162—163°  (A,  193,  137;  J,  1877,  416). 

3)  /-Dibromfluoren  (J,  1877,  416). 

4)  Dibrom-y-Methylendiphenylen.     Sm.  162°  (5oc.  37,  708). 

1)  «-Naphtochinolin.  Sm.  50°;  Sd.  251°  bei  747  mm.  (2 HCl,  PtCl^  + 
2H.0),  H,SO.,  Pikrat  (Jf.  2,  162). 

2)  /J-NaphtochinoliD.    Sm.  90°  (B,  15,  896). 

3)  ßenzophenylnitril.    Sm.  118°  (Ä.  210,  276;  Ä  14,  1841). 

4)  Nitril  der  p-Diphenylcarbonsäure.     Sm.  84—85°  (Ä,  172,  111). 

5)  Verbindung  (Nitrilba&e)  (Ä  16,  768). 
Bromfluoren.    Sm.  102°  (B.  16,  1103). 
Bromfluorenbromid  (-4.  eh.  [5]  7,  494). 

1)  Benzophenon.  Sm.  48—48,5°;  Sd.  305°  (i.  D.)  (Ä,  12,  41;  72,  280; 
133,  1;  159,  377;  187,  198;  194,  307;  B.  3,  197;  6,  537,1243;  7,1624; 
10,  1854;  11,  1396;  Z,  1871,  705). 

2)  AUotropes  Benzophenon.    Sm.  26—26,5°  (Ä.  159,  378). 

3)  Fluorenalkohol.    Sm.  153°  {A.  eh.  [5]  7,  504). 

4)  Methylendiphenyloxyd.  Sm.  98,5°;  Sd.  300-301°  (B.  14,  191;  15, 
1124;  J.  pr.  [2]  23,  350). 

5)  Verbindung  (Keton)  {Soc.  40,  5). 

1)  o-Diphenylcarbonsäure.  Sm.  110—111°.  K  +  H,0,  Ba  +  H,0,  Ca  + 
2H,0  (A.  166,  374;  193,  120). 

2)  m-Diphenvlcarbonsäure.  Sm.  160°  (160—161°).  Ba  +  3V,H,0,  CaH» 
3H,0,  Nä  +  2IIjO  {A.  203,  132;  M.  3,  808). 

3)  p-Diphenylcarbonsäure.  Sm.  218  —  219°  (i.  D.)  (216-217°).  Ba,  Ca, 
Mg  (A.  172,  112;  174,  213;  B.  8,  1467). 

4)  Naphtvlacrylsäure.    Sm.  205—207°.    Ag  (O.  1881,  393). 

5)  Pheuylester  der  Benzoesäure.  Sm.  68—69°;  Sd.314°  (cor.)  (^.53,  94; 
75,  75;  90,  191;  171,  141;  210,  255;  J.  1879,  675;  G.  11,  65;  J.  pr. 
[2]  26,  63). 

6)  ;?-Oxybenzophenon.  Sm.  134°  {A.  210,  249,  275;  B.  6,  1245;  9,  1919; 
10,  1969;  11,  1350,  2268;  14,  650,  1840). 

7)  Verbindung.    Sm.  170°  (Ä  14,  2204). 

1)  («-)o-Dioxybenzophenon.    Sm.  143—144°  (B.  14,  656). 

2)  (8')p-(a-)  Dioxybenzophenon.  Sm.  210°  (206°)  (A.  194,  335;  202,  126; 
217,  231,  388;  B.  11,  1348,  1434,  1748;  M.  3,  477). 

3)  (5-)/3-I>ioxobenzophenon.    Sm.  161—162°  {B.  13,  836). 

4)  Benzoresorcin.     Sm.  144°  {A.  210,  258). 

5)  Benzobrenzkatechin.    Sm.  145°  (A.  210,  262). 

6)  Kohlensäurephenylester.  Sm.  78°  (J.  pr.  [2]  1,  405);  Sm.  88°  (J.  pr. 
[2]  27,  41  A9im.y,  Sd.  301—302°  (J.  pr.  [2]  27,  42). 

7)  o-^-Naphtocumarsäure.     Sm.  170°  (B.  16,  686). 

1)  Dioxyphenylbenzoesäure.    Sm.  270°  (A.  207,  346). 

2)  Trioxybenzophenon.     Sm.  133—134°  (Ä  14,  658). 

3)  Verbindung  {A.  180,  347). 
Euxanthonsäure  {A.  155,  260). 

1)  Maklurin  (Moringerbsäure)  +  H«0.  Sm.  200°.  Pb  +  H,0  (A.  127, 
351;  185,  114;  jT  1850,  528;  Fr.  14,  118). 

2)  Diacetyläskuletin.    Sm.  133—134°  {A.  107,  248;  161,  79;  Ä  13,  1591). 

3)  Anhvdropyrogalloketon  {A.  209,  270). 

1)  Benzenvlphenylenamidm.  Sm.  280°.  HCl,  (2  HCl,  PtClJ,  HJ  +  H,0, 
(HJ,JJ,  HNO3,  H^SO.  +  r  ,H,0,  CjHjO.  (X208,  302;  210,  347). 

2)  Carbodiphenvlimid.  Sd.  330-331°  (cor.)  (B.  7,  10,  849,  1306;  9,  810; 
14,  1486;  15',  339). 
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3)  Carbodiphenylimid,  polym.    Sm  168—170°.    HCl  (B,  7,  11,  849). 

4)  Diphenylcyanamid  ==  (C^^B.^^'S,)x.    Sm.  292°  (Ä  7,  848), 
BenzophenoDchlorid.    Sd.  305°  u.  Zers.;  Sd.  220°  unzers.  bei  671mm 
(Ä.  187,  217;  Ä  8,  752;  5,  908). 

Diphenyldibrommetban  (BL  33,  339). 
Thiobenzopbenon.    Sm.  146,5°  (5.  11,  924). 

1)  Benzvlidenanilin.  Sm.  42°  (Ä.  111,  254;  148,  336;  A,  SpL  3,  353:  B. 
11,  248;  J,  1850,  488);  Sm.  48—49°  (Ä  15,  2029  Anm,), 

2)  Methylcarbazol.     Sm.  87°.    Pikrat  (Ä,  202,  23). 
Benzenylamidophenylenamidin.    Sm.  240°.    2HC1,  2HN0s,  H.SO4  — 
2H,0  {A.  208,  309). 

Benzhvdrolchlorid.    Sm.  14°  (Ä  7,  1128). 

1)  Diphenylbrommethan.    Sm.  45°  {BL  33,  339,  587). 

2)  jo-Bromphenvltolyl.     Sm.  127—131°  (Soe,  37,  707). 

1)  BenzylphenoL  Sm.  80—81°  (84°);  Sd.  320—322°  (314-316°).  Sd.  17o 
bis  18()°  bei  4— 5  mm  (Ä  14,  1844;  15,  152;  J.  1872,  405;  1873,  391; 
1875,  438;  Soc.  37,  723;  40,  33;  1882,  220). 

2)  Phenylbenzyläther.  Sm.  38—39°;  Sd.  286-287°  (A.  143,  81;  161,  337; 
217,  43). 

3)  Diphenylcarbinol  (Benzhydrol).  Sm.  67,5—68°;  Sd.  297  —  298"  bei 
748  mm  (A,  133,  6;  184,  174;  Bl.  35,  304;  J,  pr,  [2]  26,  110). 

1)  Aethvlester  der  «-Naphtoesäure.    Sd.  309°  (cor.)  (Ä  1,  42). 

2)  Aethylester  der  /3-Naphtoesäure.     Sd.  308—309°  (A,  180,  320>. 

3)  jt>-Dioxvdiphenylmethan.     Sm.  158°.    Na,  Na,i  B*  (^-  1^^»  ^^S). 

4)  Benzhydrylphenol.    Sm.  161°  (B.  10,  1971;  A.  210,  253). 

1)  Dioxybenzhydrol.     Sm.  160—165°  u.  Zers.  (B,  14,  657). 

2)  a-Aethylnaphtylcarbonat.    Sm.  31°  (Ä  13,  702). 

3)  /S-Aethylnaphtylcarbonat  (J5.  13,  701). 
5-Tetraoxyaiphenvlmethan  ?  {M,  3,  646). 

Verbindung  (aus  "Quercetin).     Pb3(Ci.Hg06)2  (J.  1864,  562). 
Diacetkaffeesäure.    Sm.  190—191°  (Ä  11,  656). 

1)  Capsuläscinsäure  (Z.  1867,  83). 

2)  Triacetylgallussaure.  Sm.  170°  u.  Zers.  {A.  163,  210—211;  J.  1857,313;. 

3)  Trioxytoluchinontriacetat  (B.  12,  2045). 

1)  Phenylbenzenylamidin.  Sm.  111  —  112°  {A,  184,  350;  192,  31;  B. 
13,  918). 

2)  Benzvlidenphenvlbydrazin.    Sm.  152,5°  (A,  190,  134). 

3)  Methenyldipbenvlamidin.  Sm.  135—136°  (137°).  HCl,  (2  HCl,  PtClj. 
(A.  192,  35;  Ä*2,  116;  9,  454;  14,  2512;  15,  208;  16,  146;  J.  1S3S. 
354).    Sm.  137—138°  {A.  214,  233;  B.  15,  2449).    Sm.  140°(Ä  IG.^'^M. 

4)  Diamidofluoren.     Sm.  157°  (A,  203,  99), 

Verbindung  (Base).    HCl  +  2^,  H,0,  2 HCl,  H^SO,  +  2v,H,0,  2H>'0. 
+  2\',  ILO  (Ä  9,  778). 

1)  Thiobenzliydrol.     Hg  (B.  11,  926). 

2)  /:?-Thiobenzaldehyd-Benzol  (B.  10,  1878). 

1)  Benzhvdrylamin.    Sd.- 295°.    HBr,  (2  HCl,  PtClj  (Bl.  33,  587). 

2)  Amido-p-Pheriyltolyl.     Sm.  93—97°.    HCl  (J.  1876,  419). 

3)  Phenyl-o-Toluidin.     Sm.  41°;  Sd.  297—299°  (BL  25,  248), 

4)  Phenyl-p-Toluidin,  Sm.  87°;  Sd.  334,5°  (cor.).  HCl  (A.  132,291:  14h 
347;  214    218;  B.  14   2345). 

5)  Benzylanilin.  'Sm.  32°;  Sd.' 200-220°  bei  50  mm.  HCl,  CdCL,  (2HC1, 
PtCl,),  CjH^G.  (A.  138,  226;  B.  11,  1760;  15,  2031). 

6)  Methyldipbenylamin.  Sd.  282°  (A.  174,  181;  B.  8,  1043;  BL  23  2; 
Z.  1871,  469). 

7)  isom.  Methyldiphenvlamin  (?).     Sd.  270°  bei  528  mm  (Z,  1871,  4GS' 

8)  w-Amidodiphenvlmethan.    Sm.  46°  (B.  15,  2092). 

9)  Verbindung  (Base).  Sm.  46,5— 47,-5°.  Ha,(2HCl,PtCL),HKO„  <^s 
968;  10,  960). 

1)  Amidobenzol-p-Azotoluol.  Sm.  147°.  HCl,  (2HC1,  PtCL),  AirOH:  iB 
10,  666). 
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2)  DiÄZobenzolamidotoluol  (^.  137,  60;  B.  7,  1619). 

3)  Di^enytaiaiudin  (Melanilin).  Sm.  147^  HQ,  (2HC1,  AuCL),(2HCl, 
PtClJ,  HJ,  HNO«,  AgNO,,  CNSH,  C,ELO.  (X67,  131;  90,  93;  175, 
36;  R  2,  460;  7,  937,  1246;  12,  772). 

1)  Methyldiphenylphosphm.    Sd.  284^    +CH3J  {Ä.  207,  210). 

2)  Isophenylbenzylphosphm.  Sm.l69— 171  "»(Ä 15, 1961)  oder  auch  C^jH^^P,? 
Methyldiphenylarsin.     Sd.  306'  (Ä,  207,  199). 

1)  Methyläther  des  Dimethylnaphtols.    Sm.  68'  (Ä  12,  1575;  16,  428). 

2)  Benzylidenmesitvloxyd.    Sd.  178—179'  bei  14  mm  (R  14,  351,  2461). 
Cinnamenylangelikasaure.    Sm.  125—127'.    Ag  (J.  1877,  792). 
Aethylester  d.  Benzylidenacetessigsäure.  Sd.  295— 297' u.Zer8.(Ä  14,347). 

1)  XJsnetol.    Sm.  179'  {G.  1882,  231;  auch  Ä  15,  2241). 

2)  Aethylester  der  Benzoylacetessigsäure  {A.  187,  1). 

1)  Acetyl-o-Oxybenzaldehyd-Esaigsaureanhydrid.  Sm.  100—101'  (Ä.  148, 
205;  BL  33,  53). 

2)  Acetyl-??i-Oxybenzaldehyd-E88ig8äureanhvdrid.    Sm.  76'  (Ä  15,  2047). 

3)  Acetyl-p-Oxybenzaldehyd-Eesigsäureanhydrid.    Sm.  93—94'  (Ä  10,  65). 

4)  Triacetat  des  BenzenylalkoholB  (Ä.  135,  89). 

5)  Glycyphyllin  +  2[3]BL0  (Soc.  39,  237). 

1)  Cubebensäure  (J.  1870,  881),  siehe  C^^H^fi^, 

2)  Aethylbenzoweinsäure  (A.  SpL  5,  279). 

3)  Diäthylester  der  Oxj'trimesinsäure -(- H,0.  Sm.  148'  wasserfrei,  Na-|- 
H,0  (J.  pr.  [2]  14,  121). 

1)  Amidobenzylanilin.    Sm.  88'.    2  HCl  {B,  6,  1063). 

2)  Methylendiphenyldiamin.    H^SO^,  +  J,  (Ä  7,  1255—1256). 

3)  BenzyHdenphenyldiamin.    Sm.  115'.    HQ,  (2HCl,PtClJ  (Ä  13,  918). 

4)  a-Diamidodiphenylmethan.     Sm.  85'.     HCl,  HjSO^  (Ä  5,  796). 
Azobenzol-w-Toluyldiamin.    HCl  (B.  13,  717). 
Pentahirolin  (Z.  1867,  429). 

1)  Benzoat  des  Hexylenalkohals.    Sm.  105';  Sd.  275—280'  (Ä  16,  229). 

2)  Cumenvlcrotonsaure.    Sd.  90—91'.    Ag  (J.  1877,  791). 

3)  Eueenoiallyläther.    Sd.  267—270'  (J.  1877,  581). 

1)  Aethylester  der  («-)o-Cumarathylather8äure.  Sd.290— 291' (Ä>c.  39,412). 

2)  Aethylester  der  09-)o-CumarathylätherBäure.    Sd.  302—304'  (ib.). 

3)  Methvlester  der  (a-)o-Butyrcumarmethyläther8aure.  Sd.  282'  {Soc,  39, 
435,  451). 

4)  Methylester  der  (/S-)o-Butyrcumarmethyläther8aure.  Sd.  292' (Äoc.  39,437). 

5)  Aethylester  der  Benzacetylessigsäure.    Sd.  276'  (A,  187,  12;  204,  180). 

6)  Isoamylester  der  Benzoylameisensäure.  Sd.  179 — 182'  bei  40  mm 
(B.  12,  630). 

7)  OxvthymodiiiiODäthyläther  (/.  pr,  [2]  3,  60). 

1)  Aethylester  der  «-Uvitinsaure.    Sm.  35'  (A,  147,  301). 

2)  Methylester  der  Homokaffeedimethyläthersaure.  Sm.65— 66'(5. 15,2070). 

3)  Diacetat  des  Mesorcins  (Dioxymesitylen).  Sm.  63';  Sd.  305'  (cor.) 
(A,  215,  102). 

1)  Salicvlaldehydäthyläther-Essigsäureanhydrid.  Sm.  88—89'  {A.  146,  372). 

2)  Diäthylester  der  o-p-Oxyuvitinsäure  (A.  206,  192). 

3)  Methylester  der  Aesculetintrimethyläthersäure.  Sm.  109'  (Ä  15,  2082). 
/J-Pikroerythrin  (Bl.  2,  424). 

1)  Helicin  +  V,H,0.  Sm.  175'.  NaHSO,  (A.  56,  64;  154,  19;  210, 
126;  J,  1864,  588;  Am.  1,  309;  B,  14,  304,  2559;  16,  800). 

2)  Isohelidn  (5.  14,  317). 

3)  Gerbsäure  aus  Fraxinus  excelsior  L.  (M.  3,  750)  oder  C^gH-jOi^. 

4)  Diäthylester  der  Mekonäthyläthersäure.  Sm.  61'  {J.  pr,  [2]  23,  439; 
26,  454). 

Verbindung  {M,  3,  757). 

1)  Eugenolpropyläther.    Sd.  263-265'  {J.  1877,  580). 

2)  Eugenolisopropyläther.    Sd.  252-254'  (J.  1877,  581). 

3)  Oenanthsäurephenylester.     Sd.  275—280'  (C.  r.  39,  257). 

4)  Benzoesäure  norm.  Hexylester.     Sd.  272'  bei  770  mm  (B.  10,  745). 


I 


i 


1)  Thvmolmilchsäure.    Sra.  74°  (0.  1882,  48). 

2)  Thymolmilchs&ure.    Sm.  48''  (ib.). 

3)  boamvlestcr  der  Salicvlmethvlätheraäure.    Sd.  über  300°  {A.  K,  iV-i. ! 
"1)  Isoamylest«r  der  OrseHin säure.    Sm.  76°  (J.  125,  35ö;  139,  3Ti.         1 

2)  PropylpyrogBlloMimethylätheracetat.    Sm.  87°  (B.  11,  331).  | 

3)  Aettvleater  der  |s-)»t-DioxybeDzoediäthylStliersäure  (Ä.  1(54.  131 1.       . 
SvringeniD  (J.  1862,  48t):  1863,  592). 

D"ikons8ureäthyle8ter  {J.  pr.  [2]  8,  392).  ' 

1)  Saliein.    Sm.  201°  (198°).    Literatur  bedeutend.  i 

2)  Methvlarbutin ,  waaaerfrei  n.  + 1  H.O.     Sm.  175—176°;  (Sm.  14^  te  I 
143"  ist  unrichtig)  (Ä.  206,  16ö;  B.'\ö,  1841;  16,  800). 

3)  Methvlarbutin  +  '/jHjO.  Sm.  168— 166*  (S.  14,2068,2559),  id.  mit-' t. 

1)  Dibromid  des  Isopropylbutenylbenzols.'    Sm.  77°  {J.  1877,  381). 

2)  Dibromid  des  ^-iBopropylbutenylbenzolB  (Soe.  35,  141). 
Methylbenzylpiperidin.     Sd.  bei  etwa  245".    {2HC1,  Pta.l,  +CH,l 
(B.  15,  424). 

1)  Aethyläther  des  IsoamylpheDols.    Sd.  259—261°  (,B.  15,  1991), 

2)  PropvlaÜier  des  Propvl-m-KresolB.    Sd.  235—240°  (B.  16,  243|. 

3)  iBOpropvläther  des  IsöpropvI-m-KreBols.     Sd.  230  —  235"  (B.  lü,  :'.'■■-■ 
4|  Dipropyl-m-Kresol.    Sd.  255—260°  (Ä  16,  793). 

5)  Diisopropvl-m-Kregol.    Sd.  251°  (R  16,  793). 

6)  Verbindung.    Sd.  256-260°  (M  1,  613). 

1)  Triathyläther  des  Orcins».    Sd.  205°  (Z.  1867,  561). 

2)  Verblödung.     Sd,  195-196°  (A.  208,  81). 

3)  VerbiDdung  (Säure).    Sd.  280—300°  {Ä.  202,  324-325).  , 
Triathyläther  des  BenreDjlalkohols.    Sd.  220—225°  (A.  135,  $bi. 

1)  Äethytester  der  Diallvlmalonsäure,     Sd.  240°  (Ä.  204,  171). 

2)  (?)Cerinsaure  U-  45,'292).  i 

1)  Urechitoxiu  {J.  1878,  974). 

2)  CnmphoTODftäurediäthvleHter.    Sd.  302"  iA.  159,  293). 
?OpheliaBäure.    3PbÖ  (J.  1869,  772). 

Verbindung  (aus  Oenanthol  u.  Phenylhydrazin).    Sd.  240°  bei  77  m»' 

{B,  16,  6fJ3|, 

Verbindung  {Alkaloid)  (Z.  1868,  572—573). 

ÄethvÜBoamvlanilin.    Sd.  262°.    (2HCI,  PtCl.)  {A.  74,  156). 

Zeorm,     Stn.  230-231"  (J.  1875,  863), 

Verbindung  (Harz  ans  Euphorbium)  (J.  1868,  810). 

AcetyldiaterebinsäureSthylester  (A.  180,  69). 
1)  AethyliEoamylcitronensAnre  (A.  91,  322). 
2|  Trilaktylaäureäthvlester,    Sd.  270°  {A.  eh.  [3]  63,  112). 

1)  Angusturaöl.    Sd.  266°  (J.  1856,  444). 

2)  Verbindung  (aus  Cajeputol).    Sd.  185"  IJ.  1860,  481). 

1)  HeptylacetesaigsäureäthyleBter.    Sd.  271-273"  (A.  200,  105). 

2)  (sec.)  HeptylacetcBsigsäureäthyleater.    Sd.  250—260°  (Bi.  13,  lÖJli. 

3)  Chiratogenin  (J.  18U9,  772). 

4)  Convolvulinolsäure.    Sm.  42-42,5°.    Ba  +  H,0,  Cu+ V.H,0  U  >3 
133;  95,  165). 

1)  norm.  PrepvleDglvfcoldiisovalerat  Sd.  269—270°  (cor.)  U-  «*■  [5]  14,  tfl'. 

2)  ,1-HeKylmaionsäureäthylester.    Sd.  201°  (B.  16,  789|. 
Glycerindiisovaleriu  tA.  eh.  [3]  41,  255J. 

1)  DiheKvlketon  (Oenanthon).     Sm.  30°;  Sd.  264*  (253— 254°i  {A.  !"-, 
182;  117,  81). 

2)  Methvlundecvlketon.    Sm.  28°;  Sd.  263°  (fl.  12,  16G7). 

1)  IsovaJerianBäureoctj-leater,    Sd.  249—251"  [A.  152,  6). 

2)  Methvidibutylessigsaureäthylester.     Sd.  227—230°  {J.  r.  11,  203i, 

3)  Tridecvlaäure.    Sm.  40,5";  Sd.  236".    Ag  (B,  12,  1689). 

4)  Aethvfeater  der  UmbellulBäure.    Sd.  253-255"  (Am.  4,  206). 
Propvlendjplperidin.    Sd.  300  — 315°.    (2HC1,  PtClJ,  2(HC1,  AuCIj 
(B.  15,  1148). 

Tridecylchlorid  (aus  C„H„).    Sd.  253-260°  (/.  1863,  530). 


CiäH.,0,  1)  OrthoameisenaäureiHobutyläther.    Sd.  220—222°  (B.  V. 

2)  OrthoameisenBaureäthvIdiamylSther,     Sd.  22j"  (Ä  16, 

3)  Düaoamylglvcerinäther.    Sd.  272—274°  (Ä.  SpL  1,  23 
C,jH„Oj  Orthokohlensäurepropyläther.    Sd.  224,2*  (cor.)  {A.  2( 

Cig-Oruppe  mit  drei  Elementen. 

C„NOBr,  HeptAbromcarbodipbenylei).    Sm.  136"  (B.  10,  1402). 

C„a,OBr,  Hexftbromcarbodiphenyleu  <B.  10,  1402). 

C„H50,^,  Trinitroeuianthon.     NH.  (J.  pr.  37,  397). 

C„H,OBr,        1)  Dibromdiphenrleuketon.     Sm.  142,5»  (B.  16,  1081). 

2)  Dibromdiphenylenketon,  laom.     Sm.  197»  (198")  (B.  li 
CijH,0,Br,  Dibromcarbonvldiphenvloxyd.     Sm.  211—212°  {B.  7,  : 

C,jH,0,Br.  Tetrabromdiosybenzophenon.    Sm.  213—214°.    Ba  {Ä 

C„H,0.C1,  Dichloreuianthon  (/.  pr.  37,  397). 

C„HsOsN,  DinitrodiphenyleDketon.     Sm.  290°  (Ä.  203,  104). 

C„HsO,N,  Dinitrocarbodiphenvlenoiyd.    Sm.  2tS0°  {B.  10,  1401; 

C,jH,0,|Nj  Tetranitrodiplicnylcärbonat    Sm.  125,ö°  (J.  pr.  [2]  1, 

C,.H,OBr  Bromdiphenvlenketon.    Sm.  104»  (B.  16,  1103). 

C,jH;0,N  Xitrodiphenylenketon.     Sm.  220°  {A.  203,  103). 

C,jH.OiN,  AnhydrobenzBmidodinitTOphenoL    Sm.  218°  (i.  210,  ; 

C,jH;o,Br,      1)  Diacetyltribromäakuletin.    Sm.  180—182°  (B.  13,  159; 

2)  Brommaklurin  +  H,0  (A.  185,  117). 
C,jH:O^Nä       1)  TKnitrojihenylester  der  Benzoesäure  (-4.  75,  78). 

2)  m-(?)-Nitrobenzoesäure-DinitropheiivleBter.     Sm.  150°  I 
C„H,0,^j  Tetranitro-o-Amidopheuvlbenzoeiiäure  (Ä  12,  1405). 

C^jH^O^r,     1)  Dibrompheiiylester  der  "Benzoesäure  iA.  90,  197). 

2)  Dibromphenylbenzocsäure.     Sm.  212°.     Ba  iß.  16,  101 
C,^0,Br,  Tetrabrom-p-Dioiydiphenylmethan.     Sm.  225°  iA.  194 

C^HjOjNj  Nitrosoderivat  der  Baae  C„H„N,  (B.   10,  1717). 

C„H,0^8         1)  Benzophenoiiauifon.     Sm.  18ö— 187»  (B.  6,  1112). 

2)  isom.  Modification  vom  1  (?).    Sm.  174—175°  (B.  8,  I 
C„H,0,N,  Dmitrofluoren.    Sm.  199-201°  (2d5— 260°  u.  Zers.)  (A 

A.  193,  140;  B.  11,  849). 
C„H,0,H,        1)  o-Dinitrobenzopbenon.     Sm.   189  —  190»  (A.  133,  10; 
797;  11,  1747;  J.  1847/48,  ö66|, 
2}  ^-Dinitrobenzopbenou.    Sm.  148—149°  (A.  194,  349). 

3)  j-Dinitrobenzophenon,  Sm.  195— 196°  (J.  194,371);  Sm. 
C„H,0^,        1)  DinitrüphcDyleater  der  Beozoesäure  {A.  75,  77). 

2)  DiDitrodiphenylcarbonaäure.    Sm.  252°  (NO, :  CO.H : : 
(Ä.  210,  192). 
C,jH,0,Br,  DiaceUldibromäskuletin.    Sm.  177°  (5.  13,  1595). 

CijH,O.N,  o-Nitropheavleater  der  Kohleosäure  (J.  pr.  [2]  27,  42). 

C,;^o|Nj       1)  Dinitranilid' der  o-Nitrobenzoesäure.    Sm.  178°  (B.  10, 

2)  Dinitranilid  der  in-Nitrobenzoesäure.    Sm.  165°  [B.  1( 

3)  isom.  Dinitranilid  der  Nitrobenzoesäure.    Sm.  202»  (B 

4)  iaom.  Dinitranilid  der  Nitrobenzoesäure.     Sm.  212°  (E 
C„H,0,B,              DiphenvlenketondiaulfonBäure.     Ca  (A.  207,  345). 
C,jH,0,N,            Tetranitrodiphenylmethan.    Sm.  172°  (B.  5,  795). 
C„H,0^,            Tetranitrocarbanilid.    Sm.  über  200°  (B.  10,  690,  1296 
Ci,H,ON         1)  Benzenvlamidophenol.    Sm.  103°;  Sd.  314—317»  (2H' 

1319;  9,  1526;  A.  210,  384:  B.  16,  630). 

2)  Carbonylcarbazol.    K  (B.  12,  1404). 
q^OCa        .     Chlorbenzophenon.    Sm.  75,5-76°;  Sd.  oberhalb  300° 
C„H;OBr  Brombenzophenon.    Sm.  81,5»  (B.  6,  547). 

C„H,0^         1)  Nitrofluoren  (J.  eh.  [5]  7,  497). 

2)  Carbazolaäure.     Sm.  271—272°.    Ba,  Ag  (0.  1882,  271 
C,3H,0^,  Benzenvlnitropbenylenamidin.    Sm.  196^  (A.  208,  308) 

C„H,0,C1  Chlorp&envlester  der  Benzoesäure.    Sm.  87°  {A.  53,  9t 

C„H,0,Br       1)  Brompiienylester  der  Benzoesäure  (Ä.  90,  197). 


'"■?:.  «-f:-:-^ 
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2)  Phenvlester  der  m-Brombenzoeaäure.    Sm.  65°  {J.  1879,  676). 
Nitrobenzophenon.    Sm.  92«  (Ä  15,  2092). 

1)  Nitro-o-Diphenylcaxbonsäure.    Sm.  221—222«  {Ä,  193*,  123). 

2)  Säure.    Sm.  206«  u.  Zer8.  +  H,0  (Ä  15,  896). 

3)  o-Nitrophenolbenzoat.    Sm.  58«  (Ä.  210,  386);  Sm.  55«  ((?.  11,  65). 

4)  p-Nitrophenolbenzoat.    Sm.  142«  {Ä.  210,  377). 
w-NitrobenzyHdennitranilin.    Sm.  114«  (J.  1870,  760). 
m-Nitranilid  der  wt-Nitrobenzoesaure.    Sm.  187«  (Ä  7,  1268;  8,  37). 

1)  Benzoyldinitro-o-Amidophenol.     Sm.  218—219«  (Ä,  205,  74;  210,  3951. 

2)  Benzoyl-»»-Dimtro-o-Amidophenor  (OH :  NH  :  NO, :  NO,  =1:2:4:6». 
(Benzpikraminsäure).  Sm.  220«  (222—223«  u.  Zera.).  K  -f-  2H,0, 
NH,  +  H,0,  Ba  +  5H,0,  Mg  +  6H,0,  Zn  +  3H,0,  Ag,  (Ä,  210,  3?>S ; 
B.  16,  633). 

3)  Dinitroderivat  des  Benzoyl-o-Amidophenols.    Sm.  175«  (B.  7,  132<3). 

4)  w-Nitrobenzoyl-;?-AmidonitrophenoL    Sm.  225«  (A.  210,  380). 

5)  Dinitro-o-Amidophenylbenzoesäure  {B,- 12,  1405). 

1)  p-Nitrobenzyläther  des  o-p-Dinitrophenols.  Sm.  198«  (Ä  14,  899 ;  A, 
217,   177,  180,  182). 

2)  Trinitrobenzylphenol.    Sm.  148«  (Soc,  40,  33;  1882,  220). 
Tetrachlormethyldiphenylamin.    Sm.  96—97«  (B,  8,  1040). 
Tetrabrommethvldiphenylamin.    Sm.  129«  (J5.  8,  9261. 

1)  Benzenyl-o-Amidothiophenol.  Sm.  115«  (HCl,  AuCl,)  (B.  12,  23»3<>: 
13,  17,  1223,  1236;  15,  2033). 

2)  Diphenylsenfol.    Sm.  58«  (B.  13,  1964). 
Benzenylbromphenylenamidin.    Sm.  200«.    HCl;  HNO,,  H,SO^  {B.  8, 
565;  10,  1710). 

1)  Benzoyldlazobenzol  (Ä.  190,  127). 

2)  Oxybenzenylphenylenamidin.  Sm.  222,5«.  Ha  +  H,0,  H,SO,  -f-  4  H,0 
(A.  210,  345). 

3)  Verbindung  (Harnstoff)?  {B.  14,  2178). 

1)  Dibrombenzhydrol.    Sm.  163«  (A,  133,  12). 

2)  DibrombenzylphenoL    Sm.  175«  (J.  1873,  440).       * 
Phenylester  der  o-Thiobenzoesäure.    Sm.  56«  (Ä  9,  1634). 

1)  w-Nitrobenzylidenanilin.    Sm.  61«  (J.  1870,  760). 

2)  p-Nitrobenzylidenanilin.    Sm.  93«  (Ä  14,  2526). 

3)  BenzylidennitraniUn.    Sm.  66«  (J.  1870,  760). 

4)  Diamidocarbodiphenvlenoxyd  {B.  16,  863). 

1)  o-Benzoenitranilid.  Sm.  94—95«  {B.  7,  463,  1315;  9,  774;  10,  170^; 
A,  208,  301). 

2)  w-BenzoenitraniHd.    Sm.  155,5«  (B.  7,  498;  10, 1708, 1716;  A.  208,  297  \. 

3)  p-BenzoenitraniHd.  Sm.  199«  (Ä  7, 463, 1315 ;  9, 774;  10, 1708;  X  206,  294). 

4)  Anilid  der  w-Nitrobenzoesäure.    Sm.  144«  (B  8,  35). 

5)  Salhydro-p-NitraniUd.    Sm.  115«  {B.  6,  339). 

6)  Azobenzolsalicylsäure  (Ä  13,  716). 

7)  m-Azobenzoesäure-phenol.    Sm.  220«.    Ba  +  3V,H,0  (B.  14,  2033). 
Fluorensulfonsäure?  2  isom.  (Ä  16,  1103). 
Quecksilberphenylcarbonat  (J,  pr.  [2]  1,  181). 

1)  «-Dinitrodiphenylmethan.    Sm.  183«  {A,  194,  369;  B.  5,  795>. 

2)  /^-Dinitrodiphenylmethan.     Sm.  118«  (A,  194,  366). 

3)  (m-)Dinitrodiphenylmethan.    Sm.  94«  (Ä  15,  2092). 

4)  Isodinitrodiphenylmetban(?)    Sm.  172«  (Ä  5,  795). 

5)  Dinitro-jo-Phenyltolyl.     Sm.  153—157«  (J.  1876,  420). 

6)  Saücvlsäure-o-NitranUid.     Sm.  154«  {A.  210,  .345). 

7)  SaUcylsäure-w-Nitranilid.    Sm.  217-218«  (Ä  6,  337;  J.  1875,  T4G). 

8)  Salicylsäure.i?-Nitranilid.     Sm.  229—230«  (J.  1875,  747). 

9)  («n5-)w-Nitro8alicylanilid.    Sm.  224«  (A.  210,  343). 

10)  Benzoyl-p-Nitro-o-Amidophenol.    Sm.  2(X)«  u.  Zers.  (.1.  205,  73). 

11)  Eesordn-m-Azobenzoesäure  (Ä  14,  2034). 
p-Sulfobenzidcarbonsäure.     Sm.  über  300«  Pb,  Cu,  Ag  (B.  11,   119). 
Dinitrobenzylphenol.     Sm.  87—88«  {Soc.  1882,  220). 
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C^^^L^^Os;N^      1)  w-Dinitrodiphenylharnstoff.     Sm.  233°  (J5.  16,  50). 

2)  w-Dinitrodiphenylharnstoff,  isom.?  (B.  7,  1235). 
CjjBC^oOftß  Benzoyl-p-Phenolsulfonsäure.   K,  Ca,  Ba,  Pb  +  2HjO,  Cu  +  6H,0,Ag 

(Z,  1868,  76). 
C^aTT.^^O^Sg  Benzophenondisulfonsäure.     Ba,  Cu  (Ä.  194,  314). 

C^^^^JtSiai  Benzanilid-Imidchlorid.     Sm.  39— 40°;  Sd.  310°  {Ä.  108,  218;  184,  82; 

B.  13,  509). 
C^sia^oM^Br,  Tibrommethyldiphenylamin.     Sm.  98°  {B.  8,  926). 

C,3:H^o^N',8        1)  Sulfocarbobenzidin  (/.  1860,  356;  B.  5,  239). 

2)  Sulfocarbobenzidin,  isom.?  (Ä  5,  240j. 

3)  Anilid  des  Methenylamidothiophenols.  Sm.  159°  (2HC1,  PtClJ  (Ä  12, 
1130;  13,  12). 

CisBC^o^BT^fl  Diphenylthiocarbodiazon  {Ä.  212,  322). 

C^.HL.OIT        1)  Formodiphenylamin.     Sm.  73—74°;   Sd.  210—220°  (i.  V.)  (B.  8,   1195 

bis  1196;  15,  2866), 

2)  Formyl-i)-Amidodiphenyl.     Sm.  172°  (B.  13,  1967). 

3)  Benzanilid.  Sm.  158°  (160—161°;  163°)  (Ä.  60,  311;  175,  310;  184, 
79;  208,  291;  Soc.  37,  745;  B.  12,  1613). 

4)  jD-Amidobenzophenon.  Sm.  124°  (2Ha,  PtCL),  H^SO.  (Ä.  210,  268; 
Ä  13,  1013;  14,  1836;  Soc.  1882,  133). 

5)  isom.  Amidobenzophenon  [Soc.  1882,  133). 

6)  p-Oxybenzaldehyd-Anilid.     Sm.  190—191°  (B.  10,  1272). 

7)  Salhydranilid.    Cu,  HCH  (Ä,  104,  373;  150,  194;  Ä  6,  339). 

8)  Diphenvlacetoxim.     Sm.  139,5—140°  (Ä  15,  2782;  16,  823). 
C^giHiiOCl  Chlorphenylbenzyläther.    Sm.  70—71°  (Ä.  161,  345). 
CiaHI^iOBr  Bromphenylbenzvläther.     Sm.  59—59,5°  {Ä,  161,  344). 
C,:.H:,.0^       1)  o-Oxybenzoesäureaniüd.     Sm.  134—135°.    K  +  ^VaBLO,  Tl  (Ä  6,  336; 

J.  pr.  [2]  16,  443;  Ä.  210,  342). 

2)  m-Gxybenzoesaureanilid.     Sm.  154—155°  (J.  pr.  [2]  16,  445). 

3)  ;?.Oxv^benzoesäureanilid.     Sm.  196—197°  (J.  pr,  [2]  16,  444). 

4)  ;)-Dioxvbenzaldehyd-Anilid  (Ä  14,  1987). 

5)  Benzoyl-o-Amidophenol.  Sm.  167°  (.4.  210,  387;  B.  16,  631).  Folgende 
Angabe  Sm.  103^  (Ä  7,  1319)  ist  nach  (Ä  16,  632)  =  C..HaON  Benze- 
nvlamidophenol. 

6)  Benzoyl-i?-AmidophenoL     Sm.  227,5°  (Ä,  175,  299;  210,  378). 

7)  Benzoat  des  o-Amidophenols,  nicht  beständig  s.  {B.  16,  630). 

8)  Benzoat  des  jo-Amidophenols.     Sm.  153—154°  (Ä.  210,  379). 

9)  /J-Naphtimidoacetat.     Sm.  150—152°  (Ä  11,  1487). 

10)  NitrO'i?-Phenyltolyl.     Sm.  141°  (J.  1876,  419). 

11)  w-Nitrodiphenylmethan  {B.  15,  2091). 

12)  Carbanilsäurephenviester.     Sm.  122°  (B.  4,  249). 

O^aH-.O^N,  Diazobenzol-w-Amidobenzoesäure.    (2HC1,  PtCL),  C-H.  (A,  137,  62; 

B.  15,  43).  ^ 

O,3H.i0gN  o-Nitrobenzylphenol.    Sm.  74—75°  (Soc.  1882,  220). 

O.aBEiiOgNa      1)  Nitrocarbanilid.     Sm.  187°  {B.  7,  1236). 

2)  Nitroharmin.     HCl  4-  2H;0,  J,  (Ä.  88,  329). 
O.gBEi^O^M"       1)  Aethylester  der  a-Nitro-f<-Naphtoesaure.    Sm.  63°  (B.  12,  1394). 

2)  Aethylester  der  ^-Nitro-w-Naphtoesäure.    Sm.  92°  (Ä  12, 1395;  14, 1066). 

3)  Aethylester  der  «-Nitro-^^-Naphtoesäure.     Sm.  82°  {B.  12,  1395). 

4)  Aethylester  der  y9-Nitro-/^Naphtoesäure.     Sm.  107°  {B.  12,  1396). 

5)  Galliissäureanilid  (B.  15,  2592). 

0,sH,, O^Ng      1)  Dinitromethyldiphenylamin.     Sm.  167°  {B.  15,  1235). 

2)  Dinitrophenyl-o-Toluidin.    Sm.  101—102°  (Ä  15,  1236). 

3)  Dinitrophenyl-i?-Toluidin.     Sm.  137°  {B.  9,  980;  Z.  1870,  233). 

4)  y-Dinitrotolvlphenylamin.     Sm.  142°  (Ä,  215,  369). 
OisBE^iO^lTj     1)  m-Dinitrodiphenylguanidin.     HCl,  (2HC1,  PtClJ  (A.  67,  156). 

2)  isom.  Dinitrodiphenylguanidin.     Sm.  190°  (id.  mit  1  ?)  (Ä  7,  1235). 
0,3^,1  OgN,  Pikrins.  Grein  {Z,  1868,  703). 

C.3H11IJS  Thiobenzanilid.     Sm.  95,5—96,5°  {B.  10,  2134;  11,  503). 

G^s^ii^t^  Phenanthrolin  +  Jodmethy]  +H,G  {M.  3,  579). 
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C^JEL^N^J^  Anhydrobenzdiamidobenzoltniodid  (A.  210,  347). 

a,H,.NaOL     1)  Dichlordiphenylguanidin.  (2HC1,  PtClJ  (A.  67,  146). 

2)  ißom.  Dichlordiphenylguanidin  (id.  mit  1  ?).  Sm.  140— Ul'^  (Ä.  32, 170), 

C.,H..N8Br,         Dibromdiphenylguanidin.    HCl,  (2HC1,  PtCl.)  (A.  67,  148). 

a.H.,N.J,  Dijoddiphenylguanidin.    (2Ha,  PtClJ  (A.  67,  153). 

a.H,,OBr,       1)  «-Diphenylhamstoff.    Sm.  234— 235*  (238«)  (A.  70,  141;  74,  15;  147, 

160;  179,  126;  207,  150,  156;  217,  14;  Ä  9,  693,  821;  13,  699;  14. 

2444   2735*  Z.  1869   585). 

2)  wwj-IMphenylhamstoff.    Sm.  189*  (Ä  8,  1666;  9,397,  715;  Ä25,251i. 

3)  a-Diamidobenzophenon.  Sm.  172«.  2Ha,  (2HC1,  2SnCl,)  (B.  11, 1747). 

4)  /J-Diamidobenzophenon.    Sm.  165«.    2HC1,  (2Ha,  Ptaj  (A,  72,  281; 
194,  356;  B.  5,  797). 

5)  Benzoyl-w-Phenylendiamin.    Sm.  125«  (Ä  7;  498).    Sm.  260«  (i.  306, 
298).    Ha,  HjSO^. 

6)  Benzoyl-p-PhenyJendiamin.    Sm.  128«.    Ha,  HjSO^  (±  208,  295). 

7)  Benzoylphenylhydrazin.    Sm.  168«  {A.  190,  125). 

8)  m-AmidobenzamUid.    Sm.  114«.    Ha,  HjSO^  (Ä  8,  35). 

9)  PhenolazotoluoL    Sm.  151«.    Ag  (Ä  8,  1030). 

10)  p-Oxyazotoluol.    Sm.  108—109«  (J.  1879,  465). 

11)  Methvloxyazobenzol.    Sm.  53.5—54«  (Ö.  1882,  108). 

•       12)  Harniin.   Ha  +  2H,0,  (2 Ha,  Ptaj,  H,CrO^,  H,80^  C,H,0,+  H,0 
(A.  64,  365;  J.  1854,  525). 
CigHijOjBT,      1)  Salicylsäure-wi-Phenylendiamin.     Sm.  143«  (J.  1875,  746). 

2)  Salicylsäure-p-Phenylendiamin.    Sm.  158«  {J.  1875,  747). 

3)  Phenylnitrobenzylamin.    Sm.  68«.    Ha  (B.  6,  1062). 

4)  Resordn-azo-o-Toluol.  '  Sm.  175—176«  (Ä  15,  2825). 

5)  Resordn-azo-p-Toluol.    Sm.  187«  (Ä  15,  26,  2821). 

6)  Ordnazobenzol.    Sm.  183«  (B.  10,  1579). 

C,gHi,0,N4  Nitrodiphenylguanidin.    Sm.  131—132«  (Ä  7,  1236). 

OiaHijO.S  Phenyltolylsulfon.    Sm.  124,5«  (Ä  11,  116,  2068). 

OwHijO^N,      1)  Toluchinon  +  o-Nitranilin.    Sm.  37«  {B.  15,  1976). 

2)  (5-)w-Dinitrotoluol-Benzol  (B,  14,  901). 
C^gHijO^Br^  Dinitrophenyl-m-Toluylendiamin.    Sm.  184«  {B.  15,  1237). 

CigH^jO^S  Benzylphenolsulfonsäure  {Soc.  40,  33;  1882,  220). 

OijHijOeN^      1)  Toluoltrinitranilin  (Ä  11,  844). 

2)  o-Toluidin-«-Trinitrobenzol  (A,  215,  358). 

3)  />-Toluidin-«-Trinitrobenzol  (A.  215,  358). 

4)  a-Trinitrotoluolanilin.    Sm.  83—84«  (A,  215,  365). 

CigH^OeS,  DiphenylmethandiBulfonsäure.   Sm.  59«.  K,  +  H,0,  Ba,  Cu(Ä5,796i. 

CiaHi,0,8,  Benzylphenoldisulfonsäure  (J.  1873,  440). 

Cj3Hi,N,S  Thiocarbanilid.    Sm.  144«  (153«  B,  14,  2638  Anm.).    {A,  68,  39;  70, 

143;   166,  143;  207,  139;  B.  6,  210,  967;  7,  1304;   12,  773,  1613:  Z 
1869,  584;  Am.  Soc.  3,  134). 
C.aHijBr^S  Diphenylthiocarbazon.     2  +  ZnO  (A.  190,  118;  212,  316). 

CijHijOM"        1)  Methylacet-«-Naphtalid.    Sm.  90—91«  (B.  11,  643). 

2)  o-Amidobenzylphenol.    Ha  {Soc.  1882,  220). 
CSjjHigON",       1)  w-Amidobenzoylphenylendiamin.    Sm.  129«  (fi  7,  1268). 

2)  Phenol-azo-p-Amidotoluol.    Sm.  172«  (Ä  15,  2827). 

Ci,HijOP  Verbindung,  siehe  CjbH„OjPj  (B.  15,  1963). 

C^ÄgOaN-       1)  «-Naphtylurethan.     Sm.  79«  (B.  3,  657). 

2)  /J-Napht>aurethan.     Sm.  73«  {B.  14,  60). 
OisHijO.N,  Nitrohannalin.  Ha,  (2Ha,  Ptaj,  H,SO.,  H,SO„  A&O  (A.  68.  3xi: 

72,  306). 
CjgHiaO^N  Acetindoxylsäureäthylester.    Sm.  138«  (Ä  14,  1742). 

CigHigNjS  Diphenylsulfosemicarbazid.    Sm.  177«  {A.  190,  122). 

C^gHi^OBT,  Hannalin.     Ha  +  H,0,  (2Ha,  Ptaj,  H^CrO.  {A.  38,  363;  64,36«)i. 

C^Hi^ON^  Diamidodiphenylhamstoff.    (2Ha,  SnCl,)  (Ä  10,  1296). 

C^jHi^OBr,  Dibromid  des  Benzylidenacetessigsäureäthylesters.  Sm.  97«  (Ä  14, 347 1. 

^lÄ^OBr^  Tetrabromid  des  Benzylidenmesi^loxyds.     Sm.  118«  (B.  14,  2461). 
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C.3Hi.0aBr,         Addit.  Prod.  des  Aethylesters  der  Benzylidenacetessigsäure  -f-  Br,.  Sm. 

97°  (B.  14    347). 
CjsH^.OgS  Propyin&piitalinsulfonsäure?.    Na  +  H,0  (J.  r.  1882,  36). 

CjsK^OtNq  Cyamidoamalmsäure  (M.  3,  433). 

C,3H.,N.8        1)  Diphenylßulfocarbazid.    Sm.  150<»  (A.  190,  118;  212,  323). 

2)  AUyl-i>-Tolylthioham8toffcyaiiid  (J.  1869,  637). 
C.,H,,0»N       1)  Succinmeßidü.    Sm.  137«  (Ä  15,  1018). 

2)  DiaUyl-w-Amidobenzoesaure.    Sm.  90°.    HCl  +  H,0  (B.  5,  1041).    " 
CuHjsOjN       1)  Aethylester  der  Indoxyläthyläthersäure.    Sm.  98°  (Ä  14,  1742). 

2)  Aethylester  der  Acetyl-o-Amidozimmtsäure.    Sm.  137°  {B.  15,  1423). 
C^^HtjOgN,  Saure  (Benzoyldiamidoacetylamidoessigsäore)  -f-  H,0,  Ag  (ß,  16,  756). 

C,,H,50,C1  Chlorhelicin  +  V»H«0  (Ä.  56,  72). 

CjaHlsO^Cl,  Trichlorsalicin  -f-  H,0  (Ä,  56,  58). 

C^HjjOjBr  Bromhelicin  +  H,0  {Ä.  56,  75). 

CuH^OjlSr  Uronitrotoluolsaure.      Ba   {H.   2,   47).       VerblÄd.    mit  Hamatoff  + 

2V,H,0  (ib.). 
C^jH^gON,  Isoamylimesatin  (A.  144,  53). 

CjsH^qO^IT,  Aethenylxylenamldinurethan  (B.  5,  923). 

C^^H^gOgN«  Phenylcarbazinsaures  Phe&ylhydrazin  (A.  190,  123). 

C^^Hj^OgSr,  Aethylester  der  jt>-Azotoluolacetessig8äilre.    Sm.  74°  (B.  11,  1420). 

C^ÄeOtBr,         Dibrommelilotäthyläthersäureithylester.    Sm.  78°  (Soe.  39,  427). 
C^gHjgO^Nf  Aethylester  der  HipparylamidoeBsigsäure.   Sm.  117°  (J.pr.  [2]  26,  194). 

CijH^gO^Br,     1)  Isoamylester  der  DibromoreseUinsauie.    Sm.  73,8°.    PbO  (A.  139,  40). 
2)  Dibromdimethylätheracetat  des  Propylpyrogallols.    Sm.  101,5  —  102,5° 

(Ä  11,  331). 
CjjHjgO^BT,  Aethylester  der  p-Nitrophenyl-«-Nitro-^-Aethoxylpropionsaure.   Sm.  52°. 

(Ä  16,  852). 
C^HjeO^Ng  Tripyruvintetraureid  (A.  eh.  [5]  11,  382). 

CjjH^jOjC^  Dichlorsalitin  +  BLO  (A.  56,  55). 

C^aHi^NJ         1)  Trimethyl-«-NaphtyIammomumjodid.    (2Ha,  PtClJ  (Ä  11,  645). 

2)  Trimethyl-/»-Naphtylammonimnjodid  (B.  13,  2055). 
CijHijN^S^  Phenylsulfocarbaziiisaiires    Phenylhydrazin.      Sm.   96  —  97°    u.   Zers. 

(A.  190,  115). 
CjjHi.ON        1)  Benzaldiacetonamin.     Sm.   61,2°;   Sd.    230°   u.   Zers.     HQ,   H,SO^, 

HN0,  +  2H«0?,  aH,0^  (A.  193,  62). 

2)  Trimethyl-a-]NaphtyIammoniumhydroxyd.    Jodid  (Ä  11,  646). 

3)  Trimethyl-/5-Naphtylammonimnhydroxyd.    Jodid  (Ä  13,  2055). 
C„Hi70,N  Diathyl-o-Amidozimmtsäure.    Sm.  124°  (Ä  16,  653). 
Cj,HijO,Br      •    Bromhydrocumenylcrotonsaure.    Sm.  148—150°  (J.  1877,  380). 
CjgH^jOjN       1)  Butylester  der  Hippursaure.    Sm.  40—41°  (BL  34,  527). 

2)  Isobutylester  der  Hippursaure.    Sm.  45—46°  (ib.). 

3)  Benzoylleucin  (BL  30,  481). 

C„H^,0,M"  Chinanilid  +  H,0.    Sm.  174  (A.  110,  342). 

Ci,Hi,0,Cl  Chlorsalicin  -f  2H,0  (A.  56,  53). 

Cj,Hi,0,Br  Bromsalidn  -f  2H,0  (^.  1865,  516). 

C„Hi,N,Cl       .   Oxalathylin-Benzylchlorid.    2  -f  PtCL  (A.  214,  304). 

CjsHigO.N",      1)  Acetylessigsäureäthylester  +  o-Toluylendiamin.    Sm.  82°  (Ä  12,  953). 

2)  Diacetamidomesitylen.    Sm.  über  360°  (A.  179,  177). 
C,,Hi,O^N,      1)  wi-Toluylenurethan.    Sm.  137°  (Ä  7,  1263). 

2)  ßenzylidendiurethan.    Sm.  171°  (Ä  7,  634—635). 
^n^sOioS       •    Glycosalicyldisulfid,  nur  Na  (A.  210,  126). 
CiA«0,Ng  Diacetyltnmethyltriamidobenzol.    Sm.  184°  (B.  12,  1813). 

CiaHjgOgN  Aethyläther  des  Nitroisoamylphenols.  Sd.  über  300°  u.  Zers.  (B.  15, 1991). 

C„H,3N,J  Aethenyldiäthyltoluylenamidinjodid  (A.  210,  377). 

CjjHj^NjJ,  AethenTldiäthyltoluyienamidintrijodid.    Sm.  111°  (A.  210,  376). 

^uHjAP  Diathylphenylphosphin  +  CS,  (BL  15,  2018). 

Ci,H,oON,  Aethenyldiäthyltoluylenamidin.    Sm.  218°.   Jodid,  Jodid  +  J„.  Chlorid, 

(2  Chlorid  +  PtCL  Sm.  218°)  (A.  210,  376). 
%^toOiN^  Diathyl-w-ToluylenLamstoff.    Sm.  175°  (Ä  8,  292). 

^n^oOsS  Isoamybcylolsulfonsäure.    K,  Ba  (A.  141,  169—170). 
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C„H„0,N4        ■  Diäthosrhydrosyäthyltheobromiu.    8m.  152"  (A.  215,  307). 
C„H,oNJ  1)  AeÜiylt«trahydrt>cliino!inäthyljodid  {B.  13,  2400). 

2)  Methylben lylpiperj'lammoniumjodid.     8m.  145"  (B.  15,  423). 
C„H;^jB,  Diätbyl-m-ToluylendithiodihHniBtoff.    Sm.  22ö°  (B.  8,  668). 

C„H,,ON        1)  Aethyltetrahydrochinolinätbyloxydbydrat.    Jodid  {B.  13,  2400), 

2)  Aetbyläther  des  Amidoisoamylplienols  {B.  15,  1991). 

3)  CyaiiHllyl-AllylaJkoholat.    Sd.  95-06'  (Z.  1870,  401). 

4)  Oenantholanilin  {B.  16,  287}. 

C,,H„H"Cl  TriäthvlbenzylaminchJorid.    2  +  PtCl,  (B.  10,  563). 

CyHnirJ        1)  TriäthvI-p-Toluidinjodid  (2HC1,    PtCI,)  \a.  93,  317). 

2)  TriatbylbeniylftininitMiid  (B.  10,  46,  310;  /.  1879,  435). 

3)  TriäthylbenitylamiDjodid ,  isom.?;  ist  wohl  id.  mit  2  (B.  10,  310,  jUl, 
964,  1152,  1634). 

G,,H„HJa  TrSthylbenzylaminsupeijodid.     Sm.  87°  {J.  1879,  435;  B.  10,  46). 

C,,H„C1P       1)  Triäthylbeniylphosphoniumchlorid.    2  +  PtC!,  {,A,  Spl.  1,  323). 

2)  MethyMiäthyliylvlphosphonJunichlorid.      (2  +  PtCl.     Sm.    202°)     iB. 
15,  2016). 

C„H„JP         1)  Triäthylbenzylphosphoniumjodid  {A.  Spl.  1,  323). 

2)  MethyldiäthvliylylphoBphoniumjodid.    Sm.  90°  (B,  15,  2016). 

C,,H„OW  Triäthylbenzylamin.    Chlorid,  Jodid,  Jodid +J,  (B.  10,  45,  46,  31«. 

563,  064,  1152;  J.  1879,  435). 

C„H,,Ojir,  Hexamethyl-(s->n-DiftmidobenKie8äure.    C„H„0,N,C1,  +  4H,0,  Chlo- 

rid +  PtCI^  4  H,0.  Jodid+H,0,  Carbonat  +  3H,0  (B.  7^40). 

C„H,tO,Ni  VerbinduDg  (J.  1868,  647). 

C,,H„OIf,  Üjalyldipiperidin  (Dipiperallylalkamin).   Sd.  280—290«  u.  Zere.   Dniefc- 

fehler    in   der  Orgiuftl -Arbeit  (C,-H„ON,T).     HCl,  (2H01,    PtG  ' 
IB.  14,  18T9). 

C^H^Osir  Paraffinsäure  (J.  1872,  353).  I 

Ci,^,0,Tr  DiisoamylcarbaniiiisaureStliylester.     Sd.  246—247''  (B.  12,  1334).  1 

C„H,gN,8  Di-Dorm.-Hexyhhioharaatoff.     8m.  40°  (B.  16,  746).  I 

C„H,gN,8,  norm.  Heiylthiocarbaminsaures  norm.  Hexylamin  (B.  16,  746). 

CjjHjoJP  Methyltriisobutylphoapboniumjodar  (B.  6,  300). 

Cis-Omppe  mit  vier  Elementen. 

»i-(?)Nitrobenzoesäure-Dibromphenylester.    Sm.  90-100*  (A.  90,  2li4i. 
Tetrabromcarbaoilid,  Bubl.  bei  230—235''  (ß.  2,  410). 
Tribrom-o-Amidophenylbenzoesäure  (B,  12,  1405). 
Di-p-Bromphenyldicyanat     Sm.  109°  {B.  13,  229). 
Nitrobenzenylamidothiophenol.     Sm.  188"  (Ä  13,  1223  Anm.). 
Benzoüdibromnitranilid.    Sm.  194—195"  (B,  10,  1710). 
n-Dibrümfluorensulfonsäure,    Sm.  142"  (B.  16,  1103). 
Tetrachlorid  der  BenzopheDOndiatilfouBäure.    Sm.  128—129"  (B.  8,  993i. 

1)  Benzoe-p-Bromdinitranilid.     Sm.  221°  (B.  10,  1710). 

2)  Benzoe-jj-Bromdinitranilid,  isom.     Sm.  195—196"  (B.  8,  565). 
C„HgO,II«Cl,       Dichlordinitrocarbanilid.    Sm.  208—210"  (Bi.  32,  170). 
C„H,0,C^S,        Chlorid  der  BenzophenondiBulfonaäure.     Sm.  121,5"  (B.  8,  992). 
C„H„ONBr,         Benzoedibromanilid.     Sm.  134"  (B.  10,  171Ö). 

C,jH,OHJ,  Bcnzoedijodanilid.     Sm.   181°  (B.  11,  81). 

CisH^ONS  o-Oiybenzenvlamidotliiopheno].    Sm.  129°  (B.  13,  123f). 

C„H„0,N8  Ci-anid  der  Dipbenylsulfonaäure.    Sm.  84"  (S.  13,  389). 

C|,HbO,N,S         Kitromethenylainidothiophenolanilid.    Sm.  247°  (B.  13,  12'. 
C„H,0,l!t,BT  1)  Benzoe-jJ-ßrom-ö-Nitranilid.    Sm.  137—138°  (B.  8,  565;  10,  1710). 

2)  Benzoe-o-Brom-p-Nitranilid.    Sm.  160"  (B.  10,  1709). 
C.,H,0,N,Br,      DibromdinilromethyldipbeQvlamin.     Sm.  194°  {S.  15,  123(5.     Druckf. 

i.  d.  Org.-Arb.  C„H,OjN,ßr). 
C.^H^ONCl    1)  AoUid  der  o-Chlorbenzoesäure  {A.  117,  155).  i 

2)  Anilid  der  p-Chlorbenzot!säiire.    8m.  194°  (B.  8,  882).  | 

3)  Benzoächloranilid  (J.  1855,  541). 
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C,,HioON-Cl    4)  f*«5-Diphenylham8toffchlorid.     Sm.  85^   (5.  8,   1665  —  1666;   9,   397; 

Bl,  25,  251). 
Cj^Hj^ONBr    1)  Anilid  der  i?-Brombenzoesäure.    Sm.  197°  (B.  10,  1707). 

2)  Benzoe^p-Bromanilid.    Sm.  202°  (Ä  8,  564). 

3)  Bromsalhydranilid  (B.  6,  339). 

C,,K,fiJS[J      1)  Benzoejodanmd.     Sm.  180<»  (B.  10,  1717). 

2)  Benzoejodanilid,  isom.     Sm.  210°  (Ä  10,  1718). 

C^jHioONjCl,  1)  Di-p-ChlorcarbaniHd  (Ä,  176,  51). 

2)  Dichlorharmin.    HCl  +  2H,0,  HNO,,  +  J,  (/.  1862,  377). 

C.jHj^ONjBr,  1)  r)i-i?-Bromcarbaiiilid,  subl.  bei  215—225°  (Ä  2,  409;  15,  45). 

2)  Dibromorcinazobenzol.     Sm.  183°  (B.  10,  1580). 

CjjHjoOjNjBr      Diazo-p-Brombenzol-TTO-Amidobenzoesäure  (J.  1866,  453). 
CjjHj^OjNBr       Nitxobiombenz>'lphenol.    Sm.  64—65°  {Soe.  1882,  220). 
C^sHj^OjNaCl       Clilomitroharmin^-2HjO.     HCl,  (2  HCl,  PtClJ,  +J,  {A.  92,  330). 
CjjHj^OsNjBr      Bromnitroharmin  (^.  92,  335). 
%B^fiJSr^Q        w-Dinitrodiphenylthiohamstoff.    Sm.  160—161°  (Ä  6,  1103;  15,  470; 

16,  550). 
CiaHjoOgNjS   1)  Salicyl-p-Azobenzolsulfonsäure.    Ba  (Ä  11,  2196). 

2)  w-Azobenzoesaure-o-Phenolflulfonsaure  +  V«HjO.    K-j-H,0,  Ba,  Ba 
+  Kfi  (Ä  14,  2034). 
CijHioNjCl^S  1)  o-Dichlordiphenylthioharnstoff.     Sm.  145—146°  (Ä  13,  14). 

2)  w-Dichlordipbenylthiohamstoff.    Sm.  121—122°  (Ä  13,  13—14). 

3)  p-Dichlordiphenylthioharnstoff.    Sm.  168°  {Ä.  176, 47;  B.  5, 156;  13, 13). 

CjjHjoN^TjS      ;?-Dibromdiphenylharnstoff.     Sm.  178°  (Ä  2,  409). 

C,3H,oN,Jj,S         |?-Dijoddiphenylthioham8toff.    Sm.  173°  (Ä  5,  158). 

Cj.HjiONjBr       Benzoylbrom-p-Phenvlendiamin.    Sm.  205°  (Ä  10,  1709). 

C.M^^O^N^Ci      Chlomitrophenyl-/>-Toluidin.    Sm.  124°  (Ä  11,  1157). 

Cj^HjjOjNgS        Tw-Nitrodiphenylthiohamstoff.     Sm.  145°  (Ä  7,  1235);  Sm.  155°  (Ä 

'     14,  2365). 
C,,Bi^^O^B         Benzoylbenzolsulfemid.    Sm.  147°.    NH^,Ag,Na  (J.  1856,  503;  B.  11, 

754;  A.  214,  211). 
CjjHj.O^NS  Benzoylsulfaniüdsäure.    K  +  1V,H,Ö,  Ca,  Ba  +  4H,0,  Pb  +  4H,0, 

Cq  +  6  H,0,  Ag  {Z.  1868,  266). 

CijHjjO^BpS        Brombenzylpbenolsnlfonsäare.    K  (Soc.  40,  33). 

Cj^HjjO^NS     1)  o-Benzamido-p-Phenolsulfonsaure.     Na  +  47^ H^O,  Ca  +  47, H^O,  Sr 

4%H,0,  Ba  (A.  205,  56). 

2)  p-Benzamido-o-PbenolsulfoDsäure  (A^  205,  62). 
C»H„OeNS         Nitrobenzylphenolßulfonsäure.    K  (5oc.  40,  33). 
C,,H,jOeN3S        w-Dinitro-p-Toluid  der  Benzolsulfonsaure.    Sm.  178°  (Ä  16,  596). 
C^.HjjNjBrS        i?-Bromdiphenylthioharn8toff.     Sm.  158°  (5.  13,  231). 
CijHi.ON^S     1)  Acetyl-a-Naphtylthiohamstoff.    Sm.  198°  (Bl,  28,  103). 

2)  Monoxy-p-Thiocarbanilid.    Sm.  162°  (Ä  16,  376). 
C,jH„0,N,S   1)  Beozolsulfonbenzamidin.     Sm.  139°  (135°)  (B.  11,  755;  A.  108,  215; 

214,  218;  vergl.  A.  184,  348). 

2)  Oxalylallvl-jo-Tolylthioharnstoff.    Sm.  157°  (J.  1869,  637). 
Cj.HjjO^NjS   1)  w-Nitro-^-Toluid  der  Benzolsulfonsaure.    Sm.  99°  (Ä  16,  595). 

2)  Diazobenzolkresolsulfonsaure  (B.  13,  718). 
CijH^OsNjS        i>-Orcinazo-p-Benzolsulfonsaure.    K+'2H,0  (Ä  11,  2196). 
C^HjjONS  /?-Naphtylthiourethan.    Sm.  96—97°.    Ag  (Ä  14,  62). 

C^HjgOjNS     1)  o-Toluolsulfonsäureanüid.    Sm.  136°  (B.  12,  1348). 

2)  w-Toluolsulfonsaureanüid.     Sm.  72°  (Ä  12,  1349). 

3)  p-ToluolsulfonsäureaniUd.    Sm.  103°  (B,  12,  1348). 

4)  Benzolsulfonsäure-p-Toluid.    Sm.  120°  (Ä  9,  427). 

^isHiaOgN^S  Azo-(»-)w-Diamidobenzoe8aure-p-Benzolsulfon8aure  (Ä  15,  2199). 

C.gHj^OjNCl  Chlorhvdrat  des  Chinolinglykocolläthyläthers.    2  +  Pta.  (B,  15,  2006). 

CjgHj.OjNjS  w-Ami'do-p-Toluid  der  Benzolsulfonsaure.    Sm.  146,5°  (Ä  16,  597). 

C,3HieO,N^S,  Diacetyl-?w-Toluylendithioharnstoff.    Sm.  232°  (Ä  8,  668). 

CjgHj^OjHS  Isoamylester  der  Benzoylthiocarbaminsäure  (-4.  eh.  [5]  11,  336). 
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C^ÄgO^Ca,      Verbindung  (aus  Albumin)  {Ä.  101,  175). 

C„H,oO.NJ         Verbindung  (Säure).    K  (5.  15,  529). 

C„H,,0,N8  Oenanthaldefayd-Anilinhydrodisulfit  (Ä.  210,  127). 

Oi,H„  0,N,C1,     Chlorid  der  Hex&metliyl-(«-)  m  -  Diamidobenzoesaure  +  4  BLO ,  +  PtCl^ 

(Ä  7,  41). 
Cj,H,,0,N,J,       Jodid  der  Hexainethyl-(«-)m-Diamidoben2oe8äure4'H20  (B,  7 ,  41). 

C^s'^^PP^  ini^  ^^^  Elementen. 

OijHLoOjNClB     Chlorid  des  Benzoylbenzolsulfamids.    Sm.  79—80®  {A.  108,  214;  214, 

212;  B.  11,  754). 
C^gH^iOeNClfB,  Chlorid    der    («-)m-Nitrobenzoldi8ulfonBäuie  +  C,H8   (Tolnol)   (A, 

188,   164). 
Ci,Hi,03NBrJ    Aethylbromtarkoniumjodid.     Sm.  205  —  206®  u.  Zers.  (A.  212,  173). 

2  Chlorid  +  Pta^. 


Cu-Grrnppe. 


Ci4-Gruppe  mit  einem  Element. 

Cj^BC,  (?)  Kohlenwasserstoff  {J.  1880,  435). 

C,-HLo  1)  Anthracen.    Sm.  213°;  Sd.  oberhalb  360^ 

2)  Paranthracen.    Sm.  244^'  (J,  pr.  [2]  9,  247;  Z.  1867,  290;  Ä.  SpL  7,  264). 

3)  Isoanthracen.    Sm.  133,5—134,5°  (B,  7,  1156). 

4)  Svnanthren  (Phosen).    Sm.  189—195°  {Ä.  191,  298). 

5)  Phenanthren.  Sm.  99°;  Sd.  340°  (i.  D.)  (Ä.  166,  361;  167,  131,  177: 
196,  1;  A,  ck,  [5]  7,  532;  Am.  2,  391;  B.  7,  48-,  1089;  11,  211;  12, 
1159,  1978;  M.  1,  916;  2,  8;  Soc.  39,  164;  J.  pr.  [2]  9,  256).  Pikrat 
Sm.  144°. 

*     6)  Phöeen  (id.  mit  4S).    Sm.  193°  (J,  1868,  404;  A,  eh,  [5]  7,  526). 

7)  Tolan.  Sm.  60°  (A.  145,  347;  168,  74  Anm,;  174,  198;  Ä  12,  1974; 
15,  900;  J.  1876,  366). 

8)  Kohlenwasserstoff.    Sm.  189—190°  (imc.)  (M,  3,  670). 

C^  .EL,  1)  Anthracenhydrür.     Sm.  106—108°;  Sd.  313°  (A,  Spl,  7,  265;  B,  9, 1202; 

a  r.  79,  764;  A.  212,  5). 

2)  Stuben.    Sm.  124°;  Sd.  306—307°  (i.  D.).    Literatur  bedeutend. 

3)  Diphenylathvlen.     Sd.  277°  (B.  7,  1409;  12,  2245). 

4)  Polydiphenyläthylen.     Sd.  190°  (B,  7,  1412)  «  (Ci^H^Jx. 

5)  Kohlenwasserstoff  (A.  92,  114). 

C^H.^  1)  «-Diphenyläthan.    Sd.  268—271°  (Ä  6,  1501;  7,  142,  1190;  15,  1128). 

Sd.  286°?  {B.  15,  1481). 

2)  o-Ditolyl  (?).    Sd.  272°  (^1.  139,  178). 

3)  p-Ditolyl.     Sm.  121°  (Ä  4,  397,  515). 

4)  iBom.  Ditolyl.     Sd,  283—288°  {B.  4,  399). 

5)  isom.  Ditolyl.    Sd.  272-277°  (277—282°)  (Ä  4,  515;  Soc,  37,  707). 

6)  Dibenzyl.  Sm.  51,5°— 52,5°;  Sd.  284°  (A,  121,  250;  137,  257;  B,  5, 
623;  6,  753;  9,  14;  12,  677;  14,  1805;  15,  900,  1819;  Z.  1870,  21; 
J.  or.  [2]  19,  461;  J.  1874,  359;  1879,  380;  B.  16,  622). 

7)  o-Benzyltoluol  {A.  161,  93;  B.  6,  900). 

8)  m-Benzyltoluol.    Sd.  268—269,5°  bei  725  mm  (Ä  12,  2300). 

9)  jD-Benzvltoluol.    Sd.  279—280°  (i.  D.)  (A,  161,  93;  Ä  5,  683;  7,  19). 

10)  isom.  Benzyltoluol.     Sd.  283—286°  (R  7,  1544). 

11)  Phenanthrentetrahydrür.     Sd.  310°  (B.  8,  1056). 

O^^Hi«  Anthracenhexahydrür.     Sm.  63°;  Sd.  290°  {A.  SpL  7,  272;  A,  212,  25). 

Oi^H^  Kohlenwasserstoff  aus  Oenanthol  {Z.  1870,  75). 

C,*H:«  1)  Dibutvlbenzol  (Gemisch  d.  Isom.).     Sd.  230—240°  (Ä  1j5,  1067). 

2)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  247—252°  (Ä  12,  11). 

3)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  320—330°  (Z.  1870,  75). 

0,^H,^  1)  polym.  Methylpropylallylen  =  (2C7H12).    Sd.  245—247°  {Soc,  1882, 167). 

2)  Isobutvlcamphen.    Sd.  228—229°  bei  750,4  mm  {A.  197,  135). 

3)  Kohlenwasserstoff  aus  Theeröl.    Sd.  240°  (A.  139,  245). 
a^JBitt                   Kohlenwasserstoff.    Sd.  245—260°  (Z.  1870,  75). 
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Cj^Hga  ?  Kohlenwasserstoff  aus  Petroleum  (J.  r.  1882,  36). 

C,Äo  1)  norm.  Tetradecan.     Sm.  +4,5*^;  Sd.  252,5<'  (Ä  15,  1700). 

2)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  240"»  {Bl  8,  239). 

Ci4-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

Ci^HjClg  1)  Octochloranthracen  (Ä  11,  177). 

2)  Octochlorphenanthren.     Sm.  270—280*»  (B.  11,  168;  siehe  auch  Ä  9, 
1490;  12,  677). 
Ci^HjBrg  Octobromanthracen  (Ä  11,  179). 

Ci^HjOl^  Heptachloranthracen.     Sm.  oberh.  350°  (B.  11,  176). 

Ci^HgBry  1)  Heptabromanthracen  {B.  11,  178). 

2)  Heptabromphenantbren.     Sm.  oberh.  270°  (B.  11,  172). 
C^J3.JC\  1)  Hexachloranthracen.     Sm.  320—330°  (J.  1873,  392;  Ä  11,  175). 

2)  Hexachlbrphenanthren.     Sm.  249—250°  (Ä  11,  168). 
Ci^H^Br^  1)  «-Hexabromanthracen.     Sm.  310—320°  (B.  11,  178). 

2)  iHohexabromanthracen  (Ä  10,  1213). 

3)  Hexabromphenanthren.     Sm.  245°  (Ä  11,  172). 
Oi^HjBr^  Pentabromanthracen.    Sm.  212°  (Ä  10,  1213). 
Cj^HgOg  Ellagen gerbsäure  (Ellagsaure).    Literatur  bedeutend. 
CjACI*           1)  a-Tetrachloranthrac(  n.     Sm.  220°  {A.  SpL  7,  283). 

2)  /?-Tetrachloranthracen.     Sm.  152°  (Ä  13,  1589). 

3)  Tetrachlorphenanthren.     Sm.  171—172°  (Ä  11,  167). 
O^^H^Bp^          1)  Tetrabromanthracen.     Sm.  254°  (Ä.  122,  305:  Ä.  Spl,  7,  281). 

2)  Tetrabromphenanthren.     Sm.  183—185°  (B.  11,  171). 
Oj^H^BPa  Tetrabromantracenbromid.     Sm.  212°  u.  Zere.  (Ä  10,  1213). 

Oj^HgS  Tolallvlsulfid.     Sm.  208°  (Ä,  167,  188). 

C.^HyCl.  1)  Trichloranthracen.    Sm.  162—163°  (Ä  10,  378). 

2)  Trichloranthracen,  isom.  {Ä.  160,  126). 
Oi^H-Brg  1)  Tribromanthracen.    Sm.  169°  (Ä.  SpL  7,  279;  B,  14,  979). 

2)  Tribromphenanthren.     Sm.  126°  {Ä.  167,  182;  B,  11,  171). 
C^^HgO,  1)  Anthrachinon.    Sm.  273°.    Literatur  bedeutend. 

2)  Isoanthrachinon.     Sm.  211—212°  {B.  7,  1156). 

3)  Phenanthrenchinon.  Sm.  198°  (202°  u.  205°).  NaHSO,  +  2H.0. 
(Ä,  166,  365;  167,  139,  183;  196,  9,  32;  B,  8,  224;  11,  211;  13,  1071: 
16,  330;  M.  1,  145;  2,  445;  Soe.  39,  225). 

4)  Isophenanthrenchinon.     Sm.  156°  (Ä.  167,  186). 

Cj^HgOg  1)  o-Oxyaiithrachinon  (ErythnK)xanthrachinon).    'Sm.   190 — 191°  (B.  T, 

•     970;  10,  611;  12,  2128;  15,  1793,  1804;  Ä.  212,  20;  J,pr.  [2]  18.147. 

2)  /«-Oxyanthrachinon.  Sm.  302°  (323°).  K  (/.  1875,450);  Ba  (J..  183, 156 •; 
Ba  +  HgO  (Ä.  160,  141;  166,  151;  183,  154,  208;  212,  25,  53;  Ä  7. 
670;  8,  530,  974). 

3)  Diphenvlenketoncarbonsaure.  Sm.  191  —  192°.  Ba  +  4H,0,  Ca  + 
2H,0,  Ag  (A.  193,  149;  200,  6). 

Cj^HjO^  1)  o-Dioxvanthrachinon  (Alizarin)  (OH  :  OH  =-  1 :  2).  Sm.  289—290°.  S«lze 

(A.  66,  187;  75,  8).     Ca  +  H^O,  Ba  +  H.O,  Pb  {A.  66,  357);  +3H.U 
Hydrat  des  Alizarins  {A.  66,  187). 

2)  Isoalizarin  (B.  3,  294). 

3)  w-Dioxyanthrachinon  (Purpuroxanthin)  (OH ;  OH  =  1:3).  Sm.  2»i2 
bis  263°.  Ca,  (3  +  2C^J1^0^)  (A.  183,  213;  B.  9,  1204;  10,  172;  l.\ 
1804;  Bl,  4,  12;  J.  1874,  487;  A.  eh.  [5]  18,  224). 

4)  p-Dioxanthrachinon  (Chinizarin)  (OH :  üH  ==  1 :  4).  Sm.  192—193°  (104 
bis  195°)  {A.  212,  11;  B,  6,  508;  8,  152;  10,  555). 

5)  Dioxranthrachinon  (Anthrarufin)  (OH  :  OH  =  1  :4*).  Sm.  280°  (Ä  11, 
1176,'  1616;  12,  1289,  1293;  16,  371). 

6)  Dioxyanthrachinon  (Chrysazin)  (OH  :  OH  =-  1 : 1»  oder  1 :  3^).  Sm.  lOr 
[A.  183,  184;  B.  12,  186,  1289). 

7)  Dioxyanthrachinon  (Anthraflavinsäure).  Sm.  oberhalb  330°.  Na,  + 
5H,0,  Ba  +  6Vo(lV2)H20  {A.  170,  103;  Ä  4,  359;  5,  868;  9,  379;  11, 
969";  J.  1871,  490;  Z.  1871,  583;  BL  29,  401,  434). 


-      329    —  c,,  n. 


CjAO«  8)  Isoanthraflavinsäure.     Sm.  oberhalb  330^     Ba  {B,  9,  379,  679). 

9)  w-Benzdioxyanthrachinon.  Sm.  291  —  293°  (B.  9,  946;  10,  1225;  11, 
970;  Bl.  29,  401). 

10)  Frangiinsäure  +  1V«H«0.     Sm.  252—2540  {Ä,  165,  229). 

11)  (2ba8.)  Säure  (Ä.  134,  319). 

Cj^HjOj  1)  (1,  2,  3)  Trioxyanthrachinon  (Anthragallol),  subl.  bei  290°  (Ä  10, 

39;  15,  2918). 

2)  (1,  2,  4)  Trioxyanthrachinon  (Purpurin)  (Ä.  66,  358;  75,  20;  86,  117; 
Ä.  Spll,  304;  Ä  4,  979;  8,  152;  9,  1846;  10,  159,  175,  550,  608, 
2172;  11,  184;  J.  1861,  938;  1874,  486;  J.  pr.  [2]  18,  176). 

3)  Anthrapurpurin.  Sm.  oberhalb  330°  (J5.  9,  679;  11,  972;  J.  1853, 
450;  1879,  550;  Soe.  37,  557;  Bl  29,  405). 

4)  Flavopurpurin.    Sm.  oberhalb  330°  (Ä  9,  679;  10,  1821). 

5)  Oxychrysazin  (Oxyanthrarufin)  (A,  183, 191;  B,  11, 1179, 1617;  12, 1289). 

6)  Trioxyanthrachinon,  isom.  (B.  11,  186). 

7)  o-Verbindung  (Ä  11,  1186). 

8)  /»-Verbindung  (Ä  11,  1186). 
Cj.HgO«            1)  Oxypurpurin  (Ä  11,  185). 

2)  Rufiopin.    Ba+H,0,  Ca  (A.  162,  323). 

3)  Anthrachryson.    Ba-fllH,0,  Ba  (-4.  164,  113). 

Cj^HgOg  Hexaoxyanthrachinon-f  2H,0(Rufigallus8aure)  {A,  19,  204;  163,  218; 

B.  3,  694;  8,  931;  9,  1256;  10,  880;  Bl.  24,  359;  J".  1860,  288;  Z.  1870, 
128;  M.  1,  431). 
Oj^HgO,  Ellagengerbsäure,  siehe  Cj^HgOg. 

C^^H,N,  NitrU  der  Diphenvldicarbon säure.    Sm.  234°  {A,  172,  116). 

C,ÄC4  1)  Dichloranthracen. '  Sm.  205°  (A.  34,  294;  160,  137;  A.  ^l  7,  282). 

2)  Dichlorphenanthren  (Ä  11,  166). 
Cj^HgCl^  1)  Dichloranthracendichlorid.     Sm.  149—150°  (Ä  10,  377). 

2)  Dichlordiphenyldichloräthylen.    Sm.  89°  (Ä  7,  1181). 

3)  ?  Verbindung  (aus  Anthrachinonchlorid).   Sm.  203—204°  {B.  10,  1480). 
Cj^HgCl,         '1)  «-Dichloranthracentetrachlorid.     Sm.  141—145°  u.  Zers.  (B.  11,  174). 

2)  /5-Dichloranthracentetrachlorid.    Sm.  205—207°  (Ä  13,  1588). 

3)  Dichlorphenanthren tetrachlorid.     Sm.  145°  {B.  11,  165). 

Cj.H^Br,  1)  a-Dibromanthracen.     Sm.  221°  {A.   SpL  7,  275;  Ä   14,  456;  J,  pr. 

[2]  23,  145). 

2)  Isodibromanthracen.     Sm.  190—192°  (A.  182,  366). 

3)  a-Dibromphenanthren.     Sm.  146—148°  (B.  11,  170). 

4)  /9-Dibromphenanthren.     Sm.  158°  (B.  11,  170). 

5)  r-Dibromphenanthren.    Sm.  202°  (A.  167,  182). 

6)  Dibromsynanthren.     Sm.  175°  (A.  191,  300). 

Cj.HgBTe  1)  Dibromanthracenbromid.  Sm.l7Ö— 180°u.Zers.(A  122,30^ ;A.SpU, 277), 

2)  Hexabromdibenzyl  {A.  137,  209). 
C,,H;8,  Tolallvldiöulfid.     Sm.  208°.    Pikrat  {A,  167,  187)  oder  CjeH^^S^.? 

C,,H^N  Benzilamin.     Sm.  101°  (J.  pr,  35,  461),  siehe  auch  C^HjjO.N,  (Ä  16, 891). 

C,,H^C1  1)  Chloranthracen.     Sm.  103°  (BL  27,  465). 

2)  Chlorphenanthren  (Ä  11,  166). 
Cj.H^Ca,  1)  Chlortolandichlorid.    Sm.  137—145°  (B.  4,  379). 

2)  Isom.  Chlortolandichlorid.     Sm.  150°  (Ä  4,  379). 
Cj.HeCl,  1)  Dichlordiphenyltrichloräthan.    Sm.  105°  (Ä  7,  1181). 

2)  p-Benzoylbenzopentachlorid.    Sm.  79—80°  {A,  189,  95). 
Cj^H^Br  1)  Bromanthracen.     Sm.  100°  (Bl.  27,  464). 

2)  Bromphenanthren.     Sm.  63°  (B.  11,  1217;  A.  167,  181). 
C,,H,oO  1)  Anthrol  (B.  12,  589;  15,  510;  A.  212,  26,  49). 

2)  a-  u.  /5-Anthrol  (J.  pr.  [2]  11,  227). 

3)  Anthranol.    Sm.  163—170°  (B.  9,  1201;  A.  212,  6). 

4)  Phenanthrol.    Sm.  112°  (B.  10,  1252). 

5)  Verbindung.    Sm.  213°  (B.  16,  280). 

6)  Verbindung.     Sm.  173°  (B.  15,  1679). 

Cj.HjoO,  1)  Fluorensäure.    Sm.  245—246°.    Ba  -f  3  H^O,  Ca  -f  27,  H^O  (A.  200, 15). 

2)  Diphenylenessigsäure.    Sm.  220—222°.    Ag  (B.  10,  536). 


0,.  n.  —     330     — 


OiAoO,  3)  Anhydrid  der  o-Benzhydrylbenzoesaure.   ßm.  115^   K,  Ba  (J.  1875, 596). 

4)  Hydrophenanthrenchinon  (Ä.  167,  146). 

5)  a-Dioxvanthracen  (Chrysazol)  (B.  12,  185). 

6)  ^-Dioxyanthracen  (Rufol)  (Ä  11,  1615). 

7)  isom.  Dioxyanthracen  (Flavol).    Sm.  260— 270®  (B.  15,  1808). 

8)  OxyanthrajioL  Sm.  204—206°  u.  Zera.  (Ä  14,  1264;  A,  160,126; 
212,  28,  66). 

9)  BenzU.  Sm.  95^  8d.  346— 348<>  (cor.)  (Ä  16,  500);  (i.  34,  188;  119. 
177;  145,  338;  155,  87;  210,  164;  Ä  4,  380;  8,  797;  12,  1975;  16, 
638,  889,  995). 

10)  Isobenzü.    Sd.  314°  (iL  129,  347). 

11)  Isobenzil,  isom.    Sm.  146°    (A  135,  172;  155,  104);  Sm,  155-156» 
(Ä  16,  994). 

12)  Oxytoliden.    Sm.  172°  {Ä.  153,  122). 

0,^HioÖ,  1)  o-Benzoylbenzoesäure+HjO.    Sm.  85—87°  (93—94°;  127— 128%  Ba, 

Zn,  Ca-f-  2H,0,  Cu,  Ag  (Ä  6,  907;  7,  17,  578,  805,  987;  9,  32;  11, 
838;13,1612;  J.  1878,  739;  1879,727;  X  206,45;  (7.  r.  86, 1368;  92,833k 

2)  w-Benzoylbenzoesäure.  Sm.  161  —  162°.  Ba,  Ca,  Ag  (A.  210,  277; 
Ä  13,  320;  14,  648;  J.  1875,  599). 

3)  p-Benzoylbenzoeaäure.  Sm.  194°.  Ba+2^0,  Ca  +  2H,0,  Ag  (i. 
161,  98;  Ä  4,  510;  6,  539,  907;  7,  988;  j!  1875,  595;  1879,  7-26: 
M.  2,  438). 

4)  ?-6enzoylbenzoe8äure  (A.  164,  138). 

5)  Diphenylenglykolsäure.  +  V,H,0.  Sm.  162°.  (3a  +  2H,0  (Ä 10, 125, 534). 

6)  Benzoesäureanhydrid.  Sm.  42°;  Sd.  360°  (i.  D.)  (A.  87,  73;  118,303; 
125,  128;  128,  127;  B.  10,  1882;  12,  1495,  1612;  /.  1854,  409;  1856, 
464;  1879,  676;  Z.  1868,  302). 

7)  BenzoyleaUcylaldehyd.    Sd.  oberhalb  360°  (A.  145,  297). 

8)  Disalicvlaldehyd  (Parasahcyl).  Sm.  130°  (128°)  (A.  53,  77;  78,  228; 
145,  299;  A.  Spl.  8,  42). 

•     9)  Desoxyalizarin.    Sm.  208°  (Ä  14,  1259). 
10)  Desoxyisoanthraflavinsaure.     Sm.  330°  (Ä  15,  1040). 
O. ÄoO«  1)  Diphensaure.  Sm.  228—229°.  Ba  +  4H,0,  Ca  +  2V,H,0,  Mg  +  4H,0, 

Ag,  (A.  166,  367;  193,  116  u.  128;  196,  50;  203,  97;  /.  1879,  727). 

2)  Isodiphensaure.  Sm.  216°.  Ba  +  6H,0,  Ca  +  2H,0,  Ag,  (A.  193,  155: 
200  9). 

3)  Diphenyldicarbonsäure.    Ca,  Ag,  (A.  172,  117;  Ä  9,  272). 

4)  Benzoesaücylsäure?  (A.  87,  161). 

5)  HydropurpuroxaDthin  (A.  ck,  (5)  18,  230). 

6)  (Ühinizarmhydrür  (A.  212,  14). 

7)  Oxalsäurediphenylester.    Sm.  130°  u.  Zers.  (J.  pr.  [2]  25,  283—284). 

8)  Benzoylhyperoxyd.     Sm.  103,5°  (J.  1863,  315;  1870,  686). 
CiAoO.          1)  Dioxybenzoylbenzoesaure  (Eesordnphtalem).    Sm.  200°  (A.  183,  24i. 

2)  SaUcyloaalicylßäure  (A.  87,  159;  124,  249;  150,  13;  163,  219). 

3)  Machromin  -|-3H,0  (J.  1864,  558). 

4)  Di-w-Oxybenzoid.    Sm.  130-135°  (B,  15,  2588). 

5)  Gentisin  (Gentianin).  Na  +  2H,0,  (2  +  Na,0),  (7  +  2Na,0),  K,  (5  + 
K,0  +  16H,0),  Ba,  Pb  (A.  21, 134;  25,202;  62, 106;  175,  62;  180,343). 

6)  Verbindung  (Säure  aus  Amidobenzoesäure)  (A.  117,  37). 
C^ÄoOe          1)  Rufohvdroellagßäure  +xH,0.    Sm.  gegen  300°  u.  Zers.  {B.  8,  1497; 

M,  1,  672). 

2)  «-Dioxynaphtochinondiacetat  (B.  11,  1324). 

3)  Eichenphlobaphen  +  V^HtO  (Eichenroth  oder  C,^B[„0i5?)  (A.  145,  3; 
202,  270;  J.  1876,  903). 

4)  Gardeniasäure?.     Sm.  223°  (A.  200,  316). 
C^^HioOt           1)  GlaukohydroeUagsäure  (B.  8,  1498;  M,  1,  671). 

2)  Katellagsäure  (B.  15,  2590). 

3)  Calluxanthin  (/.  1852,  683). 

4)  Diprotocatechusäure  (B,  15,  2589). 
C.^HioOg          1)  Hydrorufigallussäure  (Ä  9,  135;  J.  1879,  684). 
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CiAoOb  2)  Tetrahydroellagsaure,  aubl.  bei  200--220<*  (i.  H  -  Strom).  Zere.  bei  230« 

{Wiener  Acad.  Ber.  1875,  Band  72,  II;  M.  2,  50). 

Cj^HjoOq  1)  GalläpfelgerbBäure  (TanniB).  literator  bedeutend.  Salze  meist  bekannt, 

siehe  (A.  53,  361;  175,  168;  J.  1847/48,  523). 

2)  Digallussäure.    Erweicht  bei  110—115°  (A,  170,  54;  B.  11,  2033;  12, 
33,  1576;  13,  454). 

3)  Gallaktinsäure.   Ca,  +  3H,0,  Pb,  +  6H,0,  Hg,  +  3H,0  {A.  100,  267). 

4)  Verbindung  (Jf.  1,  672). 

Ci^BE^oOio  Ellagengerbsäure  (EUa^ure),  siehe  Ci.HgOg. 

Ci^H^j^N,  Phenanttirendiimid.    Sm.  oberh.  285°  (M.  1,  146). 

C.jaLJX.  Anhydrooxaniüd.   Sm.  über  300°.   2HC1  +  2H,0,  H,S0^  +  2H,0  (A. 

209,  370). 
C.J3LJCSL         1)  Anthracenchlorid  {A.  122,  306;  El.  27,  465). 

2)  Diphenyldichloräthylen.    Sm.  80°  (Ä  6,  223,  987;  7,  1411). 

3)  Dichlordiphenyläthylen.    Sd.  •280—285°  {B.  7,  1419). 

4)  Dichloratüben.    Sm.  170°  (/.  pr,  [2]  19,  446). 

5)  «-Tolandichlorid.    Sm.  143°  (140°)  (Ä  4,  289,  379;  12,  1973;  15,899). 

6)  /J-Tolandichlorid.    Sm.  63°  (Ä  4,  289,  379;  12,  1973;  15,  900). 
C,,HioCl^  Tolantetrachlorid.    Sm.  163°  (Ä  12,  1971;  15,  901;  Z.  1868,  718). 
Cj^HioBp,             Anthracendibromid  {Bl.  27,  464). 

Cj^H,^,         1)  Phenanthrendibromid.    Sm.  98°  u.  Zers.  {A,  166,  364;  167,  180). 

2)  Diphenyldibromäthylen.  Sm.  83°;  Sd.  oberhalb  300°  u.  Zers.  (Ä  6, 986). 

3)  a-Tolandibromid.    Sm.  200—205°  {A.  145,  348;  B.  4,  379). 

4)  /J-Tolandibromid.    Sm.  64°  (Ä  4,  379). 
CuH,„J,  Tolandrjodid  {A,  211,  233). 

C.^HjoS  Tolallylhydrosulfid.    Sm.  143—144°  (A.  167,  192). 

CiAoS,  Verbindung  (oder  C,M.ß^1)  {Z.  1868,  458). 

C14H1.8.  Verbmdung,  siehe  Cfi^H^oSg  {Z.  1868,  458). 

C^JSi^JX  1)  Anthramin  (Antracylamin)".    Sm.  236—237°  (238°).    HQ  (B.  15,   223, 

226,  852;  A.  212,  56). 

2)  «-Amidophenanthren.    HCl,  H^SO^  (B.  13,  1156). 

3)  /J-Amidophenanthren.    HCl  (Ä  12,  1157). 

4)  y-Amidophenanthren.    HCl  (Ä  12,  1158). 

5)  Phenylisoindol.    Sm.  185°  (Ä  14,  173). 

6)  Benzoinimid  {A.  135,  186). 

7)  Methylphenanthridin.    Sm.  170°;  Sd.  oberh,  360°    HCl,  (2H01,  Ptaj 
(C7.  r.  95,  730). 

8)  Verbindung.    Sm.  92-94°.    Ha  (Ä  16,  74,  768). 
Ci^H^^Ng  Hydrocyancarbodiphenylimid.    Sm.  137°  (Ä  13,  2155). 
Ci^HjLiCl  Chlorstilben  (A,  149,  376;  Berx.  J,  25,  620). 
Cj^H^iOl,          1)  «-Diphenyltrichloräthan.     Sm.  64°  (Ä  5,  1099). 

2)  Dichlordiphenylchloräthan  (B.  7,  1419). 

3)  Chlorstubenchlorid.    Sm.  85°  (Berx.  J.  25,  620). 
Ci^Hj^Bp          1)  Bromstilben.    Sm.  25°  (A,  145,  340;  155,  72). 

2)  Diphenylbromäthylen.    Sm.  50°  (Ä  7,  1411). 
Cj^HiiBp,        1)  a-Diphenyltribromäthan.    Sm.  89°  (J5.  6,  985). 

2)  Tribromdibenzyl  (A.  137,  268). 

3)  Tribromdibenzvl,  isom.     Sm.  207—211°  (A,  151,  365). 

4)  Bromstilbenbromid.     Sm.  100°  {A,  145,  341). 

Cj^HijO  1)  o-Phenyltolylketon.    Sd.  315—316°  (i.  D.)  (Ä  6,  754;  12,  2301). 

2)  ?w-Phenyltolylketon.     Sd.  305—311°  (Ä  12,  2300). 

3)  |)-Phenyltolylketon.    Sm.  55°  (59—60°),  auch  (51—52°);  Sd.  326,5° 
(i.  D.)  (311— 321°)  (Ä  6, 538,  810,  1243;  7,  19,  982;  12,  2299;  J.  1876,  2). 

4)  Phenylbenzylketon.    Sm.  54—55°  (A.  119,  180;  149,  375;  155,  59,  87; 
B.  6,  491;  8,  756;  9,  1771;  12,  1079;  J.  pr.  33,  35). 

5)  Diphenylessigsäurealdehyd.    Sd.  315°  u.  Zers.    NaHSOj  (A,  198,  182). 

6)  Hydrobenzoinanhydrid.    Sm.  131—132°  (A  160,  186;  198,  158). 

7)  Isohydrobenzoinanhydrid.     Sm.  101—102,5°  (A.  198,  159). 

8)  Hydroanthranol.     Sm.  76°  (/.  pr,  [2]  23,  137;  Ä  14,  800). 

9)  Verbindung  (Harz)  {A,  34,  160). 
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Oi^HijO,  1)  o-Benzylbenzoeßäure.    Sm.  114  <».     Ba  +  öVjHjO,  Ca+2H,0,  Ag  iJ. 

1875,  598;  B,  9,  633). 

2)  p-Benzvlbenzoesäure.    Sm.  154—155°.    Ca,  Ba,  Ag  (Ä.  161,  105;  Ä  S, 
1054;  /.  1875,  599). 

3)  j5-Phenyltolvlcarbonsaure.     Sm.  243—244*'.  1877,    Ag  (J.  384). 

4)  o-p-Phenyltolylcarbonsäure.     Sm.  i76<^  (179-180°)  (/  1877,  385;    Soc. 
37    707). 

5)  Diphenylessigsaure.    Sm.  148°  (145—146°).    Ca  +  2H,0,  Ba  +  2H,0, 
Zn,  Ag  (A  155,  84;  171,  122;  BL  33,  590). 

6)  o-Kresylester  der  Benzoesäure  (Ä  7,  1007;  -Z:  1869,  621). 

7)  ?»-Kre8yle8ter  der  Benzoesäure.    Sm.  38°;  Sd.  290—300°  (Z.  1869,  622». 

8)  J5-Kre8vle8ter  der  Benzoesäure.     Sm.  70°  (A.  171,  142;  Z,  1869,  622). 

9)  Benzylester  der  Benzoesäure.  Sd.  345°  (303—304°)  (A,  152, 131 ;  Om.  6, 40). 

10)  Phenylester  der  p-Toluylsäure.     Sm.  71—72°  {J.  1858,  406). 

11)  Salicylaldehydbenzyläther.     Sm.  46°;  Sd.  oberh.  360°  (A.  148,  24). 

12)  Oxyphenylbenzylketon  (Benzoin).  Sm.  137°  {A.  3,  276;  17,  88;  34, 
186;  155,  89;  211,  215;  A.  Spl.  3,  356;  J.  1880,  613;  Jlr.  7,  47;  A4, 
335,  839;  6,  1207). 

13)  Methyläther  der  ^^-Oxybenzophenons.   Sm.  61—62°  (Soe.  1882,  220). 

14)  Acetophenonphenvläther  (Phenyläther  des  Oxyacetophenons).  Sm.  72* 
{B,  15,  2498). 

15)  Diphenoläthylen.    Sm.  280°  u.  Zera.  (Ä  7,  1202). 

16)  o-Oxyhydranthranol.  Sm.99°.  K,  Ba,Pb(Ä  10,  609;  11, 1611;  A212,15), 
C,.H.,0,           1)  Benzilsäure  (Diphenylglykolsäure).     Sm.  150°.  K,  Ba-|-6H,0,  Pb,  Ag 

{A,  31,  329;  155,  77;  171,  131;  B.  14,  326). 

2)  Phenylglykolphenyläthersäure.  •  Sm.  108°.    Na+ 3H,0,  Cu,  Ag  (Ä 
14   2393). 

3)  Benzyloxybenzoesäure.     Sm.  139—140°.    Ag  (J.  1873,  440). 

4)  i?-Benzhydrylbenzoesäure.    Sm.  164—165°.    K,  Na,  NH^,  Ba,  Ca-f 

5HyO,  Ag  (A.  161,  102;  J.  1875,  598). 

5)  Sabcylbenzyläthersäure.     Sm.  75°.    Ag  {A,  148,  28). 

6)  Tetraoxyditolyl  +li^O.     Sm.  232°  {B.  11,  1281;  A.  215,  164). 

7)  Dioxyphenyltolylketon.    Sm.  200°  {A,  179,  196). 

8)  SaUreton.     Sm.  121,5°  (J.  pr.  [2]  21,  221). 

9)  Hydrochinizarol  C^.  212,  14). 

<5iÄj04  1)  Methylester  der  Naphtalsäure.     Sm.  102—103°  (A.  172,  273). 

2)  Diacetat  des  «-Dioxvnaphtalins.    Sm.  129°  {B.  14,  2209). 

3)  Oroselon.     Sm.  156°(177°)  {A.  51,  321;  174,  67;  176,  73;  /.  1854,  639). 

4)  Verbindung?  (Z.  1870,  84). 

a.Hi.Oj  1)  Phtalvlacetylessigsäureäthylester.     Sm.  124°  (Ä  16,  651). 

2)  Coccicin.     NH,  {A.  141,  841). 

3)  Verbindung  (des  Maklurins)  (J.  1864,  559). 
<5,4H,„0-           1)  Gardenin.     Sm.  163—164°  (A.  98,  316;  200,  311). 

2)  Kinoin  (R  11,  1879). 

3)  Dimethyläther  des  Tetraoxydiphenochinons  {A.  169,  249 — 250). 

4)  Tetraoxydiphenochinondimethyläther  (A.  169,  249). 

Ci^HjLgOy  1)  Protokatechusäure-jD-Oxvbenzoesäure  +  2H,0.    Pb  {A.  134,  278). 

2)  Thujigenin  (J.  1858,  515;. 
C.  .H,«0.,  Jervasäure  +  2  H.O.    K,  +  2 H^O ,  Na.  +  3 H^O,  Ca,  +  6  H,0,  Sr,  + 

H,0,  Ba,,  Ag„  Ag,  +  2H30,  Hg,  +  4HjO  (J.  1873,  856). 
a.H,jN,  1)  Tolenvlphenvlenamidin.     Sm.   268°.     HNO,,   H^SO^,  (2HC1,  PtCI;^ 

HCl  [A,  205,  116;  210,  328). 

2)  Benzenyl-o-Toluylendiamin.    Sm.  238— 240°.    HCl,  H^SO^  (J..  208,316: 
J5.  12   952). 

3)  Nitril' der  PhenylaniUdoessigsäure.     Sm.  82°  {B.  11,  246);    Sm.  S5° 
(B.  15,  2028). 

4)  Verbindung  (Base)  (A.  112,  171;  122,  324). 
CiÄjN^  Cyanid  des  Bemidins  (B.  3,  723). 

Cj^HijCl,         1)  «-Stilbenchlorid.    Sm.  191—193°  {A.  168,  74;   198,   131;  Berx.,  J.  25, 

620;  Ä  16,  638). 
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CiAjCl,  2)  /J-StilbeDchlorid.    Sm.  93— 94°  {A.  168,  77;  198,  134). 

3)  ;>-Dichlordibenzyl.    Sm.  11 2<»  (/.  pr.  [2]  19,  462). 
Ci,H,,Br,         1)  /J-Dibromdibenzyl.     Sm.  114—115°  (Ä  9,  17;  A,  137,  267). 

2)  Stilbenbromid.    Sm.  237°  (A,  145,  336;  151,  364;  182,  261;  198,  127). 
C,,B[,,S  Stilbensulfid.    Sm.  168—169°  (J.  1876,  421). 

Cj.HijM'  1)  Benzylen-o-Toluidin.    Sd.  314°  {C.  r.  95,  730). 

2)  Benzylidentoluidin.     Sm.  unter  100°  (A,  140,  96;  J.  1880,  566). 

3)  Verbindung  (isom.  Base).     Sm.  120—125°.     (2HC1,  PtQJ  (ib.). 

4)  Anthramindihydrür.    Sfia.  unter  100°.    HCl  (Ä  15,  853). 

5)  Aethylcarbftzol.    Sm.  67—68°.    Pikrat  (A.  202,  24). 

Cj^Hj^N«       '  1)  Benzenylamidotoluylenamidin  (CH. :  NH, :  N  :  NH  «  1 : 3 : 5  : 4).   '  Sm. 

182—183°.    HCl,  H3SO,  +  H,0  (Ä  8,  877). 

2)  Benzenylamidotoluvlenamidin,  isom.  Sm.  227—229°.  HNOg,  HjSO^ 
U-  210,  336). 

3)  Dibenzenyltriamin  (Dibenzenylimidoimid).    Sm.  108—109°  (B.  11,  8). 
C,,Hi,Cl  «-Diphenylchloräthan  (Ä  6,  1439). 

Cj^HjLjBr  1)  Diphenylbromäthan  {A.  151,  363). 

2)  Bromdibenzvl.     Sd.  über  320°  (A.  137,  266). 
Cj,Hi^O  1)  Benzylphenolmethyläther.     Sd.  305°,  177°  bei  10  mm,  155°  bei  4  mm 

(/.  1871,  468;  1872,  405). 

2)  Benzylkresol.    Sd.  260—265°  bei  40  mm  (J.  1878,  591). 

3)  Tolvlphenol.    Sd.  250—255°  bei- 8— 10  mm  (J,  1879,  .521). 

4)  Benzvl-o-Kresylather.    Sd.  285—290°  (Ä  14,  898;  A.  217,  45). 

5)  Benzj'1-w-Kresylather.    Sm.  43°;  Sd.  300—305°  {B.  15, 1129;  A.  217, 46). 

6)  Benzyl^-Kresyläther.    Sm.  41°  (B.  14,  898;  A,  217,  44). 

7)  w-Kresyläther.    Sm.  284—288°  (Soc.  40,  5). 

8)  jp-Kresyläther.    Sm.  50°  (ib.). 

9)  Phenvlbenzylcarbinol.     Sm.  42°  (A.  155,  62;  174,  332). 
10)  |)-Phenyltolylcarbinol.     Sm.  52—53°  (A.  194,  265). 

C,,B[,^0,  1)  «-Diphenoldimethyläther.    Sd.  310—320°  {A.  156,  99). 

2)  «-Diphenoldimethyläther,  isom.    Sm.  146°  {A,  156,  99). 

3)  /J-Diphenoldimethylather  (B.  11,  1337). 

4)  Diphenoläthan.    Sm.  122°  (B.  11,  283). 

5)  Dioxydibenzyl.    Sm.  185°  (Ä  7,  239). 

6)  Hvdrobenzoin.  Sm.  134°  (138°);  Sd.  oberhalb  300°  (A.  123,  125;  145, 
345;  160,  177;  168,  71;  182,  273;  184,  254;  198,  121,  150;  B.  2,  281; 
Z.  1866,  343);  Sm.  138°  (B.  16,  637). 

7)  Isohydrobenzoin.  Sm.  95—96°;  Sm.  wasserfrei  bei  119,5°  (A.  168,  75; 
182,  279;  198,  150;  J.  pr,  [2]  25,  262). 

8)  Acetat  des  Dimethylnaphtols.     Sm.  78°  {B,  12,  1575). 

9)  Verbindung  {A.  133,  337). 

C1A4O,  Saliretin  (A,  56,  46;  117,  90;  156,  123),  siehe  auch  CjgH^gOj. 

Cj^HjL^O^  1)  Hydro-;>-Oxybenzoin.     Sm.  222°  (Ä  10,  1268). 

2)  Aethylester  der  Piperinsäure.  Sm.  70—72°  (77-78°)  (A.  152,  31; 
J.  1857,  414). 

3)  Curcumin.  Sm.  177—178°  (172°).  K,  K^,  Ca,  Ba,  Zn,  Ag  (Ä  3,  609, 
624,  713;  5,  1103;  6,  196;  14,  485;  15,  1761;  16,  572;  Api.  4,  77). 

4)  Verbindung  (Säure)  oder  CjoH^o^e,  Sm.  200°  (J.  1862,  466). 
CiÄ^Oj          1)  o-Salylsäure.    Sm.  100—101°.    Ag,  (A.  Spl.  7,  165). 

2)  Dimethvlrhamnetin.    Sm.  156—157°  (A.  196,  318). 

3)  Cotogenin.     Sm.  210°  (A,  199,  44). 

C,,Hi^Oe  1)  Pyrousnetinsäure.    Sm.  183—186°  (ö.  1882,  231;  auch  B,  15,  2240). 

2)  Hydrogardeniasäure.     Sm.  190°  (A,  200,  321). 

3)  Benzosuccinin  (/.  1856,  603). 
C.^H^^Oy               Metadehydracetsäure  (B.  16,  741). 

Cj^Hi^Og  1)  Aethylester  der  Pyromellithsäure.     Sm.  138°  (A.  166,  339). 

2)  Aethylester  der  Prehnitsäure.     Sm.  104-108°  {A.  166,  332). 

3)  Rhodotannsäure  (/.  1852,  686). 

4)  Thujetin  (J.  1858,  514). 
Cj,H,^Op  (?)  Calutannsäure  (J.  1852,  682).    . 
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a^H-^N,  1)  0-Azotoluol.  Sm.  55* (137<>?)  (B.  11, 1203;  J.  r,  12, 360;  PETREEW-DiBsert. 

Odessa  [1872]  56). 

2)  w-AzotoluoL     Sm.  51«  (54—55^  (Ä.  207,  114;  B.  10,  2097;  11,  1625^ 

3)  |)-Azotoluol.  Sm.  144<»  (141«)  (A  207,  103;  B,  3,  550;  6,  556;  11, 
1205;  14,  1384;  Soc.  37,  553;  B.  16,  1048;  PKTÄIEW-Dissert.  siehe 
o-Verb.;  J,  1864,  527;  /.  pr,  [2]  18,  198). 

4)  Aethenyldiphenylamidin.  Sm.  131—132«.  Ha,  (2Ha,  PtClJ,  HNO, 
{Ä.  184,  362;  Ä  7,  539,  541;  15,  208;  J,  1865,  414). 

5)  AetheDylisodiphenylamidin.  Sm.62— 63«.  HCl,  (2  HCl,  Ptaj,  CNSH 
{Ä.  192,  25). 

6)  ;>-Tolylbenzenylamidm.  Sm.  99  —  99,5«.  HCl,  (2  Ha,  PtClJ,  C,H,0^ 
(A.  184   355). 

7)  Phenvl-Phenylaoetamidin.  Sm.  129— 134«  (128—129«).  HCl  (A 184,  343^ 

8)  AcetophenonpheDylhydrazin.    Sm.  105«  (Ä  16,  662). 

9)  Diamidostilben.    Sm.  170«.    2  HCl  (B.  6,  330-331). 

10)  Verbindung  (Base).    (2  HCl,  PtCL)  (J.  r.  13,  23). 

11)  Base.     Sm.  71«.     HCl,  (2Ha,  Pta^)   (B.  2;  648;  siehe  audk  B.  6, 
334 335), 

aM.JSf.         \)  Cyananilin.     Sm.  210  —  220«.    2Ha,  (2HC1,  PtClJ,  (2Ha,  AuC1,k 

2HBr,  2HNO3  {Ä.  66,  131;  73,  180). 

2)  Toluylenviolett  (Ä  12,  938). 
O..H;.Bp,  .Dibenzylbromid  (A.  137,  273;  A.  Spl  4,  117). 

CÄ^S  1)  Di-j3-Tolyl8ulfid.    Sm.  56—57«;  Sd.  über  300«  (B.  12,  1176). 

2)  Benzylsulfid.    Sm.  49«  {A,  136,  88;  140,  87;  178,  371). 
O..H. A  1)  Aethylenäther  des  Thiophenols.    Sm.  65«  (Ä  4,  717). 

2)  7w-Tolyldisulfid.    Sd.  etwa  150«  u.  Zers.  (A,  169,  51). 

3)  j9-Tolyldi8ulfid.     Sm.  43«  (A,  136,  88;  Ä  11,  2066). 

4)  Benzyldisulfid  (siehe  G^HeSj^-Thiobenzaldehyd).  Sm.  66— 67«  (69— 70^) 
(A,  136,  86;  140,  86;  Ä  15,  681).    H-AgNO.. 

CiAA  Sulfhydrat  des  Thiobenzaldehyds  («  2C,H68  +  H,S)  (Ä  15,  864). 

C^^Hi^Se  Benzylselenid.     Sm.  45,5«.    Pta^  {A,  179,  8). 

O.jaLMe^  Benzyldiselenid.    Sm.  90«  (A.  179,  11). 

a  A^Hg         1)  o-Quecksilbertolyl.    Sm.  107«  {A,  173,  165). 

2)  jo-Quecksilbertolyl.    Sm.  238«  (A.  154,  171;  173,  163). 
0,.H.*W  1)  o-Ditolvlamin.     Sd.  304—308«  {Bl,  25,  248). 

2)  w-Ditolylamin.    Sd.  319—320«  (Ä  13,  1091). 

3)  ;?-Ditolylamin.    Sm.  79«;  Sd.  355— 360«. (A.  140,  346;  B.  6,  446). 

4)  Dibenzylamin.  Ha,  (2Ha,  PtClJ,  HJ,  HBr,  HNO,  (A.  144,  313: 
151,  133). 

5)  Phenvlxylidin.    Sm.  52«;  Sd.  278-282«  bei  45  mm  {Bl  18,  69). 

6)  Aethyldiphenylamin.     Sd.  29&— 297«  (JK.  23,  3). 

0,Ä.N,  1)  o-Amidoazotoluol  (CH. :  N— N  :  CH. :  NH.  «  1 :  2—5* :  1  ^-  2*).     Sm. 

100«.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  (Ä.IO,  663). 

2)  w-Amidoazotoluol  (CH,  :N-N  rCH,  :NH,  «  1:3— 5^:1^2»).  Sm.SO*. 
HCl,  (2  HCl,  PtClJ  (Ä  10,  1155). 

3)  o-Amido-i?-Azotoluol  (CH, :  N— N  :  CH, :  NH,  «=  1  :  4—5* :  1* :  2*).  Sm. 
127—128«.    HCl,  (2HC1,  Ptaj  (J9.  10,  665). 

4)  w-Amido-p-Azotoluol  (CH,  :  N— N  :  CH, :  NH,  —  1 : 4—6* :  1* :  3*).  Sm. 
127«.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  (Ä  10,  1156). 

5)  Diazoamidotoluol.    (2  HCl,  Ptaj  {A,  121,  277). 

6)  Dimethylamidoazobenzol.     Sm.  115«  (Ä  10,  528). 

7)  Aethylämidoazobenzol.    Jodür  (Z.  1866,  135). 

8)  Amidotolylbenzenylamidin.  Sm.  211,5—212^.  Ha,  (2Ha,  PtClj  \R 
11,  1758). 

a.H.ßl'B  Diphenylguanvlguanidin.    HN(),  (B.  13,  1584). 

CÄfiP  1)  Dibenzylphosphin.    Sm.  205«  (Ä  5,  103). 

2)  Aethyldij^enylphosphin.    Sm.  293«.    +C,H,J  (A,  207,  214). 

3)  siehe  C„H„P,  (Ä  15,  1963). 

Ol  Aß  As  Aethyldiphenylarsin.     Sd.  305«  (320«  i.  CO,)  {A.  201,  235;  207,  196 1. 

C^AeO  1)  Aethyläther  des  Dimethylnaphtols  {B.  12,  1575);  Sm.  90«  (Ä  16,  428», 
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Cj^H^^O  2)  Verbindung  (J.  1854,  590). 

O^^Hj^O,  1)  Aethylenphenyiäther.    Sm.  98,5<»  (95^  (Z.  1869,'  165,  447). 

2)  Dioxynaphtalindiäthyläther.     Sm.  104°  (B.  15,  1428). 

3)  Eafiigsäure-Acet-ww-o-Oxy-TW-Toluylaldehvd.    Sm.  M^  (Ä  11,  786). 

4)  Verbindung.    Sm.  65°  (Ä  13,  147). 

Oj.HLgO.  1)  Aethvlester  der  Benzylidenmalonsäure.    Sd.  190—193®  bei  70mm  (Ä 

14,  348). 

2)  Dihydrocurcumin  (B.  16,  572). 

3)  Aethylester  der  Hydropiperinsäure  (Ä,  124,  122). 

4)  Verbindung.   Sd.  340-350°  (280°  bei  40  mm)  (J.  201,  171—172,  180). 
CiÄ^O^j          1)  Propiohomoferulas&ure.    Sm.  1^—129°  (Ä  15,  2060). 

2)  fienzovUnalonsaureäthylester  (B.  16,  1044). 

3)  Gentiogenin .  (/.  1862,  484). 

4)  Physaün.    Sm.  180-190°.    (Pb,  2PbO)  (J,  1852,  670). 
Ci^Hie^s          1)  Dioxythymochinondiacetat.    Sm.  81°  (Ä  14,  95). 

2)  Dioxynaphtalinsäurediathylester  {A,  151,  76). 

3)  TrictxyiBOxyloltriacetat.    Sm.  99«  (A,  180,  41). 

4)  Acetat  des  (e^n«-)  o-Oxv-7n«Toluylaldehyd8  -j-  Essigsfiureanhydrid.   Sm. 
97°  (Ä  11,  786). 

C^^BCjeOy  1)  Essigsaures  AcetvaniUin.    Sm.  88—89^  (Ä  8,  1143). 

2)  Essigsaurer  Acetmethoxyl-p-Oxybenzaldehvd  (B.  13,  2375). 

3)  Essigsaurer  Acet-w-Meihoxylsalicylaldehyd.   Sm.  69—70°  (B.  14,  1995). 

4)  Carthamin  (A,  58,  362;  136,  115). 

C,  .BCieOa  1)  EUagsäure  +  2H,0.    Na  +  H,0,  Na,  +  BLO,  K,,  (K,,  KOH),  Ba.,  Pb 

+  H,0  (A  55,  129;  67,  361;  143,  288;  159,  33;  160,  55;  B.  8,  1494; 
11,  846;  12,  1237,  1533;  Fr.  14,  40;  Jf.  1,  266,  671;  2,  539;  Z, 
1868,  603). 
2)  Bergenittriacetat  (C,  r.  93,  646). 

C^^BEj.Oii  Sinistrinalkoholat  (H.  3,  112). 

C^^Hi^Oi^  Acetylhexaglyoxalhydrat  (A.  172,  5). 

C^^BCjeN,  1)  Ä-Diamidoazotoluol.    Sm.  159°  (Ä  11,  1453). 

2)  ttw^-Diamidoazotoluol.     Sm.   183°.     HCl,  (2 Ha,  PtClJ,  HNO,  (Ä 
10,  218). 

3)  o-Hydrazotoluol.    Sm.  165*  (B.  6,  557). 

4)  m-Hydrazotoluol  {A.  207,  116;  J5.  11,  1626). 

5)  i?-Hydrazotoluol.    Sm.  124°  (ß.  3,  553;  J,  1864,  527;  A.  207,  104). 

6)  p-Hydrazotolnol,  isom.  (?).    Sm.  171—172°.    C,H,0^  +  H,0  (/.  r.  11, 
63;  A,  207,  107). 

7)  j5-Ditolylhydrazin.    Sm.  171—172°.    HCl  (Ä  13,  1546). 

8)  p-Diamidodibenzyl.    Sm.  132°.    2 HCl,  (2Ha,  PtClJ,  H^SO^,  C,H,a^ 
(A.  137   262). 

9)  o-ToHdin.     Sm.  112°  (Ä  6,  557;  11,  1624). 

10)  w-Toüdin.    H^SO.  (B.  11,  1626).     . 

11)  p-Toüdin.    Sm.  103°.    H,SO.  (B.  11,  1626;  J.  r.  10,  60;  A.  207,  104; 
PETBIEW-Dissert.  Odessa  [1872]  56). 

12)  isom.  ToHdin  (?).   Sm.  128—129°.   2HC1,  H,SO„  2H,S0^  (Z.  1870,  265). 

13)  Dianydo-/?-Benzyltoluol.    2HCI,  2H,SO.  (B.  5,  684). 

14)  Aethylendipbenyldiamin.    Sm.  59°  (63°),    2HC1,  (2HCl,PtClJ  (B.  12, 
1794;  J.  1859,  388;  1873,  698). 

15)  Aethvlidendiplienamin.    HgCL,  (2 HCl,  PtCL)  (A.  Spl  3,  346). 

16)  Base.'    Sm.  122°.    2HC1,  (2Ha,  PtClJ,  H,80^  (A.  111,  140). 

17)  Verbindung  (Amidophenyl-Amidotolylmethan).    Sm.  227—228°.  2HC1, 
(2  HCl,  PtßlJ,  H,SO^  (B.  16,  943). 

18)  Verbindung  (oder  CjgHaoNJ.    Sm.  171  —  172°.     (HydrazoverlwMhmg) 
(A.  207,  108). 

C^^H^gN^  1)  Dimethvldiphenyltetraaon.    Sm.  133°  u.  Zers.,  +J^  {A.  190,  172). 

2}  Dimethvlchrysoidin  (B.  10,  657). 
iC^^m„Ot}r  Ostruthin.    Sm.  115°.    HCl,  HBr  {A,  183,  321). 

C^^H^^N  1)  Diäthylnaphtylamin.    Sd.  290°  (Soc.  1882,  180). 
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C,,Hi,N  2)  Isolin  (Z.  1867,  429). 

C^^Hi^N,  sec.  p-Amidobenzylamin.    Sm.  106^   8Ha,(3HCl,PtClJ  (Ä  6,  lOf/'i. 

O^^Hj^P  Diäthylnaphtylphosphin.     Sd.  über  360°  u.  Zere.  (Ä  11,  1501). 

Ci^H^gO,  Cumenylangelikasaure.    Sm.  123°  (J.  1877,  791). 

Oj^HigO,  1)  Oenanthbenzoesäureanhvdrid  (-4.  91,  102). 

2)  Anhydrid   der   Diphensaure.     Sm.   220°   (213°)    (Ä  10,  326,  18S4; 
13,  1302). 

3)  Aethylester  der  MethylbenzylacetessigRäure.    Sd.  287°  {A.  204,  18<U 
Oj^HiaO^          1)  Normalpropylester  der  Terephtalsäure.    Sm.  31°  (Ä  10,  1742). 

2)  Isopropylester  der  Terephtalsäure.     Sm.  55—56°  (ib.). 

3)  Aethylester  der  p-Xylendicarbonsäure.    Sm.  57,5—58°  (Ä  9,  1768). 

4)  Aethylester  der  Bfenzylmalonsäure.    Sd.  300°  {A.  204,  175). 

5)  Cumylendiacetat  (A,  106,  258). 

6)  Verbindung  {A.  eh.  [3]  10,  374). 

CiÄsOö  1)  Filixsäure.    Sm.  160°.    Pb  {A.  54,  119;  143,  279). 

2)  Hydroxydibenzoesaure  (A.  134,  331). 

3)  Diacetat  des  Pikamars  (Diacetat  des  Propylpjrrogallossäuremonomethvl- 
äthers).    Sm.  82,5—83°  {M.  4,  185). 

4)  OUvil  4-  H,0.    Sm.  118—120°  (.4.  6,  31;  54,  68;  B.  11,  1251). 

5)  Verbindung  (Säure)  {A,  134,  318). 
Oi^HigO,               Ipecacuanhasäure.    Pb  +  H,0  (J.  1850,  390). 
Ci^HigOg          1)  Helianthsäure  (J.  1859,  590). 

2)  Chinovagerbsäure  {A.  79,  130;  143,  273). 

3)  Methylester  der  Hydropyromellithsäure.    Sm.  156°  {A.  166,  339). 
C.ÄgO»           1)  Chinäthonsäure.    K,  Ba,  Ag  {H.  4,  296). 

2)  Zuckervanillinsäure,  +H,0.    Sm.  211—212°  (Ä  8,  515). 
C..H.80.,  Saccharumsäure.     Ba+2H,0   (+3IL0?),   Pb,  +  BLO,  Pb-,  Cu  + 

2  ILO  (/.  1870,  843). 
C^HigO^j  GluKosedi Weinsäure.    Ca  -}-  H,0  (Berthelot,  Ghim.  org.  2,  295). 

Cj^H^gN,  Aethylparanilin  (J.  1862,  344). 

Oi^H^gN^  Diamidohydrazotoluol.    Sm.  180°  (Ä  11,  1453—1454). 

Ci^H^eN  Aethylcarbazolin.    HJ  (A.  202,  25). 

C^^Hg^O,  1)  Pyrophotosantonsäure.     Sm.  94,5°.    Ba  {G.  12,  83). 

2)  Isoamylester  der  Hydrozimmtsäure.    Sd.  291—293°  (cor.)  (A 137, 335'. 

3)  Isoamylester  der  Phoretinsäure.    Sd.  oberh.  290°  {A.  102,  154). 

4)  Caprylsäurephenylester.    Sd.  300°  (C.  r.  39,  257). 

5)  Eugenolisobutyläther.    Sd.  272—274°  (J,  1877,  581). 

6)  Helieboretin  (A,  135,  60;  B,  15,  544). 

Cj^HgoOj  Antiarin  +  5H,0  (?).     Sm.  220,6°  (A.  28,  304;  Z.  1869,  351). 

C-^H-oOg  Aethylester  der  Dicarbontetracarbonsäure.    Sm.  57°;  Sd.  325— 32S"  u. 

Zers.  (Ä  13,  2161;  14,  619;  15,  1109;  A.  214,  76). 
C^^HjoOj  1)  Dulcitantetracetat  {A.  eh.  [4]  27,  160). 

2)  Mannitantetracetat  (A.  eh.  [5]  6,  110). 

3)  Quercittetracetat  {A.  190,  287). 

C^^HjoOjj  Pektinsäure.    K^,  Na,  Ca,  Ba,  Ag,  (A.  51,  360);  s.  auch  C„H,,Ojj. 

O1A0O16  Dulcitweinsäure.    Ca  +  4BL0  (J.  1857,  506). 

Cj.Hj^O  Methyläther  des  Düsopropyl-w-Kresols.     Sd.  242—245°  (Ä  16,  793 1. 

O..H,20«  1)  Diisobutyläther  des  Hydrochinons.    Sd.  262°  {M.  3,  681). 

2)  Sapogenin  {Z.  1867,  632). 

3)  isom.  Verbindung.     Sm.  128°  (ib.). 

C^^H^jO^  1)  Aethylester  der  Säure  C^^H.fi^.    Sd.  247—250°  (Ä  14,  336—337). 

2)  Laserol  (A.  135,"  245). 

3)  Verbindung.    Sd.  257-260°  (A,  215,  42). 

C..Hg,Oe  Triäthylester  der  Allyläthenyltricarbonsäure.    Sd.  282—283°  (B.  16, 33^'. 

O.  .H,,Oy  1)  Triäthylester  der  Acetyltricarballylsäure.     Sd.  280—300°  (A.  198,  32^  • 

2)  Glukosedibutyrat  (A.  eh.  [3J  60,  96). 

3)  Oxvpeucedanin.    Sm.  140°  (J.  1849,  476;  A.  176,  78). 
CuHjjOg          1)  Acetyläthylcitronensäure.    Sd.  288°  (cor.)  (A.  129,  193). 

2)  Acetylentetracarbonsäureteträthylester.     Sm.  76°;  Sd.  305°  u.  Zere.  (i- 
214,  68;  B.  16,  1046). 
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CnH^Og  3)  Dipropylester   der   Diacetyl-Rechtsweinsäure.      Sm.  3P;    Sd.  313°  u. 

Zers.  (Ä  15,  2243). 
4)  Bemsteinsäuremilchsäureäthylester.     Sd.  300—304°  bei   729  mm  (280°) 

(Ä,  133   262). 
C,,H,,N,  AethylDikotin.  (2HC1,  3HgCl,),  (2HC1,  PtClJ,  (2Ha,  2AUCI3),  2HJ 

(Ä.  87,  5). 
C,,HjgN  Base  (Diisobutylanilin).     öd.  268—271°  (Ä.  211,  240;  Ä  14, 1473, 2186). 

Ci,H,^0  Lactucon.    Sm.  296°  {B,  12,  10). 

Cj,H„0,  1)  Mvristolsäure.     Sm.  12°  {Ä.  202,  175). 

2)  Caincigenin  (Z,  1867,  538). 
Ci«H,^0,  Lichenstearinsäure.     Sm.  120°.     Ba,  Pb,  Ag  (A,  55,  150;  86,  50). 

CiÄ^O^  1)  Aethylester  der  gew.  Camphersäure.     Sd.  285—287°   (Ä,  eh.  [21  64, 

152;  B.  3,  118). 
2)  Aethylester  der  inact.  Camphersäure.     Sd.  270—275°  {Ä,  127,  124). 
Ci«H„0,  Propyläthenyltricarbonsäureäthylester.    Sd.'  280°  u.  Zers.  (B.  15,  608). 

CuHj^O^  1)  Mannitandibutyrat  (Ä.  eh.  [3]  47,  319). 

2)  Dulcitandibutyrat  (Berthelot,  Ckim.  org.  synth.  2,  210). 

3)  Teträthylcitronensäure.    Sd.  290°  (B.  12,  1654). 
Ci,H,40„  Moriacetat  des  Rohrzuckers  {Bl  12,  206). 

C^HogO  1)  Aldehyd  der  Hexylheptvlakrylsäure.    Sd.  277—279°.     +  NaHSO-  (Ä 

15,  2803;  16,  210,  1034). 

2)  Aldehyd.    Sd.  240°  (Z.  1870,  76;  Ä  6,  982). 
C^.HjeO,  1)  Hexylhepfrv'lakrylsäure.    Sd.  270—290°  bei  200  mm  (B.  15, 2803;  16,  211). 

2)  Butvrat  des  Menthols.     Sd.  230—240°  (A.  120,  351). 
C^HjßOg  1)  Diisobutvlacetessigsäureäthvlester.     Sd.  250—253°  (Ä  7,  501). 

2)  Octvlacetessigsäureäthylester.     Sd.  280—282°  (^.  204,  2). 
C,,H,eO^  1)  Aethylester  der  Sebacinsäure.     Sd.  307—308°  {J.  1876,  576). 

2)  Aethylester  der  Heptvlmalonsäure.    Sd.  263—265°  {B.  13,  1651). 

3)  Bemsteinsäureisoamyrester.     Sd.  289,9°  (cor.)  (J5.  12,  1699). 
^u^«Oii              Mannitanhemiacetat  {A.  160,  93;  A.  eh.  [5]  6,  113). 
C,,H,,0„  Mannitantetracetat  (A-  eh.  [5]  6,  102). 

C,,H„N,  Diäthvlendipiperidyliumhydrat.    (2  HCl,  PtClJ,  2HBr  (Ä  4,  740). 

CiAgN^  Verbindung  (Trüsobutyüdendümidonitril).      2  HCl   (A,   211,    348;   B. 

14,  1747). 

O^^JSf  Nitril  der  Myristinsäure.   Sm.  19°;  Sd.  226,5°  bei  100  mm  (Ä  15,  1730). 

C,,H,,0  1)  Amylvaleron    Sd.  208—209°  (A.  202,  301). 

2)  Myristinaldehvd.    Sm.  52,5°;  Sd.  168  —  169°  bei  22  mm  u.  214—215° 
bei  100  mm  (R  13,  1415). 

3)  Methvldodecylketon.    Sm.  33—34°;  Sd.  205  —  206°  unter  100  mm  (Ä 

15,  1708). 

4)  /J-Heptvlheptrv'laldehyd.    Sm.  29,5°;  Sd.  266—268°  (Ä  16,  1030). 

5)  Verbindung  (Alkohol).    Sd.  280—283°  (B.  15,  2810;  16,  211,  1029). 

6)  Verbindung.    Sd.  220°  u.  Zers.  {A.  67,  111). 

C.^HjgO,  1)  norm.  Capronsäurenormaloctylester.    Sd.  268—271°  {A.  152,  18—19). 

2)  norm.  Heptvl8äure(norm)heptylester.    Sd.  270—272°  (Ä  10,  1602). 

3)  Laurinsäureäthylester.    Sd.  269°  {A.  92,  278). 

4)  Mvristinsäure.    Sm.  53,8°;  Sd.  248°  (^1.37,  153;  66,  290;  91,  369;  92, 
291;  Ä2,  361;  12,  1669;  15,  1707).   K,  Mg  +  3H,0,  Ba,  Cu,  Pb,  Ag. 

5)  Heptvlhexvlessigsäure.    Sd.  ^00—310°  (Ä  16,  1031). 

C.AsOa  1)  Oxymvristinsäure.     Sm.  51°.    K  +  H^O,  Ag,    Ca,   Ba,   Pb,   Cu  (Ä 

14,  2480). 
2)  Diisoavivloxalsäureäthylester.    Sd.  262°  {A.  142,  9;  Z.  1866,  492). 
^u^fii  Diisobutylglyoxylsäureisobutylester.     Sd.  250—252°  (B,  11,  1478). 

Cj,H„Cl  Tetradecvlchlorid  (aus  C,,K^,).    Sd.  280°  iJ.  1863,  530). 

C.ÄoO  /^-Heptylheptylalkohol.     Sd.  270-275°  {B.  15,  2811;  16,  1032). 

CiAoO.  1)  Diisobutvlpinakon.     Sd.  240—260°  (A.  190,  311);  Sm.  30°;  Sd.  268° 

(Soc.  39;  464). 
2)  Butyronpinakon.    Sm.  68°;  Sd.  260°  {A.  161,  215). 
Cj^HajjOs  Verbindung  aus  Majoranöl  (A.  31,  69). 

^uHjoSß  Dikohlenhexamercaptid  (J.  pr.  [2]  15,  213). 

Bicbter,  Tabellen  der  KohlenstoffverblnduDgen.  22 
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Ci4-G]iippe  mit  drei  Elementen. 

Ci^HjOjClj  Pentachjoranthrachinon  (R  11,  181). 

Ci^HjOjBPj  Pentabromanthrachinon  (Ä  11,  183). 

Ci^H^OjOl^  Tetrachloranthrachinou.    Sm.  320—330^  (Ä  11,  180). 

Oi^H^OjBp^      1)  Tetrabromanthrachinon  (Ä  10,  1213). 

2)  TetrabromanthrachinoD.  Sm.  295—300°  (Ä  11,  182). 
Oi^H^O^Cl^  Tetrachloralizarin.    Sm.  260®  (Ä  11,  189). 

O14H4O4BP4      1)  Tetrabromalizarin  (B.  11,  191). 

2)  Tetrabromanthraflavinsaure  (Ä  9,  382). 

3)  Tetrabromisoanthraflavinsäure  {B,  9,  382). 

C..B,.0,JS.      1)  Tetranitroanthrarufin.      Na,  +  4H,0,    K,  +  H,0 ,     Mg  +  6H,0  lÄ 

12,  188). 

2)  Tetranitrodiysazin  (Chrysaminsäure).  Na,-|-3H,0,  K,,  Mg  +  öHjO. 
Ba,  Ca,  Pb  +  5H,0,  (Pb,  Pb[OH],),  Cu  +  4  H,0,  Mn-j- 5 H,0  (J.  39; 
5;  142,  86;  183,  193;  B.  12,  187;  /.  1847/48,  541;  1850,  164;  1872, 
481).    +2C10H8  {B.  15,  1863  Änm.), 

3)  Tetranitroanthrfäavinsaure,  explod.  bei  307,6®  (cor.).  4NIL,  3NHj, 
2NH3,  Ag,  (Ä  8,  1487). 

4)  Tetranitroisoanthraflavinsäure.  Sm.  über  300®.  K,  +  H,0,  Na,,  Ae. 
(B,  15    1045). 

C^^HjO.Cl,  Trichioranthrachinon.     Sm.  284—290®  (K  11,  180). 

C^^HjOjClj  Pentachloroxytoliden.    Sm.  187—190®  {Ä,  153,  128). 

Cj^HjOjBr,      1)  Tribromanthrachinon.    Sm.  186®  {B.  11,  181). 

2)  Tribromanthrachinon,  isom.    Sm.  365®  {B.  10,  1213). 
Oi^HjOjBPj  Pentabromoxytoliden.     Sm.  206®  {Ä.  153,  127). 

Oj^HgOjBPj  Tribromflavopurpurin.    Sm.  284®  u.  Zers.  (Ä  10,  1823). 

C..H-0.,N5  Tetranitroamidooxyanthrachinon  (Chrysammidsaure).  K,  Ba,  Pb  (A.  60, 

236;  Ä,  Spl.  7,  311;  /.  1847/48,  541). 
C1ÄCI.8.  TrichlortolallylBulfid  (Ä.  167,  193). 

Oi^H^OjCl,  Dichloranthrachinon  (Ä.  Spl.  7,  290;  Ä  11,  179). 

CiAQjCls  Dimethyläther  des  Perchlordiphenola.     Sm.  226®  (Ä  16,  884). 

a.H-0,Bp,      1)  «-Dibromanthrachinon.     Sm.  236,5®  (145®)  {Ä,  SpL  7,  288;  Ä  11,  ISl; 

Soe.  37,  555). 

2)  /J-Dibromanthrachinon.     Sm.  174—175®  {Ä,  SpL  7,  288;  Soe.  37,  ö-w«. 

3)  isom.  Dibromanthrachinon.     Sm.  270—272®  (Ä  15,  2918). 

4)  Dibromphenanthrenchinon.    Sm.  230®  (Ä,  167,  185). 
OiAO«^'«          Tetrabromoxytoliden.     Sm.  150®  (Ä.  153,  127). 

0,.BLO.BPj  Dibrom-w-Oxyanthrachinon  (Br :  OH  :  Br  ==  1 :  2 :  3).     Sm.  207-208" 

[A.  202,  136). 
C^^H^OfiK  Dichloralizarin.    Sm.  208—210®  (Ä  11,  188). 

C^^H^O^Bt^      1)  Dibromalizarin.     Sm.  168—170®  (B,  11,  190). 

2)  Dibromfrangulinsaure  {A,  165,  235). 

3)  Dibrompurpuroxanthin.    Sm.  227—230®.    (NHA  (B,  9,  1205). 
0,.H,OgN,       1)  «-Dinitroanthrachirion.    Sm.  256  —  260®  (A.  160,  145;  166,  154;  Ä  3, 

905;  15,  1801;  16,  54;  J.  pr,  [2]  9,  261,  19,  211). 

2)  /S-Dinitroanthrachinon.  Sm.  280®  (A.  122,  302;  Z.  1869,  114;  /.  pr> 
[2]  9,  261). 

3)  Dinitroanthrachinon  (NO, :  NO,  =  1 :  4*).     Sm.  über  300®  (B.  16,  3»54). 

4)  «-Dinitrophenanthrenchinon.    Sm.  290®  (A.  167, 144;  203, 108; B. 9, 546). 

5)  /S-Dinitrophenanthrenchinon  {A.  203),  107). 

6)  Verbindung  (.i.  160,  153). 

C..H,0,N,  Dinitro-w-Oxyanthrachinon.    Sm.  268—270®.    K,  Mg  +  5H,0,  Cu,  H 

(B.  14,  464;  15,  692). 
Ci^H^OgN,       1)  Dinitropurpuroxanthin.     Sm.  249—250®.     NH^,  Ba  (Ä  9,  1205). 

2)  Dinitropurpuroxanthin,  isom.  Sm.  249®  (B,  9,  1206). 
Oi4H^C1,Bp,  Dichlordibromanthracen.  Sm.  251—252®  (B.  10,  377). 
CiÄBr,S,  Dibromtolallylsulfid  (A.  167,  190). 

Ci^H,0,N  Alizarinimid.    NHg  {A,  183,  209). 
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CiAO,Br 
C,H,0,N 


C,,H,0,Br 

ChH,0,N 

C,,H,0,Br 


CuH,0,N 

CiAOCl, 

C,,H,0,Br, 
C,ÄO.Br, 


C,ÄO,Br, 
C,,H,0,Bp, 


CiA0,8 


C,,H,0,N, 


Trichloroxytoüden.    Sm.  87^  (Ä,  153,  128). 

1)  o-Bromanthrachinon.    8m.  188«  (Ä  12,  2127). 

2)  m-Bromanthrachinon.     Sm.  187"  {Ä,  Spl.  7,  290). 

1)  «-Kitroanthrachinon.    Sm.  280°  (Ä,  166,  147;  B.  12,  1570;  14,  978). 

2)  o-Nitroanthrachinon.    Sm.  220"  {B.  15,  1786). 

3)  «.Nitrophenanthrenchinon.    Sm.  215—220"  (Ä  12,  1156). 

4)  /^-Nitrophenanthrenchinon.-    Sm.  260—266"  (Ä  12,  1157). 

5)  j'-Nitroj>henanthrenchinon.    Sm.  263"  u.  Zers.  (B.  12,  1158). 

6)  isom.  Nitrophenanthrenchinon.     Sm.  257"  (Ä  9,  1404). 
Chloralizarin.    Sm.  244—248"  (B.  11,  187). 

1)  Bromalizarin  (Ä.  130,  343;  /.  1874,  485). 

2)  Bromalizarin,  isom.    Sm.  oberhalb  280"  (Ä  11,  190). 
Nitrodiphenylenketoncarbonsaure.  Sm.  245—246".  Ba+4H,O(A200,Si. 
«•Diazoanthrachinonnitrat  (Ä.  166,  150). 

Brompurpurin.     Sm.  276"  (Ä  10,  554,  615,  1619—1620). 

1)  «-Nitroallzarin.    Sm.   194  —  196".    Ca,  Ba  (Ä.  201,  353;  B.  12,   587; 
J.  1877,  586). 

2)  /J-Nitroalizarin.     Sm.   244"  u.  Zers.  (Ä  10,  1760;   12,  585;  15,  692; 
Bl.  26,  63;  J.  1878,  1190). 

Nitrooxyalizarin.    K,  (Z.  1868,  264).     ' 
Verbindung  (B.  7,  441). 
Trinitrogentisin  {Ä.  62,  126). 
Dichlorbromanthracen.    Sm.  168"  (Ä  10,  376—377). 

1)  Anthrachinonchlorid.     Sm.  132—133"  (B.  10,  1479). 

2)  Phenanthrendichlorketon.    Sm.  165"  (B.  16,  331). 
Dibromoxytoliden.    Sm.  121"  (A.  153,  125). 
Dibromdiphenylenglykolsäure.     Sm.  225"  (Ä  10,  537). 

1)  Diimidodioxyanthrachinon  {Ä,  160,  157;  B.  4,  231). 

2)  Nitrosonitroanthron.    Sm.  263"  (Ä  14,  470). 

3)  Dinitrophenanthren.     Sm.  150—160"  (A.  167,  156). 

4)  Nitrophtalanil.    Sm.  242—243"  (Ä  11,  2261). 

5)  Verbindung  (J.  pr.  [2]  9,  265). 

Verbindung  (Dinitrosoamidoanthrachinon  oder  Dioximidoanthrachinon  ?) 
(A,  160,  152). 

Dibromdiphensäure.    Sm.  295—296".    Ca,  Ba  (Ä  7,  1091). 
Dijoddiphensäure.     Sm.  262".    Ag,  {A,  196,  21). 
Dinitroanthron.     Sm.  116"  u.  Zers.  (B.  14,  472). 
Dibromresorcinphtalein.    Sm.  218—220"  {A.  183,  56). 
Anthrachinon-m-Sulfonsäure.    Na  +  H,0,  Ca  +  2  H,0,  Ba+  H.0,  Tb 
{A,  160,  130;  212,  44;  B.  7,  805;  12,  1293,  1597;  J.  pr.  [2]  19,  218). 

1)  Dinitrobenzil,  oetaedrirfche  Krystalle.      Sm.  131",  blättrige  Krystalle. 
Sm.  147"  (/.  r.  4,  278). 

2)  Isodinitrobenzil.    Sm.  205"  u.  Zers.  (J.  r,  13,  29). 

1)  m-Oxyanthrachinonsulfonsäure.    Na,  Ba  (/  pr.  [2]  18,  178). 

2)  isom.  Oxyanthrachinonsulfonsaure.    Ba  (A.  160,  139). 

1)  «-Dinitro^-Benzoylbenzoesäure.     Sm.  240".     Ba  +  2HjO,  Ca+2H,0 
(B.  .7,  988). 

2)  iS-Dinitro-p-Benzoylbenzoesäure.     Sm.  211—212"  (B.  7,  984). 

3)  Anhydrid  der  w-Nitrobenzoesäure  {A.  87,  158). 

4)  Verbindung  (aus  Aloetinsäure)  (A.  134,  240). 

1)  Alizarinsulfonsaure.  Na  +  H.O  (A.  160, 144;  Ä  12, 571 ;  J.pr.  [2]  18, 173). 

2)  Alizarinpurpursulfonsäure  (J.  pr.  [2]  18,  174). 

3)  Chinizannsulfonsäure.    Na  (A.  212,  12). 

1)  «-Dinitrodiphensaure  +  H.O.     Sm.  248— fi49"  (253").     Ba  +  6H20  {A. 
193,  131;  196,  26;  B.  10,  75). 

2)  /?-Dinitrodiphensäure.    Sm.  297".    Ba  +  4H,0  {A.  193,131;  203,  105). 

3)  m-Nitrobenzoylsuperoxyd  (J.  1863,  317). 
Dinitro-9n-Azobenzoesäure.    Na-,  IC-}-3H«0,  Ba,  (C,Hj),  (/.  r.  6, 197^. 

1)  a-Anthrachinondisulfonsäure.    Ba,  Pb  {B.  9,  682). 

2)  ;?-Anthrachinondisulfonsaure  {BL  33,  264;  B.  9,  682). 
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C„H80,B,        3)  /-ADthrachinondisulfonBäure.   Na,  +  4H,0  {B.  12,  1288). 

4)  (i-Anthrachinondiaulfonaäute.   Na,-f-5H,0  (B.  12,  1289). 

5)  isom.  ADthrachinondisulfonsäure  (B.  12,  1419), 

,6)  isom.  AnÜirachinondisolfbiiaäure  (Ä.  Iö8,  323;  160,  134;  J.  1878,  llSOi, 

7)  PheDauthrenchinondiBulfoDBäure  (A.   167,  143). 
C,.H,OgIT,  Dinitrogentiwn  +  H-O  (A.  62,  I23i. 

0,.H,ir,a,  Oxalamidothiophenol.    Sm.  bei  300°  {B.  13,  1227). 

C„H„C],Brj         Dibromdiphenyldichloräthylen.    Sm.  119— 120»  (ß.  7,  1180). 
C,.^Cl,Br,         Dichlorauihracenletrabromid.    Sm.  166°  (B.  10,  376). 
C„B,01J"  1)  Benzoylphenvlisoiiitril.     Sm.  118—119°  (.4.  210,  271;  B.  14,  183Si. 

2)  Phenanthrenchinonimid.    Sm.  158—159°  (X  196,  51;  R  12,  1642). 
OuHgOCl,  p-Beuzoylbenzotrichlorid.     Sm.  111—111,5°  <_A.  189,  92). 

C,,H.O,N        I)  o-Ämidoantlirachinon.    Sm.  241°.    HCl  (JB.  15,  1790). 

2)  m-Amidoantliraclunon.   Sm.  302°,  HCl  (A.  212,  61;-B.  12,  1418, IM; 

15,  229,  1792;  Bl.  33,  264). 

3)  o-Amidoanthrachinon.  Sm.  256°  (254°)  (A.  166,  149;  B.  14,  9791.  Sm. 
250°  (B.  15,  1518). 

4)  o-Nitrophenanthren.    Sm.  73—75°  (Ä.  167,  155;  B.  12,  1155). 

5)  /i-SitrophenaDthren.    Sm.  126—127°  (ß.  12,  1156). 

6)  r-Nitrophenanthren.     Sm.  170—171°  {B.  12,  1157). 

7)  NitroaoHiithroD.     Sm.  146°  (B.  13,  1586). 

8)  Benzoesalicvlnitril.     Sm.  148-149"  (A.  99,  250;  B.  2,  491). 

9)  Phtalanil  (Phenylphtalimid).  Sm.  203°  (205°)  (_A-  210, 267 ;  / 1847,48,  iW'c. 
C,.HbO,C1  Chloroxytoliden.     Sm.  57— .W  (J.  153,  127). 

C„HeO,Bp  BromoTytoUden  (A.  153,  125). 

C,,BlO,K        1)  Amido-o-Üiyanthrachinon   <  ^- Alizarinamid,    Amidoerythrooiytuitlira' 
cliinon)  (J.  pr.  [2]  18,  139;  auch  B.  15,  1805). 

2)  Amido'Hi-OxyanthrachiDOD  (v-AlizariD&mid).  Sm.  250°.  Ba  {Ä.  \^i, 
205;  it.  15,  1799). 

3)  PuqiuroxanthiDftmid  (A.  183,  217). 

4)  Nitrosoosanthranol.    Na  (B.  14,  471). 

5)  Oxyphtalanil.    Sm.  220°  (5.  9,  1528). 

C,,H,0,Br  Brom-o-BenzoylbeDzoesäure.    Sm.  219—221°  {B.  12,  2126).   ■ 

C,.H,0,N        1)  n-Amidoalizarin  (J.  1B77,  58(3). 

2)  (S-Amidoatizarin.    Sm.  oberhalb  300°  IS.  12,  588). 

3)  Purpurinamid  (A.  130,  337;  183,  211). 

4)  Antbrapiirporinamid  (J.  1878,  669). 

5)  Nitrobenzil.    Sm.  110°  {Ä.  Spl.  3,  153). 
Pentabromcurcumindibromid.    Öm.  120°  a.  Zera.  (B.  16,  573). 
iri-Benzoenitrobenzoeanhydrid  iA.  87,  158). 
8ucciDdinitro-«-NaplitU.    Sm.  250°  (B.  10,  1713;  A.  209,  382). 
TrinitrophenyltoIylketoD.    8m.  105°  (B.  7.  983). 
HeKanitro-p-Ditolylamia.    Sm.  258"  (Ä  13,  1545). 

,         Dibromdiphenyltrichloräthan.    Sm.  139— 141»  IB.  7,  1180). 
PhcDylimesatin  [J.  1855,  541 ;  A.   144,  51). 

1)  p-Benzoylbenzylenchlorid.    Sm.  94—95°  (A.  189,  911. 

2)  Chlorbenzil.  Sm.  71°  {A.  119,  177;  149,  374;  J.  1880,  614). 
C,.H,„OBr,  Dibromdcsoxvbenzoin.  Sm.  110— 112*'  (Ä.  126,  221;  155,  70). 
C,.H,„0,H,      1)  B-DiamidoanthrachinoD.     Sm.  236°  (A.  160,  148;  B.  4,  231,  779;  N, 

981;  J.  pr.  [2]  19,  209). 

2)  fJ-Diamidoanihrachinon  |J.  pr.  [2]  9,  266). 

3)  o-Diamidoanthrachinon  (NH,  :  NH,  =  1:2)  (J.  pr.  [2]  18,  133). 

4)  Diamidoanthrachinon  (SH,:NH,=  1:4').    Sm.  über  300°;  subl.  B. 

16,  366). 

5)  MoQophUlyl-m-PhenvIendiamin.    Sm.  178°  {B.  10,  1165). 
Ö)  Monophtalyl-p-Phenylendiamin.    Sm.  182°  (B.  10,  1164). 

7)  Phenylenamidin-p- Toluvlaäure  (  Anhvdrobenzamidotoluylaäurel.  t 
1V,H.0.  Sm.  oberh.  300".  K  +  7H,0,'Ca+5H,0,  Ba  +  6H,0.  A£, 
(A.  2Ö5,  118;  210,  337i. 

8)  Oialylbenzidin  (J.  1860,  356). 
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Ci,H^oO,N,  9)  Diphenyldicvanat.     Sm.  175«  {A.  Spl.  1,  57;  B.  4,  246). 

Cj,H,oO,N^  Nitrophenyldiazobenzolessigsäurenitril.     Sm.  201—202«  {B.  16,  341). 

Cj,H,oO,Br^  Tetrabromäthylenphenyläther.     Sm.  unter  100«  (Z.  1869,  447). 

Cj,H,<,0,8  Anhydrid  der  «-Thiobenzoesäure  (Benzoylsulfid).  Sm.  48«  (Z.  1868, 357). 

C,,H,oO,8,  Benzoyldisulfid.     Sm.  128«  (A.  115,  27;  118,  305;  Z.  1868,  358;  J,  pr. 


\2]  4,  59). 


C,,H,oOjN,  Verbindung.    Sm.  188«  (B.  16,  850). 

Ci.HjoOgS        1)  Anthracensulfonsäure.    Na  +  4H,0,  Ba,  Pb  +  2H,0  (Ä  12,  589;   13, 

47;  Ä.  212,  48). 

2)  Anthracensulfonsäure,  isom.    Pb  {B,  1,  187). 

3)  «-Anthracensulfonsäure  (?).  Na,Ba+6H50,Pb+4H20  (J.pr.[2]ll,222). 

4)  /^-Anthracensulfonsäure  (?).  Na,  Ba-f  7H,0,  Pb+  7HjO  (ib.  u.  B. 
12,  592). 

5)  «-Phenanthrensulfonsäure.  Ba,  CaH-4H,0,  Pb  +  2H20  (A  167,  152; 
Ä  11,  213;  Soc.  37,  83). 

6)  /^-Phenanthrensulfonsäure  (Soc.  37,  83). 

7)  isom.  Phenanthrensulfonsäure.  K,  Ba  +  3H2O,  Pb  -f  3H2O  (Am.  2,  203). 

8)  Tolansulfonsäure.    Ca,  Ba  (B,  4,  380). 

CiAoO^N,      1)  o-Azobenzoesäure.    Sm.  237«  u.  Zers.    Ba,  Ag«  (Ä  10,  1868;  11,  760). 

2)  w-Azobenzoesäure.  Ba+5H,0,  Ca,  Ag^,  (C^Hj),  {A,  129,  133;  B,  8, 
41;  /.  r.  6,  196). 

3)  p-Azobenzoesäure.  Na,,  (NH,),  -f  H,0  (VaHjO),  Ba,  Ca  -f  3H,0,  Ag, 
(A.  132,  144;  135,  154;  139,  13;  A.  Spl  3,  160;  Z.  1868,  563;  Ä  15, 
2331—2332). 

4)  Untersalpetersäureanthracen.     Sm.  194«  {B,  13,  1585;  14,  484). 

5)  Hydroanthracennitrit.    Sm.  125«  u.  Zers.  [B.  14,  468). 

6)  Dinitrostilben.     Sm.  über  280«  (B.  6,  328). 

C„H,oO^Cl,  Diacetat  des  Dichlor-a-Hydronaphtochinons.     Sm.  236«  (A.  149,  7). 

^uHioO^Br^         Tetrabromcürcumin  (B.  16,  573). 

^uHioO^S  Anthrolsulfonsäuren  (Ä  12,  185).    Na,  Ba  (B,  15,  1808). 

^uHjoO A  Dithio-w-Oxvbenzoesäure.    Sm.  242—244«  (NH,)^  +  2H.0,  Ca  -f  3H,0, 

Ba  +  3H,0,'  Pb  +  3H,0,  CuCOH)^  +  öUfi,  Ag,  +  1 VX^  (Ä  7,  794; 

Z.  1870,  294;  J,  pr.  [2]  1,  103). 
^uHjoOjN,      1)  o-Azoxybenzoeaäure.    Ba-|-4HjO  (Ä  7,  1611;  Ä  2,  57). 

2)  w-Azoxybenzoesäure.    Ba,  Ag^  (J.  1864,  352). 

3)  w-Oxybienzoeazobenzoesäure.    Ag,  (Ä9,  630;  J.  pr.  [2]  1,  106). 

4)  «-Dinitrodesoxybenzoin.    Sm.  112—114«  {J.  r.  13,  23;  Ä  13,  2403). 

5)  /9-Dinitrodesoxybenzoin.     Sm.  124—125«  (ib.). 

6)  y-Dinitrodesoxybenzoin.    Sm.  154 — 155«  (ib.). 

7)  Dinitrophenyltolylketon.     Sm.  126—127«  [B.  7,  983). 

^uHjoOeN,  Methylester  der  Dinitrodiphenylcarbonsäure.  Sm.  156«  (NO,  :  CO^CHj : 

NO,  =  2  : 4 :  4^  {A.  210,  192). 
Ci.Hj^OßN^      1)  o-Dinitrooxanilid.     Sm.  über  300«  {A.  209,  369). 

2)  ^-Dinitrooxanilid.     Sm.  260«  (Ä  8,  473;  A,  209,  366). 
^uH,oOe8  Sulfobenziddicarbonsäure.     Sm.  über  300«.    B«,  Ag  {B.  11,  121). 

^i^HioOeS,       1)  «-Anthracendisulfonsäure.    K^  +  H^O,  Na,+4H,0,  Ba-f  4H,0,  Ca 

-f  5H,0,  Pb  (JB.  11,  1613;  12,  183). 

2)  /J- Anthracendisulfonsäure.  Na,  +3H,0,  BaH-4H,0,  Ca+  3H,0,  Pb  (ib.). 

3)  Flavanthracendisulfonsäure.    Na,,  Ba  (B.  15,  1807). 

4)  Phenanthrendisulfonsäure.    K:,  +  3H,0,  Ba  {B.  13/  314). 
^u^oOtM",  Verbindung  (mehrere  Isom.)  {A.  144,  199). 

C^Hj^OgN,  (?)  Polym.  Pyridindicarbonsäure.     Sm.  96«.    Pb„  Ag,  (Ä  14,  1942). 

C^H^OgN^  Tetranitro-j»-BenzyItoluol.     Sm.  160—161«  {B.  5,  685). 

CuHj.OgS  Verbindung  (Säure)  (J.  1804,  351). 

^uHioOgNe  Verbindung  (Säure)  (A-  128,  177). 

CuHj^,Bp,    1)  Nitril  der  Phenyl-«-I)ibromanilidoessig8äure.    Sm.  92«  (Ä  15,  2032). 

2)  Monobromid  des  Benzonitrils  {A.  133,  145). 
C,,H,oN,8  Verbindung.    Sm.  90«  (B.  2,  646). 

CuH,oN,8,  Verbindung.     Sm.  152«  {B.  9,  1265). 

CuHj^NgSe  (?)  Verbindung  {B.  7,  1274). 
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Cj^HiiON        1)  PktalidaDÜ.     Sm.  160°  (B,  10,  1450;  11,  239). 

2)  Imabenzil.     Sm.  140«  (/.  pr.  35,  461),  siehe  auch  C^Hg^O^N,  (B.  16.  slO  . 

3)  Benzilimid.     Sm.  130*^  [J.  pr.  35,  461 ),  siehe  auch  C^^H^jO^Nj  (Ä  16,  m  . 

4)  Acetylcarbazol.    Sm.  69«  (Ä.  163,  350). 
Cj.Hi^OCl            ;?-Benzoylbenzylchlorid.    Sm.  97—98«  (Ä.  189,  89). 
Ci^Hi^OBr  Bromdesoxybenzoin.     Sm.  50«  {Ä.  155,  68). 

Ci^HiiO,N       1)  Dibenzamid.    Sm.  144«  (148«).    Ag  (Ä.  111,  6;  B.  9,  975;  13,  lOh». 

2)  Hvdrat  des  Dibenzamids(?)4- 2H,0.    Sm.  99«  (Ä.  169,  111). 

3)  Piperonalanilid.     Sm.  65«  (Ä  14,  793). 

4)  Beuzimidobenzoat.     Sm.  148,5«  {B.  11,  766). 

5)  Succin-«-Naphtil.    Sm.  152«  {B.  10,  1713;  A.  209,  382). 

6)  Nitrosohydranthron.    Na  (B.  13,  1587). 

7)  Verbindung.    Sm.  130-131«  (J5.  16,  503). 
OiAiOjNg  Verbindung.    Sm.  220«  u.  Zers.  {B.  7,  1097;  8,  1050). 
OiÄiOgCl      1)  Chlorid  der  Benzilsäure.    Sd.  270«  {Ä,  70,  46). 

2)  Chlorbenzvlidenbenzoat  (/.  1850,  489): 
Oi^Hi.O.Cl.  Diphenoltrichloräthan.     Sm.  202«  u.  Zers.  {B.  7,  1201). 

Oj^HiiOaBr     1)  Brombenzylidenbenzoat.     Sm.  69—70«  (Ä  14,  2475). 

2)  Diphenylbromessigsäure  {A.  171,  131). 
C,,HiiO,N       1)  Benzoyl-o-Amidobenzoesäure.     Sm.  182«.     Na  +  4H,0,  Mg  +  4K.0, 

Ba  +  3HjO,  Ca  +  3H,0  (A.  205,  130). 

2)  Benzoyl-jD-Amidobenzoesäure.    Sm.  278«.    Ca,  Ba,  Ag  (A,  205,  127i. 

3)  o-Oxybenzylen-w-Amidobenzoesäure.     Sm.  190«  {A,  210,  116). 

4)  Dibenzhydroxamsäure.     Sm.  153«  (140«).    Na,  K,  Pb,  Ag,  CH,,  CH,, 
C5H.  {A.  161,  357;  175,  257,  305;  178,  226;  J,  r.  1882,40;  Älß,s4. 

5)  Phtalanilsäure  (Phenyl-o-Phtalaminsäure).     Sm.  192«  (J.  1847 '48,  »><'''. 

6)  Benzoesalicylamid.     Sm.  200«  (A.  99,  249;  J.  1856,  502). 

7)  Salpetersäureanthracen.     Sm.  125«  u.  Zers.  (Ä  13,  1585). 

8)  Nitrophenvltolvlketon.     Sm.  126—127«  {B.  5,  685;  7,  983). 

9)  Nitrodesoxybenzoin.     Sm.  140—142«  (J.  r.  11,  99). 

10)  Azoorcin  (Ä  7,  440). 

11)  Farbstoff.     Sm.  228«  {M.  1,  894). 
CiÄiOs^s  Nitrosooxanilid.     Sm.  86«  (ö.  10,  960). 

Ci^HCuO^N       1)  o-Oxybenzylenamidosalicylsäure.     Sm.  245«  u.  Zers.  {A.  210,  117). 

2)  Benzoyl-(6cr2-)w-Amidosalicvlsäure.     Sm.  189«  (A.  195,  37). 

3)  Oxyphtalanilsäure.     Sm.  223«.    Na  (K  9,  1528). 

4)  Acetophenon-jD-Nitrophenyläther  (/>-Nitrophenyläther  des   Ox^aceto- 
phenons).     Sm.  144«  (B.  15,  2498). 

5)  Disalicvlamid.     Sm.  197—199«  u.  Zers.  (2  +  HCl),  Ag  {J.pr.  [2]  2*2,  >'•' 
Cj^Hi.O^Na      1)  w-Diazoamidobenzoesäure  (CO^H  :  :NH  —  N, :  CO,H  =  3:1-1':  3  . 

(NH,),i  K2,  Ba,  Ag.  [A,  117,  2;  135,  107;  J.  1864,  353). 

2)  ;3-Diazoamidobenzot^säure  (CO^H  :  NH  — N^:  CO^H  =-  4:l-l':4i 
{A.  128,  269). 

3)  m-Diazo-p-Amidobenzoesäure  (CO,H  :  NH — N^ :  CO^H  =  4 : 1— P:3' 
(/.  1804,  353). 

4)  jt>-Diazo-/«-Amidobenzoesäure  (CO,H  :  NH— N^ :  CO,H  «  3:1-1^:4 
{J.  1864,  3r)3). 

5)  Nitro8oacetophenon-;)-Nitranilid.     Sm.  135—145«  {B.  15,  2474). 
Ci.H^OsNg      1)  Benzoe-7/?-I)initro-7>-Toluid  (CH3 :  NH  :  NO^ :  NO^  -=1:4:3:5).  Sm.  b'. 

.  (B.  8,  877;  J.  208,  312). 

2)  Benzoedinitro-jo-Toluid.     Sm.  203«  (A.  172,  229). 

3)  Nitro -p- Toi uid  der  7/?.-Nitrobenzoesäure.     Sm.  188,5«  (Ä    10,  171-. 
A,  210,  33()). 

4)  Acetophenondinitranilid.     Sm.  171—172«  (B.  15,  2479). 
C^HiiOfiAa  Dibenzarsenige  Säure.     Ca  +  2HjO  (A,  208,  25). 
Cj^HnOßAB           Dibenzarsinsäure.     Ca,  Ba,  Ag,  (CHj^  {A.  208,  21). 
Ci^Hi^OjNg           p-Nitrobcnzvläther  des  w-7«-Dinitro-o-Kresols.     Sm.  145«  (Ä  14,  '?5«'': 

A.  217,  178;  181,  183). 
Ci^Hi.O-Nft      1)  Trinitro-7;-Azoxvtoluol.     Sm.  201«  (B.  6,  557;  Z,  1869,  264). 

2)  Verbindung  oder  C.,,H.,oOi3Nio  (^.  207,  110). 
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C,^H,iO,B  Bordisaücylsaure.     Na,  NH^,  K,  Ba,  Ca  +  10H,O,  Mg  +  10H,O 

{J.  1878,  761). 
Cj^H„Oi4N7  Dinitrodiazoamidodinitrokresol  (Ä  9,  1095). 

Ci.HjiNBr,  Benzylidendibromtoluidin.    Sra.  160—165°  u.  Zers.  (/.  1880,  566). 

C,,H„NBp4  Tetrabrom-;?-Ditolvlamiii.     Sm.  162«  {B.  13,  1545). 

Ci^HjiNS         1)  Tolenylamidothiophenol.    HCl,  (2  HCl,  PtCl4  +  5H,0)  {B,  13,  1234). 

2)  Benzenylamidothiokresol.    Sm.  125°.  (2  HCl,  PtCl^  +  H,0)  (Ä  14, 493). 
CiÄiN^Ol  o-Chlorbenzenyltoluvlenamidin.    HCl  (Ä  13,  468). 

Cj^HjjON,       1)  Dibenzimidooxyd.    *Sin.  106°  {B.  11,  765). 

2)  Salhydranilid-ßlausäure  (Ä  6,  339). 
C^^HijOS         1)  Benzylester  der  «-Thiobenzoesäure.     Sm.  39,5°  (Ä  13,  1285). 

2)  jo-Tolyleater  der  «-Thiobenzoesäure.    Sm.  75°  {B.  9,  1636). 
Ci^H^jOjN,      1)  OxaniUd.     Sm.  245°;  Sd.  320°  {A.  60, 308;  73, 184;  B.  12, 1065;  14,  740). 

2)  Aethyl-/?-Naphtenoxamid  (J9.  7,  314). 

3)  Amid  der  Diphenyldicarbonsaure  {A.  172,  117). 

4)  Nitroamidostilben.    Sm.  229—230°.     HCl  (Ä  6,  329). 

5)  Acetoxyazobenzol.     Sm.  84  —  85°;  Sd.  oberhalb  360°  u.  Zers.  (Ä  14, 
2617;  O.  1882,  108). 

6)  Nitrosoacetophenonanilid.     Sm.  73°  (Ä  15,  2472). 

7)  Tolylazophenylcarbonsäure.     Sm.  237°,  subl.  Ag  (Ä  16,  945). 
Ci^HjjOjS  Diphenylmonosulfacetaaure.    Sm.  169—170°  {B,  13,  389). 
Cj^H^OgNj      1)  Berizoe-o-Nitro-o-Toluid.     Sm.  145—146°  {A,  172,  224).    Sm.  167  bis 

167  5°  (B,  15    3017). 

2)  Benzoe-o- Nitro -p-Toluid.     Sm.  172°  (168°)  {A.  172,  228;  B.  7,  1504; 
15,  3017). 

3)  Benzoe-w-Nitro-w-Toluid.    Sm.  177°  (Ä  15,  1138;  A.  217,  200). 

4)  Benzoe-m-Nitro-j9-Toluid.     Sm.  143°  {B,  8,  875;  A.  208,  311). 

5)  jö-Toluid  der  w-Nitrobenzoesäure.    Sm.  162°  (Ä  10,  1712;  A.  210, 335). 

6)  o-Nitranilid  der  jo-Toluylsäure.     Sm.  110°  [A.  205,  118;  210,  328). 

7)  ?w-Amidobenzoe8äureanhvdrid(?)  (-4.  123,  289). 

8)  Acetophenon-p-NitraDilid.     Sm.  167°  (Ä  15,  2475). 

9)  Acetyl-p-Amido-p-Nitrodiphenyl.     Sm.  246°  (.i.  207,  351)  (Druckf.  i.  d. 
Org.  Arb.  „H,,"). 

10)  Diphenylallophansaure,  nur  Ester  bekannt,  siehe  {B,  4,  246).    CH,, 
C-Hj,  CgH^j. 

11)  Verbindung  {B,  7,  247;  8,  1650). 

C,.BL,0,8  Anthracenhydrürsulfonsäure.    Na-fVJH,0,  Ba  fÄ  12,  196;  13,  693; 

A.  212   46). 
C.^HijO^N,      1)  o-biamidodiphensäure  (Ä  7,  1612). 

2)  w-Diamidodiphensäure.     Sm.  gegen  170°  u.  Zers.  2  HCl,  (2HCl,PtCl4 
+  2H,0),  Ag,  +  H,0  (Ä  7,  1610;  10,  76;  A.  196,  25). 

3)  o-Hydrazobenzoesäure  (Ä  7,  1612). 

4)  w-Hydrazobenzoesäure.     Ba  {A,  129,  141). 

5)  3>-Hydrazobenzoesäure  (-4.  132,  148;  135,  159). 

6)  jo-Dinitrodibenzvl.     Sm.  166—167°  {A,  137,  260).   Sm.  178°  (Ä  9,  15). 

7)  IsodinitrodibenzVl.    Sm.  74-75°  {A.  137,  261;  Ä  9,  15). 

8)  Dinitro-o-Benzyltoluol.     Sm.  100°  {B.  7,  986). 

9)  Dinitro-p-Benzyltoluol.     Sm.  137°  (Ä  5,  684). 

10)  Benzoylnitroanisidin  {A,  74,  305). 

11)  Hydrazosaiicvialdehyd  {A.  135,  168). 

12)  Di8Uccinyl-/>-i*henylendiamin.    Sm.  oberh.  360°  {B.  9,  1668). 
Ci^HjjO^N^      1)  Tetramidochrysazin  (Hydrochr>'samid)  (A.  65,  241;  142,  91;  183,  180). 

2)  Dinitroäthenvldiphenylamidin.    HNO.,  {B.  7,  541). 

3)  Dinitroazotoluol.    Sm.  110°  {B.  6,  556). 
Ci^Hj.OjN^      1)  Dinitro-»-Azoxvtoluol.     Sm.  145°  (Ä  6,  557). 

2)  Formyldinitrophenyltoluylendiamin.     Sm.  157°  (J9.  15,  1237  Druckf.  i. 
d.  Org.  Arb.). 
C,  .BL-OeN,      1)  Aeth>^enäther  des  o-Nitrophenols.     Sm.  162—163°  {J.  pr.  [2]  21 ,  127  ; 

27,  201). 
2)  Aethylenäther  des  w-Nitrophenols.     Sm.  139°  (J.  pr,  [2]  27,  201). 
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„O^TT,      3)  Aethylenäther  de»  p-Nitrophenols.    Sm.  142—143°  iJ.  pr.  [2]  21,  li'T: 
27,  201). 

StabendisulfoDsäure.    Ba-|-2H,0  (A.  145,  336). 
DichlorWtraoTybenzoltetraceUt.    8m.  230"  (Ä.  146,  34). 
Acetat  des  p-Phenolsulfonsäureanhvdrids  (Ä.  178,  175). 
DibTOwäthenyidipheuylamidin.     HC),  12HC1,  PtCI.)  (B.  13,  233). 
Verbindung.    8m.  140".    (2Ha,  ItClJ  (B.  15,  211). 
Thiooianilid.     Sm.  133"  (B.  13,  527). 

Dimethvlamidoazo-s-Tribrombeniol.    8m.  161°  (J.  pr.  [2]  27,  124), 
Verbindung.    Sm.  128—129°.    (2HC1,  PtCI.)  (ß.  C,  333). 
p-OhlorbenzylBulfid.     Sm.  42"  (Ä.  167,  187 ;  Am.  2,  186). 
p-Chlorbenzyldiaulfid.    Sm.  59°  {Am.  2,  166). 
o-Dibrora-m-Tolyldisiilfid.    Sm.  70—78°  (A.  169,  42). 
PhenvIphoäphortbiocarbaminBSureanfaydrid  (B.  12,  339). 

1)  Benzoemethylanilid.    Sm.  59°  (B.  10,  329). 

2)  Anilid  der  p-Toluyleaure.   Sm.  140-141''{139°)U.  205, 132;B.  12,  Cl'Ji. 

3)  AnUid  der  tt-Toluylsäure.    Sm.  117"  (B.  13,  1225». 

4)  Benzoyl-ö-Toluid.    Sm.  142-143°  {A.  205,  130). 

5)  Benioyl-p-ToIuid.    Sm.  155°  (158°);  Sd.  232°  (2.1865,  440;  Ä  8,  Ö7J; 
Ä.  205,  127;  208,  310;  214,  217). 

6)  Salhydrotoluid.    Sm.  100°.    (2HCI,  PtCU  (Z,  1865,  440). 

7)  p-Oxybenzaldebvd-p-Töluid.    Sm.  213°  (B.  10,  2196). 
8|  Anishydranilid  (A.   150,  195  Anm.X 

91  Aaeiophenonanilid.    Sm.  93°  {B.  14,  172).   HCl,  HBr  (B.  15,  24601. 

10)  Amidophenvltolylketon  (B.  5,  685). 

11)  Amidodcfoxybenzom.     Sm.  95°.     H-SO.,  HCl,  (2HC1,  FtCl.)  (J.  r. 

ii,  101). 

12)  AceQ-IdipheDylamin.    8m.  99,5°  {B.  ö,  284;  6,  1511);  Sm.  175»  {B.  S, 
1190);  8m.  103°  {B.  14,  2366). 

13)  Äcetyl-p-Amidodiphenyl.    Sm.  167°  {B.  1,  173;  A.  209,  344). 

14)  Dibenzovlimid  (A.  81,  122). 
C„H„OIff,            Verbindung  =  (C,.H„ON,)n  (Ä  16,  943). 

C,^H„0,N       1)  MetbylüthLT  des  Benzoyl-o-Amidophenols.    Sm.  59,8°  (A.  207,  244). 

2)  Melhvlätber  des  Beuzoyl-p-Amidophenole.    Sm.  153— 154' (J.  175,  20!>i. 

3)  Sallcylaiiure-;j-To]uid.    Sm.  155—156°  [B.  6,  337). 

4)  Anisanilid.    Sm  108—169"  (Ä.  175,  292;  A.  eh.  [3]  23,  3531. 

5)  Anilid  der  Oxyessigphenyläthersäore.    Sm.  99"  (J.  pr.  [2]  20,  280). 

6)  FhenvIphenvleuamicIoessigsHUre  (B.  13,  1966). 

7)  PhenjUnilidoeäsi^ure.    Sm.  164-168°  u.  Zers.  (173  — 175*).     HCl. 
HNO,,  Ba  {J.  1878,  T79;  B.  15,  2030). 

8j  Metbylphenylamidobenzocsäure.    Sni.  184".    Ba,  Ag  (B  14,  2180). 
9)  Plienol-azo-Acetamidobenzol  (NH,  C,H,0  :  N  =  3  ;  I).     Sm.  208°  iB. 
15,  3021). 

10)  p-Uioxvbeiizaldehvd-Anilid.    Sm.  59°  (B.  14,  1992). 

11)  Anilid 'des  Oreylddehyds.    Sm.  125-126"  (B.  12,  1002). 

12)  Verbindung  (aus  Benzoin).    Sm.  151—152"  (B.  16,  504). 
C,.H„0,lir,      1)  n-DiphenvIbiuret.    Sm.  210°  (B.  4,  265;  J.  pr.  [2J  7,  479). 

2)  ,^-Uipbeiiylbiuret.    Sm.  165°  (B.  4,  250). 

3)  Beuzüi.'»äureptienylguanidin.    Sm.  165°  u.  Zers.  (B.  15,  2120). 

4)  Phenylbenzglycocyamin.    HCI  +  H,0  (B.  16,  336);  id.  mit  3?. 
5|  Nitroazotoluül.    Sm.  76"  (B.  6,  556). 

C.jHjjOiBp,  Tetrabromostruthin  =(C„H„0,Brj(.  (J.  183,  341). 

Oi-Hj-OaN       1)  Aethyiester  der  (.-Napbtyloxaminsaure.    Sm.  106°  (B.  6,  249). 

2)  Anilid  der  Dehydracetsäure.    Sm.  115°  iB.  9,  1100). 

C„H„0,N,      I)  Benzcvlnitro-o-Toluylendiamin.    Sm.  137—139"  (.4.  208,  317). 

2)  Nitro-p-Azosytoluol.    Sm.  84"  (B.  6,  557). 

C,,H,,0,H'       1)  Aetliylenphenvl-o-Kitro|)henyiather.    Sm.  86"  {J.  pr.  [2]  24,  245). 

2)  Verbindung  (B.  7,  247;  8,  1650). 

C„a,O.Nä      1)  Dinitro-»-DibenzyIamin,     Sm.  93".    HCl,  (2HCI,  PtCl.i  (B.  6,  1057,. 

2)  iBom.  Dmitrodibcnzvlamiu.    Sm.  100°.    HCl  (B.  6,  1059). 
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Cj,H„O^N"3      3)  Dinitro-p-Ditolylamin.     Sm.  191°  (B.  15,  832). 

Ci^HijO^MTg  (?)  AzoBäure  der  p-DiamidobeDzoeaäure.    HCl  (B.  5*,  200). 

Cj^HjaOglTg  rHnita-oamidophenolazoxyloI  (il?w.  2,  242). 

CiÄsOgN^  Diazoamidonitroanisol  (^.  121,  278). 

C,,Hi,»rCl,  Dichlordibenzylamin,  4  Modif.  (^.  151,  141;  Am.  2,  94). 

1)  «-Base.    Sm.'29°.    Ha,  (2  HCl,  PtClJ,  HBr. 

2)  /J-Base.    HCl,  HBr,  HJ,  HNO.. 

3)  y-Base.    HCl,  HBr,  HJ,  HNO«. 

4)  <r-Base.    HCl,  HBr,  HJ,  HNOg. 

Cj.HjjNBr,     1)  Di-o-Bromdibenzylamin.    8m.  36°.     Ha,  (2  HCl,  PtClJ  {Am.  2,  318). 

2)  Di-p-Bromdibenzylamin  (A,  151,  370);  Sm.  50°  (Am.  3,  246). 
C^HisNJ,  Di-j9-Joddibenzylamin.     Sm.  76°.    HBr,  HCl,  (2Ha,  Raj  (Ä  11, 

58;  Am.  2,  250). 
C^.HijNS         1)  Imidothiobenzoebeozyläther.    Sm.  181°.    HCl  (A,  197,  350). 

2)  Thiobenztoluid.     Sm.  128—129°  (B.  10,  2134;  11,  1759). 

3)  Thiacetdiphenvlamin.     Sm.  110,5—111°  (A.  192,  39). 

CiÄglTjOl,  Trichloräthylidendiphenamin.     Sm.  100—101°.     (2 Ha,  RCIJ  (Ä  5, 

251;  9,  198). 
CiAjNjBr  Bromazotoluol.     Sm.  136°  (B.  6,  557;  auch  Z.  1865,  631). 

C^Hj^ON,       1)  Benzoyl-o-Toluylendiamin  (CH, :  NH« :  NH  ==  1  :  3  : 4).    Sm.  193—194° 

U.  208,  314). 

2)  Benzovl-w-Toluylendiamin.     Sm.  142°  (B.  7,  1505). 

3)  Nitro8o-p-Ditolylamin.     Sm.  100—101°  (103°)  (Ä  13,  1092,  1544). 

4)  Nitrosodibenzylamin.     Sm.  52°  (A,  151,  368). 

5)  Acetylamido-j9-Diphenylamin.     Sm.  158°.   H,SO^,  (2Ha,PtClJ  (Ä  11, 
1097*  12    1402). 

6)  Acetbenzidin.    Sm.  199°  (A.  207,  332). 

7)  Anüid   der   Phenylamidoessigsäure.     Sm.  110—111°  (Ä  8,  1156;  J. 
1868,  74). 

8)  Amid  der  Phenylanilidoessigsäure  (Ä  15,  2030). 

9)  Phenylbenzylhamstoff.     Sm.  168°  (B.  5,  93). 

10)  o-Azoxytoluol  {B.  6,  557). 

11)  w-Azoxytoluol  (?).     Sm.  219°  (A.  207,  117). 

12)  p-Azoxytoluol.    8m.  70°  (59°)  (B.  3,  551 ;  Z.  1870,  30). 
C,,Hi,OS  Benzyloxysulfid.    Sm.  130°  (133°)  (A.  136,  90;  B,  13,  1284). 
CjjHj^OjKj      1)  Diphenylamidoessigsäure  (B.  11,  1560). 

2)  Nitro-p-Ditolvlamin.     Sm.  85°  (Ä  15,  831). 

3)  VerbinduDg  (Glvoxal-Benzidin)  (B.  11,  832). 
C,,B^fiJSf^      1)  Dinitrosoäthylendiphenyldiamin).     Sm.  157°  (B.  12,  1794). 

2)  Oxalyldiphenylhydrazin.    Sm.  277—278°  (A-  190,  131). 

3)  AmidophenylbenzvlycocyamiD.     2  HCl  {B.  16,  338). 

4)  Verbindung  {B.  11,  833). 

C,,H^,0,8        1)  p-Tolylsulfon.    Sm.  158°;  Sd.  404,5-405,2°  bei  714mm  (A,  44,  306; 

154,  193;  10,  584;  11,  2068;  12,  1177). 

2)  Benzylsulfon.     Sm.  150°  {A,  165.  375;  B,  13,  1277,  1284). 

3)  Benzyl-^-Tolylsulfon.     Sm.  144—145°  (B.  13,  1278). 

4)  Phenvlxylylsulfon.     Sm.  80°  (Ä  11,  2069). 

CiÄ^OjS,       1)  p-Thiotoluolsulfonsaurer  Thiotohiester  (Toluoldisulfoxyd).     Sm.  76° 

{A.  136,  83;  145,  13;  149,  101;  Ä  15,  131). 

2)  Dimethyläther  des  o-Di-Oxyphenyldisulfids.    Sm.  119°  (cor.)  (M4, 168). 
C,,Hi^O,Hg         Quecksilbemaphtylbutyrat.     Sm.  200°  (.1.  154,  193). 
Cj.Hj^Oj»'^  Hydrocyannitroharmalin  (A.  72,  307). 

C^.Hi.OaS  Aethylester  der  Diphenylsulfonääure.    Sm.  73—74°  (Ä  13,  388). 

Cj.Hj^OgSi  Anhydrid  der  8ilicium-;)-Tolyl8äure  (A.  173,  166). 

Cj^H^^O^Ca^  Diacetat  des  Dichlomaphtydrenglykols.     Sm.  130—131°  {BL  18,  208). 

C.^Hi^O^Br^         Curcumintetrabromid.     Sm.  185°  u.  Zers.  (ß.  16,  573), 
CmHi^O^S        1)  Oxydibenzylsulfonsäure  {B.  7,  239). 

2)  Methvläther  des  Oxvsulfobenzids.    8m.  130°  (A.  74,  311;  172,  45). 
CiÄ^OA  Aethylenphenylsulfon.     Sm.  179,5—180°  (Ä  4,  717;  13,  1280). 

CuHj^O^Sj  Verbindung  (?)  (Ä  3,  963). 
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CnH„0,N,  Diäthylätber  dea  DinitTO-?-Dioxyn8phttüinB.    Sin.  228—229* (Ä.  36, m-. 

C„H,.Ogl!I,  DimethylaniÜD-g-Trinitrobenzol.    Sm.  106— 108°  {Ä.30,  5;  J.215.ä>. 

0,.H,.0,B,       1)  p-BenzvltoluoldiaulfoDBäure.     Sm.  38°.    K, -|-3',,H-0,  Ba  +  8'.H,i>. 

Cu  +  4V,H,0  (B.  5,  685). 
2)  Dibenzyldisulfonsäure.  -f  5H,0,  K+2H,0,  Ba-|-1",H,0,  Pb+H,0 

(B.  6,  ))53).  ■  I 

0,,HuO,ß,  AethylendiphenolHUlfoDBäure.    Bb,  Pb  (Z.  1869,  447).  I 

0„H„0„B,  DibenzvIWtraeulfonBäure.    K.  + 3H,0  (B.  6,  954). 

C„H„0,(8  Hamathionsaure  (J.  pr.  33,  90;  37,  385),  siehe  (B.  15,  1968). 

C„H„Erj  AkridinjodSthylat  (A.  158,  275). 

C,,H,,N,S        1)  Phenvl-f-TolylthiohaniBtoff.     Sm.  139°  (B.  13,  137),  auch  (B.  15.  Ulfi. 

2)  Phenvl-p-Tülylthiohamstoff.     Sm.  136—137°  (ib.),  auch  (B.  15,  Iß!- 

3)  ft-Naphtyltliiosinamin.     Sm.  130°  {A-  84,  347). 

4)  Thiobenz^-Toluylendkmin.    Sm.  197"  (B.  11,  1760). 

5)  Base.    Sm.  110°.     HJ  {R  14,  1489). 
C„H,^C1Ab          p-DitolylareenchlorQr.    Sd.  340-345°  {A.  208,  18). 
C„H,,C1,A8         p-DitoIylaraentrichlorid  {A.  208,  20). 
Ci,H„Brj8,         Tetrabrom-Thiopheüolätliylenäther  (B.  4,  717). 

C,,H,,ON,       1)  Benzoyltriamidotoluol.     Sm.    183-185".     (CH,  :  KH,  :  NH  :  KH.  = 
1:3:4:5?),  2HCI,  H^O,  {A.  208,  318). 
2)  HydrocyanharmaÜD.    HCl  {A.  68,  351). 

Diazoorcen-o-Toluidin.    Sm,  203-206°  (0.  1882,  223). 
Aethvlester  der  DiphenvlphosnhinBäure.     Sm.  165°  (B.  11,  888). 
p-Ditolvlareineäurc.     Sm.  167*.    As  [A.  208,  20). 
Diazoderivat  dea  Kitro->n-Toluylendiamin8  (B.  8,  1212). 
TrichlorfilLiBäure.     Pb  ((?.».  7,   1064). 
TrinitranilindimethylaniliD.    Sm.  139-141*  {A.  215,  359). 
o-NitrobenzoylmalonBäuteäthvlester.  Sm,  92°;  Zers.  bei  100*  {B.  16,  HÜ" . 
Methvldiphenvlsulfosemicarbkzid.     Sm.  154"  {Ä.  190,  166). 
Aethjldiphenvlaremcblorid.     Sm,  137°  (A.  201,  235). 
Nitrosodiathvlnaphtylamin.     Sm.  165°  (Soc.  1882,  180). 
Diamido-p-A'zoiybenzol.     Sm.  148°.    HCl,  (2HCI,  PtCl.)  (Ä  11,  Uy:. 

1)  Aethvlenäther  des  o-AmidophenoIa.     Sm,  128°.     2HC1  +  2H,0  IJ.  i^'. 
"    '  [2]  27,  201). 

2)  Aethvlenäther  der  »»-Amidophenols.    Sm.  135°  (J.  pr.  [2i  27,  20itj. 

3)  Aethylenäther  des  p-Amidopheaols.    Sm.  168  —  172°.    2HC1  (J- p'- 
[2]  27,  20ü). 

C,,H,,OjNj  Salpetersaurea  Diphenvlguanylguanidia.     Sm.  231°  (B.  14,  1584t. 

C,,H„OjBr,         Diacetat  dea  Dibromthymobydrochinona.     Sm.  121 — 122°  (B.  15.  fi,"i>'. 
Ci,H|gO(Br,         Diacetvldibrompikamar    (Diacetat    des    PropvldibrompyrogalliL'säurr 

moQomethvläthers).    Sm.  78°  (M.  4,  185). 
0,,H„ir,8,  Diaraido-p-ToIylautAd.     Sm.  103°.     2HC1,   (2HC1,  Ptaj,   H,SO,t 

2H„0  (B.  4,  393). 
CnH„H',J  AethylamidoazobenzoljodQr  {Z.  1866,  135). 

C,,H,,JP  Diplienyldimethylphosphoui  um  Jodid.    Sm.  241'  auch  Chlorid  +  PtCl,. 

Sra.  218"  iA.  207,  210). 
C„H,,JAb  Dipbenyldimethylaraoniumjodid.      Sm.    190°,   auch  Chlorid  +  Pit'l,. 

Sm.  219°  (A.  207,  204). 
C„H„ON  Acetvlcarbaiolin.    Sm.  98°  (A.  202,  25). 

C„H.,0,C1      1)  Aethylester  der  Benzylchlormalonsäure.    Sd.  305°  u.Zers.  {J.  209,-2Jii. 

2)  Diacetat  des  Chlorthymohydrodiinons.    Sm.  87 — 88°  (B.  15,  65Ti. 
CuH,,0,Br  Diacetat  dea  Bromthvinohydrochinona.    Sm.  91°  (B.  15,  658).    Dnict- 

fehler  in  der  Originaf- Arbeit. 
C„H,:0(C1  Chlorfilixinsäure.     (Pb  (Gm.  7,  1004). 

C,,H„OjIf  Aethylester  der  «-Pj'ridintricarbon säure  (Soc.  35.  1891. 

C,,H„0,C1.  Diisobutvläther  des  Tettachlorhvdrochiuoiis  (Jtf.  3,  682). 

CuH,sO,N,  Hämatoldin  U.  78,  3,"»3;  Z.  1867,  414;  J.  1855,  738;  J.  Th.  1878.  l»^-. 

C,jHi,0,ir,  Verbindung  {A.  134,  230). 

C„H,80,uN,         Diisobutvläther  des  Tetranitrohydrochinons  (.V.  3,  6861. 
C„H,jNJ  Chinolinjüdisoamvlat  I.U.  2,  82),  auch  {J.  1856,  535). 
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C,Aj,0,K       1)  (?)  OeDanth-wi-Amidobenzogsäure,  nur  Pb  (A.  210,  120). 

2)  Benzoylpiperäthylalkein.    HJ,  (2  HCl,  RCIJ  (Ä  15,  1143). 
Cj^gOjBr  Bromhydrocumenvlangelikasäure  (/.  1877,  381). 

Ci.HjaOjN       1)  Suberanilsäure.     Sm.  128.    Ag,  Ca,  Ba  (A,  68,  31). 

2)  Isoamylester  der  Hippureäure.    Sm.  27— 28<>  {B.  11,  1247). 

3)  Vanillodiacetonamin.     HCl,   (2 HCl,   PtClJ,   H,SO^   HNO,,   CjH,0^ 
(A.  194,  53). 

Cj,H,j,O^N       1)  Collidindicarbonsäurediathylester.     Sd.  308  —  310°  HQ,  t2Ha,  PtCl^ 

Sm.  184<»).    HNO-,  HJ,  (HJ,  J,),  +CH3J  (B,  14,  1638;  A.  215,  21). 
2)  Aethylcotamin.    Chlorid,  Jodid  {Soe.  29,  169). 

Cj^jOgCl  Quercittetracetochlorhydrin  (A,  eh.  [5]  15,  48). 

C,,HigOeCl  Glukoseacetochlorhydrose  (Z.  1870,  250). 

C,,HjpOi,W  Glükoseacetonitrose.    Sm.  145  (J.  1873,  833). 

Cj,H,oO,N,  Cumylendiacetamid.    Sm.  212«»  (Ä  8,  1150). 

Cj^HjqOjC^  Diisobutyläther  des  Dichlorhydrochinons  (il/.  3,  682). 

Cj^HJpOjBr,         Diisobutyläther  des  Dibromhydrochinons  {M.  3,  683). 
CiAoO^N,      1)  o-Phenylendiglvkokoläthylester.    Sm.  135«  (B.  16,  515). 

2)  w-Phenylendiglykokoläthylester.     Sm.  73«  (Ä  15,  518;  16,  514). 

3)  p-Phenylendiglykükoläthylester.     Sm.  83°  (Ä  16,  515). 

C,  AoOi^l^  Dichloräthylester  der  gew.  Camphersäure  (A,  eh.  [2]  70,  360). 

Cj.HjoOjBT,,  Anisaldehyd  u.  Urethan.    Sm.  171—172°  (J5.  7,  1080). 

Cj,H.,oN",J,       1)  Diäthyldipyridinjodid  (A.  154,  279). 

2)  Dimethyldipikolmjodid.  +  J^  (J.  1878,  440). 
Cj^H^jOgW  Benzoyldiäthylpropylglycolin.     Pikrat  (J5.  15,  1152). 

CiÄjO^W       1)  Aethvlhydrocotarnin  (Äoc.  29,  165). 

2)  Diäthylester  der  Hydrocolüdindicarbonsäure.    Sm.  131°;  Sd.  310°  u. 

Zers.  (315°)  (Ä  14,  1637;  A.  215,  8). 
C,,Hj,0,Br,  Dibrommvristolsäure  (Ä  202,  178). 

C,A»N"J  Methylbenzylpiperidin-Methyljodid  (Ä  15,  424). 

Ci^HjaON"  Methylbenzvlpiperidinmethylammoniumoxydhydrat  (B.  15,  424). 

CiAiOjNg  Triäthyhiitrodiamido-w-Xylol.    HJ,  (2 HCl,  PtClJ  (A.  113,  164). 

C^HjaOjCl,  (?)  ChloralkohoUtcampher  (J,  1878,  645). 

Ci,H.„0,o»rii         Oxamoidin  (J.  pr.  [2]  16,  70). 
C^,H,,OK,  Campheräthylimid-Aethylimidin.    Sd.  285-286°.    HCl,  (2 HCl,  PtClJ, 

HJ,  +C8H6J  (B.  13,  520;  14,  162;  A,  214,  245). 
C,,H,^0,Bp^         Tetrabrommyristinsäure  {A,  202,  177). 
C,^H,^0,ft8  Stärkeschwefelsäure  (A,  55,  13). 

C,^Hj^Isrj  Trimethylamidoamylbenzoljodid  (B.  7,  529). 

C„H,AJ,  AethylnikotiDJodid  (A  87,  4). 

C^Hj^JP  Triäthylxylylphosphoniumjbdid.    Sm.  136°  (Ä  15,  2016). 

C^HjjON  MethyläthylisoamylpheDyliumhydrat.    (2HC1,  PtClJ,  HJ  {A.  79,  13). 

C„Hj,OBr,  Dibromid  des  Aldehyds  der  Hexylheptvlakrylsäure  (J5.  16,  212). 

C^HjgOjN,  Sextylöuanthylhamstoff.    Sm.  97°  {B.  15,  759). 

C,^H,gNjBp,         Diäthylendipiperidyliumbromid  (Ä  4,  740). 
C,,H„OW  Amid  der  Myristinsäure.     Sm.  102°   {A.  202,   174).  ,  Sm.  104  —  105° 

(Ä  15,  1730). 
Cj^H^O^W,  Camphersaure's  Aethylamin  (^.  214,  242). 

Cj.HjjO^Si  Zieselsäurediäthyldiisoamyläther.     Sd.  245—250°  {A.  eh.  [4]  9,  19). 

Cj^Hj^CljP,     1)  Aethylenhexäthyldiphosphoniumchlorid  (J^.  SpL  1,  187). 

2)  Chlorid  einer  isom.  Base.    2  +  RCl^  {A.  SpL  1,  210). 

C^Hg^BrjPj         AethylenhexäthyldiphosphoDiumbromid  (J.  1860,  329;   ^.  5p/.  1,  177). 
Cj^Hg^Br^Aa,       Aethylenhexäthyldiarsoniumbromid  M.  Spl.  1,  316). 
CiÄ,J,P,       1)  Aethylenhexäthyldiphosphoniumjodid.     Sm.  231°  {A.  SpL  1,  188). 

2)  Jodid  einer  isom.  Base  {A.  SpL  1,  212). 

C^^H^^J^Ab,         Aethylenhexäthyldiarsoniumjodid  {A.  SpL  1,  316). 
Cj^Ha^OgP,    .  1)  Aethylenhexäthyldiphosphoniumhydrat  (J.  1860,  329;   ^.  SpL  1,  182). 

2)  Verbindung  (isom.  Base)  {A,  SpL  1,  208). 


Cj, -Gruppe  mit  vier  Elementan. 

Tetrabromdinitroanthrachinoii.     Sm.  105°  {B.  14,  981). 

DibromdinitroHnthrachinon.     Sm.  239°  {B.  14,  1337). 

DibroDinitroanthrachiDon.    Sm.  245"  (B.  14,  980.  1334). 

BtpmdiaitroantbracfainoD.    Sm.  213*  (B.  14,  1333).  , 

Bromnitroanthrachinon.    Sm.  261°  (B.  14,  980).  I 

Dinitrotolallj-laulfid  {A.  167,  194). 

DibromantbrachinonaulfonBäure.     6a,  K   {Chetn.  Z.  1882,    710    wkr 

B.  15,  2918). 
C„H,0,HBr,       Dibromamidoanthrachmon.    Sm.  169—170°  {B.  U,  1334). 
C,.H,OjN,Cl(      DicblordinitrodipheQvltricbloräthan.    Sm.  143°  (B.  7,  1181). 
C,.H,O.Clß  Chlorid  der  AuthrachiDOn-m-Sulfonsaure.    Sm.  193°  {B.  13,  692). 

C„H,OtBr8         BromanthracbinoDsulfoDSäure.      Na    {Chan.    Z.    1882,    710    oder   B. 

15,  2918). 
0„H,O,ira      1)  rcNitroanthrachinonEulfoneaure.     Sm.  255°  u.   Zere.    Na-j-H^O,    K.  \ 

KH,+  V,H,0,  Ca4-H,0,  Ba  (B.  15,  1515). 
2)  ^-Nitroantrachinonsulfonsäure.    Sm.  250°  u.  Zera.    K,  Sa,  NH,  Ba  — 

3V,H,0,  Ca,  Pb-)-2HiO  (Ä  15,  1516). 
C„H,0,oN8,        Kitroantracbinon-n-DUulfouBäure.    8m.  181—182°  (ß.  16,  908). 
C,,H,0,NC1         p.Chlorphtalanil.    Sm.  194-195»  iß.  \\,  2260|. 
C,jH,0,irar    1|  BrommtropheDaDthren.    Sm.  195—196°  (5.  11,  1218). 

2)  ;i-Brompht«lflnil.     Sm.  203—204°  {B.  11,  2261). 
C,.H,0,MJ  p-Jodphtalanil.     Sm.  227-228°  \B.  11,  2261). 

C„H,0,N,Br,      Di-p-Bromphenyldicvanat.    Sm.  199°  (B.  13,  229). 
C„H,O.If,Br,      Dibrom-o-AiobeDZCH>Mure  +  V.H,0  {A.  143,  243). 
C,.H,O.N,J,        Digod-wj-Azobenzoesäure  {B.  8,  38fi). 
C,.H,O^Br,B,       Dibromdithio-m-Oxybenzo&äure.    Sm.  242— 243°  (254—256").     Ba,  Pb. 

Zn  \Z.  1870,  29Ü;  1871,  691. 
C,.H,0,Cl,a,         Dicbloranthracendisulfonsäure.     Na,.  Ba,  Sr,  Ca  \A.  158.  320l.  I 

C„HsO,Br,a,       Dibromanthratendmilfonsäure.    Ba  (A-  158,  322). 
CuH^OjClP         Verbindung  (aus  Digalluai^äure)  \A.  170,  58). 
t^.ÄO,„OIP        Verbindung  (aus  DigallusHaure)  {A.  170,  57). 
C,.H,01T,C1         Chlonjhenylimesatin  {J.  1855,  541 1. 
C^HgOTJ-jEr         Brompbenvlimesatin  (/.  1855,  541). 

Ci,H^O,BrB  BromphenänthrenBulfonsäure.     K,  Ba,  Ag  (B.  13,  1179). 

Ci^HgO^we  Amid  der  Anthrachinon-zH-Sulfon säure.    Sm.  261°  {B.  13,  692). 

C,.H,0.N8      1)  <.-AmidoanthrachinoüsulfonBäure+H,0.    Na+1V,H,0.  Ca-J-5H.O. 

Ba  +  3V,H,0,  Pb+2'    H,0,  Cu  +  7V,H,0  (B.  15,  1519|. 

2)  ^-Amidoantfirachinonsulftinhäure  +  H,0.      Sm.    über    360°    u.    Zer#, 
Ba  (ß.  15,  1520). 

C,^H„OeN8      Ij  Amido-o-OxyanÜirachiiionsulfonsäure    (J.  pr.  [2],  18,  183). 

2j  Amido-wi-OxvantlirachiiionsulfousBUre  (J.  jtr.  [2]  18,  183). 

3)  Amido-?-0\yanthrachinonsuIfoDBäure      NH,-f-2V,H,0  (B.  12,  Ul'.'i. 
C,,H,O.NS         '  Dioxtamiduanthracbinoiisuironsäure      <B.    16,    57,    905);     siehe     such 

Iß.  15,   1524|. 
C,.HaO,N^Cl        Trinitro-p-Toluid  der  o-ChlorbenicuMäiire.    Sm.  2.59*'  {B.  13,  4UT). 
C„H,0,CI,P        Verbindung  (aus  Digallussäure)  \A.  170,  58). 
C,^H,oONCl,        Benzovltri3ilor-»H-Toluidin.    Sm.  213°  (J.  187,  279). 
CuH,pONBr        Bromacetvlcarbazot.    Sm.  128°  (0.  18S2,  272). 
CuHn,OS,8     1)  Carbonyltbiocarbanilid.    Sm.  87°  (Ä  14,  1486). 

2)  BenÄOvlpbenvIthiocarbicin.    Sm.  186"  |J.  212,  330). 
C,,H,„0.ir,Br,    DibromdinitrodibenzvI.    Sm.  204-205»  (-4.  137.  270). 
C„H,,O.If,Br.    Dibromapopbvllin +4H,0.    Sm.  229°  u.  Zers.     HCl,  2HC1,   HBt. 

2HBr,  |2H0i:  PtCl.  +  H,Ü),  H,SO,  Iß.  15,  1251;  A.  210,  94V 
C„H,oO,JA8        Dibenzarsenjodür.    Sm.  ül)er  280»  i.A.  208,  24). 
C,,B,gOjN',S        II -Diamidoanthrachinondistulfon säure.    Ba,  Pb  {j.  pr.  12]  19,  2lö). 
C„H,oOiN,Cl      Dinitro-;>-Toluid  der  o-C'hlorbcnzoüsäure.    Sm.  2'^°  [B.  13,  4üii). 
G^HjoOgNjB,       DiamidoaDthrachinoDdisuironräure  IJ.  pr.  |2]  19,  215). 
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C^,H^olf.,B^JS3     Bromid  des  Thiocarbanils  (Phenylsenföl)  (B.  9,  1263). 
Ci^BC„ON,Cl3       Trichlorchinondimethylanilenimid  (J.  pr.  [2]  23,  438;  24,  435). 
Ci^Hj^OaNS         Phenylester  der  Benzoylthiocarbaminsäure.    Sm.  93^  (4.  cä.  [5]  11,337). 
Ci^HiiOjNgBr,    Dibromdiphenylbiuret.    Zere.  bei  280°  (Ä  13,  230). 
Ci^Hj^OgNjCl      w-Nitro-/>-Toluid  der  o-Chlorbenzoesäure.     Sm.  139°  {B.  13,  466). 
CjjHjiOjNgS        Nitrophenyibenzoylthiohamstoff.    Sm.  230°  u.  Zere.  (A  eÄ.  [5]  11,  322). 
Cj^Hi^ONCl        p-Toluid  der  o-Chlorbenzoesäure.     Sm.  131°  (Ä  13,  465). 
C^^HiJONBr        Bromacet-i>-AmidodiphenyL     Sm.  247°  (Ä.  209,  345). 
C^HjjONjGl,      Dichlor-o-AzoxytoIuol.     Sm.  128°  {B.  5,  919). 
C,^H,,ONjBr,  1)  Dibrom-/>-Azoxytoluol.     Sm.  138°  (B.  6,  557). 

2)  />-Bromanilid  des  />-BromphenyIglycina.     Sm.  161°  (Ä  13,  237). 
Ci^HjjOISr.S  Phenylbenzovlthiohamstoff.     Sm.  148—149°  (Ä.  ch,  [5]  11,  321). 

C,^Hj,0,N^S    1)  PhenylsalicyJthioharnstoff.     Sm.  191—192°  (A,  ch.  [5]  11,  324). 

2)  Phenyloxybeuzoylthiohamstoff.    Sm.  190— 191°  {A,  169,  106;  A3, 244). 
Cj^B[,,0,Cl,S  1)  p-Chlorbenzylsulfon.     Sm.  167°  {A.  165,  375). 

2)  isom.  Chlorbeozylsulfon.     Sm.  149°  (A.  165,  375). 

3)  isom.  Chlorbenzylsulfon.    Sm.  185°  {A.  165,  375). 
C,,Hj,0,Cl,S,      p-Chlorbenzyldisulfon.     Sm.  120°  {Am,  2,  169). 
Cj.Hj^O.N^S,       j3-Nitrobenzyldisulfid.     Sm.  89°  (Ä  5,  698). 
C,^Hi20^Br,B       DibromoxysiüfobeDzidmethyläther.     Sm.  166°  {A.  172,  48). 
CuH^^OßN^S         Benzoybiitrotoluolsulfamid.  Sm.  130°.  K,  Ca  +  2H,0,  Ba(Z.  1871,422). 
Cj^HijOeNjS        Diamidosulfobenziddicarbonsäure.  Sm.  über  350°.  Ba,  Pb,  Ag^  {B.  10, 580). 
Ci4Hi20^N,S         Methvläther  des  Dinitrooxvsulfobenzids.     Sm.  214—215°  {A.  172,  49). 
Cj.HjaONjCl        o-Chlorbenzoyl-o-Toluylendiamin.    Sm.  153°.    HCl,  HNO.  (B.  13, 467). 
Cj.HjgON^CL       Trichlordimethylanilenamidophenol.      Sm.  138—139°.    HCl   (/.  pr.  [2] 

24,  440). 
Cj^H^jONgBr       Brom-p-Azoxytoluol.     Sm.  74°  {B.  3,  552). 
C^^HjaOjNS         Amidodiphenylsulfacetsäure.     Sm.  oberh.  200°  {B.  13,  1411). 
Cj,Hja.O,NjCl      Verbindung  {Bl.  35,  428). 
C1A3O3NS     1)  o-BenzoyltoIuolsulfamid.     Sm.  110  —  112°.    K+7oH,0,  Ca,  Ba,  Ag 

{Z.  1870,  579). 
2)  jt>-Benzoyltoluolsulfamid.     Sm.  147—150°.    K,  Ca  +  H,0,  Ba,  Ag  (Z. 

1870,  578). 
Cj.HjgO^NgB        Nitro-i>-Toluolsulfonbenzenylamidin.    Sm.  122—123°  (B.  5,  142). 
C^HjgOjNS  Aethylesterderp-Nitrodiphenyl-jo-Sulfonsäure.  Sm.  168— 169°(Ä  13, 1410). 

C^.Hj^OjNjB        ;)-Toluolsulfonbenzenylamidin.     Sm.  114°  {B.  5,  141). 
Cj^H^^OgNgB        p-AzotoIuolsulfonsäure  (Ä  3,  551). 
Cj^BCi^O^NCly       Dichlorid    des   Pentachlorcollidindicarbonsam-ediäthylesters.     Sm.    149 

bis  150°  {A.  215,  19). 
Cj^Hj^OjNjS        Resorcinazoxylolsulfonsäure  (B.  11,  2197). 
Cj.Hj^OeNjS,  1)  o-Azotoluoldisulfonsäure  +  7V.,H«0.   K.4-2%H,0,  Ca  +  öH-O,  Ba  + 

4H,0,  Pb  +  4H,0  (4.  203,  74). 
2)  ;>.Azotoluoldisulfonsäure  +  7V2H5O.    K,  +  3H,0,  Ca  +  3H,0,  Ba  + 

H^O,  Pb  +  2H2O  {A,  203,  80). 
Cj.HjjO^NB     1)  o-Tolulolsulfonsäure-o-Toluid.     Sm.  134°  {B.  12,  1348). 

2)  OT-Tolulolsulfonsäure-w-Toluid.    Sm.  103°  (Ä  12,  1349). 

3)  ;?-Tolulol8ulfonsäure-p-Toluid.     Sm.  117°  {Z.  1870,  324). 

4)  Dimethylamidosulfobenzid.     Sm.  82°  (Ä  10,  1742;  12,  1275,  1792). 
Cj^HijOaNgS         Dimethylamidobenzolsulfonsäure  (B.  10,  528). 

C^A^O^NBr^      Verbindung.    Sm.  102°  (Ä  14,  1638). 
Cj^HjjOgNB         Benzaldehyd-Tw-Amidobenzoesäuredisulfit  {A.  210,  124). 
Cj^HjjOgNSg        Dibenzylamindisulfonsäure.    Ba  (A.  144,  317). 
Cj.HjqON.CI,       Verbindung  (5.  6,  557). 

C,,H,ßO^K'^8j  1)  Amid  der  o-Azotoiuoldisulfonsäure.    Sm.  300°  {A.  203,  76). 

2)  Amid  der  ;?-Azotoluoldi8ulfousäure.     Sm.  270°  {A.  203,  82). 
CuHigOgNjS,^       o-Hvdrazotoluoldisulfonsäure.  +  2V,H,0.     K,,  Ca  +  3VoH,0,  Ba  + 

5H,b,  Pb4-2V2H,0  {A.  203,  76). 
Cj.Hj.OgNS  Diäthylnaphtylaminsulfonsäure  (Soc.  1882,  182). 

Cj^HjjO^NBr^      Dibromid   des   DibromcoUidindicarbonsäureäthvlesters.     Sm.   102°  (J.. 

215,  17). 
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Cj^HjgOgNJ  Aethylcotaminjodür  {Soc,  29,  169). 

Ci^HjgO^JgS  Methyläther  des  Diamidoozysulfobenzids  (Ä,  172,  50). 

Cj^HijO^NBr^  Dibromid  des  Dibromhydrocollididicarbonsäurediathylesters,     Sm.  S^'* 

(B.  14,  1638;  Ä.  215,  14). 

Cj^HjoOaNJ  Hydrocotaminäthyljodid  (Soc.  29,  165). 

Ci^HjiOjNjS,  Aethylsenföl-Aldehydammoniak.    Sm.  118— 119*»  (Ä  9,  573). 

Cj^Hj^Br^PAs  Aethylenhexathylphospharsoniumbromid  (-4.  Spl.  1,  306). 

Ci^HgßOjPAs  Aethylenhexäthylphospharsoniumhydrat  (J..  Äp/.  1,  306). 

Ci4-Onippe  mit  fanf  Elementen. 

Ci.HjOeNClS  Chlorid  der  «-Nitroanthrachinonsulfonsäure.    Sm.  194"  (Ä  15,  ir>16. 

Ci^HyO^NjCl^Br,     DibromdiDitrodiphenyltrichloräthan.    Sm.  168—170'»  (Ä  7,  1181), 
Ci^HjiO^NjClS         Chlorid  des  Benzoylnitrotoluolsulfamids.    Sm.  125**  (B.  5,  141). 
•  Gi^HjjOaNClS  Chlorid  des  ^j-Benzoyltoluolsulfamids.    Sm.  100<>  (B.  5,  140). 

Ci^Hi,O^N,Cl,B,  1)  Chlorid  der  o-Azotoluoldisulfonsäure.     Sm.  220<»  (A.  203,  76). 

2)  Chlorid  der  p-Azotoluoldißulfonsaure.    Sm.  194''  {A.  203,  81). 
Ci.Hj.OjNClP  Verbmdung,  siehe  Ci^Hi^OgNClP  +  H,0. 

Cj^HijO^NjCl^S       TrichlordimethylanileDamidophenolsulfonsäure  (/.  pr.  [2]  24,  442^. 
Cj^HijOgNClP  Verbmdung  (Phosphonsäure)  +  H^O.    Na^  (Ä  14,  2374). 


Ciö-Grnppe. 


Ci5-Gnippe  mit  einem  Element. 

Cj^Hjo  1)  Fluoranthen  (Idryl).     Sm.  109— 110^  Sd.  250-251<»  bei  60  mm.     Sd. 

217«  bei  30  mm.  Pikrat  (Ä.  193, 142;  200, 1 ;  Ä  10,  2022;  M.  1, 221 ;  2,  7). 

2)  Succisteren.    Sm.  160°;  Sd.  oberh.  300°  u.  g.  Zers.  (Ä.  ch,  [3]  9,  96). 

Cj^Hj,  1)  Methylaljthracen.    Sm.  199—200°  (Ä,  183,   163;  212,  34;  B.  7,  1185, 

1195;  10,  118,  1049,  2014;  11,  273,  1605);  Sm.  203°  (Ä  15,  1822). 

2)  Methanthren.    Sm.  117°;  Sd.  oberhalb  360°  (/.  pr.  [2]  9,  416). 

3)  Idrylhydrür.    Sm.  76°.    Pikrat  {M.  1,  225). 

4)  Kohlenwasserstoff  (Ä.  212,  29). 

Cj^Hj^  .  Phenyl-p-Tolyläthylen.     Sm.  117°  (B.  14,  1646). 

CjjHje  1)  Ditolylmethan.   Sm.  22—23°;  Sd.  285,5—286,5°  (289-291°)  (Ä  7,  1181; 

12   2302*  14   1531). 

2)  Dimethyidiphenylmethan.     Sd.  281—282°  (BL  34,  674;  35,  289). 

3)  Benzyl-p-Tolylmethan.     Sm.  27°;  Sd.  286°  (Ä  14,  1646). 

4)  Dibenfcylmethan.     Sd.  290—300°  (290-295°)  (Ä  7,  1627;  14,  2466: 
auch  B.  10,  760  Sd.  über  300°). 

5)  p-Phenyltolyläthan.     Sd.  278—280°  (Ä  7,  1016). 

6)  Diphenylpropan.     Sd.  277—279°  (J.  1879,  379). 

7)  Benzyl-7w-Xylol?.    Sd.  290°  (Ä  15,  1682). 

8)  Benzyl-p-XyloL     Sd.  293,5-294,5°  (B,  5,  799). 

9)  Benzylisoxylol.     Sd.  295—296°  (i.  D.)  (B.  5,  799;  9,  1761). 

10)  Aethylbenzylbenzol.  Sd.  294— 295°  (i.  D.)  (Ä  5, 686) ;  auch  (-B  15,1682?). 
CjjHjg  1)  Idryloctohydrür.     Sd.  309—311°  (M.  1,  226). 

2)  Amylnaphtalin.     Sd.  303°.    Pikrat  (O.  1882,  209;  auch  B,  15,  2236). 

3)  Amybaphtalia ,  isom.    Sd.  304—306°  (J5.  15,  2236;  16,  802).    Pikrat 
Sm.  140—141°. 

4)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  250—260°  (Soc.  14,  1). 
.  5)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  245°  {BL  37,  303). 

C,5H„  Kohlenwasserstoff  aus  Knoblauchöl  (/.  1876,  398). 

GjsH,^  1)  Cedren.    Sd.  237°  (Ä.  39,  249;  48,  37). 

2)  Conimen.    Sd.  264°  (Ä.  180,  253). 

3)  Patchouün.     Sd.  252-254°  (cor.)  {BL  28,  415). 

4)  Trivalerylen.    Sd.  240—250°  {BL  33,  24);  Sd.  265—275°  {Ä,  143,  373; 
Z.  1867,  174—175). 

5)  Kohlenwasserstoff  aus  Cubebenöl.    Sd.  220—250°  (/.  1870,  190). 

6)  Kohlenwasserstoff  aus  Cubebenöl.    Sd.  262—263°  (264-265°)  (Ä  8, 1357). 

7)  Kohlenwasserstoff  aus  Hanf.    Sd,  256—258°  {G.  10,  479;  B.  13,  2431: 
a  1881,  196). 

8)  Kohlenwasserstoff  aus  Knoblauchöl.    Sd.  253,9°  (/.  1876,  398). 

9)  Kohlenwasserstoff  aus  Latschenöl.    Sd.  250°  u.  Zers.  (Ä  14,  2532). 

10)  Kohlenwasserstoff  aus    Nelkenöl.     Sd.    253,9°   {J.    1875,   853;    Ä.   0, 
68—69  Änm.), 

11)  Kohlenwasserstoff  aus  Salveiöl.    Sd.  264—271°  (J.  1878,  981). 
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CifiH,^  12)  KoWeDwasseretoff.     Sd.  260«'  (BL  37,  303). 

CigH^e  Quindecon.    Sd.  220«»  (A  147,  255). 

CjjHja  1)  Benylen  (aus  Triamylenbromid).    Sd.  223— 228<>  (Ä.  147,  252). 

2)  Kohlenwasserstoff?  (Ä.  206,  249). 
OjßHjo  1)  Triamylen.    Sd.  245— 248<>  (J.  1861,  660). 

2)  Kohlenwasserstoff  (J.  r.  1882,  36). 
OjjH,^  1)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  255—260°  (/.  1863,  530). 

2)  norm.  Pentadecan.    Sm.  +  lO^  Sd.  270,5°  {B.  15,  1701). 

0^5 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

Ci^HyOl,  Trichloridryl  (M.  1,  223). 

Ci^HyBTg  Tribromidryl  (M,  1,  224). 

CißHgO,  Fluoranthenchinon.    Sm.  188°(Cj6H80„  2C,6Hio)(^.  193,  149;  20C>.  3: 

Ä  10,  2029). 
CuHgO^  1)  Phenanthrenchinoncarbonsäure.     Sm.  oberhalb  315°  (A,  196,  14). 

2)  /J-Anthrachinoncarbonsäure.    Sm.  282—284°.  Ba,  Ca  (Ä  7,  1186,  1196: 
8,  248;  Ä.  183,  168;  212,  35). 

3)  y-Anthrachinoncarbonsäure.     Sm.  285°.    Ba  (B.  13,  49;  15,  1822). 
CijHgOß  Oxyanthrachinoncarbonsäure  (OH :  CO,H  =- 1 :  2?).  Sm.  260°  (Ä  11,  So:, 
CjjHgOe            1)  Alizarincarbonsäure.     Sm.  305°.    Ba^  (Ä  11,  86). 

2)  Purpuroxanthincarbonsäure.     Sm.  231°.    Pb  \ä.  130,  325;  Ä  10,  17-\ 
616;  BL  28,  219,  407). 
CijHgO^  Purpurincarbonsäure  (Pseudopurpurin).     Sm.  218  —  220°  {B.  10,  G14, 

1618;  Ä.  eh.  [5]  13,  256;  BL  4,  13). 
C^ßHyBr,  Dibromidryl.     Sm.  204-205°  (A.  193,  146;  M.  1,  224^. 

CißHgBr^  Tetrabrommethylanthracen  (B.  11,  1606;  A.  212,  36). 

C15H10O2  1)  a-Anthracencarbonsäure.     Sm.  206°  u.  Zers.     Ag  (Ä  2,  678). 

2)  ^-Anthracencarbonsäure.     Sm.  260°.    Ca,  Ba,  Pb  (Ä  8,  246;  13,  48 1. 
3j  y-Anthracencarbonsaure.     Sm.  280°.    Na,  Ba  (Ä  13,  47). 

4)  «-Phenanthrencarbonsäiire.    Sm.  260°.    Na  +  4H,0,  Ba  +  7H,0  iA. 
196,  13;  Soc.  37,  86>. 

5)  /?-Phenanthrencarbonsäure.     Sm.  250—252°.    Na  +  5H,0,  Ba  +  6BL0 
(Soc.  37,  84). 

6)  Phenyl Cumarin   (Anhydrid  der  Phenyl-o-Cumarsaure).     Sm.  139 — 14" 
(J.  1879,  731). 

7)  Benzylidenphtalyl  (Anhydrid  der  o-Desoxybenzomcarbonsäure).     Sm, 
98 990  m  11    1017). 

8)  Methylanthrachinon.    Sm.  162—163°  (B.  8,  675;  10,  1485). 

9)  Isomethylanthrachinon.    Sm.  177—179°  (Ä  10,  1485—1486);  Sm.  177' 
(B.  16,  696). 

10)  isom.  Methylanthrachinon.     Sm.  175—176°  (ß.  15,  1820). 

11)  Methanthrachinon.     Sm.  187°  (J.  pr.  [2]  9,  421). 

12)  Verbindung.    Sm.  65°  (Ä  15,  1487).    Phenanthrenderiv.  (B.  15,  2171« . 
CiftH^oOg           1)  Oxymethylanthrachinon.     Sm.  260—262°  u.  Zers.  {A.  202,  163). 

2)  isom.  Oxymethylanthrachinon.     Sm.  177—178°  (Ä  16,  699). 

3)  Erythrooxymethylanthrachinon  (A.  212,  346;  Ä  14,  922). 

4)  Oxymethylenphtalylphenyläther.     Sm.  142—143,5°  (B.  14,  922). 
CjgHioO^           1)  Chrysophansäure.     Sm.   162°  {A.  48,  13;  50,  214;  53,  260;  107.  324; 

183,  171;  212,  36;  B.  2,  373;  15,  902;  /..  1857,  516;  1864,  555». 

2)  Methylchinizarin.     Sm.  160°  (B.  10,  2012)  (OH:CHs:OH=«l  :  2:4^. 

3)  Methylalizarin  (CH3 :  OH  :  OH  =  2;3:4).     Sm.   250—252°  {A.  2".?, 
166;  B.  8,  676). 

4)  Methyläther  des  Alizarins  (J.  1873,  446). 

5)  Emodin  (B.  9,  1775). 

6)  Chrvsin.     Sm.  275°  (B.  6,  884;  7,  888). 

7)  Anhydrid   der   Benzhydrylisophtalsäure.      Sm.    206—207°.     Ca,  Ba-^ 
2V,H„0,  Ag  (B.  9,  1764). 

8)  Anhydrid  der  Benzhydrylterephtalsäure.    Ca  +  3H,0  (J.  1878,  ^03 1. 


—    353    —  c,,  n. 


C,^H:,^0^  9)  Verbindung  (Ä  3,  294). 

Cj^H^oOb  1)  Benzophenondicarbonsäure.    Ag,  (Ä  7,  1185). 

2)  Benzoylisophtalsaure.  Sm.  278  — 280^  Ba  +  ILO,  Ca  +  H^O,  Ag,, 
(CH,),,  (C,HA  (Ä  9,  1762). 

3)  Benzoylterephtalsaure.  Sm.  oberhalb  290°.  Ba  -f-  5H,0,  Ca  -f-  H,0 
(CH,),,  (C,n,\  (J.  1878,  402). 

4)  Säure  (aus  dem  Kohlenwaaseretoff  C^H^o)  (^-  7,  1154). 

5)  Säure  (aus  dem  Kohlenwasserstoff  C,iH,(,)  (B.  7,  115b). 

6)  Trioxymethylanthrachinon  (Emodin).  Sm.  245— 250°  (X  183, 161;  B.  2, 
373;  9,  1775;  J,  1857,  517). 

•   7)  Apigenin.    Sm.  292—295°  u.  Zers.  {B.  9,  1124). 
8)  Galangin.    +  H,0.    Sm.  214-215°.    Pb  (Ä  14,  2807). 
C.^H^oOe  1)  Aloexantin.    Sm.  250—265°  (J.  1877,  909). 

2)  Datiscetin  (Ä.  98,  167). 

3)  Paradatdscetin.    Sr,  Ba  {Ä,  112,  102;  J,  1864,  563). 

4)  Fisetin  (/.  1864,  564). 

C^^H^oOt  Quercetin8aure4-3B[,0  (J.  1859,  525;  1864,  560). 

C,3H,oBr,  Dibrommethylanthracen.     Sm.  156°  (B.  7,   1196);  Sm.  138—140°  (Ä 

11,  1606;  Ä.  212,  35);  Sm.  143°  (Ä  15,  1822). 
C.ßH^iW  1)  Phenylchinolin  (N  :  CeHß=l:6).  Sm.  108— 109° (2 HCl,  Ptaj(Ä15,562). 

2)  Phenylchinolin.    Sm.  84°  (Ä  16,  967). 

3)  Verbindung  (Base).    Sm.  99—100°.  HQ,  (2  Ha,  PtClJ  {B.  13,  1685). 
C^^H^iNj             "  Verbindung  {A.  60,  274). 

C..H..O  1)  Zimmtsäurephenylketon  (Benzylidenaoetophenon).     Sm.  57—58°;  Sd. 

345—348°.    Ha  {B.  14,  2463). 

2)  Methanthrol.    Sm.  122°  (Ä,  170,  267). 

3)  Anthiolmethyläther.    Sm.  175—178°  {B.  15,  1427). 

4)  MethylanthranoL?    Sm.  217—218°  (Ä  15,  1823),  oder  C«,H,,0,.? 
C^fiHijO,           1)  Phenylzimmtsäure.    Sm.  169—170°.  Ba  +  4Hj.O,  Pb  Ag  (/.  1878, 820). 

.   2)  Anhydrid  der  unbekannten  Säure  C^Hj^O,.  Sm.  56—57°  (B.  11, 1021). 

3)  Methyloxanthranol.    Sm.  187°  (A.  212,  75;  B.  14,  456). 

4)  Acetat  des  Fluorenalkohols.    Sm.  75°  {A.  eh.  [5]  7,  506). 
<^i5^»0,          1)  Methylester  der  o-Benzoylbenzoesäure.    Sm.  52°  (Ä  7,  987). 

2)  Methylester  der  p-Benzoylbenzoesäure.    Sm.  107°  {B,  7,  988). 

3)  o-Desorjrbenzoincarbonsäure.    Sm.  74—75°.    Ag  (Ä  11,  1019). 

4)  p-Toluyl-o-Benzoesäure  (CHg :  CO  :  CO,H  =  4:1: 2>).  .  Sm.  146°.  Ba 
+  4H,0,  Ca,  Cd  +  1V,H,0,  Pb,  Ni,  Zn,  Cu+4H,0  (Bl.  35,  505; 
a  r.  92,  833). 

5)  Toluylbenzoesäure.    Sm.  222°.    Ag  (B.  7,  1184,  1195;  10,  2175). 

6)  Oxyzimmtphenyläthersäure  (Phei^oxylzimmtsaure).  Sm.  179 — 180°.  Ba, 
Ag  (/.  im,  876;  G.  10,  481)* 

7)  Benzoat  des  Oxyacetophenons.  Sm.  117  —  117,5°  (Ä  10,  1488,  2010; 
A.  216,  308). 

8)  Acet-p-Oxybenzophenon.    Sm.  81°  {B.  10,  1970;  A,  210,  251). 

9)  Pyroxanthin.  Sm.  162°  {A.  21,  143;  Ä  10,  938;  11,  456;  J,  1847/48, 
669;  1880,  702;  J,  pr.  7,  94;  Am,  3,  322). 

10)  Kohlensaures  Isohytirobenzoin.    Sm.  110°  (J.  pr.  [2]  25,  262). 

11)  Verbindung.    Sm.  48°  (Soe.  37,  487). 

12)  Verbindung  {A.  212,  41). 

13)  Verbindung  (Säure).-   Sm.  184—186°  (Ä  15,  1985). 

C,rH-,04  1)  Oxyacetophenoncarbonphenyläthersäure.     Sm.  110  —  110.5°.     Ag  (B. 

14,  923). 

2)  BenzyHsophtalsäure.    Sm.  242—243°.    Ca  +  H,0,  Ba  (B.  9,  1765). 

3)  Benzylterephtalsäure.    Ca  +  3H,0,  Ba  (J.  1878,  403). 

4)  Benzoesalicylsäuremethylester  (A.  eh.  [3]  45,  105;  A.  89,  362). 

5)  Euxanthonmethyläther.    Sm.  130°  (Ä  15,  1677). 

6)  Pyrogalloläthylenätherbenzoat.    Sm.  109°  (B.  12,  1862). 

7)  Ordn-o-Carbonat.    Sm.  195°  (B.  13,  700). 

C..Sj,05  1)  BenhydryUsophtalsäure,  nur  Anhydrid  bekannt  (B.  9,  1764). 

2)  Benzoylvanilünsäure.    Sm.  178°  (Ä  15,  2068). 
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CijHjaOe  1)  Anemonin  {Ä.  32,  276;  38,  278;  .7.  1850,  509). 

2)  Diacetat  der  Verbindung  Ci^HgO^.    Sm.  238—240®  (B.  11,  534). 

3)  AllylendigaUein  +  IVa^O.     Sm.  235<»  (unc.)  (J.  pr.  [2]  26,  68). 
C,ßH,,0,  Acetylmaclurin-f  V,H,0  (/.  1864,  560). 

Ci^HjjN,  Benzoylazotdd  (A  28,  267;  81,  127;  136,  174;  B.  14,  1142;  J.  185*:», 

488;  B^rx,  J.  18,  353). 
C^ßHigNe  Tetrolcyanuramid  (Tetrolmelamin)  =-  (QH^N,),.    Sm.  2W  (Ä  16,  jkm. 

(C,5Hi,Oj)x  Verbindung.    Sm.  144—145«  (A,  198,  174). 

CiBHjjBTß  C5yanid  des  Diphenvlguanidins.     Sm.  154°  (Ä.  67, 160;  74, 1 ;  Ä  2, 6SSi 

CjgHj^O  1)  Dibenzylketon.    Sm.  30°;  Sd.  320—321°  (Ä  6,  560;  7,  1627). 

2)  Di-jt>-Tolylketon  (B.  6,  1255). 

.3)  Benzyl-;p-Tolylketon.     Sm.  107,5°;  Sd.  oberh.  360°  (B.  14,  164b'). 

4)  Dimethylbenzophenon  (id.  mit  2?).  Sm.  92°;  Sd.  333  —  333,5°  l^ 
725mm  (Ä  7,  1183,  1195,  1414;  10,  2174—2175);  Sd.  über  350°  {B. 

15,  1682). 

5)  Aethylbenzophenon;  dest.  über  300°  {B.  15,  1682). 

6)  Oxyetübenmethylather.    Sm.  136°  (/.  1879,  732). 

7)  Verbindung  (Keton).     Sm.  168°  (Soe.  40,  5). 

CjjHi^O,  1)  Aethylester  der  o-Diphenylcarbonsaure.     Sd.  300—305°  (Ä.  193,  123». 

2)  Aethylester  der  w-Diphenylcarbonsaure  (M.  3,  809). 

3)  Aethylester  der  p-Diphenylcarbonsaure.    Sm.  46°  {Ä,  172,  114). 

4)  Methylester  der  o-Benzylbenzoesäure  (J.  1875,  598). 

5)  Methyldiphenylessigsaure  («-Diphenylpropionsäure).  Sm.  173°  (171  bis 
172°);  Sd.  über  300°.  Ba  +  3BL0,  Oa+lV,H,0,  Ag  (Ä  11,  1993: 
14,  1595). 

6)  Phenylbenzylessigsäure.  Sm.  84°.  Ca,  Pb,  Ag  (Ä.  5»;.  8,  51;  J. 
1878,  821). 

7)  Phenylbenzylessigsäure,  isom.    Sm.  120°.    Oa  {Soe.  37,  485). 

8)  p-Phenyltolylessigsäure.  Sm.  115°.  Na  +  6H,0,  K  +  4H,0,  Ca-f 
2H,0,  Pb  (Ä  10,  996). 

9)  o-Dibenzylcarbonsäure.    Ag  (Ä  11,  1020). 

10)  Octylester  der  Benzoesäure.    Sd.  305—306°  {Ä,  152,  7). 

11)  Benzyleater  der  «-Toluylsäure.    Sd.  317—319°  (270°  bei  160  mm)  (B.  7, 
1056;  Soe,  37,  483). 

12)  Benzhydrolacetat.    Sm.  41,5°;  Sd.  301—302°  bei  731mm  (Ä.  133,  2iV 
Bl.  33,  340;  35,  304). 

13)  Acetat  des  Benzylphenols.     Sm.  317°  (J.  1873,  440;  Soc.  37,  721). 
C^ßH^^Og           1)  Benzylkresotinsäure.    Sm.  164—166°  (Ä  11,  2030).    • 

2)  Lapachosäure  (Oxychinon  eines  Naphtylamylens).  Sm.  138°,  einbasig. 
NH^,  Ka,  Na,  Ca,.Ba,  Sr,  Pb,  Ag,  Anilinsalz,  (o-Toluidinsalz  Sm. 
135°);  Cp-Toluidinsalz  Sm.  129,5—130°)  (J.  1879,  908;   1880,  831;  B, 

16,  800). 

3)  Methylester  der  p-Benzhydrylbenzoesäure.  Sm.  109—110°  (/.  1875,  599). 

4)  Benzyloxyphenylessigsäure.     Sm.  100°  (ö.  11,  436). 

5)  Methylester  der  SaUcylbenzyläthersäure.    Sd.  oberh.  320°  {Ä.  148,  27), 

6)  Dimethyläther  des  (5-)p-Dioxybenzophenons.    Sm.  144°  (Ä  14,  32SV 

7)  Dunethyläther  des  ?-Dioxybenzophenons.  Sm.  104—105°  {A:  212,  344  u 

8)  Aethyläther  des  (5-)p-Dioxyb€nzophenons.  Sm.  146—147°  {A.  194,  337 1. 

9)  Monobenzoat  den  p-Tolylenalkohols.    Sm.  73—74°  (A.  155,  341). 
C.gHj^O^           1)  Alkannin  (5  +  2BaO)  (A,  6,  27;  62,  141;  B,  13,  1514). 

2)  Hydrocotoin.    Sm.  98°  (A,  199,  57). 

3)  PyrogaUoldimethylätherbenzoat    Sm.  118°  (B,  12,  1373). 

4)  Aethylenphenol-i^-Oxybenzoesäure.    Sm.  196°.    Na  (J.  pr.  [2]  27.  2*27  >, 
Cj^H^^O^           1)  Phloretin.     Sm.  180°.    SNHg,  (2  +  5PbO),  Ag  (A.  30,  201;  172,  3:>6u 

2)  Isophloretin  (Z.  1868,  711). 

3)  Santalin  (Santalsäure).  Sm.  104°.  Ba,  PbO  {A,  74,  226;  /.  1847  4S. 
784;  siehe  auch  Z,  1870,  84);  nach  (B,  12, 14)  ist  die  Formel  C„H,^l>-. 

CjjHi^Oe  Tetraoxydiphenochinontrimetbyläther  (A,  169,  248). 

CijHj^O,  (?)  Anemonsäure.    Pb,  (A.  38,  284). 

CjßHj.N,  1)  Benzenyläthylphenylenamidin.     HCl,  HJ,  H,SO^  (Ä  9,  776). 
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C,5H,^N,  2)  a-Benisenylxylenainidin  (CH3 :  CH, :  NH  :  N  =«  1 :  3  : 4  :  5).    Sm.  195^ 

Ha,  HNO,,  H,SO.,  C,H,0^  (Ä.  208,  320;  B.  10,  1711). 

3)  /S-Benzenylxylenamidin.    8m.  214— 215^    HC1  +  3H,0  {Ä.  208,  323). 

4)  o-Carboditolyürnid.    Sd.  über  300«  (Ä  15,  1317). 

5)  p-Carboditolyürnid.    8m.  60«;   8d.  oberh.  230«  (Ä  14,  1488;  15,  1310). 

6)  Tolenyltoluylenamidin.    HCl,  HNO,,  H,80^  {Ä,  210,  331). 

7)  Dibenzylcyanamid.    8m.  53—54«  (Ä.  144,  318). 
CjjHj^Cl,  Dichlorditolylmethan.    8m.  106—108«  (J5.  7,  1187). 
C.sHj^Br,             Dibromditolylmethan.    8m.  115«  (Ä  7,  1182). 

C,j,H,gO  1)  Benzhydroläthyläther.     8d.  288«  {Ä.  133,  17;  BL  33,  339). 

2)  Dimethylbenzhydrol.    8m.  69«  (Ä  7,  1184). 

3)  Benzyl^-Tolylcarbinol.    Sm.  66«;  8d.  oberh.  360«  (B.  14,  1646). 

4)  Aethyläther  des  Benzylphenols  {Soc.  1882,  220). 

Cj^Hi^O,  1)  Dimethyläther  des  Dioxydiphenyhnethans.    8m.  52«;  8d.  oberh.  360« 

(Ä  7,  1200). 
2)  Dimethyläther  des  p-Dioxydiphenyhnethqns.    8m.  48—49«;  8d.  330  bis 

340«  (Ä.  194,  323). 
Cj.H^.O^  Oinnamylacetylesßigsaureäthylester.    8m.  40«  (Ä  16,  166—167). 

C,&H,eO,  1)  Decarbousninsäure.    8m.  198—199«  {G.  1882,  231). 

2)  DecarbousneiD  siehe  C^H^gOg. 

3)  Diacetylusneol  ?.    8m.  141—142«  (ö.  1882,  231). 

CijHjsO.  1)  Pikrotoxin  +  H,0.   8m.  201«  {Ä,  10,  181 ;  B.  13, 1243;  14, 818;  J.  1863, 

586;  M.  1,  99;  2,  801). 

2)  Pikrotoxid.    8m.  oberh.  310«  (Ä  10,  83,  1100);  siehe  auch  (M,  1, 177). 

3)  a-Hexaoxydiphenyltrimethyläther.    K,-f  2H,0,  Ba  (B,  8,  160). 
C.sHjeO,           1)  Aloeresinsäure  (J.  1863,  597). 

2).8ocotrinalom  (J.  1865,  572;  1874,  899). 
CjjHijOa  Triaoetylgallussäureathylester  (A.  163,  216). 

C,,H,,0«  1)  Ae8kulin  + 17,^0.    8m.  160«.    2  +  Mg(0H),  (Ä.  15,  266;  87,  186; 

88,  356;  90,  65;  Ä  9,  1184;  13,  1590,  1950;  14,  200,  303;.  Z  1868; 
727;  J.  1856,  678;  1872,  788;  Berx.  J,  12,  274). 
2)  Daphnin  +  2H,0.  8m.  100«  u.  Zers.  (Ä.  115, 1 ;  B.  12, 110 ;  J.  1863, 591). 
C,5H,eN,  1)  Methenyldi-o-Tolyldiamin.  8m.  150—153«.  (2HC1,  Ptaj  (Ä  10, 1261). 

2)  Aethenylphenyl^-Tolylamidin.    8m.  86—88«  (Ä  9,  1214). 

3)  p-Tolylphenylacetamidin.    8m.  118—119«  (2Ha,PtClJ,  (Ä.  184,  346). 

4)  ^Tolylphenylacetamidm,  isom.    8m.  76«  (2 HCl,  Ptaj  {Ä.  214,  207). 

5)  Verbindung  (Base).    (2  HCl,  PtClJ  (Ä.  177,  227). 
C.jH^eK^  Toluylenioth  +  4H:,0  (ä  12,  937). 

Cj,Hi,N  1)  Methyldi^-Tolylamin.    8d.  235—240«  bei  20  mm  (BL  24,  120). 

2)  Tolybcylidin.    8m.  70«;  8d.  298-302«  (BL  18,  69). 

3)  Dimethylamidodiphenylmethan.?    8d.  330—340«  (Ä.  206,  113). 
C,.H„N3          1)  Di-o-Tolylguanidm.    Sm.  179«.    (2 HCl,  Ptaj  (Ä  12,  1855). 

2)  Di^-Tolylguanidin.    Sm.  168«.   (2Ha,  PtClJ  (^.77,  218;  Ä7,  1739; 
8,  520;  Soe,  37,  696). 

3)  Dibaizylguanidin.    Sm.  100«.    Ha  (Ä  5,  695). 

4)  Aethyldiphenylguanidin.    (2  Ha,  PtClJ  (B.  8,  1532). 
C,^H,gO  Santonol.    2  Modif.,  flüssig  und  fest    Sm.  135«  (J,  1872,  808). 
C,,H,g03          1)  Santonin.    8m.  169-170«  (Ä.  11,  190;  63,  10;  91,  112;  176,  125,  B. 

6,  1201;  13,  2210;  J.  1849,  487;  1873,  845,  846;  1876,  617;  1878,821; 
Berx.  J.  11,  290j  Z.  1865,  319). 

2)  Isosantonin.    8m.  137—138«  (J.  1880,  894). 

3)  a-Metasantonin.    Sm.  160,5«;   Sd.  238—240«  (B,  7,  1105;   13,  2210; 
/..1878,  828;  1880,  894). 

4)  /J-Metasantonin.    Sm.  136«  (B.  13,  2210;  J.  1878,  828;  1880,  894). 

5)  Santonid.    Sm.  127«  (J.  1878,  826;  Ä  13,  2210). 

6)  Parasantonid.    Sm.  110«  (J.  1878,  826;  B.  13,  2210;  14,  1512). 
C,ÄgO^  Verbindung  (Harz).    Sm.  80«  (J.  1860,  562). 

CjjHjgGj  ^-BenzoyHsobemsteinsäureathylester  (B.  16,  1044). 

C,,H,gO„  Aethylester  der  »-Trimesinsäure.    Sm.  129—133«  (Ä,  147,  309;  J.  pr. 

[2]  15,  314). 
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CijHjgO^  1)  Aethylester  der  Benzoylweinsäure.    Sm.  64°  (A.  SpL  5,  276). 

2)  Aethyleater  der  Benzoyltraubensäure.    Sm.  57*  (Ä.  SpL  5,  278). 

3)  o-Phenoltricarbonsäuretriathylester.    Sm.  84°  (J.  pr.  [2]  14,  117). 

4)  Hydrat  des  Pikrotoxydß.    Sm.  246—248°  (Ä  12,  685). 

a^HigOg  Kaffe^erbsaure  (X  59,  303;  66,  35;  142,  220;  J.  1850,  387;  1851,410: 

1857,  311;  1877,  938).    Ba,  Pb,  Pb„  Pb,. 
CijHjgOe  Tetracetylchinid.    Sm.  124°  (J..  200,  233). 

CjsHjgN^  Toluylenblau,    Ha  +  H,0  (Ä  12,  933). 

CijHj^N  Etticfin  (Z.  1867,  429). 

CjgH^O,  Anhydrid  der  AlantBäure.     Sm.  66°;  Sd.  275°  u.  Zere.  (Ä  9,  155). 

Ci'jHgoOj  1)  Aethylester  der  Aethylbenzylacetessigsäure.    Sd".  295— 298°  (ß.  11, 10371. 

2)  PipitzahoTnfläure.   Sm.  100^   Ba,  Pb,  Ca,  Ag  (A  95, 188;  J.  1855,  492). 

3)  Santonige  Säure.  Sm.  178—179°  (J.  1880,  895;  B.  12,  1574;  13, 
1516;  16,  427). 

4)  laosantODige  Säure.    Sm.  155°  (J.  1880,  895;  B.  12,  1575;  Ä  16,  428). 

5)  Hydrosantonid.    Sm.  155—156°  (J.  1878,  827). 

CisHooO.  1)  Santoninsäure,    Na  +  3V,H,0,  Ba  +  H,0,  Ca,  Pb  (Ä.  176,  126;  Ä6. 

1280;  J.  1878,  821). 

2)  Santonsäure.  Na,  Ba,  Ag  (Ä  6,  1201,  1471;  7,  1103).  Ester  meist 
beK&nTit 

3)  Metasantonsäure.  Sm.  161—167°.  Ag  (J.  1873,  620;  1876,  620;  1878, 
824;  1880,  894). 

4)  Parasantonsäure.    Na,  Ba,  CH,,  C.Hj,  C-P,  (J.  1878,  825). 

5)  Photosantonsäure  +  H,0.  Sm.  125—130°;  waBserfrei  bei  153".  Na,. 
K,,  (NH.),  +  7BL0,  Ca  +  4H,0  (xH,0),  Ba  +  2H,0,  A^  (/.  187(i, 
622;  1879,  664;  G,  12,  80—83). 

6)  Aethylester  der  Methylbenzylmalonsäure.    Sd.  300°  (Ä,  204,  177). 

7)  Dibutyrat  des  Orcins  (A.  eh.  [4]  6,  197). 

CißHjoOe  Diäthylester  der  Orcyldiglykolsäure.    Sm.  107°  (J.  pr,  [2]  21,  167). 

C^jHgoO,  Pentinsäure  =  (3CßHeO,,   H,0).     Sm.    128°.     2CaO  +  H,0,   2BaO 

(A,  eh,  [5]  20,  465). 
CiftHgoOg  Globularin  (B.  16,  573);  s.  auch  CjoH.^^  (J.  1860,  560). 

C.jHLoOjo  Oxypentinsäure  «(3CaHaOs,  H,0).   Sm.  193°.    (2BaO,  3Ba),  (CHs^i. 

{A.  eh.  [5]  20,  485). 
C^jHooOu  Buchweizengelb  (J.  .1859,  527—528). 

C^jH^oN^  Leukotoluylenblau.    (HCl,  SnCI,)  (Ä  12,  936). 

CisHgjO,  1)  Eugenolisoamyläther.    Sd.  283—285°  (J.  1877,  581). 

2)  Acetat  des  Dipropyl-w-Kresols.    Sd.  255—260°  (B.  16,  793). 
2)  Acetat  des  Diisopropyl-w-Kresols.    Sd.  255—260°  (Ä  16,  793). 
4)  Cyclamiretin.    Sm.  198°  {A.  185,  218). 
CisHgjOj,  AJantsäure.    Sm.  90—91°.    K,  Ba,  Ag  (Ä  9,  155). 

0.5:^,0^  Hydrosantonsäure.     Sm.  170°  u.  Zere.     Na-|-3HgO,   K  +  2H,0  (/• 

1876,  619). 
C.sHgjOa  Teträthylester  der  Dicarboxyglutaconsäure.     Sd.  270  —  280°.    Na,  Ca 

{B.  15,  2842). 
CisH^^O^o  Diacetyldesoxalsäureäthylester  (B.  12,  543). 

GjgHajOia  Glycerintri>?veinsäure  (J.  1859,  501). 

CißH^jN  Dehydropentacetonamin.    HCl  (A,  181,  83). 

CjßHj^O  1)  Isoamyläther  des  Thymols.    Sd.  238—243°  u.  Zere.  (Z.  1869,  43). 

2)  Cyanchol,  ist  ein  Gemenge  vonCynanchin  und  Cynauchocerin.  CvBan- 
chin,  Sm.  148-149°;  Cy^chocerin.  '  Sm.  145—146°  (A,  180, 352;  1S2, 
163;  192,  182). 

3)  Euphorbon.    Sm.  113—114°  (J,  1868,  809). 

4)  Lactucon.    Sm.  150—200°  (A,  60,  83). 

5)  a-Paracatol.    Sd.  220—222°  (A.  199,  79). 

6)  Santanal.    Sd.  30°  {BL  37,  303). 

7)  Verbindung.    Sd.  gegen  300°  (BL  37,  303,  auch  B.  15,  1197). 

8)  Verbindung  (Keton).    Sd.  280—300°  (A.  202,  312). 

CijHj^Og  Isoallylentetracarbonsäureäthylester.    Sd.  295°  u.  ger.  Zers.    Sd.  2ÖlV 

bei  20  mm  (B.  13,  2164;  A.  214,  62). 
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C„H,^N..  Verbindung.    2HBr  (Ä  14,  036). 

C.^Hj^Ci  Verbindung  des  Heveen  {A.  27,  36). 

Cj^H^^O  1)  Isoamylcampher^    Sd.  277,5<»  (cor.)  bei  736  mm  (Z.  1868,  299). 

2)  Cubebencampher.    Sm.  68,7  —  70°  (65^  67°);  Sd.  148«  {Ä.  6,  294;  8, 
203;  J.  1875,  497;  B,  10,  189;  Z.  1870,  190). 

3)  Cedemcampher.    ßm.  74°;  Sd.  282°  (Ä.  39,  247;  48,  35). 

4)  Patchoulicampher.    Sm.  54-^-55°  (59^j;  Sd.  296°  (BL  28,  414). 

5)  Santalol.    Sd.  310°  (BL  37,  303). 

6)  Verbindung.     Sd.  gegen  310°  (Bl.  37,  303;  auch  Ä  15,  1197). 

7)  Verbindung  aus  Majoranöl.     Sd.  200-220°  (B.  15,  2855). 
C„H„0,           1)  (?)  Diamenylvaleriansäure.    Sd.  300—306°  (Ä.  202,  304). 

2)  BomeolisovÄlerianat.    Sd.  255—260°  (B.  11,  456). 
C,,Hj.O,  Oenanthsäureanhydrid.    Sd.  268—271°  (Ä.  91,  102;  185,  371). 

CjjHjßOs  Aethylester  der  Phoronsäure.    Sm.  125°  (Ä  14,  1079). 

Cj,H,eO«  Glvcerintributyrin  (Ä,  eh.  [3J  41,  267). 

Öj^H^^N^  Spartein.     Sd.  288°.     Ha,  (2 HCl,  HgCl,),  (2 HCl,  PtC1^4-2H,0), 

(2HCI,  AuClj),  Pikrat,  (2HJ,  ZnJ,)  (Ä,  78,  20;  125,  71). 
CjÄ^CU  Verbindung  aus  Cubebenöl.    Sm.  118°  (B.  8,  1357). 

C^jH^N"  Valeritrin.    Sd.  250-260°.   HCl,  (2  HCl,  PtClJ,  (HCl,  HgCl,),  Pikrat 

(J.r.  5   99   339*  B.  5    1101*  6   565). 
C^jHjgO,  1)  Cimicinsaure.  Sm.  43,8—44,2°.  Na,  Ba,  Ca,  Mg,  Pb,  C^H^  (A.  114, 151). 

2)  Verbindung.    Sd.  234—240°  (Ä  8,  373). 
C.jHjpO^  Isoamylsebacinsaure.    Zers.  bei  325°.    Na  (J.  1876,  577). 

C,,H^N  Hydrovaleritrin.    HCl  (B,  5,  1101). 

Cj.H^^Ng  Verbindung.    Sm.  74°  (Jtf.  3,  694). 

C,,H^,,0  1)  Diheptylketon.    Sm.  40°;  Sd.  178°  (Ä.  69,  201).  . 

2)  Methyltridecylketon.    Sm.  39°;  Sd.  294°  (Ä  12,  1669;  15,  1708). 

3)  Keton.    Sd.  163—168°  (Ä,  202,  327). 

4)  Alkohol.    Sm.  73°  (B.  11,  2114). 

C.jHg^^O,  1)  Caprinsäureisoamylester.    Sd.  275—290°  u.  Zers.  (Ä.  157,  269). 

2)  Isocetinsaure.    Sm.  55°  (J.  1854,  463). 

3)  Quindecylsäure.    Sm.  51°;  Sd.  257°  bei  100  mm  (B.  12,  1671). 

4)  Saure  aus  Agaricus  integer.  Sm.  69,5— 70°.  NH^,  Na,  K,  Ba  (Ä  12, 1636). 

5)  Lycoßtearon.    Sm.  75—76°  (—100°)  U-  100,  302). 
Cj.Ha^Bp,  Triamvlenbromid  {Ä.  137,  249;  147,  254). 
C„H,,C1               Pentaiecylchlorid  (aus  Ci^H«)  (J,  1863,  530). 
C„:^,0,               Amyüdendiisoamyläther.    Sd.  240—255°  (J.  1864,  486). 

C.jHj^N  1)  prim.  Trüsoamylamin.   Sd.  257°  (205°)."  HCl,  (2  HCl,  PtClJ  U-  79,22; 

Z,  1867,  458). 
2)  act.  Triamylamin.     Sd.  230—237°.     3 HCl,  (6 HO,  3PtClJ,  (3 HCl, 

AuCL,)  (C.  r.  92,  882). 
Cj^Hjjlfa  Isoamylidenaminsilbemitrat.    =-=  Ci^HagN,  +  AgNOg  (J.  1878,  438). 

C,,H33P  Triisoamylphosphin.     Sd.  300°  (Ä  6,  298). 

Cj.H^Sb  Antimontrusoamyl  (A.  97,  316;  J.  1855,  590). 

Ci5-Grappe  mit  drei  Elementen. 

Cj^H^O^Br^  (?)  Tetrabromchrysophansäure  (J.  1874,  899). 

C,,,H^O,jN4  Tetranitrochrvsophansäure.      K,  +  ^»0»    Mg  +  xEL^O,   Ca  +  xH,0 

(A,  183,  175;'  212,  40). 

C.^H^OßN,  trinitroidryl  (A.  193,  148). 

CjjHgOjBr,  Dibrommethylanthrachinon  (B,  11,  1606). 

C,,H,O^Br2  Dibromchrysin  (B.  6,  886). 

C^^HgO.J,  Dijodchrvsin  {B.  6,  887). 

C^^H^OjBr,  Dibromgalangin  (B.  14,  2809). 

Cj^HgO^r  Verbindung.    Sm.  121—122°  (15,  1485,  2179). 

C.jHaO.N  Benzoylisatin  (/.  1863,  558). 

CjjHgOgBr  Bromoxynaethylanthrachinon.    Sm.  205°  (A.  202,  165). 

CjjHgO^N  1)  o-Phtalimidobenzoesäure.    Sm.  217°.    Ag  (B,  11,  2261). 
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C,,Hb0.1I        2)  m-FbtaliinidobenEoeeäure.    Sm.  276*.    Ag  (B.  11,  2262). 

3)  Nitrochryein  (B.  6,  888). 

4)  Nitromethylantlirachiiioii.    Sm.  269—270°  (£.  16,  696). 
C,,H„0,N,      1)  iBBtamidobenzoeBSure.    Sm.  251—25!)''  (J.  210,  12:). 

2)  Oxalylcarbanilid.     Sm.  204°  (B.  2,  688;  J.  1861,  529). 
C,(H„0,Br,         DibrompyrDx&nthin  (B.  11,  458). 

C,,H„0;Br,         DibrompTroximthintetnibromid  (B.  11,  457;  J.  1880,  703;  Am.  3,  3 
C„H,„OiN,  Dinitroantbrolmethyläther  (B.  15,  1430).  i 

Ci,H,.O.Br,         Tetrabromphloretin.    Sm.  205—210°  u.  Zere.  (J.  119,  104).  1 

C,,H,,0,B,  IdryldiHuUonsaure.     K,-4-H,0,   B8  +  2V,H,0,    Ca+ 4H,0,    Cd-|-    ■ 

2'/,H,0  [M.  1,  227).  I 

C,sH,oO,8,  Methylanthrachinondiaulfonsäure.    Ca,  Ba  (£.  8,  676).  ' 

C,,H,,ON        1)  Pbenylcftrbostyril.    Sm.  ee^ög"  (B.  15,  336). 

2)  Äcetvlcarbonylcarbazol  (B.  12,  1405).  ' 

3)  PheDanthrenchinoiimethyliniid  {B.  12,  1644). 

4)  Verbindung.     Sm.  182-183°  {B.  U,  1682). 
C„Hi,0,K       1)  p-ToIylpht*limid.    Sm.  200°  (unc.)  (B.  10,  579). 

2)  Amidometbylanthrachinon.    Sm.  202°  (£.  16,  698). 

3)  Acetylcarbonylcarbazol  (B.  12,  1405). 
Mdanoximid  (A.  74,  4  u.  6;  B.  2,  688), 
Amidocbrywpbansänre  (A.  183,  218). 
NitroBoftirfunn.    Sm.  112°  [B.  11,  1250), 

BromTerbindung  einer  Säure  C„H,,0..    Sm.  228°.    Ba  {A.  202,  160i. 
Phtaly!-;(-Amidobenzoe8äure.    8m.  275—277°  (B.  10,  579). 
ZimmtamidothJopbeDol.    Sm.  111°  (B.  13,  123.5). 
Bromid  des  Benzylidenacetophenons.    Sm.  156-157*  (B.  14,  2464). 

1)  Monophtalyl-o-ToluylendiHmin.    Sm.  104°  {B.  10,  1165). 

2)  Monophtalyl-m-Toluylendiamin.    Sm.  192«  (B.  10,  1161). 

3)  Diamidochrysopbangäure  [A.  163,  221). 
C,.H-,0,II,      1)  Furfunimid.    Sm.  117°  (A.  54,  56;  B.  10,  1188). 

2)  Furfurin.  Sm.  116*  (A.  54,  59;  74,  283;  88,  127;  B.  10,  1188).  Sali*- 
siehe  (J.  1855,  560);  HC1  +  H,0,  (2HC1,  PtCSj,  HCIO.  +  ILO  (J.  71. 
63);  HBr,  HJ-j-H-0,  HNO,  (A.  74,  283);  H,SO,  +  3 V,H,0,  H,PO„ 
H.P-O,,  E^Cr,0,,  C,H,Oj,  C,H„  C,Hi„  Derivate  des  Furturins  ( J.  pr. 
[2]  27,  311). 

3)  FucuBamid  (Ä.  74,  287). 

4)  Fucuain.    (2HCI,  PtCH,),  HNO,,  C,H,0,  (A.  74,  289). 

5)  Dibenzoylliamgtoff.     Sm.  210°  (£.  7,  1739;  J.  pr.  12]  5,  60). 
C,.H„0,Br,         Dibromderivat  des  Dimethyläthei«  des  (8-)p-Dioxyben«>ptienons.     Sm. 

181°  (fl.  14,  329). 
C,jH„0,M,  Isfttamidobenzoeaäuie  +H,0.    Sm.  251—253°  u.  Zere.  (A.  210,    121). 

CnH„0,Br,         Dibromhydrocotoln.    Sm.  95°  (A.  199,  59). 
C,.H,,0,N,      1)  m-HarnBtoffdibenzoesäure.  B8-|-3H,0,  Ag(A  153,  94;  169,  103;  172, 

170;  B.  11,  701;  15,  44,  2117,  2123;  Z,  1868,  390,  650). 
2)  p-Hamstoffdibenzoesfiure.    Ba  (/.  or,  [2]  5,  370). 
C,jH„0,N,  Carboxamidoaalicylaäure  (J.  pr.  [2]  1,  234). 

C„H„0^,         TetracetyldibromgalluBsäure  +  2H,0.     Sm.  91'  (B.  3,  643). 
CisH^NjCl  Chlotcyananilid  (A.  60,  273). 

0,tH,,Oir        1)  Zimmtsäureanilid  (A.  70,  43—44). 

2)  Amidometbylanthraiiol.    Sm.  183°  {B.  16,  703). 
C„H„ON,  Verbindung  (Ä.  60.  274). 

C,,H,.OCa  Hydroclilorid  des  Benzylideuacetophenons.   Sm.  119—120°  (110 — H2°i 

{B.  14,  2464). 
C,,H,,0,ir       1)  AcetamidobenzophenoD.    Sm.  153°  {A.  210,  270;  B.  14,  1838). 

2)  Verbindung.    Sm.  195°  (Ber%.  J.  17,  288;  18,  362;  Z.  1868,  710). 
C„H„0,1T  MethyUther  der  Dibenzhydrojiamsäure  (A.  175,  341). 

C,iH„0,Bp  Bromid   der   Lapachosäuie  (BromlapachoBfiure?).     Sm.  139 — 140*   (B. 

16,  801). 
C„H,»O.Br       1)  BeuMnishydroxamBäure.    Sm.  131—132°  {A.  175,  288). 
2)  Anisbenzhydroxamsäure.    Sm.  147—148°  (Ä.  175,  294). 
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C^jH^O^N,  Carbimid-w-Amidobenzoesäure.    Ba,  HCl,  (2HC1,  PtCL)  (Ä.  172,  172; 

Z.  1867,  34;  Ä  11,  1987). 
CisHjjO^Br  Bromhydrocotoüi.    Sm.  147<^  (A.  199,  59). 

Cj^H^O^N  Verbindung.    Sm.  76—77«  (J.  pr.  [2]  24,  252). 

Cj^HjjO^N,  Dinitro-«-Dimethylamidobenzophenon.    Sm.  142<>  (A.  206,  90). 

Cj^H,,0^       1)  o-Oxybenzoeäthylen-o-Nitrophenoläthersäure.    Sm.  142—148**  (J.  pr.  [2] 

27,  214). 

2)  o-Oxybenzoeäthylen-p-Nitrophenoläthersäure.  Sm.  132°  (J.  pr.  [2]  27, 220). 

3)  p-Oxybenzoeäthylen-o-Nitrophenoläthereaure.    Sm.  205—207**  (/.  pr.  [2] 
27,  222). 

4)  p-Oxybenzoeäthylen^-Nitrophenoläthersäure.    Sm.  218°.    Na-|-3B[,0 
(J.  pr.  [2]  27,  225). 

5)  Salicyloäthylen-o-Nitrophenyläther.    Sm,  106°  (J.  pr.  [2]  27,  215). 

6)  Salicyloathylen-p-Nitrophenyl|lther.     Sm.  131°  (/.  pr.  [2]  27,  221). 
Cj^Hj^OlT,       1)  Nitril  der  o-Oxyphenylanilidoessigmethylälhersäure.  Sm.  61°  {B.  15, 2026). 

2)  Anhydrid  einer  Säure  (C.gH.-O.N,).    Sm.  164°  {B.  14,  1139). 

3)  Aethylendiphenylharnstoff.    Sm.  209°  (Ä  14,  2183). 

4)  Anhydrobeuzoylam  idoäthylen-o- Amidopheny läther.  Sm .  1 49— 1 51  °  ( J.  pr. 
[2]  24,  250). 

C,sHi^O,N,      1)  Methylendibenzamid.    Sm.  212°  (Ä  9,  1427). 

2)  Acetylcarbamlid.    Sm.  115°  (B.  8,  1182). 

3)  Verbindung  (A.  168,  241). 

CjjHj^OgBT,      1)  «-Benzoylnitro-w-Xylid.    Sm.  184,5°  (B.  10,  1710-1711;  ^.208,  320). 

2)  /S-Benzoylnitro-w-Xylid.    Sm.  178°  (B.  10,  1711;  A.  208,  323), 

3)  Diphenylallophansäuremethvlester.    Sm.  231°  {B.  4,  248). 

4)  p-Toluyl-/w-Nitrotoluidid.    Sm.  165—166°  (A.  210,  331). 
Cj^Hj^O^N,      1)  Dinitroditolylmethan.     Sm.  164°  {B.  7,  1183). 

2)  Benzoylamidoäthylen-o-Nitrophenyläther.  Sm.94— 95°(j;pr.  [2]24,249). 
Ci&Hj^OsM"^      1)  Acetdinitrophenyltoluylendiamin.    Sm.  163—164°  (B.  15,  1237), 

2)  Dinitarodi-p-Tolylharnstoff.    Sm.  233°  u.  Zers.  {Soe.  37,  698), 
C,;K^^OJßr^         Dibromäskuün.    Sm,  193—195°  u.  Zere,  (B.  13,  1594). 
C.-Hj^NjS  Phenylimidophenylthiocarbaminäthylen.    Sm.  136°;  Sd.  oberhalb  300°. 

HySO,  HBr,  HCl  (B.  14,  1490;  15,  343). 
Cjj^Hj^NjS,  Dithiocarbaminsaures  Dibenzylidenammonlum.    Sm.  100°  u.  Zers.  {A. 

71,  13;  168,  238). 
C.^HisON        1)  Salhydranilidäthylather  {A.  150,  195). 

2)  Acetophenonmetnylanilid  (Phenacylmethylanilid).    Sm.   120°  u.  Zers. 
(2HCf,  RCIJ  (B.  13,  843;  14,  984;  16,  23,  25). 

3)  «-Dimethylamidobenzophenon.  Sm.  38—39°;  Sd.  330—340°  (A.  206, 88). 

4)  /^-Dimethylamidobenzophenon.    Sm.90°  {B.  13,  2225;  14,1837;  ^.210, 
270*  217    257). 

5)  «-BenzoyWXylid.     Sm,  192°  {B.  10,  1710;  A.  208,  319). 

6)  /3-BenzoyWw-Xylid,     Sm,  140°  (B.  10,  1711 ;  A.  208,  322). 

7)  AniHd  der  Xylylsäure.     Sm.  138,5°  (B.  12,  1971). 

8)  Amid  der  p-Phenyltolylessigsäure.     Sm.  151°  (B.  10,  997). 

9)  Acet-m-Amidodiphenylmethan.    Sm,  91°  {B.  15,  2092), 
10)  Acetylderivat  der  Base  CigBLgN.    Sm.  114,2°  (Ä  8,  968). 

CjjHj^OjlJ       1)  Phenyl-o-Toluidoessigsäure,  Sm.  142—143°  u.  Zers,  C^H^  (J.  1878, 781), 

2)  Phenyl^-Toluidoessigsäure  (J,  1878,  780). 

3)  Diphenylurethan.     Sm,  110°  (Ä  13,  1965). 
CiÄjOjNj      1)  Phenol-Azo-ip-Acettoluid.    Sm,  252—253°  (Ä  15,  2827). 

2)  Aethylester  der  Diazobenzol-m-Amidobenzoesäure,    (2 HCl,  PtCl4)  (A. 
137,  64). 

3)  Azobenzoldimethylamidobenzoesäure  (B.  10,  527). 

4)  Azobenzoesäuredimethylamidobenzol  (B.  10,  527). 
CisHi^OgN       1)  Diphenylcarbaminsäureathylester,    Sm,  72°  (Ä  5,  284). 

2)  Verbindung  (Base).    Sm.  98—100°  (J.  pr.  [2]  24,  253), 
CjjHjjO.Clg  Trichlorsantonin.     Sm,  213°  {BL  5,  202), 

C^^H^^OJX       1)  o-Oxybenzoeäthylen-o-Amidophenoläthersäure.    Sm.  110°.    HCl  (J.  pr, 

[2]  27,  218). 


2)  p-OxybenEOeäthylen-o-Amidophenoläthergäuire.  Sm.  185'  (J.pr.\2]27,'2Sj. 

Dinitrodi-ji-Tolylguanidm.     Sm.  197°  u.  Zere.    HNO,  (Soe.  37.  697 1. 

o-Nitrodnn&mylacetessigsSuTcithylester.    Sm.  130,5'  (B.  IG,  33,  tü'ij. 

Brompikrotoxin.    Sm.  245°  {B.  10,  1100;  14,  819), 

Dimethyl-Anhydrol>enEdiainidobenzoljodid.     Sm.  280°  (A.  210,  350). 
!)  Di-o-TolylhaniHtoff.     Sm.  24:1°  [B.  6,  444;   12,  1350,  185»,  2325). 

2)  Di-m-TolylhamHtoff.     8m.  217''  (ß.  13,  1090J: 

3)  Di-p-TolylhftiHBtoff.    Sm.  256°  (263°)  lÄ.  126,  161;  B.  9,  7U,  821;  14, 
2446;  J.  1869,  638). 

4)  {B-lDibenzylhamstoff,     Sm.  167»  (K  4,  412;  5,  92). 

5)  (fWM-)DibenEylharnatoff.     Sm.  124—125°  {B.  9,  81).  i 

6)  Phenylglydn-ji-Toluid.    Sm.  171-172«  (ß.  8,  1158).  I 

7)  p-ToIylglycinftnilid.    Sm.  82—83°  (B.  8,  1161).  ] 

8)  Dimethylcarbanilid.     Sn  120-121";  Sd.  350°  {B.  12,  1166). 

9)  BeDEenyldimethylphenylenainidin.     Sm.  152°.     Chlorid,  (2  Chlorid  4 
Pta.),  Jodid,  Jodid+J„  H,SO,  +  H,0  (J.  210,  357). 

C„H„0,N,  Verbindung  (Säure).    Sm.  120°  (B.  14,  1139). 

C„H„0,B  Tolyliylylaulfon  iß.  11,  2069). 

C„H„0,N,      1)  AmBidinhamHtoff.    8m.  232—234''  u.  Zen.  {A.  175,  295,  312). 

2)  o-Dianiaylhamgtoff.    Sm.  174°  (J.  207,  245). 
C„H„0,C1,  Dichloreantonin  {Bl.  5,  202;  Ä.  63,  33—36). 

C„H„0,Br,    1)  Dibrom-B-Metaeantomn.    Sm.  184°  {J.  1880,  895). 

2)  Dibrom-jJ-MetasaEtonin.     Sm.  186°  (J.  1880,  895). 
C„H„0,lf,  o-Trinitrotoluoldimethylanilin  [A.  215,  365). 

C„H„lf,Br,        Bromid  des  Methenyldi-o-Toly!diamin  (B.  10,  1260). 
C,.H„lf,B       1)  <M)-TolyIthiohaniBtoff  (ß.  6,  445). 

2)  Di-o-TolyltbiohamHtoff.     Sm.  165°  (156°);  Sd.  216—218°  (B.  4,  »j: 
12,  1854,  2301). 

3)  Di-m-ToIvlthiohamBtoff.    8m.  122°  (R  8,  718), 

4)  Di-p-Tolylthiohanwtoff.    Sm.  176°  {A.  126,  160;  R  9,  815;  15,  1311; 
J.  1869.  637). 

5)  s-Dibeniylthiohwngtoff.     Sm.  114°  [B.  5,  696). 

.  6)  wfM-Dibenzylthiohamgtoff.     Sm.  156-157°  (ß.  9,  81-82). 
7)  Aethyläther  der  PhenTlimidopheiiylÜiiocarbaminaSnre.      Sm.   73'  (Tfl'i; 
(157,0°)?    HCl,  HBr,"HJ  +  H,0,  HJ,  (2HC1,  Pta,  +  2H,0),  HKO,, 
H,SOj  (B.  14,  1490,  1777;  15,  338,  566,  1308). 
C„H„W,So  B-Dibenzylgelenharnstoff.    Sm.  150°  (J.  1877,  351). 

CuHijON  |9-NaphtJmidoi8obutyl8ther.    Sm.  38°.    HO  {B.  11,  1486).  ' 

C„H„0,C1  Chloreantonin  [Bl.  5,  202). 

C„H„0,Br      1)  Brom-B-Metaaantonin.    Sm.  212»  (J.  1878,  829). 
2)  Brom-^-Metaaantonin.    Sm.  114°  (J.  1878,  829). 
Verbindung  (Säure).    Sm.  142*  iß.  7,  1628). 
Paraianthin.    AgNO,  (ß.  16,  195). 
Dianilinhydrin  (B.  8,  243). 
o-DiamidoditolylharaHtoff.    2HC1  (So*.  37,  700). 
Benzylcarbaminsaures  Benzylammonium.    Sm.  99°  {B.  14,  1970). 
(?)      Choletelin  {J.  1869,  817). 

Chlorid  des  DimethylphenTlbenzylaminfl.    Sm.  110°  (B.  10,  2079). 
I  Methyläthyldiphenylarsoniümchlorid  (A.  207,  198). 

MeOivlätlivldiphenylphoBphoniumiodid.  Sm.  181*  (A.  207,  212,  215). 
MethyläthyldipbenylarBoniumjodid.     Sm.  170°  (A.  207,  196). 
Dimethylphenylbenzylamiii  (ß.  10,  2079). 

Methyläthyldiphenylphosphouiumhydroxyd.     Jodid,  Chlorid,  2  Chlorid 
+  Pta.,  Pikrat  (J.  207,  212). 
C„H„OAa  MethylätbvIdiphenylarsoDiumhydroxyd.     Chlorid,  Jodid,  2  Chlorid-|- 

PtCl,,  Pikrat  (A.  207,  198). 
C..H„0,N  Benzoyltropeln.    +2H,0.     Sm.  58°.     HNO,,  Pikrat,  (2HC1,  PlCI.i 

(ß.  13.  1083;  Ä.  217,  96). 
C^H.,0,H       1)  Salicyltropein.    8m.  58-60".    HO,  (2HCI,  Pta,),  (Ha,  ÄnCL)  {R 
13,  106,  1063;  A.  217,  89). 
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C„H,«0,N       2)  w-Oxybenzovltropein.   Sin.  226°.   HCl,  (2  HCl,  PtClJ,  H,S0,  +  4H.,0 

(B.  13,  1081";  Ä.  217,  91). 
3)  p-Oxybenzoyltropein  +  2H,0.     Sm.   227°.    (2 HCl,    PtClJ,   HNO^, 

Pikrat  {B.  13,  1082;  ^1.  217,  93). 
Cj^Hj^OgCl      1)  Chlorid  der  Santonsäure.     Sm.   170-171°  (/.  1877,  810;   1878,  822; 

B,  13,  2210). 
2)  Chlorid  der  Metasantonsäure.     Sm.  139°  (J.  1876,  824). 
C,,H,j,0,Br  Bromid  der  Santonsäure.     Sm.  145,5°  (/.  1878,  823;  B.  13,  2210). 

Cr.HioOjJ  Jodid  der  Santonsäure.    Sm.  136°  (J.  1878,  823;  Ä  13,  2210). 

C^^Hj^OgN?  Lithureäure.  ?    Sm.  204,5—205°.    Mg  (A.  165,  104). 

C.-Hj^O^N,  Cinnamolurethan.    Sm.  135—143°  {B.  7,  1079). 

CjsHy^NJ  Lepidinjodisoamylat  (/.  1855,  551). 

C,sH„ON  Cuminylpiperidin  {Ä.  ch,  [3]  38,  88). 

C,sH,jO,N       1)  Zimmtsäurediäthylamidoäthylester.    Pikrat  (Ä  14,  1879). 

2)  Phenylacetpiperäthylalkameüi.   HCl,  (HCl,  AuCl«),  H*J,  (HJ,  J,),  Pikrat, 

HBr  (Ä  14,  1878).    (HCl,  AuCl,)  (Ä  15,  1144). 

C,,H,,0,N,  Eserin.    Sm.  45°  (HgJ„  HJ)  {A,  129,  115;  J.  1865,  456). 

CiÄ,0,Cl  Chlorid  der  Alantsäure.    Sm.  140°  u.  Zers.  (Ä  9,  156). 

C,,H,iOgN  Verbindung  (Ä  13,  2135). 

C,,H^O,N,  Benzylidendibutyramid  {A.  154,  76). 

CjjH^O^N,      1)  Toluylendiglykokoläthylester.    Sm.  70°  {B.  16,  516). 

2)  Benzylidendipropylurethan.    Sm.  143°  {B.  7,  1082). 

C,5H„OJBI^  .Verbindung  (aus  Helicin  und  HamstoflT)  (Ä  16,  800). 

0,^M^^O;S  Amid    der   Alantsäure.     Sm.    210°   u.   Zers.     HCl,    (2 HCl,    PtClJ 

(B.  9,  156). 
C.sH^jOgN  Hydrosantonamid.     Sm.  190°  u.  Zers.  (J.  1876,  620). 

CjXaOeNs      1)  Fibroin  {Berx.  J,  17,  380;  Z.  1866,  23;  A.  111,  12). 

2)  Hautfibroin  \J.  1872,  1017). 
CxÄ^O^S        1)  «-Thymolisoamyläthersulfonsäure.    K,  Ba  +  3H,0,  Pb  (Z.  1869,  49). 

2)  /-Thymolisoamyläthersulfonsäure  (Z.  1869,  49). 

C.sHj^O^Ne  Cyanursaures  Oxamethan.    Sm.  155—160°  (BL  21,  154). 

C„H,,N,S  Phenyloktylthiohamstoff.    Sm.  52—53°  {B.  8,  805). 

C.sH^jON  Oenanthobnrlidin  (B.  16,  287). 

C.jHj^OjNj  Amid  der  Oxypentinsäure.    Sm.  203—304°  {A,  ck.  [5]  20,  487). 

C,5H,508Na  Sericin  (Seidenleim)  (Berx.  J.  17,  380;  Z.  1866,  24;  /.  1869,.  1146). 

CisH^^ON,  Diisoamylcarbopyrrolamid.  .  Sm.  77°  (Ä  10,  1866). 

C,5H,eO,oN,  Chitin  {A,  54,  298;  98,  99,  115;  K  2,  214;  5,  384;  Berx,  J,  4,  247; 

J.  1858,  482). 

CjjHj^OCa  Chlorid  der  Cimicinsäure  (A.  114,  154). 

Ci.H^O^ir^  Seridnsäure.    Ba,  Pb  (J.  1871,  857). 

Cj^Ha^OjIT  Verbindung  (Base)  (Ä  6,  1461). 

Cj^Hj^UrS,  Valeraldin.    Sm.  41°.    Ha  {A.  90,  109). 

CjsHajOP  Triisoamylphosphinoxyd.     Sm.  60—65°  (B.  6,  305). 

CjjH^08b  Antimontnisoamyloxyd.    Chlorid,  Bromid,  Jodid,  Nitrat,  Sulfat  (J..  97, 

318;  J.  1855,  590). 

Cj5H„0,N  Verbindung  (Base).    HCl  {A,  130,  211;  J.  r.  6,  39;  B.  6,  1461). 

C,sH550,P  Phosphorigsäureisoamyläther.    Sd.  236°  (im  H- Strom).    PtCl,  (A.  92, 

350;  m,  18,  151). 

CijHjgOgAa  Arsenigsäureisoamyläther.    Sd.  288°  u.  Zers.  {El,  14,  105). 

C^HaaOaB  Borsäureisoamyläther.    Sd.  254°  (270-275°)  {A.  SpL  5, 187;  A.  60, 253). 

C,5H3304A8  Alrsensäureisoamyläther  {BL  14«  101). 

C,5H„ClSn  Zipntriisoamylchlorid  (A.  92,  393). 

^isHaaCljSb  Antimontriisoamylchlorid  {A,  97,  318). 

C^^H,3Br,8b  Aikimontriisoamylbromid  (A.  97,  319). 

CjjH^JjSb  Anumontriisoamyljodid  (A,  97,  319). 

C.jHajSSb  Anfimontriisoamylsulfid.    +  Sb^S,  (A.  97,  320). 

CjjHgjB^P  Pertl^ophosphorsäureisoamyläther  (J..  119,  310). 

\ 

V 
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0^5 -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

C.jHjoN'sCIBp      aüorid  einer  gebromten  Säure  Cj^Hj^O^Br.    Sm.  208—210"  (A.  202,  162«. 
C,5H„ON,8  Diphenyldithiohydantom.    Sm.  17C°.    (2HC1,  PtC1^4-3H,0)   (A   2«J7, 

123*  B,  12   595). 
CjsHijO^N.S        Thioharnötoflrben'zoesäure.    Ba  (A,  169,  102;  B.  3,  812). 
C^jHj^ONaS     1)  Benzylbenzoylthiohamatoff.    Sm.  145°  (Ä.  eh.  [5]  11,  324). 

2)  /)-Tolylbenzoylthioham8toff.    Sm.  165°  {Ä,  eh.  [5]  11,  324). 

3)  ThiocarbamüiBaures  Dibenzylidenammonium  {A.  168,  240). 
CißHi^O,N,S        DiphenylthiohydantomBäure  (JB.  12,  597). 

CjgHj^OgNjS        Anhydrid  der  Diphenyltaurocarbaminsäure.     Sm.   186—187**    u.    Zcrs, 

(M.  4,  136). 
C.jH^fiOjNS         BenzoTl-(wn«-)'"-Xylol8ulfamid.     Sm.  149—151°.    (CH,  :  CH.  :  SO^H 

==1:3:4).    Ba,  Ca  +  IL,0  {Am.  4,  192). 
CjjH^eONCl    1)  Verbindung.    Sm.  70°  {Soc.  1882,  185). 

2)  Verbindung,  isom.    Sm.  225°  (ib.). 
CiftHieOjNjS    1)  o-Dianisylthioharnstoff.     Sm.  135°  {A.  207,  246). 

2)  Anisidinthioharnetoff.    Sm.  185°  {B.  7,  1012). 
CjgH.jO.M'S         Dimethylamidophenyl-;>-Tolyl8ulfon.    Sm.  95°  (Ä  12,  1793). 
C,5H,iOgNj,8,       siehe  CgH^O.NS  Rhodanuressigsäureätihylester. 
CjgHjjO.NJ  Collidindicarbonsäureäthylester  +  CH,J.     Sm.  138°  (A.  215,   25). 

Ci5H„OeN,Sg       Verbindung  (aus  Helicin  u.  niiobarnstor)  (Ä  16,  800). 
C^sHggO^SP  Thiophosphorsäureamyläther  {Z.  1869,  413). 

Gi5-Gnippe  mit  fünf  Elementen. 

s 

Cj^jHi^OjNjCljS  Chlor-o-Anisidinthioharnstoff.    Sm.  152,5°  (B.  15,  1687). 


Ci6-6ruppe. 


Giß-Gruppe  mit  einem  Element. 

CißH-o  1)  Pyren  (Phenylennaphtalin).    Sm.  148—149°;  Sd.  oberhalb  360*»  {A,  158, 

285;  B,  10,  2143;  M,  2,  7). 
2)  Diacetenylphenyl.    Sm.  97^    Cu  {A.  154,  159;  B.  15,  57). 
C.gH.,  1)  Phenylnaphtalin.    Sm.  104°  (101—102°);  Sd.  oberhalb  340°  (Ä  6,  66; 

Soe.  39,  546;  J.  pr,  [2]  9,  285);  Sm.  95-96°  (Ä  12,  1396,  2049),  ist 

wohl  id. 

2)  Pseudophenanthren.    Sm.  115°  {A.  191,  295).    (Pikrat  Sm.  147°). 

3)  Diphenylbutin.    Sm.  101°;  Sd.  345-246°  (Ä  11,  1403,  1995;  13,  631; 
14,  1896;  A.  216,  301). 

4)  Kohlenwasserstoff  aus  Carminsaure.    Sm.  183—188°  {A,  163,  112). 
C,..Hi^               1)  Aethylanthracen.  Sm.  60—61°.  (Pikrat  Sm.  120°)  {B.  14, 803;  A,  212, 109). 

2)  Dimethylanthracen.    Sm.  200°  {A.  169,  207). 

3)  isom.  Dimethylanthracen.    Sm.  224—225°  (Ä  10,  1481). 

4)  Dimethyltolan.    Sm.  136°  (Ä  6,  1505). 

5)  Atronol.    Sd.  325—326°  (i.  D.)  {A.  206,  52). 

6)  Kohlenwasserstoff  (aus  Acetophenon).    Sm.  49°  (£.  13,  645). 
Cj^H^e               1)  Dimethylstilben.    Sm.  176—177°  (B.  6,  1504). 

2)  Aethylstilben.    Sm.  89—90°  (Ä  15,  1681)  (Druckf.  i.  d.  Org.-Arb.). 

3)  Ditolylathylen.    Sd.  304—305°  (Ä  7,  1413).       . 

4)  Aethylanthracenhydrür.    Sd.  320—323°  (cor.)  (Ä  13,  1600;    14,  457; 

A.  212,  78). 

5)  Pyrenhexahydrür.    Sm.  127°  {A,  158,  296). 

6)  Distyrol.    Sm.  117°  (119°)  {A.  189,  340;  B,  6,  256,  494). 

7)  Distyrol,  isom.    Sd.  310—312°  (320°  i.  D.)  (A  135,  122;  216,  187; 
Ä  11,  1260). 

8)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  287—295°  (Ä  15,  1984). 

C,eH„  1)  o-Ditolyläthan.   Sd.  295-298°  (Ä  7,  1193).    Sd.  293—295°  bei  723  mm. 

(Ä  15,  1476). 

2)  isom.  Ditolylathan.?    Sd.  297—300°  (BL  35,  52). 

3)  Dibenzyläthan.?    Sd.  300°  (Ä  7,  1627). 

4)  Dimethyldiphenylathan.    Sm.  123,5°  (Ä  7,  142,  1127). 

5)  Methyläthyldiphenylmethan.    Sm.  127,5—128,5°  (Ä  11,  1990). 

6)  DimethyldibeMyl.    Sd.  296°  (Z.  1866,  489). 

7)  Aethylibenzyl.    Sd.  293—295°  (Ä  15,  1681). 

8)  Di-jj-Xylyl.    Sm.  125°  (Ä  14,  2112). 

9)  Dixylyl.    Sd.  290—295°  {A.  147,  38);  Sd.  293—297°  (ö.  1882,  158). 

10)  Benzylmeatylen.    Sm.  31°;  Sd.  300—303°.    Pikrat  (C.  r.  95,  1163  = 

B.  16,  78). 

11)  Kohlenwasserstoff  {B,  6,  494). 

CigH„  Diisoamylbenzol.    Sd.  265°  {Bl,  31,  12). 

CjÄ3  Kohlenwasserstoff  im  Theerol.    Sd.  280°  (A.  139,  246). 

C^Hgo  Cetylen.    Sd.  280—285°  {A,  143,  268). 
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a-H,,  1)  Ceten  aus  Azelainsäure.    Sm.  41—42*';  Sd.  283— 285«^  {Ä.  136,  2<)5u 

2)  Ceten  aus  Walrath.  ,Sd.274o  (J.  1860,  7,  406;  A  143,  267;  B.  7,  125). 
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1)  Hexadecan.    Sm.  2P;  Sd.  278°  (Ä  12,  1882;  Ä,  152,  16). 

2)  Hexadecan,  norm.  (id.  mit  1?).    Sm.  18°;  Sd.  287,5°  (i.  D.)  (Ä  15, 1701 1. 


G^g-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

CjgHeCl^  Tetrachlorpyren.    Sm.  über  330°  (M,  4,  241—242). 

CißH^Cla  Trichlorpyren.    Sm.  256-257°  {M.  4,  241). 

CigH^Bp,  Tribrompyren  (A.  158,  294). 

CigHgO,  Pyrenchinon  {Ä.  158,  295). 

CjßHgOg  1)  a-Phenylennaphtylenoxydchinon.    Sm.  140°  (Ä.  209,  143). 

2)  isom.  Phenylennaphtylenoxvdchinon  {A.  202,  14). 
CieH«0,  Diphtalyl.     Sm.  oberhalb  300°,  subl.  (A.  164,  229;  B.  8,  1054);   8m. 

334—335°  (B.  15,  1673). 
CjqH^O,.  1)  Anthrachinondicarbonsaure  (B.  10,  1483). 

2)  Dioxydiphtalyl.    Sm.  250°  (A.  164,  246). 
CioHgClg  1)  «-Dichlorpyren.     Sm.  154—156°  (M.  4,  239). 

2)  /9-Dichlorpyren.     Sm.  194—196°  (M.  4,  240). 
CigHgBr^  Dibrompyrenbromid  (JL.  158,  294). 

CieHeCl  Chlorpyren.     Sm.  118—119°.    +  Pikrinsäure  {M,  4,  238). 

CjeHjoO  1)  «-Phenylennaphtylenoxyd.     Sm.  178°;  subl,  bei  280°;   Sd.  über  360)°. 

+  2Pikrin8äure.    Sm.  165°  (A.  209,  141). 

2)  ^-Phenylennaphtylenoxyd.    Sm.  296°  (A.  209, 145) ;  Sm.  300°  (A.  202,  i:». 
CieHioO,  1)  Chinon.     Sm.  109-110°.    NaHSO,  (?)  (Ä  11,  1404,  1995). 

2)  (C,eHioO,)x  polym.  Modif.  von  1.  «-Verbindung,  gelb.    Sm.  225—229" 
(B.  13,  6"34);  /5- Verbindung,  weiss.    Sm.  207,5°  (Ä  13,  634). 

3)  Dibenzyldicarbonid.    Sm.  202°  {B.  14,  1806). 

4)  Idrylcarbonsäure.    Sm.  165°.    Ag  (M.  1,  232). 

CjgHj^Og  1)  Anhydrid  der  Diphenylfumarsäure  (Stilbendicarbonsaureanhvdrid).    Sm. 

155°  (Ä  13,  743);  Sm.  156°  (B,  15,  1626). 
2)  Oxychinon.     Sm.  143,5—144,5°.     Ca,  Ba  (Ä  11,  1995;  14,  189(>). 
CieHioO,  1)  Methylanthrachinoncarbonsäure.     Sm.  244—246°  (B.  10,  1483). 

2)  Acethvl-o-Oxyanthrachinon  (Acetylerythrooxyantlirachinon).     Sm.  17».i 
bis  179°  (Ä  15,  1804). 

3)  AcetvUm-Oxvanthrachinon.    Sm.  158—159°  (A.  212,  52). 
CieHioOg           1)  Benzbyldaphnetin.     Sm.  U9— 150°  (Ä  12,  113). 

2)  Diphtalylaldehydsäure.    Sm.  oberhalb  300°  u.  Zere.  (A.  164,  233). 
CieHjoOe  1)  Diphtalvlsäure.     Sm.  265°.    Ba  +  2H,0,  Ag,  (A.  164,  236^ 

2)  Euficoccin.    Ca  {A.  163,  105). 
CjgHioNj,  1)  Nitril    der    Diphenylfumarsäure    (Dicyanstilben).      Sm.  158°    (Ä   13, 

743*  14    1798). 
2)  IsonitrU'  der  Diphenylfumarsäure.     Sm.  242°  u.  Zers.  (Ä  14,  ISTMj). 
C,«HiiN  1)  Phenylnaphtylcarbazol.      Sm.     330°;    Sd.   440  —  450°    {A.    200,     1: 

B.  12,  1978). 

2)  Amaron.    Sm.  233°  (Berx.  J.  25,  635). 

3)  Amidopyren.    Sm.  U6°.    HCl,  H,SO^  (M,  2,  580). 
CißHijO            1)  Aethyloxanthranolanhydrid  {A,  212,  65). 

2)  Verbindung.     Sm.  108°  (Ä  16,  306). 
CjaH^^Oj  1)  Acetat  des  Anthrols.     Sm.  198°  (Ä  12,  590;  A.  212,  51). 

2)  Acetat  des  Anthranols.     Sm.  126—131°  {B.  9,  1202;  A.  212,  8). 

3)  Acetat  des  Phenanthrols.     Sm.  117—118°  (Ä  10,  1253). 

4)  Dimethylanthrachinon.    Sm.  155°  (B.  10,  1482). 

5)  Phenacetein  (J.  pr.  [2]  23,  546;  26,  54). 

6)  Verbindung.     Sm.  59°  (Ä  15,  2182). 
CjeHjjOg           1)  Zimmtbenzoeanhydrid  {A.  87,  80). 

2)  Anhydrid  der  «-Dibenzyldicarbonsäure  {B,  14,  1803). 

3)  Oxyanthrachinonäthyläther.     Sm.  135°  (Ä  15,  1798). 

4)  Acet-Oxanthranol  {A,  212,  67). 
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C.gHjjOa  5)  Oxymethylenphtalyl^p-Kresyläther.    Sm.  173— 174<»  (B,  14,  924). 

Cj^H-jO^  1)  Diphenylüimarsäure.     Sm.  260°  u.  Zers.  (Stilbendicarbonsäure).     Ba, 

Ca,  Ag,  Ag,  (Ä  13,  743;  15,  1625). 

2)  Essig-o-BenzoylbeDzoesäureanhydrid.    Sm.  112°  (B,  14,  1865). 

3)  Dimethyläther  des  w-Dioxyanthrachinons.    Sm.  178—180°  (Ä  9,  1204). 

4)  Dimethyläther  des  Anthraflavinsaure.     Sm.  247—248°  (B.  9,  383). 

5)  Methyläther    des    Chrysins    (Tectochrysin).      Sm.    l63  — 164°    (Ä   6, 
891,  10,  176). 

6)  Resacetein.    HC1  +  2H,0,  BL^SO^  (J.  pr.  [2]  23,  54,  541). 

7)  Säure  aus  Diphtalyl  (B.  15,  1675)  oder  a^H^^Og. 
C„H,,06           1)  Brasilein  (B.  9,  1886;  Ä.  178,  100).    +H,0  (Ä  15,  2343). 

2)  Succinylfluorescein  +  3H,0  (J.  pr.  [2\  23,  153). 
C.^Hj^Oe      •    1)  Hämatein  +  H,0.     2NH8,   NHg  +  ^H.O   (A.  44,   292;    109,   332; 

216,  236;  B,  4,  331;  14,  611;  15,  2337). 

2)  Isohamateüi  (B.  15,  2342). 

3)  Kämpfend  +  H,0.     Sm.   221  —  222°.     Ca(OH), ,   BaCOH),,   Pb   (Ä 
14,  2385). 

4)  Ruficarmin  (Ä,  163,  117). 

5)  Dimethyltetraoxyanthradiiuon.    Sm.  über  300°  (M,  2,  466). 
C,gHj,0,o  Verbindung  (Ä  5,  1097). 

C,^H,,Oi4  Monäthylester  der  Mekonsäure  -|-  Mekonsäure  {Ä.  83,  368—370). 

C,^Hj,Mr,  1)  o-Diamidodiphenyldiacetylen.    Sm.  128°    2  HCl  {B.  15,  60). 

2)  Nitril  der  /5-Dibenzyldicarbonsäure  (Dicyandibenzyl).    Sm.  208°  (Ä  13, 
747*  14   1799). 
CjgHj^Br,  Dibromdimethylanthracen.    Sm.  154°  (Ä.  169,  213). 

C^eHi.N  "         1)  p-Phenyl-a-Naphtylamin.    Sm.  62°  (60°);  Sd.  335«  bei  258  mm.    HCl, 

Pikrat  {Ä.  209,  152;  C.  r.  73,  627;  BL  18,  68;  B.  14,  2344). 

2)  |)-Phenyl-/9-Naphtylamin.    Sm.  108°;  Sd.  395°.    Ha,  Pikrat  (Ä,  209, 
156;  B.  13,  1300,  1850;  14,  2344). 

3)  Flavolin.   Sm.64— 65°.    HC1  +  2H,0,  (2HC1,  Ptaj,  H,CrO„  Pikrat 
(Ä  15,  1503;  16,  68). 

4)  Benzylchinolin.    Ha,  (2HC1,  PtClJ  (B,  13,  2046). 
C,^H,,N3          1)  Hydrazoindol  (Ä  8,  725). 

2)  Azobenzolnaphtylamin.    HNOg,  H«SO^  (Ä.  137,  60;  Ä  12,  228). 
C,eH,^0  Aethyläther  des  Anthrols.    Sm.  139—140°  (Ä  12,  591;  Ä.  212,  51); 

•  Sm.  145—146°  {B.  15,  1427). 
C,eH,^0,  1)  Aethylester  der  Fluorensäure.    Sm.  53,5°  (A,  200,  16). 

2)  Aethylester  der  Diphenyleneasigsäure.    Sm.  165°  {B,  10,  536). 

3)  Zimmtaäurebenzylester.      Sm.   39°;   Sd.   225  —  235°    (B.  2,   181;   Z, 
1869,  157). 

4)  Anhydrid  der  Oxatolylsäure.    Sm.  157°  (Ä  14,  1689). 

5)  Aethyloxanthranol.     Sm.  107°   (A.  212,   70);    Sm.  106—107°   (Ä  13, 
1597;  14   458). 

6)  Dioxyretisten. '  Sm.  190°  (194—195°)  {A.  185,  98;  Z.  1869,  74).    • 

7)  Acetat  eines  imbek.  Alkohols  Cj.Hi-O  (A.  155,  73). 

8)  Verbindung.    Sm.  80°.   +C,HeO  (R  12,  1307;  13,  761). 
CjgHj^Oj           1)  Aethylester  der  o-Benzoylbenzoesäure.    Sm.  58°  (B,  7,  987). 

2)  Aethylester  der  p-Benzoylbenzoesäure.    Sm.  52°  (Ä  7,  988). 

3)  Aethylester  der  Diphenylengtykolsäure.    Sm.  92°  (Ä  10,  534). 

4)  Methylester   der  p-Toluyl-o-Benzoesäure.    Sm.  53°  (BL  35,  505;  C,  r. 
92,  833). 

5)  p-Methoxylphenylzimmtsäure.    Sm.  188—189°.    Ag  (J.  1879,  731). 
0)  o-Xylolphtaloylsäure  +  H,0.     Sm.  161,5°  (Ä  15,  637). 

7)  w-Xylolphtaloylsäure  (B,  15,  637). 

8)  p-Xylolphtalovlsäure  (B.  15,  637). 

9)  o-Oxyhydranthranolacetat.    Sm.  136—138°  (B.  10,  610;  A.  212,  19). 

10)  Benzo'inacetat.    Sm.  75°  {A.  104,  120;  155,  92). 

11)  Verbindung  (aus  Methylaurin)  (A,  202,  208). 
CjgHj^O^           1)  Methylester  der  Diphensäure.    Sm.  73,5°  (A  203,  98). 

2)  Methylester  der  Isodiphensäure.    Sm.  69,5°  (A.  200,  10). 
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C.ßBL.O.  3)  «-Dibenzvldicarbonsaure  +  H^O.    Sm.  183*,  wasserfrei  bei  220*.     Ca, 

Ba,  Zn  (Ä  5,  1048;  14,  1802;  15,  2347). 

4)  /J-Dibenzyldicarbonsäure?.    Sm.  229*»  (B.  14,  1802;  15,  2347). 

5)  Diphenyläthandicarbonsaure.    Sm.  275^    Ca  (Ä  15,  1481). 

6)  Aethylenester  der  Benzoesäure.  Sm.  67»;  Sd.  über  360**  {J.  ia')9, 
486;  1879,  676). 

7)  Bernstdnsäurephenylester.  Sm.  118»  (119°);  Sd.  330"  (B.  2,  519:  J. 
pr,  [2]  26,  63). 

8)  Oxalsäiirebenzylester.  'Sm.  80,5"  (Ä.  147,  341). 

9)  BeDzoesalicylsäureäthylester  {A.  89,  362). 

10)  jy-Dioxybenzildimethyläther.    Sm.  133"  (R  14,  327). 

11)  j'-Diphenoldiacetat.     Sm.  159—160"  (Ä.  207,  336). 

12)  «r-Diphenoldiacetat    Sm.  94"  {A.  207,  358). 

13)  Verbindung  (Säure  aus  Diphtalyl)  {B.  8,  1055). 
CjeHj^Oß           1)  Acetyloroselon.    Sm.  123"  (A.  174,  81). 

2)  Diacetat  des  Resorcinäthera  (B,  10,  1467). 

3)  Anissäureanhydrid.     Sm.  99"  (A.  102,  284). 

4)  Brasilin  +  H,0.  Pb  +  H,0  (A.  178,  101;  Ä  4,  334;  6,  447;  9,  1883: 
J.  1864,  545). 

C.eHj^Oe  1)  Salicylsäureäthylenester.     Sm.  83"  (A.  127,  377). 

2)  Salicyläthylenäthersäure.    Sm.  151—152"  (J.  pr.  [2]  21,  128). 

3)  HaematoxyHn  +  3H,0.  Sm.  100—120"  (A,  44,  292;  109,  332;  21G, 
232;  B.  4,  329;  12,  1392;  J.  1857,  490;  1877,  1156;  A  eh,  [2] 
82,  53,  126). 

4)  Hydropipero'm.     Sm.  202"  (A,  159,  131). 

5)  Isohydropiperoin.    Sm.  132"  (A,  159,  135). 

6)  Hesperitin.    Sm.  226"  u.  Zers.  (Ä  9,  687;  14,  951). 

CjeHj^O,  1)  Lecanorsäure.    Sm.  153"  (cor.).    Ba  (A.  41,  159;  48,  7;   54,  2C1;  68, 

59*  139   24). 

2)  Diacetyirbanmetin.    Sm.  183—185"  (A,  196,  319). 

3)  Verbindung  (Säure  aus  Diazoamidoanissaure)  {A.  117,  53). 
CißH. -Og  Aoetyltiiujigenin  (/.  1858,  516). 

C.eH^.Oe  (?)  Rufimorinsäure.     2PbO,  (2  +  3CuO)   (J.   1850,  530;  1851,  420; 

1864,  556). 
^iJ^iaO^i  Verbindung  (B,  5,  1097). 

C.eH..N»  1)  Tetroldianü  (J.  pr.  [2]  16,  151,  Ä  14,  933). 

2)  FlavaniHn.     Sm.  97".   Ha,  2HC1,  (2 HCl,  PlOJ  (Ä  15, 1500;  16,  68, 73i. 

3)  Indolin  (Diindol).  Sm.  245".  Ha,  (2Ha,  PtCiJ,  H,SO^,  Pikrat  (J. 
1877,  511;  1880,  586;  J.  r.  13,  559). 

4)  Isomdol  (Ä  16,  342),  früher  C^H^N.    Literatur  siehe  dort 

5)  Verbindung  (Base).    HCl  {A.  184,  96). 

6)  Verbindung  (Base).    Sm.  185—186".    Ha,  HNO,  (Ä  12,  1644). 

7)  Verbindung  (Ä  14,  933).  . 

C.  ßH,  ,N.  Anhydrooxalyldiamidotoluol.    Sm.  193".   2  Ha,  H^SO^  +  4  H,0,  Acetat 

{A,  209,  373;  Ä  8,  4^4;  15,  2692). 
C,eH,,CL  Ditolvldichloräthylen.    Sm.  92"  (Ä  7,  1191). 

CieHj.S  Verbindung  (oder  C^eHi^SA    Sm.  150—151"  (A.  216,  328). 

CjeHisN  PhenyhiaphtyloarbazoUn.    Ha,  (2  HCl,  Ptaj,  HJ  (A,  209,  9). 

CjeH^ßClg         1)  Ditolyltrichloräthan.    Sm.  89"  (Ä  7,  1191). 

2)  Diphenyltrichlorquartan.    Sm.  80"  (Ä  7,  1420). 
C,oH,«0  1)  Dimethyldiphenylketon.    Sm.  70";  Sd.  340  —  345"  (i.  D.)  (B.  7,  162*>: 

13,  642). 

2)  Methyldiphenylaceton.    Sm.  41—41,5";  Sd.  310—311"  (i.  D.)  (Ä  11, 1989.L 

3)  Benzoylmesitylen  (Phenylmesitylketon).  Sm.  29";  Sd.  über  360"  {B. 
16,  966). 

4)  Dimethyldesoxybenzoin.    Sm.  92,5—93"  (Ä  15,  1681). 

5)  Aethyldesoxybenzoin.    Sm.  64"  (B.  15,  1680). 

6)  Verbindung  (Keton).    Sm.  120"  (B.  6,  811). 

CieHjßOj  1)  Aethylester  der  Diphenylessigsäure.    Sm.  57—58"  {A.  171,  129). 

2)  Methylester  der  Methyldiphenylessigsäure  {B.  11,  1994). 
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CjcHjgO,  3)  Methyleßter  der  jo-Phenvltolylessigsäure  (Ä  10,  997). 

4)  Dibenzylessiesäure.    Sm.  So*».    Ba,  Ca  +  H^O,  Ag  (B.  6,  1086;  10,  759). 

5)  Aethylbenzylbenzoesäure  (Pyroamarsäure).    Sm.  94°.   Ag  (J.  1877,  813). 

6)  Benzylester  der  Hydrozimmtsäui«.    Sd.  290—300°  (Ä.  193,  301). 

7)  Phenylester  der  Cuminsäure.    Sm.  57—58°  {A.  92,  318 ;  J.  1858,  406). 

8)  Acetat  des  Tolylphenola.    Sd.  250°  bei  9  mm  (J.  1879,  521). 

9)  Acetat  des  Benzylkresols.    Sd.  245—246°  bei  34  mm  (J.  1878,  591). 

10)  PhenylbenzylcarbiDolacetat  (A.  155,  65). 

11)  Aethvläther  des  Benzoins.    Sm.  95°  (A.  155,  97). 

12)  «-Pinakolin  des  Styrolenalkohols  (oder  C^HgO).     Sd.  260°  bei  50  mm 
(A.  216,  298,  300;  B,  11,  1402). 

Cj^H,c03  1)  Oxatolylsäure.    Sm.  156—157°.    Ba  +  4H:,0,  Pb  +  4H,0,  Ag  (A.  113, 

69;  B.  13,  2219;  14,  1687). 

2)  Aethylbenzilsäure  {A.  155,  100). 

3)  Aethylester  der  Benzilsäure  (A.  155,  82). 

4)  Aethylester  der  ^-Benzhydrylbenzoesäure  (J.  1875,  599). 

5)  p-Methylbenzyloxyphenylessigsaure.    Sm.  109—111°  ((?.  11,  436). 

6)  Benzylphenol-cr-Propionsäure.   Sm.  100—102°.   Pb  (Ö.1882,  261;  auch 
B.  15,  1758). 

7)  Monacetat  des  HydrobenzoTns.    Sm.  84°  {A.  160,  190;  182,  274). 

8)  Monacetat  des  Isohydrobenzoins.    Sm.  87—88°  (A.  182,  282). 

9)  Desoxyanisom.    Sm.  95°  {A,  151,  40). 

10)  Verbindung  (Säure  aus  Eeten).    Sm.  139°.    Ba,  Na  (A.  185,  109). 

11)  Verbindung.    Sm.  215°  {Z.  1868,  645). 

C.gHjgO^  1)  p-Dimethymther  des  Trioxyphenylbenzylketons  (Anisoin).   Sm.  109  bis 

110°  (A.  151,  33;  B,  14,  327). 

2)  MethylpyrogaUoldimethylätherbenzoat.     Sm.  118  —  119°  {B,  12,  1376). 

3)  Peucedanin   (Imperatorin).    Sm.  81-82°  (78°)  (A,  5,  201;  174,  67; 
176,  70;  J.  1849,  475;  1854,  638). 

4)  Verbindung  (Chinon).    Sm.  153°  (5.  11,  1280;  A,  215,  162). 
CjgHieOs  Anisilsäure.    Sm.  164°.    Ba  {B.  14,  327). 

CigBLgOß  •   Tetraoxydiphenochinontetramethyläther  (Cörulignon)  {A,  169,  221;  B. 

11    335). 
C,-H,-0,  Acitylpyrousnetinsaure.    Sm.  168°  ((?.  1882,  231;  auch  B,  15,  2241). 

C,[h^^N^  1)  Tolenylxylenamidin.     Sm.  217°.    Ha,  HNO,,  H,SO^  (A.  205,  125; 

210  333). 
2)  Diäthylidenbenzidin.    (2  HCl,  Ptaj  (Ä  11,  832). 
C,.H.-Br,         1)  Dimethylstilbenbromid.    Sm.  207—209°  (Ä  6,  1505). 

2)  Distyroldibromid.    Sm.  102°  (A.  216,  190). 

3)  Distyroldibromid  {A.  135,  122). 

C,.BL«S  Distyrolsulfid.    Sm.  150—151°  (J.  1880,  404). 

C,.BL,0  1)  Cuminylphenol.    Sd.  300°  bei  700  mm  (J.  1875,  438). 

2)  sec.  Alkohol.    Sd.  über  350°  (B.  15,  1681). 
C.,BL«0,  1)  Aethylenäther  des  o-Kresols.    Sm.  79°  {B.  14,  898;  A.  217,  41). 

2)  Aethylenäther  des  p-Kresoh.    Sm.  1.34,5°;  Sd.  297°  (Ä  2,  625). 

3)  Acetophenonpinakon.    Sm.  120°  (Ä  4,  147;  6,  1005;  10,  1714;  13,643). 

4)  Verbindung  (A,  137,  104). 

C,.H,,0,  1)  Acetat  der  Verbindung  C^^H^eO,.    Sm.  40°  (Ä  13,  148). 

2)  Verbindung.    Sm.  87°  (Ä  13,  147). 

0  H..O,  1)  Hydranisoin.    Sm.  168°  (172°)  {A.  151,  38;  Z.  1867,  678;  1868,  643). 

"•  2)  Isohydranisoin.   Sm.  110°  (125°)  (A.  151,  42;  Z.  1867,  679;  1868,  644). 

3)  Phtalylpinakon.    Sm.  197°  (Ä  10,  1448). 

4)  Acetyüd  (J.  1873,  534). 

5)  Verbindung.    Sm.  173°  (Ä  11,  1281;  A.  215,  16.3). 

0  a  0„  1)  «-Hexaoxydiphenyltetramethyläther  (Hydrocörulignon).  Sm.  190°.  Na,, 

*  K,  +  4H.O  (A  169,  226;  Ä  11,  1623). 

2j  HydrovanUloin.    Sm.  222-.225°  u.  Zers.  (Ä  8,  1125). 
.8)  Crocin.    Pb  (Z.  1867,  555). 
C  a«0,  1)  Barbaloin  (Ä  8,  1275,  1600;  J,  1872,  481-482;  1876,  873). 

'  2)  Sordidin.    Sm.  180°  {J.  1875,  863). 
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CjeHigOg  o-Phtalylglykolsaureäthylester  {Ä.  208,  273). 

CioHjgO.o  Fraxin  (J,  1857,  525;  1859,  578;  1860,  556;  1863,  589). 

C,oH,«N,  1)  Aethenyläthyldiphenylamidin  (/.  1865,  415). 

2)  Diäthyüdendiphenamin.  HgCl,,  (2 HCl,  PtCL)  (Ä  3, 415;  Ä,  Äp/.  3,  348 u 

3)  Diathylendiphenyldiamin.  Sm.  157»;  Sd.  SOO'»  u.  Zera.  2HCI,(2HCK 
PtCl,),  CHgJ,  aHjJ  (J.  1858,  353;  1859,  388). 

4)  Aeihenyldi-o-o-Tolyldiamin  (o-o-DitolylacetÄmidin).  Sm.  136®  (140,r>*) 
(ßm.  69"  ist  unrichtig).  Ha,  (2HC1,  PtClJ  (Ä  10,  1262;  16,  14^: 
Ä,  214,  208). 

5)  Aethenyldi-o-^p-Tolyldiamin  (o-p-Ditolylacetamidin).  Sm.  140®  (B.  16, 148). 

6)  Aethenyldi-j^-o-Tolyldiaxoin  (p-o-Ditolylacetmidin).  Sm.  142 — 143* 
{B.  16,  148).. 

7)  Aethenyldi-p-j9-Tolyldiamin  (jy-p-Ditolvlacetamidin).  Sm.  120*  (121  bb» 
121,5®).  (2HC1,  PtClJ  (Ä.  184,  364;*214,  203;  B.  9,  1214;  16,  14b; 
J.  1865,  415). 

8)  Azoxylol.    Sm.  120®  {Z.  1865,  312). 

9)  Verbindung?  (Base)  (A.  184,  312—313). 

10)  Verbindung  (Base  flüssig).    HCl  (Soc.  37,  563). 
C,oH,«N,  1)  Benzylamincyanid.    Sm.  140®.    2 HCl  (Ä  5,  693). 

2)  Cyan-p-Toluidin  (A.  66,  144;  126,  165). 

3)  Dimethylanilinazylin.  ßm.  266®  (Ä  15,  2138).  Pikrat +  C,H<0,  siehe 
auch  (Ä  13,  2138;  M,  3,  708). 

C,eHi8&  7»-Tolylsulfid  (Z,  1866,  489). 

CieH^sHg  Queck8Überdi-:P-Xylyl.    Sm.  123®  (Ä  14,  2112). 

CieH^eOa  ?  Acetylostrutiiin.    Sm.  78®  ^  (C^^'B.^fi^)^  (A.  183,  330). 

CjoHibN  1)  Dixylylamin,  flüssig  (BL  18,  69). 

2)  isom.  Dixylylamin,  fest    Sm.  162®  (ib.). 

3)  Diphenyläthylamin.  Sd.  335—337®  bei  603  mm.  HCl,  (2Ha,  PtCl,) 
(B,  12,  1308,  1700;  J.  1879,  440). 

4)  Diäthyl^AmidodiphenyL  Sm.  unter  100®  (2Ha,  PtClJ,  HBr,  HJ  [J, 
1862,  345). 

5)  Ditolylmethylamin.    HQ,  HBr  {A.  151,  131). 

6)  Aethyldi-;>-Tolylamin.    Sd.  255—260®  bei  20  mm  (H.  24,  120). 

7)  Aethyldibenzylamin.    HCl  (A.  144,  315). 

C.ßHjjjNa  1)  Amidoazo-p-Xylol.    Sm.  115®.    HCl,  (2 HCl,  Pt(3L)  (Ä  13,  471).      ' 

2)  Dimethylphenylengrün.    (2Ha,  ZnCL),  (2H01,  HgCl,)  {B.  16,  865^. 
.  3)  Verbindung  (Base).    (2  HCl,  Ptaj,  HJ  (Ä  16,  473). 

C„.HjoO  Hydrocarpol.     Sd.  220®  (i.  V.)  {A.  170,  261  u.  264). 

CiÖH^oOg  1)  Verbindung.    Sd.  236—240®  (M,  1,  612). 

2)  Verbindung.     Sd.  268—270®  (Ä  13,  148). 

C,eHjo04  Aethylhydrocurcumin  (Ä  16,  572). 

Cj.oH,oN2  1)  Aethylendi^p-Tolyldiamin.    Sm.  97,5®  (J.  1873,  698). 

2)  Diäthylbenzidin.    Sm.  65®.    (2Ha  Ptaj,  HJ  (A.  115,  366>. 

3)  Tetramethylbenzidin.  Sm.  195®;  Sd.  über  360®.  2 HCl,  2 HBr,  2HJ, 
(2  HCl,  PtClJ  (Ä  14,  2162). 

4)  Base.    Sm.  173®.    (2HC1,  Ptaj, +2CH,J  (Ä  14,  1953). 
Ci,.H,„N,          1)  Diäthylphenyltetrazon.    Sm.  108®  u.  Zers.  (-4.  199,  327). 

2)  Diathylendiphenylentetramin.    Sm.  221®  (Ä  12,  1796). 
C^gH^iN  VaUdin  (Z.  1867,  429). 

C.eHjiNg  1)  Tetramethyldiamidodiphenylamin.    (2HC1,  ZnCl,)  (Ä  16,  474). 

2)  Tetramethyldiamidodiphenylamin.    Sm.  119®  (Ä  16,  866). 
CjßH^jO,  1)  Pelargonsäureanhydrid  (A.  85,  231). 

2)  Methylester  der  ßantonigen  Säure.     Sm.  82®  {J.  1880,  895;   Ä  12. 
1574;  16,  427). 
Cj^Hj^O^  1)  Methylester  der  Santonsaure.  Sm.  86-^86,5®  (J,  1876,  618 ;  Ä  13,  2210). 

2)  Methylester  der  Mesantonsäure.    Sm.  101,5—102,5®  (J,  1878,  825). 

3)  Methylester  der  Parasantonsaure.  Sm.  183—184®  (J.  1876,  826; 
B.  13,  2210). 

4)  norm.  Butylester  der  TerjephtaLBäure  (Ä  10,  1743). 

5)  Isobutylester  der  Terephtalsäure  (B,  10,  1743). 
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C,eH„Oe  Bilinsäure.    Sm.  J99^    K,  Pb,  Ag  (B.  12,  1068). 

C,6H„Oa  Coniferm.  +  2H,0.  Sm.  ISö'»  (Ä  7, 609;  16, 44;  Z.  1866, 339;  Jlf.  3, 402). 

C,,H^Oj«  Querdtpentaoetat  (^.  ch,  [5]  15,  44;  ^.  190,  284). 

C,«H^O,5  Pektureaure.    Pb,  A^  (A.  67,  276),  wehe  auch  C,^Hop0.s. 

Jl,PtClJÄ 


Cj^H^Ur,  1)  Tetramethyldiphenyl(üaiiiin.  Sm.  173^  4HC1,  (2Ha,  PtClJ  B.  13, 2139). 

2)  Diathylparanilin  (J.  1862,  344). 
C,.H„Mr^  Diamidotetramethylbenzidin,    Sm.  168"  (B,  14,  2164).    2Ha,  (2HC1, 

Ptaj,  2  HJ. 
C^gH^^O,  Eugenolhexyläther  (J.  1877,  581). 

C.^H^^O«  Diaoetat  des  Aesdgenins  («7.  1862,  492—493). 

C,,H,^0-  Pseudocholoidansäure.    A&,  Pbg  (JB/.  38,  131). 

C.^Hj^Og  1)  «-Camphoglykuronsaure -[-H,0.    Ba,  Ag  +  xH,0  (Ä  3,  423). 

2)  /J-Camphoglykuronsaure.    Ag  +  3H20  (Ä  3,  431). 
C,Ä^O,i  Duldtanpentacetat.    Sm.  163<>  (cor.)  (Ä.  eh,  [4]  27,  156). 

C„H,eO^  1)  Hederasäure  (J-  1878,  960). 

2)  Hopfenbitter.    Cu  (J.  1863,  598). 
C,eH,«Os  Oxyleinölsaure.    Pb  (J.  1865,  324). 

C,^,H,eOa  Dulcamaretm  (J.  1875,  829). 

C.^-H^O«  Diisobutylester  der  Diacetyl-Rechtsweinsaure.  Sd.  322— 324» (Ä 15, 2243). 

C„5H,«N,  TetarabydrodicolUdin.    Sd.  225— 260».    (2Ha,  PtClJ,  HJ  {Ä.  215,  46). 

C,^H,,N  1)  Paradiconiin.    Sd.  210»  {Ä.  166,  100). 

2)  Düsoamylanilm.    Sd.  275—280».    (2HC1,  PtClJ  {Ä.  74,  155). 

3)  Base.    Sd.  210»  (Ä  24,  2562),  auch  (Ä,  166,  101). 
CjeH,„0,           1)  Palmitolsaure.    Sm.  42».    Ba,  Ag  (Ä,  143,  27). 

2)  Leinölsäure  (Ä,  Jl,  213;  101,  252;  J.  1865,  324;  Z.  1865,  563). 
CjsHjgO^  Palmitoxylsaure.    Sm.  67.    Ag  (A.  143,  35). 

C,«H,gO.  Verbindung  (Säure)  (J.  1865,  325). 

C,eH,80-  Paridm  (Ä  1858,  527;  1860,  543). 

Cj^H,^,  NitrU  der  Imidocaprylsäure.    Ha  (Ä.  177,  134). 

C,„B[;«0,  1)  Hypogäsäure.  Sm.  33».  Ba,  Cu,  C.Hß  (Ä.  94,  230;  143, 22;  J.  1860, 324). 

2)  Gaidinsäure.    Sm.  39».    Na^,  Cu  (A.  99,  307;  143,  38). 

3)  Physetölsäure.    Sm.  30».    Ba,  Pb  (A.  91,  182). 

4)  Verbindung  (Säure).    Sm.  21»  (B.  2,  361). 

5)  Verbindung  (^cetat  des  Alkohols  C^ÄsO).  Sd.  285—290»  (280  bis 
285»)  (Ä  15,  2809;  16,  211,  1029). 

C.^U^O^  1)  Diconylenalkohol  (A.  130,  300). 

2)  Oxyhypogasäure.    Sm.  34»  {A.  143,  36). 

3)  Jalapmolsäure.  Sm.  64—64,5».  Na,  NH^,  Ba,  Cu,  Pb,  Ag  (2Cu, 
[OHJgCu)  {A.  95,  149,  116,  306). 

4)  Caprylsäureanhydrid.    Sd.  280—290»  {A.  85,  229). 
C,ÄoO„               (?)Sebacin  (A,  eh.  [3]  41,  293). 

C.gHg^r,  Cetylenbromid  {A,  143,  268). 

C,..HaiN  NitrU  der  Palmitinsäure.  Sm,  31»;  Sd.  251,5»  bei  100  mm  (Ä 15, 1730). 

C,,-'H3.Br  Bromceten  {A.  143,  268). 

C,;h,,0  1)  Palmitinaldehyd.    Sd.  58,5»  (46—47»)';  Sd.  192—193»  bei  22  mm.    Sd. 

239—240»  bei  100  mm  (Ä  13,  1416;  A,  131,  287).     ' 

2)  Cetenoxyd.    Sm.  unter  30»;  Sd.  unter  300»  {A.  126,  203). 

3)  Methyltetradecylketon.  Sm.  43—43,5»;  Sd.  230—231»  bei  100  mm 
(Ä  15,  1707). 

a.Ha^Oa  1)  Di -( normal -)heptyles8ig8äure.    Sm.  26—27»;  Sd.  240-250».    Ba,  Cu 

(A.  200,  116).    C^Hj. 

2)  Palmitinsäure.  Sm.  62»;  Sd.  339—356»  (J.  1850,  404;  1855,  519;  Ä 
12,  13C0,  1670;  A,  35,  140,  210;  36,  44;  43,  339;  71,  151;  80,  299; 
92,  291;  M.  1,  466;  2,  391);  Salze  siehe  (A,  88,  298). 

3)  norm.  Caprylsäureoctylester.    Sd.  297—299»  (A,  152,  6). 

4)  Isooctybäurediisobutylester.    Sd.  278-281»  {Soc.  35,  128). 

5)  Myristinsäureäthylester  {A,  37,  157). 

6)  Isoamylester  der  Umbellulsäure.    Sd.  295»  {Am.  4,  206). 

7)  Acetat  des /J-Heptylheptylalkohols.  Sd.  275-280»  (Ä  15,2811;  16, 1032). 
C.gHgjO,               Tampicolsäure.    Na  (Z.  1870,  667—668). 

RIrbter,  Tabellen  der  KohlenstofiVerbindungen.  24 
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CjoHjjO^  1)  Diaxypalmitinsäure.    Sm.  llö**  (A.  143,  37). 

2)  Turpetholsaure.    Sm.  87«.    Na,  Ba,  Ag  (A,  139,  53). 
CigHj^Br,         1)  Cetenbromid  (A,  143,  268). 

2)  isom.  Cetenbromid  (A.  136,  265). 
Cj^HsjCl  Cetylchlorid.    Sd.  289»  (J.  1860,  406). 

C,eH„Br  Cetvlbromid.    Sm.  15®  {A.  83,  15). 

C,«H„J  .  Cetvljodid.    Sm.  22«  (^.  83,  9). 

CjeHj^O  1)  Cetylalkohol.     Sm.  50<»  (49*);  Sd.  344°.    Na  (^.  83,  7;  206,  352;  El 

225;  J?.  3,  616;  J.  1862,  413). 

2)  norm.  Octyläther.    Sd.  280—282*»  {A.  185,  56). 
C^eHj^O,  Cetenglykol  (^.  143,  270). 

Ci.Hj^O,  Orthoameiaenaäureisoamyläther.    Sd.  265—267»  {A.  92, 348;  Ä  12, 11*^1. 

CieHj^S  1)  OctylBulfid.    Sd.  310®  u.  Zere.  (A,  185,  59). 

2)  Cetylmercaptan.    Sm.  50,5°  (A.  83,  18). 
C^eHg^Hg  Queckailberoctyl  (Ä  12,  1880). 

Oj^HjßN  Dioctylamin.    Sd.  über  220®.    (2  HCl,  PtClJ  {A.  166,  87). 

C^g -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

CjgHjOeN,  Dinitroäthyloxanthranol  (Ä  13,  1599). 

CieHjO^Cl,  Dichlordiphtalyl.    Sm.  248®  {A,  164,  245). 

OjeHeO^Clg  Diacetat  des  Perchlordiphenols.    Sm.  193—194®  (Ä  16,  885). 

C^eHeOgN^  Tetranitropyren.    Sm.  oberh.  300®  {A,  158,  293). 

CjeHjO^Bp  Bromdiphtdyl  (J.  164,  247). 

Ci,HjOCl,  «-Dichlorphenylennaphtylenoxyd.    Sm.  245®  (A,  209,  144). 

CjgHgOBr,  a-Dibromphenylennaphtylenoxyd.    Sm.  284®  (A.  209,  144). 

C.eHgO^Na       1)  Orthodinitrodiphenyldiacetylen.    Sm.  212®  (Ä  15,  51). 

2)  Diisatogen  (B.  15,  52). 

3)  Dinitropyren.    Sm.  über  240®  (A.  158,  292;  Af.  2,  581). 
C^^HeO^Br,      1)  Acetat  des  Dibrom-/yi-Oxyanthrachinon8.    Sm.  189—190®  (A.  202,  1371. 

2)  Diphtalyldibromid.    Sm.  220®  u.  Zers.  (B.  15,  1674). 
CjßHjOjN,  Dinitrophenylennaphtylenoxyd.    Sm.  235®  (A,  209,  145). 

Cj^HgOgBr^         '  Tetrabromsuodnylfluorescein.    K  (J.  pr.  [2]  23,  155). 
C.eHeO.N^       1)  Dinitroindin  (J.  pr.  25,  452). 

2)  Dinitroindigo  (Ä  12,  1316). 
C. eHg O7  Nj  Anhydrid  der  Dini trosti Ibendicarbon saure.   Erweicht  bei  73®  (Ä  14, 1  SO  l ». 

CjßHeON,?  Verbindung « (C.eHeON,)x  ?    Sm.  217®  (Ä  15,  286). 

C.«HbO,N         1)  Phenylnaphtylcarbazolchinon.     Sm.  307®  (A,  202,  13). 

2)  Nitropyren.    Sm.  141—142®  (A,  158,  292;  M,  2,  580;  Ä  10,  2143). 

3)  o-Nitrodiphenyldiacetylen.  Sm.  154-155®.  Cu  (R  15,  58). 

4)  Phenylacetylenisatogen?  (B.  15,  59). 

CieHgOgNß       1)  «-Totranitronaphtylphenylamin.    Sm.  162,5®  (Ä  15,  2717). 

2)  /J-tfetranitronaphtylphenylamin.    Sm.  253®  (K  15,  2720). 
CieHgO^Cl  Monochloracetat  der  Bufigallussäure  {B.  10,  881). 

CjeH^NBr^  Tetrabromphenyl-/9-Naphtylamin.    Sm.  198®  (A,  209,  159). 

C,eH,<,Oir,  NitrosophenyhiaphtylcarbaTOl.    Sm.  240®  {A,  202,  8). 

CiAoO,N3      1)  Indirubin  (Ä  14,  1745). 

2)  Indigblau  (Indigotin).    Literatur  bedeutend. 

3)  Indin.    K  (.4.  72,  282;  J.  1865,  584;  J.  pr.  |2]  25,  445). 

4)  Verbindung.     Sm.  275®  (B.  15,  286). 
CieHjoOjS  Atroninsulfon.     Sm.  193®  (A.  206,  63). 

C^eHjoOjN,  Nitroao-/9-Naphtochinonaniüd.     Sm.  245®.    -f  1V,C,H«0  (Ä  15,  2S»]i. 

C^eHioOjS  Pyrensulfonsäure.    K  +  H^O  {M.  4,  250). 

CjgHioO^N,      1)  w-Nitranilido-«-Naphtochinon.    Sm.  über  270®  (Ä  14,  1905). 

2)  p-Nitranilido-«-Naphtochinon  (B,  14,  1904). 

3)  BiliftiBcin  (A.  182,  337;  J.  1876,  935). 
CjeH^oO^Br.^         Dibromtectochrysin  (Ä  6,  892  -893). 
CieH.oO.Br^         Tetrabrom-)'-Diphenoldiacetat.    Sm.  245®  (B.  13,  225). 
CjgHjoOflBr,         Dibromkämpferid.     Sm.  224—225®  u.  Zers.  (B.  14,  2389). 
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C,^H,«0«a,  Pyrendisulfonaäure.   +  2H;0?  K,  +  2 V,H,0,  Ca-f  2H,0,  Ba+3 V,H,0 

(M.  4,  244). 
Cj^H^O^N,  AethylÄther  des  Dinitro-w-O^yanthrachinona.    Sm.  158®  (Ä  15,  694). 

CjgHjoO^Br^         Tetrabromlecanoraaure.    Sm.  157*»  (Ä.  139,  28). 
C,«Hio0^5  Azo-o-Phtalsäure,  Sin.  230^  K^  +  6H,0,  Na^  +  lOH^O,  Mg,  +  18H,0, 

Ba.,  Ag.  (B.  14,  1331). 
C.gHjoO.gS^  «-Fhenyleii-«-Naphtylenoxydtetrasulfonsaure.  Ba,  +  311,0  (A,  209, 145). 

C,j.H,oNBr3  Tribromphenyl-«-Naphtylamin.    Sm.  137°  {Ä.  209,  155). 

C,eHi,0,N       1)  AniUdo-«-Naphtochinon.    Sm.  190—191«  (Ä.  211,  82;  B,  12,  1645;  14, 

1494,  1664;  Soe.  37,  639). 

2)  Amlido-/?-Naphtochinon.    Sm.  oberhalb  240^    Ca,  Ba,  Zn,  Hg,  Ag 
(Ä.  211,  75;  B,  14,  1314,  1494,  1664;  15,  279,  690). 

3)  Oxychinonimid.    Sm.  174«»  (Ä  11,  1997)  (Chinon  C,^B,^0^), 

4)  Imid  der  Diphenylfumarsäure.    Sm.  213<»  {B.  13,  746). 

5)  Benzoat  des  o-Oxychinolins.    Sm.  118—120«  (Ä  14,  1367). 

6)  Benzoat  des  m-OxychiDolins.    Sm.  88—89°  (86—88°)  u.  geringer  Zers. 
(2  HCl,  PtClJ  {M.  3,  567). 

7)  Benzoat  des  jj-Oxychinolins.    Sm.  230—231°  (M.  3,  556). 

8)  Säure.    Sm.  222°  {B.  14,  1801). 

C.eHijOjIT,  Desoxyimidoisatin.    Sm.  209—210«  u.  Zers.  (Ä,  190,  379;  194,  86). 

C,aH„OaN       1)  Oxy-w-Naphtocbinonanilid.    Sm.  210°  (Ä  16,  896). 

2)  Acetyl-o-Amidoanthrachinon.    Sm.  202°  (Ä  15,  1791). 

3)  Acetyl-w-Amidoanthrachinon.    Sm.  257°  (263°)  (Ä  12,  1570;  15,  228; 
212,  61). 

Cj^HjjOaNi      1)  Imasatin  (B.  10,  432;  J.  pr.  25,  459;  35,  114). 

2)  Monamidoisatin.    Sm.  250-252°.    NH^,  K  +  1Y,H,0  (üf.  1,  579). 
CjgHjjO^N       1)  Acetat  des  Amido-o-Oxyanthrachinons.  Sm.  242°  (J.  pr.  [2]  18,  145—146). 

2)  Acetat  des  Amido-i/t-Oxyanthrachinons.  Sm.  170°  (J.  pr,  [2]  18, 143-144). 
C,eH,iO^N3      1)  Dinitrophenyl-«-Naphtylamin.    Sm.  77°  (Ä,  209,  155). 

2)  Dinitn)phenyl-/J-Naphtylamin.    Sm.  192-195°  (Ä.  209,  160). 
C,eH,^O^OI  Isobrasilemchlorhydrin  (Ä  15,  2345). 

C,^.H,jO«Br  Isobrasilembiomhydrin  (B,  15,  2345). 

C.gHijO^N  Nitrooxyanthrachinonäthyläther.    Sm.  243°  (Ä  15,  1700). 

C.eH^jOsCl  Isohamateiinchlorhydrin  (B.  15,  2341). 

C,sH,,Oj^Bt  Isohämatembromhydrin  (^.  15,  2342). 

C,,HjjOoN,  Trinitrobenzolnaphtalin.    Sm.  152°  (Bl,  30,  6;  A.  215,  377). 

CieH^jO^Nj,  Pikrinsaures  Naphtalin.    Sm.  149°  (/.  1857,  456;  1879,  376). 

Cj^Hj^OgNa  Trinitrohydrochinon  +C10H8.    Sm.  159°  (Ä  15,  1863  An?n.). 

Cj^HjJMTBrj  Dibromphenyl-/9-Naphtylamin.    Sm.  140°  (A.  209,  158). 

C,«H,,ON,       1)  «-Naphtolazobenzol  (2  isom.  Form.?).  Sm.  166°  u.  Sm.  175°  (Ä  10, 1581). 

2)  Nitrosophenyl-/5-Naphtylamin.     Sm.  93°  (A.  209,  159). 
C,gHj,OBT,  Bromverb,  des  Aetnyloxanthranols  (A.  212,  96). 

C„H,,0,N,      1)  Naphtochinonphenylendiamin.    Sm.  175—177°  (Ä  14,  1905).    Druck- 

fehler  i.  d.  Org.-Arb.  (Ci-H^.OjN,)?. 

2)  Nitrophenyl./5-Naphtylamm.    Sm.  85°  (A.  209,  158). 

3)  Amido-^-NaphtoninonanUid.     HCl  (Ä  15,  286). 

4)  Phenylfurfuraldehydin.    Sm.  95—96°.    HNOß,  H^SO,,  (2 HCl,  PtCl,), 
+  CHj,J,  +C,HjJ  (Ä  11,  1655). 

5)  BenzyUiydrocyanid  (A.  34,  190). 

6)  Indigweisft  (oder  CjeHj^O^N,)  (A.  48,  257;  136,  96;  J.  r.  13,  559). 

7)  Diazonaphtalinresorcin  (B,  15,  28). 

8)  Nitroflavolin  (Ä  16,  68). 

CjßHjgOjN^      1)  Dibenzoyldicyandiamid.     Sm.  112°  (J.  pr.  [2J  13,  285). 

2)  Diimidoisatin  (Isatindiamid).    Sm.  oberh.  300°  u.  Zers.     HCl,  HNO.,, 
ILCrO,,  H^SO^  (A.  190,  374;  194,  86^  Ä  12,  980;  3f.  1,  578). 

3)  Diamidoindingo  (Ä  12,  1317). 
Ci6H„0,Cl,  Verbindung.    Sm.  109—110°  (A.  195,  371). 
C,«H„0,8        1)  «-Phenylnaphtybulfon.     Sm.  100°  (Ä  10,  585). 

2)  /^-Phenylnaphtylsulfon.  Sm.  115—116°  (Ä  7,  1167;  10,  585;  11,  2069). 
C,,.H„0,N,  Anhydrid  der  Anilglyoxylsäure  (A.  198,  225). 
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CjeHj^OgBr,         Aethylester  der  Dibromdipfienyleaglykolsäure.  Sm.  150 — 151*  (JB.  10, 537> 

CigHjjOgS  Atronylensulfonsäure.    Sm.  258"  u.  Zere.  {Ä.  206,  61). 

CjeHj.O^N,      1)  Isatid  (A.  72,  285;  140^.9;  B,  12,  1309;  J.  pr.  24,  15;  25,  436,  43Sl 

2)  w-Dinitrobenzol-Naphtdin.    Sm.  52— 53<*  (Ä.  215,  379). 

3)  p-Dmitrobenzol-Naphtalin.    Sm.  110—115«  (Ä  30,  6);  Sm.  118—119° 
(Ä,  215,  379). 

Oie^tjO^N^     1)  Dinitroindolin  (J.  1880,  586). 

2)  Diimidohydrindincarbonsäure  (Ä,  194,  98). 
C,oHi,O^Cl,  Hydropiperoinchlorid.    Sm.  198«  {Ä.  159,  132). 

CißHjjOjN,      1)  w-Dimtrophenolnaphtalin  (Z.  1868,  213). 

2)  Nitroeoanthron  des  Nitroanthroläthylathers  (^.  15,  1429,  1794). 
CjeH^OjCl,  Dichlorbrasilin  (Ä  9,  1887). 

C^gHi^OjBr,         DibrombraÄÜin  (Ä  9,  1887). 

Ci,Hi,OeN^  Trinitroanilinnaphtalin.    Sm.  168—169«  (Ä  8,  378). 

CjeHjjO^Br,     1)  Dibromlecanoraäure.    Sm.  179«  (cor.)  (Ä.  139,  28). 

2)  Diacetyldibromrhamnetin.    Sm.  211—212«  (Ä.  196,  322). 
CjeHijOgN,      1)  Methylester  der  «-Dmitrodiphensäure.   Sm.  177—178«  (Ä.  203,  111). 

2)  Methylester  der  /»-Dinitrodiphensäure.   Sm.  131—132«  (Ä,  203,  111). 

3)  Dinitro-a-Dibenzyldicarbonsäure  +  H,0.    Sm.  über  100«  u.  z.  2  Male 
bei  226«  (Ä  14,  1804). 

4)  Diiiitro-/J^Dibenzyldicarbon8aiire.    Sm.  242«  (B.  14,  1804). 
CigHjjOgS            Brasilemschwefelsaure  (B,  15,  2344). 

CjgHjfOgS  Hämateinschwefelsaure  (saures  Iso-Hämatem-SulfiEit)  {B.  15,  2339). 

C,eHi,N,Cl,     1)  Dichlorindolin  (J.  1880,  586). 

2)  Verbindung  (Base)  nur  HCl  (^.  214,  221);  (2Ha,  PtClJ  (Ä  13,  51Sl. 
CjeHi,N,a,  Tetronamidothiophenol.    Sm.  137«.    HCl,  (2Ha,  Ptaj,  (HCl,  AuCV 

{B.  13,  1231). 
C,-H,,ON        1)  Acetylanthramin.    Sm.  240«  (Ä  15,  225,  228;  Ä.  212,  61). 

2)  Flavenol.  Sm.238«.   HCl,  (2HC1,  PtClJ,  H,SO^  (Ä  15,  1502;  16,  G9i. 

3)  Methylpropylessigsaureamid.    Sm.  95«.    Hg  (Ä  15,  311). 
CjeH^sON,       1)  Nitrosoindol  (?).    HNO,  (Ä  8,  723). 

2)  ;)-A2ophenolnaphtylamin  +  3H,0.    Sm.  170«.    H,SO^  +  6H,0  (ß 
12,  229). 
CjaH„OCl  Chlorid  des  Aethyloxanthranols.  Sm.  88— 89«  {Ä,  212,  87;  B.  14,4r»9) 

CjgHjgOjN  Aethylnitrosoanthron.    Sm.  135«  (Ä  14,  475),  Druckfehler  in  d.  Örig.- 

Arb.  C.^H^.O.N. 
CieHigOaCl      1)  «-Verbindung.    Sm.  117«  (Ä  9,  1759;  13,  836). 

2)  /9- Verbindung.-   Sm.  154-155«  (ib.). 
C^eHjjOjCl,  Carboxylphenylmethylphenyltrichlorathan.  Sm.  173—174«  (5,  7,  1192). 

C,eH,30,Bp     1)  Bromdioxyretisten.    Sm.  210—212«  (Z,  1869,  74). 

2)  Verbindung  (aus  Tolandibromid).    Sm.  107«  (B.  4,  380). 
CjeHjjOjN       1)  Amidooxyanthrachinonäthvläther.    Sm.  182«  (Ä  15,  1796). 

2)  Aethylnitroanthron.     Sm.  'l02«  (Ä  14,  474). 
CjoHigOgNa      1)  Dihvdromonamidoisatin.     Sm.  213«.    Na,  K  (Ä.  194,  88;  If.  1,  r>SJ». 

2)  Oxyamidohydroisatin.    Zers.  bei  187—190«  ohne  Sm.  (Ä.  194,  100). 
Cj^HijO^N  Benzoehippursaureanhydrid  (Ä.  133,  107). 

C.oHigO^N,  Isamsäure.    Ba,  Ag  (J.  ^.  25,  462;  35,  115). 

CjeHijOeNa  Aethylanthracenhydrümitrit     Sm.  130«  u.  Zers.  (B.  14,  473). 

CioHi3Cl,Brj        Dibromditolyltrichloräthan.    Sm.  148«  (Ä  7,  1192). 
.OjeHj^ON^  Verbindung  (Ä  16,  926). 

CjeHi^OBr^  Dibromäthyldesoxybenzoin.    Sm.  113«  (Ä  15,  1681). 

CjeHi.OaN,      1)  Aethyläther  der  Phenylenamidin-y).Toluyl8äure.  Sm.  242—243«  (A,  2('''. 

121  •  210   340). 

2)  Weisser  Indigo?  (J.  r.  13,  558). 
CißHj^OgN^  Isamid  (Amasatin)  (J.  ;>r.  25,  460;  35,  117). 

CiGH,40gS  Atronolsulfonsäure.     Sm.  130—131«.    Ba,  Ca+2H^0  (A.  206.  52). 

CjeHj^O^N,      1)  Azo-p-Toluylsäure.    Sm.  182—184«  (B.  7,  1358). 

2)  p-Azo-«-Toluylsäure.    Sm.  138«  (B.  2,  210). 

3)  y-Amid  der  Benzoylameisensaure.  Sm.  134—135«  (Ä  10, 1665;  12, 634 1. 

4)  Zimmtnitranisidin  (A.  74,  30C). 
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C„,Hj40^M"^  m-Amidobenzoesaurepercyanid (B.  16,336 ^nw.)>  früherCeH^OjNg  s.  dort. 

CieHi^O^a,  Diphenyldiaulfacetaaure.    Sm.  252^  (Ä  13,  390). 

Cj^Hj^OgN,      1)  Azoaniasaure.    Ba  +  H,0  (A  129,  345). 

2)  Azophenyloxyessigsäure.    Sm.  151—152°  (J.  pr.  [2]  25,  267). 
CjÄ^OßN^      1)  Dmitrooxa-p-Tolmd  (Ä  8,  474;  15,  2691;  Ä.  209,  372). 

2)  Dinitrodiacetbenzidin.    Sm.  über  300*  (Ä  5,  237). 

3)  SuccindinitraniHd.    Sm.  260<*  (Ä.  209,  377). 

Cj^Hj^OgBr^         Tetrabrom -«- Hexaoxydiphenyltetramethyläther.        Öm.     217  —  218° 

(Ä  9,  930). 
C.ßHi^OeS  Acetyloxysulfobenzid  (^.  147,  58). 

C„Hi^O,N^      1)  Benzoyltrinitromeflidid.    Sm.  300°  (Ä  10,  1711). 

2)  w-Nitrobenzoedinitromesidid.    Sm.  307°  (Ä  10,  1711). 
CiÄ^OgW^  Verbindung  (^.  157,  28). 

C^^Hj^MrCl  Chinolinchlorbenzylat  +  3H,0.    Sm.  65°  (Ä  13,  2046). 

C„Hi^N,8  Sulfid  der  Thio-«-Toluylßäure.    Sm.  41—42°  (il.l84,  310). 

C.gHi^NA  Styiolrbodanid-Benzol.    Sm.  61—62°  (J.  1880,  404). 

CjgHjsON        1)  Benzoyltetrahydrochinolin.    Sm.  75°  (B.  13,  2400;  16,  734). 

2)  Nitril  der  Oxatolylsäure  (Ä  14,  1688). 
CjgHijOjN  Acetylacetopbenonanilid.    Sm.  126—127°  (B,  15,  2470. 

CiÄ^OjOl  (?)  Acetochlorid  des  Isohydrobenzoins  {A.  182,  281). 

CigHjiOjN       1)  a-Aethylester    der    Dibenzhydroxamsaure.     Sm.   58°   (A,   205,   280; 

B.  16,  874). 

2)  /S-Aetbvlester  der  Dibenzhydroxamsaure.    Sm.  63°  (A.  205,  281). 

3)  Benzäthylbenzhydroxylamin.     Sm.  48  —  49°   (Ä  10,   2223;    16,   874; 
A.  217,  8). 

4)  Benzoylphenylurethan.    Sm.  189°  {A.  210,  273;  B.  14,  1839). 

5)  Benzylester  der  Hippursäure.    Sm.  85,5—86°;  Sd.  289,9°  (Ä  14,  2242). 
C^^Hj^O^Ng      1)  tn-Dimethylamido-m-Azobenzoesaure  (B,  10,  528). 

2)  Methyleeter  der  m-Diazoamidobenzoesäure.    Sm.  160°  {A,  117,  12). 
CieHj^OßN  Dianishydroxamsäure.    Sm.  142—143°  (A.  175,  287). 

CjgHjsOftN.  w-Nitrobenzoemtromesidid.    Sm.  207°  (Ä  10,  1711). 

CigHjjOgN,  rHazoamidoaniflsaure.    K,  +  2H,0,  Na,  +  1V,H,0  (A.  117,  44). 

C.^HjjOeAs  Methylester  der  Dibenzarsinsaure.    Sm.  über  280°  (A.  208,  23). 

CjgHjj-OgNg      1)  «-Trinitroazoxyphenetol.    Sm.  168°  (J.  pr.  [2]  21,  334). 

2)  /?-Trinitroazoxypbenetol.    Sm.  187°  (ib.). 
C,,H,5Mr,Cl  Verbindung  (Base).    Sm.  116-117°.    HCl,  (2Ha,  Ptaj  {A,  184,  95). 

C.gHjeON^  Halbanhydrooxalyl-w-p-Diamidotoluol  (Ä  15,  2691). 

CjgH,gO,Mr,      1)  Di-:p-Tolyloxamid   (Oxa-p-Toluid).     Sm.   263°  (269°);   Sd.   300°  bei 

60  mm  (Ä  8,  1196;  A,  209,  371). 

2)  Succinanilid.    Sm.  226,5—227°  {A.  68,  27;  162,  187). 

3)  Dibenzyloxamid.    Sm.  216°  (B.  5,  694). 

4)  Aethylendibenzamid  {B.  5,  246). 

5)  AethyHdendibenzamid  (Hipparafin).    Sm.  204°  (210^  {A,  75,  201;  99, 
119;  127,  162;  B,  7,  159;  9,  1425;  J.  1878,  775). 

6)  Diacetbenzidin.    Sm.  317°  (Ä  5,  236;  A.  207,  332). 

7)  Diacet-/9-Benzidin.    Sm.  202°  {B.  207,  356). 

8)  Diacetylhvdrazobenzol.  Sm.  105°  (A,  207,  327). 
CjgHjgOjM'^  DinitroBooiäthylendiphenyldiamin  {B.  12,  1795). 
C^eHieOaN,       1)  w-Nitrobenzoemesidid.     Sm.  205°  (B.  10,  1711). 

2)  Benzoybiitromesidid.     Sm.  168,5°  (Ä  10,  1711). 

3)  Benzoylnitrocumidid  (J.  1847/48,  665). 

4)  NitroxyUd  der  p-Toluylsäure.     Sm.  187°  (A.  205,  125;  210,  333). 

5)  Malanilid.     Sm.  175  (A.  96,  107). 

6)  Diphenylallophansäureathylester.    Sm.  98°  '(B.  4,  247). 
CißHjgOgN^  Diamidohydnndinsaure.    Sm.  215—217°  u.  Zers.  (A,  194,  96). 
Cj^Hj^O^N,      1)  Diamido-zS-Dibenzyldicarbonsaure.    Sm.  280°  (Ä  14,  1802). 

2)  Tartranilid.    Sm.  250°  u.  Zers.  (A,  93,  352). 

3)  Indiretin.    Ag,  (J.  1865,  584). 

C,,H,eO^^      1)  «-Dinitro-o-Azophenetol.     Sm.  190°  (J.  pr.  [2]  21,  322). 

2)  j»-Dinitroazophenetol.    Sm.  284—285°  (J.  pr.  [2]  21,  323). 
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0„H,gO,CI,         Dichlor-r-HwaoxydiphenyltetrmnethylSther.  8m.220».  K,, Ba(ÄH,fr.'!h 
C„H,gO,Br,         Dibrom-n-HexaoxydiphenyltetrainethvIäther.    Bm.  262*'  {B.  U,  9:{<l|. 
CuHhO,!!,  Tetrapynivintetraureid  (^.  cA.  [5]  ll',  386). 

C„H,,H,B  Aethyl^äther  der  PheDylimido-p-TotytÜriocarbamroBäure.     Sm.  !.>' 

(Ä  15,  1315). 
C,gH„ON        1)  Acet-m-Ditotylamin.    Bin.  43";  ßd.  324°  bei  300  mm  (B.  13,  10Ü:ii. 

2)  Acet^-Dttolylamin.    Sm.  85°  (S.  0,  446). 

3)  Xylid  der  p-Tolnyliäure.    8m.  139"  (Ä.  205,  124;  2!0,  332). 
4|  Aniüd  der  Cumineäure  {X.  70,  46). 

5)  BenEoylmeeidid.     Sm.  204"  (B.  10,  1711). 

6)  p-BenzoylwnidopropylbeaMl.     8m.  115°  (B.  16,  108). 

7)  n-BeDEoylamidoiBopropylbenzol.    8m.  114 — 115°  (B.  IG,  113). 

8)  DimethylamidophenyHolylketon.    8m.  67";  8d.  350—360°  (A206,  'Jh. 

9)  o-Oxvhydranthranol-Aethylamid.    Sm.  172'  (u.  nicht  162°)  {B.  16.  (ilU: 
A.  212.  18). 

10)  Acetophenonäthylanilid  (PhenacvIStbytanilid).    Sm.  94-05»  (ß  16,  :;Ji- 
C„H„0,N       1)  Amid  der  OMtolrlsäure.    8m.  192-193'  (B.  14,  1688). 

2)  Aethylester  der  PheHylanilidoesBigBäure.     Sm.  83—84°  (J.  1878,  TSm. 

3)  Aethvleeter  der  PhenylphenylenglvcinH.    Sm.  95°  <B.  13,  1967). 
C,jH„0,N,      1)  Acetyldismido-p-Diphenvlamin.    Sm.  'im"  (Ä  11,  1099). 

2)  AcetyldJamido-?-Diphenylamir.     Sm,  203°  (S.  12,  1403). 

3)  DiglvkolamidBäureaniUd.     Sm.  140,5".     HNO,  (B.  8,  1155). 
C„H„0,N            Oxythymochinonanilid.    8ni.  134-135°  (B.  16,  902). 
C„H„0,1I,           Nitrobenienyldimethyltoluylenftmidin.     Sm.  165*'.     (2Ha,  RCI.I  li. 

210,  371). 
C,,H,,O.N,      1)  ImidodUthylen-o-Nitrophenyläther.     8m.  191—192°.    HCl  U.  pr.  :i 

24,  248). 
2)  Diälhylätbei     des    PheDylamidodinitrohydrocbinons.      8m.   133*   \A. 

215,  157). 
CuH„0,F  Pbmpboreaurecster  der  Oxntotytaäure.    Sm.  160"  (B.  13,  2220). 

C,gH„lf,Cl,         Trichloräthylideiidi-p-Tolyldiamiii.    Sm.  lU—llS"  (A.  173,  279). 
C„H„N,J  Benzenvldimethyltoluylendiarainjodid  (A.  210,  369). 

C„H„1I.J,  BeneenyldiniethvItoluylCTidiainintrijwiid.    8m.  101"  (A.  210,  308). 

C„H,gOW,       1)  Itentenyldimethyltoluylenamidin.     Sm.  144°.     HC1  +  2H,0,  (L'HCI, 

PtCU,  HNO,,  H,SO,,  Jodid,  Jodid -|-J,  <.^.  210,  370). 

2)  o-Tofuid  der  u-Tolylamidoessigsäure.    Sm.  91-92°  (B.  16,  205t. 

3)  p-Toliiid  der  p-Tolylamidoessigsäure.    8m.  138°  (fi  8,  Hol). 

4)  Anilid  der  /?-Auilidobutt«r8äure.     HCl  (Ü  13,  312). 

5)  Paricin  4-  '/,H-0.     8m.  130.    (2  +  2HC1,   PtCL  +  4H,0)  (i.  Hä 
263;  J.  1852,  536;  1879,  793;  Ben.  J.  27,  338). 

C„H,sOrN,      1)  Aetbyläther  des  o-Azophenols   (o-Azopbenetol).     Sm.  131°;   Sd.  iN"* 
(B.  10,  1Ü53:  J.  pr.  |2]  18,  2001. 

2)  Aetbvläther  des  p-Aajphenols  (p-Azophenetol).   8m.  157"  (160°)  (ß.  1", 
1Ü52;  J.  pr.  |2|  18,  199;  19,  313;  21,  320,  333). 

3)  Di-o-Tolmdoessigsfiure.    8m.  239—240°-     Ag+2AgN0,  (Ä  Iti,  Üi'ji. 
0,,H,,OJr.           Oxalyl-m-p-Diamidotoluol.     2Ha  +  H,0,  (2Ha,  PtClJ.   H,SO,+ 

5H,0  (B.  15,  2Ü91). 
Sulibicylid  (B.  11,  2069). 
Xylol<li8ulfoiyd  (Ä.  146,  239), 
Aioxvphenetol.    Sm.  102"  (/.  pr.  J2]  18,  200). 
Dinitrotetramethylbeuzidiii.    Sm.  188°  (B.  14,  2164). 
AeÜiyläther  dce  Oxvsulfobenrids.    8m.-]59°  iA.  172,  52). 
Verbindung.     Ha,'(2HCI,  PtCl,),  H,ßO„  HNO,  (J.  1875.  771). 
Diuitroliydraiophenetfll.     Sm.  201-202°  {J.  pr.  |2|  21,  325). 

1)  MeeitylpheDyltbiobaniHtoff.     8ln.  193°  (B.  15,  1014). 

2)  Metbyläther    der    o-Tolylimidotolyltbiocarbsmiusfitire.      8iii.  60°    [B. 
15,  1316). 

3)  Methylfitber  der  p-Tolylimidotolylthiocarbaminsäure.    Sm.  128".   HO. 


HJ,  H,SO,  (B.  15,  1309). 
Verbindung  (Base).  HCl+l 


.iing(Ba6e).  HCl+l  V,[4]H,0  (B.12, 593;  siehe aadiÄ16,10i'7 


375    —  c.-  in. 


C^^H,gNA  Verbindung.     (2  HCl,  ZnCl,4-2H,0)  {B.  12,  594). 

Cj^H^aOBTa  Amidobenzenyldimethyltoluylenamidin.    2  Chlorid  -f  PtCL  {A,  210, 371). 

CjgH,30,N       1)  sec  Anisamin.    Sm.  32— 33^    (2 HCl,  RCI4  +  2H2O)  (i.  117,  240). 

2)  Camphoranil.    Sm.  116°  (Ä,  68,  35). 

3)  Imidodiäthylenphenyläther;    HBr,  HCl,  HNO.  (J.  pr,  [2]  24,  243). 

4)  Verbindung  (Base  aus  Acetophenonmethylanilid -f- CH3 J)  (B,  13,  843). 
C.ßHj^O^N            Verbindung  (Säure).     Sm.  70— 75^    Ca  +  3H,0  (A  134,  324). 
C,^Hi9lf,Cl          Chlorid  des  Dimethylathenyldiphenylamidins  (J.  1865,  416). 
C.^HigN^S  Verbindung,  siehe  CjjHs-NßS.^. 

CjÄoON^  TetramethyJdiamidoazoxybenzol.    (2  HCl,  PtCl^  +  H,0)  (Ä  8,  619). 

Cj,H^O,N,      1)  o-Diamidodiphenetol.    Sm.  117«.   2Ha,  (2HC1,  SnCl,),  (2HCl,PtCU 


ILSO.,  2  HNO,  (J.  pr,  [2]  19,  383). 
2)  Dioxydimethylanilin.     Sm.  90,4<>  (Ä  12,  681). 


3)  o-Hydrazophenetol.    Sm.  89«  (J.  jw.  [2]  18,  203). 
C,gH,oO,8n  Diäthyläther  des  Zinndiphenyloxydhydrats.    Sm.  124«  {Ä.  194,  172). 

C,gH^,S,  Dithiodimethylanilin  (Ä  10,  403). 

C,.H,oClP  p-Dimethylbenzyltolylphosphoniumchlorid.    2  +  PtCl4  (5.  15,  2016). 

C.ÄoClAs  Diäthyldiphenylarsoniumchlorid.    24-PtCL  (Ä,  201,  236). 

C,^H„JP  Diäthyldiphenylphosphoniumiodid.    Sm.  204«  (Ä.  207,  214). 

Cj,H,oJA8  Diäthyldiphenylarsoniumjodid.    Sm.  184«  (yl.  201,  236). 

Cj.HjiO^N       1)  Homohydroapoatropin.    2  +  00,  (Ä  16,  244). 

2)  Phenylacettropein.    HBr,  (2HC1,  PtClJ,  (HCl,  AuCl,),  H,SO^  {B.  15, 
1026;  Ä,  217,  98). 
CjßHjjOjN       1)  Homatropin  (Phenylglykolyltropein;  Oxytoluyltropem).     Sm.  95,5  bis 

98,5«.     HBr,  HCl,  (Ha,  AuG,),  I]^SO^,  Pikrat  (Ä  13,   107,  1086, 
1340;  Ä.  217,  82). 

2)  Buxin  (Berx.  J,  11,  245;  X  1860,  548;  1869,  738;  1871,  771;  0. 12,97). 
CjgH,^0,K  Camphoranilsäure.    Ag  (J..  68,  36). 

CjgHj^G^N  Hydrobenzylursaure  (^.  134,  303,  311). 

C.gHjiOjN  Hydroxybenzylursaure.    Sm.  60—70«,    Ca  +  3HjO  (Ä.  134,  324). 

CieH^OglTg  (?)  Verbindung  (Ä  13,  2141). 

C^HjjOeN,  (?)  Bilipraain  (^.  132,  339). 

C,gH,50,,N,  Verbindung.    Ag^  (J.  1876,  777). 

C„H;,irar  Diäthyhiaphtyläaiylbromid  (Sog.  1882,  180). 

C,.-H2.,JP  Triäthylnaphtylphosphoniumjodid.    Sm.  209«  (Ä  11,  1502). 

C,6H,,0,If  Phenvlglykolylpiperpropylalkem  (HCl,  AuCL)  (Ä  15,  1143). 

C,,H,30ßN  Sinapm  (HCl,  HgC^),  CNSH,  H,S0.4-2H,0  (Ä,  84,  10;  199,  163). 

C,,H„0,N  Oxyacanthin.    Sm.  193«.   HC1  +  2H,0,  HNO3,  C,H,0^  (J.  1861,  545; 

Berx,  J.  17,  267;  B.  15,  2745). 
C„H,30j„Cl  Dulcitacetochlorhydrin.    Sm.  160«  {Ä.  eh.  [4]  27,  154). 

C,«H,,0,N3  Verbindung  (Base).    Sm.  165—170«.    HCl  (Ä  11,  1811). 

Cjg^^ON"  Acetylverbindung  der  Base  C.^HjjN  (Düsobutylanilin).     Sm.  73—74«; 

Sd.  über  300«  (X  211,  241;  R  14,  1473,  2187). 
CieHj^Oglf  Nitrohederasäure  (J.  1878,  960). 

<^i6H,eO^Br^         Verbindung'  (Säure)  {Z.  1865,  564). 
C^gHjgOjgS  Starkeschwefelsäure  (Ä,  55,  13). 

Cj^Hj^OgBr  Brompalmitolßäure.    Sm.  31«  (Ä.  143,  31). 

CieHjgOjBp,         Dibromhypogäsaure  (A,  143,  29). 
CjgHjgOjBr^         Tetrabrompfumitinsäure  (A.  143,  29). 
Cj^HjaOaNa  Verbindung  (Base).    2HC1  (0.  r.  91,  1030). 

CjßHJ^OIT  Tetrabutyraldin.    (2  HCl,  PtClJ  {Ä,  157,  354). 

C,,H3^0,Br  Bromhypogäsäure  {A.  143,  26). 

CuH^OjBr,         Tribrompalmitinsäure.     Sm.  39«  {A.  143,  27). 
C.^^OjN,  Imid  der  Imidocaprylsäure.    HCl  (A,  177,  139). 

C,gH^QO,Br,     1)  Dibrom Palmitinsäure  (aus  Gaidinsäure)  (A.  143,  39). 

2)  Dibrompalmitinsäure  (aus  Hypogäsäure).     Sm.  29«  (A,  143,  24). 
C,,H,jOCl  Palmitinsäurechlorid.    Sm.  50«  (Ä  9,  1932). 

CjjHjjG^N       1)  Nitrostearinsäure  (Bl.  24,  449). 

2)  Imidocaprylsäure.     Sm.  210—215«  u.  Zers.    Ca  {A.  Uly  136). 
CisHaj^O^N^  Septyloctovlhamstoff.    Sm.  86«  (Ä  15,  760). 
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[,,0,S  äulToceteniüiure.    Sm.  IS*. 

ÜOir  Amid   der  Palmitinsäure. 

.     (£.  15,  1730). 

CeKmyljlolchlorhydrin.    8d.  300«  [A.  126,  201). 
Monooetylborat.    Sm.  58°  (A.  SpL  5,  198). 

öalpetercetyUther  {Z.  1871,  469).  i 

TriisoamylliamHtoff.     Sd.  260°  (S.  12.  13.^1). 
I  CetybchwefelBBure.    K  (A.  19,  293;  J.  1856,  579;  1857,  445). 

I  KieaeluftUTeigobutvläther.    Sd.  256—260«  (J.  1874,  349).  ' 

Tetrabutyliumjodür  (A.  165,  114). 
Tetraiwbutylphospboniutnjodfir  (B,  6,  297). 
'  „    „    „    'i        polym.  kieselBaurer  DiäÜtyläther.    Sd.  270—290°  (A.  eh.  [5]  7,  47i'i, 

C|u-Oruppe  mit  vier  Elementen. 

Tetrachlorindin  (J.  pr.  22,  2fiA).  ' 

Tetrabrommdin  (J.  pr.  22,  2(i3;  25,  453). 
Tetrabromima8fttin'(J.  pr.  25,  459;  35,  114). 
DicblorindiD  (J.  pr.  22,  263). 
Dibrondndigo  (B.  12,  1315). 
TetrachloriBatyd  (/.  pr.  22,  262;  25,  442). 
Tetrabromiaatyd  (J.  pr.  22,  262). 

p-Bromaiiilidobrom-a-Na.pbtochiDon.     Km.  238  —  240'  {B.   14,  IDOli. 
Druckfehler  i.  d.  Org.-Arb.  (C„HaO,NBr?). 
C,gH.O,lf,Br       Bromindinibm  (Ä  14,  1745). 

C„HbO,N,C1        Chlor-n-Naphtochinon-p-NitrOBOMiilid.     Sm.  126"  iß.  15,  486;  16,  89JJ. 
C„H,0,S,C1,       DjchlorimaBatin  (J.  pr.  25,  459;  35,  114). 
C„H,0,HrBr,      Dibromimaaatin  (Z  1865,  593). 

C,jH,0,IT,Cl  1)  Chlor-n-Naphtochinon-wi-Nitranilid.    8m.  245°  (R  15,  485). 
2)  Chlor-n-Naphtochmon^>-NitTaniIid.    8m.  282°  (B.  15,  485). 
C,,H,O.M,Clj      Tetcacblorisamsäure  (J.  pr.  35,  118). 
C„H,.0,HC1       Cblor-B-Napbtochinonanilid.    Sm.  203°  {A.  210,  189);  Sm.  207-L'i'S" 

(ft  15,  485). 
C,„H,„0,NBr  1)  Brom-K-Naphtochinonftnilid.     Bm.  165—166°  (B.  14,  1902). 

2)  p-Bromanilidt>'«-NapbtochiDon.    Sm.  266—269°  (Ä  14,  1902). 
C„H„0,N,C1,     Tetrachlorisamid  {f.  pr.  35,  119). 
C„H„OjI»,Cl,      DichloriBatyd  (J.  pr.  22,  261;  24,  6;  25,  442). 
C|gHioO(lI,8        Indigomonoaul  fouBfture     (Purpurechwefelaaure,    PbÖaiciiiBchwefelsäure> 

(Bbt*.  J.  4,  189,  190;  7,  262;  d.  48,  340;   Qm.  6,  462). 
C„H,oOaK.Cl      Chlortrinitrobepzohiftphtaün.    8m.  95—96°  (Ö.  8,  378). 
Ci,H,oOaN,B,  I)  ludigodiaulfonsäure  (CöruUnscbwefelsäure).    K,,  Ba  (J.  22,  73;  &  II, 
1365;  Ben.  J.  4,  189,  190;  7,  262;  14,  316). 
2)  IndmdisulfoiiBäure.    K  +  5H,0,  Ba  +  2H,0,  Ag,  (A.  120,  23). 
1      («-|Cblor-n(<DinitrobenH>lnaphtaIui.    Sm.  78°  (B.  11,  603). 
1,     Dichlorisanisäure  (J.  pr.  35,  118). 
!r,    OibromiBamsäure.    K  {Z.  1865,  594). 

o-NitropheuolazoDaphtionBSure.    Na  (.i4ni.  2,  243). 
Chlorhvdronaphtochinonanilid.    Sm.  170—171°.  (A.  210,  190). 
,       Dithioi'satvd  (Disulfiaatyd)  (J.  pr.  24,  16;  25,  438). 

Thioisatyd  (Bulfisatyd)  (J.  pr.  25,  444). 
1,      Dichlorisjunid  (J.  pr.  35,   119). 
Ir,      DibromiBftmid  {Z.  1865,  594). 
1|  m-(B-)Naphto]iu«)benzolBulfonBäure  (Ä  11,  2197;  14,  115). 

2)  p-(ß-)NaphtolaiM)benzolsulfonsäure.    Na  (B.  14,  1796). 

3)  ni-y-)Napbtolazobenzol8ulfonsäure.     Ba-|-5H,0  (B.  11,  2197). 

4)  jD-|^-)Naphtol8zob«niolBulfon8äure  (B.  11,  2198;   10,  1380). 
C,„H„0jN,8        ReBorcmazonapbtioneäure.    Na  {Am.  Soe.  2,  245). 
C,,H,„0,N,8,  1)  p-A»obena)lBulfon«äure-jS-Naphtölsulfon8äare.     Na,  Ba  +  7%H,0  (R 

11,  2198). 
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C,gHj,0,N,S,  2)  Azobenzol-/9-Naphtoldi8ulfoii8äure.    Na^,  Ba  {Am,  Soc,  2,  244). 
C,gH,jO,oN,83     j7-AzobenzoLsulfo-/S-Naphtoldisulfonsäure.    Nag  (Am.  Soc.  2,  244). 
Cj^HigO^S     1)  Anilid  der  a-Naphtalinsulfonsäure.    Sm.  112<>  (BL  27,  3ü0). 

2)  Anilid  der  /9-NaphtaliDäulfonsäure.    Sm,  132**  (ib.). 
Cj^HjjOjNjCl,     Trichloräthylidendibenzamid.    öm.  257'»  (B.  9,  X428). 
C^^Hj^OgN^S   1)  Sulfonsäure  des  AzobenzolnaphtylaminB  (B.  12,  427). 

2)  Azo-ft-Naphtylamin-j^-Benzolsulfonsäure.     K  -j-  3H,0,  Ba  4-  3H.,0 
(S03H:N:N;NH,  =  4:1:1»:4')  (Ä  15,2190). 

3)  Azo-/9-Naplitylamin-p-Ben2ol8ulfonsäure  (SO.H :  N :  N :  NH, = 4 : 1 : 1  * :  2  >). 
K+7V»EL0  {B.  15,  2191). 

C^^Hi30^N,Cl3  1)  Dinitroilitolyltrichloräthaii.    Sm.  121—122«  (Ä  7,  1192). 

2)Diiiitrodipheiiyltriclilorquartan  (B.  7,  1421). 
CjgHigOgNgS,       Azo-«-Naphtylammsulfonsaure-p-BenzoLsulfonsäure.  Ba-j-SH^O,  neutr. 

Bb,  +  7'LB^0  (B.  15,  2194). 
C^^HjjO^ClsSj      Diphenyltrichlorquartandisulfoiisäure.    Ba  (B.  7,  1421). 
Ci«Hj,O^Sa        Phenyl-/J-Naphtylammtrisülfon8äure.    Ba  (A.  209,  160). 
C,gHi,OiyN8^       Phenyl-tt-Naphtylamintetrasiilfonsaure.    Ba  (A,  209,  156). 
C,^H,^ONjS         Carbonylthiocarbtoluidid.     Sm.  116°  (Ä  14,  1487). 
C,^Hi^OsN,Br,     Dibromdiphenylallophansäureathylester.    Sm.  153°  (Ä  13,  229). 
C,,H,^OeN,S,       Indolindisulfonsäure.    Na  (J.  1880,  587). 
C.gHi^OgNA       Hydrindindisulfonsäuie.    Ba  +  4R,0  (A,  120,  20). 
C,gHigO,N,B,       Dithioacetaniüd.    Sm.  215—217«  (Ä  11,  1170). 
C^^HjgOjNjSa       Trithioacetanilid.    Sm.  213-214«  (Ä  11,  1171). 
C,^H,eO,N,S        Diacetamidosulfobenzid  (J.  pr,  [2]  16,  460). 
Cj^HjaO^BTjS       Aethyläther  des  Dibromoxysulfobenzids.    Sm.  166«  (A,  172,  53). 
C,^H,60«N,8        Dinitrooxysulfobenzidäthylatlier.    Sm.  192«  (A,  172,  53). 
Cj..H,,03NS         Cuminbenzolsulfamid.    Sm.  164«.    Ag  (J.  1856,  505). 
CjgHjgONJ      1)  Jodmethylat  des  Acetophenonmethylanilids  (Ä  13,  843). 

2)  Jodmethylat  des  j^-Dimethylamidobenzophenons.     Sm.  181«  u.  Zers. 

[A.  210,  269;  B.  14,  1837). 
C,gH,^0.,N,S        Diacetylthioanilin.    Sm.  213,5—215«  (Ä  4,  390). 
C,^Hi^O^N,Br,     DibrombUiverdin  (J.  1876,  935). 
C^^HjjjO^NjS        Azobenzol-ft-Thymolsulfonsäure.   Sm.  215,75«  u.  Zers.   Na.,  Ba  (B.  14, 

2793;  auch  Am,  Soc,  3,  112). 
C.^H.^OgNA  1)  Aethylester  der  w-Azobenzoldisulfomjäure.    Sm.  100«  (A,  202,  336). 

2)  ^AzoxyloldisulfoDsäure  (CH, :  CHj, :  SO3H  :  N  =-  1 : 3 : 4 : 6).  K,  +  4H,0, 

K  +  4H,0  u.  Metallsalze  (B.  16,  194). 
C„H,^OioN,S,      Leukmdindisulfonsaure.    Ba  +  5H,0  {A,  120,  34). 
Cj^H^O^J^B         Diamidooxysulfobenzidäthyläther  {A.  172,  54). 
C,gH,gON,J         Campherathylimid-Aethylimidin-Jodäthyl.     Sm.  244—245«  u.  Zers.  (Ä 

14,  163;  A,  214,  246). 
C.gHs.QjN^S,       AUylsenföl-Aldehydammoniak.     Sm.  107—108«  (Ä  9,  571). 

Ci6-Gmppe  mit  fünf  Elementen. 

C,^H^O,WClBr    ChlorDaphtochinon-p-Bromanilid.    Sm.  262«  (B,  15,  486). 
C^HjoONjBrA  Dibromtrithioisatyd  (Z.  1865,  595). 
C,,fi,oO,N,Br,S,Dibromdithioisatyd  (Z.  1865,  595). 
Cj^HioO^NjBrjS  /S-Naphtoldibromazobenzolsulfonsäure  (Am,  Soc.  2,  246). 
Cj^HjQ05N2Br,8  «-DioxynaphtalinazodibrombenzolBulfoDsäure  (B.  11,  2199). 
C^gHigOylTBrJ     Isoamylbromtarconiumjodid  (A,  212,  174). 


Ci7-Gruppe. 


C|  7 -Gruppe  mit  einem  Element. 

C,.H„  Benzvlnaphtaliu.    Sm.  58,6«;  öd.  330  —  340«  (J.  1873,  390;  BL  20,  J). 

C,!h,o  1)  Benzylduryl.    Sm.  00,5«;  8d.  310«  (J.  1879,  373). 

2)  Benzylcymol.     Sd.  296—297«  (308«)  (J.  1878.  402). 
Cj.Hee  norm.  Heptadecan.     Sm.  48«;  Sd.  303«  (Ä  15,  1702). 

Ci7 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

Cj^HnN  Nitril  der  Pyrencarbonsäure.     Sm.  J49— 150«.    2  Molec.  -f-  Pikrinsäure 

M.  4    253 254). 

C,,H^oO,  Pyrencarbonsäure.  Sm.  267«,  subl.  Ca  +  ILO,  Ba  +  2*/,  II.O  {M.  4,  257 ). 

C,,H,.N  Anthrachinolin.    Sm.  170«;  Sd.  446«.    HJ,  HCl,(2HCl,ftClJ,  H^SO,, 

Pikrat  (A.  201,  344). 
C.^HjjO  1)  «-Phenylnaphtylketon.     Sm.  75,5«  (Ä  6,  541,  1238,  1246). 

2)  /9-Phenylnaphtylketon.    Sm.  82«  (Ä  6,  541,  1239,  1246). 

3)  Acetet  des  Trioxymethylanthrachinons.    Sm.  179—180«  {A.  183,  mi\ 
C„H„0,          1)  Benzoat  des  «-Naphtols.     Sm.  56«  (Z,  1869,  216). 

2)  Benzoat  des  /J-Naphtols.     Sm.  107«  {Z,  1869,  216). 

3)  I^acton  der  Comicularsäure.    Sm.  141«  (Ä  15,  1547). 

4)  Verbindung.    Sm.  114«  {B.  16,  306). 

Cj^HjjO^  Acetat  des  Oxymethylanthrachinons.    Sm.  177«  (Ä  16,  702). 

Cj-Hj^Os  Alpinin  +  H^O.     Sm.  172—174«  (Ä  14,  2810). 

C.-Hj^Oe  1)  Diacetyleuxanthon.    Sm.  185«  (Ä  10,  1402). 

2)  Lupigenin.    NHg  +  H^O  (Ä  11,  2201). 

3)  Acetat  des  Trioxymethylantrachinons.    Sm.  179-180«  {A..  183,   162). 

C^HjjO^  Acetylaloexantin  (/.  1877,  910). 

G,-H.^N2  Benzenyl-/?-Naphtylenamidin.     Sm.  210«.     HCl,  H,SO,,  HNO,   (.1. 

208,  328).  •  ... 

C^H^aN  Benzyliden-«-Naphtylamin  (A,  171,  138). 

C^^HigBr  Brombenzylnaphtalin  (J,  1873,  390;  BL  26,  4). 

C^H^^O  1)  Benzyl-«-Naphtyläther.    Sd.  320«  u.  Zers.  {A,  217,  48). 

2)  Benzyl-/9-Naphtylather.    Sm.  99«  (Ä  14,  899;  A,  217,  47). 

3)  Dibenzylidenaceton.     Sm.    112«   (A,   Spl  5,  82;   B.  14,   350,    I4a», 
2461    2470). 

4)  Phenylnaphtylcarbinol.     Sm.  86,5«  (Ä  13,  359). 

C,-Hj^O,  1)  Atronsäure.     Sm.  164«.    Ca  +  6HaO,  Ba  +  4H,0  (J.  20(5,  &0). 

2)  Isatronsäure.     Sm.  156—157«.    Ca,  Ba  +  6R,0  (A.  206,  57). 

3)  Aethylester  der  ^^-Anthracencarbonsäure.    Sm.  134«  (Ä  13,  49). 

4)  Anhydrid  der  Hydrocornicularsäure.     Sm.  116—117«  (B,  14,  1691). 

5)  Anhydrid  der  Isohydrocomicularsäure.     Sm.  102  — 105«  {B.  15,  1547). 

6)  Verbindung.     Sm.  127«  {B.  15,  20). 
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C,.H,^0,  1)  Cornicularsäure.    Sm.  llö*'  (Ä  15,  1547,  1549). 

2J  Phenanthrenchinaceton  (Soe.  1882,  270;  B.  16,  283). 
C^H-^O.  1)  Aefchylester  des  BenzhydiylisophtaLBäureanliydridB.    Sm.  114—115**  (B. 

9    1764). 

2)  Aethyläther  des  Chrysins.    Sm.  146*»  (Ä  10,  177). 

3)  Acetylphenyl-ö-Cumarsäure.    Ag  (J.  1879,  731). 

CjjHi^Oj  1)  Benzoylcumidinsäure.    Sm.  85«.    Ba4-2V,H,0  (J.  1879,  562). 

2)  Methylester  der  Benzoylisophtalsäure.    Sm.  117--118°  (Ä  9,  1763). 

3)  Methylester  der  Benzoylterephtalsäure.    Sm.  100—101«  (J.  1878,  403). 

4)  Diacetat  des  («-)o-Dioxybenzophenon8.    Sm.  87 — 88«  (B.  14,  657). 

5)  Diacetat  des  ^-Dioxybenzophenons.    Sm.  148«  (Ä,  194,  336;  202,  130). 

6)  Diacetat  des  /J-Dioxybenzophenons.    Sm.  89—90«  (B,  13,  836). 

Cj.Hi^Oe  Diphenyläthantricarbonsäure.     Sm.  253—255«  Afo,  Agj  [b.  15,  1479). 

C^jH^^lT,  Benzenyl-a-Naphtylamidin.     Sm.  141«.    HCl,  0,0,0^  (B,  11,  1757). 

C^-HjjlT  1)  Benzyl-«-Naphtylamiii.    Sm.  66—67«  {BL  20,  68). 

2)  p-Tolyl-«-Naphtylamin.    Sm.  78«;  Sd.  360«  bei  528mm  (BL  18,  68; 
B,  14   2344). 

3)  i3-Tolyl-^-Naphtylamin.    Sm.  102—103«  (Ä  14,  2344). 

C,,H,^ir,  ü-Azotoluolnaphtylamin.    Sm.  145«.    HjSO^  +  SHjO  {B,  12,  229). 

Cj-Hj^Oj  1)  Distyrensäure.    Sm.  etwa  50«.    Ca,  Ba,  Ag,  C^Hg  (Ä.  216,  182). 

2)  Anhydrid  der  Tetrahydrocomicularsäure.    Sm.  69  —  71«  (Ä  14,  1692). 

3)  Aethylester  der  Phenylzimmtsaure  (J.  1878,  821). 

Cj-HieOg  1)  Aethylester  der  /j-Toluyl-o-Benzoesaure.     Sm.  68—69«  (G.  r.  92,  833; 

BL  35,  505). 

2)  Dihydrocornicularsaure(Diphenyloxyangelikasäure).  Sm.  134«.  Ag(£.  14, 
1690*  15   1548). 

3)  Pseudocumolphtaloylsaure.     Sm.  146,5«  (B.  15,  638). 

4)  Mesitylenphtaloylsaure.    Sm.  212—212,5«  (Ä  15,  639). 

5)  Benzoecuminsäureanhydrid  (Ä,  87,  79). 

6)  BeDzoyleugenol.    Sm.  69—70«  (50—55«?)  (Ä,  108,  322;  B.  15,  2067). 

7)  Benzoylisoeugenol.    Sm.  159—160«  (B.  15,  2068). 
Cj^HjgO^           1)  norm.  Benzoesäurepropylenester.    Sm.  53«  (Ä,  ch,  [5]  14,  500). 

2)  Benzoesaureisopropylenester.    Sd.  240«  bei  12— 14  mm  {Z,  1871,  490; 
vergl.  A.  133,  255). 

•    3)  Benzoesäureacetonäther.  Sm.  69—71«;  Sd.  230—240«  bei  10  mm  {A.  145, 
195;  A,  SpL  6,  361). 

4)  EuxaDthonäthyläther.     Sm.  126«  (Ä  15,  1678). 

5)  Diacetat  des  p-Dioxydiphenylmethans.    Sm.  69—70«  (A.  194,  324). 

6)  Acetyllapachosaure.    Sm.  82—83«  {B.  16,  801). 
Cj,H,eO^          1)  Lobarsaure  (/.  1872,  806). 

2)  Acetylhydrocotoin.     Sm.  83«  (A.  199,  60). 

3)  Verbindung  +1V-H„0.     Sm.  249«  (oder  C,iH,oO,)  (J.  pr.  [2]  26,  70). 
C  -H^eOe           1)  Acetyl-zS-Naphtolaldehyd-Essigsäureanhydrid.   Sm.  124«  (Ä  16,  684). 

2)  SantaUn  (siehe  auch  Santalin  Ci^H^^OJ.    Sm.  104—105«  (B,  12,   14). 

C,-H.eO,  Evemsaure.      Sm.    164«.      K,    Ba  +  2H,0    (A,    68,   84;    117,   297; 

155,  55). 
C,.H.-03  Eichengerbsäure  (A.  63,205;  145,1;  202,  270;  -Jf.  1,  268;  2^.  20,208; 

B.  14,'  1598,  1826). 

C.-HjyO«  ?  Gerbstoff  der  Persea  lingua  (G.  11,  245). 

C 'BL-lfft  1)  Cyanid  des  Di-o-Tolylguanidins.    Sm.  173,5—174,5«  (B.  12,  1855). 

2)  Cyanid  des  Di-jo-Tolylguanidins  (J9.  10,  1587). 
C.,H,„0  1)  Dixylylketon.    Sd.  340«  (Ä  11,  399). 

2)  Phenylcymylketon.    Sd.  340«  (Ä  6,  546,  1244). 

3)  Durylbenzoyl.    Sm.  119«;  Sd.  343—343,5«  (J.  1879,  372,  562). 
C,,H,a02          1)  «-Ditolylpropionsaure.    Sm.  151—152«  (Ä  14,  1596;  15,  1474).    NH^, 

Ca,  Ba,  Pb,  Ag. 

2)  Diphenylyaleriansäure  (B.  15,  1548). 

3)  Benzylester  der  Methylbenzylessigsäure.     Sd.  320—325«  {A.  193,  313). 

4)  Thymylester  der  Benzoesäure  {Z,  1869,  44), 
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C^HigO,  5)  Aethylester  der  jo-Phenyltolylesaigsäure.    Sm.  34«  (Ä  10,  997). 

6)  Benzoyl-(«->»-l8ocymophenol.    8m.  73®  (Ä.  21Ö,  42). 

7)  Benzoylisobutylphenol.    Sm.  83^  Sd.  335<'  (Ä,  211,  246;  B.  14,  2187. 
CjyHisOs           1)  Tetrahydrocomlcularaäure  (B,  14,  1692). 

2)  Methylester  der  Oxatolylsaure.    Sm.  71«  (Ä  14,  1687). 

3)  Benzyl-p-Methyloxyphenyl-ß-Propionsäure.    Sm.  115*  (ö.  1882,  261; 
auch  J9.  15,  1758). 

4)  Diathylather  des  Dioxvbenzophenons.    Sm.  131*  {Ä.  194,  330). 
Oj.HjgO^  Aethylester  der  Aethylenphenol-p-Oxybenzoesäure.    Sm.  81®  (J.  pr.[l 

27    227). 
Cj.H^gOe  1)  Decarbolwnein  (ö.  1882,  213),  früher  C.eHjgOs.  Sm.  175*  (J.  1875, 61^1. 

2)  Acetyldecarbouflninsäure.    Sm.  147—148*  (ö.  1882,  231). 
C^.H^gO,  Aloin  (Ä,  77,  208;  134,  241,  287;  138,  186;  Ä  1,  105;  Fr,  5,309;  21. 

165,  226;  J,  1849,  330;  1850,  545;  1856,  679). 
OwHjsOjo  Carminsäure.    Na„  K,  + V,H,0,  Ba,  Ou  {A.  141,  329;  J.  1864,  410i. 

0„H,oO  Benzylthymol.     Sd.  255*  bei  8  mm  (ö.  1881,  346). 

Oj^H^j^Og  Diathylather  des  p-Dioxydiphenylmethans. .  Sm.  38—39*  (A,  194,  323|. 

Ci-H^oOg  Acetylbenzoweinsaureäthylester  (A,  SpL  5,  282). 

CjyHjoOy  Essiggerbsäure  (Diacetylderiv.   der  Säure  Ci^H^^Ot).    Sm.  etwa  l(?f 

{M.  3,  753). 
C,,HjoO,o  Patellarsaure.    Sm.  oberh.  100*  u.  Zers.  (J.  1869,  768). 

Ci,H,oN,  Pentenyldiphenylamidin.    Sm.  111*  (J.  1865,  416). 

CjjHb.N  1)  Isoamyldiphenylamm.     Sd.  330—340*  {BL  23,  3). 

2)  Oenanthyüden-tt-Naphtylamin  (A.  171,  139). 
Ci^H^iNg  Di-(<*n«-)w-Xylylguamdin.    Sm.  156—158*  (Ä  9,  1296). 

CjjHjjO.,  Benzoat  des  Bomeols  {A.  112,  366). 

C.^H^jOa  Podocarpinsaure.    Sm.  187— 188*.   Na  +  7H,0,  KH-3(4)H,0,  NH.+ 

H,0,  Ba  +  3(8,  9,  15)H,0,  Pb  +  4H,0,  Cu  +  10H,O,  Ag  +  2'/,iO 

(A.  170,  213). 
C„Hj.,0^  Acetylhydrosantonid.     Sm.  204—204,5*  {J.  1876,  620;  1878,  828). 

C^.H^aOfi  1)  Acetylsantonsäure.    Sm.  139—140*  (J.  1875,  608). 

2)  Diäthylester  der  Benzylacetsuccinsäure.    Sd.  310*  (JB.  11,  1058). 
C,.H3,0,o  Verbindung  (aus  Cap-Aloe)  (J.  1863,' 596— 597). 

C„H.,0,i  Ilixanthin.    Sm.  198"  {A,  102,  346). 

C^,h;,N2  Tetramethyldiamidodiphenvlmethan.    Sm.  90-91*.  2HJ,  (2Ha,  PtCl,» 

(A,  206,  95,  106,  117;  B/12,  680,  811,  1170,  1789;  14,  2175). 
C^^Hj^O,  1)  Aethylester  der  SantoDigen  Säure.  Sm.  116-117*  (J.  1880,  895;  BAI, 

1574;  16,  427). 

2)  Aethylester  der  Isosantonigen  Säure.  Sm.  125*  (B.  16,  428);  Sm.ll7"? 
(J.  1880,  895). 

3)  Aethylsantonige  Säure.    Sm.  118*  (115,5—116*)  (J.  1880,  895;  B.  12, 
1574*  16   428). 

4)  Aethylisosantonige  Säure.    Sm.  143*  (B.  16,  428). 

5)  Oenanthcuminsäureanhydrid  (A.  91,  103). 

0„H,^0^  1)  Aethylester  der  Santonsäure.   Sm.  89—89*  (/.  1876,  619;  B,  13,  *221ni. 

2)  Aethylester  der  J'arasantonsäure.  Sm.  172*  (J.  1878,  826;  Ä13,221(ii. 

3)  Benzylidenisoyalerianat  (A,  102,  369). 
Tetracetylchinasäureäthylester.     Sm.  135*  {A.  193,  195). 
Verbindung  (Base).    HCl,  (2HC1,  PtClJ  {A.  187,  213). 
?  Choloidansäure.    «(O^H^jO.)?  Ag„  Pb,  (BL  38,  131). 
Pentacetat  des  unbekannten  Alkohols  GjB^Jy^  (A.  185,  138). 
Milchzuckerweinsäure.    Ca  +  H^O  (-4.  eh.  [3]  54,  82). 
Phellylalkohol  (Cerin).    Sm.  100*  (Z.  1868,  383). 

1)  Acetat  des  Santalols.    Sd.  298*  (BL  37,  303). 

2)  BenzyUdenisoamyläther.    Sd.  292*  (cor.)  (A  102,  364—365). 

3)  Düsoamyläther  des  Orcins  (Z.  1871,  561). 

4)  Verbindung.     Sd.  298*  (BL  37,  303—305;  auch  B,  15,  1198). 
Gratioleretin  (J.  1858,  518). 
Gratioletin  (J.  1858,  518). 

1)  Elaeomargarinsäure.    Sm.  48*  (BL  26,  286;  28,  24;  J.  1878,  738). 
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Cj-Hg^O,  2)  Elaeostearinsäure.    Sm.  Tl''  (ib.). 

C,-H,oO,  Anhydrid  der  Eocellsäuxe  (A.  117,  341). 

Cj,H,,0,  Gimicmsäureathylester  (A.  114,  153). 

Cj.H^O^  Eocellsaure.    Sm.  132^   Ca  +  H,0,  Ba,  (2Pb  +  PbO.K,  +  BLO),  Ag,, 

(C,Hß),  (A,  117,  332). 
C„H„N-  Q^aocetyl.    Sm.  53«  {J,  1856,  580;  1857,  445;  A.  102,  211). 

C,,H,^0  1)  Methylquindecylketon.    Sm.  48«;  Sd.  319—320«  {B,  12,  1671). 

2)  Methyldi(normal)heptylketoii.    Sd.  300—304«  {A.  200,  115). 
Cj.Hj^O,  1)  Aethylester  der  Isocetinsaure.     Sm.  21«  (J.  1854,  463). 

2)  Methylester  der  Pahnitinsäure.    Sm.  28«  (J.  1853,  502). 
Cj.Hj^Oa  1)  Oxymargarinsäure.    Sm.  80«.    Mg,  Ag  (B.  8,  775). 

2)  Diisoamyloxalsäureisoamylester.     Sd.  280—290«  {A,  142,  17). 
Cj.HjßO^  Orthokohlensaureisobutyläther.    Sd.  244,9«  (cor.)  {A,  205,  253). 

Cj.HieO-  Triglycörintetraäthylin.     Sd.  250—260«  bei  10  mm  {A.  eh.  [3]  67,  311). 

Cj-H„N"  Septdecyiamin.    (2HC1,  PtQJ  (Ä  15,  774). 

0^7 -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

Cj,H^O,N        1)  Anthrachinoiinchinon.  Sm.  185«.  HCl,  (2Ha,  PtClJ,  Pikrat  {A.  201, 349). 

2)  Chinophtalon.    Sm.  235«  (unc),  suhl.  (Ä  16,  298,  513). 
C^H^O^N  Alizannblau.    Sm.  270«.    H^SO^,  HCl,  C,H^O,,  Pikrat  (Ba,  BaO  + 

V,H,0)(X  201,  333;  Ä  11,  1371;  El.  28,  62;  /.  1878,  1192;  Soc.  35, 
800);  4-2NaHSO,  (Ä  15,  1783). 
Cj-Hj^OgN,  Alizarinblauamid.    Sm.  255«  {A,  201,  342>. 

Cj-HioOqBp^         Diacetat  des  Tetrabrom-(«-)p-IWoxybenzophenon  {A,  202,  132). 
CjlHjpO^N,  Verbindung  (Säure),  E;,  Ba,  Ag,  (Ä  11,  979). 

Cj1h,iON        1)  Benzenyl-«-Amido-/?-Naphtol.    Sm.  120«  (Ä  15,  1817). 

2)  Benzenyl-/9-Amido-a-Naphtol.    Sm.  122«  (B.  15,  1816). 
Cj.H.iOjM'       1)  Benzoat  des  /S-Nitroso-a-Naphtols.    Sm.  162«  (Ä  8,  1022;  15,  1816). 

2)  Benzoat  des  «-Nitro80-/9-Naphtol8.    Sm.  114«  (Ä  15,  1817). 

3)  Acetylchrysophansäureimid  {A.  183,  223). 
C^HjjO^Ng  Verbindung  (aus  Dizimmthydroxamsäure)  (A.  178,  222). 
Cj.HjjOßNa  Benzoyldinitro-a-Naphtalid.     Sm.  252«  {A,  208,  329). 
Cj^Hj.OeNg           Trinitrobenzylnaphtalin  (Ä  26,  5). 

Cj^Hj^OuNt  Pentanitroitakonanilid  (A4  85,  40—41). 

C,lH,,0,Br3         Verbmdung.    Sm.  oberh.  300«  (B.  15,  19). 

Cj,H,,0,N,      1)  o-Nitrobenzoyl-«-NaphtaUd.    Sm.  174,5«  (A-  208,  327;  K  l5,  1815). 

2)  jp-Nitrobenzoyl-a-Naphtalid.    Sm.  224«  (Ä  15,  1814;  A.  208,  325). 

3)  |?-Naphtol-w-Azobenzoesäure.     Sm.  235«.     K  +  2H,0,   Ba-j-3V,H,0 
(Ä  14,  2035). 

4)  Azonaphtalinsalicylsäure.    Na  (Soc,  37,  747). 

C.^HijO^N,      1)  Benzoylderivat  des  /J-Amido-a-Naphtols.    Sm.  158«  (A.  208,  332). 

2)  Methylisatoid.    Sm.  219«  u.  Zers.  (Ä  15,  2094). 
Cj-Hi^OyBr^         Tetrabromevemsäure.    Sm.  161«  (A.  155,  56). 
C,.Hi,ON        1)  AnUid  der  «-Naphtoesäure.    Sm.  160«  (Ä  1,  42;  15,  3065). 

2)  Anilid  der  /5-Naphtoesaure.    Sm.  190«  (A.  180,  323). 

3)  Benzoyl-«-NaphtaUd.      Sm.  156«  (A.  208,   324;    Ghem,   N.  8,   324; 
B.  15,  1814). 

4)  Benzoyl-^-Naphtalid.    Sm.  141-143«  (Ä  14,  59). 
Cj.H^aOBTs  Pentabromdurylbenzoyl.     Sm.  224—225«  (J.  3879,  372). 
C^:H-,0,N       1)  «-Naphtochinon-o-Toluid.    Sm.  140—142«  (190—195«?)  (Ä  15,  689). 

2)  /9-Naphtochinon-o-Toluid.    Sm.  240«  (Ä  15,  287,  689). 

3)  «-Naphtochinon^-Toluid.    Sm.  202—203«  (B.  15, 687, 688;  Soe,  37, 639). 

4)  /9-Naphtochinon-p-Toluid.    Sm.  246«  (B,  15,  287,  686,  1969). 

5)  Benzyläther  des  «-Nitro80-/9-Naphtol8.    Sm.  98«  (B,  16,  634). 

6)  Methylather  des  Anilido-/5-Naphtochinon8.    Sm.  150—151«  {B,  15,  282). 

7)  Oxychinonmethylimid.    Sm.  170«  (B.  13,  631).    (Chinon  C^^^^fi^). 
Cj^HjsOjN,  Amid  der  /J-Naphtol-w-Azobenzoesaure  (Ä  14,  2036). 
Cj.HjaOgN  Acetylamidomethylanthrachinon.    Sm.  176—177«  (B.  16,  699). 
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C^Hj.OgBPa         Verbindung  (oder  CjiHj^OgBr,)  (J.  pr,  [2]  26,  72). 
C^H^aOgN,      1)  Phtaldinitromeflidil.     Sm.  242^  {B,  15,  1018). 

2)  «-Trinitrotoluol-Naphtalin.    8m.  97—98«  {A.  215,  378). 

3)  /J-Trinitrotoluol-NaphtÄlm.    Sm.  100*  (A.  215,  378). 

4)  y-Trinitrotoluol-Naphtalin.    Sm.  88— 89^»  (A.  215,  378). 

Cj^H^jO^Ng  Ä-Trinitro-w-Kresol-Naphtalin.     Sm.  126-127«  (Ä  15,  1862). 

CjjHjsOgN,  Trinitroorcin-Naphtalin.    Sm.  120«  (Ä  15,  1863  Afun.). 

C„Hi,N8  Thiobenzoyl-«-Naphtalid.    Sm.  147,5«  (Ä  11,  1760). 

CiyHj^ON,  Benzoylderivat  des  a-(«ia,)-Naphtylendiamin8.   Sm.  186«.   HCl,  H.,SO,. 

HNOj,  C,H,0^  {A,  208,  326). 

CjyHj^OBr^  Tetrabromid  des  Dibenzylidenacetons.     Sm.  206—208«  (Ä  14,  2401). 

C^yHi^OjN,      1)  Tolufurfiiraldehydin.      Sm.    128,5«.      (2 HCl,   PtClJ,    HNO,     (Ä    11, 

595,  1658).  , 

2)  Difurfuro-w-Toluylendiamin.    (2 Ha,  PtCL)  (J..  201,  360). 

1)  Di-o-Tolylparabansaure.    Sm.  202,5—203,5^  (Ä  12,  1856). 

2)  Di-p-Tolylparabansäure.     Sm.  144«  (Ä  10,  1590;  11,  977). 
C^Hj^OgS  Benzybiaphtalinsulfonsäure.    K  +  HjO,  Pb  {BL  26,  5). 
C,,H,^O^N,      1)  Phtalmononitromesidil.    Sm.  210«  (Ä  15,  1018). 

2)  Acetylfurftirm.    Sm.  250«.     +Brg  (Ä  10,  1189;  J,  pr,  [2]  27,  315). 

3)  Dinitrotbluol-Naphtalin.    Sm.  60—61«  (A.  215,  380). 

Ci,Hi^Oi^4         Tetranitro-«-Ditolylpropionsaure.    Sm.  223—225«  u.  Zers,     NH.,  Ba, 

Zn,  Ag  (Ä,  15,  1478). 
C^Hi^N^B        1)  Phenyl-a-NaphtylthlohÄmstoff   (J.  1858,   350).     Sm.  158—  159«    (Ä 

15,  1414). 
2)  Phenyl-^Naphtylthiohamstoff.    Sm.  155—157«  (Ä  15,  1417). 
C^Hj^ONa  BenzoyjLtriawüdonaphtalin.    Ha,  H^SO^  {A,  208,  3ai). 

C,,Hi60,N        1)  Phtalmesidil.    Sm.  I7l«  (Ä  15,  1017). 

2)  Acetylamidomethylanthranol.    Sm.  170«  (Ä  16,  705). 

3)  Penanthrenchinimidaoeton.    (Soc.  1882,  270;  Ä  16,  282). 
C^HijOjjNa      1)  Oxalyldi-o-Tolylguanidin.    Sm.  206—207,5«  (Ä  12,  1856). 

2)  Oxalyldi-/;-Tolylguanidm.    Sm.  188,5«  (B.  10,  1589). 
C„H^^O,M-  Chelerythrin  (Sanguinarin).    Sm.  160«.    Ha  +  H,0,  (2HC1,  PtCl.-[- 

H,0),  (HJ,  HgJ,  +  HJ),  (4HCN,  4Pt[CN],  +  HCN)  (A,  29,   120;  31, 
250;  43,  233;  J.  1855,  566;  Z.  1870,  119). 

O^^Hj^O^Cl  Glycerindibenzochlorhydrin?  (Ä  16,  395). 

C^HjjOjBr  ^cetylbromhydrocotoin.     Sm.  166«  {A.  199,  61). 

C^HijOeN  Acetylnitrolapachosaure.     Sm.  166—168«  (Ä  16,  802). 

C^HigOyN  Acetylderivat  des  Salicyloäthylen-o-Nitrophenyläthera.    Sm.  80®  {J.  pr. 

[2]  27,  217—218). 
C^Hj^OyCl,  Triehloralom  +  xH^O  (Z.  1871,  700). 

C^HjjO^BPs         Tribromaloin  (^.  77,  212). 
C,7H,eO,Nj      1)  Itaconanilid.     Sm.  185«  (B,  14,  2789;  15,  1641;  A.  77,  282). 

2)  atraconaniüd.     Sm.  175,5«  (ib.). 

3)  Mesaconaniüd.     Sm.  185,7«  (ib.). 

4)  Diacetyldiamidofluoren.    Zere.  bei  250«  (A.  203,  101). 
Cj^H^eOsN,      1)  Aethylfurfiirin.    (2 HCl,  Ptaj,  HJ  (J.  1855,  559). 

2)  Acet-/*-Diamidobenzophenon.     Sm.  226,5«  (A.  194,  360). 
C^HjeO^N.,      1)  Dibenzoyldiamidobrenztraubensaure.       Sm.    172«     u.    Zers.     (Ä     14, 

1599—1600). 

2)  Diacetyl-Resorcin-azo-o-Toluol.    Sm.  74—75«  (R  15,  2825). 

3)  Diacetyl-Rosorcin-azo-jp-Toluol.     Sm.  98«  (Ä  15,  2821). 

Cj^HjgOßNj  Dinitro-Ä-Ditolylpropionsaure.      Sm.    129«   u.   Zers.     NH^,     Ba,    Ca 

(B.  15,  1476). 
C„Hi,0,N       1)  Apomorphin.      Ha    {A.  SpL  7,    172;   J.  1872,    754;    Soe.   2G,     lasj; 

B,  4,  121). 
2)  Benzyläther  des  Benzylisonitrosoacetons  {B,  16,  834). 
CjjH^OjBr  Brom-a-Ditolylpropionsaure.     Sm.  143—144«.    Ba  (Ä  15,  1478). 

C^H^OsN       1)  CuminsaUcylamid.    Sm.  200«  (J.  1856,  502). 

2)  Nitrosothymylester  der  Benzoesäure.     Sm.  110«  (Ä  8,  1501). 


—    383  c„  m. 

C.^BL-O.N"       1)  Aethylather  der  Benzanishydroxamsaure.     Sm.  69**  (Ä,  175,  336);  Sm. 

74«  (Ä.  217,  2). 

2)  Aethylather  der  Benzanishydroxamsäure,  isom.     Sm.  80°  (A.  217,  4). 

3)  Aethylather  der  Anisbenzhydroxamsäure.  2  Modif.  ölig  u.  kryst.  Sm. 
79**  (Ä,  175   337'  517    7) 

4)  Benzathylanishydroxyiam'in.    Sm.  64°  (Ä.  217,  10;  B.  16,  875). 

5)  Anisathylbenzhydroxylamin.    Sm.  93—94«  (Ä.  217,  15;  B,  16,  875). 
Cj^Hj^OßN       1)  Aethylester    der    o-Oxybenzoeathylen-o-Nitrophenoläthersäure.      Sm. 

etwa  100**  (J.  pr,  [2]  27,  212). 

2)  Aethylester  der  o-Oxybenzoeäthylen-p-Nitrophenolatliersäure.  Sm.  81** 
(/.  pr.  [2J  27,  220). 

3)  Aethylester  der  /)-Oxybenzoeathylen-o-Nitrophenoläthersäure.  Sm.  103** 
(J.  pr,  [2]  27,  222). 

4)  Aetiiylester  der  p-Oxybenzoeathylen-p-Nitrophenoläthersaure.  Sm.  131** 
(J.  pr.  [2]  27,  224). 

C,7H„IT,C1  Glyoyalinbenzylchlorid.    (2HC1,  PtClJ  (B.  10,  1369). 

Cj,H,gON,  Aethylen^-Ditolylhamstoff.    Sm.  228**  (Ä  14,  2184). 

C 'ttgCN,      1)  Methylendiphenylacetamid.    Sm.  205**  (B.  10,  1650). 

2)  Furfuranüin.    HCl,  HNO,  (Ä.  156,  199;  201,  355;  B.  15,  232). 
C^HjgO^N,  Nitrosomorphin  (?)  -(-  H,Ö  {B.  4,  123). 

C,,H.80«S        1)  Benzoyl-a-Thymolsulfonsaure.     K  +  H^O,   Ca  +  4H,0,    Ba-f5H40, 

PbH-5H,0  (Z.  1869,  50). 

2)  Benzoyl-y-Thymolsulfonsaure.    K  +  3E^0  (Z.  1869,  50). 
C-^HigN-pS        1)  Aethylenäther   der   o-Tolylimidotolylthiocarbaminsäure.     Sm.  91**   (Ä , 

15,  1317). 

2)  Aethylenäther  der  p-Tolylimidotolylthiocarbamtesäure.  Sm.  112°  (Ä  15, 
1314).    Ha,  H-SO^.  ., 

3)  Aethylenäther  aer  o-Tolylimidorjö-Tolylthiocarbaminsäure.  Sm.  82** 
(Ä  15,  1315). 

C..S,j,ON'  p  -  Diäthylamidobenzophenon    (Benzoyldiäthylanilin).      Sm.    78**     {A, 

217,  266). 
C,-H,90^       1)  Aethylester  der  Phenyl-o-Toluidoessigsäure  (J.  1878,  781). 

2)  Aethylester  der  Phenyl-jw-Toluidoessigsäure.    Sm.  89—90**  (ib.). 

3)  Desoxymorphin  (J.  1871,  779). 

Cj-Hi^OyNg  Azobeazoldiäthylamidobenzoesäure.    Sm.  125**.    Ag,  Ba  (B.  10,  526). 

C 'ttoOlN       1)  Morphin  +  H,0.    Salze  (J.  1863,  444)  meist  bek.    Ldteratur  bedeut 

2)  Rperin.  Sm.  128—129,5°.  (2 HCl,  HgCl^)  {Ä.  77,  204);  (HJ,  J,)  (J. 
pr,  [2]  3,  328);  (4  +  2Ha,  Ptaj  (A.  74,  204;  77,  204;  95,  107;  J. 
1854,  525;  1857,  413;  1877,  891);  Synthese.  Sm.  127  —  128  {B. 
15,  1390). 

3)  Oxythymochinon-p-Toluid.     Sm.  164—165**  (5.  16,  902). 
C.,H:,,0,N  Pseudomorphin  +  4 H,0.     HCl  +  H,0 ,  (2  HCl ,  PtCl.) ,  HJ  +  H,0 

H,Cr,0,  +  4H,0,  H,SO^  +  6  H^O,  C^HjO^  +  6  H,0,  Ditartrat  (Ä.  141 
87;  176,  195;  A.  Spl.  8,  267). 
C,.H^«OeN       1)  Colchidn.    Sm.  140**  (146**)  (A,  7,  274;  J.  1856,  548,  550;   1864,  450 

M,  4,  162;  Fr,  18,  129);  siehe  auch  C^Hj^OgN. 

2)  Colchicein.    Sm.  155°.    Ba,  Cu  (J.  1856,  548;  1864,  451;  M.  4,  162) 
siehe  auch  Cj^H-^OgN. 

C  -H,«N,J  Benzenyl-Diämyiphenylenamidinjodid  {A,  210,  360). 

C*'H,Jf-Ja  Benzenyl-Diäthylphenylenamidintrijodid.     Sm.  154— 155**  (A.  210,  358). 

c''bL,oON.       1)  Diäthylcarbanilid.    Sm.  79**  (Ä  9,  712). 

'2)  Diäthyldiphenylharnstoff.    Sm.  54**  (B,  9,  711). 

3)  Diphenyläthylhanistoff.    Sm.  108—109**  (J,  1879,  441). 

4)  Di-(wtw-)w-XylylhamBtoff  {B.  3,  226). 

5)  Phenylcumylharnstoff.    Sm.  146**  (ß.  8,  1151). 

6)  Benzenyldiäthylphenvlenamidin.  Sm.  132**.  Chlorid  +  2 H,0,  2  Chlo- 
rid+PtCl^,  Jodid,  Jodid +  J„  Nitrat,  H,SO^+H,0  {A.  210,  360). 

7)  Tetramethyidiamidobenzophenon.      Sm.   179**.     (2HC1,  PtCJ,)    (B.  9, 

716,  1900). 

8)  Isotetramethvldiamidobenzophenon.  Sm.l52**.  (2HCl,PtClJ(Ä12,1168). 


c„  in.  _    384    — 

C„H,oO,N,      1)  Diamido-«-Ditolylpropion8äure.    HQ,  (2Ha,  PtQJ  (B.  15,   1477). 

2)  Protochinainicin.    (2  HCl,  PtClJ  (Ä,  207,  305). 
O^H^oOsNg  DibeHzylidentriureid  (Ä:  151,  192). 

Ci^HyoOgSg  Benzylcymoldisulfonsäure  («7.  1878,  402). 

C„H,oO,N,  Dinitropodocarpinsänre.    Sm.  203^    K,4-5H,0,  Ba  +  4H,0,   A^ + 

+  4H,0  (Ä.  170,  229). 

Ci^H^oiN'jS        1)  Aethyläther    der    o-Tolylimidotolylthiocarbaminsaare.     Sm.     ^1^    iB. 

15,  1316). 

2)  Aethylather  der  ^-Tolylimidotolylthiocarbaminsäure.     Sm.  87**.       HCl 
{B.  15,  1312). 

3)  Aethylather  der  PhenylimidoäthylphenylthiocarbaminsäuTe.  (  2  HCl, 
Ptaj  (B,  15,  567). 

4)  Di.(«n5-)Xylylthiohamstbff.    Sm.  152—153«  {B.  9,  1296). 

5)  Mesityl-o-TolylthiohamRtoff.    Sm.  167<»  (Ä  15,  1014). 

C„H,,0,N       1)  Apoatropin  (Atropatropein).    Sm.  60— 62^    HO,  HNO,,  HJ,  E[,80^ 

4-5H,0,  (Ha,  AuCl,)  (ö.  11,  538,  547;  12,  60,  285  =  Ä   16,  243; 

A  217,  102;  B.  13,  1085). 
2)  Cinnamyltropem.    Sm.  70^   (2HC1,  PtOJ,  (Ha,  AuCl,)  (Ä  13,  lOO: 

{Ä.  217,  100). 
C,,H,,0,N       1)  Cocain.    Sm.  98«.    HCl,  (2  +  2Ha,  Ptaj  (Ha,  AuCl,),  EHoxalat 

(^.  133,  351;  J,  1860,  365). 
2)  Verbindung.    Sm.  74^'  (Ä  14,  1077). 
CjyH^OsN       1)  Nitropodocarpinsaure.     Sm.  205«.    Na,  +  9H,0,  (NH^),  +  4H,0,  K. 

+  57,  H,0,  Ca  +  4H,0,  Ba  +  7  H,0  (Ä,  170,  226). 

2)  Colchicein  +  2H,0.    Sm.  150«  (B,  14,  1412),  siehe  auch  C^H.^O^N. 

3)  Verbindung  (Base)  {Bl.  4,  181). 
Cj.HjjOftNe?         Disalicyltriureid.    Cu  (Ä.  151,  200). 

C^HyjNjJ        1)  Methyläthenyläthyldiphenylamidinjodid  (J.  1865,  415). 

2)  Methyldiäthylendiphenyldiammjodid  {J,  1858,  353). 

C.^HyjON,  Tetramethyldiamidobenzhydrol.    Sm.  96«  {B,  9,  1900). 

Cj^H^jON^  Dimethyl-;?-Phenylendiamindiham8toff.     Sm.    262«   u.  Zer».       2HC1, 

HjSO^  (B.  12,  536).    Sm.  246«.    (2  HCl,  Ptaj  (Ä  14,  2179). 
C^H^^OjN  Hydroapoatropin  (ö.  1881,  547). 

C^^HyjOeS  Podocarpinsulfonsäure  +  8H,0.    Na,  +  7H,0,  Ca  +  7H,0,  Ba4- 

8HjO  (6H,0)  (A,  170,  232). 
Ci.Hj^NJ  Methyldiäthyl-p-Amidodiphenyljodid.    (2  Ha,  Pta.)  (J.  1862,  345). 

Cj.HjjN^S  Dimethyl-p-Phenylendiaminthiohamstoff.   Sm.l8C,5^  2HCI(Ä  12,  i^ri^). 

Ci.H,j,ON  Oenantholnaphtylamin  (Ä  16,  287). 

C,-H:,30jN  Hydroapoatropin  (ö.  11,  547;  12,  285  ^  B,  16,  243). 

Cj^HijOsN       1)  Atropin  (Daturin).     Sm.  115«  (114«).   (2 HCl,  PtClJ,  (Ha,  AuCl^),  (H J, 

Jj,  (HJ,  J,),  H5SO4,  Isovalerat.    Literatur  bedeutend. 

2)  Pseudoatropin  (Atrolaktyltropein).  Sm.  121«  (119-120«)  (HCl,  AuCl^U 
Pikrat  (Ä  15,  1027;  Ä.  217,  87). 

3)  Hyoscyamin.  Sm.  108,5«.  (2  HCl.  Ptaj,(HCl,  AuCl,),  H  J -f-  ^^H,0. 
HBr-j-VjHjO  {Ä,  7,  270;  157,  98;  206,  282;  208,  196;  Ä  13,  2r>4, 
607;  14,  154,  1870;  J,  1878,  894). 

4)  HyoBcin.  (HCl,  AuCl,),  HJ  +  V,H,0,  HBr4-3V,H,0,  Pikrat  (A.  2CN), 
299;  B.  13,  1554;  14,  1870). 

5)  Belladonin.    (2  HCl,  PtCL)  (Ä  13,  165,  auch  Ä.  148,  236). 
())  Amidopodocarpinsaure.     HC1  +  V,H,0  {Ä.  170,  234). 

C^H^^OßN  Colchicin.     Sm.  145«  (B.  14,  1412),  siehe  auch  Cj^H.gO.N. 

CiyH^^NjCl  Pentamethylbenzidinammoniumchlorur.    (HCl,  PtClJ  (Ä  14,  21 04). 

C^HagNjJ  Pentamethylbenzidinammoniumjodür.     Sm.  263«  (Ä  14,  2168). 

Ci,H,oO,N  Benzoylconyläthylalkein.     HJ  (Ä  15,  1144). 

CiyHjjOgN  Eoccellaminsäure  (Ä,  117,  341). 

C^Hj^OSj  Cetvlxanthogensaure,  nur  K- Verbindung  (Ä.  44,  319—3-20). 

C^Hg^OjM-  Sphingosin.     Ha,  H^SO,  (J.  pr,  [2]  25,  24). 

C^HgeOsN«  Dionanthotriureid.     Sm.  162«  {A.  151,  189). 

Cj.HjgO^Si  Kieselsäureäthyltriisoamyläther.     Sd.  280—285«  {A.  eh.  [4]  9,  19). 


\ 


385     —  C„  IV- V. 


Ci7oGrnppe  mit  vier  Elementen. 

C,-:^o0^ir,Br,     MeÜiylbromisatoid.    8m.  230—231'»  (Ä  15.  2095). 
C„:^^O^ir,Cl  1)  Nitro-o-Toluidochlor-a-Naphtochinon.    8m.  230°  (B.  15,  487). 

2)  Nitro^Toluidochlor-a-Naphtochinon.    Sm.  236—240°  (B.  15,  487). 
C^EC^.O^U'Ol    1)  Chlomaphtochinon-o-Toluid.    8m.  152°  (Ä  15,  487;  Ä.  210,  191). 

2)  Chlomaphtochmon-p-Tolmd.    Sm.  196°  (ib.). 
C,,EC^,0^aS        w-Azobenzoe8aure-/5-Naphtol8ulfonsaure.    BaH-4H^0  (Ä  14,  2036). 
C,-BC^,0^,S,       m-Azobenzoesaure-z^-Naphtol-a-Disulfonsauie.  Ba4-6H,0,  Ba^  +  12H,0 

(Ä  14,  2037). 
Cj.^E^yOj^^NjS,     Azo-m-BenzoesulfonBamre-^^-Naphtol-a-DisulfoiiBaure.     B&^-^SHfi, 

Ba,4-5H,0  (Ä  14,  2038). 
C.^SL.OsKS         Benzoylamid  der  «-Naphtalinsulfonsaure.     8m.  194 — 195°.    E,  Ba,  Ca 

+  ELO,  Ag  (Ä,  114,  138;  Z.  1871,  423). 
C,,Sl2^0^,8        Amid  des  S^zoylamids  der  tt-NaphtAlinsulfonsäure  (B.  5,  143). 
C^^^Ci^O^NjBTg     Acetylfurfurinhexabromid  (B.  10,  1192). 

CjlHIj^OvNjSg       p-Azotoluol-/J-Naphtoldisulion8aure.    Na,,  Ba  (Am.  Soe.  2,  244). 
C.^HIiäO^NjJ        Phenylflirftiraldehydinjodmethylat  (Ä  11,  1656). 
C.-H-eOjo^Cl,     Verbindmig  (B.  4,  127). 
Ci1eC,7  0,N,J        AeÜiylftirftirin— HJ  (J.  1855,  559). 
C '^^O^ITS         «-Naphtylaminbenzoyldisulfit  (A  171,  137). 
C„Bt^oO,N,8        Cymolßulfonbenzenylamidin.    Sm.  188°  (Ä  5,  142). 
C-H^oO*^«^       jp-Azotoluol-«-Thymol8ulfonsaure.  Na,  (Ä 14, 2795);  auch(J.w.  Ä?c.3, 112). 


0^7 -Gruppe  mit  fünf  Elementen. 

C^.BCjiOjN'CIBp  1)  Chlpr-a-Naphtocbinonbrom-o-Toluid.     Sm.  212°  (Ä  15,  487). 

2)  Chlor-a-Naphtochinonbrom-p-Toluid.    8m.  185°  (ib.). 
C    TT    QjJfClB      (Mond  des  Benzoylamids  der  «-NaphtaUnsulfonsäure.     Sm.  92—94° 

*  (Ä  5,  142). 

Cj^BljaO^NClS     Chlorid  des  Benzoylcymolsulfamids  (B,  5,  142). 
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Ci8-Gruppe. 


Cig-Onippe  mit  einem  Element  • 

a^Hi,  1)  Chrysen.    Sm.  250«.    Pikrat  (Ä.  48,  345;  158,  299;  B,   10,  2074;   12, 

1078,  1891;  /.  1855,  633;  1864,  532;  J.  pr.  [2]  9,  270;   X  eh.  [2]  66, 
136;  M.  2,  4). 

2)  Isochrysen.    Sm.  196°  (Ä.  147,  229)  (Triphenylen)  (Ä,  203,  135)/ 

3)  Kohlenwfljsserstoff.    Sm.  122^"  {B.  9,  1208). 

4)  KoUenwa88er8toff(?).    Sm.  181—186«  (Ä.  34,  532). 

Oj^Hi^  1)  |>-Diphenylbenzol.    Sm.  205«;  Sd.  383»  (404— 427<»)  {Ä.  164,   170;  174, 

230;  203,  124;  B.  9,  11;  11,  1338;  Soc.  37,  712). 
2)  l80-(o-?)Diphenylbenzol.    Sm.  85°;  Sd.  363°  (Ä.  174,  233;  203,   129). 
C^sHjs  Benzylnaphtylmethan  {B,  12,  1078). 

CjgHig  1)  Keteo.    Sm.  98,5°;  Sd.  390°  (Ä.  106,  388;  185,  75;  Bl.  7,  231 ;  8,  389; 

/.  1858,  440;  1860,  475;  Z.  1869,  73). 
2)  Ißobutylanthracen.    Sm.  57°.    Pikrat  (Ä  14,  802;  Ä,  212,  107). 
C.eHeo  1)  Tetramethyl-w-Stilben.    Sm.  105—106°  (JB.  7,  1416). 

2)  Tetramethyl-p-Stiiben.    Sm.  157°  (Ä  7,  1417). 

3)  Diäthylstilben.    Sm.  134,5°  (Ä  7,  1414). 

4)  Isobutylanthracenhydrür  (Ä  14,  462;  Jl..  212,  79). 
CiaHjo  Hexaathylbenzol.    Sm.  123°;  Sd.  286°  (BL  31,  464). 
CjgHje                   (?)Hexapropylen.    Sm.  330—340°  (J.  1873,  320—321). 
CigHje                   Öctadecan.    Sm.  28°;  Sd.  317°  (Ä  15,  1703). 

Ci3-Gruppe  mit  swei  Elementen. 

C,gH,Cl,o  Dekachlorchrysen  {Ä.  158,  313). 

CiaH^Brß  Pentabromchrysen  (J.  ;>r.  [2]  9,  277). 

CigH^N,  Nitril  der  Pyrendicarbonsaure.    Sm.  über  300°  (M.  4,  255), 

CigHgCl^  Teirachlorderivat  des  Kohlenwasserstoffs  O^^gH^,  (im  Bramikolileatheer) 

(B.  9,  1207). 
CjgHgBr^  1)  Tetrabromderivat  des  Kohlenwasserstoffs  C^g^ia  (^  Braunkohlentheer) 

(Ä  9,  1207). 
2)  Tetrabromchrysen  (J.  pr,  [2]  9,  277). 
C^gHjCla  Trichlorchrysen.    Sm.  über  300°  (J.  pr.  [2]  9,  279). 

CjgHgBr,  Tribromderivat  des  Kohlenwasserstoffs  O^gH^,  (im   Braunkohlentheeri 

(Ä  9,  1208). 
C.gHioO,  Chrysochinon.     Sm.  235°  (Ä.  158,  309;  Ä  7,  782;  J.  pr.  [2]  9,   284) 

C^gH^oO*  1)  Pulvinsaureanhydrid.    Sm.  120—121°  (Ä  13,  1630;  15,  1551). 

2)  Pyrendicarbonsaure  (M,  4,  260). 

3)  Aethindiphtalyl.    Sm.  350°  (Ä  10,  1560). 
OjgHioOl,  Dichlorchrysen.    Sm.  267°  (J.  ;)r.  [2]  9,  278). 
CjgHjoBr,             Dibromchrysen.     Sm.  273°  (J.  pr.  [2]  9,  275;  Ä.  158,  309). 
CigHi,0,  Verbindung?  (M.  2,  505). 

CigHjjO,  Naphtoyl-o-Benzoesäure.    Sm.  173,5°.    Ba  (Bl,  34,  531). 


—    3«7     —  QibXI. 

C^gBCj.O^  1)  Acetat  eine«  Oxychinons  (Chinon  C^H^oO,),  Bm.  110—111°  (Ä  11, 1906). 

2)  Lacton  der  Carboxylcomicularsäure.    8m.  215°  (Ä  15,  1547,  1550). 

3)  o-^-Oxynaphtoylbenzoesfiure.  Sm.  256°.  Na,  Ba  +  2R,0,  Ag  (Ä  15, 
2177;  16,  299). 

C,«BC^,Oj  1)  PolTÜiaaure.    Sm.  214—215°.    Ca,  Ba,  Cu,  Ag,  Ag,  +  H,0  (Ä  13, 

1631;  15,  1550). 

2)  Anhydrid  der  o-Aethylenbenzoylcarbonsänre.  Sm.  228—230°  {B.  10, 2207). 

3)  Juglon  (Nudn)  (J.  1856,  693;  1858,  533;  1871,  813;  B.  10,  1542). 

4)  Calydn.    Sm.  240°  (Ä  13,.  1816). 

C,e:Hj,Oe  1)  Diacetat  des  Alizarins.    Sm.  179—183°  (160°)  (Ä  9, 1232;  J,  1873, 447). 

2)  Diacetat  des  w-Dioxyanthrachinons.    Sm.  183—184°  (Ä,  183,  215). 

3)  Diacetat  des  p-Dioi^aDthrachinons.    Sm.  200°  (Ä  8,  1647—1648). 

4)  Diacetat  des  (1 :  4>Diotyanthrachinon8.    Sm.  244—245°  (B.  11,  1616). 

5)  Diacetat  des  (1:1*  oder  1 :  3*)-Dioxyanthrachinon8.  Sm.  227—232° 
(B.  12,  186). 

6)  Diacetat  der  Anthraflavinsaure.   Sm.  228—229°  (J.  1873, 449;  B.  9, 382). 

7)  Diacetat  der  Isoanthraflavins&ure.    Sm.  I9b^  (B.  9,  382). 

8)  Diacetat  des  w-Benzdioxyanthrachinons.    Sm.  199°  (B.  11,  972). 

9)  Diacet  der  Frangulinsaure.    Sm.  184°  (Ä.  165,  235). 
C.«Bt„0,          1)  Dibenzoylweinsaureanhydrid.    Sm.  174°  (B.  13,  1178). 

2)  Flavopurpurindiacetat    Sm.  238°  (Ä  10,  1822). 
C-H.,»,  1)  «-Dichinolylin.    Sm.  175,5°  (176—177°);  Sd.  oberh.  400°.    HCl,  2 HCl 

-|-4H,0,  (2Ha,  FtCL+H,0),  (HQ,  AuCl,+2H,0),  H,SO^  +  H,0 
(k  2,  491). 

2)  ^-DichinolyHn.  Sm.  192,5°  (191°).  (2HC1,  PtClJdV.  2,501;  5oc.39, 174). 

3)  Triphenylendiamin.    HCl  (Ä  8,  1611). 
C.gHi^O  Benzylnaphtylketon.    Sm.  57°  (Ä  12,  1078). 

C.  jaCi^O,  1)  o-^-Oxynaphtoyltoluylsaure.    Sm.  261°.    Ag  (B.  16,  304). 

2)  Aniahumin  (Ä.  151,  47). 

3)  Zimmteaureanhydrid.    Sm.  127°  (A,  87,  76). 
C--B^404          1)  Diacetat  des  «-Dioxyanthracens.    Sm.  184°  (J3.  12,  186). 

2)  Diacetat  des  /J-Dioxyanthracens.    Sm.  196—198°  (Ä  11,  1616). 

3)  Diacetat  des  /-Dioxyanthracens.  Sm.  254 — 255°.  (Diaoetflavol)  (Ä 
15,  1809). 

4)  Oxyanthranoldiacetat.    Sm.  155°  (B.  14,  1264;  Ä.  212,  28). 

5)  Diacetat  des  Hydrophenanthrenchinons.    Sm.  202°  (A.  167,  149). 

•6)  Polyporsäure.  Sm.  über  300°.  K,  +  2H,0 ,  Na,  +  2H,0 ,  (NH^),  + 
2H,0,  Ba  +  4H,0,  Sr+H,0,  Ca  +  3H,0,  Ag,  (A  187,  177  u.  180; 
195,  365). 

7)  Anhydrid  der  o-Aethylenbenzhydrylcarbonsaiire.  Sm.  208  —  210°  (Ä 
10,  2209). 

8)  Verbindung.    Sm.  138°  {Soc.  37,  487). 

9)  Säure.    Sm.  295°.    Ba4-2H,0,  Ag^  (Ä  16,  279). 
C,8B[i40s           1)  Diacetyldesoxyisoanthraflavinsaure.    Sm.  173°  (Ä  15,  1044). 

2)  Carboxylcomicularsäure  (B,  15,  1550). 
O.gHi^O^j  o-Aethylenbenzoylcarbonsäure.    Sm.  165,5  — 166,5°.    Pb,  Cn,  Agg   {B. 

10,  1561). 
C.eHj^O,  Diacetgentisin.    Sm.  196—196,5°  {A.  175,  74). 

C.gHi^Og  1)  Diacetylderivat  der  Rufohydroellagsäure  (j5.  8,  1497). 

2)  Dibenzoyl-Rechtsweinsäure.  +H,0.  Sm.  90°;  Sm.  132°  wasserfrei 
(B.  15,  2242). 

3)  Acetylgardeniasäure.    Sm.  244°  u.  Zers.  (^.  200,  320). 

4)  ^rogallochinon.  Sm.  über  200°  (A,  lü3,  162;  Ä  5,  848;  Z.  1870,  86; 
J,  pr,  [2]  15,  324). 

5)  Hvdräskuletin  (Z,  1868,  727). 

•C,-H,,N,  1)  DichinoHn.    Sm.  114°.     (2 Ha,  PtClJ  (J.  1878,  891;    B.  14,  1940; 

G/mn.  K  43,  145);  (Ä  15,  824?). 
2)  Verbindung.    Sm.  150°  (B.  9,  132). 
C,eH,,N,  Phenylensafranin.    Ha,  (2  HCl,  Ptaj,  HNO,  (B.  16,  870). 

C,sH,,Br^  Tetrabromreten.     Sm.  210—212°  (A.  185,  84). 

25* 


c„n. 

0.,H,5N 

o„H..ir, 

C.,H„8b 
Ci,H„0, 

O..H..O. 

—     388     — 

Triphenylamin.   8m.  127«  (Ä  6, 1514;  J.  1877,  481);  aus  Zimmtaldehvd, 
Hol,  (2 HCl,  PtClJ,  +C,H^J,  PtCI,  {A,  100,  57). 

1)  Fhenylamidoazobenzol  (Azodiphenylblau),  HCl,  HJ,  Pikrat  (B.  5,  472; 
8,  1613). 

2)  Phenylamidoazobenzol.    8m.  82«  (Ä  12,  259). 
?  Verbindung  (Base)  (ul.  130,  222). 

Triphenylphosphin.    Sm.  75— 76^  Sd.  über  360«  (i.  CO,-Strom).   HJ, 
+  CH,J,  +HgCJL  (Ä  15,  801,  1610). 

Triphenylarßin.    Sm.  58-59«  {A.  201,  237;  Ä  15,  1954,  2876). 
TriphenylBtibin.    8m.  48«  (Ä  15,  2876). 

Styradn  (Zimmtsaurestyrylester).    Sm.44«  {A.  31,  273;  70,  1;  97,  91; 
188,  200;  Ä  13,  1072;  15,  2624). 
Acetat  der  Verbindung  C^JS^fi^,    8m.  103«  (Ä  12,  1307). 

1)  «-Isoatropasaure.    Sm.  237—237,5«.    Ba  +  2V,H,0,  Ca4-2H,0  (i. 
138,  237;  148,  246;  195,  167;  206,  36;  217,  109). 

2)  Msoatropasäure.    Sm.  206«.    Ba,  Ca--|-3H,0  (ib.  n.  A,  206,  38). 

3)  Diäthyläther  des  Alizarins   (Sghützenbegeb,  die  Farbstoffe   [Berlin 
1870]  2,  114). 

4)  Diäthyläther  des  m-Dioxyanthrachinons.    8m.  170«  {B.  9,  1204). 

5)  Diäthyläther  der  Anthraflavmsäure.    Sm.  232«  (Ä  9,  383;  15,  1799i. 

6)  Diäthyläther  der'Isoanthraflavinsäure.    Sm.  82«  (B,  9,  383). 

7)  Phenochinon.    Sm.  71«  {A,  200,  251;  Ä  5,  249,  846;  12,  1981). 

8)  Diacetat  des  Diphenoläthylens.    Sm.  213«  (ä  7,  1203). 

9)  Orcacetein  (J.  pr.  [2]  26,  55). 
C^H^gOj          1)  Anhydrid  der  Hydrocumarinsäure.    Sm.  222«  {A.  Spl  8,  36). 

2)  Mellilotsaures  Cumarin.     Sm.  1.28«  {A.  126,  257). 

3)  Diäthyläther  des  Purpurins  (J.  1864,  543). 

4)  Diacetat  des  o-Phenyltolylketons.    Sm.  148—150«  (A,  179,  197). 
CijHieOy          1)  Carbousninsäufe  oder  (C.^H.eOg?).    Sm.  195,4«  (cor.).    K,  C,H,N  (i. 

137,  241;  Ä  8,  1459;  10,  1325;  16,  427;  7.1875,  612;  1878,  830,  831; 
Q,  1882,  231). 
2)  Roccellinin  (A.  68,  69). 
OjgHieOg  1)  Cetrareänre.    (NH.)„  Pb  (A.  55,  156). 

2)  Tetramethyläther  der  RufigalluBsäure.    Sm.  220«  (Ä  10,  885). 
CjgHjeN^  .     Phenosafranin.    HCl,  (2  HCl,  PtClJ,  HNO,  (Ä  16,  466). 

OigHigBr,  Dibromreten.    Sm.  180«  {A.  185,  83). 

OiaHjgBrg  Dibromretentetrabromid  {A.  185,  84). 

CigH^N  1)  Methyläthylpiperidin  (Ä  14,  660). 

2)  Propylpiperidin.    Sd.  149—150«  (Ä  14,  1348). 

3)  Isopropylpiperidin  (ib.). 

4)  Xylvl-«.Naphtylamin.    Sd.  243—245«  bei  15  mm  (B/.  18,  ^). 
CigHj.Nj               Verbindung.    Sm.  232—234«.    Ha  (Ä  14,  1257). 
CjgHj^Cl  Chlorreten  (A.  185,  81). 
C^H^gO  Styryläther  (J.  1858,  447). 
C.gHigOj          1)  Diäthylcarbobenzoesäure.    Sm.  102«  (132«).   Ag  (A,  155,  67;  184,  164i. 

2)  Retensäure.     Sm.  222«.    Na,  Ba,  Pb,  Ag  (A.  185,  111). 

3)  Zimmtsäurephenylpropylester  {A.  189,  353;  B.  15,  2624). 

4)  Flavoldiäthyläther  (Dioxyanthraoendiäthyläther).  Sm.  229«  (Ä  15,  I809i. 

5)  Isobutyloxanthranol.     Sm.  130«  {A.  212,  72;  B.  14,  462). 
C^gHigOa          1)  Methylester  der  Hydrocomicularsäure.    Sm.  67—68«  (Ä  14,  1691). 

2)  Duroylbenzoesäure.    Sm.  oberh.  260«.    Ba  +  H,0, Ca  +  H,0  (Cr.  92, 
833;  Bl  35,  508). 

3)  Eugenoltoluylat  {A.  108,  322). 

4)  Pyroguajacin.    Sm.  180,5«;  Sd.  258«  bei  80— 90  mm.    K,  {A.  52,  4()2; 
106,  381;  119,  277;  J.  1854,  612;  M,  1,  594). 

OigH^gO^  1)  Aethylester  der  Diphensäure.    Sm.  42«  {A,  193,  128). 

2)  Aethylester  der  Isodiphensäure  {A,  200,  11). 

3)  Aethylester  der  Diphenyldicarbonsäure.     Sm.  112«  (A.  172,  121). 

4)  Monäthylester  der  «-Dibenzyldicarbonsäure.    Sm.  140«  (Ä  5,  1048  bw 
1049  u.  1050). 
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CjjHjpO^  5)  o-Aethylenbenzylcarbonsäure.    Sm.  196—198°.    A^  (B,  10,  2208). 

6)  Hydropolypora&ure.    Sm.  162— 163^    Na,H-4R,0,  Ba,  Mn  +  3EL0, 
Ag,  (Z  195,  366). 

7)  Acetyloxatolylsäure.    Sm.  106<»  (Ä  14,  1688). 

8)  Benzjrlester  der  Benistemsaure.    Sm.  41,5—42,5''  (Ä  14,  2242). 

9)  Caminsalicylsäuiemeihylester  (Ä.  89,  362). 

10)  Diacetat  des  Hydrobenzoins.    Sm.  134°  (Ä.  168,  73;  182,  275);  Sm. 
135°  (Ä.  160,  275);  Sm.  134—135°  (B.  16,  637). 

11)  DiacetÄt  ded  Isohydrobenzoinft  Sm.  117— 118°  (Ä.  168,  77;  182,  282). 
C.gHigOß  Hydrocumaiinaaure.  Na,  +  10H,O,  Cu  +  2EL0,  Pb,  Ag,  (Ä.  Spl.  8, 32). 
Cj^H.gO,          1)  «-Uflmnsäure  ««  (C^^H^O^J).     Sm.  202°.     Na,  K  +  3R,0,  Ba,  Ca 

{A,  48,  8;   49,  104;  68,  97;  117,  344;  155,  51;    Soc.  39,  234;   G. 
1882,  231). 

2)  /J-üsniiiBäure. '  Sm.  175°  (Ä.  117,  346;  155,  58). 

3)  Dipropionylrhamnetin.    Sm.  158—162°  (Ä.  196,  320). 
C.gH,gOg          1)  Protokatediudimethylathylenäthersaure  (Bl,  29)  270). 

2)  Katechin.    Sm.  140°  (JJf.  2,  547). 

3)  siehe  Pyrousninsäure  CjjHjjOj. 

C,Ä„0,  Querciglucm4-2H,0.    Sm.  174°  {Bl.  33,  585). 

Cj^HigOi,  Methylester  der  Mellithsaure.     Sm.  139—140°  (187°)  {A.  177,  273;  /. 

1862,  281). 
C,.H,.IT,  1)  Aethylflavanilin.    HJ  (Ä  15,  1502). 

2)  Hydrodichinolin.    Sm.  161—162°  (Ä  12,  101,  252,  1481;  14,  100). 

3)  DiaUylidendiphenamin  (2HC51,  PtCL)  {Ä.  Spl  3,  359). 

4)  Tetrolditolyl  +  2R,0  (Ä  14,  933,  2093,  2194). 
CigHjaN^  Leukophenylensafranin  (B.  16,  872). 
CjglffiaS                 Styrylsiilfid  (J.  1858,  447). 

CigH^gO^  ?  Verbindung  (Harz  aus  Tolubalsam)  (J.  1847/48,  736). 

CjgH^O  Isobutylhydroanthranol.    Sm.  71—72°  (A.  212,  103;  B.  14,  802). 

CjÄoO,  1)  Isobulylbenzylbenzoesäure.    Sm.  172°.    Ca,  Ba,  Ag  (J.  1877,  815). 

2)  Aethylester  der  Oxatolylsaure.    Sm.  45,5°  (A,  113,  73). 

3)  Phenylvaleriansäurebenzylester.    Sd.  330—340°  (i.  193,  318). 

4J  Dimethylbenzylessigsaurebenzylester.     Sd.  280—285°  (200—210°  bei 
40  mm)  (A.  201,  171). 

5)  Verbindung.    Sd.  250°  bei  60  mm  (Soc,  37,  481). 
C^H-oOa          1)  Alkoholat  der  Verbindung  CjeH,^0,.    Sm.  77°  (Ä  12,  1307). 

2)  Verbindung.    Sd.  227-230°  (B.  14,  2205). 
C^gHjoO^  Propylpyrogalloldimethylätherbenzoat.    Sm.  91°  (Ä  11,  331). 

C,gH,oOs  Verbindung  (Harz  aus  Tolubalsam)  (J.  1847/48,  736). 

CjgHjoOio  Bergenitpentacetat  (C,  r.  93,  646). 

C,gH,^0,j  Diatromannitan  (J.  1858,  436). 

CjgCQEI',  Benzenylisoamylphenylenamidin.     HCl,  HJ,  HNOg,  HjSO^ -|- 2H,0 

(A.  210,  349). 
CjgH„N^  Tetrahydrochinotintetrazon.    Sm.  160°  (B.  16,  731). 

C,gH,,Cl  1)  Dixylylchloräfchan  (Ä  7,  1416). 

2)  Verbmdung  (B.  7,  1414). 
C,gH,,0  1)  BenzhydroEsoamyläther.    Sd.  310°  u.  Zers.  (Bl.  33,  340). 

2)  Methyläther  des  Benzylthymols.    Sm.  89—90°  (ö^.  11,  433). 
C,gH„0,  (?)Axinsaure  (J.  1860,  324). 

C,gH„0^  Diathylcurcumin  (B.  16,  572). 

CjgHgjOg       ,       «-Hexaoxydiphenylhexamethylather.    Sm.  126°  (Ä  11,  1623). 
CigHnOg  Aethylester  der  Pyromellithsäure.    Sm.  53°  (A.  Spl.  7,  36). 

CjgH^O^  Benzoyldesoxalsäureathylester  (J.  pr.  [2]  20,  155). 

C.gH^O^o  Murrayin.    Sm.  170°  (Z.  1869,  316). 

C,gH„Oii         1)  Apogludns&ure  oder  C.gHjoO.o?    Ca,  Pb,  Ag,  (A,  36,  260). 

2)  Glukosehexacetat  (A.  eV  [3]  60,  98). 
CwH„N,  1)  Diathylendi-p-Tolyldiamin.    Sm.  189—190°;  Sd.  360°.   +CH8J,(2HC1, 

PtClJ  (A.  173,  139;  A.  Spl  7,  94). 

2)  Diathylidendi-p-Tolyldiamin.   Sm.  gegen  60°.  (2HCl,PtClJ  (A  140, 95). 
C,gH„S^  1)  Pseudocumyldisulfid.    Sm.  115°  (Ä  11,  32). 
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C,sH„S,  2)  Mesityldiaulfid.    Sm.  125*  (Z.  1867,  688), 

C„H„Hg  p-Queckailbeiisoproprlbenzol.     Bm.  109°  (B.  15,  1906). 

C„^,0  Carotin.    8m.  167,8''  [A.  62,  380;  117,  200;  Bin..  J.  12,  277). 

C„H,jO,  Methyleater  der  Podocarpinsiure.    8m.  174"  {Ä.  170,  223). 

C,,H,.0,  1)  AUyleater  der  Bantonsäure.    8m.  54_85''  (B.  13,  2209). 

2)  Diäthyldihydrocurenmin  (B.  16,  572). 

C„H,,0,  1)  Hexinaäure  +  H  O.     8m.  126°  (A,  eh.  15]  20,  468). 

2]  lEwheziDiäuTe.    Bm.  124°.    2BaO-f  16U,0  (ib.). 

3)  Heiakrolsänre.    Na,  Ca,  Ba  iA.  ^l.  2,  123;  J.  1876,  481). 

4)  Hydrocoton.    Bm.  48—49°;  Sd.  243»  {A.  199,  47). 
C.eH„0,  Verbindung  (Säure).    B«  {A.  145,  350). 
CnHj^O,,          1)  Lignin. 

2)  Waldivin  +  2V,H,0.    Bm.  230°  (wagserfrd)  u.  Zers.  (C.  r.  91,  8Sfi 
C,,H,jO„  Methyleater  der  Isohvdromellithsäure.    Bm.  125°  {A.  ^L  7,  47|. 
C„H,jN,          1)  TetrameÜiyldiamidodiphenyläthan.     8m.-  50°;    Bd.  über  300°.    2HJ,    i 

2HBr,  2C,H  O.,  Pikrat  (B.   13,  2196). 
2|  TetrametbyldiamidodilolyL    8m,  57°.    {2HCI,  PoCl,)  {B.  14,  21ti7]. 

3)  Tetramethyldiamiduditolyl.    8m.  190°  {B.  14,  2170). 

4)  Tetramethyldiamidoditolyl.    Sm.SC.   2HC1,  (2HCl,PtCl,)  (Ä  H/JITJ'. 

5)  Diäthylfilhylendiphenyldiamin.     Sm.    70°.     (2HC1,' PtCl,),  2HJ  I.J. 
1859,  389). 

6)  Aethylidendiäthyldiphenamin.    (2HC1,  PtClj  {A.  140,  95  Anm.). 
C„H„0,               Anthropodyslysin  (Zr  3,  309). 

C,gH^O,  I)  Isoamyleater  der  Tereph talsäure  (A.  121,  89). 

2)  norm.  Propylealer  der  BantoDaäure.     Sd.  220°  (i.  V.)  (B.  13,  i'Xß). 

3)  nonn.  Propylester  der  ParaHantonsäure.  Sm.  113"  <ß.  13,  2209,  221fii. 
C„H„0,  Diätbylester  der  HydroxydibenMeaäure.  Sd.  205—207"  {A.  134,  3HU. 
C„h|,0,           1)  norm.  Oxylieringäure  (=  3C,H,0,,  H,0).    9m.  173°  (^.fji.[5]20,4S9i. 

2)  Isooxybexinsfinre.     Sm.  186—187*  (d.  ek.  [5]  20,  491). 
C„H„0„  Lignoee  [A.  SpL  5,  225;  B.  8,  476). 

C„H^O„         1)  Mannithexacetat.  8m.  119»  (Ä  12,  2059;  A.  160,  94;  A.  cA.[5]6,I07]. 
2}  Dulcitanhexacetat,     Bm.  171»  (cor.)  {d.  M.  [4)  27,  150). 

3)  TetracetylzuckerBäureäthyleeter.    Sm.  61°  (i-  149,  ■242). 

4)  TetracetylachleimBäureäthylester.     Bm.   177°  (A.  129,  195). 
Triacetinulin  (A.  160,  S3). 

OCTcellulose  (Soe.  1883,  18— B.  16,  415). 

?  Base  (2HC1,  PtClJ  (B.  8,  245). 

Deaoxyphoron.    8m.  108—109°  (A.  180,  10). 

Verbindung  (;?.  1887,  539). 

Anthropocholsäure  +  2H,0.    Sm.  145°.    K,  Ba  (B.  3,  304). 

Pentaäthylester   der    Propargylpentacarbonaäure.      8d.    275  —  280°  bei 

ISBmm;  Sd.  330°  u.  Zers.  (B.  15,  1108). 
C„H„0„  Verbindung.     -(-C,H,0  (fl.  5,  125). 

C,gH,„0  1)  Lactycerylalkohol.     Bm.  162°  (Hebbe,  N.  Handw.  d.  Ch.  4,  8). 

2)  Sycocerylalkohol.    Sm.  90°  (J.  1861,  640). 

3)  Hydrocarotin.    Sm.  126,5°  U.  117,  206;  180,  274,  277). 
Pyroricingfiure.    Pb  (J.  1854,  465). 

(?)  Smilacin(Pariglin)(J.5,204;  11,306;  13,84;  14,76;  15,74;  17,16«). 

TelaesdD  (J.  1862,  492;  1867,  751). 

Quercittributyrat  (A.  eh.  (5]  15,  50). 

Verbindung  {ff.  5,  126). 

Verbindung.    (2HCI,  ZnCl,)  [J.  pr.  [2]  26,  341). 

StearolBäure.    Sm.  48°.     Ca  +  H,0,  Ba,  Ag  {A.  140,  50;  190,  m\ 
"    "    '  B.  2  359). 

C„H„0,  Kcinstearolsäure.    8m.  51°  {Z.  1867,  547).    Ba,  Ag. 

C,,H„0.  1)  Bicinatearoxylsäure.    8m.  78°  (Z.  1867,  550).    B«,  Ag.  " 

2)  Stearoxylnäure.    Bm.  86°.    B»,  Ag  {A.  140,  63;  190,  297). 
C„^,0,  Glycerintriisovalerin  (A.  ch.  [3J  41,  257). 

C„H„0,.  Verbindung  (Säure)  (J.  1869,  786). 

C,sH„0,„  ?  Glycogen.     Ba  {B.  14,  1216). 
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Cj^HsslSTj  Verbindung  (Alkaloid?).  Sm.  61— 62*>  (Ä.  130, 220).  Sm.  70^  (J.  r.  13, 507). 

Cj,H,,0,  1)  Hypogasäureftthvlester  (Ä,  94,  234). 

2)  Gaidinsäureathylester  (Ä.  99,  310). 

3)  Oelsaure.  ßm.  14»;  Bd.  250«.  Salze  siehe  (Ä,  35,  196;  57,  38)  Na,  K, 
Mg,  Ca,  8r,  Ba,  Zn,  Pb,  Cu,  Ag,  OH^,,  C^H^. 

4)  Elaidinsaure.  Sm.  44— 45»  (Ä.  4,  11;  28,  253;  35,  174).  Salze  siehe 
{Ä.  35,  174)  Na,  Pb,  Ag,  Ba,  CH,,  0,Hg. 

5)  Säure  aus  Stearinsaure.    Sm.  35<^  (J.  1863,  335). 

C.gHa.Oa  1)  Eidnöls&ure.    Mg,  Ca,  Ba,  Sr,  Pb,  Zn,  Ag,  C^Hj  (Ä,  64,  114;   Ä  9, 

1916;  J.  1857,  359). 

2)  lUdnelaidinsauie.  Sm.  50^  Ca,  Ba,  Ag  (Ä,  60,  322;  Z.  1867,  548; 
Ä.  eh.  [3]  44,  82). 

3)  Oxyölsaure  (Ä.  140,  70). 

4)  Pelargonsfinreanhydrid  (A.  85,  231). 

5)  Jalapmolsaureathylester.     Sm.  32,5«'  (Ä.  116,  314). 

Cj.H^^lsr  1)  Nitrü  der  Stearinsäure.    Sm.  41<»;  Sd.  274,5«  bei  100mm  (i.  D.)  (Ä 

15,  1730). 
2)  Curarin.    (2Ha,  PtCL),  Pikrat  {Ä.  191,  254;  Z.  1865,  382). 
C^Kj^O  1)  Stearinaldehyd.    Sm.  63,5";  Sd.  212— 213«  bei  22  mm,  259—261"  bei 

100  mm  (Ä  13,  1417). 
2)  Methylhexadecylketon.    Sm.  51—52";  Sd.  251—252"  unter  100  mm 
(Ä  15,  1707). 
CjgHjgO,  1)  Easigsäurecetylester.    Sm.  18,5";  Sd.  220—225"  (A.  102,  220;  131,284). 

2)  Palmitinsäureäthylester.    Sm/  24,2"  (J.  1853,  502;  A.  88,  299). 

3)  Di(normal)heptyle8sigBäureathyle6ter.    Sd.  308,5—311"  (A.  200,  114). 

4)  Stearinsäure.  Sm.  69,2";  Sd.  359—383"  (J.  1855,  514;  1866,  892;  Af. 
2,  390;  B,  12,  1360;  13,  1417;  A.  91,  138;  92,  295),  fast  sftmmtliche 
Salze  bekannt,  siehe  (A.  35,  46;  84,  299;   Chn.  7,  1528),  CH,,  C^H«, 

pR^ii»  ^8^7»  ^leHgr 

5)  Nenrostearinsäure.    Sm.  84".    Ba  (</.  pr,  [2]  25,  25). 

6)  Dioctylessigsäure.  Sm.  38,5";  Sd.  270—275".  Ba,  Ag  (A.  204,  11,  165). 

7)  Cetylessigsäure.    ßm.  63,5—64".    Ag  {A.  206,  355,  360). 
CjgHg^Og  Aethylester  der  Tampicolsäure  (Z.  1870,  668). 
Cj.Hj^O^          1)  Aethylester  der  Turpetholsäure.    Sm.  72"  {A.  139,  59). 

2)  Isodioxystearinsäure.    Sm.  126".    Ca  +  H^O,  Ba,  Ag  {A.  140,  72). 
C^^Hj^g  Triisoamylmelamm.    (2HC1,  PtOj  (Ä  3,  264). 

C,gH«,0  Aethylcetyläther.    Sm.  20"  (^.  102,  220). 

C,,H,^  Trihexylamin.    Sd.  260".    HCl,  (2HC1,  Ptaj  (.i.  101,  310;  102,  312). 

CjgH^^^  Pentäthylenteträthyltetrammonium  (4Ha,  2PtClJ  (J.  1861,  521). 

Cj^NCl,^  Percshlortriphenylamin.    Sm.  über  270"  (Ä  9,  1494). 

* 

Cig-Ornprpe  mit  drei  Elementen. 

C,^H,OBp„  Verbindung.    Sm.  139"  u.  Zers.  (A.  177,  197—198). 

CjgH^OeBp^^  Xanthogallol.    Sm.  122"  (A.  177,  193). 

CjaHgOioN^  Tetranitrochrysochinon  (A.  158,  314). 

C,gH,0„lsre  Chrysocyamminsäure.  +  3H,0,  (NH^),  +  3H20,  K,+  3H,0,  Ca  + 

3H2O,  Ba,  Ag,  (A.  134,  229). 

C.jHeOijCl,,  Leukogallol  +  2H2O.    Sm.  104"  u.  Zers.  (A.  179,  240). 

C^gH^tO^ftNy  Salpetersaures  Tetrazoresorcin  (A.  162,  282). 

C,^H,0»Bp,^  Verbindung.     Sm.  130"  (A.  177,  195). 

C^gH^OiiOl,!  Mairogallol.    Sm.  190"  u.  Zers.  (A.  179,  237). 

C,gH,0„Bp,i  Bromdichroinsäure.    Agg,  Ba^,  Ca^  (B.  10,  1142). 

CigHBOjOl,  Dichlorchrysochinon  (A.  158,  312). 

CjgHgOjBr,  Dibromchiysochinon.    Sm.  160—165"  (Ä  12,  1892). 

CjgHaOeN,  Dinitrochrysochinon.    Sm.  230"  (Ä  12,  1893). 

CjjHgOgBT^  Tetranitrochrysen  (A.  158,  307;  /.  ©r.  [2]  9,  283). 

Cj^^HgOiftN^  Salpetersauies  Dibydroietrazoreeorcyi  (A.  162,  285). 

C,^H^N,Bi»,o  Verbindung  (Ä  14,  Ö3ö). 


C„H,,0,N, 

C.,H..O.Br,         ,  __  ,  , 

CuÄ,0^,  Diaioresorcm  (M  1,  887;  ^.  162,  273 

C„H„0,B,  Cbrysoahinondüulfanüuie.    B&  (B.  12,  1894). 

0,bH,,0,1T       1)  Nitrochrynen.    8m.  209*  (A.  158,  306;  J.  pr.  [2]  9,  ; 

2)  Chinoüngelb.    Sm.  234-235»  (B.  16,  1083). 
C,gH„0,ir,      1)  Trinitro-D-DroheiiylbenzoL    8m.  IWi»  (A.  203,  127). 

2)  Txinitro-iso-Mplienylbeniol.    8m.  200"  {A.  203,  130). 
I  BromaUzArindiacetat  (/.  1874,  488). 

I  PhloKli)  (A.  178,  03). 

I  Diacetat  des  |!-NitrDidiiaritiB.    Sm.  218*  {B.  12,  587). 

I  FikrinMUTM  Diphenylenoxyd.    8m.  94*  (M.  2,  14). 

<  TetrachlontTTwän  (i.  70,  6), 

<  Dinitro^-Diphraiylbenzol.    8m.  277"  [A.  203,  125). 

<  Diazoresordn,  siehe  C,,H„0,N,. 

<  1)  o-DinitraDilido-Benzoctamon  (B.  15,  1976). 

2)  ffl-Dinitiuiilido-Beiuochiiion  (B.  15,  1976). 

3)  p-Dinitranilido-Benaochinon  (B.  15,  1975). 
iSbromflthylönbenaoylcarbonfläure.    8m.  270—272*  {B.  10,  2209). 
p-Nitrodmmtsäure&nhydiid  (A.  86,  260). 
DinitiopolyporaauTe.    Sm.  230°  (A.  195,  369). 
Di&thylaüier  der  ChrysammiiiBäure  [A.  143,  367). 
AcetylphenyinaphtyloftrbMoL    8m.  121°  (A.  202,  7). 
Pulnnaminaäiim     8m.  220°  (ß.  13,  1633). 

1)  NitrOBophenyUmidoKzobeDKol.    Sm.  119,5°  (R  12,  261). 

2)  FhenoldidiaiobenzoL    8m.  131°  {Soc  37,  572;  A.  137,  87). 
C„H„0^,      1)  DianiUdochinoft  (X.  210,  178;  B.  5,  851;  J.  1863,  415). 

2)  VerbiDdimK  {auB  Nitroreeorcm)  (B.  16,  1101). 
C„H,,0^,      1)  B-Benzol-dWo-BenaoI-Reflorcin.    8m.  183—184°  (Ä  15,  2818). 

2)  ^-Benzol-digazo-Benzol-BeeoTcin.    Sm.  215°  (B.  15,  2818). 

3)  o-DiaazobenzolieBordii.    Sm.  213—215°  (£.  15,  24,  2816). 

4)  jt-DisazobeoEolresorcm.    Sm.  255°  {R  15,  24);  Sm.  220°  (5.  15,  2817 1 

5)  Benzol-disozo-Phenol  (B.  15,  3021). 
C,bH„0,W,      1)  AkoBitdiaail  (A.  98,  80). 

2)  Acetylderivat  dee  Ämido-^-N&phtochinonanilide.   Sm.  215°  [B.  15,  i^tii. 
C„H,.OrN'.  Azobenzolphlorogludn  {R  12,  226). 

OijHjjOjir,      1)  Aiouiia8äure-/)-Naphtol  +  l'/.H,0.    Ba-4-4V,ILO  (B.  14,  2039). 

'  2)  Diacetyl-DiamidoBnthradiinon     (NH,  C,H,0;NH,  C,H,0  =  I:4'i 
(B.  16,  368). 
C„H„0^.  Dinitrophenylbeiizidiii.    Sm.  246*  (B.  9,  981). 

C,,H,,0,Ca,  TetracÜoriiydropolyporBäure.    Sm.  108*  (A.  195,  372).     ' 

C,,H,jO,B,  Verbindung.     Sm.  123°  (O.  U,  65). 

C„H,jir.Cl  Verbindung  (Diaioverb.  des  Safranine).    (HQ,  2AuCl,)  (Ä  16,  46&i. 

C„H„Oir        1)  Acetylphenyl-o-Naphtalid.    Sm.  115°  (A.  209,  154). 

2)  Acetylphenyl-^-Naphtalid.    Sm.  93°  (A.  209,  157). 

3)  p-Tolmd  der  ^-Naphtoesäuie.    Sm.  191°  (A-  ISO,  324). 
C„Hi(OAa  Triphenykrainoiyd.    8m.  189°  {A.  201,  244). 
C„H„0,1!T       1)    a-NaphtochinonäthyUnilid.     Sm.  155*.     HO  (£.  15,  1810). 

2)  (J-Naphtochinonäthylanilid.    8m.  165°  [B.  15,  691). 

3)  Aethyläther  dea  ,S-Naphtocliinonanilide.   Sm.  104°  {B.  14, 1496;  15,28:;i. 

4)  Methyläther  de«  /S-Naphtochinon-p-ToluidB.    Sm.  150°  {R  15,  1970). 

5)  Acetat  des  FlaveDolB.    Sm.  128°  (B.  16,  69). 

6)  OxychiDonäthylimid    (aus  dem   GhinOD   C,.H,,0,).     8m.   129  - 13"* 

C,Ä.O.N,  ^Naphtylbeiizglycocyamin.    HQ  (B.  16,  338). 

CuHuO,Tr       1)  Dirimmthydroxamaäure.    Sm.  152".    Na,  K,  Pb,  Ag  [A.  178,  219). 

2)  Verbindung  {B.  7,  1099,  auch  B.  7,  247,  966). 
C„H,(0,Br,         Tribrompyroguajacin.     Sm.  172°  (M.  1,  601). 
OnHi(0,P  Rienylerter  der  PhosphenyUäure.    Sm.  63,5°  {A.  181,  338). 

OirHigO^Ol,  Diacetat  des  Diphenoltricblot&thans.    Bm.  202"  u.  Zen.  (£.  7,  1%'J)- 
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C^^Hj^O^P  Triphenylphosphat.    Sm.  45^  (J..  92,  317;  Ä  8,  1523;  15,  640). 

C^aH^^OeN  (?)  Chinonamid  (B&rx.  J,  26,  801;  auch  Ä.  210,  178). 

C,gHißCaSn  Zinntriphenylchlorid.    Sm.  106<^  (Ä,  194,  172;  B.  12,  509). 

C^HjßCl^As        Triphenylarainchlorid.    Sm.  171^    +HgCl^  (A  201,  242). 

C^^^Ci^Bb         TriphenyLBtibinchlorid.  (Ä  15,  2877). 

CjgHijBrjSb        TriphenylBtibinbromid  (Ä  15,  2877). 

CjÄ^SP  Triphenylphosphinsiilfid.    Sm.  150—151°  (Ä  15,  803). 

C.gHjjSP,  Verbindung.    Sm.  138«  (B,  10,  811). 

C^As^^a  Triphenylarsinsulfid.    Sm.  162*»  (Ä,  201,  244). 

CigHj^S^P  Triphenylperthiophosphat    Sm.  86°  (J.  ;)r.  [2]  10,  234). 

C^gHi^OBn  Zümtriphenyloxydhydrat  4-  1V,H.0.    Sm.  117—118°  (X  194,  174). 

Ci8H,aO,N,  /?-Naphtolviolett.    HCl,  (2HC1,  RCIJ  (Ä  12,  2066;  Soc.  39,  39). 

CjgHjjOjBr,         Styracindibromid.    Sm.  151°  (J..  189,  344). 

CjgHiaOjBr^         Styradntetrabromid  (J..  189,  348). 

C,gH,eO,N,      1)  atrodiaml  (Ä.  82,  87;  98,  88). 

2)  Alkoholverbindung  des  Nitro80-/9-Naphtochinonanilid8  (^.  15,  284). 
C^gHjeOjlsr,  Carboxathylforfurm.    Sm.  124°  (J.  |>r.  [2]  27,  319). 

CjgHj^OeN,      1)  Dinitrodiäthylearbobenzoesaure.    Sm.  155—156°  (Ä.  184,  170). 

2)  Succin-w-Diamidobenzoesäure.    Ca  +  7  H,0,  Ba  -}-  5  H,0  (J.  r.  4,  295). 
CigHieOeN^  Benzochinon  +  2  Molec.  o-Nitranüin  {B.  15,  1976). 

CigH^^jOeN,  Farbstoff  (J.  1876,  936). 

Ci^HisOqN^  Aethylester  der  Dinitro-m-Azobenzoesaure.    Sm.  104°  (J.  r.  6,  197). 

CjgHieOioNe         Tetranitro^-Succintoluid  (Ä.  209,  380). 
OigHjglT.S       1)  o-Tolyl-«-Naphtylthioham8toff.    Sm.  165—168°  (B,  15,  1416). 

2)  |>-Tolyl-a-Naphtylthiohamstoff.    Sm.  168°  (Ä  15,  1416). 

3)  o-Tolyl-/?-NaphtylthiohamBtoff.    Sm.  193-194°  (Ä  15,  1418). 

4)  p-Tolyl-/3-Naphtyithiohamstoff.    Sm.  163—164°  (Ä  15,  1419). 
CjgH^^jJP  Triphenylphosphoniumjodid  (Ä  15,  803). 

C^aHj.OW        1)  Apodnchen.    Sm.  209—210°.    HCl  (Ä  14,  1855). 

2)  Anmdoäthy.l-/?-Naphtylather.    Sm.  75°  {B.  13,  1955-1956). 
CjgH^OCl  Chlorid  des  Isobutyloxanthranols.    Sm.  78°  (Ä.  212,  87;  B.  14,  463). 

CjgH^^O,»  Oxyapodnchen.    Sm.  267°  (Ä  14,  1858). 

CjgHj7  OylV,  Imidonitril  der  o-OxyphenvlessigmeUiyläthersaure.  Sm.  123°  (B.  15, 2025). 

C^gHj^OjP  Triphenylphosphoniumhydroxyd.    Sm.  148°  (Ä  15,  803). 

Cj^.OjAs  Triphenylareinhydroxyd.    Sm.  108°  (A.  201,  243). 

CjgHj.OjN  Indiretm  (J.  1858,  469). 

Ci,H,.ON4  Verbindung  (Ä  11,  831). 

CjgHjaO^ir,      1)  Aethylester  der  w-Azobenzoesaure.      Sm.  97°  (90—92°)  (Ä  8,   252; 

J.  r.  6,  251;  Ä.  129,  139). 

2)  Aethylester  der  p-Azobenzoesaure.    Sm.  88°  (A.  132,  148;  B.  8,  252). 

3)  Verbindung  (Saure).    Ba,  Ag,  (/.  r.  6,  251). 

4)  Verbindung  (Säure).    Ba,  Ag-  (A.  123,  291). 

CjgHiaOjN,  Citrodianilsäure.    Sm.  153°.    Ba,  Ag,  C^H^N  (A.  82,  89;  98,  89). 

CjgHjgOeN^  Dinitro-p-Sucdntoluid.    Sm.  217°  (A.  209,  381). 

CiÄjOeS^  Eetendisulfonsaure  +  10  H,0.     K,  +  V,  H»0 ,    Na,  +  V,  H,0 ,   Ba  + 

6H,0,   Sr  +  1V,H,0,  Ca  +  8^,  l4+2H,0,  Pb  +  ^0,   Cu-f 

5H,0,  4-5H,S04  (A.  185,  86;  J.  1860,  476). 
C^HjgOeS  |>-Dioxybenzol  +  SO,  (A.  110,  358). 

^is^bOA  Ketentrisulfonsaure.    Ba,  +  18H,0,  Pb.  +  18H,0  (A.  185,  93). 

CjgHigNaP  Anilid  der  phosphorigen  Saure.    (6 HCl,  3ZnCL),  (6 HCl   3Raj,  {Z. 

1865,  648). 
C^gH^^O^N  Apocodem.    HCl  (A.  158,  131). 

C^gHi^O^N  Pellutein.    (2 Ha,  Ptaj  (i.  69,  59;  J.  1869,  740). 

CiÄgO^N  Corydalin.    Sm.  130°.    HC1  +  5H,0,   H,SO^,   (2 Ha,  Ptaj  (A.  64, 

369;  137,  274;  J.  1859,  570;  Berx.  J.  7,  220). 
CjgHjgO^Ng  Aethylester  der  m-Diazoamidobenzoesäure.    Sm.  144°  (A.  117,  11). 

C^sHigOoNg  Methylester  der  Diazoamidoanissäure  (A.  117,  51). 

C^Hi^NjCl      1)  Verbindung  (Base).    Sm.  71—72°.    (2Ha,  PtClj  (A.  214,  205);  auch 

(Ä  9,  1214). 
2)  Verbindung.    Sm.  52-53°  (A.  214,  208). 


C,sH„Oa,  Tetrachlorearotin.    8m.  120»  {A.  117,  228). 

C,,BLoO,N,      1)  8uccin-o-Toluid.     8m.  lOO»  (B.  12,  323). 

2)  Sucdn-p-Toluid.     Bm.  256"  (B.  12,  323;  A.  128,  165;  209,  380).  i 

3)  Oxalyi^wiw-^n-Xylid.    8m.  204"  (B.  3,  227).  ' 

4)  Oxalyl-p-Xylid;  snbl.  bei  125»  (B.  11,  1538).  ' 

5)  Hydrochinon  +  2  MoL  Anilin    (Äddit   Prod.).      8m.   89  —  90"  (fl. 
15,  1973). 

e)  DiacetylverbiDduDK  der  Baae  0„H,,N,.    8m.  216*  (B.  16,  945). 
7)  AetbylidendipheDyTacetaroid.    6m.  227—228*'  {A.  184,  318). 
R)  Hydrokynunn  ?  (M.  2,  83). 
9)  Verbindung  i>der  C,,H„0,N,  {A.  207,  113). 
C,sH,„0,N,      1)  anohotenin  +  3H,0.    8m.  197-198".    (2Ha,Pta,),  (2Ha,  ÄnCI,! 
(A.  176,  232;  197,  376;  A.  Spl.  7,  249;  B.  11,  1984). 

2)  ancboteuidn.    8m.  153''  (fi  11,  1983). 

3)  Cindrotenidin  +  3H,0.    8m.  256»  (cor.)  u.  Zens.   {2  +  4Ha,  PtCl.l, 
H,S0,  +  2V,1L0  (A.  197,  237;  B.  14,  :"-" 
Acthylenäther  dea  o-AcetylamidophenolB. 
Nitrocodein.    (2HC1,  PtCl.  4-4H,0),  H,80,  {A.  77,  358)." 
Anilid  der  Schleimsäure  {J.  pr.  [2]  6,  im). 
Dichlor-n-Hexaoxydiphenvlhexanietbyläther  (B.  11,  1624). 
Dibrom-n-Heiaoiydiphenylheianiethyläther.    8m.  262»  (B.  11 ,  1623> 
KhomboedriHcbeB  Sulfhydrat  des  Hydrochinoiui  (A.  69,  297). 

(?)  Verbindung.    8m.  255"  (-i.  210,  185). 

Dinitrocoton  (A.  199,  48). 

(T)CelIuIose8chwefelsäiire.     Ca  (Ber*.  J.  25,  582;  26,  615;  ^  \m. 

703;  A.  53,  134). 
C„H,.OH  BonKoylamidoamylbeniol.    8m.  146-149''  (B.  14,  2346;  15,  1644). 

C,„H„0,N       1)  DiglykolamidsäurediTi-Toiuid.    8m.  149,5"  (B,  8,  1155). 

2)  Deaosycodein.     HBr  (J.  1871,  778). 
C|5H,iO,II       1)  Codein  4- HO.     Bra.  150°  (153°).    Literatur  bedeutend.    Salie  (i.  TT, 

341),  meist  bekannt.     Synthetisdie  Darett  (C.  r.   92,    1140,   122ä; 

B.  15,  2259). 

2)  o-MetbylmorphiQ  (B.  14,  2249;  15,  2260). 

3)  |3-MetbylmorphiD.  HCl(ib.), soU der DimethylStheradn nach <B15,226ni 

4)  Pelomn.    +1V,H,0.    HCl,  (2Ha,  PtOJ,  H,CrO,  +  H,0  (X33,6I; 
69,  53;  J.  1858,  375;  1869,  739). 

C„H„0,C1,  Verbindung  des  BenzolhexacbloridB  (J.  1862,  482). 

C„H„N,01,  XyUdin-Cbloral.    8m.  95—99"  {A.  173,  283). 

C„H„Tr,J  BeDienyldiathyltoluyleuamidinjodid  (A.  210,  374). 

C„H„N,J,  BenzeDyldigthyltoluylenamidintrijodid.     8m.  128—129°  (J.  210,  3731. 

C,sH„ON,        1)  m-Xylid  der  fH-XylylamidoessigBäure.     8m.  128°  (B.  16,  206). 

2)  Benxenyldiäthyltoiuylenamidin.     8m.  152—153°.    Chlorid,  Cblorid + 
PtCi,,  Jodid,  Jodid  +  J„  H,80,  +  H,0  {A.  210,  375). 
C,gH„0,Tr,  Verbmdung==C,„H,,N„  siehe  diese  (B.  14,  2094). 

e„H„0,N,  Di-^Amidodimethylphenyloxamid.     8m.  270"  (B.  12,  533). 

C,.H„N,Ci,  Benzeuyldiathyltoluylenftmidindichlorid  +  H-O  {A.  210,  374). 

C„Hi^,Bt,        Dibromtetrametliyldiamidoditolyl.t    Bm.  117'*  (B.  14,  2174). 
C,,H„O.N  Methylmorphin  (B.  13,  96). 

C.,H»,ir,J       1)  Verbindung  (aue  der  Base C,,H,,N,),  (2Ha, PtCl.)  (HJ,  J.)  B.  13, 2196). 

2)  Diäthylenäthyldipbenyldiaminjodür.    8m.  100*  (J.  1858,  353). 
C„H„0,N,      1)  Menispermin.    Sm.  120°.     H,80.  {A.  10,  198). 

2)  ParameniBpermin.     Sm.  250"  (J.  10,  200). 

3)  Nnpharin,  erweicht  bei  65°  (fl.  16,  968^. 

4)  Phtalvlpiperidin  (O.  9,  333). 
C,i,H,,O.N,  Hydrobeniursäure  {A.  134,  303,  310). 
C„H„NJ             Jodür  des  DtStbyldibeni^lamini  (B.  10,  314). 
C„^0C1^           Tetrachlorhydrocarotin  (A.  117,  211). 
0,^H,^,J,           Dijodmethylat  der  Base  C,,H,„N,  (Ä  14,  1953). 

C„H,,Br,P,         Aethylentetramethytdipheaylphosphoniumbromid.     Bm.  über  300°  [B. 
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CjgH^eBreP,         Bromaddit.  Prod.  d.  Verb.  0,«H,eBrj,P,  (Ä  15,  200). 

CjgH^OBr,  Tribromhydrocarotm  (Ä.  117,  212). 

Ci^B^O^Br  Hexaglycermbromhy<hin  {Ä.  101,  73). 

CtAgO^ir,  Base.    (2HC1,  RCIJ  {B.  14,  1954). 

C,j,H^OJ  Jodhydrocarotin  (Ä.  117,  213). 

CjgH^O^^,         CoUoidin  (BL  22,  100). 

Ci^Hj^OigS  Stärkeschwefelsauie  (Ä.  55,  13). 

^is^iOJSf^      1)  Oxyhexinaaureamid.    ßm.  214—215^  {Ä.  eh,  [5]  20,  490). 

2)  Isooxyhexinsäureamid.    Sm.  240®  u.  Zere.  (Ä.  eh.  [5]  20,  492). 
C,sHj,0,Br,         Dibromölsaure  {Ä.  140,  56). 
C^a^OjBr^         Tetrabromstearinsäure.    Sm.  70**  {Ä.  140,  56). 
C^^Hj^OgBr,         DibromricinÖlsäure  (Z,  1867,  549). 
C^gH^OgBr^         BicinstearolBauretetrabroinid  (Z,  1867,  549). 
C,^,0^r  Broihölsäure  (Ä,  140,  47). 

CjjHsjOfBr,         Tribromstearinsaure  (^.140,  59). 
CjgHggOjJ  Jodatearidensaure  (Ä  9,  1917), 

C^gH^OaM",  Isoamylißocyanurat  (Ä  12,  1830). 

C^gH^OaBr      1)  Bromricinölsäure  {Z.  1867,  546). 

2)  Bromricinelaidinsäure.    +  Br,  (Z.  1867,  548). 
C.gHssOjBr,     1)  Bromrinölsaurebromid  (Z.  1867,  548). 

2)  BFomricineludinsaurebromid  (ib.). 
CjgHg^O^BT,     1)  Dibromstearonsaure  (Ä.  140,  42). 

2)  isom.  Säure.    Sm.  27°.    Ba  (J,  1864,  341;  A.  140,  61). 
C^gHj^OjBr,     1)  Eicinölaäurebromid.    K,  NH^  (Z.  1867,  545). 

2)  BidnelaidinBaurebromid  (Z.  1867,  548). 
C^H^gON        1)  Amid  der  Oelsäure.     Sm.  75°  (78—81°)  (J.  1855,  532;  1859,  368). 

2)  Amid  der  Elaidinsäure.    Sm.  92—94°  (J.  1855,  532). 
C.gHjßO^N       1)  Kicinölsäureamid.    Sm.  66°  (Ä.  eh.  [3]  44,  96). 

2)  Ricinelaidinsäureamid.    Sm.  91-93*  (J.  1855,  533). 
C.^Hj^OjOl,  Chloralcetylalkoholat  (Ä.  157,  244). 

CiÄgOjBr  Bromstearinsaure.     Sm.  41°.    Na  (J.  1863,  334). 

C,^H8eO,N,  Octylnonoxylhamstoff.    Sm.  97°  (Ä  15,  760). 

C,,H,.ON  Stearinsäureamid.   .Sm.  107°  (107,5°)  (BL  1859,  79  oder  J.  1859,  367; 

B.  15,  984,  1730). 
CjgH^^N^Br^         Pentathylenteträthyltetrammoniumbromid  (J.  1861,  521). 

O^g-Grappe  mit  vier  Elementen. 

C,gH,0,N,Br3  Tribromdinitrochrysen  (Ä  12,  1894). 

C,gHg07NgBr..  Bromdichromazin  (Ä  10,  1138). 
C,gH,,0,N,01,l)Dichlordiaiiilidochinoii  (A  114,  306;  210,  187;  J.  1863,  415). 

2)  isom.  Dichlordianilidochinon(?)  (/.  pr.  [2]  24,  431). 

CjgHjjOjNfBr,  Bromanilsaureanilid  (Ä.  SpL  8,  22). 

C,,Hi,O^N,Br,  Aethylbromisatoid.    Sm.  244—245°  (B.  15,  2095). 

CjgHjjO^BrjP  Bromphenylphosphat  (^.  143,  194). 

CjgHjjOeNjS,  «-Dichinolindisulfonsäure.    K,  -|-  5  H,0  (M.  2,  504). 

Cj3H,,OsN,8  Azosalibbenzoesaure-a-OarboDaphtolsaure  (B.  11,  2199). 

C.gHisOgN^Bp,  Brom^-Dinitrobenzol-Benzol  (2 : 1).    Sm.  65°  (Ä.  197,  259). 

CigHjjO^oNjP  Tri-o-Nitrotriphenylphosphat.    Sm.  126°  (Z,  1870,  230). 

CjgH.30,N,Cl  Chlordianilidochinon  (Ä.  210,  181;  B.  10,  1793). 

CjgHj.ON.S  Bem5oyl-«-Naphtylthiohamstoff.    Sm.  172—173°  (Ä.  eh,  [5]  11,  326). 

C.gH^^O^NjS  Azoaiiissaure-/5-Naphtol8ulfonsäure.    Ba,  +  8  H,0  (Ä  14,  2039). 

C,8H,.0,oN,S«  Azoani88aure-/3-Naphtol-a-Di8ulfon8aure.      -f-  ^H^O.     K,  +  6H2O 

(Ä  14,  2040). 

C^Hj^OS^P  Triphenyltrithiophosphat.    Sm.  72°  (J.  |>r.  [2]  10,  232). 

C,,H,40,W8  Benzolsulfodiphenylamin.    Sm.  124°  (A.  214,  220). 

CiAjOjNjCa  (?)Chlordianiüdohydrochinon  (A.  210,  182). 

CjgHijOjSP  Diphenylester  der  Thiophosphenylsäure  (B.  9,  1054). 

Cj^Hj^OjNgS  Diphenylamidoazobenzolsulionsäure.    K,  CqH^N  {B.  12,  262). 


C„H„0,SP  TriphenylthiophoBphat.  Sm.  49«;  Sd.  über  300*  u.  Zere.(J.pr.  (21 10,2331.    ' 

C„H„0,NB,        Verbindung  (aus  Benzolsulfinsäure  mit  salpetriger  Säure).     8m.  98,5' 

{A.  141,  371;  B.  11.  618,  1590). 
C„H„0,NP         Anilid  der  Diphenylphosphoraiure.    Sm.  127—129°  (B.  8,  1236). 
C„H,aOjIf,S       ^Naphtaio^XyloUulfonsäure.    Na,  Ag  (Am.  Soc.  2,  U7),  I 

C„H„0.C48,      Chlorid  der  RetendiaulfonsSure.    8m.  175"  (A.  18.^,  91). 
C„H„ONB      1)  B-Dimethylamidophenjlnaphtvlsulfon.     Sm.  91°  {B.  12,  1789). 

2)  (»-DimeÜiylamidophenvInBphtylsuIfon.  8m.  115— 116*(B.  7, 1167;  10,58öi- 
C„H„0,N,C1      ToiufurfuraldeliydinclüormeÜiylat.    2-j-PtCli  (B.  11,  1659). 
C„H„0,N,C1,     Trichloräthylidendiphenylacetamid  IB.  10,  1651). 
C,„H„0,N,J    l)  Phenylfurfiiraldehydiniodäthylat  (Ä  11,  1856). 

2)  Toiufiirfhraldeliydmjodmethyl.   Sm.  igs.ö'u.  ZerB.(+J,  Sm.  126— 12S*i, 

(+3^  Sm.  109°)  (fi  11,  1658), 

Hydrobrombilirubidbüirubin  (-1.  181,  253). 

Furfiiramidsenföl.    8m.  118°  (Ä  10,  1191). 
,    Diazo-m-Brom-})-AmidohydrozimmtaSure  (B.  15,  2294). 

Verbindung     Sm,  112-115°  (Ä.  207,  129). 

Anilid  der  o-PhoHphoiväme  (A.  101,  302). 

Tribromcodein.    (2  +  2HC1,  PtOj,  HBr  (A.  77,  365). 

ThiophoepboTsäureanilid.    Sm.  78'  IZ.  1868,  539). 

Verbindung  (Base).  8m.  196— 197°.  Ha,(2H-2Ha,Pta.)(J.210,  UOj, 

Dijodcodein.    (2  +  2HCi,  PtCl^  +  H-O)  {A.  92,  325—326). 

Verbindung.    8m.  112-115°  (A.  207,  130). 

Diäthylpropylfllldnmetlirlchlorid.    2-f  PtO,  (B.  15,  1145). 

DiäthylpropylalMnmethyljodid  (B.  15,  1145). 

1)  Chlorocodid.    HCl,  (24-2HG1,  PtOJ  {A.  ^l  7,  366). 

2)  Verbindung  (Base).     Sm.  147— 148«  (2  +  2HC1,  PtClJ   (A  2J0,   lOH. 
C„H„0,irep        Bromocodid.     HBr  (J.  1871,  777). 

C,,H,j,0,M',8,       Phenylurethaneulfid.     8m.  102°  (A.  207,  159;  B.  13,  1575). 
CjaH,„0,H-Cl       Chlorcodein  +  IV.H-O.    Sm.l70°.   (2  +  2Ha,  PtCl,),  H,SO,  +  4H,0 

(A.  77,  368;  210,  114). 
C„H„0,NBr       Bromcodain-|-V,H,0.   8m.  161— 162°.    (2-f  2Ha,  PtCI,),  HBr+H,0 

(A.  77,  362;  210,  112). 
C„H„O.Br,S,     (?)2Molec.  Sulfotoluylenfithylen-I-Br,.    Sm.  95°  (Ä.  143,  219). 
C„H„0,N,B,       Verbindung  (Säure).    Ba,  Äfe  (Z.  1870,  581). 
C„H„0,H'J  Morphinmethyljodid  (A.  88,  338). 

C„H„0«N,B        Azoxylol-a-ThymolBulfonBäure.   Ba  [B.  14,  2795;  auchAm.  &>c.3, 112|. 
C„H„Ojire,    1)  Dimesitylensulfamid.    Sm.  124°  (A.  184,  187). 

2)  DipBeudocumoUulfamid.    Sm.  177»  (A.  184,  185). 
C„H,jO,N,Br,    Phlalylpiperidinbromid  (ß.  9,  333). 
C„H,.0,II.S„      Verbmdung  (J.  1875,  474). 
C„H„0,Bt,J      Dibrornjodsteariosäure  (B.  9,  1917). 

C,g-Qrappe  mit  fänf  Elementen. 

C„H,0,K,Br,B,    Verbindung?  (auch  C,i,H„0,N,Br,8,)  (A  14,  936,  2093). 
C„H„0^,Br,8,  1  Verbindung  (B.  14,  936),  uehe  auch  C„H^,N,Br,8,  {R  14,  2093). 
C^^sO.WC™"'     Verbindung  (Baae).    Sro.  131°.    HCl,  (2-f-2HCl,  PKIJ  (^- 210, 113). 


Ci9-Grnppe. 


C^g-Oruppe  mit  einem  Element. 

Cj^H,^  Diphenylenphenylmethan.    Sm.  145,5«  (Ä,  194,  258;  B.  5,  910,  971. 

7,  1208;  11,  202,  613,  837;  14,  1522;  J.  r.  11,  259). 
Cj^H^^  1)  Triphenylmethan.     Sm.  92«;  Sd.  360«  (358-359«  bei  754  mm)  (Ä.  194, 

251;  206,  152;  Ä5,906;  7,1203;  12,976,  1468;  14,  1516,  1526,  1942; 

a  r.  1877,  1450;  J.  r.  12,  426;  J.  1877,  321;  BL  37,  6). 

2)  o-Ben27ldil>henyl.  (?)    Sm.  54«;  Sd.  283—287«  bei  650  mm  (if.  2,  440); 

3)  |?-Benzyldiphenyl.    Sm.  85«;  Sd.  285—286«  bei  650  mm  (M,  2,  435). 
Cj^H^g  Kohlenwasserstoff.    Sm.  92«  {B.  14,  462;  Ä.  212,  100). 

C.^EIjo  l8oamylanthracen.Sm.59«.  (Pikrat.  Sm.  115«)  (5.14,796,802;  A  212, 104). 

fi  ,,  TT  Isoamylanthracenhydrür.    Sd.  350«  u.  2ier8.;  imzers.  bei  291 — 292«  bei 

570  mm  (Ä  13,  1600;  14,  457;  Ä,  212,  79). 
C^^H,^  Dimesitybnethan.    Sm.  130«  (Ä  5,  1098). 

C,^^  Nonadecan.    Sm.  32«;  Sd.  330«  (i.  D.)  (B.  15,  1704).  - 

C]L9-Grappe  mit  zwei  Elementen. 

Tribromdiphenylendiphenylmethan.    Sm.  167—171«  {B.  5,  971). 

1)  Verbindung.    Sm.  oberhalb  260«  (B.  15,  18). 

2)  Verbindung.    Sm.  157«  (Ä.  212,  98). 
Paracotoin.    Sm.  152«  {Ä.  199,  31). 

Dibromdiphenvlenphenylmethan.    Sm.  181—182«  (B.  5,  971). 
Tetrabromtriphenylmethan?  (B,  14,  1521). 

Verbindung.   Sm.  182—183«  (179-180«).    Ha,  (2HC1,  Ptaj,  +G^U^ 
(Ä,  192,  19;  B,  15,  3011). 

1)  Benzoyldiphenyl.    Sm.  106«  (Ä  14,  2032). 

2)  ü-Phenylbenzophenon.    Sm.  104«  (M.  2,  437). 

3)  Verbindung.    Sm.  206«  {Ä,  212,  97). 

1)  Anhydrid  des  Dioxytriphenylcarbinols.    Sm.  oberhalb  100«  (Ä  12, 1463). 

2)  Oxydiphenylbenzoat.    Sm.  152«  (J.  r.  5,  52). 
Aurin  (Anhydrid  des  Triphenylcarbinols).    Literatur  bedeutend.    Ver- 
bindungen siehe  (Ä.  166,  279;  196,  75;  202,  200;  Af.  3,  484;  J.  pr.  [2] 
25, 273).   (NR,),,  (2  HCl,  3C,HeO),  H,SO„  +  4H,0,  H,SO^,  NaHSO,, 
NH^HSO,. 

C.^Hi^O^  1)  ßesordnbencein  (Anhydrid  des  Phenolalkohols  C^^H^M  (B.  13,  610). 

2)  Methylester  der  ©-/S-Oiynaphtoylbenzoesaure.    Sm.  199«  (Ä  16,  301). 

3)  Verbindung  (.i.  202,  199). 

C,«BL.Oß  1)  Vulpinsäure  (Monomethylester der Pulvinsäure.   Sm.l48«.   NH,-|-H,0, 

K  +  H,0,  Ba-|-7H,0  (A,  113,  56;  Ä.13,  1629,  1633;   14,  873;  15, 
1546,  1550;  J.  1864,  553,  554). 
2)  Isovulpinsaure.    Sm.  124«  (Ä  15,  1552). 
C.JH^^p^  1)  Resaurin  (J.  pr.  [2]  23,  547). 

2)  Diacetat  des  Methylchinizarins.    Sm.  185«  (Ä  10,  2013). 


C.,H,,0 

C.,H,«0, 

C,»Hi«0, 

C,,  II.  —     398     — 

C.^Hj^Oe  3)  Diacetet  der  Chrysophansäure.    Sm.  202—204*  (A.  183,  172;  212,  37; 

B.  11,  1607;  J,  1861,  392). 
CjgHj.O,  Paracotoinsäure.    Sm.  108^    Ca,  Ba,  Pb  {A,  199,  38). 

Cj^Hj^Og  Diacetylgueroetinsaure  {A,  119,  213). 

CjgHi^N,  1)  Benzenyldiphenylenamidin.     Sm.    197  — 198*.     Ha,   (2HC1,    PtO.), 

HjSO.  (A,  209,  347;  Ä  8,  873). 

2)  MethylendichinoU.    2HJ  (Ä  16,  880). 
C^^HisN  Dlphenylmethylenanilm.     Sm.  109°;  Sd.  oberhalb  360®  (A.  187,  m\. 

Cj^Hj.Cl  Chlortriphenylmethan.     Sm.  105—115*  (Ä  7,  1208;  A,  194,  254). 

CigHisBr  Bromtriphenylmethan.    Sm.  152*  (Ä  14,  1520). 

Cj^HjeO  1)  Triphenylcarbinol.     Sm.  159*  (157*)   (A,  194,  271;    Ä  7,  120<3:  U. 

1522    1944). 

2)  Verbindung.    Sm.  170*  (A.  212,  91). 
Ci^HjeO,  Dioxytriphenylmethan.    Sm.  161*  (A.  206,  153;  217,230;  Ä  12,  WAx. 

C^gHieO,  1)  Triphenolmethan  (Leukaurin)  {A.  166,  286;  202,  197). 

2)  Dioxytriphenylcarbinol  (J..  217, 227),  siehe  auch  das  Anhydrid  Ci^H,/),. 

3)  Orthoameisensaurephenylather.  Sm.  71,5*;  Sd.  260— 270*  bei  50 — 50  mm 
(Ä  15,  2685). 

CieH^ap^  Tetraoxytriphenylmethan.    Sm.  171*  (Ä  13,  611;  A.  217,  235). 

CjgH^aOe  Oxydirtes  Aurin  {A.  194,  136;  202,  192;  M.  1,  779;  3,  479). 

CisHjeOg  1)  Diacetylallylendigallein.    Sm.  176*  ^J-  pr.  [2]  26,  69). 

2)  siehe  Carbousninsäure  CigH^a^?* 
C.0H.eOio  Anhydrid  der  Euxanthinsäure  (Euxanthin)  (A.  51,  426;  93,  87:  l'ö, 

264;  J.  pr.  33,  90,  190;  Ä  15,  1964\ 
OioHjeW,  1)  s-Diphenylbenzenylamidin.    Sm.  144*.    HCl,  (2HC1,  PtCl.),  Kkrat  {A. 

108,  219;  135,  82;  184,  83,  354;  192,  34;  Z.  1866,  165;  R  15,  2.33). 

2)  f«7»-Diphenylbenzenylamidin  (Isodiphenylbenzenylamidin).  Sm.  109  bl« 
110,5*.    HCl,  (2HC1,  Ptaj,  HNO,,  CNHS  (A.  192,  4). 

3)  Benzylidendiphenylhydrazin.    Sm.  122*  {A.  190,  179). 

4)  Anhydrid  des  Diamidotriphenylcarbinols  (J5. 15, 234, 238j,  s.  C^HjgON.. 
CigH^gSj               Orthothioameisensaurephenyläuier.    Sm.  39,5*  {B.  10,  185). 
C,»H.,N           1)  Amidotriphenylmethan.    Sm.  83—84*.    HCl,  (2HC1,  Pt€lJ,  +  G.H, 

(A,  206,  155). 

2)  Phenylamidodiphenylmethan  {Soc.  1882,  187). 

3)  Diphenylbenzylamin.  Sm.86,5— 87*(95*)(Ä8, 1196;  11, 1761;  14,13S:m. 
0,^7^8          1)  «-Triphenylguanidin.    Sm.  143*.    Salze  siehe  (Z,  1868,  609).    HQ  -r 

H,0,  (2HCl,PtClJ,  HNO3,  H,SO^,  CjH^O,  {A,  167,  214;  157,  33;  B. 
2,  453,  457,  498,  621;  4,100,  144;  7,13;  Z.  1868,  513;  1869,  584,  CT; 
1870,  72). 

2)  iin«-/9-Triphenylguanidin.  Sm.  131*.  HCl  +  H^O,  (2  HCl  +  PtCl,» 
(Ä  8,  294). 

3)  Isotriphenylguanidin.    HCl  +  Y.H^G  (B.  7,  1231). 

4)  Diphenyl-p-Amidobenzenylamidm  (Carbotriphenyltriamin).  Sm.  l&S* 
(193*).  HCl,  (2HC1,  PtClJ  (A.  160,173;  Ä  10, 358;  12,101;  14,2174; 
J.  1858,  352). 

5)  Mauvanilin  +  V,H,0  {Z.  1867,  236). 

C.„H.gO  Anhydrid  des  Isoamyloxanthranols  (Isoamylenanthron).    Sm.  66*  (^1. 

212,  93).     Sm.  71—72*  {A.  212,  94). 
CjgHigOj  1)  Aethylester  der  Benzoylisophtalsäure.     Sm.  95*  (Ä  9,  1763). 

2)  Aethylester  der  Benzoylterephtalsäure.    Sm.  100—101*  {J.  1878,  40  ^. 

3)  Diacetyllapachosäure  (oder  CggHgeOio).     Sm.  131—132*  (B.  16,  S02}, 
CisH^gOe           1)  Diacetat  des  Alkannins.     Ba  (Ä  13,  1515). 

2)  VerbinduuK  (Acetylderiv.).  Sm.  200*  (oder  Cg^Hj^O^)  (J.pr,[2]  2«,  71.. 
O^gHieO,  Diacetylphloretin  +  H,0  (A.  156,  3). 

Oj^H^gOg  Atranorsaure.    Sm.  190*  (J.  1877,  811;  O.  1882,  231). 

CipH^gO,!  Euxanthinsäure  (B.  15,  1964),  s.  auch  Anhydrid  G^^H^fi^Q. 

CjaH^gOi^  Benzoylhexaglyoxalhydrat  (A,  172,  7). 

CjgHigN,  Diamidotidphenylmethan.    Sm.  139*.     HQ,  (2HC1,  PtCl,),  (+C,H. 

Sm.  106*)  (B,  11,  276,  840;  12,  975,  1693;  13,  665,  958;  15,236,670: 

A.  206,  147;  217,  246). 
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C.^^W,  1)  Triamidotriphenylmethan   (p-Leukapilin).     Sm.  148*».     3 HCl  +  5,0 

•  (.i.  194,  268;  B.  12,  2241;  13,  669;  15,  678;  J.  1862,  349). 
2)  Paeudoleukanilin.    Sm.  150^    (6HCI,  SPtClJ. +CeHe  (Ä  13,  672). 
Cj^H^^Cl  Chlorißoamylanthracen.    ßm.  70—71°  {B.  14,  797;  Ä.  212,  111). 

Cj^aBr  Bromisoamylanthracen.    8m.  76<»  (B,  14,  797;  Ä,  212,  111). 

CjjHioO,  1)  Isoamyloxanthranol.    8m.  125°  (B.  13,  1598;  4.  212,  73). 

2)  Aethylester  der  Di8t3nren8aure  (J..  216,  185). 

3)  Säure,    ßm.  92,5°.    Ca,  Ba  (Ä  14,  1646). 
CjaH^oO«          1)  Aethylester  der  BenzyliBÖphtalsäure  (i?.  9,  1765). 

2)  Benzoesalicylsäureisoamyleater  (Ä,  92,  314). 

3)  Amylenester  der  Benzoesäure,    ßd.  123°  (Ä.  133,  256). 

4)  Benzoesaurer  Isoyaleraldehyd.    8m.  111°;  Sd.  264°  (Ä.  109,  299). 
Ci»H„06          1)  ?  Guajakonsäure.    Sm.  95—100°  (J.  1862,  467 ;  M.  3,  822). 

2)  Isovaleryloroselin.    Sm.  95—97°  (Ä,  174,  82). 
C,^H^O,  1)  Barbatinsäure.    Sm.  186°  (Ä.  203,  302), 

2)  Diacetyldecarbousnmsäure.    8m.  130—131°  (G.  1882,  231). 
C^^Hs^Og  Protokatechudimethyluormalpropylenäthßrsäure  (jB/.  29,  270). 

Cj^HioN,  Cinchen.    Sm.  123—125°  (B.  14,  103,  1854). 

Cj^H„0  Isoamyjhydroanthranol.     Sm.  73—74°  (B.  14,  801;  Ä.  212,  103). 

Cj^H^O,  Acetylbenzyläther  des  Thymols.    Sd.  245°  bei  8  mm  (O.  1881,  346). 

CjÄt^s  Pyroguajacin.    Sm.  183°.    K  +  1V,H,0,  Na-|-H,0  {Ä,  52,  404;  119, 

277;  J.  1854,  612). 
C,Ä,04  Diäthylphenylprwpionsäure.    Sm.  116°  {B,  14,  1597). 

Cjj,E^O,o  ^  C}'clopiaroth  (Ä  14,  850). 

C,^,Oj,  ?  Oxycyclopiaroth  (B,  14,  850). 

CjyHj^O^  Acetpodocarpinsäure.    Sm.  152°  {Ä,  170,  238), 

C^^H,^0,o  Anamirtin  (M.  1,  131)  oder  C^HjgO,^. 

C,.,H,4N  Isoamyldi-p-Tolylamin.    Sd.  290—300°  bei  15  mm  (Bl.  24,  120). 

C^^JS^  Dimesitylguanidin.    Sm.  218°  (Ä  15,  1014). 

Cj^H,^0,  Aethylester  der  Podocarpinsäure.    Sm.  143—146°  {A.  170,  223). 

C.^Hj^O^  Aoetet  der  Santonsäure. '  ßm.  126—128°  (J.  1875,  608). 

Cj^H^^O^o  Verbindung  (Ä  14,  822). 

C.^H^N,  Tetramethyldiamidodimethyldiphenylmethan.    Sm.  83°  (B.  4,  743;  6, 

347  i  12,  813).    2Ha,  (2HC1,  3Hg01,),  2HBr,  2HJ,  (2HC1,  PtCl^). 
CjÄ,C1  Tumerylchlorid  (Ä  16,  571). 

CjjHjgO  Tumerol.    Sd.  285—290°  u.  Zers.    Na  (Ä  16,  571). 

CjjHjyO,  1)  Aethylsantonigsaureäthylester.    Sm.  31—32°  (Ä  16,  427). 

2)  Aethylisosantonigsäureäthylester.    Sm.  54°  {B.  16,  428). 
Cj^HjgO^  1)  Isobutylester  der  Santonsäure.    Sm.  67°  (B.  13,  2209). 

2)  Diäthylester  der  Photosantonsäure.    Sm.  67—68°  (J.  1876,  623). 
Cj,H,30io  Syringin  4-H,0.  .  Sm.  212*  (185-190°)  (A  40,  320;  /.  1862,  484; 

1863,  592). 
C,,H,oO^  (?)  Panakon  (A.  90,  234). 

Cj,H,gO,  1)  Döglingsäure.    Ba,  C,Hß  (J.  1847/48,  668). 

2)  Methylester  der  Oelsäure  (A.  28,  257). 

3)  Methylester  der  Elaidinsäure  (A,  28,  256). 

CiA^O^  1)  Dioktylmalonsäure.    Sm.  75°.    Ca,  (O^Hj),  (^.  204,  164). 

2)  Cetylmalonsäure.    Sm.  115—117°  (unc).    Ag,  (A.  206,  359). 
C^Hj^O  1)  Dinonylketon.    Sm.  58°;  Sd.  über  350^  (A.  157,  270). 

2)  Methylseptdecylketon.    Sm.  55,5°;  Sd.  266,5^  bei  110  mm  (Ä  12, 1672; 
15,  1707).  . 

3)  Dioctvlaceton.    Sd.  325—330'»  (A.  204,  10). 
C,<,H,»0,  Stearmsäuremethylester.    ßm.  38°  (J.  1858,  301). 
CiÄgO^               Glycerinmonopalmitin.    Sm.  58°  {A.  rh,  [3J  41,  238). 

0i9-GFuppe  mit  drei  Elementen. 

C.^^OgBr^         Tetrabromaurin  {A.  196,  81);  2HBr,  HBr  +  H,0  (M.  3,  466). 
Ci^H^qO^Bv^         Tetrabromresorcinbenzem  (B,  13,  613). 
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OiÄiO,N  Furfurenylamidophenanthrol.    Sm.  231®  (Soc.  39,  227). 

Cj^HijOgN,  Verbindung,    Zers.  bei  165«  (B.  15,  213). 

CjpHijOgNj      1)  Benzoyl-o-Dinitrodiphenylamin  (Ä  15,  829). 

2)  Benzoyl-^Dinitrodiphenvlamin.   8m.  224®  (Ä  15,  828;  ^.  132,  167). 

3)  Benzoyldinitro-p-Amidodiphenyl.  Sm.  206«  (Ä  8,  873;  ji.  209,  346). 

OiaHi.OeN,  Trinitrotriphenylmethan.    Sm.  203«  (206—207«)  (J..  194, 254;  Ä  7, 1208u 

C,bH.,0,N3      1)  Trinitrotaiphenylcarbinol.    Sm.  171—172«  {Ä,  194,  256). 

2)  Pikrinflaure«  Fluoren.    Sm.  79—80«  (Ä.  ch.[b]  7,  486-487). 
Ci^HigO^N,      1)  Dreibas.  Ameisensaure-o-Nitrophenyläther.  Sin.  182«  (J.pr,  [2]  26, 445 1. 

2)  Dreibas.  Ameisensäore-p-Nitrophenylather.  Sm.  232«  (J. pr.  [2]  26, 4H\}. 
Cj^H^jN^Cl,         Chlorid  des  Diazo^-Leukanilins  (Ä.  194,  269). 
CipHj^ON,  Oxyazobenzolbenzoat    Sm.  136«  (B.  6,  561). 

C,aH.  .OJT,  Aethylester  der  Phenylenamidin-j>-Toluylßaure.  Sm.  242—243**  (-4.  2iT», 

121;  210,  340). 
C.oHj^OsN,      1)  Benzoenitrodiphenylamid  {Ä,  132,  167). 

2)  Benzoylnitrodiphenylamin.    Sm.  129«  (B.  15,  825). 

3)  w-Nitrobenzoyl-p-Amidodiphenyl.    Sm.  143«  (Ä.  209,  346;  Ä  8,  813) 

CiaH^^OeNio         m-Trinitrotriphenylguanidin.    Sm.  189«  (Ä  16,  50). 

Cj^H^^OjjjOl,         Dichloreuxanthinsäure  («7.  pr.  37,  392). 

CipHj^OioBr,        Dibromeuxanthlnsaure  (J.  ©r.  37,  392). 

C,-H,.NjCl,         Tri-p-Chlortriphenylguanidin.    HJ,  HQ,  H,SO.  (Ä.  176,  51). 

CjÄ^N^Br,    1)  Tribromisotriphenylguanidin.    HCl,  (2  Ha,  PtCl.)  (Ä  13,  233). 

2)  MeÜiylphenyIamidoazo-«-Tribrombenzol.    Sm.  13ö«  (J.  pr.  [2]  27,  125». 
Ci«H,.N,J,  Tri-p-Jodtriphenylguanidin  (Ä  5,  158). 

a.H,50N        1)  Benzoyl-p-AmidariBphenyi.     Sm.  226«  (230«)  (Ä  8,  872;  13,.  1968;  A. 

209,  345). 

2)  Benzoyldiphenylamin.     Sm.  176,5«— 177«  (4.  132,  166;  192,  13);  Sm. 
180«  (B.  14,  2368).    +5PC16  {B.  15,  1288,  3013). 

CjÄgON,  Nitroiaodiphenylbenzenylamidin.    Sm.  167—169«  {Ä.  192,  18). 

CjgHj^OcN,  Diphenyl4>-Nitrobenzenylamidin  (Ä  12,  103). 

OiÄftO^N,  /S-Naphtolazohippuraaure  (Ä  14,  2040). 

C.oH.50„N  Nitroeuzanthinsaare.    Pb  (J.  pr,  37,  392).' 

C.Äö^^  Dichlorbenzenyldiphenylamin.     Sm.  149«  (Ä  14,   2369)  existirt  nicht. 

siehe  (Ä  15,  1285). 
C.pHisNS  Diphenylthiobenzamid.    Sm.  150—151«  (Ä.  192,  37). 

CiÄsNj  J  «-Dichinolylinjodmethylat    Sm.  280—286«  u.  Zers.  (i£  2,  499). 

C,oH,-ON,       1)  Phenylbenzoytp-Phenyiendiamin  (Ä  l5,  826). 

2)  Benzoyldiphenylhydrazin.    Sm.  192«  {Ä.  190,  178). 

3)  Triphenylharnstoff.    Sm.  136«  (Ä  9,  398,  715). 
C.^HieON^  Phenoldiazobenzoldiaaotoluol.    Sm.  110«  (B.  9,  628). 
C.„H.eO,N,      1)  «e^-Azobenzol-Resorcin-Azotoiuol.    Sm.  195—196«  (Ä  15,  2823). 

2)  «s-Azobenzol-Resorcin-Azotoluol.     Sm.  240-241«  (B.  15,  2824). 

3)  /J-Azobenzol-Resorcin-Azotoluol.    Sm.  197—198«  {B.  15,  2824). 

4)  «.-Azotoluol-Resorcin-Azobenzol.     Sm.  189«  (Ä  15,  26).    Sm.  195  his 
196«  (Ä  15,  2821). 

5)  «s-Azotoluol-Resorcin-Azobenzol.    Sm.  240—241«  (Ä  15,  26,  2822). 

6)  /J-Azotoluol-Resorcin-Azobenzol.    Sm.  204—206«  (Ä  15,  2822). 

7)  Azophenol-Toluol-Azophenol  (Ä  15,  2828). 

8)  Nitrotriphenylguanidin.    (2  HCl,  PtClJ  (Ä  7,  1236). 

9)  m-Nitrotriphenylguanidin.    Sm.  159«  (Ä  16,  50). 

CieHigOgN,  Aethylester  der  /S-Naphtol-w-Azobenzoesaure.    Sm.  104«  (Ä  14,  2035) 

C.„H.flO.N,  Nitroderivat  des  Kohlenwasserstoffs  CjeH^-  (A.  212,  100). 

C,.H,.Oe8,  Triphenylmethantrisulfonsäure.    Ba,4-8H,0  (Ä  5,  908;  7,  1205). 

C,«HL«NJ  Anthrachinolinjodäthylat  (A.  201,  348). 

C  Ä-O-N       1)  PropylÄther  des  AniHdo-j^-Naphtochinons.    Sm.  103—104«  (Ä  15,  2a3). 

2)  Isopropylather  des  Aniüdo-/3-Naphtochinons.  Sm.  99—100«  (Ä  15,  283). 

3)  Aethyläther  des  /9-Naphtochinon-p-Toluids.    Sm.  132—133«  (B.  15,  ^ST». 
Sm.  135—137«  (Ä  15,  1970). 

CiÄ^OjN,      1)  w-Nitrodiamidotriphenylmethan.    Sm.  136«  (Ä  13,  671—672). 
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Cj^H,^ 0,M,      2)  p-NitrodiamidotriphenylmeÜiÄii.    2HC1,  (2 HCl,  PtClJ,  H,SO.,  +  CLH« 

(Ä  16,  678). 
3)  /J-Naphtol-Azo-p-Acettoluid.    Sm.  275—276«  (B.  15,  2830). 
Ci»H,,0,N,  Cheüdonin  +  H.O.    HCl,  (2Ha,  PtClJ  (Ä.  29,  123,  131;  35,  113). 

C^H^yO^ir  Nomarkotin.    HCl  {Ä.  Spl  7,  59,  62). 

C^j^gON,       1)  Diamidotriphenylcarbmol.     Sm.  unter  100^     Chlorid  (J3.  15,  234;  A. 

217,  241). 
2)  Benzoylparamlin  (J.  1862,  344). 
Ci,H,gOBr,  yerbindung  des  Lsoamyloxanthranols.    Sm.  120°  n.  Zers.  (A.  212,  95). 

Cj^H^gO^N,  Mekonsaures  Anilin  {A.  138,  195). 

C^gH^gOrlf^  Carboxamidohippursaure.    Ba  (J.  pr.  [2]  1,  235). 

Cj^gJ^  Methyltriphenylphosphoniumjodid.     Sm.  165—166«  (Ä  15,  803). 

C„H,gON,  •         Triamidotriphenylcarbinol  (|>-Bosanilin)  {A,  194,  274;  A.  eh.  [5]  8, 192). 
CjA^OGI  Chlorid  dee  Isoamyloxanthranols.   Sm.85«  {B,  14,  459,798;  A  212, 88). 

Cj^.O^  Ditamin.    Sm.  75<    (2Ha,  PtClJ  (^.  178,  56;  203,  147). 

Cij^^O^N  Tetracetyltolylpyrrol  (Ä  14,  935). 

Cj^H^O^N,      1)  Omithursaure  (Dibenzoyloimithin;  Dibenzoylamidovaleriansanre). .  Sm. 

182«.    Ca,  Ba  (Ä  10,  1925;  11,  406). 
2)  Ditolnyldiamidobrenztraubensäure.    Sm.  145«  {B,  14,  1600). 
C^;EL^0JS^  Aethylester  der  m-Hamdtoffbenzoesaure.    Sm.  160,5«  (162«)  (J.  pr,  [2] 

4,  294; -Ä  11,  702). 
Ci3H„,OgN8  Tetranitrohydrocinchonin  (J.  pr.  [2]  8,  300). 

C,gH.,0,W       1)  Thebam.    Sm.  193«.    Ha  +  H,0,  (2  +  2  HQ,  PtCl^  +  2  HgO),  C-H^O^ 

+  1  u.  6H3O,  Tartrat+H,0  {A.  86,  184;  153,  61;  176,  196;  B.  13, 

1074;  J,  1866,  823;  1867,  525;  A.  Spl  8,  264;  Soe.  29,  652). 

2)  Thebenin.  Ha  -|-  3H,0,  H,80^  +  2H,0,  C,H,0^  +  E^O,  (2Ha, 
HgCl,  +  2H,0)  {A.  153,  69). 

3)  Bebeearin.  Sm.  180«.  (2Ha,  PtCL),  H,SO.  {A,  48,  111;  55,  105; 
77,  333). 

CjjHjiO^N       1)  a-Acetylmorphin  +  2  H,0.    Ha  +  3  H,0,  (2  +  2  Ha,  Pta J  {Soc.  27, 

1038;  28,  315). 
2)  /8-Acetybnorphin.    HCl  (ib.). 
•    3)  /-Acetylmorphin  ßb.). 

4)  Dibenzoyldimethylpropylglyoolin.    Pikrat  {B,  15,  1154). 
CisHjjOgW           Heüdnamlid  +  H,0  (A.  154,  31). 

C,,H,^ir,Cl  Onchoninchlorid.    Sm.  72«  (Ä  13,  287;  14,  103,  1854). 

C,0H|,ON,       1)  Cinchonin.   Sm.  248—252«  (260«).   Literatur  bedeutend.   Salze  {A.  122, 

231;  207,  310). 

2)  Cinchonicin.  (3  +  3Ha,2Pta^+4H,0),(2HCl,RCl^+H.O),aH,0^ 
+  4E^0,Tartrat  +  H,0,  HJ  (A  147,  242;  166,277;  178,253;  jT  1853, 
423;  473;  80c.  25,  102).    Salze  {A,  178,  256). 

3)  Onchonidin.  Sm.  210,6«  cor.  (201—202«).  Literatur  bedeutend.  Salze 
meiat  bekannt  {A.  82,  147;  135,  333;  207,  310;  Ä  14,  413,  1888, 
1890,  1921). 

4)  /8-Cinchonidin.  Sm;  206—207«  u.  Zera.  (2  HCl,  PtCl^  +  H^O),  Tartrat 
(A.  205,  327). 

5)  Homodnchonidin.  Sm.  205—206«.  Salze  meist  bekannt  (A.  205,  203; 
B,  14,  46,  1890),  soll  id.  sein  mit  Onchonidin  nach  {M,  2,  345). 

6)  Apodnchonin.  Sm.  209«.  (2 HCl,  Pta^  +  2H,0),  H,SO^  +  2H,0 
(A.  205,  330);  basische  Salze  {B,  16,  384). 

7)  Apodnchonindn.    (2  HCl,  Ra.  +  2PJ0),  Oxalat  {A.  205,  331). 

8)  Apodnchonidin.  Sm.  225«  u.  Zers.  (2 HCl,  Pta^  +  2B^0),  Tartrat 
(i.  205,  327). 

9)  Apochinamin.  Sm:  114«.  Ha  + V,H,0,(2Ha,PtCl4  +  2H,0),HNO„ 
C,H,0^,  Tartrat,  H,SO,  +  2H.O  {A.  207,  29^. 

C^,H„0,N,      1)  Apochinin  +  2H,0.    Sm.  160*.    (2HC1,  Pta^  +  3H,0),  Tartrat  (^4. 

205,  323). 
2)  Homochinin  +  2  oder  1H,0.    (Ultrachinin)  Sm.  177«.    HCl,  (2 HCl, 
Pta^  +  H,0),  HJ,  HNO,,  H,S04  +  6H,0,  Tartrat  (Ä  15,  379,  857; 
80c.  1882,  66). 

Richter,  TabeUen  der  KohlenstoAVerblndungen.  26 
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0,eH„0;Br,      3)  ?  Oxycnichomii.    H,80.,  (2HCa,  PtjdJ  (A  108,  347;  123,  381);  8m. 

205°  (J.  1876,  822). 

4)  Toluhydiochinon  +  2  Molec  Aaüin.    Sm.  82— 85<»  (Ä  15,  1974). 

5)  Furfur^-Toluidin.    HCl,  KNO,  (X156,  203). 

CiÄjOjN,      1)  Dioxycmchonidiii.    (2 HCl,  PtClJ,  H,SO^,  H,SO_.  +  2H.0  (Ä.  172, 104:. 

.  2)  DipheDylaUophansäureiaoamyleBter.    Bm.  58''  {JB.  4,  248). 
CieHjyO^N,      1)  Chitemn4-4H,0.    8m.  292<»  u.  Zere.  (2Ha,Pta^  +  3H,0),  2H,S0, 

+  5H,0,  Ag  {Ä.  199,  352;  Z.  1869,  594). 
2)  CWtemdin  +  2H,0.    ^a.  246«  u.  Zere.  (2HC1,  PtCl^  +  3H,0),  H^ßO, 
.  +3H,0  (R  15,  1659). 
C.sHssOgN       1)  Aethylfithear  des  MorphinB  +  H^O  (Codiihylin).    HCl  (C.  r.  92,  I140K 

2)  Methocodä[ii.    Sm.  118,5^    HCl  (0.  r.  93,  591). 

3)  Dimethyläther  dee  MorphinB?  (B.  15,  2260). 

C.»H.40N,       1)  Cindiotin.    Sm.  277,3<'  (cor.)  (268°).    Sake  m^st  bekannt  {A^  <^  7, 

249;  Ä  14,  436,  1266;  15,  519). 

2)  Hydrocinchonin.  Sm.  265°.  (2Ha,PtCl^  +  2H,0)  (J.  pr.  [2]  8,  294; 
R  11,  314;  15,  865). 

3)  Hydrocinchonidin  (nrüher  Cinchamidin  genannt  C^oH-eON,).  Sm.  229 
bis  230°.  HCl  +  2H-0,  (2HC1,  PtCl^  -f3H,0),  (2HC1,  PtClJ,  CNHS, 
C,H,0^,  E^S,0„  C^O«,  H,SO^  +  4H.0,  H^SO.  +  7H,0,  cbina- 
saures  Salz;  phenolschwefelsaures  Sak  (R  14,  1270,  1683,  1893;  15. 
520*  Ä.  214   1). 

4)  Cinchonamin.  Sm.  195°  (184°).  HC1  +  H,0,  (2 Ha,  Ptaj,  BLSO., 
HNO,,  HJ,  C,Hp,  (C.  r.  93,  593;  B.  16,  62). 

5)  Pereirin.    Sm.  gegen  124°.    (2  +  2HC1,  Raj,  H^SO^  i±   202,  147;. 

6)  Dimesitylhanist^    Sm.  über  300°  (B.  15,  1017). 

C„H,^0,N,      1)  Chinamm.     Sm.  172°.     HC1  +  H,0,  (2Ha,  Pta4  +  2H,0),  HBr  + 

H,0,  HNO-,  HCIO,,  Oxalat  (A,  166,  266;  182,  163;  197,  48;  199, 
333;  207,  288;  209,  42;  B.  10,  2157;  7.1874,  874).    Sake  {A.  207,  290). 

2)  Chinamidin.  Sm.  93°.  HCl  +  BLO ,  (2  Ha ,  Pta^  +  6  H,0),  HBr  + 
H,0,  C,H,0^  +  4H,0  (Ä.  207,  293,  299). 

3)  Chinanudn.    Sm.  109°.    (2 +  2  Ha,  PtCl^^-3H.0)  (Ä.  207,  303). 

4)  Conchinamin.  Sm.  123°  (121°).  Sake  meist  bekannt  (Ä.  207,  289; 
209,  38,  62;  B.  14,  2248). 

5)  Geissospermin  +  H^O.  Sm.  gegen  160°  u.  Ze«.  {2  +  2HC1,  PtCl.) 
(A  202,  143). 

CjeHj^OgNe  Dianisotriurmd  (Ä,  151,  199). 

C,eH,^N,8  Dimesitylthiohamstoff  Sulfocarbmesidilid).    Sm.  196°  (Ä  15,  1013). 

C,9H,.0,Br  Biompodocarpinä^läthersaure.    Sm.  158°.  +C,HeO  (A,  170,  237». 

Cj^Hj^O^N  Aethylmorphm.    HJ-f  1V,H,0  (A.  88,  340). 

C.flH,«N,J  Diäthylendi-p-Tolylanunmethyljodid  (A.  173,  141). 

Ci9H,,0,N  Aethylatropin.    (2HC1,  Ptaj,  HJ  (A.  138,  239).  i 

C^gHfgNgCl,  Hexamethyldiamidodiphenylmethandilorid  (B.  12,  1170).  | 

C^gH^gN^J,  Hexamethyldiamidodij^enylmethanjodid  (Ä  12,  1170). 

C^aH^oO^oNj?  Lanugininsäure.    Ba,  Pb  (J.  1871,  857).  "  | 

C,«H^«CLP,  Formylnonäthyltriphosphoniumchlorid.    (6Ha,  3Ptaj  (J.  1859,  377; 

1861,  488). 

CieH^JgP,  Formylnonäthyltriphoephoniumjodid.    (6  Ha,  3PtCiJ  (J.  1859,  377). 

Ci9-Qrappe  mit  vier  Elementen. 

CiÄjOaNaCl       Fluorenpikrylchlorid.    Sm.  69—70°  (Ä  8,  378). 

C.gH..ONCL        Benzoyloichlordiphenylamin.    Sm.  153—154°  {B.  15,  1285),  siehe  auch 

(Ä  14,  2369). 
CigH^gONBr,       Benzoyldibromdiphenylamln.    Sm.  142°  (B.  15,  830). 
Ci^Hj.ONjCl,       Diazo-p-Rosanilinchlorid.    3AuCL  (A.  194,  278). 
C.pHi^O^NjBr,     Isobutylbromisatoid.    Sm.  210°  (R  15,  2097). 
C,.H,.0,N,S        Phenylbenzolsulfonbenaenylamidin.       Sm.    138  —  139°  (Ä     11,    7M; 

A.  214,  214). 
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C,,  IV. 


C,,H,.0^,8        w-Sulfobenzanilid  (A.  102,  258). 

Cj^^OIT.Ol,      Hexachlorhydrocinchomn  +  VjHjO  (.7.  pr.  [218,  302). 

C,^H,^,OIT,Ca,       Dichlorcinchonin.    2Ha,   (2HÖ1,   PtCL  +  H,0),   2HBr,  (HCl,  6C1) 

(J.  1847/48,  618;  Ä  12,  423). 
C^gH^OIT^r,  l^Dibromcinchomn.    +H,0,  2 Ha  (J.  1849,  376;  1874,  822). 

2;  Dibromcinchonidin.    2HBr  (A  172,  103). 
CjÄiOIT^r       Bromdnchoniii  (J.  1876,  822;  J.  1847/48,  619). 
C,gH2,0,K,8        ThiophenylallophansäureiBoainylester.    Sm.  70^  {B,  4,  248). 
C,^,ON,Gl  1)  Hydrochlorapodnchonin.     Sm.  197».     2HC1,  (2Ha,  Pta^4-2H,0) 

(J.  pr.  [2]  8,  282;  A.  205,  348). 
2)  Hydrochlorapocinchomdin.    Sm.  200».    2  HCl,  (2  Ha,  PtCL +  2H,0), 

H,SO.  (Ä.  205,  346;  J.  pr.  [2]  8,  283—284). 
Cj^H„OIT,Br       Hydrobromapocmchonin.    2HBr  (A.  201,  326). 
C,,H,30,N,C1  1)  Hydrochlorapochinki.     Sm.  160».     2 HCl  +  3H,0,  (2  HCl,  Pta^  + 

2H,0)  (J.  pr.  [2]  8,  285;  A.  205,  341). 
2)  Hydrochlorapoconchmm.     +21^0.    2HCI,  (2HC1,  Pt€l,4-4H,0) 

(A,  205   343). 
C,Ä40.irJ    1)  Morphmäthyljodid.  ^-V,H,0  (A.  88,  340;  O.  r.  92,  1140). 

2)  Codeimnethyljodid  (C.  r.  92,  1140). 
C,  A3I7,  J,8        Jodmethylat  des  Methylenweiss  +  2  Molec.  CH,  j  (B.  16,  1028). 
Cj^Hs^Oj^irB        Helicmleucindisumt  (^.  210,  126). 


26* 
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Cw-Grnppe. 


Cjo-CSruppe  mit  einem  Element. 

CjoHL.  1)  Phenylänihraoen.    Sm.  152— löS*  (Ä.  202,  61;  209,  276). 

2)  «a-Dmaphtyl.    Sm.  154».    Pikrat  {Ä.  144,  78;  B.  10,  1272,  1603;  15, 
2170;  Soe,  35,  225). 

3)  o/J-DinaphtyL    Sm.  76«  (/.  1877,  392;  Soc.  35,  227). 

4)  Ä/J-Dinaphtyl  (Isodinaphtyl).    Sm.  187  •  (B.  10,  1272,  1603;  12,  2131; 
J.  1870,  568;  Soc.  35,  229;  40,  5). 

0,oHi,  1)  Benzylfluoren.    Sm.  102«  (M.  2,  443), 

2)  Diphenylentolylmethan.    Sm.  128'>  (Ä  11,  203). 

3)  Phenylanthracendihydrfir.    Sm.  120"^  (Ä.  202,  63). 
CaoHi.              1)  a-Diphenylbenzol.    Sm.  86*  (Ä  6,  120,  221;  9,  31). 

2)  /3-DiphenylbenzoL    Sm.  78«  (B.  6,  121,  222;  9,  31). 

3)  p-Diphenyltolylmethan.    Sm.  71«  (Ä.  194,  263;  B,  7,  1209). 

•     4)  Isom.  Diphenyltolylmethan.    Sm.  59«.    Sd.  oberh.  360«  (Ä.  194^  282). 

5)  Triphenylathan.    Sd.  über  360«  (B.  15,  1128). 
0,oH,e  Dicuminyl.    Sd.  über  360«  (Ä.  121,  251).. 
0,oH„              1)  Paracajeputen.    Sd.  310—316«  (J.  1860,  482). 

2)  Camphotereben.    Sd.  260—280«  {Ä.  197,  332). 

3)  Oel  des  Copaivabalßams.     Sd.  250«  (250—260«)  (A.  7,  157;  34,  321; 
148,  152;  M.  2,  510).    3  4-H,0.    Sd.  252—260^  (Jf.  2,  512), 

4)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  350—360«  (C.  r.  92,  887). 

G,oH,4  1)  Dicamphenhydrür,  flüssig.    Sd.  321«  (cor.)  (Ä.  eh.  [51  19,  150). 

2)  Dicamphenhydrür,  fest.    Sm.  94«;  Sd.  321—323,6«  (Ä  13,  795). 
C-oH-e  Dimenthen.    Sd.  320«  (BL  31,  530). 

C^Mts  Eikosylen.    Sd.  314-315«  (B.  12,  69). 

0,oH^  Tetramylen.    Sd.  390—400«  {J.  1861,  660). 

C,oH^  1)  Eicosan.    Sm.  36,7«;  Sd.  250«  bei  15  mm  (Ä  15,  1718). 

2)  Kohlenwasserstoff  (B,  12,  73). 

Cjo-CSruppe  mit  zwei  .Elementen. 

CjoHrCl.  (?)Enneachlordinaphtalin.    Sm.  156—158«  (A  160,  73). 

CjoHrBr,  Heptabrom-/S/5-Dinaphtyl  (J.  1874,  446). 

CjoHgCl^.  Hexachlor-«a-Dinaphtyl  (Ä.  144,  82). 

CyoHgBrg  Hexabrom-a«-Dinaphtyl  {Ä.  144,  81). 

Cj^HioO^  1)  a-Dinaphtyldichinon  {B.  15,  1812). 

2)  /S-Dinaphtyldichinon  {Ä.  194,  206). 

CjoHroOs  Coerulein  (J5.  4,  455,  555,  665;  Ä.  209,  258,  271). 

CjÄoOt  Gallein  (B.  4,  457;  14,  1326;  Ä.  209,  249,  261). 

C,oH^oNe  Diazorosanilin.    Salze  siehe  (^.  1866,  511;  Ä.  194,  277). 

C,oH,oOl4  Tetr^hlor-/J/J-Dinaphtyl  (/.  1874,  446). 
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C,;Hi,0  1)  «-Dinaphtylenoxyd.    Sm.  182—182,5®  (180°;  184*0.    (Pikrat  8m.  173«) 

{Ä.  209,  134;  Ä  13,  1724;  14,  196;  15,  1122;  J.  r.  1882,  130). 

2)  /?-Dinaphtylenoxyd,    8m.  158°  (154°;  161°).  Hkrat  (Ä,  209,  138,  146: 
B,  13,  1724;  14,  200;  15,  1122,  2172:  J.  r.  1882,  130). 
C^H^O.  Phenolphtalönanhydrid,    Sm.  173—175°  (.1.  212,  349). 

C,^H„0^  ^-Dinaphtyldichiiihydron  (Ä.  194,  205). 

c;jEC„05  1)  Fluorescöüi.   Ca  +  4H,0,  Ba-f  9H,0 (Ä.  183, 2;  212, 351; Ä 11, 1342). 

2)  Hydrochinonphtalein  (Aiüiydria  der  Hydrochinonphtal^nsaure).    8m. 
233—234°  (Ä  6,  507;  11,  714). 
C^JBL^^O^  1)  Anhydrid  des  Besorcinoxaleins  (B.  14,  2565). 

2)  Cörulin  (Ä  14,  1326;  Ä.  209,  274). 
G^H^sOt  1)  Phloroglucinphtalein  (B,  13,  1652). 

2)  HydrogaUein  (.1.  209,  266). 
Cj^.Og  Pyrogadlmphtaleinaaiire  (Ä.  209,  261;  Ä  4,  457). 

C^H„0,o  Oxypurpurogallin  (C.,r,  94,  1362). 

C^HijBr,  Dibrom-aa-Dinaphtyl.    Sm.  215«  (Ä.  144,  80). 

0,^3»-  /J-Dinaphtylenamin.   Sm.  157°  (159°  cor.)  (Pikrat.   Sm.  217°)  Ä  15, 2174). 

C,oH,^0  1)  «-Dinaphtyläther.    8m.  109—110°.    Pikrat  (Ä  14,  195). 

2)  /J-Dinaphtylather.    Sm.  105°  (104°);  Sd.  über  300°.    Pikrat  (Ä,  209, 
149;  B.  13,  1850;  14,  199;  15,  306;  Soe.  40,  5). 

3)  Phenylanthranol.    Sm.  141—144°  u.  Zers.  {Ä,  202,  54). 
C^Hi^O,           1)  Phenyloxanthranol.    Sm.  208°  (Ä.  202,  58;  209,  277;  B.  13,  1617). 

2)  a-Dibenzoylbenzol.    8m.  159—160°  {B.  9,  31,  309). 

3)  /J-Dibenzoylbenzol.    Sm.  145—146°  (Ä  9,  31,  309). 

4)  «-Dinaphtol.    Sm.  300°  (J.  r.  6,  183). 

5)  /J-Dinaphtol;    Sm.  218°  (Ä  14,  2345;  15,  2166;  J.  r.  6,  187).    (Pikrat. 
Sm.  174°)  (Ä  15,  2170). 

6)  isofli.  Dinaphtol.    8m.  195°  (Ä  15,  807). 

7)  Anhydrid  der  Triphonylcarbinol-o-Carbonsaure  (Phtalophenon,  Diphenyl- 
phtaJid).    Sm.  115°  (Ä  14,  1866;  Ä,  202,  50). 

8)  iBophtalophenon.    Sm.  100°  (Ä  13,  320). 


C^Hi^O,  1)  O^henyloxanthranol.    Sm^l94°  (Ä  13,  1618). 

jihyi" 
bis  66°  u.  155°  (B.  13,  1613). 


2)  Anhydrid    einer   Säure  Ö^'H^fi^   (Monoxydiphenylphtalid).     Sm.  61 


3)  Phenolphtalidin  (Diozyphenylanthranoi)  (Ä.  202,  91). 

4)  Phenolphtalinanhydrid.    Sm.  214—217°  {Ä,  212,  350). 

5)  Benzoat  des  p-Oxybenzophenons.     Sm.  112,5°  (Ä,  210,  251;  auch  B. 
6,  1245;  14,  1841). 

6)  Verbindung.    Sm.  235-237°  (B.  11,  1680). 

C^^fi^  1)  Phenylester  der  o-Phtalsäure.    Sm.  70°  (60°)  (Ä  7,  705;  13,  419). 

2)  Phenylester  der  w-PhtaLsäure.    Sm.  120°  (Ä  7,  708). 

3)  Phenylester  der  p-Phtalsaure.    Sm.  191°  (Ä  7,  707;  Ä.  121,  89). 

4)  Dibenzoat  des  o-Dloxybenzols.    Sm.  84°  (Ä,  107,  247;  210,  261). 

5)  Dibenzoat  des  »i-Dioxybenzols.    Sm.  117°  (Ä,  138,  78;  Ä  11,  2269 
bis  2270;  J.  pr,  [21  26,  64) 

6)  Dibenzoat  des  p-Dioxybenzols.    Sm.  199°  (B.  12,  661;  A.  210,  263). 

7)  Dibenzoresordn.    Sm.  149°  (Ä.  210,  259). 

8)  Dibenzohydrochinon.    8m.  207°  {Ä.  210,  264). 

9)  /^Dinaphtyldihydrochmon.    Sm.  176—178°  (Ä,  194,  207). 

10)  Naphtochinhydron  {A.  167,  359)., 

11)  PhenolphtaUdein  (A,  202,  100). 

12)  Phenolphtaloin.      8m.    (amorph,    bei    100°)    kryst    bei    250  —  253° 
(A,  202,  68). 

13)  Benzobresorcinphtal«Ln.    Sm.  175— 176°  (Ä  14,  1860). 

14)  CJorallmphtalein  (Ä  11,  1427;  A,  194,  140). 

15)  Säure  (aus  Naphtalin).    Alkalisalze,  Pb^,  J?b,  Ag,  {A.  144,  86). 
C^jÄ^O.           1)  Fluoresdn  (A.  183,  26). 

2)  Hydrochmonphtalin.    Sm.  202-203°  (Ä  11,  716). 

3)  Benzojlpyrogallolphtalein  (B.  14,  1864). 

4)  Acetyl-o-/9-Oxynaphtoylbenzoe8äure.    8m.  170°  (Ä  16,  302). 
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5)  (?)  Pyrogalloldibenzoat  {Ä.  107,  245). 

HydrochmonphtalelnaBure  (Ä  6,  507;  11,  714). 


C^JSLfi,  1)  GÄÜin  (Ä,  209,  268). 

2)  Phlorogincinphtalin  (Ä  13,  1653). 

3)  HeBorcmaxalein  (Ä  10,  1305;  14,  2563). 

Co«H,^0«  1)  Triacetat  dea   (1,  2,  3)   Trioxyanthrachinons   (Aothragallol.      Sm.  171 

.  bis  175»  (B,  10,  40). 

2)  TriÄcetat  des  (1,  2,  4)  TrioxyanthrachinoDs  (Parpnrin).    Sm.    19J  bis 
193°  (Ä.  183,  192;  Ä  10,  553). 

3)  Triaoetet  des  ADthrapurpuriiw.    Sm.  220— 222«  (J.  1873,  452). 

4)  Triacetat  des  Flavopurpurins,    Sm.  195—196«  (Ä  10,  1822). 

5)  Triacetat  des  Oxychrysazins.    Sm.  192—1930  (Ä  12,  1289). 
a„H.,0„          1)  Psoromsäure.    Sm.  263— 264»  u.  Zere.  (B.  16,  427). 

2)  Verbindung  (aus  Cychorium  intybus)  {J.  1876,  852). 
a«H,,0.,  Anhydridder  Prehnomalsäure     Sm.  2W  (B.  4,  275). 

c!!2!n!.  Azonaphtalin.    Sm.  280°  (278^»)  (Ä  3,  291;   10,  573,  772;   Gtn.  7,  24 j. 

O  !H,!ci.  Chlorid  des  «-Dibenzoylbenzols.    Sm.  91-92«  (Ä  9,  311). 

CÜSIS  «-Naphtylsulfid.    Sm.  100«  {B.  7,  407). 

OÜH,  A  1)  «-Naphtyldisulfid.    Sm.  85«  {A.  132,  94). 

«o"i4«f  /  Ä-Naphtyldisulfid.    Sm.  132«  (B.  8,  463);  Sm.  136«  (Z,  1869,  711). 

a„H,,AB,  Arsenonaphtalin.    Sm.  221«  (Ä  14,  913;  15,  1954). 

c!!h.  W  Queckmlbemaphtyl.    Sm.  243«  (A.  147,  166;  154,  188;  B.  12,  564). 

c!ä*N  1)  «-Dinaphtylamin.    Sm.  111«  (113«);  Sd-   tl 0-315«  bei  15  mm  (Ä  11, 

639;  15,  615;  16,  14  u.  17;  BL  18,  68).     Pikrat  (Ä  16,  20). 

2)  /J-Dinaphtylamin.    Sm.  170,5«  (Ä  13,  1300;  14,  1791,  2343;    15,  611: 
16,  10;  Ä.  211,  43).    Pikrat  (Ä  16,  20). 

3)  a-/?-Dinaphtylamin.    Sm.  110—111«.    Pikrat  (Ä  16,  17). 

4)  Nitril  der  TriphenylessigBäuie.    Sm.  127,5«  (A.  194,  260). 

5)  polym.  Verbind,  von  4.    Sm.  210«  (A.  194,  262). 
CoH,«».          1)  biazoamidonaphtalin  (Z.  1866,  137). 

2)  Amidodinaphtylamid.    Sm.  135«  (173—175«).    HCl,   H,SO^  {A,  129, 

107;  Ä  7,  1291;  Z.  1866,  138,  331,  568). 
C,oH..O  Verbindung  (Harz  aus  Zimmtaldehyd)  (A,  34,  160). 

a«H,«0,  1)  Triphenylmethancarbonsäure.     Sm.   150«    (155  —  157«)    (J..    202,   52: 

B.  14,  1866). 

2)  Triphenvlessigsaure.    Sm.  260«  u.  Zers.  (A,  194,  261). 

3)  Benzhydrolbenisoat.    Sm.  87,5«— 89«  (A.  133,  20). 

4)  Benzoat  des  Benzylphenols.    Sm.  86«  (J.  1873,  440). 

C,„H,.0.  1)  Rosolsäure  (Anhydnd  des  Diphenolkresolcarbinols)  (A.  179,  184;  1%, 

91;  Ä  10,  1201;  J.  pr,  100,  49). 

2)  Oxydiphenylmethancarbonsäuie.    Sm.  210«  {R  13,  1616). 

3)  Methylaurin  (A,  194,  133).    2-f.H,SO^  (M.  3,  485;  A.  202,  201). 

4)  ^-PhenanihroxylenisoerotonsäureaÜiyleBter.    Sm.  124«  (B.  16,  278). 

5)  Hydrophenolphtalidin  (A,  202,  98). 

6)  Triphenoläthylen  (Trioxypbenyläthvlen)  (A.  216,  285). 

7)  Verbindung  (Saure).    Sm,  187«.    Ba-f7H,0  (Ä  7,  1210). 
C,ftH,flO.          1)  Phenanthroxylenaoetylessigsäureithylester.      Sm.   184,5  —  185,5«    (Ä 

16,  275). 

2)  DioxytriphenTlmethanoarbon8aure(PheQolphtalin).  Sm.  225«  (^.  202, 80). 

3)  Aethylester  der  o-/J-QxynaphtoylbenK)es&ure.    Sm.  206«  (B,  16,  302». 

4)  Phenolcorallin  (Ä  11,  1427;  A,  194,  140). 

•     5)  Verbindung  (Säure).    Sm.  184«  (Ä  14,  1862). 
6)  Verbindung  (Soc.  1882,  270). 
CÄ.Oc  1)  Dimethylester  der  Pulvinsäure.    Sm.  138—139«  (Ä  13,  1634). 

2)  Pulvinäthyläthersäure.    Sm.  127—128«  (K  13,  1633). 

3)  Saure  (B.  14,  1865). 

C,„H,«0«  1)  (Mlol  (Anhydrid  von  aoH.80,)  (A,  209,  269;  Ä  4,  556). 

2)  Pterocarpin  (Bl  23,  97). 

3)  Triacetat  des  Desoxyalizarins.    Sm.  188«  (B.  14,  1263). 
CjoHjeOg  Diacetylcämpferid.    Sm.  188—189«  (B,  14,  2388). 


407     —  G,„  II. 


Cj^BCj^Oft    .      1)  Rheumsaure  (Z.  1868,  308). 

2)  PurpurogalHn.    Sm.  256«.    Na,  Ba  {G.  r,  94,  1189). 

3)  Triacetylphlobaphen  {Ä,  202,  277). 
C^H^^O^o  Hydrat  der  Psoromsäure.    Ag  {B.  16,  427). 
C,^Hi^Oi,  Granatgerbsaure  (Ä,  143,  285).' 

Cj^^Iff,  1)  Dibenzvliden-p-Phenylendiamin.    Sm.  138— 140<»  (R  11,  599). 

2)  Phenylbenzaldehydin.    Sm.  133  — 134^    HCl,  (2 HCl,  PtCL),  HNO«, 
H,SO.,  +CH,J,  +C,H5J  (Ä  11,  1653). 

3)  Aethylendichinoil.    2Ha,  (2Ha,  Ptaj,  2HBr  +  H,0  (Ä  16,  879). 
C,oH,^lf^              Diamidoazonaphtalin.    Ha  (B.  13,  717). 

Cj^H^^lf  Diphenylmethylen-w-Toluidin.    Sd.  oberh.  360°  (Ä,  187,  214). 

C,^H^,ir,  Chrysanüin.    Ha,  2 Ha,  HNO,,  Pikrat +  H,0  (J.  1862,  346:  B,  2, 

378;  12,  2241). 
C^HjsO  DiphenyltolylcaJ-binol.    Sm,  150°  (Ä,  194,  283). 

C^Hj^O,  1)  Verbindung  (Alkohol).    Sm.  171°  (B.  9,  310). 

2)  Verbindung  (Säure).    Sm.  156°.    Ag,  {A.  195,  368). 
C^H^gO,  1)  Phenophtalol.    Sm.  190°  (Ä.  202,  87). 

2)  Diphenolkresolmethan  (Leukorosolsaure)  (^..  179,  198). 

3)  Methylleukaurin  (Ä,  202,  210). 

C^JBL^^O^  1)  Methyleater  der  Polyporsaure.    Sm.  187°  {Ä.  187,  193). 

2)  Acetverb.  dea  Aethyloxanthranols  (?).    Sm.  84°  (Ä.  212,  92). 
Cj^H^gOy  Glukoeedibenzoat  (ul.  ck.  [3]  60,  100). 

CjoH^gOg  1)  Bemsteinsalicylsäuremethylester  (Ä.  89,  362). 

2)  Sappanintetracetat  (£.  5,  574). 

3)  Dimethylester  der  Dibenzoyl-Rechtsweineaure.    Sm.  132°  (Ä  15,  2243). 

4)  PyrogaUovaniUein  {M.  3,  639). 

5)  PhloroglucinvanUlein  (M.  3,  641). 
C^HigN^          1)  Aethenvltriphenylamidin  (J.  1865,  415). 

2)  Methybflodiphenylbenaenylamidin.    HCl,  (2Ha,  PtClJ  (Ä.  192,  16). 

3)  Dilepidin.    HNO,  (/.  1878,  891), 

C^H^ßN^  1)  Hydrocyanroßanifin.    3  Ha  {A.  194,  274;  Z.  1866,  2). 

2)  ParaBaflranin,    Ha,  HJ,  HNa  (Soc.  35,  728). 

3)  Dimethylphenylensafranin.    HCl,  (2 Ha,  Ptaj,  HNOg  {B.  16,  869). 
C^oEti^Na          1)  Acetylentriphenyltriamin,    Sm.  190°.    (4  Ha,  3HgCL),  (2  Ha,  PtClJ 

{Ä.  178,  125;  J.  r.  6,  148). 

2)  Diphenyl-jo-Tolylguanidin  (B.  2,  459). 

3)  +H,0,  siehe  CjoH^iON,  Rosaniün. 

C„H,o04  1)  Isoamylather  des  Chrysins.    Sm.  125°  (B.  10,  177). 

2)  Aethylester  der  Diphenylfumarsäure  {B,  13,  745). 

3)  Verbindung.    Sm.  187°  u.  Zers.  (B.  16,  283). 

4)  Verbindung  (Säure)  (Ä  l6,  373). 
^^soH^Oj  OenoUn  {BL  32,  104).  t 

C,Ä^,Oe  Chinhydrondimethylather  (Ä.  200,  255;  Ä  12,  1501). 

CjoHjoOy  1)  Dulcitandibenzoat  (Berthelot,  Chim.  org,  2,  193). 

2)  Mannitandibenzoat  (ib.). 
Cj^^HjoOg  Benzoylhelicin  (A.  96,  379;  154,  24). 

0,^^,0,0  Frangulin.    Sm.  226°  {A,  104,  77;  165,  230;  Ä.9,  1778). 

C,oH,oO„  (?)  Luteinsäuie.    Sm.  273—274°  (J.  1870,  873). 

CjoH^jlTg  Leukanilin  (Triamidodiphenyltolylmethan).    Sm.  100°.    3Ha  +  H«0, 

(6 Ha,  3  PtCL),  3HNO3  (J.  1862,  349). 
C,^,0,  1)  a-Dipropylcarbobenzoeeäure.    Sm.  139°  {A,  184,  167). 

2)  /J-Dipropylcarbobenzoesäure.    Sm.  90°  {A,  184,  167). 

3)  Aethylester  der  Diäthylcarbobenzoesäure  {A,  184,  166). 

4)  Cummyl.    Sm.  84°  (Ä  14,  325,  610).    Sd.  oberhalb  300°  (A.  84,  103; 
128,  300). 

CjoH^Og  1)  Eugenolanhydrid  {A,  131,  281). 

2)  Eugenolcuminat  {A,  108,  323). 

3)  DibBnzylaoetessigsäureathyleBter  (A*  187,  24). 

4)  Anhydrid  der  Cuminsäure  {A.  87,  77). 
C,oH,,0^           1)  Cuminylsuperoxyd  (J.  1863,  317), 


C„H„0, 


C„H„0„ 
C,.H„N, 
C,oH,,0 


C„H„0„ 
C„H„C1, 
C„H„0, 


C„H„H 
C„H„0. 

C„H„0, 

C„H„0, 


C„H,aNj 

CmH„0 
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2)  Aethyleeter  der  n  -  DibenzyldicarbonBäure.    Sm.  84—85»  (B.  14,  1804i. 
ü)  Aeth;letiter  der  ^-Dibenzj-ldicarbotuüuie.     Sm.  136°  (ib.)> 
4)  MethylMter  der  Hydropolyporaänre  {Ä.  195,  368). 
b)  Benzyleeter  der  AdipinMure  (B.  14,  2242). 

1)  Anhydrid  der  ThvmooxycuminBäure  (B.  11,  1576). 

2)  Mangoetin.     Sm,  190°  (A.  93,  83). 

3)  Diacetat  ddr  Verbindung  0„H„0,  (R  13,  147). 

Aethylesterder  Salicyläthylenäthereäure.  8m.  96—97"  (J.  pr.  [2]  21,  IJ^l 

1)  Benroylsalidn  (Popnlin).  4-2H,0.  Sm.  180°  (Ä.  96,  375;  101,  373; 
119,  62;  154,  5;  B.  Ö,  890;  12,  1648;  J.  1852,  179;  Ben.  J.  11,  28üi. 

2)  Coccognin  (Z.  1870,  681). 

3)  a-HeiaoxydJpheuyltetramethyl&theTdiacetat  Sd:i.217— 225"(X169,236i. 
Zireifach  oreellinBaurer  Eiythrit  (Erythrin).  +r/,H,0.  Sm.  137'. 
Pb,  Fb.,  Pb,  +  3H,0,  Pti,  (A  68,  72;  117,  304;  134,  255;  139,  21»; 
149,  290). 

(?)  ABsamar  (A.  85,  74;  J.  1860,  506). 

Thiijin  (J.  1858,  513). 

Diallylidendi-p-Tolyldiamin.    (2HCI,  PtCl,)  (A.  140,  96). 

DeBoxycnminoin.    8m.  58°  {B.  14,  325).  , 

1)  Cuminoin.    Sm.  101°  (98°)  (Ä  14,  324,  609).  | 

2)  Cuminojjn,  i8om.(T)     8m.  138°  {B.  10,  55). 
Cuminiliiiure.     8m.  119—120°.     Ba  (B.  14,  326). 
Aethylcömlignon  (TetnoxydipbeDochinontetralthylSther)  (B.   11,  801; 
U.  2,  216). 

Tetrftcetat  dee  InulinanhydridH.  (J.  160,  86;  Bt.  32,  418). 
Hydrocnminoinchlorid.     Sm.   184-185»  (B.  10,  54). 

1)  Propylpbenonpinakon.     Sm.  64°  (B.  6,  499). 

2)  Hydrocuminoin.    Sm.  135°  (A  137,  104;. B.  8,  1152;  10,  54;  14,  321i. 

3)  n-Dithymol  +  H,0.    8m.  165,5°  (J.  r.  1882,  130);  8m.  162"  (j:r.7,9v 
4)'^-Dithymol.    8m.  154»  (J.  r.  1882,  130). 

GuftjakharMäure.    Sm.  70— 80°.    K, +  2H,0,  K  +  H-O,  Na,,  Ba,  Ph, 

(vi.  112,  183;  119,  266;  J.  1862,  466;  M.  3,  822). 

ABaron  (A.  53,  156). 

«-Hexaoxydiphenylt«tra5ÜiyI«lher.    Sm.  176°  u.  Zers.  (B.  11,  802). 

Diäthvlester  der  Meeityloxydanhydrodicarboneäure  (B.  16,  741). 

Amygdalinsäure  (oder  C,.H„0,,?).    B«  (J.  22,  11;  154,  337). 

AiOCjTnol.    8m.  86°  {J.  1864,  532). 

1)  Cmnidincyanid  (,4.  66,  145). 

2)  Diiithylanilinazylin.     8m.  170'.    Rkrat  (Ä  15,  2139;  U.  3,  710). 
Cyrnvldisulfid  <B.  6,  480). 

Quecisilbereymyl.     8m.  134*  (B.  10,  1749). 

Dicumylamin.    Sd.  über  300*  u.  Zers.    HCl  (J.  S^.  1,  143). 

1)  Verbindung  (Sinre).    Pb,  Ag  (X  40,  Ul). 

2)  Verbindung  (B.  13,  1606). 

Abmnthiin  +  V,H,0.    Sm.  120— 125"  {J.  1861,  745)^ 

Elaterin.    Sm.  200"  (Ä.  2,  366;  43,  359;  3.  1875,  829;  ¥V.  17,  öOOj. 

1)  Cholaneäure.  Sm.  250°  n.  Zere.  (285°).  Salze  (A.  194,  031).  K,+ 
6H,0,  Ba  +  2H,0,  Ba,-}-10H,O,  Fb„  Ag,  (A.  194,231;  B.  6,  \mi: 
11,  2288;  13,  1053;  14,  1492;  15,  713);  siehe  auch  C,.H_,0-  und 
C„H„0,  (m.  38,  131). 

2)  iBocholansaure.  Sm.  239°.  K,,  K,  Ba,  +  5H,0,  Ba,  Ag,,  Pb.  + 
3H,0,  (Cu,-j-2CuO  +  5H,0)  (B.  15,  713). 

Siehe  C,oH,,U„  Amyedalinsänre. 

1)  Tetracetylarabin  (Z.   1869,  265). 

2)  Telracetylinnlin  (A.  160,  84). 

Teträthylbenridin.    Sm.  85°.    (2HC1,  PtCI.)  (A.  115,386;  B.  14,2166i. 
Verbindung  (Baae).     (2HCI,  Pia.)  (B.  8,  245). 

1)  Alban  (bei  130")  (oder  C,„H,,0)  (J.  1852,  644;  1859,  518). 

2)  Verbindung.    Sd.  240°  (Bi.  37,  303). 
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C,oB[,oO,  1)  Pimaraaüre.   Sm.  149«  (125«  u.  155°);  Sd,  über  320«.    NH^,  Na+4H20, 

K,  Ag  (Ä.  74,  272;  148,  143;  B.  11,  447;  J.  1859,  510). 

2)  isom.  PSmarsauren:    1)  Dextropimarsaure;  2)  Pyromarsäure,  Sm.  145«; 
3)  Säure  (Bl.  21,  387). 

3)  Sylvinsäure.    Sm.  145«  (162«  u.  129«)  (Ä,  148,  147;  161,  115;  Bl.  22, 
389;  J.  1847/48,  572;  1859,  508;  1861,  390). 

4)  Copaivaaäure.    Ca,  Pb,  Ag  (A,  13,  177;  40,  310;  J,  1867,  727).    Sra. 
126—129«  {M.  2,  516). 

G^l^O^  1)  AcetylverbinduBg  des  Campherphorons.    Sd.  230  —  240«  {Ä,  123,  312). 

2)  Verbindung  (Harz)  (Z,  1867,  509). 

3)  Verbindung  (aus  Latschenöl)  (J.  1879,  946). 
C^H[,^0,               Amicin  (J.  1859,  584;  1860,  544;  1861,  753). 
C,oB[,^0,               Ataractylin  (J.  1873,  846). 

O^l^Ojo  Farbstoff  aus  Lithospermnm  erythrorhizon. .   Ba  (Soc,  35,  22). 

C,,H[>oOi2  Gentiopikrin.    Sm.  120—125«  (J.  1862,  483). 

O^H^O,^  Sucdnylweinsäureäthylester  {Ä,  SpL  5,  281), 

C,oH,oO,6         1)  Tetracetat  des  Rohrzuckers  {BL  12,  207). 

2)  Tetracetat  des  Milchzuckers  (BL  12,  209). 
C,oH,oO,8  Verbindung  (Säure)  (B.  6,  149). 

C,pH„0  1)  Colophen,     Sd.  318—320«  (Ä.  37,  192,  193;  71,  350 ;  Ä.  ck.  [5]  6,  40; 

B.  12,  1755). 

2)  Meteterebenten.    Sd.  oberhalb  360«  (A.  eh,  [3]  39,  19). 
•     3)  Fluavü.    Sm.  42«  (J,  1859,  518;  audi  J.  1852,  644). 
C„H„0,  1)  Caryophyllin  (Ä  13,  800;  J.  1850,  510;  Berx.  J.  22,  452). 

2)  Lactucerin.  Sm.  210«  (Hesse,  N.  Handw.  d,  Ohem,  4,  8;  J.  1847/48, 824). 

3)  Acetat  des  Sycocerylalkohols.    Sm.  118—120«  (J.  1861,  639). 
C,^H[„Oe          1)  Caryophyllinsäure.    Na^,  Ba+1V,H,0,  Ag,  (B.  6,  1053). 

2)  Campherkohlensäure.    Sm.  123—124«  (M.  3,  213). 
OjoH^a  Verbindung  (aus  Saponin)  (Z.  1867,  633). 

C„H„N,  Lepamin.    Sd.  275«.    2  Ha,  (2  HCl,  PtClJ  (J.  1863,  430). 

C^H^Ca  CWorwasserstoff-Decon.    Sd.  180—200«  u.  Zers.  (.1.  151,  57). 

Cj^Hj^O  1)  Bomeoläther.    Sd.  285—290«  (Ä  11,  456). 

2)  Geranioläther.    Sd.  187—190«  {Ä,  157,  238). 

3)  Quebrachol.    Sm.  125«  (unc.)  (A.  211,  272). 

4)  Terpinol.    Sd.  168«  (A.  67,  367). 

5)  Verbindung.    Sd.  180—190«  (Z,  1866,  465). 

6)  Verbindung  (Oel).    Sd.  167—168«  (Ä  13,  630). 

7)  Verbindung  (aus  Coriandrum  sativum).    Sd.  168—170«  (Ä  14,  2488). 
C„H,^0,  Verbindung.    Sd.  249«  u.  Zers.  {J.  pr.  [2]  6,  160). 

CjoHg^Og  1)  Divalerylendivaleriansäure.    Sm.  125,5—128,5«;  Sd.  295«.   Na,  Pb,  Zn, 

Ag  (Z,  1866,  462). 

2)  Pyrolithofellinsäure  (A.  44,  290). 

3)  Dichromatinsäure.    Ba  {K  4,  194).' 

4)  AÄdepion.    Sm.  104«  (A.  69,  125). 
O^S^fi,  Gratiolin  (J.  1858,  518). 

0,^^0,0  Cyclamin,    Sm.  236«  (A.  185,  214;  J,  1857,  518;  Bl.  32,  417). 

C^oH^^N,  Isoamyhiikotin.    (2  HCl,  PtClJ,  2HJ  (A.  90,  226). 

C,^,H,^8  Geramolflulfid  (A.  157,  238). 

C«ÄjO  Excretin.    Sm.  95—96«  (A.  166,  213;  J,  1854,  713).       . 

cQH,gO^  Lithofellinsäure.    Sm.  204— 205«.    Na,  Ba  +  10H,O,  Ag  (A.  39,  242; 

41,  150;  44,  289;  67,  53;  Ä  12,  1925;  J,  1063,  655). 
C,<;H„08  1)  Convallamaretin  (J.  1858,  519). 

2)  Isoamylester  der  DesoxaLsäure  {Z,  1865,  50). 
C^HagCl^  Hydrochlorid   des   Oels   aus   CopaivabalBam.     Sm.   54«  (77«)   (A,   7, 

158;  34,  321). 
C,oH8^0,  1)  Elaidinsäureäthylester.    Sd.  über  370«  u.  Zers.  (A.  28,  255). 

^)  Oelsäureäthylester  (A.  28,  256). 
C^oH^gO,  1)  Bidndlsäureäthylester  (A.  64,  123). 

2)  Bidnelaidinsäureäthylester.    Sm.  16«  (A.  60,  324). 

3)  Dinormalheptylacetessigsäuieäthylester.    Sd.  331—333«  (A.  200,  114). 
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OiüH«0,  i)  Bryoidin.    8m.  135—136°  (J.  1876,  860). 

5)  VerbüiduDg.    8d.  260-290'  (fl.  5,  481;  6,  982;  16,  1038). 

6)  Hydrat  der  VerbiDdung  5  =  C„H„0. -f-H,0  (B.  6,  985). 
Isoamylester  der  Sebaransäure.    Sd.  aber  360"  (J.  1876,  577). 
EJkoBylenchlorid  (B.  12,  72). 

EikoHylenbroniid  (B.  12,  73). 

Ghbnd  des  EikoHyleok    M.  225-230°  (B.  12,  71). 

Hexyltridecylketon.    Sd.  210—211°  bä  11  mm  (ß  15,  1717). 

1)  Stearinräureäthyleeter.    8m.  32,9°  (33,7°);  8d.  224o  u.  Zen.  (i.  % 
302;  88,  292;  91,  154;  J.  1858,  301). 

2)  NeuroBtearinsinreäthyleater  (J.  pr.  [2]  25,  27). 

3)  DioctylessigBäureätbyleeter.    8d.  275-280°  bei  100mm  (Ä.  204,  131. 

4)  ArftchinBäure.     8m.  75°.     Balze  i±   97,  257).     K,  Ba,  Sr,  Cu,  Ag  (P. 
90,  146;  A  89,  1;  97,  257;  J.  1877,  729;  Z.  1867,  256;  B.  16,  llWi. 

5)  Butteraäurecetylester.    8m.  20";  8d.  260—270*  (A.  131,  :»5). 
C„H,„C1,          1)  ChlorwaaBeretoff-Eitosylen  iß.  12,  71—72). 

2)  Chlorid  de«  Kohleawa8eer8tol&  cLh„  (£.  12,  73). 
C„H„0,  1)  Äethylealer  der  Oelsäur»  (J.  28,  256). 

2)  Aethyleater  der  Eliii'dinBSure  (A  28,  255). 
C„H.,0,5  PaDaquilon  (Ä.  90,  231). 

'  C„H„8ii  Zinntetraiaoamyl  {A.  92,  394). 

Cfo-Onippe  mit  drei  Elementen. 

C„H,0,Br^  Pentabromhydrochioonphtal«iD.    Sm.  fiber  300°  {B.  11,  715). 

C,„H,0„Brj  Pentabromresorcinox^füiii.    Ba  {B.  14,  2Ö68). 

C,ÄO,Br.  TetrabromfluoreBCfün  (Eosin).  SrIzb meist  bek.  (J.  183,38;  J.1878,11% 

C,oH,0,Br,  Dibromgallein  {Ä.  209,  265). 

C„,H,0„M.  Tetranitroflnoresceliu  {A.  183,  33). 

C„H,0„If.  TetranittoresorcinoifllöJi  (B.  14,  2569). 

C„H^,Br,  PeaUbromuonaphtalin.    Sm.  aber  320°  (B.  10,  576). 

C„H;Cl.Br„     1)  «-Tetrachlordibromdint;*italm.    8m.  74—76°  (A.  160,  69). 

2)  /i-Tetraclilordibromdm«pht«lin.    8m.  71— 73»  (A.  160,  71). 
C.„H,„OCl,      1)  Dich!or-«-Dina|>htylenoiyd  {A.  209,  136). 

2)  Dichlor-j^-Dinaphtylenoiyd.    8m.  245°  (d.  209,  140). 
C„H,oOBr,      1)  DibTOm-<c-Dijnaphtylenoiyd.     Sm.  287°  (J.  209,  137). 

2)  Dibrom-^-Dinaphtylenoxyd.     Sm.  247»  (A.  209,  140). 
C,„H,oO,Cl,  Chlorid  des  Fluoresceins.    Sm.  252°  (A.  183,  18). 

C„H,„0,Br^         TetrabrompheDolphtalidiD  (A.  2U2,  93). 
C,„H,.0.C1,  Dibenzoftt  dea  Tetrachlorhydrochinons.    Sm.  230°  (233°)  (i.  210,  156; 

B.  13,  1429). 
C,„H„0,Br.    1)  TetrabromphenolphtaleiD.    Sm.  220—230°  (A.  202,  77). 

2)  TetrabrompheQolphtklideüi.     Sm.  oberh.  280*  {A.  302,  106). 

3)  Tetrabromcorallinphtalein  [B.  11,  1427). 
C^H^O.N,      1)  Dinitro-B-Dinaphtylenoxyd.     Sm.  270*  {A.  209,  137). 

2)  Düutro-j*-Dinaphtylenc«yd.     Bm.  221*  (A.  209,  140). 
Dibromfluoreaceiii.     Sm.  260—270°  (A.  183,  38). 
TetrabromfluoreiwniiHäure  (A.  183,  55). 
Tetranitro-nR-DiDaphtyl  (J.  144,  83). 
DiDitrofluoreBmn  {A.   183,  30). 
Tetranitrocoralliuphtalein  (ö.  U,  1428). 

1)  Dibenzout  des  Trichlorreaorcimi.     8m.  133"  iJ.  pr.  [2]  17,  3401. 

2)  DibenKoat  dee  Trichlorhydrochinons.  8m.  174°  (Ä  1 3, 1429;  Ä.  210, 1S3.1. 
C„H„0„N,  Di-wi-Nitrobenzoat  des  NitroreaorcinH.    8m.  123°  (B.  16,  873). 
C„H„OCl,            DichlorphenyUnthranoL     Sm.  170°  (A.  202,  95). 

C!,oH„0,CL,     1)  Chlorid  des  Phenolphtaleins.    8m.  155— 156*  (A.  202,  76). 

2)  Chlorid  des  PhenolphtalideiuB.    8m.  156"  (A.  202,  109). 
C„H,,0,CL         Säure  (Phtalin  dee  Fluoresceinchlorids).  8m.  226°  (229— 230*J  (J.  1---3, 
21 ;  212,  362). 
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CjpHjjOjBp,         Dibrommonoxydiphenylphtalid.    Sm.  196®  (Ä  13,  1615). 
C,^,H„0,Bp^     1)  Tetrabromrosolsaure  {A.  179,  201). 

2)  Tetrabrommethylaurin.    HBr  +  H^O  (M.  3,  472). 
C^oHi.O^Ca,  Dibenisoet  de«  bichlorreBorcins.    Sm.  127»  (/.  pr.  [2]  17,  335). 

a^^HjjO^Br,         Dibrombenzolresorcmphtaleita.    Sm.  219°  (Ä  14,  1861j. 
c;„Hi,O^Bp^         TetrabromphenolphtaBn.    Sm.  205®  (A,  202,  85). 
a„Hj,OeN,      1)  a-Dinitroisophtalophenon.    Sm.  gegen  200*  (B.  13,  322). 

2)  ^-Dinitroisophtalophenon.    Sm.  100®  (Ä  13,  322). 

3)  2  isom.  DinitTodiphenylphtalide  (A.  202;  66). 
C^HijOgBPg         Hexabromdiresordntetracetat.    Sm.  259®  (Jf.  1,  356). 
C^HijOaBr^         Tetrabrompurpupogallin.    Sm.  202—204®  (C.  r.  94,  1362). 
C,jH„OioN,         Dinitrofluoresc^nsaure  (-4.  183,  31). 

C,oH,20„S^      1)  Tetraflulfonsaure  des  «-DiDaphtylenoxyds.    Ba,  +  2H;0  {A,  209,  138). 

2)  Tetrasulfonsäure  des  /S-Dinaphtylenoxyds.    Ba5  +  2H,0  (A.  209,  141). 
CjoHjgOi^Ss  Besorcinozaleintrisulfonsäure.    Bag,  Pb^,  Pbs  (B.  14,  2569). 

C,,H,,ir,Brg         Verbindung  (Ä  14,  936). 
C„HijN,8,  Phtalamidothiophenol.    Sm.  112®  (Ä  13,  1233). 

C^HjjlTTClg  Diazohydrocyan-^j-Rosanilinchlorid  +2H,0  (A.  194,  275). 

Oj^HiaO^N,  Verbindung  (Azoderiv.  des  a-Naphtols)  (A,  183,  234). 

Cj^HjaO^Cl      1)  Dibenzoat  des  Chlorresorcins.    Sm,  98®  (J.  pr,  [2]  17,  327). 

2)  Dibenzoat  des  Chlorhydrochinons.    Sm.  130®  (B.  la,  1428;  ^.  210, 142). 
a,,HiaOgN  Dibenzoat  des  Nitroresorcins.    Sm.  107®  (Ä  16,  872—873). 

C^oHi^ON,       1)  Nitroso-a-Dinaphtylamin.    Sm.  260—262®  u.  Zers.  (Ä  11,  641). 

2)  Azoxynaphtalid  (/.  1864,  532). 

3)  «-Naphtolazonaphtalin  {Soe.  37,  752). 

4)  PhtalidaniUd.    Sm.  152—153®  (Ä  13,  420). 
C^H^^OCl,  Hydrophenolphtalidinchlorid.    Sm.  56®  (A.  202,  97). 
C,,Hj^O,Cl,  Dichlortriphenylmethancarbonsäure.    Sm.  205—206®  {A.  202,  84). 
C^Hi^O,8             Dinaphtylsulfone  (Ä  9,  683;  A.  28,  39;  100,  216). 

1)  «-Dinaphtylsulfon.    Sm.  123®  (Ä  9,  683). 

2)  /J-Dinaphtylsulfon.    Sm.  177®  (Ä  9,  684). 
C^Hj^OjBr^         Tetrabromleukorosolsaure  (^.  179,  202). 

C^oHi.OjS        1)  «-Dinaphtylsulfonsäure  (aus  Isodinaphtyl)  (/.  1877,  391). 

2)  ^-Dinaphtylsulfonsäure  (J.  1877,  391). 

3)  /9/J-(iso-)Dinaphtylsulfonsaure.    Ca  +  2H,0  (Soc,  39,  551). 
CjoHi^OeN,      1)  Kynurensaure.    Ba  +  3H20  (A  164,  155;  Ä  5,  68). 

2)  Verbindung  (Base)  (4  +  3HBr)  {Soe.  32,  535). 
apHi^OeN^  TrinitroaniBnanthracen.    Sm.  165—170®  (Ä  8,  378). 

Cj^Hj^Oeflj       1)  /?/S-(iso-)Dinaphtyldisulfon8äure.    Ba  (Soe.  39,  551). 

2)  /?^-(iso-)Dinaphtyldisulfonsäure,  isom.  (ib.). 
CyJBL^fijB,       1)  /9-NaphtolBulfonsaure  Naphtolsulfonsaure.    K  (B.  14,  1481). 

2)  /S-Naphtolätherdisulfonsäure.    K,  {B.  14,  1482). 
C^oBCj^OgBr^         Tetrabrom-/9-Diresorcintetracetat.    Sm.  195®  (M.  1,  353). 
0*0^1401484  /J/5-(iso-)Dinaphtyltetrasulfonsaure.    Pb  +  6HjO  {Soe.  39,  551). 

Cj^HijON  Indophenin  (Ä  12,  1310). 

a^jjONg       1)  Verbindung  (TriphenylguanidinhamstoflF)?.  8m.  134®;  +B^0  Sm.  141® 

(Ä  14,  2181). 

2)  Benzoylbenzenyltriamidobenzol  H-H,0.    Sm.  214®  (125—214®).    HCl 
(Ä  14,  2653). 
CjoHißOjN       1)  Dibenzoylanilin.    Sm.  136®  {Soe.  1882,  133). 

2)  Dibenzoylanilin,  isom.   Sm.  155®  (161®)  (A.  178,  235;  Ä6,176;  J.  1856, 
501;  5oc.  1882,  133). 

3)  Benzoylamidobenzophenon.    Sm.  152®  (A.  210,  271;  B.  14,  1438).  Sm. 
150®  (Soe.  1882,  133). 

4)  Benzoylamidobenzophenon,  isom.  (Soe.  1882,  133). 
CjoHjgO.P            Dinaphtylphosphinsäure.    Sm.  202—204®  (B.  11,  1502). 
Cj^HjjOaN       1)  Benzoeather  des  Benzoyl-o-Amidophenols.    Sm.  176®  (A.  210,  387). 

2)  Benzoeather  des  Benzoyl-:p-Amidophenols.    Sm.  231®  (B.  9,  1529). 

3)  Verbindung.    Sm.  260*  (A.  202,  121). 

C,^Hi(0^s  Verbindung  (Diazoderiv.  des  a^-Oj-Naphtylendiamins)  (Z.  1865,  558). 


C,^.0,N  Diacetat  dee  OxychinonimidB  (Chioon  C,,H,.0,).    Sm.  200—201°  (B. 

U,  1998). 
C,„H„OjII,  Dibenzoylnitro-m-Phenylendiftmin.    8m.  222°  (fi  U,  2653). 

C^,(OtN,      1)  Dibenioylnitro-n-Diamidophenol.    Sm.  167—170°  [Ä-  205,  70). 

2)  Dibenioylnitro-5-Diamidophenol.    Bm.  201—205»  (A.  205,  84). 

3)  Bena>ylainitrophenyltoluia  {A.  132,  293). 

■  C„H„Oir,  Benioylderivat  der  Baao  C.,H,,K.  {B.  9,  779). 

C,pH„0,H,      1)  Diacetylverb.  des  u-Diamidodipbenyldiacetylem.    6m.  231*  (B.  15,61). 

2)  n-DUmidodiphenylphtalid.    8m.  179—180*  {Ä.  202,  66). 

3)  (i-DiwnidcHÜphenylphtaUd.    Sm.  205°  (A.  202,  67). 

4)  B-DiftmidgiBopbtaJophenon  (B.  13,  322). 

5)  ^-DiamidoiBophtalophenon  (B.  13,  322). 

6)  Dümidophenobhtalän.    Sm.  265— 26Ö''  (Ä.  202,  112). 

7)  Diben»>yl-m-FheQy1endiamm.    Sm.  240°  {B.  14,  2652). 

8)  Dibenzoylphenylhydrazin.    8m.  177—178'  (-1.  190,  128). 
C„H„0,N,      1)  Dibenioyl-B-DikmidopheDol.    Sm.  187—188°  U-  205,  68|. 

2)  r>ibeiiaiyl-(»-DiamidopLenol.    Sm.  209—213°  (Ä.  205,  82). 
C,„H,aO.N,  m-Mnitrodibenzylbenzol.    8m.  165°  (ß.  15,  2091). 

C,oH,,O.Br,         Dibromid  des  FhenanthroxyleoacctyleHUgHiureätfayleet«»  (B.  16,  277). 
C,„H„0^,  NftTtinsäure  (Nartin).    HCl,  2HC1,  H,^„  Ba  (Ö.  14,313;  Ä.  212,  70). 

(C,^,0,oC1Jb     Verbindung  {Cfumt.  N.  44,  64,  185), 
C!,„H„OK        1)  Benzoylbeniylanilid.    8m.  104°  {A.  138,  229). 

2)  BenEoylpheayitoluid  (A.  132,  293). 
0„H„ON,  Verbindung.     Sm.  234—235°  {A.  184,  281). 

C„H„0,W,       1}  a-Triphenylbiuret     Sm.  147°  (fl.  4,  250). 

2)  y*-TriphenyIbinret,     Sm.  105°  (B.  3,  651). 
C„H„O.I!r  Berberin  +  4V,H,0.     Sm.  120°.    Litemtur  bedeutend. 

C„H„ON,  Diphenyl-p-Tolylhamstoff.    Sm.  130°  (Ä  9,  713). 

C„HÜO,M4      1)  o-ßesorcm-diwzo-o-Toluol.    Sm.  194—195°  (fl.  15,  2825). 

2)  ^-Resordn-disazo-o-Toluol  (B.  15,  2825). 

3)  K-ReBorcin-diBÄM-p-ToInoL    Sm.  255-256°  (B.  15,  2825). 

4)  /J-Eesorcm-disazo^-Toluol.    Sm.  202-203°  (B.  15,  2825). 
Phlorogtuoin-p-Azotoluol  (B.  12,  227). 
Dibromchrysinisoamyläther  (B.  10,  117). 

Cupronin.     HCl,  HBr  (A.  212,  190). 
AzoopianBäare.    Ba  +  6H,0  (J.  pr.  [2]  24,  362). 
Tetracetylderivat  dee  FSroWlolsnlfongäureanhydrids  {A.  178,  187). 

1)  Triphenylthiodicyandimnin.     8m.  150°.    HCl  (Ä  12,  774). 

2)  Thiotetrapyridin.     8m.  155°.     2HCI,   (2HC1,  PtClJ,   (HQ,    HgCl,) 
(Sl.  34,  452). 

C,^,0,H"  iBopropylfither  des  jJ-Naphtochinon-p-Toluida.     Sm.  137  —  139*  (B. 

15,  1970). 

Verbindung  (Säure  aus  Rosanilin)  iß.  5,  144). 

Protopin.    Sm.  202°.     Ha,  (2HC1,  RC1,  +  2H,0)  (J.  SpL  S,  318). 

Methylnomarkotin.    HQ  {A.  ^l.  7,  62). 

Opiammon  {A.  50,  6). 
,       Tnbromerythrin  +  l'/,H,0.    Sm.  139"  (A.  117,  310). 
1)  Chinolinmethyloxyd  t  (B.  15,  195). 
""      "    "    "      2)  Verbindung  (Base  aus  Eosanilin).     Sm.  176"  (B.  5,  144). 
C„H„0,N,  Verbindung  (S.  13,  1847). 

c4h„0»N,  Dinitro-a-Dipropylcarbobenzoeaäure.    Sm.  178*  (J.  184,  171). 

C„H,.0,If.  Verbindung.    Sm.  97°  (B.  13,  1846). 

0„H„0,N,  Osycannabin.    Sm.  175—176°  (J.  1871,  786;  Z.  1870,  87). 

C,„H„0,CL  DiiäUor-o-HexaazydiphenyltetramethylStberdiacetat      Sm.    172"    (B. 

9,  929). 
CigH^OgBr,  Dibrom-B-HexaoxydiphenyltetrameÜiylitherdiacetat      Sm.  178°    (ß. 

C,,S^O„JS,         Verbindung  (=  2C,oH,,0,N).    Sm.  252*  (J.  pr.  [2]  24,  361). 
0„H„ON  TriphenylaminSthyliumhydrat    HJ.  (2HC1,  PtClJ  [A.  100,  65). 

C,gS[,,ON,  Bosanilin  (Triamidodiphenyltolylcarbinol).    Salze  meist  bek.    Liier,  bed. 
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a.  in. 


'»0 


GtoH^OgN, 

C,Ä,05N 
G,oH„OeBr 

c«,H„o,]sr 

C„H„0,oN 


C»H,iO,N, 


C^H„0,N, 


c„H„o,]sr 


C,Ä50sN 

CsA»OioBr5 

C,ÄsON. 


Cm^Ö«N, 


Codeincyanid  (A  77,  371). 

Hydroberberih.     Ha,   (2 Ha,   Ptaj,   HJ,   H,SO^H-xH,0,    (4  + 

3H,SO.+8H,0),  HNO,  (X  Spl.  2,  191). 

laoamylfurftirin.    HJ,  (2Ha,  Ptaj  (J.  1855,  560). 

Tetrabromguajakharzsaure  (Ä.  119,  275). 

Azooxyiflopropylbenasoesaure.    Ka,  -{-  10H,O  (B.  15,  2550). 

Dinitrochinin  +  H,0  (Soe.  39,  470). 

Kakothelin  +  H,0.    (2 Ha,  Ptaj,  BaOH-7H,0  (Ä.  65,  111;  91, 

78;  J.  1847/48,  631^  Ä  14,  770). 

Sulfid  des  Thiocuminamids.    Sm.  45^  (B.  6,  333). 

Benzidinallyl8enf51.(J3.  11,  833). 

1)  Acetylcodein.    Ha+2H,0,  (2 +  2  Ha,  Ptaj  (Soe.  27,  1031). 

2)  Aethylcorydalin.    HJ  (Ä.  137,  283—284). 
Diazoamiaociinmisaure.    Ba,  Ag  {Ä,  117,  62). 
Acetyloxycoddm  (C.  r.  93,  67). 
HeUcintolmd  {Ä.  154,  32}. 

Aethylester  der  Diazoamidoanissäure  (Ä.  117,  50). 
m-AmidobenzoeBaures  Helidn.    Sm.  142^  (ß.  12,  2033). 
Amidosallcylsanres  Helidn  (B.  12,  2033). 
Indikanin  (J.  1858,  471). 

1)  Methylandionin.  Sm.  74^  (2  Ha,  Pta^  +  H,0),  (2  Ha,  Auag  + 
H,0)  (B.  13,  2292;  Ä.  90,  219;  J,  pr.  [2]  3,  151). 

2)  Methylcindiomdin.  Sm.  75  — 76°.  (2 Ha,  PtCl^H-3H,0),  Ha  + 
H,0,  HJ  (Ä,  90,  221 ;  Ä  13,  2192). 

1)  aiinin  +  3H,0.  Synthese?  (C.  r,  94,  968).  Salze  (Ä,  135,  328; 
207,  309;  lf72,  612). 

2)  Condiinin  +  2V,H,0.  Sm.  168<'.  Literatur  bedeutend.  Salze  {Ä. 
129,  15;  146,  362;  207,  309;  Ä  15,  3010). 

1)  aiinidn.  Sm.  60«.  (2Ha,  Pta^  +  2H,0),  HJ-f  H,0,  H,SO.+ 
3H,0,  C,H,04  +  9H,0,  HCNS  +  V,H,0,  Ditartrat  +  6 H,0  (A  166, 
277;  178,  244;  J.  1853,  473;  Soe.  24,  61;  25,  101). 

2)  SuberaniUd.    Sm.  183°  (Ä,  68,  30). 

3)  Hydrocbinon  +  2  Molec.  p-Toluidin.    Sm.  95—98°  (Ä  15,  1974). 

4)  Hydrodiinon  -|-  2  Molec.  o-Toluidin  (ib.). 
Sddeimsaure-p-Toluid  (J.  pr.  [2]  6,  153). 
Oenanthylidenthiocarbanilid  (A.  148,  335): 

1)  Codamin.  Sm.  121°.  HJ  +  1V,H,0,  (2Ha,  Pta^  +  2H,0)  (A.  153, 
56;  A.  Spl  8,  2S0). 


2)  Laudanin.    Sm.  166°.    Ha  +  6H,0,  (2Ha,  Pta.4-2H,0),  HBr  + 
2H,0,   HJ  +  H,0,   H,S0^-|-6^»Ö,  Ditartrat  +  3H,0,   Dioxal 
6H;0  (A,  153,  53;  176,  201;  A.  Spl.  8,  272;  B.  13,  1074—1075). 


Ddoxalat  ^  - 


Aethylcediiret  +  HNO,  (M.  2,  2J^6). 
Pentabromderivat  der  Verb.  G 


H,o0.o  (Soe.  35,  22). 

\-21ELfi,  (2 Ha,  Pta.H-3H,0).  Tar- 


Ondiamidin.    Sm.  230°.   Ha-|- .^,  ^^^^.,  *  ^*.  ^  ^^^,,   ^^- 

trat  +  2H,0  (B.  14,  1270,  1683,  1893;  15,  520;  X- 214,  1);  nach  (A: 
214,  1)  ist  es  Hydrocinchonidin  C^eHj^ON,. 

1)  Hydrooonchinin  (Hydrochinidin)  +  2V,H,0.  Sm.  166  —  167°  (168°). 
(2Ha,  PtCL  +  2H,0),  H,S0.-fl2H,0,  Tartrat  (Ä  14,  1955;  15, 
520,  855),  H,80.  +  2  u.  8H,0  (Ä  15,  3008),  2HJ  +  3H,0,  Ha, 
HBr,  Benzoat,  Saticylat,  Sulfocyanat  (B.  15,  1656). 

2)  HydrocÄinin.     Sm.  168°.     H,S0^  +  8H,0,   (2 Ha,  Pta.  +  2H,0), 
Tartrat +  H,0  (B.  15,  856);  siehe  auch  0,^^^«^»  +  ^»ö. 
Hydrochinin  +  H^O.    Sm.  100°.    (2  Ha,  PtClJ  (i.  108,  347). 
Tetraäthylather     cfes     Azohydrochinons.       Sm.    128°    (B.    12,    39; 
A.  215,  149). 

tt-Thymolsulfonsäurethymolester  (?)  (J.  pr.  [2]  13,  172). 
Nikotindiisoamyljodid  (A.  90,  226). 

Cytisin.    Sm.  154,5°  (cor.).    3 HCl,   (2 Ha,  Ptaj,   (4 Ha,   2Ptaj, 
(2  Ha,  2Aua,)  (Z.  1869,  677;  J.  1880,  370). 
1)  Aethylcodein.    HJ  (A.  88,  340). 
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C„H„0,N       2)  CodäthylmmethyloxTdhydret,    Sm.  132»  (C.  r.  93,  591). 

3)  EchiteniD.     Sm.   ot>erli.    120".     (2HGI,  PtClJ,  (2HC1,  HgCL)    {A. 

203,  164). 
C,ÄtO,,N      1)  AmygdaÜn  +  3^0.    Bm.  200*  (125—130'').    literatur  bedeatoid. 

3)  amorphes  Amygdalin  (Ä.  31,  263;  Ben.  J.  20,  428;  J.  1874,  887). 
C,^aO,N,  Teträthyläther    des    DiamidotetraoxydiphenylB.      Sm.  129*.      2HC1, 

{2HCa,  PtCl.)  (Ä  12,  40;  A.  215,  148). 

DidilorderiTat  der  Verbinduiur  CioH,„0„  (Sbc.  35,  23). 

Jodmethylat  der  Baw  C„H„N,  <8.  die«)  (S.  6,  348). 

Verbindimg  (Base)  (Ä  6,  350—351). 

AethylenoxTkyanconiin.    Sm.  153,5*     (2Ha,  PtCI.)  (J.pr.[2]26,3öl). 

Kcampliorilimid.    gm.  160«  (£.  13,  1405). 

QueckBilberpheDylmiriBtiDat  (J.  pr.  [2]  1,  18S). 

Gampbemitrftt  {A.  159,  283). 

ffiBtärkeBchwefeUall^e  [A.  55,  13). 
/riatinanilid.     Sm.  84°  lÄ.  202,  174). 
Dibromexcretdn  (Ä.  166,  215). 
iBoamylnikotinjodid  (A.  90,  226). 
Aohillein  (A.  58,  27;  155,  153). 
Arachinaäurechlorid.     Sm.  66—67"  (S.  11,  2031). 
Nitrowachmsfiure.    Sm.  70"  (R  II,  2031).     . 
NonyldecoiylliamBtoff.    Bm.  101°  (B.  15,  761). 
AnchinBJUireamid.    Bm.  98—99"  {A.  97,  263). 
AmidoaTachinaäuie.    Bm.  59"  {R  11,  3031). 
KieseUauieB  Imamyl.    Bd.  322—335"  (A.  57,  344). 

1)  Aethyltriheayymnjodfir  {A.  101,  313;  102,  313). 

2)  prim.   TetmWmyliumjodftr.     HCl,   (2HG1,   PtCL)   (J.  79,    S4;    J. 
1867,  491). 

C,oH,,IT,Br,        Hexäthylenteträthyltetrammoniumbromid  (J.  1861,  531). 
C,oH„JP  TfltT&isoamylphoephoninmjodar  {B,  6,  299). 

CmH^^^Bf,        Pentäthylenpentäthyltetrammoniumbromid  (J.  1861,  521). 

Cjo'^^^ipp"  ™it  vier  Elflmentdn. 

Chlorid  des  Tetrabromfluoreac^üu  (A.  183,  54). 

Trichlordinitrodinaphtalin.    8m.  104-106°  {A.  160,  72). 

Dibromdinitrofluoreacein  (J..  183,  62). 

Naphtochinonchlorimid.    Sm.  85°  {B.  13,  1910). 

Tetrabromdiimidophenolphtaleiii.    Sm.  über  280"  (A.  302,  114). 

Ghlortrinitrobcmolphieiiantlireii.    Sm.  88°  (B.  8,  378). 

DibromdioitrodümdopheDolphta)^  (^1.  303,  116). 

Anilid  der  Anthrachinontn-SnlfiMisfinre.    Bm.  193"  (B.  13,  692). 

(s-)ChloT-Tn-DmitrobeDzoIpheDanÜiren.    Bm.  44°  (B.  11,  604). 

Bromindopheniii  {B.  12,  1312). 

Verbindung.    Sm.  131°  (J.  1879,  552). 

Azo-,5-N8pEtol8uIfon«iiire  (Ä  11,  2199;  13,  370). 
).Naphtalid  der  n-NaphtalinBulionsänre.    Bm.  82°  (Ä  27,  360). 
2)  Naphtalid  der  ^-Naphtalinaulfonsäure.     Sm.  177,5°  (ib.). 
C,^jO.NB  DibenzoylbenzolHuI&mid.    Sm.  105°  (J.  1856,  505-506). 

0„H„ON^r,      Dibromchinolinmethyloxyd  (?)  (R  15,  191). 
C,oH,sO.N,Br,     iBobutylbromiaatoid.    8m.  210*  (B.  15,  2097). 

C,aH,gO,,B,P,      AetherpyrophoaphorHäiire-|S-DinapbtoiBulfoiieäure.    Ba,  [B.  14,  1482). 
C,^,ON,Bf,      (?)  Tetrabromroaanilin  (A.  179,  203). 
C,„H„ON,Br,      Bromchinoliumethyloxyd.    Sm.  146—147°  (B.  15,  189). 
C„H,eO^,B        Benzolaulfon^ii-Tolylbenzenylamidin.    Bm.  145—146°  (A.  214,  216;  B. 

11,  755;  J.  1879,  438). 
C,jH,aOsN,Br,     Dibromderivat  der  Verbindung  C„H,„OsN,  (B.  13,  1847). 
C,„H,^0,H,Br,     Dibromderivat  der  Verbindung  C„H„OgNj  (B.  13,  1847). 
C„H„0„ir,8,      ?  Verbindung  (B.  14,  2030). 
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Cj^Ä^OjNBr       Afthobromoodein  (Ä  15,  1484). 

0,^^404^^         Aethylcorydalinjodür  (A,  137,  283). 

C„H„ON,Cl        CinchoDidinmethylchlorid  4- H,0.    8m,  158«^  (Ä  13,  2192). 

C„Hi,ON,Br       iTethylcmchoninbromid  +  H,0  (A,  90,  219;  B.  13,  2292). 

Cjo^^ONfJ     1)  Methyldnchomiijodid  (ib.). 

2)  Cmchonidinmethyljodid.    Sm.  248«  u.  Zere.  (A.  90,  221 ;  B,  13,  2192). 
C,oH,50N,J,        Methylcinchonmperjodid  (J,  pr.  [2]  3,  151). 
C^^OjBTJ         Ck)deiiiathyljodid  (i.  88,  340;  G.  r.  93,  591). 
C^JS^JO^STBr       Bromcodemäthylammoniumhydroxyd  {B,  15,  1484). 
C,,,H„ON,J         Cinchotinmethyljodid  (Ä  14,  1266). 
(^H^^O^JP  Valeraldehyd-JodphoBphonium  (4:1).    8m.  119«  (G,  r.  94,  215). 

Cjo-Onippo  mit  fanf  Elementen. 

C„H,ftO,NBrJ     Bromcodemäthyljodid  (Ä  15,  1484). 


Ca— Cas-Gruppen. 


CjiHie 

^»1^0 

^«1^44 

C|i -Gruppe  mit  einem  Element 

1)  a-Dinaphtylmethan.    Sm.  109^    Pikrat  (B.  7,  1605). 

2)  /J-Dinaphtylmethan.    Sra.  92<^  (Ä  13,  1728). 

3)  Benzylphenanthren.    Sm.  155—156°  (M.  2,  445). 

1)  Dibenzyltoluol.  Sd.  392—396*  (Sd.  280—285°  bei  30— 40  mm)  (B.  7, 1154). 

2)  Phenylditolylmethan.    Sm.  55—56°  (B.  11,  70). 
,^__„  norm.  Heneicosan.    Sm.  40,4°;  Sd.  215°  bei  15  mm  (Ä  15,  1719). 

C«iCl,6  Verbindung.    Sm.  152—153°  (J.  1877,  420). 

C21 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

C„HC1,5  Verbindung.    Sm.  102°  (J.  1877,  421). 

a.H,oN,  1)  «-Verbindung  (Base).    Sm.  110°.    C,H,0.,  (2HC1,  PtC1^4-4H,0)  (A. 

122,  321). 
2)  /9-Verbindung  (Base).    Sm.  190°  (200°).     (2 Ha,  Ptaj  (Ä.  112,   170; 

122,  322). 
CjjHijO,  Verbindung  (aus  Aethyl-a-Naphtylcarbonat).    Sm.  240°  (Ä  13,  702). 

CjiHjsOt  Fluoresceincarbonsaure.    Ca,,  Öa,  (B,  11,  1340). 

C„Hi^O  1)  a/J-Dinaphtylketon.    Sm.  135°  {B,  6,  544,  1241). 

2)  ^/J-Dinaphlylketon.    2  isom.  Verbindungen  (B.  6,  545,  1242). 

a.  Blätter.    Sm.  164,5—165°  (Ä  6,  1242,  1249;  9,  1515). 

b.  Nadeln.    Sm.  125,5°  (Ä  6,  1242,  1249). 

3)  isom.  Dinaphtylketon.    Sm.  140°  (Ä  6,  546). 

4)  Verbindung.    Sm.  300-305°  (Ä  15,  1123). 
^»1^1404          1)  «-Dibenzoylbenzoesaure.    Sm.  80—82°  (B,  7,  1154). 

2)  ß)  Dibenzoylbenzoesaure.    Sm.  210—212°  (Ä  7,  1154), 
G,,H,.0,  Ein  Anhydrid  der  p-Oxyböizoesaure.     (30,11^0,— 2 H,0).     Sm.  275° 

(J.  pr.  [2]  25,  525). 
CjiHj^Oio  Verbindung  (aus  Katechin)  (Bl,  4,  8). 

CjiHi^Br,        1)  Dibrom-«-Dinaphtylmethan.    Sm.  193°  (Ä  7,  1608). 

2)  Dibrom-/S-Dinaphtylmethan.    Sm.  164°  (Ä  13,  1728). 
CjiHigBra  Kyaphenin.    Sm.  231°  (A,  115,  23;  133,  147;  149,  310;  B.  11,  7&4; 

Ä)c.  37,  563). 
a.H-eO,  1)  Methylen-/!?-Naphtylather.     Sm.  133—134°  (Ä  13,  1954). 

2)  Phenyltolylphtalid  (Ä  14,  1867). 

3)  2  isom.  Ketone.    Sd.  300—305°  bei  30— 40  mm  (Ä  7,  1156). 
Cj.HieO,               Benzoinbenzoat     Sm.  125°  (Ä.  104,  117). 

C^iHieO^  1)  Benzylidendibenzoat  {Ä,  102,  370;  J.  1857,  471). 

2)  Orcindibenzoat.    Sm.  40°  (A,  eh,  [4]  6,  197);  Sm.  88°  (J.  i>r.  [2]  26,  65) 
C„H,eOe  Acetpulvinsäuremethylester.    Sm.  156°  (Ä  13,  1634). 

Cj.HieO,  1)  Anhydrid  der  Katechugerbsaure  (A.  96,  356;  186,  337). 

2)  Verbindung  +  2H,0  (Z.  1870,  177). 
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C.iHieOg  1)  Triacetat  des  Trioxymethylai^thrachinons.    Sm.  190®  {A,  183,  163). 

2)  Triacetat  des  Galangins.    Sm.  140— 142<^  (Ä  14,  2808). 

3)  Verbindung  (aus  Katechin)  ^A,  186,  339). 

CjHjgOjo  Tetracetat  d^  Anhydropyrogalloketons.     Sm.  237<'  {A,  209,  271). 

a^Hj^Nj  1)  Lophin.    Sm.  275°  U.  54,  368;  93,  329;   112,  166;   151,  135;  B,  10, 

70;  13,  706;  14,  444;  15,  1268,  1493,  2410).    Salze  siehe  {A,  97,  283). 

HCi  +  V,H,0,  (2 HCl,  PtCl,  +  5H,0),  HJ,  HNOj  +  H^O,  AgNO«. 
2)  isom.  Lophin  +  VaHgO.    Sm,  170°.    HCl,  (2HC1,  PtCl^  + 2H,0)  (A 

122    314). 
C^Hj.N,  a-Dinaphtyiguanidin.     Sm.  200°.    (2 HCl,  PtClJ  (A,  98,  238). 

CiHjyNj  1)  Cyanid  des  «-Triphenylguanidins  {B.  3,  764). 

2)  Cyanid  des  t«W5-/^-Triphenylguanidin8  + V»H,0.     8m,  172,5°.  Ha  + 

3H,0  {A,  66,  129;  B.  3,  763;  10,  1593;  11,  973). 
a^HigOg  1)  Monobenzoat  des  Hydrobenzoins.    Sm.  160—161°  {A,  182,  277). 

2)  Monobenzoat  des  Isohydrobenzoins.     Sm.  130°  {A.  182,  285). 
a^Hi^Oe  Re80cyanin  +  2H50.  'Sm.  185°  (Ä  14,  2558;  J,  pr.  [2]  24,  126;  25, 

81;  26,  66). 
CjHjgO^  Essigsäureverbindimg  des  oxydirten  Aurins  (^i.  202,  196). 

a^HigOa  1)  Anhydrid  der  Katechugerbsaure  ?.    Ca,  Ba,  3PbO  {A,  186,  332;  Fr, 

12,  i'85;  13,  119). 
2)  Verbindung  +  Va  H^O  (aus  Fuscophlobaphen)  (Z,  1870,  178—179). 
C.AbO.c  Pyrogallocarbonsaure  +  H^O  «  SiC^Kfi^)  (CO.H  :  OH  :  OH :  OH  « 

1:2:3:4).    K  +  H,0,  Na  +  2HjO,  Ba  +  5H,0,  Ca  +  4H,0,  Pb  + 

P/,H,0  (x\f.  1,  475;  4,  181). 
C„Hi^,  1)  Amarm.    Sm.  100°.    HCl,  (2HC1,  PtClJ,  HJ,  HNOs,  HjCr^O^,  H^SO^ 

+  3H2O  {A,  54,  364;  93,  329;  88,  127;  110,  78;  152,  122;  211,  217; 

B,  13,  706;  15,  1268,  1493,  2326,  2410;  Berx.J,  25,  538;  J.  pr,  [2]  27, 

295).    Sm.  113°  (/.  pr.  [2]  27,  297). 

2)  Hydrobenzamid.     Sm.  110°  (X  21,  130;  41,  89;   102,  369;  110,  78; 
112,  151,  305;  B.  14,  1139). 

3)  Benzomamid  {Berx.  J.  18,  354)  ist  wohl  Benzoinamin  C2aH,.ON2. 

4)  Tolubenzaldehydin.     Sm.  195,5°.     HCl  +  H^O,  (2Ha,  PtCIJ  (B.  10, 
1126;  11,  591). 

5)  j»-Tolylbenzenvltoluvlenamidin.     Sm,  165  —  166°  (160°).     HC1  +  H,0, 
HjSO^  (Ä  15",  833/. 

6)  Dibenzyliden-m-Toluylendiamin.    Sm.  122—128°  (.1.  140,  98). 
a^Hj^lTe               Triphenylmelamin.    Sm.  162—163°.    (2  HCl,  PtClJ  (Ä  3,  267). 
diHyoO                 Triphenylcarbinoläthyläther.    Sm.  78°  (Ä  7,  1208). 

a^H^oOe  Verbindung.     Sm.  37,5°;  Sd.  229°  u.  Zers.  {B.  14,  1459)  soll  CgHgO, 

Monoüurfurylidenaceton  sein  nach  {B.  14,  2469). 

C,,H.o08  1)  Rufin  {A,  33,  226;  156,  7). 

2)  Verbindung  (aus  Katechin)  (BL  4,  8). 

a^R^O,  Katechin  -f  5H2O  (oder  Cj^H^gOg).     Sm.  217°.    (2  +  3PbO)  (A.  24, 

218;  31,  72;  37,  306;  96,  337;  128,  285;   134,  118;  186,  327;  B.  8, 
828;  13,  694;  BL  4,  5;  Soc,  41,  92;  Fr,  13,  113). 

a,H.o0.o  1)  Verbindung  (aus  Katechm).    Sm.  unter  100°  {Bl,  4,  8). 

2)  Verbindung  4- Vs  H5O  (Gerbstoff)  {Z.  1870,  181). 

C„H,oir«  1)  Di^-Tolylbenzenylamidin.    Sm.  131°.    (2  HCl,  PtCL)  (A,  184,  357). 

2)  Verbindung  («-Base).  Sm,  110°.  (2 HCl,  PtCl^  +  4^,0),  C,H,0,  {A.  112, 
170;  122,  321). 

3)  Verbmdung  (/?-Base),     Sm,  190°  (200°).    (2Ha,  RCIJ  (A.  112,  170; 
122    322). 

CjHjoN^  1)  Dibenzenyltoluvlenamidin.    (2HC1,  PtClJ  (Ä  11,  1759). 

2)  Hvdrocyanrosanilin.     HCl,  (2 HCl,  PtCl,),  Pikrat  (Z.  1866,  2). 

3)  Safranin.    Ha,  (2HCl,PtClJ,  HNOj,  Pikrat  (Ä  5,  526;  10,  874;  11, 
1772;  13,  207). 

a^HyiOe  Verbindung  (Harz)  «  (C,,H,A)n?  (^^-  33,  435). 

C;,H».N  1)  Dibenzyltoluidin.     Sm.  55^    HCl,  (2  HCl,  PtClJ  (A,  SpL  4,  80). 

2)  Tribenzylamin.    Sm.  91,3°.    HCl,  (2HC1,  PtClJ,  HNO,,  HBr,  (HBr, 
Br,),  HJ,  H,SO^  (A.  144,  307;  J.  1856,  581;  1878,  476;  B,  6,  678). 
Bichter,'  Tabellen  der  Kohlenstoffverbindungen.  27 
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C,,H,,N  3)  Tritolvlamiii  ?.    Uta.  105°  (ü.  14,  ^343). 

4)  Dimethvlamidotriphenvlmethan.  Sm.l32",  HCl,  HN0„H,80.,-|-CH,J, 

.     (2HCl,'PtClJ  U.  187',  211;  206,  114). 
C,,H,,N,  1)  isom.  Azotoluol  (Tri-p-Toluvlentriamin).    Sm.  244-245"  (216— 2-2(1' i. 

Zera.).    (2HC1,  PtOl.)  (A.  ÖOT,  102;  Soc.  37,  546;  /.  r.  13,  4501. 

2)  Chrj-Hotoluidin  (Z.  1867,  19). 

3)  PhenvIditolylEiianidin.    HCl  (B.  14,  1468). 

4)  Verbindung  (Base)  (J.  151,  136). 

C„H„Aa  p-Tritolylarsin.    Sm.  145"  <A.  201,  252;  208,  21}). 

C„H,,,Oj  AcetylisoamyloTanthraDol  (?).    Sm.  73"  (J.  212,  90). 

a,H,,0,  1)  ?ColumbosHure  +  H,0  (A.  69,  47). 

2)  ?  Saure  (J.  1854,  ßitO). 
C-,H„0,  Columbin.     gm.  182°  (J.  39.  37;  B.  12,  685;  P.  19,  441;  &«.  / 

11,  288). 
C„H„Og  ;«-SaIylsäure.    Sra.  94—95°.    Ag,  (.4.  Spl.  7,  162). 

C,,H„Og  n-Heiaoivdiphenyltrimethyläthertriacetat  (A.  169,  24S|. 

C„H„0,„         1)  Scoparin  (Ä.  78,  16;  138,  190). 

2)  isom.  Scoparin  (A.  78,  17|. 
C,,H,,0„  Datiscin.    Sra.  180°  {A.  98,  167). 

C„H,.0,  Phillvgenin  (A.   118,  127). 

C„H,,0,  Teträtnvlaalicin  [A.  154,  14;  J.  1866,  676). 

C„H,,0,„         1)  PUoridzin  +  2H,0.'  Sm.  108—109°  u.  ILO  Verlust,  (2  +  3  CaO  +  H.Oi. 

(4-|-5BaO),  3PbO  (A.  15,  75,  2.58;  30,  192;  156,  I;  176,  116:  B.'U. 

303;  Fr.  15,  28). 

2)  Isophloridrin.    Sm.  105°  (Z.  1868,  711). 

3)  /(-Ervthrin+H,0.    Sm.  115-116°.    Pb,  (J.  134,  245;  Bl.  2,  434i. 
C,,H,,0,,          1)  Tetracelvlhelicin  [A.  154,  22). 

2)  (?)  Teucnn.     Sm.  228-230"  (B.  12,  296). 
C„Hj,ir,  tert.  Amidobenzylamin.    8m.  136°  (B.  6,  1061;. 

C„H,,0„  Tetracetybalicin  (J.  1866,  676;  A.  154,  9). 

Cj,H,,0,,  Glukosecitronen säure  (A.  eh.  [3]  54,  81). 

C.,H,„0,  Cardol.    Pb-Verbindung  (J.  63,  154). 

a,H,„Oa  1)  Argyräscetin  (J.  1862,  490;  1867,  751). 

2)  Heptinsaure  +  H.O.    Sm.  150—151°  =  3(C,H,„0,)  +  H,0,  li'BaO, 
5C,H,oO,  +  10H,O)  (A.  eh.  [5j  20,  471). 
Myristinbenzoesäureanhydrid.    Sm.  36°  (A.  91,  104). 
OxymyristinbeDZOyläthersäure.    Sm.  68^.    Ag  (Ä  14,  2482). 
Oxybepünsäure  =  (3CH,„0,,  H,0).     Sm.  185°  (A.  eh.  [5]  20,  4(i3.. 
?  Digitoxin  (J,  1875,  840). 

?  DigitaUn  (unlöslich)  (J.  1875,  776—777). 

BomeolkohleBsäureather.    Sm,  215°  (C  r.  94,  86|. 
Diönanthyliden-m-Toluylendiamin  (.1.  140,  97). 
(?)  Bryoretin  {J.  1858,  522). 

Dianhydrolupinin.    Sd.  220".    (2HC1,  PtCI,)  (A.  214,  372). 
?  Hydrobryotin  oder  (C„H„0„  ?)  (J.  1858,  522). 

Mentholcarbonat.    Sm.  105°  (C.  r.  94,  872). 
Isoamyleeter  der  Tricarballvlsaure  iJ.  1865,  395). 
Verbiüdung.    Sd.  315-320°  bei  300  mm  (ß.  16,  1030). 
Aethylester  der  Döglinsäure  (J.  1847/48,  568). 

1)  Glycerinraonolein  (A.  eh.  [3]  41,  244). 

2)  Aethylester  der  Eoccellsäure  [A.  117,  340). 

C„H„0,  1)  Isovaleriansäurecetvlester.    Sm.  25°;  Sd.  280—290"  (A.  131,  2S6i. 

2)  PalmitJnaäureisoamylester.    Sm.  9°  (J.  1853,  503). 

3)  Arachinsäuremetbvleater.    Sm.  54—54,5°  (A.  101,  98). 

4)  Medullicwure.    Sm.  72,5"  (J.  1860,  325). 
C„H^,0^  GlycerinmonoBtearin.    Sm.  61°  (J.  eh.  [3]  41,  221). 

C„H„N,  Hvdrönanthamid  (Triönanthvlidendiamin),   Sd.über400°(X^i3,36. '. 

C„H„0  laoamylcetylätlier.    Sm.  30°  {A.  102,  220|. 

C„H„0,  Verbindung  (aus  polym.  Oenanthol).    Sd.  297-300°  {B.  16,  1039). 
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C2i-Gnippe  mit  drei  Elementen. 

CjiHgO-Br^  Tetrabromfluoresceincarbonsäure  (Ä  11,  1343). 

aiHsOjBr^  (?)Bromkatechiupetin  {Ä,  128,  292). 

CJjHioÖgBr^         Methyläther  des  Tetrabromfluoresceins  (Methylerythrin)  {A.  183,  53). 

C^iHioO^Br,         DibromfluoreeceincarboDsäure  (Ä  11,  1343). 

CJjHijOaNg  Trinitrokyaphenin  (Ä.  115,  25). 

CjjHiaOeBrg         Hexabromresocyanin.    Sm.  250°  u.  Zers.  (J.  ^jr.  [2]  24,  127;  25,  83). 

CjHijOgN^      1)  Tetranitro-ß-Dinaphtylmethan  (Ä  7,  1607). 

2)  Tetranitro-/?-Dmaphtylmethan.    Sm.  150—160'*  (Ä  13,  1728). 
C.iHjgON  Benzenylamidophenanthrol.     Sm.  202°  {Soc.  37,  668;  39,  225). 

äjHjjOgN  Phtalylbenzoanilid.     Sm.  183°  (Ä,  210,  267). 

CJiHjaOgM"  Alizarinblaudiacetat.     Sm.  224,5°  (Soc,  35,  800). 

CjjHigOeNß  Trinitrolophm  +  2H,0  (/  pr.  35,  459). 

C^H^gO^Ng  PikriDsaures  Fluoranthen.    Sm.  182—183°  {Ä.  193,  146). 

CJjHi^ON,       1)  Anhydrosalicyldiamidophenanthren.  Sm.  270— 276° (iSoc.  39, 225 ;  40, 146). 

2)  Anhydro^-OxybenzaldehyddiamidopheDanthreii.    Sm.  bei  350°  u.  Zers. 
(Soc,  1882,  146). 
CjjH^^O^N^  Dinitrolophin.     Sm.  100°  (Ä.  112,  161). 

C,,Hi,OeBrJ       Verbmdung  (if.  3,  470). 

CjjHi^O^N^  w-Oxybenzoediazobenzoesäure.    Ag.  {J.  pr,  [2]  1,  107;  B.  9,  629). 

C^jH^jON        1)  «-Naphtalid  der  «-Naphtoesäure.     Sm.  244°  (cor.)  (Ä  1,  42). 

2)  «-Naphtalid  der  /J-Naphtoesaure.    Sm.  157°  (A.  180,  325). 

3)  Azobenzil  (Ä.  34,  190;  Ä  15, 2413),  siehe  auch  C^HgjOjN,  (Ä  16, 891). 
ajHjj-OjNj           Oxalvltriphenylguanidin  (B,  3,  764), 

a^HijOaNg      1)  Phenylcyanurat,     Sm.  224°  (B.  3,  275—276). 

2)  Phenylisocyanurat.     Sm.  264°  (Ä  3,  268). 
a^H-gO^N       1)  «-TribenzhydroxylamiD.    Sm.  100°  (Ä.  175,  282;  178,  237;  186,  104). 

2)  /S-Tribenzhvdroxylamin.    Sm,  141  —  142°  {Ä.  161,  360;  175,  282;  178, 
225;  186,  106). 

3)  y-Tribenzhydroxylamin.    Sm.  112°  (Ä.  178,  240;  186,  33,  107). 
C^HigO^Cl,  Benzolresorcinphtalem-Chloroform.    Sm.  113—114°  (Ä  14,  1860). 
CjiHjsO^N           Nitrobenzombenzoat.    Sm.  137°  {Ä,  104,  119). 

CjjHijOeM's      1)  Trinitroamarin.     HCl  (Ä.  79,  276). 

2)  Tlinitrohydrobenzamid  (Ä,  79,  272). 
C,,H..OgAB  Arsentribenzoesäure    (Tribenzarsenige    Saure).      Na,  +  2H,0,    Ag, 

(Ä.  208,  30). 
C,jH.50,N3   .  1)  Pikrinsaures  Methanthren.     Sm.  117°  (/.  pr,  [2]  9,  419). 

2)  Pinkrinsaures  Idrvlhydrür.    Sm.  186°  (M  1,  225). 
C^^HjgONj       1)  «-Dinaphtylcarbamid.  Sm.  270°  u.  Zers.  {Ä.  64, 370 ;  108, 229 ;  Ä  12, 385). 

2)  Paraoxylophin.    Sm.  254—255°  (Ä  15,  1269). 
C,,HjeO,N,      1)  Dianilaskuletin.    (2HC1,  PtClJ  (Ä  4,  473;  13,  1953). 

2)  Dibenzylidenamidobenzoesäure.     Sm.  253,5  —  254,5°.     Ca,  Ag  (Ä  11, 
595    1656). 
C.iHjglfjS        1)  «-Dinaphtylthioharnstoff.    Sm.  197—198°  (A,  64,  371;  B,  12,  1860). 

2)  /^-Dinaphtylthioharnstoff.    Sm.  193°  (Ä  14,  61). 
C.^H^.ON,       1)  Nitrosoamarin  {B.  8,  933). 

2)  Benzoylbenzenyltriamidotoluol.  +  H,0.  Sm.  195—218°.  HCl  (Ä 14, 2657). 
Cj^Hj^O^  Benzoylacetophenonanilid.     Sm.  145°  (Ä  15,  2471). 

CjjHj.OjNJ        XanthoroceUin?  oder  (C,iH„0,N,)„.     Sm.  185°  (A.  185,  17). 
CjjHj^OgN  Hydrocyanrosolsäure  {A.  179,  199). 

Cj^Hi^O^Ng  Dibenzoyhiitro-w-Toluylendiamin,    Sm.  245°  (Ä  14,  2656). 

C.jHj^O^As  Tribenzarinsaure.    Kg,  Caj+xH^O  (A.  208,  28). 

C,^Hj,N,01?    1)  Chlorhydrobenzamid.     Sm.  186°  (A.  111,  146). 

2)  Chlorhydrobenzamid,  isom.     Sd.  183°  (A.  111,  158). 
CjjHj.NjBr^         (?)Lophin8uperbromid  (B,  13,  710). 
C.jHjgOJ^  Benzaldehydoxyjodid.    Sm.  28°  (A.  112,  22). 

Cj.HjgOgN,      1)  Dibenzoyl-o-Toluylendiamin.    Sm.  260—261°  (A.  208,  315). 

2)  Dibenzoyl-7»-ToluyIendiamm.    Sd.  224°  (Ä  14,  2656). 
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C„H„0,N,      3)  DibenzoyltolTlhydrazin.    Sm.  188°  (ß.  8,  592). 

4)  Bensylidendibenzimid.     8m.  197°  (A.  154,  76). 

5}  o-Orcendiftldehvd-Dianilid.    Sm.  281"  (S.  12,  1004).  1 

C„H„0,W,      1)  Beniovlnitro^Ditolylamin.    Sm.  167"  {B.  15,  831). 

2)  Hydrösaücvlamid.     Sm.  300»  |J.  35,  261;  J.  1857,  317). 
C„H„0„W,          Cupronin.  '  HBr  (B.  7,  1100;  14,  315). 

C„H,„0,Nj  TriV-Sitrotribenivlftmin.    Sm.  163°  (B.  6,  1058|. 

C,,H,,NC1,  Tri-p-Chlortribenzvlamin.    Sm.  88— 89°  (78,5°).    HQ  +  H-O,  (2H(i. 

PtCI.)  {A.  151,  139;  Am.  2,  92). 
C„H,sNBr,      1)  Tri-o-Bromtribenzvlamin.    Sm.  122°.    (2HC1,  PtCl.)  (Atn.  2,  3H<|. 

3)  Tri-p-Bromtribenzylamin.  8m.  76—78"  (78—79°).  HBr  (B.  10,  rJll: 
Am.  3,  246). 

Tri-^-Jijdtribeniylamiii.  8m.  lU.S".  (2HCl,PtCl,)(ß.  11,57;  Jto.2,  2.7'. 
VerbinduaE  des  Hydrobenzamide  mit  CI  {A.  111,  144). 
Benzoylditoluid.    Sm.  125"  (B.  6,  446). 
Anilidomalonylamid.    Sm.  162°  [A.  209,  231). 
Phloretinanilid  (^1.  156,  9). 

p-Brombenzyläther  des  Curcumine.  8m.  7S'{Am.  4,77,  auch  B.  1.'),  17ij:,. 
Thiobenzaldin.    Sm.  125°  (A.  38,  323). 
Phenylbenzaldehydinjodmethylat  IB.  11,  1654). 

1)  BenzoYlditolylhydrann.     Sm.  186,5°  lÄ  13,  1547). 

2)  Aethyltriphenylhamatoff.     Sm.  80'  (B.  9,  712;  14,  218,-)). 
0,,H,.0,D',  Alatonin   (Chlorogenin).     Sm.    unter   100°;    Sm.   wasgerirei   bei    l!*'''. 

(2HC1,    HgCl,),   (2HC1,   PtCl, +  4H,0),   H,Cr,0,    (A.  205.    m-. 

A.  Spl.  4,  45). 
C„H,oO,N,  NitropapBverin.    -I-H,0.    Sm.  163°.    HCl  +  l'/,H,0,  {2Ha,  PeO.l 

HJ,     H,SO,  +  8H,0,    HNO,  +  H,0,    Dioialat    (X    SpL   6,    ü'J: 
■  A.  94,  237|. 
C„H,oN,8,  Diphenyl-m-Toluvlenditbiodiharnstoff.    Sm.  238°  (B.  8,  670). 

a.Hj.OP  TnbenzylphoBphinoxyd.     Sm.  213°.    3+ PtCl.,  3  +  PdCL,  3  + HgCl, 

3  +  CoCi;,  3  +  Fe,CI,  (B.  13.  1666). 
C„H„O^N  Papaverin.    So.  147°.    HJ,  (HJ,  J,),  (HJ,  JJ,  HCl,  (2Ha,  PtCI,+ 

H,0),  HNO,,  Dioxalat  (A.  66,  126;  73,  50;  92,  336;  94,  235;  IM. 

75;  176,  198;  A.Spl.8,  289;  B.  13,  1075; V.  1867,525:  J.pr.[2]2,U\<. 
C„H„0,N,  Nitroleukobase.    Sm.  107— 108°.    +C,H,  {B.  15,  68Ö). 

C„H„0,P  KresylphoBphat.    Sm.  67-69°  (Z.  1870,  323).    Sm.  78°  (B.  15,  640^ 

C„H„0,N       1)  Ehoeadin.     Sm.  232°  u.  Zera.     HJ  +  2H,0,  (2HC1,  PtCl,  + H,Ot 

(A.  140,  145;  149.  35). 
2)  Khoeagenin.    Sm.  223°.    {2HC1,  PtCl.),  HJ  {A.  140,  149;  149,  3öi. 
C„H„0,N  Dimethylnornarkotin.     HCl  (J.  159,  390;  A.  SpL  7,  62,  67). 

C„H„NJ  Aethyltribenzylaminjodid.     Sm.  190°  (B.  7,  82). 

C„H„C1,Ab  p-TrilolylarBindichlorid.     Sm.  214°  {A.  208,  27). 

C„H„0,EI,  StrychniQ,  oder  (C„H„0,N,?).    Sm.  284°.    literat  bed.    Salut  meisi 

bekannt    Hydrat  siehe  (B.  14,  1000)  (3  +  CHJ,,  C.  r.  92,  10571. 
C„H„0,CL,  Dichlorphillygenin  {A.  118,  128). 

C,,H„0„Br,         Dibrompbillygenin  (A.  118,  128). 
C„H„0,N,  Kitrocnptopin.    Sm.  185°.    HCl -(- 3H,0,  (2HCI,  PtCI,-i-10H,0.. 

HNO,,  Oxalat  +  12H,0,  Dioialat  +  3H,0  (A.  SpL  8,  312). 

Dinitrophillvgenin  (J.  118,  128). 
,  (?)Kakoetrycbnin.     (2HC1,  PtCl.)  iß.  14,  777). 

Verbindung.    Sm.  162-163°  {A.  151,  136). 

Leukanisidin.    Sm.  182-183°  (B.  15,  681). 

Mekonidin.    Sm.  58°.    (2HC1,  PtCl.)  (A.  153,  47). 

1)  Cn-ptopin.  Sm.  217°  u.  Zera.  .HCI4-6H,0,  (2HCI,  PtCI.+ HH  0 
(HCl,  HgCI,  +  H,0),  C,H,0.,  H,Cr,0,,  Pikrat,  Ditartrat  (i.  .5>/- ' 
299;  B.  13,  1075;  A.  176,  200;  J.  1867,  523). 

2)  DiacetvImorphin.  HCl,  (2  +  2HCI,  PtCI^)  (5(m.  27,  1038). 
C„H„0,N  Succinvimorphin.  HCl,  (2  +  2HCI,  PtClJ  [Soe.  28,  692). 
C„H„0,N  Nitrophillygenin  (A.  118,  128). 

0„H,^ON,       1)  Paytamin  (A.  154,  293;  211,  280;  B.  10,  2161). 
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a^Hj.ON,       2)  Pavtin  +H,0.    Sm.  156^    HCl,  HJ,  (2HC1,  PtCl J  (A.  154,  289;  166, 

272;  178,  252  Änm.;  211,  280). 
3)  Dimethylanilin-Furfurol.    Sm.  83°  (2Ha,  PtCL),  Pikrat  (Ä.  206,  142). 
a, EL .0,N,      1)  Acetylcinchonin.    ( 2  HCl ,  PtCL  +  H-O) ,  (2  HCl ,  2  AuCL  +  H«0 )  {A, 

205,  321). 

2)  Acetylapocinchonin.    (2HC1,  PtCU  +  2H20)  {Ä.  205,  338). 

3)  Acetylcmchonidin.    Sm.  42<'  (2HC1,  PtCl4  +  2H,0),  (2HC1,  2AuCl8  + 
H,0)  {A.  205,  319). 

4)  Acetylapodnchonidin.    (2HC1,  PtCl^  +  2HjO),  (2HC1,  2AUCI3  +  H,0) 
(A,  205,  338). 

5)  Acetvlhomodnchonidin.  (2HC1,  PtCl^  +  2H,0),  (2HC1,  2AUCI3  +  H^O) 
{A.  205,  320). 

6)  Acetapochinamin.    (2  4-  2HC1,  PtCl^  +  2H,0)  {A,  207,  294). 
CiHj^OeN^  Oenanthyliden-w-NitroDenzamid.     Sm.  170°  (A,  157,  47). 
C^HjjOjNg           Porphyrin.  Sm.  97°  (2HC1,  PtCl,+4H,0)  {A,  SpL  4,  42;  ^.205,366). 
C.jHjsO^N       1)  «-Butyrylmorphin.     HCl,  (2+2HC1,  PtClJ  {Soc.  28,  16). 

2)  /S-Butyrylmorphin  (ib.). 
CyjHjgOuCl  Tetracetvlchlorsalicin  {A.  154,  13). 

C^XeON«       1)  Aethylcmchonin.    Sm.  49—50°.   HCl  +  H^O,  HBr,  HJ,  (2HC1,  PtClJ 

{B.  13,  2286—2287;  Soc.  26,  1183;  J.  pr.  [2]  3,  152). 

2)  Aethylcinchonidin.     Sm.  90  —  9 1  °.     HCl  +  3  H,0 ,  HBr  +  H^O ,  H J, 
(2HC1,  PtCl^  +  H,0)  (All,  1821—1823;  14,  47,  1922;  Soc,  26,  1181). 

3)  Dimethylcinchonin.     2HBr,  2HJ  (Ä  13,  2293). 
C^H^^O-N,      1)  Methylchinin.    (2HC1,  RCl^  +  H,0)  (B.  14,  79). 

2)  Acetvlhydrocinchonidin.     Sm.  42°  (2HC1,  PtCl,  +  2H50)  (^.214,  12). 

3)  Tolyhydrochinon  +  2  Molec.-p-Toluidin.     Sm.  90°  (B.  15,  1974). 

4)  Oenantbylidendibenzamid.    Sm.  128°  {A.  157,  46). 

5)  Hypoquebrachin.     Sm.  80°  (2HC1,  PtCl,  +  4H,0)  (A.  211,  263). 
C.,,H,60.N»  Quebrachin.    Sm.  214  —  216°  u.  Zere.    HCl,  (2 HCl,  PtCl.+5H^0), 

H,S0,  +  8H»0,  C,HeOe  +  6H,0,  CjH,0„  atrat  (A.  211,  265). 

CjjHjgO^N,  Dihvdrostrychnin  (BL  31,  98). 

Cj^HjeOsN,  Verbindung  (B.  13,  2134). 

C,iH,,0,N,  ?  Xanthorocellin.     Sm.  183°  {A.  185,  17). 

a,H,,0,N  Laudanosin,     Sm.  89°.  HJ  +  1V,H,0,  (2HC1,  PtCl,  +  3H20),  C^O^ 

+  3H,0  (A  176,  202;  A.  SpL  8,  321). 

C,jH,.0;N  Moschatin  (A.  155,  159). 

C^HjgONj       1)  Teträthyldiamidobenzophenon.    Sm.  95—96°  (2HC1,  PtClJ  (B.  9, 1914). 

2)  Dicumylhamstoff.     Sm.  122°  (B.  10,  52). 

C,,H,803N^  Chininhaxnstoff.     2HC1  +  5H,0  nur  bekannt  (J.r.  13,  32). 

C^AsOjNj  Trihydrostrvchnin  (BL  31,  98). 

C^H^gOeN,  Oxystrychnin.     (2HC1,  PtCL)  (A,  108,  350). 

C,,H^O,N,  Dioxystrvchnin.     (2HC1,  PtCl,)  {A.  108,  350). 

CjjB^NjS  Dicumylthioharnstoff.     Sm.  128°  (B.  10,  53). 

C.^HgoOiaN,         Phloridzein.    NH„,  Pb,  Ag,  (A.  30,  210). 

Cj^HgjO^iBp  Alkoholat    der    Brompodocarpinäthyläthersäure.       Sm.    oberhalb    80° 

{A.   170,  213). 

^nHgsO^Nj  Amid  der  Oxyheptinsäure.     Sm.  250—252°  u.  Zers.  (A,  eh.  [5]  20, 493). 

c;,H3gON,  Anhydrolupinin.     (2HC1,  PtClj  (B.  14,  1882;  15,  634;  A.  214,  364). 

C„H,oO«N,  Lupinin  (oder  C,oH.„ON?).   Sm.  67-68°;  Sd.  255-257°  (im  H-Strom). 

2HC1,  (2HC1,  2RC1,  +  H,0),  (2HC1,  2AuCl,),  H,SO„  2HN08  (B.  14, 
1150,  1321,  1880,  2701;  15,  631,  1951;  0.11,273;  J.  1872, 804;  Land- 
wirthsehafüiche  Jahrbücher  1879,  37;  k.  214,  361). 

CjjH^O^N,  Oxylupinin.    Sd.  215°  u.  Zers.  (2HC1,  PtCg  (B.  14, 1882;  A.  214,  362). 

Cj^H^^OgCl  Glycerinstearochlorhj'drin.     Sm.  28°  U-  ch,  [3]  41,  225). 

CnH^NS,  Oenanthothialdin.    HCl  (A,  SpL  6,  33). 

C,,H^,ON,  Tetraisoamylharnstoff.     Sd.  240—241°  (B.  12,  1332). 


Cj,-Oroppe  mit  rier  Elementen. 

HydrocyantetrabromrosolEäure  (A.  179,  203). 
Trichlorhydrosalicylamid  {A.  30,  174). 
,     TribromhydroBaücvUmid  [A.  30,  175). 

KupferaaliTdro-m-Toluylenainid  (A.  150,  198). 
Lophindiaiiifonaäure.     Nb  +  2H,0  (B.  13,  709). 

Benzoylderivat  des  o-Chlorbenzoyl-o-Toiuylendiaminä.    Sm.  178'  {B.  13. 
467-4tJ8). 

Bromdibenzoyl-o-Toluylendiamip.    Sm.  214"  (5.  14,  2658). 
Chlorderivat  der  Verbindung  C^H^O^N,  (S.  13,  811). 
Verbindung  (/.  1857,  318). 
TtichlofBtrychnin  (J.  1880,  997;  C.  r.  91,  990). 
Dichlorstrycbnin.    HQ  (J.  1880,  997;  C.  r.  91,  990). 
Brompapaverin.    HBr  {A.  94,  239). 

Chlorstryciinin.    H,S0^  +  7H,0,  PtCI^  {A.  69,  14;  J.  1880,  99G;C.r. 
91,  9'JO). 

TribenzylamingulfonBäure  -{-H,0  (A.  144,  311). 
Verbindung  [A.  145,  19). 

p-ToIuolsulfinsäure-Balpetrige  Säure.    Sm.  190°  (A.  145,  19). 
Chlornitroplüllygenin  [ä.  118,  128). 
Bromnitrophillygenin  (A.  118,  128). 
,      Brom  verbin  düng  dee  Furfiirol-DimetbylEuiUiae  iÄ.  206,  144). 

1)  Acetvlhydroclilorapocinchonin.    (2HC1.  PtCI,  +  2H.0)  {A.  205,  3.>J  . 

2)  Acetylhydrochlorapocinchonidin.    Sm.  150°  (2HCi,  ftClj  +  2H,Oi  lA. 
205,  353). 

C„H„0,HJ     1)  n-Acetylmorphinätliyliodid  -j-  '/,H,0  {Soe.  28,  315). 

2)  /t-Acetylmorphinäthyljodid  (ib.). 

3)  j'-Aoetylmoipliinäthyliodid  (ib.). 

C„H„Oir,Cl   1)  CinchoninäthvlchlorJd-|-H,0  (HCl,  PtCIJ  (Sor.  20, 1183;  J.pr.  [2]  3. 102 .. 

2)  Ondionidinäthylchlorid  +3H,0  (B:  14,  1922). 
C„H„ON,Br  1)  CincIiümQätliylbromid  {Soc.  26,  1183). 

2)  Cincbonidinätbylbromid  -J-  H,0  (Ä  14,  1922). 
C,[H„ON„J     1)  MethylcincboniDmetbyljodid.    Sm.  201"  u.  Zers.  (B.  13,  2293(. 

2)  Methylcinchonidinmethyljodid  +2H,0  (B.  13,  2192). 

3)  CSnchoninäthyliodid  (B.  13,  2286). 

4)  CinchonidinäÜiyljodid  (B.  14,  1922). 

5)  Homocinonidinäthyljodid.    Sm.  261°  u.  Zere.  (B.  11,  1821;  14,  47). 
C,,H,,ON,J,        Cincboninätbvlperjodid.    8m.  141—142°  iJ.pr.  [2]  3,  152). 
C„H„0,N,C1       MethylchinincWond.     Sm.  182—183°.  (2  +  PtClJ  (B.  14,  77). 
C„H„OjN,Br      Methylchininbromid.    Sm.  124—126°  (B  14,  76). 

CjiH^OjHjJ   1)  Methylchininjodid  {A.  91,  164).   Zera.  bei  210—215°;  Sm.  233— -iSd"  u. 
Zers.  (Ä  14,  76). 

2)  Methylconcbininjodid  (A.  OO,  221). 
C„H„0,N,J,       Methylconcbininperjodid.    Sm.  164—165°  {J.  pr.  [2]  3,  153). 
Cj,H„ONjBr.     Dimethylcinchoninbromid  (B.  13,  2293). 
C„H„OH,J,  '!)  Dimetbylcinchoninjodid  {B.  13,  2293). 

2)  Dimethylcincbonidinjodid  [B.  13,  2192). 
C„H,gO.INBr       Aethobromcodeinmethylammoniumbydroxyd  (B.  15,  1484). 

Cji-Ornppe  mit  fünf  Elementen. 
C„H„0,lTBrJ     Aethobromc«deinmetbyljodid  (B.  15,  1484). 
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Cjj-CS^ruppe  mit  einem  Element. 

a,H,,  Dinaphtvlanthrylen.    Sm.  270^    Pikrat  (Ä  11,  302). 

c:,H,^  1)  Picen.-  Sm.  337— 339«  (345^001.);  Sd.  518-520<>  (B.  13,  1834;  14,  175). 

2)  Dinaphtvlacetylen.     Sm.  225«  (B.  11,  301). 
C»,H„  Kohlenwasserstoff.     Sm.  73°;  Sd.  377«  (C.  r.  94,  1319). 

a,H^g  norm.  Docosan.    Sm.44,4«;  Sd.  224,5«  bei  15  mm  (B,  15,1718;  16,391). 

C22-Onippe  mit  zwei  Elementen. 

a,HaO^  Verbindung  {A,  114,  18). 

C.;.;Hi,0  Anhydrid  des  Glvcols  C„H,,0,.     Sm.  198,5«  (C.  r.  94,  133;   95,  39, 

232;  B,  16,  966—907). 
C,,Hj,0,  1)  Anhydrid  der  Säure  C^^Hi^Oj  (Dicarbonyldinaphtvlen)  {M.  1,  254). 

2)  Picechinon  (Ä  13,  1836). 
C„Hi2Br,  Dibrompicen.     Sm.  294—290«  (B.  13,  1837;  14,  176). 

C,,H,,0  Verbindung  (Alkohol)  (C.  r.  95,  39;  B.  16,  967). 

C.;,Hi^O,  Verbindung  (Glycol).     Sm.  230«  u.  Zers.  (C.  r.  94,  133;  95,  39,  232; 

B.  16,  966). 
C..,Hi^O,  1)  Anhydrid  der  a-Naphtoesäure.     Sm.  145«  {B,  1,  42). 

2)  Anhydrid  der  /J-Naphtoesäure.     Sm.  133—134«  (ß.  9,  1515). 

3)  «-^-NaphtoMureanhydrid.     Sm.  126«  (Ä  9,  1515). 

4)  Verbindung  (Säure)  {M.  1,  256). 
C^Hj^O^,              Tetracetylellagsäure  {A.  170,  80). 

c;;h,^c4  1)  «-Dinaphtvldichloräthylen.     Sm.  149—150«  (B.  11,  299). 

2)  /:?-Dmaphtyldichloräthylen.     Sm.  219«;  Sd.  oberhalb  360«  {B.  11,  300). 
C„HißClg  1)  «-Dinaphtvltrichloräthan  (Ä  II,  298). 

2)  yS-Dinaphtyltrichloräthan.    Sm.  156«  (Ä  11,  298). 
a.HjeO,  1)  Acetat  des  Phenylanthranols.     Sm.  165—166«  {A.  202,  57).  . 

2)  Benzolon  (A.  41,  94),  nach  (B.  14,  443)  nicht  vorhanden. 
a^Hj^Og  1)  Acetat  des  Phenvloxanthranols.     Sm.  194—190«  {A.  202,  61). 

2)  p-Kresolphtaleinanhydrid.     Sm.  246«  {A,  212,  340). 
C^H^ßO^  1)  Acetylmonoxvdiphenylphtalid.     Sm.  135—130«  {B.  13,  1615). 

2)  Acetat  des  Öxvphenvloxanthranols.    Sm.  207«  (J5.-13,  1617). 
a^HieOg  1)  Aethyläther  des  Fluorescems.     Sm.  155—156«  (.4.  183,  15). 

2)  Cresorcinfluorescein  (Ä  15,  1009;  A,  215,  95). 

3)  Orcinphtalein.     HCl  {A.  183,  63). 

CjHjgN,  Azobenzovl  {A,  111,  138;  136,  175;  Berx,  J.  18,  353). 

a^HjgOj  1)  Aethvlenäther  des  «-NaphtoLs.     Sd.  125—126«  (B.  13,  1956). 

2)  Aethylenäther  des  ,^-Naphtol8.     Sm.  217«  (Ä  13,  1954). 

3)  Ditolylphtalid  {BL  35,  405;  Ä  14,  1807). 
C^HiaO,               ju-Kresolphtalinanhvdrid.     Sm.  210«  {A.  212,  342). 
C,,H,80.           1)  o-Kresolphtalein.     Sm.  213—214«  (.4.  202,  153). 

2)  Orcinphtalin  {A.  183,  72). 

3)  Dibenzoat  des  Stvrolenalkohols.    Sm.  96—97«  (Ä  10, 1006;  A,  216,  295). 

4)  Verbindung  (Säure).     Sm.  110«.     Ba  (.4.  171,  124). 
CjjHjyOs  Orcinaurin  (J.  pr.  25,  277). 

Cj;h,h06  1)  Cotoin.     Sm.  130«  (A.  199,  23). 

2)  Tetraoxvbenzoldimethylätherdibenzoat.     Sm.  245«  {B.  11,  333). 

3)  Diacetyipolyporsäure.     Sm.  205"  {A,  187,  194). 

4)  Aethvlester  der  Hvdrochinonphtaleinsäure.     Sm.  100«  iß.  6,  507). 
C^Hj^Oy  Triacetylresaceteinf    Sm.  229«  (J.  pr.  [2]  26,  59). 

C^HigK",  1)  Aethenyl-«-Dinaphtylamidin  (/.  1805,  415). 

2)  PhenvlflavanUin  (B.  15,  1502). 
C,,H5oOj  1)  Phenylditolvlessigsäure.     Sm.  78-83«  {A.  189,  124).     • 

2)  Verbindung.     Sd.  335«  bei  50  mm  (6V.  37,  483). 
ajHjoOg  1)  Acetat  des  Alkohols  Q^^U^^O^.    Sm.  {)4— 97«  {B.  9,  311). 

2)  Kresolaurin  (/.  pr.  25,  275). 
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C„H,oO,  o-Kresolphtalin.    Sm.  217—218«  (A.  202,  168). 

CtAoO«  Verbindung?  (A.  202,  211). 

C„H,oN,  1)  Aethvlen-«-Dinaphtvldiamin.    Sm.  127^     H,SO^  (ß.  8,  23). 

2)  MethylamariQ.    Sm",  172— 174^    HJ  (Ä  13,  1418). 
C„H„0  Verbindung.    Sm.  89—90'  {A,  185,  103). 

C,,H,,0^  Aethylester  der  PolyporääurA    Sm.  134<»  (A,  187,  193). 

Cjs^jOj  Diacetylpyrogüajacin.    Sm.  122«  (M.  1,  598). 

CjjHjyOg  Diäthylester  der  Dibenzoyl-Kechtsweinsaure  {B.  15,  2243). 

C„H,,N^  Tetramethvlphenylensafranin.       HCl,    (2 HCl,   PtCl,),   HNO, +H,0 

{ß.  16,  867). 
C,,H:,,8  Orthothioameisensäurebenzvlather.     Sm.  98«  (B.  11,  2265;  13,  238i. 

C„H„Ng  1)  Tri-o-Tolylguanidin.    Sm.  130-131«.  (2HC1,  PtCl,)  (B.  6, 445;  12, 1857 1. 

2)  Tri-D-Tolvlguanidin.    Sm.  123«.    HC1  +  H,0,  (2HC1,  Pt€lJ,  HXO. 
H,SO.  (k  2,  459,  500;  Z.  1868,  610). 
C„H,^0^  1)  Aethylester  der  «-Isoatropasäure.     Sm.  180—181«  {A.  206,  37). 

2)  Aethylester  der  /S-Isoatropasaure  (A.  206,  40). 
C„H,^Os  Tetraäthvläther  der  Kufigallussäure.    Sm.  bei  etwa  180«  (B.  10, 885-SsO  . 

C„H,^N^  1)  «-Diäthvlsafranin.     (2  HCl,  PtCl,)  (B.  16,  470). 

2j  /9-Diäthylsafranin.    (2  HCl,  PtClJ  (Ä  16,  471). 
CjjHjgO,  1)  Diisobutvlcarbobenzoesäure.    Sm.  148«  (A.  184,  169). 

2)  Dithvmoläthvlenchinon.    Sm.  215«  (B.  7,  1199;  Soc.  31,  263). 
C„H,e08  Cuminoinacetat.     Sm.  75«  (B.  14,  610). 

C^HjgO«  1)  Aethylester  der  Hvdropolyporsäure  (A.  195,  368). 

2)  Benzylester  der  Santonsäure.     Sm.  84,3«  (B.  11,  2032). 

3)  Eugenoläthvlenäther  (J.  1877,  581). 

CaÄeO;  Limonin.    Sm.  275«  (A.  40,  317:  51,  338;  B,  12,  685). 

C^HjeO^,  1)  Acetylarbutin  (A.  154,  240). 

2)  HesperidiD.     Sm.  251«  (Ä  9,  26,  250,  690;  14,  946). 
C„H,eO,3  Tetracetvlzuckervanillinsäure.     Sm.  181—182«  (B.  8,  1141). 

a,H,eO„  Glukosetetraweinsäure.      Ca,  +  2HaO,    (Mg,,    2MgO  +  5H,Of,    Pb 

(A.  ck.  [3]  54,  78). 
a^HjgO,  Dithymoläthvlen.     Sm.  170—171«  (B.  7,  1198;  Soc.  31,  263). 

C^H^gO^  Verbindung."   Sm.  195-196«  {M,  2,  242). 

C„H;gO,5  Verbindung  (J.  1863,  591). 

C^^KjaCl«  Chlorid  der  Campherkohlensäure.    Sm.  45—45,5«  (M,  2,  249). 

C^HjoOa  1)  Dithvmoläthan.     Sm.  185«  (B.  7,  1197;  11,  287). 

2)  Aethylenäther  des  Thymols.    Sm.  99«  (Bl.  25,  32). 
C,.,H.^oOg  Laurin  (Lorbeercampher)  (A.  88,  354;  Berx,J,öj  263;  auch  A.  41,  32f* 

Cj^HJjoOj  Anhydrid  der  Campherkohlensäure.     Sm.  265«  u.  Zers.     Ba  {M.2,  2Aok 

Cg^HaoOij  Penucetvlinulin  (A.  160,  84). 

C20H30N,  Diamvlidendiphenamin  (A.  5^/.  3,  350;  B.  12,  298). 

C.;,R,20  Verbindung.     Sd.  262-263«  (Ä  9,  471). 

C,;h«,08  (?)  Anacardsäure.    Sm.  26«.    Ca  +  H^O,  Pb,  Fe,  Ag  (A.  63,  141). 

Cj^H^^Og  Cholansäureäthylester  (B.  13,  1055);  siehe  auch  Cj^H^qO^. 

CgJHgjOy  Quercitweinsäure.     Ca«-|-2H,0  (Berthelot,  Chi?»,  org.  2,  220». 

C^jHg.Oa  Caincetin  (Z.  1867,  538). 

^22^^404  1)  Gurjunsäure.    Sm.  220«.     Ba,  Ca,  Ag,  (J.  1862,  462). 

2)  Metacopaivasäure  (id.  mit  1?).     Sm.  205  —  206«.     Cu+H^O,  Ag;  + 
H,0  (A.  148,  153). 
CgjHg^Oio  Dulcamarin  (J.  1875,  828). 

CjjHg^Oj,  Butonhexacarbonsäureäthylester.     Sm.  56«  (B.  16,  1046). 

CjHgeO  Masopin.     Sm.  155«  (A.  46,  124). 

CjjKjgO,  Acetylquebrachol.     Sm.  115«  (unc.)  (A.  211,  274). 

CjJH^gOg  Mannitantetrabutyrat  (A.  eh.  [3]  47,  321). 

Cj^HaßO^i  Pinipikrin  (J.  1853,  572;  1854,  658). 

CjiiHggO,  Triisoamyläther  des  Orcins  (Z.  1871,  561). 

C^iHa.Og  •    Digitalein     (J.    1872,    763;    1873,    816;    siehe   auch   J.   1851,    aO:: 

1858,  528). 
C.^Hje»'  Cetylanilin.    Sm.  42«  (2HC1,  PtClJ  (A.  83,  29). 

C^H.oO.,  Behenolsäure.     Sm.  57,5«.     Mg,  Ba  (A.  143,  42). 
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C^^H^oO^  Dioxybehenolsäure.    Sm.  90—91'.    Ag  {Ä,  143,  46). 

Cj.H„0,  1)  Erucasaure.     Sm.  33— 34^    Na,  Ba,  Pb,  Ag  (Ä,  69,  4;  127,  182;  143, 

40*  Ä  4   442*  J.  1853   445). 

2)  Brassidinsäure.    Sm.  60'  (56').    Na,   Mg,   Pb  (Ä,  143,   54;   J.  1853, 
444;  1877,  728-729). 
CH^jO,  1)  Dioktylacetessigsäureäthvlester.    Sd.  340—342'  {A,  204,  9). 

2)  Oxyerucasaure.    Ba  (^.'l43,  52). 

30  Acetyl-Arachinsaureanhydrid.    Sm.  60'  (B.  11,  2031). 
C^H^^Oj  Cetylid.    Sm.  62—65'  (H.  3,  334). 

C^,H^.,0„  Milchzuckerweins&ure.    Cap-|-4BL0  (Ä.  eh.  [3]  54,  82). 

Cj^H^^O  Hexylpentadecylketon.    Sd.  231'  bei  10  mm  {B.  15,  1718). 

CH^^O,  1)  Arachuisäureäthylester.    Sm.  50'  (A.  89,  1;  97,  261;  101,  97). 

2)  Behensäure.    Sm.  78'.    Ba,  Na,  Pb  {A,  64,  343). 
C^H^O^  Isodioxybehensäure.     Sm.  127'.    Na,  Ba  {A.  143,  53). 

CjjH^^Oß  MoDostearat  des  Erythrits  (Berthelot,  Chim,  org.  2,  224). 

• 

C22-<3h:nppe  mit  drei  Elementen. 

C„Hj^O,Cl,  Zweifach  gechlortes  Anhydrid  der  Säure  C^Hi^Og  (M.  1,  256). 

Zweifach  gebromtes  Anhydrid  der  Säure  Cj,H.^O,  (3f.  1,  257). 
Indophan.    Na  +  H.O,  K  +  H,0  (A.  157,  342). 
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C^Hi^OjBTj         Pentabromorcinphtafein  {A,  183,  70). 

C^HjjO^Nj      1)  Diphtalyl-w-Phenylendiamin.    Sm.  252'  (Ä  10,  1165). 

2)  Diphtalyl-p-Phenylendiamin.    Sm.  295'  u.  Zers.  (Ä  10,  1164). 
C„Hi,0,Cl,  Dibenzoyl-a-Dichlorhvdrochinon.     Sm.  185'  (A.  210,  149). 

C^H^OgBr^    1)  Aethyläther  des  Tetrabromfluoresceins  (roth).    K  +  H,0  {A.  183,  46). 

2)  Aethyläther  des  Tetrabromfluoresceins  (farblos)  (A,  183,  50). 

3)  Tetrabromorcinphtalein  (A,  183,  69). 

4)  Tetrabromkresorcinphtalei'n  ?  (A,  215,  96). 

C,,Hj20eN,  Zweifach  Salpeters.  Glycoläther  (C„H..02).    Sm.  190'  (C.  r.  95,  232). 

c;,H,gOCl  Chlorhydrin  des  Glycols  C„Hi^O,.    +HC1  +  3H,0,  +C,H,0,  (Cr. 

95,  253). 
C^H^gOBr  Bromhvdrin  des  Glvcols  CjjHj.O,.   +  Hßr  +  3HjO,  +  C^H^O^,  +  Br^ 

(C.  r.  95,  253). 
CjjHjgOBPg  siehe  C„HigOBr. 

C.„Hi,OJa  Jodhydnn  des  Glycols  C„Hi.Oj+Jj  (C.  r.  95,  253). 

CjjHjgOyNj  Pikrinsaures  DiacetenylphenvI.     Sm.  108'  {A.  154,  160). 

a^Hj^O^Br,         AcetyldibrommonoxyldiphenVlphtalid.     Sm.  170  —  172'   (B.  13,  1616). 
C,M,fiß  Schwefelsaurer  Glycoläther  (des  Glycols  C^Hj.O,).    +  H,SO,  +  H,0 

((?.  r.  95    232). 
Cj^Hj^OgN,  siehe  C.iH"o"n  Cuprin. 

C^HjßON         1)  ^-Acetvldinaphtylenamin.     Sm.  144'  (B.  15,  2175). 

2)  Aminverb.  des  Glvcols  C„H.^O,.    Zers.  bei  200'  (B,  16,  966). 
C„H,50,N       1)  Oxychinonphenylimid(a.d.ChinonC.eH.oOj).  Sm.  158— 158,5' (B.  13,632). 

2)  Methoxylbenzenylamidophenanthrol.    Sm.  145'  {Soc.  1882,  146). 
C^H^jOeBr,         Tribromcotoin.     Sm.  114'  (A.  199,  26). 
C,,H^gON,       1)  /9-Naphtochinondianilid     (auch    Diphenyldiimido-jS-Naphtolyen).      Sm. 

179-180'  (182').     HCl,  (2HC1,  PtClJ,  (2HC1,  ZnCl,),  HJ,  H,SO^ 

(B.  13,  123;  14,  1493,  1900;  15,  283,  481).    Hiermit  ist  wohl  id.  (Sm. 

180—181'  B.  8,  1024). 

2)  Methyläther  des  Anhydrosalicyldiamidophenanthrens.     Sm.  207—208' 
(Soc' 1882,  146). 

3)  «-Oxalvlnaphtaüd.     Sm.  200'  (A.  108,  228). 

4)  Furfurobenzidin.    2  HCl,  (2  HCl,  RCIJ  (A.  201,  361). 
CjjHjeON^            /9-Naphtoltetrazobenzol  (Ä  13,  1838). 

C^^H^^OjN^  Azonaphtalinresorcinazobenzol.    8m.  156'  (B.  15,  28).  * 

C„H,<,0,Nj      1)  Braunes  Hydrocyansalid  (A.  136,  172). 

2)  Gelbes  HydrocvansaUd  (A.  136,  170). 
C,,H,gO^Br,         Dibrom-o-Kresolphtalein     Sm.  255'  (A,  202,  158). 
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C„H,gO,Tr,  Dinitro-o-KresoIpbtalein.    Sm.  240°  (A.  202,  163). 

C„H,.ON        1)  AcetvU-Dinapbtvlamin.    Sm.  217°  (B.  16,  20). 

2|  Acetvl-^-Dinaphtylaniin.    Sm.  114—115°  IB.  16,  20). 
3)  Acetyl-K-ii-DinapLtylainm.     Sm.  124—125"  (Ä  16,  19). 
0„H,.0,N  (?)  Diphenvlamido-K-Naphtocbinon,    Sm.  164°  iSoe.  37,  639). 

C„H„O.If       1)  BenzaniEbenzhydroxyUmin.    3  Modif.  (.1,  186,  8(. 
«.  ModifiltRtion.    Sm.  113—114°  (A.  186,  8), 
ß.  Modifikation.    Sm.  124—125°  {A.  186,  8). 
y.  Modifikation.    Sm.  U0°  iA.  186,  8). 

2)  DibeDzanLihydroxvtamin.  2  Modif.  (A.  186,  21). 
n.  Modifikation.  Sm.  110—1105°  (A.  186,  21). 
ß.  Modifikation.    Sm.  109—110°  (A.  186,  21). 

3)  Anisdibenzhydroxylamin.  2  Modif.  (A.  186,  25). 
«.  Modifikation.  Sm.  137-137,5''  (Ä.  186,  25). 
ß.  ModifikatJou.     Sm.  100,5—110,5°  (186,  25). 

C„H„0,N,  Pikrinsaures  Aethylanthracen.    Sm.  120°  (B.  14,  803). 

C,^U„0,JS(  Nitrographitoinsäure  (B.  8,  547). 

C„H„ON,       I)  GljkdyM-Naphtftlid.     Sm.  170°  (B.  14,  60). 

2)  Benzhvdramid  [J.  1850,  487;  Berz.  J.  18,  352). 
C„H„0,W,  «-Nanhtylosamins.  Naphtvlamin.    Sm.  154°  {B.  6,  247). 

C„H„0>,  Verbindung.     Sm.  143*  (Zf.  6,  341). 

C„H,.OjN,  Diacetvl-«-Disazobenzo!re8orcin.    Sm.  183—184°  (B.  15,  2816). 

CjjHijOjBr,         Dibrom-o-KjeHolphtalin.    Sm.  236°  (A.  202,  170). 
CJjHi.OjEI,  Dibenzoylamidoäthylen-o-Nitropbenylatiier.     Sm.    121-132"  IJ.    pr. 

m  24,  251). 

Diäthyläther  des  Diazoresoreins.    Sm.  202°  (.V.  1,  889). 

Diniiroaoindoxaiithydsäureäthylester.     Sm.  173°  u.  Zera.  (Ä  15,  7S2i. 
?      Verbindung  der  SacchulminsSure  iB.  16,  244). 

Verbindung  iB.  14,  936). 

Dimethvlamidodibenzoylbenzol.    Sm.  55";  Sd.  oberh.  300°  [B.  9,  IffHi. 

1)  Di-p-Toluyl-o-Phenylendiamin.    Sm.  228°  IA.  205,  114;  210,  330). 

2)  Pbenylanisaldehydin.     Sm.  128,5—129".    HCl  {B.  11,  1660). 
C.jH.„0,N,  DiacetyiphenoBafranin,    HCl,  HJ  (Ä  16,  468). 
C;,H;oO;n,      l)  Indiftilvin  (J.  1858,  409). 

2)  Verbindung  aus  Anisaldehyd  und  Benzamid.    Sm.  192°  (A.  154,  sj,. 
C„n.^OJS,  Indifuäcon  IJ.  1858,  469). 

C;„h;„0„N,  Verbindung  (Ä  14,  1743). 

C,;h,,0„M'.      I)  Dinitrostrychnin.    Sm.  226».     HNO,  {B.  14,  775). 

2)  Dinitrostrj-chnin.    Zere.  ohne.  Sm.  bei  202°.  HCl,  HNO,  (Ä.  16,  ÖtiSi. 
C.„H,j,0,EI,  Verbindung?  IB.  15,  776). 

C,,K,oO,„a,  Pentacetylanhydrid  der  Pvrogallolaulfon säure  (A.  178,  185). 

CXiON,  Acetylrosanilin.    HCl  (J.  1870.  768). 

c;„H.,N,J        1)  Hydrojodid  des  Metbvlamflrins  (Ä  13,  1418). 

2)  Tolubenraldehydinjodmethvlat.      Sm.   209°  u.    Zere.     (2Ha,  Ptfl.i 
(B.  11,  .594|. 

3)  Phenylbenzaldehvdinjodäthylat.    Sm.  211—213°  {B.  11,  1654). 
C,^H.,,0,.H',  Siehe  C,.H.„0,N.,  Strychnm  [B.  14,  773). 

C,^H-N!,8  Aethvlflther    der     Phenylimidobenzylphenylthiocarbaminsäure.       HCl 

(B.  15,  570). 

Verbindung  (Diazoverb.  des  «-Diäthylsafranina).  (HCl,  PtCl.)  {B.  16.471 1. 

Hydraslin.    Sm.  135°.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  (/.  1862,  381 ;  IS63,  4.'.,-|i. 

Narkotin  (Opianin).     Sra.  176°,    Salze  meist  bek.  Literatur  bedeutend. 

Oxynarkotin.    H0i  +  2H,0,  (2HC1,  PtCl,)  (Soe.  30,  461). 

Jodisoamylat  des  BeDzenyl-,i-NHphtylendiamidins  (A.  208,  329). 

Diamidostrj'chnin.    Zere.  bei  225°  ohne  Sm.  I.B.  16,  968). 

Acetyldinitroarbutin  (A.  154,  242). 

Jodmethvlat  des  Dimethylaraidotriphenylmefhana.    Sm.  184 — 18ö°  i.l. 

206,  115,  157 1. 
C,,,H,sO^N  Suceinylcodein.  +5H,0.  HCl  +  H^O,  (2  +  2HCI,  PtCli)(Sw.28,  tJSi'i. 
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a^H^eOjN,      1)  Acetylchinin.    Sm.  108^    (2  HCl,  Pta4  +  2H30)  (HCl,  AuClg  +  H,0) 

(J.  1876,  813;  A  205,  317). 

2)  Acetvlconchinin.    (2 HCl,  PtCl^  +  3H.O),  (2 HCl,   2AuClg  +  2H,0) 
(Ä.  205,  318). 

3)  Methvlstrychnin.   +4HoO.    Chlorid,  Bromid,  Jodid,  Perjodid,  HNO3, 
H,SÖ^  (J.  1859,  395;  1868,  757;  J.  pr.  [2]  3,  157). 

C,,K>,OjCl3  Dithymoltrichlorätiian.     Sm.  194°  (Ä  7,  1197;  Soc.  31,  262). 

cJä^O.N  Butyrylcodein.     HC1  +  3H,0  (Soc,  28,  15). 

CZbI,^cC;N^      1)  Aspidospermatin.  Sm.  162°.   HCl,  (2  HCl,  PtCl^  +  4H,0)  (X  211,  259). 

2)  Aspidosamin.     Sm.  gegen  100°.    (2HC1,  RC1^-|-3H,0)  (A  211,  261). 

3)  Aethvlchinin.     HCl  +  3H,0,  (2HC1,  PtClJ,  HJ,  H,SO^  +  8H,0, 
(H,Sb4  +  2H,0,  prim.  S.)  (Ä,  91,  163;  B,  14,  78;  Soc.  26,  1180). 

4)  Aethylconchinin.     HCl  +  H^O,   (2HC1,   PtClJ,   HJ   {Soc,    26,    1183; 
Ä.  129,  20;  J.  p7',  [2]  14,  364). 

C.jH,gO^N,  Echitamin  (Ditain).    rf4H,0.     Sm.  206°  u.  Zers.    HQ,  (2HCl,PtCl. 

+  3H,0),  HJ,  HBr,  H,CO;  +  P/aH^O,  C^H^O,  {Ä.  203,  150;  B.  11, 

2006;  13,  1648,  1841). 
CKj^OjN,  (?)  Oxvechitamin  (.4.  203,  162). 

Cl^U^^OJX]  '        Aspidospermin.     Sm.  205—206°.  (3 +  4  HCl),  H^SO^,  (2  HCl,  Pta^ + 

4H,0),  HjCr^O,  (Ä   11,  2189;   12,  1560;  Ä.  211,  254;   Gutmann, 

Dissertation  Greifswald). 
C^HgoO^S  Oxvsulfobenzidisoamvläther.     Sm.  98°  (Ä.  172,  55), 

C,.;H3305N  Staphisagrin.    HCl,  (HCl,  AuCl^),  H,SO„  HNO«,  C^H^O^,  HgJ,  {Ä,  9, 

104;  /.  1864,  450;  1877,  897). 
C.Hs^U'^J,  Dimethylteträthvlbenzidinjodid  {A.  115,  367). 

c;;h.50;n  Delplunin.    2  HCl,  (HCl,  AuCl,),  (HJ,  HgJ,),  (3  +  2  HNO3),  (3 + H,SO,) 

{Ä.  9,  101;  J.  1864,  450:  1877,  895;  1880,  955;  Bern.  J.  1,  97; 4, 191). 
C^^HsgOgNa  Dimethylteträthylbenzidin  (Ä,  115,  367). 

c;;;H3-ON  SteannamUd.     Sm.  93,6°  (Ä-  91,  152). 

C^^HagO^Nj  Gelsemin,  siehe  auch  Cj^H.gO^No.     HCl,  (2HC1,  RCIJ  {J.  1870,  885; 

B,  9,  1185;  16,  797). 
C,,H3gO,N,o?       Divicin  (oder  C,,-H,,0,,'N,,2)  (2  +  5SOJ  (J.  pr,  [2]  24,  212). 
CjjHggOjjS?  Stärkeschwefelsäure  (Ä,  55,  13). 

C',3H^o0.2Br2         Dibromerucasäure.     Sm.  46—47°  (Ä.  143,  44). 
C'aH^oOjBr]^         Tetrabrombehensäure.     Sm.  77—78°  (Ä,  143,  45). 
C'^H^jOjBp  Bromerucasäure.     Sm.  33—34°  {A,  143,  50). 

C.*'H,iO,Bp8         Tribrombehensäure.     Sm.  31—32°  (A,  143,  50). 
c;,H^.,02Bp5     1)  Dibrombehensäure.     Sm.  42—43°.     Ba,  Pb  (A.  135,  227). 

2)  isom.  Säure.     Sm.  54°  (A,  143,  57). 
Cj^HjoN^J^  Pentäthylenhexäthyltetrammoniumjodid  (J.  1861,  522). 

C^jHg^N^Br^         Triäthylenoctäthyltetrammoniumbromid  {J.  1861,  520). 
C.Hs^N^J^  Triäthylenoctäthyltetrammonium Jodid  (/.  1861,  521). 

C.;'H5gO^N,  Triäthylenoctäthvltetrammoniumoxyd.    (4HCI,  2AuCl8),  (8HCl,4PtClj, 

4HBr,  4HJ  (J.'l861,  520). 

C22-C(nippe  mit  vier  Elementen. 

C,,HioOsK",Cl2 1)  Tetranitro-«-Dinaphtyldicbloräthylen.     Sm.  213-214°  {B.  11,  301). 

2)Tetranitro-;3-Dinaphtyldichloräthvlen.     Sm.  292—293°  (B,  11,  301). 
C„HnO«N,Cl3     Tetranitro-/i-Dinaphtvltrichloräthan.     Sm.  258°  (B,  11,  300). 
C.;Hj,O.N3C1       Chlorpvrenpikrinsäure.     Sm.  177—178°  (M,  4,  239). 
CiJ.Hi'O^N^S        ^-Naphtoltetrazobenzolsulfonsäure.    Na,  Ca,  Ba  (B,  13,  1839). 
C^^HieO^N^Sj       /J-Naphtoltetrazobenzoldisulfonsäure.    Na,  (B,  13,  1839). 
cZb^jO^NQ         Dimethylanilid  der  Anthrachinon-w-Sulfonsäure.  Sm.  171°  (5.13,693). 
C^^Hj^O^NgS        Phenylsenföl-Furftiramid  (B.  10,  1191). 

a.;H.oO^N2Cl2     Dichlordiäthoxylaniüdochinon.     Sm.  gegen  200°  {J.  pr,  [2]  24,  432). 
C^ÄjO^NJ  Aethvlberberinjodid  (A.  115,  139). 

c;;h;oO,NJ  AethvlhvdroberberiDJodid  +  2H,0  {A,  Spl,  2,  207). 

c;,h;,ON3Sj        Aldehydgrün  (B.  3,  761;  J.  1869,  1164). 
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C„H,,0,NJ         Acetylcodeinäthyljodid  (Soc.  28,  318). 
C„H,jO,Br,a       Dibromoxyeulfobenzidisoamviäther.    Sm.  lOO"  (Ä.  172,  57). 
C„H„OjN,8        DinitrooitTgiilfobenzidisoamvläther.    Öm.  150—151"  (J,  172,  57). 
C„H„0,H,CI       Aethylconchininchlorid.     (HCl,  PtC!,)  (Soc.  26,   1183). 
C„H„0,H',J   1)  Methylchininmethvljodid.    -|-  H,0.    8m.  215—218°  {B.  14,  80i. 

2)  Aethvlcbiiiinjodid.    Sm.  210—211°  U.  91,  163;  B.  14, 78;  Soe.  26, 1 

3)  Aethviconchininjodid  (Ä.  129,  20;  Soe.  26,  1183). 
C„H,oON,Br,      Cinctoninmethyläthylbremid.     Sm.  197°  (B.  13,  2294). 
C„H,„0,Br,J,       Dimethylchininjodid.    Sm.  140*  (158-160°)  (Ä  14,  77). 
C,,H^O,IfJ         AethocÖdäthyliumetbylammonium Jodid  (B.  15,  2181). 

G,,H,  0,£T,S,       VerbinduDg  vod  Aldehydammoniak  -f-  PheDvlsenfol.    Sm.  148"  u.  '. 
(B.  9,  567). 


Cjs-Oroppe  mit  einem  Element. 

C„H„  Diphenvbaphtylmethan  (2  Modif.).     1.  Sm.   134°;   2.  Sin.  149°  ifi 

13,  358). 
C„Ha  norm.  Tricosan.    Sm.  47,7°;  Sd.  234°  bei  15  mm  (B.  15,  1713). 

Cjg-Qmppe  mit  zwei  Elementen. 

C„H„0.  Benzoat  des  Oxychinons  (Chinoo  C„H„0,).  Sm.  120—121°  (fi  11,  imi. 

Cj.HiaOg  Acetvlderivat  äes  p-OxvbenzoeBäureanbvdrida    C„H,jO,.     Sm.  23iJ' 

{J.  pr.  [2]  25,  526). 

Diphenvlmethyi-K-Naphtylamin  {A.  187,  215). 

HydrocVaobenzid  (A.  136,  173),  eiehe  C,bH„N,  Benzoylaioüd. 

Cvanid  des  n-DinaphtylguaiiidinB  (A.  98,  242). 

Aethviester  der  (i-Dibeflzoylbenzoesäure.    Sm.  106,5-107°  (B.  7,  1155:. 

Homofluorescein.    Na,,  Bii-|-3H,0,  Ag,  (B.  13,  547). 

o-Naphtylmethenyldiphenvldiamin.    Sm.  183,5°  (B.  16,  642). 

DipbeDvl-«-Naplitylguani<]in.     Sm.  155'  (B.  3,  7). 

DiacetAt   des   Diosvtriphenvlcarbinols.     Sm.  119°   (B.  12,  IW-i;  Ä. 

217,  229). 
C,,H,,Oa  Aurin  +  Easigsfiureanhvdrid.    Sm.  168°  (.1.  196,  84;  B.  11,  1122i. 

C„H,oK.  1)  Aribin  -j-  8H,0.    Sm.  229".    2HC1,  (2HC1,  PtCIJ,  H,SO,,  2H.S0. 

(RiETH,  Dissertat.  Göttingen  4861). 
2)  Blauaaures  Hvdrobenzamid.    Sm.  55°.    2HC1  (B.  13,  2119). 
C,,H,,If,  1)  ^■Phenyldi-o-Tolylguanidincyanid.    HCi-l-H,0  (fl.  13,  994). 

2)  p-Phenyldi-p-Tolvlguanidincyanid  -\-  VjHsO-    (HCL    Sm.  110-llS'i 

(B.  11,  975). 
C„H,jO,  Ononetin  (/.  1855,  710), 

CjjHjjOj  Erlenrotb  (J.  1870,  859). 

C,jH,,0„  1)  EssigBäureverbindung  des  oxvdirten  Aurins  (A,  202,  196). 

2)  Acetvlrufln  {A.  156,  7). 
C„H.„0,„  Verbindung  (Farbstoff)  (Bl.  22.  104). 

C,.H„N,  1)  Dimetbylamarin.     Sm.  146°.    HJ,  (2HCl,PtCl,)  (B.  13, 1419;  \ö,-liy<'- 

2)  Aetbvltolubeozaldehvdin.    (2HC1,  RCl^),  HJ  -f  '/,  H,0,  (HJ,  J,l  tß- 

11,  d93). 
C.,H,,N,  1)  Trimethvlchrj'saniUn.    (2HCI,  PtCl,,  HJ,  2HJ  (B.  2,  379). 

21  Base.    HC1  +  2H,0,  (2HC1,  PtO.)  (A.  HI,  155). 
C„H„0„  Acetylphloridiin  +  2H,0  {A.  156,  6), 

C„H,bO„  Aurantiin  (Hesperidin)  -|-  4H,0.    Sm.  171°  (B.  9,  691;  J.  1879,  9(ßi. 

C„H,„N,'         I)  Tetramethyldiamidotriphenyimethiin.     Sm.  93  —  94°  (102°).    2  Modif. 

HCl,  2HC],  (2HC1,  PtCi,),  Pikrat,  +2CH,J,  (HQ,  2AuCl,)  (J.  :")«, 

122;  217,  255;  B.  11,  1239;  12,  798,  1693;  13,  2228;  16,  150). 
2)  Benzvlidendiäthyldiphenvlamin.    (2HC1,  PtCl,>  {A.  Spl.  3,  3631, 
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a.HjjN,  1)  Tetramethylpseudoleukanilin.    Sm.  130*  (B,  12,  803). 

2)  Tetramethyl-o-Leukanilin.     Sm.  126*  {B.  15,  683), 

3)  Tetramethyl-p-Leukanilin.    Sm.  151—152*  (B,  14,  2527). 
C^gELjäO^          1)  Eugenolpropylenäther.    Sm.  56—58*  (J.  1877,  582). 

2)  Eugenolpropylenäther,  norm.     Sm.  82,5*  (J.  1877,  582). 
CsHjqO,  Aetnvloctoäthenvlisopropylessigsäure  (-4.  202,  325). 

a^H^oO,,  Säure.    Agg  (CJ  r.  91,  1073). 

a^Hj^N,  Diäthylönanthylidendiphenamin.     Sd.  215—220*  {Ä.  Spl.  3,  363). 

C'gHgeO  Isobutyläther  des  Tumerols  (Ä  16,  572). 

CgHagO^  Prophetin  (/.  1859,  566). 

a!,HsgO,  Cetylester  der  Benzoesäure.    Sm.  30*  (Ä.  102,  221). 

agH^^O"  Verbindung  (Keton).    Sd.  200—210*  (Ä,  202,  328). 

C.;,H^^O^  1)  Diäthylester  der  Dioktyhnalonsäure.    Sd.  338—340*  {Ä,  204,  163). 

2)  Diäthylester  der  Cetylmalonsäure.    Sd.  300—360*  (Ä,  206,  357). 
C,,H^^Oij  Convallamarin  {J.  1858,  518). 

a^H^gO  Lauron.     Sm.  66*  (Ä.  84,  289).     Sm.  69*  (B,  15,  1712). 

a^H^gO,  Stearinsäureisoamylester.     Sm.  25,5*  (/.  1858,  301;  Ä.  88,  293). 

C'jH^gO^  Glycerinmonarachin  (Ä.  eh.  [3]  47,  355). 

C23-Gruppe  mit  drei  Elementen. 

C,,H,.^OjBrg         Hexabromhomoeosin  (B.  13,  554). 

ajHjyOjgNe  Hexanitrooxyhomofluorescein  +  H,0.     Na,  Ag,  HNOj  {B.  13,  560). 

C^gH^gOaN  Phtalylbenzoanilid.     Sm.  183*  (A.  210,  267). 

C.jHi^O^N,      1)  Diphtalyl-o-Toluylendiamin.     Sm.  272*  (B,  10,  1125,  1165). 

2)  Diphtalyl-w-Toluylendiamin.     Sm.  232—233*  (B.  10,  1161). 
CjHj^OjBr^         Tetrabromhomoeosin.    Na  +  4H,0  {B,  13,  554). 
C:,H,,0,«N,         teäure.    (NH,).,  K«,  K„  Ag  (B.  13,  564). 
C^HjjOjNj  Menaphtoximid.     Sm.  245*  (.1,  98,  244). 

a^H^jO^Jg  Trijodhomoeosin.    Na  (Ä  13,  556). 

C'gBLjeOjN,  Acetanhydro -p - OxybenzaldehyddJamidophenanthren.     Sm.  205  —  210 * 

(Soe,  1882,  146). 
CgH^^ON        1)  Benzoylphenyl-«-Naphtalid.    Sm.  l52*  (Ä,  209,  154). 

2)  Benzoylphenyl-/9-Naphtalid.     Sm.  136*  {A.  209,  158). 
C.jHi^OjN       1)  Oxychinon-o-Toluid  (Chinon  CiqH.oO,).   Sm.  107—108*  (R  13,  632). 

2)  Oxychinon-p-Toluid  (Chinon  CjgH.oO,).     Sm.  154  —  155*  (B.  13,  632). 
CjHiaO^N/     1)  Acetylparaoxylophin.    Sm.  229^  (B,  15,  2169). 

2)  Verbindung  (Benzimid).     Sm.  167*  {A,  34,  189;  54,  372;  J.  1850,  488; 

Berx.  J.  16,  246;  J,  r,  1,  213). 
C^gK^gOgN       1)  Anisbenzanishydroxylamin.    2  Modif.  {A,  186,  28). 

«-Modif.     Sm.  152—153*  (A.  186,  28). 

/9-Modif.     Sm.  148—149*  (^.  186,  28). 

2)  Dianisbenzhydroxylamin.     Sm.  147,5*  (A,  186,  28). 

3)  Benzdianishydroxylamin,  in  2  Modif.  (JL.  186,  30). 
a-Modif.     Sm.  137,5—138,5*  {A,  186,  30). 
/9-Modif.     Sm.  137,5-138,5*  (A.  186,  30). 

Cj^HjoO^N^      1)  Diacetyl-«j-Azotoluol-Resorcin-Azobenzoi.    Sm.  175— 176*  (Ä  15,^2822). 

2)  Diacetyl-Mj-Azotoluol-Resordn-Azobenzol.    Sm.  195—196*  (B.  15,  2822). 

3)  Diacetyl-tti-Azobenzol-Resorcin-Azotoluol.    Sm.  175—176*  (Ä  15,  2823). 

4)  Diacetyl-«2-Azobenzol-Re8orcin-Azotoluol.    Sm.  196—197*  (B.  15,  2824). 
C^jHjjOjoNg  Hexanitrotetramethyldiamidotriphenylmethan.     Sm.   200*  u.  Zers.  (A. 

206,  128). 
C^H^iOjN,  Diacetyltriphenylguanidin.     Sm.  131*  (B.  8,  384). 

C^aHgiNjJ  Benzenyl-Diisoamylphenylenamidinjodid  (^.  210,  364). 

C^aH^^NjJg  Benzenyl-Diisoamylphenylenamidintrijodid.  Sm.  111 — 112*  (A.  210,  363). 

CjaH^OjN,  Toluanisaldehydin.     Sm.  152—156*  (Ä  11,  1660). 

CjsH^^NjSj  (?)  Verbindung  aus  Benzaldehyd  und  Thio-a-Toluylsäureamid.    PtCl^ 

U.  192,  60). 
CjgHjjOeN  Decarbousneinanilid.    Sm.  169—171*  (0, 1882,  231,  auch  B,  15,  2241). 
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CjgHjgNjJ        1)  Hydrojodid  des  Dimethylamarins.    Sm.  246°  (Ä  13,  1419). 

2)  Hydrojodid  des  Dimethylamarins,  isom.  (?)  (ib.). 

3)  Tolubenzaldehydinjodäthylat.    Sm.  180  —  181°  f+J,  Sm.  123  — 12:)  ^i 
(B.  11,  593). 

a^Kj.O.Nj  Acetoxylstrychnin.    (2  HCl,  PtCU  (Z  1871,  435). 

CjaHj^OßNg  Hexamidooxv'homofluorescein.     HCl  (B,  13,  565). 

CgjHj.OaN^  Dinitrobrucin.    (2  HCl,  PtClJ  (B.  14,  766). 

CggHojOjNg      1)  0-Nitrotetramethyldiamidotriphenylmethan.     Sm.  155°  {B.  15,  682). 

2)  w-Nitrotetramethyldiamidotriphenylmethan.    Sm.  152°  {B.  12,  802). 

3)  p-Nitrotetramethyldiamidotriphenvlmethan.  Sm.  176— 177°  (Ä  14,  2:3331. 
C^H^jOgNg      1)  w-Nitrobittermandelölgrün.    Pikiit  (B.  12,  802;  13,  672). 

2)  /)-Nitrobittermandelölgrün.    Pikrat  (B.  12,  800;  14,  2528). 

CjjHjjO.N  Lanthopin.     Sm.  gegen  200°.    HCl  -f-  6H,0,  (2 HCl,  PtCl^  -f-  2H.O. 

{Ä.  153,  57;  Ä.  SpL  8,  271). 
C^H^ftO^Cn  Verbindung  (aus  Methylaurin)  {Ä.  202,  204). 

C^H^gON,       1)  Tetramethyldiamidotriphenvlcarbinol    (Malachitgrün,    Bittermandelr»!- 

grün).    Sm.  132°  (127—128°).     Salze  [Ä.  206,  132;   217,  250).     ZnCL, 

+  H,0,  (3 HCl,  2ZnCl,  +  2HjO),  +2CH3J,  C.,H,0„  H,SO,,  Pikrat'. 

Dipikrat  {A.  206,  130;  Ä  11,  1238;  12,  769;  13,  2222;  14,  2522). 

2)  isomere  Leukobase.    Sm.  163°  {B.  14,  2523). 

3)  Salhydräthylanilid  (Ä.  150,  105). 
C^jHjeOgNj  Vinylstrychnin  (J.  1861,  544). 

C^aHjgO^N,      1)  Aricin.    Sm.  188°.    HC1  +  2H,0,  (2Ha,  PtCL  +  5H,0),  HJ,  H.,SO,. 

HNO,,  C,H,0.,  +  3H,0,  Dioxalat  +  2H2O ,  Salicvlat  +  2H..O.  CS'HS 
(A.  1Ö5,  310;  Berx.  X  9,  222;  13,  265;  24,  403). 

2)  Brucin  -}-4H.,0.  Sm.  178°.  Literatur  bedeutend.  Salze  meist  bekannt. 

3)  Cusconin  +2X0.     Sm.  110°.    HCl,  (2 HCl,  PtCl,+  5H.O),   (HCl. 
HgCU  +2H,0),  H,SO^,  CNHS  +  2H2O  (A,  185,  301). 

4)  Concusconin  +  H,Ö.     Sm.  144°  (wasserfrei)  (2HC1,  PtCl, +5H.O- 
(Ä  16,  61). 

5)  Concusconidin.    Sm.  124°.  (2Ha,  PtCl^  +  5H,0)  (B.  16,  62). 

6)  Diacetylapochinin.    (2HC1,  PtCl^  +  2H2O)  (.4."  205,  336). 

7)  Diacetylapoconchinin.     Sm.  60°.    (2HC1,  PtCl^  +  2H,0)  (A.  205,  337). 

CjgHjßNJ  Aethyitribenzvlaminjodid.     Sm.  190°  (Ä  7,  82). 

CjgHjj^ONs  Trimethylrosanilin.  HCl,  Jodür,  Acetat  (B/.  25, 200;  K  Handw.  d.  Ch. 

1,  624). 
CjgHjyOaN       1)  Verbindung  (Base).    HCl  {Soc,  27,  111). 

2)  Verbindung  (Base  id.  mit  1?).    HCl  (Ä  7,  105). 
a.HjgOaN,      1)  Aethylstrychnin  +2H2O.     Chlorid,  Jodid,  Perjodid,  HNO,,    HXrO,. 

HjCOg  (A.  92,  338;  J.  pr.  [2]  3,  158). 

2)  Propionylchinin.    Sm.  129°.    ( 2HC1 ,  PtCl^  +  2  H,0 ) ,  (HCl ,  AuCl, -r 
2H2O)  (A.  205,  358). 
a.H-oO.N,  Aethoxylstrychnin  +  2V,HoO.    Chlorid  +  H^O,  (2  Chlorid  -f  PtCl  '•, 

H^SO^  +  2H,0  (A.  157,  7). 

C^gHjgO^Nj  Base  (Brucin  +  H^O)  {Soc.  39,  453). 

Cs-Hj^O^ir       1)  Nareein  +2H,0.     Sm.  145,2°  (cor.).    HCl +  (2  od.  3H,0),   (2 HCL 

PtCl^  +  H,0),  "(HJ,  JJ,  H,SO^  (A.  86,  182;  129,  250;  176,  198:  Ä  7, 
105,  906;  Bl,  18,  535;  Soc,  27,  109;  28,  699;  29,  467;  J.pr.[2]2,  457: 
Fr,  9,  390). 
2)  Amidocuminsaures  Helicin  (Ä  12,  ?033). 
C^jHjoON,       1)  Diäthylcinchonin.    2HJ  +  H„0,  2HBr  (Ä  13,  2288). 

2)  Diäthylcinchonidin.    2HJ  +  H2O  (B.  11,  1824). 

CjgHjjjON,  Benzenyldiisoamylphenylenamidin.    Sm.  80—81°  (90—93°).     HCl  — 

1  u.  3H,0,  (2HC1,  PtClJ,  HNOg,  Jodid,  Jodid +  J,  {A.  210,  3«>4i.  ' 
CjgHaeOgNj  Diäthylhydrocinchonin  (J.  pr.  [2]  8,  297). 

CjjH.gO^N  Psychosin  (/.  pr.  [2]  25,  25). 
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Css-Omppe  mit  vier  Elementen. 

a^H^jONjCn   '    Amarin- Acetylchlorid  (J.  pr.  [2]  27,  298). 

a^Hj^O^NjCl^     Vinyltrichlorstrychnin  (J.  1861,  544). 

C^Hj^OjNjS        Tetramethvldiamidotriphenylmethansulfonsäure.    Na,  Ca -|- 30^0,  Mg 

+  4H,0  (Ä  13,  2226). 
CjjHjsOgNsCn       Strychninacetylchlorid.    PtCl^  (/.  1874,  876j. 
C.jHjsO^NjBp     Brombrucin  (/.  1847/48,  629). 
CjjHjgOjNjBr,     Strj'chniiibromäthyliumbromid  (J.  1861,  543). 
C^jHjgO^N'gS        Sulfonsaure   des   TetramethyldiamidotriphenylcarbinoLs.     Ca-|-  SH^O, 

Mg  +  4H.O  (A  217,  258). 
C„H,.08N,Br     Strychninbromätliyliumoxydhydrat.  (2HC1,  PtClJ,  HNO«  (Jl  1861,543). 
C,3H;,0^N,C11)  Diacetvlhydrochlorapochinin.     Sm.  184 ^    (2 HCl,  PtCl^  +  H^O)  {Ä. 

205,  351). 
2)  Diacetylhydrochlorapoconchinin.     Sm.  168°.     (2 HCl,  PtCl^  +  SH^O) 

(Ä,  205,  352). 
C,3Hj,0^»'8         Methvltribenzylammmethylsulfat  (B,  13,  1703). 
C^HjgOftNJ         Diacetvlmorpbinäthvljodid  +  V,ltO  {Soc.  28,  315). 
CaH^oO^NJ  «-Butyrvlmorphinätiiyljodid  (Soc.  28,  322). 

C„H3^0N,J         Aethylcinchoninäthvljodid.     Sm.-  242^  {B,  13,  2'288). 
C^Hj^ON^Br^      Cinchonindiäthylbromid  (/.  pr.  [2]  8,  297). 
C^^Hj^ON, J,    1)  Cinchonindiäthvljodid  +  H,0.     Sm.  264°  u.  Zers.  (Ä  13,  228S). 

2)  anchonidindiäthyljodid.    Sm.  255°  u.  Zers.  {B.  11,  1824). 
C,gH3,0,N,  J,  1)  Jodäthvlchininmethvljodid  +  H,0.  Sm.  206—208°  u.  Zers.  (B.  14,  78). 

2)  Jodmethylchininäthvljodid  +  HjO.  Sm.  157—160°  u.  Zers.  (Ä  14,  77). 
C^Hj^ONjBr,      Hydrocinchonindiäthylbromid  (/.  ;>r.  [2]  8,  306). 


C24-Gmppe  mit  einem  Element 

C^He  Carbopetrocen.     Sm.  268°.    Pikrat  (A.  eh.  [5]  17,  28). 

c;,H^8  1)  Triphenvlbenzol.    Sm.  169—170°  (ß.  7,  1123;  14,  2516;  J.  1877,  393); 

Sm.  172—172,5°  {A.  209,  3). 

2)  Benzerj-thren.     Sm.  307—308°  {A.  203,  134). 

3)  Di-Diphenvl?.     Sm.  187°  (M.  3,  815). 
C,,H3,               1)  Kohlenwasserstoff  (ß/.  33,  187). 

2)  Kohlenwasserstoff,  isom.    Sd.  215-325°  {Bl  33,  317). 
C,,H«,  Tetracosan.    Sm.  51,1°;  Sd.  243°  bei  15  mm  (B.  15,  1718;  16,  391). 

C24-Grappe  mit  zwei  Elementen. 

Cjj^HgO^,  Diacetat  des  Benzolresorcinphtalems.    Sm.  137°  (B,  14,  1860). 

a^HjoO^o  Humussäure  (/.  1876,  878). 

C\;EL^fi^  Pvrogallolanhydrid  {A.  202,  280). 

C„HieO^  Dibenzoat  des  «-Dioxynaphtalins.     Sm.  138—139°  {B.  14,  2209). 

Cj^HjgO^  1)  Diacetat  des  Fluoresceins.    Sm.  200°  {A-  183,  13). 

2)  Diacetat  des  Hydrochinonphtaleins.    Sm.  210°  (Ä  6,  508;  11,  715). 

C24H^sOg  Diacetat  des  Resorcinoxaleins  (B.  14,  2567). 

C^^H^eOii  Quercetin  +  H,0.     Sm.  oberh.  250°.    Na,  K^,  (Zn,  Zn[OH],)  ( J..  90, 

289;  115,  56;  123,  153;  A.  Spl.\,2U\  Fr.  12,  127;  /.  1859,523;  1861, 
709;  1862,  499;  1864,  560;  1866,  654;  1867,  731;  B.  12,  1180). 

Cj^Hj.Ojg  Pentacetylellagsäure  (B.  12,  1242). 

C,^Hj,Br  Bromtriphenylbenzol.    Sm.  104°  (Ä  7,  1125). 

C^HigO,  Monäthylather  des  Glvcols  C^^H.^O,.    Sm.  144°  (C.  r.  95,  232). 

Cy^HjgOj  1)  Acetfluorescein.    H,SO^  (/.  pr.  [2]  23,  54,  544). 

2)  Verbindung  (aus  Corallinphtalein)  (Ä  11,  1429). 
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C„H,sOs  3)  Verbindung  [B.  10,  1469). 

C„H„0,  1}  Monoacetat  des  Orcinphtaleiiia  {Ä.  183,  67). 

2)  Phenophtalelndiacetat     Sm.  143°  {Ä.  202,  74). 

3)  Phenophtalideindiacetat.    Sm.  109"  (Ä.  202,  105). 

4)  Dibenzoreaorrindiflcetat     Sm.  150°  (J.  210,  260). 

5)  BeDiolresordnphUlemdiacetat.    Sm.  137°  (B.  14,  1861). 
Diiicetat  des  Hydrochinonphtaleiiv.    8m.  190—191°  (B.  11,  716). 
HumiDsaure.    Cu  (A.  30,  8-11. 

Verbindung  +4H,0  (Ä.  141,  346;  M.  1,  434). 

p-Asodiphenyl.     Si.  249—250°  (-S.  13,  1962). 

Verbindung  (Base).     2HC1,  (2HC1,  PtCl.),  H,SO,  (J.  168,  131. 

DiphenylBulfid.     Sm.  171-172°  {B.  13,  387). 

DiphenyldiBulfid.    Sm.  148-150°  (£.  13,  387). 

Acetophenin.     HCl  (B.  6,  639). 

Verbindung.    Sm.  102°  (fl.  13,  304). 

Verbindung.     Sm.  170°  {Soc.  37,  483). 

Diacetat  de«  Alkohols  C„H,,0,.    Sm.  143—144°  (5.  9,  311). 

1)  Diäthyläther  des  Fluoresceins  {A.  183,  17). 

2)  Diacetat  des  Methylaurins?  (A.  202,  209). 

CjjHjoOj  1)  Glycerintribenzoin.  8m.  74°  (Benzoeeaures  Glvcerin)  [R  16,  395;  Bee- 

thelot, Chim,  org.-2,  108). 

2)  Dibeozoylmetbyleeter  der  PhenTlglyceriDsäiire.  Sm.  113,5°  (Ä  12,  JäSi. 

3)  DioxythymochiDondibeDBoat    Sm.  163"  (B.  14,  95), 

4)  Diacetyldioxytriphenytmethancaj'bonftäure.    Sm.  146°  {A.  302,  83). 

5)  Acetvlorcinaurin  IJ.  pr.  [2]  25,  279). 

6)  Formonetin  (J.  1855,  716). 

C„a,„0,.         1)  PeDtacetyldigallusMure.     Sm.  137°  (.d,  170,  66). 

2)  Pentacetyltannin  (A.  170,  73)  tid.  mit  IT). 
C,,H,„M'.  1)  B-Naphtylfithenyldiphenyldiamin.    Sm.  130,5"  (B.  16,  642). 

2)  p-Hydrazodiphenyl.     Sm.  247°  (B.  13,  1961). 

3)  Hydroaitridin.     Sm.  169°  (A.  158,  278). 
C,.K,„H'^          1)  Pseiidomauvein.    HO,  (2HCI,  PtCL)  (See.  35,  725). 

2)  Tetraphenvltetrazon.    Sm.  123"  u.  Zere.  {A.  190,  182). 
Tetrazodip'henylamidolienzol  (J.  1864,  436). 
TetraphenyldiplioBphin  (B.  10,  813). 
Phenylkakodyl.    Sm.  135°  (B.  15,  1954). 
Phenvltfllyl-B-Naphtvlguanidin.    Sm.  60°  (B.  3,  7). 
Duryldibenzoyl.    Sm.  269—270°  {J.  1879,  372). 
Cumylendibenzoat.     Sm.  88"  (A.  109,  368). 
Tetracetylbmsilin.    Sm.  149—101°  (B.  9,  1886). 
Baphiasäure  [J.  1876,  896). 

1)  o-Heiaoiydiphenylhexacetat.     Sm,  145°  (A.  169,  242), 

2)  /i-Hexaoiydipheny[Iiexacetat?.     Sm.  170°  (B,   12,  1246). 

3)  j'-Hesaoxydiplienylliexacetat.    8m,  163—164°  (M.  1,  673). 
C„H„Ns          1)  Cyanid  des  Tri-o-Tolylguanidine.    Sm.  141°  (B.  12,  1857). 

2)  Cvanid  des  Tri-;>-TolyIguanidins.    Sm.  184°  (B.  11,  976). 
C„H,.0,  Benzcesäurebenzvlthymolester,     Sm.  75—80°  (G.  11,  433). 

C,.H,.N,  Verbindung  (Base)  (B.  14,  1504). 

C,.H,.lir„  Tribenzylmelamin.    HCl  (B.  5,  695), 

C^H^eO  1)  Dibenzylthymol.    Sm.  76°  {Ö.  11,  346). 

2)  Verbindung.    Sm.  112°  ((?.  11,  433), 
C„H:,^06  Otobit.    Sm.  133°  {A.  91,  370). 

C„H,jO„  Caramelan  {J.  1852,  651). 

a.H,.N  1)  Tritolylmethvlamin.    HCl,  HNO,  (_A.  142,  303;  151,  129). 

2)  Triphenyläth'ylamin.    HCl  (J.  1879,  440), 
C^HjjOj  1)  Benzovlaantonigaaureäthyle«teT.    Sm.  78°  {B.  16,  427). 

2)  BenzoyÜBüsantonigsäureäthvlester.    Sd.  90—91°  (B.  16,  428). 
C^H^Nj  PentamethvUeukanilin.    Sni.  173°  (und  nicht  163°),    (6H01,  3PiCI,) 

iB.  6,  360;   12,  799;  16,  707). 
Cg^H^^O,  Diisoamylcarbobenzoeeäure  (A.  184,  169). 
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Cj^Hj^^O^  Diacetat  des  Hydrocuminoins.    Sm.  143—144®  {B.  10,  54). 

CjA^O^  Athamantin.     Sm.  79°.    2HC1  (Ä.  51,  315;  110,  359). 

C^HjoOi,         1)  Tetracetylconiferin.     Sm.  125—126°  (B.  8,  1140). 

2)  Aethylester  der  MeUithsaure.    Sm.  72,5  —  73°  (68—69°)  [A.  177,  273; 

J.  1862,  281). 
CjÄoOi5         1)  Safflorgelb.    4PbO  {A.  58,  358). 

2)  Caramain  (J.  1861,  79). 
C,AoOiT  Xylylsäure.    Ca,  Ba  (Z.  1867,  669). 

Cj^H^Oje         1)  Hexacetylinulin  (A,  160,  85). 

2)  Hexacetylarabin  {Z,  1869,  265). 
C,Ä40a  Myroxocarpin.     Sm.  115°  {A.  77,  306). 

Cj.Hj^O^  Diacetylcopaivasäure.    Sm.  74—75°  {M.  2,  517). 

C,,Hj^Oe  Verbindung  (Säure)  (Ä  14,  75). 

Cj^Hj^O,,  Parapektinsäure.    K^,  Pb,  (A.  67,  286). 

CÄ^N^  Dipropylaniüijazylin.    Sm.  90°  (Ä  15,  2140;  -¥.  3,  711). 

c;,H,e08  Dyslisin  (^.  50,  242;  67,  27;  J.  1863,  653). 

C,^H,eO,  (?)  Cholansäure;  siehe  C^oH^Oe.    Pb,  C.Hj  (5/.  35,  432). 

CJ^H^Oj,  Aethylfester  der  Hydromellitnsaure  (A.  &pL  7,  18). 

C^^BEggOie  Glykodrupose  (A.  138,  6). 

C^^Hg^Cl,^  3  Molec.  Tetrachlorpropan  -f-  5  Molec.    Trichlorpropan.    Sd.  40°  (i.  V.) 

(Ä  16,  329). 
a,H,eO^  Chinovasäure.    K  +  lV,HjO,  (Cu,  3Cu[OH],-|-5H,0),  Ag,  {A,  111, 

184;  145,  6);  siehe  auch  CgjH^gOe  (B,  16,  933). 
Cj^Hj^Oj^  Amvlum  aus  Fucus  amylaceus  (A  14,  2253). 

a.H^Oj  Cholsäure  +  1(2V,)H^0.    Sm.  145—150°  u.  Zere.    Na,  K,  Ca,  Ba, 

Pb,  Ag.    Literatur  beaeudend. 
C,^H^Ojj  Aescinsäure.    K  (/.  1862,  490;  1867,  751). 

C,^H«0  (?)  Verbindung.     Sm.  110—120°  (A.  180,  8). 

C,^H^,08  Ivain  (A.  155,  150). 

C^H^Oj  1)  Cerosin.  .  Sm.  82°  {A.  37,  170,  173;  A.  eh.  [3]  13,  451). 

2)  Hexylseptdecylketon.    Sd.  248°  bei  10  mm  {B.  15,  1718). 
C,,H,^0,  1)  Paraffinsäure.    Sm.  45—47°  (Bl.  23,  111),  auch  C^aH^gOsN. 

2)  Lignocerinsäure.     Sm.  80,5°.    K,  Na,  Cu,  Pb,  Ag  {B.  13,  1713). 

3)  Gingkosäure.     Sm.  35°  (J.  1857,  529). 

4)  Cerosinsäure  (?).     Sm.  93,5°  (A.  eh.  [3]  13,  451). 

5)  Behensäureäthylester.     Sm.  48—49°  (A.  64,  344). 

6)  Palmitinsäureoctylester.    Sm.  8,5°  (J.  1858,  301). 
Cj^H^N,  Diisoamylönanthylidenamin  (A.  140,  93). 

C24-Gruppe  mit  drei  Elementen. 

C.^HjoOjNg  Verbindung  (J.  pr.  [2]' 19,  321). 

C^HjjOsBrg  Hexabromdenvat  der  Verbindung  C^^H^gOg  (B.  10,  1470). 

Cj^HjjO^Bp^  Diacetat  der  Tetrabromfluroresceins.     Sm.  278°  (A.  183,  53). 

C.^HijOiiBr^  Tetrabromquercetin.     Sm.  218°  {B,  12,  1185). 

C.^HijOijNio  Sucdnoctonitro-a-Naphtalid.    Sm.  256°  (B.  10,  1713;  A.  209,  384). 

C^Hj^OjBr^  Diacetyltetrabromphönolphtalidin.     Sm.  256°  {A.  202,  95). 

CJ^Hi^OeBr^    1)  Tetrabromphenolphtaleindiacetat.     Sm.  134°  (A.  202,  80). 

2)  Tetrabromphenophtalideindiacetat.     Sm.  182—183°  (A.  202,  108). 

C.^Hi^O^Br,  Diacetat  des  Dibromfluoresceins.    Sm.  208—210°  {A.  183,  38). 

CJ^Hj^OnNj  Diacetat  des  Dinitrofluorescei'ns  (-4.  183,  30). 

C^^Hi^O^iBt,  Dibromquercetin  (B.  12,  1184). 

Cj.HijOeii',  Trinitrotriphenylbenzol  (B.  7,  1125). 

C.jH^jO^Nj  Pikrins.  Chrysen  (J.  1864,  532). 

Cj^HjgO^N^  Isodinitroazodiphenyl  (?).     Sm.  .187°  (B.  10,  140). 

C.^HieOgN^  Isatilim  (/.  pr.  35,.  122). 

a^S^fi^N^  /?-Dinitroazoxydiphenyl.     Sm.  255°  (B.  10,  138). 

C^^HjgOjBr^  Diäthyläther  des  Tetrabromfluoresceins  (A.  183,  51). 

C'^H^^OgN^  Trinitroacetophenin  (B,  6,  641). 
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,  DiacetvllelrabromphenolphtÄlin.    Sm.  1(55—166°  (Ä.  202,  87). 

Dinitröphenvlbenzidin.     ßm.  über  330°  [B.  9,  982i. 

8uccintetranilro-i.-Napbtftlid.    Sm.  22ö°  (B.  10,  1713;  A.  209,  3S3i 
,        ?Bromderiv.  der  Phenanthrolins.    Sm.  176—178°  (Jf.  3,  581). 

Isatimid  (J.  pr.  35,  122). 

VerbinduDg  <Säure)  (Ä  15,  2119J. 

Bromderiv.  des  PbenanthroluiB.    Sm.  176—178»  (M.  3,  581,  5S3|. 

1)  p-Azoij-diphenvI.    Sm.  205'  (B.  13,  1960). 

2)  Verbindung  (i.  137,  79—81). 

C„H„0,N,  Tribenzoylmelamin.     Bm.  275°  n.  Zers.  (J.  pr.  [2]  13,  282). 

C„HjgO,C^  Dibenzoat  des  Dichlornaphtvdrenglvltola.    Sm.  148-150°  [ß.  LS,  3." 

•   C,.H„0,N,      1)  Verbindung.    Sm.  213°  (B.'l4,  791). 

2)  Verbindung.    Sm.  172°  {B.  14,  792). 
C„H„0„N,  HexanitrcKiimethylaniUnphtalein  (d.  206,  99). 

Cj.H^O.jS,  Ein  Anhydrid  der  PbloroztuciDsulfonstiure  {A.  178,  194). 

C,.H„OM'  Cumenyüinidophenanthrol.     Sm.  186°  (Soc.  39,  2251. 

C„H„0,N  Benzcvanidin.    Sm.  123—124"  (.SV.  37,  742). 

C,,E,,03N  Acetylderivat    des    Diphenylamido-n-Naphtochinoiifi.     Sm.  172—17:; 

i^Soc.  37,  6391- 
C,,H.„0,N,  Verbindung  lAioverb.des  {J-NapbtoU  u.  AmidopheDvlbeniglTcocvainiii- 

{B.  16,  339). 
C^H^ON,       1)  Ditolyldümido-«-Naphtol  iB.  13,  125). 

2)  Ditolvldümido-n-NaphtoI  (id.  mit  1?).    Sm.  177°  (&  8,  1025). 
C„H„OAb,  DipheQjlarsenoiyd  {A.  201,  229;  B.  15,  1954). 

C„H„0,Br,      1)  Succin-n-NaphtaUd.    Sm.  285°  {B.  10,  1713;  A.  209,  382). 

2)  K«»orcinchiDoliD.    Sm.  102"  (unc.)  (B.  16,  S86l. 

3)  Hydrochinonchinolin  (fl.  16,  886). 
Cj,H,„OaA8,         Anhvdrid  der  Diphenvlarsinaäure  (S.  15,  1955). 
C,.H,„0,N,  Verbindung  (B.  16,  286). 

C„H,„OjC^  Dichlordibenzovlthvmohydrochinon.    Sm.  190—191°  (Druckfehler  i.  d. 

Org.-Arb.  B.  l'ö,  058). 
C„H,„OsB,  Tetraphenyldiborat  (-4.  Spl  5,  20Ct. 

C„H„0,N,  Verbindung.    Sm.  230°  [M.  1,  893). 

C,.Hj„OjJJ,  Indifuacin  iJ.  1858,  469). 

C„H,„0,JI,         (?)Cbn-eatin9äure.     Ba,  Pb.(?)  {A.  72,  289). 
C,.H«jr,a,  Verbindung.    2HC1  +  4H,0,  (2Ha,  HgCL),  (2HCi,  ZnCL  +  H-O 

2HNO,  +  4H,0,  ELSO.  +  H,0,  C,H,0.  +  4H,O  (B.  12,  iOtiln.  * 
C,.H„S,P,  Verbindung.    Sm.  192—193°  (B.  10,  816). 

C„HjiO,N,  OMlyltri-o-Tolylguanidin.    Sm.  179"  (B.  12,  1858|. 

C„H„0,N,  Benzylcvanurat.    Sm.  157°;  Sd.  230°  (B.  3,  518;  5,  93). 

C,  Hj.O.Cl  Chlordibenzoylthvmohydrochinon.     Sm.  116  —  118°  (Druckfehler  i.  ^ 

Orig.-Arb.  B.  15,  656). 
?        Verbindung?    Sm.  290°  u.  Zers.  fJ.  pr.  [21  27,  317). 

Pinkrinsaurc»  Beten.    Sm.  123—124°  (J.  1858.  440;  A.  185,  80i. 

Thiosulfaoilin.    Sm.  gegen  100°  (B.  4,  392). 

Benzovlmorphin.    HCl  (Ä«.  28,  322). 

Citranilid  {A.  82,  86;  98,  90|. 

Anilid  der  Uernnsäure.    Sm.  170—171°  {(?.  1S82,  231). 

Leukophtalgrün  (Tetram ethTldiamidophenylanthranol)?   Sm.  235— -ä'i 

(J.  206,  lOÖi. 
C,.H-,0,N,      1)  Tetram ethyldiamidodiphenvlphtalid  tDimetbvlanilinphtaleiin).    Sm.  1^' 

bis  191°.    HCl,    2HC1,  (2HC1,   PtCl^ -(- 2H.0),  Kkrat,  +  2CH,J 

(J.  206,  92). 
2)  Pbtalgrün  (TetrametbyldiamidophenylosaDthrauol?)  HCl,  (HCl,  ZnCI 


(A.  206,  107). 
1)  Cumylei 


3)  Cumylendibenzamid.    Sm.  224°  (B.  8,  1150). 

1)  Aniehydramid.    Sm.  120"  (A.  56,  309;  88,  128). 

2)  AnUin.    Ha  +  H,0,  (2Ha,  PtCI^)  (A.  88,  127). 
AethylphenylimeBatin  (A.  !44,  55). 

Verbindung  (aus  Pikrorocellin).    Sm.  154"  {A.  185,  24). 
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a,H,sON2  Hydrotrimethylamarin.     Sm.   158°.     HCl,   (2 HCl,    PtCl.  +  2H,0) 

(Ä  15,  2328). 
C,,H,^ON^  a-Acetyldiäth^lsafranin.    (2  HCl,  FtCi^iB.  16,  471). 

C^H^gO^K,  Tetxamethyldiamido-Triphenylmethancarbonsaure   (Dimethylamlinphta- 

lin).    Sm.  200°  (Ä.  206,  101). 
a.HjyOigN,         Trinitroathamantin  (A.  110,  361). 

C".,H.-N8,  Sulfid  des  Thio-a-Toluylsaureamids.    Sm.  108«  (A.  184,  302). 

C..,H,sO^N,      1)  Strychninoxyaceton  (J.  1874,  875). 

2)  Gelsemin  (siehe  auch  C^H-gO.N,).    Sm.  45°;  erweicht  bei  38°.    HCl, 

(2  HCl,  RCIJ  (HCl,  2AuCg,  HBr  (Ä  16,  797). 

C.K^^NjJ  Tetramethylrosanilinjodid  (Ä  2,  443). 

a^H^aONg  Tetramethylrosanilin.    HJ  (Ä  2,  443). 

C^agO^Cl  Chlorathamantin  (^.  110,  362). 

a.H^j^OgN  Aethyhiarkotin.    Chlorid,  Jodid  (Soe.  29,  167). 

aXsO^^Nii        ündecanitrocellulose  (Cellulose  =  C^A^Ogo)  (C.  r.  95,  132). 

C^.HJoN/Nj  Methylbracin.       Salze    siehe    (J.    1859,    398;    J.    ;>r.    [2]    3,    162; 

B.  14,  772). 
C^^Hj^NgP  Dimethylamidotriphenylphospin  (Ä  9,  845). 

d.Hj.ONa  Isoamylcinchonidin.    HBr,  (2 HCl,  PtClJ  (Ä  14,  1923). 

c;,H,;o^N,  Phtalvltropein.      Sm.   70°.    (2HC1,  PtQJ   (Ä    13,   108,   1085;    A 

217,  i02). 
a.HjjOgCl  Verbindung.  (^.  197,  338). 

C^^HjgOioN      1)  a-Colchicoresin  (Ä  14,  1412). 

2)  /5-Colchicoresin.    Sm.  90°  (B.  14,  1412). 

C^.H^^OjoNe  Hemialbumin  {BL  23,  161). 

Cj.H^OjgNe  Verbindung  (Säure)  (Bl.  23,  161). 

Cj.H^^O^N  Cholaaureamid.    Sm.  115°  (/.  pr,  [2]  19,  308;  Ä  6,  1186). 

C,,H^jOeN  Pikrakonin  (HJ,  HgJJ  (Soc.  33,  332). 

a,H4,0„Ne  Hemiproteidin  +  H,ö  {BL  23,  161). 

Cj.H^yOCl  Limocerinsäurechlorid.     Sm.  48—50°  (B.  13,  1720). 

C,,H,,0,-8  (?)Glykose8chwefel8äure.    4PbO  (A.  30,  79). 

a.HjiOjB  (?)(8ec.)  BoröSurecapryläther  (J.  pr.  [2]  18,  390). 

Cj^HjgN^J^  Jodid  des  Triathylenoctathyltetrammoniums  (/.  1861,  521). 

C24-Ornppe  mit  vier  Elementen. 

a.HigOgN^S  Nitrooxysulfobenzidanilid  (Ä  7,  437). 

C^HjjoOCI^ABjj  Diphenylarsenoxychlorid.    Sm.  117°  (A,  201,  230). 

a.HjoO^BrjS^  Bromid  des  Thiobenzolsulfonsaure-Phen^esters  (^.  145,  319;  149,110). 

a,H,,0,N,Br,  Dibromdimethylanilinphtalein.    Ha,  2  HCl,  (2  HCl,  PtClJ  (Ä  10, 1623). 

C^A^OaNjCl,  Nikotindibenzoylchlorid  (A.  118,  206). 

a^BC^ONjCl  Hydrodimethylamarinmethylchlorid.      Sm.   168°.     2  +  Pta^  +  H,0 

(B.  15,  2328). 

C,,H,.0,N,C1  Strychninchloraceton.    PtCl^ -|- 2H,0,  H^SO^  (J.  1874,  875). 

C^H^sONgBr  Brompentamethylrosanilin.    3  HBr  (Ä  10,  1845;  11,  698). 

C.HjgO^NJ  Aethyhiarkotinjodid  (^Soc.  29,  167). 

C.,,H.oO^N,J  Methylbrucinjodid  (J.  1859,  398;  B.  14,  772). 

a,H;,04NJ  Butyrylcodeinäthyljodid  +  V,H,0  (Soc.  28,  321). 

C^Hj^O^N^J,  Diathylchininjodid.    Sm.  115^  (M.  2,  611). 


C25-Orappe  mit  einem  Element. 

C,5H,o  Diphenylphenylenmethan.    Sm.  162°  (Ä  7,  1188). 

C.jH^^  Kohlenwasserstoff.     Sm.  350—360°  (Ä  7,  1194). 

28' 


Cj^-Oroppe  mit  tvei  Elementen. 

~  ,  DiacetylfluoreecelncarboDsäure  (B.  11,  1342). 

,  PentacetyläskiüiD.    Sm,  130"  (Ä.  161,  73;  B.  13,  1952). 

Diphenylphenylketon.     8m.  226*  (B.  7,  1189). 

Benzflladditionprod.  der  Verbind.  C^H„N  U-  '92,  21). 

Diphenylbenihydrol.    8m.  151°  (B.  7,  1189), 
,  Tetraphenyiguanidin.     8m.  130—131».    HCI  +  5H,0,   (2Ha,    Pia.i. 

HNO.  (B.  7,  843). 
CuH,,Oa  1)  Aethyleater  der  DibeDzoylphenylglyceiingäuTe.    Sm.  109°  (fi  11,  I*.'l: 

12,  539). 
2)  Triphenolmetbantriacetat  (Ä.  202,  197). 
"  ResocyanindiacetÄt    8m.  150"  {J.  pr.  [2]  24,  127). 

Verbindung.    8d.  310-320°  iSoc.  37,  722). 

Diäthyl-^-Nftphtyl-o-Kohlensäureäther.     Sd.  298—301°  (B.  13,  701|. 

DiÄcetylkat«chin.     Sm.  129—131°  [B.  13,  695). 

Gerbsäure  der  Hopfenzapfen  (Ä.  180,  228). 

Diamidotriphenylmethan-Beniol.    Sm.  106°  u.  Zers.  (Ä.  206,  147i. 

Siehe  C„H„P  (R  15,  1962). 

PBeudoleukanüin-Benzol.    Sm.  145°  {B.  13,  673). 

Eupittonaäure.     8m.  200°  u.  Zera.     Na,,  Ba,   (B.  9,  334;  11,  1407, 

2085;  12,  1377,  2216). 
'  MbenzoyldesoxalBäureäthylester  (J.  pr.  [2]  20,  15.5). 

Diäthylamarin.    8m.  HO— 115°.    BDI,  HJ  (J.  110.  83). 

Valerylidenrosanilin  (Z.  1867,  176). 

Methyläther  des  DibeoBylthymole  (0.  11,  433). 

Nataloin  (Ä.  17,  328;  18,  182). 

CycloiHn  -f-  H,0  {B.  14,  850). 

Butin  +  2V,H,0.    Sm.  oberh.  190°.    Pb,  (J.  53,  385;  82,  200:  W. 

123;    123,    145;    B.    15,  217;   J.   1859,   528;    1862,  498;  1863,  öW: 

Bert.  J.  23,  513). 
C„H,gM,  1)  Cftrbo-»n-Amidot«traimidobenzf.l.     4HC1  (B.  10,  1719). 

2)  Carbo^p-AmidotetrBimidobenzol.    Sm.  138°  (B.  10,  1718). 
C,.H,Jf,  TriäthylmauvanUin  {Z.  1867,  237). 

C„H,.0,,  Pikrotin  (oder  C,,H,.0„?).    +3'/,H,0,  (2'/,  u.  5V,H,0).    Sm.  245 

bis  251°  {AT.  1,  125;  2,  797;  B.  14,  1243;  14,  818). 
C.tH,oO„     ■    1)  (?)  Eobinin  +5'/,H,0-    Sm.  195°  {A.  SpL  1,  257). 

2)  Oxyeyelopin  (B.  14,  850). 
C„H„N,  Tetramethyldiamidophenylditolylmethan.    8m.  109".    (2Ha,  PiCl.  + 

2H,0)  (B.  13,  809). 

Heiametbylleukanilin.     Sm.  250"  (B.  11,  2097). 

(?)  Diarbutin  (A.  154,  245). 

Sycocerylester  der  Benzoeeäuie  (J.  1861,  641). 

DiaUylönanthylidendiphenamin  {A.  Spt.  3,  365). 

SylvinolBäure.     Sm,  130°  u,  Zen.     Ca,  Äg,  (J.  1861,  391). 

Dehydrocholalsäure,      Na,  Ca,  Ba,  Pb-f  V,H,0,  Cu+'.H,0,  .Aj 

[B.   14,  71).  i 

C„H„0,  BilianBäure,      Ca,  +  5H,0,   Ba,  +  17H,0,    Pb,,   Pb,   Ag,  Ag,  'H-l 

35   379  429). 
C„H;jO,  HyodysiyHin  \a.  70,  190), 

C„H^O,  Echikflütschin  {A.  178,  58). 

C„H„0,  1)  Stearinbenzoeaäureanbydrid.    Sm.  70°  (A.  91,  10'4). 

2)  Verbindung  (J.  1852,  648). 
C,(H„0^  1)  Cholestensäure  (oder  C„H„D.?).    Sm.  60—70°.    Cu,  Ag  (J.  r.  ü, 

2)  Hydrocholftlaäure.     Ba  (A.  170,  192). 
C„H.,0(  OiycholcHMnsäure.    Sm.  80—100°  (J.  r.  9?  82).    Cu,  Ag,  Pb. 

C„H„Oa  Dioxycholestensäure,    K,  Cu,  Pb,  Ag  (J.  r.  9,  82). 

C„H„0  Amyrin.    Sm.  177°  (auch  C.,H,jO,)  (J.  1876,  911;  A.  192,  1T9I. 

C^,Hj,0,  Trioxycholesterin  (J.  r.  10,  358). 
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Cj^H^jOg  Cholsäuremethylester  (J.  pr.  89,  272). 

CijH^^O,  Verbindung  aus  Ledumcampher.    Sm.  101°  (B.  15,  2501),  siehe  auch 

*  C„H«0  und  QHgO,. 

C,5H«0  (?)  Ambrain.    Sm.  36<»  (A.  6,  25). 

C^gH^O,  Valeryl-Arachinsaureanhydrid.    Sm.  68<»  (Ä  11,  2031). 

CjjHj^jOl  1)  Aracmnsaureisoamylester.    Sm.  44,8—45°  {Ä,  101,  99). 

2)  lignocerinsauremethylester.    Sm.  56,5—57°  (Ä  13,  1717). 

3)  Hyaenasäure.    Sm.  77—78°.    Ca,  Pb  (Ä.  129,  168). 

Cja-C^rappe  mit  drei  Elementen. 

CjjHj^Ojflfg         Hexanitrohomofluoresc^^ncyaminsäure  -J-£[,0.    K,  (B,  13,  566). 
C^HijON  Benzenylamidochrysol.    Sm.  259—265°  (Soc.  1882,  157). 

C^H^oON,  Tetraphenylhamstoff.     Sm.  183°  (Ä  9,  710;  12,  1166). 

CjsHjoON.  «-Diphenyldiazobenzolhamstoff?.    2HCI  (Ä  14,  2444). 

C^jHjqO^Nq      1)  Nitrosoderivat  des  Carbo-m-Ajnidotetraimidobenzols  (B,  10,  1719). 

2)  Nitroeoderivat  des  Carbo-jo-Amidotetraimidobenzols  (B  10,  1719). 
C^jHjpOjNg      1)  Carbo-Tw-Nitrotetraimidobenzol.    Sm.  286°.    Na,  (Ä  10,  1719). 

2)  Carbo-;>-Nitrotetraimidobenzol.    Sm.  über  300°.    Na,  (Ä  10,  1718). 
C,4H,oN,8       1)  Tetraphenylthiohamstoff.    Sm.  194,5—195,5°  (Ä  15,  1530,  1652). 

2)  Didiphenylthiohamstoff.    Sm.  228°  (Ä  13,  1963). 

C^HjjOjN,  Diacetylamarin.    Sm.  268°  (J.  pr.  [2]  27,  298). 

C„H.,0,P,  Verbindung  (oder  Ci-H^OP).     Sm.  154—155°  (Ä  15,  1963J. 

C,,H;,0,iCa,  Diacetyldichlorkatechin.    Sm.  169°  (B.  13,  695). 

CmH,,0,N,  w-Nitrodiamidotriphenylmethan  +  Benzol.    Sm.  81°  (Ä  13,  671). 

C,^H^fi^N^  Pikrinsaures  Isoamylanthracen.    Sm.  115°  (B,  14,  795). 

dg^O^Bp  Diacetylbromkatechin.    Sm.  120°  (B.  13,  696). 

CjsH^^O.^Br,  Pentacetyldibromäskulin.    Sm.  203—206°  (B.  13,  1594). 

C.XsO^N  Benzoylcodem.    HCl  -f-  H,0,  (2  +  2HC1,  RCIJ  {Soe,  28,  321). 

C,5H2^0^N,  Diaoetylstrychnin  (Soc.  29,  655). 

a.H^gOjNj  HeUcindianüid  (^.  154,  33). 

C„H:,,OgJ^  Jodür  der  Eupittonsaure  (Ä  12,  2220). 

C„h;,0^3  Di^ö-Toluid  der  Diglykol-i>-Toluvlamid8aure.    Sm.  251°  (ß.  8,  1164). 

C^K^NjJ  Hydrojodid  des  Diathyllophins  (A,  122,  327). 

aXaON,  l)  Diathylhydrobenzamid  (Ä.  110,  79). 

2)  DiathyUophin.    (HCl,  AnOg),  HJ,  HNO,  {Ä.  122,  327). 

a^HjgOjK,  1)  Acetyldenv.  der  Leukobase  C^^H^eOK.    Sm.  144°  (Ä  14,  2523). 

2)  Acetyldenv.  der  isom.  Leukobase  CjeH^gONj.   Sm.  146°  (Ä  J4,  2523). 

Cj^HjgO^Ng  Tribenzvlidentetraureid.    Sm.  gegen  240°  (A.  151,  193). 

C„H,gN,J,  Jodür  des  Diäthylhydrobenzamids  (A.  110,  79). 

C.^Hj^ONg  Acetyltetramethyl-;)-Leukanilin.    Sm.  108°  (B.  16,  708). 

CjjHjoONj  Tetramethyldiamidotriphenylcarbinoläthvlat.    Sm.  162°  (A.  206,  132). 

C„H,oON,  Salhydräthylanilidäthyläther  (A.  150,  195). 

C^HjoOsN,  Vinylbrucin.    H,S0^  +  3H,0,  (2  Chlorid  +  PtCL)  (A.  118,  211). 

C„H„OK,  Pentamethylrosanilin.    (2HC1,  ZnCl,),  (2HC1,  PtClJ,  2HJ  +  H,0,  Pi- 
krat (B.  2,  444;  6,  965;  12,  2351;  16,  707). 

a^HjjOjN  Dibutyrylmorphin.    HCl,  (2  +  2Ha,  PtClJ  [Soe.  28,  322). 

C„H,jO,N,  Eupittonsauretriamin  (Ä  11,  1460;  12,  2222). 

CfsH^O^N,  Aethylbrudn.    (2HC1,  PtCl J,  HJ  +  72^,0,  (HJ,  J,,),  (HJ,  JJ  (J,  1856, 

546;  /.  pr.  [2]  3,  163). 
C^gH^NgJ,  Jodmethylat  des  Tetramethyldiamidotriphenylmethans.     Sm.  231°  u. 

Zers.  (Sm.  218—222°)  (A-  206,  127,  151;  217,  256). 

CjjH3,0,N,  Trinitrocholesterilen  (J.  r.  10,  360). 

'CjjH^^O^Ne  Mykoprot«[n  (J.  /)r.  [2]  27,  454;  23,  302,  419;  /.  1879,  1006). 

Cj^H^^O^Ng  Benzylidendiönanthotetraureid  (A.  151,  195). 

C^^Hg^O^N,  Diathyllupinammoniumhydroxyd.    Chlorid,  Chlorid  -|-2AuCl„  Chlorid 

•  -J-PtCl^  +  H^O,  Jodid  (Ä  14,  1321). 

CjgHg^O^Ke  **  Oenanthotetrureid.    Sm.  155°  (A.  151,  190). 
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C25-Chmppe  mit  vier  Elementen. 

C„HiaONeBr,      HarDstoATderivat  (Ä  15,  45). 

C^gH^jO^NgCl      Pikiinsaures  ChloriBoamylanthracen  {B.  14,  795). 

C^S^O^NgBr      Pikrinsaures  Bromifloamylanthraoen.    8m.  110^  (B.  14,  795). 

C^H^O^N^Br,     Brucinbroinäthyliiimbromid  +  SH^O  (Ä.  118,  209). 

OjsHsiOsKgJ,  1)  Jodmethylat  des  m-NitrotetramethyldiamidotripheDylmethans.    Sm.  225^ 

u.  Zers.  (Ä  13,  672). 
2)  Jodmethylat  des  p-Nitrotetramethyldiamidotriphenylmethaiis.    Sm.  2'2Cf 

u.  Zers.  (B.  14,  2526). 
0„H,iO^N,J        Aethylbrucinjodid  (J.  1856,  546;  J.  pr,  [2]  3,  163). 
C^HjiOjNjBr     Brucinbromäthyliumoxydhydrat.     HBr-|-3H,0,   (2Ha,    PtCl^ )    {J.. 

118,  209). 
0,.Hg«ON,J»        Jodmethylat  des  Malachitgrüns.    Sm.  171—172«  (Ä  13,  2225;   15,  23*i: 

Ä,  217   254). 
C^HjoO^NjJ,       Aethyliupininjodür  (Ä  14,  1321). 


Cae-^Cöo- Gruppen. 


Cse-Ornppe  mit  einem  Element. 

CgHi^  Kohlenwasserstoff.    Sm.  270°  (Ä  8,  1049). 

dgH,«  Kohlenwasserstoff.  Sm.  182— 183°;  Sd.  oberh.  360°.  Pikrat  (Ä8,  1049). 

C,eH,8  Hydrür  des  Kohlenwasserstoffs  CooHie.    Sm.  241—242°  (B,  8,  1049). 

CgH^o  Tetraphenyläthylen.     Sm.  204°  (221°)  (Ä  3,  752;  5,  277;  7,  1128;  9, 

562;  14,  1526;  Ä.  194,  311;  J.  r.  12,  426). 
CgH,,  1)  Tetraphenyläthao.    Sm.  206-207°  (209°)  +  CgH«  (Ä.  133,  25;  184,  177; 

194,  310;  5.  6,  1401;  8,  1055;  9,  277,  562;  11,  67,  926:  14,  2516; 

/.  r.  12,  431). 
2)  Dibenzyldiphenvl.    Sm.  113°  (Ä  14,  2032). 
CjJEL^  1)  «-Cholesterilen.    Sm.  240°  u.  Zers.  (A,  66,  7). 

2)  /J-Cholesterilen.    Sm.  255°  (A.  66,  8). 

3)  y-qjlblesterilen.     Sm.  127°  {A.  66,  9). 

4)  o-Cholesterilen.    Sm.  68°  (A.  69,  348). 

5)  ft-Cholesterilen.     Sm.  175°  (A.  69,  349). 

6)  isom.  Cholesterilen.     Sd.  80°  (J.  r.  8,  237). 

7)  isom.  Cholesterilen.    Sm.  68°  (C.  r.  92,  195). 
C,sH[^4  Hydrocholesterilen.     Sm.  90°  (/.  r.  8,  237). 
C,^U^^                   Hexacosan  (B,  16,  391). 

C26-C^ppe  mit  zwei  Elementen. 

a^Hj^Ois  Verbindung  (A,  143,  309). 

C.,eHi,0,  Verbindung  {B.  5,  26). 

CjeHj^O^  Triacetatcörulem  (A.  209,  273). 

CHi^N  Dinaphtylenphenylamin.     Sm.  80°  (auch  144°).    Pikrat  (Ä  15,  2176). 

C,.^,HiaO  1)  Fluorenäther.    Sm.  270°  {A,  eh.  [5]  7,  507). 

2)  Benzolderivat  des  Phenyloxanthranols  (-4.  202,  65). 
C^^HjgO,  Dibenzovldiphenvl.     Sm.  218°  (B.  14,  2031). 

CgHjgO,  Verbindung.    Sm.  199°  (/.  pr.  [2]  23,  350). 

C^HigO^  1)  Diphensäurephtalein  (Ä  13,  1304). 

2)  Dibenzoat  des  /-Diphenols  (Z.  1871,  261). 

3)  Diacetat  des  Alkohols  C„H,^0,.    Sm..l92°  (C.  r.  94,  133). 

4)  Verbindung  +  V^H.O  (B.  5,  279). 

C.gHjgOT  Dibenzoylrhamnetin.     Sm.  210—212°  (^.  196,  321). 

CoeHjgOg  Triacetat  des  Resorcinoxaleins  (B.  14,  2566). 

C*«H,gO,2  Filixroth  (^1.  143,  277). 

C^H^oO  1)  a-Benzpinakolin.     Sm.  204—205°  [B.  5,  277;  11,  68,  1396). 

2)  /J-BenzpinakoHn.     Sm.  181°  (178—179°)  (A.  133,  29;  B.  10,  1475;  11, 
66;  J.  r.  12,  429). 

3)  Benzhydrolather,  siehe  C^gH^jO. 
OjoHjoO^               Tetraoxytetraphenyläthylen  {R  5,  278). 
C,eH,oOj       .        Hydrochinonphtalin-Benzol  (Ä  13,  716). 


o„  n.  —    440    — 

C„H,„0,  1)  Macetat  des  Orciophtaleina.    Sm.  219—220°  (Ä.  183,  66). 

2)  Diacetat  des   CreBorciDpblalönB.      Sm.  260°   u.  Zere.   (£.  15,   1069: 
A.  215,  96). 
C„H„0.  Triacetat  der  Verbiodung  C„H,^Oj.    8m.  231°  {B.  14,  1864). 

C„a;„0„  Htataacetat  der  Eufigallussäure  {Ä.  170,  83;  B.  9,  1257;  10,  883). 

C„H„ir,  1)  Benzyiidenbenzidin.    8m.  231—232°  (B.  11,  832). 

2)  ^-Dinaphtyl-Mi-PhenylendiamiD.    Sm.  126°  {B.  14,  2654). 
C„H„0  Benzhydroläther.    Sm.  111»  (109°);  8d.  315°  bei  745  mm  (A.  133,  14; 

184,  176;  Bl.  33,  34i;  J.  r.  12,  431). 
C„H„0,  Benzpinakon.    Sm.  185—186°  {A.  133,  27;  B.  10,  1473;  J.  r.  12,  42'.i', 

C„H„0^  1)  TetraoiyWitrapheDyläthan.    Sm.  248°  (B.  11,  930). 

2)  Tetraphenoläthan  (A.  202,  133). 
C„H,50,  1)  Diacetyloreinphtalin.    Sm.  211°  (i.  183,  73). 

2)  Diacetat  des  o-KresolpbtalelnB.     Sm.  73—74°  (A.  202,  156). 
C„H„0,  1)  Verbindung,  amorph  (Ä  5,  25,  281). 

2)  Verbindung,  isom.,  krj'stalliBirt  (ib.). 
C„H„0„  1)  Tormenüllgerbstoff  {A.  145,  8). 

2)  Tormentillroth  (J.  145,  7), 

3)  Batanhiaroth  {A.  143,  275). 

4)  Verbindung  (aus  Kaataniengerbaaure)  {Z.  1867,  78). 
C„H„0„  Hexacetat  der  Verbindung  C,,H  „O,   (Ä  9,  1257). 

C„H„K,  Verbindung  (Base).     (2HC1,  PtCl.)  {A.  148,  336;  A.  Spl.  3,  357). 

C„H„S,  DithiobenzpinakoB,     Sm.  151°  (B.  5,  970;  H,  925). 

C„H„N  Dibenzhvdrylamin.     Sm,   136°.     Pikrat  {B.  33,  587). 

C„H,.0,  1)  Phenojphtaloltriacetat.     Sm.  40°  (A.  202,  90). 

2)  Diacetvl-o-KreaolphtaliQ.     Sm.  138—140°  (A.  202,  169). 

3)  Triacetvldiphcnolkresolmethan.    Sm.  148—149°  [A.  179,  199). 
Pentacetvihämatoxvlin.    Sm.  135—166»  (A.  216,  234—235). 
Verbindung  (Z.  18(57,  84). 

Baphiniton  (J.  1876,  896). 

Eheumgerbsäure.     2PbO  {Z.  1868,  308). 

?  Quebrachogerbftäure  [J.  1879,  906),  oder  C„H,,0,„. 

Acetyldibenzyithvmol.    Sm.  82-85"  (O.  1881,  346). 

Euberythrinsäure.    K,  Ba,  Pb,  +  2H,0{?)  {^.66,  176;  80,  324;  Ä.Spl. 

7,  296;  J.  1855,  666;  1861,  938). 
C^HjbN,     ■  Tiiätliylchrjaanilin.    (2HC1,  RC!.),  2HJ-|-1'  ,H,0  (B.  2,  380). 

CjgH^O,  Diisobutylester  der  Dibenzorl-Rechtsn-eiDsäure  (Ä  15,  2243). 

CjjHj„0„  Anhvdrid  der  Gerbsäure  C.jHioO,  ausFraxinus  excelsior  L.  (-V.  3;7SLii. 

C,aH,„0,j  1)  Verbindung..  Sm.  184-185°  (ß.  15, 1922  Druckf.  i.  d,  Org.-Arb.  .,C„% 

2)  Verbindung  (M.  3,  757t. 
C„^,0,  Hexaäthyläthcr  der  Rufigallussaure.    Sm.  bei  140°  [B.  10,  886j. 

C„H„0,,  Gerbsäure,  oder  C^H,«*^  (M.  3.  750). 

C„H„W,  Tetramethyldiamidopropyltriphenvlmethan.     Sm.   118-119».     2Ht1, 

(2  HCl,  PtCl,),  Rtrat  (A.  206,  139;  B.  13,  786). 

Tetraätbylaafranin.    (2HC1,  PtClJ  (B.  16,  472). 

Diacetat  des  Dithvmoläthans.    8m.  100°  (S.  11,  2881. 

Helicoldin  (A.  Ho,  69;  154,  14). 

Heptacetiöulin  (Ä.  160,  85). 

Octobromcholesten  (C.  r.  92,  1051. 

(?)  Verbindung,  flüssig.    8d.  217°  (/.  pr.  [2]  4,  448). 

Heptacetat  des  Rohrzuckers  (Bl.  12,  207). 

Oenanthylidenbenzidin.    Sm.  113-115°  (B.  11,  832). 

1)  Dithymolfithandiälhyläther.     8m.  72°  (B.  11,  288^. 

2)  Chinochromin  ?.     Sm.  252»  (B.  16,  938). 
C;gHj,0,               Methylester  der  DehydrocholalsSure  (S.  14,  74). 

C„H,bN,  Diönanthvlidendiphenamin.    +C,H„J  (A.  148,  336;  A.  ^i»/.  3,  352i. 

C„H.„0,  Styrogenin  (B.  15,  945). 

C„Hj„0,  (?)  Cholansäureäthrleater  (Bl.  35,  432);  wehe  C„H„0,. 

C„H„0,  Chologlykolsaure.  'Na,  Ba-J-3H,jO,  Ag  (Bl.  25,  182). 

C„H„0|,  Quercitpentabutyrat  (A.  eh.  [5]  15,  51). 
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C,^H«01  1)  Cholesterylchlorid.    Sm.  97«  (A.  112,  359;  118,  26;  /.  r.  8,  236). 

2)  Isocholesterylchlorid  (J.  pr,  [2]  7,  175). 
C,gH,p  1)  Cholesterin  +  H,0.      Sm.  145  ~  146^      Literatur   bedeutend.     Na. 

Uebersicht  (J.  1863,  543;  J,  pr,  [2]  25,  159,  459). 

2)- IsoCholesterin.     Sm.  137— 138*»  (/.  pr,  [2]  7,  172;  25,  459;  Ä  12,  249). 

3).  ParaCholesterin  +  H,0.    Sm.  134—134,5«  (^.  207,  229;  211,  283). 

4)  Phytosterin  +H,0.    Sm.  132—133«  (A.  122,  249;  192,  175;  211,  283; 
J.  1863,  542;  1866,  698). 

5)  Caulosterin  ?.    Sm.  158—159«  (/.  pr.  [2]  25,  166). 
C^eH^^Oj  Cholsäureäthylester.    Sm.  147«  (B,  6,  1285;  /.  pr.  89,  272). 
C„H^,Oe  Verbindung   (aus  Hedera   helix).    Sm.  278—280«  {Bl  35,  231;    C.  r. 

92,  360). 
C,gH^^Oi5  Helleborein  (A.  135,  55). 

ClgH^gN  Cholesterylamin.    Sm.  104«  (Ä  5,  513). 

aeH^Oj,  Paridol  (J.  1860,  543). 

c;«H,gOij  Chiratin  {J.  1869,  772). 

C^HgoOy  Convolvulinol.    Sm.  38,5—39«  (-4.  51,  98;  95,  164). 

a^H^^O,  1)  Stearinsäureoctylester.    Sm.  —4,5«  (J.  1858,  301). 

2)  Lignocerinsäureäthylester.    Sm.  55«;  Sd.  305—310«  (Ä  13,  1715). 

Cse-Chmppe  mit  drei  Elementen. 

Cj^HjjOjBrg  Gebromtes  Benzophenon.     Sm.  125«  {A.  133,  6). 

CjgHjgO^lf,  Dibenzoylderiv.  des  Dimethyldiamidothymöchinons  {B,  14,  95). 

C^gHigOTSj  (?)  Phenanthrensulfeinresorcin  (B.  13,  317). 

C.jHjgOyM',  Dibenzoat  eines  Dimtrodiphenols.    Sm.  191«  (/.  r.  10,  318). 

Cw^nO^N  Oxvchinonnaphtalid.    (Chmon  CjgHjoO,).    Sm.  148«  (Ä  13,  632). 

agBLgOgN^-  Tetranitrotetraphenvläthan  (Ä  11,  930j. 

C^H^^OeNe  '    Trinitrophenylrosanilin  {BL  37,  390). 

C^gH^oOi^B^  Tetraphenyläthylentetrasulfonsäure.    Ba,  {B.  5,  278). 

Cje^iO^Wg  DinitrophenylrosaniUn.    HCl,  H^SCX  {Bl.  37,  390). 

C,^H,,0^,8^  Tetraphenyläthantetrasulfonsaure.    Öa,  (£.  11,  929). 

C^ßH^gN^J  Jodäthylat  des  Diakridins  {A,  158,  275). 

Cj'^HjgON'g  Monophenylrosanilin  {N.  Hafidw.  d.  Ch.  1,  626). 

C^^HjgOjNg  ^-Nitrodiamidotriphenylmethan  +  QHg  {B.  15,  678). 

c;,H,gO,N,  Benzoylcinchonin.     (2 HCl,  PtClJ  {A,  108,  351). 

C^flHjßOsN,  HelidnaniUdtoluid  (^.  154,  33). 

Cj^HjgOjK,  Hexamethvltriamidodibenzoylbenzol.     Sm.  122«  (Ä  9,  717). 

C,,H3oO,N,  1)  Benzolchinin  (J.  1874,  867). 

2)  Benzylcinchonin.    HCl,  (2HC1,  PtClJ  (B.  13,  2295—2296). 

3)  Benzvlcinchonin.    Sm.  117«.   HC1,(2HC1,  PtCl,  +  2H,0)  (B.  13,  2295). 
C^HjoOjN,  Phenolchinin  (A.  180,  250;  B/.  24,  535). 

C^eHj^^O^W,  Resorcinchininsulfat  +  1\H,0  {A,  138,  77). 

c;^H,jO„N  (?)  Indikan  (J.  1855,  660;'  1858,  465;  B.  12,  2311). 

C„H„Oßlf,  Anhydrid  des  Benzoylleucins.    Sm.  85«  {Bl.  30,  561). 

C,gH,2lf,Jg  Jodmethylat  des  Hexamethyl-p-Bosanilins  (B.  6,  365). 

Cj^HggOH',       1)  Hexamethylrosanilin.    Jodür  (B.  6,  364). 

2)  Triathylrosanilin.    Chlorür,  Jodür  {A,  132,  163;  /.  1863,  419). 
CjA^OjN,  (?)  Loxopterygin.    Sm.  81«  (A,  211,  278). 

C^Hj^OjN,  Isoamylstrychnin.    Chlorid  +  4 H^O,  Jodid +  Jg,  Jodid +  J47  Chromat 

{A.  92,  343;  J.  pr.  [2]  3,  159). 
a^H^OOl^  Heptachlorcholesterin.     Sm.  60«  {A.  59,  110). 

C^^HjjOBr,  (?)  Brom  Verbindung   des   Stvrogenins.      Sm.  260«   (B.  15,   945)   oder 

(C^gH-eOBr,). 
C^Hj^ON  (?)  Solanicin.    HCl,  (2  HCl,  PtClJ  {A.  123,  344). 

CjgHjgOBrg  siehe  C,6H8,OBrg. 

C^HjgO^N  Glykodvslysin  (B/.  25,  182). 

C,,H,90,iN  Aconin.*    Sm.  gegen  130«.    (3  +  2HC1),   (HCl,  AuCl,),  (7  +  H,S0J, 

(HJ,  HgJ,)  (Soe.  33,  324). 
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C„H,,OjN  (?)  Solanidin.    HCl,  {2HC1,  PtCL),  H,80,  (A.  118,  140). 

C„H.,OsN  Glykocholonsäure  (J.  67,  26).    Ba,  Na  (J.  1847/48,  907). 

C„H„0,„K  Japaconin.     (HJ,  HgJ,)  [Soe.  35,  387). 

C,,H„ON,  (?)  Coneaain  (J.  1864,  456;  1866,  460). 

C„H,.0,N,  DinitrocholeBterin.     &n.  120—121°  (B.  12,  22ö). 

C^H„0,1I       1)  JerviD  +  2R,0.    8m.  231— 237".    (HO,   AuCL),  {2HCI,  PtCI.nJ. 
35,  118;  Soc.  "35.  405). 

2)  Rubijervin.     gm.  236°.     (HCl,  AuCl.)  {Sor.  35,  405). 
0„H.,OeIf       1)  Glykocholsäure.    8m.  132—134°  (J.  pr.  [21  10,  267;  25,  99;  A.  67,  ■■!: 
157,  286;  Fr.  2,  261;  M.  3,  325;  4,  99).    N«,  Ba,  Pb  U  1857,  562', 

2)  Parwiykocholiäure.    8m.  183-184°  {A.  65,  12;  M.  3,  340). 
C„H.jOBr,  Choßsttrinbromid  {A.  146,  179). 

C„Hj„ON,  ParabmdD.    H,80,  (J.  1874,  903;  0.  12,  97). 

Cjg-Ornppe  mit  vier  Elementen. 

C,gH,g0^1I,Br,     Dibenzoyldibrombenzidin  (Dibenzoyldiamidodibromdipheiiyl).  Sm.  l!iV 

(das  2.  Mal  bei  99°)  (Ä  15,  2835,  2838). 
C.,H.eO.N,8        Benialdehyd-Anilindisulfit  (A  140,  130;  210,  1:!8). 
C,;,H.;,0N,C1        Benzylcinchoniochlorid.     Sm.  248°.     2  4-  PtCl,  (B.  13,  2295). 
C.,.H^^0,1S,3,       Jodmethylat  desTetramethyldiamidodiphenvlpLtAlids.  Sm.  185*u.ZeB. 

(A.  206,  98j. 

Phlort^lucinchinineulfat  +  3R,0  (J.  1865.  594). 

AllylbruciDJodid.    +  J„  (+ J.  +  H-O)  {J.  pr.  [2]  3,  171). 

Bittennandelölgrünmethylat  +  2CH,J  {Ä.  206,  134). 

Nitrocholeetervlchlorid.    Sm.  148—149°  (B.  12,  225). 
.  AnilinÖnanthoUulfit  (J.  140,  1291. 

TaumcholBäure.    Na  {A.  60,  109;  65,  194;  67,  1;  70,  169;  102,  öS; 

M.  4,  06;  J.  pr.  [2]  25,  99). 


Cj^-Onippe  mit  einem  Element. 

C„H(j  1)  Ceroten  aus  Wies«iheu.     Sm.  65—66°  (B.  6,  500). 

2)  Ceroten  aus  Wachs.    Sm.  57—58°  (A.  67,  210). 
C„H;„  .  Heptacosan.    Sm.  59,5°;  Sd.  270°  bei  15  mm  {B.  15,  1714). 

CjY-Ornppe  mit  zwei  Elementen. 

C„H,,.0,  1)  o-Tribenzoylbenzol.     Sm.  oberhalb  300°  (Ä  10,  1557;   11,  1007;  l 

925,  927). 
2)  Verbindung.    Sm.  oberhalb  360°  {Soe.  39,  221). 
Cjin,,!!,  Benzylidenrosanilin.    (2HC1,  PtCl.)  (A.  140,  HO;  Z.  1867,  176). 

C„H„0,  EusanthonbenzoylStber.    Sm.  214'^  {&  15,  1678). 

CäjHijOs  Triosyehinuntribenioat  (B.  12.  2043). 

C„H,g03  Benzoat  des  fi-Dinaphtols.    Sm.  204*  (J.  r.  6,  187). 

C,,H,sOj  1)  Dibenzoat  des  p-Dioxybeuz6phenonB.    Sm.  181—182'  [A.  194,  33äi. 

2)  Dibenzoat  des  ,S-Dioxybenzophenon8.    Sm.  101—102°  (B.  13,  S36l. 

3)  Dibenzoat  des  Benzob'renzkatechina.    8m.  95*  (Ä.  210,  262). 

4)  Dibenzoat  des  Benzoresorcins.    Sm.  141°  (A.  210,  258). 
C„H,aOB          1)  PlienenyUribenzoesäure.    Sm.  259—261°.    Nh,,  Ag,  (R  11,  10061. 

2)  Phloroglueintribenzoat  (A.  119,  201). 
C„H:,oO,  Dibenzoat  des  p- Dioxyd iphenylmethans.    Sm.  156°  [A.  194,  323). 

C„H!;,N,  TolylamidoazonaphUlin.    HCl  [B.  7,  1292). 

C„H:;.,0„  Quercetaf^etin  +  4H,0  (Bt.  28,  337). 
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C,,H,50„         1)  Verbindung  (Gerbsäure).    Cu  (Z.  1868,  383). 

2)  siehe  Cg^H^gO,«  Glykotannin. 
C..,HojNe  Tetraphenylmelamin.   Sm.  217°.  HCl,  (2Ha,  PtClJ  (Ä  7, 1736;  8,  912). 

C^H^^O^  Benzoylhydrosantonid.    Sm.  156,5—157°  (J.  1876,  620). 

C„H,^05  Verbindung  (J.  pr,  [2]  26,  56). 

C,-H,^Og  1)  Erythrocentaurin.    Sm.  136°  (J.  1870,  877;  Z.  1866,  336). 

2)  Homofluorescein-Essigsaureanhydrid  (B.  13,  548). 
C-Hj^Og  Benzoegerbsaure  (DibenzoyderiVat  der  Säure  C.gHjgO,)  (3/.  3,  754). 

c;,H,^Oio  Usnolsäure.     Sm.  213,5°  (Soe.  39,  234;  O.  1882,  231). 

CJIHj^N,  1)  Diphenylaminacrolein  (Ä  15,  1158). 

2)  Hydrodnnamid  (J.  pr.  27,  309;  A.  34,  173). 
C,,H..^N^  Mauvein.   2  HCl,  (2  HCl,  PtCl.),  (HCl,  AuCl^),  HJ,  HBr,  C,H,0„  H,CO„ 

HjSO^  (/.  1859,  756,  759;  1863,  420;  Soc,  35,  717). 
C,,H,e07  Triphloretid  (Ä.  172,  358). 

C-H^gOg  Dibenzoylsalicin  {A.  154,  7). 

c;;^HoeOii  Verbindung  +  V,H,0  (aus  Fuscophlobaphen)  (Z,  1870,  179). 

C".-aeOi.,  Fuscophlobaphen  +' 'L  u.  V^H^O  (Z.  1870,  177). 

C^HigOn  Gerbstoff  des  Erlenholzes.    Pb,  Cu  (J.  1870,  858). 

C^.agP,,  Verbindung.     Sm.  187°  (oder  Ci^H,.P)  (B,  15,  1963). 

C"!hJo03  DimethyläSier  der  Eupittonsäure.     Sm.  242°  (B.  12,  2219). 

dlHjoOig  Triacetvlphloridzin  +  H,0  (Ä.  156,  5). 

C'iHjiNg  Oenanüiylidenrosanilin.    "(2HC1,  PtClJ,  HAsOg  (Z.  1867,  176). 

C'^K^O^e  Apiin.     Sm.  228°  {A,  48,  349;  74,  262;  B,  9,  1121). 

C^-Hg^Ng  Triäthylentri-p-Tolyltriamin.    Sm.  186°  (J.  1873,  698). 

C„H,3Cl,i  Verbindung  (A.  67,  211). 

C-Hg^Oii  Phillyrin  4-VLB^O.    Sm.  160°  (^.  92,  109;  108,  124). 

C^-Hg.N-  Tetraäthvldiamidotriphenylmethan.     Sm.  62°.    (2HC1,  PtCL +  3H,0) 

(A,  217    264). 
C^HagCl,  Verbindung  (X  67,  211). 

C.,H^^,05  Aethylester  der  Dehydrocholalsäure  (J5.  14,  74). 

C„H^jO„        .      Argyräsdn  (J.  1862,  489;  1867,  751). 
a.H^^O,  Acetylamarin  (oder  C^iHgoO«)  (J.  1876,  912). 

ain^O^  Chenocholsäure.    Ba  (/.  1859,  635;  A.  149,  198). 

c;|h^50i5?  Digitalin  (lösüch)  (J.  1875,  776)  oder  (Cs^Hj^G^J? 

C..H^O  Verbindung  (Keton).    Sd.  240-260°  (A.  202,  329). 

C'..H^O,  Verbindung  (Säure).     Sm.  62°  (Ä  11,  2115). 

C„Hg^O  Myriston.     Sm.  75°  (A,  84,  290).    Sm.  76,3°  (Ä  15,  1713). 

C„Hg.O,  Cerotinsäure.    Sm  78°  (78,5°).   Pb,  Ag  {A.  67,  180;  Z,  1868,  415;  1869, 

65;  Ä  7,  1453;  M.  3,  677). 
g,.H5^0  1)  Cerylalkohol.     Sm.  79°  {A,  67,  201;  B.  3,  639). 

2)  Isocerylalkohol.     Sm.  62°  (B.  11,  2113). 

C27-Ghruppe  mit  drei  Elementen. 

C.,,H,eON^  Keton  (Anhvdrotolvlketamin).  Sm.  277°.  2HC1  +  2H,G,  (2HCl,PtCl,) 

(A.  205,  121;  210,^340). 
C^HjgON,  Benzoylamidoazonaphtalin  (A.  129,  112). 

C„H,oO^N,      1)  Tribenzoyl-«-Diamidophenol.    Sm.  231—233°  (A.  205,  69). 

2)  Tribenzovl-/S-Diamidophenol.     Sm.  183—184°  {A,  205,  83). 
C.H^olfA  Verbindung.     Sm.  111,5—112,5°  (Ä  10,  2135). 

a^H^OjNg  Diphenvldibenzoylguanidin.     Sm.  102°  (Ä  8,  384). 

C^HjaOgN  Triacetvlhydrocyanrosolsäure.     Sm.  143°  (A,  179,  200). 

C,,H2^0Ne  s-Di-p-Tolyldidiazobenzolharnstoff?  (Ä  14,  2447). 

C^^Hj^N^Br,         Diphenylaminacrolembromid  (B.  15,  1159). 
a.H^eO.N,  Dicarboxäthylamarin  (J.  pr.  [2]  27,  303). 

c;,H,j03N3  Dicarboxäthylamidamarin.     HCl,  (2  HCl,  PtCl^  +  H,0),  H.,SG^  (/.  pr, 

[2]  27    304). 
C„H^^OJSf^  Verbindung  (B.  15,  680). 

C^H^^Os»,  Benzoylchinin.     (2  HCl,  PtClJ  (A,  108,  352). 


C„Hj,0,„H  Titracetylhelicinaniüd  (i.  154,  34). 

C„H,oO,N,      1)  o-o-Toluykhinin.    (2Ha,  PtC!,  +  H,0)  (B.  14,  80). 

2)  ^-o-Toluylchinin.     (2Ha,  PtCl, +  H,0}  {B.  14,  80). 

3)  o-p-Toluvlchinin.    (2Ha,  PtCl,-l-H,0)  {B.  14,  80). 

4)  ^-Toluylchinin.     (2HC1,  PtCl^  +  H,0)  (B.  14,  80). 
0„H„0^,      1)  HydroBalicvlamidtriäthyUther  (A.  145,  308). 
2)  Aetliylaalidin  (A.  145,  309l. 

DiSthylaribiiijodid  (Rieth,  Dissert.,  Göttingen  1861). 

Toluolchinin  iJ.  1874,  867). 

Dichlorpliillyiin  (A.  118,  128). 

Dibromphillyrm  {A.  118,  128). 

DinitrophillyriQ  {A.  118,  128). 

Camphorj'lmorphin.    (2 +  2  Ha,  PtO.)  (Soc.  28,  692). 

Nitrophiilyrin  {A.  118,  128). 

Tetraäthyl^amidotriphenvlcarbinol.     H,SO.,  f2HCl,  ZuCI,  +  SH,0;, 

C,H,Oj  (B.  14,  2521;  A.  217,  2ö21. 
0„H„0,ir3  KkroroceUin.    8m.  192—194"  (A.  185,  14). 

C„^0,N  Apopseuditconin  {Soc.  33,  160). 

C„HuO^  Pseudaconin.    (HgJ„  HJ)  {Soc.  33,  160). 

C„HyOjlT  Hy(^iykochoIgäure.     Na  (J.  1858,  568);  Na,  K,  NH,,  Ca,  Ag,  Pb 

(baaisch)  {A.  62,  215). 
C„HuO,ir  Cevin.    8m.  145'.     (HJ,  HgJ,)  (Soc.  33,  338).   * 

C„H„0,C1,  ChlorcerotinBäure  (A.  67,  190).    CjH^. 

0„H„0;N,  (?)  Delphisin  (/.  1877,  897). 

C,7-Onq>pe  mit  vier  Elementen. 

"    ""    "  "  BenzoylpheuvHUoharnstoff.    8m.  166''  (J.  210,  273;  B.  14,  1839). 

Orcinchininsülfat  +  2H„0  {A.  130,  33;  134,  290;  138,  77). 
Chlomitrophillyrin  (A.  l'lS,  128). 
Bromnitrophillyrin  (A.  118,  128). 
Dibutyrylmorphinäthvljodid  {Soc   28,  322). 
,    TetranittodifitliylhvdroeinchoDindiäthylbromid  (J.  pr.  [2]  8,  307). 
Diäthylhydrocincbonindiathylbromid  ?  (J.  pr.  [2]  8,  306). 
(?)Hyotaurocbol9äure  [A.  70,  187). 

Cg^-Omppe  mit  ftlnf  Elementen. 
C,;H„0,„N,Br,8x   Verbindimg  (J.  1879,  871). 


Cg^-Ornppe  mit  einem  Element. 

0„H,a  KohlenwasBeretoff.    Sm.  213-213,5»  (A.  189,  119). 

C„Hj,  Octocosan  (B.  16,  391). 

C^g-Ornppe  mit  zwei  Elementen. 

C„H,«8,  (?)Siehe  C,,H.S,  Sulfid  des  Dithiooiylepidena. 

C„H,gO,  o-Naphtolphtalem  (B.  4,  6C1). 

C„H„0,  1)  Dibenzoat   des   Alizarine    (8cHbTzENBERa£R,  die    Farbstoffe  [Berlin 

1870]  2,  114). 
2)  Dibenzoat  der  Anthraflavinsäure.    Sm.  275»  {J.  1873,  450). 
C„H„0,  Flavopurpurindibenzoat.     8m.  208-210''  (B.  10,  1822). 

cCiHigN,  DipbenantreDazotid.     8m.  oberb.  400°  (3f.  1,  159). 
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CjgHjgO^  1)  Phenanthrenchinhydron  (Ä.  211,  69). 

2)  Dibenzoat  des  /J-Dioxyanthracens.    Sm.  263*'  (Ä  11,  1616). 

3)  Verbindung.  +  V,H,0  (B.  4,  726). 

Cj^HiaOj  Anhydrid  der  o-Benzoylbenzesäure.    Sm.  120®  (Ä  14,  1866). 

a^Hj^jOg  1)  Hydrisalizarin  (Ä  3,  395). 

2)  Tribenzoylgallussäure.    Erweicht  bei  85°  (Ä.  163,  212). 
C^HjgO^  1)  TetrasaücyBd.    Sm.  205—230°  (Ä,  163,  221). 

2)  Trisalicyloealicylsäure.    Erweicht  bei  70°  (-i.  150,  15). 

3)  Tetra-i>-Oxybenzoid  {Ä.  172,  360;  B.  15,  2588). 
,  C,t,H,gO„  Tetraprotocatechugerbsäure  (Ä  15,  2590). 

C.,H,oO  1)  Lepiclen.    Sm.  175°  (Z.  1867,  314). 

2)  Isolepiden.    Sm.  150°  (J.  1877,  394;  /.  r.  5,  20). 
C„H,oO,  1)  Oxylepiden.     Sm.  220°  (Ä.  153,  353;  Z.  1867,  315;  B,  4,  337). 

2)  Oxylepiden,  tafelförmiges.     Sm.  136°  (/.  r.  5,  16). 

3)  Oxylepiden,  oktaedrisches.    Sm.  232°  (/.  r.  5,  16;  7,  186;  /.  1875,409), 

4)  Oxyisolepiden.    Sm.  161°  (J.  1877,  395). 

5)  Oxyisolepiden,  isom.    Sm.  162°  (/.  1877,  396). 

6)  Oxyisolepiden,  isom.    Sm.  152,5°»  (/.  1877,  396). 
CjgHj^O,           1)  Dioxylepiden.     Sm.  157°  (Z.  1871,  483). 

2)  Isodioxylepiden.    Sm.  164°  (/.  1875,  410;  J.  r.  7,  190). 
C^HjoOio         1)  Tetracetcörulein.    Sm.  256°  (Ä.  209,  276). 

2)  Anhydrid  des  Kinoroths  (Ä  11,  1881). 
C„H,oOii  HydrogaUeintetracetat.     Sm.  247—248°  (Ä.  209,  263). 

C^HjoOia  Diacetylquercetin.    Sm.  196—198°  (Ä  12,  1183). 

C,3H,o8  Thionessal  (Thiolepiden).     Sm.   184°  (Ä.  52,  354;  136,  94;  140,  239; 

144,  192;  153,  349;  178,  376). 
C„H«,S,  TolaUylsultür  (Dithioxylepiden).     Sm.  172—173°;  Sd.  350—360°  (i.D.) 

(A.  136,  94;  140,  239;  153,  352;  178,  374;  B.  7,  1036). 
C^HjiN,  Verbindung,  subl.  bei  360°  U-  Hl,  153). 

C^gH„0  Dihydroisolepiden.     Sm.  182°  (J.  1877,  394). 

CjgH^O,  Hydrooxylepiden.    Sm.  251°  (J.  1875,  409;  J.  r.  7,  188). 

C,gH„Og  1)  Oxylepidensäure.    Sm.  196°  (J.  >.  5,  18). 

2)  Isoxylepidensäure.     Sm.  166°  (J.  1877,  397). 

3)  Benzoinäther.     Sm.  157°  {Ä,  155,  94). 

4)  Verbindung.    Sm.  154,5—155°  {A.  198,  169). 

CjgHj^O^  1)  a-Pyrocressoloxyd.    Erstarrt  bei  168°  (Ä  15,  2204;  M.  3,  733). 

2)  ^-Pyrocressoloxyd.    Erstarrt  bei  95°  (ib.). 

3)  y-Pyrocressoloxyd.    Erstarrt  bei  77°  (ib.). 

4)  Dibenzoat  des  Hydrobenzoins.    Sm.  247°  (A.  182,  278). 

5)  Dibenzoat  des  Isohydrobenzoins.    Sm.  155—156°  (A.  182,  287). 

6)  Dibenzoat  des  Diphenoläthans.     Sm.  152°  (Ä  11,  286). 
a^Hj^Oj               Anhydrid 'der  Benzilsäure  (Dibenzylsäure).    Sm.  196°  (B.  2,  385). 
C.,^H„Oe  a-Pyrocressoldioxyd  (Ä  15,  2206;  M,  3,  742). 

Cj^HjjG^  Diacetat  der  Verbindung  C^^HigO.  {B.  10,  1469). 

CgHajOii         1)  Tetracetylgallin.     Sm.  220°  (A.  209,  269;  Ä  14,  1327). 

2)  Kinoroth  (B.  11,  1880). 

3)  Eichenroth  (Fr,  20,  217),  siehe  C.^IL^fi^. 
C.,gH,aO„              Thujetinsaure  (/.  1858,  514). 
C*hH,,Oi^  Chinaroth.    Ca,  Ba  (A.  143,  271). 

a^HjjNj  1)  Diphenyldiisoindol.     Sm.  181°;  Sd.  über  360°.    Pikrat  (B.  15,  2480). 

2)  Base?  (2 HCl,  PtClJ  (A.  214,  236). 
C,gH,^0  1)  «-Phenyltolylpinakolin.    Sm.  214—215°  (A.  189, 108;  B.  10, 1477 ;  11, 71), 

2)  /3-Phenyltolylpinakolin.    Sm.  136—137°  {A.  189,  110;  B.  10,  1477). 

3)  Tetrahydroisolepiden.     Sm.  132°  (J.  1877,  395). 

4)  Verbindung.  Si».  108°  (A.  155,  100). 
C^Hj^Ob  Triacetylcotoin.  Sm.  94°  (A.  199,  27). 
CjgH^^Gi,  Eichenrindengerbsäure  {Fr.  20,  219). 

CjgH^^Oi,  Tetraacetpurpurogallin.    Sm.  186°  (C.  r.  94,  1362). 

C^Hj^Na  1)  Benzylamarin,  siehe  HCl  Verbindung  (B.  13,  1418—1419). 

2)  Verbindung  (Base)  (A.  111,  153). 
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C,gH,.N,  Verbindung.    (2HC1,  PtCU  (Ä.  140,  124;  B.  11,  831). 

C,„H.,0,  1)  o-PyrocreMol.    Eratarrt  bei  195°  (B.  15,  2203;  Jf.  3,  "29|.  I 

2)  ^-Pyrocresso!.    Erstarrt  bei  124'  (ib.). 

3)  v-l^rocrewol.    Erstarrt  bei  104—105°  (ib.).  1 

4)  Phenvitolylpinakon.     Sm.  164~165<'  (B.  10,  1476).  I 

5)  DesoxybeDzoInpinakon.     Sm.  213°  [Ä.    155,  62;    174,  332:    J.  r.  4, 
3.=j3;  7,  46). 

6)  Isode80xvbeii«iinpinakoii(?).  8m.  61°  (A,  155,  98). 
C„H„Oj  Saliretin  {Ä.  eli.  [3]  7,  215),  siehe  auch  C,,H,.0,. 
C„H„0„          1)  Chino\-aroth  (J.  79,  138;  143,  273). 

2)  Hexacetrlhämatoxylin  (B.  4,  331),  siehe  auch  (A.  216,  233). 
C„H,,l!r,  Verbindimg  |.B.  14,  2093). 

C„H,,H',  PolydeLydro-p-Azotoluol.    8m.  244—245°  {A.  207,  105,  1I8|.  ' 

C„S„N  Verbindung  iBase)  A.  151,  136). 

C„H„N,  ToIvltri-p-Toiuvlentriamin.    Sm.  175°  u.  Zere.    (2Ha,  PtQ.)  iÄ)f. :!:, 

546;  J-  T.  13,  450). 

EicheDrbdengerbüäure  +  H,0  {Fr.  20,  213). 

Farbstoff  aus  ßeth>-a-barra  (oder  Cj.H^O^)  -f  3H,0(?)  Um.  3,  *2i. 

SWaroptCD  (J.  1S50,  509). 

AnhyxTrid  des  Dihydrocurcumina?  (Ä  16,  572>. 

Eichenrindengerbsäure  (Fr.  20,  213). 

Hydrazoverb.  oder  C,jH,,N,.    Sm.  171—172»  {A.  207,  108). 

Cubebensaure  (siehe  auch  C„H,.0.)  (J.  1864,  411:  1873.  863). 

Base  (Condensat.-Prod.  aus  Diathylnaphtvlamin).    Sm.  190°;  Sd.  ober- 
halb 360°  (Soe.  1882,  182|. 
C„Hj.Oj  Bixin,     Sm.    175-176°.     Na  +  2H,0,  Na,  +  2H,0,  K+2H.0,  K. 

+  2H,0,  Ca,  Ba  iS.  11,  864;  J.  1861,  709;  1864,  546;  1867,  73(ii. 
C,Ä.O„  Lokftin.    NH,  (/.  1872,  1068),  auch  (J.  1869,  1169;  1S71,  1106). 

CjsHjsN,  Trimwitylguanidin.    Sm.  225°  (Ä  15,  1014). 

C^H^O,  Cholansäure  (Bl.  38,  131),  siehe  CjoHjjOg. 

C„H„0|,  Tetracetylamygdalinsäute  +  H,0  (.4.  154,  352). 

C..,H3,0„         1)  Octacetvldiglukose.     8m.  39—40°  {Bl.  12,  204;  B.  12,  1940). 

2)  Octacetyldigiukose,  isom.    Sm.  100°  (134°)  (Ä  12,  1940;  13,  2'i'ii. 

3)  Octacetylmaltose  [B.  13,  267). 

4)  Octacelylmilchzucker,    8m.  52°  {Bl  12,  208;  B.  12,  1936;  13,  2601. 

5)  Octacetylrohrzucker.    Sm.  78°  {Bl.  12,  208;  B.  12,  1936:  13,  2ti:). 
C,eH„0,           I)  jS-ParacatoI.    Sd.  236°  {A.  199,  SO). 

2)  y-Paracfttol.    Sd.  240—242°  {A.  199,  81). 
Cj,H„0,  Verbindung  (aus  Bisin)  (B.  11,  867). 

C„H..O^  Parigenin  {J.  1877,  907). 

C„H,;o,  Urechitin  +  H,0  {J.  1878.  974). 

C„H.,,0,^  Pektin  (J.  51,  356).  siehe  auch  C„H„0„. 

C^jH,,!!,  Diönanthylidendi-p-Tolylamin  {A.  140,  97). 

C,gH„M'j  Dibutylanilinazylin.     8m.  158"  (B.  15,  2142;  M.  3,  713). 

CiÄsOj  1)  Cholestcrylacetat    Sm,  92°  (B.  5,  513;  A.  eh.  3,  56,  60». 

2)  Isocholesterj-lflcetat.    Sm.  unter  100°  (J.  pr.  [2]  7,  174). 

3)  Verbindung  (aus  Gurjun baisam).    Sm.  126°  (J.  1877,  967 1. 
C,„H.,0  Verbindung  aus  Ledumcampher  (S.  8,  542),  siehe  auch  C,,H,.0,  und 

Ct,H,0.. 
C,gH„0,  EaaigsaureB  Cholesterin.    Sm.  110°  {J.  1803,  545). 

C„H,„0  Verbindung  laus  Üenanthol).    Sd.  330—340°  bei  350mm  (B.  1J,>"'' 

2807;  16,  211). 
C„HjjO,5  Verbindung  (Saure).     8m.  bei  80°.    Ba  (A.  95,  158). 

C„Hs,0,  Stearat  des  Bomeols  {A.  112,  366). 

C„Hb,Oj  Verbindung  {B.  5, 481 ;  6, 9S2i;  Sd.330— 340°  bei  250  mm  (B,  lli,  103' 

C„Hj„0,  1)  Geocerwn.    gm.  80°  (J.  1852,  649). 

2)  Geocerinsäure.    8m.  82°  (J.  1S52,  649). 
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C.2jj-Omppe  mit  drei  Elementen. 

agHgOj^Nj  ?Chryiodin  {A.  72,  289). 

a^,20C?la  Octochlorlepiden.    Sm.  97®  {A,  155,  357). 

ClgHj^Oi^M'^         Dibenzoat  der  Chn^samminsäure  (A,  142;  90). 
a,Hi'OClg  Hexachlorlepiden.  *  Sm.  80—99*'  (A.  155,  356). 

d^Hi^NgBr^        Tetrabromtetraimidaozoanthracen.     Sm.  233°  (Ä  14,  1336). 
CJgHigOgCl  Pentachlorlepiden.    Sm.  186*  {A.  155,  355). 

CjjHjßO^N,  Pikrinsaures  Dinaphtylanthrylen  (Ä  11,  302). 

CJj,Hi50i8W7     1)  «-Heptanitropyrocressoloxyd  (Ä  15,  2204;  M,  3,  736). 

2)  ^-Heptanitropyrocressoloxyd  (ib.). 

3)*  y-Heptanitropyrocressoloxyd  (ib.). 
a^HieON^  Anhydrid  des  Phenanthrenchinonimids.    Sm.  247*^  (B,  12,  1643). 

agHjgO^N^  Diphtalimidodiphenvl  (Ä  11,  2262). 

a^HjeOgCi,  Chlorid  des  Diphensäureanhydrids.    Sm.  128<>  (Ä  13,  1304). 

cr^Hj^OeNj      1)  /3-Dinitroanthrachinon-Anthracen  (Z.  1869,  115). 

2)  Imidohydroxvlanthrachmon.     Sm.  240°  (A.  166,  153). 
agH^eOijBr^        Diacetyltetrabromquercetin.    Sm.  226— 228<'  (B.  12,  1185). 
C.*gHigO,eNi2        Octonitroderivat  der  Verbindung  C^gH^^N^  {B.  11,  831). 
C^^^^Clß  Tetrachlorthionessal  (JL.  153,  352). 

CjgHjgBr^S  Tetrabromthionessal  \a,  144,  195). 

C^gHj^O^Nj  Dianthrachinonamidoimid  (J.  pr,  [2]  18,  156 — 157). 

agHj.OgK,  Verbindung.    Sm.  142*»  (B.  15,  2332). 

agHjlBr.S  Tribromthionessal.    Sm.  265—270°  (A,  144,  194). 

c;gHj80Cl,       1)  Dichlorlepiden.     Sm.  169°  (J.  r.  5,  22;  7,  333). 

2)  Dichlorlepiden,  isom.    Sm.  156°  {A,  153,  355). 

3)  Isodichlorlepiden.     Sm.  166°  (J.  r.  7,  194,  331). 

agHisOBr,  Dibromlepiden.     Sm.  185°  (190°)  (^.  153, 131 }  J.  r.  7,  330;  Z.  1867, 315). 

C^gHjgO^Nj  Benzovl - Anhydrosalicvldiamidophenanthren.      Sm.    218  —  220°    {Soc. 

1882,  146). 
CjgHigOjCl,     1)  Dichloroxylepiden.     Sm.  202°  (/.  r.  5,  23;  7,  332;  J.  1876,  426). 

2)  Dichloroxylepiden,  isom.    Sm.  230°  (J.  r.  7,  191). 

3)  Dichloroxylepiden,  isom.  (ib.). 

4)  Dichloroxylepiden.     Sm.  178°  {A.  153,  353). 
agH^OjBr,     1)  Dibromoxylepiden.     Sm.  222°  \j.  1876,  425;  J.  r.  7,  329). 

2)  Dibromoxylepiden,  isom.    Sm.  239°  (ib.). 

3)  Dibromoxylepiden,  isom.  (ib.). 
agHisOgN,  /3-!Dinitroanthrachinon-Stilben  {Z,  1869,  116). 

C^gHiaO^N,  Verbindung    (Amidoerythrooxyanthrachinon  -f-  Amidopurpuroxanthin) 

(Ä  15,  1803),  siehe  auch  (J5.  16,  54). 

C^gHigO^Ng  Naphtocyaminsäure.    K  +  H,0,  Ba,  Ag  {A.  141,  220). 

CjgHjgOuBrj  Dibromhydrogalleintetracetat.     Sm.  234°  (A.  209,  266). 

C^gHigOi^^  Verbindung,  siehe  (Ä  15,  2205). 

CgHjsOijBrj  Diacetyldibromquercetin  (B.  12,  1184). 

C*gHigCl,S  Dichlorthionessal.    Sm.  219°  {A.  153,  351). 
Cj^HijONg       1)  a-Diphenanthrenoxytriimid.     Sm.  282°  (3f.  1,  149). 

2)  iS-Diphenanthrenoxytriimid.    Sm.  über  300°  (3/.  1,  157). 

CjgHjpOCl  Chlorlepiden.     Sm.  143—146°  {A,  153,  355). 

C^HigOjCl  Chloroxylepiden.     Sm.  185°  («/.  r.  5,  21). 

C,gH,oOjN,  Dinitrosodiphenyldiisoindol.     Sm.  244°.    2  HCl,  2HN08  (^'  15,  2487). 

C„H,oO,CI,  Hydrodichloroxylepiden.     Sm.  261°  {J.  1875,  413:  J.  r.  7,  195). 

agHjoOjBr,  Hydrodibromoxylepiden  (J.  1876,  425 1  /.  r.  7,  330). 

CjgHjoOgCl,  Dichloroxylepidensäure.    Sm.  182°  {J.  1875,  411;  /.  r.  7,  191). 

CjgHjoOgBrj  Dibiomoxylepidensäure  (J.  1876,  425;  /.  r.  7,  330). 

CjgHjoOgNg  Nitroverbindung  der  Verbindung  C^gH^^N^  (Ä  11,  831). 

C„H,,0,gNio  Verbindung  oder  C.^HjjO.N^  {A,  207,  110). 

C^gH^jON^  Verbindung.    Sm.  254—256°  (^.  171,  144). 

Cgäj^OgNj  (?)  Verbindung.    Sm.  106—110°  (Ä  11,  597). 

agH^jO^Ng  Verbindung.    Sm.  57—73°  (Ä  7,  1098).     • 
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C,^H„N,Br,        Verbindung  (B.  14,  2096). 

C„H„H",J,  MethftntricKinoUnjodliydrflt.     Sm.  65'  (fl.  16,  202). 

C„H„OCa  VerbiDdimg.     8m.  149—150°  {A.  198,  168). 

C,jH„0,Br,    1)  o-TribrompyrocreeBol.    Erstarrt  bei  200°  (B.  15,  2206;  M.  3,  738). 
2)  j'-TribrompvrocresBol.    Eretant  bei  183°  (ib.). 

(Verbindung)  Base.    HCI  +  H,0,  (SHO,  PtClJ  (A  111,  152). 

BenzoLoamin  {Berx.  J.  26,  666;  A.  135,  183);  8,  tmch  (Bert.  J.  18,  3j4i. 

BenzoMthyleudianilid  (J.  1873,  698). 

f  «-PyrocreBsolperbromid  {A.  15,  2205;  M.  3,  T38). 
.    Verbindung_  (B.  16,  286), 

Hvdrochlorid  des  BenzylamftrinB  (B.  13,  1419). 

BenzoylBtrychnin  {A.  108,  353). 

1)  o-Pyrocressoitetrasulfonsäure.     Ba,  (Jtf.  3,  743t. 

2)  ;'-PyrocreasoltetraBulfon säure.    Na,  +  2H,0  (ib.). 
n-Ditolylaraenoxyd.     Sm.  98°  (-1.  208,  20). 
Verbindung.    Sm.  85»  [K  14,  2372). 
Aethylen-n-Naphtyluretlian.    8m.  156°  (B.  8,  25). 
Tetr8beDiyIamm?-Chlbrid  {A.  151,  136). 
Verbindung.    Sm.  186°  (Ä  14,  2371), 
Tetmcetylhelicintflluid  (J.  154,  34|. 

Camphorylcodeüi  4-4H,0.  HCl+3H,0,  (2+2HC1,  PtCl.)  [Soc.  28,  ^91. 

Chinolincyanin  (J.  1862,  351 ;  Z.  1867,  343). 

Verbindung  (Base).     Salze  siehe  (J.  1862,  351;  Z.  1867,  343). 

TeträthylrOBaniliniodid  iJ.  18ö3,  419). 

iBoamylbrucin.    Ha4-H,0,  (2HC1,  PtCL),  iHJ,  Jj,  (HJ,  J.)  iJ.  pr. 

[2]  3.  167). 
CeBg^NjJ,  Jodmethylat  des  Tetramethyldiamidopropyltriphenylmethans.  Sm.  2<0* 

(S.  13,  787). 
C,^S^O^N,  (?)  siehe  C,.H.,0,N,  Emeün. 

C,,H.glT,J,      1)  Jodmethylat  den Tetramethylpeeudoleukanilins  (B.  12,  802;  13,  673i. 

2)  Jodmethylat  des  Hexamethyleukanilina  +H,0  (5.  2,  448;   12,   23ij|. 
C,,H„OjN  (?)  Veratralbin  (Soe.  35,  405). 

C,jH^O„N"  Verin.    Sm.  130°  (Soc.  33,  338). 

a„H.,0.,,N,,        Vidn.    Sm.  180°  u.  Zera.     (3  +  4H,SO.),  («  +  11HCI)  (J.  pr.  [2]  2, 

336;  7,  374;  24,  202;  B.  9,  301). 
C,„Hs,01I  Tetrönanthosaldin  (.ä.  S;>/.  6,  25). 

C,,H5,0N,  Verbindung.     Sm.  31°,    Zers.  bei  90°  {A.  205,5;  B.  13,  904). 

Cig-Gmppe  mit  vier  Elementen. 

C„H,.0,N.Br,  Diphtalimidodibromdiphenyl  {B.  11,  32C2), 

C„H„0,N,8  Tetranitrothionessal.    Sm.  über  250°  [A.  144,  197), 

C„gH,eO,;H.S.,  AetheroiyamidoanthrBchinonsulfonsäute.    (B.  16,  903),  siehe  auch  iS. 

15,  1522;  16,  56).. 

C.,H„0,.,N,Br,  Verbindung  (Säure),     Ba-f-SH^O  (A.  144,  201). 

Cs„H„0„ir.Br,  Verbindung  (A.  144,  201). 

C3sa:,gO,N„Br^  Tetracetvltetrabromdümidophenolphtalem.     Sm.  241°  [J,  202,  117). 

a„H,,OK„Cl  Ämarin-Benzovlchlorid  (J.  pr.  12]  27,  300). 

c;,h;,0,NoB,  AcetylderivHt  "der  Verbindung  b,,IUN,8,  (B.  12,  207U 

CjgH,„O^Br,B,  Bromid  des  p-Thiotoluolsu!fons.    Thiotolylealers  [A.  149,  105), 

C5,H„O.N,Cl  Isoamylbrucincblorid  +  H,0  (J.  pr.  [2]  3,  167). 


Cjg-Omppe  mit  zwei  Elementen. 

Cj^jOj  Dibenzoat  der  Chrysophansaure.    Sm.  200°  (J.  1 

212,  38). 
C„H„0,  Verbindung  [B.  3,  295). 
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C,H..^N^  1)  Aethylmauvein.    HCl,  (2HC1,  PtClJ,  (HJ,  J,)  (5oc.'35,  721). 

2)  Verbindung  (Base).     Sm.  132—133°.     2HC1,  2HNO3  {B.  10,  2165). 
C  ^HaoO^i  Diacetat  der  Eupittonsaure.     Sm.  265«'  u.  Zers.  (Ä  12,  2218). 

C'..,H3.0,e  Lupinin  +  TH^O  {B.  11,  2200). 

C  ,,H/,09  l)  Eupittonsäurediäthyläther.     Sm.  201—202°  (B.  12,  2220). 

2)  Verbindung  (Säure)  (B.  12,  1384). 
C^Hj.O,,  Onospin.     Sm.  162°  (J.  1855,  715). 

C'^H^gOg  Trioxycholesterinacetat.    Sm.  77°  (J.  r.  10,  358). 

C'.;,H,^0^  (?)  Cerin  (Ä.  45,  286). 

C.,BL.,0,o  Rhinanthin  (/.  1870,  876—877). 

C"..,H580l  1)  Essigsäureisocerylester.     Sm.  57°  (B.  11,  2114). 

2)  Cerotinsäureäthylester.     Sm.  59—60°  {A.  67,  189). 

Csg-Omppe  mit  drei  Elementen. 

C^H.^OaNg  Verbindung.     Sm.  168°  {B.  6,  341). 

a^H."  ON.,  Hydromethylbenzylamarin.'    Sm.  208°.    HCl,   (2 HCl,  PtCL  +  2H„0) 

(Ä  15,  2327). 
C.,.H^,a,N,  Roccellanilid.    Sm.  55,3°  {Ä.  117,  342). 

C'..,H^.;o,N'.,  Bomeoluretkan-Benzaldehyd.     Sm.  185—187°  (C.  r.  94,  869). 

C^^U,]0,N  Pseudojervin.    Sm.  299°  u.  Zers.     HCI  +  2H2O,  (HCl,  AuCI,),  H^SO^ 

(Soc.  35,  405). 
C,5H,«02C1,  Chlorcerotinftäureäthylester  {A.  67,  191). 

C2()-Omppe  mit  vier  Elementen. 

C.,,H,30eNS         Taurochenocholsänre.      Na+H^O    (J.    1849,    547;     1859,    636;     A, 

149,  192). 
C,,Mi90j^TSJP^     Nuclein.    Literatur  bedeutend. 


Cso-Chmppe  mit  einem  Element. 

C30H.8  Tetratolylathylen.  •  Sm.  215°  {B.  14,  1530). 

Terpen  «  (C,oHie)3  aus  Kamillenöl.    Sd.  250—255°  iB.  4,  39). 
Melen.     Sm.  62°  (A.  2,  259;  71,  156). 


CsQ-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

C3,H,,03  Verbindung  (Ä  4,  726). 

C.,,H,8Nj  Trinaphtylendiamin  +  H^O.     HCl  {B.  9,  1107j. 

C.„H,gBr  (?)  Verbindung  (A.  164,  175). 

C,^H,o08  Verbindung.     Sm.  246°  (M.  1,  234). 

C^XoOs  Dibenzoylkämpferid.    Sm.  185—186°  (Ä  14,  2388). 

CjgHi^^Ng  Naphtylamidoazonaphtalin  (Magdaloroth,  Naphtalinroth).    (2  HCl,  PtCl. 

+  2H,0),  Pikrat  (Ä  2,  374;  11,  623). 

C^K^^Oj  ■      Verbindung?  (oder  CigH^G  ?).     Sm.  217—218°  (Ä  15,  1823). 

q^H^gNs  Verbindung  (Indulinverb.).    HCl  (Ä  16,  1102). 

Cj,,H.,5W5  Anilinschwarz.    Literatur  bedeutend. 

Cs^HiigOj  1)  Diphenvlcarbinolsuccinat.    Tm.  141—142°  (^.  133,  23). 

2)  Aethyldibenzoin.     Sm.  200°  {A,  155,  93;  B,  4,  336). 

C3^H.e05  Anhydrid  des  Lapachons.    Sm.  155—156°  {B,  16.  803).    . 

C3,,Hie06  Grönhartin  (Z  1867,  92). 

Cg^H^gOy  Chrysarobin.     Sm.  170—178°  {A.  212,  29;  B.  14,  2700). 

Cgj^HjeOg  Dibenzoylhydrocörulignon.    Sm.  244°  (A.  169,  237). . 
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C,,H„0„  OallolpeDtaceUt.    Sm.  230°  {A.  209,  2m). 

C„H„N,  DipheDvIroeanilin  (S.  16,  964). 

C„H„0,  Lapachön.    8m.  Ue-U?"  (ß.  16,  803). 

C,oH,,0,,  IWopianid.    8m.  225-227"  {M.  4.  2G3);  die  frühere  Fonnel  » 

U.  Spl.  7,  65)  =  C„H„0„. 
C„H,„0  Verbindung  (Harz  aus  Zimmtaldehyd)  (A.  34,  163). 

C„H„0,  VerbinduDg  (Harz  aua  Zimmtaldehvd)  i_A.  34,  163). 

C„H„0„  a-HesaoK, ■       .     •■    

C„H,jOi,         1)  Ononin. 

2)  Kkrotoxin.    Sm.  200"  (B.  14,  5an) 
C,„H„0„  Aloeretinsänre  (J.  1863,  597). 

C„H„0,o  CoriamyrUn.    Sm.  220*  (Z.  1866,  663). 

C,„H,,0,,         1)  RnitwetDaäure.    C%  (Bebteielot^  Chim.  org.  2,  220). 

2)  Mannitweinaiure.    Mg,4-30H,O,  Ca,-(-6H,0  {A.  eh.  [3]  47,  3*.. 
C„H„N,  1)  Hydrocuminamid  [A.  106,  259;  B.  6,  1253). 

2)  isom.  Base.    Sm.  205".     H,80.  Iß.  6,  1253). 
C,Ä«0.  CumyleDthvmolither.     Sm.  157'  (Z  1669,  43). 

C„H,,04  Helleboresin  {Ä.  135,  64/. 

C„tt,„K  Tricumylamin.    Sm.  81—82".    HCl,  (2Ha,  PtCl.)  U.  Spl.  1.  143, 

C,„H„On  Globularin  (/.  1860,  500);  siehe  auch  C,,H„Os  iß.  16,  573— 574i. 

CmS«0  Verbindung.    Sd.  280—285*  {Bl.  37,  303). 

C,.H,,0,  Echicerinaäure  (Ä.  178,  64). 

C,„H„0,.  Menyanthin  (J.  1861,  749;  1865,  BIO). 

C„H„0„  Glykolignose  (J.  Spl.  5,  223). 

C,„H.,0,  1)  Echicerin.    Sm.  157*  (,A.  178,  61). 

2)  isom.  Verb.  (Harz)  (P.  65,  240). 
C,oH„0,  Chinovin  {A-  IT,  161;  40,  323;  45,  278;  79,  145;  111,  182;  145.5: 

Z.  1867,  537;  J.  1859,  578J;  siehe  auch  C,sH„0„. 
C,„H„0,  Choleeterylbutyrat  (A.  eh.  [3]  56,  59). 

CjÄjO,  (T)  Verbindung  (fl.  8,  373). 

C,oHs„0,  LithobilioBäure.     Sm.  199°.     Ba  +  6H,Ü  [B.  12,  1925). 

C,,H,„0,  MeÜBBinsäure.     Sm.   88,5°.     Pb,  Ag  {A.  71,    149;   183,  353;  l  r.  II. 

113).   an^,  C,H,,. 

C,„H„C1  Myricvlchlorid.    Sm.  64,5*  {A.  183,  348). 

C,„H,,J  Myricyljodid.    Sm.  69,5°  {A.  183,  347). 

C„H,,0  Mvricvlalkohol.      Sm,   85°   (A.    71,    147;    183,   3«;    B.   3,  56&;  Z. 

1069,  300). 
C„H,,8  MyricylmercaptÄn.    Sm.  94,5*  (J:  183.  349). 

C„H;,Pb,  Bleitriisoamvl  (J.  1860,  383). 


Cgg-Orappe  mit  drei  Elementen. 

Rkrat  des  Carbopetrocens,    Sm.  185°  (Ä.  eh.  [5]  17,  28). 
Dibenzovlindigo.    Sm.  108°  (J.  1S63,  557). 
CvanursJiuredioxyphenytenäther  +  6H,0.    Sm.  oberh.  360*  (Ä 13 

1)  o-'Naphtvlphosphat.    Sm.  145° (J.  152,289;  B.\ä,m.2 Atim.;B.\ 

2)  ,?-NHphtylphoaphat.     Sra.   108*  (A.  152,  290). 
Tetrabromderivat  des  GfÄnhartin8  +  3H,0  (2.  1867,  92). 
Verbindung  \Soc.  37,  752|. 
DinitronaphtylroBftnilin  {^lU.  37,  390). 

Aethylenäther  der  Dibeozhydrosamsäure.    Sm.  148°  {A.  175,  3- 

Verbindung  (aus  Amarin)  {J.  pr.  [2]  27,  302). 

Katcchinazobenzol  {M.  2,  552), 

2Molec.  Benzocliinon  +  3  Molec,  p-Nitranilin?  (fl.  15,  1975), 

Pikrinsaurea  Ret«a-Benzol  (J,   1858,  440). 

Verbindung.    Sm.  94—95°  (2HC1,  PtCl.)  (B.  10,  1189). 

Verbindung?  {B.  15,  2121). 

Salicein  des  Dimethylanilins,     HO  +  H,0,  (2HC1.   PtCl.),' 

[B.  10,  955). 
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C,j>H,^>OjiN,         Düngeraaure  (/.  1857,  631). 

Cg^^.O.N,  Verbindung  aus  Caramel  und  Anilin.    (2 HCl,  PtClJ  (Ä  4,  909). 

Cj^^Hg^Oi^N«         ?Cvanur8auredioxyphenylenäther  +  6H,0  (Ä  13,  1620). 

Cj^jHs^OioBr,        Dibromcoriamyrtin  (Z,  1866,  664). 

Cg^HseO^N,      1)  Eugenolchinin  (Ä.  135,  329). 

2)  Verbindung  (Thymolfarbstolf)  (Ä  7,  1100). 
CgoH^aO^P        1)  Phosphat  des  Thymols.    Sm.  59''  (Z.  1869,  44). 

2)  Phosphat  des  Carvacrols.    8m.  71,5—72°  (B.  15,  818). 
Cs^HsgN.J  Cyanin  (J.  1862,  351;  Z.  1865,  733). 

C,.H^O.N,  (?)Emetin.    Sm.  62—65°  (Cj^H^OgN,?).    2 HCl,  2 HNO,  {Ä,  eh.  [2] 

4,  172;  [5]  8,  233;  [5]  12,  277;  Z,  1869,  414;  Fr,  19,  481). 
Cg^H^O^N^         Salpetersaureester  des  Chitins  {H.  5,  387). 
C,oH^-0,Br  Bromechicerin.    Sm.  116°  (A  178,  63). 

C^^^gO^^N  Verbindung  (aus  Anilin  und  Mildizucker  {B,  4,  835). 

Cj^H^OjaS,  Atractylsäure.    K,  (^.  1869,  94). 

Cj^jHq^OSh,  ZiAntriisoamyloxyd  {Ä,  92,  393). 

C30 -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

CgoHj^OBNjS,  Succinylbenzoylbenaolsulfamid.    Sm,  146°  (J.  1856,  507). 

Cg^^jOiiNgCl,  Verbindung.    Sm.  110°  (ö.  11,  21). 

C^H^Oi^NgBr,  Verbmdung.    Sm.  94—95°  {0.  11,  21). 

Cj^H^^O^eNjS,  Sinaibin  {Ä.  199,  150j. 


C31 -Gruppe  mit  einem  Element. 

Cj^H^^  norm.  Hentriacontan.    Sm.  68,1°;  Sd.  302°  bei  15  mm  {B.  15,  1714). 

C3X -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

CgjHgjO,  Benzostilbin  {A.  41,  93),  nach  {B.  14,  443)  nicht  vorhanden. 

CjjHj-N,  1)  Diphenyldiamidotriphenylmethan  (Soe,  1882,  187). 

2)  Verbindung?  (Ä  15,  3015). 
C31H30O0  Verbindung..  +20,0.    Sm.  249°  (oder  C^H^eOj)  (J.  /w.  [2]  26,  70). 

CjjHj^Oi,  Verbindung?  (Jlf.  1,  135). 

CgjHj^Oij  Pentacetylphloridzin  +  H,0  (Ä.  156,  4). 

Cg^H^^Oe  Verbindung.  +  4HjO.     Sm.  237°  (Ä  15,  2624). 

CgjHg^Gjo  Kosin.    Sm.  142°  {J.  1874,  900;  auch  /.  1859,  586;  1862,  513). 

CaiH'oOe  Quassün.     Sm.  205°  (Ä  15,  2624). 

Cj^H^Oß  Benzoylcholsäure,  siehe  Aethylester. 

C,^H.„04  Brenzchinovasäure.    Sm.  216°;  Sd.  über  360°  [Ä  19,  936). 

CaiHsjOi-         1)  Digitonin  (/.  1875,  840). 

2)  Convolvulinsäure.    Sm.  100—120°.    K+VjHj,0,  Ca,  Ba,  Pb,  (Ä,  51, 
90;  83,  126;  95,  162). 
Cg^HjjN  Cyanmyricyl.     Sm.  75°  (A.  183,  357). 

Cg^He^O  Palmiton.    Sm.  84°  {A.  82,  249;  94,  246;  J.  1855,  519).    Sm.  82,8° 

(Ä  15,  1714). 

C31 -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

Cg^Hj.OeK'  Alizarinblaudibenzoat.    Sm.  244°  (A  201,  342). 

CjjHj^GoBre         Verbindung  (oder  C^HiABr,)  (/.  pr.  [2]  26,  72). 
Cj^HjeGN,  Diphenyldiamidotiiphenylcarbinol?  (Ä  15,  237;  A.  217,  248). 

Cj^HjyOjM'  Dibenzoylmorphin.    Sm.  188  —  190,5°  (cor.).    HCl,  (2 +  2  HCl,  PtClJ 

{Soc.  37,  610;  28,  322;  B.  13,  98). 

29* 


C„,H„0,oN  Diacetylapopaeudaconin.    Sm.  unter  100°  {Soc.  33,  330). 

C„H„0,„N  PikroacomtiD.  HC1  + 1V,H,0,{HC1,  AuCt,),  (2Ha,PtClJ(5bc.31,14>-. 

C„^0„N„        Divicin.    +  8HN0,  (J.  pr.  [2]  24,  202). 

Cji-Ornppe  mit  vier  Elementen. 
C„H,.0,II,C1,?  Chlorid  de«  AethylendipheDylhamstoffs.    Sm.  167°  (B.  U,  2183). 


Cg^-Onippe  mit  einem  Element. 

C„H„  1)  Tetraphenj-läthaii  +  Benzol  (Ä-  184,  177). 

2)  KohlenwaflBerBtoff.     Sd.  404—427»  [Soe.  37,  713), 
C„H„  fDitolyldixylyläthylen.     Sm.  244—245"  (B.  14,  1532). 

Cgj-Grnppe  mit  zwei  Elementen. 

C„H,oO„  Verbindung  (aus  Carminsäure)  (A.  163,  114). 

C„H„0.  Chinliydron  (B.  11,  1405). 

C„H„Oi  1)  Verbindung.     Sm.  186— 187°  (B.  13,  633). 

2)  Verbindung,  iBOm.    Sm.  oberh.  300»  iß.  13,  635). 
C„H„0„         1)  Diresorcinphtalei[n  +  5VjH,0  (Ä  13,  1654). 
2)  HeracUn.    Sm.  185°  (/.  1879,  905—906). 

DJreaorcinphtalin  +  8V,H,0.     Sm.  238"  u.  Zers,  {B.  13,  1655). 

PentaphenylchlorätbaD.  Sm.  120-125»;  8d.  oberh.  340°  (J.  1877,  4l.i:-ii 

Cbinon.    Sm.  180"  (Soc.  37,  713). 

DibenzoylpvrogUHJacin.     Sm,  179°  iM.  1,  599). 

Benzoinsuccinat.    Sm.  129"  {A.  155,  92;  B.  5,  331). 

Benzoesaurer  Erj'thrit  (Tetrabenzoat)  {Berthelot,  Gkim.  org.  2,  224.. 

Acetjliithyldibenzom.     Sm.   145°  (B.  4,  337). 

Dibenzoyihydrocoton.     Sm.  113°  .(A  119,  53). 

Glukosid  aus  Cicborium   intybus  +  4V,H,0.     Sm.  215—220*  u.   Zers. 

iJ.  1876,  852|. 
C.,H,80„  Croncinbydrat  (Z.  1867,  555). 

C„H,,0„         1)  PektOBinaäure  {A.  67,  274). 
2)  Pektinköiper  (J.  1856,  692). 
C„H^bOs  Chinvasäure  IB.  16,  933),  siehe  auch  C„H,80.. 

C,,H..O„         1)  Pektin  (A.  67,  262). 

2)  MeUpettin.    BaO  (d.  67,  269). 

3)  Parapektin  {A.  67,  266). 

C„H„N  Choleeterylaniün.    Sm.  187°.    HCl,  H,I30,  (J.  r.  10,  355). 

C„H,„0„  Pektinkörper  (J.  1856,  692). 

C,Ä„H,  DiamvIamTinazylin.    Sm.  115"  (Ä  15,  2142;  M.  3,  713). 

a,H„0,  EchitJn.    Sm.  170"  (A.  178,  66). 

c1h,.0„  IJnoxyn  [J.  1865,  325). 

2)  Glukosid  aus  Hedera  helix  (J.  1875,  827;  BL  35,  231;  C.  r.  92,  3(.li..!. 

C„,H„0,,  Saponin  (Senegin).    Literatur  bedeutend. 

C„H,,0,  Palmitinsäureanhvdrid.     Sm.  64°  (ß.  9,  1932). 

C„B^O,  JalHpinol.    Sm.  62—62,5°  U-  9ö,  145). 

CjjH^O,  .     1)  MeUssinsäureäthylester.    Sm.  73°  (A.  183,  355). 

2)  PalmitinsäurecetyleBter.     Sm.  53,5°  (A.  80,  297). 

C„Hb,0  Oetyläther.    Sm.  55";  Sd.  300°  (X.  83,  22). 

C„H„8  Oetvlsulfid.    Sm.  57,5"  {A.  83,  16). 


453    -  c.,  ni  -  o.«  n. 


Cgg-Oruppe  mit  drei  Elementen. 

Cj^Hi^OßN,  iS-Dmitroaothrachinon-Chrysen.    Sm.  294«  (Ä  3,  811 ;  J.  pr.  [2]  9,  250). 

C3,Hi80,Ns  Pikrat  des  Kohlenwasserstoffs  C^eH,..    Sm.  177—178°  (B.  8,  1049). 

C^^a^oOsN^  Indoin  (Ä  14,  1742). 

C^.Mi,.OJS[^  Verbindung  (BL  34,  530). 

CgÄ.OsIT^  (?)  Hydrindin.    K-|-3H,0  (J.  pr.  25,  449;  X  72,  283). 

C,,H2\0.,N,  Phtalyldidiphenylamin.     Sm.  238«  {B.  15,  830). 

C^^Hj^OsN^  Isaton  (Z.  1865,  630). 

C^^Hj^OglT^      1)  Isatochlorin  (Z.  1865,  630). 

2)  Flavindin  (.4.  72,  284;  BL  34,  530). 
C.^H^eOjN^  Verbindung  (Z.  1865,  631). 

C^.HjeOeN^  Isatan.    Ag^  (/.  1865,  584;  J.  ^.  28,  346). 

a.H:,eO„ITg         8  Molec.  Asparaginsäure  —  7 H,0.  +6H2O  {A,  157,   30;  /.  1871,  738; 

Bl  38,  64). 
Cj^HL^^ONg  Benzacin.     Sm.  150«  {Soc.  37,  567). 

Cg.Hi^OglT^  Isatopurpurin  {Z.  1865,  630). 

Cj.Hj^OgBr^         Tetrabromdibenzoylhydrocoton.    Sm.  84«  (A.  199,  56). 
C3,H2^0N3  Diphenylrosanilin  (K.  Hmidw.  d.  Ch.  1,  626), 

CtjHgoOttNa  Benzoyihelicindiauilid  (^.  154,  36). 

C.*H.jo08Br<,         Dibromdibenzoylhvdrocoton.    Sm.  147«  {A.  199,  55). 
C32H360eN/  Bilirubin.     Ca,  Ag  {A,  132,  327;  181,  253;  J.  1875,  882;  Z  1868,  554; 

/.  TÄ.  1878,  129;  B  14,  1213;  16,  1105). 
Cg.HggOgN,  BiHverdin  (^.   132,  334;   181,  124;  /.   1876,  935;   Z.  1869,  365;  Ä 

16,  1105). 
C,,H:,gNeS,  Verbindung  (Base  des  Methylenblau's).    2HJ  (Ä  16,  1027),  siehe  auch 

C.ßHjpN^S  (Ä  12,  593). 
C,,H^O,N^  Urobilin  (HydrobiUrubin).    Zn«  (A.  163,  77;  181,  256;  B,  7,  1065;  Z. 

1869,  666;  Ä  2,  271;  J.  Th.  1871,  230;  Ä  14,  1213;  16,  1106). 
Cj.H^NeS,  Methylenweiss  oder  CieHj.NgS  (Ä  16,  1028). 

CH^^OjJNTa  HexathyltriamidodibenzoylbenzoL    Sm.  70«  (B.  9,  1914). 

C^^H^gOgM"  Cevadin,  früher  Veratrin  genannt.     Sm.   205«.     HCl,  {HQ,  HgCL,), 

(2 HCl,  Ptaj,  (HCl,  AuCL,),  H,SO^,  (HJ,  J^)  {A.  95,  200;  185,  224; 

J.  1861,  49;   1862,  376;   1874,  861;   Soc,  33,  338;  Fr.  13,  454;  CA. 

Centralbl,  1872,  229). 
CjjHgjOjBr  Bromechitin.    Sm.  100«  {A,  178,  68). 

Cj^Hs^OgN,  Lycopodin.     Sm.  114  —  115«.     2Ha  +  H,0,  (2HCI,  2AuCl8  +  H,0) 

(A.  208,  363). 

C32 -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

Cj^HggOelT^Brg    Tribrombilirubin  (A,  181,  117). 


Cgs-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

C,,H^JS[,  Hydronaphtamid.    Sm.  146—150«  {A.  168,  118). 

C33H30N8  1)  Tetraphenyltoluylenguanidin.    Ha  (Ä  8,  671). 

2)  Tetraphenyltoluylenguanidin,  isom.     Sm.  76«.    HNOg,  (2 HCl,  PtQJ 
(Ä  3,  8j. 
C,,H3,Oi^  Phlorogludd  (A.-  119,  212). 

C^gH^O,  1)  Cholesterylbenzoat.    Sm.  150—151«  {J.pr.[2]  7,171;  A.ch.[3]  56,61). 

2)  Isocholesterylbenzoat.     Sm.  190-191«  (/.  pr,  [2]  7,  174). 

3)  Paracholesterylbenzoat.    Sm.  127—128«  (A,  207,  234). 
CggH^gOe  Aethylester  der  Benzoylcholsäure  (Ä  6,  1186). 
0,^T^^N  Cholesteryltoluidin.     Sm.  172«  (J.  r.  10,  355). 


c„  in  —  c„  II. 


Cjg-&rappe  mit  drei  Elementen. 

Pikriniaures  a-DinBplitylmethan.    8m.  142—143*  [B.  1,  1607). 

Triamläskulin.    (2HC1,  Pta.)  (fl.  3,  366). 

OeiianthyliaeDdibeazamid(r)  {Ä.  148,  33f5). 

PhloridTanamlid  (i  156,  9). 

Verbindung  (aua  Helidn  u.  ToluTlendiamin)  (B.  16,  800). 

Apoaconitin.     Bm.  185-186°.     HBr  +  2','  H-0,  fHCl,  AuHj 

33,  324). 

VerbinduDR  de«  Homohydroapo&tropina  (B.  16,  244). 

Aconilin.    Bm.  183—184°.    HCl,  (HO,  AuCL)  (A.  1,  276;  74. 

Bl.  16,  342;  Soc.  31,  150;  33,  325). 


Cgg-t^rappe  mit  vier  Elementen. 
Benzylcinchoniiibeiizflchlorid.    Sm.  255°  u.  Zere.  {B.  1 


Cg^-Ornppe  mit  einem  Element. 

C,.H,e  Tetraxylyläthylen.    8m.  244-245°  {B.  14,  1531). 

Cgj-OTuppe  mit  iwei  dementen. 

CjjHjjO,  Dibenzoat  des  Fluoresceina.     Bm.  215°  {Ä.  183,  14). 

C3^H„0,  1)  Dibenzoat  des  n-IHaBplitolH.    Sm.  253°  yJ.  r.  6,  183). 

2)  Dibenzoat  des  S-Dinaphtoh.     Sm.  160°  {J.  r.  6,  187). 
C,,H2,0,  1)  Dibenzoat  dee  Dibenzoreeorcins.     Bm.  151°  (A.  210,  259). 

2)  Dibenzoat  dee  Dibenzobvdrochinons.    Sm.  146°  (A.  210,  265|. 

(?)  Phenylnaphtylpinakon.    Sm.  61°  iß.  13,  1360). 

Dibenzoat  des  Alkohols  C„H„0,.    Sm.  185—186°  (B.  9,  311). 

Eichenroth  {M.  1,  270|. 

(?)  Anhydrid  der  Eichen gerbsaure  (M.  1,  270|. 

Glykotannin  (J.  1858,  356;  A.  90,  340;  170,  74). 

Tetraphenoläthantetracetat  (A.  202,  134). 

1)  Anhydrid  der  Eichengerljsäüre.     Ba  [M.  I,  270). 

2)  (?)  Eichengerbsäute  (R  14,  1826). 
C,.H„0„             Leucotin.    Sm.  97°  (A.  199,  40). 
C„H„0„  Oiyieucstin.     Sm.  133,5°  (A.  199,  48). 
C„H„Oj  I>ibenzoyl-«-Dithymol.     Sm,  215°  (J.  r.  1882,  130). 
Cj.HjgOg  Dulcitantetrabenzoat  (A.  ck.  [4]  27,  163). 
C„H„0,o             Heptacetylamygdalinsäure  (A.  154,  349). 

C.,H,,N,  Octomethyltetramidotetraphenyläthan.     Sm.  90°;    Sd.  300°.    UH 

2Pta.),  Rtrat  (B.  13,  2199). 
■     Croeetln  {J.  1858,  476). 

.Convülvin.    Sm.  150°  (A.  51,  89;  83,  121;  95;  161). 
Gratiosolereün  (J.  1858,  518). 
Verbindung  (aus  Saponin)  (2.  1867,  633). 
Tampidn.    Sm.  130°  (Z.  1870,  667). 
H-vdrogratiosoleretin  (J.  185Ö,  518). 
Jalapin,    Sm.  oberh.  150°  (A.  95,  129;  116,  289). 
Turpelhin  (A.  139,  42). 
(?)  Ericolin  (J.  1852,  085;  1853,  573  Atan.) 
Tampidnsänte  {Z.  1870,  667). 
Turpetbins&ure.    Ba  (A.  139,  46). 
ConTallarin  (J.  1858,  519). 


-       455     —  Cg,  II  -  C35  n. 

C5,H;,80,  1)  Dicetylessigsäure.    Sm.  69—70^  (unc).    Ag  (Ä.  206,  365). 

2)  Stearinsaurecetylester.    Sm.  55—60'  (J.  1858,  419). 

3)  Säure.     Sm.  91°*  (J.  r.  8,  96,  325;  B.  9,  278). 

4)  Geomyricin.    Sm.  80—83°  (/.  1852,  648). 

C34-Griippe  mit  drei  Elementen. 

a^HjoOjjJSr^  Chrysamminsäure  -f  2G.oH-  (Ä  15,  1863  Anm.). 

C^.H^O^N'^ .  Verbindung.     Sm.  260—265*  (B,  15,  1972). 

Ci^H^OgN^  Verbindung  (Ä  15,  1971). 

CuHj^OßBT,  Tetrabenzoyl-/?-DiamidopbenoL    Sm.  182°  (Ä,  205,  83). 

CaA^OgNj  Triphenyldibenzoylguamdin.    Sm.  185°  (B.  8,  383). 

C3,HLo.JNr.  Verbindung  (Ä  15,  1971). 

C^H^aO^Ne  Verbindung  (Base).    HCl,  (2  HCl,  RCIJ  (Ä  10,  1164). 

C^HjgOjoBr^  Tetrabromleucotin.     Sm.  157°  {Ä.  199,  42). 

Cj^HjgOjjBr^  Tetrabromoxyleucotin.     Sm.  159°  (Ä,  199,  51). 

C^HjaOgUTa  Diacetylanilinechwarz  (Ä  11,  1096). 

Cj.HgoOloBr,  Dibromleucotin.     Sm.  187°  {A,  199,  41). 

C,,HsoOiaBr,  Dibromoxyleucotin.     Sm.  190—192°  (A.  199,  50). 

Cj.HssOijN  Dibenzoylamygdalin  ?  (^.  154,  340). 

C,,H3-O.I5r,  Oxydimorphin  +  3HoO.    Sm.  245°  u.  Zers.     2HCl  +  xH,0,  (2 Ha, 

PtClJ,  H2SO,  +  8H«6  (BL  4,  176;  Ä  13,  86,  91). 

Cj^HggOgNj  Tetracetymelicinaniliatoluid  (-4.  154,  35). 

Cj^Hg^O^Nj  Gnoskopin.    Sm.  233°  u.  Zers.  (J.  1878,  873). 

Cj^Ha^OjN^  Urofuscohämatin  +  8H,0  (Ä  7,  1171). 

Cj^Hs^OeN^  Hämatoporphyrin  (J.  Tä.  1871,  78;  B.  14,  931). 

C..B^,Oi8Br3  Verbindung  -f  2H,0  (3f.  3,  755). 

Cj^H^^OjgNio  Polyasparaginnarnstoff  («  8  Molec.  Asparaginsäure  +  2  Molec.  Harn- 
stoff—2  NH3  —  9  H^O)  (BL  38,  64). 

C^H^OigN  Heptacetylamygdalin  (^.  154,  339). 

Cj^HjaOgir  CevadiUin.     (HJ,  HgJ,),  (HCl,  AuClg)  (Soc.  33,  338). 

Cj^H^OgN,  Samandarin.     2Ha  (Z,  1867,  62). 

Cg^-Gruppe  mit  vier  Elementen. 

C^^U^.O^NJPe      ürorubrohämalinH-8H,0  (B.  7,  1171). 

Cj^Ha^OsN.Pe      Hämatin.    Salze.   HCl,  HBr,  Ba,  AI,  Pb,  Zn  (B/.  27,  485;  J.  Th.  1871, 

76;    1875,   325;    1876,   77;    i^V.  20,   608;   J.  1863,   644;    1866,    746; 

1867,  805). 
Cj^HgoO^NjOl,      Verbindung  {Soc,  26,  215). 
C3^H„OjN,Cl       Verbindung  {Soc,  26,  215). 
C^HjgOeN.Ol       Verbindung  {Soc,  26,  215). 
C^^H^OjNjJ,       Verbindung  (Äoc.  25,  151,  504). 


C35 -Gruppe  mit  einem  Element. 
C34H,,  norm.  Pentatriacontan.     Sm.  74,7°;  Sd.  331°  bei  15  mm  (Ä  15,  1715). 

C35 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

Cj^Hjj^Os  Anthrapurpurintribenzoat.    Sm.  183—185°  (J.  1873,  452). 

C^^H^Oo  Tribenzoylphlobaphen  {A.  202,  277). 

Cg^^Hj^O  Phenanthrenbenzalchin.    Sm.  329,5°  {Soc.  37,  661). 

C35HJ4O9  (?)  Dibenzoylkatechuretin  (BL  4,  8). 

C^jHjgOii  Dibenzoylkatecbin  {BL  4,  6). 


c„  n  —  c„  n.  456    - 

OsjH„N,  Dibenzvlamarin.    Sm.  139-140°.    HCl,  (2HCI,  PtCl.l,  (R  13,  Uidi. 

HJ,  (liJ,  J,)  (fl.  15,  23301. 
C,jH„0„  VerbiDdung?  (Jtf.  3,  760). 

Cj,H,,0„  Verbindung    (AcetvWerir.).       Sm.    200°    {oder    C,,H,,Og)     iJ.  t>r. 

[2]  26,  71). 

EubroplJobaphen  (Z.  1870,  180|. 

Totuidinacbwarz  {B.  11,  1097|. 

Verbindung  (Säure  aus  LärcheDschwamm)  (J.  187ö,  862). 

Echiretin.    Sm.  M"  {Ä.  176.  73i. 

Elemisäure.    Sm.  215''.    K+  18H,0,  Ag  [J.  1878,  983|. 

DicetylmalonBäure.     Sm.  86-87'  (unc).    Ag  {A,  206,  364). 

Glycerindipalmitin.    Sm.  59"  U.  eh.  [3]  41,  240). 

Stearon.     Sm.  87,8°  (J.  1855,  514|.    Sm.  88,4''  {B.  15,  171öi. 

HelissinsäureisoamyleBter.    Sm  69"  lA.  183,  356). 

Cari-Groppe  mit  drei  Elementen.  - 

Aiurin.    8m.  250,5".    (HCl,  AuCl,).  Pikrat  (B.  11,  598). 

AcetvlphloridziDanilid  (A.  156,  10). 

ErgoÜDin.    HBr  (A.  fh.  [5]  17,  493;  /.  1677,  943). 

Acetylapoaconitin,     Sm.  180—181"  [Soc.  33,  324). 

Glycerindipalmitochlorhydrin.    Sm.44"  {A.ch.  [3J  41.  240;  Ä9,  l'.*:«., 

DibromBtearon.    Sm.  72"  {J.  1855,  5171. 

AeatheaiD  (J.  pr.  [2]  25,  27). 


Cs^-Oruppe  mit  zwei  Elementen. 

C„H„0,  Verbindung.    Sm.  146°  [B.  16,  30.)). 

C,„H„Os  Dibenzoat  des  o-KreaoIphttleins.     Sm.  195-196"  {A.  202,  1571. 

C,eH„N:,  NigroBin.     HCl  yJ.  1879,  1161). 

C,aH.,Nj  Verbindung  (Indulinverb.).    HCl  (ß.  16,  1102). 

C„H.^j  1)  Phenvlanilinschwaw.    HJ,  HCl,  I.2HC1,  PlClJ,  Pikrat  (S.  9,  IltiS: 

11,  iböfi). 

2f  Azophenin.     Sm.  236".     HCl   (B.  10,   1311;    16,    1102):   »iehe  auih 

\B.  8,  10281- 

Anhvdrid  der  Katechugerbaäure  (C3„H„0,>)  (jW-  2,  551). 

Anhydrid  der  Katechugerbaäure  (Cj,H,.0,j)  {M.  2,  551). 

Katechugerbsäure  (.V.  2,  551 1. 

GyropliorBäiire  (Lecanorsäure  ?)  (A.  70,  218). 

Dibenzoat  des  Dithvmoläthans.     Sm.  190°  (Ä  11,  28S). 

Quereitrin  +  3H.Ö.    Sm.  168"  u.  Zera.     K,  (A.  37,   101;  90,  257: 

112,    96;    Ä.   Spl.'l,    2m;    B.   12,    1178;   J.  1859,    522;    1862,   4ir.': 

1868,  801). 
CMH,„0,e  Pikrotojcin.    Sm.  199—200°   iB.  12,   685;  J.  1853,    194;    1862,   li^; 

1803,  586;  1868,  796,  893;  1872,936). 
Cj,H„Oj  Helleborin.    Sm.  oberh.  250"  u.  Zers.  (A-  135,  61). 

C„H„On  Anhydrid  der  Betulinamarsäure.    Sm.  18L"  (A.  182.  375). 

C,„H,„0„  Caramelen.    BaO,  PbO  {A.  cli.  [3]  '52,  365). 

C„,H.„M'  Cbloleater)'l-«-Naphtylamin.    Sm.  202°  (J.  r.  10,  356). 

C,jH...O,e  Betulinamarsäure.    Ca,,  Cu,,  Pb,  (Ä.  182,  375). 

C,„H„0,  Betulinsaure.    Sm.  195°.    Pb,  (A.  182,  378). 

C^„^Br,  Verbindung  {A.  189,  3ü(il, 

C,,H„0,  li  Verbindung  |fi  16,  292j. 

2)  Anhydrid  de»  Betulins  {Xachr.  v.  ttchn.  J.  %u  Petersburg  1817,  3."il'. 
CiaH„0.  1)  n-Storesin.    Sm.  160-168"  (A.  188,  208;  189,  356;  B.  15,  2624). 

2)  ^-Storesin.    Sm.  140-145"  U.  188,  209-210). 
C,Ä.O,.  Verbindung  (aus  Caindn)  (Z.  1867,  538). 
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C;,H5^0.9  Flohsamenschleim  (Ä.  51,  48;  175,  219). 

CcH^oOs  Betulin.     Sm.  258'>  ^251— 252°)  {A,  29,  135;  51,  79;  182,  368;  Be^^x.J, 

12,  242;  J.  pr.  7,  53;  Crell's  Ann.  2,  312;  B.  11,  153;  12,  8). 
CjAjO^  (Verbindung)  Säure  {B.  16,  293). 

Cj^HgoOy  Verbindimg  (Tranchimont  N,  Handic.-Buch  d,  Ch.  2,  919). 

Ca^HßjOgi         1)  Amylodextrin  +H,0  (Z.  1869,  446;  1870,  346;  J.  1874,  881). 

2)  Inulin,  siehe  CgH^^Öß. 
C^aH^.Og  (?)  Phyllinsäure  (BL  28,  148). 

CjeHggOj  Betuloretinsäure.     Sm.  94^    Ag  (/.  pharm,  [3]  26,  197). 

C3^H^eOgi  Gentianose.     Sm.  210°  (Ä  6,  137). 

CjgH^j^O,  Ceropinsäure  (?).    Ba  +  H,0  [J.  1853,  570). 

Cj^HegOy  Verbindung  (Ä  16,  291). 

Cgß-Gruppe  mit  drei  Elementen. 

CggHgOj^Ni^  Salpetersaures  Tetrazoresorufin  (A.  162,  283). 

CggHi^Oj^Ne  Pikrat  des  Carbopetrocens.    Sm.  135°  (A.  ch.  [5]  17,  28). 

CaeHigO^N^  Diazoresorufin  (^.  162,  278;  B,  16,  1101). 

CjeHjgO^Nj^  Hydrunidotetrazoresoruiin  +^.0  (X  162,  287). 

CjgHjjON,  Azophenin.    Sm.  224°  (Ä  8,  1028). 

a^Ha^OjoBr^  Tetrabromquercitrin  {B.  12,  1184). 

C3,H„o,isr, 

C^cH^^^O^KT,  Acetyldimorphin.    (2HC1,  PtClJ  (5oc.  37,  1038). 

CaÄ^OßN,  Dicodein  H-2H20.  2HCI  +  6H2O  (A.  77,  357;  Äoc.  25,  506;  28,  696). 

Ca^H^OjoN,  Uromelanin  (J.  1868,  828). 

CaeH^^OgN,  Methvloxydimorphin  +  7H,0.    HjSO,  +  4IL0  (Ä  13,  93). 

C„H^,OiiN  Apopseudaconitin  +H2O.  'Sm.  102—103°  (HCl,  AuCIg),  HNOg  iSoc. 

33,  151). 
C8eH,90i,Kr  Pseudaconitin  +H2O.     Sm.  104—105°  (HJ,  HgJ,),  HNOg  +  SH^O, 

(HCl,  AuClg)  {Soc.  33,  151). 
Cjß^jO^N  Pentacetylsolanidin.     Sm.  150°  {A.  195,  322). 

CgeH-^O^oNj  Verbindung  (aus  Anilin  und  Milchzucker)  [B.  4,  836). 

Cj^H-jOjN^  Septdecylstearylharnstoff.     Sm.  112°  (B.  15,  761). 

C36 -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

C3eH,,07NS,        Trisulfondiphenylstickoxvd.     Sm.  178°  (Ä  13,  389). 
CayHssOgKr^Cl,      Salzs.  Hydrodiazoresorufin  (A.  162,  279). 


Verbindung  oder  Cj.Hj^CN^  (^.  207,  113). 

Aethylenäther  des  Morphins  (Dicodethin).     2HC1  (C.  r.  93,  67). 


C^^-HsgOioNyOlg  Pentachloruromelanin  (J.  1868,  829). 

CseH„OeN,J,  Methyloxydimorphinjodid  +4H,0  (B.  13,  93). 

CjgH^jOgJN'j^Cl^  Salzs.  Hydramiootetrazoresorufin  (A.  162,  286). 

C^^H^^OisirgBr^  Verbindung  (/.  1879,  871). 

Cj^HojOiaN^rg  Verbindung  (J.  1879,  870). 


C37 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

Cg.Hj^ITg  Triphenvlmauvanilin  (Z  1867,  237). 

Cj-HjeC  Verbindung.     Sd.  über  360°  (J.  pr,  [2]  4,  448). 

C3-H^oO„  Hexacetvlnataloin  (BL  18,  182). 

Cg.HjoOjg  Farbstoff  der  Weichselkirschen  (J.  1870,  879—880). 

C37 -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

Cj-HjjJjP,  Methylenhexaphenylphosphoniumjodid.     Sm.   230—231°   u.  Zers.    (B, 

15    804). 
C^Hg^O^Ne  Verbindung  (Base)  (B.  10,  1163). 

Cj^H^gOiiN  Veratrin.     Sm.  180°.    H,SO^  +  10H,O,  (HCl,  AuQg)  (Soc.  33,  338). 


Cgg-Orappe  mit  zwei  Elementea. 

Anhydrid  des  Resorcübecz^inB  {Ä.  217,  235). 

Hopfenroth  [Ä.  IBO,  229). 

ßeBorcinbenzein  {Ä.  217,  234). 

Triphenylleu^aniliii  iJ.  1863,  418). 

Tetracetat  des  Chrysarobine.    Sm.  228-230"  {Ä.  212,  34). 

1)  B-ChiDovin  (B.  16,  929),  siehe  C„H„0.  Chinorin. 

2)  ,)-ChinoviD.    8m.  235°  u.  Zera.  H-5C,H,0  8m.  70-80»)  (B.  16,  9M. 
0„H-,0,„  Parifltyphnin  (■/.  1860,  543). 

0„H,,N  Dicetylanilin.     (2HC1,  PtCl.)  {A.  83,  31). 

C,,H,-0,  ManniUndipalmiUt  [Ä.  eh.  [3]  47,  323). 

C„H,.Oj  Aethylenglykoldialearat.     Sm.  76»  (A.  eh.  [3]  55,  436). 

Cgg-Onipp«  mit  drei  Elementen. 

C,sH„0„Br,        Verbindung  (des  Pamcotolng  C,,H„0,)  (A.  199,  34). 

C„H„0,Brg         Bromverbindung  des  EesoreinbenzelnB  (oder  C.,K,Jyßi^){A.2ll,'237\. 

C,,H,,OTT,  TriphenylroBaniTin.     Sm.  100"  (A.  132,  162;  B.  10,  1847;  /.  1862,0!«; 

18U3,  417).    H,SO.. 
Cj„H,,Br,P,  AethylenheiapHenyldiphosphoiiiümbroniid.  Sm.  über  300"  (B.  15.  ^Ai. 

C,„H,,0,.ir.         Pikrinaaures  TetrftmeliiTldiamidopropvltriphenylmethan.    Sm.  156"  •& 

13,  786). 
C„H,,0-N,      1)  Dicinchonin  {B.  10,  2156). 

2)  DiapocinchoDin.    2(2HC1,  PtClJ  +  4H,0,  C,H,0,  {A.  205,  333|. 
Cs,H..O„K,         HelicoidiDdJanilid  (A.  154,  37). 
C..H.„0,K,  Dihydrodicinchonin.     Sm.  257—258°.  H,SO,  (A.  108,  348;  Ä  ll,31i; 

J.  pr.  [2]  8,  293;  Soe.  26,  1179). 
C„H„0„N  Acetylapopseudaconiün.    Sm.  115°  {Soc.  33,  151). 

Cjg-Omppe  mit  vier  Elementen. 

C„H,,03lI,B  AnilinblausulfoiiHaure.    Na  (JB.  5,  418). 

CjsHjiOaNjS,  Anilinblftudisulfonaäure.     Na,  (B.  5,  419). 

Cj„H„0,NjS,  AniliDblautriaulfon säure  {B.  5,  420). 

C„a„0„N,S,  AnilinblautetrasulfonsSure.     Pb,  IB.  5,  420). 

C,,HijO(Nj8  anchoDinsulfonaäure.    Ba  {A.  108,  354). 


CsyOrnppe  mit  twei  Elementen. 

Eupittonaäuredibenzoat.    Sm.  232"  {B.  12,  2219). 

?  Dibenzoylcrotin  (M.  2,  8041, 

Verbindung  (Säure  aua  Lärchenschwamm)  (</.  1875,  862). 

GlycerindioleilD  {A.  eh.  [3]  41,  250). 

Glycerinricinelaidin.    Sm.  43°  (45''1  {A.  60,  322;  85,  282;  J.  1855,  " 

Glycerintrilaurin  | Laurostearin).   Sm.45°  (A.  41,  330;  53,390;  66,: 

Digthyleater  der  Dicetylmalonsäure  (A.  206,  363). 

GlycerindiBtearin.     Sra.  58°  (A.  eh.  [3]  41,  226). 


Cjg-Omppe  mit  drei  Elementen. 

C,„H„O^P 

C3sH.„0„N,         Triacetylphloridänanilid  (A.  156,  10). 
CjjH.jO,,,!!  Benzovlcevadin  +  l'',H,0.     Sm.  17( 


—    459    —  c,,  i-in. 

C^o-Oruppe  mit  einem  Element. 

C^^H,^  Tetraterebenten.    Sm.  oberh.  100®  (Ä,  eh.  [5]  6,  42). 

C^H.^  Fichtelit.    Sm.  46<»  (Ä.  37,  304;  103,  236). 

» 

C4o-Chiippe  mit  zwei  Elementen. 

C^qEL^jOj  '  Verbindung  (aus  «-Naphtol  u.  Pyromellithsäure)  (B,  6,  1069). 

C^HjgJ  VerbinduDg  (G.  r,  94,  534). 

C  JBLj^Og  Verbindung  (aus  «-Naphtol  u.  Pyromellithsäure.  Sm.  245°  (Ä  6,  1068). 

C.oH,fiO,  Anhydrid  einer  Säure  (Benzolresorcinphtaleinanhydrid).    Sm.  285°  (Ä 

14,  1862). 

C^oHjgOe  Triphenolmethantribenzoat  {A,  166,  288). 

C^HgoOj^  Hämatoxylinphtalein  (Ä  12,  1652). 

C^Hj^Oij         1)  Anhydrid  des  Pvrogallovanilleins  (M,  3,  640). 

2)  Anhydrid  des  Phloroglucinyanilleins  (M.  3,  641). 
C,oH,eOij  PentacetÄt  des  Chrysarobins?    Sm.  228—230°  (Ä.  212,  33). 

aoHagOie         1)  Katechin  +  H.O.    Sm.  163°  {BL  30,  567). 

2)  Katechin  +  2H,0.     Sm.  204—205°  (BL  30,  567). 
C^^^gOio  Verbindung  (aus  Opiansäure).     Sm.  über  200°  (-4.  >^l  7,  65;  M.  3, 

368  ^«w.);  nach  (Jl£4,  262)  hat  die  Verbindung  die  Formel  CgoH^Oi^. 
C4oB[5j^Oi4  Verbindung  (Harz  aus  Oponax)  (Ä,  44,  335). 

C^Hj^O^  ?Elflfach  acetylirte  Triglukose?  (B.  12,  1942). 

C^HjsOe  Verbindung  (Harz)  {Ä.  44,  336). 

C^H^oO,  Verbindung.    Sd.  oberh.  350°  (BL  37,  303). 

C^H^O^  -  Verbindung  (Säure)  (J.  1859,  508). 

Cw^M^e  Verbindung  (Harz  aus  Sandarak)  (.^1.  44,  331). 

C^oHgjO,  1)  Harz  (Berx.  J.  11,  265). 

2)  Verbindung  (Harz  aus  Mastix)  (Ä,  44,  328). 
C^H^^Oj  1)  Verbindung.    Sd.  340°  (BL  37,  303). 

2)  Verbindung  (Harz)  (Berx.  J.  11,  265). 
O^^jHgjO^  Verbindung  (Harz  aus  Mastix)  (Ä,  44,  328). 

C,oH«,Oj  1)  Verbindung  (Harz)  (Berx,  J.  11,  265). 

2)  Verbindung  (Harz  aus  Sandarak)  (Ä,  44,  330). 
C.^H;,Oe  1)  Dammaran  (Ä.  47,  353). 

2)  Verbmdung  (Harz)  (Ä.  44,  338).' 

3)  Verbindung  (Harz  aus  Sandarak)  (Ä,  44,  231). 
O^oH^jOy  Dammarsäure  (Ä.  47,  354). 

C^^He^Oj  Betulindiacetat.     Sm.  277°  (Ä.  182,  372). 

a.H-.0,o  Caincin  (Caincasäure)  (Berx.  J.  11,  223;  J.  1850,  387;  1862,  538;  Z. 

1867,  537). 

C^oHgaCl  Hydrochlorid  des  Tetraterebentens  (Ä.  eh.  [5]  6,  47)). 

C^oHeeOy  Verbindung  (Harz  aus  Cistus  creticus)  (A,  44,  3346. 

C^^^H^Cl,  Dihydrochlorid  des  Tetraterebentens  (A.  eh,  [5]  6,  4). 

O^ftHjeCl^  Tetrachlorfichtelit  (A.  103,  246). 

C^oH^Br,  Dihydrobromid  des  Tetraterebentens  {A.  eh.  [5]  6,  47). 

C^oHeaOiT  Gratiosoletin  (J.  1858,  518). 

C,„HeeCi,  Dichlorfichtelit  (A.  103,  246). 

C^oHeaBr,  Dibromfichtelit  (A.  103,  247). 

C^H^^Br  Bromfichteüt  (A.  103,  247). 

C^HjoOie  (?)  Parillin  +  xH,0  (J.  1877,  906). 

C4o-Chiippe  mit  drei  Elementen. 

O^HijOjoBr^        Verbindung  (aus  Eosin)  (A.  183,  60). 

C^oHj^NgBra         Diphenyldii8oindolazo-5-Tribrombenzol.     Sm.  149  —  150°.     2HC1   iß. 

15,  2491). 

C^oHjgOiaS^  Tetraanhydro-/9-Naphtol8ulfonsäure.    K,  (B.  14,  1481). 


C„  ni  -  C„  II.  —     460     - 

Verbindung,     ßm.  234-235"  {A.  185,  102). 
.\zo-;j-Toluolphenin.    Sm.  249—250''  (B.  8,  1032). 
BenzoylapoaconitiD.    Sm.  gegen  130°  (Soe.  33,  324). 
Dicoiichinin  (B.  10,  2155);  (2HC1,  Pta.)  <B.  16.  59—60). 
Acetylbutyn-ldimorphin.    2HCl-j-8H,0  (5oc.  28,  322). 
,         Verbindung  (Säure).     Ba, -^  21  H.O  (?)  (0.  1S8I,  396). 
Brom  Verbindung  aus  Amjrnn  (/.  1876,  912). 
Chlorid  des  Cflryophvllins  IB.  13,  800). 
Caryophvllinchlorid  (eiehe  C,„H,,0,)  (B.  13.  800). 
Broin Verbindung  aus  Amj-rin  (/  1876,  912). 

Cjo-Oruppe  mit  vier  Elementen. 

C.jHjbOjNbBt,     DiphenyldÜBoindolazo-lfiwi-VH-Dibroniphenol.     Sm.  198°  (B.  15,  2402i 
C.oHjoOjIJgS,        DiphenvldÜBoazobenzolHulfonsäure.     Na,,  Ag,  iB.  15,  2495). 
C„Hj„0,N,8        ChininBulfonBäure.    Ba  {A.  108,  353-354). 


Cfi-Onippe  mit  zwei  Elementen. 

C,,H-,0,,  Tetrabenzoylhelicin  (.4.  154,  2C). 

C„H„0,  Verbindung.     Sm,  HO"  [B.  14,  1401)  ist  nach   {B.  14,  2470—24711 

Dibenzylidenacelon  (C,,H,,0,  Sm.  112°), 
CjiH,jO„  Tctrabenioylsalicin  (J.  154,  8). 

C„H„0,?  Verbindung  (Harz  aus  Lärchen  ach  wamm).    8m.  125°  (J.  1S75,  861). 

Ci,-Omppe  mit  drei  Elementen. 

C^,H,aON,  TritolylrosaniUn  {A.  132,  290). 

C.,H3„0,.If  Tribenzoylamygdalin?  [A.  1.54,  340). 

C.iH.,0,oN  Dibenzovlapop^eudaconin  {Soc.  33,  330). 

C„H„O.N  AnhydritI  des  Phrenosins  {J.  pr.  [2]  25,  27-28). 

C^,H,,OgK„  Benzylidentetrönanthohexureid  (.4.  151,  197). 

C„H,gO„N  I?)  Phrenosin  (J.  pr.  [2]  25,  19,  191). 

0„H;.,0„N  (?)PhrenoBinhydrat  (/.  pr.  [2]  25,  27). 

C„H,.0„N„  Oenanthohexureid.     Sm.  150°  (-4.  151,  190). 


Cfg-Oruppe  mit  zwei  Elementen. 

C„H„0„  (?)  Kfttechuretin  +  6H,0  (A.  128,  291;  186,  337). 

C,.H,3Nj  (?)Azobenzoilid  (.!.  38,  331). 

C„H„0,i  (?)  Anhydrid  der  Kutechugerbsäure  (A.  186,  336). 

C„H,,0|„  Katechm  aus  Acajouholz.     Sm.  164—16.5°  (Bl.  30,  568). 

C,,H|„0,j  TribeMoylphloridzin  (A.  156,  11). 

C„H:,„0,e  Katechin  (oder  C„H,A).    8m.  188-190°  {Bl.  28,  14(J). 

C,,H,„N.  Verbindung  (Base).     Sm.  217°  (B.  10,  17201. 

C„H^„0„  6-Katechin  +  H,0.    Sm.  176—177°  {Bl.  30,  567). 

C„H,„0„  Octacetat  der  Verbindung  C,jH,„0„.  Sm.  110—111°  (B.  15,  1923). 

C„Hj,0,a  Heiaeetylcoriamyrtin.    Sm.  unter  100°  (Z.  1866,  6651. 

C„H.„oO„  Octacetylhelicoidin.    Sm.  80°  (A.  154,  29). 

C„H,,N.  Dekamethylpen  tamidoderivat      des      Fentapheuvläthans  +  H,0     i 

206,  121). 

C„H(„0„  Cnicin  (A.  44,  298). 

C„H,„0„  MeUithaäureieoamvlester  (J.  1662,  281). 

C^jH^^O,  Verbindung  Iß.  16,  291). 

C..H„0,  Echitcin.    Sm.  195°  (A.  176,  69). 


461    —  a,  ii-a,  I. 


C^,H7e07  Mannitandiolein  (Ä.  ck.  [3]  47,  326). 

C^ZH^gOT  Glukosedistearat  {A.  eh.  [3]  60,  96). 

C^ZHgoOy  1)  Quercitdistearat  (Berthelot,  Chrm.  arg.  syntk.  2,  219). 

2)  Rnitdistearat  (ib.) 
C^^HsoOy  Dulcitandistearat  (Berthelot,  Chim.  org.  synik,  2,  210). 

C42 -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

C^HajOjNa  Benzilam.     Sm.  113— 114<»  {B,   16/891—892),  siehe  auch  die  frühere 

Formel  0.^^.    Sm.  lOr  (J.  pr.  35,  461). 
C^^Hg^O.N,     '1)  Benzilimid.     Sm.  137—139''  (Ä  16,  890-891),  siehe  die  frühere  Formel 

Ci^Hi^ON.     Sm.  130^  (J.  pr,  35,  461). 
2)  Imabenzil.     Sm.  158—170°  u.  Zers.  (B,  16,  891),  siehe  die  frühere  Formel 

Q^HijON.     Sm.  140°  (J.  pr,  35,  461). 
C^oHg.OgN,  Tetracetylderiv.  der  Verb.  Cg^H^gO^N^    Sm.  190—191°  (Ä  15,  1971) 

(Druckf.  i.  d.  Org.-Arb.  „H35"  statt  „Hj/O- 
C^^HgeN^Sj  (?)Azobenzoylschwefel Wasserstoff  (u4.  38,  327). 

C^^H^o^gJ  TribenzvlrosaniliDJodmethylat  (Ä  6,  264). 

C^^H^sO.N^  Diacetyldiapocinchonin.    (2Ha,  PtClJjj  +  4H,0,  (4HC1,  4Auag  + 

2H»0)  {A.  205,  339). 
C^HeoOg,Or^        (?)  Verbindung  (J,  1857,  311). 
C^^H^-OjBrg         Bromechitein.    Sm.  150°  {A.  176,  72). 
C^^HegO^IT,  Delphinoidin.    2  HCl,  (2 Ha,  2  AuCl«),  2  HNO3,  H^SO^,  Acetat  (J.  1877, 

896;  Fr,  12,  219;  20,  118). 
C^^H-jOisN  Solanin.    Sm.  235°.     HCl,  (2HC1,  RCIJ,  H,SO,,  C,H,0,  +  7H,0 

{A.  26,  232;  118,  130;  B,  9,  83;  J.  1863,  450;  1873,  817;  Berx.  J,  2, 

114;  6,  259;  A  cÄ.  [2]  31,  109). 

C42 -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

C^B[e,0,gN,^Br   Verbindung  (J.  1879,  870). 

C^^HygOjgNP        Oephalin  (Ä  9,  950). 

C^Hg^OgKTP         Lecithin.    (2 HCl,  PtClJ  {A.  148,  77). 


C43-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 

C^gHg^jOie  Acetylkosin  (J.  1874,  900). 

C^HyßO^  Distearat  des  Orcins  (^.  112,  362). 

C^Hg^Og  Glycerindiarachin.    Sm.  75°  {A.  eh.  [3]  47,  358). 

C^jHaeO,  Palmitinsäurecerylester.     Sm.  79°  (Ä  3,  639). 

C43-Gruppe  mit  drei  Elementen. 
C^sHsjO^jN  Benzoylapopseudaconitin  +  HjO.    (HG,  AuCl,),  HNO3  ('^^c.  33,  151). 


C44-Gmppe  mit  einem  Element. 

^Hßo  ^Abietin  {Z,  1866,  35). 

C44H52  e-Abietin  (Z  1866,  35). 

C^^H^^  <r-Abietin  {Z.  1866,  35). 

C44H5S  y-Abietin  (Z.  1866,  35). 

C44H68  /»-Abietin  (Z.  1866,  35). 

C^H^  a-Abietin.    Sd.  295—303°  (Z  1866,  35). 


'44^ 


C„  II  —  C^  II. 


Cfj-Grnppe  mit  zwei  Elementsn. 

I)iac«Ut  des  Anhydrids  C„H^O,,  siehe  diewi.    Sm.  245" (A  14, 1863). 
Dicotflin.    San.  74—77»  (A.  199,  29). 

Dilhimolfithylenchinhydron.    Sm.  214-215"  (B.  7,  1199;  Soe.  31,263', 
Tribtom-n-Abietin  (Z  1866,  35). 
Dibrom-fc-Abietin  (Z.  186(5,  35), 
Anhydrid  der  Abietinsaure  (J.  132,  252). 

AbieÜDsäure.    Sm.  139°  (165°)  <A.  129,  94;  B.  11,  269;  12,  1441;  13, 
888;  J.  1861,  389;  1867,  J27).     Salze  mdst  bekannt  (A,  129,  96). 
C..H„0„  Colocynthein  (J.  1858,  532). 


0„H„0„ 
C„H„0, 


Cit-Oruppe  mit  drei  Elementen. 

C„Hj.O,N,  Verbindung.    Sm.  130»  (Sw.  1882,  185), 

C„H(„0,K.  Cinchonidin-Phenol  (Ä.  182.  160). 

C„H„OiClj         TetrachlorabietinBäure.    Sm.  124"  (J.  1861,  391i. 

C„H„O.Br,         Dibromftbietinsäure.    Sm.  134°  (B.  12,  1443). 

C.,H-,0,,M  Glycyrrhizinsfiure  (A.  48,  347;  59,  224;    118,  236;  197,  116;  /.  IHTi: 

921;  B.  9,  I158|.    Salze  NH,  U-  197,  117),  (NH.)„  K,  K,,  Ba,,  Pb, 

(/.  1873,  9;W). 

Cjj-Omppe  mit  vier  Elementen. 
C„H,„0„XP         Distearinlecithin  (/.  1868,  730). 


C^j-Ornppe  mit  einem  Element 
C„H„  Dammaiyl.    Sm.  190»  (J.  1847/48,  741), 

C^j-Oruppe  mit  xwei  Elementen. 

C„H„0,  1  Molec.Fluorantljenchinon-)-2Molec.  Flnoranthen.  Sm.  102°(J.  200,J:', 

CuH„0  Verbindung  (Keton).    Sd.  über  360°  (A.  202,  329). 

C^jH„0,  Dammarj'Mure.    Sm.  60°  (J.  1847'48,  741). 

C^jH,.0^  Dammarvlsäurehydrat.    Sm.  56"  (J,  1847/48,  741). 

CitH^Oc  GlycerintrimyriBtin.    Sm.  55°  {A.  37, 153;  91,  369;  202, 173;  J.  1859, 36iji. 

Cij-Omppe  mit  vier  Elementen. 
0„H,^0,oCl,P      Santonsäurechlorid.    Sm.  198°  (J.  1880,  895—896). 


Cj^-Oruppe  mit  Bwei  Elementen. 

C,,H„0,8  EsBigsäurepurpurosanthin  {B.  10,  615  Anm.). 

C.5H,,0.  Anhydrid  der  Amarsäure.    Sm.  140,5°  {J.  1877,  812). 

C.,H,gO,3  Verbindung  (J.   1370,  859). 

C„H„0,  Aroareaure.     +2H,0.     Na,  +  4H,0,  K,,  Ba  +  2H,0,  C»,  Ag,  ,/. 

1870,  586;  1877,  812;  J.  r.  9,  298j. 


463     —  C^  II  -  C,,  IV, 


C^lELj^O  Icacin.    Sm.  175°  (oder  C^^H^gO)  (Ä,  180,  256;  192,  181). 

C^Hs^Ojs  Gratiosolin  (J.  1858,  518). 

C^gH^O,  Palmitinsauremyricylester.    Sm.  72°  {A.  71,  160). 

C^g -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

C^H^OjIT,  Triäthylidendirosanilin   (Ä.    140,    112;   Wagnees    Jahresberichte  der 

Technologie,  1862,  565). 
C^^HgaOiftN  (?)Ba8e  (Aethylsolanin)  (J.  1856,  547)  auch  {A,  110,  175). 


C47 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

C^^Hg^Oij  Benzoylarbutin  {A,  154,  241). 

C^^HygO  Icadn,  siehe  C^Hj-0. 

C^yHCygO,  Amyrin,  siehe  Cj^H^jO. 

C^^Hg^Oj  Verbindung  (aus  Torf)  (Ä  16,  973—974). 

C47 -Gruppe  mit  drei  Elementen. 

C^^H^oOi^N^         Hemicollin.    Cu  (K  2,  299). 
C,.H,^0,Br^         Tetrabromamyrin?  {A.  192,  180). 
C^.H^^OjBr,         Tribromamyrin?  (A  192,  180). 


C43 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

C^^HjgOii  Hxdrogalleintetrabenzoat.     Sm.  231<'  {A,  209,  264;  Ä  14,  1327). 

C^^H^O^g  Verbindung.    Pbj  (B.  15,  556). 

C,,H«oOi8  Polychroit  (Z.  1867,  555). 

C^^HegO,«  Xanthorhamnin  («.Rhamegin)  +  xH.,0.  K^,  Pb^  (A  196,  310;  J.  1858, 

474;  1868,  775;  Berx.  J,  24,  505). 

C^H,^0„  Theveresin.    -4-2H,0.    Sm.  140«»  {J.  1868,  769). 

C^^H^Oß  Abietinsäureathylester  -f  V^H^O  {Z.  1866,  331. 

C,^H„Öj,  Teträthylcholansäure.    Sm.  130—131°.    NH^,  Ca,  Ba,  Pb  (Ä  13, 1056). 

C^gBCy^Ogy  Pvrodextrin.     BaO,  PbO  {J.  1857,  494). 

C^(^H,gOg  Choloidinsäure,  soll  nicht  existiren  («/.  1863,  653). 

C^^HgoO^g  Bryonin  (J.  1858,  522). 

C^^H^^N  Tncetylamin.     Sm.  39**.     (2  HCl,  PtClJ  (A,  83,  25). 

C^^HioeNis  Verbindung.    Sm.  260°  u.  Zers.  (If,  3,  845). 

C^g-Gruppe  mit  drei  Elementen. 

C^gHjgO^S  2Molec.  Hämatein  + 1  Mol.  Hämateinschwefelsäure  (Ä  15,  2340). 

C^H,gO,iS,  IMolec.  Brasile]Ln  +  2Molec.  Brasilemschwefelsaure  (Ä  15,  2344). 

C^Hj^OgN  Tetrabenzoylhelicintoluid  {A.  154,  36). 

C^gH^^OeNii  Amisatin  (J.  i>r.  35,  122). 

C^Hg^OigN  Hämatein  (A.  178,  92),  siehe  (C,eH„Oe  Hämatein). 

C^Hj^gKigBrii  Verbindung  {M,  3,  845). 

C43 -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

C^HjgOjjjNi^Cljj  Hexacetyltetrazoresorufinchlorid  (A.  162,  290). 
C^gHgoOißN^Cag    Hexacetyldiazoresorufinchlorid  (A.  162,  289). 


c,o  ii-ni. 
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C60^4Oj 


Cgo-Oruppe  mit  zwei  Elementen. 

Verbindung.    Sm.  über  360°  (Ä  6,  1066). 

1)  «-Verbindung.     Sm.  oberhalb  360<'  (B.  6,  1067). 

2)  /9- Verbindung.    Sm.  oberhalb  360°  (B,  6,  1067). 

3)  y- Verbindung.     Sm.  265°  (B.  6,  1067). 
Pentabenzoyläskulin  (Ä.  161,  75;  B,  13,  1953). 
/9-Trinaphtylrosanilin  {B.  Iß,  964). 

Anhydrid  der  Isobutvlkmatsäure.     Sm.  137°  (J.  1877,  814). 
Hopfenphlobaphen  {A.'  180,  228).  ,••   . 

Isobutylamarsäure.     Sm.  175—179°  u.  Zers,    Ba*  Ag/(/.  1877,  814). 
Biliansäure.    +  4H,0  (C.  r.  91,  1073).    Ca3  +  5H,Ö,  Ba^  +  ITH^O, 
Pb„  Ag«,  Ag,  {Bl.  35,  373,  429). 
Leucopedrin  (J.  1852,  647). 


CsoHeoOsN, 


C5o-Oruppe  mit  drei  Elementen. 

Verbindung  des  Naphtalins  (Soc.  37,  747). 
AniBölchinin.     +  2H,0  (A.123,  382). 


C51— C2oi-'Ornppen. 
»  - 

Csi-Gmppe  mit  zwei 'Elementen. 
Cj^,Hj,..Og  Acetvlamarin,  siehe  Cj^H^^O^. 

C^jH^^Og  Glycerintripalmitin.     Sm.  61,5''  (^1.  30,  54;  J.  1855,  519;  B.  15,  253; 

.4.  eh.  [3]  41,  240). 

Cgj-Gmppe  mit  drei  Elementen. 

C^^^Hg^O^Nj  Trimorphin  (Cj^H^yOgN,  HC1)3  (Äoc.  2ü,  221). 

Cg^-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 

C-^H^oOm  Verbindung  oder  C^eHjoOig  {M.  3,  750). 

C.,oH^aO„  Aphrodäscin.     Ba  (+  5H»0)  (/.  1862,  491). 

G^J^^Cl  Cholcsterylchlorid  (J.  r.  8,  236). 

C52-GnLppe  mit  drei  Elementen. 

C^^HgjOijN  (?)  Isoamylsolanin  {J,  1856,  547). 


C53-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 

CssHygOg  Abietinsäureglycerinester.     Sm.  125°  (Z  1866,  33). 

CläHa^Ojj,  Camellin  (J.  1*878,  977). 

CsaHioeO  Cerotinon.     Sm.  62*^  (j.  pr,  57,  17). 

Csa-Gruppe  mit  drei  Elementen. 
C-gH^jOj^N,  Tetrabenzoylhelicindianilid  (A.  154,  36). 

Cn4-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 

C^HgjjO,!  ?  siehe  CjgHjoO;  «-Usninsäure, 

Ci^H,,0,^  Thevetin  -f  SH^O.     Sm.  170°  (J.  1808,  768;  B.  15,  253). 

C.^HjoöO,  Cerotinsäurecerylester.     Sm.  82°  (B.  3,  038;  Ä,  67,  213). 

Cg^-Gruppe  mit  drei  Elementen. 

C^HjgOj^N  Tetrabenzoyljapaconin.     HNO3  (Soc.  35,  387). 

C.HegOgNg  Tricodem  (.SV.  25,  507;  27,  101). 

C^^HygO^jN^  Galaktm.     23PbO  (J.  1879,  1130). 

Cr,^EL^jO,iN  Hexacetylsolanin  (-4.  195,  321). 

Cjs-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 
CjsHiioO  Geocerinon  (J.  1852,  648). 

Cjs-Gmppe  mit  drei  Elementen. 

CgrH^^OgN,  Tetrabenzovlhelicinditoluid  (^i.  154,  36). 

C^^H^öOmN,.        Semiglutin.*    Cu,  Pt  (Ä  2,  299), 


Cse-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 

1)  Heptasalicvlosalicylsäure  {Ä.  150,  17;  auch  A,  87,  159;  115,  196). 

2)  Octo-wi-Oxybenzoid.     Sm.  160—165°  {B,  15,  2588). 
Bichter,  Tabellen  der  KohlenstofiTverbindangeD.  30 


^m^fin 
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CgaH^gOgg  Njinphaeaphlobaphen  (B,  16,  971). 

CjßHgoOjg  Nupharphlobaphen  {B.  16,  971). 

CjgHjjOje  ThanDonymphaem  (J5.  16,  971). 

CjgH^O,,  Nuphargerbsäure  (B.  16,  971). 

C56H,eO40  Verbindung  (Gerbsäure)  (Ä  16,  971). 

C5ßH580a8  Nymphaeagerbsäure  (B.  16,  971). 

C^eHg^O.,«  (?)  Colocynthin  (J.  1858,  831;  1861,  757). 

CM-Gruppe  mit  drei  Elementen. 

C,eH«N,Sj  (?)  Verbindung  (A.  71.  17). 

Cj^HiogOiftN         (?)  Aethylisoamylsolanin  (/.  1856,  547). 

Cse-Gmppe  mit  vier  Elementen. 
Cj^HegO^NA       Verbindung  (Z.  1867,  345). 

C57 -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

C^Hjo^Oe         1)  Glycerintrielaidin.     Sm.  32°  (38°)  (A.  35,  177;  /.  1852,  511). 

2)  Glycerintriolein  {A,  eh.  [3]  41,  251;  B,  15,  253). 
C„  Hl  1  oOß  Glycerin tristearin.  Sm.  7 1 ,5°  (55°)  (/.  1852, 507 ;  1 854, 447 ;  ^ .  e/i.  [3]  41 ,  22b  ■. 

Cg7 -Gruppe  mit  drei  Elementen. 
Oj^HiioOjjN,        (?)  Cerebrin  {A.  105,  365;  Ä  3,  332). 

Cgs-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 
CjgHeeOgi  •  Crodn  (/.  1854,  663;  1858,  475). 

Ceo-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

CgoHe^O,;  Humuflsäure.    Agg  (J.  1873,  844). 

CeoH^gO  Copaivaölhydrat.     Sd.  252—260°  {M.  2,  512). 

CeoH^^N  Dimyricylamin.    Sm.  78°  (A,  183,  351). 

Ceo-Gruppe  mit  drei  Elementen. 

CeoHjeO^aJ  Verbindung  (/.  r.  1882,  3). 

OeoHejOBr,  Addit-Prod.  von  6  Molec.  Bromcampher  +  HBr  (Z.  1866,  628). 

C«o-Gruppe  mit  vier  Elementen. 

CeoHaeOjoNijBr^      Verbindung  (aus  Casein)  (J.  1879,  870). 
C«oH^„0„N„Br3„  Verbindung  (J.  1879,  870). 
CuoHe;024Ni,Br3      Verbindung  (aus  Eiweiss)  (J.  1879,  870). 

Cei -Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

Cy^H^^Ne  Triönanthvlidendirosanilin.     Acetat,  (2  HCl,  PtClJ,  (4 HCl,  2PtCV. 

HjAsO^  {Z.  1865,  550;  1867,  176;  A,  140,  105). 

Cgg-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

C,,,H,,Oa;  Verbindung  (M,  3,  759—760)  (==  9C.H808). 

CggHijjOe  Glycerintriarachin  (A,  ch,  [3]  47,  358). 

Cq, -Gruppe  mit  vier  Elementen. 

CggHeoOgoNjFe     Blauer  Farbstoff  aus  Weintrauben  ißl  32,  103). 


Ce4-Gruppe  mit  zwei  Elementen. 

Cg^H^aO,  Theobromsäure.     Sm.  72,2°  {B.  10,  2243),  siehe  auch  (B,  16,  1103). 

Cg^-Gruppe  mit  drei  Elementen. 

Ce,H,ooO,oN,6       Eiweiss  (/.  1879,  870). 


—     467     —  C,^  IV  —  C,^  IV. 

Ce4-Chruppe  mit  vier  Elementen. 
Cg^H;„OgM'eJ8       1  Molec.  Jodoform  +  3  Molec.  Strychnin  {C,  r.  92,  1057). 

Ce«-Chnippe  mit  zwei  Elementen. 
Ce^H^O^i  ?  Verbindung  (Ä.  114,  6). 

CeQ-Gmppe  mit  drei  Elementen. 

C^mH^iO^N  Farbstoff  {A.  178,  10t). 

CgeHggO.iN,         Japoconitin.    Sm.  184— 186^    HNO,,  2HBr  +  5H,0  {Soc.  35,  387). 

Ces-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 
CegHjigOgj  Jalapinfläure.    Sm.  120^    Ba,  Ba,  {A.  95,  136;  116,  301). 

CQ3-Omppe  mit  drei  Elementen. 

C„H,eOi,N^  Tetramorphin,    2H,S0^  (Soc.  26,  221;  28,  314;  A,  55,  96;  68,  359). 

C^H-gO^Ng  Hamatolin  (J.  Th.  1871,  79). 

O^H^O^^N^  Verbindung  (aus  Codein  u.  HJ).    4HJ  (J.  1871,  780). 

C^HggOioN^  Verbindung  (aus  Codein  u.  HJ).    4HJ  (/.  1871,  780). 

Ces-Oruppe  mit  vier  Elementen. 

C^jgHyjOijN^Bp  Bromtetramorphin  {J.  1871,  779). 

CesHgjOioN^J  Verbindung  (aus  Codein  u.  HJ).  4HJ  (/.  1871,  780). 

C^H^OgN^J,  Verbindung  (aus  Codein  u.  HJ).  4HJ  (J.  1871,  780). 

Ce^HgjOj^^J,  Verbindung  (aus  Codein  u.  HJ).  4HJ  {J.  1871,  780). 

C^^OjjN^J,  Verbindung  (aus  Codein  u.  HJ).  4HJ  (/.  1871,  780). 

CegHg^OjoN^J  Verbindung  (aus  Codein  u.  HJ).  4HJ  (/.  1871,  780).     . 

C6«HioaO,eK^J  Verbindung  (aus  Codein  u.  HJ).  4HJ  (/.  1871,  780). 

O^U,„O^^J,  Verbindung  (aus  Codein  u,  HJ).  4HJ  (J.  1871,  780). 

C^o-Chruppe  mit  zwei  Elementen. 
O^HggO^  Benzamaron.    Sm.  225^  (Z.  1871,  127). 

Cfo-Oruppe  mit  vier  Elementen. 
0„H,^0„N^C1     Verbindung  (aus  Bromtetracodöui).    4HCI  (J.  1871,  779). 

Crs-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 
CyjHgoO^  Acetylxanthorhamnin  (J.  1868,  776). 

C^j-Grappe  mit  drei  Elementen. 

CyjHg^OjjN^         Tetracodein  (Soc.  25,  506;  27,  107;  28,  324). 
C^Hji^OjjP,        Cholphosphinsaure  (A.  157,  282). 

C,,-Grappe  mit  vier  Elementen. 

C^^HegO^N^Cl  Chlortetracodein.    4HC1  (J.  1871,  778). 

C^jHgjO^N^Br  Bromtetracodein  (/.  1871,  778). 

CS^jHiosOagNigS  Oxytrinitroalbumin  (J.  pr.  [2]  5,  436). 

CSyjHj^^Og^NjA  Hexamtroalbuminsulfonsaure  (J.  pr.  [2]  3,  183), 

C^Hj^O^NijS  Trinitroalbumin  (/.  pr.  [2]  5,  434). 

C„Hjj,0^,88  Albumin  (J.  1852,  692). 

Gy^H^^^Os^If^gS,  Albuminsulfonsaure  (/.  pr.  [2]  3,  185). 

C^HjjgOjjNj^S  Hexamidoalbuminsulionsaure  (/.  pr.  [2]  3,  184). 
C„Hi350,4M"„So,5   Algeneiweiss  (Ä  16,  1107).  . 


C,^-Gmppe  mit  vier  Elementen. 
C,Äi»0»2^m8    Albumincyanid  +  3  H,0  {J.  pr.  [2]  16,  65). 


30' 
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C,g<0nippe  mit  drei  Elementen. 
C„H,„0„N„       Verbindung  (Leim)  {A.  eh.  [5J  26.  18}. 

Cjg-Orappe  mit  Tier  Elementen. 

C„H„,0^6N,.8    Oyalbidin  (J.  pr.  [2]  16,  66). 
0„H,„0„N,P     Verbinduiig  mit  SCdCl,  (fl.  9,  MB\ 


C,8-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 
0,,H,„0,         1)  Dulcitantetrastearat  (Beäthelot,  Ckim.  org.  synCh.  2,  210). 
■2)  MannitanMtraBtearat  U-  eh.  [3]  47,  324). 
3)  PinittetniBtearat  (Berthelot,  Cliini.  arg.  syntk.  2,  216). 

C^-Gmppe  mit  zwei  Elementen. 
C8,H„0,  Verbindung  (aus  Idrialin)  {J.  1879,  367). 

C_,H.,0,„  Oxyidrialin  {B.  11,  1580). 

C,(,Hs,0,  Idrialin  {A.  5,  16;  24,  336;  52,  100;  .1.  eh.  [2]  66,  143;  /.  1879,  366). 

C„-Orappe  mit  drei  Elementen. 
NitToidrialin  (/.  1879,  366). 
Bromidrialin  {J.  1879,  366). 
Bromidriiüin  yJ.  1879,  360). 
Nitroidriftlin  (/.  1879,  366). 

(?)  HomocerebriD.     Sm.  Iö5"  (J.  pr.  [-2]  24,  326,  333;  25,  37). 
(?)  Cerebrin  (J.  pr.  [2]  24,  325,  328). 

C^o-Ctauppe  mit  vier  Elementen. 

C5oH,„0„lT,„8     Verbindung  +  lüH,0  lAlbumiiioctocj-ftnid)  (/.  pr.  [2]  16,  68). 

C^-Omppe  mit  zwei  Elementen. 
C^H,„0„  (?l  Verbindung.    BaO.  2BaO.  PbO  1^.  ck.  [3J  52,  371). 

C,g.-Omppe  mit  drei  Elementen. 

C,„,H,„OjsNj,      Verbbdung'  (Collagen)  (H.  2,  299). 

Cn„H,(,0,,5N3,      Leim  (J.  Jh.  1876,  30). 

C,j.^H,„Ö,bM".       I?)  Eukephalin  iJ.  pr.  [2]  24,  327,  337;  25,  37). 


C„i-Clrappe  mit  zwei  Elementen. 

C,„H,„0||  (?)  Mannitanhexastearat  {A.  eh.  (3]  47,  326). 

C.^e-Omppe  mit  drei  Elementen. 
C„gHi„Oj,N„       (?)  Diapotetramorphin  [Soe.  25,  653|. 

C,3e-Ornppe  mit  vier  Elementen. 

CijjHicjOjjWf^Cl,  Verbindung  {Sor.  26,  215). 


C,4t-Qnippe  mit  vier  Elementen. 

:„„0.,N„.8    yvntonin  (Parftpepton)  (J.  73,  125;  111,  201;  144,  68;  J.  7%.  1877, 
J.  1864,  617;  R  5,  158;  B.  14,  2698). 


C,g„-Omppe  mit  vier  Elementen. 

losO^jN^P    Protagon.    Sm.  bei  200°  (B.  12,  1229). 


C,oi-Qrnppe  mit  vier  Elementen. 
C5„.H;,„0„„Nj,B,  Albumin.     C«,  Cu,  (H.  5,  206).  auch  {A.  151,  372;  B.  14,  1211). 


IL  Theil. 


Zusammenstellung  sämmtlicher 

Kohlenwasserstoffe. 


KohlenwasserstojBFe  der  C^ -Gruppe. 

CH,  1)  Kohlenwasserstoffe»  (CH,)n.    Sm.  35°;  Sd.  280—300°  (Ä.  7,  155—156). 

2)  Kohlenwasserstoffe  (CH,)^.  Sm.  85-86°;  Sd.  über  300°  (/.  1847/48,  736\ 

3)  Kohlenwasserstoff  =-(CH,)„.    Sm.  32,5°;  Sd.  272-275°  (Z,  1870,  126). 
CH^                       Methan  {Ä.  .118,  30;  169,  270;  B,  6,  455,  975;  13,  131;  Ä.  ch,  [3]  53, 

69;  Ckem,  X.  29,  7;  Bunsen  Gas,  Meih.  158;  M.  1,  80). 

KohlenwasserstojBFe  der  Cj-Oruppe. 

C,H;  Acetylen.    K,  Na,  C,HCua  (A.  eh.  [4]  9,  385) ;  (HgJ,  HgO)  {Z.  1869, 

314);  (C.HjCu^O)  (A  173,  174).  A&O,  qH,SbClj.  (X  6)?/.  7,  253), 
+  CL,  +  Br^,  +  Br„4-J„  2HC1,  HBr,  HJ,  2HJ,  siehe  die  Gesammt- 
formein  der  letzten  Verbindungen  (B.  14,  1540). 

C,H^  Aethylen.     FeCl^  +  H^O  (Ä  2,  510).     FeBr,  +  2H20  {Z.  1870,  420). 

RCl,  {A.  145,  67;  P.  21,  497,  542;  40,  234);  (NH,,  PtClJ,  (NH.Cl, 
RCl,),  ([aHBiNH,  PtCl,),  (CeH,NH„  PtCl,);  ([C,HJN,H„  [PtCl.,I,), 
(A,  120,  326);  (KCl,  PtCl^  +  H^O);  (KBr,  PtBr; -|-H,0)  (Z.  1Ö70, 
421);  (PCOC^HglaPtCl^),  {BL  18,  103);  (NH.Cl,  IrCl,);  (2 KCl,  IrCl,) 
{BL  17,  54). 

C,H,  Aethan  (Dimethyl)  (A,  109,  116;  116,329;  132,234;  150,216;  /.  1877, 

68;  Z,  1865,  703;  B.  6,  202;  9,  1810;  16,  562;  A.ch,[b]  8,  566;  J,pr. 
[2]  23,  163). 

Kohlenwasserstojfe  der  Cs-Gmppe. 

Cg-H^  1)  AUylen  {A,  118,  332-333;   119,   186;   134,  262;  J".  r.  12,   288;  J.  pr. 

[2]  7,  146;  A,  Spl.  5,  97;  B.  14,  1541);  CgH.SO.  (Ä  8,  17,  367);  Na 

(J.  r,  12,  288);  {C3H3),Cu,  (C3H3)Ag  {A.  135,  268). 
2)  sym.  Allylen  (J.  pr.  [2]  6,  266;  7,  312).    +Br^. 
CgHg  1)  Propylen.    Lit.  bed.  polym.  Form,  siehe  {J,  1873,  320);  {Am.  2,  23; 

B,  9,  695).    CeHia  Sd.  70-80°;  Q^^H^^  Sd.  330—340°.  (KCl,  RCl,  + 

H,0)  (A.  145,  72). 
^  2)  Trimethylen  (Gas)  (M,  2,  642;  3,  624;  J.  pr.  [2]  26,  367). 

CgHg  Propan,  bei  —17°  flüssig  {A.  150,  209;  B.  16,  561). 

KohlenwasserstojBFe  der  C4-Orappe. 

C.Hg  1)  Aethylacetylen.    Sd.  18°  {B,  8,  412). 

2)  Butin  (A.  127,  348;  Ä  6,  70). 

3)  Butm,  isom.(?)  {A.  eh.  [4]  9,  466;  [5]  17,  17;  Bl.  20,  72). 

4)  Crotonylen.     Sd.  18°  (A.  127,  347;  J.  r.  13,  392). 

5)  Divinyl(?).    Sd.  20°  {J.  pr.  [2]  6,  113). 

6)  Kautschin.    Sd.  14,5°  {A.  27,  33). 

C,H,  1)  norm.  «-Butylen.   Sd.  — 5°  {J.pr.[2]  3,  91;  A.  152,  21;  158,  163;  179, 

330;  B.  10,  136). 
.2)  ^-Butylen  (J^.  129,  200;  132,  274;  133,  198;  144,  235;  150,  108;  Am.2, 
%  23;  B.  10,  1904;  Bl  24,  122;  29,  201;  30,  188). 

3)  y-Butylen.    Sd.  —6°  {A.  69,  269;   144,  19;   145,  277;   196,  117  Anm.) 
197,  251;  J.  1873,  347;  Bl.  24,  122;  28,  462;  Z.  1870,  238). 
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OM,o  1)  prim.  Butan.  +1^ flüssig  (Ä.  130,  233;  J,  1860,  397  Änm,-,  1865,507: 

Z.  1867,  363). 

2)  sec.  Butan.    Sd.  — 17»^  flüssig  (A.  144,  10). 

3)  Butan  (sec?)  (B,  16,  562). 

Kohlenwasserstoffe  der  G5 -Gruppe. 

CgHe  1)  Pirylen.     Sd.  60''  {B.  15,  1024). 

2)  Valylen.     Sd.  50°.    Ag,  Cu  {A.  135,  372). 

3)  Kohlenwasserstoff.    t:=:(CJIX  (^-  1^»  ^^l). 
C5H3                 1)  Isopren.    Sd.  37—38°  (BL  24,  112;  J.  1860,  495). 

2)  Propvlacetylen.    Sd.  48—49°  (Z.  1869,  124;  Ä  8,  411;  Cr,  72,  1192 u 

3)  Isopropylacetylen.     Sd.  28—29°  bei  751mm.    Na,  Ag  (J.  r.  11,    12,");; 
(Ä  8,  407;  10,  707;  /.  r.  9,  222;  10,  342). 

4)  Valerylen.     Sd.  44—46°  (A.  131,  238;   132,  117;  143,  372;  Ä.  Spl.  4, 
147;  B.  14,  1543;  J,  r.  9,  378). 

5)  Valerylen,  polym.  =  (C^HJx  {A.  143,  372). 

6)  Valerylen,  polym. « (C^Hjx  (BL  33,  24). 

7)  Pentin  aus  Leuchtgas.     Sd.  50°  (/.  pi\  18,  165). 

8)  Piperylen.     Sd.  42°,  4-Br,  (Ä  14,  469,  665:  15,  424). 

9)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  103—104°?  {B.  13,  1605). 

10)  Kohlenwasserstoffe  (C6H3)x.     Sd.  245—247°  (Ä  13,  1605). 
CjHjo  1)  Propyläthylen  (norm.  Amylen).     Sd.  39  —  40°  {A.  123,  204;   127,  55: 

148,  131;  161,  269;  165,  7;  197,  253;  /.  r.  9,  192). 

2)  Isopropyläthylen.  Sd.  21,1— 21,3°  (J.  r.  9,  198;  Ä  10, 1904;  A  179,  34iJi. 

3)  s-Methyläthyläthvlen.     Sd.  36°  bei  740  mm  (A.  175,   373;   179,  302; 
200,  30). 

4)  w?w- Methyläthyläthylen.  Sd.  31—32°  (BL  25,  546;  A.  190,  354;   J.  r. 
9,  198). 

5)  Trimethyläthylen.     Sd.  36—38°  (Z.  1871,  275;  BL  12,  1584;   25,  547: 
A,  169,  206; '190,  365;  B.  8,  1240). 

6)  Amylen,  isom.     Sd.  28—30°  (A,  148,  349). 

7)  Amylen,  isom.     Sd.  34,5—35,6°  (Z.  1868,  229). 

8)  Amylen,  isom.     Sd.  35—37°  (A,  165,  7). 

9)  Amylen,  isom.     Sd.  38°  (B.  14,  623). 

CjHi,  1)  prim.  Pentan.     Sd.  37°  (39°)  (Schorlemmer,  arg.  Ch.  1871,  199;  Z. 

18G8,  229;  B.  14,  1620;  /.  r.  1882,  45);  Sd.  35°  (B.  16,  590). 

2)  sec.  Pentan.     Sd.  30°  (A.  74,  55). 

3)  tert.  Pentan.     Sd.  9,5°  (Z.  1870,  521;  1871,  257). 

Kohlenwasserstoffe  der  Ce -Gruppe. 

CgHe  1)  Benzol.     Sd.  80,36°.    K,  K^  (B,  9,  10);  AlCl,  (B.  11,  2151;  J.  r.  10, 

390);  AlBrg  (J.  r.  10,  305);  2  +  3SbCl,  (Ä  16,  243):  (CeH^2CrO,Cl) 
(A.  eh.  [5]  22,  269). 
2)  Dipropargyl.    Sd.  85°.   Cu,CeH,  +  2HaO,  AggCA  +  2H,0(Ä  6,  956; 
14,  399;  15,  328;  (7.  r.  91,  781;  J.  pr.  [2]  23,  157). 

OeHe  1)  Diallylen.   Sd.  70°.    Cu  +  H,0,  Ag  +  C.HgO,  Ag  +  H,0  (/.  1878,  380,. 

2)  Hexon.     Sd.  80—85°  (J.  pr.  18,  165). 

3)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  85,5°  {A.  6,  257). 

CgHio  1)  Diallyl.     Sd.  58—59°  (58-61°)  (A,  100,  362;  140,  180:  200,  184;  214, 

148;  B.  4,  672;  6,  518—519,  956;  BL  30,  50;  A,  cA.  [4]  3,  155;  J.  pr. 
[2J23,  1;  J,r,  10,  396;  11,  377:  A.  SpL4,  145;  Z.  1871,  36;  M,  1,  715). 

2)  Hexoylen.     Sd.  80-85°  (76—80°)  (A.  135,  127;  144,  247). 

3)  Hexin  (aus  Dimethylallylcarbinol)  (B,  11,  2152). 

4)  Hexin  (aus  Benzol).     Sd.  80°  (A.  139,  251). 

5)  Hexin  (aus  Mannithexylen).    Sd.  80—83°  (Ä  11,  1050). 

6)  Hexin,  isom.     Sd.  80°  (A,  185,  157). 

C,H„  1)  norm.  Hexylen  (Butvläthylen).     Sd.  68—70°  (A.  177,  305;   199,  141): 

auch  Sd.  71°  (A  108,  385;  132,  307;  165,  10—11). 
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2)  /9-Hexvlen  (5-Methylpropvläthylen).  Sd.  67^  bei  737,9  mm  (A.  135,  141; 
161,  275;  172,  64;  199,  141;  J.  1863,  526;  B,  11,  1152,  1420;  M,  2, 
309);  Sd.  67—70°  (B,  16,  232  Gemisch). 

3)  Hexylen  (Dimethyläthyläthylen).     Sd.  65— 67<>  {Ä.  195,  253). 

4)  Hexylen  (Tetramethvläthylen).  Sd.  73°  (72—73°)  (J.r.  10,  86,  287;  11, 
219;  Ä.  196,  124;  208,  85;  Ä  16,  398;  J.  r,  1882,  99). 

5)  Hexvlen  (aus  Fischthrau).     Sd.  64-65°  (Z.  1868,  228). 

6)  Hexylen  (aus  Fuselöl).     Sd.  60—70°  (Ä.  128,  228). 

7)  Hexylen  (aus  Pinakolinalkohol).     Sd.  70°  {J.  1873,  339). 

8)  Hexvlen  (aus  Propvlen).     Sd.  70—80°  (J.  1873,  320). 

9)  Hexylen,  isom.     Sd.  69,5—71°  {A.  195,  259). 

10)  Hexylene  (BL  18,  167,  Gemisch?). 

11)  Hexahydrobenzol.     Sd.  69°  (A-  187,  163). 

1)  norm.  Hexan.  Sd.  71,5°  (70°)  (J.  1862,  410;  1863,  521;  1867,  345;  A, 
161,  275;  165,  8;  188,  250;  200,  183;  214,  165;  B.  10,  1234;  14,  160; 
J,  r.  1882,  45;  Z.  1868,  229). 

2)  sec.  Hexan  (Methyldiäthvlmethan).     Sd.  60°  (Bl.  25,  546). 

3)  sec.  Hexan  (Diisopropyl)!  Sd.  58°  (62°)  (A.  144,  184;  214,  167;  J.  r. 
1882,  45;  Z.  1871,  699;  BL  9,  268;  A,  eh.  [5]  6,  124;  [5]  9,  432). 

4)  sec.  Hexan  (Aethylisobutyl).    Sd.  62°  {J.  1855,  574). 

5)  tert.  Hexan  (Trimethyläthylmethan).     Sd.  43—48°  {A.  165,  107). 
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Kohlenwasserstoffe  der  C7 -Gruppe. 

(?)  Kohlenwasserstoff.     Sm.  119°  {A.  ch,  [5]  17,  47). 

Toluol.     Sd.  110,3°  (3  + AICI3),  +  AlBrg  {B.  11,  2151;  J.  r.  10,  390). 

Tropiliden.     Sd.  113°  (114—115°)  (Ä  14,  2128,  2403;  15,  289;  A.  216, 

338;  217,  117,  133). 

Kohlenwasserstoff  «(C^Hg)^.     Sd.  280—285°  (J5.  14,  1531). 

Kohlenwasserstoff  =  (CjHg)^.    Sd.  215—220°  {A.  185,  104). 

Hydrotoluol.    Sd.  105—108^  (A.  155,  271). 

Kohlenwasserstoff  aus  Diallylcarbinolchlorid.    Sd.  115°  {A.  185,   144). 

Kohlenwasserstoff  =-(C7H,o)i,  (Z.  1870,  75). 

Tetramethvlallvlen.     Sd.  70°  (Ä  8,  400). 

Methvlpropylallylen.     Sd.  103—104°  (Soc,  1882,  167). 

Heptyliden.     Sd.  115—125°  (G.  1881,  274). 

Oenanthyliden.     Sd.   106—108°.     +  Cu^Cl^   {A,  103,  80;  142,   294; 

B.  8,  409). 

Kohlenwasserstoff,  polym.  ={G,11,X-    Sd.  200—250°  (Ä  9,  1442). 

norm.  Heptvlen.     8d.'98— 99°  (X  103,  86;   136,  267;    166,  176;   177, 

308;  J.  1875,  261). 

sec.  Butvlmethyläthylen.    Sd.  98,5°  {A.  217,  150,  152). 

Pseudoheptylen.    Sd.  83—84°  {A.  173,  194;  Z.  1870,  518;  1871,  194). 

isom.  Heptylen.    Sd.  98°  (A.  166,  176;  177,  309). 

ww5-Methvl(tert.-)butyläthvlen.     Sd.  78—80°  {J,  r.  1,  U\  A.  180,  245; 

B,  16,  399). 

isom.  Heptylen.    Sd.  75—80°  (Ä  9,  1311)  und  {A.  190,  314). 

isom.  Heptylen.     Sd.  80—85°  (A.  25,  284). 

isom.  Heptylen.     Sd.  80—85°  (BL  5,  307). 

isom.  Heptylen.    Sd.  80—85°  {Berx,  J.  21,  470). 

isom.  Heptylen.    Sd.  90—95°  (B,  9,  1311). 

isom.  Heptvlen.     Sd.  94°  (Z.  1868,  229). 

isom.  Heptvlen.     Sd.  94—97°  {A.  165,  11). 

isom.  Heptylen.    Sd.  95—100°  (A,  117,  77). 

isom.  Heptylen.     Sd.  103—106°  (BL  36,  215;  J5.  13,  2000). 

isom.  Heptylen.     Sd.  95—98°  (C.  r.  95,  245). 

isom.  Heptylen.    Sd.  90-100°  (Z.  1870,  75). 

Hexahvdrotoluol.     Sd.  94-100°  (.4.  187,  161). 

norm.  Heptan.     Sd.  98,5—99,5  (98  —  100,5°)  {A.  165,  13;   188,  253; 

198,  364;  217,  149;  B.  13,  2028;  14,1621;  Z.  1868,229;  J.r.  1882,45). 
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C,BLe  2)  sec.  Heptan  («-Isoheptan).     Sd.  89,5^  (Soc,  39,  464). 

3)  tert.  Heptan.     Sd.  86—87°  (A.  142,  310,  318). 

4)  Triäthvlmethan.     Sd.  95—98''  (Ä  5,  752—753). 

5)  Aethyiisoamyl.    Sd.  90,5°  (88°)  {Ä.  96,  373;  166,  163;  Soc.  37,  216L 

Kohlenwasserstoffe  der  Cg-Gmppe. 

CgH;  Penylacetylen.     Sd.  139—140°.    +4Br,  Na,  Cu  (A.  154,  156;  J,  ISTtJ, 

398;  Z.  1869,  124). 
CgHe  1)  Stvrol.     Sd.  144—145°.    HNaSOg.    Literatur  bedeutend. 

2)  «'(CsH«),  siehe  Distyrol. 

3)  Metastyrol  =«  (C^HJ^  {Ä,  53,  311;  97,  186;  189,  341;  B.  9,  1339,  11, 
1260;  M,  1,  611;  Bl.  6,  296). 

aH,o  Xylole  1—3  (B.  10,  1009;  11,  1627;  Ä,  153,  265). 

1)  o-Xylol.  Sd.  142-143°  {B.  10,  1012;  12,  580;  14,  2628;  BL  26,  ö^il; 
A,  156,  238;  170,  117). 

2)  w-Xylol.     Sd.  139,8°  (A.  148,  1;  156,  236;  192,  200;  Ä  14,  2627). 

3)  ;?-Xylol.     Sd.  136—137°  {A.  136,  303;  171,  79;  Ä  3,  753;  10,  1009». 

4)  Aethvlbenzol.  Sd.  134°  {A.  131,  310;  133,  222;  144,  277;  B.  13,  70: 
14,  2625;  15,  1067?;  Soc.  40,  33;  BL  31,  540;  32,  618;  39,  24;  M.  1. 
194,  612). 

C.H..  Koiilen Wasserstoff?  =-  (C«Hjj)x.     Sd.  260-270°  (B.  15,  1852). 

aBL,  1)  Cantharen.     Sd.  134—185°  {B.  11,  2123). 

2)  Kohlenwasserstoff?  =  (C,H^,)x.     Sd.  260-270°  (Ä  15,  1852). 
an..  1)  Caprvliden.     Sd.  133—134°  [A.  142,  299). 

2)  Conylen.     Sd.  125°  {A.  123,  173;  130,  297;  B.  14,  496,  710;  15,   194^.. 

3)  Octen.     Sd.  129—132°  (C.  r.  95,  141;  auch  B.  15,  2J58). 

4)  Tetrahvdro-w-Xvlol.     Sd.  119°  {A.  163,  336;  187,  171;  197,  323;  auch 

A.  155',  273). 

5)  Kohlenwasserstoff.  Sd.  104—107°  (J.  1866,  410;  A,  187,  168). 

6)  Kohlenwasserstoff.  Sd.  130°  {BL  36,  215). 
CgHie                1)  Octvlen,  norm.(?).  Sd.  122—123°  {A.  185,  53). 

2)  Octvlen.  Sd.  105—110°  aus  Pelargonsäure  (./.  1850,  402). 

3)  Octvlen.  Sd.  115—117°  aus  gechlortem  Petroleumoctan  {A,  125,  113; 
J.  1863,  529) 

4)  Octvlen.  Sd.  118-124°  {B.  7,  823). 

5)  Octvlen.  Sd.  120°  aus  Fuselöl  (BL  5,  307). 

6)  Octvlen.  Sd.  122°  aus  gechlortem  Düsobutyl  (B,  10,  908). 

7)  Octylen.  Sd.  122—125°  aus  Oenanthol  {A.  117,  78). 

8)  Octvlen.  Sd.  122—125°  aus  Paraffin  U-  16.5,  14). 

9)  Octvlen.  Sd.  125°  aus  Methylhexylcarbinol  (^1.  92,  396). 

10)  Octvlen.     Sd.  125°  aus  Fischthran   {Z.  1808,  230). 

11)  Octvlen.     Sd.  150«?  aus  Anethol  (B.  9,  725). 

12)  Diisobutylen.     Sd.  102,53°  {A.  189,  49;  196,  118;  J".  r.  9,  38;  11,  21Ss 

13)  Hexahydro-w-Xylol.       Sd.    116  —  120°    (J.    r.    6,    .55;    9,    247;    A. 
187,  155). 

14)  Hexahvdro-;>-Xylol.     Sd.  137,6°  (cor.)  [B.  13,  1407). 

15)  Metaoctylen  =  (C^H^jx.     Sd.  250°  [A.  92,  396). 

CgHie  1)  norm.  Octan.     Sd.  124°  (125,46°  cor.)  {Z.  1868,  229—230;  A,  117,  265; 

147,  227;  152,  15,  152;  161.  280;  B.  16,  590;   Sor.  37,  217). 
2)  sec.  Octan.     Sd.  108°  (A.  61),  261;  95,  336;  96,  365;   144,  188;  B,  10. 
908;  Soc.  37,  219). 

Kohlenwasserstoffe  der  C9 -Gruppe. 

CgHjo  1)  Allylbenzol.     Sd.  164,5-165,5°  bei  728  mm  (174  —  175°)  {A,  172,  129: 

B.  11,  670;  J.  1874,  393;  1877,  381. 

2)  Isoallvlbenzol.     Sd.  155°  (A.  172,  132;  J.  1873,  359). 
CgH,,  1)  s-Trimethylbenzol  (Mesitylen)  (CH3 :  CH3 :  CH«  =  1 :  3  :  5).     Sd.  163» 

(A.  74,  106;  147,  42;  151,  292;  200,  190;  B.  8,  17;  10,  858;  12,  32f<i. 
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Mj,  2)  «fw-Trimethylbenzol  (Pseudocumol)  (CHg :  CHg :  CH3  =«  1 : 3  : 4)  (^1. 137, 

317;  151,  257,  286;  176,  286;  B.  10,  855;  11,  1697,  12,  329). 

3)  feen-Trimethylbenzol  (Hemellithol)  (CH3 :  CH3 :  CH3  =  1:2:  3).    Sd.  168 
bis  170<»  (Ä  15,  1857). 

4)  wi-Methyläthylbenzol.    Sd.  158-159ö(^.  192, 198;  B.  11,  270;  M.  1, 195). 

5)  jp-Methyläthylbenzol.     Sd.  159"  (161—162°)  {A.  136,  312;  B.  7,  1513; 
M.  1,  195). 

6)  nonn.  Propylbenzol.     Sd.  \oV  (A,  149,  324;  B.  10,  294). 

7)  Isopropylbenzol.     Sd,  152,5—153°  (A  38,  88;  Ä  8,  1260;   11,  1251; 
12,  2280;  13,  45). 

8)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  170—175°  (A,  123,  304). 

9)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  150—160°  {A.  100,  354). 
C,Hi^                1)  Carpen,     Sd.  155—157°  {A,  170,  252). 

2)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  162—165°  (Ä  12,  1583). 
C,H,e                1)  Campholen.     Sd.  135—137°  {A.  38,  340;  162,  266). 
'                         2)  Nonin  aus  Campher.     Sd.  135—140°  (Ä  1,  96). 

3)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  etwa  140°  {BL  36,  215). 
C,H,a                1)  Hexahydromesitylen.    Sd.  135—138°  (A.  155,  275). 

2)  Nonylen  aus  Oelsäure  (Elain).     Sd.  110°  (A.  20,  65). 

3)  Nonylen  aus  bitum.  Schiefer.     Sd.  120—121°  {A.  25,  285). 

4)  Nonylen.     Sd.  130°  {B,  12,  1583). 

5)  Nonylen  aus  Fuselöl.    Sd  140°  {Bl  5,  307). 

6)  Nonylen  aus  Oenanthol.     Sd.  144—146°  [A,  117,  78). 

7)  Nonylen  aus  Paraffin.    Sd.  145—148°  {A.  165,  19). 

8)  Nonylen  aus  Colophonium.     Sd.  147—150°  (C.  r.  95,  245). 

9)  Nonylen  aus  Fischthran.     Sd.  153°  (cor.)  (Z.  1868,  230). 

10)  Nonylen  aus  Campher.     Sd.  115—118°  (Ä  1,  95). 

11)  Kohlenwasserstoff  (Ä  16,  966). 

C,H^  1)  norm.  Nonan.     Sd.  150,8°  (147—148°)  {A.  165,  19);  Sm.  51°;  Sd.  149,5° 

(B,  15,  1692). 

2)  Isobu^Usoamyl.     Sd.  132°  {J.  1855,  575). 

3)  Dimethyl-Düsopropylmethan.    Sd.  130°  (Ä  5,  984). 

Kohlenwasserstoffe  der  C^q -Gruppe. 

C,^H^  Kohlenwasserstoff.     Sd.  175—180°  {Bl  37,  303). 

C,^  Naphtalin.     Sm.  79,2°;  Sd.  216,6°.    2  +  3SbCl3  (Ä  16,  243). 

Cj^Hjo  1)  Penylcrotonylen.     Sd.  185—190°  {A,  171,  230). 

2)  Aethvlphenvlacetvlen.     Sd.  201-203°  (/.  1876,  398). 

3)  Dihydronaphtalin'      Sd.   200  —  210°    {Bl   9,   288);    Sd.    199  —  201° 
{B.  16,  517). 

4)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  210—212°  (Ä  5,  679). 

C,oH,,  1)  Phenylbutylen.     Sd.  176—178°  {A,  171,  227;   216,  125;  Ä  14,  1825). 

2)  Phenylbutylen,  isom.     Sd.  186°  {B.  9,  261). 

3)  Butenylbenzol.     Sd.  186—187°  (J.  1877,  382). 

4)  Isobutenylbenzol.      Sd.    184  —  186°    (Soc.    35,    138);    Sd.    183  —  186° 
{A.  216,  118). 

5)  Naphtalintetrahydrür.     Sd.  205°  (i.  D.)  {A,  155,  276;  B.  5,  678). 
C,oBL .                1)  5-Tetramethylbenzol    (Durol).      (CH- :  CH« :  CH, :  CH3  =1:2:4:5). 

Sm.  70-80°;   Sd.  189—191°  (193-195°)  {Z.  1870,  161;  A.  ch,  [5]  19, 
164;  B.  7,  692;  11,  31;  12,  331;  14,  2629;  A.  216,  200). 

2)  M/w-Tetramethylbenzol  (/9-Durol).    (CHg :  CH3 :  CH, :  CHg  «1:3:4:5). 
Sd.  195°  (195-197°)  {B.  8,  355;  12,  231;  A.  198,  380). 

3)  5-Dimethyläthvlbenzol    («- Aethylxylol)    (CH3 :  CHg :  C^H^  =-1:3:5). 
Sd.  185°  {B,  7;  1433;  A,  192,  217). 

4)  tt«5-Dimethyläthylbenzol  (CH3 :  CHg :  C^H^  «1:3:4).    Sd.  183—184° 
(A.  139    192). 

5)  p-IMäthylbenzol.     Sd.  178—179°  {A,  144,  285);  Sd.  181-182°  (183°) 
{A.  216,  211;  Am.  4,  197). 

6)  isom.  Diäthylbenzol.     Sm.  179—185°  {Bl  31,  540). 
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CjoHi^  7)  o-Methylpropylbenzol  (o-Cymol).     Sd.  181— 183<»  (B.  13,  897). 

8)  w-Methylpropylbenzol  (m-Cymbl).    Sd.  176—177,5^  {B.  13,  899;  J.  r. 
1882,  36). 

9)  p-Methylpropylbenzol  (Cvmol).    Sd.  175°  (i.  D).    3  +  2A1CI,,  3  +  2AlBr 
(J.  r.  11,  81);  +2CrO,Cl^  {B.  15,  818);  Literatur  bedeutend. 

10)  w-Methylisopropvlbenzol  (?w-Isocymol).    Sd.  171  —  175*  (Ä   13,    1157. 
1399);  Sd.  174—176°  (A,  210,  1). 

11)  w-Metbylisopropylbenzol  (oder  w-MethvIpropylbenzol).     Sd.   173.2  bi- 
174°  (cor.)  (J5.  16,  792). 

12)  p-Methylisopropylbenzol  (Isocvmol).    Sd.  171—172°  {B,  12,  429). 

13)  norm.  Butvlbenzol.     Sd.  180°  (B,  9,  261;  10,  296). 

14)  Isobutvlbenzol.     Sd.   167,5°   (Ä  3,   779;   8,    509;    9,   260,    1606;    13. 
1066,  1425). 

15)  sec.  Butvlbenzol.     Sd.  170—272"  {B,  9,  261). 

16)  Hexahydronaphtalin.     Sd.  195-200°  [J,  r.  9,  183). 

17)  Hexahydronaphtalin,  isom.  ?     Sd.  204—205°  bei  764  mm  (R  16,  TWu 

18)  Kohlenwasserstoff  (aus  Camillenöl)  (B.  4,  40). 

19)  Kohlenwasserstoff  (aus  (Mesityloxyd).     Sd.  193—195°  (Z.  1867,  689i. 

20)  Kohlenwasserstoff  (Cvmol  ?).     Sd.  175—180°  (C.  r.  92, 1290;  Bl.  37,  3^:1 . 
CjoHie               1)  Divalervlen.     Sd.  180°  (J.  1880,  448;  Bl  33,  24). 

2)  Naphtaiinoctohvdrür.     Sd.  185—190°  (J.  r.  9,  183). 

3)  Hydro-w-Methylcumol.     Bd.  165,5°  bei  748  mm  (Ä  13,  73—74). 

4)  Terpene  CioHjg  u.  C,oHig)x  molec.  Brechungsvermögen  (Ä  15,  15 u 

5)  Balata  (J.  1869,  789). 

6)  Bomeen.     Sd.  176-180°  (173—178°)  (A,  40,  327;  164,  78;  B.  7,  62*;. 

7)  Borneocamphen.     Sm.  51—52°;  Sd.  160—161°  {A,  197,  96,  127:   2^>\ 
341;  A.  eh.  [5]  6,  383;  14,  104;  Jf.  2,  225). 

8)  Cajeputen.     Sd.  160—165°  (J.  1860,  481). 

9)  Camphen.    Sm.  46°;  Sd.  160°  (Ä  12,  1753;  /.  1858,  441;  A,  eh.  [5]  6, 353.. 

10)  Camphen,  rechts  C.  (Austracamphen)  (J.  1862,  457). 

11)  Camphen,  links  C.     Sm.  45  —  48°;  Sd.  156  —  157°  (cor.)   (A  eh.  [5]  0. 
353;  B.  12,  1756;  J.  1869,  333). 

12)  «-Camphen,  inact.     Sm.  47°;  Sd.  157°  (cor.)  (4.  eh.  [5]  6,  370). 

13)  /?-Camphen,  inact.  (^1.  eh.  [5]  6,  374). 

14)  Camphilen.     Sd.  145°  {A.  6,  277;  9,  59;  34,  314;  37,  195;  P.  22,  lu«. 

15)  Cicuten.    Sd.  166°  (Z  1869,  248). 

16)  Decon  aus  Diamylen.     Sd.  155—160°.     HCl  {A.  151,  52). 

17)  Diisopren.     Sd.  176-181°.     HCl,  2HC1  (BL  24,  112). 

18)  Eucalypten.     Sd.  172—175°  {B.  7,  626),  siehe  auch  Nr.  64. 

19)  Geranien.     Sd.  162-164°  {A-  157,  239;  B.  7,  626). 

20)  Isocajeputen.    Sd.  176—178°  (J.  1860,  481—482). 

21)  «-Isoterebenten.     Sd.  176—178°  (^1.  eh.  [3]  39,  16;  [5]  6,  216). 

22)  /S-Isoterebenten.     Sd.  175°  (ib.). 

23)  Kautschin.    Sd.  171°  (177—179°)  {A.  27,  30,  40;  J.  1860,  495;   1879. 
576;  BL  24,  108). 

24)  Licaren.     Sd.  168—172°  (C.  r.  92,  998;  94,  733). 

25)  Linksisoterpen.     Sd.  179,3°  (cor.)  (B.  12,  2356). 

26)  Macen  (im  Muskatnusöl).    Sd.  160°  (J.  1862,  461),  siehe  auch  Nr.  TJ'. 

27)  Gliben.     Sd.  156—158°  (A.  173,  2);  Sd.  160°  (J.  1874,  919). 

28)  Safren  (im  Sassafrasöl).     Sd.  155—157°  (A.  152,  88). 

29)  Sylvestren.     Sd.  171—176°  {B.  14,  2531). 

30)  Terebangelen.     Sd.  175°  bei  22  mm  (BL  37,  108). 

31)  Terpentinöl  (Terebenten).    Sd.  155—160°.    Literatur  bedeutend. 

32)  Terpinen.     Sd.  176,5—181,5°  (C.  r.  94,  90). 

33)  Terpinylen  (Terpilen).    Sd.  176— 178°  (Ä  12,  1132,  1754;  J.  187S,  631^. 

34)  Tolen.     Sd.  154—160°  ri70°)  (A.  44,  304;  64,  372;  97,  72). 

35)  Xanthoxylen.    Sd.  162°  (A.  104,  237). 

36)  Terpen  im  Oel  von  Abies  Regmae  Amaliae.    Sd.  156—192°  (J.  1864. 53'.; . 

37)  Terpen  aus  Angelica  archangelica.     Sd.  158°  (J5.  15,  1741). 
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C^o^e  38)  Terpen  aus  Angelica  archangelica.     Sd.  172,5°  (B.  14,  2483);   Sd.  171 

bis  175°  (+HC1,  Sm.  127°)  (Ä  15,  1742). 

39)  Terpen  aus  Angelica  archangelica.    Sd.  250°  (B,  15,  1742;  16,  799). 

40)  Terpen  aus  Apfelsinenschalenöl  {Ä.  39,  120). 

41)  Terpen  aus  dem  Oel  von  Athamanta  Oreoselinum.    Sd.  163°  {Ä.  51, 336). 

42)  Terpen  aus  Bergamottöl.     Sd.  183°  (Ä.  31,  317;  35,  313;  71,  348). 

43)  Terpen  aus  Bemsteinöl.  Sd.  160—170°  (/.  1850,  494;  {J.  pr,  26,  79; 
Berx,  J.  24   619*  Ä.  54   241). 

44)  Terpen  aus' Birkenrindenöl.     Sd.  171°  (J.  180^,  547). 

45)  Terpen  aus  Calmusöl.     Sd.  158—159°  {J.  1874,  919;  Ä.  173,  4). 

46)  Terpen  aus  Calmusöl.     Sd.  250—255°  (J.  1874,  919). 

47)  Terpen  aus  Carvol.     Sd.  173°  (Ä  1,  204). 

48)  Terpen  aus  Colophonium.  Sd.  170  —  173°.  2 HCl,  +  Br.  {C.  r.  92, 
887;  94,  727). 

49)  Terpen  aus  atronenöl  (atren).  Sd.  176°  (165°;  174,8°;  168—173°) 
{Ä.  6,  280;  34,  317;  52,  171;  71,  348;  88,  346;  J.  1860,  40;  1863,  70; 
1875,  852;  1879,  944). 

50)  Terpen  aus  Citrus  bigaradia  sinensis  u.  Citrus  big,  myrtifolia.  Sd.  178° 
(/.  1857,  481). 

51)  Terpen  aus  atrus  Limonum.     Sd.  166—168°  {J.  1872,  813). 

52)  Terpen  aus  Citrus  Lumia.     Sd.  180°  {J.  1860,  479). 

53)  Terpen  aus  Copaivabalsam.     Sd.  252°.     =  (C,oH,g)x  (^4.  69,  69). 

54)  Terpen  aus  Coriandrum  sativum.    =(CioH,ß)x  (B.  14,  2490). 

55)  Terpen  aus  Cubebenöl.     Sd.  158—163°  {B.  8,  13,  1357). 

56)  Terpen  aus  Dammara  Australis.    Sd.  158°  (Soc.  1881,  240). 

57)  Terpen  aus  Diamvlen.     Sd.  145—150°  (J.  r.  1881,  445). 

58)  Terpen  aus  Dillöl.     Sd.  155—160°  (J.  1874,  919). 

59)  Terpen  aus  Dillöl.     Sd.  170—175°  (173°)  (J.  1863,  548;  1874,  919). 

60)  Terpen  aus  Dostenöl.     Sd.  161°  (Ä.  32,  285). 

61)  Terpen  aus  Erecthidisöl.     Sd.  175°  {B.  15,  2854). 

62)  Terpen  aus  Erecthidisöl.     Sd.  240—310°  (B.  15,  2854). 

63)  Terpen  aus  Erigeron  canadense.     Sd.  176°  (i.  D.)  (B.  15,  2854). 

64)  Terpen  aus  Eucalyptusöl.  Sd.  150— 151°  (Ä  7,  65,  1429),  s.  auch  Nr.  18. 

65)  Terpen  aus  Fenchelöl.    Sd.  185—190°  (Ä.  41,  75). 

66)  Terpen  aus  Galbanumöl.     Sd.  160—161°  (A,  119,  258). 

67)  Terpen  aus  dem  Harze  von  Gardtnia  lucida.     Sd.  158°  {Ä.  200,  315). 

68)  Terpen  aus  Gomartöl  {Ä.  71,  354). 

69)  Terpen  aus  Gaultheriaöl.     Sd.  160°  (^1.  52,  331). 

70)  Terpen  aus  Illicium  religiosum.     Sd.  173—176°  [B,  14,  1721). 

71)  Terpen  aus  Ingweröl  (Ä.  84,  353). 

72)  Terpen  aus  Latschenöl.     Sd.  161°  (J.  1860,  479;  B.  14,  2532). 

73)  Terpen  aus  Lawendeöl.     Sd.  200—210°  (Ä.  114,  198). 

74)  Terpen  aus  Laurus  camphora.     Sd.  180°  (A.  114,  196). 

75)  Terpen  aus  Limettöl.     Sd.  176°  (J.  1877,  957). 

76)  Terpen  aus  Lorbeeröl.     Sd.  171°  (A.  44,  309;  50,  155;  J.  1863,  547). 

77)  Terpeu  aus  Majoranöl.     Sd.  178°  (i.  D.)  (B.  15,  2855). 

78)  Terpen  aus  Mastix.     Sd.  155—160°  (B,  14,  2419). 

79)  Terpen  aus  Muskatnusöl.  Sd.  163—164°  (J.  1873,  369)  und  (A.  131, 
211),  siehe  auch  Nr.  26). 

80)  Terpen  aus  Myrthenöl.     Sd.  160—170°  (J.  1863,  548). 

81)  Terpen  aus  Pappelöl.     Sd.  260—261°  (Ä  6,  890). 

82)  Terpen  aus  Petersilienöl.  Sd.  160  —  164°  (P.  46,  53;  A.  208,  75; 
B.  9,  259). 

83)  Terpen  aus  Pfefferöl.     Sd.  167,5°  (A.  15,  159;  34,  326). 

84)  Terpen  aus  Pommeranzenschalenöl.     Sd.  178°  (cor.)  (J.  1873,  369). 

85)  Terpen  aus  Kainfarmöl.     Sd.  155—160°  (J5.  11,  452). 

86)  Terpen  aus  Rainfarrnöl.     Sd.  160—165°  (B.  11,  452). 

87)  Terpen  aus  Rosenholzöl.     Sd.  249°  (J.  1863,  549). 

88)  Terpen  aus  Sandelöl.     Sd.  185—200°  (BL  37,  303). 

89)  Terpen  aus  Satureja  Ifortensis*.     Sd.  178—180°  (Ä  15,  819). 
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CioH,-  90)  Terpen  aus  Sesquojanadeln.     Sd.  16ö^  {B.  14,  2204). 

91)  Terpen  aus  Spiköl.    Sd.  175«  (A  114,  197—198). 

92)  Terpen  aus  TempUnöl.    Sd.  172«  (J.  1855,  642). 

93)  Terpen  aus  Thymianöl  (Thymen).     Sd.  160—165®  {A,  102,  119). 

94)  Terpen  aus  Wacholderöl.     Sd.  155«  (163«)  (A.  7,  165;  34,  325:2: 
1867,  509). 

95)  Kohlenwasserstoff  (Terpen)  {Bl,  8,  7). 

96)  Kohlenwasserstoff  (Terpen)  \A,  eh,  [5]  19,  155). 

97)  Kohlenwasserstoff  (Terpen).     Sd.  156—160«  (El.  14,  2531). 

98)  Kohlenwasserstoff  (Terpen).    Sd.  169—173«  {El,  36,  215). 

99)  Kohlenwasserstoff  (Terpen).    Sd.  150«  {El  36,  215). 

100)  Kohlenwasserstoff,  inact.     Sd.  171—173«  (C.  r.  92,  887). 

101)  Kohlenwasserstoff  (aus    thierischem    Oel).      Sd.    172,5«  bei    74Sniin 
(Ä  13,  75). 

C,oH„  ?  Kohlenwasserstoff  =CioH^j)n.    Sm.  94«;  Sd.  157—158«  (Ä  13,  7(4; 

C.oH.»  1)  Camphin  (?).    Sd.  167—170«  (J.  pr,  25,  264). 

2)  Decenylen.     Sd.  165«  {A,  144,  249). 

3)  Decen  (C.  r.  94,  727).     Sd.   154  —  157«,  ist  nach  (O.  r.  95,  245)  ein 
Gemenge. 

4)  Decin  aus  Campher.    Sd.  163«  {B,  1,  96). 

5)  Decin  aus  Campher.     Sm.  152«(?);  Sd.  157—158«  {A.  eh,  [5]  19, 14v 

6)  Decin  aus  AUyldipropylcarbinol  {B,  11,  2152). 

7)  Hydrocamphen.     Sm.   120«;  Sd.   159—160«  {A.  eh.    [5]  19,  145;  Ä 
36,  215).  I 

8)  Hydrocamphen.     Sm.  139,5—140,5«  {M,  1,  591). 

9)  Hydrocamphen.     Sd.  163«  {A,  eh,  [5]  19,  145). 

10)  Menthen.    Sd.  163«  (A,  32,  289).     Sd.  167,4«  (cor.)  {Soe,  1882,  49'. 

11)  Butylen.     Sd.  150°  {A,  135,  344). 

12)  Sebacin.    Sm.  55«;  Sd.  über  300«  (A.  103,  187). 

13)  Terpendihydrür.     Sd.  165°  {J,  1869,  332). 

14)  Naphtalindekahydrür.    Sd.  173—180«  (J,  r,  8,  149). 

15)  Kohlenwasserstoff?  (A,  206,  249). 

CjoH,o  1)  Decylen  (Diamylen).     Sd.   154—156«  (J.  r,  7,   165,  246;  9,  iO:  1" 

229;  A,  128, 311;  157,  207 ;  J,  1861,  660;  Z.  1865, 362;  J".  pr,  [2]  23,4:i 

2)  Decylen  aus  gechlortem  Petroleumdekan.  Sd.  158—160«  {J,  1863,  '^^ 

3)  Decylen  aus  Paraffin.    Sd.  170—172«  (A,  165,  22). 

4)  Decylen  aus  Fischthran.     Sd.  174.6«  (Z,  1868,  230). 

5)  Decylen  aus  dem  Erdöl  zu  Burmah.     Sd.  175,8«  {Z.  1868,  231 1. 

6)  Terpilenhydrör.     Sd.  170«  (cor.)  (A,  eh,  [5]  19,  158;  B,  12,  ITOli. 

7)  Terpentetrahydrür.     Sd.  170—175«  (/.  1869,  332). 

8)  Terpentetrahydrür.    Gemisch  von  Isomeren.    Sd.  155—160«;  Sd.  l*'' 
bis  162°;  Sd.  162—167°  (B,  16,  799). 

9)  Hexahydrocymol.    Sd.  153—158°  {A,  187,  164). 
10)  Kohlenwasserstoff?  (A,  206,  249). 

OioH,,  1)  norm.  Decan.    Sm.  -32°;  Sd.  173«  (J5.  15,  1695). 

2)  Decan  im  Steinkohlentheer.     Sd.  171«  (A,  184,  202). 

3)  Decan  (Z  1867,  714). 

4)  Decan.    Sd.  166-168°  (A,  165,  23). 

5)  Isobutylhexyl.    Sd.  150—160«  (J.  1855,  575). 

6)  Düsoamyl.    Sd.  158°  (Ä  10,  1602;  A,  75,  267;  /.  1855,  573> 

Kohlenwasserstoffe  der  Cii -Gruppe. 

C^jHio  1)  a-Methylnaphtalin.    Sd.  231—232°.    Pikrat  {A,  155,  114;   JB.  H-'-- 

M,  1,  196;  2,  20). 

2)  ^-Methylnaphtalin,     Sd.  242—243«  {A,  206,  375). 

3)  ?Kolophtalin.     Sm.  70°;  Sd.  400°  {J,  1874,  921). 
OiA*              1)  Vinylisopropylbenzol.    Sd.  203—204«  (J.  1877,  379,  791). 

2)  Vinylisopropylbenzol,  polym.  Modification.    «(C-jH^Jx  (J.  18h,  3^"' 

3)  Tolylbutylen.     Sd.  195«  (B,  9,  1790). 
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C^H,^  4)  Kohlenwasserstoff  (J.  r.  1882,  36). 

C„B[,e  1)  Pentamethylbenzol.     Sm.  13°;  Sd.  215°  (230'')  (BL  28,  147;  B.  12,  332). 

2)  5-Diäthyltoluol  (CHj :  C^H^ :  C^Hj  =  1:3:5).  Sd.  198— 200°  (Ä  7, 1434). 

3)  «-Dimethylpropvlbenzol.     Sd.  206—210°  (B.  8,  1259). 

4)  Aethylpropylbenzol(Methvlbutylbenzol),w?.  Sd.  186— 188°  (Ä  14, 1240). 

5)  Methylisobutvlbenzol.     Sä.  190—195°  (Ä  15,  1067). 

6)  Amylbenzol.  *  Sd.  178°  (Z  1867,  674);  Sd.  182-184°  {M.  4,  153). 

7)  Isoamylbenzol.    Sd.  193°  (A.  131,  313). 

8)  tert.  Amylbenzol.    Sd.  185—190°  (BL  27,  482,  530;  36,  212). 

9)  «-Laurol.    Sd.  188°  (A,   145,   149;  A,  ch,  [5]  14,  91);  Sd.  190-191° 
(B.  16,  627). 

10)  ,MAurol.    Sd.  184—186°  (Ä  16,  628). 

11)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  245—250°  (B.  11,  153). 

CjiHjg  1)  Kohlenwasserstoff  aus  thierischem  Oel.     Sd.  182°  (Ä  13,  80). 

2)  Kohlenwasserstoff  aus  thierischem  Oel.     Sd.  202—203°  (Ä  13,  81). 

3)  /J-Paracoten.     Sd.  170—172°  (A.  199,  78). 

CjjHjo  Butyliden.     Sd.  198—202°  (210—215°)  (Z.  1870,  431;  B,  8,  413). 

C,jHi,  1)  Undecvlen  aus  Erdöl  zu  Burmah.     Sd.  195,9°  (cor.)  (Z.  1868,  231). 

2)  Undecylen  aus  Fischthran.     Sd.  195,4°  (cor.)  (Z.  1868,  230). 

3)  Undecylen  aus  Hendekatylbromid,     Sd.  192—193°  (Z.  1870,  431). 

4)  Undecylen  aus  Paraffin.    Sd.  193—195°  (A,  165,  23). 
C^jH,^  norm.  Undecan.    Sm.  —26,5°;  Sd.  194,5°  (Ä  15,  1697,  1698). 

Kohlenwasserstoffe  der  Ci2-Chruppe. 

(C„H,)x  Hartit.    Sm.  74°  (Berx.  J.  22,  214;  J.  1856,  889;  1869,  1248). 

C^^H,  1)  Acenaphtylen.    Sm.  92  —  93°;  Sd.  265  —  275°  u.  Zers,     Pikrat  {B.  6, 

753;  7,  1092). 
2)  Petrocin  =  (Ci,H8)x.?    Sm.  101-102°.     Pikrat  {A,  ch,  [5]  17,  43). 
C^jHjo  1)  Acenaphten.     Sm.  95°;  Sd.  277,5°  (i.  D.).    K,  Pikrat  (A.  166,  135; 

172,  263;  206,  380;  Z.  1867,  714;  J.  1866,  545;  M.  2,  16). 
2)  Diphenyl.     Sm.  70,5°;  Sd.  254°  (A.  80,  287;  121,  363;  151,  50;  174, 

201;  196,  48;  206,  367;  209,  339;  Ä  8,  870;  9,  83,  547;  12,  722;  14, 

2516;  /.  1849,  326;  1880,  372;  P.  44,  81;  J.  pr.  [2]  14,  214;  Z.   1866, 

707;  M.  1,  434;  2,  12;  3,  814). 
C„Hi,  1)  Aethylnaphtalin.     Sd.  251—252°  (A.  155,   118;  B.  13,  1671;  0.  11, 

265,  439;  M.  2,  20).    Pikrat.     Sm.  98—99°. 

2)  Dimethylnaphtalin.     Sd.  262—264°  (Ä  13,  1516,  1417).    Pikrat  [B,  16, 
428);  Sd.  über  265°  (ö.  1882,  147). 

3)  isom.  Dimethylnaphtaline.     Sd.  252—254°  u.  260  —  262°  (A.  211,  365). 

4)  Guaien.    Sm.  97—98°  {M.  1,  603,  619). 

5)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  270°  (Z.  1867,  714). 
CiÄ^               1)  Butenylstvrol.    Sd.  248—249°  (Soc.  35,  141). 

2)  Kohlenwasserstoff  (J.  r.  1882,  36). 
C„Hie  1)  AUvlisopropylbenzol.    Sd.  229—230°  (J.  1877,  380). 

2)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  222°  (B.  9,  12). 
C„Hie  1)  Hexamethylbenzol.    Sm.  160°  (163°);  Sd.  250°  (Ä  5,  721;  12,  322;  13, 

1729;  BL  28,  147,  529;  J,  1878,  388—389;  J.  r.  13,  392j. 

2)  Ä-Triäthylbenzol  (C.Hj :  C.Hg :  C.Hj  =-  1:3:5).     Sd.  217—220°  (214 
bis  218^  {B.  7,  1435;  BL  31,  540;  34,  635). 

3)  p-norm.  Dipropylbenzol.     Sd.    218  —  220°   (220—222°)   (Ä    11,   1863; 
A,  216,  223). 

4)  jö-norm.  Propylisopropylbenzol.     Sd.  211—213°  (cor.)  (B.  10,  1746). 

5)  o-Methylisoamylbenzol?    Sd.  203—205°  (B.  9,  503). 

6)  B-Methylisoamylbenzol  ?    Sd.  213°  {A.  141,  162). 

7)  Isohexylbenzol  (Caprylbenzol).    Sd.  214—215°  {A.  171,  223). 

8)  a-Paracoten.     Sd.  160°  (A.  199,  77). 

9)  Kohlenwasserstoff  (aus  Campher).     Sd.  185—190°  {BL  32,  301). 

10)  Kohlenwasserstoff  (aus  Betulin).    Sd.  250—255°  (Ä  12,  9). 

11)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  215°  (Z.  1866,  223). 
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CjjHjo  1)  Dodecan  aus  Aceton (?).    Sd.  170—180^  (.4.  140,  301). 

2)  Dodecan  aus  Carbazolin.     Sd.  225°  (A,  163,  356). 

3)  Dodecan  aus  Theeröl.     Sd.  210°  (Ä.  139,  245). 
CjjH,,               1)  Naphtol.  Sd.  190°  (Berx.  J.  21,  473). 

2)  Dodecin  aus  Diallvldihvdrojodid.     Sd.  190—200°  (Bl.  2,  164). 

3)  Dodecin  aus  Anethol.     Sd.  210—212°  {B.  9,  725). 

Ci,H,4  1)  Ißotributvlen.     Sd.  177,5—178,7°  (Ä,  196,  119;  J.  r.  10,  238;  11,    1J«S; 

B.  6,  56  i ;  Soc.  37,  239). 

2)  Dihexylen.    Sd.  193—197°  (A.  195,  262). 

3)  Dihexylen,  isom.?    Sd.  196-199°  {A,  195,  262). 

4)  Duodecylen  aus  dem  Erdöl  von  Burmah.    Sd.  208,3—214,6®  (cor.  )   kZ. 
1808,  231). 

5)  Duodecvlen  aus  Fischthran.     Sd.  212,6°  (cor.)  (Z.  1868,  230). 

CjjHjß  Dodecan.     Sd.  201°  U.  161,  277;  B.  13,  792).    Sm.  —12°;  Sd.   214.5* 

{B.  15,  1698). 
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KohlenwasserBtoffe  der  C^s-Grnppe. 

I.    Literatur  bedeii 


C,„Hio  1)  Fluoren.     Sm.  112—113°;   Sd.  294—295  (i.  D.).    Literatur  bedeutend. 


5)  Kohlenwasserstoff.     Sm.  243—244°  (J.  r.  11,  260;  B.  11,  1397). 

1)  Diphenvlmethan  (Benzvlbenzol).  Sm.  26—27°;  Sd.  261—262°  (.4.  155, 
86;  im,  374;  194,  253,  307;  B.  6,  222,  963;  7,  1624;  9,  1485;  10, 
1473;  Bl.  33,  337;  37,  6). 

2)  o-Phenvltolyl(?).     Sd.  258-260°  (B,  7,  1548). 

3)  p-Phenyltolvl(?).     Sd.  263—267°  (*s'oc.  37,  706;  J.  1876,  419). 

1)  Isopropylbutenvlbenzol.     Sd.  242—243°  (J.  1877,  381). 

2)  /^-Isopropvlbutenvlbenzol.     Sd.  234—235°  {Soc,  35,  141). 
C^gHjo               1)  Dimethvldiisoamylbenzol.     Sd.  232-233°  (.1.  141,  168). 

2)  s-Methyldipropvlbenzol.     Sd.  243—248°  (ß.  8,  1259). 

3)  Kohlenwas^ser^^toff.     Sd.  235°  (B.  12,  1663). 

4)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  221,5—223°  (G.  12,  82—83). 
C,3H,e                    Tridecylen.     Sd.  232,7°  (cor.)  (Z.  1868,  232). 
CjaK;«               1)  Tridecan.     Sm.  —6,2°;  Sd.  234°  (Ä  15,  1699). 

2)  Kohlenwasserstoff  (C,3H.,6?).     Sd.  240°  {A,  eh.  p]  7,  510.1. 

Kohlenwasserstoffe  der  C^  4 -Gruppe. 

C^^H,  (?)  Kohlenwasserstoff  (J.  1880,  435). 

Cj^Hio  1)  Antliracen.     Sm.  213°:  Sd.  oberhalb  360°. 

2)  Paranthracen.    Sm.  244°  {J.  pr.  [2]  9,  247;  Z.  1867,  290;  A.  SpL  7,  2iHK 

3)  Isoanthracen.     Sm.  133,5—134,5°  {B.  7,  1156). 

4)  Synmithren  (Phosen).     Sm.  189—195°  {A.  191,  298). 

5)  Phenanthren.  Sm.  99°;  Sd.  340°  (i.  D.)  {A.  166,  361;  167,  131  ,  177; 
196,  1;  A.  eh.  [5]  7,  532;  Am.  2,  391;  B.  7,  48,  1089;  11,  211;  12, 
1159,  1978;  J/.  1,  916;  2,  8;  Soc.  39,  164;  J.  pr.  [2]  9,  256).  Pikrat, 
Sm.  144°. 

6)  Phosen  (id.  mit  4?).     Sm.  193°  (J.  1868,  404;  A,  eh,  [5]  7,  52G). 

7)  Tolan.  Sm.  60°  {A.  145,  347;  168,  74  Anmr,  174,  198;  B,  12,  1974; 
15,  900;  J.  1876,  366). 

8)  Kohlenwasserstoff.     Sm.  189—190°  (unc.)  (M,  3,  670). 

Cj^H^,  1)  Anthracenhydrür.    Sm.  106-108°;  Sd.  313°  {A,  Spl.  7,  265;  Ä  9,    I2(y2\ 

C.  r.  79    7(54*  A,  212    5). 

2)  Stilben! '  Sm.'  124°":  Sd.  306—307°  (i.  D.).    Literatur  bedeutend. 

3)  Diphenvläthvlen.     Sd.  277°  (B.  7,  1409;  12,  2245). 

4)  Polydiphenyläthylen.     Sd.  190°  (B.  7,  1412)  =-  (C^^H,,)!. 

5)  Kohlenwasserstoff  [A.  92,  114). 
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Cj*Hi4  1)  «-Diphenyläthan.    8d.  268—271«  (Ä  6,  1501;  7,  142,  1190;  15,  1128). 

Sd.  286°?  {B.  15,  1481). 

2)  o-Ditolyl  (?).    Sd.  272«  (Ä,  139,  178). 

3)  p-Ditolyl.     Sm.  121«  (Ä  4,  397,  515). 

4)  isom.  Ditolyl.     Sd.  283-288«  (Ä  4,  399). 

5)  isom.  Ditolyl.    Sd.  272—277«  (277—282«)  (Ä  4,  515;  Soc,  37,  707). 

6)  Dibenzyl.  Sm.  51,5  —  52,5«;  Sd.  284«  (Ä.  121,  250;  137,  257;  B.  5, 
623;  6,  753;  9,  14;  12,  677;  14,  1805;  15,  900,  1819;  Z,  1870,  21; 
J.  pr,  [2]  19,  461;  J.  1874,  359;  1879,  380;  B.  16,  622). 

7)  o-Benzyltoluol  (Ä.  161,  93;  B.  6,  906). 

8)  w-Benzyltoluol.    Sd.  268—269,5«  bei  725  mm  (Ä  12,  2300). 

9)  p-Benzyltoluol.     Sd.  279—280«  (i.  D.)  (Ä,  161,  93;  Ä  5,  683;  7,  19). 

10)  isom.  Benzyltoluol.     Sd.  283—286«  (Ä  7,  1544). 

11)  Phenanthrentetrahydrür.    Sd.  310«  (Ä  8,  1056). 

C^Äe  Anthracenhexahydrür.    Sto.  63«;  Sd.  290«  {Ä.  Spl.  7,  272;  Ä.  212,  25). 

Ci^Hjg  Kohlenwasserstoff  aus  Oenanthol  (Z,  1870,  75). 

Ci^H„  1)  Dibutylbenzol  (Gemisch  d.  Isom.).    Sd.  230—240«  (Ä  15,  1067). 

2)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  247—252«  (Ä  12,  11). 

3)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  320—330«  (Z,  1870,  75). 

CiA^  1)  polym.  MethylpropylaUylen«(2C7Hi,).  Sd.  245—247«  (Soc.  1882,  167). 

2)  Isobutylcamphen.     Sd.  228—229«  bei  750,4  mm  (A.  197,  135). 

3)  Kohlenwasserstoff  aus  Theeröl.    Sd.  240«  (Ä,  139,  245). 
Cj^H„  Kohlenwasserstoff.     Sd.  245—260«  (Z,  1870,  75). 
Cj^Hjg                   ?  Kohlenwasserstoff  aus  Petroleum  (J  r.  1882,  36). 
CjÄo               1)  »orm.  Tetradecan.     Sm.  +4,5«;  Sd.  252,5«  (Ä  15,  1700). 

2)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  240«  {Bl  8,  239). 

Kohlenwasserstoffe  der  Cig-Gmppe. 

CjjHio  1)  Fluoranthen  (Idryl).    Sm.  109—110«;  Sd.  250—251«  bei  60  mm.    Sd. 

217« bei  30mm.   Pikrat  {A.  193, 142;  200, 1;  B,  10,  2022;  M.  1,  221;  2,  7). 

2)  Sucdsteren.    Sm.  160«;   Sd.  oberh.  300«  u.  g.  Zers.  (^.  ch,  [3]  9,  96). 

CijH,,  1)  Methylaöthracen.     Sm.  199  —  200«  (A.  183,  163;  212,  34;  Ä  7,  1185, 

1195;  10,  118,  1049,  2014;  11,  273,  1605);  Sm.  203«  (Ä  15,  1822). 

2)  Methanthren.     Sm.  117«;  Sd.  oberh.  360«  {J,  pr,  [2]  9,  416). 

3)  Idrylhydrür.     Sm.  76«.    Pikrat  (M,  1,  225). 

4)  Kohlenwasserstoff  (A,  212,  29). 

C^gH^^  Phenyl-p-Tolyläthylen.    Sm.  117«  (Ä  14,  1646). 

C.sH^e  1)  Ditolylmethan.     Sm.  22—23«;  Sd.  285,5—286,5«  (289—291«)  {B.  7, 1181 ; 

12,  2302;  14,  1531). 

2)  Dimethyldiphenylmethan.    Sd.  281-282«  (Ä.  34,  674;  35,  289). 

3)  Benzyl-p-Tolylmethan.    Sm.  27«;  Sd.  286«  (Ä  14,  1646). 

4)  Dibenzylmetban.  Sd.  290—300«  (290—295«)  (Ä  7,  1627;  14,  2466; 
auch  B,  10,  760  Sd.  über  300«). 

5)  p-Phenyltolyläthan.     Sd.  278—280«  (Ä  7,  1016). 

6)  Diphenylpropan.    Sd.  277—279«  (J.  1879,  379). 

7)  Benzyl-w-Xylol?.    Sd.  290«  (Ä  15,  1682). 

8)  Benzyl-p-Xylol.    Sd.  293,5—294,5«  (Ä  5,  799). 

9)  Benzylisoxylol.    Sd.  295—296«  (i.  D.)  (Ä  5,  799;  9,  1761). 

10)  Aethylbenzylbenzol.  Sd.  294—295«  (i.  D.)  (Ä  5, 686);  auch  (Ä  15, 1682?). 
^15^8  1)  Idryloctohydrür.     Sd.  309-311«  (if.  1,  226). 

2)  Amylnaphtalin.    Sd.  303«.    Pikrat  (ö.  1882,  209;  auch  Ä  15,  2236). 

3)  Amyhiaphtalin,  isom.  Sd.  304  —  306«  (Ä  15,  2236;  16,  802).  Pikrat 
Sm.  140-141«. 

4)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  250—260«  {Soc,  14,  1). 

5)  Kohlenwasserstoff.     Sd.  245«  (Bl.  37,  303). 
C.^H,,                   Kohlenwasserstoff  aus  Knoblauchöl  («7.  1876,  398). 
C.eH,^              1)  Cedren.    Sd.  237«  {A.  39,  249;  48,  37). 

2)  Conimen.    Sd.  264«  (.i.  180,  253). 

3)  PatchouUn.    Sd.  252-254«  (cor.)  {Bl  28,  415). 
Bichter,  Tabellen  der  KohlenstoifVerbiiiduiigeD.  31 
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O15H,,  4)  Trivalerylen.    Sd.  240—250^  {Bl.  33,  24);  Sd.  265-275*  {A.  143,  373: 

Z,  1867,  174—175). 

5)  Kohlenwasserstoff  aus  Cubebenöl.    Sd.  220—250*  (J.  1870,  190). 

6)  Kohlenwasserstoff  aus  CubebenöL  Sd.  262— 263*  (264— 265«)  (Ä8,  1357 1. 

7)  Kohlenwasserstoff  aus  Hanf.     Sd.  256—258*  (Ö.  10,  479;  B.  13,  2431: 
O,  1881,  196). 

S)  Kohlenwasserstoff  aus  Knoblauchöl.    Sd.  453,9*  (J.  1876,  398). 
Oj  Kohlenwasserstoff  aus  Latschenöl.    Sd.  250*  u.  Zers.  (B.  14,  2532 1. 

10)  Kohlenwasserstoff  aus  Nelkenöl.  Sd.253,9*(j:  1875,853;  ^.9,68— 69  J;i/n.i. 

11)  Kohlenwasserstoff  aus  Salveiöl.    Sd.  264—271*  (J.  1878,  981). 

12)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  260*  (BL  37,  303). 
OifiH,«  Quindecon.     Sd.  220*  {Ä.  147,  255). 

Oj.Hjg  1)  Benylen  (.aus  Triamylenbiomid.    Sd.  223—228*  {Ä,  147,  252). 

2)  Kohlenwasserstoff?  (A.  206,  249). 
CiBHjo  1)  Triamylen.    Sd.  245-248*  (J,  1861,  660). 

2)  Kohlenwasserstoff  (J.  r.  1882,  36). 
C^sH«  1)  norm.  Pentadecan.    Sm.  +10*;  Sd,  270,5*  (B,  15,  101). 

2)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  255—260*  (J.  1863,  530). 

KohlenwasBentofTe  der  C^e -Gruppe. 

CieHjo  1)  Pyren  (Phenylennaphtalin).    Sm.  148—149*;  Sd.  oberhalb  360*  [Ä.  Ids, 

285;  B.  10,  2143;  M.  2,  7). 
2)  Diacetenylphenyl.    Sm.  97*.    Cu  (A.  154,  159;  B,  15,  57). 
CieHj,  1)  Phenyhiaphtalin.     Sm.  104*  (101-102*);  Sd.  oberhalb  340*  (Ä  6,  f>fi: 

Soc,  39,  546;  /.  pr.  [2]  9,  285);  Sm.  95-96*  (B.  12, 1396, 2049),  ist  wohl  id. 

2)  Pseudophenanthren.    Sm.  115*  (A.  191,  295).    (Pikrat  Sm.  U7\ 

3)  Diphenylbutin.     Sm.  101*;  Sd.  345—346*  (B.  11,  1403,  1995;  13,  631: 
14,  1896;  A.  216,  301). 

4)  Kohlenwasserstoff  aus  Carminsäure.    Sm.  183—188*  (A.  163,  112). 
C,eH„               1)  Aethylanthracen.  Sm.  60—61*.  (Pikrat  Sm.  120*)  (B.  14, 803;  A.  212,  ICX'. 

2)  Dimethylanthracen.    Sm.  200*  (A.  169,  207). 

3)  isom.  Dimethylanthracen.    Sm.  224—225*  (Ä  10,  1481). 

4)  Dimethyltolan.    Sm.  136*  (Ä  6,  1505). 

5)  Atronol.     Sd.  325-326*  (i.  D.)  (.i.  206,  52). 

6)  Kohlenwasserstoff  (aus  Acetophenon).    Sm.  49*  [B.  13,  645). 
CjeHie               1)  Dimethylstüben.     Sm.  176—177*  (Ä  6,  1504). 

2)  Aethylstilben.     Sm.  89—90*  (Ä  15,  1681)  (Druckf.  i.  d.  Org.-Arb.). 

3)  Ditolyläthylen.    Sd.  304—305*  (B.  7,  1413). 

4)  Aethvlanthracenhydrür.    Sd.  320—323*  (cor.)  (Ä  13,  1600;   14,  457: 

A.  212,  78). 

5)  Pyrenhexahydrur.    Sm.  127*  {A.  158,  296). 

6)  Distyrol.     Sm.  117*  (119*)  (A.  189,  340;  B,  6,  256,  494). 

7)  Distyrol,  isom.    Sd.  310  —  312*  (320*  i.  D.)  (A.  135,  122;  216.  187: 

B.  11,  1260). 

8)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  287—295*  (5.  15,  1984). 
a-H,8               1)  o-Ditolyläthan.    Sd.  295-298*  (Ä  7,  1193).    Sd.  293— 295*  bei  723  mm. 

(B.  15,  1476). 

2)  isom.  Ditolyläthan.?    Sd.  297—300*  (Bl.  35,  52). 

3)  Dibenzvläthan.?    Sd.  300*  (Ä  7,  1627). 

4)  Dimethyldiphenylathan.    Sm.  123,5*  (B.  7,  142,  1127). 

5)  Methylathyldiphenylmethan.     Sm.  127,5-128,5*  (Ä  11,  1990). 

6)  Dimethvldibenzyl.    Sd.  296*  (Z.  1866,  489). 

7)  Aethyldibenzyl.     Sd.  293—295*  (B.  15,  1681). 

8)  Di-;?-Xylvl.    Sm.  125*  (B,  14,  2112). 

9)  Dixylyl.  *  vSd.  290-295*  (A.  147,  38);  Sd.  293—297*  (Ö.  1882,  15S). 

10)  Benzylmesitylen.  Sm.31*;  Sd.300— 303*.  Pikrat  (O.r. 95, 1163  =-Ä  16,76 u 

11)  Kohlenwasserstoff  (B.  6,  494). 
CjeH^e                   Düsoamylbenzol.     Sd.  265*  {Bl.  31,  12). 
C,eH,8                   Kohlenwasserstoff  im  Theeröl.    Sd.  280*  (A.  139,  246). 
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C,eH^  Cetylen.    Sd.  280—285°  {Ä.  143,  268). 

CjgHg,  1)  Ceten  aus  Azelainsäure.     Sm.  41— 42^  Sd.  283— 285<>  (Ä.  136,  265). 

2)  Ceten  aus  Walrath.    Sd.  274°  (/.  1860,  7,  406;  Ä,  143,  267;  B.  7,  125). 
CjgHa^  1)  Hexadecan.    Sm.  21«;  Sd.  278°  (Ä  12,  1882;  Ä.  152,  16). 

2)  Hexadecan,  norm.  (id.  mit  1?).   Sm.  18°;  Sd.  287,5°  (i.  D.)  (Ä  15, 1701). 

Kohlenwasserstoffe  der  C^y -Gruppe. 

Cj,H^^  Benzvlnaphtalin.    Sm.  58,6°;  Sd.  330  —  340"  (J.  1873,  390;  Bl  26,  2). 

Cj-BLo  1)  Benzylduryl.     Sm.  60,5°;  Sd.  310°  (J".  1879,  373). 

2)  Benzylcymol.    Sd.  296—297°  (308°)  (J.  1878,  402). 
C,,H„  norm.  Heptadecan.    Sm.  48°;  Sd.  303°  (Ä  15,  1702). 

■ 

Kohlenwasserstoffe  der  Cig-Gruppe. 

CjgHi,  1)  Chrysen.    Sm.  250°.    Pikrat  {A,  48,  345;  158,  299;  Ä  10,  2074;  12, 

1078,  1891;  /.  1855,  633;  1864,  532;  J,  pr.  [2]  9,  270;  A.  eh.  [2]  66, 
136;  M.  2,  4). 

2)  Isochrysen.    Sm.  196°  (A,  147,  229)  (Triphenylen)  {A,  203,  135). 

3)  Kohlenwasserstoff.     Sm.  122°  (B.  9,  1208). 

4)  Kohlenwasserstoff  (?).     Sm.  181-186°  (BL  34,  532). 

Cj.H..  1)  i>-Diphenylbenzol.     Sm.  205°;  Sd.  383°  (404—427°)  {A.  164,  170;  174, 

230;  203,  124;  Ä  9,  11;  11,  1338;  Soc.  37,  712). 
2)  Iso-(o*?)Diphenylbenzol.    Sm.  85°;  Sd.  363°  {A.  174,  233;  203,  129). 
C.aHL-  Benzylnaphtylmethan  (Ä  12,  1078). 

C.gH,a  1)  Reten.    Sm.  98,5°;  Sd.  390°  (A,  106,  388;  185,  75;  BL  7,  231;  8,389; 

/.  1858,  440;  1860,  475;  Z,  1869,  73). 
2)  Isobutylanthracen.    Sm.  57°.    Pikrat  (B,  14,  802;  A.  Ö12,  107). 
CjgHjo  1)  Tetramethyl-m-Stilben.    Sm.  105—106°  (Ä  7,  1416). 

2)  Tetramethyl^-Stilben.     Sm.  157°  (Ä  7,  1417). 

3)  Diäthylstilben.     Sm.  134,5°  (Ä  7,  1414). 

4)  Isobutvlanthracenhydrür  (Ä  14,  462;  A.  212,  79). 
C^Hgo  Hexaäthylbenzol.    Sm.  123°;  Sd.  286°  (BL  31,  464). 
C^H,^  (?)  Hexapropylen.     Sm.  330—340°  (J.  1873,  320—321). 
CjaHgg  Octadecan.    Sm.  28°;  Sd.  317°  (B.  15,  1703). 

Kohlenwasserstoffe  der  C^g -Gruppe. 

CjjBL,  Diphenylenphenylmethan.     Sm.  145,5°  (A.  194,  258;  JB.  5,  910,  971; 

7,  1208;  11,  202,  613,  837;  14,  1522;  J.  r.  11,  259). 
C.gH,e  .  1)  Triphenylmethan.     Sm.  92°;  Sd.  360°  (358—359°  bei  754  mm  (A.  194, 

251;  206,  152;  Ä5,906;  7,  1203;  12,  976,  1468;  14,  1516,  1526,  1942? 

a  r,  1877,  1450;  J.  r.  12,  426;  J.  1877,  321;  Bl.  37,  6). 

2)  o-Benzyldiphenyl  (?).    Sm.  54°;  Sd.  283—287°  bei  650  mm  (M,  2,  440). 

3)  p-Benzyldiphenyl.    Sm.  85°;  Sd.  285—286°  bei  650  mm  (M.  2,  435). 
Ci^H..  Kohlenwasserstoff.     Sm.  92°  (Ä  14,  462;  A.  212,  100). 

CjgH,^>  Isoamylanthracen.  Sm.  59°  (Pikrat  Sm.  115°)  (Ä  14, 796, 802 ;  A.  212, 104). 

CjgHj,  Isoamylanthracenhydrür.    Sd.  350°  u.  Zers.;  unzers.  bei  291—292°  bei 

570  mm  (B.  13,  1600;  14,  457;  A,  212,  79). 
C.gH,.  Dimesitylmethan.     Sm.  130°  (B.  5,  1098). 

C,^H«  Nonadecan.    Sm.  32°;  Sd.  330°  (i.  D.)  (B.  15,  1704). 

Kohlenwasserstoffe  der  Cjo-Gnippe. 

CjoH,.  1)  Phenylanthracen.    Sm.  152—153°  (A.  202,  61;  A.  209,  276). 

2)  aa-Dinaphtyl.    Sm.  154°.    Pikrat  (A.  144,  78;  B,  10,  1272,  1603;   15, 
2170;  Soc.  35,  225). 

3)  «/J-Dinaphtyl.    Sm.  76°  (J.  1877,  392;  Soc.  35,  227). 

4)  /J/9-Dinaphtyl  (Isodinaphtyl).    Sm.  187°  (B.  10,  1272,   1603;  12,  2131; 
J.  1870,  568;  Soc,  35,  229;  .40,  5). 

C,,Hig  1)  Benzylfluoren  (M.  2,  443). 

31* 
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2)  DiphenylentolylmetbaD.    Sm.  128^  {B.  11,  203). 

3)  Phenylanthracendihydrür.    Sm.  120®  {Ä.  202,  63). 

1)  «-Diphenylbenzol.    Sm.  86*  (B.  6,  120,  221;  9,  31). 

2)  /J-Diphenylbenzol.    Sm.  78*  (Ä  6,  121,  222;  9,  31). 

3)  «-Diphenyltolylmethan.     Sm.  71*  (A,  194,  263;  B.  7,  1209). 

4)  iflom.  Diphenyltolylmethan.    Sm.  59*;  Sd.  oberh.  360*  {Ä.  194,  282). 

5)  Triphenylathan.    Sd.  über  360*  (Ä  15,  1128). 
Dicuminyl.    Sm.  über  360*  (Ä,  121,  251). 

1)  Paracajeputen.    Sd.  310—316*  (/.  1860,  482). 

2)  Camphotereben.    Sd.  260—280*  (Ä.  197,  332). 

3)  Oel  des  Copaivabalsams.     Sd.  250*  (250—260*)  (Ä.  7^  157;  34,  321; 
148,  152;  M.  2,  510);  3  +  H,0,  Sd.  252—260*  {M,  2,  5120- 

4)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  350—360*  (C.  r.  92,  887). 

C-oH,.  1)  DicamphenhydrÜT,  flüssig.    Sd.  321*  (cor.)  (Ä.  ch,  [5]  19,  150). 

2)  Dicamphenhydrür,  fest.    Sm.  94*;  Sd.  321—323,6*  (Ä  13,  795). 
C,oH,e  Dimenthen.    Sd.  320*  (BL  31,  530). 

C,oHm  Eikosylen.    Sd.  314—315*  (JB.  12,  69). 

C,oH^  Tetramylen.    Sd.  390-400*  (/.  1861,  660).. 

C,oH^,  1)  Eicosan.     Sm.  36,7*;  Sd.  205*  bei  15  mm  (JB.  15,  1718), 

2)  Kohlenwasserstoff  {B.  12,  73). 

KohlenwasserBtoffe  der  C^i -Gruppe. 

CjiHje  1)  a-Dinaphtylmethan.    Sm.  109*.    Pikrat  (Ä  7,  1605). 

2)  /J-Dinaphtyhnethan.    Sm.  92*  (B.  13,  1728). 

3)  Benzylphenanthren.    Sm.  155—156*  [M.  2,  445). 

C,iH,o  1)  Dibenzyltoluol.  Sd.  392—396*  (Sd.  280-285*  bei  30—40  mm)  (B  7, 1154i. 

2)  Phenylditolylmethan.    Sm.  55—56*  (Ä  11,  70). 
Cj^H^  norm.  Heneicosan.    Sm.  40,4*;  Sd.  215*  bei  15  mm  (Ä  15,  1719). 

KohlenwasBerstoffe  der  Cg^-Gnippe. 

C„Hi,  Dinaphtylanthrylen.    Sm.  270*.    Pikrat  (Ä  11,  302). 

C„Hi^  1)  Picen.    Sm.  337-339*  (345* cor.);  Sd.  518— 520*  (JB.  13,  1834;  14,17oi. 

2)  Dinaphtylacetylen.    Sm.  225*  (Ä  11,  301). 
C„Ha,  Kohlenwasserstoff.    Sm.  73*;  Sd.  377*  (0.  r.  94,  1319). 

C„H^  norm.  Docosan.  Sm.  44,4*;  Sd.  224,5*  bei  15  mm  (Ä  15, 1718;  16,391). 

KohlenwasBerstoffe  der  Cjs-Chrnppe. 

C,gH,3  Diphenyhiaphtylmethan  (2  Modif.).    Sm.  134  und  149*  (B.  13,  ^58). 

0„H^  norm.  Tricosan.    Sm.  47,7*;  Sd.  234*  bei  15  mm  (Ä  15,  1713). 

Kohlenwasserstoffe  der  C24-Gruppe. 

a.Hg  Carbopetrocen.    Sm.  268*.    Pikrat  {A.  ch,  [5]  17,  28). 

C,.H,8  1)  Triphenylbenrol.    Sm.  169— 170*  {B.  7,  1123;  14,  2516;  J.  1877,  393); 

Sm.  172-172,5*  {A,  209,  3). 

2)  Benzerythren.     Sm.  307—308*  (A,  203,  134). 

3)  Di-Diphenyl?.    Sm.  187*  (M.  3,  815). 
0,At              1)  Kohlenwasserstoff  (BL  33,  187). 

2)  Kohlenwasserstoff,  isom.    Sd.  215—325*  {Bl.  33,  317). 
Cj^Hjo  Tetracosan.    Sm.  51,1*;  Sd.  243*  bei  15*  mm  (JB.  15,  1718;  16,  391). 

Kohlenwasserstoffe  der  Cas-Gruppe. 

C„Hjo  Diphenylphenylenmethan.    Sm.  162*  (Ä  7,  1188). 

OjbHjs  Kohlenwasserstoff.    Sd.  350—360*  (Ä  7,  1194). 

Kohlenwasserstoffe  der  Cje-Gruppe. 
CjeH^^  Kohlenwasserstoff.    Sm.  270*  (Ä  8,  1049). 
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C,^.  Kohlenwaaseretoff.  8m.  182—183®;  Sd.  oberhalb  360^  Pikrat  (Ä  8, 1049). 

C„Hig  Hydrür  des  Kohlenwasserstoffs  CjeH^j.    Sm.  241—242°  (Ä  8,  1049). 

C„H,o  Tetraphenyläthylen.    8m,  204°  (220  (Ä  3,  752;   5,  277;  7,  1128;  9, 

562;  14,  1526;  A.  194,  311;  J,  r.  12,  426). 
C„H„  1)  TetraphenyüLthan.  ßm.  206— 207«  (209*0.  -j-C^R^  (Ä.  135,  25;  184,  177; 

194, 310;  Ä6, 1401 ;  8, 1055;  9, 277, 562;  11, 67, 926;  14,  2516;  J.r.  12,431). 
2)  Dibenzyldiphenyl.    Sm.  113"  (Ä  14,  2032). 
C„l^^  1)  a-Cholesterilen.    8m,  240°  u.  Zers.  {Ä.  66,  7). 

2)  /J-Cholesterilen.    8m.  255°  {A.  66,  8). 

3)  y-Cholesterüen.    Sm.  127°  (A,  66,  9). 

4)  o-Cholesterilen.    8m.  68°  (A,  69,  348). 

5)  ft-Cholesterilen.    Sm.  175°  {A.  69,  349). 

6)  isom.  Cholesteiilen.    Sm.  80°  (/.  r.  8,  237). 

7)  isom.  Cholesterilen.    Sm.  68°  (C.  r.  92,  195). 
C„H^4  Hydrocholesterilen.    Sm.  90°  (/.  r.  8,  237). 
C„H^  Hexacosan  (Ä  16,  391). 

Kohlenwasserstoffe  der  C27 -Gruppe. 

C„H^  1)  Ceroten  aus  Wiesenheu.    Sm.  65—66°  (Ä  6,  500). 

2)  Ceioten  aus  Wachs.    Sm.  57—58°  {A.  67,  210). 
C^H^  Heptacosan.    8m.  59,5°;  Sd.  270°  bei  15  mm  (B.  15,  1714). 

Kohlenwasserstoffe  der  Cjs-Grappe. 

C^H,«  Kohlenwasserstoff.    Sm.  213—213,5°  {A,  189,  119). 

C„B^  Octocosan  (Ä  16,  391). 

Kohlenwasserstoffe  der  Cso-Gmppe. 

C,^3  Tetratolylathylen.    Sm.  215°  (B.  14,  1530). 

C,^H«  Terpen  =.  (CjoHig),  aus  Kamillenöl.    Sd.  250—255°  (Ä  4,  39). 

C30H30  Melen.    Sm. -62°  (A.  2,  259;  71,  156). 

Kohlenwasserstoffe  der  Csi -Gruppe. 
CjjHg^  norm.  Hentriacontan.    Sm.  68,1°;  Sd.  302°  bei  15  mm  (B.  15,  1714). 

Kojilenwasserstoffe  der  Cgg-Gruppe. 

C„H,9  1)  Tetraphenyläthan  +  Benzol  (A,  184,  177). 

2)  Kohlenwasserstoff.    Sd.  404—427°  {Soc.  37,  713). 
C„H3,     .  ?  Ditolylduqrlyläthylen.    Sm.  244—245°  (Ä  14,  1532). 

Kohlenwasserstoffe  der  C84-Gnippe. 
C^H,^  Tetraxylyläthylen.    Sm.  244—245°  (Ä  14,  1531). 

Kohlenwasserstoffe  der  C^g-Gruppe. 
CjjHyj  norm.  Pentatriacontan.    Sm.  74,7°;  Sd.  331°  bei  15  mm  (Ä  15,  1715). 

Kohlenwasserstoffe  der  C4o-Gruppe. 

C^Hg.  Tetraterebenten.    Sm.  oberh.  100°  {A,  eh.  [5]  6,  42). 

C^^  Fichtelit.    Sm.  46°  {A.  37,  304;  103,  236). 

Kohlenwasserstoffe  der  C44-Gnippe. 

C^Hjo  C-Abietin  (Z.  1866,  35). 

C,,H,,  «-Abietin  (Z.  1866,  35). 

C^H,^  <r-Abietin  (Z.  1866,  35). 

C,,Hg^  y-Abietin  (Z.  1866,  35), 

C,,Hm  /?-Abietin  (Z.  1866,  35). 

C,,H,o  a-Abietin.    Sd.  295—303°  (Z.  1865,  35). 


'45* 
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C«^« 


KoUenwasserstoffe  der  C4g-Gnippe. 

Dammaryl.    Sm.  190»  (J.  1847/48,  741). 


KoUenwasflerBtoff  von  unbekannter  Znsammensetzang, 

Chrysogen.    8m.  280—290*  (Z  1866,  139). 

Tabelle  sur  Bereclmiing  der  Kohlenwasserstoffe  C^— C,o,  geordnet  nach 

aufsteigenden  KohlenstofE^rooenten. 
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75 

80 

81,82 

82,76 

83,33 

83,48 

83,72 

84 

84,21 

84,38 

84,5 

84,62 

84,7 

84,78 

84,85 

84,9 

84,96 

85 

85,04 

85,07 

85,11 

85,13 

85,16 

85,18 

85,21 

85,23 

85,25 

85,26 

85,28 

85,29 

85,31 

85,71 

86,12 

86,14 

86,15 

86,17 

86,19 

86,21 

86,23 

86,25 

86,27 

86,3 

86,33 

86,36 

86,4 


Molecular- 
Gewicht 


25 

20 

18,18 

17,24 

16,67 

16,52 

16,28 

16 

15,79 

15,62 

15,5 

15,38 

15,3 

15,22 

15,15 

15,1 

15,04 

15 

14,96 

14,93 

14,89 

14,87 

14,84 

14,82 

14,79 

14,77 

14,75 

14,74 

14,72 

14,71 

14,69 

14,29 

13,88 

13,86 

13,85 

13,83 

13,81 

13,79 

13,77 

13,75 

13,73 

13,7 

13,67 

13,64 

13,64 


88 


Co  Hg 

C4H10 

^8^88 


C7. 


C.sH 


84 


16 

30 

44 

58 

72 
230 

86 
100 
114 
128 
142 
156 
170 
184 
198 
212 
226 
240 
254 
268 
282 
296 
310 
324 
338 
352 
366 
380 
394 
408 
422 

(14)n 

418 

404 

390 

376 

362 

348 

334 

320 

306 

292 

278 

264 

250 


H7c 


Formel 


86,44 

86,49 

86,54 
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^22^88 

^20^84 

C20H42 

^29  ■"49 
^28  "88 

Ci,H,8 


44 


16^ 


G 

^29^46 
^24:^88 


44 


42 


I  Molecol&r- 
'    Gewicht 
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222 
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402 
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358 
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260 
342 
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396 
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232 
382 
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368 
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286 
3M 
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394 
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88,42 

11,58 

88,46 

11^4 

98,53 

11,47 
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11,41 
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8936 
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90,57 
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§^r 

a,H,. 

C.sH„ 
C,oH,, 
C„H„ 

Ol„ 

C,»H„ 
C,tH,, 
C„H,, 
CuH,. 
C„H„ 

C.,H„ 
C,,H„ 

C,,H,, 
^H, 
C,„H„ 

C„H„ 

C,(H,, 

C„H„ 

C,H, 

C„H„ 

C^H.. 

C„H„ 
C,.H,, 

C,,H,. 

Ci,H,. 
C,,H,, 
C»H,, 
C,„H,, 

C,,H„ 

o:l 

C,-H,, 
C„H„ 


91,23 
91,3 

9137 
91,43 


91,8 

8.2 

91,84 

8,16 

91,89 

8.11 

91,94 

8.06 

91,97 

8,03 

92 

8 

92,02 

7,98 

92,05 

7,95 

92,06 

7,94 

92,31 

7,69 

92,55 

7.45 

92.57 

7,43 

92,59 

7,41 

92,62 

7,38 

92,65 

7,35 

92,68 

7,32 

92,78 

7,22 

92,82 

7,18 

92,86 

7.14 

92,9 

7,1 

92,96 

7,04 

93.02 

6,97 

93,05 

6,95 

93,1 

6,9 

93,17 

6,33 

93,2 

6,8 

93,24 

ü,76 

93,26 

6,74 

93,33 

6,67 

93,41 

6,59 

93.44 

6,56 

93,51 

6,49 

93,55 

6,45 

93,.58 

6,42 

93,62 

6,:« 

93,64 

.6,30 

93,75 

6,25 

93,86 

6,14 

93,88 

6,12 

93,91 

6,09 

93,98 

6,02 

94,03 

5,97 
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382 
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94,34 
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318 
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358 

94,38 

5,62 
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74 

94,44 
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216 
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306 
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5,51 
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C„H, 

2M 
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c,X 

m 

94,64 
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354 
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95 

5 
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CA 
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98 
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98,04 
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1,92 
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1      290 

98,11 

318 

95,24 

4,76 

1       126 

98,18 
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AbieteD  0^4^50 . 

Abietinsaure  Cj^Hg^Oj. 
Absinthiin  CjoSLO^. 
Aceconitsäure  CefigOg. 

CgHgOg. 

Acekaffin  CeH,^0,N8. 
Acenapbten  Cj-ÄL 
Acenaphtylen  Cj«Ög. 
Acetoglyceral  CjHjqOj. 
Acetonather  C^MigO^. 
Acetonin  CgBLgN«. 
Acetonitril  CjHjN. 
Acetonuraminsäure  (IHioOgNj. 
Acetophenin  CjJEigN. 
Acetophenon  CgH^O. 
Acetoxim  CgH^OlN. 
Acetulminsäure  C^^Hj^Oj. 
Aoetylen  CjH,. 

Acetylenhämoglobin  (B.  1,  220). 
Acetylid  CieELgO^. 
Achillein  C-^jIlggOjBN,. 
Achilletin  CjiH„aN. 
Achroodextrm  CqHjoOj. 
Achrooglycogen  (Ä  6,  74). 
Aconin  CmH-oOiiN. 
Aconitin  CjjH^-OioN. 
Aconitsaure  CgägOß. 
Acorin  (Z.  1867,  730). 
Acryldiureid  CJH^qOjN^. 
Adipinsäure  CgHiJO^. 
Adipomalsaure  C-H.0O.. 
Adipoweinsäure  C-HigOe. 
Adonidin  (Ä  15,  2259). 
Aepfelsaure  €411^05. 
Aescigenin  C.jHI^O-. 
Aescinsäure  C,4BL,Ö„. 
Aesdoxalsaure  C7Hg04. 
Aeskorcein  CgH^OjN. 


Aeskorcin  CLHgO^. 

Aeskuletin  C9H8O4. 

Aeskuletinsäure  CgH^j^r* 

Aeskulin  (IgBLgOfl. 

Aesthesin  CjjHggOsN. 

Aethan  C,Mg. 

Aethionsaure  C^HgO^S«. 

Aethobromcodein  C^o H,  JOg N  Br. 

Aethylcamphersäure  Ci,H2q04. 

Aethylconhydrin  CioHj,0]S. 

Aethylisomalsäure  (A.  139,  264). 

Aethylsalidin  C^H^oOgN,. 

Aethylen  C^H.. 

Aethylidenurethan  Cg Hjg O4N2 . 

Agancin  (J.  1864,  613). 

Agaricinsäure.     Sm.  145,7"  (Z.   1870,  352). 

Agarythrin  (Ä  16,  244). 

Agoniadin  C^qH^X)^. 

Akonitanilsäure  QjHg04N. 

Akonitdianil  C^8BC40gN,. 

Akonitsaure  CJRA)^, 

Akonsaure  C5H.O4. 

Akridin  aoHoN. 
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Akridinsäure  C.jH7  04N. 
Akrolein  CgH^O. 
Akroleinammoniak  CgHgON. 
Akrolei'nharz  C8H4O. 
Akrothialdin  C^H^NSj. 
AkrylkoUoid  aH.O,. 
Akrylsaure  C8H4O«. 
Alakreatinin  C4BLONa. 
Alanin  qH.O,N. 
Alantol  CjoHieO. 
Alantsaure  CjgH^gOj. 
Alban  ^H-gO. 

Albumin  C^gHi.jOMNjgS. 

Aldehydgrün  C,2H,,ON8S,. 
Aldehydharz  (M.  1,  199). 
Aldolammoniak  C^H^jOlN. 
Algeneiweiss  a,Hi,50,4N„S, 
Alizarin  Cj^HgO^. 
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Alizarinblau  C^HgO^N. 
Alizarinblauamid  CitHjJOjN,. 
Alizarincarbonsäure  C^gHgOg. 
Alkaloid  aus   Chinchona  cuprea.     H^SO^, 

Tartrat  (Ä  15,  379). 
Alkannin  Cij.'R.fi^, 
Allansaure  C^HgOfiNg. 
AUantoin  C^HeOgN^.     , 
Allantoinsäure  C^EgO.N^. 
AUantoxaidin  CaHgOsN,. 
Allan toxansaure  C4HSO4N3. 
Allantursaure  ^H^O.N,. 
Allitureaure  C-HgO.N^. 
Allokaffem  CgHgaN.. 
Allophansaure  (IH^OjN,. 
AUoxan  C^H^OA. 
Alloxansaure  CjE^CXNj. 
Alloxantdn  CgH^O.ir. 
Alloxantinharnston  öi«HgOiiNg. 
Alluransäure  C.H.O^N.. 
AUylaoetoxim  CgH.,ON. 
Allylen  CgH,. 
Allylendigallein  a.H,JOe. 
Aloeresinsäure  CyHjOgN. 

Aloeretmsäure  C-oHa.O^j. 
Aloetinsaure  C^H-O.N,. 
Aloexanthin  CigHioOg. 
Aloi'n  C^HiaO^. 
Alorcinsäure  CeHi^O,. 
Alpinin  C^H^fi^. 
C   TT   O 

Alstonidin!   'Sm.  ISl«»  (A.  205,  368). 
Alstonin  C^iH^oO-Nj. 
Amalinsäure  Cigll.  JOgN^. 
Amanitin  CgHj.OjN. 
Amarin  C,iELgN,. 
Amaron  CjgHj.N. 
Amarsäure  C^H^jOq. 
Amasatin  Ci^j^ögN^. 
Ambrain  Cj^H^gO. 
Ameisensäure  CH^O,. 
Amethensäure  C^Hj^O,. 
Amidosuccinursäure  CßHgO^Na. 
Amisatin  C^j^^J^J^^^. 
Ammelid  CgHgOJNg. 
Ammeiin  CjHßON.. 
Amydecylensäure  Cn^HigOj. 
Amygdalin  C^oH^O^N. 
Amygdalinsäure  C,oH,eOi,. 
Amylan  CeHjoOj. 
Amylen  CjHjo. 
Amylenguanamin  CgH^Ng. 
Amylodextrin  CgßHgjOgi. 
Amylum  C,4HaB0i9. 
Amyrin  CjgH^jO. 

Anacardsäure  CojHg^Og. 
Anamirtin  C^^n^fi^Q. 
Andromedotoxin  (Ä  16,  429,  798). 


Anemonin  CuHijOg. 
Anemonsäure  C.5H14O7. 
Anethol  C^^B^^fi. 
Anetholhexahydrür  CjoKgO. 
Anetholhydrür  C^ÄuO. 
Angelikasäure  Cg&O,. 
Angelin  CioH^gOJN. 
Annydrolupinm  CjiHggON,. 
Anilin  CgH,N. 

Anilinblaudisulfonsäure  Cj-KyO.NgS,. 
Anilinblausulfonsäure  CjgK-iöglfgS. 
AnilinblautetraBulfonsäure  <X8H|iO.,NsS4. 
Anilinblautrisulfonsäure  CggflgiO^NgSg. 
Anilinbraun  (J.  1863,  785;  1865,  857). 
Anilingrau  (J.  1866,  906). 
Anilinschwarz  CgoH^gN.. 
Aniluvitoninsäure  C^iBLgOjN. 
Anisamin  C-ILiON. 

Anisbenzanisnydroxylamin  (l-H.,OeN. 

Anisdibenzhydroxylamin  C„n^jOtts, 

Anishumin  C.gH^^g. 

Anishydramid  Cg^HjXXN,. 

Anishydroxamsäure  CgU^OgN. 

Anisilsäure  Ci-ELgOg. 

Anisin  Cj^H^^OgN,. 

Anisölchinin  Cg^HgoOgN^. 

Anisoin  CioiL,0. 

Anisursäure  CjqH^O.N. 

Anisuraminsäure  CgHi504N,. 

Anol  C^HjoO. 

Anthemol  (loH^fi. 

Anthracen  Cj^H^q. 

Anthracenorange.  Sm.  225<>  (J.  pr.  [2]  2, 130> 

Anthrachinolin  C^H-jN. 

AnÜirachinon  C.^jtO.. 

Anthrachryson  Ci^HgOg. 

Anthracylamin  C^JS-^j^. 

Anthraflavinsäure  Cj^HgOg. 

Anthragallol  C,MJjy 

Anthramin  Ci^fluN. 

Anthranilsäure  C^H^OjN. 

Anthranol  G^^H^qO, 

Anthrapurpunn  C^  JSgOg. 

Anthrarnfin  Ci^HgÖg. 

Anthrol  a^HipO. 

Anthropocholsäure  CigH^gO^. 

Anthropodyslysin  CigH^gOg. 

Antiarin  Cj^H-oOg 

Antronol  C^^n.^^. 

Aphrodäscin  Cg^Hg^O,,. 

Apigenin  CigHi^Og. 

Apim  C^HgjOig. 

Apiol  C12H14O4. 

Apoaconitin  CjgHj^OjiN. 

Apochinamin  QgHj.ON,. 

Apochinin  CigELjOjN». 

Apodnchen  CigHijON. 

Apocinchonidn  Cj^H^^OKi. 

Apocinchonidin  C^gH^gON^. 
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Apocinchonin  Q^EL^jON,. 
Apocodein  CjgHioO-N. 
Apocolchicein  {M.  %  163). 
Apocynein  (JB.  16,  255). 
Apocvnin  (Ä  16,  255). 
Apogladnsaure  CqHioOb. 

Apokaffein  C^H^OjlSL. 
Apomoiphin  C^IL^OjN. 
ApophyUensäure  UgHyO.N. 
Apopsendaconin  C^Ä^jOgN. 
Apopseudaconitin  C-eH^rOuN. 
Apofiorbinsäure  CftHgOf. 
Apotheobromin  CaHgOjNj. 
Aiabin  CuH^i^. 
Arabinose  C^Hj-öe. 
Arabinsaure  CjjH,20.j. 
Arachinsäare  Q^^M^. 
Araliin  (Ä  14,  1112;  15,  2746). 
Arbotin  C.jHjgO,. 
Arcyldiglytolsaure  C-iHijO^. 
Argyraacetin  Cj.HjoOe. 
Argyräscin  Cj-H^jOi,. 

Ariern  C„BL.O^,. 

Amidn  CjJdgoO^. 

Asaron  Q^^fi^. 

AsclepioD  CjoHg^Og. 

Asebotoxin.    Sm.  120^  (Ä  16,  86,  430). 

ABparagin  C^HgOgN,. 

Asparaginsäare  QJB^O.N. 

Aspidoeamin  C2,H,s0.jN.. 

Aspidospermatin  GmHLÖ.N,. 

Aspidoepermin  C,,£i,oO.N,. 

Assamar  (A.  49,  3),  siene  auch  C,oH,,0^^. 

Athamantin  Q^^K^fi^, 

Atherospermin.     8m.  128*  {J.  1861,  769). 

Atractyfigenin  (J.  1873,  846). 

Atradylin  C^^H^fi^, 

Atractylsänre  CgoHL^OLgS,. 

Atranoiinsäure  C^^Jü^. 

Atranorsaare  C^H^gOg. 

Atrarsäure  CioHjgög. 

Atroglycerinsaure  CLH.0O4. 

Atrolaktinaaure  GgH,jOg: 

Atrolaktyltropein  C„H„OgN. 

AtroninsulfoD  C.gHj^jO,ö. 

Atronsaure  C.  ,11,^0,. 

AtronyleD8ulfoD8aure  CigH„0,S. 

Atropasaare  CgHgOj. 

Atropin  C^H-gOgN. 


Aurantiin  v^gg^ggvxj,. 
Aurin  CigHj^O^. 
AxinsSare  CjgJ 
AzelaiDsaure  Co^^gx,.. 
Azoanissaure  Cigtfi^ögNg. 
AzobenzoHid  C^ 
Azobenzol  C^jjua.gvg, 
Azobenzolacetessigsaure  CjoH^oOgN,. 
Azobenzoyl  C„HigN,. 


CtfH.gNg. 


Azocymol  C,oH,eNg. 
Azodiphenyl  Cg^HjgN.. 
Azodiphenylblau  CjgHjgNg. 
Azoerythrin  (A,  39,  40). 
Azolitanin  {A.  39,  57). 
Azonaphtalin  CjpHj^N.. 
Azoopiansaure  CgoH^gOioN^. 
Azopneniii  CggHCONg. 
Azophenylen  CjUgNg. 
AzophtaLsäure  C^HiJOaNj. 
Azo-p-Toluolphemn  C^H--ONß. 
Azoncarbonsaure  CpHgOgN. 
Azoxindol  CgHgON,. 
Azoxybenzol  C.,H^oON,. 
Azulminsaure  C^HgONj. 
Azulmoxin  C^HgO^Ng. 
Azurin  CgßHgjOgN^. 

Balata  CioHjg. 
Baphiasäure  v^^^H^fi^^, 
Baphiin  Cj^HiJO.. 
Baphinitin  C^H^. 
Baphiniton  C«»H,gOg. 
Barbaloin  CjgBLgO,. 
Barbatinsaure  CioBLo,. 
Barbitursäure  C^H^OgJL. 
Basilicumcampher  C^gE^,0. 
Bassorin  ^H.^^O.. 
Bebeerin  C^glLiO-N. 
Behenolsaure  C„ä-^0,. 
Behensaure  C,-Ö^/J«. 
Belladonin  OyHjgOgN. 
Benylen  C.gH,g. 
Benzadn  Cg^Hj^ONo. 
Benzamaron  G^oHggO^. 
Benzanisbenzhydroxy lamin  C,,  H^,  OgN. 
Benzcyanidin  Cy^HigO^N. 
Benzdianishydroxylamin  C^gH^gOgN. 
Benzfiiril  CijHgOg. 
Benzfurilsaure  CjgHigO^. 
Benzfuroin  CjjHn^Og. 
Benzglykocyamin  ^H«(XNg. 
Benzbydramid  Cj-H^ON,. 
Benzbydroläther  Cggfi^^O. 
Benzbydroxamsäure  C^ILOsN. 
Benzhydrylpropionsaure  ÖioH„Og. 
Benzkreatin  CgHjjOjNg. 
Benzenylamidochiysol  CjgHigON. 
Benzidm  C^Hj^Nj. 

Benzilam  CJHg-O-Ng. 
Benzilamin  C^^gN. 
Benzilimid  Q^j^ON. 

Benzüsaure  Cj^HjaCX. 
Benzimid  CjaH^gOjlN^ 
Benzochlorbydnn  G^^^fifiV 
Benzonaphton  CgH40. 
Benzophenon  C^gHigO. 


BeDzoatilbin  ( 

Benzosuccinin 

Beuzoegerbsäu 

Benzoesäure  C 

Benzoin  C,,H 

Benzo^Dätlier 

Beazoinnmid  ' 

Benzoinamin  ' 

BeDzomimid  < 

Benzol  C,H,. 

BeosoleinBäure  C,H,,0,. 

Benzolon  C^H   0,. 

BeDzolreaorciDpbtaletn  C„H,,0^. 

Benioylammelin  C,^H,0,N,. 

Benzoylglyceral  C,„H„0,. 

Benipinakolin  C„H,jO. 

Benzpioakon  C2„U,,0,. 

Benzylhydrotäther  CL,H„0. 

Benzylidenbenzidin  C,j^„N,. 

Benzylidentriureid  C.,H„0,N,. 

Berberin  C,„H,,O.N. 

BerberiDsäure  C,^0,. 

Berberongäure  C,H,0,N. 

Bergflpten  C„HA. 

Bergenit  C,H,„0(. 

Bernsteinsäure  C'H.O^. 

Beronsäure  C,H,0,N. 

Betam  C,H,,0,>'. 

Betftroth  (//.  C,  209). 

BetuUn  C.,H„0.. 

Betulinan  I,,. 

BetuliiuS 

Betulorat 

BUiansfiu 

Bilifiisdn 

Bilibumh 

Küneiuii 


nON,. 


Kliprasü 
Bilirubin 
-  C.,B 
Kliverdis 
Bittennai 
Biuret  C, 
Bisiu  C„H' d. ' 
Boheasäure  C.H.,Oa. 
■  Boldin  (J.  1872,  764). 
Borneen  C,„H,5, 
Borneocamphen  C„H„. 
Borneol  C  H„0. 
Borneolkohlenftäure  CnH.-Oj. 
Borneolurethan  C„H„0(N. 
Brasilein  C„H,,0,. 
Brasileingchwefelr'äure  Ci,Hi,OgS 
Brasilin  C,jH,,Oj. 
Brassidinsäure  C„H„0,. 
Braasylsäure  C„H,„0^. 
BreQzchinoTaafiure  C,^,,Oj. 
Brenzkatecbin  C,hA. 
Brenzschleinuäure  CjH.O,. 


Brenzterebineaure  C,Hj,0,. 
Brenztraubensäure  G,  H^O, . 
Brenzwein  säure  CjB^O,. 
BfomacetylblauBäuie.     Zeie.   bei  lOD"  (i. 

138,  40). 
BromdichroiDsäure  C,gH,0,,Br.,. 
Bromal  C,HOBr,. 
Bromalid  C,H,0,Brj. 
Bromaliirethan  C,H,0,NBr,. 
Bromocodid  C,„H„0,NBr. 
Bromoform  CHBr,. 
Brucin  C,,H^O.N,. 
Bryoidin  C^,  O,. 
Bryonin  CjB^bj.. 
Bryoreüu  C„S„l3,. 
Buchweizeugelb  C,,H,,0,,. 
Butan  C,H,,. 
Eutin  C.H,. 
Buttersäure  C.H.Oj. 
Butyfuronsäure  CgHj.0,. 
ButylglyddBäure  C.H.O,. 
Butylsulfon  CjHuO.S. 
Butvien  C^H,. 
Butyliden  C,,H„. 
Butyral  C,H,0. 
Butyropinakon  C,,H,,0,. 
Buzetn,  id.  mit  Buxin?  (Q.  12,  96). 
Buxin  C„H„0,N. 


'  Caincaaäure  C  H,.0„. 
Caincetin  C„H,jp,. 

■  Caincigenin  C,,H„0,. 
CMncin    C,„lCO„. 

,  Cajeputen  C,|,H,,. 
I  Cajeputol  C„H  ,0. 

Calutanngäure  C,.H,.0,. 

Calluxanthin  C„H„0,. 

Calycin  C,sH,A. 
I  Calycinsäure  |k  13,  1816). 
I  Camellin  C^H.^O,,. 

■  Camphen  Cf„H„. 
Campher  C^eH„0. 

,  CompheraminBäure  C,,H,,0,N. 
1  Campherimid  C,^H,(0,N. 
'  Campberlcoblensaure  C^H,,0,. 
I  Campherol  C,„H,,0,. 

Campherphoron  GA^fi. 
!  Campbersfiure  C,„H,,0,. 
!  Campbilen  CoH,,. 
I  Campbimid  C,gH„N. 
:  Camphin  C„H„. 

Camphinsäure  0„H,jO^ 

Camphocarbonsäure  C,,U^O,. 

Campboglykuroneäure  C,,H,,0(. 

Caiapholen  C,H„. 

Campbolsäure  OmH,,0,. 

Camphoranü  C„H,j,0^. 

Campborauilaäure  CjaH,,0,N. 
,  Camphoronaäure  C^H„0,. 


Camphorylcodän  (VH„0,N. 
CtuDphorylmorphiii  G„Hj,0,N. 
Camphorybuperoiyd  C^^Hjfi^. 
Camphotereben  C,oH„. 
Cftmphren  C,H,,0. 
Canadin  (J.  1873,  819;  1875,  784). 
CaDtbareo  CgHy. 
Cantharidin  C,„H    0^. 
CamtharidinBäure  U,oH,,0,. 

—  C„H,,0,. 
CantbarsauTe  C^JI,,0^. 
Caprinsäure  C,,U„0,- 
Capron  C„H„U. 
Capronaäure  C,H,,0,. 
Capryleohydrat  Cf.H„0. 
Capryliden  C.H,, 
CaprylBäure  OjH.,0,. 
Capsaidn  CBli,0,. 
Capeicin  [J.  1876,  883). 
Capsuläsdiisäure  C,,H,,0,. 

Cüagheenschleim  (j.  1865,  659;  1868,  E 

Cai-amelac  C,^H„0,. 

-  C„H„0„. 
Caramelen  C^(pO„. 
Caraineliu  C.H.O,. 

~  C..H.„0... 
Carbacetoxylsäure  C,H,0,, 
Carbamid  CH.ON,. 
CaibamiDB&ure  CH,0,N. 
Carbanil  C,H,ON. 
Carbanilsäure  C,H,0,N. 
Cwbazol  C,-H,N. 
Carbazolin  C„H,,N, 
CarbazoUäure  C,,H,0,N. 
Caibocaprolaktonsäure  (1H„0,. 
Carbocymolaätue  C,,Hy(V 
Carboisobutf  raldin  CjHjgN,8,. 
CarbonaphtolBäure  C„HgO,. 
Carbopetrocen  C„H„. 
Carbopyrotri tarsaure  CjH,Oj. 
Carbopyrrolfläure  C,H.O,N. 
CarboBtyril  C,H,ON. 
Carboswrileänre  aH.O.N. 

—  C,H,0,N. 
Carbothialdin  CjH,Jf,S,. 
Carbovftleraldin  C[,H„N-8,. 
CarbOTalerolaktonÄure  C,H,0,. 
Carboleäure  C,H,0, 
Carbonusninaäure  CigH,.0]. 
Carbonylcarbazol  C,,H„ON. 
CarboMthj-lfurfurin  C„H,,O^N,. 
Carboxamidohippureäure  CjjHi.OjN^. 
Oarboxylcomiculareaure  C^H,.05. 
OarboxytaTtroneäuie  C.H.O,. 
Cardol  C,  H^O,. 

Cartninroth  C|,HyO,. 
CarminBäure  C„^,0,|,. 
Carminzucker  ^Hy,0.. 
Cammfelsäure  C.-H,„0,,. 
CaraiD  C,H,0,N,. 


iXo,. 


CarobalBam  (B.  15,  1758). 
Carobaretiiigaure  {B.  15,  1758), 
CarobaaSure  {B.  15,  1758). 
Carobin  (5.  15,  1578). 
Carobon  (Ä  15,  1758). 
Carotin  C^H„0. 
Carpen  CjH,,. 
Carthamin  0,^.0,. 
Carvaccol  0,„H,.O. 
Oarvakrotinsäure  C,,H,,0,. 
Carven  C,^H,j. 
Carvol  CmH„0. 
CaryophyUiii  C„H_0^ 
Caryophyllinaäure  C„r 
CaBcarillin  C,,HjO.. 
Caesoneäure  C.HgO,. 
Caetorin  (J.  1861,  803). 
Caulosterin.     8m.    158—169"  (J.  pr.   [ 
25,  166).     C,,H„0  oder  C„H„0  od 

c„H„or 

Cedemcampber  C,,HuO. 

CeUuIoae  C,H,,0.. 

CelluloBeechwefeUäure  C,,H,,0„8,. 

Cephalin  C,,H,,0„NP. 

Cerasin,  siene  UetaarabinBaure. 

Cerasinoae  C.H  ,0,. 

CeratophyUin.     Sm.  147°  (Ä.  119,  365). 

Cerebnn  C„H,„0„N,. 

Cerebrin  C„H,,„0,sN. 

Cerebrose  C,H,,0,. 

Cerebroaische  Siiure  C,Hi,0,. 

Cerin  C„H„0. 

Cerin  Cli,H„Oj. 

Cerinsäu«  C„H^.. 

Cerofünaäure  (IgH^Oj, 

Cerosin  C„H„0. 

CenwiaBSure  C,,H„0,. 

Ceroten  C„H... 

Oerotinon  Ob,H,„0. 

Cerotjnsäure  C„H,^0,. 

Ceirlalkohol  C,,Hj,0. 

Oespitin  C,H„N. 
I  Ceten  C„H„. 
I  Cetrarsäure  C,gH,,0,. 


».. 


Chioagerbeäure  {J.  IB51,  411;  A.  143,370). 

Chinamicia  C|,H,,0,N,, 

Chinamidin  C^ILjO  N,. 

Chinamin  C  ,H.An,. 

ChiDanilid  C,^„0,N. 

Chinaroth  C,-H,.0,. 

-  0„H„0... 
Chinasäure  C,H^O,. 
ChiDhydron  C,,H,,0 

-  C„H  O 
Chinicm  C-.H,,0,N,. 
Chinid  0,1^,0,. 
Chinin  C„H„0,N,. 
Chininharnstoff  C,,H,,0,N,. 
ChininBäure  C„H„0,N. 
Ohiniiarin  0,.HsO,. 
Chiniiarinbyclrür  d,H,oO,. 
Chinochromin  C1,H,.0,. 
Chinolin  C,H,N. 

ChinolinbenzcarboD  säure  C,,H,0,N. 
Ohinolmbatwn  C„H„0,N. 
Chinolincyanin  t.'   IL.N.J. 
Chinolingelb  C,,H„0,n! 
Cbinolinsäure  C.HsO.N. 

-  C,H,O.N. 
ChinolsÄure  C„H  O.N,. 
ChinoQ  (Benzochinon)  C«B,0,. 


O.N.Cl,. 

Chiöräiharnetoff''c,H,ON,Cl,. 

-  C.H„0,N,C1,. 
Chloralhydratcampher  0,,Hn,0,CL, 
Chloralid  C.H,0,C1»- 
Chloralimid  C,H,NCL. 
Chloraluretban  C.H.O.NCL. 
Chlorocodid  C,,H„0,NCt. 
Cbloroform  CHCt 
Chlorogenin  C„H,oOjN,. 
Chlorophyllan  {H.  4,  203). 
Chlorophyllansäure  (H.  5,  75). 
Chloroxethose  C.OCI„. 
Cholansäure  C„H-,0,. 

-  C,,H„0,. 

-  C„H„0,. 
Cholecamphersäure  C,.H,,0,. 
ChoiestensSure  Cj-H^pO,. 
Oholesterilen  C„H„. 


Cholesterin  C„H„0. 
Cholesteriiuäure  CgH,.0,. 

-  0„H,,0,. 
Choleaterylamin  C,,H„N. 
Cholestrophan  C,H,0,M,- 
Choletelin  C,,H,,0,N,. 
Cholin  C,H„0,N. 
Chologlybolsäure  CjaH^O,. 
Choloidaneäure  C,,H„0,. 
Choloidinaäure  C„H,,0,. 
Cholphoephinsäure  C„H,„0,4P,. 
ChoJsäure  C,jH„0,. 
Chondronoid  {B.  14,  2697). 
Chryiodin  C„H,0,,N 
ChiTsamminsäure  C,jH„0„N,. 
Chiysanilin  C,,H,I^. 
Chrysarobin  C.oH,^,. 
Chrysatinsäure  (1,H„0, 
Chrysazin  C,,H,0,. 


,N,. 


\^urytuk£iu  v^j^D^y.. 

Chrysazol  0^^H  .0,. 
Chrysean  C^,N,^. 
Chrysen  C„H„. 
Chrysin  C„H,.0^ 
Chrysochinon  C„H,(,0,. 
ChrysocyammiDBäure  C,,H,0,,N,. 
Chrysogen.    Sd.  280-290  (Z.  1866,  139). 
Chrypoidin  C„H„N.. 
Chrysophanin  (J.  1871,  821). 
Chryaophanftäure  C,,H,,0,. 
ChryBopbyli  {J.  1872,  797 ;  1873,  843). 
Cbryeotoluidin  C„H„N,. 
«chonsäure  C,H,0,. 
deuten  C,oH,,. 
Cimicinsäure  C,(H,gO,. 
Cinchamidin  C,,H,,0,N. 

-  C„H-,ON,. 
anchen  C„H,„N,. 
Cineholepidiu  CuH.N. 
CinchomeronsSure  C,H.O^N. 
Cinchonamin  C„H,.ON,. 
CinchonetJn    ~  "     508). 
Ciochoniein 

dnchonidin 

Cincbonin  C 

CJDcboainuii 

Cincbonsaur« 

Cinchotenicii 

Cinchotenidi] 

Cinchotenin 

Cinchotin  C, 

Cinnolin  C,H,W,. 

Citraeetaäure  C,HgO,. 

CitrskoDaminsänre  CsH,0,N. 

Citrakonanilsäure  C   H„0,N. 

Citrakon  säure  CjHjO,. 

Citramalsäure  C,H,0,. 

Citramethan  CM.fi.lü,. 

Citranilid  C„lt,,oX 

Citranilsäure  C,,H,,0,N. 

-  C„H„0,N. 


fitrodiftnil  C^H^O  N,. 
(ItrodianilMure  C,,H,,O.N,. 
(.Itromannitan  C,,H„0,. 
(Itronellol  0,„H,jO. 
(.lironenaSure  C'aHaO,. 


C\,H„0,N,S,, 

Colchicein  C„H,„O.N. 
CoIcUdn  C,,H,,0,N. 

-  c„h„08n: 

(.'nlchicoresin  C',.H„Oi,N. 
Colein  {J.  1877,  933). 
toUidin  C,H,,N. 
«'oUoidin  C„H„0„N,. 
foUoturin,  8ubl.  (Ä  11,  1545). 
t'ülocynthein  CyH„0„. 
CoIoCTnthin  CjHs.^.i- 
ColopiialuiniiiBäure  C\,H,04. 
Colophen  C'  H„0. 
Colophinhydret  C,oH,,0,. 
t'obphtalumina  C\„H,0,. 
{.'olumbin  C„H„a. 
' 'olumbosäure  C,,H„0,. 
Conäthylalkin  C,,H,,ON. 
Ctinchinamin  C,,H-,0,N,, 
CoQchiuiti  C„H„ON,. 
fonchiolin  (J.  18o4,  710;  1860,  570). 

.nidiQ  C,,H,,O.N,. 

unin  C,,H,„6,N,. 

1  [J.  \m,  45Ü;  1865,  400). 

-  C„H,,ON,. 

Conglutin  {J.  pr.  [2]  24,  224;  [2]  2(3,  422). 
(.onHjdrin  C,U„ON. 
(.'oniferin  C',alL,0,. 
foniferylalbohol  daH,„0,. 
(.oniin  C,H,,N. 

-  c,H.,3r. 

Coniinsäure  C' H,jO,N. 
C'onimen  C„H„. 


("nnvlen  CgH,,. 
Conylenglykol  CeH,gO,. 
Conylorethan  C„H„0,N. 

Bicbter,  Tabellen  der  KolilmiMlTTeTblnduDgen. 
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Copaivftharz.    Sm.  8j°  i.l/.  2,  514). 

Copaivaölhydrat  tl„H,gO. 

Copai'vaBäure  C,i,H,oO,. 

CoralÜDphtalein  C„H„0,. 

Coriamyrtin  C,,H„0,,. 

CoridiD  C'  H,,X 

Coriin  C,H,oO,N,. 

Comiculareäure  C,,H„Oj. 

Comin  (A.  14,  206). 

CorticinsSure  C„H  0.. 

Corydalin  CyH„0,N. 

ColärDaminsauTe  C,iH..OjN. 

Cotarnin  C„H„0^. 

Cotarninsäure  U,iH„0,. 

CotogeDin  Ci,H,,05. 
I  Cotoin  Cä,H.X)„. 

CreaorciD  C,H„0,. 
I  Cresorcinfluorescelin  C^Hj^Oj. 

Crocetin  C'  H.gO,,. 

Crocin  C,_H,,0,. 

-  c.,b(„o.,. 

Crocinhydrat  C,,IL,0„. 
Crotakonaäure  C.H.O.. 
Crotonaäure  C.H.O,. 
Orotonyien  C^H,. 
Cryptopin  C,,H„0,N. 
CubebeDcampner  C,,H,,0. 
Cubebensaure  C.,H.,0,. 

C'ubebiD  C„H,„0-. 
Cumarilaäure  C',H|,0,. 
Cumarin  C,H.Ö,. 
Cumaron  CaH,Ü. 
Cumarsäure  C,H,,0,. 
Cumidin  CsH„N. 
CuDiidinsäure  C,„H„0,. 
Cumioikäure  C,oH„0,, 
OumiDoIn  0„H,  O,. 
Cuminol  C,oH„ü. 
Cumin säure  C,,H,,0,. 
Cuminursäure  Ci,H,sO,N. 
Cuminyl  C„H„Ü,. 
CuinophenolcarDonsäure  C,jH.,0,. 
Cuprin  C„H,0,N. 
Cupronin  C,„H.,OaN  . 

-  C,.H.,Ö,N 
Curarin  C,8Hj.N. 
CurcumiD  Ci.Hi.Of 
Cuacamidin  (_A.  200,  307). 
CuBcamin  (d.  200,  304). 
CuBconidin   {B.    10,   2162:    A.    18; 

200,  303). 
CueconiD  C,,H,.O.N,. 
Cyalbidin  C\,lt.„6^„B. 
Cyamelid  UHON. 
Cyamelunäure  CjH,0,S,. 
Cyamidoanialineäure  C,,H,,O.N.. 
Cyananilin  (J^H    N,. 
Cyancampher  C.,H,.OS. 
Cyansäure  CHON. 
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Cyanilääure  C,H,0,N,. 
Cyanin  C„H,,N,J. 
Cyanoform  C,HNj. 
('yanosalicyl  ( 
(.'vanuromalHä 
( 


l'yclamin  €',„] 

Oyclamiietin  t 

Cyclopiaroth  t 

Uyclopin  C^l 

Cyclopsäure  ( 

CymiiiD  a  H 

Cymol  0,„H,.. 

CvmopheDol  (.',„H,,0. 

CyaaDchin.    Sm.  148~14r  (.4.  l'J2.   18:1; 

siehe  auch  Ä.  180,  ^2;  182,   lü^J. 
Cynanchocerin.     Sm.  145— 14ti''  {A.   I!I2, 

183;  siehe  auch  Ä.  180,  SSli;  18i,  1C3). 
Cynanchol  (;,.H,,0. 
Cyatin  U,H,0,KH. 
Cousin  C„H„ON,. 

Damalnnäure  Ü,H,,0,. 

D&mbonit  C,H„0.. 

DamboBC  C,H.-0,. 

Dammarnii  C,„U„,0.. 

DammaranBäure  L\„U„U,. 

Dammary) 

Dammaryle  ,0,. 

DamolaäuTC 

Daphactin 

Da[>hDiQ  C 

Datiscetin  ' 

Datisciu  C, 

Daturin  =  !,.H„0,N. 

Decan  C„H„. 

Decarbousnin  C,;H,„0,. 

Decarbouaninsäure  C,slli„0,^. 

Decenylen  C,„H,g. 

Deciii  C'  H.g. 

Decon  C,„H,,. 

Decylen  C,„H„. 

Dehydracotaäure  C,H_0,. 

Dehydroeampher  €,„11  0. 

Dehydrocbolalsäure  CjsHj^Oj, 

DehydroBchleimeäuie  CjM^Oj. 

Dekakrylaäure  ('.„HibO,. 

Delphinin  C„H„Ü„N. 

Delphinoidio  t:,,H„_O.N,, 

Delphisin  C„H„O.N,; 

Desoxalsüure  C,ILOb. 

DesoxyaniEOin  C|„H„03. 

DeHOxyaatrachinon  ?  {IS.  13,  2Lf20). 

Desoxvbenzolapinakon  CVjH.jOj. 

Denoxycodein  C,gH,|0,N. 

Desoxycuminoin  C„H„0. 

DeBOxyphoron  C„H,„0. 

Deittan  C,H„0„. 

Dextrin  C„H;,0,,. 


DextriD,  künatUcb  [BL  18,  f»). 

I  Dextropimaraäure  Cj^H,,0,, 

Diacetonalkamin  Cgfi  ,ON. 
I  Diacetonamin  C,H„ON. 

DiÄthoialsäure  CpH.i,0,. 
]  Diakrjlsäure  CgHjO^. 

DialaktamidBäure  C,H,,0,N. 

Dialdan  C„H,,0,. 

Dialdanalkohol  aH„0,. 

Dialdansäure  CgH,,U,. 

Diallyl  C,H,„. 
I  Diallvlen  aH.. 

!  DiallvdideQdiphenaiiiiQ  C,,H,.N,. 
I  DialuRäure  C  H,OjN,. 
I  Diamylen  C,,H^j. 

Dlanhvdroluj)iniu  0,  H„K,, 
'  DianilidochiDon  C,gH„U,K,. 
;  Diapilinhvdrin  C„U„OX,. 

DianiabenzfaydroAvIamin  C„H,i,OjX. 
I  Dianishydrosamsaure  C,5H,,OjK. 

DiaDisotriureiiJ  t\j,U,,OjSg. 
'  DiapocinchoDin  U, „U.AI.N,. 


'  H„Ü,X. 
DibenzhvdroxamBiure  C„U,,U,N. 
Dibeuzbydrylamin  C„H,,S. 
Dibenzofaydrochinoii  t',jH„0^. 
DihenzüreEOrciii  C,,H,,0,. 
Dibenzyl  0,.H,.. 
Dibrenzkatechin  C',,H,oOj. 
DibatrllakÜDBäure  C,H„Os. 
Dibutyraldin  C,H„UN. 
Dibutyril  C„H,^Ü,. 
Dicamphenhyarflr  U,|,H,,. 
Dicamphoritimid  C,otL,ü,N. 
Dicarbothion&aure  C,H,0,S. 
Dicarboiäthylamidamarin  U„Hj:OjNj- 
Dichinolin  C',jH,jN.. 
Dichinotylin  C,gU„N,. 
Dichromat  iugfiure  C'joHjjOj. 
Dicinchonin  CjjH,.ü,Nj. 
Dicodeln  C„H;,0«K,. 
Diconcliinin  C„H^O.N,. 
Diconylenalkohol  Ü,,H„0,. 
Dicotoin  C  HyOii- 
Dicuminyl  C,oHta- 
"■  >     •„!,. — iü^x,.^  C,H„U.K 


Dideulaktamidsä 
DiepiusBUre  C,H,Oj. 
Diflluan  C.H^O.K,. 


Digallussäure  C,,H,,Ob. 
Digitalakrin  C„H,,Oj. 
Digitalein  C„n,J}^. 
DigitaliQ  C.H.O,. 
-  C,,H„0,. 

Digitin  C1I,0,  ^  {C.ILOJx. 
Digitonin  C,,H„0,.. 
Digitoxin  G„H„0,- 
Diglukose  C,,H,,0,,. 
Diglycerin  C.H  O.. 
Diglykokäure  C,H,0(. 
Diguaoid  C.H.N,. 
Diheiylen  C„H,.. 
Dihydrocarboxvlsäure  C|„H^O|,. 
DihvdronaphtoeHäure  C   H„0,. 
Diimdoisatin  C,,H:„0,N.. 
DÜDdoI  C„H,.N,. 
Diisäthionsäure  l.^H,„0,S,. 
DüMtogeD  C,,H,O.N,. 
Diisopropen  UipH,,. 
DitoDsäure  aH,„a. 
Dtlepidin  C„H„N,. 
Dimenthen  C,,H„. 
Dimeaitylguanidjn  C|gH,,N,. 
Dinaphtol  C„H,.0,. 
Dinaphtyldichinon  C,„Hi„0,. 
Dinaphtylsulfon  C,,H.,ü,y. 
Diunanthotriurei'd  CijHjjOjNa. 
Dioenanthylidendiphenamin  C^Hg^N,. 
Dioxaläthylin  C,,H.„N,. 
IMoirindol  aH,0,N. 
Dioiymorphin  C„H,bOjN. 
Diphenanthrenaiotid  C,„H,,N,. 
Diphenin  C,,H,,N.. 
Diphensäure  C„H„0,. 
Üiphensäureplitalain  0,aHyO.. 
Diphenylaminacroleiii  U5,H,,N,. 
Üiphenvihydrazin  C,,H,,N,. 
Diphenylphtalid  C„H,^0,. 
Diphenylthiobenzamid  CibH,iNS. 
DiphenvUn  C,,H„N,. 
Diphtaliraidodiphenyl  C.„H„O.N,. 
Diplitalvl  C,_H.O.. 
Diphtalylaldehydsäure  C,bH,„Os, 
Diphtalylsäure  G,,H,„Og. 
Dipikolin  C„H„X,. 
Dipipcryltetrazen  C|,H,oNj. 
Dipropargyl  C,Hg, 
Diprotocatechusäure  C|,Hi,0,. 
Dipyridin  C,oH,.N.. 
Dip>-rid:5-l  C,,hX- 
WliyruviiitriureYd  CgHijOjNs. 
Dire«ordn  C,,H.„0.. 
Disaknrl  C.H^O. 

DisazobenzolreHorcin  C.i,H.,0,Nj. 
DU|>olin  C„H„N. 
DistTrensäure  CijHuO,. 
Distvrol  C,,H,,. 
Ditain  C„H„O.N,. 


Dittunin  0„H„OjN. 
Ditartrylsäure  C3,„0y. 
Ditbiobenzpitiakon  C,jH,,S. 
Dithiodiprussiamsaure  aH.N„S,. 
Dithymol  C,„H„„0,. 
Ditolyl  C,.H,..' 
Ditolylphtalid  C^H.sO^ 
Diureial>enzoe3äure  C„H,„OjN,. 
Divalerylen  C.oH,,. 
Divicin  C„H„03N,„. 
-  C.,H„0,>.„. 
Divinvl  C.H,. 


I  Dodecan  G,ji„. 

Döglinsäure  C„H„0,. 

Drupose  c   "    " 

Dünge  rsäi  i,. 

I  Dulcamar 
'  Dulcamar 
.  Duicid  C, 

Dulcit  C„ 
I  Dulcitami 
I  Duicitan 

DuIcilweiL ,  J>,.. 

DuBMin  C  H,,0. 

Duodecan  0„H,a. 
:  DuodeciD  C,,H„. 

DucMlecylen  C„H,,. 
'  Dupiothiaceton  C.H|,S,. 
I   Durol  C,oH,,. 

Duroylbenzoesaiire  C^H.^Oj. 

Durylsäure  C,„H„0,. 
!  Dyslisin  CyH,.0,. 
j  Dvslyt  C,t^OeN,. 


X. 

Eichen  rinden  gerbaäüre  L'.jHjjO,,. 

—  C..H,.0,.. 

-  C^HjoO,^. 
Eichenroth  C,,H,,0,. 

'     —  C,,H,,0,.. 

j  Etcosan  C,„Hjj. 
Eikosvlen  (.'-.Has- 

I    Eiweisa  C„jH,„ü,oS,e- 

!     — ,  krystalli  ^    , 

\  Elaeomargarin säure  C„] 


El aeoetearin säure  C„H,,0,. 

Elaidinsäure  t\,H,,0,. 

ElMtm  (J.  1659,  596;  J.  pr.  [21  17,  71; 

6,  166;  H.  6,  330;  Ä.  71,  M2). 
EUetinpepton  (H.  6,  341). 
Elaterin  C^H.^j. 
ElemiHäure  C,jH„Oj. 
EllaseDgerbsäure  C,.H,0,. 

-  C,.H,.0,.. 
Ellagsäure  0,.H.O,. 

-  a,H,,o,.. 

-  C„H„0,. 
Emeün  C,,H  ,0.N,. 
Emodi»  E,iH„0.. 
Enkephalin  t',„lL,0,„N,. 
EosiD  C^jH^OsBr,. 
EpibydnacarboiiBäure  C,H,0,. 
Equinsäure  {B^  9,  442). 


..H,.0.,. 
Erythrobrenzkatechin  C,,H,OBr,„. 
ElrythroceDtauriii  C„H„Ob. 
Etythroglacindfiure  C,H,0,. 
Ervthrolitmin  {A.  39,  53). 
Erj-throlein  I.A.  39,  52|. 
Erythroleiinsaure  (J.  39,  47). 
Erythrophein  {,Bl.  26,  39|. 
ErvthropheiD  (B.  15,  2623;  Mi,  ft7i. 
Erythtophleinaäure  {B.  15.  2H23). 
Eiythrophyll  [Bl.  27,  442;  //.  3,  .^43). 
Eseiibeckin  iJ.  1870,  88Ö). 
Eserin  C^H^O^N,. 
Essiggerbsäure  C,,H„jO,. 
Essigaänre  C,H.O,. 
EtüSn  C.IL.N. 
Eucalyn  e,H„0,. 
Eucalypten  C„H„. 
Eucalypti  C,„H„0. 
Eucbron  (A.  37,  275;  66,  54). 
Euchronsäure  C„H,0,N,. 
Eucodin  (S.  15,  902). 
Eugenol  0^oH„0,. 
Eugenolchinin  C,|jH,,OjN,. 
Eugetinsäure  C,,H,,0,. 
Eulyt  C.HbOX- 
Euphorbon  C.jHj  O, 
Eupittonsäure  C,jll^,. 
Euthiochron  säure  QHjOioS,. 
Euxanthin säure  C,,H,jO,|. 
Eujantbon  C„H,0.. 
Euianthonsäure  C„Hyfi^. 
Everniin  CsH„0,. 
Evernineäure  Cyii,0,. 
Evernaäure  C,,H,,0,. 
Excretin  C„H,80, 


I  Farbstoff  aus  Rosa  gallica  {J.  1878,  970i. 
'  Fenilasäure  C,.H,.0,. 

Fibroln  C,iH.,0,N,. 

Fichtebt  C.,H„, 

Filiigerbsäure  (J.  148,  27ö). 

Filisroth  C,jH,,0„. 
,  FiliiaSure  C,  .H,,0,. 

Fiscinsäure.    Sm.  200°  (0.  1882,  231). 

Fisetin  C„H„0,. 

Flavanilin  C„H,^j. 

Flaveauwasserstoff  C,H,N,S. 

Flavenol  C,.H„ON. 

Flavobuxin  (J.  1859,  565;  1869,  740), 

Flavolin  C„H„S. 

Flavopurpurin  C,jHsO(. 

FlohsameDschleim  C„H(,0„, 

Fluavil  C,„H„0. 

Fluoranthen  C„H,o. 

Flüorec  C„H,(,. 

Fluorenätber  C„H,jO. 

Fluorensäure  Cj.H^O,. 

FluoKftceln  C  t,H„0,. 

FluoresceincÄrDonsäure  C,,H,,0,. 

Fluorescin  C„H,,0,. 

Formamid  CH.OS. 

FormomelamiD  CjH,ON,. 

Fonnonetin  C„H,„0,. 

FranguUn  C„H«.Oui. 

Frangulinsäure  C,,HgO-. 

Fraxetin  C  „HjOj. 

Ftaxin  C  -H.A,. 

Fucusamid  C,5H,-0,N',. 

Fucusin  C,JI^,0,N,, 

Fucusol  C.H,0,. 

Fulminursaure  C,H,0,N,. 
I  Fulmilretraguanurat  C,H,,0,N,j. 
'  Fulaiitriguanurat  CgHuOiK». 

Fumarin  (J,  1852,  550;  2.  1866,  414). 
'   Fumarsäure  C^H.O,. 
:  Fumerol  C^HjsO. 

Furfurakrolein  C,H,0,. 
I  Furfiirakrybäure  CiELOs- 

Furfuramid  C„H„0,N-. 

FurfurangeUkasäure  C„H,oO,. 
I  FurfuranQiü  C„Hj.O,N,. 
I  Furfurbutylen  C.H,„0. 

Furfurin  C,,H„0,S,. 

FurfurobenzidiD  C„H„ON,. 
I  Furfurol  C.H.O,. 

Furfurpropionsäure  C',H,0,. 

Furfur-p-Toluidin  C,.lLjO,N,. 
,  Furfurvaleriausäure  CjH.,0,. 

Furil  C^H-O.. 

Furilsäure  C,„XOi- 
,  Furoin  »-■„H;0^ 

Furonsäure  C.H^O^. 

Fuseophlobaphen  .C„H„0„. 

vraidiDsäure  C,.H,jO,, 
-  C..H,.0,. 


Galacdn  C,H,„0,. 

Galangm  C„H,„Oj. 

GallBcetophenon  ^  Trioxfacetophenoa 

C,HgO.. 
Gallactucon  C„H„0. 
GalläpfelgerbBäure  C,.H„0„- 
GallafctmsHure  C..H,,Ob. 
Gallaminsäure  C,H,O.N. 
Gallein  C„H,,0,. 
Gallenblau  (B.  13,  212;  31,  139). 
Gallin  C„H.jO,. 
Gallocnrbonsäure  C.H.O,. 
Gallol  C,„H,,qj. 
GalluBsäure  0,0,0,. 
(iallnsschwefelsäure  qH,0,8. 
Gardeaiasäure  C^.lI^J)g. 
tiardeDin  C^^HjjÖj- 
Geisso3permin_C  jj  HnO,  Nj . 


Geranien  CioU,,, 

Geraniol  C,gHuO. 

Gerbsäure  C„H„0,.. 

Gerbsäure  der  Hopfenzapfen  C,(H,^0„. 

CJerbstoff  des  Erlenholzes  C„H„0„. 

Gingkosäure  C,.H„0,. 

Glaucin  (J.  31,  242). 

GUukohydroellagsäure  C,,H,,0,. 

Glaukomelansäure  C„H,0,. 

GUukopikrin  (A.  31,  254). 

Globularetin  C.H.O. 

-  C,,H,A- 
Globularin  C,,H„0.. 

-  C,.H,.0,.. 
Glucinsäure  C„H„0„. 
Glukonsäure  CgH,,0,. 
Glukoprotein  C.H,-0,N,. 

-  C,H,,O.N,. 

-  C,H„O.N,. 
Glukosan  C'H.jO,. 
Glukose  C.H„0,. 
GIukoBecarboDsäure  C,H^O,. 


Glukusetetraweinsaure  C„H„0,,. 
Glutakonsäure  0,11,0,. 

Glutamin  aH,„0,N,. 


Glutaminsäure  CjHjOjN. 

Glutarsäure  CjH.O,, 

Glutimid  CjHsO.N,- 

Olutiminsäure  CsHiO.N. 

Glutinoid  \B.  14,  2697). 

Glvceramin  CjH,0,N. 

Glycerin  C,HsO,. 

GlycerinberDSteinsäare.    Pb  (J.  1858,  434). 

Glycerindiweineäure  C„H„0„. 

GlycerinBäure  CjHjG..     ■ 

Glycerinsuccinin  C,Hj.0j. 

Glycerinweinsäure  C,H„0,. 


Guftjakol  C,HjOj. 
Gua|akonBäure  C„U„0,. 
Guajen  C„H„. 
Guaienchinon  C„H,oO,. 
Guajol  C,H,0. 


Quanidin  CH^Nj. 
GuanidinesMgsfiure  C,H,0,N,. 
Guwüa  C\H(ONj. 
GuanaKHllenitäure  (J.  1863,  f>54). 
GuanoliQ  C,H,0,N.. 
Gummisäure  OoU,0,. 
—  (C,H(Oj.   Ä.  127,  300):  auch  {A.  147, 
114;  149,  356). 
Guqunsäure  C„HyO.. 
Gyroplioreäure  C„H„0,(. 


Haematei'n  C..H,,Oj. 

—  C„H„0„N. 
HämateinschwefelBäure  C,jH„0.,S. 
Hämatin  Ca.Hj.O 
Häuathioiisäure  < 
Hämatoidin  C,.H 
Hämatoliu  Ce„H„ 
Hämatoporphyrio  ,. 

Haematoxylin  C,g 
Häiuochromogen  652 ; 

1871,  72). 
Hämocyanin  (J.  1878,  ]000), 
Hämoglobin    (J.    1804,   Ü52;    B.    1 

4,  38^). 
HarmaliD  C,,H  .ON,. 
Hartnin  C,^H,,ON,. 
Harnsäure  C.H.O.N,. 
Harnstofif  CH.ON,. 
Hartin  C„H„0. 
Harüt  (C„H,),. 
Haulfibroin  CjsH.jO.Nj. 
HederaBäure  C.aH,,ü.. 
Heleiiin  C^H^O. 
Heliauthaaun 
Helicin  C.jH 
Helicoidin  C 
Helleborein  < 
Helle  boresin 
Hetl^boretin 
Helleborin  C 

Hemialbumii  N^. 

Hemicollin  C 

Hemielastin  ,__.  _, 

Hemimellithsäure  CnH^Oj. 
Hemipinsaure  CjpH  ,0„. 
HemiproteidiD  C  H„0„Nj. 
Heneicosau  C,,H„. 
Hentriacontaii  Ci.Hj,. 
Heptacosan  C,,^^,. 
Heptan  0;Hi,. 

HeplaaalicyloBalicvlsäure  CjgH-,0„ . 
Heptineäure  C„H,„0,. 
Heptolatton  C.H„0,. 
Heptylen  C.H,' . 
HeptvUden  C.H,,. 
Heptylsäure  C,H,,0,. 
Heraclin  C^H^O,,. 
Heaperetinaäure  G,„H„0.. 


-  C„H„0„ 
Hwpentin  C„Hj,0,. 
Hesacosan  O?«^»- 
Hexadecan  U,eH,^. 
Hesakrolaäure  C.jH.-Og. 
Hexan  C,H... 
Hexepinaäure  C,H,,0„. 
Hexerineäure  0,H,,0,. 
Hexin  QH.y 
Hesiuiäure  C,gH,,0,. 
Hexon  C,H„. 
HexovIeD  C„H,,. 
Hesylen  C,H„. 
Hexyleniäure  C„H,.0-. 
Hipparafin  C„H„0,N,. 
Hipparin  CXO.N- 
HippuTsäure  C,Hj,03S. 
HippurylharneWff  CjI^ifXN,, 
Hippurylglycin_C', ,  H,.0,N,. 


;  0,S, 

'  Homokreatin  CjH.iOj^s. 

{  Homoprotokatechusäure  CgEgO,. 

Homopyrrol  CsHjN. 
I  Homopyrrolcarbonsiure  C,H,0,N. 
;  Homosaligenin  CgH,„Oj. 
I  Homotereph talsäure  CgH^O,. 
I  Homovanillinsaure  CjäuiOj. 

Homoveratrumafiure  C'.oH.,0,. 

HopfenbitWr  C,„K.sO.. 

Hopfen phlobaphen  C„H._0,,, 

Hopfenroth  C,„H„,0^. 

Hordeinsäure  (.'.„HyÖ,. 

Huminsäure  C,,H,,0„. 

Humussäure  C,,H,,0,.. 
—  '^»Hj.O„. 

Hyänasäure  C,,Hj,0,. 

Hvalin  (J.  ISöÖ,  595). 

Hydantoin  C.H.O.N,. 

Hydantoinsäure  CjH10,N,. 

Hydtabietinsäure  C,,Ha.O,. 

Hydräskuletin  C„H,.0,. 

Hydraakulin  (Z.  1808,  727). 

Hydrakrylaäure  aHgO,. 

Hvdrauisoin  C.^H.,0^. 

Hydrastin  C„H„0,N. 

Hydratropasäure  CjH,,0,, 

Hydrazoanilui  Ci,H,,N,. 

Hydrazodiphenyl  C„H,|,N;. 


Ujdiazoindol  C|,H,,Na. 
HydrazuliniD  C',H,hg. 

Hvdrimidoletrazoresorufin  C,,H,,0„N,,, 
Hydiindin  C„H„OsN  . 
Hj-dritidiiiaätire  C,H,0,N. 
Hvdriaoalizarin  i.'tl,A),. 
Hvdroakridin  C„H„N- 

-  c,.iLn,. 

Hydroantnranol  C, 
Hydroapoatropin  C 
Hydrobenzamid  0, 
Hydrobenzoin  C^t 
Sydrobenzureäuie  S',. 

Hvdrobenzylurefiur  )^N. 

Hydroberberin  (,',„1 
Hydrobilirubin  (.'„ 
Hydrobryotin  C',iH 
HydrobutvfuroDsäu  \. 

HvdrocampheD  C,„H„.° 
Hydrocarbazol  C„H,.N. 
Hydrocarbostyril  CjH„ON. 
Hydrocarboxrisäure  C|oHjO,„. 
Hydrocarotin  C,,H,.Ü. 
Hvdrocarpol  C,„H  O. 
HvdrocelluloBe  C„H„0,,. 
Hydrochinidin  a„H,,0,N,. 
HnirochiniD  a„H,„ö,f?,. 

Hydrochimzaro!  C   H.,0.. 
Ilydrocliinolin  C-iHuN,. 
Hydrochinon  C,H,0,. 
HydrochinoDchuioiin  C,,H,„0,N,. 
Hydrochinonphtaleln  C^,H,,0,.  ' 
Hydrochinonphtaleinsiiure  C,„Hi,Op. 
Hydrochinon  phtali      ~ 
Hydrocholalfiäurc  ' 
Hydrocholesterilen 
Hy  d  rocinchonidi  D 
Hydrocinchonin  C 
Hydrocinnamid  C, 
UydrocöruligDOD  i 
Hydrocollidin  C«B 
Hydroconchinin  C'k.,0,N,. 
HydrotaroiD  C„H,jO^N. 
Hydrocotoin  C,,H 
HydrocotOD  C,sH, 
Hy  d  rocumarilsäuri 
Hyd  roc  uinariniäur 
Hydrocumareäure 
Hyd  rocuminamid 
HydrocuDiinoin  C. 
Hydrocyanaldin  C 
H  ydrocyaoben  lid 
Hydrocjanrosanilii 

-  C„H,„N,. 

Hydrocyanrosolaäure  CyH,,0,N. 
Hydrocyajisalid  0„H„O^N,. 
Hydroeutiochronsäure  C„H,0,oSi. 
HydrorerulaHäiire  Oij|H|,0,. 
HydrofuroDBäure  C,H„0|;. 


,     -  C,H„0.. 

HydroijletrinBäure  C.H.O,. 

Hvdrosylbiuret  C,H,ü,N„. 

Hydroxylharnatoff  CH^O,N,. 

Hydroxviphtalaminsaure  C;H,0.N. 

Hvdruvinsäure  C' Hj^O,. 
I  HydurilsSure  <\H,0,N,. 
!   Hygrin  (A.  121,  374;  133,  352|. 

Hyocholsäure  C,jH„0,. 

HyoglykochoUäure  C,,H..OsN. 

Hyoacm  C'„H„O.N. 
I  HyoBcyamin  C„H„0,N. 
I  HyotaurochoUäure  C,,H,,,0,XS. 
1  Hypogäeäure  Ci,H,„0,. 


Hypokaffein  C,H,0,N,. 
Hypoquebrachia  C,,H„0,N,. 
HfpoxattthJD  CsH.ONj. 
HypoiaothiD  —  Sarkio  C^H^ON,. 
Hystoiym  {IS.  15,  2üÖ). 


Icacin  C„H,.0. 

-  (;.,h;-P- 

Ichthyol  (Ä  16,  1105;. 
IdrialiD  C„„H.,0,. 
Idiyl  C,5H.„. 

Idrvlcarbon säure  C|,H„0,. 
Iktrogen  (B.  14,  27011. 
IleiBäure  (A  102,  34t),  351). 
Iliein  (A.  102,  3j2|. 
Ilutanthin  C„H„0.,. 
ImabeM»  C,.H„ON. 

-  C„H,-0>,. 
Imaflatin  C,,H„0,X,. 
ImeaatiD  C„H,ÖN,. 
Imperatorin  C^Hj^Oj. 
Inactose  [Bi.  m,  ()52— 653). 
Indifulvin  C„H,„0,N,. 

-  (/.  1858,  4ij<J(. 
Indifiiadn  C,,H,„0,X,. 
Iiidifuscon  C„H,.0,N,. 
Indigblau  C,fi,fi,y,: 
Indigbraiin  (Bert.  J.  7,  257). 
Indi^lb  (Z.  18lj(i,  573). 
iDdigTeim  (Ben.  J.  1,  257). 
Indigpurpurin  C„H,ON. 
Indigroth  (Üeri.  3.  7,  25U|. 

Indiki 

-  C 
Indin 

-  C 

-  C 

-  {^ 

Indol 

iDdoUn  C„H„K,. 
Indüphan  C„H,„O.X,. 
iDdophenin  C,„H„OX. 
Indophenol  {&.  88,  160). 
iDdoiyl  CsH,OK. 
ludojylsäure  C„H,0,N. 
IiioBinsäure  C,jHi,0,,Nj. 
Inosit  C,H,,0_. 
iDulin  QH,,0,. 

-  C.„rfj,Ö„. 
Innlold  "iH,,0,. 


iQvertin  {A.  153,  8;  J.  fh.  1881,  448,449; 
,B  4,  810;  5.  821;  8,  795;  11,  476). 

I  Ipomeäure  C.jH.jO,. 

Iridolin  C,oä,N. 

Iriacnmpher  ^bHu'^- 
I  laäthioasäure  C,HjO,S. 
I  Isamid  C„H,X),N,. 
'  Isam  saure  C,Jh„OjN,. 

Isanethol  C„H„0. 

Isatamidobenzoesäure  C,5Hi,0,N,. 


j  isatyd  U|,H|,U^i>,. 
'  Isoäpfelsäure  C,H„Oj. 
'  iBoafUarin  C,^H,0,. 

iBOalloian säure  CjH,O.N 

Isoamylfiirfiirin  C,„H„0,K,. 

Isoantbracen  C,jH,5. 
■■  Isoanthrachinon  C,.H,0-. 

iBOanthraflavinsäure  C,.HsOs. 

Isoapoglucinsäure  C.H.jOj. 

Isobeniil  C„H,„0,. 

l9obemat«in säure  C,H„0,. 

Isobrenzschleim säure  C.H.O,. 
■  laobrenzlerebin säure  CaH„0,. 

Isobreni Weinsäure  CjIfjOj. 

IsobutvlticetHl  C,H,gO,. 

Isobuttersäure  C,H,0,. 

laobutyraldio  C     '   '  '  . 

Isocajeputen  C, 

Isocapron säure 

luocervlalkohol 

Isocedusäure  C 

iBocbolansäure 

Isocboiesterin  t 

Iscwholin  C,H,. 

Isochrysen  C,sll|,. 

iHOcinchomeronsäure  &HjO,N. 

Isocitronensäure  C,HjO;. 

Isocro ton  säure  C,HjO,. 

laocumidinsäure  C,„H,„0^. 

Isocuaiinsäure  C,jHj,Ö,. 

iBodesoxvbenzDinpinakon  C,gH„0,- 

Isodibutöl  C^H„0. 

Isodibutolsäure  CjH.jÖ,, 

Isodiphensäure  C„Bf„0,. 

iBodulcit  C„H,.0,. 

laodulcitau  C,H„Oj. 


iBOindol  U.U,M, 
-  C„H,,N,. 
Isokorkiäure 
laolepiden  C 
Isolichenin  C 
Uomalaäure 
Isomorin  {J. 
Isonikotin  C. 

IsoDikoÜDSau  S. 

Isononylgäuii 

IsoDoropiauBi  1^. 

Isoönanthsäu 
IsooktvlsBu« 
Isoopiansäun 
hoorcin  C,HjU,. 
IsooiyhexiDssure  C„Ht,0,. 
IwoxvlepidenBäure  L'  H„0,. 
iMpeiletierin  C8H,,0N. 
Isophloretin  C„H   0.. 
Isophloretimäure  CaH„0,. 
Iwpbloridzin  C,.H,,0,.. 
leophoron  C,H„0. 
Isophtslopheaon  C  H  O,. 
Isopimeliusäure  {1H,,0.. 
Igopurpurgäure  C,H,OgS,. 
Isopyrin  (/.  1872,  7(i3). 
IsusantoDige  Säure  C,jH„0,. 
iKosan tonin  C„r 
iBosorbinsäura  ( 
Isoterebenten  C. 
IsountJDoäure  C 
Isovaleri  ansäure 
iBovaleroglycera 
IsovaleryTo'roeeli 
iBovanillineSure 
iMvulpinsäure  i 
Isoxylvdinsäure 
IsoivtylgSure  C. 
IsoUn  C,.H,,N. 
Isopren  C,Hg. 
Uuretin  CH.ON,. 
ItÄbrenitraubenMure  C,H„0,. 
lukonanilsäore  C„H„0,N. 


Itakonsäure  CjHjO,. 
Itamalsäure  CjH.O., 
Ita Weinsäure  C,H„Oj. 
IvMn  C,.H„0,. 

Jaborandi 

Jaborin  (. 

Jalapin  C 

Jalapinol 

Jalapinols 

Jalapin  sät 

Japaconin 

Japoconiti 

Javanin  (j 

Jervasäure  C    H   ü,,. 
j  Jervin  C„H    Ü,N. 
I  Jodoform  CHJ.. 

Juglon  C.,H.,0.. 


Katechugerbaäure  CmIIjj^k. 
Katechuretin  C,H,„0,. 
Kattelagsäure  C,.H„0,. 
Kaatachin  C.H,. 
-  C,.H 
KawMD  (J.  ISfiO,  551;  J.  1874,  912j. 
Ketin  C,H„N,. 

KetindicarboD säure  C,H,0,N,. 
Ketolaktonsäure  C,H„0.. 
Kinoin  C,.H,,0„. 
Kinoroth  C,,H,,0„. 
KnallBäure  C.Co.N,- 
Koblenbydrate.  Drehungsverm.  {B.  14,  yi4). 
Kohlenoxydbämoglobin  (Z.  ISGS,  248;  Fr. 

3,  439;  H.  1,  131;  J.  Th.  1872,  80). 
Kohlenoxydmetbanioglobin  {B.  13,  12!)4). 
Kohlensäure  CO,. 
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KomeDsaure  C-H^Oß. 
Korksäure  CgHi^O^. 
Kosin  Cg.H^gOjo. 
Kreatiü  C,H«OX. 
Kreatioin  C.H^ONg. 
Kresolaurin  C^jH^jOg. 
Kresolphtalein  C^HjgO^. 
Kresolph talin  C^HjoO^. 
Kresylpurpureäure  C9H7  OgN^ . 
Krokonsäure  CgH^Og. 
Kryptidin  C,,H,iN. 
Kryptophansäure  C5H9O5N. 
KyaDätüin  CqIL.N,. 
Kyanbenzin  CJB^N. 
Kyanconiin  CqH.^N,. 
Kyanmethin  ClH^Ng. 
Kyaphenin  C^H^N. 

Kynurensäure  Cyll^OßN. 

Kynurin  CßH^ON. 

Lävulan  CyHioOj. 

Lävulin  C^ti^Jb.. 

Lävulinsäure  C^HgOa. 

Laktamid  CgH^OjN. 

Laktid  CeHnO^. 

Laktimid  C,HßON. 

Laktocaramel  CV,H,oO,. 

Laktocyanamid  C^HgO^Nj. 

Laktose  CiaH^^O^j. 

Laktucerin  C^oHajOj. 

Laktucerylalkohol  C,yH.,oO. 

Laktucin  {Berx.  J.  24,  522;  A,  32,  99;  J, 

1861,  744;  1862,  493). 
Laktucon  Cj^H^^O. 

Lakturaminsä ure  C^ Hy O., N  2 . 
Lampensäure  {B.  14,  602). 
Lantanursäure  CgH^O^X^. 
Lanthopin  Cj^H^ßO^N. 
Lanugininsäure  t-igH^oO^oNg. 
Lapachosäure  CißHj^Og. 
Lapachon  CgoH^^Oo. 
Larixinsäure  C,oHjoOg. 
Laserol  Ci^H^^O^. 
Laserpitin  Co/Hg^O,. 
Laudanin  CjoH^^O^N. 
Laudan osin  Q^^H^^^O^, 
Laurin  Q^HgoOg.' 
Laurin säure  C-jH^^Oo. 
Laurol  CiiHgO. 
Lauron  C^gH^O. 
Lauroxylsäure  CgHjßOj. 
Lecanorsäure  C^gH^^O^. 

Lecithin  C^^Hg^O^^NP. 
Legumin  [J.  pr.  [2]  24,  224). 


Leim  C^^^^fi^^^. 

Leinölsäure  CigH^gO^. 
Leinsamenschleim  CgH^^Og. 
Lepamin  CjJEgjN,. 
Lepiden  CjgHjoO. 
Lepidin  Q^AiJ^. 
Leucin  CgHjsO.^. 
Leucinsäure  Q^.fi^. 
Leucopetrin  CcoHg^O,. 
Leucotin  Gg.H^yOjQ. 
Leukanilin  C.nH.aN,. 
_  r  TT  V 

Leukanisidin  C^HjjOjNg. 

Leukaurin  CjalLpOg. 

Leukogallol  C,gHgOj,Cli2. 

Leukolin  CgH^N. 

Leukolinsäure  C^H^OgN. 

Leukonsäure  CjHsOa. 

Leukophenylensaffraniu  C.gH^gN^. 

Leukophtalgrün  C^^H^^OISj. 

Leukorosolsäure  C^oH^gOg. 

Leukotoluylenblau  C.5H.^(,N^. 

Leukotursäure  CqHqOqN^. 

Levinulin  CyH-oOß. 

Levulin  CgHioÖ.. 

Levulinsäure  CgHgOg. 

Levulosan  (LH^^Oß. 

Levulose  CgHijOg. 

Licaren  CjJHjq. 

Licheniu  C^^HjoOj. 

Lichenstearinsäure  C^Jl^fi^. 

Lignin  C,^}l^fi,^, 

Lignocerinsäure  Cg^H^gOy. 

Lignose  C^gHjgOn. 

Ligustron  {J.  1847/48,  787;  Gm.  7,  1095i. 

Ligustropikrin  {Gm,  7,  1095). 

Limettsäure  CijHgOg. 

Limonin  C^^^^fi,, 

Linin  (J.  1860,  546). 

Linkscamphersäure  Ci^HigO^. 

Linksisoterpen  CoH,g. 

Linksweinsäure  C^HgOg. 

Linoxyn  Cg^Hg^Oi^. 

Lithobilinsäure  CgoH^gOg. 

Lithofellinsäure  CjoHggO^. 

Lithursäure  Cj^H/gOgN. 

Lobarsäure  Ci-H^gO,. 

Lobelin  (J.  1878,  957). 

Lokaetin  Cgll^Og. 

Lokain  CggHg^O,;. 

Lophin  CjjHjgNg. 

Lorbeercampher  CVjH^o^s- 

Loturidin  {B.  11,  1546). 

Loturin.    Sm.  234*^  [B.  11,  1544). 

Loxopteiygin  CgHg^OgNj. 

Lactucerin  CjoHg^Oj. 

Lupigenin  C^Hj^Og. 

Lupinengift  (Ä  16,  491). 

Lupinin  C^jH^oO^Ng  u.  C^oHg^O^g. 


Lutein  (J.  1867,  779;  1869,  81(J: 

W5;  J.  Th.  1877,  317). 
Lutföneänre  C„H,(,0 ,. 
Luteolin  C,,BLO,. 
Luüdin  C,H,N. 
Lutidinbetain  C,H,,0,N. 
Luüdinsäure  C,H.ü,S. 
Lutorcin  CH^O,/ 
Lvcopodien'bitter  (A.  100,  300). 
Lvcopodin  C„Hj,O.N,. 
Lycoreain  C^H,bO. 
Lvcostearon  C,,H,„0,. 
Lydin  (Z.  1869,  734). 


Äftcen  C,||H,„. 

Machromii 

Mairogallo  I,,. 

Maklurin  ' 

Malacbitgi  N,. 

Malamid  ( 

Mal&nil  C, 

MalanilJd 

Malobiursi  Sj. 

MaloDsäur 

Malonylbii  S 

Maltodesti  20 ;  Bl.  25,  5| :  Acetvl- 

deriv.     Sm.  98°  (B.  13,  267l. 
Maltose  C,,H„0,,. 
Malvlureid  CjH,0,N,. 
MalylureldBäure  C^Bfi,y,. 
Manconin  (Ä  15^  2tJ23). 
MaudeUäi 
Mangoatir 
Ifannid  C 
Mannit  C, 

Mannitätli  ,. 

Mannilan  i;jH„Ü5. 
Mannitborsäure  C||H,,OjB,. 
MannitiD  CaH  N^ 
Mannitoge  V,U,,b^. 
ilannitsäure  C,H,,Ov 
Margarinsäure  C,,Hj,0,. 

Marravetin  0„H„Os. 

Mamibiin.  Sm.  im'tJ.  1861,  748;  1863,  ,Vj3). 

Maaopin  C,,H„0. 

Matezit  C„H,oOb. 

Matejodamboae  C' H„0,. 
-  O.H, 

MauvoniÜ 

>[auvein 

Medulline  ,. 

Mekonidi 

MekoniD 

Mekonina 

MekoDoio 

.MekoDsäi: 

Melam  C, 

Melamin 


Meien  LjnHj„. 

Melezitose  C„H,,0,,. 

aielidoeBsigsäure  C.H.O.N.. 

Melilotol  C„HsO,. 

MeliloUäare  0„H,.0,. 

MetliMinBäure  C„H,,0,. 

Mellithogeii  =>  Mellogen  {0.  II,  4G»). 
'  Melitose  C„H„Ü,,. 

Melüthsäure  C,,H„0„. 

Mellogen  =■  Mellithogen  (0.  11,  468). 

Mellon  QH.Nj. 

MelloDwasseratoff  C' H,N„. 

MellophaDsäure  C,,HbO,, 

Melolonthin  C.H  ,0,N,ö. 
I  Menaphtoxiniid  C„H,50,Na. 

Menaphtylamin  C,,H„N. 
'  Menisperinin  Cj^HjjOjN,. 

Mentheu  C'  H„. 
'  Menthol  C\oK,.0. 

Mentholurethan  C„H.,0,X. 

Menthon  C,oH,,0. 

Menvanthin  C',,Hj_0„. 

Menyauthol  C,H,0. 

Mesakonsäure  t'sH.O.. 

Mesiditt  G„H,,N. 

Mesitol  aH„0. 

MesitoDsaure  CH,,Oj. 

Mesitylen  0,H,',. 

MesitylenphlaloylsSure  C,,H,„Oa- 

Meeitylenaäure  C„H.oO,. 

Mesityloxim  C,H„ON. 

Mesityloxyd  C.H,,0. 

Meaitylsänte  C„H,„0,N. 

Mesocamphereäure  C,„H,,^0,. 

Mesorcin  C,,H|,0,. 

Mesoxalsaure  CjH,0,. 

Metaarabinsäure    (OernBinl    (J.    I8.')7  ,    496; 
1860,  503;  J.  pr.  [2}   11,  IS6;  Ü.  6.  612). 

Metachloral  C.HOCl,. 


Metadehydracetsäure  C,.H.|0.. 
Metakrolein  C.H.O. 
Metalbumin    ( Pseudomucin  !    [A 

H.  6,  194). 
Metaldehyd  C,H„Os, 
Metanethol  C,oH„0. 
MetapektJn  C„H„0,,. 
Metapurpureäure  C,H,0,X^. 
MetarabiD  C„H„0„. 
MetasantoniD  C,jH,,0,. 
Metasan  ton  säure  C,eH,oO,. 
Metastyrol  C„H,. 
Metaterebenten  C-„H,,0. 
Metatropin  C,„H,jON. 


Uetaneiasäure  C.H.O.. 
Methakrj-lsäure  C,H,0,. 
Methan  CH.. 

MethanthrachinoD  CnH„0,. 
Melhantbreii  C,.H,,. 
Methaothrol  C,(H,,0. 
Methazonnäure  C,HjO,N.. 
MethiutricarboD  säure  C.H^O^. 
Methocodein  C,,,H„O.N. 
Methyldiacetonamin  C,H,.ON. 
Methylisfttoid  C„H„O.N,. 
Methylleukauriii  C„H,,0,. 
Methylendicbinoil  C„H,,N,, 
Methylenweiss  C„H„N,fe,. 
Methrlennitan  UH,,0,. 
Metinulin  C,H,A- 
Milchsäure  C,H,0,. 
Milchzucker  C,,H„0,|. 
Milchzuckerweinsäure  C,,B,.0,,. 

-  C„H.,0„. 
Morin  C,,H,„0,. 
MoriDgerbsäure  C,3H,,0,. 
MorJDsäuTe  "   "    -"• 
Morphin  C, 
MoBchatin  ( 
Mncamid  C 
Muciu  (Ä.  J.  imO,  5(57;  J.  pr. 

[2]   17,    75;    H.   5,    371;    0,    74;    ./.   Th. 

1871,  20;  18T7,  37). 
Mudn  der  Galle  (W.  5,371);  aus  Heüjt  po- 

matia  {H.  ö,  74). 
Mukonsäure  Ü„H,Oj. 
Mureln  (/.  18(i7,  9C4). 


Myristicol  C,„H„0. 
Myristinsäure  C,jH,,0,. 
Myristolsäure  "   "   -^  , 
Myriston  C,;H 
Myronaäure  C,  1^ 

Myroxocarpin 


Naphargerbsäure  C„H,  O,,. 
Naphtaliniid  C,,H,aN. 
Naphtalin  C,„H,. 
Naphtalsäure  C,,H,0,. 
NaphtaEflrin  C,,HuO.. 
Naphtcnnlkohol  C|„H,jOj. 
Naphtochinhydron  C,j,H[,0,. 
Naphtochinolin  C„BL,N. 


I  Naphtocbinon  C,oHgO,. 

Naphtochinonchlorimid  C„H^0^NC1. 
I  Naphtocyaminsaure  CmHijO^X^. 
I  Naphtoesaure  C,,HbO,, 

Naijhtol  C,„HsO. 

Naphtolazohippursaure  C,gHijO,N,. 

Naphtoldichinon  C,oH,0,. 

NaphtolphtaleiJi  C,Jh,,0,. 

Naphtoxalsäure  C,„H,Oa. 

Narcein  C„H„0,N. 

Narkotin  C„H,,U,N. 

Narthecimn säure  (J.  1860,  545). 

Nartin  C,^UJd^,. 

Nartiusäure  i5„H,„0,N,. 

Nataloin  C„H„0,,. 

NeriantJn  (B.  16,  254). 

Neriin  (B.  16.  254). 

Neurin  C,H„ON. 

Neuto^tearinsäure  C,,H,gO,. 

Nigrosin  C 

Nikotiii  Ci 

Nikotinafiu  >,K. 

Nitbialin  C  .8. 

Nitranilsäu  \'^i- 

NitranJBsäu  D,N. 

Nitroform  ■ 

Nonadecan 

Nouan  Ci,H,„. 

NoDia  <.'„Hi,. 

Nonyldecoxylharnstoff  C,|,Hj„0,N,. 

Nonylen  C,H,,. 

Nonylsäure  G,M  ,0,. 

Nornarkotiu  C,„a|,0,N. 

Noropiausäure  CjHjO,. 

Novasäure.    Sm.  257"  (B.  16,  937). 

Nucin  C„H„Oj. 

Nucitanniti  {Z.  1869,  668). 

Nuclein  C„H„0„N.P,. 

Nuphftrin  U,,H„0,N,. 

Nupharphlobaphen  ^m^iJ^^- 

Nymphaeaeerbaäure  GjH,,0,,. 

Nymphäapnlobaphen  ^H,jÜ„. 

Oelsäure  C,gH,.0^ 
Oenanthheiureid  C,,H,,0,N|,. 
OenanthodiureVd  CgtUO.h' 
Oeuanthotetrureid  C,jH(.O.N,. 
OenaDthothialdin  C,iH„NSt. 
Oenanthol  C,H,^0. 
Oeuantholftmmoaiak  C,H„ON. 
Oenanthon  C„H,,0, 
Oen  an  th  säure  C,H.,0,, 
Oenanthyliden  C,H.,. 
Oenanthylidenbenziain  C„H„0,. 
Oenantbyüdepdibenzamid  C,^H,,0,X,- 
Oenoeyanin  (C.  r.  95,  924  =  B.  15,  30Stii. 
Oenoglucin  C,H,0,. 
Oenolin  C„H,,0.  und  (C.  r.  93,  966). 
Oenotannin  (iß.  27,  496;   C.  r.  93,  OWii. 


Oktadecan  C,,H„. 

OkUn  C,H,,. 

Okten  CgH... 

Oktocosan  C„H„. 

Oktooxybenzoid  c;j,H,,0„. 

Oktvlen  C^U^,. 

Oleändriu.     Sm.  70  —  75"   {J.  1861 .   ; 

1875,  783;  B.  14,  2602;  II},  2ö4|. 
Oliben  C„H,,. 
OüTÜ  C„H,,0,. 

Orop'       "  -  -         -      gy-i 

Onw 

Oph. 

Opia 

Opia 

Opia 

Opia  -i.H.jO,S. 

C^inaäure  CgM^O,. 

Orcacetophenon  aH,,0,. 

Orcein  C,H-0,N. 

Orcendiafddiyd  C,H,0.. 

Orcin  C,H,0,. 

,*-Ordn  C,H„0,. 

OrciDuni 

Orcinaur 

Orcinaiol 

Orcin  phfc 

Orcin  pht 

Orcylaldi 

OmithJD 

Ornithnri 

OroBelon 

Oraellin« 

Ostruthii 

OtobJt  C 

Oxarettii 

Oxaläthy 

Oxalastii 

Osalsäun 

üxalurao 

Oxalunäi 

Oxalyldii 

Osalylnai 

Oxalyithi  .S. 

Oxamid  < 

OicaminsE 

Oxamoidi 

Oxanilaäi 

Oiatolyle 

Oxindol  I 

OxocMnol 

Oxonräur 

OsyaDthr 

Oxyazobe 

Uxybenzu 

OxycanDi 

Oxycellul 


180,  41-42), 
Oxylepiden  C 
Oxylepidenai 
Ojyleucotin  ' 
OxypeotaldiD 

1  OxypentiDsSu 
OxypurpuK^; 

■  Oxytetrinsäur 


Pachymose  C|,H,,0,.. 
PalmelliD  (J.  1879,  903). 
■  Pftlmitin saure  Ci,H,,0,. 
Pa!  mit  Ölsäure  C„H,jO,. 

Palmiton  C„,H„0. 

Palmitoiylsäurc  C,gH„0,. 
.  Panakon  C,„H„0,. 
I  Panaquilon  C„H„0,.. 
;  Papaverin  C„H„U^N. 
I  Papaveroain  i,J.  18(i4,  440). 
'  Parabuiin  C,sH„ON,. 
I  Paracajeputen  0,„H„. 
'  «Paracatol  C„H„0. 

|ä-Paracatol  C,sH„0,. 
I  3--Paracatol  0„H„0,. 
,  Paracholeaterin  C„H..O. 
,  Paracollidin  OsH,,N. 

ß-Paracoten  C„H,g. 

^-Paracoteii  C„H„. 

Paracotoin  C,gH„0_. 

Paracotoins£ure  C,gH.,0,. 

Farncumarhydrin  (IH^Oj. 

Pnradatiecettu  C,,H.,Üa- 

Paradiconiin  C„H,,N. 

Paraglobularelin  C,,H,„0,. 

Paraglukonsäure  C,HjjU,. 

Paraglykocholsäure  CjjH^OjN. 

Parahydrocyanaldin  C||H|,Nj. 

Parakoniin  CbH„N. 

Pnrameüispermin  C.jHj.OjNj. 

Parami  Ichsäure  C.HgO,. 

Paramorip  Ci,H,0,. 

Paraorsellinaäure  C.HgO.. 

Paravxylophin  C,,H„ÜN,, 

Parapektin  C„H„0,.. 

ParapektiDsäure  U„Hj,0,,. 

Parapepton  C,„lCj0„N„8. 


Parapikolin  C,-H,.N,. 
Parasaffranin  C„H„N\. 
Paraaantonid  C,,Hi,03. 
Paraaantonsaure  C,jü,oO,. 
Paraachleimsäure  C,  H.„0|,. 
ParasanihiD  C,,H„bjN„. 

—  Sni.  -270"  (ö.  16,  95>. 
Parabansaure  CjH.O,N,. 
Paradi pinsäure  C.HijO,. 
Paräskuletin  C,H„0,. 
Paraffilisäure  C„H„0,N. 

~  C„H„0,. 
Parakonsäure  CH^O,, 
ParakrvUäure  0,H,O,. 
Paralbümin  (J.  8.',    135;    160,  :):iS;  /.  Tk. 

1871,  15,  IIS;  J.  ISW,  617;  ff.  li,  194). 
Paraldehyd  C,H„0,. 
Paraldol  C,H,0,. 

—  CgH„0^. 

Paranjylan  (Ä  15,  2J43— 2i>44). 
Paramvlum  C„H,„0,. 
ParaniliQ  C„H,^N-. 
Paranthracen  C,,H,„. 
Pararabin  C,,H,,0„. 
ParellBäure  C,H,0.. 
Paricin  C,gH„ON,. 
Paridin  C,„H,,0,. 
Paridol  C„H„0.,. 
Parigenin  ajl,,0.. 
Pariglin  C,,H,„Ü,. 
Parillin  C„H,oO„. 
PariBtyphmn  U„H,.0,,. 
Parvolin  C,,H, .N. 
Palchoulicampher  C,.H,,0. 
Patchoultn  0,jH,,. 
Patellareäure  C,,H,„0,„. 
PayUmin  C,,iL,0>.',. 
Payiin  C„i4,0N,. 
Pektase  (.4.  67.  272). 
Pektin  C,H,0,. 

-  aH,.o,. 

—  C,.H„0,.. 

—  C„H„0„. 
PektinBäure  C,.H,.0,,. 

—  C,j,H„0„. 
Pektinkörper  C,,H..O„. 

—  C„H,„0,,. 

—  C„H„0„. 

Pektolaktmsätire  C.HjO,,. 
Pektcsinnäure  C„Hjoü,i. 
Pelargonsäure  (.*„H,.0,. 
Pelletierin  O.H,,OX. 
Pellut«in  C'   H,,0,N. 
Pelosin  CjL.O.S. 
Pentadecau  C.jll.,. 
Pentabirolin  C,^H,.N. 
Pentatriaeon  ton  C,jH,,. 
Pentan  C^H,,, 
Pentin  C^H,. 


Petcrailiencampher  C,,H,,0,. 
Petinin  C.H   N. 
Petrocin  C,,H„. 

PetroleuiiisÄure  C|,Hj„0,. 
Peucedantn  C„H,jO„ 
Pfefferminzcarapher  C,.H„0, 
Phellylalkohol  C„H„0. 
Phenauthren  C„H    . 
Phenanthrenbenzalchin  C,jH„0. 
Plienantlirenchinacelön  C,,H.,0,. 
Phenanthrenchinhydron  V,gH,gO,. 
Phenanthrenchinimidaceton  C„H,(0,N. 
Plienanthrenchinon  C|,HjO,. 
PhenantlirenBulfeinresorcin  G„H,sO.S,. 
Phenanthrol  C,,H,.0. 
Phenanthrolin  U,,Hsy,. 
PhenenyltribenzoeaauTe  C,,H,,0,. 
Phenochinon  C,,H„(>.. 
Phenoeyanin  C.HjOX. 
Phenogjiicin  CXo,. 
Pbenol  C,H„0. 
Pbenolcorallin  C,„H„0,. 
Pbenold  iazobenzoldiazotol  uol  C, .  H , ,  ON,. 
~ ON,. 


rnenose  U„H„U,. 

Pbenylacett 

Pheiiylacetii 

Phenylanilii 

Hienylanisa  ^ 

Plienylbenzj 

Plien  vi  flava. 

Fhenylglyki 

Phenylsemii 

Phenyltauri 

Phenyltolyl 

Phenylensal 

Pbillvgenin 

Phillyrin  C 

Pbloramin 

Phlorein  C. 

Phloretin  C 

Pbloretinaäi 

Phloridzein 

Pbloridzin  ' 

Pblorid7.inai 

Phlorobrom 

Pbloroglucii 

-  C-   H,,0,.. 
PhlorogluciH  C,H,0,. 
PhtoroghicinpbtaleiD  C„H„0,. 
Phloroglucinphtalin  C„H„0,. 
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Phloroglucinvanillein  C«oH,sO«. 
Phlorol  CsH,fi. 
Phloron  CglLO«. 
Phlorose  C^H^fi., 
Phoron  Cjk^.O. 
Pboronoxim  CgH^-ON. 
PhoroDsaure  CgHjgOj. 

Pnosen  Cj^ELo. 
Phosgen  COCl,. 
Phosphenylsäure  aH^OgP. 
Photosantonsaure  Ö.JI^oO.. 
Phrenosin  C^^m^OgN.  * 
Phtalalkohol  Cjkjo,, 
Phtalamidothiophenol  aoH,,Kö». 
Phtalaminsaure  aH,0,N. 
Phtalanü  C,,H,0,N;^ 
Phtalanilsäure  C.,H„0,N. 
Phtalgrün  Cj,H,,0,]^,. 
Phtalidanil  q,H,,ON^. 
Phtalidanilid  C«oH,,ON,. 
Phtalidchlorid  aH.OCL. 
Phtalimid  aH,0,N. 
Phtalmesidid  C.,b,fi,^. 
Phtalophenon  C,oH,.0,. 
Phtalsäure  C^h1>., 
Phtalureid  CeH.O.N,. 
Phtalureaure  aH,0,N,. 
Phtalylchlorid  C,R,b,CL. 
Phtalylhydroxylamin  C^H^O^N. 
Phtalylpinakon  C,«H,„0,. 
Phtalylpiperidin  a3H,,0.N„. 
Phtalyltropöin  C,A,Ö,N,. 
PhyDaesdtannin  C,6H,,0,,. 
Phylünsäure  C^eH' 0 ' 
Physalin  C,,H;X 
Physetölsäure  CjeH-^O,. 
Physodein  C,,I<be 
Physodin  Cjb^o;. 
Phytolaccsäure  {BL  34,  676). 
Phytosterin  C,.H,X). 
Picechinon  C„H,,0,. 
Picen  C„H,," 
Pikamar  CioHi^O«. 
Pikoerythnn  0,311,30«. 
Pikohn  CgH^K. 
Pikolinsaure  C6H.0.,N. 
Pikrakonin  C^XiOeN. 
Pikrinsäure  C^Ufi,^,. 
Pikroaconitin  C3,H,,0,,N. 
Pikroerythnn  C^jH^gO,. 
Pikrolichenin  C,,H,oOe. 
Pikropodophyllin.      Sm.    200  —  210 
15,  377). 

Pikropodophyllinsäure  (B.  15,  378). 
Pikrorocellin  (l-H-QOßXg. 
Pikrotoxid  a.H.eOc. 
Pikrotin  C„H^,j. 
Pikrotoxin  C^^.fi^, 

■"■   ^80^3*0,3    U.    CgeH^oO^g. 
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Pikrylamin  Cj^HgOi^N^. 

Pilocarpin  CnH,60.,N2. 

Pimarsäure  CgpHgoÖ,. 

Pimelinsäure  C^HijO^-., 

Pinakolin  C.H^O." 

Pinakon  0-0,^0,. 

Pinakonhydrat  CgH^^O^. 

Pinipikrin  C-aHagO,,. 

Pinit  CeH^jOg. 

PinnitÄnsäure  CylLO^. 

Piperhydronsäure  C^^il^fi^. 

Piperidin  C^H^N. 

Piperidinsäure  C.HgOjN. 

Piperidylalanin  CyHjgO^N. 

Piperin  CjyHjgOoN. 

Piperinsäure  C^jHjoO^. 

Piperonal  CgHoOg. 

Piperonylalkohol  CgH^Og. 

Piperonylsäure  CgHgO^. 

Piperylen  CsHg. 

Piperylhydrazin  CgH^gN,. 

Piperylurethan  CgHijOgK^. 

Pipitzahoinsäure  C.ßH.ßN. 

Pirylen  C,H^. 

Plumeriasäure  CjoHjoO.. 

Podocarpinsäure  C^TlLgOg. 

Podophyllin  (Ä  12,  683;  15,  377). 

Podophyllinsäure  (B.  15,  378). 

Podophylloquercetin.     Sm.  247  —  250  °  {^B. 

15,  378). 
Podophylloxantin  (B.  15,  377). 
Polyasparaginhamstoff  Cg^H^o^is^io- 
Polychroit  C.gHggO,.. 
Polydehydro-p-Azotoluol  CagH^eN^. 
Polyfurfiirol  C^H^. 
Polyporsäure  €,„  0,^04. 
Populin  C^oHjjOh. 
Porphyrin  02,6250.^X3. 
Prehnitsäure  CjoHgOg. 
Prehnomalsäure  CjoHgO«. 
Primulacampher  Cj^Hj^Oj. 
Propan  CgHg. 
Propargylsäure  CgH^O«. 
Propenbiuret  CßHyOjNg. 
Prophetin  CggHggO^. 
Propiohomofierulasäure  Cj^HjpOß. 
Propionsäure  CglLO,. 
Propylaldoxim  CgÖ^ON. 
Propylen  CgBL. 
Protagon  a«  Hg   O-ßNßR 
Protamin  CeH^jOgNß. 
Protocatechusäure  C^HgO^. 
Protochinam icin  C. 7 H^o OoNj . 
Pro  topin  C^oH^gOeN. 
Pseudaconin  Cj^PL-OßN. 
Pseudaconitin  Cgg H^gO, .,  N . 
Pseudoatropin  C^^ligOaN. 
Pseudocapronsäure  CeH^jO«. 
Pseudocholoidansäure  C, « H24O7 . 
Pseudocumenol  C^HjjO. 


Fseudocumidin  &H,,N. 
Pgeuilocumolphtaloylääure  C„H„0,. 
PBeudgbarnsäure  C,H„OjN,. 
Paeudoheptylen  C,H,,. 
Pseudoiüopyrii)  (J.  1872,  T63I. 
pBeudoiervin  C„H   0,N. 
Paeudokohlenetoff  (B.  15,  lü82). 
Pseudoleutanilin  C,„H  ,N,. 
Pseudomauveiii  C,.H,.N,, 


-  C^H.jON. 
PseudciphenaotbreD  C,„H„. 

Pseudo purpurin  CuHgO,. 
Pseudotriacetoualkamin  C'„H„ON. 
Pseudotropin  CbHjON. 
Pseiidoüanthm  C^I-       "  ,. 
Paoromsäure  Cj„H, 
PBj-choBiu  C   H  .0 
Pterocurpin  C,„H,j 
PulvinamioBäure  C  >,N. 

Puh-insäure  C,sH„_^. 
Punicin  (Waünerb  Jahresh.  der  eh.   Tech- 
nologie 18Ö0,  488;  B.   12,  13ö9). 
Purpurin  C,,HgO,. 
Purpurincarbonsäure  C,sH^O,. 
Purpurogallin  (.:„H.„0^. 
Purpuroxauthin  C^.HA}^, 
Purpursäure  CgHjOjNj. 
PurpuraehwefeUaure  (.\„H,„OsN,S. 
Pyocyanin  (J.  löliO,  SÜli;  18tj3,  657,  658). 
Pyren  C,„H„. 
Pj-rencarbonsäure  C,,H,oO,. 
I^renchinon  C,,HgU,. 
Pyridin  CH^N. 
Pyridinbetaln  CI,H,0,N. 
Pyroaiuaraäure  C|„H||,0,, 
PyrocholtHterin&äure  U,,H,„0.. 
Pyrocinchonaäure  CbH(,0^. 
lyrocreBsol  Cj,H,gO,. 
«-Pyrocressoldiosyd  C„H„0,. 
PyrocreHsüloiyd  C,„H„üj. 
Fj-rodextrin  C'  H,^0„. 
Pyrofucusol  {X.  li,  L'89|. 
Pyrogalünphtaleinsäure  C„H„0,. 
Pytogallocarbongfiure  C,ll„0.. 

-  C„H„0,,. 
Pyrogallochinon  C„H,,0,. 
i^rogaUoI  CgH.0,. 
Pyrogalblanhvdrid  C,,H,,0,. 
Pyrogallovaniflein  CUH,„0,. 
I^roglutamin säure  CjHjOjN. 
Pyroglycid  CbH„0^. 
Pyroguajadn  C„H„0,. 

-  C,„H„0,. 
Pyroinultn  CjH,„Oi. 
Pyroisomalsäure  CgH„0.. 
r^rokoll  C,„H,0,N,. 
Pyrokomenaminsäure  C.HjOjN. 
Pj-rolithofellinBäure  C„H,,0,. 


i  Pyromarsäure  C,|,H,oOj. 
'  Pyromekazon  C,HjO,X. 
i  PjromekazoDhydrat  CsH.O.N. 
'  Pyromekazonsäure  CH,0,N. 
!  Pyromekon säure  C5H.O,. 
[  Pyromellithaäure  CioHsOg. 

Pyiophotosantonsäure  C,jH„0,. 
I  Pyroricinsäure  C^H,.0,. 
:  Pyrotartranil  0„H„O,N. 

Pyrotartranilsäure  C'Hi.O.N. 
'  I^ronsuetinsäure  C,,H,.0,. 

Pyrouanineäure  C.H„0,. 
'     -  C„H„0,. 

Pyroxanthin  C,,H,,0,. 

Pyrrol  C.HsN. 

PyiTolroth  G„H„ON,. 
1  IVruvin  C,H,o05. 

Pyruvinureid  O.H.O.N,. 

Pyvuril  CjHjO.N,. 


QuaMiin  C  H„0,. 
-  C„H.,Ö,. 

Quebnichamin.  Sm.  142°  (Ä.  211,  2(>ö|. 

Quebrachin  G,fi^fi^:ü,. 

Qucbrachogerbsäure  C„H„0,,. 

QiiebrachoF  C„H„0. 

Quellsäure  (Quellsala»äure)  (P.  29,  3,  2:i5i. 

Quellaatzsäure,  siehe  QuelUäure. 

QuereetagetiD  C„H„0„. 
,  Quercetiii  C,jHi,0,^ 

Quereetinsäure  C.,H.„0,. 
'  Querciglucin  C' hLo,- 

Quercimenn säure  C,H,0.. 
Quercin  (Eichen bitter)  (1.  48,  34S). 
Quercit  C„H,,0(. 
Quercitan  CbH,.0,. 
Quercitrin  <.;,„H,sO,o. 
Quercitweiusäure  C„H,,0,. 
Quindecon  C|jH„. 
Quindecylsäure  C',jHj„0,. 


Raffinose  Cj,H„0,. 

RatanhiagerWure  (A.  143,  274). 
I  RatanLiaroth  C,„H„0,,. 

Ratanhin  C.,H„0,N. 

Bechtscampnersaure  C,„H.,0,. 

Regiansäure  C^H^O,. 

ReBacel«in  C,gH„0,. 

Besacetophenon  t'„HsO,. 

Kesaurin  C,,n,.0.. 

Resocyanin  C„H,jO,. 

Reaotcin  C„H,0,. 

Eesordnbencein  C,„H,.0,. 
-  0„H  0«. 

R«aoreinchiDolin  C,,H,oO,N,. 
I  Resorcincitrein  (B.  14,  2558). 


513 


Besorcindiaoetsäure  C^'H^X>^, 

Resorcinindophan  (IH^OqN^. 

Resordnoxalein  C^H^-O,. 

Beeorcinphtaläui  Ui^H^oOj. 

Besorcintartreiii  {B,  14,  2558). 

Resorcylaldehyd  C^ILOj. 

Resorcvldialdäiyd  (iHgO^. 

Resorcylsäure  CjHgO^. 

Rfiten  CjaH^g. 

R€tenindol  CeH-ON. 

Retensäure  C^gHiaO,. 

a-Rhamnegin  C^Hge^w 

RhamnetiB  C^HjoOß. 

Rhamnin   (J.   1866,   650;   1868,    776;   A. 

196,  303). 
Rheomgerbsaare  C^JS^fi^^, 
Rheumsäure  C^^^fi^. 
Rhinanthin  CjsHmOjo. 
Rhodaninroth  CeHsO-HaSj. 
Rhodamnsäure  CjH,ONS,. 
RhcMlizonaäure  CjHgOg. 
Rhodogen  (fi  6,  269). 
Rhodotansauie  C.JBLfi^. 
Rhoeadin  C,jH,An. 
Rhoeagenin  0,^0,^0^. 
Ricinelaidinsaure  C.^R»fif. 
Ricinin  (J.  1864,  457;  1870,  877). 
Ricinölsaure  C^gH-i^Oj. 
Ricinstearolsäure  CigHjjOj. 
Ricinstearoxylaäure  CigH^O^. 
Robinin  C^^K^O,^. 
RoceUammsaure  C^HjjOjN. 
Rocellinin  C^glLaO,. 
Rocellsaure  a^HMO^. 
Rohrzucker  CLHj«Oii. 
Rosanilin  QoHjgON,. 

-  C,oH„ÖN 
Rosolsäure  C-oH^gO,. 
Rothsäure  (Z.  1869,  668). 
Rottleiin  Ci^HioO,. 
RubeanwasserstofT  C,H.N,S,. 
Ruberin  (Ä  16,  244). 
Ruberythrinsäare  C,aH,gOi4. 
Rubichlorsaure  (J.   1851,   418,   547;   1852, 

680,  681). 
Rubidin  C,.BL,N. 

-  (J.  1879,  904). 
Rubijervin  C,eH4jO,Nr 
Ruficarmin  CiJoT^fi^, 
Ruficoccin  CigHioOg. 
Ru£galliu98auie  üi^HgCX. 
Rufimoiinsäure  (S^Jä^^ö^, 
Rufin  C^HjoOg. 
Rufiopin  Ci.HgO,. 
RufohydroeUi^säu] 

Rufoi  a^a^o,. 

Rutin  C^sBCpig. 
Rutylen  C^jH^g. 

Saccharamid  CgH^yOgN,. 

Richter,  Tabellen  der  KohlenstoffVerbindongen. 


ure  Ci^HioOg. 


Saccharid  =  Levulosan  CgHi^Og. 

Saccharin  CgHioOg. 

Saccharinsäure  OgH^jOg. 

Saccharon  CgELgOg. 

Saccharonsaure  CgH^oQ^. 

SaccacharumBäure  Cj^^H^J^^y 

Säuren  aus  Eiweiss.    a)  a  haltig  b)  S  hal- 


tie  (Jf.  2,  23,  122). 
Jaflfor^b  C^H-oP 
Saffranin  C^Sjo^i* 


o„. 


Safren  CijSg. 

Safrol  C.oH,oO,. 

Salepschleim  (</.  pr,  95,  494). 

Salhydroäthylenanilidäthyläther  CssHgoON,. 

Salidn  CjgH.gOy. 

Salicyldiureid  aiLjOgN^. 

Salicylsäure  C\HgOp. 

SalicyltropeTn  C.ßBLoO.N. 

SaücyHd  G,H^O,. 

Salicylosalicylsäure  Cj.H^oOg. 

Saücylursäure  CgBLgO^N. 

Saligenin  G^HgCX. 

Saliretin  Ci^Hi^Og. 

—  CggH^gQg. 
Salireton  C^.HjjOg. 
Salpetermilchsäure  CgHgOgN. 
Salylsäure  Ci^IL^Oß. 
Samandarin  Cg^HgoOgN,. 
Sanguinarin  C^^HibO^N. 
Santal  CgHgO,. 

Santalal  C^^E^fi- 
Santalin  CigH^^Og. 

-  C,,H  6 
Santalol  C.ßfi,^. 
Santalsäure  C.BH.4OB. 
Santonid  Cj^H^fij.. 
Santonige  Säure  C^^IEL^O^. 
Santonin  CigH^gOg. 
Santoninsäure  C^HgoO«. 
Santonol  C^gHigö. 
Santonsäure  C-ßH^j^O^. 
Saphorin  (J.  1878,  913). 
Sapogenin  (l.H^O,. 
Saponin  C„ä5.öj«. 
Sappanin  C.-tLoö.. 
Sarkin  CßH^ON,. 
Sarkoeinsäure  CgHfOjN. 
Schleimsäure  CgH.oOg. 
SciUain  (J.  1879,  914). 
Scoparin  CjiH-jOj«. 
Scrophularm  (J.  1853,  567). 
Scrophularosmin  (/.  1853,  567). 
Scvlüt  CgH-jOg. 

Sebadn  CjoH^g. 

Sebacmsäure  CioH.g04. 
Sebaminsäure  UoK^gOgN. 
Seidenleim  C^JißOgNg. 
Selenaldin  CgHi,JNSe^ 
Semiglutin  C„HggO„XT- 

33 
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tSenepn  C„H„0„. 
Septdecylatea^Ui*rnBtoff  C„H„0,N,. 
Sequoien  C„H,,. 
Sendn  C„H,.0(Nj. 
Seridii säure  C,,BL,0,N.. 
Serin  C,H,0,N. 


21,  152). 
Bilicoessigiuiure  CE.aSi. 
SilicopropionsSure  C,H,0,Si. 
Sinalbin  C  N,^- 

Sinamin  C. 
Bioapin  C„ 

Sinapinsäui  ,0(. 

SiniBtrin  C 
Sinkalin  C, 
Siperin  (Ä. 
Sktatol  C,H^. 
Bkatolcarbonräure  C,oH,0,N. 

0,. 


161. 

199;  85,  351;  88. 
J.   lUm,  587;  B.   15,  2I(i). 
Sorbin  C,H„04. 
Sorbinsäure  C,HjO,. 
Sorbit  C,H,jO,. 
Sordidia  Cj^H^O,. 
Spaniollitmin  {Ä.  39,  60). 
Sparteln  C,.H„N,. 
Spergulin  |C,H,0,)i  —  C.H-O,. 
Spermin  C,nß. 
Sphin^in  C„H,(0,N. 
Spongin  (Schwammaubstanz)  (Ä.  45, 

48,  43;  111,  201. 
Starke  0,H   0,. 
Stäckeschwetelsäure  C,H„ObS. 

-  C,H„0,,8. 

—  C\,H„0,,S. 

—  C,,H„0,.S. 

-  C,, H,.0,,8. 

-  C,,H„0,8S. 

—  C,,H„0,8S. 

—  C- ,H.,0„S. 

-  C„H,,0„S. 
Staphisagräi  C„H,,0,N. 
Stearinsäure  CjsH^O,. 
Stearolsäure  C,,H„0,, 
Stearon  C„H,„0. 
Stearopten  C„H,„0.. 
Stearoiylsäure  C,,H„0,. 
Steocarobaaäure  {B.  15,  1758). 
Stickoxydhämoglobin  (J.  1865,  663;  Z.  1 

249;  J.  2h.  1872,  83). 
Stilben  C.,H  ,. 
Storesin  C,,H,gO,. 


I  Strophantin  (/.  1877,  945). 

'  Strychnin  C„H„0,N,. 

i  StrTChninchloracetai)  C,.H_0,N,CL 

,  ßt^phninsäure  C.H,0,N.- 

Slycerin  C,H„0,. 
I  Styphnmsäure  C,H,0,N,. 

Stvrada  C,gH„0,. 
Fr.     Styrocamphen  [B.  15,  2624). 
I  Styrogenin  C„H„0,. 
I  Styrol  C,H,. 

Stvrolenalkohol  aH,.0,. 
'  Styron  C,H,,0. 
\  Suberamiusau 

Suberancarboi 

Suberanilid  C 

Suberanilaäun 

Suberconsäure 
I  Suberencarboc 

Suberocarboni 
,  Suberomakäu: 
I  Suberon  C,H„0. 

Subero Weinsäure  CJSjjO,. 

Suberoiim  CjH^OK. 
;  Suberylglykolsäure  ^H  0,. 
I  Sucdnaminaäure  C.E^O,N. 

Sucdnani!  C„HbO,N. 
■o"-  '  SucdnHuilsaure  C,„H,jO,N. 

Succincyaminaäure  Cjt[,0,N,. 

Succinimidin  C,H-N,. 

Sucdnursäure  C,H(0,N,. 

Succinylfluorescein  C„H„0,. 

Succisteren  C,jH„. 

Sidfisatonige  Säure  aH,0,NS. 

Sulfodialursäure  C,H,aN-S. 

Sulfohydrochinon  gelb  C,,H„0j8. 
—  braun  C„H,„0,S,. 

Bulfoisatinsäure  CjH,0,N8. 
192;      Sulfiivittursäure  C,H^,N,8. 

Sycocerylalkohol  C,„H,„0. 

Sylveetren  C„H,4. 

Sylvinolsäure  a,H„Oj. 

Sylrinsaure  C„B„0,. 

Synanthren  C,^„. 

Synanthroae  =Lävu]aii  C,H„Oj. 

Syntonin  C,uH-,jO„N„S. 

Syringenin  ^^,0.. 

Syringin  C„H^,0„.    . 

TamiticiQ  C^jHyOy. 
Tampicinsäure  CjjH„0„. 
Tampicol säure  CuHj.O,. 
Tanacetin  {B.  15,  1088). 
Tanacetylhydrür  C,;,H„0. 
Tannin  C,^H,„0,, 
Tannomelansaure  C,H^O,. 
Tannoxylftäure  C,H-0,. 
Tarchoninalkohol  (ff.  1882,  227). 
Tarkonin  C„H,aN. 
I  Tarkonsäure  C„H,0,N. 


Tamin  C„HgO,N. 

Tarnin  C,[H, 

Tartralsäure  ( 

TartnuniDsSuj  jN. 

Tartraml  C,„] 

Tartranilid  C, 

Tartranilsäure  ^N. 

Tartrebäure  ( 

TartronaminBäüre"  C,H,OjN. 

Tartronsäure  C,H,0(. 

Tartrophtabäure  C.H„Ob. 

Taurin  C,H,0,NS. 

TaurucarbamiDsäurt  L 

Taurobetain  C,H„C 

TaurochenobiSure  C 

Taurocholsäure  ^1 

Taurocyamin  C,^( 

TauroglykcwTaniiii  ' 

Tasin.    Sat.  S(y>  (J.  m  26, 417). 

Tectochryain  C,,H,,0.. 

TeUescin  C„IL„a. 

TerakoDsäure  Cj^H.jO,. 

Teraktylsäure  C,a,0,. 

Terebangelen  CmH,5. 

Terebeaten  C,„H„. 

Terebentilfläure  C,H,oa. 

Terebentinsäiire  I^H   Oj. 

TerebilenBäure  C,H,0,. 

Terebinaäure  C^H,,0,. 

TerechryBinBHure  C,H,0,. 

Terelacton  aH.O,. 

Terephtalsäure  QHX>.. 

Terpeodihjdrür  C,,H,,. 

Terpene  C,.H,,. 

Terpenbydrat  CjH.bO. 

Terpentinöl  C,„H,,. 

Terpenvisfiure  CgHijO,. 

T«rpilen  CipH,,. 

Terpilenhydrür  C,oH,„. 

Terpin  C,„H„0,. 

Terpinen  C„H,,. 

Terpinhvdrat  C,„H„0,. 

Terpinol  C„H,  0. 

Terpinylen  C,,H^. 

Tetraamyten  C„H„. 

Tetrabutyraldin  C„H,„ON. 

Tetracodein  C,JHg,0„N.. 

Tetracoaan  C,Jli„. 

Tetradecan  C,.H™. 

Tetrahirolin  C„I^,N, 

TeirahvdrocincboninBäure  C,.H||0,N. 

Tetrahvdroell^Bäure  C,.H„0,. 

Tetramorphin  C„H,.0„N^. 

Tetraoxjbenioid  C,jH„a,. 

Tetraphenyhetrazon  C,,H,|^'.. 

Tetrapvruvintetraureid  C,,H|,ObN,. 

iftraterebenten  a„HB.. 

Tecrinaäure  C,,H„0,. 

Tfitrönantboxatdin  C„Hj,ON. 

Tetrol  C.H,0. 


Tetrolcyanura 

Tetroldianil  C 

Tetrolditolyl  < 

Tetrolhamstof 

Tetrolmelamii 

Telrolaäure  C, 

Tetrolurethao 

Tetrooerythrit 

Tetrylendicarl: 

Tetiylintriamin  U,il,,Hj. 

Teucrin  C„H,jO„. 

Thalictrin  IBI.  34,  85). 

Thaimonympbae'i'a  C,,U,,0,g. 

Thebwcin  (Ä.  153,  74). 

Thebwn  C,„IL,0,N. 

Thebenin  C,,ä,0,N. 

Thein  C,H,„0,N.. 

Theobromin  C,H,OjN,. 

Theobromsäure  C,.H,„0,. 

TheveTesin  Cj.H,,0„. 

Thevetin  C„HyO„. 

Thevetinblau  (B.  15,  253). 

Thiacetonin  C,H,„NS,. 

Thiaidin  C.H,,N&(. 

Thioammehn  C.H.NS. 

Thioaniftolnsäure  a.H,.0^8. 

Thiobenzaldin  C,,H„NS,. 

ThiochroQsäure  C,HvO„Ss. 

Thiodilaktylsaure  C,H,„0,S. 

Thioglycid  CÄOS. 

Tbiohydantoi 

ThiOTBatyd  C 

ThiolepidiD  ( 

ThioopiaoBäu 

Thiorufins&ui 

Tbiosinamin 

Thiosulfanilii 

Thiuneesal  C 

ThioDursäure 

Thiuramdisul 

Thiuramsulfü 

Thioxamsäur 

Thudichum  | 

Thuietin  C,.H,.a. 

TLujetinBäure  C,sH„0„. 

Thiiiigenin  C,.H,,0,. 

Thnjin  C„H„0,v 

Thymochinon  C,„H„0,. 
I  Thymol  C,„H,,(). 
I  Thymotid  C„H,,0^ 

Thymotiüsäure  C^a^fl,. 

Tiglinsäure  C.H.O,. 

Tolan  C,,H,„. 

Tolen  C  H 
I  TolidiD  C,,H,^N,. 
1  Toluanisafdehydin  C,,H,,0,N. 
■  Tolubenzaldehvdin  C,,H,bN.. 
I  Toluchinin  C„H„0,N,. 

Toluchinolin  C^-H^N. 
I  Toluchinon  C,H,0,. 


Tolufiu-ftiTaldehvdui  C,,H,.0,N,. 
Toluidin  CI,H,N. 
ToluidinBchwara  C„H„Ns. 


Traabensäure  Cjfl.oV. 

Trehalose  C,,H_Oj,. 

Triacetodiamid  C,H,AN,. 

Triacetonalkamin  CgHjaON. 

Triacetonamin  C,H„ON. 

Triacetondiamin  C,H„ON,. 

Triäthylalkamin  C,H..ON. 

Triamläskulin  C„H„0,N^ 

TribeMhydroxylamin  d,H,tO,N. 

TricarballyliSure  C,H,0,. 

Tricodein  CbjH„0,N,. 

Tricoaan  ChH^^. 

Tricumy lanun  C„H,,N. 

Tridecim  0,.^,. 

Tridecylen  C„H,^ 

Tridecylsäure  C,,H,80i- 

TriepiDBäure  C,H„0,. 

Trigensäure  C^O.N,. 

Triglycerin  aH,oO,. 

Triglykolamidaäure  CjHjOjN. 

Trialykolsäure  C,H„0,. 

TrihydrocarboxyUäure  C,„H,„0„. 

Trimelljthsäi 

Trimesmeäui 

Trimorphin 

Triphenylbii  l,N,. 

Triphloretid 

TripyruvinW  H„0,N,. 

TrisulfondiphenylBtickoiyd  ajH,-0,Nej. 

TrithiodUaktylsäure  CgH^OjS,. 

Tropasäure  CJHi„0,, 

Tropiaaid  C(„H„0,,. 

Tropid  CgHjO,. 

Tropidin  C,H|.N. 

Tropigenin  C,H.,ON. 

Tropilen  C,H,,0. 

Tropiliden  C,IL. 

Tropin  C^H.tON. 

Tropinaäure  C,H,,04N. 

Tulucunin  C,oH„0,. 

Tunicin  C,Ii,fi^. 

Turpethiu  C„E„0,,. 

Turpethinsäure  ßsiHj^Ou. 

TurpethoIeSure  C,,H,,0.. 

TyroBm  C,H„0,N. 


Umbelliferon  CgH^O,. 


UmbeUiferonsäure  C,EgO,. 

UmbeUol  aH,,0. 

TJmbellsSure  cXoP.. 

UmbeUuIaäure  C,,H„0,. 

Undecan  C„H,,. 

Undecoleäure  C,,H,.0,. 

Uodecylen  C„lt,. 

UndecyleiiBäiire  G,H,„0,. 

Undecylsäure  CyH„ö,. 

Unmidobenzoesanre  CgH,0,N,. 

Uramidocamphoglykaronsänre  (S.  3,  44<i'i. 

Uramidohippuraiure  C,^itO.N,. 

UrwnidosBlicylBäüre  CllLO.N,. 

UimttU  C.HjO.N,. 

Uramilaäuie  ^^0,^^. 

Urechiün  C„H^yO,. 

Urechitoxin  Ci.H^O^. 

UrethanbenioesBure  C,„H„0,N. 

UrinilsäuM  aH,0,N,. 

Urobilin  C„H^O,N,. 

UrobTOhämaün  C,jH„0,N,Fe. 
1  UrobntylchloralBäure  C,.HuO,CL. 

Urocaom  C„H,„ON,. 

Urocanmaäure  C,,H^,0,N,. 
;  UrochloralMure  C,HJ3,CL. 
I  UroftiBcobSmatin  C,.H„0,Kj. 

Urohimatia  (B.  14,  12H). 

Uroleteln  {B.  14,  1214). 

!  Uronitrotoluolsäure  C.,HnO,N. 
I  Urorosein  (J.  pr.  [2]  26,  333). 
I  UnwulfinsSure  C,HjO,N,S, 
I  UroianBäore  CsH,OgN,. 
'  Unwn  C^a.O, 
I  L'sneol  ö,,H 

Usnetiasäun 
I  Uanetol  C,,I 
I  UsninBäue  I 
<  Usnolsänre  I 
'  UviDBäure  C 

UvitanünBfiu 
!  Urilinaäure 

Uvitoninsiui 
I  UTitons&nie 

i  Taccinin  {J.  1870,  877). 
I  Valeraldin  C,sHyNS,. 

Valeriansäure  CjH,,0,. 
'  Valeritrin  C,jH„N. 

Valerolaktid  C,H,0,. 

Valerolakton  0,0,0,. 

Valeron  aH,,0. 

Valerylen  C.H,. 
:  Vali<ün  C.,BLN. 
:  Valvlen  C.H,- 
I  Vanillin  C,nfi,. 
■  VanUliDBäure  C.H.O.. 

Vanillylalkohol  CgH,,0,. 
;  Veratralbin  C,bH„0,N. 
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Veratrin  C^jH^aO^iN. 

Veratrol  CJEL^^Oj. 

Veratnim  säure  Ö^'H^fi^. 

Verin  C^H^OgN. 

Vicin  C,3H  O  N 

violaniiin  C.8H.5NJ,. 

Violantiii  C^^^^^. 

Violureäure  CJ3.0,N-. 

Viridin  Ci,HjeN. 

Viridinsaure  (Ä,  63,  197). 

Viscikautschin  CgHjgO. 

Viscin  OpH^^O^. 

Viacose  CgHioOg. 

Vitellin  (X  144,  64;  Ä  1,  72;   J.  pr.  [2] 

18,  106). 
Vitellolutein  (3/.  2,  367). 
Vitellorubin.    Mg  (M.  2,  363). 
Yulpinsaure  C^^a^fi^. 

Waldivin  C^gHj^Oift. 
Weingummi  (J.  1875,  987). 
Weinsäure  C^BLO«. 
Weinsäurechloralia  CgH^OgCl^. 

Xanthem  (J.  1854,  614). 
Xanthin  C^H^O.N^. 
—  (J.  1854,  614). 
Xanthochinsäure  CjoH^OgN. 


Xanthogallol  CigH^O-Br.^.  ^ 

Xanthorhamnin  C^gHegN««. 
Xanthorocellin  C,i H^^  OjNj . 

•—  C,iH„0,N,. 
Xanthostrumarin  (Ä  14,  2587). 
Xanthoxylen  CioH,g. 
Xanthoxylin  C,oH-,0^. 
Xantinin  C^HjOjN,. 
Xeronsäure  CgHjjO^. 
Xylenol  CgH^oO. 
Xylenolcarbonsäure  Cj^H^o^s- 
Xyletinsäure  CgH.oO.. 
XyHdin  CgH^^K. 
Xylidinsäure  C9H»04. 
Xylindein  (Z.  18^,  253;  B.  7,  1102). 
Xylitöl  Cj^ELgO. 
Xyliton  C„Hj^. 
Xylochinon  CgHgO,. 
Xylol  CgHjo. 
Xylostein  (J.  1856,  691). 
Xylylalkohol  C^HjoO. 
Xyly saure  CgH^^Oj. 


—  C,^HgoO„. 


-  Zeorin  C,gH,,0. 

'  Zimmthydroxamsaure  C^HgO^N. 

I  Zimmtsäure  OgHgCL. 

;  Zuckersäure  CgHjoOL. 

i  Zuckervanillinsäure  Ci^H^gOg. 
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Seiten.    Preis  M.  3,75. 
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Pansch,  Dr.  Ad.,  Prof  a.  d.  Univ.  Kiel.  Die  Furchen  nnd  Wülste  am  Groflshim 
des  Menschen.  Zugleich  als  Erläuterung  zu  dem  Himmodell  des  Verf.  Mit  3 
lithograph.  Tafeln.   8.    VI  und  52  Seiten.    Preis  M.  2,40. 
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